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ONOMATOLOGIA- 
BOTANICA COMPLETA, 


nollkändiges bu 


Woörterdud 


nicht nur alle ———— uͤberſetzt und erklaͤrt, 
die bekannten Pflanzen | 
nad der Zehrart des Ritters von Linne 
beſchrieben, 
ihre verſchiedenen Namem 


nach den beruͤhmteſten ——— 
angeführt, 
unb eine 


kleine gchenögefhichte 


vornehmſten Arduterkundigen 
beygefuͤgt 
ſondern auch die Heistäfte und der Nuzen, 


Arzney- Wiffenfchaft , Sandwirthfehaft, Särberey, Vieha 
und Scheidekunſt ESTER 
aus denfelben ziehen, i2 — 
aus den beſten vr A diefer Art — Aare) 3 










einer Sefellfchaft erfahrner Pflanzenfund —— 
— 


Neunter und letzter Band. 
MEWTTETTE EL ES Z 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 20 


Frankfurt und sing, 1777. 
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Machricht des Verlegers. 


ROTE: b ı + ; * X 
eur — 


EC habe ich die Ehre und das Vergnuͤgen, bie 
lange Sehnſucht der Kiebhaber dieſer Onomato- 
logiae botanicae zu’ befriedigen. J 


Ich liefere hier verſprochener Maaßen den neunten 
und: letzten Band derſelben; und freue mich. mit dem 
Serdienftvollen Heren Verfaſſer, daß wir das Ende diefer 
weitläuftigen und muͤhſamen Arbeit erlebet haben, 


a. ei 
—— 


b 2 In⸗ 


Noachricht dep Verlegers. 

Zndeſſen iſt bleſes Werk beſ nur <halb 
brauchbar wenn nicht wenigſtens zwey Regiſter Sn 
Font, | 

Anfangs war... der. Entfhluß , nur ein allgemeines 
deutſches Regiſter, nach der gegebenen Vorſchrift, ver⸗ 
fertigen zu laſſen; und ich war willens ſolches dem letz⸗ 
ten Bande, der ohnehin nicht ſo ſtark „ als die übrigen, 
ausfällt, beyfügen zu laffen ; allein, einige, nicht vorher⸗ 


gefehene, Umſtaͤnde noͤthigen mich, den neunten Band 
beſonders auszugeben. 


Einmal wollte ih dadurch den $Siebhabern und 
Beſitzern "Diefer-Onomatoplogiae botanicae. ‚in der Ihat 
zeigen ,. daß ‚das. Werk wirklich geendigee fey; ſodann ift 
erft Fürzlich der Entſchluß gefaßt worden, ein doppeltes 
Regifter verfertigen zu laffen ; und endlich ift es ſehr 
wahrſcheinlich, daß dieſe beyden Regiſter, ungeachtet man 
ſich aller möglichen Kuͤrze befleißigen wird, fo ſtark aus⸗ 
fallen werden, daß man fie, wie ſonſt gewoͤhnlich, dem 
legten Theile nicht bloß anhängen koͤnnte. AR 


6 ” . > ‘3 


Nachricht des Verlegers. 

Das erſte ſoll ein lateiniſches Regiſter werden 
über die Namen, die in Linneiſcher Ordnung ſtehen, und 
über die, die den Sinneifchen Namen:hinten angehängt 
find. Die Nothmwendigfeit eines folhen Regiſters er 
heller eines cheils aus dem Nüutzen, den folches leiften 
kann “und wird; theils daraus, daß, in Etimunglunt 
eines ſolchen Regiſters, die ganze Onomatologia bot | 
nica für unzähliche Bene: mangelhaft und" —— 
ſeyn wurde 


Wir wollen ein Beyſpiel geben. Im I. Band) 
S. 809. folgg-:fteht das: Wort; Arundo ;ibey welchem: die 
fech8 Arten , die der Ritter von Lihnd hat, in folgender Orb: 
nung ftehen: Asundo Bambos ; Donax; phragmitisx 
epigeios ; ; Calafnagroftis ; ; arenaria., Diefe fommen 
nun im Regifter unter bem Bar Arundo in — 

Otsnung a — | * | 


Waͤren alle Artikel fo Mein und kurz :’ fo-hätte‘ 
man ſolches gar wohl dem Nachſchlagen der’ Sefer’überlaffen: 
koͤnnen; allein, da einige Hauptwoͤrter 20, 30. 40. und’ 
b 3 mehrere 


 #ı 


Nachricht des Werlegers, 

mehrete Arten unter fich begreifert : fo wiirde dieß für den 
Beſitzer bei Sem Auffuchen und Nachfhlagen-& eine e ermilbenbe | 
uhd — Arbeit — ſeyn. | / 
9 it TE 

——— wird — von erklaͤrten Einneifäen 
u beygefuͤgt, wie 3 Er. Arundo Donax 
bey Rucllius 5 bey Marthiof, „ Dalechamp und Theodor 5, 
bey Dodonaͤus, Amatus, und Gerard ; bey, Gesnern; bey. 
J. Camerern ; bey Dodonäus ; bey Lobeln, bey J.Bauhin; 
bey C. Bauhin ; in der Befchreibung des Cliffortifchen 
Gartens); und, bey Herrn von Hallern heiffe — und diefe 
Benemmungen alle werben nun mic den $inneifchen- unter. 
dem.’ Hauptwort, Arundo, in — a 
au — — 
Diee Kesifer hätte freylich ſchon langſtens 
angefangen „und von Zeit zu Zeit fo fortgeſetzt werden 
koͤnnen, daß ſolches mit dem Schluß des neunten Ban⸗ 
des in die Druckerey gekommen wäre ; allein, erſt 
wenige Wochen por uch wurde ſolches zu... machen 
verlange. = 0: ng 
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Nachricht des. Verlegers. 
0 Ih muß alſo die Liebhaber dieſes Merfe am 
Geduld bitten, wenn dieſe beyden Regiſter nicht ſo bald 
und ſchnell, als ſie etwa wuͤnſchen, erſcheinen. Sie wiſſen 
ohne mein Erinnern, welch große Muͤhe, wie viel Zeit, 
Geduld und Sorgfalt ſolche erfordern. An dem lateiniſchen 
wird gegenwaͤrtig unermuͤdet gearbeitet und nach Vers 
fertigung deſſelben ſoll alsbald der Anfang mit dem Drucken 
gemacht werden. Sodann wird man mit dem deutſchen 
Regiſter, welches ungleich ‚befehtoerlicher ‚ zur Hälfte aber 
ſchon fertig ift, mit gleicher Mühe, Geduld, und Aufmerk— 
famfeit —— und, ſobald ſolches fertig iſt, es unter 
die Preſſe fer, : 


Schenkt Gott nach feiner Guͤte Leben und Geſundheit: 
fo hoft man dieſen Frühling und Sommer mit dieſen er- 
miübenden Regiftern fertig zu werben. Eilen tue auch bey 
folchen Arbeiten kein gut; und nicht alle Tage ſind in 
unſerer Gewalt. | 


Mebrigens wollen wir auch um fo vielmehr zufehen, 
daß diefen Sommer die beyden Regifter fertig werden, da⸗ 
mit diefelbigen , welche ungefähr fo ſtark als diefer Neunte 

| und 


Nachricht des’ Verlegers. 
und legte: Band ausfallen möchten, mit biefem Einen 
mäßigen Band ausmachen fönnen ; die $iebhaber belieben 
alfo mit dem Einbinden fo lange zu warten, bis bie Regiſteß 
die Preffe verlaffen haben. 


Ulm, den 1. April 1777. 
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Auſſer dee Omomatologia botäniea - find auch 
folgende Werfe in bengefegten Preifen- zu haben, und man 
kann fi dißfalls an die Ober - Poftamts-Zeitungs-Expedi- 
tion in Ulm oder dafelbft auch an ‘Job. Friedr. Saum menden, 
Allgemeines großes und volljtändiges Wappenbuch, in welchem 

aller Potentaten , Fuͤrſten, Grafen, Herren und Stände, ins 
gleichem der freyen Staaten und Reichs-Staͤdte, Paronen, Ed» 
ler Herren und Ritter Adelicher und Erbarer Geſchlechter in und 
auffer Deutichland Wappenjhilde, Helm und Kleingdien abe 
bildet find, 6 Theile, fol. 777. 32f. 2 
Zu eben diefem Werke find auch V. Supplemente heraus, Die ‚man 
einzeln jedes A 3fl. 15er. haben Fann. | * 
le Moine praftifhe Anweiſung zur Diplomatik und zu einer guten 
Einrichtung der Archive, 4. 776. afl.ıstr. . 
von Tournefort Reife nach der Levante, mit Kupfer, 8. 776. 3fl. 
Des Shmäb. Eranfes vollftändiges Staats: und Addreß- Handbuch 
mit dem jetzo florirenden Ulm, auf das Jahr 1777. 8. ıfl. is ft, 
Beſchreibung der Kayſ. Königl. Runfifammer in Wien, 8. ıfl. 
Sammlung der neuefien Neifebefchreibungen durch eine Sefellfchaft 
gelehrter Männer herausgegeben, 8 Theile, mit Kupfern, gr. 4. geb. 
Koften neu 72fl. werden aber A gofl. erlaffen. 
Geſchichte der Kriege. in und auffer Europa von Anfang des Aufs 
ſiandes der Brittifchen Kolonien in Nord-Amerika, -ster Theil, 


4. 777: 30 Fr. | j | 
Neueſie Gefhichte der Welt, oder das Denfmwürdigfie aus allen 


vier Welttheilen in Staats: Kriegs » und Deconomilchen Sachen, 
wie auch Fünftlihen Erfindungen , aufferordentlichen Naturs und 
genealogifchen Vorfaͤllen, ster Theil, 777. zofr. | 
Schilteri Thefaurus Antiquitatum Teutonicarum, Ecclefiaft. & Li» 
terariarum, 3. Vol. fol. 18. — 
Methodius mertwärbige Offenbarungen unferer Zeiten, mit Kupfern, 
4. 774. 36 kr. | 
Des Nitters Carl von Linné, vollfiändiges Natur⸗-⸗Sy ſtem, 8 Theile, 
mit Rupfern, gr.8. 774. 20f. | Eu 
Geſchichte des Rußiſch-Pohlniſch- und Tärfiihen Krieges von Anfang 


bis auf die jeßige Zeiten fortgejeget, mit einer Menae Plans, _ 


Profpecte und Portiaits , 36 Theile, 4. 774. .»6f. Wem noch 
einzelne Theile fehlen, den Fann man, jeden & 30 Fr. damit bedivnen. 


Muͤnters Befchrungs:Sefchichte des nerungläckten und bingerichteten 


Däniihen Staats Minifters Graf Struenfee, 8. 773. sat. 
Die Rußiſch-Kaiſerl. Armee nad dem Leben gemalt, 4. 1fl. 15 kr. 
Die groffe Charte von Pohlen, N Blätter, ısfl. 


Ono- 


m 0 o 


‚Onomatologia 'Foreftälis- Pifcatorio- Venatoriav Ober : Vollſtaͤn⸗ 
Diges Forſt-Fiſch⸗ und Jagd » Lericon, in welchem alle bey dem 
Hort» Sifchs und Jagdweſen vorfommende Kunfiwörter erklärt, 
- der Verhalt und Kenntnig der Holzungen , famt der Art, fie im 
‚ beiten Stande zu erhalten, angewieſen, die Nebeneigenfchaften, 
Gebrauch und Fortpflanzung der verfchiedenen Holzarten, wie 
auch aller befondern Gattungen der Bäume ; ferner der Natur 
und Eigenſchaften der wilden Thiere , der Vögel und des Feder 
wildpraͤts, alle Arten ihres Fanges und der Jagden, die mit ihnen 
angeſiellt werden; endlich auch der Raub⸗Strom- und Teichfifche, 
mebft ihrem Fang und Wartung befchrieben, auch die in alle drey 
Gegenſtaͤnde einſchlagende Rechtsfälle mitgetheilet werden; nad) 
alphabetiſcher Ordnung zu allgemeinem Gebrauch deutlih und 
ausfuͤhrlich abgehandelt, und aus langwieriger Erfahrung, auch 
bewaͤhrteſten und alten Schriftfiellern gedachter Künfte und Wifs 
fenfchaften, wie auch der Naturlehre, Haushaltungsfunft, Policens 
und Sameral:Wiflenfhaften zufammen getragen von einigen Lieb: 
habern diefer Wiffenfchaften, 3 Theile, gr. 8. 773. Sf. zofr. 
Geſpraͤch im Reich der Todten zwilchen Benedikt XIV, und Kles 
. mens XIV. mworinnen die Gefhichte diefer groffen Päbfte, ‚und 
die ſich unter ihrer Regierung jugetragene wichtige Kirchens 
begebenheiten, und der Tod des Jeſuiter-Generals Ricci erzaͤhlet 
werden, 2 Theile, 4..776. ıfl. 

im Reich der Todten zwifchen den beeden jingfiverfiors 

benen Königen Ludwig XV. von Frankreich und Karl Emanuel 

. König von Sardinien, 2 Th. 4 775. ıfl. 

im Reich der Todten zwifchen dem General Grafen von 

Tottleben und dem Eroberer von Egppten AlisBey, 4. 776. 30kr. 

im Reid) der Zodten zwifchen dem P. Angelo einem Je: 

fuiten und Moncada einem Tempelherrn, 9 Theile, 3fl. zokr. 

- im Reich der Todten, neues, zwifchen Angelo und Mons 

cada, 1. und ater Theil, 4. 776. soft. 

im Reich der Lebendigen zwifchen Lucius Sylvander und 
Redlich, die Gaßnerifhen Wunderkuren und Beſchwoͤrungen be 
treffend, 4Th. 4. 776. ıfl.goft. 

Merkwürdiges Leben Pabſts Klemens XIV. welches die Firchlichen 
Streitigkeiten enthält , famt dem Geift Klemens XIV. 4 Theile, 

8. 775. 2fl.e Auch einjele Theile find à 3ofr. zu haben. 

Geiſt Klemens XIV. mit einer Lobrede-auf diefen verewigten Pabft, 
8. 775. 30 fr. 

Germani Philoparchi Finger und vollftändiger Forft-und Jagdbeamte, 
welcher aus den allgemeinen Neichsrechten, den Bandes, Forf und 

" Jagd» Ordnungen, und der täglichen Obfervanz und Prari, deut: 
lie Anleitung giebt, wie Hohe und niedere Forſt⸗ und Jagdbeamte 
und 
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und Bediente die Forſt⸗Jagd⸗ und WildbanssSerechtfame auf das 
genauefte beobachten, wider ſchaͤdliche Eingriffe ſich verwahren, 
und zu Eultivirung des Forft und Jagdweſens alle mögliche Vor⸗ 
fiht und Fleiß anwenden follen. Wobey zur Kenntnig der Wälder 
und deren nöthigen Anbau und Verbeſſerung, fowohl als zur 
Kenntniß des Wildes und der Vogelweide, nicht weniger auch 
der Fifcheren und was in diefelbe einfhlägt, ausführliche Beſchrei⸗ 
bungen und praftifcheAnmeifungen gegeben werden, mit Kupfern, 


4 774 39. 2 . 218 
Gebundene Buͤcher. In Folio. 
823 Abendana, Jac. Commentarius in Loca ſelecta Vocesque & 
Res difhieiliores S.Scriprurz,  Amft: 661. - 2. „vi 
35 Agricola, Ge: Andr. vowder Univerfali Vermehrung aller Baume, 
Stauden und Gewaͤchſe, mit Kupf. Leipz. 715. zfl.zofr. | 
Abbildung, wahrhafte und genaue aller Kirchen und Klöfter der, Kayſ⸗ 
Refidensfiadt Wien, wobey nicht weniger theild Fuͤrſtl. theils 
Graͤfl. und andere fhöne Gebäude nach dem Leben gezeichnet 
von Salom. Kleiner, ...4 Theile mit 133 koſtbaren Kupfern, 
obl. fol. Augfp. 724. zo fl. ———— 
76 Aventini, Jo. Annalium Bojorum Libri VII. cur. Nic. Hier. 
Gundlingio, Lipf.705. 6A. 3a . 
30. Baconis, Franc. ‘Baron. de‘Verulamio Opera Omnia, 'Fran» 
cof. 665. 5fl. | | | | 
76. Baudrand, Mich. Ant. Geographia‘ Ordine birterarum diſpo- 
fita, 2. Vol. Paris 682. gfl. — 2 
ı9 Banduri, Anſ. Numismata Imperätornm:Romanorum acceflt 
Bibliotheca Nummaria. 2, Vol. -Parifis Ag. zo ı "< 
ı8 -Bellorii, Jo. A. Annötationes‘in XII. Priorum Cæſarum Numiss 
mata ab /Enea Vico olim edita noviter additis’yeorundem Cx-- 
farum Imaginibus majori Forma ac: pr&ftantioribus Calchogra- 
phis æri incifis, Rom& 730. ı5fl. * er VER 
gaı Bibel At und Neuen: Tefiaments, deutſch. Am Ende ftehf.x 
Gedruckt durch Hanfen Schöusperger in der löblichen kayſerlichen 
reichsſtatt Augſpurg. Nach der Geburt Chriſti des: Geſetzs der 
Senaden vierzehen hundert und in dem: LXXXVIIſten Jahr me 
fant Vrbanstag ꝛc. 487. 2 Bände, Editio ratif zofl, ı 1 
814 Bibliotheca Scriptorum Societatis fefu Opus inchoatum &!P& 
Ribadneira 1602. continuatum a Ch. Alegambe . usque-2642, 
Romæ 676. rariff,;; Opus. it. Theoph. RaynaudiApopompzus; 
. Cracoviz, 696. sı8 fe! 2:20". ro? er A 
gı$6 Bocharti, Sam. Hierozsicon, five Bipertitum apus de Anima- 
- 4ibus £, Scriptur&;; in-duabus- Partibus.'& uno; Vol. opera & 
ftudio Dav.Clodü, Frf.675. 4, . :,.yytmuintin® 0. Pet 
12 Chamieri,Dan, Panſtratiæ Catholicz five. Contoverfiarum de 
‚ zeligione Corpus adverfus Pontificios Tomis IV. diftributum, 
Geneve 626. gl. er! 760 


zo 0 ⸗ 


760 Cronica Anth. Koberger 1493, impreflit eum fig. ſehr ſchoͤn 
conditionirf,, rofl. 

6 Chronicken und GSeſchichten mit Figuren und Pildniffen: gedrückt 
dur Anthon Koberger, Nürnb.493. rofl. 

8 Datt, Jo. Ph. Volumen rerum Germanicarum novum five de 

ti Pace Imperüi publica, Ulm&, 8A. 

1% 'Defcription exadte desIsles de l’Archipel enrichie des Cartes 

‚sdesilsles & de Pgures, Amſt. 703. Iofl. 

gı2 Evangelium fecundum Matth&@um in Lingua hebraica , cum 
Verfione latina atque fuccindis annotationibus Seb, Munfteri, 

Baſil. 537. Ifl 45 kr. 

15 Familiæ Romanæ quæ reperiuntur in antiquis Numismatibus 

„ab Urbe condita ad Tempora D. Auguſti ex Bibliotheca Fulvi 
Urfini, Romæ 577.  ı0fl. 

805. Fabricii, Jo. Alb. Bibliotheca. Ecclefiaftica, Hamb. 718. 46. 

825 Flavius Joſephus deutſch Strasburg 553. ıfl3ofr. 

320 Fladd, Rob. Utriusque Cosmi Majoris feilicet & Minoris Me- 
 taphyfica ; ‚Phyfica- ac Technica-Hiftoria, 2. Vol, cum fig. 
697. rarifl. Opus, 10h. 

goı das froloifende Augfpurg bey der Geburt des Erz: Herzogen 
Leopolds, mit Kupfer, 716. 45 kr.· 

35: Fugger, Joh. Jac. Spiegel: der: Ehren des Hauſes Defireich, 
mit Kupf. Nürnd.668. 12fl. 

35: Beßner, Eonri Allgemeines: Thierbuch , F Big. 669. 3fl. 

35 — aej. Fiſchbuch, Zuͤrich 577. 4fl. 

152: ej-Opera Hıfor, Naturalıs Omnia, cum fig. 3.Tomi, 
Frankfurt 620. 20fl. 

8927 Hälloix, Pet. Illuftrium Eccleſiæ Orientalis Scriptorum, qui 
. Sand. juxta & Eruditione Primo Chrifti Szculo floruerunt, 
er Apoftolis ‘convixerunt Vitæ & Documenta ,„ 2 Vol. 
Duaci 633. ı2fl. 

75 .'Heinneccii}:Jo.Mich, de Veteribus: Germanorum- aliarumque 

Mationum Sipillis, cum fig. Lipf. 719. 5. 

75 Herodotus Halicarnafleus, Coloniz 612. ıfl.aokr. 

892.8.Hippolyti. Opeta: grece & lat, 2. Vol. curante Fabricio, 
‘Hamb. 716: 41. 

gIHiftori@ Romans Scriptores Latini Veteres, qui extant Omnes 

Aurel. alob. 609. 6fl. 

813. Index: Librorum prohibitorum & expurgandorum noviflimus, 
Anton, a Sotomajor juſſu ac ftudiis luculentiffime ac vigilantif- 
-fime recognitus; Madriti 667. gfl.: Opus rarum. 

24 Ifthuanfü ; Nie, Hiftoria Regni Hungarici, Coloniæ 685.3 fl. 

N 153 von Kaiferfperg, Joh. Predigten sog. ıfl.zofr. 

807 Kraus⸗ Alb. Dennemaͤrtiſche Chronik; Strasb. 545. 3 — 


2V. 
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810° Landini, Chriftöph. in Q\Horatii Flacki Carmina interpretaro- 
nes, Venetiis 483. it. Brixani, Jo. Brittan, Interpretatio in achil- 
leida Statii Papinii, Brixie 485. it. Fontii, Barth, Proemium 
in Perfium, Venet.482. it. Chalderini Domitii, Commentarüi _ 
in Juvenalem, Wenet.482. Editiones rare. 44, 30okr. . . 
Lavater, Joh. Caſp. Phnfivgnomie, 2 Bände, mit vielen Kupfern, 
Winterthur 776. gofl. 3 = a 2 3a 
798 Lerch, Cafr. Ordo Equeftris Germanicus Cæſar. Bello-Polidi® 
cus, Opus rariſſ. Mogunt. 625. '6fl. —— 
828 Ludolphi Hiob, Schauhbuͤhne der Welt oder Beſchreibung der 
— a mie Kupfer und Portraits, 4 Theile 
anff: ısfl, Ä “a SE Maag : 
99 und 52. Martini#Matth, Lexicon Philologirum ‚Franc. 623,, 
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Vorrede. 


ier erſcheint endlich der neunte und letzte Band 

dieſes botaniſchen Woͤrterbuchs, von welchem 

ich vor fuͤnf Jahren der Welt den erſten Band vor⸗ 
legte. Ich habe durch alle Baͤnde hindurch dem 
gleichen Entwurfe getreulich gefolgt, den ich bey dem 
erſten Bande zum Grund legte, und treffende Erinne⸗ 
rungen einfichtsooller und  uneingenommener Bette 
theiler allenthalben dankbar benußt, wo fie nicht 
su fpät Famen. ch Habe den Sräuterfenner zu bes 
(ehren , dem Arzt das Nöthigfte von den Beilfamen 
und ſchaͤdlichen Kräften der Pflanzen zu fagen ges 
| a trachtet, 


vorrede 


trachtet, und da, wo ich zweifelte, weil fich die Er- 
fahrungen einander zu. widerfprechen fihienen , ent— 
weder meine Zweifel eröfnet, oder Doch dem Vortrag 
eine folche Wendung gegeben , die einen jeden aufs 
merffamen Lefer meine Meynung errathen lafjen. 
ch habe dem Gärtner, dem Förfter , dem Landwirthe 
die Mittel, die ihnen nüzlichen Gewächfe gewiß zu er: 
kennen, fo leicht als-möglich zu machen, und, fo viel 
es die Abficht eines Woͤrterbuchs geftattet , Die befte 
amd vernünftigfte Art, fie zu behandeln, einleuchtend 
vorzuftellen gefucht. Sich Habe hin und wieder dem 
Ehemiften und. Apotheker gezeigt , wie fie aus einer 
genauern Bekanntfchaft mit der Kräuterfunde nie 
fehlende Vortheile ziehen Fönnen, und überhaupt dem 
Technologen, wo es die Gelegenheit mit fich brachte, 
Winke gegeben, die. ihm bey der Ausübung ver- 
fehiedener Gewerbe vortheilhaft werden Fönnen. Won 
- meinen £efern würde es eine ungerechte Forderung an 
mich feyn, für alles zu haften, was in diefem Wörter 
buche enthalten ift. Die Eebengzeit eines einigen Men: 
ſchen reicht lange nicht hin, alles mit dem gehörigen 
Scharffinn und der erforderlichen Kaltbluͤtigkeit zu 

prüfen, 
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prüfen‘, was bisher in der theoretiſchen Botanik ſo⸗ 
wohl, als in ihrer Anwendung auf andere Wiſſen⸗ 
fhaften, Künfte und Handwerker geleiftet worden iſt, 
und alle. ſchon angeftellte Verfuche mit Vorficht und 
Aufmerkfamfeit zu wiederholen, Das zeigen die Vers 
befierungen, welche die gröften Pflanzenkenner täglich 
in ihren Werfen anbringen, das die Lehren des Alters 
thums und die mittlern Zeiten, an welchen unfere 
neue Naturforfcher und Aerzte fo manches unrichtig 
befinden. Wo ich alfo Feine eigene Erfahrung vor mie 
hatte; wo die Nachrichten der Altern Schriftfteller mit 
den Erfahrungen der Neuern nicht übereinftimmten ; a) 
wo der Schriftfteller bloß aus Ehrfurcht für die Alten, 
aus angebohrner Trägheit, oder aus Widermwillen ges 
gen alle fogenannte Neuerungen die Formeln der Als 
ten nachbetete; b) wo der neuere Sthriftfteller aus 
übertriebner Eiebe zu der gewählten Hypotheſe die nuͤz⸗ 
lichen und fehädlichen Eigenfchaften nach feinem Guts 
befinden unter den Pflanzen austheiltes wo die Natur 
durch fichere Berfuche und genaue Beobachtungen um 
Kath zu fragen; c) wo die Verſuche, die ihre Eigens 
op in das Licht fegen ſollten, nicht mit Der ges 
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bührenden Sorgfalt und Genauigkeit angeftellt , ober 
nicht oft genug wiederholt waren ; wo mir ihr Erfolg 
nicht aufrichtig genug befchrieben zu feyn fehien, oder 
wo ich glaubte, daß die Schlüffe nicht daraus folgten, 
die man daraus zu folgern Beliebte; d) wo ganze 
Schulen von Aerzten aus blinder Hochachtung gegen 
ihren erften Stifter nad) feinem allgewaltigen Aus, 
fpruch die Eigenfchaften eines Gemwächfes beſtimmten; e) 
wo ich es an dem ganzen Ton des Schriftftellers 
merfen Eonnte, daß es ihm darum zu thun war, eine 
geliebte Pflanze recht empor zu bringen , und ihren 
Gebrauch auf alle nur mögliche Fälle auszudehnen, f) 
oder eine ihm verhaßte Pflanze recht ſchwarz zu machen; g) 
wo mir die unverftändfiche und unbeſtimmte Sprache 
des Schriftftellers fein Zeugniß verdächtig machte; h) 
wo mich die unvoliftändige Befchreibungen des Schrift 
ſtellers ungewiß ließen , welche Pflanze er gerade ver: 
ftanden habe; i) mo fich die Erfahrungen großer Aerzte 
und Naturforfcher , deren Werth ich nicht gegen 
einander abwaͤgen konnte oder wollte, einander ſchnur— 
ſtracks entgegen waren: k) da glaubte ich entweder 
am beiten zu thun, gar nichts Davon zu ſagen, oder in 


meinem 
N. 


vorrede. 


meinem Gewiſſen verbunden zu ſeyn, bald mehr ver⸗ 
bluͤmt, bald offenbarer den Ton des Zweiflers anzu⸗ 
ſtimmen, und, wo es die Wichtigkeit der Sache er⸗ 
forderte, die Gruͤnde meines Zweifels vorzutragen. 
So ſage ich von dem gemeinen Frauenhaar nicht, daß 
es eröfnende und fehtveißtreibende Kräfte befiße, fon 
dern daß man ihm diefe Kräfte zugefchrieben habe; 
von der Rinde der gemeinen Roßkaſtanie nicht ‚, daß 
fie eine ftarfe Kraft wider die Faulniß befige ’ und 
auch in andern Wirkungen mit der Fieberrinde 
übereinfomme, fondern doß fie fie beſitzen folle, daß 
fie nach diefen und jenen Erfahrungen damit übereins 
kommen folle; von den Spargelwutzeln nicht, daß fie 
eröfnen,, fondern daß fie fehon lange Zeit in unfern 
Arznepbüchern unter Die eröfnende Mittel — 
worden, u. ſ.f. 


a) Welche neuere Erfahrung hat bie ſchweißtreibende 
Kraft der Agleifaamen beftätige ! 


b) Wie lange wird noch die umnfchuldige Hundszunge 
“unter den verdächtigen Gemächfen ftehen! Wie viele 
fhäßen noch die Nattermurz, den Wegerich u.b. wegen 
ihrer ſchweiß und gifttreibenden Kräfte ! 

r 
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Unvermeidlich bey allen Syſtemen, wo wir die Kraͤfte 
der Pflanzen nach ihren aͤuſſerlichen botaniſchen Kenn⸗ 


zeichen beſtimmen, und aus der Uebereinſtimmung in 


dieſen auf ihre Uebereinſtimmung in den Kraͤften 
ſchließen wollen; Ein Schickſal, dem ſelbſt ein großer 
Linné, ein Adanſon u. a. nicht entgangen find! Was 
iſt wohl anders der Grund, warum man Wollkraut, 
Nıitterfporn , Dotterblume , Bitterfüß , gemeinen 


Nachtſchatten u.a. unter die Gifte gezählt hat, als 


ihre nahe botanifche Verwandſchaft mit Gewaͤchſen, 
deren giftige Eigenfchaften entfchieden find ! 


Dahin zähle ich die meifte, welche Hill in Nückficht auf 
bie Kräfte der Pflanzen angeftellt bat. 


Wie ſchwarz fchilderte Stahl feinen Schülern bie 
Sieberrinde ! Mit welchen unverdienten Lobfprüchen 
belegte Sylvius den Gebrauch warmer Getränfe und 
erhigender Dele ! Wie erhob Sydenham den Monfaft 
und die Mittel, die daraus zubereitet werben! Warum 
rechnen noch viele unfrer neuern Aerzte den Floͤhſaamen 
unter die Gifte ? 


Beyſpiele davon ©. in Frankii Polychrefta herba ve- 

roica, Ulm, 1690. J.Boecleri de negledto reme- 
diorum vegetabilium circa Argentinam nafcen- 

tium, ufu fpecim. Argent. 1732. und in mehrern 

andern auch nenen Schriften. 
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g) ©. Goelicke Diff. de impoftura corticis peruviani. 
Francof.1727..Ramazzini de abufu chinae chinae 
‚ia; Opp. omn. 


h) Ich kann mich nicht überwinden auf das Zeugniß 
eines Wilhelmi, eines Paracelfus und anderer ähnlicher 
Schwärmer zu gehen. Man mwerfe nur einen flüchtigen 
Blick auf ihre Schriften, man fühle, wie wankend alle 
ihre Begriffe, wie unbeſtimmt und wilführlich die 
Bedeutung iſt, die fie ihren Worten geben, und 
höre auf, von einem vernünftigen Manne zu fordern, 
ihre Träumereyen für Erfahrungen anzunehmen, 


1) So geht es mit den BEER Gewaͤchſen, welche die Alten 
gebrauchten. 


k) Die ift der Fall bey vielen neuerlich in die Apotheken 
zurückgebrachten heftigen Mitteln. 


£efer, die gewohnt find,in der Gefchichte von Arzney⸗ 
Pflanzen ganze lange Verzeichniffe von Krankheiten 
zu leſen, im welchen diefe Kräuter Nutzen fchaffen, 
koͤnnen freylich mit meiner Art, ihre Heilskraͤfte zu er⸗ 
zaͤlen, nicht ſehr zufrieden ſeyn; zur Ehre unſers Jahr: 
hunderts kann ich nur wenige ſolche Leſer erwarten. 
Ich habe fuͤr den vernuͤnftigen Arzt geſchrieben, der 
nach Srundfägen handelt, und nicht den Namen, fort 
94 dern 
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dern die Urſache der Krankheiten zu bekämpfen fucht 
und mich forgfaltig gehütet, dem Afterarzte und dem 
Dummeopfe eine Frepftätte feiner Unwiſſenheit zu er— 
richten,oderEntfchuldigungen feiner verwegenen Streiche 
übrig zu laſſen. Wo mich genaue und einftimmige 
Erfahrungen glaubwürdiger Männer belehrten, daß 
ein Gewaͤchs in diefer oder jener Krankheit ganz vor: 
zügliche Kräfte äußerte, oder wo fich diefe Kräfte nicht 
aus den allgemeinen erklären ließen, da hielt ich 
es für Pflicht, dieſe Krankheiten mit Namen zu neunen. 
Ich glaubte z. B. von dem Eibiſch genug zu fagen, 
wenn ich meldete, er ſey voll von einem erweichenden und 
einhuͤllenden Schleim, und diene daher in allen Fallen, 
wo Aufferlich oder innerlich erweichende fchlaffmachende 
Mittel nöthig, oder eine Schärfe zu befampfen , oder 
einzuwickeln if, Ein anderer hatte vielleicht auch feine 
Kraft Schmerzen zu fillen, feine Sraft im Huften, in 
Krankheiten der Nieren uud Harnwege u. d. gerühmt; 
ich laͤugne diefe Kräfte nicht, allein, was er in diefen 
Fällen wirklich Gutes leiſtet, das leiſtet er vermöge 
ber angeführten Eigenfchaften,, das leiftet jedes andere 
Gewaͤchs, welches jene Eigenichaften beſitzt. So hielt 

ich 
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ich. mich für verbunden, in.der Gefchichte der Chamille 
der Kraft zu gedenken , welche dieſes Gewaͤchs nad) 
dem Zeugnifle eines Hofmanns und anderer in kalten 


Fiebern aͤußert; und ſo war ich bey der Fieberrinde, 


ben dem Schierling, bey der Wolfskirſche u.a, im der 
Erzählung ‚ihrer heilſamen und —— Kräfte 
etwas ausführlicher, 


Bielen Leſern, beſonders folchen , die an eine 


fehönere Lektuͤre gewoͤhnt find, muß meine Schreibart 
öfters mißfallen; ich. geftehe e8 gerne, daß ich diß ſelbſt 
mehr als einmal bey der Ausarbeitung diefed Werks 
gefühlt Habe, ohne eine Möglichkeit zu ſehen, wie ich 
dem vorausgefehenen Einwurfe ausweichen konnte, 


Mein Zuträuen in die Billigkeit der Lefer ließ mich: 
hoffen, daß fie in einem Woͤrterbuche, und, was noch 


mehr ift , in der Kräuterfunde,, einer durch eine un— 
geheure Menge barbarifcher , felbft in der gelehrten 
Sprache barbarifch klingender Kunftwörter entftellten 
Wiſſenſchaft, nicht die flieffende Schreibart fordern 
werden, auf welche fie faft bey jedem andern Schrift: 
fteller Anfprache machen fünnen, So viel es mir. ins 
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zwiſchen die Furcht, zu weitlaͤufig zu werden, geſtattete, 
habe ich mich aus allen Kraͤften bemuͤhet, mich ver— 
ſtaͤndlich, und ſelbſt dem Ungelehrten faßlich auge 
zudruͤcken. 


Die Kraͤuterkundige, die ung mit neuen Pflan⸗ 
sen befannt machten, habe ich fo gut zu nutzen gefucht, 
ald ed mir möglich, und der Abficht diefes Wörter: 


Buchs angemeffen war. Gewuͤnſcht hatte ich es (und 


ich würde ed auch ganz gewiß gethan haben, wenn 
die Zeit, zu welcher dieſes Werk das erftemal erfchien, 
und die Zeit, zu welcher diefe Schriften befannt wurs 
den, e8 geftattet hätten) durchaus von den Neuerungen 
und Zuſaͤtzen, die £innd in feinen mantiflis zu dem 
Pflanzenreiche machte, und von den neuen Entdeckun-⸗ 
gen, welche der Graf Mattuſchka D in Schlefien, Pot 
tich m) in der Pfalz, Rytſchkow, n) Lepedyin, 0) 
Pallad, pP) Georgi g) und S. G. Gmelin r) in den 
verfchiedenen Provinzen des unermeßlichen rußifchen 
Reichs und den angränzenden Ländern, Forffal s) 
in Arabien, Egppten und einigen andern Suͤdlaͤndern, 
Aubler t) in Guiana, Sonnerat [) in Neuguinen, 

©: 





vorred'e. 


Solander x) und Forſter y) in den neuentdeckten Suͤd⸗ 
fandern , andere z) in andern Gegenden der Welt 
auch in diefem Fache von Wiffenfchaften gemacht ha= 
ben, einigen Gebrauch machen zu koͤnnen, um fo mehr, 
da ich Bey meiner gegenwärtigen Lage die vortreflichfte 
Gelegenheit darzu gehabt hätte; allein, fie wurden zu 
fpät befannt, um fie gleich anfangs benutzen zu Fönnen, 
Und ihrer nur in den letztern Bänden zu gedenken, 
würde diefe den vorangehenden zu ungleich gemacht 
haben; inveffen habe ich doch in den zween lektern 
Bänden die neue Gewaͤchſe eines Forffal und S. ©, 
Gmelin hin und wieder angeführt. | 


1) Flora filefiaca, oder Verzeichnis der in Schlefien mild 
mwachfenden Pflanzen. 1. Ch. Breslau, 1776. 


m) Hiftoria plantarum in palatinatu Iponte crefcen- 
tium. Manhem. T.I. 1776. 


n) Tagebuch über feine Neifen durch verfchiebene Provinzen 
des rußifchen Reichs in den Jahren 1769. 1770. 
und 1771. überf. durch Haſe. Riga 1774. 


0) Tagbuch der Reiſen durch verſchiedene Provinzen bes 
rußifchen Reichs in den Jahren 1768. und 1709. 
überf. durch Haſe. 1. Th. Altenb, 1774- 
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P) Reiſe durch verſchiedene Provinzen des rußiſchen Reichs. 
I. U. %. 1774. III. Th. 1776. 


q) Bemerkungen einer Reife im rußifchen Neiche im Jahr 
1772. Petereb, 1775. 


r) Reife durch Rußland zur Unterfuchung der drey Natur⸗ 
veiche. I. II. III.TH. Petersb. 1774. Die Ausgabe 
des vierten Theild haben mir nächftens durch die Bes 
mühungen bes Hrn. Prof. Güldenftärts zu erwarten, 


‚s) Flora aegyptiaco - arabica, edita a "ebohr, 
Havn. 1775. 


t). Hiftoire des Plantes de la Guyane francoife avec 
plufieurs memoirs intereffans, relatifs à la cul- 
ture & au commerce, & une notion des plantes 

de l’Isle de France. Paris 1774. 


u) Voyage de la nouvelle Guinde. Paris 
1776. 


x) Hawkesworth Gefchichte der Seereifen und Entdeckungen 

im Südmeere, welche auf Befehl Seiner Grosbrittannis 

E ſchen Majgkät unternommen , und von Commodore 

Byron, Cup, Wallis, Cap. Carteret und Cap. Coof 

ausgeführt find, aus dem engl. Überfegt von Schiller. 
Berlin. 1774. J. UI. III Th. 


y) 
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y) Characteres generum plantarum novärum. in iti- 
nere ad infulas maris auftralis colledtarum de» 
Teript. delineat. Lond. 1776. 


2) 3.%. Fatkner defcription of Patagonia and 
the adjoining Parts of South - America. 
Lond. 1774. | 


Sp hoffe ich, da der Verleger, noch überdiß fuͤr 
ein genaues und vollfiändiges Regiſter an dem Ende 
diefes Bandes beforgt ſeyn wird, den Erwartungen 
meiner £efer zu entfprechen , wenigftens die Wer: 
fprechungen erfüllt. zu haben, die ich bey der erften 
Ankündigung Diefes Werks gethan habe. Ich geftehe 
es gar gern,daß ich das meifte andern zu danken, und 
daß meine eigene Erfahrung und Beobachtung nur den 
allergeringften Theil darzu bepgetragen habe x vielleicht 
aber darf ich mir doch darauf etwas zu Gute thun, daß 
ich die Wahl unter den Schriftftellern, die ich benutzt, 
und unter dem Gedränge von vorgeblichen Verſuchen 
und Wahrnehmungen gut getroffen habe. Zu viel 
Eigenes duͤnkt mich auch in einem Wörterbuche am 

UN« 
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vorrede. 
unrechten Orte zu ſtehen, und ben der Menge von Er: 
fahrungen größerer Männer wider die Befcheidenheit 
‚eines jungen Schriftſtellers. | 


Ich Bin weit entfernt, von Gelehrten, die mit 
der Botanif ganz vertraut find, von folchen, melche 
Gelegenheit und Mufe genug Haben, aus den Quellen 
ſelbſt zu fchöpfen, aus welchen auch ich gefchöpft Habe, 
zu. erwarten , daß ihnen diefed Werk Nugen fchaffen 
folle ; und ich will es feinem Anfänger fo wie in | 
andern Wiffenfchaften, alfo auch in der Botanik nicht 
rathen, feine Kenntniſſe nur aus Wörterbüchern zu 
holen, Ich haſſe diefe Gewohnheit, die beſonders bey 
Betrachtung der natürlichen Körper nur Stümper 
zeugt, fo fehr, als fie jemand hafjen kann; aber ich 
glaube auch, ohne übertriebene Eigenliebe, behaupten zu 
Fönnen , daß mein Werk alle die Adfichten erfüllt, 
welche die Beftimmung eines Woͤrterbuchs mit fich | 
Bringt, Zur erften Nachricht für den Senner und An: 
fänger ‚zur Belehrung für den Liebhaber und Lin» 


vorrede. 
gelehrten, zur Ausrottung mediciniſcher, dconomiſcher 
und anderer Vorurtheile, zur Aufklaͤrung und. Vers 
Hleichung der gleichlautenden Benennungen mag es 
immer das Seinige mit beptragen, 


Es war anfangs mein Wille, und der Entwurf 
des Verlegers, dieſes Werk nicht allein, ſondern in 
Geſellſchaft anderer erfahrner Pflanzenkenner auszu⸗ 
arbeiten. Die ganze Anlage ſchien es zu erfordern; 
ich machte auch einige Verſuche, von welchen meine 
Leſer in den drey erſten Baͤnden Spuren bey kleinern 
Artikeln finden werden; aber ich fand, daß die Ar, 
beiten zwar nicht an Güte, aber doch an Ordnung und 
Schreibart zu ungleich wurden, und befürchtete, diefe 
Ungleichheit möchte der ganzen. Abſicht des Werks 
hinderlich werden. Ich faßte alfo muthig den Ent: 
ſchuß, dieſe muͤhſame Arbeit allein auf mich zu nehmen; 
und weil ich glauben konnte, meinen Eefern koͤnnte 
wenig daran gelegen ſeyn, ob das Werk von einer 
ganzen Gefellfehaft, oder von einem einzelnen Manne 

aus⸗ 
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ausgearbeitet wuͤrde, wenn ſie nur ihre Hof— 
nungen erfuͤllt fehen : fo ließ ich die Auffchrift 
unverändert, | 
Göttingen, 
den 1, Maͤrz 1777 
| | 3.8. Gmelin, 


der Arzneyfunft Doftor, 
diefer und der Weltweisheit 
öffentlicher Lehrer. 
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J elephion f, Telephium, 
Telepbium, Telerbskraut, ift nicht 
nur der Beyname, welchen Linne‘ 


feiner zweyten Art der fetten gen® 


ne gibt, und die Benennung ine 
ter welcher Matthiol, Gesner, Lo⸗ 


Yel, Theodor, @.:Dutante, und. 


3 Camerer eben. diefe, Lacuna 
ber das ‚gemeine LöffelEraut 


verſteht, fondern auch, bey den 


meiften neueren Schriftitellern eis. 
‚me Gattung : Pflanzen mit Fünf 
Staubfäden und. drey Staubwe⸗ 
gen, deren Blumenkelch und Blur 
menkrone aus fünf Blättchen der 
ſtehen, ‘die bey..der degtem. dem 
Fruchtboden  einverleibt find, und 
deren —— nur eine Zelle 
hat, aber indrey Stuͤke zerſpringt:. 
Man ltennt mit zwowahre Urten. 
Amperaci, foſiis alternis; fran⸗ 
zoͤſiſches Telephskraut, deſſen 
RWa wechſelsweiſe ſtehen; es 
Iſt in den: Provence zu. Haufe: 
Seine Wurzel haͤlt mehrere Jahre 
ans jene Blaͤtter ſind laͤuglicht⸗ 
eyrund, und fallen nicht ab; ſei⸗ 
ne Blumen ſizen nur auf einer Sei⸗ 
re bed Stengels nach feiner Spize 
ran Draubenkaͤmmen: Es heißt 
«bey Imperatiꝛ Telephium Pioſco- 
xardisz ı bey. Royen; Telephium fo- 
liis oblongo-ovatis , racemis fecun- 


Ais termaigalibas; ben S. Samen, 


Gunar Bosan, Tom. IX 


Mo Hr Herr 
DA trat 


+ TERN % 







Telephium , Imperati ; bey 


: &lufins: Telephium legitimum 


Imperati , oder : Telepbium fepti« 
muam; und bey E. Bauhin: Tele 


phium repens, folio non decidae, 


Telepbium oppofifolium, 


foliis oppo« 
Sitis; barbarifches Telephskraut⸗ 
deffen Blätter einander gerade ges 
gen tiber fiehen 5 eg kommt aus 


» der Barbarey, und hät grofe Pläte 


ter; es heißt ben 


Scham ; Tele- 
phium muofötidis foliis ampliorie 
bus conjugatis, | 

. africanum, anguftieri follo, Ad- 


‚nweaurantiaco; bedeutet bey Pluke⸗ 
met den Entenfus. 


» 


 bamz hierunter verfteht Fuchs 
die gemeine fette Henne, 
« elterum five craffula; fo nennt 


ſie Dodonduß, 


.. amboinenfe maximum } bebeus 
tet ‚eine fehr Spielart Is 


grofe 
bigen aus Amboina mit grofen, wie 


eine Welle, aufgeworfenen Bläte 


sem. 


-s .americanum, portulacae folio ; 
hierunter ſcheint Tournefort eine 
en Art des Portulaks 
zu ver u. —— 
fo nennt Claſtus 


« Aaufriacumt 


eine Ubart der gemeinen ferten 


Henne mit breiten Blaͤttern. 
»,,Dioßsopjdis & Plinii ; bedeutet 
Qu bey 
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bey Columna die gemeine Boh⸗ 
nenkapern. 


Telephium Diofcoridis quibusdam; 


hierunter verfteht Gerard die grös 


fere Wadısblume. 

. Diofcoridis feu fcorpioides ah fi- 

liquarum fimjlitadinem ; ſo nennt 

©. Bauhin den fcorpionartigen 

Vogelfus. _. 

« . floribus purpureis; bedeutet bey 
gobeln , Dalebamp, J. Cames 
rern, Theodor und Gerard eine 
Abänderung der gemeinen fetten 


Senne mit purpurrothen Blumen,” 


e + frutefcens, floribus fpicatis mini- 
* is, ſolio triangulari cralfo; fcheint 
bey Kai das gedüpfetlte Dikblatt 
zu ſeyn. 
un glaucum verius; bierunter vers 
fteht Lobel eine andere mit blaus 
grünen Blättern. 
. . herba amoris; fo nennt Caͤſal⸗ 
: .. den. ſcorpionartigen Vogels 
us. 
hiſpanieum; bedeutet bey Elu⸗ 
ſius, Dalechamp und Theodor 
eine Spielart der gemeinen fets 
ten Senne mit breiten Blättern. 
. indicum ; bierunter verfteht 
Bontius den Entenfus.. 
5’. latifolium pererrinum ; fo nennt 
"sc. Bauhin eine Abart der gemei⸗ 
“nen fetten Senne mit breiten 
An = 
'Jafitanicum haematodes maxi- 
mum; bedeutet in der Beſchrel⸗ 
dhung des pariſiſchen Gartens eis 
Nne andere fehr grofe Abart mit ro⸗ 
— Stengelund roͤchlichten Din 


.. —— — a: 
mum, flore pallido ; hierunter per» 
Se eh man eben daſelbſt eine ande⸗ 

"ie mit rothem Stengel und Blaͤt⸗ 
„tern und weiffen Blumen. 

lutedm minus, radice roſam red, 

* vᷣlenie⸗ ſo nennt Moriſon akt 
ſemwurz. 

— “maculofam ; bedeutet bg J. 
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Gameren die — Wachs 
blume. 

Telephium majus album, foliis & cau:. 
libus purpureis; majus caule rubro, 
flore luteo ; hierunter -verftehen 
Moriſon und Hermann eine Ab: 
änderung der gemeinen "fetten 
Senne mit rothem Steugel und 
Blättern, und weißlichter Blume. 

« . maritimum, portulacae foliis;: fg 

nennt Burbaum dad Sandkraut 

mit dem Portulakblatte. 

. mäaritimum , ſedi folio, flore al. 

bo; fcheint bey Tournefort eine 

Art des Telephkrautes mit jelti 

gen Blättern und weilfer Blume 

zu bedeuten „ welche an der afıie 

cantfchen Küfte wächft. 

maritimom, fedi folio, flore ru- 
bello; hierunter fcheint er eine Abs 
änderung ' derfelbigen mit; roͤth⸗ 
lichter Blume zu verftehen.. 

. . minus; minus repens [empervi- 
rens; jo nennen Theodor, Lobel, 
Dalehamp und J. Camtrer kins 
ne's dritte Art der fetten Senne. 

portulacae foliis ; fcheint bey 
Movifon eine Art der ferten Jens 
‚ne zu bedeuten. 

. . primum'; primum five hifpeni- 
cum ; bhierunter verſtehen Dodo⸗ 
näus und Cluſius eine Spielart 
der: geineinen fetten Henne init 
breiten: Blättern. 

— purpuraſeens; purpureum ma. 
jus; jo nennen uchs, Dälechamp 

und E. Bauhin eine gröfere rothe 
Abart derſelbigen. 
.purpureum minus; bedeutet bey 
EC. Bauhin eine kleinere roche Abs 
anderung derſelbigen. 
+ -quarsuin;/hierunter verfteht — 
ſi us eine andere rothe und blatt⸗ 
reiche Spielart derſelbigen. 
. quintaum, purpureo flore ; fu 
nennt er Dieigemeine rothe Abart. 
radice rolam fpirante,, mayds; 


- bedeutet bey Mermann die Kofens 

rwur24 aoldo 

⸗ Run rohm — majus, ſo⸗ 
Yo iii 
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« Wir ödefiis minus ferratis; hierunter 
verſteht er eine Abänderung derfels 
* bigen mit blaugrünen minder ges 
‚ zanten Blättern, x 


Telephium‘fepens, folio'deciduo; fo 
nennt; C. Bauhin Linne's dritte 
Art der fetten Jeme. — 

e . fecundam vulgare ; bedeutet bey 
Cluſius die gemeine fette Henne. 


+ » Sempervirens ; bhierunter vers | 


ſteht Gerard Linne's dritte Art der 

fetten Senne. 

e . ſeu cralfüla major hifpanica ; fo 

nennt Robel eine Spielart der ges 

meinen fetteis Henne mit breiten 

Blaͤttern. | — 

 . Sextan; bedeutet bey Cluſius 

Linnes dritte Art der fetten 

Senne. 

. . tertium; hierunter verſteht Dos 
donaͤus eben diefe, — 

. . tertium purpuraſcente flore fo 
wennt Elufius ‚eine Abart der ges 
meinen fetten genne mit röthlichs 
ter Blume. 

. . faturnium verum ; bedeutet bey 

Guilandin den feorpionartigen 

Vogelfus. — 

. vülgare; vulgare five fecundum; 

hierunter verftehen C. Bauhin und 

Cluſius die gemeine fetre Henne, 

Telephylion. Cratevae ; ſo nennt An⸗ 
guillara den ſcorpionartigen Vo⸗ 
gelfus. au: 

Temaz ift der Gattungsname, uns 
ter welchen Adanſon die ſechſte, 

ſiebende und achte Art des Schwa⸗ 
dels nach Linne begreift. 

Tenobal ;. bedeutet bey Apicenna ein 
Blatt des Zimmtbaums. 

Teidöyäiftider Beyname , welchen 
Vinne der Meerſenne gibt, 

Tenga; hlerunter verſteht man in 

Malahat den nüffetragenden Kos 
oem ir 

der Gattungsname, wels 


Tephis; i 
= a der Strauchmelde 


beylegt. 
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Tephonion ; ſo nennen einige das Bil⸗ 
ſenkraut. Be 
Tepidarium ; Gewächshaus; fo neimt 
man einen folchen Behälter für les 
RE mo fienur eine 
" gemäfigte Wärme geniefen ‚'und 
gegen eine allzuftrenge Wirteräng 
und rauhe Luft geſchuͤzt find. 
Tepion; iſt der Gattungsname, wel⸗ 
chen Adanſon der gefluͤgelten Ders 
beſine beylegt. 
Tepſo; bedeutet in Africa die gemeis 
“ne Erdömus. 
Teramnus; ſcheint bey Browne eine 
Art der Trigonelle zu feyn. 
Terana ; tft der Gattungdname, un⸗ 
ter welchen Adanfon einige Arten 
des Loͤcherſchwamms begreift. 
Terebinthina, Terpentin, iſt der nas 
tuͤrliche Balſam, der aus verfchies- 
denen Bäumen flleßt. ° 
. . argentorätenfis ; hierunter ver⸗ 
ſteht man in den Apotheke das 
natürliche ‚flüßige Harz der Weiß⸗ 
tanne. 
. „, communis; fonenmt manda& - 
flüßige Harz der gemeinenSichte. 
. veneta ; bedeutet den natlırlis 
“ chen Balſam des Lerchenbaums. 
. . vera dechio; värade cypros 
hierunter verfteht man den natlira 
lichen Balfam des Terpentins 
baums. — 
Terebinthus; “ft nicht nur die Be⸗ 
neumung, unter welcher die meifte 
‚AltereSchriftfteller bi8 auf. Baus 
hin, den Terpentinbaum verftes 
hen, und der Beyname, den ihm 
° Tinne‘ gibt, ſondern auch der Gat⸗ 
Aungsname, unter welchem Zoure 
nefort, Boͤrhaave, Ludwig und 
Boͤhmer dieſen mit einigen andern 
Arten der Piſtatcien vereinigen, 
und den Broͤwne und Jacquin der 
Simaruba gibt. 
. altera Rauwolfi; ſcheint bey 
Elufilis eine Spielart des Ter⸗ 
pentinbaums zu ſeyn. 
. americana, piſtaciae fructu non 
edulf', fo neimen Plumier und 
412 Koum 


Te: 


Tournefort eine americanifche Art 
der Pilfäcien, deren — nicht 
epbar find, 
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Terebinthus Americana polyphylla } 
ſcheint bey Commelin die Sima⸗ 
ruba zu bedeuten. 
americaua, ſorbhi aucupariae fo- 
F lüs, sachi mediae appendicibus ala« 
‚ag, hierunter verſteht Plukenet eis 
nen haarigen ameriacanifchen 
Bann mit, geficherten Blättern, 
welche den Blättern des Sperber⸗ 
baums gleichen. 
cappadocica 5 ſo nennt Tourue⸗ 
Bi eine cappadoelſche Art der 
iſtacien. 
.ſoemina altera ; > bedeutet bey 
stheophrait den. ‚Terpentinbaumn 
‚ ‚ folis, sordata ovatis. pinnatis » 
Mas laevi rufelcenıe ; floribus 
„mafculis (picatis; gr 
; fteht Browne die Simaruba. 
u...» “folio fingulari non * rotundo 
fucculentö, flore teträpetalo pallide 
‚Iuteo ſtuctu majore ınon«pyrena 5 ſo 


nennen Sloane und Rai die gelbe 


‚Llufiiche Pflanze. 
exe, en & ‚Syria, ‚in,Melopo- 
. ‚tania 
Aonlus und Rauwolf eine Fleinere 
—7— des Terpentinbaums 
"mit Meinen, blauen, und herzfor⸗ 
„migen Samen zu dedeuten. 
indica fru&u vo ad corculum 
‚hierunter verſteht J 
Bauhin eben Diele. ne eg 
* indica major, fructü rotundo; Im 
„. dica, mäjor Theophrafti ex Räuwel- 
„Bo; fo nennen Bauhin und Das 
„lechauip die Piſtaeien aus Lan⸗ 
guedob. 
indica Theophraſti, Piltagia Dio* 
. Tcoridis ; bedeutet bey Pena die 
wadhre Piftacien. . .. 
aß un fotia 3. hieränter verftehen % 
——6 —— diePiſtacien 
"aus anguedok. 
* ‚lentifcifolia minor ? To nennt 
¶Peuã den Terpeninbaum 


- 2 


„ 


„‚accedente 5 


yieruhter vers, 


Atmenia; (hei bey Bel⸗ 
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Terebinthus major, betulae cortice, 
ſructu triangulari ; bedeutet bey 
Sloane und Catesby die Simas 
tuba, 

s » major, cujus fra&um Arabes Bo- 
taquibir appellant ; hierunter vers 
fteht Rauwolf die Piftärien aus 
Languedok. 

major, Piftaciae folio; fo nen⸗ 
nen Pena und Lobel eine Spielart 
derfelbigen, 

« + major, qui ad terebintlium indi- 
cam Theophrafli, & Faet Serapio- 
‚nis, Avicennae & Rhazis referrl 
poteft 5 bedeutet bey Cluſius die 

R Piftacien aus Languedot. 

» . maxima, pirnhis paucioribus ma- 

joribas atque. rotundioribus, fruftu 

racemofo (parlo ; bierunter verftes 
hen. Slöane und Rai den Lorals 
lenfumach. 

. minor in Lombardia & Hetrus 

ria; fonennt Anguillara den Ter: 

pentinbaum. j 

. minor, qui ab Arabibus Bota Sou- 

gier dicitur 5. minor, qui ad Bel 

Arabum referri potelt ; fcheint bey 

Rauwolf und Cluſius eine Abart 

deſſelbigen zu bedeuten. 

noltras juglandes aequans ) hler⸗ 
unter verſteht Bellonius vie Piftas 
cien aus Canguedobk. 

peregrina, fructa majore Pia 

is ſimili edulſſo nennt C. Bau⸗ 

hin eben dieſe. Ur 

. » peregrina, ſructu peregrino & 

:Kaerulehl:eduli, peregrinus alter; 

ſcheint bey E. Bauhin und Elus 

ſius eine Abaͤnderung des Tera 
pentinbaums mit kleiner/ blauen, 

eßbarer und herzforunger Frucht 
zu bedeuten, Ge 

6 biſtaeia trfolia z Hienmter 
Serfieht Touruefort Die Dreybläts 

exichte Pi Piftac ten. 
—— ca; „heit 
Epila erpentins 
a zu ſeyy. 

. . vulgaris; fo’ neh C. Su⸗ 
binden Terpentinbai m k 

lebe 


Ch Te 
Teres'länglicht Yund, ſagt / man 


von einem Stengel , Blatt, oder 
andern Theil einer Pflanze, wann x” 


er cylindriſch iſt, fo daß ein Quer⸗ 
ſchnitt davon im Umfange einem 
Zirkel gleicht. bis 


Terminalia, iſt bey Kinne’ eitte Gata 


tung Blumen mit, vermengten 
halbgetrennten Geſchlechtern, des 
ren Blumen Feine Krone, aber ets 
nen in fünf Stüfe gerheilten Kelch 
und zehen Staubfüden, die Zwit⸗ 
terblumen aber noch uͤberdis einen 
Staubweg mit einem Griffel has 
“ben, und eine nachenfoͤrmige Stein? 
frucht hinterlaſſen, die unter dem 
DBlumenkelche fizt: Man Fennt 
bisher nur eine Art, die bey Kins 


ne‘ den Beynamen Carappa führt, _ 
und in Offindien zu Haufe iſt: Ih⸗ 


re Xefte find etwas haarig , ihre 
Blaͤtter fizen wechſelsweiſe auf 


anz kurzen filzigen Stielen, ‘has 


en einen ganz glatten Rand, und 
find. fehr gros und umgekehrt ey⸗ 
“and; ihre Blumentrauben find 
"einfach und fadenformig, und ftes 
ben in den Minfeln der Blätter. 
Terminalion ; ſcheint bey Diofeoris 
des den gemöhnlichen, Alant zu 
bedeuten. — 
Terminalis; ſagt man, von 
Blumenſtielen oder andern Theis 
len der Pflanze, wann fie an der 
Spize des Stamms oder der Aeſte 


ſtehen. u ‚Lad 
Terminthos; fcheinf bey Diofcorides 


„ben Terpentinbaum zu bebeuten. . 


Termonitis ;, hierunter fcheint er eine 
Art des Dorantes zu verfiehen, 


Ternaten ; fe der Gattungsname, 


den Tournefort und Adauſon der 
Clitorispflanze beylegen, und ber 
Beyname, den’ Kinne* feiner erften 
Art gibt. 9 


9 ' 1; ur 
Terniabius, {ft in Arabien die Mars 


ma. ei s ö — 
Termumsus ,.örefath,, fo nennt man 
in Blatt, wann an der Spize 


- 


‘Terra eirapula Ical 


Blättern, 


Te 1» 
feines: rege re Stiels 
drey Blttchen ſtehen . 
Ternus, drey und drey⸗ ſo ſagt man 
von Aeſten, Blaͤttern und Blu⸗ 
men, und andern Theilen einer 
Plinze,- wann ihrer drev aus dis 
nem Punkte entſpringen. 
| m ʒbedeutet bey 
| TURN den beftändigen Bas 
"BE 10 teaser runilanhh 


. + merlta 5 hierunter verſtehen 
Ruellius, Se Lobel und Dale; 
amp: die lanige Bilbwurgi " 
Terramiputüs in Hetruria ; fo 'hennt 
+ Gäfalpin die bitterkrautartige 
Scorzonere. | 5 
Terrae glandes 5 bedeutet bey Dodo⸗ 
näus, Pena, Kobeln und Gerard 
die Enollige Platterbfa® - - 
Terpefhus , Erdpflanze „ fd--nenm 
man insgemein folche Pflanzen, 
welche auf trofenem- Lande wache 
‚fen, zuweilen überhaupt alle, wel⸗ 
che auf veſtem Lande wachſen, 
manchmalen auch nur folche die 
unten auf: Der Erde wachſen. | 
Tertanagera ;fcheinnbey Diofcorideß 
eine Art des Beyfuſes zu bedeus 
ten, el et 
Terteonaria; hiermter verfteht 
“ Theodor das helmförmige 
Schildkraut. 
Tertiola quod tertianusfaneti; fo nennt 
: ‚Säfalpiniden Sumpfrospoley. 
Teſtis; bedeutet bey Kaͤmpfern den 
Sicirosbaum. 
Teſticuli; Species altera; heißt bey 
Matthiol und Lacuna die ums» 
melblume «iu 90. u 
Tefticuli ; fpecies minor , bulbo fogu« 
Yari; bierunter Scheint Gesner das 
 wohlriechende Zweyblatt zu ver⸗ 
ftehen. 2 1, 543 
. fpecies quarta ; fcheint bey Mat⸗ 
thiol eine Spielart des Eriegeris 
ſchen Knabenkrautes zu ſeyn. 


— 


es ſpecies guiuta;;. fo nennt J. Ca⸗ 


merer eine Abart des zweyblaͤtte⸗ 
— Knabenkrautes. u 
3 | 
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Tekieulisfpecies tertia; iſt bey Mats Teficulus duodecimus; hierunter vers 


thiol der Pidelbering.. 

. tertia Species Matthioli ; bedeus 
tet bey Dalechamp in derandern . 
Abbildung Linne’s zweyte Art der 
Serapias. 

e .. tertii fpecies prima ; hierunter . 
verfiehen Lacuna und, Matthiol 
das Zweyblätterichte Knaben⸗ 
Braut, der leztere in der groͤſern. 
Abbildun ng kinne s zweyte Art der 
Serapia 


Tericulo valpino Gmilis minor fo n 


nennt Pena die Summelblume 
mit roftfarbiger Blume. | . 

Tefticulus alius tertio- Joco; ift bey 
Cordus eine gröfere Abänderung 
des kriegeriſchen Bnabenkfraus . 

: 188. 

. „ alter; bedeutet be. Lacuna den 
Pickelhering. 

. bilolius; hierunter verſteht Cor⸗ 

dus das zwoeyblätterichte Kna⸗ 
Wbenkraut. 

‚ui. eandidus; fo nennt Cordus eis 

ne wolviechende E pielart des Eries . 
gerifchen Knabenkrautes. 

«a. .„ candidas odoratus: major ; be 
deutet bey ihm eine groͤſere Abart » 
des zweyblätterichten KRnaben⸗ 
krautes mit drey Blättern; 

candidus odoratas minor ; hier⸗ 


‚unter verſteht er eine kleinere Ab⸗¶ 
dor eine Abart des wohlriechen⸗ 
den Zweyblatts. 

mbðerionis femina; fo nennen Dos 


änderung des wohlriechenden 
Zweyblatts * dreyfacher Wur⸗ 


zel. „as, PM 

A n canis; ift 4 einigen eine 
N ‚Spiedart des Eriegerifchen Kna⸗ 
benkrautes. 

. decimus quintus ornithophoras; 
—— bey Theodor eine Spielart 

s ſchmetterlingsartigen Anas + 

J autes mit —— Blaͤttern 
zu ſeyn. 

.Aecimus , fonennt > 
er eine Abart der Inſektenblume 
mit ſchmalen Blaͤttern. 

.. decimus tertins; bedeutet bey » 
ähm Kuna groegte: eg der ar 


— fi i 


fteht er eine Abänderung deö Fries 
gerifchen Knabenkrautes. 

« galericalatus; ſcheint bey Theo⸗ 
dor eine Abart des. breitblättes 
richten Knabenkrautes zu ſeyn. 

. hermaphroditicus ; jo nennt er 
eine gröfere Spielart deö zwey⸗ 
blätterichten Rnabenkrantes, 

. birci; bedeuter bey Doͤdonaͤus 
und Sobel den ftinkenden Stens 
del. 

. hirei primus; hierunter verſteht 
Theodor eben dieſen. 

. hircinus fecundus ; fo nenne 
Theodor eine Spielart deffeldigen 
mit ſchmalen und langen Blättern. 
+ bircinus tertius minor; bedeus 
tet bey Theodor das ftinkende 
Knabenkraut. 

« hircinus vulgaris ; hircinus vul- 
garis & leporis tefticulus ; hierımter 


verſtehen Dalechamp und Lobel eine 
Abart des ſtinkenden Stendels 


mit langem und ſchmalem Blatte. 
latifolius; jo nenut Theodor eis 
ne gröfere Abänderung des Frieges 
rifhen Bnabenkrautes. 

. lingua bifurcata; bedeutet bey 
Caͤſalpin eine Spielart des ftins 
— Stendels mit langen und 
ſchmalen Blaͤttern. 

ra 3 bierunter verſteht Theo⸗ 


donaͤus und Dalechamp den Pis 


kelhering. 
.morionis mas ;' bedentet bey ih⸗ 


nen das maͤnnliche Knaben⸗ 


kraut. 


muſcarius primus ; hierunter vers 


ſteht Theodor die: Sliegenblume 


‚ mit grasgruͤner Blunie, 


;mulcarius quartus; ſo nenut er 
die Sliegenblume mit grdſerer 
Blume. — 
. muſcarius tertius — beden · 


tet bep ipm die Füegenblume wit 
gelber 


Bume — 
Tell. 
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Turtichfes odorakus;' hlerunter ver⸗ 
“Stehen Pena, Lobel imd' Daler 


donaͤug eine gröfere Gpielart des 
Y fpiralen Zweyblatts. | 


odofatus minor; ödoratus five 


‚;Brehis fpiralis minor; Bedeuterben 
Dodonaͤus "Theodor und Lobel 


Ane Epielart des wohlriechen⸗ 


Schr Zweyblatts mit dreyfacher 


Wurzel. 

2 Sprimus; hierunter verſteht Mat⸗ 
Exhlol eine Abutt des kriegeriſchen 
Knabenkrautes, in der Abil⸗ 
dung aber das maͤnnliche Ana» 
PBentraut. — 

. ., pumilio;'fo nennt Cordus Die 
Me mit grasgruͤner 
— 21217: ,, AA BELLE EEE 

. auartus; bedeutet bey Tragus 
“eine Abänderung des kriegeriſchen 
RKnabenkrautes, bey Matthiol, 
Eacuma und ©, Durante das 
Maͤnnliche Knabenkraut. 
.quintus; quintus militaris; hier⸗ 


unter verſtehen Matthiol und Theo⸗ 


dor elne groͤſere Spielart des krie⸗ 


geriſchen Knabenkrautes. 


2 Tacerdotis; fo nennt Ruellius 


elne groͤſere Abart ded zweyblaͤt⸗ 
Pterſchten Knabenkrautes 
drey Blaͤttern. | 


', Teptinnis Sphegodes’;' bedeutet 


„bey Theodor die Summelblume 


mit gröferen Blumen.“ = 


[2 
. . 


dels. 
fſive 
der ſtinkende Stendel. 
Myhegodes; fü nennt Gerard eis 
ne Spielart des ſchmetterlings⸗ 


formigen Knabenkrautes mit 


geflekten Blaͤttern. r 
.° % ferateumatichs‘ Minor 5 bedene 
‚el Dep "heondr-naß Friegerifche 


: Knabenkr 


mit 


fextus caſtratus; hierunter ver⸗ 
ſteht Theodor eine Art’ des Sten⸗ 


7Tragorchis; iſt bey Pena 


Te 14 
Lacuna eine groͤſere Abart deſſelbi⸗ 

en. > 

I — fo nennt Francaus 

das zweyblaͤtterichte Knaben⸗ 

kraut, Besler eine Abaͤuderung 

Peſſelbigen, Theodor das ſchmet⸗ 

terlingsfoͤrmige Anabenkraut, 

xmypinus alter fphegodes ;, bes 
dentet bey Lobeln die Aummtels 
blume mit roftfarbiger Blume. 

. . vulpinns Jatifolins; bierunter 
verſteht Theodor dad zweyblättes 
richte Knabenkraut. 

. . vulpinus luteus; fo nennt Pena 
die Sliegenblume mit gelber Blu⸗ 

.vwulpinus major; bedeutet bey 
Lobein die Zummelblume mit 
gröierer , bey Gerard die Zum⸗ 

_ melblume mit grünlichter Blume, 

.'. vulpinus minor; hierunter ver⸗ 

ſteht Pena die leztere. 

g"#, vuſpinus primus ; ſo nennt Lo⸗ 

bel das zweyblaͤtterichtef Kna⸗ 

benkraut. | ie 

... volpis; bedenter bey Dodondus 

nd Dachlechamp eine gröfere 

ESpielart deffelbigen mit drey Blaͤt⸗ 


“tern. ' 
Terracera, Vierhorn, iſt bey den 
meiſten neueren Rränterfundigen 
eine Gattung Pflanzen mit vielen 
dem *Fruchtboden  einverlefßten 
Etaubfäden und vier Staubwe⸗ 
“ gen, deren Blumenkelch aus fechs 
laͤttchen befteht, und deren jede 
Blume vier Samenfapfeln nad) 
ſich läßt: Man kennt bisher nur 
eine Art diefer Gattung , melche 
von ihrem‘ fich windenden Stens 
el den Beynamen: volübilis 
Ehre: Sie kommt aus dem mis 
taͤgigen America: Sie hat eine 
Rinde wie Hanf; ihre Blätter 
find fehr gros, lang und breit, 
rauh, tm Umfange rund, wierein 
umgekehrtes Ey, nur — 
zig zulaufen, und am Raude, wie 
- eine Saͤge, gezakt: Sie heißt bey 

A4 Brow⸗ 


— 


— 
* 
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Browne.; Tetracera foliis amplis 


"ferratis obovatis cum acumine, e2- | 


pfulis bigeminis. 


'Terradyname, Pflanzen mit vier 


langen und zween Eurzen 


Te ı6 


ihnen traͤgt eine Blume: Sie hieß 
vormalen mit. einem, Worte: Te- 
tragoni 0° 


Tesragonia berbacea , follis ovatis ; 


. Staubfäden, find folche Gewaͤch⸗ 


Tetrafora, 


fe, deren Blumen ſechs Staubfäs 
den haben, von welchen zwey Pas 


Frautartiges Vierek, mit eyrun⸗ 
den Blättern >, lie hat eine, grofe, 
dife und fleiichige Wurzel. 


Tetragonocarpos ; . ift der Gattungs⸗ 


re laͤnger ſind, und einander gera⸗ 


de gegen uͤber ſtehen, die zween 
uͤbrige aber kuͤrzer ſind, und ein⸗ 
ander gleichfalls gerade gegen uͤber 
ſtehen; fie machen bey Linne cis 
ne eigene Claſſe aus, welche, die 
meifte Schotengewaͤchſe unter fich 
begreift. 1 | 
fo nennen einige Kräuters 


fkundige folche Pflanzen „. deren 


Blumen vier Samen, oder vier 


Samengehaͤuſe, oder ein in bier 
Zellen getheiltes Samengehäus 
: nad). fich laffen, in einigen der Als 


tern Syſteme machen fieunter- dies 
ſem Namen eigene Klaffen und 
‚ Drdnungen auf. 


Terragona, Vierek, iftnicht nur die 


Benennung, unter welcher Theo⸗ 
phraft den europaͤiſchen Spill⸗ 
baum verfteht , fondern auch bey 
Linne', Millern, Ludwig und Boͤh⸗ 
mern eine Gattung Pflanzen mit 


s vielen dem Blumenkelch eimveis 


in vier bis fünf Stüfe gerheilt ift,* T 


‚glänzende Oberflaͤch 


Ü 


‚leibten Etaubfäden und fünf 
Etaubwegen, deren Blumen Feine 
. Krone haben, deren Blumenkelch 


und deren Steinfrucht unter dem 
Blumenkelche fizt, und vier oder 
fünf Efen , und eben fo viel Zellen 
bat: Man fennt bisher nur zwo 
Arten, welche beyde in Eihiopien 
zu Haufe find : Ä 
fruticoſa, foliis linearibus;; ſtau⸗ 
diges Vierek, mit gleichbreiten 
Blaͤttern: dieſe Staude hat eine 
e und lauge 
und. male. Blaͤtter; ihre Blu—⸗ 
‚menftiele. flehen zu drey in den 
Wiukeln, welche die Zweige mit 
„Dem Giengel machen; jeder yon 


> 


* 


Tetragono lohus; 


name, welchen Conmelin und 
Boͤrhaave dem Vierek beylegen. 
. afra, folio portulacae longo, flo- 
re herbaceo,; hierunter verfteht 
Boͤrhaave dad. Frautartige 
Vierek. | 

‚« africana fraticans foliis longis & 
anguftis 5 fo.nennt er das ftaudie 
ge Vierek. 

.. africana , radice magna crafla & 
carnefa ; bedeutet :bey Commelin 
das Erautartige Vierek. 
africana rutilans, foliis longia & 
angultis; hierunter verfteht Come 
melin das ftandige Vierek. 
+ praecedenti ſimilis, fructuro- 
tundo tetragono umbilicato; fo nennt 
Börhaave eine Spielarr derfelbis 
gen mit abgerumderen Eken au.der 
Frucht. . 
ift nicht nur der 
Öattungsuame, unter welchen: 
Rivin die Arten des Schorenklees 
mit vierekigen Hülfen begreift, fona 
dern auch der Beyname, den Lin⸗ 
x dem -vierekigen Schotenklee 
gibt, | f 
etragonotheca; iſt nicht. nur der 
Gattungsname, den vormald Dils 
len und Xinne‘, ſondern aud) der 


Beyname, den Xinpe‘, noch jezt 


der ‚vierekigen Polymnie gibt. 
« doronici maximi folio ; helian⸗ 


thoides z· hedeutet bey Dillen und 


Linne eben dieſe. 


Teragonus, vierekig, ſagt man von 


einer Pflanze, wann er vier 


einem Stengel oder andern. Theil 
hera 
vorftehende Efeu hat.’ % 


Terragynae ,, find, Blumen ⸗ welche 


vier Staubwege haben, oder Pflan⸗ 
zen, welche folche Blumen wann 
| i 
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ſie machen mehrere. Ordnungen in 
. Dem — iſchen Lehrgebaͤude aus. 


Totrahit ; ; IE nicht nur die Benen⸗ 


Te, 28 


ren Blumen die Anzahl der&taubs 
. fäden viermal — iſt als die 
„Anzahl der Blumenblätschen.;, | 


; nung, unter, welcher Dalechamp Tetrafpermae; bierunter verfiehtim 


den geraden Rospoley verfteht , 
und der Beyname, den Linne‘ dem 


. banfartigen Bazengefichte gibt, 


fondern aud) der Gattungsname, 
unter welchem Adanjon einige Ars 
ten. des Gliedkrautes und des Ka⸗ 

- Zengefichts vereinigt. | 

vw. ‚anghkifolium aliis ; hierunter 

verſteht Dalechamp das Selökas 

zengeſicht. 

. hebaricrum; fo nennen Lobel 

und Dalechanip das zotige Glied⸗ 
aut. 

3 iſt der Beyname, den Lin⸗ 
‚ne’ feiner achten Art der Heide gibt. 

Tetramacroftemones ; - fo nennt Wa⸗ 
chendorf in ſeinem kehrgebaͤude ſol⸗ 
che Gewaͤchſe, deren Blumen zwey 

— langer und ein Paar kurzer 

Staubfaͤden haben. 

Terrandrae, Tetrandia, Pflan ’ 
mit vier =taubfäden, . find fo 
„ce Gewächfe, in weichen j * 
Blume vier gleich lange Staubfäs 
den eutbält; fie machen bey Kinne‘ 

‚eine eigene Staife aus. 

Tetrangiae; find ſolche Gewächte, 
bey welchen jede Blume vier Sas 
mengehaͤuſe, oder. Mid) nur ein 
., Samengebäus, aber mit vier Faͤ⸗ 
‚bern, nach fich läßt. 

— bedeutet bey einigen 

flanzen, deren Blumen vier 
Siaubfaͤden haben. 

— vierblaͤttericht, hier⸗ 
unter verſteht man eine Blumen⸗ 
Aone, welche aus. vier abgeſon⸗ 

derten "Slättchen beſteht. 


— 


* ” 


— o nennt 


mau ein lelch, der aus 
ne abgefonderte, — be⸗ 

Gab an wel⸗ 
vn —S ſizen. 


etraploemones; .b tet bey Wa⸗ 
"ern I Oi, in di 


lin; 


Pflanzen, bey welchen jede : 

me vier Sanıen nad) fic) Fr 

oder Samengehaͤnſe, oder Fächer 

in den Samengebäufen, welche 

« vier Samen enthalten. 

Tetraftemones : ſo nenut Wa: — 
Pflanzen mit vier. Staubfaͤden in 

jeder ‚Blume. 

Tetraylae ; bedeutet bey einigen fols 

e Gewaͤchſe, die in jeder Blume 
vier Staubwege haben. 

—D vel Triorchis alba fpiralis » 
vel autumnalis; . hierunter verſte⸗ 
hen Gemma, Kobel und Dales 
champ eine gröfere Spielart des 
fpiralen Zweyblatts. ; 

Teuerii facie bifnagarica tetracoccos ro- 

1 ferata ; . jo nennen — Rai 
= md Morifon die oldenifbe 
Pflanze, 

.. -quarti tertia (pecies ; ’ — 
bey Tluſius den teutſchen Ehren⸗ 
preis. 

ſpecies guam ehamaedryn vo. 

cant; bierunter verfteht- Cordus 
den Wiefenchrenpreis, -; 

Tewcrium, Gamander, ifi,nicht nur 
„die Benennung, unter welcer 
‚ Xragus den gewöhnlichen Eh⸗ 
‚ renpreis, die meifte ältere Kräus 
‚serfundige und Werzte aber den 
N si Bamander verfichen, der 

yname den Linne‘ dem / teut⸗ 
ſchen Ehrenpreiſe gibt, und der 

—— unter welchem 

Tou t und Boͤrhaabe die haͤr⸗ 

‚tere hohe Arten ded Gamanders 

. mit glofenformigem Blumentelche 

‚begreifen, Adanſon die meilte Ar⸗ 

‚ten des Bamanders mit — 

‚Inden, Royen aber alle Arten mit 

der un el vereinigt... ſondern 

auch bey inne‘ PR r Boͤh⸗ 
mern und Schrebern eine attung 
n mit zwey lans 

5 gen 
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| sen Paaren von Staubfäden und - 
n 


. natenden Samen, deren Blumen: 
felche Dberlippe an der Blumen» 
frone bis über den Grund fo ents 
zwengerheilt ift, dag die Stäfe, da 

wo die Samen liegen, aus einans 

- der gefperrt find: Linne“ hat fünf 

and dreyfig Arten. 


Teucrium campanulatum, foliis mul 
tifidis, floribus lateralibus folita- 
riss; glokenfoͤrmiger Bamans 
der, deſſen Blätter in viele Abs 


fehnitte gefpalten find, und deffen 


Blumen einzeln zur Eeite des 
Stengels ftehen 5 er mwächft in 
Mauritanien, Spanien und Apu⸗ 
lien au etwas feuchten Drten: 
Seine Wurzel hält mehrere Fahre 
aus; feine Stengel werden gegen 
einen Schuh lang, und kriechen 
auf der Erde; fie find ſtumpf und 
duͤnn mit feinen kleinen Haaren 
bekleidet; feine Blätter find faft 
wie bey dem Traubengamander, 
nur fizen fie auf fürzeren Stielen 5 
fie find glatt, gedüpfelt, und tief 
in drey Abfchnitte, von diefen die 


äufere wieder in drey, der mittles' 


. ve aber in fünf Abfchnitte gefpals 
ten ; feine Blumen fizen auf kur⸗ 
zen Stielen, die anfangs aufrecht 
find, nad) der Blifhezeit aber 
nberhängen; ihr Kelch hat die Ger 
ftalt einer Gloke; ihre firone- ift 
perlengrau mit röthlichten Stri⸗ 
chen ; ihre Staubfäden find geras 

“de und weißlicht : jene Samen 
find aufgedunſen, ud mit einen 
Filze befleider : Wielleicht ift er 
blos eine Spielart des morgens 
laͤndiſchen Gamanders: Er heißt 
bey Boͤrhaave: Teucrium calyte 
esampanulato, laciniato, flore parvo 
"Kibeaeruleo ; bey Schrebern + Ten- 
etw leampannlatum) folilg tnulti- 
‘Sidis, Noribus lateralibas folitariis , 

suhbus repehtibus ; bey Move; 
Teucrium follis caneiformibus tris 
Adis:lacitiila divitis )' Mofibus ſoli- 


#,; IR 
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tariis; vormals bey Linne“: Teu- 
erium foliis multiftdis, floribus op= 
pofitis; und bey Micheli und Til⸗ 
li: Teucrium fupinum perenne pa“ 
luftre apulum glabrum , foliis laci- 
niatis, flore albo. 
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⸗ — [2 7 . 
Teucrium orientale, foliis multifidis, 


floribus racemofis; mörgenlärndis 
fcher Gamander, deffen Blätter 


in viele Abfchmitte geipalten ſind, 


und deffen Blumen an Zraubens 


kaͤmmen ftehen ; er wächft in Ars 


menien und Medien an Eleinen Baͤ⸗ 
chen mit Griesgrunde wild : Sei⸗ 
ne Murzel daurt mehrere Jahre 
aus ;' feim Stengel wächlt auf⸗ 
recht und gegen einen Schub hoc), 
und gegen einer Schuh, And iſt, 
fo wie die ganze Pflanze in ihrem 
natürlichen Standorte, etwas we⸗ 
niges haarig; feine Blätter fies 
hen auf eigenen Stielen, und find 


in fehr ſchmale Abſchnitte geipale 


ten; die Aeſte feiner Trauben kaͤme 
nie find wie Arme ausgeftreft‘, 
und kruͤmmen ſich nach oben; ſei⸗ 
ne Blumen fizen auf fadendins 
nen Stielgen von zimlich gleicher 
Ränge; und ſind zimlich groß; ihr 
Kelch iſt haarig, ımd feine Abs 
fchnitte Scharf zugefpizt; die Kıor 


“ne ift länger, als der Kelch, blau 


und ftarf'geadert : Er heißt bey 
Royen: Teucriam foliis pinnatifi= 
dis; laciniis linearibus? infimis di» 


viſis, Aoribus racemofis > bey Tours 


nefort : "Teucrium orientale angu- 
ftifolium laciniatam ; flore magno 
Tubcaeruleo 5 und bey Schrebern x 
Teucrium (orientale,) foliis multifi- 


‘ dis linearibus racemo compofito, pew 


dicellis brevibus. 
'. Borrys, foliis multifidis, flori« 
"bns lateralibus ternis pedunculatis 5 
Traubengamänder, deffen Blaͤt⸗ 
ter in »oiele Abfchnitte geſpal⸗ 
ten find} und deffn Blumen 
2 drey auf eigenen, Stielen zur 
Seite des Stengels ſtehen; 7 
ome 
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Te 
Sommergewaͤchs findt ſich Yin 


Teutſchland, Frankreich, Italien 


und in der Schweiz, auf mageren 


ſonnigen Huͤgeln, vornemlich auf 


Kalkhügeln „amd blüht im Heu⸗ 


monat: Es iſt harig, Elebricht,, 


von einem angenehmen zimlich 
ſtarkem Geruch; und in feinem Has 
thrlichen Boden nicht viel uͤber ei⸗ 
ne Spanne lang; fein Steugel ift 


. weitjchweifig ; feine Blätter ſizen 
‚auf eigenen -Stielen und find zus 


rüfgebogen ; feine Blumen fliehen 
in heiftigen Wirteln, welche fürs 
zer als das Blatt find, zu drey 


‚bis neun beyſammen; ihr Kelch 


At unten ſehr ungleich gewoͤlbt; 


ihre Krone ift gemeiniglich roͤth⸗ 


X 


Teucrium niffolianum „ ſoliis trifidis 


licht, und in der Mitte weiß und 


roth gedüipfelt,zumeilen ganz weiß; 
ihre Staubfäden find krumm, und 


roth geftrichelt ;- feine Samen find 


glatt und gebüpfelt : Er heißt bey 
Echrebein: Teucrium ( Botrys) fo- 
His multifidis „ verticillis dimidia- 
Eis; und bey Royen: Teuerium 
foliis aliquoties trifidis, Boribus 
verticillatis 


quinguefidisque Aliformibus floribus 
peduncalatis folitariis oppoütis; cau- 


1» decumbents;niffolifcherÖrmana« 
Der, deſſen Stengel darniederliegt, 
deſſen Blätter theils in drey, thei 

in fuͤnf fadenduͤnne Abſchnitte ge⸗ 
ſpalten find, und deſſen Blumen 


einzeln auf eigenen Stielen.einans 


der gerade gegen über ftehen; Dies 


fes Sommergewächs iſt in. Por⸗ 
tugalf und Spanien zu Haufe: 


. Sein Stengelift raub ; feine Blaͤt⸗ 


ter jehr schmal, zimlich ſtumpf 
and beyuaheglattz feine Blumen 
fiehen auf baarzarten Stielen nur 
auf einer Seite des Stengels ; Die 
Abſchuitte ihres. Kelchs verlieren 
fich in lange borjtenartige Grans 
men; ihre Krone ift ſtumpf und 
blau z'ihre Staubfüden Furzz-feig 
ne Samen find: wunzlicht 2. Es 


> 
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„Heißt! bey Schrebern : Teuerium 


. (niffolianam ) follis quinquefidisitri« 


ı fidisque Jinearibus müticiy, ‚pedün- 


- cumbente, |! 


. eulis Solitaräis’breviflimis, caule.des 


Teucrium Pfeudochamaepitys, foliis 


* 
- 


. 


"eripärtitis trifidßsilinearibus, Aorie 
bus racemofis,'caulehirto; unaͤch⸗ 
tes Schlagkraut, deſſen Stengel 

mit "weit auseinander Tlehenden 
Borften befezr, uͤnd deſſen Blaͤt⸗ 
ter in drey Stuͤke und dieſe wie⸗ 

der in drey Abſchnitte geſpalten 
find, und. deſſen Blumen in Traͤu⸗ 
benkaͤmmen beyſammen ſtehen; es 


waͤchſt in Spanien, Portugall imd 


bey Marſeilie auf bergichten unge⸗ 


bauten Gegenden: Seine Wurzel 


daurt mehrere Jahre; fein Sten⸗ 
el iſt weitſchweifig, und die Ge⸗ 
euke deſſelbigen verlaͤngert; ſeine 
Blatter ſind ſchinal und haatig; 
und die oberſte ſehr klein; ſeine 
Blumen ſizen in den Winkeln der 
Blaͤtter auf Stielen/ — 
niglich uͤber die Blaͤtter ⸗ 
gehen, aber nach oben zu immer 
kuͤrzer werden; ſie bilden eine lau⸗ 
e aber abgebrochene Blumentrau⸗ 
e, an welcher die Blumen auf⸗ 
recht fizenz-ihr Kelch iſt haarig , 
‚und feine Abſchnitte verlieren’ ach 
"in eine Granney ihre Krone iſt 
weiß, und ——— haarig, und 
kuͤrzer, als die Staubfäden ; feine 
Samen find aſchgrau: Es hies 
vormals ben Linne : Teuerium 
ſoliis trĩpartitis triſidis lineatibus in- 
tegerrimis, Heribus pedunculafis 
folktariis oppofitis),' eaule patulo ; 
‚bey Schrebern : Teuerium (Pfed- 
dochamaepitys) foliis trifidis inte. 
:grisque Ainearibtis- mineronatis, pe- 
‚duntulis Tolitariis elongatis, caule 
diffuſo; md bey Tournefort: Ted» 
crium fupinum perenne, foliis la · 
+: Chamaepirys, Tolils trifidis 18- 
nearibus integefrimis, Alöribus fef 
Klibus lateralibüs' folitariis,, caui⸗ 
diffy» 


— 
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diffuſo; Schlagkraut, deſſen Stens 
nel weitſchweifig, deſſen Blätter 
„in drey gleichbreite und glattran⸗ 
dige Abſchnitte geſpalten find, und 
deſſen Blumen einzeln und ohne ei⸗ 
gene Stiele zur Seite des Sten⸗ 
gels ſizen: Feldcypreſſe; man trift 
dieſes Sommergewaͤchs in Engel⸗ 
land, Frankreich, Italien, in der 
vw Schweiz, in: Tentichland ‚ Uns 
garn, in.der Ukraͤne, in demges 
Nobten Rande, in demmitternäd)t> 
‚lichen Theile von Africa, und in 
Pirginien an, wo es im Heu: und 
Erndemonat blüht ; dieles fehone 
Sommergewaͤchs wird Faum eine 
», Spanne lang, ift ſtark, mit Haas 
ren bekleidet, riecht zimlich. ſtark 


nach Harz, und ſchmekt bitter; die. 


.‚amrerfte Blätter find lanzenfoͤrmig, 
unzertheilt, Rumpf und dreyners 

vig; diemittlere haben drey Zaͤh⸗ 
me, und die Übrige find in drey 
- ftumpfe Stüfe mit glattem Rande 
„ getheilt; fie fizen auf Stielen, die 
‚unten jehr lang find, nach oben zu 
aber immer kürzer werden, feine 

Slumen ſtehen auf ganz Furzen 

E:tielen, und haben eine gelbe Kro: 
‚ne, und aufder unteru Lippe ders 


felbigen zwo Reihen blutrotherDüs 


pfelchen: Es gehört unter die eröf> 

‚ „ nende ftärfende und heilende Kräus 
r 283 iſt vormals unter mancher⸗ 
leyGeſtalten, vornemlich, unter der 
Geſtalt eines Thees in Fluͤſſen, in 
dem Huͤftweh, in der Gicht, in 
dem Podagra, in Unordnungen 
der monatlichen Reinigung, in Ber⸗ 
ſtopfungen der Eingeweide, in der 
Gelbſucht, in. Engbruͤſtigkeiten, 
im Blutharnen, in einer Verſchwuͤ⸗ 
zung der Harublaſe, verordnet wor⸗ 
ben: Es heißt bey Royen: Teu- 
‚srium foliis ſimpliciter triſidis. 


Teucrium Iva, foliis ſubtricuſpidati- 
— — floribus fefilibus latera. 
. bus, folitariis ; ‚portugiefifcher 
Bamander, deſſen Vlaͤtier gleiche 


"ui ul 


Te 24 


‚breit find, und drey-zimlich ange 
» Spizen haben, und deflen Blur 
men ohne eigene Stiele einzeln zur 
Seite ded Stengels fen; man 
- finde ihn in Mauritanien, Portus 
gall, Spanien, in dem mittägis 
nen Frankreich, in Sicilien und 
» Eorfica, an mageren fteinigen und 
- fandigen Orten wild : dieſes Som⸗ 
mergewächs riecht ſtark und auge⸗ 
' nehm, liegt auf der Erde auf, ift 
dicht mit grauen Haaren befleis 
det, und blüht im Heu: und Erne 
demonat; feine Blätter find zim⸗ 
lich fiumpf, werden nach ihrem 
vordern Ende zu etwas breiter, und 
haben dafelbit zween oder drey 
ſtumpfe Zähne ;jeine Blumen find 
gemeiniglic) fo lang; als die Bläts 
‚ ter, in deren Winkeln ſie ſtehen, 
“und haben einen-Fleinen Kelch, und 
gerneinigfich eine purpurrothe, zus 
weilen aber eine gelbe oder weiffe 
- Krone: Es heißt bey Royen: Teu- 
crium foliis lanceolatis obtufis den- 
tatis, Aloribus folitariis feliilibus, 


Teucrium mauritanum,, foliis pinna- 
to- multifidis, caule fimplicifiimo 
erecto, brafteis fubelato - palmatis ; 

‚mauritanifcher Bamander, deſ⸗ 
fen Stengel aufrecht und ganz ein⸗ 
fach, deſſen Blätter gefiedert oder 
in viele Abfchnirte geſpalten, und 
deſſen Blätter pfriemenförntig oder 
‚wie eine Haut ausgebreitet ſiud; 
Mauritanien ift fein Vaterland : 
Seine Wurzel daurt mehrere Jahs 
ze aus; die Übrige Pflanze iſt 
dünn mit Haaren bekleidet, der 
Stengel waͤchſt aufrecht ungefähr 
eine Spanne hoch ; ihre Blätter 
verlieren fich in Stiele, und wers 
den von unten nach oben immer 
ardfer ;; ihre Blumen ftehen eins 
zeln auf fehr kurzen Stielen eins 
ander gerade gegenüber, und has 

. ben. einen rauchen Kelch und ‚eine 

ſtumpfe weiſſe Krone, welche grös 

ſer als der Kelch iſt: — bey 
a; 


1) 
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EShaw: - Teucriom delphinik felio Teucrfum lotifolium, toliis integer. 
non ramoſum; und bey Schrebern; 


« . 


. Teucrium (mauritan 
- tifidis linearibus : floralibus muero- 


)foliis mul- 


natis, racemo fimplici. 


Teucrium fruricans , foliis integerri- 
.. mis ellipticis ſabtus tomentofis, Ho« 


ribus lateralibus folitariis peduncu- 


‚ Aatis ; ftrauchiger Bamander , 


deſſen Blätter einen glatten Rand 
haben, und ovalumd auf ihrer uns. 


. tern Släche filzig find, und deffen 


Blumen einzeln auf eigenen Stie⸗ 


len zur Seite jizen ; diejer Strauch 
waͤch 


in Mauritanien, Grana⸗ 


da, Sicilien, Corſica, und Ita⸗ 


lien, nicht weit von der See auf 
unſruchtbaren gebuͤrgichten Stels 


len; und erreicht eine Mannöhds 
he; er blüht in feinem Vaterlande 


‚ im Hornung in Teutſchland mits 


ten im. Sommer ; 


feine Stengel 


‚ find fteif, und, fo wie die untere 


“ — 


laͤtter, die Blumen⸗ 
lattſtiele und die dus 
Blumenkelche, dicht 


laͤche der 
iele, die? 
fere Seite der 


- mit. einem fehneeweiffen Silje be⸗ 


kleidet; die Blätter find zuweilen 


- gelb gefleft, Die Blumenſtiele find 


kurz ; der Blumenkelch zimlich 


ſtumpf ; die Blumenkrone blau, 
mit granyen roth geſtreiften Anhäns 


m 


— 


‚gen, zuweilen auch ganz weiß: 
Er heißt dey Dalehamp, Theo⸗ 


it dor, Gerard, uud Klufius? Teus 


eriam baericum ; bey dem leztern 
‚auch. Teugrium fruticans baeti« 


. cum; ehmals bey Linne': Teu- 


h 
mia @ 


ꝓ 


E. Bauhin: Teuscium peregriaum, 
ſolio Rnuolo. 72.4) 4. 


-} 


”. 
. 


»i 


FE * 5*8 . » 
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fi 


'erium foliis  integerrimis oblongo» 


ovatis petiolatis ſapra gläbris, ſub⸗ 


tus. tomentofis pedunculis unifloris } 
| olitäriis pedunenlatis ; bey Schres 
„bern : Teucrium (fruticans): foliis 


Janceoiatis ntegerrimis ſubtus nie 


‘Yeis, Heribus folitariis 5; und 


>. aicnm latiore.,folio,, ‚.; - — 
... crericuumn, ſolii⸗ ‚lanceolatgsli- 

‚ınearibus integerrimis, floribus,ga- 
„‚semofis.ternisz cretiſcher Gaman⸗ 
der, deſſen Blaͤtter lanzenfoͤrmig⸗ 
gleichbreit find, und einenngatız 
— —— Rand habeu 


rimis rhombeis acutis villofis : ſub- 


tus tomentofis; breisblätterichter 
. Bamander; deſſen Blätter einen 
glatten Rand haben, ein fpiziges 
Vierek vorftellen, und rauch, auf 


ihrer. untern Släche aber Alsig kan; 
‚auch biefen Strauch, den Schre⸗ 
„ber nur für. eine Abänderung ‚der 


- ‚vorhergehenden Art-anfieht, finde 
-. man vornemlich in dem fpanifchen 


Königreiche Granada : Er wächft 
aber niedriger. und mehr bufchig 5 


. feine Blätter find: gröfer, mehr 
. zunzlicht-,.:und auch. ‘auf ihrer 


obern Flaͤche mit einer feinen Wol⸗ 


- fe bekleidet x Er heißt bey Nivin : 


.. Teucrium. baeticum flore caeruleo # 


bey. Millern ;  Teucrium balticam 
humilius & ramofius , folio ſubro- 


tundo; bey Dillen :. Teucrium fru- 
ticansbaeticum, ampliore folio; und 
.ibey Tournefort . Teaerium hiſpu 


‚Im 


amd; en 
Inmen zu drey beyſammen an 


Traubenkaͤmmen fliehen; «eu iſt in 
dem gelobten Lande, in Candien 
und 
Stengel find ſtaudig, ſteif, und 
hat eine zimmetbraune Rinde, 
‚Die oberfie Spize ausgenommen , 
‚welche, fo wie die untere Fläche 
„der Blätter und die Aufere dlaͤche 
* — Pe i * 
ſchneeweiſſen Filze bekleldet iſt, Die 
toſis p Blaͤtter haben F 

oder: Teucrium foliis ovato· oblpu· und diejenige, die unmittelbar ums 
teger ribus . ter den Blumen ſtehen, find klei⸗ 


ypten zu Hauſe: Seine 


eigene Stiele, 


‚ner; feine Blumen ſtehen auf eis 
‚genen kleinen Stielen, die gemeis 


niglich in drey Kleinere ‚geipalten 
„find, und. drey, Hlumen tragen; 
‚einander, gerade gegen über, und 
bilden lauge abgebrochene 8 

en 


ar Te 
mentrauben; "unter jedem Feines 


ren Stielgen fiehen zwey Fleine - 


gleichbreite Nebenblättchen, wel⸗ 
che noch einmal fo lang, als der 

Stiel find ; die Abfchnitte des Blu⸗ 
menkelchs verlieren fich in fteife 


: ftechende Grannen, und find nur ° 


«> halb jo lang, als die Blumenfros 


ne: Er heißt bey Royen: Teu- 


„ crium foliis lanceolatwslinearibus in- 


tegerrimis fübfeflilibus folaribus fo- · 
und bey | 


>: Jitariis pedunculatis: ; 
 Gchrebern z Teucriam (hyfiopife- 
Aium) foliis linearibus integerrimis 


acuminatis fübtus' niveis, racenıo 


Aoribus ‚ternatis folitarlisque, ca- 
: Iyeibus fpinofis; ‚und bey Gouan: 
« Teucrium pedunculis axillaribus [o- 
Atariis teäfloris,) calycibus tömento- 
- fis, foliis linsaribus ‘integerrimis, 
-: fabtas incaniss- -' | | 


Teucrium Marum ,  foliis integerri« 
mis ovatis acutis petiolatis: fubtus 


-\ltometitofis, Aoribus racemofis -fe-: 


- eundis; Kazenkraut, deſſen Bläts 
- ger einen glasten Rand haben, ey⸗ 
rund, aber ſptzig, und auf ihrer ums 
gern Fläche filzig find, und aufeis 
genen Stielen, und deren Blumen 

' auf einer Selte des Stengeld an 
Traubenkaͤmmen beyſamen fizen ; 
es wächt in dem fpanifchen Koͤ⸗ 
nigreiche Valencia, und in dem 

- Eilande Pomponia bey Marfeils 
le wild; und hat in. allen feinen 
Theilen eine verfchiedene Gröfe, 
und gemeinigtidy einen ftarken, 
durchdringenden , gewuͤrzhaften 
Geruch; doch hat man auch eine 
anz geruchloſe Spielart: Es 
—* in Heu⸗ und Erndemonat: 
Sein Stongel waͤchſt aufrecht, 
aber bufchig zhet iſt ſteif und be⸗ 
ſtaͤubt; ſeine Blaͤtter klein, am 
Rande umgerollt, und zuweilen 
Aauf ihrer obern Flaͤche mir kaum 
merklichen Haaren bekleidet; ſei⸗ 
ne Blumen haben rauche Kelche, 
und blaß purpurrothe Kronen: Es 


1 


Te 28 


beſtzt nervenftärkende , reizende 
und zertheilende Kräfte, und fan 
in folchen Abfichten unter verfchies 
denen Geftalten Äuferlich und ins 
nerlich mirBortheil gebraucht wers 
den: Es laͤßt fich leicht aus Eas 
men und Ableger in Töpfen ziee 
"hen, nur muß es gegen die Kazen 
verwahrt werden, welche ihm ſehr 
nachſtellen: Es heißt fonft bey 
- Rinne’; Teucrium foliis integerri- 
mis ovatis fubtus tömentofis, utrin- 
que acutis, racemis ſecundis, caly= 
cibus villofis; oder : Teuerium ſo- 
liis ovatis utrinque acutis integerri- 
mis, floribus folitariis utrinque di- 

. geſtis. 
Teucrium multiflorum, foliis ovatis: 
fuperne glabris ferrato dentatis, flo- 
ribus racemofis : verticillis fexfloris; 
vielblumiger Gamander, deſ—⸗ 
ſen Blaͤtter eyrund, und nach oben 
zu glatt und ſaͤgenartig gezant find, 
- und deffen Blumen zu ſechs in Wir⸗ 
tin, und diefe in Trauben beys 
fammen ftehen, Spanien. ift fein 
Waterland: Es daurt mehrere 
Jahre aus, und bleibt ein niedris 
ger — Strauch; ſeine Aeſte 
ind fadendünn und beftäubt ; 
feine Blätter find fehr Flein , gleis 
chen ungefähr einem fchiefen Wiers . 
eke; und haben nach ihrer Spize 
zu zu beyden Seiten, zween bis 
drey Zähne ; diejenige, welche 
zunächft an den Blumen find, fis 
zen auf eigenen Stielen,, und find 
nicht fo lang, als der Blumen⸗ 
kelch 5 "feine Blumen find uirges 
“- fähr fo groß, als bey dem Kazens 
kraute; fie haben eine purpurrotbe 
‘Krone, und flehen zu vler bis 
ſechs um einen Anoten des Stens 
els rımd herum in Wirteln beys 
 fammen, die in einiger Entfernung 
von einander fihd : Er heißt den 
Gouan: Teacrium floribus verti- 
. eilfatis pedunculatis feriis, calyei- 
: bus inſerne ventricofis „ foliis ova · 
tis glabris apice ferratis; hey Zinn; 
Teu« 


ni 


— 


29 Te 


© Tengriümfoliisovatis aeutis dehti- 
yritulatis oribws folitariis;5- bey 
1 


— — 


Moyen: Teucriom foliis ovatis 
utrinque acutis: ſuperne ſerrato- 
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genartig gezant ſind; und deſſen 


6. Blumen an. dem Gipfel der Aeſte 
An riuer runden Blumentraube beys 


. dentatis ;; floribus racemoſis; vor⸗ 
— mals bey Kinnei: Teucrium foliis : 


ovatis utringue acutis utrinque bi» 


dentatis,: verticillis laxis; und bey 


ESchrebern: (Teucrium, (multiflo-. 


rum) foliis ovalibus antiae dentatis: 


ſammen ftehen, und imter jedem 
Blumenwirtel ſechs Blätter has 


benz; Canada ift fein Vaterland: 


Seine Wurzel hältmehrere Fahre 
aus ; -feine Blätter find ſchmal, 


‚und auf ihrer untern Flaͤche filzig ; 


’.' floralibus integerrimis petiolatis, , 


‘ verticillis racemofis, ;caule ramofif- 

fimoi os. 

Teucrium fibiricnm „ foliis ferratis 

e „Ovatis, peduheulis folitariis triflo- 
ris : intermedio: feMili -bratteis li- 

-! meari-lancenlätis; -fibirifcher Bas 


aig gezant und eyrund, und deffen 
Blumenſtiele mit: gleichbreitslans 
zeufoͤrmigen Dekblaͤttern befezt 
find, einzeln ſtehen, und drey Blu⸗ 


diejenige, die zunaͤchſt an den Blu⸗ 
men ſtehen, find fehr klein; feine 


: Blumen haben einerothe Krone, 


und ftehen an langen Tranbenkänts 


men: ‚Er heißt vermuthlich ben 


© &ronod ; 


Teucrium foliis lanceo- 


©''Jatis ferratis petiolatis , floribus fo- 


) r <"litarils, : —XTF 
mander, deſſen Blätter fagenars = IE Be; WA 
Teucrium bircanicumy 


“ed 11,‘ .u. 
foliis cordatas 


" oblengis obtufis, caule brachiato di» 
chotomo, Ipicis longiſſimis termĩ⸗ 


men tragen, von welchen die mitt⸗ 


lere veſt aufſizt; dieſe Art haben 
wir Sibirien zu danken: Sie haͤlt 
mehrere Jahre aus, ihr Stengel 
gehriim Herbftedarauf, hat vier 
Iſcharfe Eken, ſteigt aber ſich, iſt 
vohne Bekleidung, wird ungefähr 
‚ehren Schuh fang, und treibt Ae⸗ 
fie, welche wie Arme ausgebrei⸗ 
«tet find; einander gegen hberents 
Springen, aufrecht ſtehen, undöfs 
"ters einfachfind , ihre Blätter fies 
hen auf ganz kurzen Stielen gleich» 
einander gerade gegen über ; 
ſfie ſind aufbeyden Seiten ſattgruͤn 
md geadert; die obere find ſpizi⸗ 
—ger, und haben zuweilen einen ganz 
© glatten Rand; ihte Blumenſtiele 
?ftehen in den Winkeln der Blaͤt⸗ 
> terz die Blumen haben einen ges 
„ + flreiften Kelch, und eine Fleine purs 
purxrothe Krone, io 
“. . canadenfe', foliis oVato-länceo- 
: latts ferratis, caule erefto, racemo 
„'tereti terminali verticillishexaphyl- 
lis; canadifcher Bamander / defs 
fen Stengelaufrecht, deſſen Blaͤt⸗ 
ter eyrundslangenförmig und ſaͤ⸗ 


et 


— 


ter ſtumpf und herzfdi 


nalibus ſeſſilibus ſpiralibus; hirta⸗ 
niſcher Gamander, deſſen Sten⸗ 
gel zweytheilig, deſſen Aeſte wie 
Arme ausgebreitet ,_deffen Blaͤt⸗ 
tmig, längs 


licht, und deſſen Blumenaͤhren 


ſehr lang und ſpiral — ud 
„and: ohne, eigene Stiele an a. 
Gipfel der Aeſte ſtehen; er ift in 
der. perfifchen Provinz Gilan zu 


Hauſe: Seine ABurzel haͤ 


It meh⸗ 


rere Jahre aus; ſeln Stengel iſt 
weitſchweifig; feine Blätter find, 


— 


wie bey der gewoͤhnlichen Beto⸗ 


‚nie, weich, runzlicht, dunkelgrün, 


und auf ihrer untern Flaͤche eiwas 


harig; ihre Blumen ftehen wech⸗ 


ft 


: felöwelfe im den oberften Theis 


ungswinkeln des Stengeld ganz 


? 


dichte beyfammen auf aufrechten 


Stielen, welche Fürzer, als ihr 


Kelch find ; fie haben eine purs 


purrothe Krone, deren Röhre kaum 


NUis oördatis erenatis petiolatis, 
"eis oblongis denfifinis, 
R 


über den Kelch:heroorragt : Er 
beißt bey Hallen: Teuerium fo- 
fpi- 
.virginicum, foliis ovatis Inge» 
qualiter (eftätis „-raceinibtermina- 

. Nbus 
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bus ð wirginifcher Bamanber ı / 
deſſen Platter eyrund find„imd © 


Angleiche fägenartige Zaͤhne ha⸗ 
27 ben und deſſen 
GSipfel der Aeſte an Traubenkaͤm⸗ 
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doch an benden Enden ſpizig/ Ind 
haben einen glatten Rand ; ihre 


>: Blumen fteben auf ganz kurzen 


Blumen an dem - 


: men bevfanımen fiehen; eriftin 


 Birginien und Canada zu Hauſe: 
Seine Wurzelchaͤlt mehrere Jahre 
aus ; feine Stengel find aufred)r, 


® 
* 
1 


roͤthlicht, und etwas haarig, und 


« Meiben unter der Erde Sproſſen; 


. feine Blätter find fpizig, und auf 
ihrer untern Fläche eiwas haarig; 
ſie ſizen auf eigenen Stielen, wel⸗ 


che kuͤrzer, als fie ſelbſt, ſind; 
‚feine Blumen ſtehen wechſelsweiſe 


an einem lokern Traubenkamme 

beyſammen, und haben ſehr ſpizi⸗ 
ge Blätter unter fich ; ihr Kelch 
iſt kurz: und etwas haarig; ibre 
Krone zoth und zimlich groß: Er 
heipt bey Plufenet und Kai: Teu- 
‚erlum Yirgivianum meliffopbyllum, 

Horibus caeruleis. ne ig 


Teucrium Icorodonia, foliis.cordatis 
Aerratis petiolatis, racemis laterali· 
‚(bus fecundis, ı caule eretto; Sco⸗ 
rodonie, mit aufrechtem Stengel, 
auf deſſen einer Seite die Blumen⸗ 


i —— fizen, und — 
‚gen faͤgenartig gezanten Blaͤttern, 
Reide auf eigenen Stielen ſtehen, 


anan findt ſie in ganz Europa, die 
mitternaͤchtlichſte Gegenden aus⸗ 


genommen, auf Wieſen und in He⸗ 
I . ‚Blumen fizen. auf eigenen Stier 


. Zen, vornemlich an etwas hohen 
Drten, und in Sandboden: Fhre 
Wuͤrʒel halt mehrere jahre auß ; 
ihr Stengel iſt aufrecht, wächft 
- meiftens aufrecht ungefähr zween 
Scchuhe hoch, und treibt unter der 
Erde Sproffen ; ihre Blätter find 
dumkelgruͤn, runzlicht, und dicht 
mit ganz kurzen kaum merklichen 
Haͤgren beſezt; fie haben einen 
bittern Geidjmal ,„ und riechen, 
wie Lachenknoblauch , nur et⸗ 
was ſchwaͤcher ; zunaͤchſt an den 
Blumen find fie Fein, rundlicht, 


Stielen an lokern, uͤber fich fteigens 
den, eine Spanne langen Traus, 
benkaͤmmen; fie haben eine gelbs 
lichtweiffe Kronemit einer langen 
Roͤhre, und purpurrödtblichte ge⸗ 
rade Etaubfäden, die fich ar. 
wann die Blume verwelft, ums 
biegen: Ehmals fezte man fie in 
Abſicht auf ihren Arzneygebrauch 
dem Lachenknoblauch zur Eeite: 
Eie heißt bey Royen; Teucrium 
foliis cordatis erenatis petiolatis , 
fpicis laxis fecundis, si 
Teucrium mafjılienfe, foliis ovatis 
rugofis incifo-crenatis incanis, cau- 
libus erettis, racemis reltis ſecun- 
dis; Bamander von Marſei le, 
mit eyrunden, eingefchnitten, ges 
ferbten und beftäußren Blättern, 
und aufrechten Stengeln, zu des 
ren einer Seitedie gerade Blumens 
trauben ſtehen; er findt fich- in 
Gandien auf der Küfte von Pros 
vence und in Den ſtoͤchadiſchen Eis 
landen: Er waͤchſt ſtrauchig; und 
riecht, wie gemeim Kazenmüns 
ze; feine Stengel find befiäubt , 
und werden faum einen Schuh 
boch ;. feine Blätter find Ele , 
runzlicht, zimlich Stumpf, an 
ihrem ande. umgebogen „ md 
amgleich eingefchnitten , . und auf 
ihrer untern Flaͤche geadert; feine 


. Ten einander gerade gegen über an 


dem Gipfel der Stengel an kurzen 


Traubenkaͤmmen beyſammen, und 
haben eine-rörhlichte Kroner, Er 


« heißt bey Gerard: Teucrium foliis 


.; ovatis crenatis, floribus racemofis, 


ftaminibus corolla brevioribus; bey 


Barrekier :. Teugriam  fruticofum 
incanum creticum, flore purpüreo 5 


. wbH&chrebern: Teucriam 
., (maffilienfe ) foliis ovatisrugofis iu» 


‚cifo-crenatis incanis, bafi reftangus 
dis, rasemis reftis ſecundis. 
— 


N 
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Teuerium Scoräium', :ToRis Sblongis 
'fefilibus dentato-ferratis,florikus gb· 
‚ *iminisaxullaribus peduncilatis, cau- 
le diffulo; Lachenknoblauch, deſſen 
Stengel — deſſen 
Blaͤtter laͤnglicht und fägenartig 
gezant find, und veſt auffiken, 
"und deſſen Blumnen immer zwo 
beyſamen auf eigenen Stielen in 
den Winkeln der Blätter ſtehen; 
Waſſerbathengel; Er waͤchſt im 
ganz Furopa an etwas feuchten 
Stellen wild, und hat in allen 
feinen Theilen einem bittern Ges 
Ihmaf, und einen eigenen ſtar⸗ 
Ten nicht fehr angenehmen Ges 
ruch, derdem Rrroblauchgeruche 
nabe fommt: Seine Wurzel hält 
mehrere Jahre aus; fein Stengel 
ift etwas weniges harig, mac) uns 
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Rohen:; Tenöriom folite ovato.Jaı« 
“teolatis ferrulatistefflibus, Boribus 
Hepius binatis, 1 7 

1,35 oo. | 


Teucrium Intidunm, Foliis ovatis attı 


ten zu mehr glatt, und treibt 


ESproſſen; feine Vlaͤtter find ganz 
dünn mit· Haren befleidet,, und 
zunachit an dem Stiele fchmäler 
und gerundet; feine Blumen ftes 


hen gemeiniglich zu vier um einen 
ud 


Knoten des Stengelö herum, und 
. find dreymal kuͤrzer, als das Blatt, 
An deffen Winkel fie ftehen; fie 
haben einen rauchen Kelch,und ih⸗ 
ze Krone fpielt in ein mattes Purs 
Pnrtoth: fie zeigen ſich vornem⸗ 
lich im Heumonate: Schon fein 
Geruch und Geſchmak and noch 
mehr die chemiſche Zergl iederung 
daffen und in dem Lachenknob⸗ 
lauch ftinfendg, fchweißrreibende, 
gertheilende und der Faͤnlniß wi⸗ 
derſtehende Kraͤfte vermuthen, die 
ſeinen Gebrauch in vielen, ſelbſt in 
bodsartigen, Krankheiten empfelen; 
die Aerzte der verfloffenen Zeiten 
haben ihn daher Häufig_bald uns 
ter dieſer, bald unter jener Ge⸗ 
ftalt äuferlich und innerlid) vers 
ordnet ; fein unangenemerGeruch, 
und die Menge anderer in dergleis 
chen Fällen eben fo kraͤftiger oder 
noch Fräftigerer Mittel macht ihn 
aber-entbehrlich : Er heiße bey 
Onbenas. Bora Tom, iR, - 


te intifo „ferratis-glabris, floribus 
'axillaribus ternis, caule erecto lae⸗ 
vi; glaͤnzender Bantander, mit 


r 


glattem und aufrechtem Stengel, 


und eyrunden glatten Blättern ,. 


welche an ihrem Rande fpizige, für 
‚Henartige Zähme haben, und in ih⸗ 
ven MWinfeln die Blumen tragen; 
er waͤchſt in Provence und Sas 
Bogen in fchattigten Alpengegens 
den wildzund unterſcheidet fichvon 
dem Bathengel vormemlich das 
durch, daß feine Stengel aufrecht 
und glatt find, and gegen einem 
Schuh hoch , oder noch höher wers 
‚den; feine. Wurzel haͤlt m hrete 


| alddıe aus, und treibt viel? Neben 


ſproſſen, aus welchen die Stengel 
entfpringen ; diefe find dumfelrorh, 
und zertheilen ſich gleich unten in 
Aeſte; feine Blätter find ftumpf, 
glatt, glänzend, und zunähft ax 
dem Stengel oder den Heften ohne 
Einfchnitte ; fie fizen auf eigene 
Stielen und find länger, als die 


Gelenke des Stengels; feine Blu⸗ 


men ſizen zu vier bis acht —* 
men um einen Knoten des Stens 
geld, und find gerade jo laug. als 
die Blätter, in deren YBinfeln fie 
ſizen; fie baden einen glatten 
Kelch mit braͤunlichter Muͤndun 
und eine purpurrothe Kroner € 


beißt bey Schrebern : Teuerinm 
Uucidum) foliis ovatis incifo-ferfa. 


tis glabris, verticillis dimidiatis. 


Canlibus erectis Jaevibus ; und vers. 


muthlich bey Rivin: Teucriam 
regium „ flore rubro, | 
» Chamaedrys, foliis 'cntreiformis 
oyatis ineifis crenaris petiolatis, Aok 
ribuy ternis, caulibus prochnbene 
tibus fubpilofis 3 Barhengel, def⸗ 
fen Stengel darmeder liegen, und 
gimlich Yarig, deffen Wlärter kein 
* Kö 
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foͤrmig eyrund, eingeſchnitten und 
geferbt ſind, und anfeigenen Sties 
len , und deflen Blumen zu drey 
bevfamen fteben; Gamander; edel 
Gamander; Gamanderlein; 
Dergicordium ; er findt fich in 
Teutſchland, im der Schweiz, in 
Frankreich, Italien, Ungarn, auf 
ben Inſeln des Archipelagus und 
bey Jeruſalem, an fonuigen, raus 
ben und hügelichten Stellen wild, 
und blüht im Brach⸗ und Heumos 
nat: Seine Wurzelift holzig,und 
hält, fo wie der untere Theil des 
Steugels, mehrere Jahre aus; 
die leztere haben ſtumpfe Efeu; 
feine Blätter find laͤnglicht, ſtumpf 
und harig, und gehen in ſtumpfe 
Etiele.aus ; die oberfte haben oͤf⸗ 
ters einen ganz glatten Rand; 
feine Blumen jtehen zu drey bis 
fünf beyfamen, und haben einen 
barigen Kelch und eine a 
purrothe Krone; Dieganze Pflan⸗ 
ze hat einen bittere und gewuͤrz⸗ 
haften Seruch nnd Gefhmaf, und 
iſt daher ſchon laͤngſt, wie die uͤbri⸗ 
ge gewuͤrzhafte Gewaͤchſe dieſer 
Tlaſſe, von den Aerzten gebraucht 
worden: Einige empfelen ihr ges 


trofneted Kraut ſtatt des gewoͤhn⸗ 


lichen Thees; aus ihren Blumen 
entlehnen die Bienen Stoff zu Ho⸗ 
nig : Sie heitst bey Schrebern: 
Teucrium (Chamaedrys) foliis ob- 
longis profunde ferratis, verticillis 
dimidiatis, caulibus procumbenti« 
bus piloſis. 


Teucrium flavum, foliis cordatis ob» 
tufe ferratis: bra&eis integerrimis 
Concavis, caule fruticolo, floribus 
racemolis ternis; gelber Gaman⸗ 
der, deſſen Stengel ftaudig, deſ⸗ 
fen Blätter berzfürmig_ find, und 
an ihrem Rande ftumpfe fägenars 
tige Zähne,deflen Blattdefen einen 
ganz glatten Rand haben, und 
deffen Blumen immer zu drey bey> 
(amen, und alle an einem Zraus 
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benkamme ftehen ; er findet ſich in. 


Spanien, in dem mittägigen 


Theile von Frankreich, in Sicis 


lien, Malta, Stalien, inden mits 
tagigern Gegenden von Crain und 


in Griechenland, und blüht im 


Heus und Erndemonat: Sein 
Stengel ift weitichweifig, wird 
ungefähr anderthalb Schuhe lang, 
und ift allenthalben mır feinen 
Sparen bekleidet ; feine Ylätterfis 
zen auf eigenen Stielen, und find 
auf beyden Slächen mit feinen 
Haren bekleidet; zu oberft fizen 
fie veft auf; fie find- fehmäler, 
vertieft und fpizig ; ihre zahlreie 
che Blumen fizen zu zwo bis acht 
rund um einen Knoten des Sten⸗ 
gels herum beyiamen; fie haben 
einen etwas harigen Kelch, und 
eine gelblicht weile hin und wies 
der matt purpurroth fchattirte 
Krone: die ganze Pflanze hat eis 
nen zimlich ſtarken, nicht unans 
genehmen Geruch : Sie heißt bey 
den meiften altern Schriftftellern 
mit einem Worte: Teucrium; bey 
Matthiolund Dalehamp: Teu- 
crium alterum; bey Schreberng 
Teucrium (flavum) foliis ovatis cre- 
natis: floralibus integerrimis, ver- 
ticillis dimidiatis in racemos dige- 
ſtis, caule fruticofot pubefcente: 
vormals bey Linne’; Teucrium fo. 
liis cordatis obtufe ferratis - florali. 


bus integerrimis concavis, caule 
fruticofo , floribus -ternis ; oder+ 


Teucrium foliis [ubovatis erenatis, 
floribus laxe fpicatis pedunculacis, 
caule frutefcente; bey Gerard 3 
Teucrium latifoliam J bey Theo⸗ 
dor; Teucrium primum ; bey Ges⸗ 
nern und Beslern s Teucrium ves 
rum; und bey Cluſius: Teucrium 
vulgare fruticans ſiye primum, 


Teucrium montanum, Corymbo termi- 


nali, foliis lanceolatis integerrimis 


fubtus tomentolis ; Berggamans 
der, deſſen Blumen an dem Oipfs 
ii 0 





„fel der Uefte flache Sträufe bil⸗ 
ben‘, und deſſen Blätter lanzen⸗ 
foͤrmig und auf ihrer untern Flaͤ⸗ 
che filzig, find, und einen ganz 
glatten Hand haben ; Bergpoley; 
wilder Rosmarin ; diefer Strauch 


waͤchſt in Teutichland, Franka 


reich, Stalien,und in der Schweiz, 
an fonnichten, fteinichten und ber⸗ 
sichten Stellen wild, und blüht 
in Brad): und Heumonat: Sein 
Stengel liegt -auf der Erde, theilt 
ficb in ſehr viele Aeſte, und ift 
kaum etwas weniges harig ; die 


Defte, welche Feine Blumen tra⸗ 


n, find mit einem weiffen Filze 
Befleider; feine Blätter find oben 
glänzend,grün,und ftehen an ganz 

furzen Stielen. in einiger Entfer⸗ 
nung bon einander; fie find bald 
breiter, bald ſchmaͤler; feine Blu- 
-menfträufe ftehen einzeln, und 
nd länglicht, und untewetwas 
ferer ; die Blaͤttchen, welche 
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eine bloſe Spielart deſſelbigen 


haͤlt; aber ſeine Blaͤtter find fehr 


ſchmal und ſpizig, und fie 


. ganz gedrängt bepjamen. . 


Teucrium pyrenaicum , corymbo ter⸗ 


minali, foliiscuneiformi-orbitulatis 


crenatis ; pyrenäifcher Bamans 


‚der, deilen Blätter gekerbt udd 
keilfoͤrmig oder : kreisrund find, 


und deffen Blumen an dem: Gis 


V 


zwiſchen ben Blumen ſtehen, ſind 


den übrigen Blaͤttern aͤhnlich; die 
unterfte Blumenitiele find fo lang, 
ald der Blumenkelch, die Blu 
men haben einen glatten ekigen 
Kelch , und Kine weißlichte Kros 
ner, Er heißt bey Moyen : Teu- 
crium foliis lanceolatis integerri- 
mis petiolatis Tpicis laxis fubrotun« 


dis; und bey; Schrebern: Teu- 


crium (montanum;) corymbis te- 
minalibus glabris, : follis petiolatig 
ellipticis :margine; revolutis fubtus 
komentofis, caule procumbente, ; 


Te eucrium fupitum ;- <orymbo termi. 
nali, foliis linearibus margine re⸗ 
volutis ;' Priechender Bamander, 


deffen Blumen au dem Gipfeldes 


Stengels einen flachen Strauß 
bilden , und deſſen Blätter gleichs 


‚breit, und au. ihrem Rande ums . 


gerollt find ; er wächft in der Ges 
IE 
dem Berggamander ſehr nal 

werwandt, ſo daß ihn Schreber für 


‚Übrigens fchlanf,, 
‚mit langen weiſſen Haren beffeio 


pfel des Stengel einen flachen 
Straus bilden ; er iſt auf den py⸗ 
rendifchen Gebürgen in Rangues 
dof zu Haufe, and blüht im Soms 
mer: Seine Wurzel ift bolzig, 
und hält mehrere Jahre aus; fee 


ne Stengel find zu ‚unterft holzig, 


rundlicht, di 


‚bet, und in Aeſte zeriheilt; fei 
‚Blätter fizen auf — — 
Stielen, und find flach, geade 
und, wie die Stengel, aber ni 
fo dicht, mit, 
ne Blumenfträufe find dicht um 
‚rundlicht, und fizen veft auf; ſei⸗ 
ne Blumen knbgros, und haben 
leichbreite Blättchen zwiſchen 
ch, die kaum fo lang, als ihe 
Kelch, find; ihr Kelch ift fünfe 
87 harig und ſcharf zugefpizt,; 
die 


Haren dekleibet; ſei⸗ | 


Krone weiß, und.an den Sei⸗ 


er, 


‚tenftülen matt purpurroth,zumels 


en ganz weiß: Er hieß fonft bey 
inne’; Teucrium foliis euneifor« 
mibus crenatis, corymba termine 
li, foliolis floralibus terminalibusg 
pder: Teucrium foliis fuboroicula, 


tis crenatis, fpica laxa orbiculatg 


deprefia. = | “ 
. FPolium, fpicis fubrotundis,fos 
liis oblongis obtufis crenatis tomen« 
tofis ‚feflilibus, 
Bergpoley, mit darniedere 
geſchlagenem Stengel, rundliche 
ten Blumenähren , und längliche 
sen, flumpfen, geferbten, u 
ilzigen Blättern, — 
N Dolep, diejer ſchoͤne a 
— 


—2 


caule proſtrato \' 
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waͤchſt in Spanien, Indem mits 
" fägigen Franfreich und in Syrien 
wild, und blüht im Brachmonat: 
, Seine Stengel find anfangs aufs 
recht, dann niedergefchlagen, 


ſchlank, rundlicht, und dicht mit . 


einem weiſſen Silze bekleidet ; feis 
ne Aeſte wachen aufrecht; feine 
‚Blätter haben Feine eigene Sties 
le, und nur nach ihrer Spize zu 
Kerben; bey der alten Pflanze 
ſind die Spizen der Aeſte, welche 
Feine Blumen tragen, die Blätte 


"chen, welche zwifchen ven Blus * 


men fizen, and die Blumenkelche 
e felbft-dicht mıit Haren bekleidet, 
die vornemlich) wann die Sonne 
darauf ſcheinet, wie Gold gläns 
„zen 5 feine Blumenaͤhren fizen meis 
Atens einzeln an dem Gipfel der 
»Etengel und Aeſte; die Blätts 
Scien ; die zwiichen ven Blumen 
ſizen, Haben einen glatten Hand ; 
„fie find gleichbreit, harig, ſtumpf, 
und fait fo lang, als die Blumen. 
Dieſe ſtehen auf ganz Furzen 
Stielchen weit von dem Stengel 
ab; ihr Kelch bat fünf ftumpfe 
‘Glen, viele borftige Hare, und 
Harfe‘ Spizen; ihre Krone ift 
ges : Erhnt einen zimlich ſtar⸗ 
en gewuͤrzhaften Geruch, und 
Ääft daher, wie die uͤbrige gewuͤrz⸗ 
hafte Arten diefes Geſchlechts, Aus 
Ferlich und innerlich unter verſchie⸗ 
denen Seftalten und im verfchiedes 
nen feiner Zubereitungen von dett 
Werzten gebraucht worden 3 Er 
Heiße bey Schrebern: Teucrium 
(aureum) corymbisterminalibus pi« 
Jöfis, foltis ovatis ferratis caulibus. 
que denfe lanatis, fammitatibus lu« 
weis nitidis, ° - | 


» 


Teucrium pumilum , capitulis termi» 
Yalibus’ feflilibus, foliis linearibus 
ꝓlanis quadrifariam confertis, caü« 
Je -procumbente tomentolo I Zwerg⸗ 
one ‚ deflen Stengel dar 
nieder liegt, und filzig, deſſen 
% 


4 
u 


a 


24. 4 .n. » 
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Blätter gleich breitund flach find, 
nnd in vier Meihen gedrängt beys 
“ famen, und deflen Blumen andem 
Gipfel ded Stengeld und.der Mes 
ſte in, Köpfgen benfamen veft auf: 
ſizen; diefer Strauch iſt fir dent 
fpanifchen Kbnigreiche Valencia 
zu Hawe: Gene Blätter find 
sehr ſchmal, ftumpf, an ihrem 
Rande umgebogen, auf ihrer obern 
Flaͤche ſatt gruͤn, auf der untern 
aber etwas grau; ſeine Blumen⸗ 
koͤpfgen find filzig, und die Blu⸗ 
meukrone fleiſchroth. 


Teucrium tapitatum, capitulis pedun- 
culatis, foliis lanceolatis trenatis 
tomentofis, caule eretos Fopfförs 
'miger Bamander, mit aufrech⸗ 
tem Gtengel; lanzenfoͤrmigen, 
gekerbten nud ftljigen Blättern, 
und geftielten Blumenkoͤpfgen; er 
wächftin Mauritanien, Spanien 
und Languedok an dem Strande 
wild: Sein Stengel theilt ſich in 
‚mehrere Aeſte, und iſt dicht mit 
einem ſchneeweiſſen Filze beklei⸗ 
det; feine Blaͤtter ſind lederartig, 
ſtumpf, runzlicht, und auf ihrer 
obern Fläche ganz duͤnn mit ei⸗ 
nem Filze, auf der untern aber 
mit einem ſchneeweiſſen Filze be⸗ 
kleidet; diejenige, die zumächft 
an den Blumen ſtehen, ſind um 
nichts lãnger, als der Blumen⸗ 
kelch; feine dichte rundlichte Blu⸗ 
menfbpfgen ſizen an dem Gipfel 
des Stengeld auf kurzen Stielenz 
feine: Blumen haben eine weite 
Krone, und aud) ihr Kelch ift dicht 
mir einem ſchneeweiſſen Filze be⸗ 
kleidet: Er heißt bey Schrebern: 
‚Teucriam(Belion) capitulis ſubro⸗ 
tundis breviter‘ peduncaulatis, foliis 
lanceolatis crenatis‘tomentofis ni- 

'veis, cauleeredto, : -  , 


u 25 Jpirisfain, Tpinoßtn ;.'calyelbuls 


Jabio fuperiore oväto,. cörollis refa- 
pinatis; pedunculis gemihisy: ſtach⸗ 
lichter Gamander, deſſen Blus 
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, Dornen jragen, die zulezt ſelbſt 

huswachlen, feine. Blätz . 
ter find weich ; die untere find. 
länglicht und tief eingefchnitten,. 
und ftehen auf eigenen ‚Stielen ;, 


4 
3 menftiele immer zu zw n fiehen, 


£ 
* 


To 


deſſen Blumenkronen ruͤkwaͤrts 
liegen, und an deſſen Blumenkel—⸗ 
hen die obere Lippe eyrund iſt; 


dieſes Sommergewaͤchs findt ſich 
in Spanien und Portugall auf 
ungebauten Feldern und Hügeln, 


und blüht im Heu⸗- und Erudes 
monat: Sein Erengel ift etwas 
klebricht, und theilt fich in Xefte, 


Die, wie Atme, ausgeſtrekt find, . 


und in. ihren, Winkeln Elan 


in Aeſte 


‚die obere find eyrund, und haben 


‚nur wenige oder gar feinen Einz 
ſchnitt anı- Rande; die Blumen: 
ſtiele fteben in den Winkeln der 
. .. Blätter zur Seite der Dornen ,, 
und find mit einem länglichten., .: *— 
Teucrium aſſaticum, foliis. lanceola- 


vebenblattchen befezt ; ‚die Blu⸗ 
wien haben. eine weißlichte Kros 
„ne: Er heißt bey Echrebern: 
Tencrium (fpinofum) ramulis fpi- 
neſcentibus, corollis refupinatis, pe» 


Teucrium Laxmanni , foliis ovato- 
‚oblongis integerrimis feflilibus, flo- ü 
ribus folitariis feflilibus; B.armans 


® 


dunculis axillaribys geminis. 


niſcher Gamander, deſſen Blaͤt⸗ 
...ter eyrund » länglicht ſind, einen 
,, ‚glatten Rand haben, und, fo wie 
..„ Die einzelne Blumen, veft auffis 
3 xn; Sibirien ift fein Vaterland : 


ein Stengel ift rauch, und wird 
ungefähr einen halben © 


hoch; feine Blätter haben drey 
Nerxven, feine Blumen fizen nur 
auf einer Seite des Stengels. 


+®. 


.. cubenſe, foliis cuneatis ſerrato- 
„..Incifis glabris in petiolum attenua- 


,, Mis , floribus folitariis pedunculatis; 
Gamander aus Luba, deilen 


bi 
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Blaͤtter keilformig, fägenartigs 
eingefchnitten und. glatt ſind, und 


ſich in einen Stiel verlieren, uud 


‚ ‚nicht länger, als der 4 
Teld) ; dleſer iſt in Fünf Ip 


hub. 


—— 

Te 
deſſen Blumen einzeln auf eige⸗ 
nen Stielen ſizen; es wächft auf 
dem Eilande Cuba an etwas feuch⸗ 
ten Orten: Seine Wuͤrzel haͤlt 
mehrere Jahre aus; ſein 
iſt glatt, und hat vier ſcharfe Es 
fen; feine Blätter find, wie bey 
dem ‚glänzenten Bamander , als 
lein ihre Stiele find kürzer „ und 
ihre Einſchuitte mehr nach gerader 


‘ 


Richtung; diejinige, weiche zu 


naͤchſt au den Blaͤttern flehen ; 
find in Drey ungleiche Lappen ge⸗ 
theilt ; feine Blumenſtiele fizen 
nur auf einer, Seite. des Sten⸗ 
geld; fie find fadenduͤnu, und 
eills 
izige 
Stuͤke getheilt, und beynahe ſo 
lang, als die weiſſe Kröne: Er 


heißt bey Houfioun; Teucrium ame- 


ricanum, Lamacdryos_folio,. flore 
„albo, . BR EEE, " 

tis repando · ferratis baſi re&angu- 
lis, floribus folitariisz. afintifcher 
Bamander , deſſen Blumen ein‘ 
zeln fteben „und defien Blätter 


‚ lanzenfürmig, ausgeichweift oder 


fägenartig gezant, ‚und zumächft 
on dem Eiiele geradewinflicht 
find; er kommt vermutblich aus 
Dftindien: Sein Stengel wächft 
aufrecht ; feine Blätter find runz⸗ 
licht, etwas filzig und auf ihrer 
untern Fläche geadert , und fizen 
auf eigenen Stielen ; feine Blus 
men ſizen auf einer Geiie des 
Stengeld auf kurzen Stielen in 
deu Winkeln der Blätter ; fie has 
ben eine weiffe etwas roth fchats 
tirte Krone, und kurze haarige 
Staubfäden. ., .. . 

. falicifolium , foliis lanceolato- 
ellipticis obtufiufculis integerrimis, 
calycibus folitariis quadrifidis; (Bas 
mander mit Weidenblättern, deſ⸗ 


ſen Blätter lauzenförmig, oder . 


opal und zimlid) ſtumpf find, und 
einen glatten, Rand haben, und 
B3 deſſen 


27 


43 ‚Te 


A u; a Par Ser 


deſſen Blumenkelche einzeln fles 
‚und in vier Abichnitte nes 
Iren find; Armenien ift fein 
Paterland : Seine Wurzel hält 
mehrere Fahre aus ; feine Stens 
el find eine Spanne lang, weits. 
weifig, rundlicht, und etwas 


harig; ihr unterfter Theil ift hols 
Zig; feine Blätter ſtehen aufrecht 
"einander gerade genen über, fie 
find nakend, ohne Glanz, nervig, 


und länger, als die Gelenke des 
Etengeld ; feine groffe Blumen 
ſizen auf eigenen Stielen einans 
Der gerade gegen über; fiehaben 
zöhrichte und chmale Kelche, und 
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ze befleidet ; feine Blätter find 
federartig, runzlicht und ſtumpf; 
zunächft an den Blumen fizen fie 
auf eigenen Stielen, und haben 
dunkele Kerben, zu oberft aber 
einen ganz alatten Hand ; feine 
Blumenfträufe fizen meiſtens an 
dem Gipfel des Etengels, fie find 
kurz und unten loferer ; feine Blu⸗ 
men find fpizig, und haben einen 
efigen, filzigen und weiſſen Felcb, 
und eine fur e purpurrothe Kros 
ne: Rinne’ hält ihn für eineSpiels 
art des Bergpoleis, Schreber 
aber für eine eigene Art. | 


ähre gelbe Krone ift dreymal fürs : Teuerium alpinum ‚ eifti fores; bes 


zer, ald das Blatt, und hat inns 


wendig fünf. blutrothe Streifen,’ 


eacrium Arduini, folils ovatis ſer- 


ratis, racemo ſpicato tereti ſeſſill 


terminali; Arduiniſcher Gaman⸗ 


Der, deſſen Blätter eyrund und ſaͤ⸗ 
genartig gezant ſind, unb deſſen 
Blumen an dem Gipfel des Sten⸗ 
gels und der Aeſte eine rundlichte 


on veitfisende Traube bilden : dieſer 


Strauch hat kaum merkliche Has 


re; feine Blumentraube-ift, wie 


bey dem hircaniſchen Bamans 


der , aber kürzer und geld Er 


beißt bey Arduin: Teucrium foliis 
ovatis crenatis fubhirfatis petiola- 


tis, caulibus terminatls fpica flave- 


fcente pilofa, 
. Achaewienis, corymbis denfis, 


- foliis inverſe lanceolatis antice cre- 


matis tomentolis incanis floralibus 
fivore longioribas ; 


Gamander ; deſſen flache Blu⸗ 


menfträufedicht, und deſſen Bläts - . «4 
ger utugetehrt, lanzenfoͤrmig, nach nolibus pilofis, folils linearibus in- 


vornen zu geferbt, filzig und bes 


ſtaͤubt, und zunaͤchſt an den Bltıs 


men länger, als die Blume felbft, 


; adriatifcher - 


find; er wächft an dem Ufer des 


adriatiſchen Meeres: Seine Wur⸗ 
zel daurt mehrere Jahre, fein ‘ 


LU 


deutet bey Gerard das achtblaͤt⸗ 
terichte Waldgoͤttinkraut. 

. a'pinum coma purpura- cAerü« 
lea; bierunter verfteht C.Bauhin 
die Sartfifche Alpenpflanze. 

. alpinum’inodorum magno florey 
ift bey ihm dad Alpenſchildkraut. 
. alterum; fonennt Tragus den 
Fhrenpreis mit Quendelbläts 
tern, Theodor aber den gamans 
derartigen Ehrenpreis, | 
. alterum vel teucrium pannoni- 
cam minus; bedeuter bey Cluſius 
den harigen Khrenpreis. 

. americanum halicacabos & alo» 
pecuroides; hierunter fcheint Plus 
mier den blaſichten Bamander 
zu verfiehen, | 
. americtanum procumbens verru. 
cae aquaticae foliis fubrotundis; ſo 


nennen Hermann und Moriton eis 


ne americaniiche Art des Gaman⸗ 
ders mit darniderliegendem'&tens 
gel, und Badıbungenblättern. 

„ angu/tiſſimum, capitulis termi« 


'tegerrimis fubnudis, caule erefto ; 
fhmaler Bamander, deſſen 
Stengel aufrecht ‚ deflen Blätter 
gleichbreit und zilic nafend 
find, und einen glatten Rand ha⸗ 
ben, und deffen rauche Blumen⸗ 


Siengel iſt mit einem weiſſen Fils kopfgen an dem Gipfel,des Sen 


wi 
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‚‚geie ſtehen. Diefer Strauch it 
"in Spanien zu Haufe, und wächft 
ungefähr einen Zoll hoch; fein 
Etengelift fadendünn , dicht mit 


einem weiffen Sitze bekleidet, und 


zu unterſt holzig; feine Blätter 
„m Fndfehr fhmal, und am Rande 
fo umgerollt, daß fiein der Mit⸗ 


te eine Rinne bilden, ftumpfumd = 


ſo lang, als die Gelenke des Stens 
Ngels; dieuntere find kleiner, und 
ftehen dichter beyfammen ; feine 
Blumenköpfgen ftehen einzeln; 
fie find klein, rundlicht, dicht und 
aus dren kleinern zufamengefezt > 
feine Blumen haben eime weifle 


Krone, und ihr Kelch ift dünn mit: - - 


— geraden Haren bekleidet, und hat 
an feiner Mündung einen Bart. 


Teherium arenarium; Sändgas 

mander, diefe Ürt, welche ©. 

- &. Gmelin befchreibt, währt an 
dem fandigen Ufer ded Dons; fie 

wird nur eine Spanne hoch, und 
: bat, vornemlich Morgend, einen 
: Mehr angenehnien 

Blätter find, wie bey dem Bath⸗ 


engel, eingefchnitten ; au ten 


Blumenzweigen aber haben fie eis 
onen ganfglatten Rand, und find 
Hein; die Blumenzweige find 
« 2 Purz, und entſpringen in den Wins 
keln der Blätter. eo 
so aftragalöides calfida minor 5 bes 
deutet in der Beichreibung bed pas 


riſchen Gartens das Alpenichils 


Eraut. : 


: ie 
. nun; hierunter verſteht Plukenet 
eine Spielart des gelben Bar 
manders mit rother Blume. 


baeticum, calice campanulate; 


fo nennt Börhaave den ftraud)is 
" gen Gamander. = | 
> ®. baeticum, calice eampanulate, 
' ki folio eleganter ‘variegato; bedeutet 


bey ihm eine Abart deffelbigeninis 


ſchoͤn geflekten Blättern. 
&, brevifolium, loliis lanceolatisre- 


eruch 5; ihre - 


attieum, molli Ianugine inca= 
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volutisintegerrimis obtüfis inchnis, 
floribus folitariis, calycibas muti- 
eis; Bamander mit Burzen Bläts 
‚ tern, mit lanzenförmigen, unıges . 
rollten, glattrandigen; ſtumpfen 
nnd beftAuibten Blättern, einzels 
nen Blumen, und unbewehrten 
Blumenkelchen; manfindt diefen 
Strauch in der Kuͤſte von: Can⸗ 
dien: Sein Stengel wird unges 
fähr zween Schuhe hoch, und hat 
eine gelbe nerifiene Rinde 5 feine 
jährige Aefte find etwas weniges 
barig ; feine Blätter fizen auſſehr 
kurzen Stielen, fie find fehr ſchmal 
nnd kurz, und in ihren Winkeln 
fizen dichie Bhfchel Eleinerer Blaͤt⸗ 
ter ; feine wenige Blumen fizeh an 
dem Gipfel des Stengeld und der 
Nefte gleichfalls in den Winfeln 
der Blätter‘, mit welchen fie die 
gleiche Laͤnge haben ; feine Blu⸗ 
men haben einen kleinen beſtaͤub⸗ 
ten Kelch, die Krone ift dreymal 
gröfer, und son aufen rauch 3 Er 
heißt bey Boͤrhaave: Teuczium 
ealice campanulato, ftoechados ſa⸗ 
> die; und bey Tournefort und Ri⸗ 
"pin r Teuerium fruteſcens, 
dos arabicae folio & facie. i 


* 


— 


Teucrium buxifolium, corymbister- 
minalibus, foliis ovalibüus rugofis 
apice crenatis villoſis Gamander 
mit Buxblaͤttern, deſſen flache 
Blumenſtraͤuſe an dem Gipfel des 
Stengels und der Aeſte ſtehen md 
deſſen Blätter oval, runzlicht. 
rauch, und an ihrer Spize gekerbt 
ſind; dieſer Strauch waͤchſt in 
dem ſpaniſchen Koͤnigreiche Va⸗ 
lencia auf Seifen wild: Seine 
Wurzel iſt holzig; feine Stengel 
gefchlungen, rundkicht und mit eis 
nem dichten ſchueeweiſſen Filze bes 
kleidet; feine Blaͤtter flehen auf 
ganz kurzem; weiffen und rauchen 
Stielen, feine Blumenſtraͤuſe find 
rundlicht, dicht, und Blumen⸗ 
reich: feine, Blumen haben einen 
B4 harigen 


— ⸗ 
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harigen Kelch und eine kleine Kro⸗ 
ne; die Blaͤttchen, welche zwiſchen 
ihnen ſtehen, ſind ſo lang, als die 
Blumen; nach ihrem vordren Enz 
De zu.breiter, und auf beyden Flaͤ⸗ 
hen harig; - fie haben einen ganz 
glatten Rand. 


Teucrium ioelefle >» capitulis termina= 
kibus tomentofis, foliis linearibus » 
integerrimis incanis,' caule erefto; - 


bimmlifcber Bamander, mitaufs 


rechtem Stengel, gleichbreiten, : 
— und beſtaͤubten 

laͤttern, und filzigen Blumen⸗ 
oͤpfgen, welche an dem Gipfel des 
, @tengelö und der Aeſte ſtehen; es 
waͤchſt auf den hoͤchſten Gebuͤrgen 
des ſpaniſchen Königreiches Va⸗ 
lencia wild, und hat viele Aehnlich⸗ 
keit mitdem fchmalen®amander; : 
fein Stengel iſt eben fo dünn und | 


weiß; feine Blätter umgerollt, 
finnıpf,mit einem duͤnnendiize bes 


kleidet, aber fürzer und breiter, 
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Tenerium Chamaspitys; bedeutet bey 


ti 
“ 


S. ©. Gmelin eine Spielart des 
Schlagkrautes mit grofen Blu⸗ 
. ereticum ; indicum incurvpm 5 
bierunter verſtehen Cluſius und C. 
Bauhin eine Spielart des gelben 
Gamanders. 

. ereticum odoratum, flore pur pu- 
reo ; iſt in der Beſchreibung des 
pariſchen Gartens der Gamander 


von Warſeille. 


. flavefcenis ; eapitulis fabrotun- 
dis foliisque lineari-lanceolätis an- 
tice erenatis tomentofis, fummitati- 
bus Ravis; gelblichter Gaman⸗ 


... der, deſſen Epizen gelb, und deis 


: , als bey jenem; ſeine Blumenkoͤpf⸗ 


en fteben einzeln oder zu drey, 


eine Blumen findEleiner, und die 


fieben, zimlich gleichbreit, ſtumpf 
und filzig ; ihr Kelch ift faft ganz 


Blaͤttchen, welche zwifchen ihnen - 


gruͤn, und feine Abſchuitte ſpizig; 


ihre Krone klein und weiß. 
. ‚ealice campanulato laciniatum, 
flore magno fubcaeruleo; hierunter 


verſteht Boͤrhaave den morgen⸗ 
laͤndiſchen Gamander. 


« ‘calice campanulato laciniatum, 
flore parvo fubcaeruleo ; fo nennt 


er dem glokenförmigen Gaman⸗ 


„+. mander, 


der. 


calice tubulato creticum pur- 
- purenm ; bedentet bey ihm den 
+ Bamander von Yarfeille. 


. ealice tubulato, flore pallide lu- 


; xeolo 5: hierunter ‚verfieht er den 


gelben Bamander: 
«.: calice tubulato flore purpureo; 
fo nennt: er den koͤniglichen Bas 


fi 


+ 


‚fen Blaͤtter gleichbreit s lauzenfürs 
.mig, nach vornen zu geferbt, und, 
jo wie die Blumenköpfgen, filzig 
find; er kommt aus dem mittägi« 
gen Frankreich, und fehr viel mit 
dem Bergpoleyuͤberein; aber feis 
ne Blätter find ſchmaͤler und mehr 
lanzenförmig, jeine Blumenkoͤpf⸗ 
gen find klein und beftehen nur 
aus wenigen Ülumen ; dieſe ha⸗ 
beu einen kuͤrzern Kelch, der ohne 
Eken und mit einem dichten Filze 
belleider it, feine ‚Spizen find 


. nicht goldgelb,jondern ſchoͤn ſchwe⸗ 


felgelb. TIERE: 

+ foliis obverfe ovatis crenatis , 
caule fimpliciflimo, ſtolonibus rep- 
tatricibus; jo nennt Royen die 
ſchleichende Buniel, — 

. foliis fcorodoniae ſcheint bey 
&. Bauhin eine mit den Scoros 


— donien nahe verwandte Art - des 


Gamanders zu. bedeuten, 


. fruticans, amplo & albo flöre, 
italicum ; hierunter verfteht Bars 


relier die groͤſſere Neſſelſtaude. 


. fruticans baeticum, minore fo- 
lio; fo nennt Dillen eine kleinere 
Cpielart des ſtrauchigen (Bas 


manders. 


. hifpanicum maritimum rosma · 


‚rind ſolio albo ſlore ſcheint ben 


Tour⸗ 
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5 "Tonrrefort eine art des un ich⸗ j ‚noch einmal fo breit, feine Bla⸗ 

ten Iſops zu bedeuten. menkdpfgen, welche nur aus we⸗ 
" Teucrium humilius Ge ramoſius, 'foliis * niger Blumen beitegen, find runds 


-  fubrotundis ; hierunter verſteht 


man in den philofophifchen Trands ° 


actionen eine kleinere Abaͤnderung ° 


des firsuchigen Bamandere. 


Libanitis „ ſpicis fubrotundis 


foliis confertis lineafibus Integer. "'' 


t 


rimis , cauleque tomientofis; Ciba⸗ 


notifcher Bamander, mit rund⸗ 


lichten Blumenäpren; und gleichs 


glatten Rand haben, ‚gedrängt 
heyfamen ftehen, und, ſo wie der 
Stengel, filzig ſind; dieſer 
Straub: kommt aus Spamen; 


— — — 


Sein Stengel iſt aufrecht; ſeine: 
Blaͤtter liegen, wie Holziegel, 


auf einander, ſtehen zu drey beys : 


ſamen, und gleichen den Rosmaͤ⸗ 


rinblättern , nur vaß*fie kuͤrger, 
dit, and mit einem diken Rilze ’ 


- belleider find ;: feine Blumenaͤh⸗ 
ren ſind ſehr dicht, und ſtehen an 
dem Gipfel des Stengels und der 
Aeſte; feine- Blumen haben eine 


rothe Krone, und einen filzigen -' 


Kelch mit ſpizigen Zähnen. 


‚fe purpureo; fü nehnen Pluke⸗ 


[2 


— 


ten Aeſten, die an ihrer Spi 


m 
‚Heiner, als die Blättchen, die zwi⸗ 
ſcheu ihnen ftehen ; fie ſind ſo gros, 


uünd eine weiſſe Krone. 
breiten Blaͤttern, welche einen 


licht,. und ſizen auf den verlaͤngey⸗ 

in 
find ; ſei⸗ 
umen ſizen auftecht, und find 


kleinere zerſpalten 
BT 

als bey dem Bergpoley, ‚und. has 
ben einen efigen filzigen Kelch 5 
ı 393 


* 


— majus pannonteum ijj ifo= 
liutn; bedeutet. bey Elufing Zins 
ne's achtzehende Art des 


Khfens 


preifes, 3. 
int 


. minimum ; hieruuter fe 


Cluſius den blattlofen Khrens 
, Preis zu verftehen, 


(mücronatum) foliis ferra is, 


‚Spiais tertiinalibas, coroflis reis; 
- fo nannte Linne” vormals eine 


ESpielart des ftachlichten. Das 
Ss. ar | 224 2424 


mander 


x .. ders J 13 
nitidum, foliis ovätis crenatis? Ao= 


er und Moriſon den koͤniglichen 


— 


EGamander. 


2 e bluficanicum, eapitülis laxis, fo- 
©. "Bis linearibus obtufis crenulatis in- 
canis, caule pubelcente corymbife- °' 
"20 3 pörtugiefiicher Bamander , ‘ 


fien Stengel etwas. yarig ift, 
und ſich im flache Straͤuſe teilt — 

deſſeu Blätter gleichbreit, ftumpf, 
fein gekerbt, und beſtaͤubt find, 
and deſſen Bluhien in lokern Koͤpf⸗ 


gen beyſammen ſtehen; er iſt in 


Vortugall zu Hauſe, und haͤlt 


- 


mehrere Jahre aus: Seine Wur⸗ 


zei iſt holzig; fein Stengel fleigt 
über fich, und ift 
weißlichten Filze bekleidet ; feine 
“ Blätter find ſchmal, runzlicht, 


grün ; zu oberſt ieh Tärzer und 


duͤnn mit einem 


Sein Stengel iſt ſtaudig, 


ralibus integerrimĩs,verticillũs diini= 


diatis racemofis, caulebifariam bat. 


; „ bato; glatter Bamander,. dejfen 
— 224 lueidum, parvo folio flore venu= · 


Stengel zwo Reihen von Haren 
bat, deſſen Blätter eyrund ‚und 
find, ader zunaͤchſt an den 

lumen einen glatten Rand ha⸗ 
ben, und deflen helftige Blumen⸗ 
wirtel einen Traubenfainm;bifs 
den; erfonimt aus Mauritanient 
und zu 
beyden. Eeiten dicht mit Haren 


bekleidet, uͤbrigens aber. glatt; 


feine Blaͤtter ſizen auf kurzen Stie⸗ 
ler, und find hart, ftumpf und 
glänzend glatt; feine Blumen 
find Peiner, ‘alö bey dem gelber 
Gamander, und haben eine pur⸗ 
purrothe Krone. 
Iacigia« 


. orientale angukifolinm 
tum, magno flöre fuaverubente; ‚bes 


deutet bey Tournefort eine Spiele 


art des morgenländifcyen Bas 
manders mit röthlichter Blume, 
DS. Teu* 
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Teuerlum orientale latifolium Jacinia- 
"tum, flore parvo ; hierunter vers 


. „and Clufius den harigen Ehren⸗ 


'*, + parviflorum, foliis multifidis Hi. . 


fteht er den Bleinblumigen. Bar | 


mander. 

pannonicum ; pannonicum mi- 
nas; ſo nennen Theodor, Gerard 
preis. 


nearibus, racemode compofito: race» 


muis elongatĩs divaricatis; Pleinblus 


ſizen; Urmenienift ſein Vaterland: 


miger Gamander, deſſen Blaͤt⸗ 
ter in viele gleichbreite Abſchnitte 
geſpalten, deſſen Blumentrauben 
zweymal zuſamengeſezt find, und 
deſſen Blumen auf verlaͤngerten 


auseinander geſperrten Bluͤuchen 


“Sein Stengel waͤchſt aufrecht, 
ungefaͤr vier Schuhe hoc), er hat 
vier ftumpfe Eken, und ift ganz 


"weich, gefurcht, und, fo wie Bläts 


“ger, Zraubenfämme und Blus 


rt 


e 


kleidet; feine weiffe Blaͤ 


menfelche mit feinen Haren bes 
tter find 
gros, zunächft an den Blumen 


“aber klein, und nur in drey Stüß 
getheilt; feine Blume find klein, 


und haben eine blaue Krone , und 


“ einen eben fo langen Keldy mit 
ſchmalen und fpizigen Zaͤnen. 


. pratenfe ; bedeutet bey Pena 
und Lobeln den gamanderarrigen 


* Ehrenpreis, 


— 3J 
. 


Matthiol und Dalehamp Fins 


ne's achtzehende Art des Ehren⸗ 
preiſes. | Eee 


7 


€ 


‘* primum vel Teucrium majus 


pannonicum; fo nennt Elufius fine _ 


ned achtzehende Art des Ehren⸗ 


preiſes. 

Pſeudhbyſſopus, capitulis rotun- 
adulis laxis, foliis oblongis antice 
’* erenatis tomentofis incanis eaule la- 


Ü 


natocorymbifero; nnächter Iſop/ 
mit wolligem Stengel laͤnglich⸗ 


"zen, filjigen, beftäubten und nach 


pornen zu geferbten, Blättern, 


and gerundeten. lokern Blumen⸗ 


1 


primum; hierunter verſtehen 


de Blaͤttchen zwiſchen ſich; 
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— welche flache Straͤuſe 
bilden; dieſer Strauch waͤchſt 
in Italien und Candien auf ma⸗ 
gern und ſonnigen Bergen wild: 
Sein Stengel ift ungefähr zwölf 
Zolle hob, anfangs darniederlies 
gend und bufchig, dann aber aufs 
recht ; feine Blätter find ftumpf 
und ohne eigene Stiele; feine 
Blumenzweige find verlängert, 
blattreih, und an ihrer Spize 
öfters in dem kleinern geipalten ; 
feine Blumen ftehen horizontal 
aufiehr Eleinem Stiele; ihr Kelch 
ift fo groß, ald ein Weizenforn 
und elig ; ihre Krone weiß, und 
in der Vertiefung gelb. 


Teucrium pyrnophyllum „ eapitalis 


fubrotundis, foliis linearibus revo= 
lutis antice crenatis confertis, cau- 
leque denfe tomentofis; biattreis 
cher Bamander, deffen Blumen’ 
Föpfgen rundlicht, deſſen Blaͤtter 
gleichbreit, umgerollt, nach vor⸗ 
nen zu gekerbt, gedraͤngt, und, ſo 
wie der Stengel, mit einem dich⸗ 
ten Filze bekleidet ſind; er Fommmt 
aus Spanien, und iſt auf feiner 


— Oberflaͤche dik mit einer 


weiſſen Wolle bekleidet; ſein 
Stengel iſt ungefaͤhr eine Span⸗ 
ne lang, und ligt darnieder; die Ae⸗ 
ſte aber, welche ſehr kurz und blatt⸗ 
reich ſind, und allenthalben aus 
den Winfeln der Blätter kommen, 
erheben fich nach oben; feine Bläts 
ter find ftumpf ; feine Blumen» 
koͤpfgen ftehen theild zur Seite, 
theild an dem Gipfel der Nefte auf 
Stielen von mittlerer Xänge ;; fei= 
ne Blumen haben ftumpfe * 
ihr 
Kelch iſt klein und filzig, und ihre 


Krone weiß. 


. quadratulum, foliis ovato · rhom· 
beis dentatis ſubtus niveis verticil- 
lis racemofis; vierefiger Gaman⸗ 
der , deflen Blätter gezant , und 


auf ihrer unsern Eläche ſchneeweiß 
ſind, 
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ſind, und aus der Geſtalt eines 
Eyes und die Geſtalt eines ſpizi⸗ 
gen Viereks ſpielen, und deren 
Blumenwurzel Blumentrauben 


bilden; Spanien iſt ſein Vater⸗ 


land: Seine Wurzel hält mehre⸗ 
re Jahre ans; fein Stengel wächft 
aufrecht, aber faum eiie Span⸗ 
nie hoch, und unten buſchig; er iſt 
beynahe rundlicht und mit einem 


ſchneeweiſſen Filze bekleidet; Blaͤt⸗ 
ter und Blumen ſind beynahe, 
wie bey dem Kazenkraute, ſie 


find aber breiter, am Rande ums 


gebogen, auf ihrer öberu Rläche 
glänzend, und au beyden Enden 


ſpizig, fie ſizen auf ſehr Furzen 
Stielen; zunaͤchſt an den Blu— 
men ſind ſie eyrund, vertieft und 
etwas weniger harig; feine Blus 
men fizen auf fehr kurzen Eties 
len, bilden eine furze_ Traube, 
und baben eine 
Krone. 


‘feocrium quartum; bebentet bey 


Elnftud Liune's achtzehende Art 
des Ehrenpreifes. . 

.. geintum; bierunter verftehter 
den barigen Ehrenpreis. 

. retium, foliis ovatis antice den- 
tatis, Noralibus integerrimis fefili« 
bus, verticillis ramolis, caule ra- 


"eemofo: Föniglicher Pamander, 


[7 
ji 


1 


de n Stengefäftig, deſſen Bläts 


ter eyrund und nad) vorne zu ges _ 


zaut find, zunaͤchſt an Den Blus 


men aber einen glatten Rand bas _ 


ben, und veft auffizen,, und deiz 
fen Blumenwirtel eine Blumen» 
traube bilden; diefer Strauch ift 
in Epanien zu Haufe, und'wird 


— anderthalb Schuhe hoch; 


Ei tengel iſt weitichweifig, und 
ine Aefte etwas harig ſeine Blaͤt⸗ 
ter find klein, fattärün, glänzend 


und am Mande umgebogen , zus 
naͤchſt an den Blumen hoch Heis 


ner und nicht länger, als die Blus 
mentelche ; feine Blumen ftehen 
immer zu vier beyfamen, und ihre 


purpurrothe F 


Fe * 
Wirtel ſtoſſen an einander; fie 
find kaum gröfer, als ben ‚dem 
Bathengel, und haben eine pure 
purrothe Krone: Er heißt bey 
Morifon : Teicrium regium pur- 
pureum. : 


Teucrium regium latifolium, flore als 


bo; fo beißt in der Beichreibung 
des parififchen Gartens die groͤ⸗ 


, rotundifolium, corymbis termi- 
nalibys, foliis fubrotundis crenatis 
villofis; rundblaͤtterichter Bas 
mander,, deflen Pace Dam ⸗ 
ſtraͤuſe am Gipfel der Aeſte ſte⸗ 
hen, und deſſen Blaͤtter rundlicht, 
gekerbt und rauch ſind; man findt 
es in dem ſpaniſchen Kömgreiche 
Valencia auf den Felſen der hoch⸗ 
ften Gebürge, wo es im ch⸗ 
monat bluͤht: Sein Stengel hegt 
darnieder, oder'bängt über die Fel⸗ 
fen berab ; er iſt fchlauf, dünn , 
rundlicht, dicht mit weichen weiße 
fen Haren bekleidet, und in rze 
Aeſte getheilt; ſeine — 3 
kleiner als bey dem pyrenaͤiſchen, 
nnd ſizen auf rauchen zie mlich kur⸗ 
zen Stielen; ſeiue Straͤuſe ſind 
rundlicht, und beſtehen var aus 
wenigen Blumen; dieſe haben eis 
nen rauchen efigen Kelch mit jede 
ben Streifen, und einerothe Kro⸗ 
ne, die noch eiumal jo lang, als 
der Kelch iſt. er ur 

Salviaſtrum, foliis ovatis cre- 
nulätis rugofis fubtus tomentofis 


ſere Yleifelftaude. 


"periölatis,räcemo fecundo; fälbeys 


artiger. Gamander, mit einjeitis 
er Blumentraube, und eyrunden 
ein geferbten runzlichten und auf 


ihrer unsern Fläche filzigen Blaͤt⸗ 


tern, weldje auf eigenen Stielen 
ſtehen; er kommt aus Portugall: 


-Seine Wurzel hält niehrere 


Sabre aus, und ift holzig; ſein 
Stengel ift aufrecht, etwas 
klebricht, und etwas harig; 
feine Blätter haben ein ſtarkes 

* BGewe⸗ 


* 


* 
— 
2 
I. 
* 
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Te 


Gewebe von Adern und derhaupt 
viele Aenlichkeit mit den Blättern 
der gewoͤhnlichen Salbey; bie 

ere find klein, und haben einen ' 


"ganz glatten Rand, feine Blus 


men bilden eine Furze Traube, und 


figen auf harigen Stielen, die ets 
was kuͤrzer ald der Blumenkelc) 


ſind; fie find fo groß, als bey 


.# 
Le 


der Scorodonie, und haben eie 


nen harigen Kelch, eine purpur⸗ 
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rothe von auſen rauche Kroͤne, 


und krumme Staubfaͤden. 


Tucrium feordioides, foliis oblongis 
'cordatis amplexicaulibus crenatis 


lanuginoſis, Aoribus axillaribas pe- 


2 


dunculatis geminis; candiſcher 


Gamander, mit laͤnglichten, 


aus; Sein Stengel iſt wollig, 
und 68 


berzförmigen, geferbren und wol⸗ 


| digen Blättern, ‘welche den Stens 
gelumfaffen, und in ihren Wins 


Teln zwo Blumen auf eigenen 


Stielen tragen ; er kommt aus 


Candien und Hält mehrere Jahre 


her, als bey dem Waſſer- 
knoblauch, ſeine Blätter find runz⸗ 


licht, nicht ſo tief eingekerbt, und 


an den Aeſten kleiner; feine Blu⸗ 


men ſind groͤſer. 


ſcordoniae folio ; ſcheint bey Fr _ 
Camerern und J. Baubin eine. 


Art des Bamanders zu bedeuten, 


welche der Scorodonie nahe. 


fommt, 


. Tecundum$ hierunter verſteht 
Theodor Linne s achtzehende Ast 
des Ehrenpreiſes. 


ſecundum vel tertrium panno- 
nicum minus; fo nennt Cluſius 
den harigen Ehrenpreis. 


“ ; fextum pumilum; bedentet bey 
Cluſius Linne's zweyte Art des 


Menderlas. 


ecioſum. anſehnlicher Ga⸗ 


mander; hierunter verſteht Hill 


“eine eigene Art aus dem mitter⸗ 
nächtlichen America : Ihr Stens 


gel wird dis anderthalb Echuhe 
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hoch, und theilt ſich in viele. Urs 
fte ; ihre Blätter find herzförmig, 
‚aber ftumpf, rauch und fiumpf 
gezant; ihre Blumentrauben find 
walzenfürmig, und ehr lang; ih⸗ 
re Blumen haben eine purpurros 
the Krone. 7 


Teucrium fpurium chamaedryoides ; 


Tonennt Lobel den gamanderars 
tigen Ehrenpreis, 

.  ftaminibus tubo corollae ‚bre= 
viöribus; bedeutet bey Royen die 
mörgenländifche Bunfel. 

. fupinum humilius, verbenae 
tenuifoliae foliis ; bierunter vers 
fteht Juſſieu den Fleinblumigen 
Gamander. —— 

+. ſaupinum perenne paluftre apu- 
lum glabrum, foliis laciniatis floro 
albo-; fo nennen Tilli und Allioni 
eine Spielart ded glockenfoͤrmi⸗ 
gen Bamanders. — 

. tertium; beteutet bey Cluſius 
Linne's zweyte Art des Mender⸗ 
las. 

tertium minus; hierunter ver⸗ 
ſteht Theodor den gamanderarti⸗ 
gen Ehrenpreis. 

Teuthrion, capitulis fubrotundis 
breviter pedunculatis, foliis Janceo- 
latis crenatis tomentofis incanis, 
eaule decumbensee;, Bamander 


“aus Languedok, mit darnieders 


liegendem Stengel, lanzenförmis 


gen, gekerbten, filzigen und bes 


ftäubten Blättern, und rundlich⸗ 
ten Blumenföpfgen, welche auf 
Turzen Stielen ſtehen; ex waͤchſt 
in Spanien, Langedok, Italien 
und Gandien wild: Sein Ötens 
gel ift filzig, und noch weiſſer, als 
die Blätter ; feine Bläfter find 
ftumpfund in den Winkeln ſchmaͤ⸗ 
ler ; feine Blumenkoͤpfgen ftehen 


bald einzeln, bald zu drey an dem 
- Gipfel des Stengels und derXefte 
beyſamen, zuweilen auch in, den 


Winkeln der untern Blaͤtter; R 
läts 


ſind dicht und weifler alödie B 


ter 5 
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ter; ſeine Blumen ſind, wie bey 
dem unaͤchten Iſop. — nem duͤnnen weißlichten Filze 
F | Fleidet ift; erhält mehrere Sabre 
aus, * > 
Teucrium verum ; fcheint bey J. Ca⸗ 
merern eine Artdes Bamandeis 
zu bedeuten, welche der Scoros 
donie nahe kommt. er 
. ..„ ‚veficarium, foliis ovato-laticeo., 
" Jatis ihaequaliter ferratis, ‚racemis 
axdllaribus terminalibusgue, caly- 
cibus inflatis; blafichter Gaman⸗ 
der, deffen Blätter eyrund lan⸗ 
zenfoͤrmig ſind, und an ihrem 
Rande ungleiche ſaͤgenartige Zaͤh⸗ 


Teucrium thymifolium, capitulis ter- 
minalibus paucifloris, foliis petio- 
latis, ovatis obtufis fabtus tomen« 
tofis, caule procumbente; Gaman⸗ 
der mit Thymianblaͤttern, deſ⸗ 
ſen Stengel darniederliegt, deſſen 
Blätter eyrund, ftnmpf. und auf 
ihrer untern Fläche filzig find, 
und aufeigenen Stielen, und deſ⸗ 
"fen Dlumenföpfgen an dem Gips 
[der Aefte ftehen, und mir aus 
wenigen Blumen beftehen; dieſer 


- , 


Strauch iſt an dem ſpaniſchen 


Koͤnigreiche Valencia zu Haufe: 
Sein Stengelift mit einem weils 
"fen Silge bekleidet, und waͤchſt bus 
ſchig, Und einen Zoll lang; feine 
"Blätter find Kleiner und ftumpf, 
haben an ihrem Rande ganz uns 
merkliche Kerben, und ftehen ganz 
gedrängt beyſammen, feine Blüts 
men ſtehen aufrecht, ohne eigene 
Stiele zu vier bis finf beyſam⸗ 
‚men; fie baben einen alatten bes 
ſtaͤnbten Kelch, und eine purpurs 
Tothe Krone. 

»'.. valentinum, capitulis fubrotun. 
‘dis breviter pedunculatis, foliis li- 
neäribus crenatis, canle erecto in. 
"and; Palentinifcher Banıander, 
“mit aufrechtem und beftäubten 
"Etengel, gleichbreiten und geferbs 
ten Blättern, und rundlichten 
Blumenkdpfgen, welche auf kut⸗ 
‚zen Stielen ftehen ; er hat mit dem 
vorhergehenden fein Vaterland 
"gemein, übrigens aber viele Aehn⸗ 


Iichfeit mit dem Bamander aus 


BangtiedoR, nurhater einen dün- 
nen‘ aufrechten Stengel, fehr 
ſchmale Blätter mit einem etwas 
dikern Filze auf ihrer untern Flaͤ⸗ 
che, ſeht blattreiche Zweige, und 
fan denſelbigen zahlreiche, aber 
kleinere beitäubte Blumenkoͤpf⸗ 

en, und kleinere Blumem, deren 
Kelch ſo lang, als die Blaͤtichen 


ini.“ 


Thalia, Pfeilrourz , ift bey Linue“ 


ne haben, deffen Blumentrauben 
in den Winkeln der Blätter und 
‚an dem Gipfel der Aefte ftehen, 
und deffen Blumenkelche Aufges 
blaſen find ; diefes Sommerge⸗ 
waͤchs kommt. von Beracrurzs. 
Sein Stengel, wird gegen drey 
Schuhe hoch, und theilt ſich 
Hefte, welche, wie ein Arnı, ans⸗ 
geftreft find; feine Blätter ſind 
glatt, und aufder untern Flaͤche 


etwas bläffer ; feine Blumentrau⸗ 
trauben ſind lang; feine Blumen 


zimlich groß und weiß. 

‚eine Gattung Pflanzen mit eine 
Stanbfaden und einem Era 
wege, deren Blumenkrone au 
fünf Hlättchen befteht, und ani 
rem Rande, wie eine Welle aufs 

eworfen ift, und in deren. Ste 
ucht der Kern zwey Faͤcher hat: 
an kennt bisher nur eine wahre * 

Art, welcher Linne den Beynde 
‚men genicularus gibt: Sie komnit 
aus dem mittägigen America: 


Ihre Wurzel ift weiß und hält 
- "mehrere Zahre aus ; ihre Blätter 


ftehen wechſelsweiſe, au glelchen 
den Blättern, des Blumenrors 
viel; fie find eyrund⸗laͤn 

Ticht,und haben in die Seinere die 

Mibben , welche parallel laufen; 
fie fizen auf rundlichten Stielen, 
welche ein Gelent haben, ie 


me 


"aber hautig find, und den Sten⸗ 
"gel, wie eine Scheide, umbüllen : 
die Amiericaner gebrauchen. feine 
Wurzel innerlich und Auferlich 
als ein jebr Fräftiges Mittel ges 
gen die Gifte, vornemlich gegen 
* Die giftige Pfeile. 


Thalis-maravara ; bedeutet in Malas 
bar den dunfelen Schmaroz⸗ 
baum. | z 
Dbalius, (Sobann) ein Arzt von 
_ Nordhaufen aus dem fechzehenden 
Jahrhundert: Bon ihm hat die 
Pfeilwurz ihren lateinifchen Nas 
„men, und ihm ‚haben wir eine 
choͤne Geſchichte der Pflanzen, 
J ie auf dem Harze, und den atıs 
‚ gränzenden Gegenden wachlen zu 
„danken. — — 
alittroides foetidilimum , Chriſto- 
“phorianae facie ;_ hierunter verſteht 
Ammann das Wanzenkraut. 
aliötrum, Thalitron, Wiefenraus 
„se, nicht nur die Benennung, 
„aniter. welcher Thalius und Theos 
„Por das Sophienkraut verftehen, 
ſondern auch Key den meiften neues 


| Sn Schrififtellern eine Gattung 
"Plan 


zen mit vielen Sruchtboden, 
„einperleibten Staubfäden, und 
‚Stanbwegen, deren. Blumen kei⸗ 
‚nen Kelch, aber an ihrer Krone 
‚vier bis fünf Blättchen, und des 
‚ser Samen feinen Anhang haben; 
-Kinne’ hat vierzehen Arten, 
e _»,alpinum, caule ſimpliciſſuno fub- 
"pudo, racemo fimplici terminali; 
‚Algenvoiefenräute, mit zimlich 
“nofendem und ganz einfachem 
Etengel, an deſſen Gipfel die eins 
fache Blumentraube fieht ; fie 
‚wählt in Lappland und Auverg⸗ 
‚nie auf Alpen: Sie ift Fein, nies 
ar vn hält niehrere Jahre aus; 
re Dlätter haben eine glänzende 
Dberfläche, und beftehen aus klei⸗ 
weren Blättchen, welche ftumpf 
Kind; ihre Blumen hängen an ro⸗ 


ihen Stielen; fie haben zwolf 


a 
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Staubfaͤden, acht Staubwe e, 


und an ihrer Krone vier Plätte 


chen, und bilden eine Feilföruis 
dr Zraube ; Sie heißt inder lapp⸗ 


indischen Pflanzengeichichte : 
Thalittram caule fubnudo ſimplici, 
foliolis obtufis; und bey Moriion: 


‚‚Thealitrum montanum minimam 


praecox, foliis, fplendentibus, 


Talictrum foetidifimum, caule pa- 


niculato filiſormi ramofiffimo folios 
fo ; ftinkende Wiefenraute , mit 
riſpenfoͤrmigem, fadentünnem 


und blattreihem Stengel, der 
ſich in ſehr viele Wefte zertheilt; 
. fie finde fich bey Montpellier, auf 
‚ben Wallifers und andern Schwei⸗ 
‚zeralpen : Sie riecht wie Aus 


prechtsfraut,, oder mie Kazeu⸗ 


haare, und daurt einige Sabre 


‚aus; fie hat viele Aehnlichfeit mit 


der Eleinen Wiejenraute, aber 
. fie ift niedriger und hoͤchſtens eir 


nen Schub hoch; ihre Blätter 


* find weicher, markig, und auf bey⸗ 
‚den Flächen etwas zotig; ſelbſt 


die Blumenfrone iff etwas zotig, 
‚fo lange die Pflanze noch jung ift, 
röthlichr, nachher aber weißlicht: 
Sie heißt bey Royen: Thalitrum 
caule filiſormi, ramofifimo in pa- 


‚niculum difperfo fubjetis foliolis; 
‚bey Hallen: Thalittrum foliis pa- 


‚tulis pubefcentibus trilobis, petalis 


‚ubhirfutis, floribus nutantibus; beyN_ 


C. Bauhin: Thalitram minimum 
‚foetidiflimum ; und bey Moriſon: 
Thalitrum filiqua feminis ftriata, 
minimum & foetidifimum, 

. ‚zuberofum, floribus pentapeta- 
li, radice tuberofa ; Enollige Wies 
fenraute, mit fnolliger Wurzel, 
und fünf Blättchen an der Blus 
menkrone; fie iftin Spanien und 
auf den pyrenaͤiſchen Gebärgen 


zu Haufe: Ihre Wurzel beſteht 


ans kleineren Knollen, wie die 
Affodillwurz , und hält —— 
Jaͤhre aus; Sie heißt bey Tour⸗ 

| nefort; 


6:1 | 
nefort: Thalitrum minus, afpho- 


Th 


deli.radice, magno flore,; nnd bey 
Hermann, und Boͤrhaave: Thali- 
&rum minus grumofa radice , flori- 


' bus majoribus, 


Ibalictrum Cornuti, Aoribus' penta- . 


petali, radice fibrofa; Cornuti⸗ 
fche Wiefenraute, ‚mit zaferichter 
Murzel, mit fünf Blättchen an 
ber Blumenfrone; fie kommt, wie 


ı die folgende Art, aus Canada, 


und hält mehrere Jahre aus: hr 
Stengel ift röthlicht ; ihre Bläts 
ter gleichen den Blaͤttern des ges 


- meinen Agleis; ihre Blumen has 


. 


ben weiffe Staubfäden : Sie heißt 
bey Parkinſon: Thalitrum ameri- 
canum ; oder: Thaliftrum ameri.- 
canum minus; bey Cornuti! Tha- 
liftrum canadenfe; bey Tourne⸗ 


“fort: Thalictrum canadenfe caule 


purpurafcente, aquilegiae foliis, flo. 


: rum ftaminibus albis; bey Boͤrhaa⸗ 


pe ; Thalitrum canadenfe minus; 
und bey Morilon: Thalittrum ma- 


“jus, foliis aquilegiae, flore albo, 


. dieicum, floribus dioicis; YYies 
“fenraute mit ganz getrennten 
Geſchlechtern: Jhr Stengel 


waͤchſt gerade, aber kaum einen 


Schuh hoch; die Blaͤttchen an ih⸗ 
ren Blaͤttern haͤngen uͤber; ihre 
Blumen haben eine weiſſe Krone, 

die aus vier Blaͤttchen beſteht, 

und vierzig weiſſe Staubfaͤden mit 
gelblichten Staubbeuteln; die 
Griffel an ihren Staubwegen find 

-borftenartig, und länger, als bey 
VenKbrigen Arten. | 
minus, foliis fexpartitis, flori« 
bus cernuis ; Pleine Wiefenraus 
te, deren Blätter in ſechs Stüfe 
gerheilt find, und deren Blumen 
überhängen 5 kleine Bergraute; 
fie wÄchft in ganz Europa auf den 
Dergihten Wieſen mild: Ihre 
Wurzel iſt ſafrangelb, und, hält 
mehrere Jahre aus; ihr Stengel 
wird gegen zween Schuhe hoch; 
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er ift geftreift und unten fehr blatts 
reich; er hat gleichfam einen blauen 
Nebel; feine Blätter find meers 


- grün und glatt, werden aber mit 


der Zeit runzlicht; ihre Spize ift 
sdthlicht, fie haben fehr kleine Un⸗ 
füge; ihre zahlreiche Blumen ſizen 
auf blattlofen Stielen, welche ſich 
immer in kleinere zertheilen; ihre 
Blumen haben gegen zwanzig 
Staubfäden , und eine röthlichte 
Krone, die mit der Zeit aus der 
elben in die) grünlichte Farbe 
pielt; fie zeigen fich je frlis 
be ; ihre Samengebäufe, deren 
jede Blume zwey bis fieben nach 
ſich laͤßt, find eyrund und ges 
furcht , und fizen veft anf: Gie 
beißt bey Sequier ; Thalirum al- 
pinum minus faxatilis, rutae follo, 
ftaminibus luteis 5 bey Dalibard x 
Thalitrum caule foliofo, foliolis 
caulinis acutis, panicula divaricata, 


Noribus nutantibus; bey Hallern : 


Thalitrum foliis patulis, imis ob- 
tufe trilobis , fapremis acutis, pa- 
niculis diffufis, floribus nutantibus ; 
bey C. Bauhin: Thalitrum minus 
five rutae pratenfis genus minus ſe- 
mine ftriato; bey Morifon; Thali- 
rum fillgua feminis ftriata, mi« 
nus; und bey Cordus und Lobeln; 
Thalictrum tenuifolium. 


TNalictrum purpurafcens , Tolils tri- 


‘partitis, caule foliis duplo altiore, 
‚Noribus cernuis; rötblichte Wie⸗ 
fenraute, deren Stengel noch eine 
mal fo hoch, ald die Blätter, if, 
deren Blätter in drey Stüfe ges 
theilt find, und deren Blumen 
überhängen ; fie ift in Canada au 
Hauſe, und hält mehrere Jah 
aus; Sie hat die Stellung und 


die Blumen der kleinen Dielen» 


raute, aber fie wählt nur halb 
fo hoch; ihr Stengel ift röthe 
licht; ihre Blätter haben Feine 
xothuichte Spize ; ihre Blume 

haben sine roͤthlichte — 
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. ftnf bis ſechs neftreifte Samen: 
Eie heißt bey C. Bauhin: Tba- 
lictrum angufiflimo folio; cder x 
Thalicttrum pratenfe, angufifiino 
folio; und bey Hallern: Thali- 
&rum foliis adfcendentibus’lineari- 
bus., ‚panicula erefta. * 


Th 


aus vier Blättchen-befteht , vier⸗ 

zZehen gelben Staubfaͤden und acht 
Staubwegen: Sie heißt. bey Mo; 
riſon : Thalictrum virginianum ela- 
„tus glaucam, fliaminibus purpu- 
rafoentibus, 
Thaliötrum fibiricum, follis triparti- 
tis foliolis fübreflexis argute incifis, 
Noribus cernuis; ſibiriſche Wie— 
ſenraͤute, deren Blumen uͤber⸗ 
hängen, und deren Blätter in 
drey zimlich umgebogen und fpis 
zig eingelcbnirtene Stuͤke getheilt 
ſind, Sibirien iſt ihr Baterland: 

Sie hat viel von der kleinen, und 
von der roͤthlichten Wieſenrau⸗ 
te; aber ihre Blaͤttchen find ſechs⸗ 

mal kleiner, und von eben der 

Farbe, wie bey der Raute, ihr 

| Stengel it grün, und ihre Plus 
mentiipe an den Theilungswin⸗ 
keln braun; fie blüht ſpaͤt. 

. Anmgu/tifolium, foliis lanceola- 

„torlinearibus integerrimis 5 ſchmal⸗ 
blätterichte Wiefenraute , deren 

Blaͤttchen Lanzenfürmig = aleichs 
breit find, und einen glatten Rand 
"haben ; fie wöchft, aber felten, in 
Teutſchland und in der Schmeiz 


Thalictrum flavum, cauie foliofofal- 
- catoy pauicula multiplici erecta; 
- gelbe Wiefenraute, mit blattreis 
ſchem und gefurchtem Stengel, 
- undeiner vielfachen und aufrech⸗ 
‚ ten Blumenriſpe; blaßgelbe Wie⸗ 
ſenraute; groſe Wiefenraute ;gels 
: bes Unftetkraut ; falſche Rhabar⸗ 
ber; Buttergelbe; fie wichit in 
.. dem, mitternäcbtlihen Europa, 
. auch in. Tentichland und in Der 
Schweiz an etwas feuchten Stels 
len wild, und bluͤht im Brachmo⸗ 
nat: Ihre Wurzel haͤlt mehrere 
Jahre aus; fie iſt braun und mit 
‚einem ſuͤßbitterlichten Safte au—⸗ 
gefuͤllt; ihr Stengel wächft ge— 
‚trade, zween bis. ſechs Schuhe 
hoch; ihre Blätter haben braune 
Ribben, und trofene braunrorbe , 
Anſaͤze; ihre Blumenähren find 


— 


ſie ſind kur 


wild; und hat viele Aehnlichkeit 
mit der gelben Wieſenraute: 


Ihre Wurzel halt mehrere Jahre 
aus, und befteht aus feinen gels 
ben und rundlichten Zafern; ihr 
Stengel ift ſenkrecht, gefurcht v; 
and, vordemlich an feiner Spize, 
ſchwaͤrzlicht, feine Aeſte ftehen 
aufrecht; ihre Hlätter entiprins 


en gleichfam aus einer Scheide; 
ftumpf und jehr fein 
zertheilt; fie haben trofen s.nläns 
‚zende und haumgerandete Anſaͤ⸗ 
Ze; Ihre Blumenzweige entiprin« 
sen aus. den Winkeln der oberen 
Blätter 5, ihre Blumen baben ei- 
ne weiſſe Krone, die aufvier jehr 
Heinen Blättchen befteht, ſechze⸗ 
hen. furze Staubfäden , und fie: 
ben Standiwege mit. kurzen und 
fpisigen Griffein; fie hinterlaffen 


we 


kurz, and fizen an dem Gipfel 
des Stengels, weldyer daſelbſt 


ſchwarz iſt; ihre Blumen haben 


„an ihrer Krone vier Blaͤttchen, 
ſiebenzehen bis vier und zwanzig 
Staubfaͤden, und zeben bis ech» 
eben Staubwege, jede hinterlaͤßt 
Heben dis zwölf Samen : Gie 
‚bat einen bitterlichten etwas 
ſcharfen Geſchmak, und ift grün, 
ein gelundes und angenehmes Fur 
ter für das Vieh); aber zum Heu 
taugt fie wegen ihrer hartenStens 

gel nicht; ihre Wurzeln, mweldye 
den Harn und den Stulgang gelb 
färben, rathen einige an dieStelle 
der Rhabarber, und ruͤhmen fie 
sornemlich in der Gelbjucht an; 
ihre Blätter ſezen einige an die 
Stelle des Bengelkrautes; der 
daraudgepreßte@uft hat wielnieht 
a, * Tab 
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eine zufammenziebende Kraft; in 
Semteland legen die Kandleute die 
frifhe gequetichte Blätter in Ruͤ⸗ 
fenjchmerzen auf: Einige ratben 
aud) den Samen, der gleichfalls 
zujamenzieht in Wechſelfiebern zu 
Anfang der Froft an: Wanu man 
die friihe Blätter mit wollenem 
Garn, das Ichon in Alaunwaſſer 
gebeizt ift, kocht, ſo wird dieſes 
gelb gefärbt; ihre Blumen geben 
Den Bienen vielen Stoff zu Ho⸗ 
nig: Sie beißt bey Cordus mit 
einem Worte: Thalidtrum; oder 
auch, jo wie bey Thalius: Thali- 
rum nigram; bey) Beslern: Tha- 
lifrum flore albo; bey Hallern : 
Thali&trum foliis ereftis, lobulis acu- 
te trilobis, fpica adfcendente; bey 
5, Bauhin: Tbaliftrum majus, fi- 
liqua angulofa aut ftriata ; bey J. 
Bauhin: Thalittrum nigrius, cau- 
le & femine ftriato ; in der lapps 
laͤndiſchen Pflanzengeſchichte: 
Thalictrum pratenfe ; bey Gesnern; 
Thalitrum quorundam ; nnd bey 
J. Camerern: Thalittrum fecun- 
dum five germanicum latifolium, 
Tbahätrum Jucidum, caule foliofo 
fulcato, foliis linearibus carnofis; 
8! aͤnzende Wiefenraute, mit 
fattreihem und gefaurchtem 
Stengel, und gleichbreiten fleis 


(digen Blättern; man finde fie - | 
Ibaliätrum contortum, fruttibus pen- 


bey Paris uud in Spanien: Sie 

heißt bey Zournefort: Thaliltrum 
"Minus alterum parifienfum, foliis 
<raflioribus & Aucidis; und bey 
Plukenet: Thalikrum minus luci- 
dum, libanötidis coronariae foliis, 
. aquilegifolium , ſtuctibus pen» 
Aulis triangularibus reftis, .caule 
sereti; Wiefenraute mit Agleis 
blättern, mit rundlichtem Stens 


gel, unddreyeligen, geraden und _ 


amter fi I nden Früchten ; 
fie wählt A Teutſch⸗ 
land und in der Schweiz wild, 
Hat ein gutes Anfehen, und blüht 
im Brachmonat: Ihre Wurzel 
Omas. Botan. Tom, X 
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hält mehrere Fahre auß ; fie ift 
hart, groß nnd in viele rundlichte 
Zafern zertheilt ; ihr Stengel iſt 
glatt ; ihre Blätter hahen da, wo 
fie entipringen, und ſich zerthei⸗ 
leu, grofe exsunde Anfüze, und 
einen ehr weiten Umfang; übris 
gend find fie ſehr fein und meer, 
gruͤn, ihre Blumen ftehen in Dichs 
ten erhabenen Doldeu beyſamen; 
fie haben eine grofe purpurrothe 
Krone, und eine grofe Menge lans 


„ger, gelber „ oder purpurrotber 


Staubfäden; jede hinterläßt ſechs 
bis zwoͤlf grofe Samengehäuie 
nit ovalen Samen ; aus ihnen 
entlehnen die Bienen vielen Stoff 
zu Wachs: Sie heifit bey Tour⸗ 
nefort: Thalitrum alpinum, aqui- 
legiae foliis florum ftaminibus pur- 
purafcentibus ; bey Bedlern : Tha- 
litram flore incarnato; bey Hals 
ferhz Thalitrum foliis triplicator 
pinnatis patulis.obtufe ‚trilobis, fi- 


- pulisovatis, paniculis umbellatis ; 


bey &; Bauhin: Thalikrum mıa- 
jus, dorum faminibus purpurafcen- 
sibus;bey’y.Bauhin:Thalitrum ma- 
jus; folliculis anugulofis, caule lae- 
vi bey J. &amerern; Tbalikrum 
‚quintam, flore purpureo; und bey 


- Royen : Thalitrum feminibus tri⸗ 


angularibus pendulis, ftipulis ca 
liniss | 


Aulis.triangnlaribus contortis, Aue» 


je fubancipiti; gedrehte Wieſen⸗ 


rate, mit gimlich zweyſchneidi⸗ 


‚gem Stengel, und dreyeligen, ges 
‚ drehten und unter ſich hängenden 


Srüchten ; fie kommt aus Sibi⸗ 
zien, und jehr.piel mit der vorher 
gehenden überein; nur wacht fie 


“niedriger, und ihre Blumen Has 


ben eine weiſſe Krone, und acht 
Staubmwege : Sie heißt: Thali 
&rum hybridum, feminibus contor= 
» peralodeum, ſcapo fubumbellato, 
floram filamentis oblanceolatis colo, 


æratis authera Jatioribus; — 
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«the Wieſenraute, deren Blumen» 
ſchaft fich in eine Art von Dolden 
verliert, und deren Staubfaͤden 


umgekehrt lanzenfürmig, gefärbt, 
und breiter, ald die Staubbeutel 
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cum ; bedeutet bey Bromne Pins 


ne's zweyte Urt der DoldoEen. 


Thalitrum canadenfe caule viridefcen- 


find; fie bat mit der gedrehten 
ter verfteht Boͤrhaave eine Spiels 
zel hält mehrere Jahre ans, und 


ihr Vaterland gemein: Ihre Wur⸗ 


“ treibt zweg Blätter, welche drey» 
mal aus kleineren zufamengeiest, 


aber Meiner, als die übrige, finds _ 
ihr Blumenſchaft wird Faum ei⸗ 


nen Schuh hoch; er ift aeftreist 

und genteiniglich ohne Blätter; 

ihre men haben eine groie 

Menge hautiger und fleichrotber 

Staubfaͤden, und an ihrer frone, 

welche bald abfaͤllt, vier Blätts 
Fan? ihre Fruchtknoten ſizen veft 
auf, 


mo folioloangulato; einfache Wies 
fenraute, mito ganz einfachem , 


- fie iſt in Schweden zu Hauſe, und 
nahe mit der gelben verwandt, 
unterſcheidet ſich aber dadurch von 
ihr, daß ſie nur halb jo hoch iſt- 


ihre Blumen hängen über „amd J 


haben eine grüne Krone, und nur 
vierzehen roͤthlichte Staubfäben ; 

ihre Blumenrifpe ift dünner ; ibs 

re Blätter ichmäler,und ihre Sten⸗ 
gel ohne Schupen. 

x.» angufifoliam ; fo nennt Theos 
2: dor eine fhmalblätterichte Abaͤu⸗ 
derung ded Sophienkrautes. 
..alpinum majus aquilegiae föllis, 
forum ftaminibus albis, caule viri. 
di; bedeutet bey Tournefort eine 
gröfere Spielart der Wieſenraute 
mit 2Agleiblättern, 
Blunfenkrone, 
» . alpinum minus, aquilegias fo» 
liis, Aorum ftaminibus albis, caule 
viridi 5" bierunter verfteht er eine 
ähnliche Fleinere Abart derfelbis 

gen. 


»« . batrachioides, flore albo , itali- » , 


mit weiller h | 
— runzlichten Blaͤttern. 


te & purpuraſcente, ſtaminibus fa- 
turatins purpurafcentibus ; hierun⸗ 


art der canadifchen Wiefenraus 
‚te mit fattrothen Staubfaͤden. 

. canadeufe majus, caulibus viri- 
dantibus; fonennt er ein2 grölere 
Abart mit grünlichten Stengeln. 
+. caule unifloro, ex eodem pun- 
&to foliis quatuor ſimplicibus inftru= 


40; bedeutet bey Gronov eine Ab⸗ 
aͤnderung der wieſeurautenarti⸗ 
geu Anemone. 


. 


— 
flore Juteo, caule anguloſo, fo- 


j lio minore; hierunter verftebt 
Hermann eine anfehnliche Spiels 


Thalidtrum fimplex, caule fimplichli- - 


‚art der gelben Wiefenraute. 
. foliis amplifimis rugofis, lorum 
ftaminibus albis ; fo nenut Boͤr⸗ 


; re haabve eine Spielart der Wielen 
blattreichem und ekigem Stengel; - b v Wiejens 


raute mit Agleiblättern mit fehr 


groſſen und runzlicgten Blättern. 
- . latifolium ; ift bey Theodor Das 


“ wolriedjender Blume. 


Sophienkraut. ” 
„ magnum), flore luteo odoratö; 
‚bedeutet bey Grisbey eine grofe 
Art der Wiefenraute nfit gelber 


. „ majusflavum, faminibus luteis 


vel glauco folio, hierunter verſteht 
C. Bauhin eine Spielart der gels 


ben Wiefenranite mit hochgelben 
Staubfaͤden. 


x 


.majus non ſtriatum; fo nennt 


er vermuthlich eine andere mit 
“glatten Früchten, 


er) 


” 


; majus filigua feminis ftriata fo- 
liis rugofis trifidis; bedeutet bey 
Morifon, eine andere mit grofen 


. “minus alphodeli radice, parvo 
flore; bierunter verfteht Toutnes 
fort - eine Abart der Enolligen 
Wiefenraute mit; Eleinerer 
Blume, DR 

möntanum album ; iſt bey Sr 
a 


m. 


fe 
En... 
32x i 


Bauhin eine En artder Wieſen⸗ 
' Tante mit Agleiblättern mit weiſ⸗ 


“fer Blumenkrone. 


e « 


- 
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Thalictrum montanum minus , foliis 
latioribus ; 

‚Anderung der Alpenwie 

° mit breiteren Blättern, 

;s » vorientäle'minimum , fumariae 


fenraute 


* Holio; bedeutet bey Tourneforteis ' 
“ze fehr "Feine morgenländifche , 


"Urt der Wiefenraute mit Erd⸗ 
rxauchblaͤttern. J 

ter ſcheint Tournefort eine Epiels 
art der Eleinen Wiefenrante zu 


verſtehen. 


’ = pratenfe majus monſpelienſium, 


ſoliis rugofis; pratenfe maximum 
‚monfpelienfiam, afperioribus foliis 
' fen follo rugofo ſd Heißt in der 
Beſchreibung des parififchen Gars 
tens und bey Morifon eine groß 
AUbart der gelben Wiefenraute. 
rmum italichm ;' bedeutet bey 
"3. Sameretit eine andere mit hoch⸗ 


gelben‘ Staubfaͤden 


# .- fextum flore albo; hietunter 


verſteht J. Camerer eine Abaͤn⸗ 


derutg der Wie ſenra ut e mit 
Agleiblaͤttern mit weiſſer Blu⸗ 
mentrone. · 5 


14— 


runs) Fpeciohfiimpm: chaue um, ſemi· 


ine st caple ftriato :; fo. nennt J. 
—— —* —— el 
bei Si enraute mit hochgelben 
Staubfäden, . 


©. Speciofuin FÜfR Ver Wehhame,; 
“open Abe Kinte” gibt. a 


Ti 


+, »tertium angufifolüm; ſcheint 


bey J. Gamerern eine Spielart 
der Eleiien Wieſenraute zu bes 
deuten. a 
Thalietrum;; hierunter verftehen Dos 
donaͤus, Gesner und Dalechamp 
das Sophienkraut. 
> alterum ; ſo nennt Cluſius ei⸗ 
ne Spielart der Wiefenraute mit 
Agleiblättern. | | 
» An kletengia vulgo Verdematium 


8 


ſo nennt Rai eine Ab⸗ 


« pratenfe angußifolium ; hierun⸗ 


/ sr . 
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bedeutet bey Cäfalpin eine Abart 
der gelben Wieſenraute. 


* 


— 


Thalietrum maghum, nonnullis Pfey- 
dorhabarbarum, ob radicis luteum 
eolorem ; hieruater verfteht Do⸗ 
donaͤus die gelbe Wiefenraute, 
- magnum fecundum ; foheintbey 
ihm eine Abänderung derfelbigen 
zu ſeyn. RN 


‚ majus quartum ; fo nennt er | 
die Wiefenranre mit Agleiblärs 


DR 


Wieſenraute. —— 
montanum alterum: fo nennt 
Cluſius eine Abart der Wieſen⸗ 


tive 


Pf. 


ſch 


ſeym. 
. pratenfe primum 


eo” — — 


m vel quintuta 
‚fo nennt Elufins die glänzende 
Wiefenraute.. . 
-* Primam velhifpanicum ; bed£us - 
“ tet beyihm eine Spielart der gels 
ben Miefenraüte. ü 
« “quartum vel montanam tertium 
bierunter verfteht er die Wieſen⸗ 
raute mit Agleiblättern, 
quintam vel pratenfe primumz 
die glänzende Wies 


⸗ 
+ 

s 
* 


* 
” 


fo nennt er 
fenraute. 
‚„ Septimum; bedeutet bey ihm 
die kleine Wieſenraute 
ſive Thalletrum majus; hierun⸗ 
ter verſteht er eine Abart der gei⸗ 
ben Wieſenraute. — 

. xtertium; ſo nennt Cluſius eine 
Abaͤnderung der Wieſenraute mit 


Agleiblaͤttern. 
64 Aee 
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Thamaecnemnm; Thamecnemon ; bes 


Thasnnia ; ift 


dentet bey Cordus das Getreides 
ſeiſenkraut. | 
der Gattungöname, 
welchen Bromne , Ludwig und 
Boͤhmer der vollkommenen Bae⸗ 


tie beylegen. 
Tiupfia, Thapſie, ift wicht wur die 


Denenuung, unter welcher Dios 
fcorided Linne’s achte Art des Ser 
fels, Martbiol aber, Anguillara, 


 Konicer, Dalechamp, ©. Duranıs 


te und Caͤſal pin die ftinkende 
Thepſie verfteben, fondern auch 


ben den meiften neueren E chrifte 


ftellern eine Gattung Doldenges 
wächfe ohne alle Hülle mit fünf 
Etaubfäden und zween Staub⸗ 


wegen, und mit einer lÄnglichs 
ten Frucht, die in eine Haut eins 
gefaßt ift; Linne hat fünf Arten: 


. villofa, foliolis dentatis villo- 
fis bafi coadımatis ; rauche Tha⸗ 


- pfie, deren Blaͤttchen gezant, 


ranc), und unten zufamengewachs 
fen find; fie waͤchſt in Portugal, 
Spanien in der Provence And 
bey Montpellier wild : Ihre Wur⸗ 


zel hält mehrere Sabre aus; ihre 


Blaͤtter haben eigene rauche 


Sliele: Sie heißt bey Theodor 


und Cluſius: Thapfıa hatifolia; bey 


. dem leztern auch: Thapfıa prima; 


bey C. Bauhin: Thapfıa latifolia 


Finoſa;: und bey J. Bauhin: Tha- 


pfia quorundam hirfuta & afpera , 
cicutz fölio, flore Iuteo, femine la- 
to, aliis felelispeloponnefianorum, 


foerida, foliolis multifidis, bafi , 


N 
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J. Bauhin: Thapfia carotae facie; 
bev €. Bauhin: Thapfia carotae 
lolio; bey Cordus: Thapfia major; 
bey Geönern: Thapfia vera & tur- 
bith montis gargani; und bey Pes 
ua und Lobeln: Thapfia vulga- 


‚ ris, carotae efligie. 


Thapfıa afelepium , foliis digitatis s 


follolis bipinnatis fetaceo- multifi- 
dis; apulifche Thapfie, mit ges 
fingerten Blättern, deren Blätts 
chen zwenfach gefiedert, und in 
viele borftenartige. Stüfe geipals 
ten find; fie kommt aus Apulien 
und den Morgenländern: Ihre 
Wurzel hält mehrere Fahre aus; 
ihre Blätter find in haarzarte 
Blättchen, und ähr gemeinſchaft⸗ 
licher Blattftiel wie ein Steru, 
in mehreren Stralen getbeilt; 
ihre Samen find mit einer breiten 
a eingefaßt: Sie heift bey 

onen : Thapfıa foliis pinnatifidis 
iinearibus ad pedunculum commu - 
nem radiatis; bey Morifon; Tha- 
pfia tenuifolia, petiolis radiatis; und 
bey Zournefort: Thapfia, tenujo- 
ze folio, apula, 


. srifoliasa , foliis termatis ova- 


tis; drepblätterichte Thapfie,mit 
dreyfachen und eyrunden Bläts 


tern; fie fommt aus Virginien, 
und hat Samen‘, wie die Mon⸗ 


nieriſche Sülge, aber keine Spur 


anguftatis ; ftinkende Thapſie, de⸗ 
ren Blaͤttchen in viele kleinere zer⸗ 


ſpalten, und zunächft an dem ges 


meinſchafilichen Blattſtiele ſchmaͤ⸗ 
ler ſiud; ſie kommt aus Spanien, 
haͤlt mehtere Jahre aus, und bluͤht 
im Brachmonat: Ihre Wurzel iſt 


voll von einem ſcharfen giftigen 
Safie, und wurde vormals flatt 
der Turbithwurzel in den Apo⸗ 


theken gefunmlet; Sie heißt bey 


f« 


. von Hülle; jeder Same bat der 
Ränge nach fünf hautige Ribben, 


.» garganica, foliis pinnatis, fo 
-Jiolis pinnatifidis : laciniis lanceo- 


latis; garganifche Thapfie, mit 


gefiederten Blättern, deren Blätts 
hen in Janzenformige Querſtuͤke 
geibeilt find; fie wächft in der 
Barbarey und in Apulien wild : 


Ihre Wurzel hält mehrere Fahre 
aus; ihre Blätter find glatt, und 


bhabenYauf ihrer unsern Flaͤche 
eine matter Farbe ; ihre Blaͤtt⸗ 
eben figen veft auf; die Auerjiäte 
— regen er⸗ 
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derfelbigen ftehen in einiger Ents 
;: fernung von einander, und haben 
‚einen. ganz. glatten Rand, nur 
‚ die unterfte ſind wieder in drey 
Abſchnitte gerheilt <- Sie heißt 
d bey J. Bauhin 3 Thapfıa f. Tur- 
„.bith garganicum, femine latifime ; 

und bey Maguol: Thapfia thalictri 
> folio, | | i 
Thapſia alpina Incida,-thalitri aut ca- 
rotae folio, flore albo ; fcheint bey 
Boccone eine Spielart der. gärs 

ganifchen. Thapfie zu bedeuten. 
« » altera vel tenuifolia; angußi» 
»' folia ; hierunter verftehen Cluſius 
‚ and Theodor Kinne‘s achte Art des 
. Seſels. — 


... apii ſono luſitanica foetidifima, - 


: flore albo ; fcheint bey Kournefort 
- eine portugiefiiche Abart der ftins 
kenden Thapfie.mit Eppichbläts 
’ * und mit weiſſer Blume zu 
ſeyn. 
.Acclepiadis: fo nennt: Anguil⸗ 
lara die Faͤrberroͤthe. 
PDioſcoridis bedeutet bey Des 
na, , Kobeln und Dalechamp, kin⸗ 
. ned achte Art des Seſels. 
“; «.foeniculi felio ; hierunter bers 
ſteht C. Bauhin eben diefe. 
loliis apüi ſoetidiſſima flore lu · 
ted; ſcheint bey Boͤrhaave eine 
Abaͤnderung der ſtinkenden Tha⸗ 
pſie mit Eppichblaͤttern, und 
gelber Blume zu bedeuten. 
foliis libanotidis foetidiffima ; 


ſcheint bey Börhaave eine ſehr 


ſtinkende Spielart ders ftinkenden 
Thapſie zu feyn.. : 
eo; maxima latiffimo folio ; hiers 
unter fcheint C. Baubin eine ſehr 
„‚grofeAbart der rauchen Thapfie 
mit fehr breiten Blättern zu vers 
ä ſtehen. 
orientalis anethi folie, femine 
„eleganter erenato ; fo nennt Tours 
nefort die. ſchupige Arbedifche 
Dolde. | 
s » orientalis -aquatica, angelicae 
ſolio; bedeutet bey ihm eine mors 
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genländifche Art der Thapfie.wels 
che an Waflern wählt, und Plaͤt⸗ 
‚ter, wie die Engelwurz hat. 

Thapfıa quarta ;: quarta.Clufii; Tue- 
- ro vocata, foliis glutinohsradice 
nigra foris ; hierunter fcheinen Clu⸗ 
fins und J. Bauhin eine Abaͤude⸗ 
. rung der ftinkenden Thapfie zu 
. verfteben. 
oe: ». falmanticenfis, five tertia Clu- 
fii magna, flore luteo, femine lato; 
ſcheint bey 3. Bauhin eine Spiels 
art derrauchen Thapfie zu ſeyn. 
« « fecunda veltenuifolia; fo nennt 
Cluſius Linne“s achte Art des 


Seſels. 
tenuiſolia; bedeutet bey Ges 
rard eben viefe. 

.... tertia; fcheint bey Elufiuß eis 
ne ſehr grofe Abart der rauchen 
Thapfie zu feyn. 

“ . thaliäri folio, lufitanica villofa ; 
hierunter fcheint Tournefort eine 
‚portugiefiihe Abaͤnderung der 
garganifchen Thapſie zu perftes 


tl, f 

Thapfus; ift der Beyname, den Kine 
ne‘ dem Wollkraute gibt. 

. + barbatus; fo nennt Gerard 
eben dieſes. 

Thea , Thee, ift bey. Rai, Linne“, 
Hl, Ludwig und Böhmer eine 
Gattung Pflanzen mit vielen dem 
Sruchtboden einverleibten Staub» 
fäden und einem Staubwege, Des 
ren Blumenfeld aus fünf bis 
ſechs, die Blumentrone aber aus 
fechs bis neun Blärtchen beſteht, 
und deren Samenkapſel dreykoͤr⸗ 
nig iſt: Man kennt bisher nur 

zwo wahre Arten dieſer Gattung, 
die aus Sina fommen; von beys 
den wird das getrofnete Laub in 


- ungeheurer Menge nach Europa 


gebracht , und der warme Aufs 
nuß deffelbigen als eined der bes 
"liebteften Getränfe genoffen: 
Friſch hat es zwar feinen ftarkeıy 
aber-einen durchdringenden, fei⸗ 
nen und flüchtigen Geruch, ver 
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ſchnell und unmerklich betruͤbt, 
Kraͤmpfe, Zittern der Glieder, 
Schwindel, Kopfſchmerzen und 
Ekel erregt; Daher wird es unter 
ewiſſen Handgriffen getroknet 
ind gelinde geroͤſtet, dadurch vers 
ändert das Blatt feine Farbe in 
etwas, und runzelt fich mehr Zus 
: famen , nachher wird es ausgele⸗ 
je und noch ein Jahr lang aufs 


ewahrt ehe es nach Europa vers- 


fandt wird: Dann hat ed aber 
doch einen fchwachen aber anges 
nehmen Geruch, und, vornemlicy 


in einem ftarfen Aufguffey einen: 


berben Geſchmak: So unfchäd» 
lich ein mäfiger Gebrauch dieſes 
Getraͤnkes iſt, und fo beilfam er 
in gewiſſen Källen werden Fat; 


ß aͤuſerſt ſchaͤdlich iſt ſein Miß⸗ 
rauch, einmal durch ſein fluͤchti⸗ 


es Weſen, welches die Nerven 
chwaͤcht, dann durch feine grös 
bere zuiammenziehende Theilchen, 
welche Verſtopfungen veranlaſſen, 
und vornemlich durch das viele 
warme Waſſer, welches wir zus 
gleich damit berſchlingen, welches 
die Werkzeuge der Verdauung 


verſchlaͤgt, die Verdauungsſaͤfte 


chwaͤcht, und, indem es die Saͤfte 

berſchwemmi / ſie zu ſehr verduͤn⸗ 
herr: Vielleicht koͤnnten wir auch 
dieſes morgenlaͤndiſche Produet oh⸗ 
ne Nachtheil unſers Vergnuͤgens 
oder unferer Geſundheit miſſen, we⸗ 
nigſtens kommen ihm einige unſe⸗ 


rer einheimiſchen Gewaͤchſe an An⸗ 


nehmlichkeit nahe, und in Heils⸗ 
kraͤften gewis gleich: die gemei⸗ 
je Doſis mag dieſes beweiſen: 


* 
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auch in Japan wild er treibt 
viele Aefte,. an dieſem fizen die 
Blätter wechſelsweiſe auf Furzen 
Stielen / welche unten rundlicht 
und Hodkericht ſind; ſie find veſt, 
glatt, oval, zimlich ftumpf, ger 
kerbt, und ohne Anfäze, feine Blue 
men ftehen , jede a einen eigen 


hen Stiele in den Winkeln der - 


Blätter, ihr Kelch befteht aus fün 

Mlättchen; ihr Fruchtknoten iſt 
beynahe fugelrund, nur Hat er drey 
ftumpfe Een, einen einigen Grif⸗ 
fel unddrey Narben; die Frucht 


beſteht aus drey runden Samen» 


kapſeln, die mit einander vereis 


und ſpringt auf, fırf 


nigt ſind; wann fie vollklommen 
reif iſt, iſt ſie —— geflekt, 

r Hegt eine 
runde harre Nuß mit: Ihrem Ker⸗ 
ne: Man Fan die Pflanze leicht 
erhalten, wann man den frifchert 


- Samen in Sina bey der Abfahrt 


-ne, und Boccone 


des Schirfes in einem Kaften mit 
> fdet, und fo nach Europa- 
ührt; A ar hr 


Thea viridis, 'foribus enneapetalis ;» 


gemeiner Thee, deſſen Blumen⸗ 
kronen aus neun Blaͤttchen beſte⸗ 
benz; Theerverd: Seine Blärter- 
find länger , als bey: dem bratıs 
nen; feine Blumen haben drey- 
Griffel, welche gleichfam zuſam⸗ 
mengeleimt find ; ihr Kelch bes 


ſteht aus fechs Blättchen; die 


Blaͤttchen ihrer Krone haben eine 
rundlichte Vertiefung, F 
Thea frutex Thea finenfium ; 


bedeutet bey Kaͤmpfern, Bartho⸗ 


lin, Bontius, Barrelier, Brey⸗ 
den braunen“ 


Theei’ . i 
Theligono affinis herba; hierunter vera 
ſteht GSäfalpin den Eörnichren 

Steinbrech. 0. 4 
Theligonum , ift bey Linne‘, Ludwig 
and Böhmern eine Gatrung Pflan⸗ 
zen mit getrennten Geſchlechtern, 
deren Blumen Feine Krome, aber 
einen entzweygefpaltenen Kelch, 
— deren 


Von dieſem Geſchlechte haben wir 
durch Hrn. Cockley im Fahr 1773; 
zu Paris eine natürliche Geſchich⸗ 
te erhalten: 


Thea Bohea , Äoribüs hexapetalis; 
‚brauner Thee; : deffen Blumens 
krone aus ſechs Blaͤttchen beſteht, 
Theboe; dieſer Strauch waͤchſt 


ev 
s:. ‚deren ‚männliche Blumen, ungefär 


. Zwblf Staubfäden , die weibliche 
' aber nur einen Staubweg haben , 


5 


/ 


und eine lederartige Samenkapiel : 
me, den, Linme‘ ſeiner fünf und 


mit einer Zelle uud einem Samen 
binterlafien : Man: Tennt .biöher 
nur eine Art dieſes Geſchlechts, 
die bey Montpellier , in Itallen, 


er 


gen. Orten wächft, und in den 
» Morgenländern, gemein ift +. Sie 
ift ein Sommeigewaͤchs; ihre 
Eitengel find rundlicht,weitfch 
fig, ſchlank und faftig, Ihre Aeſte 
eutſtehen einander gerade gegen 
über in den Winkeln der Blätter, 
‚und ftehen weit von dem Stengel 
ab; ihre Blätter find eyrund, zims 
lich ſtumpf, glatt, nervig, etwas 
geftrihelt, und am Rande raub ; 
die untere fiehen einander gerade 
. gegen über, die obere aber wech⸗ 
— dieſe verlieren ſich m 
Stiele, die ſo lang als die Blaͤtter 
ſelbſt, und zu beyden Seiten durch 
einen hautigen, breiten, kurzen 
und dreyzakigen Anſaz vereinigt 
find; die maͤunliche Blumen ſte⸗ 
hen, jede auf. einem eigenen fehr 
furzen Stiele immer zu zwo beys 
‚ fammen, den Blättern geradeges 
gen über; fie haben einen ftuns 
pfen, umgerollten Kelch, und zwölf 
bis. neunzehen gerade und gleid)s 
breite Staubbeutel ; die weibliche 
« fizen einzeln ohne eigene Stiele in 
den Winkeln der Blätter veſt; fie 
haben. einen langen fadenduͤnnen 
Griffel, und eine einfache Narbe, 
‚und hinterlaffen einen einigen runds 
lichten Samen, der auf einem fleis 
ſchigen Behaͤlter ſizt. J 


Thelyerania; fo: nennt Theophra 
den zartreder. 
Thelygonon ; ſcheint bey ihm eine Art 
des Bengelfrautes zu bedeuten, 

’ Thelygonum 'v, Theligonum, .,, 
Thelypbonon ; ;hierunter. verſteht er 
eine Art der Gemſenwurz· 


* 
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Thelypteris, iſt der Gattunasname, 


‚welchen Rupp ‚einigen Arten Des 
vollblühenden; und »des Slügele 
farrens.benlegt,, und der Beyna⸗ 


zwanzigften Art des vollblühens 
‚ven Farrens gibt. 


poluſtris non ramofa ; fo nennt 
vornemlich in Gicilien. an ſchatti⸗ — — 


Rupp die leztere. 
beobroma , Cacacobaum, iſt bey 
Rinne’ eine Gattung Bäume mit 


‚ fünf Staubbeuteln auf jevem 


wei⸗ 


Staubfaden, deren Blumenkelch 
aus drey, die Blumenkrone aber 
aus fuͤnf gewoͤlbten Blaͤttchen mit 


es Hornern, und deren Houigs 


ehältnig aus fünf gleich grofen 
Blaͤttchen beftebt; und deren 


- Staubfäden dem Honigbebälmiß 


einverleibt find : Man kennt bis» 
ber. nur drey wahre Arten. 

. Cacao, foliis integerrimis; wah⸗ 
rer Cacaobaum, mit ganz, alats 
tem Rande atı. den Blättern ; Got⸗ 
tesbaum ;' er ift indem mittägis 
gen America uud auf den antillie 
ſchen Eylanden zu Haufe : Sein 
Stamm waͤchſt aufrecht, theilt 
ſich in viele Aeſte und hat viele Ris 
zen und Grhabenbeiten auf feiner 
Oberfläche ; feine Blätter gleichen 
den Citronenblaͤttern; fie find 
glatt, und ſiehen wechſelsweiſe 
auf eigenen Stielen; feine Blu⸗ 
men fizen auf einem zarten harigen 
Stiele, immer mehrere beyfamen, 
fowol an dem Stamme, ald an 


den Aeſten; ihr Kelch iſt von aus 


fen blaß, voninnen roth, und feis 


"ne Blättchen ſchmal und ſpizig; 


‚ihre Krone blaßgelb, und ihre 
Blaͤttchen, die in einem Kreife 


herum ſtehen, herzfoͤrmig, oder 


an ihrem andern Ende geſpalten, 
am untern Ende aber vertieft, und 
mit Heinen‘ Erhöhungen beſezt 5 
‚ihre, Staubfäden find unterwärts 
gekruͤmmt; ihr Gtaubweg hat 
nur einen einfachen Griffel; ihre 
Frucht iſt laͤnglicht, ſpizig/ anfangs 
C4 grins 
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| gränfichtsmeid, denn delb, und 
zulezt ſchoͤn helisorh, fie hat von 
auſen viele YBarzen und zehen crs 
hoͤhte Nibben, und innmendig ges 
gen drenfig länglichtrunde und un⸗ 
gleiche Samen, welche in fünf 
Reihen ftehen , und innerhalb eis 
ner duͤnnen zerbrechlichen Schale 
‚ einen dichten, trofenen und fetten 
Kern haben : Diele Samen oder 
die ſogenannte Cacaobobnen has 
ben einen angenehmen Geſchmak, 
und find voll von einem wilden , 
Aindernden, und nahrhaften Dele, 
: welches durch dad Kochen vder 
Ddurch die Preſſe Daraus geronnen 
wird, und weil es in der Kälte 
erinnt, den Namen Sacaobutter 
uͤhrt; aus eben diefen gelinde ges 
! - öfteren und von ihrer Schale ge⸗ 
einigten Samen macht man ents 
weder blos mit Zufer, oder aud) 
noch überdis mit einem Zufaze von 
Baniofie und andernGewärzen die 
befannte Ehocolade, die nicht nur 
ein angenehmes Getränke, fondern 
auch, wann keine Gewürze benges 
ſezt werden, in einer gewiſſen Pe— 
riode der Auszehrung von vortrefs 
lichem Nuzenift: In Martinique 
macht man tiefe Samen, noc) 
ehefie reif werden, ein, und fpeißt 
auch dad Mark der Frucht, und 
- der Saft iſt beſſer, ald Florentis 
: ner Wein. Die Schale dient zu 
Bechern, Köffeln und andern Ges 
faͤſſen, bie Rinde, die fie umgibt, 
ben Zudianern zur Bedekung, Die 
Wlätter zur Bedefung der Häufer, 
- zu Körben , Strifen und Sifcher: 
nezen: Man bat auch eine Ubäns 
derung diefer Art mit glatter und 


ne kommt. 


Theobroma Guaztuma, foliis ferratis ; 
. Buazumabaum, mit fägenartig 
ezanten Blättern; er wächft in 
ZJamaika auf dem Felde: Seine 
Blätter gleichen den Ulmenbläts 
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tern 5 feine Blumen haben eine 
gelbe Krone; feine Frucht iſt oval, 
mit Warzen bejezt, und dunkel 
purpurroth. 

beobromu anzufla, foliiscordatis ſe- 
ptem augularibus; prächtiger Ca⸗ 
caobaum, mit herzfoͤrmigen und 
fiebenefigen Blättern, 


Theodonis ; ſcheint ben Diofcorides 


die Pfingftroie zu bedeuten, 


Theombrotum ; bierunter fcheint Plis 


nius den dreyfaͤrbigen Amas 
rantb zu verftehen. 


Theopbrafta, Theo phraſtiſcher 


Baum iſt bey den meiſten neues 
ren Kräuterfundigen eine Cats 
tung Bäume mit fünf Staubfär 
den, und einem Staubiwege, mit 
ftumpfer Narbe, deren Blumens 
krone ftumpfe Abfchnitte hat, und 
tofenförmig, und deren Samen⸗ 
apfel fehr gros und kugelrund tft, 
und innwendiz in einer Zelle viele 
Sanıen hat : Man Fennt bisher 
nur eine Urt, welche bey Kine’, 
den Beynamen: amerscana hat, 
dann man findr fie in denen Ge⸗ 
genden von Amerifa, die unter 
dem Mittagswinkel liegen; Ihr 
Stamm ift nafend, ganz «infach, 
und nur an der Spize zweigicht, 
wie bey den Palmbäumen ; ihre 
Blätter kommen ohne beftimmite 
Drdnung aus der Epize des: 
Stammes ; fie find fehr lang, 
lanzenförmig, und an ihren Rats 
de, wie eine IBelle, aufgeworfen, 
ihre Blumenähren find weitſchwei⸗ 
fig und in Aeſte zertheilt, und ftes 
ben an der Spize des Stamm 
zwifchen den Blättern, 


Theophraftus (Tyrtanas) einer der | 
kurzer Frucht, welche aus Cayen⸗ = 


teften Kräuterfundigen,, von wel⸗ 
chen wir nod) zu unfern Zeiten 
ächte Schriften haben, ein Schtis 
ler von Ariſtoteles, ein beredter 
und weifer Maun, deſſen Geſchich⸗ 
te der Pilanzen und überzeugende 
Beweiſe feiner weit audgebreiteten 


Keunpniffe enthält; ſchon Er Hatte 


einigen 





— 
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einige Spuren von den verfchies Thefum alpınum, racemo foliato, fo» · 
„denen Gefchlechtern in den Pflans 


zen: Mach ihm ift die kurz zudor 


beſchriebene Pflanze benamt. 


Theriacalis; fo nennt Mactalban die 


Sirtentaſche. 


Theriacaria; bedeutet bey Caͤſalpin 


eine Art der Zauhechel. 


Tiefum , (Thehon) Keinblatt, ift 


Bey Linne’, Hallern, Ludwig und 
DBöhmern eine Gattung Pflanzen 


mit fünf Staubfäden , die dent 


Blumenkelche einverleibt find, und 
mit einem Stanbwege, deren Blus 
menkelch and einem Stufe befteht, 
und deren einzelner Same unter 
dem Kelche fizt,, und mit diefent 
gleichlam bekraͤnzt tft; Linne hat 


zwölf Arten. 


4 


« Linophylion, panicula foliacea, 


 fohiis linearibns; gemeines Keins 


blatt, mit blatrreicher Blumen, 


riſpe, and'gleichbreiten Blaͤttern; 


Br 


ed wächft im ganz Europa und in 
den Morgenländern auf trokenen 
bernichten Stellen, in Apenge⸗ 


- genden und auf Kreidegebürgen 


wild: Sein Stengel iſt veſt, ge- 


Fade, und wird einen Schuh hoch, 


oder noch höher ; feine Wurzel⸗ 


-biätter find oval, und am’ ihrem 


Rande, wie eine Edge, gezakt, 


and ſizen auf langen Stielen ; die 
" zahlreiche Stamniblätter ſtehen 
“aufrecht, ſind veft, und verlieren 


fic) in eine fleife Spize 5 ihre Blu 
zweige find fehr biamenteich und 


einwaͤrts gebogen,unter jeder Blu⸗ 
me fizt zu unterft ein zimlich brets 


tes, weiter oben zwey Feine Blaͤt⸗ 
ter; der Blumenkelch iſt bald im 
vier, dald im fünf Abfchnitte ges 


ſpalten, und weißlicht : die Blu⸗ 


men zeigeirfich im Brachmonat: 
Es heißt den Dalibard mit einem 
Morte: Thehum ; bey Hallen: 
Thefium caule erecto panicwlato, fo- 
liis Janceolatis; und bey Sauva⸗ 
ges: Thefium floribus Iparfis,, 


liis Iinearidbus; Alpenleinblart r 


“mit blattreicher Blumeutraube, 


und gleichbreiten Blaͤttern, man 
trift dieſes Sommergewaͤchs auf 
den itallaͤniſchen und ſchwizeri⸗ 
ſchen Alpen, und in Schweden auf 
Hügeln am: Es unterfcheider ſich 
von dem gemeinen, dag fein 
Stengel im fehr viele Aefte zer⸗ 
theilt iſt, und mehr darnieder liegt ; 
daß feine unterſte Blätter Peine ei⸗ 
gene Stiele haben, und die hbtis 
ge dreymal ſchmaͤler find, und ger 
drängt ftehen; dap die Blimmehs 
trauben fehr kurz und kuͤrzer/ als 
die Blätter fd, in deren Wihs 
feln fie ftehen, daß jede Blume 
auf einen einigen fehr kurzen Stiels 
ger mit einem Blatt ander Spis 
ze und zwey Fleineren zur Seite 
fieht, und daß Ihr Kelch öfters in 
vier, auch im drey Ubfchnitterges 
fyalten ift © Sie heißt bey Hallern: 
Thefinm caule diffufo, flöribus ala- 
ribus, foliis linearibus; und dey 
Jacquin: Theham foribus te- 
franduss | 
. sapiraram,/ eapitulls feilibus 
terminalibus , foliis triguetris lad. 
vibus braßteis ovatis ; ethiopiſches 
Leinblatt, deffen Blätter dreyſel⸗ 
tig md glatt, deſſen Defblätter 
eyrund find, und deſſen Blumen⸗ 
koͤpfgen au dem Gipfel des Sten⸗ 
gels und der Aeſte veſt ſizen; E⸗ 
thioplen iſt ſein Vaterland: Sei⸗ 
ne Stengel find hart, und treis 
ben wechſelsweiſe, aber in einiger 
Entfernung von emander Aeſte, 
die aber nach oben zu immer laͤn⸗ 
ger werden; ſeine Blaͤtter find 
klein und ſeht ſpizig, und ſtehen 
wechſelsweiſe; unter jedem feiner 
Blumentöpfgen entfpringt ein Aftz 
die Abfchnitte des Blumenkelchs 
haben eine fehr ſcharfe Spize, und 
ihre ganze Innere küche iſt rauch: 
Es hieß ſonſt bey Kine; Thefium 
capitulis fefilibis terminalibus, fo 
5 ls 
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Liis triquetris laevibus;und heißt bey 
Royen: Thefium Horibus capitatis, 


Thefium Jeabrum, capitalis peduncu» 


latis, foliis triquetris margine cari- 
naque fcaberrimis ; rautbes Lein⸗ 
blatt, deffen Blumenkoͤpfgen auf 
eigenen Stielen ftehen, und deis 
fen Blätter dreyekig und an ihrem 


‚Rand; und Ruͤkenſchaͤrfe äuferft 


©’ 


rauch find; ed kommt, fo. wie 
das folgende, von dem Vorgebuͤr⸗ 
ge der guten Hofnung, und fehr 
viel mit dem erbiopifchen hbers 
ein; aber feine Blätter haben an 
allen drey Eken knorpelhaͤrte Zaͤh⸗ 
ne; ſeine Blumenkbpfgen ſizen 
auf langen nakenden Stielen, die 
Abſchuitte feiner Blumenkelche find 
zimlich ſtumpf, und nur an ihrer 
Spize auf der innern Oberflaͤche 
rauch. 

. funale, floribus ſpicatis, corol« 


lis ciliatis, caule fuffraticofo, foliis 


fubulatis breviffimis; riemenarti⸗ 


‚ges Leinblart, deſſen „Stengel 


ſtrauchig, deſſen Blätter pfries 
menförmig und ſehr kurz, deffen 
Blumen in Aehren beyfanımen , 


und deſſen Blumenkelche mit fteis 


[er Borſten eingefaßt find ;_ Dies 


fer Straud) ift zimlich nafend, 


und treibt viele ruthenfoͤrmige, 
einfache, rundlichte und fadenduͤn⸗ 
ne Aeſte, welche wechfelsweiſe, 


aber gedrängt beyfammen ftehen, 


feine Blätter find fehr Flein, und 
ftehben wechielsweife, aber in 
einiger Entfernung von einander ; 
feine Blumenaͤhren fizen ebenfalls 
wechſelsweiſe, zwo bis drey nad) 
dem Gipfel der Aeſte. 

‚ umbellaum, Noribus umbella« 
tis, folils oblongis; doldenfoͤrmi⸗ 
ges Leinblatt, mit länglichten 
Hlärtern, und doldenformigen 
Blumen; es waͤchſt in Virginien 
und Penſylbanien auf trofenen 
Maiden: Geine Wurzel hält meh⸗ 
tere Jahre aus; fein Stengel theilt 


ſich erſt an feiner Spize in Aeſte, 
x. 
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welche wechfelöweife .entipringen ; 
feine Blätter ftehen wechfelsweife,, 
und haben einen ganz glatten 
Rand; feine Blumendolden ſtehen 
an dem Gipfel der Uefte, und has 
ben ‚eine Eleine Hülle, welche aus 
vier Blaͤttchen befteht; in jeder find 

wenigitens drey Blümchen, 


fünf , 
wi panıcularum , totum pani- 


culatum; rifpenförmiges, ganz 
riſpenfoͤrmiges Leinblatt; das 
Vorgebuͤrge der guten Hofnung iſt 
fein Vaterland? Sein Stengel iſt 
zimlich holzig, wird beynahe eis 
ner Schuh lang, und verliert fich 
ganz, wie das KabEraut, in eine 
Blumeuriſpe; feine Blätter fichen 


‚ wechfelöweife, und find Hein, die 


untere gleichbreit, die oberfte pfries 
menförmig ; feine Blumen find 
klein, und ſizen auf eigenen Sties 
len, viele unter ihnen hinterlaffen 
feinen vollfonımenen Samen ; fie 
‚haben einen gedoppelten Kelch, 
von welchem der untere in einiger 

Entfernung vonden Blumen ficht, 


und in drey bis fünf Abſchnitte 


geipalten iſt; fein Same gleicht 
dem Corianderſamen. 

« Frifea, floribus fubfpicatis ſe- 
cundis ciliatis,. lanatis foliis ſubula- 
tis 5; Friſiſches Leinblatt, deſſen 
Blaͤtter pfriemenfoͤrmig, und deſ⸗ 
fen Blumen mit einer Wolle eins 
gefaßt find, und aufeimer Seite 
des Stengel in einer Art von Aeh⸗ 
re beyfammen ftehen, 


e« .„ amplexıcaule „ Noribus fubfpica- 


tis fecundis ciliato-lanatis ; wöollis 
ges Leinblatt, deſſen Blumen 
auf einer Seite des Stengelö in 
‚einer Art von Aehre beyfanımen 
ſtehen, und mit einer Wolle eins 

efagt find : Seine Blätter ums 
403 den Stengel. 

. /pıcarum, floribus ſpicatis lae- 
vibus, foliis ſubulatis breviſſimis re- 
motiflimis; aͤhrenfoͤrmiges Leins 
blatt, deffen Blätter in einer gros 
fen Entfernung von einander fies 


* 
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heit, und pfriemenfürmig und fehr 
furz, umd deſſen Blumen glatt 
find, und in Aehren beyfammen 
fteben. | | 
Tiepum flritium , floribus umbella- 
tis, foliis Jinearibus decurrentibus ; 
Senkrechtes einblart, deſſen 
Blumen in Dolden beyſammen ſte⸗ 
hen, und deſſen Blaͤtter gleichbreit 
‚find, und am Stengel herunter⸗ 
“ Taufen; es ift, fo wie das folgens 
de, anf dem Morgebürge der gus 
ten Hofnung zu Haufe, & 
s... euphörbides, peduneulis trifloris 
terminalibus, foliis fubovatis car- 
nofis; africanifches Keinblatt, 
deſſen Blätter fleifchig und zime 
lich eyrund find, und deffen Blue 


.tmenftiele an dem Gipfel der Nefte 


* fieben, und drey Bliimen tragel : 
"Bein Stamm ft bauinartig, und 
ſeine Blätter gleichen den Portus 
lakblaͤttern. 


Theret’, ein Mönch aus dem fechjes . 


benden Zahrhundert, der America 
hereist, und in dem Befchreibuns 
gen diefer Reiſe auch die Produs 
cte des Pflanzenreich5 aus diejen 
Gegenden berührt hat. nk 
Thevetia ; ift der Gattungsname, den 
Royen, und vormals auch Linne‘, 
dem Schellenbaume, und der 
Bennanie,den Linne nun dem The 
retiſchen SchellenBaume gibt, 
Thilicrania ſ. Thelicrania, 
Thlafpi, Tafche, ift nicht nur die 
Benennung, unter welcher Gäfals 
"pin den Baurenfehf, Tragud aber 
Die Alpentafche verftcht, und der 


hg Sea ‚unter welchem 


Tournefort, Boͤrhaave, Adanfon, 
Ludwig und Böhmer nur diejenis 
ge Arten der Tafche begreifen, des 
“ren Schoten längficht oder rund, 
und mit ‚einem blärterichten Ran⸗ 
de 5 ſind, ſondern auch 

bey Linue eine Gattung Pflanzen 


‘ 


"mit yier Tangen nnd zween furgen 


Gtaubfäden , und mit einer außs 
efehnittenen Schote, welche die 


tes 


& 
J 
— 
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Geftalt eines umgekehrten Herd 
end, zwey ſchifformige Schalens 
fe mit einem ſcharfen Rande , 
und wiele Samen hat :. Linge‘ 
fuͤhrt zeheu Arten a : 


Tblafsi peregriuum, filiculis ſabor- 
biculatis, foliis lanceolatis integer⸗ 
rimis; fremde Taſche, deren Scho⸗ 
ten zimlich zirkelrund, und deren 

Blaͤtter lanzenfoͤrmig ſind, und 
einen glatten Rand haben: Sie 
heißt bey Morifon und J. Baͤu⸗ 
hin: Thlafpi capfula cordata pere- 
grinum. —— 


arvenſe, ſiliculis orbiculatis, ſo- 


liis oblongis dentatis glabris: Bau⸗ 
renfenf, mit zirfelrunden Scho⸗ 
ten und Länglichten gezanten und 
glatten Hlättern ; breiter Baurens 
fenf ; breit Tafchenkraut, Pfens 
ningkraut; dieſes Sommerges 
waͤſch s iſt in ganz Europa ein 
ſehr gemeines Unkraut auf Ye erm: 
Es hat einen unangenehmen Ge⸗ 
ruch, beynahe wie Knoblauch; 
fein Stengel iſt ekig, wird elnen 
Schuh hoch, oder noch hoͤher, und 
theilt ſich in Aeſte, die, wie Ars 
me, auögebreitet find ; feine. Blaͤte 
ter find etwas gelblicht , und ums 
fafien den Stengel, nur die unters 
fte fizen auf eigenen Stielen ; fee 
ne Blumen find fehr Klein, und 
haben eine weiffe Krone, und zwi⸗ 
ſchen den gröfern und kleinern 
Staubfäden von Drüschen; fie 
zeigen fich vornemlich im Dan 
nat; feine Schoten find Ana la t⸗ 
und haben eine breite Ein affutg, 
einen tiefen Ausfchnitt, und einen 
fehr kurzen Griffel 5 fie enthalten 
zu beyden Seiten des Fruchtbo⸗ 
ens bier bis neun ſchwarze Gas 
men: Die Schafe freffen es, vor⸗ 
nemiich fo lange es noch ganz jut 
ift,, fehr gerne ; allein wann fie 
uviel davon freffen, ſo nimmt ihr 
Str und Mil) , fo wie au 
ep ter BIER elin mug. 
‘ ” .. £ = = s € 
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nehmen Geſchmak an: Die Alte 


— 


Ch 


zählten ed unter ihre jchweiß- und 


ı Harntreibende Mittel, und glaubs 


ten vornemlich von dem Samen, 
Daß er geronnenesd Gebluͤt auflds 
ß' eben dieſe Samen ſollen durch 

hren haͤſslichen Geruch, wann 
man fie in ganzen Haufen auf den 


Kornbdden aufjchüttet,den ſchwar⸗ 


— 


zen und weiſſen Kornwurm abhal⸗ 


ten, und auch die Wanzen aus den 
Bettern vertreiben: Es heißt bey 


Matthio! und Dalechamp: Thlafpi 


alterum; bey C. Bauhin: Thlaſpi 
arvenſe, ſiliquis latis; bhey J. Baus 


hin: Thlaſpi cum ſiliquis latis; bey 
Dodonaͤus und Gerard: Thlaſpi 
Dioſcoridis; oder auch bey dem 


erſtern: Thlafpi latius; bey Lobeln: 


Thlaſpi Diofcoridis drabae & cha- 


maelinae folio; oder auch bey die: 
fem und Pena: Thlafpi drabae fo- 
lio ; bey Theodor : Thiafpi majus; 
bey Säfalpin: Thlafpi nigrum Ga- 
leni ; bey %. Gamerern: Thlafpi 
platycarpon; und bey Anguillas 
ra: Thlafpi primum Diofeoridis, 
creticum Galeni. 


Tblafpi alliaceum , filiculis fubovatis 


ventricofis , foliis oblongis obtufis 


dentatis glabris ; Enoblauchartige 


Tafche, mit bauchigen und zims 
lic) eyrunden Schoten, und längs 
lichten, ftumpfen, gezanten und 
glatten Blättern; Baurenfenf mit 
dem Knoblauchgeruche , man findt 
fie in dem mittägigen Europa, 


auch in Tentfchland an ungebaus 


ten Stellen, und als ein Unkraut 
in Gärten: Sie riecht ſtark nach 
Knoblauch, blüht im Maimonat, 


und hat fehr viele Aehnlichkeit mit 


dem Baurenfenf, nur find ihre 


Schoten mehr eyrund und bauchig, 


und haben einen Fleinern Rand: 
Die Scyafe laffen fie ſtehen: Sie 
beißt bey Morifon; Thlafpi allium 


redolens. 


., Jfaxarile, filiculis fabrotundis, 


\ 
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foliis lanceolato - linearibus obtufis 
carnofis; Selfentafche, mit runds 
lichten Schoten, und lanzenfdrs 
mig sgleichbreiten,, ftumpfen und 
fleifchigen Blättern ; fie mächft 
in der Provence, in Languedok, 
Italien und in der Echweiz an 
fteinichten Orten: Ihre Wurzel 
befteht aus mehreren Köpfen; ihr 
Stengel wird gegen einen Schuh 
hoch, und theilt ich in Aeſte; ihre 
Blätter find meergrün, die unters 


fie ftumpf, dieobere mehr fpizig 5. 


feine Blumen haben eine weilte 
Krone mitrofenrothen Striemen; 
ihreStaubbentel find an beyde Seis 
ten. des Staubfadens augewach⸗ 
ven, feine Schote ift gros und 
breitgedrüft, und hat eine zerichlifs 
jene Einfaffung: Sie heißt bey 
Barrelier : Thlafpi montanum, pin- 
gui folio, carneo flore, plana & 
cordata filiqua ; bey E. Bauhin;: 
Thlafpi parvum faxatile flore ruben- 


te; bey Gerard: Thlafpi filiculis 


fubrotundis , foliis integris glabris 
lanceolato - linearibus, radicalibus 
ovatis; und bey Helmftreit : Thla- 
{pi filiquis elliptieis, foliis lanceo-» 
lato » linearibus integerrimis« 


Tblafpi hirtum, ſiliculis fubrotundis 


pilofis, foliis caulinis fagitatis vil- 


lofis; italiänifche Tafche, mit. 


rundlichten und harigen Schoten, 
und rauchen und yfeilfürmigen 
Stommblättern; fie findr ſich in 
Sstalien und Languedof : Ihre 
Wurzel hält zwey Jahre aus, die 
Blätter, weldye unmittelbar aus 
ihr entfpringen, find oval, zimlid) 


nafend, und am Rande mit Bors 


ften eingefaßt , ihr Stengel ift ets 
was weniges harig; die Blätter, 
welche an diefem ſtehen, find ſehr 
weich, und umfaffen ihn zur Helf⸗ 
te ; ihre Blumen haben einen weile 
fen Kelch und eine weiffe Krone; 
die Blättchen. der leztern find oh⸗ 
ne Einſchnitt und rund, wie ein 

+ umges 
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umgekehrtes Ey: Sie heißt bey 


Th 


m Bauhin: Thiafpi capfulis hir- 


“art 


— 


Jutis ; und bey C. Bauhin: Thla- 
ſpi villofum ; oder; Thlafpi villo- 
" mum ; bey 3, Camerern: Thlaſpĩ 
verum, cujus femine in theriaca 


fum „; capfulis hirfatis, 


-Thlafpi campeftre, filicnlis fabrotun- 


« 


+ dis ,: foliis fagittatis dentatis irica- ° 
nmis; Seldrafche, mit rundlichten ‘ 
Schoten, und pfeilfürmigen „ ges 
zanten und befiäubten Blättern 5 


gemeiner Baurenfenf; fie wächft 


«An. ganz Europa auf Thonboden, 


Zu * 


auf Aefern, an Wegen, 
und ſonnigen Stellen: Zhre Wurs 


zel hält zwey Fahre aus; ihr Stens 


gel iſt ganz dimn mit Haren, aber 
dik mit Blättern beBleider, wächft 
aufrecht gegen zmeenSchuhe hoch, 
treibt nur an feiner Spize Aeſte; 


ihre Blätter fühlen fich alle weich 


< an; die ımterfte fizen anf eigenen 


“ 


ige von:ihmen find gefiebert, ans 


dere in Querftäfe zertheilt ‚und 


mdch andere ungertbeilt, eyrund, 


amd fägenartig gezant;.die,obere 


ſind länglicht, und umfaſſen den 


Stengel; ihre Blume haben eine 


weiſſe Krone, und auf jeden Blaͤtt⸗ 


chen ihres Kelchs einen ovalen Fle⸗ 
fen zÄhre Schote tft zotig, and 


hat in jedem Fache zween Gas 
anen ⁊* Ste hat einen ſcharfen durch⸗ 


dringenden Geſchmak, und ihre 


Blaͤtter wurden vormals als ein 


gertheilendes, aufld ſendes und erdf⸗ 
mendes Mittel gebrauchet; der 
Samen bedienten ſich die Alten; 


— 


un einen Speicholfluß zu erregen, 


und Gefchwäre zu reiuigen: Die 


Schafe laſſen ſie ſtehen: Sie heißt 


vey Dodonaͤus und Dalechamp: 


hlaſpi alterum; bey C. Bauhin: 


Thlaſpi arvenſe, vaccariae incano 
folio majas, bey Cordus⁊ Thlafpi 
cardamoideszꝭ oder auch : Thlaſpi 
‘minus; bey Tragus: Thlafpi. & 
vulgare tilafpidium; bey Fuchs 
. and Turnen; Thlafpi latifolium; 


— 
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bey Lonicern: Thlafpi minus lati- 
foliam 5 bey Columna: Thlafpi 
officmarum ; bey Matthiol, Las 
cuna und. Durante; Thlafpi pri« 


utimar; bey J. Bauhin Gerard : 
Thlafpi volgatiffimum ; bey Kobelnz _ 
Thlafpi vulgatifimum, vaecarias 
folio ; und bey 5. Bauhin: Thlafpz 


vulgatius, | 


“Tblafpi monsanam, filiculis obeorda, 


tis, foliis glabris :-.radicalibus fub- 


carnoſis obovatis integerrimis, cau- 


linis amplexicaulibus, corollis ca» 
Iyce majoribus; Bergtaſche, des 
ren Schoten umgekehrt: herzfoͤr⸗ 
mig, deren Blumenfronen grdſer 
find, als der Keldy) deren Blätter 
glatt, zunächft an der Wurzel 
zimlich fleifchig, und umgekehrt 


eyrund find, und einen Bann 


+ &tielen, und verwelfen bald; ei» 
Stengel umfaſſen; fie waͤchſt bey 


ellier, in Italien, in der 
Schweiz und in Teutſchland an 
fteinichten Orten und in Waldgeo 


’ genden wild: Ihre Wurzel tft hola 
"zig, und Hält mehrere Jahre aus ; 


ihr Stengelift einfach , und’ wird 


ſelten einen Schuh hoch ; ihre un⸗ 
terſte Blätter fizen auf 


eigenen 
Stielen ; die obere aber ohne Bes 


ſtimmte Ordnung , ihre Blumens 
krone iſt milchweiß und noch 


malfo groß, alöder Blumenfeldy, 


‚welcher in die gelblichte Farbe 
ſpielt; die Blättchen von jener 


find unzertheilt und von gleicher 


Gröoͤſe; ihre Schale iſt beynahe 


dreyelig, und enthaͤlt in jedem 
Fache nur einen ——— 
Samen; der Griffel, der noch 
daran fizen bleibt, ift fo lang, 
‚als die Schote ſelbſt; ſie bluͤt vom 
Mais bis in den Heumonat, und 
heißt bey Lobeln, Theodor und 
Gerard: Thlafpi album ſapinum z 
oder: Thlaſpi pannonicum; hey C. 


Bauhin: Thlafpi alpinum beltidis 
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’ eaeruleae folio; oder s/Thlafpimon- 


,„, tanum,,glafti folio; bey Cluſius: 
+5, Thlafpialterum ; oder: Thlafpi,ba- 
$- denfe 5... oder : Thlafpi montanum 
« Alterum; oder: Thlafpi primum 


's wel montanum peltatum 5 ‚bey: Co⸗ 


:„ hanına : Thlafpi montanum burfae 


: Pahoris fructu primam ; und bey 


Sauvages  Thlafpi filiculis ob- : 


verfe eordatis foliis imis fpatulatis 
...fummis. amplexicaulibus. fagittatis, 


 olafpi perfoligsum,. fliculis obeorda- | 


tis, foliis caulinis cordatis glabris 


„s’fupdencatis,. petrolis kongitudingca- . 
Heis caule ramofoz durchſtoche · 


* —* wit aͤſtigem Stengel, 
zer, 


raförmigen: glatten und etwas 
}., gezanten Blärtern „Blumen, an - 


gvelcher die. Krone. eben fo gros 
mald der Kelch iſt, und umgekehrt 
sherzförmigen Schpten ; ‚fie wächft 


in der Schweiz , in Zeutichland : 


nud raukreich haͤufig an Mauren, 


und, als ein Unkraut auf ſonnigen 


.elern ,„ und bluͤt vom Merz x bis 
„Anden Maimonat ; Ihr Stengel 
- wächft gerade von zween Zollen 
vbis zu zween Schuben hod),. und 
Areibt nur wenige Aeſte; ihre Bläts 
„serhaben einen ganz glatten Rand, 
„und die unterſte fizen auf eigenen 
Stielen; ihre Blumen find fehr 
„Klein, und nicht zalreich; fie has 
‚ben. vier Drüschen, und eine weißs 
Ae Krone’; ihre Staubfäden ras 
“gen über die Blume.hervor , und 
„tragen gelblichte Staubbeutel; ihs 
„re Score iſt zimlich groß, und 
, trägt ‚in ihrem Ausfchnitte die jehr 
Aurze Truͤmmeru des Griffels ; fie 
‚ enthält in beyden Fächern drey big 


‚ vier Samen : Sie heißt bey Eos 


j lumna: Thlaſpi alterum mitius ro- 
zräpndifolium burſae paftoris frau; 
ar CBauhin; Thlaſpi arvenſe 
‚ „Prrfolietum majus; bey Guettard 
‚and Dalechamp: Thlafpi ſoliis ra- 
Adicalibus ovatis, caulinis amplexi. 


„„sawlibus daneeolätis; bey Theodor 
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und Gerard: Thlafpi: oleracum; 
und bey Dalechamp ; Thlafpi prie 
mum. ‚Hi } 
Tblafpi alpinum , ſiliculis obcordatis, 
foliis fubdentatis: caulinis ample= 
xicaulibus, petalis longitudine ca- 
Aycis, caule ämplici; Ulpentafche, 
‚deren. Stengel. einfach ;; deren 
Blaͤtter etwas gezanr find) and 
oben den Stengel ymfaifen,. deren 
Blumenkrone fo lang als der Blu⸗ 
menkelch, und derenSchoten umges 
kehrt herzformig find; fie waͤchſt 
‚In Defterreicy, Schwaben und in 
der Schweiz wild : Ihre Wurzel 
iſt Fegelförmig, und zalericht ; ihr 
Stengel wird felten einen Schub 
hod) ; ihre unterfte Blätter fizew 
auf eigenen Stielen; ihre Blus 
men find fehr £lein ; der Kelch weiß 
eingefaßt, die Krone weiß, und 
‚and kuͤrzer als die. Staubfäden: 
Sie heißt bey Cranz::--Thlafpi al- 
pinum; bey Harduin: Thlaſpi mi⸗ 
vimum; bey Cluſius: Thlafpi pu= 
milum; ‚und bey C. Bauhin: Thla- 
1. Spk. vaccariae folio ;'bürfae paktorig 
Aliquis. en 
ai „Durfa paſtoris, ſuiculis obcor* 
„\datis., ſoliis ‚radicalibus pinnatiſi- 
‚dis; Birtentäfchgen;deffen Wur⸗ 
zelblätter in Querſtuͤke -getheilt , 
und deſſen Schoten umgekehrt 
herzfoͤrmig ſind; Taͤſchleintraut; 
man findt es in ganz Europa au 
gebauten und ungebauten Stellen, 
wo es beynahe zu allen Jahres⸗ 
‚zeiten blüht: Es hat keinen Ges 
ruch, oder blafigern Faden, und 
geht im Herbſte darauf; feine Wur⸗ 
38 hat einen efelhaft füßlichten 
Geſchmak; fein Stengel wählt 
aufrecht bis zween Schuhe hoch , 
amd theilt fich in Aeſte, welche, 
wie ein Arm, ausgebreitet find; 
feine Blätter haben einen gelinde 
zufammenziehenden Geſchmak, und 
eine etwas zotige Oberflaͤche; die 
obere haben gemeiniglich einen 
ganz glatten Rand; zuweilen find 
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fie gezant, oder in Querſtuͤke es Thlafpi alterum minus clypeatum, fer- 


theilt, feine Blumen haben v 
Drüschen und eine weiffe Krone ; 
feine Schoten enthalten fehr viele 
Samen : So lang es noch jung » 
und zart ift, freffen es die Schafe - 
gerne, aber nachher ‚laffen es ſo⸗ 
wol diefe,, als anderes Vieh, ftes 
hen : Einige ruͤhmen das frifche ', 
gequetfhte Kraut Äuierlicy in 
Blurfläffen und Kopfichmerzen', " 
und ſelbſt den innerlichen Ge, 
brauch in Blurftürzen aus der 


Mutter und aus der Bruft: €8 
heißt bey C. Beönern: Thlafpi fa- 
uam , und Bey Caͤſalpin: Thlafpi 


genus Antiquorum, 


“Thlafpi alexandrinum ; bedeutet’ bey 
u Bauhin die durchftochene 
4 re #4: eo. ; 
» „ alind umbellatum Penäe; hier⸗ 

unter verſteht Daledyamp Die ges 
‚ fiederfe Iberpflanze: | 
s „ allobrogicum tretico ; 

Cluſius die bittere Iberpflanze, 


» „ 'alpinum, folio ‚rotundiore car- 


0 


'nofo , flore purpuraftehte ; bedeus 
tet bey Kournefort die rundbläge 


terichte Iberpflanze. - 
. „ alfinum majus; 'alpinum majus 

capituliß rotundis; hierunter vers 

ſteht C. Bauhin den, Steinleins 
dotter. 


alpinum minimum, foliis craſ., 
ſo neunt Tourne⸗ 


ſs & angußis ; 
fort eine fehr Feine Art der Tafche 
‘son den graubändifchen Alpen 
mit diken und ſchmalen Blättern. 
a Alpinum Minus, capitulo rotun⸗ 
‘a0 5° bedeutet bey C. Baubin eine 
„„gleiner 
BSotters. — | 
Apinum repens; hierunter Here 
Steht er die Bergalyſſe. Ä 
"s alterum; fo nennt Diofcorides 
den Weerrerih., 
. . alterum Cratevae; bedeutet bey 
einigen die beftändige Mond⸗ 
vjole. no 


f 


fo nennt ; 


pylli folio; Hierunter verftehen Pe⸗ 
.. Lobelden gemeinen Runds 
+ ‚alterum minus umbellatum, na- 
furtii hortenfis folio 'narbonenfe 5, 
fo nennen fie Die geftederte Iber⸗ 
1] 7 
alyſſon diftum campeftre mas 
Jus; bedeutet bey C. Bauhin Die 
Belchalyſſe. m: 
«+  alyfion dictum campeftre minusz 
hierunter fcheint er eine kleinere 
Abart derjelbigen zu verftehen. 
+ alyflon ditum campeftre minus, 


' folio breviori ; fcheint bey Her⸗ 


p 


mann eine andere Art der Alyffe 


zu feyn, 


» alyffon ditum marltimum ; fo 
nennt 8. Bauhin deu Seeftrandss 
zundichild. — 
alyſſon dictum minus, capfulis 
majoribus rotandis noh foliatis ; be⸗ 


deutet bey Magnol die Feldalyſſe. 


* 


2 


alyſſon folio leucoji latiffimö Afpem 
ro‘viridi ; hierunter verſteht Her⸗ 


‚mann die beftäubte Alyffe. 
ss Bmarum; fo nennen Theodor 
"amd Gerard die bittere Iber⸗ 


xflanʒ⸗ 


"anguftifoltum ; anguftifoliuie 


.ı 2 


“Fuchfir , 'nafturtiam fylveftre ; bes 


deutet bey Fuchs, Dälechamp und 


e' Spielart des Steinlein⸗ 


J. Baubin die Sundefeuche, ° 
» arvenfe vaccariae lato laeviquo 
folio ; hierunter fcheint C. Bauhin 
eine Abänderung der durchſtoche⸗ 
nen Tafche zu verftehen. - 


auſtriacum leucoji folio inchno, 


q 


“ Nore Iuteo ; fo nennt Boccone Die 


Steinalpyffe. 
e bifcutatum annuum afperum; 
Scheint in der Befchreibung des pa⸗ 
rijiichen Gartens eine Spielart 


des geöhrten Doppelfchilds zu 


ſeyn. 


biſcutatum aſperum hieracifo. 
Uum & majus; bedeutet bey C. 
Bauhin den zweykoͤpfigen Bon 
pelſchildd. 5 

Ihe 
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„„Thlafpi bifeutatum afperum ‚minus ; Thlafpi creticum quibusdam, fore ru- 


„  ‚bierunter verſteht er den apulis 
ſchen Doppeliilde. 
>. bileutatum Juteum anchufae fo- 
hio ; fo nennen Barrelier und Boca 
cone den immergrünen Doppels 
ſchild. Es | 
.  'bifcufatum raphani aut irionis 
[lie ; ‚bedeutet bey Boccone den 
leyerförmigen Doppelichild. 


bifeutatum villofum, flore cal» 


I = 


4 ‘ 
® * 


+ 


cari denato; hierunter verfieht C. 


Bauhin den geshrten Doppel 
ſchild. 


An, bileutatum vel lunaria bifulca- 
‚24 fo nennt J. Camerer den zwey⸗ 
koͤpfigen Doppelicild. 

vbonarienſe multifciffiam, flore 


anviſibili; bedeutet bey Dillenius 
die bonarifche Areffe. 


“ 
x 


s . candiae; candiae umbellatum, 


.. „iberidis, folio; cappadocium ; cap- 

„.., Padocium flore incarnato; hieruns 

er verſtehen Gerard, Dodonaus, 

Weiner, Dalechanip, Lobel, Ans 

gullara und Besler Die dolden⸗ 
34 Iberpflanze. 


cappadocium flore albo: ſo nennt 
Besier ‚eine. Spielart derſelbigen 


mit weiſſer Blume. 


cabpſalis ſablongis incanum be⸗ 


Le Alyfie- 


. 0. 


pelichild. 


Deutet bey 3. Bauhin diebeftäubs 


* 


chypeatumm; hierunter verfteht j 
.. Elufins den zweyFöpfigen Dop⸗ 


= . clypeatumferpylli folio; fonennt . 


©. Bauhin den gemeinen Aunds 


RB... | 
= — 3 Abebeutet bey Ges⸗ 
nern, Caͤſalpin, Theodor und J. 
Cam erern bie doldenfoͤrmige 
Iberpflanze. 
ccreticum flore Albo:majus; hier⸗ 
unter ſcheint C. Bauhin eine grd⸗ 
fere Spielart derſelbigen mit weiſ⸗ 
ſer Blume zu ver ne 
. - creticum ‚perenne, flore albo; 
ſo nennt Barrelier die immergruͤ⸗ 
ge Iberpflanze. 


hente & albo; bedeutet bey J. 
Bauhin die doldenfoͤrmige Iber⸗ 
pflanze. J 

+ .fruticofum; iſt bey Gerard bie 
beftäubte Alyſſe. 

. fruticofunm alteram; hierunter 


ſcheinen Lobel, Dalechamp und - 


Theodor eine ſtaudige Art der 
Iberpflanze zu verſtehen. 
fruticoſum ſolio leucoji marini 
minoris; ſcheint bey Lobelu, Das 
lechamp und Theodor eine Spiele 
art der immergruͤnen Jberpflans 
ze zu ſeyn. 

« fruticofum folio leucoji femper- 
florens; fo nennt Seba die im⸗ 
merblübende Tberpflanze. 

+ fruticofum folio thymbrae hir- 
futo; ſcheint bey C. Bauhin eine 
andere ftaudige Urt der Iber⸗ 
pflanze zu bedeuten. | 

. fruticafum incanum; hierunter 
verfteht C. Bauhin die .beftäubte 
Alyſſe. 


. fruticoſam leucoji folio angu- 
fifolium; fcheint bey C. Bauhin 
eine Abart der immergrünen 
Iberpflanze zu feyn. 

. Truticofum leucoji folio latifo- 
lium; fcheint bey ihm eine andere 
mit breiten Blättern zu bedeuten. 
« fruticefum leucoji folio viridi 
ift bey Tournefort die ſchlauchar⸗ 
tige Alyſſe. 

fruticofum minus; hierunter 

Scheint Gerard eine andere ftaudie 

ge Artder Jberpflanze zu verſte⸗ 
en. 

. frutioofum perficum foliis kegri, 
flore odorato; fo nennt Zanonidie 
immerblühende Jberpflanze, 

. fruticofum Spinofum ; frutico- 
Sum fpinofum ‚Narbonenfe ; bedeu⸗ 
set bey C. Baubin, Kobeln und 
Dalechamp die ftachlichte Alyſſe. 


, Truticofum umbellatum.perficum, 


foliis Jeuceji inftar fempervirenti- 
bus; bierunter verfteht Morifon 


Die immerbläheride Iberpflanze. 
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Tblafpi graecum „ graecum ꝓolygona. 
#i Folio; fo nenuen Tobel, Ges 
rard und Theodor die Relchalyffe. 

. « halimi folio fempervirens; be⸗ 
deutet bey Hermann die Alyfte 
mit Meerportulakblaͤttern. 

ö .. !Lederaceum ; hierunter verfteht 
gobel das öänfifche Loͤffelkraut. 

« hiericho ſylveſtriĩ affine; fo nennt 
Boccone die firiiche Jerichorofe. 

« = humile, fpica purpurea; 'bes 
deutet bey Burbaum die nrabis 
ſche Iberpflanze. 

.. incanum, flore albo, ‘capfülis 
‚oblongis,, .incanum 'fruticofum fran- 

‘.eonicum, incanum mechliwenfe;; 
hierunter verſtehen Moriſon, J. 
Camerer, Lobel, Dalechamp und 
Cluſius die beitäubte Alyſſe. 

etlſolium polyearpon, :leucoji 
Tolis; fo nennt Boccone Die im⸗ 
merbluͤhende Iberpflanze. 

Aufſtanuicum umbellatum, grami- 
‚neo fälio, flore albo; bedeutet bey 
Teurnefort die Kreſſe mit Brass 
blaͤttern. | 


. aſuanleum umbellatum, ‚gra. 
neo folio, Hore purpurafcente;hiers 


äunter verſieht er die Iberpflanze 


mit Leinblaͤttern. 

.lateum ‚Ieucoji’folio:; fo neunt 
Boccone die Btenalyfie. 

“ .„. ‚machlinienfe ‘incanum ; bedeu⸗ 
det bey Lo beln und Elufius die 
beftäubte Alyſſe. 

“.e ‚wagnum:;; hierunter verſteht 

in. den Yleerrestich. 


. .. „majas ; fo mennen Cordus und 


Lonicer eben dieſen, Theodor und 
Gerard zine — der durch⸗ 


— Mdbenen‘ Taſche 


majus äypeatum; ‚bedeutet bey 


Gerard den zweykoͤpfigen Dop⸗ 
— 
maritimum; iſt bey Dalechamp 
"ser Beeftrandsrundfchild. 
+. minimum; hierunter verfteht 
Theodor eine kleine Abänderung 
Der Bergtaſche. 
‚oachlen- 


—— — 


—————— Tom. 3 
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riae folios ſcheint bey Tournefort 
eine Heine portugiefifche Art Der 
- Fberpflanze zu fen. 


Thlaſpi minimum filieulis obcordatis, 
foliis inferioribus ovatis petiolatis], 
‚fuperioribus lanceolatisamplexicau- 
libusz; fo beftimmt Arduin die 
zundblätterichte Iberpflanze. 

minimum ſpleatum lunatum) 
bedentet bey Columna den ge⸗ 
meinen Rundſchild. 

minus; hierunter verſteht Ge⸗ 
rard eine fehr kleine Abert.deg 
Bergtafche, Dodonaͤus die Sun⸗ 
deſeuche. 

minus chypeatum; fo nennen 
Dena und Dalechamp den gemei⸗ 
men Rundſchild, Theodor eine 
ſehr kleine Spielart der Kelch⸗ 
alyſſe. 

wminus elypeatum primum; 
deutet bey Theodor den zwey⸗ 
koͤpffigen Doppelſchild. 

minus germanicum ; minus hör. 

»tenfe vulgare;; bierunter. verſtehen 
Theodor und Lobel die zunde⸗ 
ſeuche. 

. minus quibusdam -aliis- ‚alyflana 

‚minus ; fo nennt J. Bauhin bie 

Kelchalyſſe. 


minus :tenulfolium-; bedeutet 


bey Lonicern die Zundeſeuche. 

montanum; hierunter verſteht. 
Gesner die beftändige Monde 
viole. 

.montanum candidum, — 
Dalechamp die immergrn 
anze. 

montanum glafti folio, hedeu⸗ 

‚tet bey C. Bauhin dad Scheiben⸗ 
Braut. 

. .„„.montanum incanum luteum, :fers. 
— folio, majus, hierunter ſcheint 
* C. Bauhin die Feldalyſſe zu ver⸗ 
ſtehen. 

‚» .e "möntänum'luteum; ſo nennt J. 

Bauhin die Bergalyſſe. 


mopntanum minimum, "bedeutet 


| U SEN?) die Alpenkreſſe. 


- Ahlafpl 
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Tbleſpi montanum perenne, flore al- 
bo; hierunter verfteht Barrelier 
den Seeftrandsrundfchild. 

montanum primum; jo nenne 

Cluſius das Scheibenfraut. 

. montanum fempervirens ; 

beutet bey C. Bauhin die immer: 
gruͤne Jberpflanze. 

«... „montanunı ferrato cepacae folio, 
Slore purpurafcente umbellato; hier⸗ 
unter verfteht Barrelier die runds 

. blätterichte Iberpflanze. 
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. narbonenfe centunculi, angufto _ 


folio; fonennen Pena, Lobel, Das 
lehamp und Theodor den See⸗ 
ſtrandsrundſchildd. 

© ... narbonenfe umbellatum „iſt bey 

Theodor und Gerard die gefieders 
te Iberpflanze. KEN 

 . orientale folio cynocrambesflo- 

« ze minimo, bedeutet bey Tournes, 

+ fort eine Art der Tafche mit zars 
ten Blättern und fehr Kleinen 

- Blumen, welche, wie die vier fols 

» gende aus. den Morgenländern 
kommt. 

> . orientale fruticofum, fcammo. 

; nei monfpelienfis folio, bierunter 

- perfteht er eine ftandige Urt, wel⸗ 
che in ihren Blättern mit dem 

: Qundswoürger von: Montpellier 
übereinfommt. 

“ü .  orientale glabrum famoli foliis; 
fo nennter eine andere glatte Art, 
welche Blätter, wie der Samos 

Ins bat. 

4. orientale faxatile, flore ruben- 
te, foliis polygalae petalis florum 

‚‚aequalibus; bedeutet bey ihm eine 
andere, welche an fonnigen Stel⸗ 
len wächft ; ihre Blätter ſind, wie 

bey der gemeinen Creuzblume; 
ihre Blumenkrone iſt roͤthlicht, 

‚ and die Blaͤttchen derſelbigen 
gleich gros. ar 

+ orientale tenuifolium canefcens 
flore albo , hierunter verſteht er eis 
ne anderei, mit dünnen beftäubs 

. ten Blättern und weifjer Blume, 


4. parvum, halimi angulto incano „ 


bes 
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" folio; fo nennt Boccone eine Abs 
art der Alyffe mit {eerportulats 

. blättern. 

Thlafpi parvum hieracifolium, five lu- 
naria lutea monfpelienfium, biers 
unter verftehen dena undLobel den 
zweyEnspffigen Doppelſchild. 

e . parvum quartum, odorato florey 
bedeutet bey Cluſius die wohlries 
chende Iberpflanze. 

e . parvum faxatile, flore rubente, 
oleae folio, bedeutet bey Tourue⸗ 
fort eine Eleinere Art der Tafche 
mit röthlichten Blumen und Oel⸗ 
baumblättern; fie wächft zwis 

ſchen Steinen. 

- „ parvam, umbellato flore niveo 
odorato ; ift bey J. Bauhin die 
wohlriechende Jberpflanze. 

. . .perfoliatum minus ; fo nennt C. 

Bauhin eine ſehr kleine Spielart 

der Bergtaſche. 

.petraeum myagroides; bedeus 
tet bey dena den Steinleindotter, 

«e . pumilum vel thlafpi montanum 
minusz bierunter ſcheint Cluſius 

eine Fleine Epielart der Bergtas 
fche zu verſtehen. 

. quartum; fo nennt Dodonaͤus 
eine Heinere Abart der Kelchalyſ⸗ 
fe, Matthiol und Dalehamp die 
doldenförinige Iberpflanze. 

e quartum Dodonaei 3 bedeutet 
ben Dalechamp die leztere. 

. » quartum parvum odorato flore ; 
hierunter verfteht Clufius die 
wohlriechende Iberpflanze. 

. » quintum hifpauicum alb» flore 5 
fo nennt er eine ftaudige Art. der 
Iberpflanze. | 

.: . quoddam genus, in monte ſ. Jus 

liani; bedeutet bey Eäfalpin dem 
zweyEnspfigen Doppelichild. 

. . repens hederae folios hierunter 
verfteht C. Bauhin das dänifche 
Loͤffelkraut. 

ra de Hiericho di&um; fo nennt 

Moriſon die gewöhnliche Aofe 

von Jericho. 

» Saxatile incanum Inteum; ehe 
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1i folio R minus ; ſcheint bey C. Thlafpi veronicae follo 3 ift bey Ri⸗ 


Bauhin eine Feine beftäubte Art 
des Rundſchilds zu bedeuten. 


Thlafpi faxatile minore folio ; bieruns 
ter verfteht Matthiol eine Fleine« 
re Abart des Stteinleindotters. 

. Saxatile rotundifolium; fo nennt 
C. Bauhin den Steinleindötter. 


deutet bey ihm die Steiniber⸗ 
pflanze. | 3 

e fempervirens & florens; hier⸗ 

unter verſteht Dodonäus die im⸗ 

merblühende Jberpflanze. 

. ferpervirens; fcheint bey J. Ca⸗ 


“or 


merern eine Abänderung der ims - “Iberpfl 
Mergrünen. berpflanze zu ſeyn. 
fempervirentis fpecies candida;- ° 


® * 
fo nennt J. Bauhin die immers 
grüne Tberpflanze. 

«e ficulum fupinum umbellatum , 
leucoji folio angufto, flore albo,0do- 
re mellis; feheint bey Cupani eine 
. ficilianifche Triechende Art der Ar 
Iyffe, mit ſchmalen Blättern and 
weiffen nah Honig riechenden 
Blumen zu bedeuten, 

oe Spicatum perficum perfoliatu 
marinum, foliis inferioribus tenui- 
ter inciis, fuperioribus caule per- 


ne 


foliatae modo penetratis; hieruns > 


ter verfteht Morifon die Surchftos 

chene Kreſſe. ne Aa 

« fpinofam hifpanicum, fpinofum 
quintum ; fo 

; Theodor und: Gexard die ſtach⸗ 


— 


Lobeln die Feldalyſſe zu bedeuten, 


Matthivl, Dalechamp und Tha⸗ 
lius den Steinleindotter. 
tertium faxatile; fo nennen 
Matthiol, und J. Camerer eine 
kleinere Abart deſſelbigen. 

e vaccariae incano folio minus; 


feheint bey C. Bauhin eine Fleine 


. 


Abänderung der Seldtafche zu ber » 


deufen,, 


faxatile vermiculato folio ; he⸗ 


+ füpinum luteum; ſcheint bey 


. tertium ; bierunter verftehen , 


eig dad Mauerhungerblüme 

ein, 

+ . verum Difcoridisprimum; hier⸗ 
unter. verfteht Zanoni die durchs 
ftochene Tafche. 

6... Virginianum foliis iberidis am- 
plioribus & ferratis ; fo nennt Tour⸗ 

- nnefort die virginifche Kreffe. - 
« umbellatum arvenfe amarum, 
umbellatum aryenfe iberidis folioz 
bedeutet bey J. und C. Bauhin die 

bittere Iberpflanze. 
umbellatum creti&um, flore albe 
odoro minus; hierunter verfteht 
©. Bauhin die wohlriechende 

anze. Ä 

« . wumbellatum creticam, iberidis 

folio; fo nennt er die doldenföre 

mige berpflanze. 

« . umbellatum nafturtii folio, mon⸗ 

°. Ipeliacum ;. bedeutet bey ihm die 
geftederte Iberpflanze. 

s . umbellatum-imyrnaeum Iüteumg 

hierunter ſcheint Vollkamer eine 

kleine Art der Alyſſe mit gelben 
Blumenföpfgen zu verſtehen. 

4 umbellatum tenuiter divife folio, 

amarum:; fa nennt J. Bauhin die 
gefiederte Iberpflanze. 

Thlafpidii aliud genus vel tertium Bea 

deutet bey Tragus die bittere 

Iberpflanze. | 


zur 
art 


3°, ‚ genus & nafkurtium quintum 3 


| hierunter verfleht er die Zunde⸗ 
nennen Barreller, feu 


euche. ’ 
Thlafpidiam (Thlafpidion) ift ber Gat⸗ 
tungsname, welchen Rivin der 
SIberpflanze, Zournefort aber, 
Börbaapeund Udanfon dem Dop⸗ 
pelfchilde beylegen. | 
. alpinum pumilum afperum ; ſo 
nennt Tournefort eine Kleine raue 
be Art des Doppelſchildes vom 
den Alpen, 
. anchufae folio; bedeutet bey 
ihm den immergrünen Doppels 
ſchild. 
. annuum flore pallide luteo z 


hierunter fcheins gr eing Spielark 
bi Da ch = 


% 
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des zweyknoͤpfigen Doppelfchils« 
des mit blaßgelber Blume zu vers 
ftehen. 222 
Thlafpidium apulum incanum, flori- 
.bus ex albo-purpurafcentibus;fcheint 
bey ihm eine Ubart des apuliichen 
Doppelfiyildes mit weiß⸗ roͤth⸗ 
lichter Blume zu ſeyn. 
. .» .apulum fpieatum ; ſo nennt er 
. den apulifchen Doppelichild.: 
«. » :folio iberidis; bedeutet bey Ris 
vin die bittere Jberpflanze. 
ie . fruticofam, leucoji folio, fem- 
perflotens‘; hierunter verfteht Ri⸗ 
. pin die immerblühende Iber⸗ 
pflanze. 
oe » fruticofum, leucoji folio varie= 
gato;, femperflorens ; fo nenut eg 
: . eine Spielart derfelbigen mit ſche⸗ 
figem Blatte. — 
hirſutum, calice floris auricula- 
ta; bedeutet beh ihm den geoͤhr⸗ 
ten Doppelſchild. | 
. hiſpanicum, ampliore folio craf- 
fo dentato; bierunter verfteht Dils 
Ien die Jberpflanze von Gibral⸗ 
are | 
x 4 monfpelienfe hieracii folio den» 
tato zſo nennt Tour nefort den 
zweyknoͤpfigen Doppelſchild. 


* ® 
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len Blättern zubedeuten, welche 
auf Bergen waͤchſt. 


BB % 


. raphani folio ; bierunter vers 


PS 


fteht er den leyerförmigen Dom 


pelſchild. ar 
Thlafpior minima fpecies: fo nennt 
Thalius das Srühlingshungers 
bluͤmlein. F F 
Thora; ift der Beyname, welchen 
Liune' dein fchweizerifchen "Ha 
nenfufe.gidt. e 


s ..montis Baldi, fabäudica} bedeu⸗ u 
tet bey Theodor und Gerard eine _ 


kleinere Abart deffelbigen. 
valdenfis; bierunter’verftehen 


Cluſius, C. Durante,Dalehamp 


’ — ” 


montanum . anguftifolium gl» . 
© bramz fcheint bey ihm eine glatte 
Art desDoppelfchildes mit ſchma⸗ 
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und J. Camerer den ſchweizeri⸗ 
ſchen Zanenfus, Dodonaͤus aber 
die kleine Abaͤnderung deſſelbigen. 


Thora valdenſis mas & ſemina; ſo 
nennen Theodor und Gerard den 
fchweizerifchen Zanenfus. 

Thrachelium f, Trachelium, 

Thrafi ; bedeutet bey J. Bauhin die 
Erömandeln. | 


* Thridacine; hierunter ſcheint Galen 


den wilden Salat zu verftehen. 


 Toryallis, ift nicht nur der Gat- 


tungsname „ weldyen Siegesbel 
der Celſiſchen Pflanze beylegt, 
- Sondern aud) bey Linne’ eine Öni- 
tung Stauden mit zehen Staub: 
Täden und einem Staubmwege, de— 
ren Blumenkelch in fünf Sthi 
getheilt &ft, deren Blumenkrone 
aus Fünf Blaͤtichen beſteht, und 
deren Samenkapſel dreyk — 
Man kennt bisher nur eine Art, 
welche von ihrem Vaterlande, 
Braſilien, den Beynamen: bra⸗ 
 flienfis führt: Ihr Stamm har 
rundlichte Aeſte, weldhe aus abs 
geſeyten Gelenken beftehen ; ihre 
Blätter fizen auf eigenen Stielen 
einander gerade gegen über, find 
im Umfange rund, wie ein Ey, 
und ohne allen Eimfchnitt, und 
haben borftenattige Anſaͤze; ibr 
Blumenſtraus fizt an dem Gipf⸗ 
fel in dem Theilungswinfel der 
Aeſte, und ift einfach und gegen: 
einen Schuh lang; ihre Heine 
gelbe Blumen haben borftenartige 
ſehr kurze Dekblaͤtter zwiſchen 
ſich, und ſizen auf fadendännen 
Stielchen, welche laͤnger, als 
die. Blume ſind. — 
Tonja Lebensbaum, iſt bey Lin⸗ 
ne, du Rot, Ludwig und Boͤh⸗ 
mern eine "Gattung Baͤume mit 
halbgetrennten Gejchlechtern, ‘des 
ren Blumen keine Krone haben, 
° Die männliche unter jeder Schupe 
des ‚Küzchens eine ſizt, welche 
vier in eine Säule vereinig⸗ 
— “+. ni ie 
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" fe Staubfaͤden entbaͤlt, die weiße 


liche aber immer zu zwo unter eis 
ner Schnpe des Zapfens fijen, 
nur einen Staubmweg haben, und 


jede eine Muß nach fich laffen, 
“welche in eine audgefchnittene ' 


Haut eingefaßt it: Man kennt 
bisher nur drey wahre Arten dies 
fer Gattung ; 


Touja occidentalis, frobilis laevibus 


fquamis obtafis; abendländifcher 
Lebensbaum, mit glatten Zapfs 
fen, an welchen die Schuppen 
ftumpf find; gemeiner Lebens⸗ 
baum; er wächft indem mitters 
nächtlichen Theile von America 


and in Sibirten an feuchten Orten 


häufig wild: Er erreicht in feinem 
Baterlande eine beträchtliche Hd» 
be; feine tefte ‚stehen weit von 
den Stamme ab ; der Stamm 
bat ein weißrdthlichtes, leichtes 


und Ioferes Holz, und die Zweige 
eine braunrothe ungleiche und ges 


riffene Rinde; feine Blätter has 
ben einen ftarfen, nicht jeders 
“ mann angenehmen Geruch, und 


bleiben immer grün, nurdaß die 


Farbe im Winter nicht fo ſchoͤn 
iſt; fie find Fein, und liegen an 
. Heinen breitgedrüften Stielen ims 
mer eined in dad andere geichos 
beu; feine Zapfen werben gegen 
den Winter reif; Er ift ſehr dauers 
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eaner die Selten und ben mittle⸗ 
ten Boden ihrer Käne aus Baum⸗ 
tinde ausmachen; man Fan ed 
auch zum Brennen, und die Rei⸗ 
fer zu Befemen gebrauchen ; die 
Wilden in America machen die 


friſche Blätter, die fie blos quets 


fhen , mit E chweinfett zu einer 
Salbe, die fie vornemlich in Glie⸗ 
derfchmerzen gebrauchen ; einige 
empfelen dad Maffer, dad mit 
den Zapfen gekocht worden ift, 


. in Wechfelfiebern : Er beißt bey 
IJ. Gamerer: Thuja five Thya vulgo, 


Tuja orientalis, firobilis fquamofis: 


haft, und Tann durch Samen, 


Steklinge und Ableger vermehrt 
werden, wann man im Herbſt 
die Zweige in die Erde legt: Er 
Fan fehr aut in Pflanzungen, und 


ge fein ftarler Geruch nicht zus 


wider ift, auch in immergruͤne 
Lauben gebraucht werden: Sein 
Holz, welches fehr lange unter 
freyem Himmel liegen kan, ohne 
zu faulen, oder fonit Schaden zu 
keiden, taugt fehr gur zu Pfälen, 

äunen, Bälfen, Mörfern, 

unchgefäffen, und ſchmalen duͤn⸗ 
- nen Schienen, womit die, Ameri⸗ 


fquamis acntis 5; morgenländifthen 
Bebensbaum, mit fparrichten 
Zapfen, an welchen die Echupen 
fpizig find ; finefifcher Lebens⸗ 
baum ; er kommt aus dem mit» 
ternächtlichen Theile von Sina : 
E ein Stamm wird in Europa bis 
zwanzig Schuh hoch; er ift bfatte 
reicher, nnd feine Rinde heller 
braun, als bey dem abendländie 
fchen ; feine Zweige find fteif und 


mehr aufrecht; feine Blätter find 


feiner, breiter und heller grün ; 
fie hängen nicht ſo herunter, un® 
werden im Winter braun ;. feine 
Zapfen find mie bey den Cyprefs 
fen, und die Samen ohne merk⸗ 
liche Einfaffung : In feinen uͤbri⸗ 
gen Eigenichaften und in feineng 

uzen fommter mit dem abends 
ländifchen überein; nur gibt er 


- Gärten und Pflanzungen eine 


ierde ; hingegen fcheint er nicht 
v dauerhaft zu feyn, und wächft 
in gutem mittelmäfigen feuchten 


- Boden beffer und feböner als im 


magern und zu trofenem Grunde: 
Er beißt vormald bey Kinne’: Thufa 
ftrobilis fquamofis : fquamis acumi- 
natis reflexis; und bey Royen:? 
Thuja ftrobilis uneinatis : fquamis 
reflexo- acuminatis, 

. apbylla, ftrobilis quadrivalvis 


* bus, foliis turbinatis vaginantibüs , 


D 3 fine 
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fine mucronatis; blattlofer. Les 
bensbaum, deflen Zapfen aus 
vier Stüfen beftehen, und deflen 
Blätter die Geftalt einer umge: 
Fehrten Birne haben, die Zweige, 
wie eine Scheide, einhüllen, und 
ſich auf einer Seite in eine fteife 
Spize endigen; er iftin Egypten 
zu Haufe: feine Zweige liegen , 
wie Holziegel auf einander, und 
find, wie bey dem Kannenkrau⸗ 
Te, gegliedert, 


Nuja cupreſſoides, ſtrobilis tetrago- 


ne-globofis; cyprefjenartiger Les 
bensbaum , deſſen Zapfen: viers 
efig oder kugelrund find; er kommt 
son dem Morgebürge der guten 
Hofnung, und hat die zugejpizte 
Geſtalt der Cypreſſen; feine 
Blätter ſtehen einander gerade ges 
gen über, und find, wie bey dem 
Sedebaum, veſt an die Zweige 


angedrüft; feine Früchte haben . 


von auffen das Anſehen und die 
Groͤſe der Cypreſſenfruͤchte, fie 
find beynahe Fugelrunp, haben 
aber vier kaum merfliche Eken; 
fie fpringen der Laͤnge nach in vier 
dife Stuͤke, welche nach innen zu 
eine fcharfe Schneide, von auſen 
aber hin und wieder [pizige Ers 
hoͤhungen haben; fie enthalten 
fehr viele breitgedrüfte Samen, 
die fich in eine hautige Einfaffung 
verlieren: Linne’ hält ihn nur 
für eine blofe Spielart des blatts 
Iofen Spielbaums. | 


Thurifera arbor, Thuris limpidi fo» . 
liam; bedeutet bey Thevet, Das . 


lechamp, Vena, Lobeln, Theo; 


dor und J. Vauhin diegelbe Sas . 


raceniſche Pflanze, 

_ Thurneifen, (Xeonhard zum Thurn) 
ein berühmter Ulchemiſte von Bas 
fel aus dem jechzehenden Jahrhun⸗ 
derte, der auf feinen Reifen nach 
Erhiopien, Euypten, Portugall, 
Epanien, Schottland und den ors 
sadiichen Eplanden wieder Kennts 
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niffe gefammlet, und eine Ge⸗ 
ſchichte aller Vflanzen herausge⸗ 
geben, aber auch diefe, fo wie fei= 
ne hbrige Schriften mit aldhemiz 
fben und aftrologifhen Unges 
reimtheiten angefüllt hat, 
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Thus; bierunter verftehen Matthiol, 


Cordus, Gälalpin, Dalehamp 
und überhaupt die Aerzte in ihm 
ren Vorfchriften den ſchleimigen 
Herziaft des phönicifchen Wach⸗ 
holderbaums, — 

. judaeorum; fo nennen einige 
die Rinde des Storarbaums. 
five olibanum ofhicinarum; des 

deutet bey C. Bauhin den harzie 
gen Schleimfaft des phönicifchers 
Wachholderbaums. — 
. terrae; hierunter verſtehen einis 
ge dad Schlagkraut. 
Thaya; ift ver Gattungsname, wel⸗ 
chen Zournefort und Boͤrhaave 
dem Rebensbaume beylegen, 
maflilienfium ; fo nennt Dales 
champ den Iycifchen Wachholder. 
Theophrafti; bedeutet bey C. 


Bauhin den abendländifchen Le⸗ 


bensbaum. 

Thuyae genus gquartum ; hierunter 
verfteht Dalechamp den phönicis 
ſchen Wadhholder. 

. . tertium genus; fonennter den 
abendländifchen, Lebensbaum. 


Thya; ift der Gattungsname, wels 


chen Adanſon dem Kebensbaume 
gibt. 

oe . forte Theophrafti ; fcheint bey 
8. Buuhin den abendländifchen 
Bebensbaum zu bedeuten, 

Thylacitis; hierunter verfteht Nenes 
alme ven ftammlofen Enzian. 

Thymalos ; fonennt Diofcorides den 
gemeinen Zibenbaum. 

Thymamolion ; bedeutet bey ihm ben 
Fenchel. 

Thymbra, Thymberpflanze, iſt 
nicht nur die Beneunung, unter 
welcher Dodonaͤus, Cordus, Da⸗ 
lechamp, Theodor und — 

en 


IP 


den Bergfaturey verftehen,, der fo nennt Honorius Belli kinne s 
Beyname welchen Linne feiner 
dritten Art des Satureis gibt, 


Thymbra ſpicata, floribus ſpicatis; 
aͤhrenfoͤrmige Thymberpflaͤnze, 
mit Blumenaͤhren, fie iſt in Mace⸗ 
donien und auf dem Berge Libgnon 
zu Hauſe: Sie iſt gros, ihre Blätter 
lang ‚ ſteif und zotig; ihre Blu⸗ 


— 
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dritte Art des Satureis. 
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und der Gattungsname, unter Thymbta eapenſis, nepetae Theophra- 


welchem Tournefott dieſes mit ei⸗ 


nigen andern Arten des Satu—⸗ 
reis vereinigt, fondern auch‘ 


„fi foliis aculeatis, flore parvo 'pur- 
pureo; bedentet bey Plukenet die 


seifterifche Creuzblume.  » -- 


Bey Kinne‘ eine‘ Gattung Pflans "« cretenſis; hierunter verſteht P. 


zen mit zwey ungleih langen 
Paaren von GStaubfäden "und 


Alpin Linne's dritte Art des Sa⸗ 


tureis. 


nakenden Samen, deren Griffel». hiſpanica, coridis folio ; fo nennt 


halb entzweygeſpalten, und de⸗ 


Tournefort das Gundelkraut. 


ren Blumenkfelch zimlich walzen⸗ . hifpanica ſolio fubrotundo; ſcheint 


foͤrmig in zwo Lippen getheilt, 
und zu beyden Seiten mit einem 


bey ihm eine Abart des Maſtix⸗ 


"Erautes zu bedeuten. 


rauchen Striche gezeichnet‘ ift: .hiſpaniea majoranae-folio ; ‚hiers 


Man tennt bisher nür zwo wah⸗ 
Hi — welche beyde Stauden 
ind: 


menaͤhren biattreich, laͤnglicht und 


harig; ihre Blumenkrone purpur⸗ 
roth: Sie heißt bey Barrelier: 
Thyxbra ſpicata verior hiſpanica. 


derticillata, floribus verticil. 


latis ; quirlfoͤrmige Thymber⸗ 


pflanze, mit Blumenwirteln; 
fie fommt aus dem mittaͤgigen Eus « 


ropa: Ihre Stengel werden 
kanm einen Schuh lang 5 ihre 


Blätter ftehen einander gerade Thymbrae altera fpecies; 
gegen tiber ;' fie‘ find unzertheilt, 


evüpfelt und gleichbreit⸗ lanzen⸗ 
drmig, zunaͤchſt an den. Blu: 


men aber etwas breiter und fpis 


ziger, aber am Nande mit fteifen 
Borften eingefaßt ; ihre Blumen 
fizen veft auf: Vielleicht ift fie 
eine blofe Spielart der ährenför» 
migen. MT ED Re . 

. agrefis; hierunter verfieht Caͤ⸗ 


ſalpin den «Bartenfarurey, Ges⸗⸗ 


ner den Bergfaturep: 


e . Bellonii antiguorum legitima; 


u. 


unter verfteht er das Maſtix⸗ 


kraut. 


. egitima; fo nennt Cluſius 


Linne“s dritte Art des Satureis. 
« legitima Clufii fore albo; bes 
deutet bey Tournefort eine Abaͤn⸗ 


derung derſelbigen mit werſſer 
u y 3.19% 


Blume, = 

« legitima Clufi flore fuaverüben» 
te ; hierunter verfteht er eine au⸗ 
dere mit rötblichter Blume, " 

. S. Juliani five fatureja- vera ;- fo 
nennen Pena und Lobel Linne‘s 


zweyte Urt des Satureis. 


ſativa; bedeutet bey Cordus 


den Gartenſaturey. — 
Hlveſiris; hierunter verſteht 


Anquillara den Bergſaturey. 

. vera; ſo nennt Gesner den 
Bartenfaturey. | “ 
bedeutet bey 
Anguillara eben diejen, 


'Thymelaea; iſt nicht nur der Bey⸗ 


name, welchen Kinne‘ der fpanis 
fchen Daphne gibt ‚und die Res 
nennung, unter welcher Tragus 
den Seidelbaft,; Cotdus den Kel⸗ 
lerhals, Anguillara den drey⸗ 
Enspfigen Zeiland, Matthiol 
aber, Dodonäns, Lacuna, Bela 
lonius, Lonicer, Elufins, Lobel, 
Caͤſalpin, C. Durante und Dale⸗ 
champ die italiaͤniſche Daphne 
verſtehen, ſondern auch der Gat⸗ 
D4 tuugs⸗ 
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Boͤrhaave, Haller, Adanjon, Lud⸗ 
wig and Böhner der Daphne 
beylegen. 
Thymelaea aethiopiea fruticofs „ foliis 
in longum ftriatis, nervulis valde to- 
mentofis, aethiopica paflerinae fo- 
lis; bierunter verfteben Plukenet 
und Breyn den fadenförmigen 
Vogelkopf. 
—* 


kenet die zweifelhafte Selago- 
4aAlricana anguſtifolio, jaſmini flo- 


re; ſcheint bey Plufenet:eine. 


ſchmalblaͤtterichte africaniſche Art 
des Vogelkopfes zu bedeuten. 


aAlricaua foliis lini, floribus in 


capitulum congeftis, bierunter 
ſcheint er eine andere africaniiche 
Art diefer Gattung mit Leinbläts 


tern und mit Blumenföpfgen zu 


verftehen. 4 


“es „africana , foliis rufci; fcheint 


bey ihm der fpanifche Vogelkopf 
zu ſeyn. 


⸗africana frutefcens, jafmini flo» ° 


re, folils polygalae; ſcheint bey 
ihm eine africanifche ftaudige Art 


des Dogelkopfes zu bedeuten, - _ 


welche Blumen, wieder Jafmin, 
und Blätter, wie die Lreuzblus 
me, bat. 
» + 
- albis in extremo caulium adoratifi- 


mis; bhierunter ſcheint Plufenet . 
eine africanifche Art der Daphne 


mit Aeinblättern zu verftchen, des 
ren Blumen an dem Gipfel der 
Stengel: fizen, und eine weiffe 


Krone und einen fehr guten Ges : 


ruch haben. 


‘# 
ls, floribus in capitulis fammo 


caule cönglomeratis, fo nennen: 


Plukenet und Rai die Enauelförs 
mige Lachnen. — 
+ + Africana roriſmarini folio an- 
guftifimo breyiori ; bedeutet bey 


tungdname, welchen Tournefort, 


aethiopica ſpieata glabra foliis 
longioribus anguſtia; fo nennt Plu⸗ 


africana, linariae folio, foribus 


‚  africana, polii angufioribus ſo : 


Th Ir 
Oldenlaud eine africanifche Ark 
des Dogelfopfes mit fehr ſchma⸗ 
len und kurzen Rosmarinbläte 
tern, 

Thymelaea africana, rorismarini 'fo= 
Ho anguftifimo longiori; hiernn⸗ 
ter verftebt er eine andere, bie 
ſich von der vorhergehenden nur 
durch ihre längere Blätter aus⸗ 
zeichnet. 

« . afıricana, rorismarini folio, flo= 
realbo; fo nennt er eine andere 
Africanijche. Urt mit Rosmarin⸗ 
blättern, und weiffen Blumen. 

« « africana, fanamundae facie, eri- 
eae foliis anguftiffimis; jcheint bey 
Hermann und Plufenet eine afrie 
caniihe Art des fpanifchen Dos 
gelEopfes mit ſehr ſchmalen Sei⸗ 
deblaͤttern zu bedeuten. 

e . africana, tartonmire fimilis, 
floribus in capitulum congeltis, hier⸗ 
unter fcheint Oldenland eine afıia 
canifche Art des Vogelkopfes zu 
verſtehen, welche der Daphne 
aus der Provence gleich kommt. 

alpina folio utrinque incano, 

flore albo; jo nennt Tournefort 
eine Ubart der Alpendapbne, des 
ren Blätter auf beyden Flächen 
beftäubt, und deren Blumen weiß 


« alpina glabra, flofculis fubluteis 
ad foliorum ortum fefilibus ; bedeu⸗ 
tet bey Plukenet die fpaniich 
Daphne. 

+ alpina linifolia humilior, flore 
albo odoratiflimo ; hierunter vers 
fteht Tournefort eine Abänderung 
der ſchweizeriſchen Daphne mit 
weiffer Blume, EZ 
+. ... alpina linifolia humilior, flore 

purpureo edoratiffimo ; fo neunt er 
die fchweizerifche Daphne. 
e . altera ; bedeutet bey Theodor 
. bie italiänifche Daphne. | 
* . .argentea italica, oleae foliisz 
bierunter verfteht Tournefort eis 
ne ſilberweiſſe italiänifche Art der 
Daphne mit Delbaumblätterni 
Thyme 
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Thymelaea cantabrica janiperifolia, var 


mulis procumbentibus ; 
er bie Alpendaphne. 
eapeuſis, nepae Theophrafti fo- 
His aeuleatis, flore parvo purpüred, 


fo nennt 


bedeutet bey Plukenet eine Art 


der Daphne vom Vorgebürge der 


Blättern, und kleinen purpurro⸗ 
then. Blumen, 


unter berfteht Burmann die fpar» 
zichte Daphne. - 


“ “ ctetica, oleae folio fabtus villo« 
fo ; ſcheint bey Tournefort eine 


sandiiche. Spielart der Alpens . 


daphne zu feyn. 


« . eretica, oleae folio utringue glaw 
bro; feheint bey ihm eine andere 
mitganz glatten Blättern zu bes 
deuten. 


. . foribus albis primo vere erum · 
pentibus ‚ foliis oblongis acumina- 


tis, viminibus & 'cortice valde te. 
eacibus ; hierunter verfteht Gros 
non das Maͤuſeholz. 


‚. Roribusinter folia, folio utrin- ' 


que hirfutoz ſo nennen Haller und 
Sauvages die Alpendaphne⸗ 


* # foliis acutis, capitulo fucoifae, 
five alypum-. monfpelienium; bes 
deuter bey E. Bauhin die ſtrau⸗ 

:. Burmann eine Spielart des 


chige Rugelblum, 


 . foliis angufifimis linearibus, 


Aofeulis fpicatis ; ift bey Burmanın ' 
4 « 


die zweifelbafte Selage: 
e. + foliis.candicantibus & (erici in- 

far mollibus; hierunter verfteht 

C. Bauhin die Daphne aus Pro⸗ 


une 


„. follis chamelaeae minoribus fub- 


ſchen Vogelkopf. | 
« «. foliis elſiptieis calvefcentibus, 


Horibus Aggregaris fehilibus hirſu⸗ 
‘s « fohis viridibus; fo nennt Mes 
ſue den Seidelbaft. 


dis; —— bey Halleru die Al⸗ 
pendap es _ AR, 
vo. foliis ettiptleis"perentiäntibnss 


4 


capitata lanuginofa,, follis ere- 
berrimis minimis äculeatis ; hier⸗ 


en] ” 


— 
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dorbdus ex 'alis nutantibus® bier» 
unter verſteht er den Seidelbaft. 


Thymelaea folfis glabris linearibus'arl 


ftatis, Noribus fefhilibus umbellatis ; 
fo nennt er die fchweizerifche 
Dapbne. | . 


guten Hofnung mit ftachlichten “ . follis kalt lanuginofis falfis; ſcheint 


bey €. Bauhin eine Art des Dos 
gelkopfes zu ſeyn. 
. « folils linearibus alternis, florl- 
- bus ex uno petiolo eopiofis ; bedeus 
tet bey Burmann den kopffoͤrmi⸗ 
gen Vogelkopf. - 
« «” foliislini5 bienanter verftehen 
J. Camerer und C. Bauhin die 
italiaͤniſche Daphne. 
.. foliis magnis & tenuibus; fo 
nennt Mefue den dreyknoͤpfigen 
Zeilund. 


.. foliis oblongis acutis ad oras fim« 


bristis 5. bedeutet bey Burmann 
den fpanifchen Dogelkopf. . 

« « foliis oppofitis crenatis;. hier⸗ 
unter verfteht er den aufrechten 
‚Spazenftraud). 

« . foliis parvis; fo nennt Meſue 

die italiaͤniſche Daphne. 

« foliis paſſerinae; bedeutet bey 

Breyne dad einfache Schnabels 

Eorn. | ER 

* » foliisplanis acutis, corma & flo- 
ribus purpureis ;, hierunter verſteht 


Schnabelforns mit entgegen 
geſezten Blaͤtten. - . 
foliis- polygalae glabris; fonenuf 
G.Bauhin-die fpanifche Daphne. 
“« s roliis polygalae villofisz ſcheint 
bey Tournefort eine Spielart ders 
felbigen mit vauchen Blättern zus 
bedeuten. | — 
foliis triquetris, cruciatim op= 
pofitis, Hore fericeo hierunter ver⸗ 
eht Burmann den einblumigen 
ogelkopf. 


s + frutefcens, rosmarini folio, fla⸗ 
D 5 g* 
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ge albo ; bedeutet bey Plumier bie 
Strumpfiſche Pflanze. 


Mymelaea grani gniolii; hierunter 


— 


— 


verſtehen Pena und Lobel die ita⸗ 
liaͤniſche Daphne. 


hilpanica ſoliis myrti incanis; 


iſt ben Tournefort eine ſpaniſche 
Art der Daphne mit beſtaͤubten 
Art der Daphne mit weiſſen Blu⸗ 


» 
«r 


g’ 


. derung der erften Art der Stelle 


Myrtenblaͤttern. 


. humilior ſoliis acutis atroviren · 
tibus; ſo neunen Sloane und Rat 


die Strumpfiſche Pflanze. 


. incana mezerei folio & facie, 


fureulis. admodum fragilibus; bes 


. Thymelaea minor, minor f, daphnoi« 


des alpinum ; fo nennen Cordus 


deutet bey Plukenet eine Spielart 


der Alpendaphne. 
« Jatifolia hifpanica oleae foliis 5 
bierumnter verfteht Tournefort eine 


fpanifche Art der Daphne mit 


breiten ®elbaumblättern. 
. Jauri folio deciduo, flore albidö, 
fru&u Aavefcente ; fo nennt er eine 


Spielart des Rellerbalfes mit 


weißlichten Blumen und gelblichs 


ten Beeren. 


. Jauri folio deeiduo, fivelaureos 


la femina; bedeutet bey ihm den 


Kellerhals. 

. lauri folio fempervirens, five 
laureola mas; hieruniter verſteht 
er den Seidelbaſt. 

« linariae folio hifpanica; fo nennt 
Zournefort eine fpanifche Abaͤn⸗ 


rifchen Pflanze nach inne‘. 

+ Jinariae folio vulgaris ; bebeus 
tet bey ihm Linne“s erſte Art der 
Stellerifchen Pflanze. 


+ linifoliae fimili.africana, floribus - 


pallidis odoratiffimis ;_ bierunter . 


verfteht Hermann vermuthlich eis 
ne afticanifche Spielart der ita« 


liaͤniſchen Daphne mit. blaffen 


fehr wohlriechenden Blumen, 

« Jinifoliae fimilis alricana, foliis 
lucidis latioribus & obtufis; 
bey ihm eine andere mit gl 
den breiteren und fiumpfen Bläts 


‚dern zu jeyn, | 


Ki 


und Gesner die fchweizerifche 


. Daphne. 


. monfpeliaca ; bebdentet bey J. 
Bauhin die italiäniiche Daphne, 


"„ orientalis, buxi folio fubtus vil- 


lofo, flore albo; hiefunter verfteht 


Tournefort eine morgenländifche 


men, und Buchsbläftern, welche 
auf ihrer untern Fläche rau) 


. orientalis minima laureolae folio, 
floribus glomeratis albis; fo nennt 
er eine fehr Fleine morgenländis 
ſche Art derfelbigen mit Seidels 
baftblättern, und weiffen knaul⸗ 
fürmigen Blunıen, 
. orientalis, falicis folio, flore 
albo odoratifimo bedenter bey ihm 
eine andere morgenländilche Art 
mit Waidenblaͤttern, und weiſſen 
fehr mwohlriechenden Blumen, 
pontica citrei foliis5 hierunter 
verſteht er die pontifche Daphne 
. prima; fo nennt Theodor die 
italiäniiche Daphne. 


ppyrenaica, juniperi folio, rä« 


mulis furredis-; ſcheint bey Tours 
nefort eine pyrenaͤiſche Abart der 
Alpendapbhne mit aufrechten 
Zweigen zu bedeuten, | 


. ramofa linearibus foliis angu- 
ftis, flore folitario; hierunter vers 
ſteht Burmann den einblumigen 
Vogelkopf. 

." faxatilis oleae folio ; fo nennt 
Tournefort die Alpendaphne. - 


« fecunda; bedeutet bey Theo⸗ 

dor die italiänifche Daphne. 

. fericea foliis oblongis, floribus 

tubulofis anguftiffimis ; hierunttr 

verficeht Burmann das feidenars 

ge Schnabelkorn. 

+ feu Tartemeraire lini foliis ar- 

genteis ; fonennt Tourne fort die 

Daphne aus Provence, 

. ‚tomentofa, foliis fedi minoris; 
bedeus 
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bebeutet bey C. Bauhin den.gor 
| tigen Dogelkepf. ” | 


« 


Thymelaea vera ; bierunter. verſleht 
Gesner die italiaͤiſche Daphne. 


e... villoſa minor Infitanica, poly» 


Thymum cretionn; fo.. 
‚DUB, Dodonäus, Dalecyamp und 


° 
2 


gonis folio; fo. nenut Tournefort 


die rausche Daphne. _ 2 a 

Ihymelaeae. africanae fanamundae 
prioris Clufii facie; bedeutet bey 
Plukenet dad Schnabelkorn mit 
entgegengefesten Blättern. 

‚ «. affinis aechiopica, foliis triden- 
tatis & ex omni parte hirfutie pu- 
beſeentibus; hierunter fcheint er 

ı Die dreyblätferichte Lliffortifche 
Pflanze zu verſtehen. 

* „ -aflinis facie externa; fo nennt 


: "Th 18 


fo. nennen Gors 


Eäjalpin eben dieje, Gerard vers 


/ muthlic) den portugiefifchenChys 


. creticam incanum capitatum; 
bedeutet bey Barrelier Linne s ſie⸗ 


bende Art des Satureis. 


nd 


- creticum pone verticillatum ; 


‚  bierunter verfteht er Linne“s dritte 


e 


Art des Satureis. 
. durius: jo nennt Dodonaͤus 
den gemeinen Thymian, Lobel 


. hingegen, Elufiusund Gerard eis 


8. Bauhin die fchweizerifche . 


Daphne. 
« « facie frutex maritimus tetra- 


fpermos, flore tetrapetalo ; bedeus 


tet. bey Sloane und Rai die ftraus 
‚ige Tournefortifche Pflanze. 

e „.Ipecies cohwoni; hierunter ver⸗ 
ſteht Dalechamp die fibirifche 


Daphne. 

Thymiama ; ſcheint die Rinde eines 
Harzbaums, vielleicht des Sto⸗ 
raxbaums zu ſeyn. 


Thymiatitis; fo nennt Dioſcorides 


eine Urt der Potentilie. 
Thymifolia; ift der Beyname, wele 
chen Linne’. feiner neunten Artdes 
Blutkrautes gibt, | 
Thymion; bedeutet bey Dioſcorides 
den Ribenbaum. 


unter verfteht J. Bauhin das Gu 
delkraut. 
Thymos v. Thymus. 
Thymurn; fo nennen Matthiol, Pes 
na und Lobel Linne’s fiebende Art 
Des Satureis. 
“ .». angufto longioreque folio ; bes 
deutet bey Barrelier das © 
IEraut.: 
n * cephaloton; hierunter verſteht 
Dodonaͤus Linne s ſiebende Art 
des Satureis · * 


e 


ne Spielart deſſelbigen mit breis 
teren Blättern, - 

« inodorum ; fcheint bey C. Baus 
hin eine andere geruchlofe, Abark 
zu bedeuten,‘ - 

. Jatifolium; ift bey Lobeln eine 
breitblätterichte Ubänderung des 
Quendels , Gerard.eine andere 
mit einem Citronengeruche. 
oe legitimum; hierunter verfteht 


Cluſius Linne‘s fiebende Art des 


Satureis, _ 


 - majus; fo nennt Pr. Alpin den 


cretifhen Thymian, 
s majus longifolium, ftoechadis 
foliaceo capite purpurafcente, pilo- 


Sum; bedeutet bey Plukenet die 


aͤhrenfoͤrmige Thymberpflanze. 
. vulgare; bierunter verſteht Das 
lechamp eine Spielart des gemeis 


nen Thymians mit breiteren 


Blättern. 


Mmus, Thymian, ift nicht nur 
Thymo vulgatieri rigidiori fimile; hiers _ 


die Benennung, unter welcher Ans 


guillara, Lacuna und C. Duran⸗ 
te Linne“s ſiebende Art des Sa⸗ 


tureis, Brunfels, Tragus, Fuchs, 
Turner, Cordus und Lonicer den 


gemeinen Thymian verſtehen, 


und der Gattungsname, unter 


welchem Haller alle Arten des 


Thymians, die baſilienartige 


ausgenommen; Tournefort aber 


und Boͤrhaave nur diejenige Arten 


des Thymians begreifen, deren 


Stengel holzig und au 


frecht, abet 
niedt ig, 
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mern eine Gattung Pflanzen mit 
zwey ungleich langen Paaren von 


“Th 


niediig, deren Blaͤtter kurz ſchmal 
und ſteif ſind, und deren Blumen 


in Koͤpfgen beyſammen ſtehen; 
ſondern auch bey Finne‘, Adan⸗ 


ſon, Royen, Ludwig und Boͤh⸗ 


Staubfaͤden, und nakenden Sa⸗ 


men, deren Blumenkelch in zwo 


kippen getheilt, und an dem 


Schlunde mit ſteifen Haren vers ° 


fchloffen iſt: Linne‘ führt eilf Ar» 
ten Davon an: 


Tiymus Serpyllum , floribus capita- 


tis, caulibus repentibus, foliis pla- 
nis obtufis bafi ciliatis; Quendel, 
deifen Stengel riechen, deſſen 


Blätter flach, ftumpf, und zu 


unterft mit fteifen Borſten eins 


efaßt find, und deffen : Blumen 
n Köpfgen beyſamen fteben; Feld⸗ 


quendel; Felofümmel ; Küulein; 


wilder Thymian; wilder Poley; 
er waͤchſt in ganz Europa, auch 


auf dem Berge Shadra an den ° 
trofenften magerften Stellen,und 
- an fonnigen Drten: Er hat einen 


fehr angenehnten, ftarfen gewuͤrz⸗ 


haften Geſchmak und Geruch; der 


leztere ift gemeiniglich von einer 
befondern Urt; zuweilen hat er 
Eitronens zuweilen, aber fehr fels 


- ten einen Bifamgeruch: manch⸗ 
malen ift er auch ganz ohneallen 


ı Gerud) ; feine Stengel find blatts 


reich und im viele Aeſte getheilt; 


- gemeiniglich liegen fie ganz dars 


nieder, zuweilen find fie nach ih⸗ 
rer Spizezu aufrecht; feine Blaͤt⸗ 


ter fizen aufeigenen Stielen, und 
ſind unzertheilt, und in ihrem 


" Umfreiffe eyrund;fie find bald fürs 


zer, bald tänger, bald gröfer, 


- bald Tleiner, gemeiniglich nur 


zunächft an dem Stiele mit ſtei⸗ 


fen Borften eingefaßt ; zuweilen 


ganz glatt, manchmalen auf ih⸗ 


' ser ganzen Oberfläche mehr oder 


“ 


weniger zotig oder filjig ; meiften® 
And fie ganz einfärbig , zuweilen 


fd 
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auch geflekt; ihre Blumen find 


von fehr verichiedener Gröfe, und 
haben hervorragende Staubbeus 


"tel; jede fteht auf einem eig:nen 


Stiele; ihre Krone tft matt purs 


purroth, zuweilen rofenroth oder 


auch weiß; fie ftehen wenigſtens 
zu drey, Öfterd aber mehrere beys 
famen in MWirteln rings um den 
Stengel herum; diefe Wirtel flies 
fen an der Spize des Stengeld 
und der Aeſte in ein Koͤpfgen zus 


ſamen, welches zuweilen ganz file 
zig iſt: Er läßt fib onsch Samen 


und Ableger jehr leicht in Gärten 
vermehren, umd gehört unter die 
vorzügliche Bienenfräuter ; Sein 
ftärfender bitterer Gefchmaf, und 
fein erquifender gewuͤrzhafter See 
ruch verfprechen vem Arzte berr« 
liche nervenftärkende Kräfte, die 
er zum äuferlichen und innerlichen 
Gebrauch anwenden Fan , und fo 
mie er vornemlich in dem Aufguſ⸗ 


fe, und dem davon gebraunten 


Waſſer, und concentrirt in dem 
Davon deftillirten wohlriechenden 
Dele findet? Diefe Durch Erfah—⸗ 
rungen bewährten Etgenſchaften 
verjchaffen ihm einen vorzüglichen 
Rang unter den einheimifchen 
Urzneyfräutern und machen eis 
nem von VBorurtheilen freyen Arz⸗ 
te manches ausländifche Mittel 


. ganzentbehrlih: Sein Del, wels 


bed. mit andern ähnlichen wohle 
riechenden Delen feine Arzneys 
Eräfte gemein bat, und womit 
die Pflanze vornemlich zur Zeit 
der Zeitigung der Samen anges 
füllt ift, gibt durch gewiffe Kunſt⸗ 
griffe eine Art von KRampfer: 
Wann man dad Kraut mit ſtar⸗— 
kem Biere quetfcht, dad Bier 


durchdruͤkt, und dem firanfen 


Vieh eingießt, fo foll ed ſchwinde⸗ 
lichten Schafen fehr gut zu flate 
ten fommen: Er heißt bey Hals 
lern: Thymus foliis ovatis bafi ci» 


liatis, 
Toymus 


a :' 


ymus vulgaris erefus , foliis revo- 
utis ovatis, floribus verticillato» 
picatis; gemeiner aufrechter Chy⸗ 
nian, deffen Blätter umgerollt 
and eyrund find, und deffen Blu⸗ 
menwirtel fich in Blumenähren 
serlieren; Thhmel; welider 
Quendel; er ift in Spanien in 
yergichten und fteinigten Segens 
ven, auch in Languedok ſehr ges 
nein; Er hält mehrere Sabre 
us, undhat, wie der Quendel, 
inen bittern Geſchmak, und eis 
ven ſtarken gewuͤrzhaften, aber eis 
‚nen Geruch, felten ift er ohne 
heruch; fein Stengel wächit ges 
neiniglich aufrecht, zuweilen liegt 
r etwas auf der Erde aufs; feine 
Blätter find bald breiter, bald 
chmaͤler, meiſtens .einfärbig, zu⸗ 
veilen geflekt; ſeine Blumen te 


en bald in gröferen, bald in klei⸗ 


ern Köpfgen deyſamen, und ihs 
e Kronen haben eine matte Pur⸗ 
urroͤthe: Er. Fan leicht durch 
zehnittlinge. und Ableger vers 
nehrt werden, und iſt vormals 
tarf zur Einfaffung der Rabatten 
n Gärten gebraucht worden : Er 
augt fehr gut zur Bienenzucht 
ım fo mehr, da man es leicht 
arzu bringen fan, daß er im Jah⸗ 
e zweymal blüht: Seine Heilds 
raͤfte hat er mit dem Quendel 
emein, und auch bey ihm ber 
en fie auf der Menge eines wol⸗ 
iechenden Oels, aus welchen fich 
ben fo ein campferartiged Galz 
ewinnen läßt: Er beißt bey J. 
amerern: Thymus durior; bey 
'orduß; Thymus noftras; bey 
3eßner 3 Thymus vulgaris; und 
ey Beslern und C. Bauhin: Thy- 
‚us vulgaris , foliotenuiore. 
Zygis , floribus verticillato-[pi« 
ıtis caule fuffruticöfo erecto foliis 
searibus bafı ‘clliatis; Gundel⸗ 
aut, deiten Stengel ſtrauchig 
d aufrecht, deffen Blätter gleiche 
ei and zu unterſt mit ſteifen 
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Haaren eingefaßt find, und deſſen 


Blumenmittel ſich in Aehren vers 
lieren; es waͤchſt in Spanien uud 
Malta wild ; und hat viele Aen⸗ 
lichfeit mit dem gemeinen Thys 
mian, aber feine Blätter find uns 
ten mit fteifen Haaren eingefaßt« 


Thymus Acinos, floribus verticilla- 


tis, pedunenlis unifloris, caulibus 
ereftis fubramofis, foliis acutis ſer- 
ratis; bafilienartiger Thymian, 
deffen Stengel au 

Lich in Aeſte zertheilt, deſſen Bläte 
ter fpizig und wie eine Säge ges 
zaft find, und deffen Blumenftiee 


Te nur eine Blume tragen, und in 


Wirteln beyiamen ſtehen; blauer 
Bergthymian; Steinpolei; Berge 


baſilen; man findt ihn in gan 


Europa auf trofenem Sands un 

Kalfboden wild; Er gehört unter 
die Sommergewächle ; jeineStens 
gel liegen doch zuweilen, auf der 
Erde; feine Blätter fizen auf eis 
genen Stielen, und find etwas 
rund; feine Blumen zeigen ſich 
im Heumonat und Brachmeuat; 
fie fizen zu fünf bis acht in Wirs 
teln beyfamen , und haben einen 
zotigen, geftrichelten Kelch, und 
felten eine weiffe, gemeiniglich 
aber eine veielblaue Krone mit 
gelblichten gefleftem Schlunde ; 
Die Bienen bejuchen ihn jehr flei⸗ 
fig, und fein augenehmer gewürze 
bafter Geruch läßt uns allers 
dings nervenftärkende Kräfte dar⸗ 
inn hoffen : Er heißt bey Royen: 


.Thymus caulibus vix ramofis , fo« 
Uliis ovatis acutis, pedunculis plu- 
rimis unifloris, 


2 alpinus, verticillis fexfloris, fox 
liis obtufiufculis concavis fublerra. 
tis; Alpenthymian, deſſen Blus 
menwirtel aus ſechs Blumen bes 
ftehen, und deffen Blätter zimlich 


fumpf, vertieft, und beynabe 


wie eine Säge, gezaft find; ewift 


auf den ſchweizeriſchen und öfters 


reichi⸗ 


echt und zims \ 
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reichiſchen Alpen, auch bey Mont⸗ 


pellier zu Hauſe, und ebenfalls 
ein Sommergewaͤchs: Er iſt na⸗ 


he mit dem vorhergehenden ver⸗ 


wandt, aber groͤſer; feine Blu⸗ 


men ſiud dreymal groͤſer, und ſte⸗ 
hen auf eigenen laͤngeren Stielen 
an beyden Seiten zu vier; ſein 
Stengel iſt in ſehr viele Aeſte zer⸗ 
theilt, und bildet auf der Erde 
Dichte Raſen, feine Blätter find 
anehr rund, weniger gezant und 
weicher ; fein Blumentelch bat 
eine purpurrothe Schattierung, 
aber feine Blumenfrone ift gleich» 


"falls veielblau: Auch diefe Urt 


bat eimen fehr angenehmen ges 
wärzhaften Geruch. 


Thymus cepbalotos, capitulis imbri- 


catis magnis, bralteis ovatis, foliis 
Janceolatis ; portugiefifcher Thy» 
mian, mit lanzenfürmigen Bläts 


- gern, und eyrunden Dekblättern, 


. 


welche an den groffen Blumen 
Föpfgen, wie Holziegel, auf eins 
ander liegen ; er iftin Spanien 
und Portugal zu Haufe : Sein 
Stengel ift holzig, und feine Blus 
menföpfgen von  verfchiedener 
Gröfe: Er heißt bey Tournefort? 
Thymus lufitanlcuscephalotos, fqua- 
mis capitulorum amplioribus. 

. villofus, capitulls imbricatis 


‘ magnis, bralteis dentatis, foliis fe- 


= s 
-i 


taceis pilofis; raucher Thymian, 
wit borftenartigen und bacrigen 
sHlättern und gezanten Dekblaͤt⸗ 
tern, welche an den groſen Blumen⸗ 
Köpfgen, wie Holziegel auf einan 
berliegen; Portugal ift fein Var 
terland; Sein Stengel ift holzig; 
feineBlätter haarzart ; feine Blus 
menköpfgen bald länglicht, bald 
rund; feine Blumenfronen röths 
licht + Er heißtbey Tournefort: 
Thymus lufitanicus, folio capilla« 
ceo villofo, cApite magno purpura- 
fcente oblongo, 


ı Mafighias, Boxiima verticilla, 


“Th 124 


"Hs, calycibus lanuginafis : dentt= 


“ "bus fetaceis villofis; YYaftirPrart, 


"deffen Blumen in Wirteln beyfas 


- "men ſtehen, und wollige Kelche, 


und an denfelbigeu borkenartige 
rasche Zähne haben; es waͤchſt 


‚in Spanien au felfibten Orten 


wild, und riecht itarf nach Mas 
ftir: Es ift gleichfam in der Mit⸗ 
te zwifchendem Saturei und dem 
Thymian, allein feine Staubfä« 


‘den fizen auf dem Boden der Blu⸗ 


* *1 


menkrone, und der Griffel ragt 

über diefelbige hervor; daher 
fheint ed dem Thymian näher 
zu fommen: Sein gewürzhafter 
Geruch laͤßt und nervenftärlende 
Kräfte erwarten, 


Thymus Tragengianum ‚ canle fuffru- 


ticoſo erecto, floribus verticillatis „ 


ſoliis hifpidis acuminatis ; creti⸗ 


r 


- ter fcharfzugefpizt und mit Bor⸗ 


fcher Thymian, deilen Stengel 
ftrauchig und aufrecht, deſſen Blaͤt⸗ 


ſten beſezt find, und deſſen Blus 
men in Wirteln beyſammen ſte⸗ 
hen; man findt es in Candien 


wild: fein Geruch iſt ſehr ange⸗ 


4 


nehm; fein Stengel iſt etwas hol⸗ 
zig, zotig, und bis einen Schuh 
hoch; feine Blätter find zimlich- 
fteif, undanbeyden Enden (darf 
zugeſpizt. | 


. Piperella, pedunculis multifloris 


. Iateralibus, foliis ovatis obtufis gla- 


« 


bris nervofisintegeraimis; Pfeffers 
thymian, deſſen Blätter eyrund, 
ſtumpf, glatt, und nervig find, 
und einen glatten Rand haben, 
und deffen Blumenftiele zur Seie 
te ſtehen, und viele Blumen tra⸗ 
gen ; er fommt aus Spanien: 
Er gleicht der poleyartigen Me⸗ 
liffe in etwas, aber er ift glatt, 
und hat Heine ſchwarzgruͤne Bläts 
ter. 
. Virginicus, ' capitulis termi- 
nalibus, caule ere&o, faliis lan« 


ceolati⸗; pirginifcher — 
m 


Th | 
it lanzenförmigen Blättern und 
ifrehtem Stengel, an deflen 
ipfel die Blumenköpfgen fizen ; 
irginien ift fein Vaterland: Seis 
: Wurzel hält mehrere Jahre 
13 5 feine Blätter find lang, 
ymal , fteif und fpizig; feine 
staubbeutel find fehr Elein : Line 
” zählte ihn vormals unter daß 
efchlecht des Satureis: Er 
ißt bey Tournefort: Thymus- 
phalotos . autumnalis,, longlore 
lio, : 

nus alter durior; bedeutet bey. 
. Canierern eine Spielart des 


meinen Thymians mit breites 


n Blättern. Ä 
capitatus ; capitatus, qui Dio= 
oridis $_bierunter verftehen Cora 
is und C. Vauhin den Eopfförs 
igen Saturei. 2 F 
capitatus, qui Diofcoridis', flo- 
caeruleo ; fo nennt Bellonius 
ne Spielart veffelbigen ‚mit 
auer Blume, F 


capitatus, qui Diofcoridis, flo- 


niveo ; bedeutet bey ihm eine 
dere mit fchneeweiffer Blume.. 
capitatus, qui Diofcoridis, flore, 
averubente ; hierunter verfteht 
ournefort eine andere mit röthe 
hter Blume, I 

capitatus orientalis, capitulis & 
liis longloribus ; fcheint bey ihm. 
ne andere mit längeren Blaͤt⸗ 
rn und Hlumentöpfgen aus den. 
torgenländern zu jyn, 

capitulis minoribus maffilienfis;, 
nennt er eine Spielart des ger 
einen Thymians von Marfeils 
‚ mit tleineren Blumenföpfgen, 
eretusannuus, foliis lanceolatos 
ıearibus; bedeutet in der Bes 
‚reibung des Eliffortifchen Gars 
nö den Bartenfaturei.- 

foliis candicantibus & graveo- 
atibus ; hierunter verfteht Mori⸗ 
n eine Spielart ded gemeinen 
yymians mit weißlichten und 
zrkriechenden Blättern, - 


Th: Tr 


Thymns foliis ellipticis hirfütis; ſcheint 
bey Hallern eine beſtaͤndige Spiel⸗ 
‚art ded Quendels mit ovalen und 

zotigen Blättern zu feyn. | 

e foliis ovatis acuminatis ferratis, 

corymbis lateralibus terminalibus 
#'pedunculatis’; ſo beftimmt Gro⸗ 
nov den marpläridifchen Anuel. 

. folio variegato 3 bedeutet inder 
Beſchreibung des pariſiſchen Gars 
tens eine Abart des gemeinen 

Thymians mit geflekten Blaͤt⸗ 

tern. — Fer 

.. frutefcens, verticillis fere nudi⸗ 
globofis, : foliis ovato-lanceolatis z 
bierunter verfteht Linne in der 
Beichreibung ded Cliffortiſchen 

Gartens feine dritte Art ded Sa⸗ 

tureis, © | * 
.. humilis latifolius ; fo nennt 
“  Burbaum dad Föpfige Zizikraut. 

. imbricatus, caulibus decamben« 

‚ tibus imbricatis, foliis ovatis acatis, 
. Nloribus axillaribug folitariis ſeſſili⸗ 
..bus; egyptiſcher Thymian; diefe 

Art bejchreibt Forskaͤl; Stene 

gel liegen darnieder ; ihre Vläte, 

- ter find fpizig und eytund; ihre 

‚Blumen ftehen einzeln und otug 

Stiele in den Winteln dev Blaͤt 

ter, | — 
oe inodorus; bedeutet bey Tour⸗ 

nefort eine geruchloſe Abart des 
gemeinen Thymians. 
.. luauſitanicus cephalotos capitulg 

‚ majori; hierunter verſteht er eine 

Abaͤnderung des portugieſiſchen 

Thymians mit groͤſeren Blumen⸗ 

koͤpfgen. , 
«. +» lufitanicws cephalotos capitulo 

minori;. fo nennt er. eine andere 

mit Eleineren Blumentöpfgen, 
e . Jufitanicus cephalotos maritimus 
glaber & Iucidus; feheint bey ihm 

‚eine Andere mit glatten mıd gläns 

zenden Blättern zu bedeuten, 

. Iufitanicus, folio capillaceo vil- 

lofo, capite magno —— 
rotundo hierunter verſteht er eine 
| Spice 


. 
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: Spielart des rauchen Thymians 
„mit runden Blumenkoͤpfgen. 


re ‘ e 

Thymus niger ; fo nennt Theodor eis 

‚ne Abart ded gemeinen Thy⸗ 
mians mit breiten Blättern. 

& » orientalis. majoranae folio; fo 

nennt Tournefort eine morgenläns 


diſche Art deschymians mit Ma⸗ 


‚ jJoranblättern, --, 
#2; + Pulegioides; fo beflimmte Zins 
ne vormals den shymisnartigen 
Bnuel, | 
ſupinus, candicans odoratus; bes 
‚ beuter bey Tournefort ‚eine Fries 
- sbende dik beftäubte Spielart des 
‚gemeinen Thpmians. 
verus capitatus five creticus; 
bierunter verſteht J. Camerer 
den kopffoͤrmigen Saturei. 


vulgaris folio latiore; jo nennt 


C. Baubin eine andere mit breis 
tern Blättern. 
 .. ‚vulgaris folio tenuiore candido 
. &graveolente ; bedeutet ben Tours 
nefort eine andere mit ſtarkrie⸗ 
- ‚chenden Blättern, 
Thyoides; ift der Beyname, welchen 
- Sinne’ der weiſſen Leder gibt. 
»yrfus, Tpiziger Straus; hieruns 
ter verſteht man diejenige Stels 
„fung der Blumen, wann die Sties 
„le des Blumenbäfchels fo karz 
“find, daß er dadurch eine eyrun⸗ 
de Heftalt erhält. 


5 
5 
- 


Ihyfotinum ’; ift ver Gattungsname, 


° inter welchem Rivin, Zournes 
. 3 fort und Boͤrhaave einige Arten 
Der Silge vereinigen. - 
 . :paluftre; paluftre, foliis ferula- 
eeis; ſo nennt Tournefort und 
Hermann Linne“s zweyte Art der 
Silge. 
gr» Blinil; 
Delfonich. Bay 
Tiam ; :bieruuter veriteht ‚man in 
Africa den Dragun. | 
Fiarella, Tiarelle, iſt bey Kinne‘, 
Ludwig und Böhmern eine Gats 
sung Aanzen mit zehen Staub⸗ 


bebeutet.bey Lobeln den 
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‚faben und zween Staubwegen, 
deren Blumenkelch in fünf Stüfe 
getheilt, deren Blumenkrone dem 
Blumenkelche einverleibt ift, und 
aus fünf unzertheilten Blaͤtt hen 
beſteht, und deren Samenkapſel 
innwendig nur eine Zelle hat, aber 
aus zwey Schaleuftiiten beftebt, 
von weldyen das eine gröfer ft: 
Man kennt bisher nur zwo Arten, 
welche beyde mehrere Jahre aus⸗ 
dauren, und in dem mittwernächte 
lichen Aften ze Haufe find, 


Tiarella cordifolia, foliis Verdatis ; 

Tiarelle mit berzförmigen Bläte 
tern; man findt fie auch in dem 
mitternächtlichen America: Ihre 

. Blumenjchäfte find von Blättern 
entblößt,. unb tragen an ihrer 
Spize eine Blumenäbre. 

...„ trifoliara, foliis ternatis 5 Tia⸗ 

relle mit dreyfachen Blättern. 

Tianche, Tianco; iſt der Maine eis 
ner malacciichen Frucht, welche 
die Einwohner, fo oft fie fich übel 
befinden , quetſchen, und mit ‘eis’ 
ner Fluͤßigkeit einnehmen, 


Tibcadi ſ. Dipcadi. 
Tibulus ; jo heißt bey einigen der’ 


. Rrummbolzbaum. 


Tjeria kuren-pullu ; bedeutet in Mas 


labar dad ährenförmige Zuker⸗ 
rohr. 


Tiglia ; hierunter verſtehen einige 


die Purgirkoͤrner. 
Tiglium ; ift ver Beyname, den ih⸗ 
nen Linne“ gibt. 


"Tignamica ; fcheint bey Cäfalpin eis 


ne Art der Rubrpflanze zu fepn. 
Tigridis os; jo nennen Dodonäus, 
Lobel, Dalehamp und Theodor 
ein Zwiebelgewuͤchs mit Schwers 
‚Selblätterir, :und fchönen rothen/ 
‚gefingerten, und in der Mitte 

- weilfen Blumen, 
Tikanzo ; ift bey Adanſon eine Gat⸗ 
tung Hülfengewächfe, mit neun, 
in einem Haufen verwachſenen 
Staubfäden ans feiner. erften Ks 
ithei⸗ 
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heilung der.Caffien, deren Blat⸗ 


er gefiedert und gepart find, Des 
en Blumen an dem Gipfel der 
Stengel und der Befte in Riſpen 
yenfamen’ ftehen, deren Blumeus 


elch ausgefchnitten und in fünf - 


Stüfe vonmittlerer Groͤſe getheilt 
ft, deren Blumenkrone aus fünf 
ingleichen Blättchen befteht, und 


ren Samengehäus trofen und - 
zirkelrund ift, und nur eine Zelle, . 


nd im diefer nur einen ovalen 
Samen bat. 


ko, ift bey Adanfon eine Gatı 
ung Pflanzen mit feiner Samis 


ie Der Onagener, und deren zweys . 


en Abtheilung mit zeben Staubs 
aͤden, deren Blätter einander ges 
ade gegen über , deren Blumen 
inzeln in den Winkeln der Bläte 
er ſtehen, und einen Kelch mit 


'iner langen Röhre, und fuͤnf Ab⸗ 


chnitte, und eine Krone von fünf 


Blättchen haben, und deren Sa⸗ 


nenkapſel mehrere Samen ents : 
\ | . ‚erhabenen weißlichten Adern ges 


alt, F 
ia, Linde, ift nicht nur die Bes 
ıennung, unter welcher Turner, 
!acuma, Konicer und Dodonä 
‚ie europaͤiſche Linde verftehen, 
ondern. auch bey den meiften neues 
ern Pflanzentennern eine Gate 
ung Baͤume mit vielen dem 
nuchtboden einberleibten Stauds 
aden und einem Staubwege, Des 
en Blumenfeld) in fünf Stäfe 
etheilt ift, deren Blumenkroue 
us fünf Blättchen befteht, und 
eren Deere trofen, tugelrund, 
ud in fünf Zellen getheilt iſt, 
nd von unten auf in fünf Stuͤke 
eripringt: Linne‘ nimmt nur 
wo Arten an: 

europaea, floribus nectario de- 
itutis; europäifche Ainde, ohne 
onigbehaltnig in den Blumen ; 
Sommerlinde; Waflerlinde; 
jraslinde; gemeine groöblättes 
ichte Linde; Laftholz ; fie ift in 
mas. Daran Tom, IX, 
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ganz Europa auf Wieſen, Wai⸗ 
den, und Epaziergängen, auch 
in Wäldern zimlich gemein: Sie 
erreicht ein fehr beträchtlicd)es Als 
ter, das zumeilen über taufend 
Jahre gebt, und wächft ineinem, 
ihr angemeffenen Boden, wiewol 
etwas langſam zu einer fehr ars 
fehnlichen Höhe und Dife, waun 
fie anderft nicht in einem feuchten 
Boden ftehen, da fie zmar hoch 
wachlen, aber alsdann, wie in 
Holland, ein ganz ſchwammiges 
Holz bekommen ; ihre Wurzeln 


. breiten fich weit umber und in 


die Tiefe aus; ihr Stamım hat 
ein weiſſes, weiches, glattes, leich⸗ 
tes, aber doch noch veſtes Holz, 
und ihre dikbelaubte Zweige eis 
ne rothbraune, glatte und zähe 
Rinde ; ihre Blätter find auf ihs 
ver, obern Fläche dunkelgruͤn und 


ſo glaͤnzend, daß man glauben 
ſollte, ſie ſeyen mit einem Fir⸗ 


niffe uͤberzogen; auf der untern 
find fie matter gefärbt, und mit 


zeichnet, deren Aeſte fich in eine 
ander verlieren ; aber ftehen auf 
bellgrünen zimlich langen Gties 
len, und haben einen beträchtlis 
Ken Umfang ; und an ihrem Rau⸗ 
de ftarfe Zähne; fie fallen aber 
fhon mit Anfang ded Weinmos 
nats ab, ihre Blumen haben eis 
nen feinen vortreflichen Geruch, 
und zeigen fich im Brach⸗ und Heus 
monat in Fleinen Bäfcheln zu ſechs 
oder mehrere auf einem gemeins 
ſchaftlichen dünnen hellgrünen 
Stiele; diejer durchbohrt eim 
ſchmales, länglichted,, gelbgrüs 
ned und fein geaderted Neben, 
blatt, das an feinem Rande feine 
Zähne hat; diefe Blumen haben 
ſchwefelgelben Kelch, Krone 
Staubweg und Staubfaͤden; nur 
die Staubbeutel ſind pomeran⸗ 
zengelb; ihre Frucht iſt nicht ſehr 
wollig, aber zimlich glatt; vom 

1% auſen 
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anſen hat fie vier ſtumpfe Efen, 


und iunwendig vier Fächer; die 
Samen werden zu Anfang des 
Weinmonats reif: Sie ift gegen 


die Kälte und gegen die Winde 


dauerhaf, und mit allen Arten 
von Erdreich zufrieden, ob fie 
gleich in fandigem und trofenem 


Boden vorzüglich gut gedeiht: Sie - 


erträgt auch dad Kdpfen, das 
Abhauen zunächft an der Erde, 
und die Scheere. Man fan fie 
entweder aus Samen, oder aus 


Ablegern ziehen; den erften ſaͤet 


man entiveder im Herbfte, nad)s 


° dem man ihn acht Tage lang ges 
troknet hat, in eine fette thonichs 


te Erde einen halben, in thonich⸗ 


ten Mulen einen Zoll tief, fogebt 


er im nächften zumeilen erit im 


zweyten Fruͤhliug auf; aber man 


bewart den Samen den Winter 


uber im Sande auf, und fäer ihn 
" erft im Frühling aus : Ableger 


te. 


- gewinnt man am beften, wann 


man eine Linde von acht bis zes 
hen Fahren zunähft an der Wurs 
je! abhaut, in jedes Auge der vie⸗ 


-Ien Schöölinge, welche davon 


ausſchlagen, einen kleinen Schnitt 


macht, alle nieder beugt, andert⸗ 


halb Zolle tief mit Erde bedekt, 
und im folgenden Jahre aus ein⸗ 
“ander nimmt; auf die leztere Art 


gewinnt man aber nie ſo gute 


Baͤume, als auf die erſte; Man 
verpflanzt die Linde am beſten, 


wann ſie eine Hoͤhe von zwoͤlf 
Schuhen hat; doch kan man es 


anch ſpaͤter thun, wann man ihre 


tiefe Wurzeln durch eine eigene 


Machine aushebt: Sie taugt vor⸗ 
treflich zur Bienenzucht in Gaͤr⸗ 


ten, Pflanzungen, Buſchwerke, 
rauberhuͤtten und ſchattigte Spa⸗ 
ziergaͤnge, und in gutem maͤſi⸗ 


gem feuchtem und etwas leimi⸗ 


gem Grunde zu ſchoͤnen hohen und 
ſtarken gruͤnen Heken; ihr Holz, 
das dem Wurmſtiche widerſteht 


die Gaͤhrun 
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ſich nicht, wie Eſpenholz wirft, 
und die ſchwarze Beize fo gut ans 
nimmt, daß es im äufern von dem 
Ebenholze ſchwer zu unterfcheiden 
ift, wird von den Bildhauern fehr 
gejucht 5; es taugt treflich zu Ti— 
hen, Stülen, Schränfen, Reis⸗ 
brettern,, Linealen, Zangenten, 
muſikaliſchen Inſtrumenten, zu als 
lerley eingelegter und anderer feis 
nerer Tijchlersu, Drechölerarbeit; 
die Daraus verfertigte Kohlen we» 
gen ihrer Seinheit zum Zeichnen, 
und wegen ihrer Feichtigfeit zum 
Schießpulver: Ihres Baftes bes 
diente man fich vormals ftatt des 
Papiers ; und noch heut zu Tage 
zum Unbinden der Neben, man 
macht Seilen und in Rußland 
Matten zum Einpaden der Waas 
ren Daraus; aus der innern Rin⸗ 
de kann man Garn und grobes 
Tuch zubereiten: Das Laub ift 
ein fehr guted Futer für das Vieh, 
und in einigen®egenden gebraucht 
eö der Landmann frifch als einen 
Umfchlag in frifchen Entzuͤndun⸗ 
gen: Der Saft, der im Frühling 
daraus fließt, kommt dem Bir: 
fenfafte nahe, und wird in Preus 
fen abgezapft ; die Blumen geben 
durch die Deftillation ein angeneh⸗ 
mes erquikendes Waffer,und Durch 
einen erfrifhenden 
Geiſt; die Srüchte welche einen 
füfen, aber hinten nad) etwas her⸗ 
ben Geſchmak haben, hat man 
vormals in der Ruhr und andern 
Durchfällen gebraucht ; fie ent⸗ 
halten ein Del; das aber flüßig 
bleibt, daher haben fie einige zur 
Chocolade empfolen , die aber der 
ächten lange nicht beyfommt: Sie 
heißt ben Brunfels, Matthiol, 
Suche, Anguillara, Dodonäus , 
Geönern, Pena, Kobeln, Cäfals 
pin, Dalehamp und Theodor: 
Tilia foemina ; bey C. Bauhin ; 
Tilia foemina folio majore; bey du 
Roi; Tilia foliis acumiuatis ſerra. 


3 Ti 

is fubhirfutis, frufibus quadrangu- 
ıribus fubpilofis 5; bey Hallern: 
"ilia foliis cordato-lanceolatis, fpon» 
jiolis ad nervorum folii‘ angulos 
Milibus; bey Rai: Tilia foliis 
nolliter birfutis, viminibus rubris, 
ruftu tetrageno ; bey Ira gu 8: 
"ilia ſativa; bey Geönern: Tilia 
rbana; und bey J. Bauhin: Ti- 
ia vulgaris platyphyllos, 


ia americana, floribus ne£tario in» 
ructis; americaniiche Linde, 
niteinem Honigbehältniffe an den 
Zlumen; americanifche ſchwarze 
inde; fieift in Virginien und 
Sanada zu Hauje, und waͤchſt zu 
iner anfehnlihen Höher Jhr 
Stamm hat eine zähe fchwarzs 
raune Rinde, und treibt beug⸗ 
ame Zweige; ihre Blätter find, 
vie bey der Winterlinde, nur 
‚aben fie breitere Zähne; ihre 
‚bere Fläche ift dunkelgrün, und 
je untere ftarf geadert und mit 
iner weiffen Wolle bekleidet; ihs 
e Binmen zeigen fich erft fpät im 
Heumonat ; ihre Sanıengehäufe 
Ind runder, Fleiner und nicht fo 
vollig, als bey der europaͤiſchen: 
Zie If ſehr Dauerhaft gegen die 
tälte, und gibt durch ihre fehöne 
Blätter den Pflanzungen ein fehr 
utes Anfehen: In ihrer Anzucht 
nd Benuzung kommt fie mit dee 
uropäifchen überein : Sie Heißt 
ey Plukenet: Tilia ampliſſimis 
labris foliis, noftrati ſimilis; uud 
ey du Roi: Tilia foliis cordatis 


cuminatis ferratis fubtus pilofis, 


oribus neftario inftrufis. 

‚ bobemica „ foliis minoribus 'gla- 
ris, frufta oblengo utrinque acu- 
ninato minimo copolato ; bedeutet 
vey Tilli eine boͤhmiſche Spielart 
er Linde mit kleineren glatten 
Blättern, und fehr Kleinen längs 
ichten, fpizigen und geribbten 
Srüchten. 

caroliniaua, foliis cordaris obli. 


J 
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quĩs glabris fubferratis cum aeumi- 
ne, floribus neftario inftrukis ; cas 
rolinifchelinde, mitYonigbehälts 
niffen in den Blumen, und herzfoͤr⸗ 
wmigen, fchiefen, glatten, etwas 
gejanten und ſcharf zugefpizten 

lättern ; fie waͤchſt in Carolina 
wild: Ihr Wuchs ift ſchnell, ihre 
Ninde braun und glatt; ihre Zweige 
beugianı; ihre Blaͤtter, wie bey 


der europaͤiſchen, aber gröfer, 


beiler, feiner, auf beyden Flaͤ⸗ 
chen — Zähnen — 
gedoppelten nen beſezt; ſie 
haͤngen an ihren Stielen nach der 
Erde hin; ihre Blumen zeigen 
ſich zu Ende des Brachmonais, 
und haben einen weit ſtaͤrkern 
Geruch ald-bey den europäifchenz 
fie find auch ardier, und fpielen 
mehr in die gelbe Farbe: Sie heiße 
bey Clayton: Tilia foliis majori- 
bus mucronatis, 


Tılia cordara, follis cordatis acu⸗ 


minatis igaequaliter ferratis, fru&ti» 
bus quinquelocularibus tömentofisz 
Winterlinde, deren Blätter herze 
foͤrmig und fcharf zugefpizt find, 
und ungleiche fagenartige Zähne, 
und deren Früchte fünf Faͤc 

haben; und filzig find ; Stein⸗ 
linde; Waldlinde; Sandlinde; 
ſie waͤchſt in ganz Europa, vor⸗ 
nemlich in Waldungen wild, und 


unterſcheidet ſich von der euro⸗ 


paͤiſchen dadurch, daß ſie nicht 
fo hoch waͤchſt, daß ihr Holz ve⸗ 
fter und zäber, daß ihre Rinde 
braunroth, daß ihre Blaͤtter klei⸗ 
ner, dunkler, weniger glänzend r 
und auf ihrer untern Fläche bläus 
licht grün find, daß fie fpäter 
hervorbrechen,und fpäter abfallen, 
und daß ihre Samengehäufe Heis 
ner, wolliger, mehr rund, und inne 


‚wendig in fünf Fächer getheilt 


find: Sie heißt dey C. Bauhiu? 
Tilia foemina folio minere; bey J. 
Bauhin: Tilia folio minore; bey 

&a Ges⸗ 
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Gednern: Tilia minor; und bey 
Tragus: Tilia ſylveſtris. 


Tilia folio magno; ramis erediffimis; 
‚ bierunter verfteht Boͤrhaave eine 
Spielart der europäifchen Linde 


R; 


mit grofen Blättern und ganz aufs 
rechten Ueſten. 

. folio, fubtus glauco populi ; ſo 
nennt er eine Abart der Winters 
linde ‚. deren Blätter den Eſpen⸗ 
blättern gleichen. 

‚ forte arhor racemofa, folio lon- 
giore fubtus albicante nervis pur- 
pureis infignito, flore pentapetalo 


purpureo; bedeutet bey Sloane 
‚und Rai den Bofiichen Baum. 


. mas?” hierunter verſtehen Date 
thiol, Pena, Lobel, Dalechamp, 
Theodor und Gerard die gemeis 
ne Ulme, Brunfeld und Dodo» 
naͤus eine unfruchtbare Spielart 
der europaͤiſchen Kinde mit Ul⸗ 
menblättern, 

„mas, foliis ulmi; fo nennt &, 
Bauhin die leztere. 

. maximo folio; montana maxi» 


mo folio, an mas Theophrafti; bes 


deutet bey J. und C. Bauhin eis 


“ne. andere mit fehr grofen Blaͤt⸗ 


Tiliae affinis, laurifolia arbuti floribus 


” 


tern. 

.  fylvatica noftras, foliis amplis 
hirfatis pubefcentibus, fructu tetra- 
gono,.pentagono aut hexagono; hiers 
unter verfteht Plükenet eine Abo 
art der europäifchen Linde. 

„ Sylveltris five'montana ; fcheint 
bey Thalius eine andere mit fehr 
grofen Blättern zu ſeyn. 

» turcenfis, foliis glabris fed ma- 
joribus ; ‚fo nennt 5. Baubin eine 
Abänderung der Winterlindemit 
grdferen Blättern. 

‚ ulmi folio, femine hexagonoz 
bedeutet bey Rai eine andere mit 
Ulmendlättern, und ſechsekigen 
Srüchten. 


albisracemiofis odoratis, fructu pen- 
tagono; hierumter verfteht Sioane 


u 
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die difblätterichte Malpighiſche 


Pflanze. 
Tilaea, Tilliſche Pflanze, ift bey 


Micheli und der neueren Kräuters 
Tundigen eine Gattung Pflanzen 


mit vier Staubfäden und eben jo 


vielen Staubwegen , deren Blus 
menkelch in drey bis vier Stüfe 
getheilt ift, deren Blumenfrone 
aus drey oder vier gleichen Blaͤtt⸗ 
chen befteht , und deren jede Blu⸗ 
me drey bid vier Samenkapieln 
mit vielen Samen binterläßt; 
Linne hat nur zwo Arten. 
. aquatica erecta dichotoma, foliis 
acutis, floribus quadrifidis; auf⸗ 
rechte zweptheilige Tillifche Waſ⸗ 
ferpflanze,, deren Blätter fpizig, 
und Deren Blumen in vier Abs 
fehnitte geipalten find; man findt 
dieſes kleine Sommergewaͤcbs in 
ganz Europa au uͤberſchwemmten 
ten; feine Blätter find ſehr 
ſchmal. 


Tillaea muſcoſa, procumbens, flori- 


bus trifidis; darniederliegende Til⸗ 
liſche Mospflanze, deren Blu⸗ 
men in drey Abſchnitte geſpalten 
find; fie waͤchſt in Sicilien, in 
dem veiten Lande von Italien, 
in Frankreich an bemodten Stels 
len wild: Sie iſt fehr klein und 
kriecht auf der Erde; ihre Blaͤt⸗ 
ter haben keine Stiele, und ſind 
unten mit einander verwachſen; 
ihre Blumen ſizen gehaͤuft in den 
Winkeln der Blaͤtter: Sie heißt 
bey Dalibard mit einem Worte: 
Tillaea; and bey Micheli: Tile 


daea mufcofa annüa perfoliata, 


"Til-Landi (Ei.) ein Arzt und dffents 


licher Lehrer zu Abi in Schweden, 
der nad) der Mitte deö verfloffes 
nen Sahrhunderts gelebt, und uns 
ein Verzeichniß der Gewaͤchſe bins 
terlaſſen hat, welche in der Ge⸗ 
gend von Abi wild wachſen und 
gepflanzt werden: Von ihm hat 
die folgende Pflanzengattung ihre 
Denennung, 
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landha , Tillandfiiche Pflanze, 
ft bey Rinne‘, Ludwig, Boͤhmern, 
Browne und Jacquin eine Gate 
ung Pflanzen mit ſechs Staubfäs 
ven und einem Staubwege, des 
en Blumenkelch an der Frucht 
yleibt, und fo wie die glofenförs 
nige Blumenkrone im drey Abs 
chnitte gefpalten ift, dereu Sa⸗ 
nenfapfel nur ein Fach bat, und 


yeren Samen in einer Wolle lies. 


zen : inne‘ hat neun Arten, wel⸗ 


be alle in dem mittägigen Ame⸗ 


Ha zu Haufe find; und ald 
Schmarozerpflanzen auf Bäumen 
vachien. 

. usriculara, culmo paniculato ; 
chlaudyartige Tillandfifche 
Alanze, mit riſpenfoͤrmigem 
dalme: Ihre Blätter ſtehen zu 
wey einander gerade gegen uͤber, 
ind ſtoſſen unten ſo zuſammen, 
aß ſie gleichſam einen Schlauch 
ilden, in welchem ſich Waſſer 


ammlet; ihre Blumen haben eine 
veiffe Krone: Sie beißt in der, 


3efchreibung des Eliffortifchen 
»artens': Tillandfia foliis bafi con- 
iventibus in utriculum, 

‚ ferrasa, foliis fuperne ferrato- 
sinofisipica comofa; fügenartige 
illandſiſche Pflanze, mit ſtach⸗ 
cbten fägenartigen Zähnen an 


en Blättern, und-einer zopfigen 


zlumenaͤhre: Sie ift fehr groß; 
reBlaͤtter ſtumpf und von einem 
yeiten Umfange, ihre Blumens 
ren haben die Geſtalt einer Py⸗ 


mide: Sie heißt bey Bromne: . 


illandfia parafitica maxima, foliis 
nplioribus obtuſis ciliato-fubfpino« 
;, racemo pyramidato. 
lingulara , foliis "lanceolato · li» 
aribus integerrimis,, bafi. ventri- 
fis; Zungenförmige Tillandfis 
Je Pflanze, deren Blätter einen 
atten Rand haben „ und lanjens 
rmigsgleichbreit, zu unterft aber 
wchig find ; man finde fie auf 
ten Bäumen: Sie hat eine zim⸗ 
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liche Groͤſe; in ihren Blaͤttern 
ſammlet ſich Waſſer: Ihre Blu⸗ 
men ſtehen an dem Gipfel der 
Stengel und Aeſte in mehreren 
Koͤpfgen beyſammen: Sie heißt 
bey Browne: Tillandfia media pa- 


‚rafitica, foliis oblongis obtofis, flo- 


xibus;comofis terminalibug, _ 


Tilandja tenuifolia , foliis Aliformi« 


bus integerrimis, fpica fimplici la- 
xa; duͤnnblaͤtterichte Tillandfie 
fche Pflanze, mit einer einfachen 
und lofern Blumenähre, und fas 
dendiinnen Blättern mit glatten 
Rande: Shre Blätter ſtehen auf⸗ 
recht und find fehr duͤnn; die uns 
terfte haben roͤthlichte Spizen ; 
ihre Blumenähre ift kurz und 
zweyzwitig; ihre Blumen haben 
eine purpurrothe oder blaue Kros 
ne: Sie heißt bey Browne: Til« 
landfa parafitica parva, foliis to- 
nuiffimis erectis, Ipica breviori fim- 


. plici.difticha, | 


. paniculara , foliis radicalibus 


breviſſimis, culmo fubnudo, ramis 


fubdivifis adicendentibus ; ırifpens 
förmige Tillandfifhe Pflanze, 
deſſen Wurzelbläster fehr kurz, 
deffen Halm zimlich nafend, und 
defien Aeſte zumlich zertheilt find, . 
und über fich fteigen: Ihre Sten⸗ 
gel theilen fich im jehr viele Aeſte; 
ihre Blätter find fchelig , fehr 
duͤnn, und unten bauchig; ihre 
Blumentrauben lofer und gras: 
Sie heißt bey Browne : Tilland. 


fia parafitica major, foliis alterna= 
tis bafi ventricolis, raceme laxo fpa- 
tiofo affurgentis 


. polyflachia, culmo fpicis imbri« 


‚eatis Jateralibus; vielährige Til⸗ 
landfifche Pflanze, mit einem 
Halme, an beffen Seite die Blus 
menäbren wie Holziegel, auf eins 

ander liegen: Ihre Blätter find 
fehr ſchmal; ihre Blumen haben 
bald eine weiffe , bald eine -blane 
Krone. 


E 3 \ Til- 
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‚Tillandfia monoflachya, foliis inesri- 


bus canaliculatis reelinatis, caule 

fimplici imbricato, fpica fimp!lci ; 

— Tillandfiſche — 

mit einfacher 

chem Stengel, an welchem die 

gleichbreite, rinnenfoͤrmige, und 

zurüßgelegte Blätter, wie Hole 
ie el, aufeinander liegen, ihre 
umen haben eine ſchneeweiſſe 

Krone. 

. . recurvara, foliis fubulatis fca- 
bris reclinatis, culmis unjfloris , 
glumis bifloris; zurüßgefrümmte 
Tilandfifche Pflanze, mit pfrtes 
menfdrmigen, rauchen und zurüfs 
gelegten, Blättern, und Halmen, 
welche nur einen Blumenkelch, aber 
mit zwo Blumen tragen; fie kommt 


—* 


ans Jamaica und iſt klein, und 


wie mir einem Reife bedekt; ihr 
Blumenfchaft ift dünn, und ihre 
Blumentronen yurpurroth x Sie 
beißt bey Browne : Tillandfia pa- 
rafitica parva pruinofa, fcapo tenui 
bifloro. 

. afneoides, filiformis ramofa in- 
torta fcabra; grauer Dart, fas 
denduͤnne, aͤſtige, elnwaͤrts zu 
drehte und rauhe Tillandſiſche 
Pflanze; man findt fie in Virgi⸗ 
nien, Jamaika und Braftlien, wie 
ein Mod, auf den Bäumen: Ihr 
Stengel ift fehr lang und duͤnn, 
bat deutlich abgefezte Gelenke, und 
- hängt über die Bäume herunter; 

ihre Blaͤtter find fpizig, wie eine 
Pfrieme, und gleichſam bereift : 
Man kan Kleider und Küften das 
mit ausſtopfen. 


latis; Serge gps 
iſche Pflanze , mit eyrund » lans 
———— Blaͤttern; Forskaͤl 
Ed fie bey Tacces. 
Tillea f. Tillaea. 
«„ + ereäas erela, floribus laterali- 
bus, foliis obtufis; bedeutet bey 
Einne’ das quirlförmige Dikblatt. 


Aehre, und einfa⸗ 


decambens, folils ovato-lanceo- 
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ſcher Kraͤuterkundiger, der In bo 
niſchen Abfichten die Türken, 
fien und Aftifa bereißt, und ı 
ein Merzeichnig der Pflanzen 
dem Garten zu Piſa hinterlaı 
hat: Er lebte zu Ende des leztt 
floßenen, und zu Anfang. die 
Jahrhunderts, und nach ihm 
die Tillifche Pflanze benannt. 


Tilokaro ; -hierunter verfteben 
Draminen Adanfond Thieru ! 
niram. 

Tilo-onapa f. Nolengu ; ſo heißt 

: Malabar die Balfamine. 

Timoron ; fcheint bey Diofcori 
den gefleEten Schierling zu 
deuten, 

Tindorius flos, hierunter verfteht 
Bauhin den Särbergenfter. 

. . primus; fonennt Zragus X 
gils Sternblume. ° . 

Tinda-panea ; fo heißt in Mala 
der oftindifche YIaulbeerbau 

Tini aliud genus, corni feminae y 
ceritate ; bedeutet bey Kobel | 
Baftartlorbeer. 

Tinus (Thinnus), Tinus, ift ni 
nur der Beyname, welchen Fit 

. dem Baftartlorbeer gibt, die‘ 
nennung, unter welcher ihn &. 3 

rante und Kinne’ in der Beſch 
sr des Eliffortifchen Gartı 
verftehen, und der Gattungsnaı 
den ihm Zournefort und Boͤrh 
ve beylegen, fondern auch bey | 
ne’ eine Gattung Pflanzen ı 
neun Staubfäden und ein 
Staubmwege, deren Blumenke 
in fünf Abfchnitte geipalren , 
ren Dlumenfrone in fünf St 
etheilt, deren Honigbehaͤlt 

krugfoͤrmig ift, und den —** 
ten einschließt, und deren B 
innwendig in drey Fächer geth 
it, und’ in jedem derfelben etı 
Samen enthält: Man kennt b 
ber nur eine wahre Artdiejer G 
' tung. 


‘I: 


Tiils (Mich, Angel.) ein florentinis „- » TRETEN abendländifd; 


J 


Li 


Tinu 
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kinus, diefer Baum ift in Ja⸗ eine frühe gelbe Abänderung‘ des 
naika zu Hauſe: Seine Blaͤtter Muſcatenhyacinths. 
leichen den P.orbeerblättern ; fie 
tehen wechſelsweiſe an den Ziveis Tiphium ; hierunter feheint Theo⸗ 
ven, und find länglichtzeyrumd, phraſt den gemeinen Yuflastich 
md auf ihrer obern Fläche glatt, zu verſtehen. 
wf der untern aber etwas rauch Tiri-panna ; fo heißt in Malabar der 
md geadert; feine Blumenähren " lanzenförmige vollblühbende 
izen an dem Gipfel der Zweige, Farren 
ind theilen ſich in vlele Aeſte; ih⸗ Tirikta; bedeutet in Afrifa eine — 
e Beeren find rundlicht, blaße der Meder. 
jelb, und eßbar, die Blätter has Tirkoalli; iſt nicht nur die Bere 
ven einen unangenehmen Geruch; mung, unter welcher manin Mas 
ind Gefchmaf, der aber durch labar, die oftindifche Kuphorbie 
a8 Kochen befler wird: So dies verfteht, fondern auch der Beynas 
ıen fe den Indianern zu einem ° me, denihr Linne‘ gibt, . 
Hewuͤrze ihret Boboto und Fifche. Tilſa; ift der — wel⸗ 
chen Adanſon dem Spark gibt. 
ms alter; Hierunter verftehbt Theo» Tit; fo nennt Linſcot eine oftindifche 
or eine Epielart des Baftartlors Pflanze ; fie wächft in Wäldern, 
»eers mi? Eleineren, Elufind und und ift gelblicht fein und weich, 
Dalehalnp eine andere mit ſtark wie Seide; ihre Wurzel beſteht 


‚eaderten Blättern. aus zween breitgedrüften Anollen, 
» flore pleno ; fo nennt Zabris ‚man gebraucht fie in die Better. 
ius den Zehner. . Tithymali characiae fpecies; bedentet 


. foliis ovätis in petiolos termina- x bey Thallus die Mandeleuphor⸗ 
is integerrimis; bedeutet bey Gros bie. 

wo dennaßensen Schlingbaum. . » facie planta aethiopica 5 ilicis _ 
» laurus fylveftris; hierunterbers - “aculeato folio 5 iſt bey Plukenet die 
teht J. Camerer den Baſtartlor⸗ Myrica mit Zerzblaͤttern. 

wer, Dodonaͤus eine Abart deſ⸗. myrlinitis ſpecie arbuſcula- ae- 


elbigen mit geaderten Blaͤttern. thiopica, flore parvbee lata baſi in 
, Iuütanica-Ciufil;. fo nennen Lo⸗acutiſſimum matronem fubito deſi- 
el und Theodor Die [eztere. nente, capitulis origani ; hierunter 


primus; bedeutet bey Angutllas ° verfteht Plutenet die frisige Des 
a, Cluſius, J. Camerer und näe. 
theodor den Baftartlorbeer. < . myrfinitis fpecie arbafkule Ad 
‚ feeundus ; hierunter verſtehen thiopica, ſubrotundis foliis ſtoecha | 
luſius und Dalechamp eine Abs dis arabicae ſquamato capitulo du- 
nderung deſſelbig en mit geaderten ro lacrymam — ſo nennt er 
jlättern. die ftumpfe Penäe. 

fivelaurus inodora, & italotum Tithymalis; bedeutet bey Dioſcori⸗ 
ntago ; tertius; fo nennen Bello⸗des eine Art der Kuphorbie. 
ius, Cluſius und Dalechamp eis Tithymalo eypariſſiae fimilis , pitynfa 
e andere mit kleineren Blaͤttern. multis; maritimo affinis, linariae 
gina; iſt der Gattungsname, ' folio; hierunter verſtehen J. und 
selchen Adanſon der Bäfifchen C. Bauhindie Efelsmilh. 
flanze beylegt. Tithymaloides; iſt nicht nur der Gat⸗ 
cadi lutei varietas, five mufcarilu.- tungsname, unter welchem Klein 
sum praecox ; bedeutet bey Lobeln einige Arten der Peſtwurz, Tours 

6 4 ne for r 
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nefort und Boͤrhaave aber einige. 
Arten der Euphorbie vereinigen, . 


Ti 


fondern aud) der Beyname, wel⸗ 
hen Kinme‘ feiner zwölften Art der 
Euphorbie gibt. 


Tithymaloides fratefcens foliis nerii; 


. Wis; 
s 


—7 


4 


iſt bey Tournefort eine ſtachelloſe 
ſtaudige Art der Euphorbie mit 
Oleanderblättern, 


« frutefcens folio anacampferotis ; 


ſo nennt er. eine andere ftaudige 


und ftachellofe Art der Euphorbie, 
welche Blätter, ‘wie die fette Jens 
nie, bat. : 

. frutefcens folio myrti ampliffi- 


. mo: bedeutet bey ihm die wolfs⸗ 


milchartige Euphorbie., 

. laurocerafi folio non ferrato; hiers 
unter veriteht Dillen eine Spiel 
art derjelbigen mit Lorbeerkir⸗ 


ſchenblaͤttern. 


Tithymalos ſ. Tithymalus. 
Tithymalus; {ft der Gattungsname, 


den Adanſon der Euphorbie, 
Zournefort aber, Börhaave und 


Haller denen Arten diefes Ges 


ſchlechts beylegen, welche unzers 


theilte wechielöweife ‚ftehende . 


Blätter haben, - 
. afer arborefcens folio hyperiei 
majore in fammitate ramorum.con- 


‚. fertim nato; afriganus dendroides ; 


fcheint bey Boͤrhaave und Hermann 


‚eine Spielart der Eoralleneus 


— 


phorbie zu ſeyn. 
africanus humilis, radice tube. 
rola, foliis oblongis in fummo cor- 


datis, pediculis biuncialibus infie _ 
dentibus; jo nennt Hermann die _ 


knollige Zupborbie, 

oe africanus fpinofus cerei effigie; 

bedeutet bey | 

ER die fakeldijtelartige Euphor⸗ 
e. 


. afticanus tuberofus folio myrti 5 
bierunter verfteht Börhaave die 


knollige Euphorbie. 
+. aizoides africanus, fimplici ſqua- 
pato caule, chamaenerii folio ; fo 


. 0 


Plufenet und Moris 
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“nennt Commelin das Meduſe 
haupt. | 


Tithymalus aizoides africanuswalidif 


‚mis fpinis ex tubufculorum inte 

nodiis provenientibus ; bedeutet b 

I die bräftenähnliche Kupho 
ie. 


. . aizoides arborefcens fpinofu: 


caudice angulari, nerii folio; hie 
unter verfteht er die Euphorb 
‚mit Öleanderblättern. 

.'. alzoipes fruticofus canarien! 
aphylius quadrangularis & quiı 
quangularis, fpinis geminis adu 
cis attonitentibus armatus; fo nen! 
er die canarifche Euphorbie. 


. . alzeides lakifuus, ſ. Eupho 


bia canarienfis quadrilatera & qui 
quelatera, cerei efligie; bedeut 
bey Plukenet eben diefe. 


«. . aizoidestriangularis & quadraı 


.,. gularis articulofus & fpinofus , r 


mis compreflis; hierunter verfte) 

Commelin die wabre Zupborbi 

e .. alepicus, folio fubrorundo & ii 

‚eana; jcheint bey Zournefort eiı 

Spielart der alepifchen Zupho 

bie mit beftäubten Blättern ; 
ſeyn. 

«. +» americanus arboreſeens, cotiı 
foliis minoribus & verticillatim n: 
fcentibus: fonennt Zournefort € 
ne Abart der Zupborbie m 
Belbholzblättern mit Kleiner 
Blättern. 

americanus arborefcens, foli 

amygdali obtufis; bedeutet bey ihr 

eine americanifche baumartige li 

ber Euphorbie mit ftumpfe 

Mandelblättern. 


e „ americanusarborefcens, foliis1 


‚nariae; hierunter verfteht er eir 
andere americantfche baumartia 
Art der Euphorbie mit Leinkrau 
blaͤttern. | 
. americanus erectus ferratus, Ac 
. ribus in capitulum longo pedicul 
infidens, congeftis; fonennt er ei 
ne andere americanifche Art mi 
‚«fügenartigen gezanten Blättern 
un 
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und Blumenkdpfgen, welche auf Tithymalusannuus fupinus, folio ro- 


lange Stielen ftehen. 


Tithymalus americanus, flofeulis al- 
bis; americanus, folio & facie hy- 
perici; bedeutet bey Sommelin 
und Börhaavedie Kupborbie mit 
Tobanniskrautblättern. 

« . americanus fruticofus, foliis bu- 
xi; bierunter verfieht Tournefort 
eine americanijche ftaudige Art 
der Euphorbie mit Burblättern, 

» . &mericanus humifufus ferratus,, 
Noribus in capitulum alis adhaerens 
eongefis; fo nennt Tournefort die 
Euphorbie mit Johannisfrauts 
blättern. 

» . amygdali folio anguftiori; fcheint 
bey Boͤrhaave eine Spielart det 
Zupborbie mit verfchiedenen 


Blättern mir ſchmalen Blättern 


zu bedeuten, 

. . amygdali folio breviori latiori, 

birſuto montis pollinis hierunter 
fbeint er eine andere mit fürzen 
und breiten Blättern zu verftehen, 

« . amygdaloides ; fo nennt Theo⸗ 
dor die Ylandelenpborbie. 

. . amygdaloides anguftifolias; bes 
deutet bey ihın Die Kfelsmilch. 

« . amıygdaloides latifolius ; hieruns 
a verfteht er Die Mandeleuphor⸗ 

ie. 

« „ annus erekus, foliooblongo acu- 
minato; ſo nennt Tournefort eine 
Spielart der Seeſtrandseuphor⸗ 
bie mit ſpizigen Blaͤttern. 

, . annuus ereftus rotundifelius non 
erenatus; Dedeutet bey Morifon 
die runde Euphörbie. 

« » annsnusfolie rotundo & caule v 
ridi; hiermiter verfteht Boͤrhaave 


eine Spielort derfelbigen mit grüs - 


nem Stengel. on 

. , annuus, linifolio.acute;. fo nennt 

Magnol eline jährige Art der Eu⸗ 
phorbie mit ſpizen Leinblaͤttern. 


aunuus lunate flore, linariae ſo- 
liolongiore ; ſcheint bey Moriſon 


die Efelsmild zu bedeuten. «,  _ — verſteht Tournefort 
5 


tundiore acuminato 5 hierunter vers 
fteht Tournefort die fichelförmis. 
ge Enphorbie. nr 
. aphyllos ;, aphyllos mauritani« 
cus; aphyllos Mauritanjae ; fo nen⸗ 
nen J. Bauhin, Imperati und 
u die mauritanifche£uphors 
ie. ® ’ 
„ „arbor americana , mall medime 
foliis amplioribus tenuiflimo crena« 
tis fucco maxime venenoß ; bedeus 
tet bey Plufenet den Mamhinel⸗ 
baummit zwey Drüschen. 
. arborefcens; hierunter verficht 
Gäjalpin die Baumeuphorbie. 


. arborelcens caule aphylio; fo | 


nennt Plukenet die oftindifche E 
phorbie. * 

. arboreſcens folio glauco angufto 
acuto denfe congefto; ift bey Boͤr⸗ 
haave die Sandeupborbie.  , 
. arborens;. bedeutet bey P- Alpin 
die Baumeuphorbie. 

« Arboreug aethiopicus mezerae 
germaniei foliis flore pallido; hiers 
unter verfteht Plukenet die fteins 
Iimdenartige Llutifche Pflanze 


„ arboreus africanus ; fo neun 


Tournefort diemauritanifche Ku⸗ 


phorbie. . 

+ arboreusaltifimus, folio falicis 
eaulibus rubentibus; fcheint ben 
Boͤrhaave eine fehr hohe Spielart 


: der Baumeupbhorbie mit rörhlichs 


+ 


ten Stengeln und Waidenbläts 
tern zu bedeuten. 


. > 
. arboreus americanus cotini ſo- 


lio; hierunter verfteht Commelin 
die Euphorbie mit Belbholzbläts 
tern. 

. arboreus caule corallino, folio, 
hyperici, pericarpio barbato; ſo 
nennt Boͤrhaave die canadifche 
Euphorbie. 

. arboreus curaſſavicus, cotini ſp- 
Jio ; bedeutet bey Seba die Eu⸗ 


. phorbie mit. Belbholzblättern. 


+ 


.„ arboreus hortenfis - latifolius ; 
eine, 
Spiels 
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Spielart ver Baumenphorbie mit 

breiten Blättern, 

Tithymalus arboreus humilior & pa- 
tulus, anguftiore folio; fo nennt er 

“ eine andere mit niedrigem Sten⸗ 
“ gel und ſchmaͤleren Blättern. 

». . arboreus humilior & patulus la- 
nore folio; bedeutet bey ihm eine 

andere miP niedrigem Stengel und 
breiten Blättern. \ 
die niederländifche Euphorbie. 
arboreus myrtifolius; hierunter 

— Lobel die Baumeuphor⸗ 

ie. | 

+. » arboreus, tuberofa radice, mol- 
“ Yoribus foliis, ſemine verrucofö 
alſpero; fo nennt Boccone eine Art 

der Zuphorbie mit fnolliger Wurs 
zel, weicheren Blättern, und wars 

zigen Samen. ö 
, . arvenfisz bedeutet bey J. Gas 
merern die gedüpfelte Spielart der 

Cyprefieneuphorbie. 

$ . arvenfis latifollas germanicus$ 
hierunter verfteht C. Baubin die 
breitblaͤtterichte Euphorbie. 
$ » botryoides erectus, florum capi= 
tulis conjugatis & longiori pedicu- 
‘ Joinfidentibus; fo beftimmen Burs 

mann und Petiren die pillentras 

"gende Euphorbie. - 

T botryoides zeylanicus, cauliculis 
° villofis ; bedeutet bey Burmann die 

mit weit abftehenden Haaren 
< befezte Buphorbie. _ 

» + characiasz hierunter verftehen 
Matthiol, Lacuna, Lonicer, Das 
lechamp und Cäfalpin diefranzss 

ſiſche, Anguillara die Mandeleu⸗ 
pborbie. 

5 . characias alter; fo nennt J. Ca⸗ 
merer die leztere, Dodonaͤus und 
Caͤſalpin die franzoͤſiſche Eu⸗ 
phorbie, Cluſius eine Spielart 

derſelbigen mit wolligen Blaͤttern. 
characias amygdaloides; bedeu⸗ 
tet bey Lobeln und C. Bauhin die 
Mandeleuphorbie. —— 
, characias amygdaloides, foliis 


. arboreus linifolius; iff bey ihne. 
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eleganter variegatis; ift bey Boͤr⸗ 
haave eine Abart derjelbigen mit 
geflelten Blättern. 


Tithymalus characias anguftifolius; 
hierunter fcheint C. Bauhin eine 
andere mit fehmalen Blättern zu 
verſtehen. 
„ characiasfolio lanuginoſo; ſcheirtt 
bey ihm eine Abaͤnderung der fran⸗ 
zoͤſiſchen Euphorbie mit wolli⸗ 
gen Blaͤttern zu ſeyn. 
. characias, folio ferrato; fo ment 
er die fägenartige Kuphorbie. 
. characias legitimus primus 5" bes 
deutet bey Elufius die franzöfifche 
Euphorbie. 
. characias monfpelienfium ; hier⸗ 
unter verfteht Lobel eben dieſe. 
. characias panyonicus; fo nennt 
Elufins eine teutſche Sptelart ders 
ſelbigen. 
characias prateuſis ĩneanus; iſt 
beyMagnoldiebarige&upborbie. 
„ characias primus five mas; bes 
deutet bey Dodonäus, Dalechamp 
= Rn Caͤſalpin die Mandeleuphor⸗ 
ie. 
charaeias quartus; hierunter 
verſteht Dodonaͤus eine teutſche 
Abart der franzoͤſiſchen Kuphor⸗ 
bie. | 
e . characias quintas 5 fo nennt er 
die fägenartige Kuphorbie. 
+ „ characiasradice pyriformi; ſchelnt 
bey Tournefort eine Abänderung 
_ berfägenartigen Euphorbie mit 
birnförmiger Wurzel zu bedeuten. 
« characias radice repente; hiers 
unter fcheint Morifon eine Spiels 
art der franzöfifchen Euphorbie 
zu verftehen. 
«e  . characias rubens germanichs$ 
ſcheint bey E. Bauhin eine andes 
re teutfche Abart derfelbigen zu 
ſeyn. 
characias rubens peregrinus; fd 


nennt er die franzöfifche Euphov⸗ 


+ 


bie. 
+ „® characias falicis minoris folio$ 
fcheint 
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ſchelut bey Mortfon eine Abändes 
rung derfelbigen mit Fleinen Weis 
denblaͤttern zu bedeuten. 


Tithymalus charaeias tertius; hierun⸗ | 
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Lobel, C. Durante, Xhalius, Das 
lechamp, Theodor , J. Camerer 
und C. Bauhin die Eyprefjeneus 
phorbie. a 


ter verfteht Dodondus die Baums Tithymalus cypariffias «apitulo ruben- 


euphorbie. 

echaracias tertius auftriacus ; fo 
nennt Clufius eine teutfche Spiels 
art der franzöfifchen Euphorbie, . 

» . creticus eharacias anguftifolius . 

villoſus & incanus; bedeutet bey . 
Tournefort eine rauche und bes 
ftäubte Art der Euphorbie mit 
ſchmalen Blättern aus Candien. 

-s . creticus fupinas herniariaefolio; . 
bierunter vefteht er eine Ertechende 
Art der Euphorbie aus Eandien 
mit Lauchkrautblaͤttern. 

s » cupreflinusalter ; fo nennt Theo⸗ 

. dor bie Eſelsmilch. 

.  » cupreflinus fivehumipinus; Des 
deuter bey Lobeln die Cypreſſen⸗ 
eupborbie. 


» . curaffavicas folio cotini, tripbyle : 


los, petalis forum ferratis; hieruns 
ter nerficht Plukenet die Euphors . 
bie mit Belbholzblättern. ä 
© » ecuraflavicus myrtifolius,, flore 
coccineo mellifluo, 2 

s , curaflavicus myrtifoliis, flore pa» 
pilionaceo coccineo parvo; fo nen⸗ 

‚ nen Hermann, Commelin und 
Plukenet die wolfsmildpartige 

Euphorbie. 

.. curaſſavieus ſalicis & atriplicis fo- 
liis hirſutis, caulibus ſubrubentibus; 
bedeutet bey Moriſon eine Spiel⸗ 
art der Euphorbie mit verſchie⸗ 

.. denen Blättern mit rörhlichten „ 

Stengeln. 

curaſſavicus falicis & atriplicis ſo- 

;‚ lüs variis, caulibus viridantibus; 
hierunter verfteht Plufenetdie . 
Kupborbie mit verfchiedenen 

Blättern. 

4% eyparifias; fo nennt P. Alpin . 
die aleppifhe, Matthiol, Fuchs, 
Anguillara, Dodonaͤus, Zurner, 


— 


Lacuna, Gesner, Lonicer, Pena, .. exiguus ſaxatilis; a bey 


te; bedeutet bey Zournefort eine 
Spielart der lezteren mit roͤthlich⸗ 
ten Blumendolden. 

. cyparifhas foliis punctis croceis 
notatis;; hierunter verfieht C. Bau⸗ 
hin eine andere, deren Blätter vom 
dem Stiche der Inſekten fafrane 
gelb gebüpfelt find. ; 

. ‚dendroides ; jo nennen Mattbiol, 


Gesner, Lacuna, Pena, Zobel,. 


Dalechamp, C. Durante und J. 
Bauhin die Baumeuphorbie; bey 
Thalius, und bey Dodonaͤus in 
der Abbildung bedeutet es die 
Sameneuphorbie; und Cordus 
ſcheint die Waldeuphorbie dar⸗ 
unter zu verſtehen. 
+ duleis; fo nennen Tragus, Ges⸗ 
ner, Lonicer, Lobel und Dale⸗ 
champ die ſuͤſe Euphorbie. 

. dulcis, parietariae follis hirſutis, 
Boribus ad caulium nodos conglo= 
meratis ; bedeutet bey Sloane die 
Kuphorbie mit Johanniskraute 
blättern.- v ri 

. epithymi ſructu; hierunter were 
ſteht Columna die flachsſeidenar⸗ 
tige Euphorbie. | 


. . ere£tus acris parietariae foliisgla- 


bris, floribus ad caulium nodos con- 
glomeratis; fo nennt Sloane die 
Euphorbie.mit Jobanniskrauts 


‚ blättern. 


. ereäus, floribus rarioribus , fos 
liis oblongis glabris-.integris ; Des 
deutet bey Burmann die Fleinblue 
mige Kupborbie. 

. exiguus eretus; hierunter vers 
fteht Hermann die fpizige kleine 
. exiguus glaber, folio numula- 
riae; fo nennt Zournefort die nie⸗ 
drige Eupborbie., 
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C. Bauhin eine Spielart ber Bleis 
nen Euphorbie. 


Tithymalus exiguns villofus, numu« 


lariae follis; hierunter verfteht 


Tournefort diegraue Kuphorbie. 


. flore exiguo viridi: apicibus fla« 
vis, antequam folia emittit florens; 
fo nennt Gronov die virginifche 
Euphorbie. 


« foliis brevibus aeuleatis; — 
tet bey C. Bauhin die niederkins 
diſche Euphorbie. 


ſoliis ellipticis hirſutis, ſtipulis 


umbellaribus obfeuris , floralibus 


connatis ; -petalis lunatis; hierun⸗ 


Ti 


natis 5 fo beſtimmt er- die Eſels⸗ 
mild. 
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Tithymalus foliis linearibus, ftipulia 


ter verfteht Haller die Waldeus | 


phorbie. 
‘, foliis ellipticis, ramis umbellam 


fuperantibus , capfulis exafperatis; 
ift bey ihm die Sumpfeupborbie. 
+ foliis ellipticis. ferratis, ftipulis 
umbellaribus quinis, floralibus core 
datis fraftu perafpero ; fo nennt er 


die füfe Euphorbie. 


. foliis ellipticis ferratis, ſtipulis 


umbellaribus quinis, Noralibus ob- 
tufe quadrangulis, capfulis undique 
exafperatis ; bedeutet bey ihm die 


war ʒige Euphorbie. 


ſoliis ollipticis, ftipulis umbella. 
laribus quaternis, petalis bicornibus 
fucciferis ; g bierunter ber fteht er 


das Springkraut. 


+ foliis inferloribus capillaceis fape» 
rioribus myrto fimilibus ; fo nennt 
Mortfon die aleppifche Euphor⸗ 


bie. 
. foliis lanceolatis ferratis, Ripalis 


fleralibus cordatis, capfulis afperis, 
lineis levibus divifis; bedeutet bey 
Hallen die breitblätterichte Eus 
phorbie. 


„., foliis Hnearibus ariftatis imbri» 


catis, ftipulis umbellaribus ovato- 


'Janceolätis, Aoralibus cordatis; biers 


unter'verftehter Die Sandeuphors 
bie. 


s . foliis linearibas, petalis enirgh 


+ 


lanceolatis ariftatis ; bedeutet bey 
ihm die kleine Kuphorbie. 
. foliis Jinearibus ftipnlis numero= 
fis, floralibus cordiformibus, petalis 
Iunatis: bierunter verftehr er die 


Cypreſſeneuphorbie. 
+ foliis oppoſitis oblique cordatis 


‚obtufis ferratis, pedunculis multi. 
Noris; fo beflimmt 


Linne in der 
Zeyloniſchen Pflanzengejchichte die 
Fupborbie mit Thymianblaͤt⸗ 
tern. 

+ foliis petiolatis fubrotundis ferra- 
ie, ſtipulis rotundis ferratis; be⸗ 
deutet bey Hallern die Sonnens 
eupborbie. 

. foliis pini, forte Diofcoridis pi» 
tyuſa; hierunter verſteht C. Baus 
hin die Eſelsmilch. 

. foliis rotundis, ftipulis Aoralibud 
cordatis obtufis, petalis argute cor- 
niculatis;. fo beftimmt Haller die 
runde Euphorbie. 

+ foliis fabhirfutis ad caulem ellip- 
ticis, fub floribus binis fubrotuudis; 
bedeutet bey ihm die warzige Pus 


phorbie. 


+ 


. foliis lini major italicus; hiera 
unter verfteht Barrelier eine grofe 
italiaͤniſche Art der Kuphorbie mit 
Leinblaͤttern. 

« folio longo glauco, caule rubro 
capfulis verrucofis elatico ficulus 5 
fo nernt Boͤrhaave eine hohe ficilis 
fche Art mit rothem Stengel, lan⸗ 
gen blaugränen Blättern, und 
warzigen Samenfapfeln. 

+ folio falicis tenuiffime ferrato. de 
viltofo; bedeutet bey ihm eine ats 
dere mit rauchen und fehr fein gem 
zakten Weidenblättern, 


- » fruticofus alius, ftipitibus rubrisz 


bierunter verfteht J. Camerer eine 


teutſche Spielart der franzoͤſiſchen 


Euphorbie. 


+ fruticoſus germanicus paluſtris; 


ſo nennt er die Sumpfeuphorbie. 


Tithy- 
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Tithymalus graecus, amygdali follo Tithymalas indicus annuus duleis, Ao-_ 


‚acutiflimo & glauco caule purpureo; 

bedentiet bey Tournefort eine gries 
chiſche Art der Eupborbie mit pure 
purrothem Stengel und blaugrüs ; 
nen fehr fptzigen Mandelblaͤttern.. 

‚.« graecus annuus, valerianae ru- 
brae folio; bierunter verfteht er ei» 
se andere jährige griechifche Art » 
der Euphorbie, welche Blätter 
wie der rothe Burbaum hat. 

. . graecus heliofcopius maximus, » 
foliis eleganter crenatis ; fo nennt 
er einefehr grofe griechische Spiels _ 
art der Sonnem&upborbie. . 

+ » heliofcopius; bedeutet bey Dos 
Donäus und Dalechamp in der Abs 
bildung Die: warzige, In der Bes 
ſchreibung aber, fo wie bey Mats - 
thiol, Anguillara, Fuchs, Cordus, 

Turunern, Gesnern, Lacuna, Kos 
aicern, Pena, Xobeln, Gäjalpin, . 
Thalius, 3. Camerer, Theodor 
und C. Dauhin die Sonneneus 
phorbie. 

„ » heliofcopius five ſoliſequus; hier⸗ 
unter verſteht J. Bauhin die leztere. - 

. hierophynius ; fo nennt Plinius 
die Luphorbie mit verfchiedenen 
Blättern. a 

x» „ hibernicus, vafculis muricatis 


ereftis; bedeutet bey Dillen die .. 


irrländifhe Euphorbie. 
r . hifpanicus, folio longiori cordi- » 
formi ; hierunter verjteht Tourne⸗ 


fort eine fpanijche Art der Euphor⸗ 


vie mit längeren und herzfürmigen » 
Blättern, 

», bemilis, folio lapathi; fo nennt » 
— die knollige Euphor⸗ 

bie. 

. . humilis, ramoſiſſimus hirfutus, » 
foliis thymi ferratis ; bedeutet bey 
Burmann die Euphorbie mit 
Chymianblättern.. 


ribus albis caulibus viridantibus & 
rubentibus ; jo nennt Plukenet die 
‚Euphorbie mit. Thymianbläte 
tern, 2 

indicus fruteftens; bedeutet bey 
Commelin die oftindifche Eu⸗ 
pborbie. : 
. indicus fpinofus & angulofus, la- 
fe turgens acri; bierunter verſteht 
man die wahre Euphorbie. 

» indicus ſpinoſus, nerii follo; fü 
nennt Commelin die Euphorbie 
mit Öleanderblättern. 

+. indicus vimineus penitus aphyl« 
los ; fcheint bey Boͤrhaave eine 
ganz blattlofe Spielart der oftine 
diſche Euphorbie zu bedeuten. ' 
e Jatifolias ; hierunter verſteht 
Caͤſalpin die irrländifche Eu⸗ 


phorbie. 


. latifolius alter; ſcheint bey ihm 
eine teutſche Abart der franzoͤſi⸗ 
ſchen Euphorbie zu ſeyn. 
. latiſolius catapulia dictus; fo 
nennt er das Springkraut. 

. latifolius hiſpanicus; bedeutet 
bey Theodor und C. Bauhin die 
irrlaͤndiſche Euphorbie. 
leptophyllos: hierunter verſte⸗ 
hen Matthiol, Dalechamp, J. 
Camerer und Thalius die kleine 

. linariae folio lunato Rore ; ſcheint 
bey Morifon eine Abänderung der 
Eypreffeneupborbie zu jeyn. 

« linifolius ; fü nennt 5. Games 


rer die Eſelsmilch. 


. iythoſpermũ majoris folio ; ſcheint 
bey Magnol eine Spielart derſel⸗ 
bigen zu bedeuten ' 

« Lugdunenfis, laureolae follo f 


hierunter verfieht Börhaave eine 
„eigene Art, weldye Blätter, wie 


der Seidelbaft hat. 


» „ ja montibus; hierunter verſteht » lunato flore ; ſo nennt Columna 


Caͤſalpin die Waldeuphorbie, 

». incanus hirfutus; jcheint bey C.. 
— die harige Euphorbie zu 
eyn. BF 


die Waldeupborbie, 


. luficanicus latifolius, fru&u ex 
quifito triangulari; bedeutet bey 
Tournefort eine portugiefifche — | 
2 | de 
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der Euphorbie mit breiten Blaͤt⸗ 
tern und dreyekigen Fruͤchten. 


Inhymalus magnus five multicaulis, 


five efula major; hierunter verfteht 


J. Bauhin die Sumpheupborbie: 
>. major annausglaucifolius 5 fo 
nennt Morifon das SpringPraut. 
$ '» marianas anguftis rigidis folils, 
ſummo caule ramofus, Pliis atque 

ramulis ad divaricationem ternis 5 
- bedeutet bey Plufenet die canadis 
ſche Euphorbie. 


„.+ marinus, folio retufo, terracinus, 


“ Hierunter verfieht Barrelier die 


fpaniſche Euphorbie. 
nmaritimus; ſo nennen Caͤſalpin 
und C. Bauhin die Sandeuphor⸗ 


e. 

maritimus ſolio linariae; ſcheint 
bey Hermaun eine Abart der Eſels⸗ 
milch zu bedeuten. 

. maritimus folio obtuſo aurito, ru- 
.bro perinde ac caule; hierunter 
verſteht Tournefort die Sees 
ſtrandseuphorbie. 

nmaritimus folio obtuſo aurito viri= 
di perinde ac caule; fo nennt er 
eine Abänderung derſelbigen mit 
ganz grünen Stengeln und Bläts 
tern, 

', maritimus, juniperi folio; bes 
deutet bey Boccone und Moriſon 
die niederländifche Euphorbie, 

ss maritimus minor ; hierunter ver⸗ 

fteht Rai die portlandifche Eus 

phorbie. 

..waritimus purpurafcentibus flori« 

bus; fo nennt C. Bauhin die Lands 

euphorbie. 

. maritimus ſpinoſus; bedeutet bey 

ihm die ftadylichte Euphorbie. 

< . mafculus; bierunter verfteht 
| — die Mandeleuphor⸗ 

ie. 

. mauritanicus aphyllios angulofus' 
fpinofus, ex quo euphorbium ofli- 
cinarum; fo nennt Hermann die 

- Eupborbie der Apotheken. 

2 » mauritauicas apbyllos angulefüs 


— 
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Mnoſus minor; bedeutet bey ihm 
die fakeldiſtelartige Euphorbie. 


Tithymalus maximus;hlerunter ſcheint 
Theodor — Sumpfeuphorbie 
zu verſtehen. 

minimus; minimus anguſtiſolius 
annuus; ſo nennen Theodor und 
J. Bauhin die kleine Euphorbie. 

. + minimusruber rotundifolius pro- 

‘ eumbens; bedeutet dey Morifon 
die niedrige Euphorbie. 

. montanus efulae folio minor ita- 

licus; hierunter verfteht Barrelier 

die portlandifche Euphorbie. 

®« » montanus non acris 5; fo nennt 
€. Bauhin die ſuͤſe Euphorbie. 

. .»  myrfinites; bedeutet bey Mate 
thiol, Anguillara, Dodonaus, 
Geöner , Lacuna, Lonicern, Los 
bein, Cäfalpin, Dalechamp, C. 
Durante, und J. Eamerern die 
calabriſche Euphorbie. 

.myrũnites after; hierunter ſcheint 

Theodor eine Spielart von dieſer, 

Lobel und Dalechamp aber eine Ab⸗ 

art der Mandeleuphorbie mit 

fchmalen Blättern zu verftehen. 

, myrfinites anguftifolius; jo nenmt 

C. Bauhin eine Abänderung der 

calabrifhen Eupbhorbie mit 

ſchmaͤleren Blättern. 

+ Myrfinites anguftioribus folũs; 
ſcheint bey Caͤſalpin eine Spielart 
der Wiandeleuphorbie mit ſchmaͤ⸗ 
leren Blättern zu bedeuten. 

. » myrfinites Diofcoridis 5 hieruns 
ter verftehen Pena und Lobel die 
fchmalbläfterichte Abart der cas 
labrifchen Euphorbie. 

e . myrfinites, fru&u verrucae fimi«- 
ii; fo nennt C. Bauhin die wars 
zige Euphorbie. 

« . myrfinites in montibus; bedeutet 
bey Säfalpin eine Abänderung der 
calabrifden Euphorbie mit 
ſchmalen Blättern. 

» » myrfinites latifolius , myrlinites 

legitimus, myrfinites,, myrtifolius, 
foemina repens Dioſcoridia; myrfi« 
nites 


+ 
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nites primusshierunter verſtehen C. ten, glatten und blaugränen Blaͤt⸗ 


Bauhin, Cluſius, Pena und Theo⸗ 
dor die calabriſche Euphorbie. 


Tithymalus myrſinites tertius anguſtĩ- 


folius; fo nennt Theodor eine 


Edpielart der Mandeleuphorbie 


mit fchmalen Blättern, 

. myrtifolius arboreus; bedeutet 
bey C. Bauhin Die Baumeu⸗ 
pborbie. 

. myrtites valentinus j 


verfteht Cluſius die fü 


bierunter 
genartige 


ı Eupborbie. 


„  nemorofus villofus mollior ; ſo 
nennt Barreliereine weiche rauche 
Art der Euphorbie, welche in 
Hainen waͤchſt. | 

. non-acris, rubro flore ; bedeus 
tet bey J. Bauhin die füle Eus 
»horbie. 

„ oleae folio glauco Narbonenſis; 
äft bey Tournefort eine Art der Eu⸗ 


tern. 


Tithymalus orientalis Iatifimo folio 


v 


+ 


+ 


phorbie aus Languedof mit blaus - 


-grimen Delbaumblättern. 
, orientalis; anacampferotis To» 
Jio, flore magno criftato ; hierunter 


verſteht er eine Art-der Euphors 


bie, welche Blätter, wie die fette 
Benne und grofe kammfoͤrmige 


- Blumen hat ; fie kommt, wie die- 
dreyzehen folgende Arten, aus den 


Morgenlaͤndern. 


orieutalis anacampferotis folio 


te⸗ 
nuiſſime ferrato, flore minori non 
eriftato; fcheint bey ihm eine Spiels 
art der vorhergehenden mit Fleines 
ren Blumen und fehr fein gezafr 
ten Blättern zu fun 

. orientalis cypariflias patulus, ſo- 
liis fuperioribus haftatis, flore mi- 
nimo ; fo nennt er eine Art, wels 
be der Cypreſſeneuphorbie nahe 
fommt, weit von dem Stamme 


“ abfiehende Aefte, und fehr Kleine 


Blumen hat,und deren obere Bläts 


- ter fpondonförmig find, 


.„ »  orientalis, latiflimo folio glauco 
Gc glabro; bedeutet bey ihm eine 


Art der Euphorbie, mit ſehr brei⸗ 


* 


+ 


villofus, flore aureo fequentis ras 
tundioribus 5 bierunter verficht er 
eine andere rauche Art mit ſehr 


breiten Blättern und elber 
Blumenfrone, deren Abſchuitte ge⸗ 
ruͤndet find, 


+ orientalis latiffimo Tolio villofug, 
flore Junato ; fo nennt er eine ans 
dere, deren Blätter fehr breit, und 
rauch, und deren Blumen, wie ein 
halber Mond, geftaltet find. 

. orientalis linarlae folio , -humilli- 
mus ; bedeutet bey ihm eine ſehr 
niedrige Art mir LeinErautbläte 
tern, 

„ orientalls lini Folio acutiflimo ; 
bierunter verfieht er eine andere 
mit fehr fpizigen Leinblärtern. 

‚ orientalis, longiſſimo & angye 
Riffimo folio; iſt bey ihm eine ane 
dere mit fehr langen und ſehr 
ſchmalen Blättern. - | 
‚ orientalis minimus, numulariae 
folio; fo nennt er eine fehr kleine 
Art, welche Blätter, wie das Wie⸗ 
fengeld hat. 
‚ orientalis paluftris, tuberofa ra» 
dice, lathyridis facie ; bedeutet bey 
ihm, eine Art, welche in Suͤmpfen 
waͤchſt, und eine Inollige Wurzel, 
und das. Auferliche Anfehen des 
Springfrauts hat. 

,. orientalis patulus & humilior, ſa- 
licis folio_villofo ; bierunter vers 


- fteht er eine niedrige und bufchige 


e 


Art, mit rauchen Weidenblaͤttern. 
. orientalis, falicis ſolio, caule pur- 
pureo, flore magno; fo nennt er 
die morgenländifche Euphorbie. 
, orientalis, falicis folio, minor & 
glaber, fru&u verrucoſo: ſcheint 
bey ihm eine kleine und glatte 
Spielart derjelbigen mit warziger 


Frucht zu bedeuten, - | 
| Br paluftris;; hierunter verfteht CAs 


falpin die Sumpfeupborbie. _ 
» palußris folio amygaali glauso . 
— melli« 
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molliter hirfate ſo heißt die hari⸗ 
ge Eupborbie. 
©. 


Pithymalus paluſtrĩs Traticofus ; Des 


3: deutet bey C. Bauhin die Sumpfs 


euphorbie. 


% » paluſtris villofus mollior eretus; 


chierunter verfteht Barrelier die has 
rige Euphorbie. 
paraſios; paralius; fo nennen 
J. Camerer, Matthiol, Anguils 
Sara, Dodonaͤus, Kacuna, Ges⸗ 
ener, Pena, Cluſius, Lobel, Lo⸗ 
nicer, C. Durante, Dalechamp 
und Theodor die Sandeuphorbie. 


pentaclonos; iſt bey Cordus die - 


teutſche Spielart der franzoͤſi⸗ 
ſchen Euphorbie. | 
4°,  perennis folid breviori & obtu- 
“ fo; bedeutet bey Tournefort eine 
Beftändige Art der Eupborbie mit 
kurzen und ſtumpfen Blättern. - 
Perennis portulacae folio; hiers 


artige Eupbörbie zu verſtehen. 
>» petraeus; fcheint bey Anguillas 
= ra und J. Camerern die Baum⸗ 
euphorbie zu feyn. 
„> pinea; fo nennt Lobel die 
Efelsmild. 
/„ ‚platyphyllos; bedeutet bey Pena 


t 


ie. 


Dodonaͤus und Dalechamp die 
“. irrländifche , bey Anguillara die 
Waldeuphorbie, bey Fuchs, 
Turnern und Lonicern die breits 
vblaͤtterichte Euphorbie. 
platyphyllos Fuchfii; hierunter 
verſteht J. Bauhin die leztere. 
„”. rapufinus, flore luteo pentape- 
talo; jo nemmt Hermann die ftache 
lichte Euphorbie. | 
eg . ramofiflimus fruteſcons pene. 
aphylios ; ift bey ihm die oſtindi⸗ 
ſche Euphorbie. 


rag 


- 


deutet bey Hermann die runde 
Eupborbie. 


«+ falicis angufto 


unter verfieht Borhaave eine Urt 


unter fcheint Sewille‘ die portulak⸗ 


die franzsfifche, bey Elufius, 


. 'rotundis foliis non crematis; bes 


folio glabro; biere 5 =» - 


Ti 


der Euphorbie. mit ſchmalen und 
glatten Weidenblättern. 
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Tithymalus falicid folio tenuiffime fer- 
rato & viliofo; fo nennt Tournee 
fort eine andere mit rauchen und 
fehr fein gezaften Weidenbläts» 
tern, 
.. fegetum longifallus; bedeutet bey 
Mat die Saateuphorbie. 
« . fSerratus Dalechampii ; ferratus 
‘ Monfpelienfium ; hierunter verftes 
ben J. Bauhin,- Pena, Lobelund 
Dalechamp die fägenartige Eus 
phorbie. 
. ficulus altiſſimus angufto faliciz 
* folio, pericarpio barbato; fo nennt 
Molfamer die Coralleneuphorbie. 
; „ ficulus polycoccos portulacae fo= 
v lio; bedeuter bey Boccone eine ans 
dere Art aus Sicilien mit Por⸗ 
tulakblaͤttern. 
A. Chamaefya altera virginiana, 
foliis crenatis & macula fufca ele- 
ganter notatis; hierunter- verfteht 
Plukenet die geflekte Eupherbie, 


. . T Efula exigua; ſo nennt E, 

Bauhin die Pleine Eupborbie, 

„ » T. Efula exigua chalepenfis ramo- 

“ fior, foliis lztioribus lintriformibus; 

bedeutet den ihm die ſichelfoͤrmi⸗ 
ge Euphorbie. 

. «. Efula exigua, folis obtufis; hier» 
unter verfieht E&. Baubin eine 
Spielart der Eleinen Eupborbie 
mit ftumpfen Blättern. . 

0.» sunroßvAras; fo nennt Thalins 
eine Abart der Cypreſſeneuphor⸗ 

bie mit fafrangelb gedüpfelten 
Blättern. | 

. + fubrotundis foliis majoribus cre= 
natis; bedeutet bey Hermann die 

‚ Sameneupborbie, 


ſurinamenſis arborefcens, cotini 

five, coccigriae foliis & facie ; hier» 

unter verſteht Breyn die@uphorbie 

> mit Belbholzblättern. 

(ylvaticus lunato flore ; fylvati- 

Eus toto auno folia retinens: ſo nen» 
nen 


2 
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"nen. und J. Bauhin die Wald⸗ 


euphorbie. 
Tithynıaius tuberofa oblonga radice; 
biveuter bey C. Bauhin eine Spiels 
art der candiſchen Euphorbie mit 
laͤnglichter Wurzel, e . 
. tuberofa pyriformi radice ; tub 
roſa radiee; hierunfer verfiehen %. 
Bauhin und Cluſius die candiſche 
Euphorbie. 


‘ 


cheullatis & planis; fo nennt Burs 

mann die Enollige Euphorbie. 

. tuberofus alter; bedeutet bey J. 
Camerern die file Euphorbie. 
tuberoſus Diofcoridis ; hierunter 
verſteht Dalechamp die candifche 

Euphorbie. 

. tuberofus germanicus ; fo nennt 
C. Bauhin die füfe Euphorbie. 
„ . verrucofus; bedeutetbey Das 

lechamp die warzige Euphorbie. 

Tittius ; hierunter verfieht Rumpf 
Manſons Kumbulu. 

Titus ; fo nennen die Gärtner eine 
Spielart ded morgenländifchen 
Syacinths mit gefüllter und von 
aufen blaßblauer Blume, 

Tium; bedeutet bey einigen eine Art 

des Eragants. | 

Tiachichinoa „patlahoac ; hierunter 
Scheint man in Neuſpanien die ſtin⸗ 
kende Tournefortiſche Pflanze 


ehen. | 

— Coaxochitl, earyophyl» 
ins mexicanus quintas ; fo nennt 
Hermandez eine Abart der aufs 
rechten Sammtblume. 

Tlapalte, Cacayati, caryophylius me. 
xicanus tertius; bedeutet bey ibm 
eine Abänderung der zweyten Art 
der Sammtblume nach Linne‘, 

Fobioun; hierunter ſcheint Diofcos 
rides eine Urt der Pimpinelle zu 
verſtehen. 

Tobira; ſo nenut Adanſon eine mor⸗ 
genländifhe Staude mit fünf 
Staubfäden undeinem Staubwe⸗ 

ge, aus feiner Familie der Cifts 
yoslein und. deren dritten Abthei⸗ 

Onomat, Bora. Kom 1X, 


« tuberofusacaulos, feliisoblongis - 
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lung, deren Blätter wechfeläwelfe, 
und deren Blumen an dem Gipfel 
des Stengels in flachen Sträufen 
beyiamen ftehen, einen bleibenden 
Kelch haben, der, wie die Krone, 
aus fünf Blätcchen beſteht, und- 
mehrere elige Samen hinterlaffen. 


Tocot Guebid (Togotgebid) i. e. Il- 
gnum defiderii ; bedeutet bey Elus 
ſius eine mericanijche Art von 
Efpen, aus defien Holz die Wilde 
ihre Gdzenbilder fchnizeln, und 
deren Rinde fie ftatt eines Weyh⸗ 
rauchs gebrauchen, : 
Todda pana (Todda-panna) feu Montas 
panna; hierunter verficht man in 
Malabar den Sagoubaum, 
Todda · vaddi; fo heißt dajelbft der 
empfindliche Sauerklee. 
Tokaun ; tft eine brafilifche Pflanze 
mit länglichteun Blättern, aus 
welchen Garn —— und Fi⸗ 
ſcherueze gewoben werden. 
Tolpis; iſt der Gattungsname, wel⸗ 
chen Adauſon Linne’s dritter Ark 
der Dachweſte beylegt. 
Toluifera, Balſambaum von Tolu, 
iſt bey Kinne‘, Ludwig und Boh⸗ 
mer eine Gattung Pflanzen mit ze⸗ 
hen Staubfaͤden und einem Staub⸗ 
wege ohne Griffel, deren Blumen⸗ 
kelch glokenfoͤrmig iſt, und fuͤnf 
aͤhne hat, und deren Blumen⸗ 
rone aus fuͤnf Blaͤttchen beſteht, 
von welchen dad unterſte das gro⸗ 
ſte, und wie ein umgekehrtes Herz 
geſtaltet iſt: Man kennt bisher 
nur eine Art dieſer Gattung, wel⸗ 
‚che bey Kinne‘ den Beynamen + 
Balfamum hat, und in America 
bey Carthagena und Tolu zu * 
ſe iſt: Von dieſem Baume fließt 
ein fehr angenehmer Balſam, Der 
mit den übrigen Balfamen feine 
Kr ein hat; wann er aͤcht 
iſt, ſo iſt er Halbiläßig und kle⸗ 
bricht, wie Terpentin, von einen 
füfen gewärzhaften Geihmaf,und 
—— itronengeruche, bald 
= weiße 


ei 
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weiglicht mit einer goldgelben 
Schattirung, bald aber goldgelb, 
wie der Copaivabalſam: zyweilen 
befonmt man diejen Baljanı jehr 
zäh, braunroth, oder noch dunfs 
ler gefärbt, ‚von einem ſuͤſen Ben⸗ 
zoegeruch; und von einem gemaͤ⸗ 
figteren gewürzhaften Geſchmak, 
al$ deu perupvianiichen Balſam; 
diefen bringt man in difen, ſehr 
harten und ausgehoͤlten americas 
nifchen Wallnuͤſſen; es ift der 
eigentlich jo genannte fchwarze 
Tolubalfam , fo wie der eritere 
weiffer Tolubalſam heißt. 


Tomales; find Körner, die man. in 
Weſtindien friſch, grim und roh 

ſpeißt, auch als Gewürz gebraucht. 

Tomate; bedeutet in Senegal die Kies 
besaͤpfel. J 

Tomentoſus, filzig, ſagt man von 
einem Stengel, Biatt oder ans 
dern Theil einer Pflanze, wann 
er mit zarten in einander geweb⸗ 
ten Haaren bekleidet iſt. 

Tomentum, Silz, it eine Bedeckung 


der Pflanzen von Haaren, die jo 


verwebt find, daß man fie nicht 
unterfcheiden fan; Cordus und Lo⸗ 
nicer geben dieſe Benennung dem 
Akerfadenkraut. 

Tomex, Wollbaum, ift bey Linne', 
Ludwig und Boͤhmern eine Gat⸗ 
tung Pflanzen mit vier langen 

- Staubfäden; und einem Staubwe⸗ 
ge mit ausgefchnittener Narbe, 


deren Blumenkelch walzenförmig \ 


ift, und aus einem Stüfe befteht, 
und deren Frucht eine Beereift ; 
Wir kennen nun zwo Arten ; 

. . . zomento/fa, filziger Wollbaum; 
er kommt aus Oftindien, und ift 
an Aeſten, Blumen s und Blatt⸗ 
ftielen fo dif mir einer Wolle bes 
leider, daß er ausfieht, ald wann 


er mit einem diken Tuche bedeft . 


wäre; Die Indianer Fauen feine 
Rinde ftatt der WBetelblätter. 
‚„ » glubra, foliis ovatis glabris, ſta- 
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minibus bafi connatis; glatter 

Wollbaum, deſſen Vlätter ey— 

rund und glatt, und deſſen Staub⸗ 

faͤden unten mit einander — 

find: dieſe Urt befchreibt Fors⸗ 
Al. 


Tomonpute ; ift eine Wurzel, die 
. dem Öalgant fehr nahe kommt, 


aber weißlicht iſt. 


Topiaria; bierunter verfteht Plinius 


nach einiger Vermuthung Das ges 
ſtrekte Scharfkraut. 


Tora major; ſo nennt J. Cauerer den 


fhweizerifhben ganenfuß. 


.« . minor; bedeutet bey ihm und 


Gesnern eine Fleinere Spielart defz. 
felbigen. \ 
. venenata 5 hierumter verficht 
Gesner den fchweizerifchen Has 
nenfuß. 


Tordylium, (Toräylion) Drehkraut, 


tft nicht nur die Benennung, un— 
zer welcher Cordus die Bärwurz 
verfteht, fordern aud) bey den meis 
ften neueren Kräuterkundigen eine 
Gattung Doldengewächfe mit fünf 
Staubfäden und zween Staubwes 
gen, deren Blumenkronen geftralt 
and Zwitter find, und lange una 
zertheilte Hüllen haben, und deren 


- Srüchte zimlich Zirkelrund und am 


Rande gekerbt finds Linne“ hat 
ſieben Arten: 

„ Syriacum, involucris umbella 
longioribus; ſiriſches Drehkraut; 


. deffen Hüllen länger, als die Dols 


de find; diefes Sommergewächs 
ift in Syrien zu Haufe, und wächft 
nur niedrig: Seine Blätter glei⸗ 
hen den Blättern des Paftinaks; 
feine Samen find groß, und am 
ande wie gefürntz feine Blus 


-menfrone weiß: Es heißt bey Mo⸗ 
riſon: Tordylium minus limbo gra- 


nulato, fyriacum ; oder ; Tordy. 

lium fyriacum humilius, femine gra* _ 

nulato majore, 

. offieinale, involucris partialibm 

longitudine Adrum, foliolis ovatis 

laciniatis ; gemöhnliches Drebs 
— | kraut, 
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kraut, defien befondere Hüllen fo 
lang, als die Blumen find, und 
aus eyrunden zerfchliffenen Blaͤtt⸗ 
eben beftehen; cretiicher Sefel; 
dieſes Sommergewaͤchs Fommt 
aus Languedok, Italien, und pors 
‚nemlich aus Sicilten: Seine Sas 
men find gewuͤrzhaft, und die Alte 
zählten fie unter ihre harntreibende 
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Mittel: ES heiöt bey Beslern: 


Tordylium ereticum 5; bey Moris 
fon: Tordylium erefum hirfutius , 
feminis limbo granulato minore; 
bey Dondus, Gesnern und Dale: 
camp: Tordyliom & Gordibicn ; 
und bey Tournefort; Tordylium 
narbonenl[e minus, 


‚Tordylium apulum, umbellulis remo. 
is, foliis pinnatis} pinnis ſubro- 


tundis Jaciniatis; apulifches Drebe 


kraut, deffen Fleinere Blumen» 


ger gefiedert find, amd aus rum 
Jichten zerfchliffenen Blättchen b 
ftehen; man findt es in Stalien , 
vornemlich in Apulien an unges 
bauten. Orten wild ; jede Elgine 
Blumendolde hat in ihrem Umriſ⸗ 
fe die grdfere Blümchen ; Es heißt 
bey Eolumna; Tordylium apulum 
minimum. 2 

. maximum, wmbellis - «onfertis 
radiatis, foliolis Janceolatis incife- 


Serratis; groͤſtes Drehkraut, Defs - 
‚ gen Blaͤttchen lanzenfoͤrmig und 


fägenartig 'eingefchnitten, amd 


. Blumendolden gedrängtund 
» Kleinere Blumendolden beſtehen 
gleichfalls nur aus wenigen Blüms 


ge ralt find ; es wächft in Star 
ien und in einem : Theile der 
Schweiz; an  ungebauten Orten 
and in Heken: Sein Stengel ift 
rauh und gefurdht, und wird Dis 

gegen ſechs Schuhe hoch ; feine 
Blaͤtter find gefiedert, die allge 
meine Blumendolde groß ; die bes 
fondere find klein, beftehen nur aus 
wenigen Blümchen, und haben eis 


ne Huͤlle an ſechs bis ſieben Blätte ı » 
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| ben; feine Blumenfronen find 


milchweiß ; feine Samen find ges 
ſtrichelt, und haben einen weiffen 
flachen Saum, und einen ungleis 


‚ chen Kelch: Es heißt bey Rivin 


Mit einem Worte: Tordylium ; 
bey Hallern: Tordyliam for 


- Jiis pinnatis: pinnis femipinnätis, 


feminis limbo laevi ; bey Morifon 
Tordylium majus, folils acutiorjbus 
wiridibus; oder: Tordylium majug 
wulgare, feminibus limbo quafi le- 
wi ; oder: Tordylium maximum, 
femine fphondylii aculeato ; und bey 
Zouruefortz Tordylium maximum, 


Tordylium Antrifcus, umbellis con» 


fertis, foliolis ovato-lanceolatis pin 
natihdis, Bettelläufe, deſſen Blu⸗ 
mendolden gedrängt, amd deren 
Bläschen eyrund⸗ lanzenfdrmig 


und in Querſtuͤke zertheilt find; 
€ ‚ „#Rlettenkörfel; Hekenkoͤrfel; Schafe 
nolden in einiger Entfernung von . 
einander ftehen, und deffen Blät- . 


Förfel ; man findt diefe Art in den 
mitternachtlichen Gegenden Euros 
yens, auch in Schwaben, in der 


. Schweiz und im Walliferlande 


auf Brachfeldern, an ungebauten 
Stellen und in Heken, wo fie im 
Heumonate blübt: Ihre Wurzel 
iſt lang und, fegelfürmig ; ihre 
Stengel wird bis zween Schuhe 
hoch ; erift efig und etwas rauh z 
ihre Blätter entfpringen aus weiße 
lichten Scheiden ; fie find troken 

und zotig ; ihre Blumendolden bes 
ftehen nur aus zwo bis vier klei⸗ 
meren, und haben Hüllen , die is 
der Mitte grün find, und aus zwey 
bis vier Bläctchen beftehen ; ihre 


chen, unter welchen mehrere un⸗ 
fruchtbar find ; ihre Krone ift weiß, 
and von aufen rörhliht : Die 
Samen find mit purpurrothen 
Stacheln befäet, und mit einem 
Kelche bekraͤnzt: Die Schafe frefe 
fen das Kraut, fo lang es noch 
ganz jung iſt, ‚fehr gerne. 

nodoſum, wmbellis ſimplicibas 
52 ſe M· 
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feflilibus, feminibus exterioribus hi- 
fpidis; Prrotiges Drehkrant, deſ⸗ 
fen Dolden einfach ſind, und veft 
auffizen, und deſſen Aufere Samen 
mit Borſten befezt find; dieſes 
Sommergewaͤchs finde fich in Ita⸗ 
lien und Frankreich an wegen wild. 


Tordylium peregrinum, feminibus 


fulcatis rugofis plicatis, involucro 
univerfali monophyllo fubtrifido 5 


fremdes DrebEraur‘, deffen Sas 


men gefurcht, runzlicht und in 


Falten gelegt find, und deſſen alle 
gemeine Hülle nur aus einem 
Stuͤke beftcht, aber feicht in drey 
Abſchnitte geipalten iſt; es iſt in 
den Morgenlaͤndern zu Hauſe: 
Seiu Steugel iſt glatt, und in Ae⸗ 
ſte getheilt; ſeine Blaͤtter ſind, 
wie bey den Gartenkoͤrbel; ſeine 
allgemeine Blumendolde beſteht 


gemeiniglich aus drey kleineren, 


die kleinere aber gemeiniglich aus 


ſieben Bluͤnchen, welche alle frucht⸗ 


bar und gleich gros find; die alls 
gemeine Hülle beſteht aus einem 
einigen gleichbreiten, Die befondes 
re aber aus fünf Blättchen; die 
fo lang als die Blümchen find ; 
die Blumenkrone iſt weiß ; die 
Samen find eyrund und etwas 


breiter gedrhft, und haben drey 
tiefe Furchen, die an den Seiten 


in Falten gelegt find, 
. album, facie tordylii Iutei Co» 


lumnae ;"jcheint bey Börhaave ei⸗ 


ne Epielart des gröften Dreh⸗ 
Erautes zu bedeuten, 

» foliolongo angufto, flore albo ma- 
gno, femine elegantiflime & pro. 
fundiffime crenato albo; hierun» 


“ter verfteht er eine andere mit lan« 


gen ſchmalen Blättern, grofeu 


weiſen Blumen, und weiffen fehr 


fein und fehr tief geferbten Sa⸗ 
men. 

. (latifolium) umbellis coufertis 
nudiufculis, foliis pinnatis : folio- 
lis lanceolatis incifo -ferratis ; ſo 


Die Nerzie in ihren Vorfchriften die 
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nennt Sinne‘ vormals die breits 
blätteridte gaftdolde, 


Tordylium lufitanicum , cicutae folio „ 


femine ftriaw ; bedeutet bey Tours 


nefort eine portugiefifche Art des 


Drebkrautes mit Scierlingss 
blättern und geftreiften Samen. 

. majus alterum luteum Assoxapırov 5 
bierunter fcbeint Solumna eine Ab⸗ 
art des gröften Drehkrautes zu 
verſtehen. 

. orientale, Secacul Arabum di- 
&um Rauwolfio; fo nennt Boͤrhaa⸗ 
ve eine morgenländifche Art, wels 
che die arabilche Aerzte vormals 
gebrauchten , und Rauwolf bes 
fchrieben hat. 


Torenia, Tornifche Pflanze, von 


einem ſchwediſchen Gotteögelehrs 
ten DI. Zoren, der mit Osbek 
die Neife nach Dflindien unters 
nommen, ift bey Linne‘, Ludwig 
und Böhmern eine Gattung Pflans 
zen mit zwey ungleic) langen Paa⸗ 
ten von Staubfäden, deren die uns 
tere einen unfruchtbaren Zweig 
haben, mit zwo Xippen an dem 
Blumenkelche, von weldyen die 
obere drey lange Spizen bat, und 
mit zwey Fächern in den Samen⸗ 
kapſeln: Man Tennt bisher nur 
eine Art, welche von ihrem Was 
terlande, DOftindten, den Beynas 
men: mfazica, führt: Sie hat 
viele Yehnlichkeit mitdem Augens 
trofte; ihre «Blätter find bald 
—— bald rauch; ihre Blumen 
ald gröfer, bald Fleiner. 


Torfat ; bedeutet in Africa den Rets 


Torfat fadi ; hierunter verfteht man 


daſelbſt die candifche Euphorbie. 


Torilis ; ift der Gattungsname, wels 


chen Adanfon dem Enotigen Dreh» 
Eraute beylegt. 


Tormentilla, Blutwurz, iſt nicht 


nur die Benennung, unter weldyer 
die meifte ältere Schriftfteller und 


echte 


— 
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aufrechte Blutwurz  verftehen, 
fondern auch bey Zournefort,Böre 
haave, Kinne‘, Ludwig und Boͤh⸗ 
mern eine Hattung Pflanzen mit 
vielen, dem Blumenfeiche einvers 
leibten Staubfäden und Staubwe⸗ 
gen , deren Blumenkelch in acht 
Abfchnitte gefpalten ift, deren Blus 
menfrone aus vier Vlättchen bes 
ſteht, deren Samen rundlicht und 
nakend find, und auf einem klei— 
nen faftlofen Behälter veftfizen: 
Linne' hat nur zwo Arten, welche 
beyde mehrere Jahre ausdauren. 


Iormentilla eretta, caule erectiuſeu- 


lo, foliis fefülibus ; aufrechte Blut⸗ 
wurz, deren Stengel zimlic) aufs 
recht ift, und teren Blätter vet 
auffizen; Blutwurz ; Heilwurz; 
Ruhrwurz; gemeine Rothwurz; 
Tormentill man findt fie iu ganz 
Europa auf trofenen Waiden : 
re Wurzel befteht aus einer 
Menge grofer Knollen, die einen 


Zoll die, oder nody difer und eis 


nem blutrotben Safte angefüllt 
find; ihr Stengel zertheilt fich 


in Nefte, und wird von zween Zol⸗ 


len bis zu einem Schuhe hoch ; ibs 
te Blätter find fünffady und id 
Bee gezaft, bald ſchmaͤler, 

Id breiter, ihre Blumen zeigen 
fih vom Mais bis in den Herbfts 


monat der Keldy derfelbigen ift . 


zotig ; die Krone gelb, und an der 
Spize der Blättchen fafrangelb; 
die Unzahl ihrer Staubfäden geht 
von acht bis zu zehen und zwanzig, 
und die Anzahl der Samen von 
fünf zu acht: All ihre Theile has 
ben einen zufamengiehenden, aber 
dabey angenehmen Geſchmak, und 
Ünnen nicht nur in Bauch» und 
Blurflüffen, überhaupt in allen, 
Fällen, wo der Arzt ſolche Mits 
tel nöthig hat, und gebrauchen 
kan, fondern auch zum Gerben 
des Leders, vornemlich des rothen, 
und zur Maͤſtung der Schweine 


gen zu ſeyn. 


To 


gebraucht werden: Die Wurzel 
gibt durch die Deſtillation ein wols 
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riechendes gewürzbaftes Waſſer, 


und mit Weingeift ein Ertract, 
das, warın ed getrofnet it, an 
die Stelle ded fogenannten Dras 


chenbluts gejezt werden fan: Mit - 
den Beeren des Bafferbollunders - 


in Waſſer gekocht, färbt fie auf 


Tuch roth: Sie heißt bey Bes⸗ 


ler : Tormentilla heptaphyllum ; 
und bey C. Bauhin: Tormentilla 


Sylveftris, 
Tormentilla reptans, cauie repente, 
foJiis petiolatis ; Friecyende Tore. 


mentille, mit kriechendem Stens 


gel, und geftielten Blättern „ fie - 


bat viele Aehnlichkeit mit der aufs 
rechten, und wächt in Engelland 
und Schwaben wild; fie blüht 
im Heumonat, und bat goldgela 
be Klumen: Sie beißt bey Tours 


nefort: Tormentilla radice repente. 


alpina ; bedeutet bey %. Ca⸗ 
merern eine grölere Spielart der 
aufrechten Blumwursz. | 
. alpina folio fericeo; bierunter 
verfteht C. Baubin den Alpenfis 
nau. — 
. alpina vulgaris major; ſo neunt 
er eine gröfere Abartder aufrechs 
ten Blutwurz. 

candida; bedeutet bey Dales 
champ den Alpenſinau. 
calſſubica major ; hierunter ver» 
pe Tournefort eine gröjere ara⸗ 
iſche Art der Blutwurz mit tief 
eingefchnittenen Blättern, 
.tcaffubica minor; ſcheint bey ihm 
eine kleinere Abänderung derfelbie 


» montana; fo nennt J. Came⸗ 
rer eine groſe Spielart der auf⸗ 
rechten Blutwurz ˖ 


Torminalis; iſt bey Plinius die El⸗ 


ſebeere. 


Torna bona, quia a Tornabonio mifla; 


bedeutet bey Caͤſalpin den gemeis 
nen Tabal. 


Torofus, dikknotig, fagt man von 
est 
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einer Frucht, wann fie ihrerLaͤn⸗ 
ge nach mehrere Dike und unglei⸗ 
che Erhoͤhungen hat. 

Tortilic, gewunden, ſagt man von 
einem Stiele oder von einer Srans 
ne, wann fie, wie ein Strif, zu« 
fammen gedreht ift. 

Torulofus v, Torofus 

Torybetron ; hierunter fcheint Dios 
ſcorides dad Köwenblart zu vers 
ſtehen. 


Tota bona ; Tota bona, ſpinaciae fa- 


cie ; jo nennen Dodonaͤus, Tha⸗ 
ling, Lobel und Pena den guten 
Heinrich, | 

Tota. pivi; bedeutet in Malabar die 
nervenblätterichte Jarblume. 

Tovara; ift der Gattungdname,wels 

chen Adanion dem virginifchen 
Wegtrirt beylegt. 

Toncon ; hierunter verftehen die Bra⸗ 
filianer ein Kraut , deffen fie fich 
bey dem Fiſchen bedienen. 

Toulichiba ; ift der Gattungsnante, 
welchen Adanfon dem unaͤchten 
Schotendorn beylegt. 

Tournefort,, (Joſeph Pitten von) eis 
ner der gröften Botaniſten, die 
je gelebt haben : Er Fam nach der 
Mitte des verfloffenen Jahrhun—⸗ 
derts zur Melt, und von einem 
brennenden Eifer für die Kraus 
terfunde, von Kindheit auf bejeelt, 
bereißte er die pyrenäffche Gebür: 
He, Drovence, Languedok, Spas 
nien, Portugal, Grosbritannıen, 
Die Niederlande, und einengrojen 
Theil der Niederlande, kam mit 
unermeßlichen Schäzen für feine 
Miffenfcbaft zurüf, errichtete ein 
neues KLehrgebaude, in welchen 
er die Bdume und Stauden von 


Kräutern trennte, und die Merk⸗ 


male von allen heilen der Pflan⸗ 
ze entlehnte, vornemlich aber die 
Blumentrone zu Rathe 30g, hat: 
te eine Menge Echhler und Ans 
haͤnger in allen Gegenden der 
Melt, wo noch die Wifjenfchafs 
ten bingefommen waren, noch 


* 
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lauge nad) feinem Tode, und hin⸗ 
terlies eine Menge nuͤzlicher 
Schriften, die ſeinen Namen der 
Nachwelt unſterblich machen x 
Von ihm haben wir die Inſtitut. 
gei herbariae, worinnen er die 
Pflanzen nach feiner neuen Mes 
tbode ordnete, nebft einem An⸗ 
bang von morgenländiichen Pflan⸗ 
zen unter dem Namen Corollariaın, 
ſeine Elemens de botanique, ſeine 
Geſchichte der Pflanzen, die in 
der Gegend von Paris wachſen: 
Die Belchreibung feiner Reiſe 
nach den Morgenländern, die nun 
auch in das Teutſche überfezt wird, 
und mehrere andere, Theils eigen 
ne Werke, theils fleinere Abhand⸗ 
lungen in den Dentichriften der 
föniglichen Akademie der Wiſſen⸗ 
ſchaften zu Paris, die ihn früh 
zu ihrem Mitgliede aufgenommen, 
und noch zuvor über den Fünigl« 
Garten zum Aufſeher gefezt hats 
te: Seinen unausldichlichenVers _ 
dienften um unfere Wiffenfchaft 
bat die folgende Pflanzengattung 
ihre Benennung zu danken, 
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Tournefortia, Courneförtifche 
Pflanze , ift bey Rinne‘, Ludwig 
und Böhmern eineßattung Pflans 
zen mit fünf Staubfäden und eis 
nem Staubwege, deren Blumens 
kelch um den Fruchtknoten herums 
geht, und deren Beere an ihrer 
Spize zwey Köcher, und innwenz 
dig zwo Zellen, und in jeder ders 
feldigen zween zmenfächerichte 
Samen bat: Rinne‘ hat fieben 
Arten; 


s + ferrara, foliis ovatis ferratis,, 


petiolis fpinefcentibus fpicis termis 
nalibusrecurvis; fägenartige 
Tournefortifcbe Pflanze, mit 
eyrunden und fägenartig gezanten 
Blättern, deren Ötiele zu Stas 
cheln werden , und mit zurüfges 
kruͤmmten Blumenähren an dem 
Bipfel des Stengeld und der * 

| * 
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fte ; fie kommt, wie die folgende 
Art, aus dem wärmeren Aweri⸗ 
ca, und bat, mie fie, einen baums 
artigen Stamm; ihre Blätter aleis 
chen den Blättern ded Bathen⸗ 


gels. t 
Fournefortia hinſutiſſiina, foliis ova- 


tis petiolatis, caule hirfuto,, ſpieis 


ramoſiſſimis terminalibus; zotige 


Tournefortiſche Pflanze, mit zo⸗ 
tigem Stengel, eyrunden und ge⸗ 
ſtielten Blaͤttern, und ſehr aͤſtigen 
Blumenaͤhren, welche an dem 
Gipfel des Stengels und der Ae⸗ 
ſte ſtkhen; ſie traͤgt weiſſe Beeren. 
. volubilis, ſoliis ovatis acumi- 
' matigglabris, petiolis reflexis, cau- 
-Je volubili ; gewwundene Teurnes 
fortifbe Pflanze, mit gefchluns 
genem Stengel, und eyrunden, 
ſcharf zugefpizten und glatten 
Blättern, deren Stiele zurüfges 
bogen find; fie fchlingt fich in 
Jamaica und Neujpanien an den 
Bäumen hinauf; Ihr Stengel 


iſt holzig; ihre Blätter auf der 
urnern Fläche blaugruͤn; fie beißt » 


in der Beichreibung des Eliffortis 
ſchen Bartens : Tournefortia foliis 
ovatis acuminatis, 


« .„ foetidiflima, foliis ovato-lan- 


ceolatis birtis, pedunculis ramofis, 
fpieis pendulis; ſtinkende Tours 
nefortifhye Pflanze, deren Blu: 
menähren unter fich hingen, und 
deren Blätter eyrund⸗lanzenfoͤr⸗ 
mig und mit weit auseinander 
ſtehenden Borften befezt find, und 
auf äftigen Seiten ftehen ; fie hat 
mit der gewundenen Vaterland 
und Dauer gemein Ihre Blaͤt⸗ 
ter haben einen häßlichen Geruch, 
einen rohen etwas falzigen Ges 
ſchmak, eine beträchtliche Grdfe, 
und-eine runzlichte Oberfläche 5 
anf ihrer untern Fläche find fie 
mit einer weichen Wolle befleis 
det ; ihre Beeren find weiß: An 
einigen Orten gebraucht man ihre 
Blaͤtter als Gewuͤrze: ie heißt 
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bey Royen: Tournefortia foliid 
ovato-lanceolatis ; und bey Brow⸗ 
ne: Tournefortia fcandens, foliis 
hirtis rugofis ovatis, fpicis ramofis, 


Tournefortia eymofa, foliis ovatis in« 


tegerrimis nudis, fpicis cymolfisz 
Tournefortifche Pflanze mit und 
aͤchten Blumenvolden, deren 
Blumenaͤhren unächten Dolden 
gleichen, und deren Blaͤtter na⸗ 
kend und eyrund ſind, und einen 
glatten Rand haben; dieſe Stau⸗ 
de iſt in Jamaika zu Hauſe, und 
ſehr nahe mit der vorhergehenden 
verwandt: Ihr Stengel bleibt 
niedrig, und treibt dike gefurchte 
Zweige 5 ihre Blaͤtter find ſehr 
grosund runzlicht ; ihre Blumens 
ähren hängen unter ſich; ihre Bee» 
ren find fchneeweiß mit fchwarzen 
Sleten: Gie heißt bey Browne: 
Tournefortia frutefcens humilis, fo=_ ı 
liis maximis oblongo - ovatis rugo- 
fis, fpicis pendulis rarioribus, ra- 
mulis craflis fulcatii, 

. bumtlis, folüs lanceolatis fefli- 
libus fpicis fimplicibus recurvis la- 
teralibus; niedrige Tournefortis 
ſche Pflanze, mit lanzenförmigen 
veft auffizenden Blättern, und 
einfachen zurüfgefrümmten Blus 
menähren,, welche zur Seite deb . 
Stengels fizen ; man findt fie in 
dem warmen America: Sie ift 
zotig und weitfchweifig, und treibt 
gerade und flarfe Zweige : Sie 
beißt vermuthlich bey Browne: 
Tournefortia reclinata diffufa & hir- 
futa, foliis ovatis, ramylis reis 
validis, 


« fuffrwzicofa, foliis ſublanceola - 


tis incanis,caule fuffruticofo 3 ſtrau⸗ 


ige Tournefortifche Pflanze, 
mit ftrauchigem Stengel, und 


‚ beftäubten etwas lanzenfoͤrmigen 


Blättern; Jamaika iſt ihr Vaters 
land: Ste heißt bey Browne; 
Tournefortia fuffruticofa, foliis im 


tanis oblongis, fronde comola. 
54 Tour- 
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Tournefortia (fibirica) follis laneeola- 
tis, Aoribus corymbofis, caule her. 
baceo; fo beſtimmteLinne· vormals 
die Meſſerſmidiſche Pflanze, 

Fournefol; ift der Battungsname, 
welchen Adanfon dem Lroton beys 
legt. 

Toxetefia; fcheint bey Diofcorides 
den gemeinen Beyfus zu bedeus 
ten.- 

Toxicodendron (Toxicodendrum) ift 
nicht nur der Beyname, welchen 
Kinne’dem Giftbaum, einer Art 
des Sumachs gibt, "fondern auch 
der Gattungdname, unter wels 
Ken Zournefort und Boͤrhaave 


die Arten des Sumachs mit glats 


ter und geftreifter Frucht verei⸗ 

nigen. 

. amplexicaule, foliis minoribus 
glabris; hierunter verſteht Dillen 
den wurzelnden Sumach. 

» » foliis alatis, fruftu purpureo 

pyriformi fparfo; fonennt Catesby 

den Piftbaum, eine Art der Bal⸗ 
fampflanze. 

. foliis alatis, fructu rhomboide; 
bedentet bey Dillen den Sirniss 
baum. 
rectum, foliis minoribus glabris ; 
hierunter verftebt er eine Abart 
des wurzelnden Sumad)s, 

s» . triphylion folio finuato pube- 
fcente; fo nennt Zournefort den 
Biftbaum eine Art des Sus 
machs. 

. « triphylion glabrum; ſcheint bey 
ihm den wurzelnden Sumach zu 
bedeuten. N 
Toxicos ; hierunter ſcheint Diofcorie 
des den Rotang zu verftehen. 


ee 


Toxotis; fcheint bey ihm der gemeis 


ne Beyfuß zu feyn. 
Tozzia, Tozzilche Pflanze, einem 
Arzte Luc, Tozzi zu Ehren, der zu 


Anfang dieſes Jahrhunderts ges - 
lebt hat, ift bey Micheli, Kinne‘, 


Hallern, Adanfon, Ludwig und 
Böhmern eine Öattung Pflanzen 
mit zwey ungleich langen Paaren 
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von Stanbfäden, und beveften 
Samen, deren Blumenfeld fünf 
Zähne, und deren kugelrunde Sa= 
menfapiel nur ein Fach, und in 
dieiem nur einen Samen hat: 
Man kennt bisher nur eine Art, 
welche von ihrem natürlichen Auf 
enthalt, den raubeften feuchten 
Stellen der pyrenaͤiſchen, italiaͤ— 
niſchen, ſchweizeriſchen und oͤſter⸗ 
reichiſchen Alpen, den Beynamen 
alpina hat: Ihre Wurzel haͤlt 
mehrere Jahre aus, und beſteht 
aus rundlichten Schupen, welche 
immer eine um die andereß mehr 
hervorragen ; ihr ganzer übriger 
Bau iſt zart und jaftig ; ihr Stens 
gel vierefig, und in Aeſte getheilt, 
welche paarweile entfpringen ;ibs 
re Blätter find rund, ſtumpf, ges 
kerbt, und blaß, und fiehen vaars 
weile ; ihre Blumen ftehen auf 
eigenen kurzen Stielen, deren jes 
der nur eine Blume trägt, inden 
Wurzeln der Blätter; fie haben 
‚eine gelbe Krone, die Frucht ift 
beynahe, wie eine Kugel, zuges 
fpizt: Sie heißt bey Micheli: Toz- 
zia alpina lutea, alpinus folis, ra- 
dice ſquamata. 


Tracheae, Luftroͤhren; fo nennt man 
diejenige Gefäfle in denen Pflan⸗ 
zen, welche Luft enthalten, . 

Trachelii genus mollioribus foliis ;.bes 
deutet bey Elufius die rapunzels 
artige Blofenblume. 

Trachelium , valskraut, ift nicht 
nur der Beyname, welchen Linne⸗ 
ber BloBenblume mit Yeiffelblät, 
tern gibt, fondern auch bey den 
meiften neuern Schriftftellern eis 
ne Sattung Pflanzen mit fünf 
Staubfäden und einem Staubiwes 
ge mit Fugelrunden Narben, des 
ren Blumenfrone trichterfrmig 
ift, und aus einem Stäfe befteht, 
deren Blumenkelch auf drey 
Fruchtknoten ſizt, und deren Gas 
menkapſel in drey Fächer erben 
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iſt: Man kennt bisher/ nur eine Trachelium majus; bedeutet hey Dos, 


wahre Art. 


Trachelium caeruleum blaues Sals⸗ 
kraut; man findt ed in Stalien, 
und in den Morgenländern an 
fehattigen Orten: Seine Wurzel 
daurt zwey Jahre lang; feine 
Blätter find fägenartig, gezant 
und eyrund ; find zuweilen zers 
fchliffen ; feine Blumen fizen an 
dem Gipfel des Stengels in zu⸗ 
ſammengeſezten flachen Straͤu⸗ 
ſen, und haben bald eine himmel⸗ 
blaue, bald eine violblaue Krone: 
Es heißt bey Pena : Trachelium 
azureum umbelliferam ; oder: Tra- 
chelium umbelliferum caeruleunı ; 
und vormal3 bey Linne“: Trache- 
lium foliis ovatis ferratis, caule um- 
belloterminato; oder: Trachelium 
foliis ovatis ferratis, congiliis com- 
pohtis, | 

» » alpinum floribus conglomerati 
foliis afarınis rigidis & hirfutis ; 
bierunter verfieht Hermann bie 
angehäufte Blofenblume. 

‚ . altiflimum ,‚-foliis afperis angu« 
ftis Aoribas parvis ; fo nennt J. 
Bauhin das Zalskraut. 

» . americanum, flore caeruleo; bes 
deutet Fey Robert die vencrifche 
Lobelifche Pflanze. 

» . americanum minor, flore caeru- 
leo patülo ; bierunter verfteht Dos 
dart die americaniſche Gloken⸗ 
blume. 

ı „ amerieanum fonchi, folio, flore 


albo longiffimos fü nennt Tournes 


fort. die langblumige Kobelifche 
‚ . follis urtleae, foliis urticae Ave 
vulgare; bedeutet bey Cluſius die 
Glokenblume mit Neſſelblaͤt⸗ 


tern. 
5* anteum; hierunter ſcheint &, 
Glokenblume zu verſtehen. 


in eine ſehr groſe Art der 


in maritimis; fo nennt Pena 


dierapunzelartige@lofenblume, _ 
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donäus, Dalehamp, und Berard 
die Glokenblume mit Yreffels 
blättern. 

. majus Belgarum; bierunter ver» 
fteben Robel und Elufins die breits 
blätterichte Glokenblume. | 
‘.  majifs petraeum ; fo nenht Yes 
na die Steingloßenblume. 

. minus; bedeutet bey Dodo⸗ 
näus, Vena, Xobeln, Elufius, 
Dalechamp and Gerard die anger 
haͤufte Glokenblume. 

. minus africanum, floribus vior 
laceis per caulem fparfis; hierunter 
verfteht Tournefort die glokenar⸗ 
tige Lobeliſche Pflanze. 

. minus gramineum caeruleo - vio- 
laceum ; jo nennt Barrelier die 
Blokenblume mit Brasblättern. 

. montanum ; bedeutet bey Eos 
lumna eben diefe, bey Dalechamp 
aber die bartige Blokenblume. 


. petraeum, floribus in capitulum 


congefis; hierunter verftebt Tours 
nefort eine Art des galsfrautes 
mit Blumenköpfgen. 

. petraeum minus; fo nennt Pe⸗ 
na die zopfige Rapunzel, 
. pumilam alpinum ; bedeutet bey 
Cluſius die Alpenglokenblume, 
« faxatile, beilidis folio, caeruleum 
ereticam ; bierunter verſteht Boe⸗ 
cone die cretifche BloFenblume, 

. faxatile, foliis pulmonariae Gals 
lorum ; fo nennt C. Banhin die 
gebartete Glokenblume. 

. five cervicaria ; bedeutet bey 
Pena und kobeln die Glokenblu⸗ 
me mit Neſſelblaͤttern. 

. fonchi folio, flore albo longifſimoʒ 
bierunter verſteht Plumier die 
langblumige Robelifche Pflanze. 
- thyrfoides; ſcheint bey Eluftus 
und J. Kamerern die crainifche 
Glokenblume zu ſeyn. 


+ tragopogifolio, tragopogi follo, 


montarum; fo nennen Elufius, 
Columna und J. Bauhin die Glo⸗ 
Benblume mit Brasblättern. "- ‘ 

55 Tra» 
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 Trachelium villofam, floribus confer« 
‚ tim ex foliorum alis nafcentibus; 


. 
[ 


| 
Tr 


bedeutet bey Zournefort eineraus 
che Art des Zalskrautes, deren 


' Blumen gedrängt inden Winfeln 


der Blätter fiehen. 


. umbelliferum violaceum, foliis la- 


‚ einiatis ; hierunter verfteht er eine 


Spielart des blauen Zalskrau⸗ 


tes mit zerfchliffenen Blättern 


und veielblauen Blumen. 


Trachu ; ſcheint bey Diofcorides eis 


ve Art des Maſtixes zu feyn. 


Tradefcansia, Tradefcantifcbe 


* 


Pflanze, von Joh. Tradeicant, 
‚einen Engländer, aus dem lezt 
verfloffenen Jahrhunderte, der auf 


Narurgeicyichte und zum Theil. 


‚auch Kräuterfunde gereißt und ges 
‚Sammlet hat, ift bey Rupp, Lin⸗ 


‚ne, Adanfon und Royen eine. 


Gattung Pflanzen mit ſechs 
Etaubfäden , die gegliederte feine 
‚Haare haben, und eınem Staubs 
wege, deren Blumenkelch und 
Blumenkrone aus drey Blättchen 
beftelhen, und deren Samenkapſel 
innwendig in drey Fächer getheilt 
ift: Linne hat nur fieben Arten: 
. virginica erecta laevis, floribus 
congeſtis; aufrechte und glatte 
virginiſche Tradeicantifche 
Pflanze, deren Blumen ganz ges 
Drangt beyfammen ftehen; fie 
kommt aus Virginien und hat eis 
ne fortdaurende Wurzel: Ihre 
Blätter gleichen den. Brasbläts 
tern; ihre Blumen haben feinen 
Geruch, aber eine fchöne purs 
purblaue, zumeilen eine weiſſe 
Krone; die Staubfäden find mit 
einer Menge feiner Haare befezt, 
welche deutliche Gelente haben; 
Die Narbe ift röhricht: Sie heißt 
bey Noyen und Gronob mit einem 
orte: Tradefcantia. 

. malabarica erecta, laevis pe= 
dunculis folitariis longiffimis ; aufs 
rechte und glatte malabarifche 
Tradefsantiiche Pflanze, deren 


Te 


Blumen einzeln, jede Auf einen 
eigenen jehr Laugen Stiele ftehen; 
Malabar iſt ihr Vaterland. 
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Tadeſcantia geniculata procumbens 


— 


hirſuta; darniederliegende und zo⸗ 
tige Tradeſcantiſche Pflanze mit 
Gelenken; ſie kommt aus dem 
mittaͤgigen America: Ihr Stens 
gel kriecht mit feinem untern Theile 
auf der Erde, und hat deutliche 
Gelenke; ihre Blaͤtter ſind rauch, 


gleichen aber uͤbrigens den Blaͤt⸗ 
tern des Einblatts: Sie heißt 


bey Jacquin :; Tradefcantia caule 
geniculato bafı repente, / 
» paepilionacea „ repens laevis 
fpathis triphyllis imbricatis; Tries 


- ende und glattefchmetterlingss 


förmigeTradefcantifchepflanze, 
mit dreyblätterichten Blumen⸗ 
ſcheiden, welche, wie Holziegel, 
aufeinander liegen; dieſes Som⸗ 
mergewächd fommt aus Oftins 
dien: Seine Wurzel ift zafericht 5 
feine Stengel werden ungefähr 
drey Zolle hoch, und find deutlich 
in Gielenfe abgefezt, an welchen 
fie Wurzel ſchlagen; ihre Blätter 
find gleichbreit lanzenförmig, ha⸗ 
ben feine eigene Stiele, und ent» 
fpringen aus einer zimlich kurzen 
aber jehr breiten Scheide ; ihre 
Hlumenfcheide fteht an dem Bipfe 
fel des Stengels; unter ihr fizen 
zwey Blättchen, und zwiſchen 
diefen erft die Blume ; dieje hat 
eine ‚himmelblaue Arome und - 
Staubfäden, die, wie bey den 
übrigen Arten, mit Haaren bes 
Aue ihre Staubbeutel find 
elb. 
£ nervofa, fcape unifloro, nervi⸗ 
ge Tradefcantifche Pflanze, mit 
einer einigen Blume auf dem 
chafte. = 

. axillaris, cauleramofo , flori« 
bus feflilibus lateralibus ; Trades 
fcantifche Pflanze mit veftfizene - 
den Blumen, mit-äftigem er 

gel, 


rag) 


181 Tr 


gel, zu deſſen Seite die Blumen 
veft auffizen; es ift eben diejeni» 
ge Dlanze, die wir unter dem 
Namen Commelinifche Pflanze 
mir veitfizenden Blumen bes 
befchrieben haben ; fie hat aber 
deutlich ſechs Staubfäden, mit 


eben ſolchen Haaren, wiedie uͤbri⸗ 


ge Arten, 


Iradefcantia criflara , repens laevis, 
‚fpathis diphyllis imbricatis; glatte 


® 


und Friechende gekammte Trar 
defeantifhe Pflanze, mit 
zweyblätterichten Blumenſchei⸗ 
den, welche, wie SHolziegel, 
auf einander liegen ; auch diefe 
Art haben wir bereits unter dem 
Namen gekammte Lommielinis 
ſche Pflanze beichrieben ; aber 
auchfie bat ſechs Staubfäden mit 
blauen Haaren, und verdient als 
ſo hier ihre Stelle. r 


. frafu molli eduli ſo nennt 


Kraſchenniniker, eine Art der Tra⸗ 
deſcantiſchen Pflanze mit wei⸗ 
cher Frucht, welche in Kamtſchat⸗ 
fa haͤufig genoſſen wird. 


Iragacantha , iſt nicht nur der Bey⸗ 


- “ 


- 


name, welchen Finne‘ dem wah⸗ 
ren Tragant gibt, und die Bes 
nennung, unter welcher ihn die 
Herzte in ihren Vorfchriften vers 
fiehen , fondern aud) der Gats 
tungsname, unter welchem Tours 
nefort, Börhaane, Udanjon, Luds 
wig und Böhmer alle ftachlichte 
Arten ded Tragants vereinigen. 

« alpina fempervirens , floribus 
purpurafcentibus 5 bedeutet bey 
Föurnefort eine immergrüne Art 
des Tragants von den Alpen mit 
roͤthlichten Blumen, | 
. Altera, poterium forte Clufio ; 
bierunter verfteht Cluſius, Kobel, 
Dalechamp, Theodor und J. Baus 
bin eine Spielart des wahren 
Traganitsı- . 

erecta, foliis minimis incanis, 
flore majore albo; fo nennt Tours 
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‚uefort eine andere aus Candien, 
mit jehr Kleinen und beftäubten 
Blättern und groffer weiſſer 
Blume. s 

Tragacantha cretica incana, flore par« 
vo lineis purpureis ftriato ; bedeus 
tet bey ihm eine andere beftäubte 
Abart mit Feiner roth geftreifter 
Blume. 


. . humilior, jutels Noribus; hier⸗ 


unter verſteht C. Bauhin eine nie⸗ 
drige Abaͤnderung mit gelben 
Blumen. 


. +, maflilienfis; ſo nennt J. Bau⸗ 


hin den wahren Tragant. 

. orientalis erectior, foliis viciae 
glabris & ramis tomentoſis; bedeu⸗ 
tet bey Tournefort eine aufrechte 
Art des Tragants mit filzigen 
Aeſten und glatten Wicenbläts 
ter; fie fommt, wie die fuͤnfze⸗ 
hen folgende Arten aus den Mor⸗ 
genländern. 

. . orientalis, floribus luteis in ca⸗ 


pitulum longo pediculo 'donatum . 


congefüs 5 bierunter verfteht er 
eine andere mit gelben Blumen 
die fich in ein Köpfgen mit einem 
langen Stiele vereinigen. 


s« + orientalis, foliis anguftiffimig, 


flore purpurafcente ; fo nennt er ei⸗ 
ne andere mit fehr ſchmalen Bläts 
teen, und rötblichter Blume, 

« . orientalis foliis ineanis, caule 
& ramulis tomentofis 5 bedeutet 
bey ihm eine andere mit beftänbs 
ten Blättern, und filzigem Stens 
gel und Zweigen, 


« „ orientalis, foliis oleae humilli« 


ma, floribus in capitalum congeftisz 
bierunter verfteht er eine fehr nies 
drige Art, mit Blumenkoͤpfgen, 
und Delbaumblättern. 

. s orientalis, foliis oleae incanis 
& tomentofis, caule, ab ime ad 
fammum florida 5; fo nennt er eine 


“andere ſeht blumenreiche Art mit . 


beftäubten und filzigen Delbaumas 
blättern. 

oe . orientalis, humillima argentea, 

barbae 


- 
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barba jovis follo; bedeutet bey ihm 


eine andere fehr niedrige ſilber⸗ 


weiſſe Art, welche Blätter, wie 
der Silberbufch, bat. 
Tragacantha orientalis humillima, flo« 
re magno albo,; hierunter verfteht 
er. eine andere ſehr niedrige Urt mit 
groser weiffer Blume, 
 e +. orientalis humillima, foliis an. 
gufifimis argenteis ; fo nennt er 
eine andere fehr niedrige Art mit 
fehr ſchmalen und filbermweiffen 
Blättern, 


. orientalls humillima,, follis vi« 


ciae coftae purpureae innaſcentihus; 
bedeutet bey ihm eine andere ſehr 
niedrige Urt mit Wikenblaͤttern, 
deren gemeinfchaftlicher Blattftiel 
purpurroth ift, 

. ‚orientalis humiilima incana, flo- 
re purpurafcente; hierunter vers 
fteht er eine andere fehr niedrige 
beftäubte Art mit roͤthlichter 
Blume, 

. orientalis humillima fe (pargens, 
Koribus fpicatis ; fo nennt er eine 
andere fehr niedrige und weit—⸗ 
fchweifige Art mit Blumenäbren. 
. orientalis humilis candidiffiima 
& tomentofa , floribus in foliorum 
alis in capitulum denfum nafcenti- 
bus ; bedeutet bey ihm eine andere 
niedrige Art, welche mit ſchnee⸗ 
weiſſem Silse bekleidet ift, und in 
den Winkeln der Bläfter dichte 
Blumenköpfgen trägt. 

. orientalis humilis, floribus lu- 
teis denfe congeftis in foliorum alis; 
bierunter verfieht er eine andere 
niedrige Art, mitgelben Blumen, 
welche inden Winkeln der Bläts 
zer dicht beyfamen ftehen. 

. orientalislatifolia, flore purpu- 
reo magno ; ſo nennt er eine ans 
dere mit breiten Blättern, und 
grofer purpurrother Blume, 

. orientalis veficaria, floribus pur- 
‚ pureis in capitulum longo pediculo 
donatum congekis; bedeutet bey 
ibm eine andere mit aufgeblafenen 
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Früchten und purpurrothen Blus 
men, die in einem Köpfgen mit 
einem langen Stiele beyfammen 
ſtehen. 


Tragacantha prima ; five hirci ſpina; 


bierunter verftehen Theodor, Elus 
find, Dodonaͤus und Gerard den 
‚wahren Tragant. 


Tragacanthae affinis lanuginofa, five 


poterium; fonennt C. Bauhin eis 
ne Spielart deffelbigen. 


. „ alterum genus; ſcheint bey Nauz 


wolfund Dalechamp eine andere 
zu bedeuten. ; 

. primum genus; hierunter ſchei⸗ 
nen fie die erftere zu verſtehen. 


Tragunos; jcheint bey Dioſcotides 


der Roßſchwanz zu feyn. 


Trugia / Tragiſche Pflanze , (von 


Hieron. Tragus oder Bock, eis 
nem Prediger zu Heidenbach in 
Zweybruͤcken, der in der Mitte 
des ſechzehenden Jahrhunderts ge⸗ 
lebt, mehrere Gegenden Euro— 
pens in boranifchen Abſichten bes 
reißt, mehrere dazumal noch) uns 
bekannte Pflanzen in Teutichland 
entdeft, die ihm befaunte Ges 
wächfe mit den Gewächfen der Als 
ten verglichen, und fich noch durch 
fein nenes Kraͤuterbuch 1539 vers 
dient gemacht hat) ift bey Piumier, 
Linne, Browne, Lud wig und 
Böhmer eine Gattuag Pflanzen 
mit halbgetrennten Geſchlechtern, 
und ohne Blumenfrone, deren 
männliche Blumen einen in drey 
Stuͤke getheilten Kelch und drey 
Stanbfäden, die weibliche aber 
einen in drey Abfchnitte geipaltes 
nen Sriffel, und einen in fün 
Stuͤke getheilten Kelch baben, 
und eine dreykoͤrnige Samenka⸗ 
pfel mit drey Fächern, und einen 
Samen in jedem Fache hinterlaſ⸗ 
fen: Kinne’ hat fünf Arten ; 
. volubilis, foliis cordato - oblon- 
gis, caulevolubili 5 gefchlungene 
Tragifche Pflanze, mit geichluns 
genem Stengel, und herzfdrmige 
ngs 
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u 
länglichten Blättern; fie wächft 


in beyden Indien wild: Ihr Sten⸗ 


gelift holzig und fchlingt fich ges 
gen die Sonne , ihre Blätter find 
mit fteifen Haaren befezt, haben 
an ihrem Rande fpizige fügenars 
tige Zähne, und fizen auf eigenen 
Stielen ; ihre maͤnnliche Blu⸗ 
men fizen in einzelnen Trauben 
in den Winfeln der Blätter , jede 
Hat eine gemeine Krone, und drey 
gelbe Staubbeutel; die weibliche 
Blume fizt ganz einzeln auf eis 


‚nem langen gekruͤmmten und ges 


gliederten Stiele in dem Winkel 
eines Blattes ; ihr Samengehäus 
iſt mit fteifen und brennenden 
Borſten befezt, und jebe Zelle hat 
aufen nach unten zu zwen hervor⸗ 
ragende Düpfeldyen ; Sie heißt 
bey Plumier: Tragia alia fcan- 
Aens, urticae folio ; und bey Brow⸗ 
ne: Tragia fcandens, foliis haftatis 
ferratis hifpidis, 


Trogia involucrara, braßteis femineis 


‘pentaphyllis pinnatifidiss Tragi⸗ 


ſche Pflanze mir Süllen, mit 
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Blättern; diefed Sommerge⸗ 
wäche ift in VBirginien zu Haufe: 

Seine Blätter gleichen den Si⸗ 
chenblättern in etwas, und ſte⸗ 
hen den Blättern gerade gegen 
über: Es hieß fonft bey Linine‘z 


: Tragia (urens) foliis lanceolatiz 


fubdentatis, pedunculis oppofitife« 
liis, h 


Tragia Chomaelea, foliis lanceolatis 


[7 


ron — ug 
Tragifche Pflanze, mit lanzen⸗ 
förmigen und nsofen Blättern, 


‚welche einen glatten Randhaben 5 


man findt fiei in Oftindien wild: 
Ihre Blumen fiehen in Aehren 
beyfamen, 

« feandens, iongo betoleae follo 5 
fo nennt Plumier eine Spielark 
der geſchlungenen Tragifchen 


Pflanze. - 
Tragium ; bedeutet bey Gesnern den 


Fünfblätterichten und in Querftüe 


Te zertheilten Dekblättern unter 
den weiblichen, Blumenz fie 
kommt, wie die folgende Art, 
aus Oftindien: Ihr Stengel ift 
holzig; ihre Blätter eyrund⸗ lans 
zenfoͤrmig, fügenartig gezant, und 
mit Borften befezta | 

. Mercurialis, foliis ovatis; dreys 
Förnige Tragifche Pflanze, mit 
eyrunden Blättern: Man fpeift 
fie in Turnate als ein Zugemüß ; 
bey einer Spielart davon aus 
America find die Blätter herzförs 
migund fägenartig gezant, und 
fizen aufeigenen Stielen ; ihre 


Blumen fiehen in Aehren bey 


ſamen. 

urens, foliis lanceolatis obtufis 

fabdentatis ; brennende Eragifche 
flanze, mit lanzenförmigen, 
umpfen und etwas gesanten 


” 


+ 


zweyährigen Roßſchwanz, bey 
Dodonäus den weiſſen Dipmm, 
bey Belli und Elufius die ftins 
kende Johannispflanze, 

. alterum Diofcoridis ; Secudus 
& Sucudus Avicennae; hierunter 
fcheinen Rauwolf und Dalehamp 
eine Art ded Lavendels zu vers 
ftehen, 

. creticam; fonennt Guilandir 
den weilfen Diptam , Bellonins 
die ftinkende Johannispflanze. 

« Diofcoridis ; bedeutet bey Co» 
lumna die Steinpimpinelle, 

. germanicum hierunter verftehs 
Dodonäus dad Mauzenkraut. 

. legitimum; fo nennt Pena die 
ftinkende Johannispflanze. 

. primum Diofcoridis ; bedeutes 
bey Pena den ‚weiffen Diptam, 


Tragoteros ; ift der Gattungsname, 


welchen Siegesbet dem Bokshor⸗ 
ne beylegt. 


Tragodes ; ift der Bermame, wel 


chen Linne feinerzwepten Art der 
Fagara gibt. 


Tragon; hierunter ſcheint Dioſcori⸗ 


des eine Mrs des —— 


⸗ 


487 
zu verſtehen; Matthiol, Lobel, 


“4 


Tr 


Dalechamp und Gerard das ges 


‚„ meine Salzkraut. 


Xragon improbus; Tragon non eſt fed 


Arypis; fo nennen Matthiol, Pe⸗ 


. 
 } 


* 
[2 


&, 


Matthiol, Kuchs, Anguillara, 


wilder Boksbart; 


na und Guilandin den leztern. 


| Tragonaton ; fcheint bey ihm eine Art 


des Kichtrösleins zu ſeyn. 


ragopogon, Böksbart, ift nicht nur 


die Benehnung, unter welcher 


Gesner, Turner, Dodonäus, 
Konicer und Eäfalpin, und übers 
haupt die Aerzte in ihren Vor— 
ſchriften denWieſenboksbart vera 
ſtehen, und der Gattungsname, 


unter welchem Vaillant nur die 
Arten des Boksbartes mit geras 


den Samenund langen Blumens 
Xelche begreift, fondern auch bey 


den meiften übrigen neuern Nas 
turforſchern eine Gattung zufams 


inengefezter Pflanzen mit vers 
wachſenen Staubbeuteln und laus 
ter fruchtbaren Zwittern, Deren 
Blumenkeld) ganz einfach, deren 


Fruchtboden nakend, und deren 


Samenfrone federartig iſt: Lin⸗ 


ne' führt eilf Arten an; 


.  pratenfe, .calycibus corol- 


lae radium aequantibus, foliis in- 


tegris ftriatis; Wieſenboksbart, 
deſſen Blätter ungertheilt und 


ſenkrecht und deffen Blumenkelche 


fo lang, als der Stral der Blus 
menkrone, ſind; gelber Boksbart; 
Wolfsbart; 
Gauchbart; Süöling; Joſeph⸗ 


blume; Haberwurz; Habermaus 


feln; er wächft in ganz Europa 


auf — Wieſen wild, und 


blüht im Mais und Brachmonat: 
Eeine Wurzel hält zwey Jahre 
aus; fie nimmt nach und nach im 
Dürchmeffer ad, und ift lang, ge 


ringelt und poll von einem füfen 


Milchfafte ; fein Stengel ift wie 


bey einem Grafe, wird oftzween 


Echuhe hoch, und thellt ſich im. 


tenfe luteum majus, 
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Aeſte; feine Blätter entſpringen 
aus einer Scheide, und find eben⸗ 
falls grasartigund anfangs baue 
dig; verlieren ſich aber in einen 
langen Schwanz ; feine Blumen 
find anfehnlih, und ſtehen an 
dem Gipfel ver Aeſte; fie riechen 
nad Honig, und fchlieffen fich 
zwilchen neun und zwölf Uhr des 
Morgens; ihre Krone ift gelb, 
und fpielt von auſen in das Pur⸗ 
purrothe, ihr Sruchtboden hat eis 
ne Menge Eleinerer Gruͤbchen; teis 
ne Samen find febraros, und has 
ben der Länge nach Furchen, und 
indie Duere Runzeln: Er ift ein 
fehr angenehm und geiundes Suter 
für alle Arten des Viehbes; man 
fpeißt die Spizen jeiner blühenden 
Stengel, nachdem man die Blu⸗ 
men abgenommen bat, rob, feine 


- Sprojjen und Wurzeln aber, wie 


Spargen, gekocht, in einigen 
Gegenden; den leztern ftellen Die 
Schweine ſehr nach; ihr feifenars 
tiger Saft macht fie ju einem der 
beften aufldfenden, erdfnenden und 
barnireidenden Mittel: Aus ſei⸗ 
nen Blumen entlehnen die Bienen 
Etoff zu Wachs und Honig; Er 
heißt bey Royen: Tragopogon ca= 
Jycibus florem fuperantibus; bey 
Beslern und J. Baubin: Trago- 
pogon flore Juteo ; bey Hallernz 
Tragopogon foliis gramineis carina» 
tisamplexicaulibus caudatis ſuberi- 
fpis, calyce lori aequali; bey Los 
bein, Theodor und Gerard ; Tra- 
gopogon Juteum; bey Thalius s 
Tragopogen luteus communis; und 


bey C. Bauhin: Tragopogon pra- 


Tragopogon orientale, «alycibus co- 


rollae radio brevioribus, foliis inte= 
gris [ubundulatis; morgenländis 
ſcher Boksbart, deffen Blätter 
unzertheilt und etwas gefräußt, 
und deffen Blumenkelche kuͤrzer, 
als der Stral der Blumenkrone 

ſind; 
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find; fremder Boksbart imit 
grofen gelben Blumen ; grofer 


ſpaͤter Boföbart; und nad) Gle⸗ 
bieich in der Mark Brandens 


burg auf iandigen Hügeln, er ift 
in den. Morgenländern zu Haus 
fe, und fehr nahe mit dem Wies 
- fenbofsbart verwand; aber feine 
Blume ift groͤſer, ihr Kelch, wann 
er ſich umlegt, gleichfam gebros 
chen, der Stralibrer Blumenfros 
ne unten ganz gelb , ihre Staub⸗ 
beutelgelb und nicht Braun: Geis 
ne Blätter haben einen Milchſaft, 
und werden von den Schafen fehr 
‚geliebt und geſucht; aus feinen 
Blumen tragen die Bienen zu 
Wachs und Honig ftark ein; Er 
heißt bey Tournefort x Tragopo- 
-gon orientale angufifolium, flore 
maximo luteo. 


Trayopogon pomifolium, calycibus cos 
'wollae radio longioribus, foliis in« 
tegris ſtrictls, pedunculis füperne 

incraffatis; Bofsbart mit Lauch⸗ 
blättern, deffen Blätter unzers 

theilt und fenfrecht , deſſen Blu⸗ 
mienſtiele nach oben zu diker, und 
deſſen Blumenfelche viel länger 

Find, ald der Stralder Blumens 
krone; Autifi; er ift fehr nahe mis 

dem Wiefenboßsbarte verivandt, 

mur iſt er etwas gröfer „ feine 

"Blätter breiter; fein Blumenfelch 

„aus zwoͤlf Blättchen zufammens 

geſezt, und noch einmal fo lang, 
als die Blumenkrone; diefe aber 
nicht gelb, fondern purpurblau ; 
der Blumenftiel wird nach oben 
zu nicht nur immer diker: Seine 
Wurzeln werden in Frankreich 
roh, als Salat, oder gekocht, wie 
Spargen, als ein Lekerbiſſen, ges 
ſpeißt: Er beißt bey Dodonaͤus 
und Lobeln mit einem orte; Tra- 
gopogon ; bey Matthiol uud Das 

‚dechamp :. Tragopogon alterum ; 
:bey Hallern: "Tragopogon ſoliis 
‚gramineis-amplexicanlibus, calyce 
443 
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| Aörkmfüperante ; bey Geönern : 


Tragopogen puniceum; bey Ges 
rard und/Beslern: Tragopogom 
purpureum 5 bey C. Bauhin: Tra⸗ 
gopogon purpuro«caeruleum, pomĩ- 
ſollo, quod artifi vulgo; und ‚bey 


Caͤſalpin: Tragopogon’ Sylveftre, 


Aore purpureo, 


Tragopogon billoſum calycibus corof« 


lae radio Sesquilongioribus, caule 
foliisque villofis; raucher Boks⸗ 
bart, deffen Stengel und Blaͤt⸗ 
ter rauch, unddeflen Blumenkel⸗ 


che anderthalb mal fo lang als der 


Etral der Blumenfrone, find; 
Spanien ift fein Vaterland; Er 
ift nahe mit dem Boksbart mie 
Lauchblättern verwandt und hat 
feine Gröfe, aber er: ift über.und 
uͤber, vornemlich an dem Stengel 
und an der untern Släche der: — * 
ter, duͤnn mit feinen Haaren befezt; 
fein Stengel treibt ſeiner ganze 
Ränge nach aus den Winkeln ala 
der Blätter Blumenzweige ; feine 
Blumenftiele find. walzenfürmig ; 


feine Blume hängt, wann fie gäug 


offen ift, etwas über; ihr Kelch 
befteht aus neun Blättchen , wel⸗ 
he nicht Dicht auf einander: liegen; 
ähre Krone iſt blaffergelb, und has 


‚am Ötrale achtzeben Blümchen ; 


- ähre Staubbeutel find braͤunlicht z 


Kr heißt bey Haller: Tragopo= 
‚gon caule tomentofo,'” Ä 
„ crocifolium , «alycibus corol« 


. lad radio dongioribus „: folils ä 


:gris, radicalibus pedünculisgue bafi 
"willfis; Boßsbart mit Safran 


blättern,: deffeu, Blätter unzer⸗ 
theilt, und zunächft an'der Wars 
zel, fo wie der untere Theil der 


- Blumenftiele, rauch, und deffen 


Blumenkelche länger, als der 


Stral der Blumentrone find zer 


waͤchſt in Italien und dey Mont⸗ 
pellier wild; und kommt fehr viel 


mit dem Boksbart mir Lauch⸗ 


blaͤttern überein; —— 
/ an 


f 
⸗ J 
Fe 


". 
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und wird Faum einen Schuh hoch; 
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- feine Blätter find zu unterft rauch, 


‚werden aber mit der Zeit glatt; 


ſein Blumenkelch befteht aus fuͤnf 
Blaͤttchen; der Stral ſeiner Blu⸗ 
menkrone beſteht nur aus zwoRei⸗ 


hen Blümchen ; fie find veielblau, 


aber nad) der Mitte zu mehr gelb: 
Er heißt bey Columna: Tragopo- 


' gon crocifollo montanum, flore ni. 
." gro-purpureo; und bey C. Baus 


bin: Tragopogon purpureo- caeru- 


leum crocifolium, 


ermibus, foliis nucinatis; Dales 


champiſcher Bofsbart , deflen 


Hlätter in: aufgeworfene Kappen 


srgetheilt, und deffen Blumenkel⸗ 
che ohne Stacheln und kürzer, als 


die Blumenfrone, find, und nur 


— * einem Stuͤke beſtehen; man 
fi 


| dok wild: Seine Wurzel daurt 


t ihn in Spanien und Zangues 


mehrere Fahre ; fein Stengel ift 


- fehr kurz; feine Blätter find filzig 
; Aber rauch, und haben einen ganz 
. gleichen und glatten Rand; die 


ı 6 


Blumenfrone iſt unten purpure 
roth; die Kroneder Blümchen ift 
‚gelb, und nur an der Spize röths 
licht. 

“ picroides, calycibus monophyl- 
dis corolla brevioribus aculeatis, fo- 


. Jiis runcinatis denticulatis; bitters 


Frautartiger Bofsbarty deſſen 


lätter in aufgeworfene Lappen 


getheilt und fein gezakt, und deſ⸗ 


den Blumenfelche ftachlicht und 


- Sürzer, als die Blumenfrone,find, 


and nur aus einem Stüfe beſte⸗ 
hen ; er ift in Candien und bey 
Montpellier zu Haufe, und bleibt 
nicht uͤber den Winter, 


‘ . afperum, calycibus corolla bre- 


wioribushifpidis, foliis integris cau- 


- Yinis oblongis ; rauher Boksbart, 


deffen Blätter unzertheilt, und 


am Stengellänglieht, und deſſen 
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Blumenfelche mit Borften befest, 
und kürzer, als die Blumenkrone, 
ſind, man findt ihn bey Montpel⸗ 
lier von verſchiedener Groͤſe wild. 


Tragopogon Dandelion, foliis enſiſor- 


mibus integris laevibus fcapis radica, 
libus ; americanifcber Bofsbart, 
deffen Blumenfchäfte unmittelbar 
aus der Wurzel entipringen,u, deſ⸗ 
ſen Blaͤtter ſchwerdfoͤrmig, unzer⸗ 
theilt und glatt ſind; Virginien 
iſt ſein Vaterland: Seine Blaͤt⸗ 


— ter ſind lang und glatt, und ha⸗ 
Tragopogon Dalechampii, calycibus 


monophyllis corolla brevioribus in. 


ben einen ganz glatten Rand; ſei⸗ 
ne Blumenſchaͤfte tragen nur eine 
Blume, und find ganz ohne Fläts 
ter und anihrer Spize etwas wes 
niges harig. 

» lunarum, foliis enfiformibus un- 
Aulatis villofis, fcapis radicalibus ; 
wolliger Boksbart, deſſen Blu⸗ 


-mienfchäfte aus der Wurzel ents 


fpringen, und deflen Blätter 
ſchwerdfoͤrmig, rauch, und, wie 
eine Wolle, aufgeworfen find ; er 


. wächft in den Morgenländern , 


vornemlid) in dem gelobten Lande, 
wild: Seine Blumenſchaͤfte has. 
ben in ihrer Mitte einfaum merk» 
liches Blättchen, tragen uber nur 


- eine einige Blume 


. virginianum, foliis radicalibus 

lyratis rotundatis, caulinis indivi- 
fis ; virginifcher Boksbart, defs 
fen Wurzelblätter leierförmig und, 
geruͤndet, die Stammblätter aber’ 
anzertheilt find; man findtihn im 
Birginien und Canada: Seine 


‚ Murgel treibt fehr viele glatte 


Blätter, deren Kappen zugerins 
det find; feine Stengel fiehen ſenk⸗ 


recht, treiben nur wenige Aeſte, 


andtragen nur-eined oder Das ans 
dere. lanzenförmige Blatt, wels 


ches den Stengel umfaßt; feine 
Aeſte endigen fid) mit Drey Blu⸗ 


menftielen, welche einander geras 


de gegen uͤber zwey lanzenfoͤrmige 


Blaͤtter haben, vou welchen Das 


ging 
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- eine kleiner iſt; fein Blumen⸗ 


‚Fr 


Telch ift gröfer , ald vie Blumen⸗ 
krone, und bis zu unterft in zwölf 


gleich groſe Blaͤttchen gerbeilt ; 


feine Blumenkrone ſattgelb; feine 
Samentrone einfach, und ohne 


"Stiel; überhaupt hat er das aͤuſer⸗ 


liche "Anfehen des Greberiſchen 
Wolverleis, die Stellung des 


| Schweinſalats, die Samen des 


Zabichtkraͤutes, und den Blu⸗ 
menkelch des Boksbartes: Er 


heißt bey Gronos : ' Tragopogen 


foliis lanceolatis fefilibus amplexi- 


caulibus dentatis, caule ramofo, 


Tragopogon alter, gramineo folio, ſua⸗ 


- 


w * 


verubente flore; bedeutet bey Co⸗ 
lumna den zorigen Weißbart. 

» - apulum hirſutum bumile, hier⸗ 
unter fcheint er» diezotige Scors 
zonere zu verftehen, | 


. »  ealyeibus.cörolla brevioribus,fo- 
“ His: integris ſtrictia ciliatis, caule 


"hirto, pedunculis fuperne’incraffa- 
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nuato; ſo nennt C. Banhin eine’ 
Abänderung des Wieſenboksbar⸗ 


tes mit ausgehdlten Blättern, 
Tragopogon gramineis foliis hirfutäs g- 


* 


bedeutet bey C. Bauhin den ʒoti⸗ 
gen Weißbart. | 

. gramineo folio, glabrum flore di« 
lute incarnato; bierunter verftehg 
Rai den glatten Weisbart. 

. gramineo folio, radice villofa;- 


ſo nennt C. Banhin eine Urt mit 


* 


Grasblättern und raucher Wurzel. 
. gramineo ſolio, fuaverubente 
flore ; bedeutet bey Columna den 
zotigen Weißbart. . 
« hirfatum ; hierunter verfteht C. 
Bauhin die zotige Scorzonere. 


hirſutum venneatum ; ſo nenn 


er eine zotige niftige Art des Boks⸗ 


bartes aus Sicilien. | 
«. Jaciniatis foliis laciniatum lu» 
teum; bedeutet bey Columna unb 


E. Bauhin die zerfchliffene Scors 


> &is;.fo beftimmt Gerard Die zoti⸗ 
ge Scorzonere, 


. calycibus corollae radio longlo- 
zibus, folüisintegris, feminibus la«- 


vibus, 'difci plumofis, radiifetaceis; 
" bedenter: in der Beſchreibung des 


falifchen Gartens De 
\ en ö n glatten 


caule circa oaput tumido; hiers 
ainter verfteht Börhanve eine 


zonere. | 
+; Jateum, foliis gramineis, cau 
purpurafcente ; hierunter verſteht 


Boͤrhaave eine Spielart ded Wie⸗ 
ſenboksbartes 


mit. roͤthlichtew 
Stengel. 


wminus; fo nennt Gerard eine 
Tleine Art des Weißbartes mif 


Grasblaͤttern und raucher Wurzel 


Epielart des Wiefenbofsbartes, - 
Deren Stengel zunaͤchſt an der 


4 
M 


Blume anfgeichwollen iſt. 
= <coronopi follo; fo nennt C. 
Bauhineine Art des Boksbartes 
mit Schweinkveffeblättern. 


‘. ex Sicilia 'venenatum;. hedeu⸗ 
tet bey Gäfalpin eine vergiftete 
Art des Boksbartes aus Sicilien. 


. flore obfolete purpureo; hierun⸗ 


ter ſcheint Hermann eine Abart 


des Boksbartes mit Lauchblaͤt⸗ 


tetn mitblaß Jeinblauer Farbe zu 


verſtehen. 
ſolio oblongo ſinuato; fulie Ge 


Quomut. Basar To I 


‚a 


. “parvum ex luteo pufpurafcensg , 


parvum flore chondrillae 'purpureo- 
caeruleaez fcheint bey C. Bauhiu 
amd Lobeln eine Feine Abart des 


\ Boksbartesmit Safranblättere 


zu bedeuten. | 

» Peregrinus vel hifpanicus ; biete 
unter verfteht Geöner die fpatie 
ſche Scorzonere. 

. pinifolium hiſpanioum; ſo nennd 


+“ Barrelier die fchmalblätterichte 


2 


Scorzonere. 

. porri folio dilute ianthino flo 
re; .bedentet in der Befchreibung 
des parififchen Gartens eine 
Opielart des Boksbartes mit 


Bauchblättern mis blaßblauer 
Blume, GR Ä 
G Ins 
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Tragopogon porri folie, foro albo; 
bierunter verftebt Tournefort eine 
andere mit weiller Blume. 


. . porri folio flore caeruleo; fo 


nennt er eine andere mit himmel⸗ 
blauer Blume. | 

. . porri folio Aerenigre purpureo; 

„ bedeutet bey ihm eine andere mit 
fhwarzspurpurrother Blume. 

e . pratenfe luteum minus; bieruns 
ter verfteht Morifon eine Fleinere 
Abart des Wielenbofsbartes. 

* + fpicatum iuteum ; fpicatum ; fo. 
nennen C. Bauhin und Dales 

‚amp eine Art des Boksbartes, 
beren Blumen gelbe Kronen has 
ben, und in Aehren beyjammen 
ftehen. | 

# . tenuiffime laciniatum ; fcheint 
bey C. Bauhin eine Spielart. der 
zerfchliffenen Scorzonere zu bes 
deuten. 

Tragopogenoides; ift der Gattungs⸗ 


name, unter welchem Vaillant 


"diejenige Arten des Boksbartes 
begreift, welche krumme Samen, 
und Fleine Blumentelche haben. 

. . annua ramorum bafi tumida; 
ift bey ihm eine Abart des bitter- 

autartigen Boksbartes, deren 
Defte unten geicbwollen find. 

e . annua fonchi folio fulvo crifpo; 
bierunter verfteht er eine andere 
mit rothgelben und krauſen Bläts 
tern. 

annua fonchifolia ovariis adun- 
eis; bitterkrautartiger Boks⸗ 
bart. 

# . perennis, burſae paftoris follo; 
bedentet bey ihm eine Abänderung 
des Dalechampiſchen Boksbars 

tes mit Hirtentafcheblättern. 

; . .perennis calcitrapaefolio; hier⸗ 
unter verfteht er eine andere mit 

"Sterndiftelblättern. 

% . perenmnis calthae folio, magno 
Aore; fo nennterden Dalecham⸗ 
pifchen Boksbart. 

* e. perennis cichorii folio acuto; 


bedentet bey ihm eine Spielart 


+ 


Tr 196 


befielbigen mit fpizigen Wegwar⸗ 
tenblätttern. 


Tragopogonoides perennis 'eryfimi la⸗ 
tifolii foliis aurieulatis ; bierunter 
verfteht er eine andere mit geoͤhr⸗ 
ten Wegfenfblättern. 

e . 'pereunis foliis erucae modo di. 
vifis; fo .nennter eine andere mit 
Raukenblättern, 

Tragorchis; bedeutet bey Dodonaͤus 
Linne's erfte Artdes Stendels. 

. „femina; bierunter verftehrt Ges 
rard das ſtinkende Knabenkraut. 

. . mas; jo nennter eine Abart 

® ftinkenden Stendels mit längern 

* und fchmälern Blättern. - 

oe .. ‚maximus; bedeutet bey Gerard 
den ftinkenden Stendel. 

* .. minor & verior IGemmae , five 
coriofmiter, vel coriophora flore 
infar eimicum ; minor, flore fuli- 
‚ginofo ; hierunter verftehen Lobel, 
Dalehamp und. Rai das ftinkens 
de Knabenkraut. 

"Tragorigani alteriusaltera’fpecies ;: To 
nennt Elufius Linne s meunte Art 
Des Thymians. | 

Tragoriganum; iſt nicht mur.der Beys 
name, welchen Linne ſeiner neun⸗ 
ten Urt des Thymians gibt, ſon⸗ 
dern auch die Benennung, unter 
welcher Dodonäus und Dale⸗ 
«hamp eine ‚breitblätterichte Art 

des Thymians, Matthiol:aber, 
Lacuna, C. Durante und Gerard 
‚eine andere mit Duendelblättern 
zu verftehen fcheinen. 

. alteraum ; fcheint ibey Geönern, 
Pena und Lobeln eine breitblättes 
richte Art, bey Cluſius, Dodos 
näus, Dalechamp, J. Camerern 
und Theodor .eine fchmalblättes 
richte Art des Thymians zu ‘bes 
deuten. 

. . angufifölium; fo nennt €, 
Bauhin die leztere. 

cretonſe apud Venetos; bedeu⸗ 

- tet bey Pena und Lobeln kinnes 

neunte Urt des Thymians, 

. ‚- "Ja 
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Tragoriganum ereticum; herunter Tragofelinum alterum majus; fonenng 


a 


» 


verfieht C. Bauhin eben viele, 
Gerard aber eine andere mit breis 
ten Blättern, FJ 
. dictamni xcapite, hiſpanicum: fo 
nennen Barrelier und Boccone 
Linne's ſechſte Urt des Thymians. 
Dioſcoridis; iſt bey einigen Die 
gemeine Dofte. ; 
» florealbo ; bedentet bey Lobeln 
eine andere mit ſchmalen Blät 


tern undweiffen Blumen. ° 


'„ hifpanicom primum , cujus fe- 
men ambrae dulcis nomine miffum ; 
hierunter serfteht Elufius das 
Maftirkraut. 

» hifpanicum tertium; fo nennt 


er Linne's neunte Art des Chys 


® 


“ 
[ 


mians. 


krautes. 


» Jatifolium ; bedeutet by C. 
Bauhin eine andere mit breiten 
Blätttern, 

. maghum; hierunter verſteht V. 
Alpin Linne s neunte Urt des Chy⸗ 
mians. 


vwothum; ſo nennt Dalechamp 


den ſtrauchigen Steinſamen. 
. praſſaoĩdes; bedeutet bey Penin 
Linnes neunte Art des Glied⸗ 


» primam; hierunter verſteht 
Cluſins das Maſtixkraut. 

. ſerpylſiſfolium; fo nennt. C. 
Bauhin eine Art des Thymians 
mit Quendelblaͤttern. 


Tragos ; ſcheint bey Caͤſalpin das 


P 


gemeine Salzkraut zu feyn, bey 
Ruellius bedeutet ed Den zwey⸗ 
ährigen Roßſchwanz. | 

„ five uva,marina major; fcheint 
bey Lobeln eine gröfere Spielart 
des leztern zu ſeyn. 


Tragoſelinum ( Tragofelinon) iſt der 


Gattungsname, welchen Tour⸗ 


= 


, 


. * 


she Art der 


er die Steinpimpinelle. 
. caule craflo fulcato divaricato, 
foliis multifidis capillaribus ; ift bey 
Hallern der gedrebteSefel. 
» <reticum maximum villofum, 
flore albo; bedeutet bey Tournes 
fort eine ED gro — 
aimpinelle mit wei 
ſer Blume. ⸗ I 
„ foliis duplicato - pinnatis: pin. 
nulis profundiffime lobatis ; hieruns 
ter verfteht Haller eine kleinere 
Abart der Steinpimpinelle. | 
„ *olils pinnatis : pinnis lanceq- 
Jatis ferrat®,, extremis trilobatis; 
fo beftimmt er die grofe Pimpis 


nelle. 
» foliis pinnatis: pinnis ovatis⸗ 
— bey ihm die Steinpimpis 
n 


» 


.. — 


nefort, Boͤrhaave, Haller und 


Manſon der Pimpinelle beylegen. 


Afrãcanum altiſũmum; hierun⸗ 
ter verſteht Tournefort eine ſehr 


hohe afticaniſche Ass der Pimpi⸗ 


“ . 
in, 
* 


mit roͤthlichter 
minus; hedeutet bey Theodor 
die Steinpimpinelle; bey Tour⸗ 


elle. 
foliis tenuifime diviſis: pinni⸗ 
altimis tripartitis; hierunter ver⸗ 
ſteht er Die eiſengraue Pimpi⸗ 
nelle. 
folio apil minimum 5 ſcheint 
bey Boͤrhaave eine ſehr kleine Abs 
aͤnderung der Steinpimpinelle 
mit Eppichblaͤttern zu ſeyn. 
.majus; fo nennt Theodor die 
grofe Pimpinelle. 
. majus degener umbella alba s bes 
deutet bey Boͤrhaave eine Spiels 
‚art derfelbigen mit längern zer⸗ 
fihnittenen Blättern. j 
majus, umbella candida ; hiers 


unter verftcht Tournefort die gro⸗ 


fe Pimpimelle. 


.mwajus, umbella rubente ; fp 


nennt er eine Spielart derfelbigen 
Iumendolde. 


nefort eine Fleinere Abart derfels 
bigen. 
. minus ſaxatile foetidiſſimum 


apii folio; hierunter verſteht Tour⸗ 
niefort eine audere mit Eppich⸗ 
blättern und von einem ſehr uͤheln 


Semi 
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Tragofelinum orientale laciniatum um» 
bella alba ; ſo nennt er eine mor⸗ 
genländiiche Art der Pimpinelle 
mit zerichliffenen Blättern und 
weiffer Blumendolde. 

. , orientale laciniatum umbella pur» 
purafcente ; fcheint bey ihm eine 

- Abänderung der vorhergehenden 
mit rörhlichter Blumendolde zu 
bedeuten. 

‘$ .» parvum folio apii umbella alba; 

p nennt Boͤrhaave eine Heine Abs 

nderung der Steinpimpinelle 
mit Eppichblättern. 

. s perenne, folio apii majus; bes 
deutet bey ihm eine gröfere mit 
Eppichblättern. 

. . petraeum ; hierunter verfteht 

Theodor eine Heine Spielart der 
Steinpimpinelle. 

5° quae pinpinella faxifraga minor 
erifpa ; jo nennt Boͤrhaabe eine 
andere mit Fraufen Blättern, 

Tragotrophen & Cagotriticum; be« 
deutet bey Dodonaͤus den Buche 

Tragum; bierunter verſtehen Mats 
thiol, Lacuna, C. Durante, Lo⸗ 


nicer und Theodor dad gemeine . 


Salzkraut. ⸗ 
ceteale; fo nennt Tragus die 
Bartgerſte. 
vuva marina; 
Camerern den zweyaͤhrigen Roßs 
ſchwanʒ. 
. . vulgare; hierunter verfteht 
Glufius den Dragun, 

Tragus ; ift!der Beyname, welchen 
Linne' feiner zweyten Art des 
Salzkrautes gibt / und der Gats 
tungsname, ben Haller den traue 


benförmigen Stacdhelgrafe beye 


legt. 
. & kali alterum genus; ſo nennt 
Dodonaͤus Linnes erfte Urt des 
Salzkrautes. 

ss herba; bedeutet bey Cordus die 
Wweiſſe fette Henne. 


’®. 


mr... 


bedeutet bey J. 


« . fivekorpius maripns; hierun⸗ | 
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ter verßeht Dalechamp den zwey⸗ 
aͤhrigen Rosſchwanz. 


Tragus ſive uva marina; ſo nennt — 
Bauhin eben dieſen. 

.. five uva marina major; heden⸗ 
tet bey ihm eine gröfere Spielart 
deflelbigen. 

a . Spinofus Matthioli five kalt {pie 
nofum ; bierunter verftehter Kine 
ne’s erfte Art des Salzkrautes. 

Trambe ; fcheint bey einigen Alten 
der Majoran zu feyn. 

Tranfchibil mannae fpecies,quae ex ſpi- 
nofo frutice, quem Arabes Agul & 
Alhagi vocant,colligitur, forte man- 
na Wraslitarum ; fo neunt Rau⸗ 
wolf die Dianna ded Manna⸗ 
klees. 

Trapa , Waſſernuß, iſt bey Linne“, 
Hallern, Ludwig, Boͤhmer und 
Dalibard eine Gattung Pflanzen 
mit vier Staubfaͤden nud einem 
Staubwege, deren Blumeukelch 
in vier Stuͤke getheilt iſt, deren 

Blumenkroue aus vier-Blättchen 
befteht, und deren Nuß vier Stas 
cheln einander gerade gegen über 
bat, welche vormals die Ylätte 
chen ded Blumenkelchs waren: 
Linne“ führe nur eine Art diefer 
Gattung an: 

.  Natans, ſchwimmende Wafs 
ſernuß; fie wächft in Afien und in 
dem mittägigen Europa, auch in 
der Schweiz und in Oberteutſch⸗ 
land in leimigen Zeichen: Ihre 
Wurzel bleibt nicht über ven Win⸗ 
ter; ihr Stengel friecht tief im 
Mafler ; ihre Blätter, die unter 

+» dem Maffer find, find in ſehr 

viele und jehr feine Blaͤttchen zero 
theilt, die einen flachen Kegel 

» bilden ; diejenige, die auf dem 

Waſſer schwimmen, find rautens 
fürmig, und fizen auf etwas zo⸗ 
tigen Stielen, die fi), wann die 
Frucht reif wird, wie eine Blafe, 

‚ aufblähen; aus dem Mittelpunkt 
der Blätter Fommen die Blumen 

ſtiele, 
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ftiele, welche, fo lange bie Pflan⸗ 
ze blüht, fehr kurz find, fid) aber 
nachher hoch erheben, und eine 
anze Aehre von Früchten tragen ; 
ihre Blumen baben eine weifle 
Krone; zwey Stüfe ihres Kelchs 
ſtehen zur Seite des Fruchtkno⸗ 
tens, zwey aber an den Eken; dies 
ſe verhaͤrten ſich nachher zu Sta⸗ 
cheln, und daher bekommt die 
Frucht gleichſam Hörner: Einige 
halten ihre Wurzel für giftig: Der 
Kern ihrer Arüchte ift meelig, 
dlicht und ſehr nahrhaft, er wird 
daher in einigen Gegenden haus 
fig roh, oder zu Brey gekocht, 
oder zu Meel, welches jehr weiß 


wird, gemalen und zu Brod ges - 
bafen ; doc) erregt er leicht Blaͤ⸗ 


hungen uud Berfiopfung: Sie 
ſcheint dad Dardae⸗ der Ebraͤer zu 

ſeyn, und heißt bey Hallern: Tra- 
pa petiolis foliorum natantium ven- 
tricohis, . 


Irapa bicornis, ʒweyhoͤrnige Waſ⸗ 


ſernuß; dieſe Art befchreibt Os⸗ 


bet; die Sineſer genieſen ihre 
Früchte : ift fehr wohl hinreichend ° 


von der fehwimmenden unters 
ſchieden. 


Trafi; Trafi folio eyperi; Trafı Vero- 


nenfium ; bedeutet bey Matthiol , 


€. Durante, Eäfalpin, Dale 


champ, Kragofus, Elufius, Pes 
na und Lobeln die Erdmandeln. 


Traupalos (Thraupalos), hierunter 
ſcheint Theophraft den Waſſer⸗ 


hollunder zu verfteben. 
Trebi ; fpheißt eine Art des Satu⸗ 


reis. 
Tremate; bedeutet bey Marcgraf die 
braſiliſche Bacchuspflanze. 


Tremella, Gallerte, iſt nicht nur 


der Gattungsname , unter wel 
. hei Dillen,. und Adanfon einige 


Arten der Ylle mit der Ballerte 


vereinigen, Ludwig und Böhmer 
—— ganze Geſchlechter mit 


nander verbinden, nnd. Haller 
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nur er Arten der Pallerte bes 
greift, fondern auch bey Linne’ eie 
ne Gattung Aftermofe, welche in 
einem filzigen Weſen kaum nıerls 
liche Befruchtungstheile trägt < 
Linne“ führt neun Arten an: 


Tremella juniperina, ſeſſilis membra- 
nacea auriformis fulva; veſtſizen⸗ 
de hautige ohrenfoͤrmige und feuers 
gelbe Wachboldergallerte ; man 
finde fie in Wachholderhoͤlzern 
mit Aufong des Fruͤhlings: Sie 
ift ungefäbr wie ein Ohr, vder 
wie eine Niere geftaltet, ſchlecht 
pomeranzengelb , fehr weich, fo 
daß fie 33 zerfließt und auf feis 
ner obern gewoͤlbten Flaͤche rauh, 
auf der untern aber glatt: Einige 
rübmen dad davon gebrannte 
Waſſer in Krankbeiten der Augen, 
und in der Laͤhmung; Die nad) der 
Gicht übrig bleibt, 


„.. Nofloc, plicata undulata; No⸗ 


ſtok, in Falten gelegte und am 
Rande, wie eine Welle aufgewor⸗ 
fene Ballerte ; man findt es vor⸗ 
nemlich auf Wieſen am haͤufigſten 
nach einem Regen: Sie beſteht 
aus zitternden hochgruͤnen drey⸗ 
efigen Kluͤmpchen, welche zwi⸗ 
ſchen Mos und Gras in gapzen 
Hanfen beyſammen liegen, die 
gleichſam in Falten gelegt ſind; 
werden dieſe Kluͤmpchen troken, 
fo verwandeln fie ſich in eine 
ſchwaͤrzlichte Rinde, faſt wie 
Mitt: Sie zeigt im feuer mehr 
von der Natur eines thieriichen 


Körpers als einer Pflanze; und -. 


die Alchemiften juchten lange 
darin das allgemeine Auflöfuuges 
mittel ; viele Aerzte halten fie für 
ein Wundmittel, und das Wafs 

fer, das, nachdem fie einige Mo⸗ 
nate lang einigermaien gejobren 
bat, davon übergetriebiu wird, 
fuͤr eine herrliche Arzney in. der 
"Gicht, und ähnlichen Krankhei⸗ 
beiten: Sie heißt bey Dillen: 
G 3 ; Tre 
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Tremeilä terrefiris finnoſa pinguis 
& fugax, 


'Tremelld Auricula, fefilis membrs · 
* . Hacea äuriformis cinereas / Judas⸗ 


. 


ohr, veftfizende hautige ohrenfoͤr⸗ 
mige und aſchgraue Gallerte; ſie 
waͤchſt an faulen Baͤumen: Der 
ganze Raſen, dert ed bildet, hat 
n feinen Anöfchnitten und Erhoͤ⸗ 
Hungen eine entfernte Aehnlich⸗ 
Feif mit einem Menſchenohr; die 
gewoͤlbte Fläche fpielt aus der 
afchgrauen im die dunkelgruͤne 
arbe, und ift mit einer feinen 
Furzen Wolle bekleidet ; die uns 
zere Fläche ift glatt und dunkeler 


“gefärbt; trofnet er, fo wird er 


J 


* 


zwar hart, aber wieder fo weich⸗ 
als eine Sulz, wann mar ihn von 


braucht zuweilen das Waffer, dad 
man damit angegoflen hat, in 
Krankheiten der Augen , und ald 
ein Gurgelwaſſer in dem Hals⸗ 


weh: Line’ rechnet es inter die 


+ 
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tiert Bäche auf Steinen: Gie 
ift vertieft, und gleicht oft einer 
Blaſe; ihre Farbe ift ein dunfeles 
Rothgelb: Sie heißt bey Dillen : 
Tremella fluviatilis gelatinofa & 
utriculofa ; bey Hallern ; Tremel- 
la lobata & rugofa; und vormals 
bey Linne‘; Tremella fubrotunda 
finuofa difformis gelatinofa, 


Tremella bemifpbaerica, hemifphaeri- 


neuem in Waffer legt: Man ges 


Gattung ded Becherſchwamms ; 


ehmals nannte er es: Tremella 


eyathiformis: labro altero inflexo 
repando, 


4 s lichefoides, erefä plana, mars 


gine crifpo lacinulato ; aufrechte 


und fladye flechtenartige Galler» 


“te, mit krauſen und fein zerfchlife 


enem Rande; man findt fie auf 
em Mofe in Ibattigen Gegenden 
und an Bergen + Sie ift fchiefers 
grau; ihre Stengelchen breit und 
flach, in kurze und fpizige Stüfe 
zerfchliffen, und ihre Neftchen faft, 
wie Haare; mitten in dem Rafen 
zeigt fich noch eine grofe Menge 
ehr zarter und krauſer Blättchen : 
Sie hieß fonft bey Linne“: Tre- 
_ mella frondibus erectis planis: mars 
gine crifpo lacinulato, 


rugofa; Steinwarzen, vefte und 


tunzlichte Ballerte mit Tleinen 


Knoten; man findt diefe Art in klei⸗ 


. 


« + verrucofa, tubexcnlofa folida 


ea ſparſa; Pörnichte Ballerte, mit 
halbkugelrunden Körnern, die 
bin und ber zerftreut find; man 
findt fie in dem Meere nicht weit 
von dem Strande an Felſen und 
an dem Brasleder: Sie ift grün; 
ind zeigt fich auf den Meerkips 
pen, die Beftändig naß find, in ſo 


- weit fie von den Wellen befprizt 


werden; fie machen diefe Klips 
pen ganz (chläpfrig. F 

purpurea, fubglobofa ſeſſilis ſo- 
litaria glabra; veſtſizende, zimlich 
kugelrunde, einzelne und glatte 
purpurrothe Gallerte; man findt 
an abſterbenden und abgeſtor⸗ 

enen Baumaͤſten: Sie hat eine 
angenehme purpurrothe Farbe, 

« difformis, fubrotunda finuofa 
difformis gelatinofa ; rundlichte , 
andgehöhlte und fulziae ungeftals 
te Ballerte ohne beflimmte Ges 
ftalt ; man findt fiein dem grojen 
Weltmeere auf verfchledenen Ars 
ten des Brasleders, 

. Adnata, rotunda imbricäta livis 
da ; runde und ſchwarzblaue ars 
gewachſene Ballerte, welche, wie 
Schupen auflicgt ; man findt fie 
in dem grofen Meltmeere an 
Klippen , die nicht ſehr weit von 
dem Lande find, 

s arborea nigticans minus pinguid 
& fugax 5 fcheint bey Dillen diejes 
nige Art der Flechte zu bedeuten , 
meldje Haller unter 2038 bes 
ſchreibt. 

« marina ſaſciata; hierunter ver⸗ 
ſteht Dillen Linne s achte Art der 
Alle. 


Tre« 
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Tremella marina porri falio; ſo nennt 
er die lanzenförmige Alle. 

* „ marina tenuiffima & compreffa ; 


" bedeutet bey ihm die breitgedrüßs 
te Alle — 
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. marina tubuloſa, inteflinorum fie 
sura; hierunter verſteht er die 
darmfoͤrmige Pille. 


marina umbilicata; ſo nennt er 


den Meernabel. 
marina vulgaris, lactucae fimi- 
- lis bedeutet bey ihm Linne“s fuͤnf⸗ 
te Art der Pille. 


.paluſtris galatinofa, damae cor® ö 


nuum facie; hierunter ver ſteht 
Dillen diejenigeArt der Ballerte, 
„welche 
ſchreibt. 
nichte Alle. " 
PlIana difformis ramofa ; diefe Art 
beſchreibt Haller unter 2326; fie 


ift zart, and ihre Stengelchen 


treiben ohne beftimmte Geftalt 
‚ platte Aeſte, die hin und wieder: 
.. baarzarte Fafern von fi) geben. 
a, » terreftriscornuta; bedeutet bey 


Dillen diejenige Art der Slechte, 
aller unter 2034 be: 


welche 9 

fchreibt. 

. » terreftristrenera & crifpa; fcheint 
. eine Abänderung derjenigen Art 

der Ballerte zu feyn, welche Hals 
fer unter 2125 befchreibt. 

« . Tfntfintfcham 5 diefe Art gibt 
..nährende Sulzen. 

« .- viridifima corniculis palmatis ! 
dieſe Art beichreibt Haller unter 
. 2125 ;. fie findt fich in ſtehenden 

Maflern, zumeilen innwendig in 
Sumpfſchneken; ; fie ift hochgruͤn, 
und nicht leicht über einen halden 
Zoll lang; fie befteht aus etwas 
zotigen Kügelchen ; aus der Mits 
‚se derfelbigen kommt ein gleich» 


falls hochgruͤnes Stengelchen, 


welche ſich in viele kurze und 
ſtumpfe Hoͤrner, wie eine Rache 
Hand, auöbreitet- * 


Trew, 


Haller unter 2125 bes 


. paluftris, veficulis fphaericis ſun⸗ 
. giformibus; fonennt er die Förs 
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Tremula ; hierunter verftehen die la⸗ 
teinifche Schriftfteller tie Zitters 


efpe. | 
Tremularia , {ft der Gattungdname, 
weldyen Heifter dem Zittergrafe 
 beylegt. 
Tretorrhiza ; fo nennt. Renralme 
den Ereuzenzian, und dis iſt 
auch der Gattungsname, den ihm 
Adanfon gibt. : 
Chrifoph, Jac.) ein grofeer 
Denticher, um die Naturkunde 
Auferft verdienter, erft vor wenis 
en Fahren verfiorbener Nature 
orfeher, dem mir nicht nur eine 
rofe Menge kleiner botanifchen 
Übhandlungen in dem Commerc, 
litterar. Noric. tiber welches er die 
Aufſicht hatte, und inden Denke - 
fehriften der römifch Fayferlichen 
Ukademie der Wiflenfchaften, des 
ren Mitglied er war, fondern auch 
eine genaue Beichreibung des Les 
derbaums, ımd der americanie 
fchen Agave, die prachtoolle Aus⸗ 
gabe der Plantar. ſelectar. welche 
Ehret gemalt harte, und die teut⸗ 
fche vermehrte und verbefferte 
Ausgabe des BlafwellifchenKräus 
terbuchs zu danfen haben : Nach 
ihm hat Linne‘ die folgende Pflans 
ze benannt. 
Trewia, Trewiſche P flanze, ift 
bey kinne‘; Ludwig und Boͤhmern 
eine Gattung Pflanzen mit vielen 
dem Fruchtboden einverleibten 
Staubfaͤden, mit einem Staub⸗ 
wege, und ohne Blumenkrone, 
deren Blumenkelch aus dreyBlaͤtt⸗ 
chen beſteht, und auf dem Frucht⸗ 
knoten ſizt, und deren Samen⸗ 
kapſel dreykoͤrnig iſt: Man kennt 
bisher nur eine Art dieſer Gat⸗ 
tung, welche bey Linne‘ den Bey⸗ 
namen nudiflora traͤgt; dieſer 
Baum waͤchſt in Malabar auf 
Sandboden wild. 
Triandria, Pflanzen mit sur 
Staubfaͤden, jo nennt man fols 
che Pflanzen, bey welchen jebe 
84 | Blume 
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Blume drey Staubfaͤden hat; 
wann ſie neben dieſen zugleich 
noch einen oder mehrere Staubwe⸗ 
ge bat, ſo machen die Pflanzen 
bey Rinne‘ eine eigene Claffe aus, 
Triangiae ; nennt man foldye Ges 
wächfe, bey welchen jede Blume 
dreySamengehaͤuſe nach ficb läßt. 
‚Zriangularis , dreyelig, fagt man 
von einem Stengel oder andern 
Theil einer Pflanze, wann er die 
hervorftehende Eken bat. | 
driantbema, porgel, ift bey Sau⸗ 
vages, Linne“, Ludwig und Boͤh⸗ 
mern eine Gattung Pflanzen mit 
fuͤnf bis zehen Staubfaͤden, mit 
. ‚einem oder zween Staubwegen, 
und ohne Blumenkrone, deren 
Blumenfeld unter feinem Ende 
ſich in eine fteife Spize verliert, 
deren Fruchtfnoten zugeftumpft 
und deren Samenfapfel rund um 
befchnitten iſt: Kinne‘ hat drey 
Arten, welche alle Sommerges 
waͤchſe find ; — 
mouogyna, floribus pentandris 
monogynis; Porgel mit einem | 
Staubwege, deflen Blumen fünf 
Staubfäden und nur einenStaubs ' 
weg haben; er kommt aus den 
waͤrmeren Gegenden von Amerie 
ca: Seine Stengel find plattges 
drüft, glatt, und nur'auf der 
obern Seite etwas harig, zimlich 
zweytheilig und in Gelenfe abges 


fezt; feine Blätter ftehen auf eis 
‚ tigund fo lang, als der Kelc 


genen Stielen einander gerade ges 
gen über ; fie find oval und ftumpf, 
and haben einen rothen und glats 
ten Rand; eines von ihnen ift ims 
wer Seiner; die Stiele haben 
zween Zaͤhne und find kuͤrzer, ala 
das Blatt; feine Blumen fizen 
ohne Stiele in den Winkeln der 
Blätter; ihr Kelch befteht aus 
zwey prriemenfürmigen Blaͤtt⸗. 
chen; ihre Krone aber aus fünf 
ovalen Blättchen ; ihre Staubfäs 
ben find kuͤrzer, als die Krone, 
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und derf sibigen geht v 
fuͤnf bis zehen; fie haben ov 
zweykuotige Staubbeutel; 
Staubweg hat einen Fruchtknot 
mit zwey Hoͤrnern, einen fade 
dünnen Griffel, der auf einer 
te mit Borſten beſezt, und jolaı 


20 


als die Krone iſt, und eine ein 


che Narbe: Er hieß vormals | 
Rinne‘s TrienthemaPortulacaftru 


Trienthema pentandra , Noribus p 


tändris digynis; Porgelmit fi 
Staubfäden, deſſen Blumen fi 
Staubfäden und zween Staubi 
e haben; Arabien ift fein Dat 
and: Sein Stengel mächft a 


recht, und ungefähr einen Sch 


hoch; er ift rundlicht und etn 
rauch, und treibt wechſelsw 
fürzere Aeſte; feine Blätter ft 
auf eigenen Stielen einander 

rade gegen über ; fie find zim 
ftumpf und oval, und Haben 
nen glatten Wand; feine Blun 
fizen ohne merfliche Stiele, m 
rere beyfamnien abwechfelnd 
den Winkeln, der Aefte mit d 
Stengel; an der innen &ı 
find fie blos, an der Aufern gi 
licht; ihr Kelch bleibt an der Fü 
tigen Frucht; er ift glofenförr 
und innwendig roͤthlicht, und 

fteht zwar aus einem Stüfe, d 
fes ift aber in fuͤnf zimlich lanz 
fürmige Abſchnitte gerheilt ; ı 
fünf Staubfäden find borften 


fie ftehen aufrecht, aber in ei 
ger Enifernung von einander; 
Staubweg hat einen rothen fi 
ftumpfen Staubmweg, zween u 


gekruͤmmte Griffel, die fo lan 


als der Fruchtknoten, und ob 
der Länge nach etwas haarig fir 
und eine einfache Narbe. 

decandra , floribus fubdeca 


’ 


“ dris digynis’; Porgel mit zeh 


Staubfäden, deffen Blumen < 
meiniglich zehen Staubfäden uı 
56 
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gen eine Gattung Pflanzen mit 
zehen Staubfäden und einem 
Staubwege ohne Griffel, deren 
Blume an ihrem Kelche fünf Stüs 
fe, und an ihrer weit offenftehens 
den Krone fünf Blättchen hat,und 
fünf höferichte und ſtachllchte Sas 
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en Bine e haben; er ift 
Dftindien zu Hauſe, und hat 
die Stellung des Glinus: Sein 

Stengel iſt weid), und weitſchwei⸗ 

fig, und treibt wechſelsweiſe Aeſte; 

ſeine Blätter ſizen auf eigenen 

..&tielen, die zu beyden Geiten 


I 

Au find, einander gerade gegen 
‚ Aber; fie find oval und glatt, und 
J einen ganz glatten Rand; 
die Nebenblätter find hautig ; die 
Blumen ftchen auf kurzen Stielen 
‚Aa ben Winkeln der Alätter ; ihr 

Kelch bieibt au der kuͤnftigen 
Frucht, und befteht aus fünf ova⸗ 
Jen Blättchen, die zu beyden Sels 

ten bautig find; ihre Staubfaͤden 
ud haarzart, und jo lang, als 
der Kelch und Haben rundlichte 
beutel 5 ihre Anzahl gebt 
eben bis auf zwölf ;, ihr 
weg hat zween fadenduͤnne 
ander fichende Griffel mit 
Narbe. 






















aerae ; 0 netinen einige Blus 
velche drey Staubbeutel 
ven Staubfaͤden haben, oder 
flanzen, welche ſolche Blu⸗ 


gen, 
scheint bey Dioſcorides die 
Siſchofsmuͤtze, ben Caͤſalpin eis 
me Urtder Doldeofen zu bedeuten. 
os; hierunter feheint Dioſcorl⸗ 
‚eine Art des Schotenklees zu 


* 


2260 
J 59 
u 


welchen Puffieu dem Dorns 
e beylegt. 

oides ; ift der Gattungsname, 
Tournefort der Waſſernuß 


yolg Be innafeens ; ſo 
r bie ſchwimmende Wafs 


1 
‚Bur3 eldorn, fcheint 
rbey den alten Iateinifchen 
tftelleen der Eröburzeldorn 
ten, fohdern ift aud) bey 
jeiſten neueren Kräuterfundis 


* 


tehen. | 
rum; iſt der Gattungsna⸗ 


menfapfein mit vielen Samen hins 
terlaͤßt: Rinne’ hat vier Arten: 


Tribulus maxımus, foliis ſabquadri- 


jugis: exterioribus majoribus, pe- 
ricarpiis decafpermis muticis ; groͤ⸗ 
fter Burzeldorn, deſſen Blätter 


gemeiniglich aus vier Paaren 


Plättchen beftehen, von welchen 
die Aufere gröfer find, und deſſen 
Sumengehäufe zehen Samen; aber 
feine Stacheln habe; diefes Some 
mergewaͤchs findt ſich in Jamaika 
an trokenen Stellen: Seine Bläts 
ter find wollig, und beftehen aus 
drey bis ſechs Paaren Eleineree 
Blättchen; feine Blumen ſtehen 
einzeln, find fehr gros, und haben 
einen guten Geruch: Es heißt bey 
Browne: Tribulus follis fenis pin- 
natis: extimis majoribus, Aoribus 
fingularibus; vormals bey Kine“ : 
Tribulus foliolis fabguadrijugis : ex« 
terioribus majoribus ; 6der FTribu- 
lus foliolis trium parium pinnatis ; 
bey Tournefort: Tribulus terre= 
ftris americanus fru&u turbinato, 
folfis lanuginofis: bey Plumier : 
Tribulus terreftris, fru&u turbina« 
to foliis lanuginofis ; und bey Sloa⸗ 
ne und Rai : Tribulus terreſtris 
major, flore maximo odorato, 
. Januginofas, foliis fabquingue« 
jugis ſabaequalibus, feminibus bi- 
ecornibus; wolliger Burzeldorn, 
deffen Santen zwey Hörner haben, 
und deſſen Blätter ungefähraus . 
fünf Paaren kleinerer Blättchen 
von zimlich gleicher Groͤſe beftes 
hen; man findt ihn in Zeylon und 
Inder Türfey: Seine Stengelfteis 
gen über fich, find lang, rundlicht 
und haarig, und beftehen aus Deuts 
5 lich 
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lich abgeſezten Gelenken ; ſeine 
Blaͤtter ſizen auf haarigen Stie⸗ 
den einander gerade zu oberſt wech» 
felömweife gegen über ; immer ift 
eines Fleiner ald das andere, und 
die Blättcben, ans welchen fie bes 
ſtehen ovalslänglicht, zimlich fpis 
ig, und auf beyden Flächen haas 
sig; unter jedem Blatte fteht ein 
lanzenförmiger Anſaz, der bald 
verwelkt; die Blumenſtiele find 
haarlg, und fizen in den Winfeln 
der abwechfelnd kleineren Blaͤt⸗ 
ter ; fie find fürzer als das Blatt, 
und jeder trägt nur eine Blume ; 
feine Frucht ift efig und baarig: 
Er hieß fonft bey Linne“: Tribu- 
Jus foliolis quingue parium ; und 
bey Burmann: Tribulus terreftris 
zeylanicus, cauliculis villofis, fru- 
&u acuminato. 


Tibulus rerreflris, foliis fabfexjugis 
fubaequalibus, feminibus quadricor- 
nibus; Eröburzeldorn, deſſen 
Samen vier Hörner haben, und 
deſſen Blätter gemeiniglich aus 
ſechs Paaren von Blättchen von 
zimlich gleicher Groͤſe beſtehen; 
man fIndt diefes Sommergewaͤchs 
in der Schweiz, in dem Übrigen 
mittägigern Europa , auch in der 
Türken an MWeegen: Sein Stens 
gel ift weitfchweifig und wird eis 
nen Schuh lang oder hoc) länger ; 
feine Blätter find filzig ; feine Blus 
men ftehen auf furzen Stielen, des 
ren jeder nur eine Blume trägt, 

‚Mn ganzen Büfcheln in den Wins 
keln der Blätter, und haben eine 

elblichte Krone; feine Samen 

{im ſo ftachlicht, daß fie das dars 

‚über gehende Vieh in die Fuͤſe ſte⸗ 
chen; dis macht fie dem Pands 
mann in ihrem Waterlande vers 
haßt, aneinigen Orten wird er ges 
ſpeißt: Er heißt bey den meiften 
ältern Schriftftellern : Tribulus 
f4erreftris; bey C. Bauhin: Tri- 
bulus terrefris, ciceris folio, fru- 


\ 
Tr 
An aculeato; bey Mortfon : Tri- 


bulus terreftris, ciceris folio femi- 
num integumento aculeato ; und bey 
Anguillara : Tribulus Theophrafti, 
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Tribulus cifloides, foliis o&ojugis ſub- 


aequalibus; ciftenartiger Bur⸗ 
zeldorn, deſſen Blätter aus acht 
Paaren Blättchen von zimlich glei⸗ 
cher Gröfe beftehen; er ift in den 
heifferen Gegenden von America 
zu Haufe; und hat gelbe Blumen: 
Er heißt bey Royen: Tribulus fo- 
liis o&o parium pinnatis ; bey Plus 
fenet und Kat: Tribulus terreftris 
americanus, argemones flore flavo ; 
bey Breyn : Tribulas terreftris ame- 
ricanus, chamaeciſti flore fru&tu fpi= 
nofo maximo; und bey Hermann : 
Tribulas terreftris major curafla- 
vieus, 

. aquaticus; bedeutet bey den 


meiſten ältern Kräuterfundigen die 


* 


v 


Waſſernuß. 
aquaticus major; hierunter ver⸗ 
ſteht Cluſius eben dieſe. 
aquaticus minimus; fo nennt 
Francus das borſtenartige Sam⸗ 
kraut. 

« agquaticus minor; bedentet bey 
Elufius das Eraufe Samkraut. 

« Aquaticas minor alter ; hierune 
ter verfteht er das dichte Same 
Fraut. 

. Jacuftris ? fo nennt Cor dus die 
Waſſernuß. 

. marinus quorundam; bedeutet 
bey Dalechamp die ſtachlichte 
Igelklette. 

. minor rectus: hierunter verſteht 
er den kleinſten Schnekenklee. 

. pentandros, ſoliis fabfeptemjugis 
vix aequalibus ftaminibus quinque; 
Burzeldorn mit fünf Staubfaͤ⸗ 
den, deren Blätter ungefähr aus 
fieben Paaren kleinerer kaum gleie 
cher Blättchen beſtehen, und des 
ren Blumen nur fünf Staubfäs 
den haben; diefe Art fand Forstöl 
in Arabien. 

e Sylvekris & lappa a” 

ſſo 


213, ir 
fo nennt Lonicer den 
gen KlettenEörbel. 

Tribulus terreftris indiae orientalis‘s 
foliis viciae fubrotundis & villofis;z 
bedeutet bey Tournefort eine ofts 
indiſche Art des Surzeldorns mit 

rundlichten und rauchen Wikens 
blättern, . Ä 

 .„ terreftris minor repens ; hiers 
unter verfteht Daledyamp den 308 
tigen Schnekentlee. 

Trica ; fcheint bey Diofcorides eine 

Art des Storchenfchnabels zu 


ſeyn. 
Tricapſalaris; fo nennt man eine 

Pflanze, im welcher jede Blume 
drey trofene Samengehaͤuſe nach 


ſich läßt, 

‘ Taichilia, Trichilie, ift bey Browse 
ne, Jacquin, Linne“, Adanfınz 
Ludwig und Böhmern eine Gate 

- tung Bäume mit zehen Staubfäs 


den und einem Staubwege, deren 
Blumenkelch gemeiniglich fünf - 
Zähne hat, deren Blumenfrone 


aus finf Btättchen befteht, derem 
Honigbehältnig walzenfdrmig ift, 
und auf feine Mündung die 
Etaubbeutel trägt, deren Gas 
menkapfel indrey Fächer getheilt 


ift; und ausdrey Schalenftüfen 


befteht; und deren Samen beerens 
artig find $ Linne“ führt dreyAlte 
tenanı 

+ birta, foliis pinnatis fabhirfus 
tis; rauche Trichilie, mit gefies 
derten etwas zotigen Blättern; fie 
waͤchſt in Domingo, Jamaica und 


. % 


* bey Sarthagena aufrecht und hoͤch⸗ 


ſtens zehen Schuhe hoch, und gibt 
nur fehr wenige Aefte von fich5 
- ihre Blätter werden bis einen 
Schuh lang, und ftehen abwech⸗ 
ſelnd an den Zweigen ; fie beftes 
- hen ungefähr aus ein und zwan⸗ 
zig Blaͤtichen, welche auf Fleinen 
Stielen fizen, und eine ftumpfe 
: Spitze und einen glatten Rand has 
ben, feine Blumentranden figen 


grosblumis 
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einzeln in den Winkeln der Bläts 
ter; die Blumenſtiele ſind bald 
einfach, bald in Aeſte getheilt; die 


Blumen klein und ohne Geruch; . 
fie zeigen ſich inihrem Vaterlande 


m MWintermonat, und haben- eine 

ißlichte Krone: Sie hieß vor⸗ 
mals bey Linne“: Trichilia foliig 
pinnatis fubhirfutis, foliolis obova- 
tis; bey Jacquin: Trichilia (fpon« 
diades) racemis axillaribus, folils 
pinnatis: foliohs intermediis majo«. 
ribus; und bey Browne: Trichiliz 
fubhirfuta , foliis pinnatis ovatis, 
racemis alaribus, 


'Trichilia glabra, foliis pinnatis glas 
bris : foliolis extimis majoribus$ 
glatte Trichilie, mit gefiederten 
und glatten Blättern, an welchen 

die Auferfte Blättchen gröfer find 5 
fie > bey Havana in bergiche 
ten Wäldern: Ste wächft fehr 
hoch, treibt viele Nefte, bilder eine 


nen fiinfenden Auferft unangenchs 
men Geruch ; ihre zahlreiche Blaͤt⸗ 
ter ſtehen abwechſelnd an drey 
weigen, und glaͤnzen; fie beſte⸗ 
en aus fuͤnf bis ſieben, ganz 
mpfen und umgekehrt eyrunden 
Blaͤttchen; ihre Blumentrauben 


ſchoͤne Krone, aber verbrätet eis 


f — 


ſtehen in den Winkeln der Blaͤt⸗ 


ter und ſind ſehr kurz; ihre Sa⸗ 


menkapſeln find gruͤnlicht und ku⸗ 


gelrund: Sie heißt bey Jacquin: 


Trichilia havanenfis, 

« «+ trifola, folils ternatis; drey⸗ 
blaͤtterichte Trichilie, mit drey⸗ 
fachen Blaͤttern; man findt ſie in 

Curacao und dem benachbarten 
veſten Lande an graſigen trokenen 
Orten, wo ſie im April und Mat 
blüht: Sie wächft aufrecht bis 
fünfzehen Schuhe hoch , und hat 
einen ſchwachen aber unangeneh⸗ 
men Geruch ; ihr. Stamm hat ein 
meißlichtes Solz und eine Bräuns 
lichte Rinde, und treibt ohne bes 
ſtimmte Ordnung viele ia 

eſtez 
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Aeſte; ihre zahlreiche Blätter ſte⸗ 


- hen-abwechielnd „ und haben eine 
. glänzende Oberflaͤche; die Blatt» 
. ben, aus welchen fie beſtehen has 


ben keine eigene Stielchen, aber - 


.. ‚einen glatten Hand; fie find ganz 
ſtumpf und -umgefehrt eyrund; 


ihre Blumen find Fein, und has . 


ben eine weißlihte Krone, die 


» 


- 


dreymalfo lang, als der Keld) ift; . 
ihre Samengehäufe find grün mit 


braunen Düpfeldyen, und anfangs 


kugelrund: Die Samen liegen eins 
‚ zein in ein. fcharlachrorhes Häute 


chen eingehülltz Die fhwarze 


Sclavinnen bedienen fich des mit | 
‚der Wurzel gefochten Waſſers in 


ruchloſen Abfichten, 


Trichilia Guara, diefe Artbefchreibt 


nun Linne’ als eine Gattung Pflans 


zen mit acht Staubfäden und eis 
.. nem Staubwege unter dem Mas 


men: Guarea trichilioides, fie ift . 


in Brafilien und in dem übrigen 


. America zu Haufe: Ihr Blumens 
kelch hat vier Zaͤhne; ihre Blus 


* ⸗ y 


. Die 


menfrone hat vier. gleichbreite 
Blaͤttchen; ihr Honigbehaͤltniß ift 
walzenförmig und fo lang, als 


ner Mündung die Staubfäden, 


. ‚welche fehr kurze Staubbeutel has 
- ben ; ihr Staubweg hat eine tellers 


runde Narbe; ihr Fruchtboden ift 


zimlich walzenförntig und mit eis 
nem drüfichten Mande befränztz 


Ahr Samengehaͤus iſt trofen und 


beſteht aus vier Schalenftüfen, 


lunwendig in vier Faͤcher getheilt, 


undenthaͤlt in jeder Zelle einen Sa⸗ 


men: Sie hieß ſonſt bey Browue: 
. Trichilia foliis oblongo-ovatis pin- 


natis nitidis, racemis laxis; und 
bey Linne’: Trichilia foliis pinnatis 
glabris. floribus oftandris, 


Trichia; ift der Gattungdname, uns 


ter welchem Haller einige Arten 
des Schimmels vereinigt; ſie ha⸗ 
ben alle eine hautige Rinde, und 


lumenkrone, und traͤgt in ſei⸗ 
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. inmwendig\beftehen ſie aus beſi 
dig zimlich harter Faͤder, in 
ren Gewebe ein feiner Staub li 

Trichia breviflime petiolata purpı 
piriformis ; dieſe Art, welche 
faulen Holzein ganzen Hau 
wächft, beichreibt Haller u: 
2167 ; fie fteht auf einem 
kurzen Stiele, der ein birn 
miges braunes Köpfchen trä 
reißt die Ninde,fo it das Köpfe 
innwendig voll von einem Sta: 
der aus dei pomeranzengelbei 
die purpurrotbe Farbe ſpielt. 

e . fava petiolata, capitulo fplıa 

co ; fo beftimmte Haller den Ele 

- artigen Schimmel, 

e  » gregariacinerea petiolata piri 

mis ; diefe Art, welche in gar 

Raſen au faulen Balfen wäd 

beichreibt Haller unter 2166 

Köpfchen har eine glänzendegi 

Dberfläche und ungefähr die | 

ftalt einer Birne, fizt auf eit 

deurliben Stiele, und ift 

‚ grauen in das Veielblaue fpie 

. den Haaren bekleidet; reißt 

‚ Rinde, fo wird es rund, wie 
En, und zulezt, wie eine Wa 

e .» .gregaria purpurea petinl: 

capitulo fphaerico;: dieſe fc) 

Pflanze, welche Jaller unter 2: 

beichreibt, wächft auf faulent 

Holze; ihr Köpfchen ift Eugelrı 

und hoc) Zinnoberrorh; wann 

Ninde reißt, fo zeigen fich m 

liche Haare, das Köpfchen nim 

mehr die Geftalt eines Eyes ı 

und freut einen zinnoberrot' 

Staub aus, in welchem Gag 

bin eine elaftifche Bewegung 

merkt hat. 

* » gregaria fellilis pyriformis 

va; diefe Art, welche haufenw 
in Wäldern wädhft,. befchre 
Haller unter 2168 ; fie hat die ( 

ſtalt einer Birne, und gleicht 
nem fehr kleinen Staubſchwam 
Rinde und Haare find hochgel 
reißt die erftere,fo ſtoſſen die Haq 
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nn welchen Haller eine derfthieris den übrigen Arten ; der Stiel und 
Ichen nahe kommende Bewegung das innere Gewebe des Köpfchen: 
bemerftr bat, einen gleich gefärbe find Fohlenfchwarz, die Rinde aber 
ten Staub aus, weiß, und mit einer fchneeweiffen 


— Wolle bekleidet. 
ichia gregaria ſeſſilis ſphaeriea glau- . 


<a ; Diefe Art, weldhein Haufen Trichlis pentatemon , foribus ums 
auf Moſen waͤchſt, befchreibt Dale  bellatis; bedeuter bey Hallern die 
ler unter 2169; fie beſteht aus zim» . rußifche Pharnonie. 3 
lich groſen, ſchoͤnen eiſengrauen Trichogamia; iſt der Gattungsname, 
Kügelchen, die oft in ganzen Trau⸗ welchen Browue, Ludwig und 
ben beyſamen ſizen. Böhmer dem Lamnueng beyles 
. nigra cefpitofa, petiolis flexuo» an, 
fis ;._ Diefe Art; weiche in ganzen - Trichomanes, Bnspfchenfarren, if 
Raſen, auch Baumrinden wächft, nicht nur. der Beyname, den Kine 
beichreibt Haller unter 2159 fie ift , ne dem rorhen Winderthon gibt, 
anz fchwarz und fugelrumd,, und - Die Benennung, unter welcher ihn 
ſteht auf einem gewundenen Stiele. die meiſte ältere Schriftiteller und» 

« -. nigra petiolata, capitulo fphae- Die Nerzte in ihren Verordnungen 
sico; diefe Art, Dieauffaulendem verſtehen, und der Gattungsna⸗ 
Holze wächft, befchreibt Haller . me, unter welchen Tournefort, 
unter 2158: fieift ganz auſen und Boͤrhaave und Gleditich alle Are . 
innen fchwarz 5 ihr Stiel vier Li⸗ ten des Milzkrautes mit gefieders 
nien, und ihr Fugelrunden-Köpfe tem Blättern, deren Blättchen zus 
chen eine halbe Linie lang. weilen in Querſtuͤke getheilt find, 

a  . ‚ petiolata , “capitulo eylindrico, begreifen, fondern auch bey Kiste 
axi perforato; Diefe Art beichreibt ne‘, Ludwig und Boͤhmern, eine 

Haller unter 2165; Ihr Stielift Gattung Farrenfräuter, deren Bes 
ſchwarz und zimlich veft; ihr fruchtungstheile eingeln an dem 
Köpfchen walzenformig und unge⸗ Rande des Blatts jelbft ſtehen 
faͤhr drey Linien hoch; ihre Rinde und ſich mit einem borſtenartige 
bat eine dunkele Braunſteinfarbe, Griffel endigen: Linne“ hat ei 
reißt bald, und fällt ab. Arten ; bey den drey erftern fi 
s + petiolata nigra, sapitulo fphae- Die Blätter einfach ; bey den vier 
sico, villo ochroleuco; hierunter Folgenden find fie zuſammengeſezt, 
verfieht Haller den Eugelrunden und bey den Übrigen find fie drey⸗ 
Schimmel, Ä fach) zufammengejezt. 
+ . petiolata rufa, capitulo fphaeti- „ „ membranaceum, frondibus im- 
20; dieſe Art befchreibt Halleruns plicibus oblongis laceris ; hautiger 
ter 2163 5 ihr Stiel ift ſchwarz; KAnöpfgenfarren, mit einfachen, 
ihr Köpfchen rauch und Fugelrund, laͤnglichten und zerfchliffenen Blaͤt⸗ 
und, jo wie Rinde und Haare tem; erift in America zu Haufe 
fuchdroth. und ſehr klein: Seine Wurzel 
.. petiolo breviſſimo, capitulo ſphae⸗ kriecht unter der Erde; feine Sten⸗ 
rico cortice niveo, filamentisnigris; gel ‚fteigan etwas in die Höhe 3 ſei⸗ 
dieſe Art, die an faulendem Hole ne Blätter find hautig. 
ze waͤchſt, befchreibt Haller um . » criſpum, frondibus pinnatifidis 
ser 21605 Ihr Stiel ift.taum eine lanceolatis: pinnis parallelis fubfer- 
Linie lang; das Köpfchen aber tis; krauſer Anöpfgenfarren, 
vom grob, und gudler, als dep deſen Slässes lanzenformig u 
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in parallele gimlich ſaͤgenartig ges 

ante Querftüfe getbeilt find ; er 
—— aus Martinique, und heißt 
in der Beſchreibung des Clifforti⸗ 
ſchen Gartens: Trichomanes fron- 
de lanceolato·pinnata: pinnis fefli- 
libas parallelis fubferratis. 


Mrichomanes polypodioides , frondi= 
‘ bus lanceolatis pinnatifidis repan- 
Jis, floribus folitariisterminalibus; 
engelfüßartiger Knoͤpfgenfar⸗ 
ren, deffen Blätter lanzenfürmig, 
in Duerftüfe getheilt und ausge⸗ 
fchweift find, und deffen Blumen 
einzeln ander Spizeder Blätter 
ſtehen; Dftindien ift fein Waters 
land: Das Blatt iſt durchfichtig 
mit abwechſelnden undurchſichti⸗ 
gen Adern, und ungefaͤhr einen 
Zoll lang und breit; die Querſtuͤke, 
in die es getheilt iſt, haben ſtumpfe 
fägenartige Zähne, und an ihrem 
Ipizigen Ende eine einige Blume, 
birfusum, frondibus pinnatis : 
pinnis alternis pinnatifidis pilofis ; 
zotiger Rnöpfgenfarren, mit ges 
fiederten Blättern, deren Blätts 
hen wechfelöweile ftehen, in Quer⸗ 
ſtuͤke getheilt und haarig find; er 
Zommt aus America. 
» „ Pxidifernm , frondibus fubbi- 
pinnatis: pfhnis alternis confertis 
dobatislinearibus; büchfentragens 
ver Ändpfgenfarren, mit beynas 
he zwenfach gefiederten Blättern, 
Deflen Blaͤttchen gedrängt und 
wechſelsweiſe ftehen, und in Lap⸗ 
pen getheilt und gleichbreit find; 
man findt ihn in America und Ens 
gelland aufder Erde kriechend. 
p. sunbrigenfe, frondibus pinna- 
sis: pinnis oblongis dichotomis de- 


<urrentibus dentatis; Knoͤpfgen⸗ 


farren von Thumbridge, mit ge⸗ 
fiederten Blaͤttern, deſſen Blaͤtt⸗ 
chen laͤnglicht, zweytheilig und ge⸗ 
zant find, und an dem Blattſtiele 
herunterlaufen; ‚er waͤchſt in Ens 
Belland, Stalin amd Jamaica 


Tr 


wild: Er iſt fehr klein; feine 
Blättdyen bald in zween bald in 
drey Abſchnitte geſpalten, feine 
Samenkuͤgelchen ſizen zwiſchen 
zwey ganz Heinen Blaͤttchen. 
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Trichomanes adiantoides, frondibus 


pinnatis? pinnis enfiformibus acu- 
minatis incifo - ferratis : ſerratu- 
ris bifidis; frauenbaaräbnlidher 
Anspfgenfarren, mit gefiederten 
Blättern, und fchwerdfürmigen , 
ſcharfzugeſpizten und eingeichnits 
tenen Blättchen, deren fägenartis 
ge Zähne entzwengefpalten find ; 
er ift in DOftindien und Africa zu 
Haufe. 

» jfeandens, frondibus fuprade- 
compofitis * foliolis alternis: pin- 
nis alternis oblongis ferratis ; fteis 
gender Senn ‚ mit 
dreymal zufamntengefezten Bläts 
tern, deren Blättchen von der ers 
ften Abrheilung wechjelöweife ftes 
ben, die übrige auch wechielöweife 
fiehen ; und Länglicht und fägens 
artig gezant find ; er fommt aus 
America: Seine Stengel fteigen 
unter fi) , und theilen ſich In fehr 
viele Aeſte; feine Blätter find 
durchfichtig , und die Blärtchen, 
aus welchen fie beſtehen, zuges 


ſtumpft. 

. Sinenfe, frondibus fuprade- 
compofitis: foliolis pinnisque alter« 
nis lanceolatis, pinnis laeiniis cu- 
neiformibus; finefifcher Knoͤpf⸗ 
genfarren , mit dreyfach zuſam⸗ 
mengefezten Blättern,deren Blätts 
hen der erften und zweyten Abs 
theilung wechſelsweiſe ftehen, und 
lanzenförmig , ‚die Blättdyen der 
dritten Abtheilung aber kellfoͤrmig 
find; Sina ift fein Vaterland: 
Seine Wurzel ift kaum rauch; fein 
Etrunfift ganz glatt, vornen hat 
er eine Art von Rinne, aber fein 
Hand tft ftumpf ; feine Blätter 
find lanzenfürmig, und. werben ge 


gen einen Schub lang. 
’ le 
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drichomanes canarienfe, frondibus 


fupradecompofitis tripartitis: folio- 
lis alternis: 


tiſidis; canarifher Kndpfi 
* farren, mit dreyfach — — 


geſezten und in drey Stuͤke getheil⸗ 


4en Blättern, deren Blättchen von + 


Der erſten und zweyten Abtheilung 


wechſelsweiſe ftehen, und Die lez⸗ 
- sere in Querſtuͤke gerheilt find ; 


d —— canariſchen Eylanden an 


man findt ihn in Portugall und 
Seiten der Gebuͤrgen wild. 


„ capillaceum, frondibus ſupra- 
decompoſitis: pinnisAliformibus li» 


. ‚mearibus unifloris ; har za rter 


Hnöpfgenfarren , mit dreyfach 


— Blaͤttern, deis - 


en Blättchen fadenfürmig und 


J gleichbreit find, und nureine Blu⸗ 
| ei tragen; er kommt aud Ame⸗ 
- gica.. 
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americanum radiatum; bedeu⸗ 


et bey Morifon das geftralte - 
4 majus, pinnis finuatis fubtww 


Srauenhaar. 


argenteum ad oras nigrum; 'hiers 


unter verſtehen Plumier und Pe⸗ 


: tiver den Slügelfarsen von Ja⸗ 


&- 


* } ’ 


maica, 


- ‚candidum;: fo nennt Thalius 
‚eine Kleinere Spielarr.ded rorben : 


iederthons. 


. crenis rotundis & nigricante lim. | 


‘bo praecintis; fcheint bey ihm ei⸗ 


me andere mit runden und ſchwaͤrz⸗. 


—— Kerben zu be⸗ 
* m ift der Beyname, 


den Linne dem gezanten Wieder⸗ 


thon gibt. A 
. .denticulis bifidis incifam; hier⸗ 


unter ſcheint Plumier eine Art des. 


Milzkrautes mit entzweygeſpal⸗ 
tenen Zähnen ‚an degı Rande zu 


verftehen, 


.. foemina.; fo nennen Theodor 


“ und Gerard .den ‚Aftigen Wieders 


tbon. 
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Wiederthons mit 
fchnittenen Blättern, — 


pinnis alternis pinna« Trichomanes foliis leviter aculeatis; 


—— bey Tournefort eine andere 
mit weichen Stacheln anden Bläts 
tern zu ſeyn. 

+ foliis partim bifidis partim inte- 
gris; fcheint bey ihm eine audere 
zu — ———— Blaͤtter theils 
entzweygeſpalten, theils umer⸗ 
cheilt find. 


folio cordato; hieruuter 
ſteht Petiver den Engelſuͤs mig 
Berzblaͤttern. 

ſolio triangulari <renate ; fe 
— er ben dreyeligen Engels 

8. 

+ latifoliam dentatum ; bedeutet 
bey Plumier den gezanten Wie⸗ 
derthon. 


- + majus 'nigrum, pinnis leviter 


— or figura; bierunter 
verſteht ane Das ſaͤgenartig 
eingefchnittene Srauenbaar. 


niveis; fo nennen Sloane und Rab 
den Slügelfarren von 

„ mas; bedeutet bey Theodor dem 
rothen Wiederthon, bey Gerard 
‚eine gröfere Spielart deffelbigen. 

. mas major; hierunter verſteht 
Theodor die leztere. 

„ minor foemina; fonennt Theo⸗ 
dor den Äftigen Wiederthon. 

. minor mas; minusalbum; mi- 
aus.&tenerius 3 bedeutet bey Theo⸗ 
dor, 3. und C. Bauhin eine Heine 
Abart des rothen Wiederthons. 

„ 'nigrum communiter (axifragia 
zubra ; ‚hierunter —— Thalius 
den rothen Wiederthon. 

. ;pendulum,, ſerici inſtar molle3 
ſcheint bey Plunsier eine bängenbe 
Art des MilzErautes zu ſeyn. die 
ſich fo weich, ‚als Seite anfühlt. 
» ramofum; ift d 
welchen .. dem äfigen Wies 
derthon gib 


'foliis eleganter incifis; ift'bey - . en. mju; fo nennt ihm 
Tonrwefors eine Abart.desratben 4. Dauhl, 
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‚Trichomanes ramofam minus ; bedeu⸗ 


er} 


tet ben ihm eine Fleinere Abändes 
zung deffelbigen. 

» . ftriatum, vulgaris facie; hler⸗ 
amter verfteht Petiver den gezans 
ten Wiedertbon. 


dricbofanbes, Haarblume, ift bey 


Rinne‘, Adanfon, Ludwig und 
Boͤhmern eine Gattung Pflapzen 
mir halbgerrennten Geſchlechtern 
und verwachfenen Staubbeuteln , 


deren Blumenkelch fuͤnf Zaͤhne hat, 


deren Blumenkrone in fünf Stüfe 
getheilt, und rings um mit ſteifen 
Borſten eingefaßt ift, deren maͤnn⸗ 

liche Blumen drey Staubfäden, 
die weibliche aber nur einen Staub⸗ 
weg mit einem in drey Stüfe ger 
fpaltenen Griffel haben, und eis 
nen länglichten Apfel nach fich lafs 
fen: inne‘ hat fünf Arten: 

. . Anguina, pomis teretibus ob- 
longis incurvis ; finefifche Haare 
blume, mit rundlichten, laͤnglich⸗ 
ten und gekruͤmmten Aepfeln; Dies 

ſes Sommergewädhe ift in Sina 

u Haufe: 
—* und ſchneeweiß; ſeineFruͤch⸗ 
te lang und ſchelig, und feine Sa⸗ 
men, wie bey dem Balſamapfel. 
+. servifolia,pomis ovatis acutis, for 
liis cordatis oblongis trinervüs den- 
tatis; Saarblume mit Vlervens 
Hlättern, mit herzförmigen, längs 
Jichten,, dreynervigen und gezan⸗ 
ten Blättern, und eyrunden aber 
fpizigen Aepfeln; fie kommt, wie 
Die folgende , aus Oſtindien. 


ais,-fofjis .cordatis angulatis ; gurs 
kenartige Haarblume , mit herzs 
förmigen amd efigen Blättern, 
amd eyrunden, aber fpizigen Ae⸗ 
pfeln, 


.. . Amara, pomisturbinato-ovatis; 


Be 7 


bittere Saarblume, deren Aepfel 
. eine Geftalt zwifchen der Geftalt 
einer umgekehrten Birne und eis 
mes Eyes haben; fiei 


mingo wild, und hält nicht uͤber 


eine Blume iſt fehr . 


„ ‚cucumenia, pomis ovatis acu- 


vaͤchſt in Do⸗ 
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den Winter aus; ihre Blume ift 
Trichofantbes pundara,folils quingue- 
lobis incifis obtufis, fubtus glandu- 
lofo-pundtatis; gedlipfelte Haare 
blume, deren Blätter eingejchnite 
ten, ſtumpf, in fünf Kappen ge 
theilt, und auf ihrer umtern Fläche 
mit Drüschen gleichſam geduͤ⸗ 
pfelt find; man fiudt fie in Oftins 
dien wild: Der untere Theil ihres 
Stengel iſt holzig, und hältäber 
den Minter aus: Sie hie fonft 
bey Linne“: Trichofanthes foliig 
palmatis quinquepartitis : lohis'tri» 
fidis biädis fubtus glandulofo - pun- 
tatis. ur 
Tricboflema , Saarfaden, ift bey 
Linne“, Gronov, Ludwig und 
Boͤhmern eine Gattung Pflanzen 
mit zwey ungleich langen Paaren 
fehr langer Staubfäden, und Nas 
fenden Samen, an deren Blus 
menfrone Die obere Kippe , wie ei⸗ 
ne Sichel, gekruͤmmt ift.. 
. dichoroma, ftaminibus longifi- 
mis exfertis; zweytheiliger zaar⸗ 
faden, mit fehr langen Staubfäs 
den, welche weit über die Blumen⸗ 
frone, hervorragen; er wächft im 
Pirginien und Penſylvanien wild, 
und daurt nicht Aber den Winter: 
Er hat Blätter, wie der Majo⸗ 
ran, and feine Blumen eine blaue 
Krone: Er heißt bey Gronov mit 
einem Worte: .Trichoftema, 
. brachiata, ftaminibus brevibus 
inclafis ; armförmiger Jaarfas 
den, mitfurzen Staubfäden, wels 
che in die Blumenfrone eingefchlofs 
ſen ſind; dieſe Art kommt aus dem 
mitternaͤchtlichen America, und hat 
Blaͤtter, wie die gemeine Doſten. 
Triclis; ift.per Gattungsname, uns 
rer welchem Linne‘ den Weichling 
mit der Pharnacie vereinigt... 
Tricoccae; fo.nennt man Pflanzen, 
deren Samengehäus trofen ft 
und aus Drey Knoͤpfen mit eben fü 
zielen Faͤchern beſteht; fie machen 
in 


— 
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Min eini⸗ ‚en Soſtemen unter die ſem 
Namen eine eigene Elaſſe aus. 
ni .: 


Fricophfiio; bedeutet bey Meneals 


me den weiſſen gerbftveil. 
Tridaeias; hierunter verſteht Theo⸗ 
Pphraſt den gemeinen Salat. 
Tridattylites ; ift der Beyname, wel⸗ 
& chen Linne‘ feiner zivey und drey⸗ 
* figften Art des Steinbrechs gibt, 
2% alpina ; fo nennt J. Baubin 


Einnes drey und drepfigfte Art _- 
Ä ‚ ®"-lanceolatis imbricatis, 


Trifariact ; fo fagt man von Blaͤt⸗ 


des Steinbrecs. -' 
=. iteſtorum, flore albo.; bedeutet 
bey J. Bauhin Linne“s zwey und 
dreyfigfte Art des Steinbrechs. 
Tridax , ift nicht nur die Benen⸗ 
“ nung, unter welcher Theophraft- 
deu gemeinen Salat zu verftes 
“hen fcheint, fondern auch bey Lin⸗ 
ne’, Ludwig und Böhmern eine 
“Gattung zufammerigefezter Pflare 
- zen mit verwathſenen Stanbbeus 
eln, vermengten”&efchlechtern , 
»_ fruchtbaren Zwitteru und frucht⸗ 
- Haren Weibchen ;''deren Blumen» 
felch walzenfoͤrmig iſt, und aus 
Sſchupen beſteht welche, wie 
Molziegel auf einander liegen, Des 
"zen Blumenkroͤnchen an dem Ran⸗ 
de in drey Stuͤle getheilt, deren 
Fruchtbhoden mit kleinen ſpreuar⸗ 
singen Blaͤttchen beſezt, iſt, und 
deren Samenkrouen aus “vielen 
Stralen beſteht, uͤbrigens aber 


v 


einfach iſt: Man kennt bisher Kl 
Trifoliata paludoſa; hierunter verſteh⸗ 


nur eine Art, welche von ihrem 
Vaterland: Veracrux der Bey: 


“name; americana hat; fie liegt 
auf derErde anf, und ihre Bläts . 


ter find zotig und zerſchliſſen. 


Triemask Trientale , ift bey Line 


sie’, Rupp, Royen und Kalın 
eine Gattung Pflanzen-mit ſieben 
Staubfaͤden und einem Staubs 
wege, deren Blumenfelch aus jies 
ben Blaͤttchen beſteht, deren Blu⸗ 
menlrone flach und in ſieben glei⸗ 
che Stuͤke getheilt, und deren Bee⸗ 


Ousamas. Boralie Kom. A 


se faftlos iſt; moan Senn bisher - + — filiqua 


226 
num ehle Art; welche Line‘ den 
Beynamen : europaes gibt :: Sie 
wächft in dem mitternächtlichen 
Theile Europens in Wäldern ; 
: vornemlich in Wachholdergebͤ⸗ 
schen wild; Sie hält den Wins 
ter aus; ihre Blüthen find lan⸗ 
zenfoͤrmig und haben einen gang 
glatten Raud ; ihre Blumen find _ 
Weiß und klein, fie zeigen ſich im 
May⸗ und Brachmonat: Sie 
beißt bey kinne‘ : Trientalis follig, 


tern wann fie der ganzen Länge. 
des Zweiges nad) an dem entges 
geugeſezten Seiten fizen, und auf 
dieſe Art drey Reihen bilden, 
Arifidus. dreyfpaltig, fagt man vom 
. einem Stengel, Blumenitiele u, 
Ds wann fie ſich in Dren Kleinere 
— auch von Blaͤttern, 
Blumenlelchen, Blumenkronen x. 
wann fie nach geraden Linien in 
drey Übichnitse gefpalten find. 
Teiftorus; fo nennt man einen S 
- gel, Aeſte, oder Blumenflielz 
'. wann er drey Blumen trägt. 


Trifoliaftrum ; ift der Gattungsname, 


unter welchem Micheli alle Arte 


des Klees begreift, deren Huͤlſe 


uůͤber den Kelch hervorragt. 
pratenſe corymbiferum ; hedeu⸗ 
tet dey Michel i dem unaͤchten 


ee, R) 


Moriſon den BiberFlee. 


“.. portoricenfis planta capreolata, 


foliis craffiufculis ferratis; fo heißs 
in der Befchreibung ded Gartens 
son Beaumont Die faure Klim⸗ 


men. | 
Trifolii altera fpecies & major 5 bes 


— bey Gesnern Deu Alpen⸗ 
lee. | 


. :. genus medicae fimile; ſcheint 


er denSichelklee * den Zopfen⸗ 

kenklee zu verſtehen. 

— lata ſalcata; fo 
uennt 


» 
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‚ nennt Caͤſalpin den geſtralten 

Schnekenklee. n 

R | 

Trifolii majoris tertii altera fpecies; 

„bedeutet bey Cluſius den röthlichs 

- ten Klee. 

. quoddam genus in maritimis; 
hierunter werfteht Cäfalpin den 
Meerſtrandsſchnekenklee. 
ſpecies; fo nennt Cordus den 
gehoͤrnten Schotenklee. 
ſpecies nigris maculis, quod hae- 
morrhoidum cognominant; ‚fiheint 
bey Geönern den arabiſchen 
Schnebkenklee zu bedeuten. 
»' « fpica crithacum marinum non 
ſpinoſum brafilienfe ; hierunter vers 
ſteht Rai das wurmfoͤrmige Na⸗ 
gelkraut. 

Trifoliis “afinis anonis puſilla glabra 
fruticans Cherleri; fo nennt 5. 

Bauhin eine Eleinere Spielart der 

NVatternhauhechel. 

d’» 
ift bey J. Bauhin eine vierblättes 
richte Spielart des kriechenden 

"Rles 

Trifolio adfinis indiae orientalis, Xan- 
thii facie ; bedeutet bey Breyne die 
in Lappen getheilte Urene. 

Trifoliacae; ift der Gattungdname, 
unter welchem Knaut diejenige 


- 
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Staubfaͤden, deren Blumer 
einer Art von Koͤpfgen beyiaı 
ftehen , und deren Hüllen fc 
länger-ald der Kelch find, at 
len, und nicht aufipringen : ' 


ne’ bat ſechs und vierzig Art 


Die fieben erftere haben nat 
Hülfen mit vielen Samen , 
waren vormaldunter der Gatt 


des Steinklees begriffen ; 


fieben folgende haben bedefte $ 
fen mit vielen Samen, die ach 
ben folgende nebft den zwo le; 


: Haben rauche Blumenkelche; 


die übrige bauchige aufgeblaı 
Blumeulelche. 


» 


Trifolium Melilorus saerulea, r: 
- mis ovatis, leguminibus feminı 
‘= mucronatis, caule erecto, fpicis 


4 


" 


affıne quadrifolium phaerum; . 


longis; Siebengezelt, mit « 
rechtem Stengel, länglichten? 
menähren, die fich in eyru 
Trauben vereinigen, und Hül 
welche zur Helfte entbloͤßt fi 
und fich in eing fteife Spize eı 
gen; Schabzigerfraut ; Diele 
ift in Böhmen und Libyen zuH 
fe, und bat ſowol in den Blun 
als in den. Kraute einen angeı 


. men Geruch und einen. fchaı 


Urten des. Klees begreift, deren 


Blumenkrone nur auseinem Stüs 
Te beſteht. 

Trifolium, Rlee, ift nicht nur, die 

" Benennung, unter welcher Dos 
donaͤus, Cordus, Gesner und Kos 

nicer den gemeinen Herzklee vers 
ſtehen, und der Gattungsname, 

untet welchem Knaut die Arten 
des Klees mit einem einigen Sa⸗ 
men in den Hülfen, Tournefort 
aber, Boͤrhaave und Adanfon dies 
jenige begreifen, deren Hülle von 
dem Blumenkelche bedeft wird, 
fondern auch bey Linne“, Haller, 
Ludwig und Böhmern eine Gats 
tung Hülfengewächfe mit zehen 
in zween Haufen verwachienen 


»/ 


Geſchmak; Die Alte zählten 


unter Haarntreibende, ſchmerz 
lende und Wundmittel, und 
brauchten’ fie fowol innerlich 
äuferlih, und in der Schr 
mifcht man fie unter eine Aıt, 
fe, welche Schabzieger heißt: ı 
heißt bey Geönern : Trifolium 
ballinum ; bey Tragus: Trifoli 
Diofcoridis; bey Fuchs, Turn 
und Konicern : Trifofum odı 
tum; bey Dodondus und Di 
champ: Trifolium odoratum ⸗ 
rum ; und bey Royen: Trifol) 
Spicis oblongis, leguminibus fe 
nudis macronatis, caule eretos 
. Melilosus indica, leguminj 
racemolis nudis monofpermis, & 


exefto; oftindifcher SteinElee, 


# 
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fen Stengel aufrecht, und beffen - 
Huͤlſen nakend find, nur einen Sa⸗ 
men enthalten, und an Trauben⸗ 
Fämmen beyfommen ftehen ; dieſes 
Sommergewaͤchs findt fich in Oſt⸗ 
indien und Africa wild: Sein Sten⸗ 
gel iſt rundlicht, und kriecht doch 
zuweilen auf der Erde; ſeine Blaͤt⸗ 


ter find bald giͤſer und breiter, 


- bald Fleiner und fihmäler; feine 
Blumenftiele find breitgebräft 
und cfig ; feine Blumen haben ei⸗ 


nen guten Geruch, und gemeinigs ; 


lich eine gelbe, zuweilen eine weiſ⸗ 


runzlicht und von verfchiedener 
Groͤſe: Er hieß fonft bey Linne’ : 
Trifolium ereftum, canle tretiufenulo 
pedunculiscompreflo-angulatis, pe 
ricarpiis racemofis rotundis rugofis 
nudiufculis monofpermis, 


‚Irifolium Melilotus polonica, legu- 
miuibus racemofis nudis difpermis 
lanceolatis, caule erefto ; polnjs 
fcher Steinklee, mit aufrechtem . 
Stengel, und naleuden lanzen= 
förnigen Hilfen , welche zween 


» "&amen enthalten, und an Trau⸗ 
| fiehen; er; 
iſt in Polen und dem mittägigen .: 


: »benfämmen beyfamen 


. Rußland; zu Haufe, nnd unter» 
ſcheidet ſich von dem gemeinen 
Steinklee, mit’ welchem er in der ; 
: Dauer, in der Stellung und in, 


dem Gerud) übereinfommt, Daß :: 
- fein Stengel: gang rundlicht iſt, 


daß ſeine Blaͤtter kleiner und fcharf 


zugeſpizt find, und nach oben zu 
——— Zaͤhne haben, 


daß ihre Blumen in einer groͤſern 
Entfernung von einander, und 
auf laͤngeren Stielen, welche kei⸗ 


ne Furchen haben, ſizen, daß ihre 
Krone ſehr blaßgelb, daß an die⸗ 


fer das oberſte Blättchen zuruͤkge⸗ 
egt, 


daß die Hülfen länger und fpizis 
ger, aber nicht ſehr runzlicht find; 


l 


ji 


fe Krone, feine Hilfen find rund, : 


Aeſte; 


2: 


a! 


und die Seitenblättdyen : 
ſchief aus einander gefperrt find; 
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Trifolitum Melilorus oßieinalis, legu- 


minibus racemofis nudis difpermig 
rugofis acutis, caule erefto ; ge» 
meiner Steinklee, mit aufrechs 
tem Stengel, und —— 
lichten und ſpizigen Huͤlſen, w 
+ + che zween Samen enthalten, und 
an Traubenfämmen beyfammen 
ſtehen; Steinflee; deuticher 
Steinklee; gemeiner gelber Stein» 
klee, Seelotenklee; er wächft in 
ganz Europa, und and) in: Egy⸗ 
pten häufig auf’ Feldern wild; Er 
«hat in allen feinen Theilen einen 
ſcharfen, bittern und unangenehs 
men Geſchmak, und einen flars 
Ten eigenen Geruch, der in. dem 
Dlumen angenehm ift ; gemein 
niglich haͤlt er nicht über den Wins 
fer, zumeilen doch zwey Jahre 
aus; fein Stengel ift hart, oft 
holzig; — theilt ſich * ce 
eine gewbhnliche 
beträgt zween Schuhe, zuweilen 
erreicht er Die Höhe von: 1 
" Schuben; feine Blätter find 
glatt, meergrün, eyrund, und 
rund herum fpisig, wie eine Saͤ⸗ 
ge, gezant ; feine Blumen haͤn⸗ 
‚gen in langen Aehren andem Bis 
pfel der Aeſte, jede an einen eis 
„genen Stiele, an welchem unten 
‚eine haarzarte Borfte fizt; ihre 
Krone ift meiftens gelb, zuweilen 
weiß; das Hähnchen an verfelbis 
gen in Falten gelegt, feicht aus⸗ 
geſchnitten, und nicht: Länger, als 
bie Eeitenblättchen ; das Schiffs 
chen ift entzweygeſpalten unb an 
dem obern Ende geründet ; feine 
Hülfe iſt aufgedunfen und ſehr 
furz; fie hatin die Duere Runs 
zeln, und innwendig zumeilennug 
einen Samen, der aneinem diken 
Faden hängt: In magern Gegen, 
den frißt ihn das Vieh, fo lange 
er noch jung und zart ift , gerne, 
und da fan er auch mit einigem 
‚Bortheil angebaut werben, meil 
er allenthalben fortfommt; in an⸗ 
22 | dern 
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dern Ländern läßt es ihn ftehen ; 
aus den bolzigen Stengeln einer 
feiner Spielarten läßt fich, wann 
man fie, wie Hanf, behandelt, 
Garn fpinnen: Seine Blättern 
und Blumen haben die meifte 
Aerzte erweichende und lindernde 


» Kräfte zugeichrieben ; Geruch 
"and Geſchmak fprechen aber für 
diejenige Uerzte, welche eher zers 
theilende Kräfte darlım fuchen ; 
elche ſich vom‘ 
Heumonat bis in den Herbftmos 


feine Blumen, 


nat zeigen, werden fleifig von 


den Bienen befucht, und geben - 
durch die Deftillation ein Waſ—⸗ 
» fer von einem angenehmen Gerus ' 


che: Wann feine Samen mit dem 
Getreidefamen eingeerndet wers 
den, fo theilen fie dem ans deu lez⸗ 
tern gemalenen Meele einen ſehr 
fhlimmen Geſchmak mit; Er 
heißt bey Dodonaͤus und Thalius: 


Trifolium odoratum primum, 


Trifolium Melilorus italica, legumi- 


nibus racemofis nudis difpermis ru- 
gofis obtufis, caule erecto, foliolis 
integris; itsliänifcher Steinflee , 
mit aufrechtem Stengel, unzers 


theilten Blättchen, und nafenden 


runzlichten und ftumpfen Hülfen, 


welche nur zween Samen enthals 
ten, und an Traubenkaͤmmen bey» ' 
fammen fiehen 3 Stalien ift fein 


Vaterland: Er daurt fo wenig, 
als die folgende Art, über den 
inter ; in feinen Hüllen ift zus 
weilen nur ein einiger Same. 


.Melilotus cretica, leguminibus 
racemofis nudis diſpermis membra- . 


näceis, caule cretiufceulo ; cretifcher 
Steinklee, mit zimlich .aufrechs 


tem Stengel, und nafenden haus . 


tigen Hülfen, welche nur zween 


Samen enthalten, und an Trau⸗ 


bentämmen beyfammen fizen ; er 
kommt aus Gandien, und hat feis 
ne Stellung mit dem italiänis 
ſchen Steinklee gemein ; Seine 


Blätter ſind dik, fleiſchig, ſuumpf, 


Tr 


ohne Geruch und faft ohne 3; 
Er heißt ben E. Bauhin: 


lium peltatum creticum, 


Trifolium Melilorus ornithor 
des, leguniinibus nudis oA 


mis fubternis calycibus dupl. 
gioribus, caulipus declinatis 
gelfusartiger Steinklee, 
unter fich geneigten Sten 
und nafenden Hülfen, welch 
Samen enthalten, meifte 
drey ftehen, und noch eiur 
lang, als die Blumenfelche 
er wächft in Engelland und F 
reich wild, und gehört unt 
Eommergewächfe : Er ıft 
mit der Trigonelle verwand 
friecht niedrig aufder Erde ; 
Hülfen ftehen aufrecht zu 
auf einem Stiele, und fin 
kruͤmmt: Er beißt bey Plul 
Trifolium filiguofum, loto aft 
liquis omithopödii. 

. ZLupinafter , capitulis dir 
tis , foliis quinatis feffilibus, 
minibus polyfpermis ; jibir 


Klee, mit fünffachen veſt 


zenden Blättern, helftigen 


menföpfgen, und Hülien, ı 
viele Samen enthalten; er £ 
aus Sibirien: Seine BI 
find weiß und purpurroth ; 
uͤlſe klein: Er beißt bey ( 
melins Trifolium legum 
polyfpermis , foliis pluribus, 
. reflexum , capitwlis frut 
reflexis, leguminibus trifpe 
umgebogener Klee, deſſen 
mentöpfgen ſich umbiegen, 
der Same zu reifen anfaͤngt 
deſſen Huͤlſen drey Samen e 
ten; Virgiuien iſt ſein Bateı 
Seine Blätter find weich ur 
gezatt; und ihre Blättcher 
ekehrt eyrund; feine Bl 
ndgros, und ſchoͤn purpu 
feine Hüllen enthalten zu 
nur zween Samen; Erheil 
Gronoh: Trifolium legum 
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‚ polyfpermis, foliolis obverfe ovatis 
 denticulatis, floribus tetrapetalis, 
: ‚eapitulis frudiferis ; und bey Plus 
kenet: 
virginianum, floribos amoene pur- 
pureis amplioribus & magis patulis 
-. fcamo caule glomeratis per maturi- 
' tatem reflexis. 


Trifolium montano fimile: 
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Huͤlſen mit vier Samen; Ba 

ſtartklee; weiffer hochwachſender 
Honigklee; er waͤchſt in ganz Eu⸗ 
topa auf angebauten Boden wild: 


- Sein Stengel ift hart, innwens . 


dig hohl und in Aeſte getheiltz 
zuweilen zween Schuhe hoch ; feis 


ne Blätter find glatt, hart, ey⸗ 


rund, nervenreich und wie eine 
Säge gezaft ; ihre Anſaͤze find 
geadert 5; feine Blumentöpfgen 
find zimlich fugelrund, aber doch 
plattgedrüft, die Blumenftiele 
: anfangs gerade, dann aber um⸗ 


Trifolium forium, capitulis globo- 

‘ fis, leguminibus difpermis , calyci« 

- bus longitudine :corollae, foliolis 
ferrulatis, fiipulis rhombeis ; ſenk⸗ 
rechter Klee, deffen Blätter rans 
— tenfoͤrmige Anfäze haben, und fein 


fägenartig gezant ; deffen Blus 


menkoͤpfchen jo lang, alddie Blus _ 


menfrone , find, und deffen Hüls 
‘fen zwar Samen enthalten; man 
findt ihn in Stalten und Spanien 
auf Wiefen und Waiden wild: Er 
. halt nicht über den Winter aus; 
fein Stengel ift glatt, und treibt 
unten Uefte, welche weit von dem 
Stengel abftehen ; feine Blätter 
fizen auf langen Stielen, und 
find glatt und geftreift, zu uns 
terſt eyrund, dann oval, und zu 
oberſt lanzeufoͤrmig; fie baben 
- fehr breite Anſaͤze mit einer pfries 
“menförmigen Spize: feine Blus 
- men haben fehr ſchmal⸗ und fpizis 
ge Blättchen zwifchen fich, welche 
länger, ald die Blumen ſelbſt 
find ; ihre Krone ift weiß und 
fehr Klein; ihr Kelch ift nafend, 
und hat pfriemenförmige Zähne, 
"von diefen find die zween obere 
länger, als die Krone, und legen 
fi zurüf, wann die Blüthezeit 
- vorüber-ift: Er heißt bey Miches 
. Ji: Trifolium pratenfe annuum mi« 
nimum, foliis longis anguftis ve- 
noſis tenuiflime ferratis, floribus al- 
bis congeltis, Gliquis minoribus di» 
: fpermis, | 
.' . bybridum, capitulis umbellari- 


bus, leguminibus tetrafpermis cau- 


le adfcendente; unaͤchter Klee, mĩt 
uͤber ſich ſteigendem Stengel, dol⸗ 
denförmigen Blumenkopfgen, und 


gebogen; feine Blumen zeigen 
ſich im Brachmonat; fie haben 
eliien weiſſen oder roͤthlichten 
Kelch, an welchem die zween oben 
ve Zähne kürzer find; ihre Krone 


iſt anfangs weiß „ dann wird fie 


purpurroth, und zulezt braun ; ihr 


Bähnchen ift jehr lang und umges , 


. legt, ‚die Seitenblättchen find fürs 
-- zer, und das Schiffchen noch fürs 


er ; feine Huͤlſe ist knotig, ragt 
ber den Keld) hervor „ und ents 


haͤlt zuweilen nur. zween oder drey 


Samen: Er ift ein fehr gutes 
Suterfraut und Bienengewächd, 
und verdient aufallen guten Wies 
fen eine Stelle; Er beißt bey Ri⸗ 


bin; Trifolium flore albo, 


Trifolinm repens, capitulis umbella- 


- 


\ 


ribus, Jeguminibus tetrafpermis, 
caule repente; kriechender lee, 
mit friechendem Stengel, doldens - 
artigen Blumenföpfgen, und vier 
Samen in der Hüllen; Bieriene | 


. Eee ; weiffer Feldklee; weiſſer 


Wieſenklee; weiſſer Honigklee; 
kleiner weiffer Klee; man findt 
ihn inganz Europa auch in Ara⸗ 


. bien auf Waiden; Er bälr viele 


Fahre aus, und ift nahe mit dem 
vorhergebendeg verwandt; nur 
bleibt fein Stengel niedrig, ſchlaͤgt 


‚unter fi) Wurzeln, und treibt um 
ſich belaubte und blumenreiche 


Stiele; feine Blätter find veräns 


derlich, bald rundlicht, bald herz 
' ? fürs 
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- förmig, zuweilen mit eimem meifs 
fen Bogen bezeichnet ; feine Blu⸗ 
mien find Fleiner: Seine Blätter 
hun ſich bey warmem Wetter 
‚auseinander , legen fich aber , fos 
bald eine Veränderung bevorfteht, 
wieder zufammen : Er gibt ein 
: fehr gutes Futer für das Vieh; 
feine Blumen, welche ſich vornem⸗ 
lich im Erndemonat zeigen, wers 
den des Honigs wegen fleifig von 
den Bienen befucht; getrofnet, 
dienen fie den Kappen ſtatt des 
Brodes: Er beißt bey Lonicern: 
Trifolium acutum;, bey Royen: 
Trifolium capitulis fubrotundis, flo. 
dculis pedunculatis, leguminibuste.- 


tralpermis, caule procumbente; bey 


Elufius : Trifolium majus primum 5 
bey Dodonäus, Fuchs, Zurnern, 


J. Camerern und C. Bauhin: 


Trifolium feratenfe album ; -. bey 
Morilon : Trifolium pratenfe al- 
bum vulgare odoratum: bey Tra⸗ 
gus, Matthiol und Lacuna: Tii- 
folium pratenfe alterum; bey J. 
Bauhin: Trifolium pratönfe , flo« 
.“ re albo, minus & foemina, glabrum; 
bey C. Durante: Trifolium pra- 
tenſe primum; undbey Thalius : 
Trifolium pratenfe vulgare, flore 
candido» 

‚Trifolium comoſum, capitulis umbel- 
lato-globofis imbricatis, vexillis dee 
flexis perfiftentibus, leguminibus 
tetrafpermis; americanifcher 
Klee, mit doldenförmigen oder 
- Fugelrunden Blumenktöpfgen , in 
welchen die Blumen, wie Holzie⸗ 
gel, auf einander liegen, mit uns 
ter fich gebogenen Knoͤpfgen an 
der Blumenfrone , welche an den 
Huͤlſen bleiben, und mit vier Sas 
men in den Hülfen; er kommt 
aus America, und bat zimlich 
grofe Blumen. | 

. alpinum, capitulisumbellaribus, 
fcapo nudo, leguminibus difpermis 
pendulis foliis lineari . lanceolatis; 


pyrenäifher Klee, mit gleichs 


1 
} 


J 
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breitslangenförmigen Blaͤtt 
nafendem Blumenicyafte, do! 
fürmigen Blumenkoͤpfgen, 

unter ſich hängenden Hüllen, 
che nur zween Samen haben 
wächft auf den fchmeizeriid 


pyrenaͤiſchen und italiänijcher 


pen, aud) auf dem Baldusb 
wild: Seine Wurzel’hält mı 


re Jahre aus ; fie ift füß, zin 
gerade , ſehr groß, und oft ge 
- einen Schub tief ; fie theilt ſi 


Aeſte, welche, wie Arme, au 
ftreft find; feine Blätter fizen 
eigenen Stielen; fie find ſchu 
glatt, ungertheilt, und gead 
fie find ganz von Blättern 
blößt, und einige Zolle lang, 
endigen fich mit einer breiten 2 
mentraube ; feine Blumen 
ſehr lang, und der unterfte fo f 
als ein Haar; ihre Krone geı 
niglich purpurroth,zumweilen w 
feine Hülfen kurz und aufget 
fen: In Rouffignolund Auv 
ne verfauft man jeine Wurzel 
Süsholz: Er heißtbey C. B 
bin: Trifolium alpinum, flore 
gno, radice dulci; bey Pena: 
folium glycyrrhbizites; bey M 
fon: Trifolium glyecyrrhizites } 
kinfonii; bey Hallern: Trifol 
fcapis radicatis, floribus racem« 
foliis ellipticis, lanceolatis inte; 
simis ; und bey Sauvages: 
folium fcapo nudo fimpliciflimo, 
liis lineari-lanceolatis, 


Trifolium fubrerraneum, capit 


villofis quinguefloris, coma cen 
li reflexa rigida ſructum abvolver 
unterirrödifcher Klee, mit r 
chen Blumenföpfgen, welche « 
fünf Blumen befteben, und de 
Hüllen in dem Mittelpunfte u 
gebogen und fteif find, und 

Srucht umfchliefen; dieſes So 
mergewaͤchs ift in frankreich u 
Sstalien zu Haufe: Es ift nied 
und riecht auf der Erde: e 
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Blumen findlang und Haben eine 


weiffe Krone; wann die Samen 


reif zu werden anfangen, fo drins 
gen die runde Koͤpfgen in die Ers 
de: E8 heißt bey Moriſon: Tri- 


folium album tricoccum fubterra. 


neum gaftonium reticulatum ; bey 


Dodart: Trifslium blefenfe; bey 
Barrelier: Trifolium pratenfe fu- 
pinum cathoblefis ; bey Rai : Tri- 
folium pumilum fupinum, flofculis 


longis albis 3 inder Beichreibung 


des parifiichen Gartens: Trifo- 
liam femen ſub terra condens; bey 
Rivin: Trifolium fubterraneum ; 
und bey Magnol : Trifolium fub- 


terraneum five folliculos ſub terram 


e 


condens- 


Trifoliumglobofum, capitulis villofis 


globofis, calycibus fuperioribus flo- 
fculo deftitutis; Pugelrunder lee, 


mit rauchen und fugelrunden®lus 
menföpfgen, an welchen dieobere 


Blumenfelche ohne Blumen find; 
er ift in Arabien nnd Syrien’ zu 
Haufe, und gehört ebenfalls uns 


ter die Eommernewächfe : Eeine 


Stengel liegen darnieder, find fas 


“ dendünn, und werden ungefähr 


einen Schuh lang; feine Blumens 


koͤpfgen fizen zur Seite auf eiges 


- nen Stielen; andiejen haben nur 
die untere Blumen Kronen und 
Befruchtungstheile; die obere 
verlieren fich in eine leere Wolle, 

füllen das Köpfgen aus, und druͤ⸗ 


Ten die uͤbrige zur Seite, daß fie 
ſich verbergeu : Er heißt bey 


Tournefort: Trifolium orientale, 


capitulo lanuginofo, 


. Cherleri, capitulis villofis glo- 
boſis terminalibus folitariis, calyci= 


bus omuibus fertilibus, caulibus 
procumbentibus, foliis obcerdatis; 


Cherleriſcher lee, mit darnies 


liegenden Stengeln, umgekehrte 


herzfoͤrmigen Blättern, und rau⸗ 


ben kugelrunden Blumenkoͤpfgen, 


‚welche einzeln an bem Gipfel der 
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Stengel ſtehen, und an welchen 
alle Blumen fruchtbar find; er 
ift in der Gegend von Montpellier 
zu Haufe , und daurt nicht uͤber 
den Winter: Unter feinen Blus 
menföpfgen ſteht ein zirfelrundes 
Dekblatt, feine Blumenkelche 
find ganz haarig: Er beißt bey 
Gerard : Trifolium capitulis glo- 
bofis villofis ftipulis floralibus dila- 
tis cordatis, caulibus procumbenti« 
bus; bey Royen : Trifolium capi- 
tulis villofis globofis, calycibusom« 
nibus fertilibus tomento connexis$ 
bey Sauvages: Trifolium capitı- 
lis villofis globofis terminalibus bra⸗ 
&tea orbiculata terminatis; bey EC» 
Baubin: Trifolium globofum re» 
pens ; und bey J. Bauhin: Trifos 
lium glomerulis perfonatae Cherleri« 


Trifolium rubens , fpieis villofis lon- 


gis, corollis‘ monopetalis, caule 
erecto, foliis ferrulatis; rörBlidys 
ter Rlee , mit aufrechtem Etens 
gel, fein ſaͤgenartig gezanten Blaͤt⸗ 


tern, und langen rauchen Blu⸗ 


menähren, an welchen die Blu⸗ 
menfronen aus einem Stüfe bes 
ftehen ; grofer Berggraßflee ; er 
wächft in Languedof, Italien, in 
der Schweiz und iv Schwaben 
wild: Eeine Wurzel daurt nicht 


uͤber den Minter; fein Stengel 


ift veft, und wächft aufrecht einen 
bis zween Schube hod); feine Blaͤt⸗ 
ter find ſchoͤn, ganz glatt, fein 
geadert und geribbt ; feine Plus 
menähren zeigen fich im May⸗ und 
Brachmonat an dem Gipfel des 
Stengels und der Aeſte, und find 
zween Zolle fang, oder auch noch 
länger; der Blumenkelch ift bey» 
nahe ganz glatt, feine Zähne fes 
derartig, und der unterfie am 
längften, und fo lang, als die 
Blumenfrone; diele ift purpur⸗ 


roth, undragt weit über den Kelch 


hervor ; Er ift ein fehr angeneh⸗ 


mes Futer für das Vieh, — | 
i 
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bey Hallern J— Trifolium foliis ner- 
vofis ciliatis, fpicis ovatis obefis, 


ealycis denticulis plumofis, imo lon« . 
eifimo; bey C. Bauhin: Trifo- _ 
Ham montanum, fpica longifliima 


rubente; bey J. Bauhin : Trifo« 


Uum parpureum majus, folio & ſpi- 


ca longiore ; bey Morifon : Trifos 
Jium purpureum montanum, piuna- 
tum lagopoides, fpica longiffima ; 
und bey Thalius: Trifolium ſpi- 
catum, 


‚Zrifolium pratenfe, fpicisglobofis ſub- 
villofis, cinctis fipulis oppolitis 
membranaceis , corollis monopeta- 
dis; Wieſenklee, mit Tugelruns 
den zimlich rauchen Blumenähs 
ren, welche mit hautigen einans 

der gerade gegen Über ſtehenden 
Blattanſaͤzen umgebeu find, und 
an ihren Blumen aus einem Stüs 
Te befteyende Kronen haben ; gros 
fer Wieſenklee; brauner Wiefens 


Tee; grofer rother Wieſenklee; 


meiner Wiefenflee; türfiicher 
Klee; Kleve, Klever; Klaver; 
Himmelsbrod; rothes Geisblatt; 
er wächft inganz Europa auf Uns 
gern, und zuweilen, wann er aus⸗ 
efaet wird, fehr groß und bus 
ig ; dann nennt man ihn ſpa⸗ 


niſchen Klee: Seine Wurzel , 


welche jelten über drey Jahre außs 
hält, treibt viele etwas harteStens 
gel, welche zimlich darnieder lies 
- gen, und fich in Aeſte zertheilen ; 
feine Blätter ftehen auf Furzen 
: Etielen, und find eyrund und auf 
beyven Flächen etwas zetig, uns 
ten mehr rund, oben mehr fpis 
3ig, und manchmalen mit einem 
weiſſen Pfeile oder Bogen gezeichs 
net; feine Blattanfäze find weiß 
und roth geadert, und verlieren 
ſich in haarzarte Grannen; feine 
Blumenähren fizen auf zwey dreys 
fachen Blättern, und eben fo vies 
len Blattanjäzen; feine Blumen 


’ 
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haben einen geftrichelten,, roͤhr 


ten und etwas zotigen Kelch 

haarzarten Zähnen, von weic 
der unterſte der längfte ift; | 
Krone ift fleifchrotb oder pury 
roth, felten weiß, und noch fe 
ner gelblicht ; feine Hülfe ift 

rund, und bat gleichlam ei 
Dekel ; feine Samen find b 
und rund, wie eine Nieren : 

ift ungezweifelt das befte unſe 
ſogenannten Futerkraͤuter; a 
see, Pferde, Hornvieh und X 


lenvieh freffen ihn fehr gerne ı 


gedeihen davon herrlich zer nin 
mit jedem Boden, wanuer ı 
nicht zu naß und mager ift,und : 
jeder Witterung vorlieb; er ı 
derbt das Land nicht und Fan me 
malen im Jahre gehauen wert 
er erfordert weder viele Wartı 
nocb vieler Dünger; er gibt | 
reichlich au, und fan auch : 
andern Kräutern auögefiet n 
den; jein Same ift wolfeil, n 
bat nicht viel davon zum Ausſe 
nöthig, und darf ihn nicht < 
Ssahre faen: Am beften wirt 


mit Aſche und Gyps gedüngtı 


daun traͤgt er mehr ein, als 

Sommerfeld; er läßt ſich aı 
beffer im Stalle verfutern als 
waiden, und gibt danı wohl ſed 
mal mehr aus; nur mußman il 
vornemlich wann. er jung undt 
fertem Boden ift, behutjam 
tern, und zur Vorficht mit an) 
rem minder nahrhaftem Futer v 
miſchen; fonft läuft dad Vieh aı 
und geht leicht darauf, wann il 


nicht bald geholfen wird: Sc 
‚de, daß erin zu naffem Bod 


nicht gedeiht, hoͤchſtens nur vi 
Ssahre daurt, und allein nicht n 
gu gutem Heu gemacht werd 
an: Am beiten wird das Fel 
nachdem ed drey Jahre lang Al 


getragen hat, und umgepflügt i 


mit Berfte, Haber, Zrbier 
Bohnen, Kein oder Hanf * 
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Er ift-andy ein vortrefliches Bie⸗ 


nengewächs 5 fein Krant färbt 


grün, und wurde / vormals von 
den Aerzten, fo wie die Samen, 
‚als ein kuͤhlendes, erweichendes 
und linderndes Mittel äuferlich 
und innerlich unter verichiedenen 
Geftalten verordnet: Aus feinen 
füffen getrofneten Blumen mas 
chen die Lappen s und Irrlaͤnder 
eine Art von Brod: Er. beißt bey 
Hallern: Trifolium caule obliquo , 
foliis ovatis hirfutis, fupremis con» 
jugatis, vaginis ariftatis; bey Bruns 
fels: Trifolium majus; bey Mats 
thiol, Dodonäus, Turnern, Las 
cuna, Lobeln, Dalechamp, Eis 
falpin, Theodor und Gerard; Tri- 
folium pratenfe; bey C. Durante: 
Trifolium pratenfe alteram ; bey 
Sournefort : Trifolium pratenfe, 
flore monopetalo ; bey. Tragus, 
Fuchs, Pena und C. Bauhin : 


Trifoliam pratenfe purpureum ; bey _ 


Moriſon: Trifoliam pratenfe pur» 
. pureum vulgare; bey Thalius und 
J. Camerern: Trifolium pratenfe 
rubrum; bey %, Bauhin: Trifo- 
lium purpureum vulgare; und Dey 
Roven: Trifolium fpicis villofis, 
caule diffufo , foliolis integerrimis. 


Trifolium [quarrofum| fpieis oblon. 


gis fabpilofis, calycum infimo den- 
te longiflimo„refexo, caule herba- 
ceo ere&o; ſparrichter Klee, mit 
aufrechtem und frautartigem 
Stengel, und länglichten zMiich 
baarigen Blumenköpfgen, an des 
sen Blumenkelchen der unterfte 
Zahn fehr lang und umgebogen iſt; 
Spanien ift in Vaterland: Er 
hat die Stellung des WiefenElees, 
‚it, aber nur ein Gommerges 
waͤchs; feine oberfte Blätter ſie⸗ 
ben einander gerade gegen über; 
fie find zimlich haarig, lanzenfdrs 
mig oder oval, und ausgefchnits 
sen; feine Blumenähren find ey» 
sund und fiehen an dem Gipfel 


« 
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des Stengels und der Hefte; feis 
ne Blumen haben etwas rauche 


Kelche mit. fünf nafenden borftens - 
. artigen Zähnen, von welchen “ 


aufrecht ſtehen, der.unterfte aber 
Ara em und dreymal groͤſer, 
als die uͤbrige, iſt; ihre Krone iſt 
mattroth: Er heißt bey C. Bau⸗ 


bin: Trifolium hifpanicum 'angus 


Nifolium „ fpica dilute rubente; und 


bey Morifon: Trifoliam purpu« 
reum lagopoides hirfutum annuum 
rotundifolium, fpica dilute rubente, 


Trifolium alpeſtre fpicis fubglobofig 


villofis terminalibus, caule erecto, 
foliis Janceolatisferrulatis; Alpen⸗ 
Elee, mit lanzenfdrmigen und fein 
fägenartig gezanten Blaͤttern, und 
aufrechtem Stengel, an deflen 
Gipfel die rauche zimlich kugel⸗ 
runde Blumenaͤhren ſizen; gro⸗ 


ſer brauner Bergklee; er waͤchſt in 


ganz Europa wild; und hat in ſei⸗ 


ne Blättern viele Aehnlichkeit mit 
dem Bergklee, in den uͤbrigen 


Theilen mit dem Wieſenklee: Er 
unterſcheidet ſich aber von dieſem 
daß ſeine Blaͤtter laͤnger, mehr 
nervig, oben glatt, und ſelten ge⸗ 
flekt Ed daß feine Blattanſaͤze 
nicht duͤrr und roth geadert, ſon⸗ 
dern grün und lanzenfoͤrmig find, 


. und einen längern Schwanz, aber 


feine Granne haben, daß dıe Blus 


menkoͤpfgen nicht einzeln, ſondern 


wenigftend zwey beyiammen ſte⸗ 


ben, und diker find, daß die Blu⸗ 


mentelche glatt und nur an den’ 
Zähnen zotig, und daß die Blus 
menkronen viel fatterroth find: Er 
iſt ein fehr gutes Bienengewaͤchs/ 
und fan auch, wieder Wieſen⸗ 
klee zum Suter benuzt werden, 
nur wird er bald in den Stengel 
hart: Er heißt bey Thaliud ; Tri- 
folium aliod montanum majus; bey _ 
Snallern : Trifoliam follis ovatis 
hervofis, fupremis cohjugatis, va 
ginis lanceolatis ; bey Cluſius: 
3 Tri- 
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‘ Trifoliom majus alterum ; bey J. 
Bauhin: Trifolium majus Clufii fe- 
’ enndum, non album fed rubrum; 
ben C. Bauhin: Trifolium monta- 
num purpäreum majus; bey Moris 
* fon: Trifoliam purpureum monta« 
Nnum majus, ſpica oblonga: bey 
Nivin: Trifoliam fpica longiore, 
* flere purpureo; und bey Royen: 
Triſolium ſpicis villoſis ſubovatis, 
caule erecto, ſoliis ovato»oblongis 
integerrimis. 
Trifolium lappaceum, ſpicis ſubova- 
tis, calycinis dentibus Tetaceis hi- 
‘ Spidis, caule patulo, foliis ovatis; 
“ Blettenartiger Klee, mit weit» 
fchweifigem Stengel, eyrunden 
Blättern, und ’zimlich evrunden 
Blumenähren, anderen Blumens 
kelchen die Zähne borftenartig und 
‚ mir Borften befezt find ; man findt 
ihn bey Montpellier wild: Seine 
Aeſte fteben weit von dem Sten⸗ 
gel ab; jeine Blumenfelche glatt, 
“ aber ihre Zähne, wie Grannen, 
von gleicher Gröfe, und wann die 
Blüthe vorüber ift, fteif; feine 
Blumenfronen beftehen aus eis 
nem Stuͤke und find blaß oder 
weiß : Er heißt bey J. Bauhin : 
Trifolium capitulo glomerato rigi« 
‘do; und bey E, Bauhin: Trifo- 
lium globofum f. capitulo lagopi ro- 
‚tundiori; oder: Trifolium glome«» 
'rato flore, vei capitulo lagopi ro« 
tundiori. 


incarnatum, ſpicis villofis ob⸗ 


lonsgis obtuſis, aphyllis, foliolis ſub- 
rotundis crenatis ; fleiſchrother 


"Alee, mit rauchen länglichten, 


‘ftumpfen und blattlofen Blumen» 
ähren, und rundlichten geferbten 
Blaͤttchen; diefes fchöne Som⸗ 
mergewaͤchs ift in Stalien zu aus 
fe: Seine Blumenähren find 
grod, und Frümmen fi), warn 
die Samen zeitig werden, nach 
der Seite; feine Blumen haben 
eine ſchoͤne fleiſchrothe Krone, 


Tr 2. 


welche groͤſer iſt, als der Kel 
an dieſem ſind die Zaͤhne zotig, u 
beynahe von gleicher Groͤſe: 
beißt bey J. Bauhin; Triſolit 
album incarnatum ſpicatum ſ. iaj 


pus maximus; bey Barrelier: T 
folium alopecurum latifolium, Ip 


longa; und bey C. Bauhin: T 


ſolium fpica fubrotunda rubra, 


Trifolium anguftifolium, fpicis v 


lofis conico-eblonpis , dentibus c 
lycinis fetaceis fubaequalibus, foli 
lis linearibus 5 fchmalblätteriı 
ter Klee, mit gleichdreiten Bla 
chen , und rauchen Tegelfdrmi 
laͤnglichten Blumenähren, an t 
ren Blumenkelchen die Zähne bi 
ftenartig, und von zimlich gli 
cher Länge find; er kommt wi 


Languedok und Stalten, und dau 


nicht über den Winter: Gei 


‚ Stengel wachfen aufrecht; fei 


Blumenkelche find länger, a 
die Blumenfrone, und ihre Zahı 
gerade: Er heißt bey Barrelie 
Trifolium alopecurum anguftifoliu 
elatius; bey J. Banbin: Trif 
lium anguftifolium fpicatum ; u 
bey C. Bauhiu: Trifollum mont 


“num Aangultifimum fpicatum- 


. arvenfe, fpicis villofis oval 
bus, dentibus calysinis fetaceis vi 
lofis aequalibus ; Akerklee, m 
rauchenund ovalen Blumenaͤhre 


an deren Blumenteldyen die Zäl 


ne borftenartig, rauch und vo 
gleicher Gröfe find; Haſenklee 
Hafenpfärhen, Müzchen ; ma 


findt ihn inganz Europa und i 


dem mitternächtlichen Theile vo 
America vornemlidy auf Aeker 


“wild, wo er im Heus und Erndı 


monat blüht: Er hält nicht übe 
den Winter aus; umd ift auf ie 


ner ganzen Oberfläche mit eine 


weichen Wolle bekleidet ; feii 


‚Stengel wächft aufrecht, uni 


theilt fich in viele Aeſte; fein 
Blaͤtter find lang lanzenformig. 
AR un 
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und" verlieren ſich in eine fteife 
Epize ; ihre Scheiden find geftris 
chelt und endigen fich in eine lans 
ge Granne; feine Blümenähren 
fiehen an dem Gipfel ded Sten⸗ 
gels und der Xefte, und werden 
mit der Zeit walzenfürmig ; feine 
Blumen find Elein, und haben an 
ihrem giofenförmigen Kelche, Zaͤh⸗ 
ne, welche länger, als die Krone, 
und von welchen die untere etwas 
länger, alödie obere, find ; ihre 
Krone iſt roͤthlicht; feine Huͤlſe 
iſt aufgedunſen und beynahe ku⸗ 
gelrund, und enthaͤlt nur einen 
Samen: Wann man ihn zur 
Bluͤthezeit ſammlet, ſo taugt er 
ſehr gut zum Serben des feders; 
die Alte gebrauchten ihn als ein 
trofnendes und zufamenziehendes 
Mittel in verfehiedenen Kranfheis 
ten, vornemlich in Bauchfläffen , 


und neuerlich nimmt man ihn in 


Schweden in einer gallichten 
Krankheit unter dem Vieh, wo 
ed heftig und tief athmet, den 
Kopf unter fich hängt, den ins 
nern Augenwinkel ganz roth, eis 
nen Efelvor feinem gewoͤhalichen 
Futer, und Luft zlı diefem Ges 
waͤchſe bat: Wann feine Samen 
unter dad Getreide fEommen, fo 
- wird das Meel davon rötblicht : 
Er heißt bey C. Bauhin : Trifo. 
lium arvenfe, humile fpicatum f. la- 
gopus; und bey Hallern : Trifo- 
lium caule ramofo, foliis lanceolatis 
ferratis, fpicis villofis ovatis, 


Trifolium flellatum, fpicis pllofis ova- 
tis, caplycibus patentibus , caule 
diffufo, foliolis obcordatis ; fterns 
artiger lee, mit weitichweifis 
gem Stengel, umgekehrt herzfor⸗ 
migen Blättchen , und haarigen 
esrunden Blumenäßren, an wels 
hen die Blumenkelche weit offen 
ſtehen; er wächft in Languedok 
uud dem veften Lande von Italien, 
auch inSicilien und Malta wild, 
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und gehdet nleichfant unter" die 
Sommergewähle : Sein Sten⸗ 
gel wächft aufrecht ; feine Blus 
menfelche find von auſſen haarig, 
und ihre Zähne lanzenförmig und 
von gleicher Groͤſe; feine Blus 
menkronen find purpurroth © Er 
heißt bey Royen: Trifolium fpieis 
ovatis pilofis, denticulis 'calycinis 
lanceolatis patulis; bey C. Baus 
. bins Trifolium ftellatum ; und bey 
J. Bauhin : Trifolium ftellatum 
purpureum monfpeffulanum, 


Trifohium elypearum , fpicis ovatis + 
calyeibus patulis : lacinia infima 
maxima lanceolata, follolis ovatis; 
fhildförmiger Rlee, mit eyruns 
den Blättchen, und eyrunden Blu⸗ 
menaͤhren, an deren mit offenftes 
benden Blumentelchen der unters 
fte Zahn am gröften und lanzen⸗ 
förmig ift; er ift inden Morgens 
-Jändern zu Haufe , und ebenfalls 

‘ ein Sommergewaͤchs : Er glänjt, 

wie Silber, und beißt daher: Tri« 
folium clipeatum argenteums 

e , Jfeabrum, capitulis feflilibus la- 
teralibus ovatis, calycumi laciniis in 
aequalibus rigidis recurvis ; raus 
ber Klee, mit eyrunden zur Geis 

te ded Stengels und der Aeſte veſt⸗ 
ſizenden Blumenkoͤpfgen, an des 
ren Blumenkelchen die Zaͤhne un⸗ 
gleich, ſtumpf und umgekruͤmmt 
find; er waͤchſt in Engelland, 
Sranfreich und Italien wild, und 
daurt nicht über den Winter: Seis 
ne Stengeltreiben nicht viele Ae⸗ 
fte; feine Blätter find oval, zims 
lich dit, und an ihrem Nande 
ge Om geferbt; feine Blumens 
dpfgen stehen in den Winkeln der 
Blätter; fie find klein, hart und 
fteif; die Aufere Abſchnitte des 
Blumenkelches find länger und 
ftärfer; die Blumenkrone ſchmal, 
fo lang al& der Blumenkelch, uud 
weißlicht oder rdthlicht : Er heiße 
bey C. Bauhin: Trifoliam er 


— 


x 
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lo oblongo aſpero; bey J. Bauhin: 


Triſolium, cujus caules ex genieu- 
lis plomerulos oblongos proferunt; 
. bey Rai : Trifolium dilute purpu- 
reum, glomerulis Aorum oblongis 
fine pediculis caulibus adnatis ; bey 
Vaillant: Trifollum' glomeralis 
‚ albis in glomerulis afperis caulica- 
lis adnatis; bey Barrelier : Trifo- 
lium minus, capite fubrotundo par- 


vo albo echinato; und bey Noyen; 


« Trifollum fplcis feffilibus lateralibus 
ovatis fcabris, 


Trifoliumglomerarum, capitalis ſeſſi 
‚ Jibus hemifphaericis rigidis, ealy- 
cibus ftriatis patulis aequalibus ; 
Enauelförmiger Alee , mit ſtei⸗ 
fen,‚veftfigenden und halbfugelruns 
den Blumenkoͤpfgen, an welchen 
die Blumenkelche geftreift find, 
weit offen fteben, und gleich lange 
Abſchnitte haben ; Engelland und 
Epanien ift jein Vaterland: Seis 
ne Etengel liegen darnieder 5 feis 
‚ne Blumenföpfgen find gleich 
gros, und fizen an den Knoten 


der Stengel und der Wefte ; der. 


Blumenkelch ift ganz nafend, hat 
aber zehen Streifen : Er heißt 
‚bey Barrelier: Trifolium arvenfe 
fupinum verticillatum ; bey Royen? 
Trifolium capitulis lateralibus fefli- 
libus fnbglobofis ; und bey Rai und 
Dlufenet : Trifolium cum glome- 
rulis ad caulium nodos rotundis, 
.„ Ariarum , tapitulis fefilibus 
fublateralibus ovatis, calycibus ſtria- 
tis rotundatis 3 geftreifter Klee, 
mit eyrunden meiftend zur Seite 
vefifizenden Blumenkoͤpfgen, an 
‚welchen die Blumenkelche geftreift 
‚und gerundet find; man findt ihn 
‚in Teutſchland, Frankreich und 
Spanien wild : Seine Blumen 
find Mein; ihre Kelche find von 
aufen ganz haarig, und haben zes 
ben —— > ihre Krone iſt matt 
urpurroth ; Er Heißt bey Dalis 
ıd; Trifolium capitulis fefilibus 


e 


/ 
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lateralibus ovatis, 'calycibus fubro- 
fundis villofis friatis ; und bey - 
Vaillant: Trifolium parvum hir- 
fatum, flore parvo dilute purpureo 
in glemerulis mollioribus oblongis,. 
femine magno, 


Trifelium alexandrinum,capitulis ob- 


longis pedunculatis,, caule erecto, 
foliis oppofitis; lee von Alexan⸗ 
dria, deſſen Stengel aufrecht ift, 
beffen Blätter einander gerade ges 
gen über, deflen Blumenkoͤpfgen 
auf eigenen Stielen fteheu , und 
länglicht find ; Egppten ift fein 


WVaterland: Seine Blumentöpfs 


en find eyrund, und der untere 
% Abſchnitt feiner Blumenkelche 
etwas länger, als die übrige. 

. fruticans, fpicis fybvillofis : la- 
cinia calycum infima maxima, cau- 
le fruticofo, foliis fubfetfilibus; ſtaus⸗ 
diger Blee , mit ftaudigem Sten⸗ 
gel, zimlich veft auffizendenBläts 
tern, und etwas rauchen Blumen⸗ 
ähren , an deren Blumentelchen 
der unterfte Abichnitt am groͤſten 
iſt; er ift in Ethiepien zu Dauie z 
Seine Blumenäbhren fizen auf eie 


"genen Stielen ; feine Blumenfros - 


ne ift veielblau, nur das Schiffs 
chen ift weiß, und bat nad) vors 
nen zueinen veielblauen Fleken: 
inne’ rechnet ihn nun unter die 
Gattung ded HarzElses mit dem 
Beynamen : bralteara : Er heißt 
bey Commelin : Trifolium africa- 
num fruticans, flore purpurafcente$ 
und bey Royen: Trifolium fpicis 


fubrotundis: lacinia calycum inf“ 
‚ma maxima foliis fere feflilibus, 


. uniflorum. acaule, pedunculid 


trifidis fubtriflorisque ftipula brevio= 


ribus ; einblumiger fiammlofer 


‚Klee, deſſen Blumenftiele fürzer, 
‚als der Blattanfaz und in drey klei⸗ 
„nere geipalten find, und meiftens 


drey Blumen. tragen ; er wächft 


in Candien, Eyrien, Arabien, in 


dem gelobten Lande und. bey Cons 
ftana 
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mixtis; und bey Buxbaum: Tri- 


Trifolium foumofum , ſpleis ovatis, 


Tr 
fantinopel wild: Seine Blätter 


find fein gezakt; feine Blumen 


ftielgen find lang, und die Blu⸗ 
men ftehen in einiger Entfernung 
son einander; Ihre Kelche bilden 


eine längere Röhre, umd haben 


zehen Streifen nnd gleich grofe 
Abichnitte: Er hieß vormale bey 
Rinne’: Trifolium acaule, pedun- 
eulis unifloris, fioribus foliis com- 


folium vernum repens, fiore albo 
exiguo; oder: Trifolium veraum 
repens purpureum, 


<calycibus 'inRatis glabris quingque« 
dertatis, involucris wuniverfalibus 
pentaphyllis; ſchaumiger Rlee, 
mit eyrunden Alumendh 


- allgemeine Hüllen aus fünfBlätts 


ben befteben, und deren Blu⸗ 


wenkelche aufgeblafen und glatt 


ſind, und fünf Zähne haben; er 
woaͤchſt in Sranfreich und Stalien, 


AN 


vornemlich in Upulien wild : Geis 
we Blumenkelche verlieren ſich in 
fünf Borften; feine Blumenkro⸗ 


Ien den Kelch aus7 und find laͤn⸗ 
ger, als derſelbiße; fie haben ei⸗ 


i ne:-pfriemenfürmige Spize, und 
- enthalten vier Samen: Er heißt 
bey C. Bauhin: Trifolium capitu- 


do ſpumoſo laevi; und bey J. Bau⸗ 
Yin: Trifoliam <aulenudo, glome» 
sulis glabris. | 


‚+ 'refupinasum , fpicis fübovatis 


corollis refupinatis, calycibus in« 


‘flavis dorfo gibbis caulibus proſtra- 


tis; ruͤklings liegender Blee, mis 
Stengeln ‚und zimlich- 


geſtrekten 
eyrunden Blumenaͤhren, an wel⸗ 
chen die Blumenkelche ei ae 
fen und auf dem Ruͤken hoͤkericht 
find, die Blumentronen aber auf 
den Ruͤken liegen ; er ift in Ens 
gelland und in ven Niederlanden 
zu Hauſe: Seine Blumenfeldye 


find eyrund zAaͤnglicht und verlie⸗ 


ren deren 


"Engelrunden und fi 
wen find roth; feine Huͤlſen füls .; 
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“ren fi) an der Spize in zwo Bors 


ften, zwiſchen welchen noch eine 
ganz Furze’in der Mitte ſteht; an 
det untern Seite Blaffen ſie der 


Laͤnge nad) auseinander; an ſei⸗ 


nen purpurrothen Blumenkronen 
ſieht das Faͤhnchen nach dem Um⸗ 
riſſe, das Schiffchen aber nach 
dem Mittelpunkte, ſeine Huͤlſen 
ſind ſehr klein und rundlicht; ſie 
liegen auf dem Boden des Kel⸗ 
ches ud enthalten zween Samen: 


Er heißt bey 3. Baubin : Trifo- 


hum folliculatum ſ. veficarium mi- 
nus purpareum ; bey Theodor; Tri« 
folium hifpanicum ; bey €, Baus 
bin: Trifolium pratenfe. follicula- 
um ; bey Barrelier: Trifolium 
pratenfe folliculatum, flore inverfo'; 
bey Siufins Lobeln und Dales 
&amp: Trifolium pratenfe fulman- 
ticam ; und bey Gerard; Teifo- 
lium falmanticam. 


Trifolium tomensofum,, Ipicis ſomũli- 


bus globofis tomentofis, calycibus 
infatis obtufis; filziger Klee, mit 

len Blumens 
ähren, welche veft auffizen, und 
aufgeblafene ftumpfe Blumentels 
che haben; er waͤchſt in Mauritas 


nien, Portugall, Spanien und 
- Portugal wild, und hält mehre⸗ 


ve jahre aud: Seine Stengellies 
gen allenthalben darnieder , ohue 


- zu kriechen, feine Blätter find 


glatt, fein gezaft, ftumpf und 
umgelehrt — gig ber 


: Scharf zugefpizte Anſaͤze; feine 


Blumenköpfgen find Klein, uud 
ſtehen in den Winkeln der Blätter 
auf fehr Furzen Stielen; ihre all» 


- gemeine Hülle beſteht aus zwoͤlf 
. —— ihr Blumenkelch iſt 


in einen ſehr diken Filz eingehülltz 
feine drey obere Zähne find lang, 
die zween untere hingegen kurz; 
ihre Blumentronen liegen beynas 
he auf dem Küken ; Trifolium ca- 


ünlis (ülipus axillariıue somen- 
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dieſer: Er heißt bey €, Baubin :. 


- Trifolium capitulo fpumofo afperum 
minus; bey J. Bauhin: Trifolium 
ocule nudo, glomerulis glabris ; bey 
Halleın: Trifolium caule repente, 

- Spicis elabris, calycibus fericeis am. 
pullefcentibus; bey Vaillant: Tris 
folium fragiferum ; bey Cluſius: 
Trifoliam fragiferum frificam ; bey 
Morifon: Trifolium fragiferum no- 
ftras purpureum, folio oblongo; und 
bey Barrelier: Trifolium fragife- 
rumrepens minori & rotundiori, 
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., töfts, calycibus inflatis , foliis:gla- - 
, bris, caulibus decumbentibos ; "bey 
n..Magnol: Trifolium fragiferum to- _ 
+“mentofum; und bey J. Baubin: - 
Trifoliam glomerulis tomentofis per 
caulium longitudinem, . ' 


Trifolium fragiferum , ſpieis fubro- 
‘ tundis, calycibus inflatis bidentatis - 
- reflexis, caulibus repententibus; 
Erdbeerklee, mit Friechenden 
Stengeln, und rundlichten Aeh⸗ 
ren, an welchen die Blumenkel⸗ 
che aufgeblaſen ſind, ‚und zween 
unmgebogene Zähne haben, Bla⸗ Trifolium montanum, ſpicis ſubim- 
ſentiee; langſtieliger Wieſenklee; brieatis ſubtribus: vexillis ſubula- 
maan findt ihn in Schweden, En⸗tis emarceſcentibus, calycibus nu- 
gelland, Fraukreich und in der dis, caule erefto; BergElee, mit, 
Schweis wild: Er hält mehrere aufrechtem Stengel, und gemeis 
Zahre and; feine Stengel ſchla⸗ niglich drey Blumenähren,an wel⸗ 
- gen Wurzeln , und werden in ges chen die Blumen beyuahe, wie 
-dangtem Boden bis fieben Schu⸗ Holziegel, aufeinander liegen, und 
he lang; feine Blätter find glatt _ mafende Kelche, und an ihrer Kro⸗ 
und meergruͤn, fpizig, wie eine ne pfriemenfdrmige und verwele 
Säge, gezant und eyrund oder . Fende Fähnchen haben; weiffer 
herzfoͤrmig; ſeine Blumenföpfgen Bergklee; Spizklee; er waͤchſt in 
": find beynahe kugelrund, nur ete ganz Europa auf trokenen bergich⸗ 
was plattgedrüft ; fie fizen in den - ten Miefen wild, bält mehrere Jah⸗ 
Winkelin der Blaͤtter auf Stielen, re aus, und blüht vom Mais bis 


welche länger, als die Blätter, indem Heumonat: Seine Blaͤt⸗ 
find ; an feinen Blumenkelchen 
“ find die obere Zaͤhnchen Fürzer, 
* die untere länger und mehr geras 
de; wannder Same zu reifen ans 
fängt, fo nimmt der obere Theil 
die Geftalt einer Kugel an, bes 
kommt ein zarted nezfürmiges, 
bald glatted, bald etwas haaris 
ges Gewebe, und hat zween frums 
“me nach einander gefehrte Zähs 

ne; feine Blumenfronen ſind weiß 
oder röthlicht 5 im erftern Falle 


ter find meergkuͤn, fehr nervig, am 


Rande fägenartig gezant, aufihs 


rer untern Fläche zotig, umd zime - 


lich oval, nur etwas zu ſpizig; 
fein Stengel ift zotig und innwen⸗ 


- ‚big hol, wird einen Schub hoc) 


oder noch höher, und treibt nur 
wenige Uefte ; feine Aehren fizen 
an dem Gipfel des Stengels und 
der Aeſte; fo lange fie blühen, find 
fie eyrund und fpizig, nachher aber 


abgeftumpft 53 eigentlich find es 


verengerte Blumentrauben , die 


hat das Fähnchen gemeiniglich ros 
- fenrothe Striemen ;- feine Hüllen 
- find rund und enthalten zween Sa⸗ 


Blumen haben Feine pfriemenförs 
mige Blättchen zeigen ſich; ihr 


men, welche halb die Geitalt ei⸗ 
ned Eyes, halb die Geftalt einer 
Niere haben : In feinem Nuzen 
kommt ' er dem WiefenElee gleich 
und bleibt noch länger grün, als 


Kelch iſt weiß und zotig, und feine 
Abfchnitte baarzart ; ihre Krone 
weiß: So lange er noch jung 
ift, freffen ihn die Schafe fehr ger» 


‚ne, feine Blumen werden -fleifig 


‚ von 


23 
von den Bienen befucht :..Er 


fore, incanum Clufii; 
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heißt : Triielium capitulis termi- 
nalibus , corallarum vexillis fubu- 
Jatis, caule erefto, foliolis Janceola- 
tis ferrulatis; bey Hallern: Trifo- 
liam caule ere&to paucifloro , foliis 
elliptico-lanceolatis, nervofis (ubtus 
fubhirfutis; bey Rivin: Trifolium 
folio longiore, flore albo ; bey Elus 


ſius Trifolium majus albo flore; 


oder ; Trifolium majus primum) bey 

J. Bauhin: Trifolium majus albo 

bey E. Baur 

- hin: Trifolium montanum album ; 
und bey Fuchs: Trifolium pratenfe 
album, 


Trifolium agrearium. fpicis ovalibus 


 ftentibus , 
_ ereto; gelber Klee, mit aufrech⸗ 


vexillis deflexis perſi- 
calycibus nudis, caule 


imbricatis 


tem Stengel, und ovalen Blumens 
ähren, an welchen die Blumen, 
wie Holziegel, auf einander lie» 
gen, und nafende Kelche, und an 


ihrer Krone, unter fi) gebogene 


‚4 


bleibende Hähnchen haben; gels 
ber Kazenklee; Hopfenklee; er 
wächft in ganz Europa auf Wie⸗ 
ſen und Biachfeldern wild, bluͤht 
vom Mais bis in den Herbſtmo⸗ 
nat, und gehört, fo wie die fols 
ende Art, unter Die Sommerges 
wächte : Seine Stengel find hart, 
theilen fich in Aeſte, welche, wie 
ein Arm, ausgeſtrekt find, werden 
gegen einen Schuh lang, und lies 
gen auf der Erde, feine Blätter 
find glatt, meergrün, nervig, und 
bald, wie ein Herz geftaltet, bald 
rund wie ein Ey, bald rund wie 
ein Zirfelfchnitt > fie haben groſe 
eprundslanzenfdrmige Anſaͤze; ſei⸗ 
ne dichte Blumenaͤhren ſizen au 
fangen nakenden Stielen; jede 
Bluͤme hängt an einem eigenen 
Stiele; ihr Kelch iſt, ehe die Blu⸗ 
me aufgeht, faft ganz ohne Haas 
re,umd feine Abſchnitte find lanzens 


foͤrnug; ihre Krone iſt hochgelb, 


Zr 


und wird, erfi, want,bie Blunie 
perwelft braun ; ihr Faͤhuchen ift 
fehr gros und geftreift 5, ſeine Huͤlſe 
ſizt auf einem eigenen Stiele, und 
enthält nur einen einigen bifen 
und eyrunden Samen, der an. eis 
nem Schmürchen hängt: Er gibt 
ein ehr gutes Futer , WOim | 

für die Schafe: Er beißt bey 
donaͤus: Trifolium agrarium; bey 
Morifon ; Trifolium agrarium ‚la- 
teum eapitulo lupuli » majus; bey 
Thalius: Trifolium luteam alte- 
rum lupulinum, vulge lupulus Syl- 
vaticus ; bey Xobeln und Dales 
champ? Trifolium luteum minie 
mum; bey €. Baubin: Trifoliom 
pratenfe luteum , capirulo lupuli„ 
velagrarium; bey J. Bauhiu: Trie 
folium pratenfe luteum femina, flo= 
re pulchriori fen lupulinum; und 
bey Hallen: Trifolium fpicis ova⸗ 
tis denfiflimis, firepentibus caulim 
bus diflufise 


Trifolium fpadiceum ; {picis ovalibas 


imbricatis : vexillis deflexis perfi- 
ftentibus, calycibus pilofis, caule 
erefto ; caftanienbrauner Klee, 
mit aufrechtem Stengel, und ova⸗ 
ten Blumenähren, an welchen die 
Blumen, wie Holziegel, auf eins 
ander liegen, und haarige Kelche, 
und an ihren Kronen umter ſich ge⸗ 
bogene bleibende Faͤhnchen habenz 

man findt ihn in ganz Europaauf 
trofenen Wiefen und tu Wäldern. 
wo er im Brach⸗ und Heumonat 


blüht: Sein Stengel waͤchſt ohne 
viele Aefte einen bis zween Schuh 


hoch; ſeine unterſte Blätter ſin 
herzförmig, die übrige nähern ſich 
mehr der Geftalt eines Eyes; eis 
neBlumenküpfgen find —— 
werden, wie fie älter werden, 

er, gröfer und braunroth; au 
* kurzen Slumenkelchen find 
die obere Zähne kurz, die untere 
haarzartı und länger, a 
der vo hergehenden und folgennen 

Ä [2 


Art, und der nnterfte am laͤng⸗ 


"Tr 


ſten: Er heißt bey Hallern: Tri- 


folium caule erecto, fpicis ovatis 


“ pitofisz bey C. Baubhin ; Trifolium 


Wnontanum Iupulinum; und bey 


- Baillant: Trifolium pratenie, flo» 
ccg rufelcente, 


— 


⁊ 


bus imbricatis: vexillis deflexis per- 


‘ ftrepentibus,, calycibus capillaribus ' 


* 
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mergewächsi tft in Engelland auch 
in der Schweiz zu Haufe, und 
fcheint eine bloſe Spielart des ge» 
ftreften Rlees zu ſeyn: Stengel 
und Blumenftiele find fadenförs 


mig ; dieleztere find länger ald die 


Blätter, in deren Winkel fie ftes 


hen, und tragen drey bis fünf, in 


fitentibus, caulibas procumbenti- 


bus; geſtrekter Klee, mit geſtrek⸗ 


sen Stengeln, uud ovalen Blu⸗ 


menähren, am welchen die Blus 


men, wie Holziegel, auf einans 
° Der liegen, und an ihrer Krone une 
.." ger fich gebogene bleibende Faͤhn⸗ 
chen habenz Fleiner Honigflee; 


- 


gelber Feldklee; er waͤchſt in ganz 


Kuropa auf Feldern wild,und blüht 


vom Mat-bis in den Brachmonat: 


Er hält mehrere Fahre aus ; feine 


Stengel wachfen niedrig ohne vlele 


Aeſte und Blätter; feine Bläte 


ter fſind klein, aufgeſchnitten, ſcharf, 


“ 


wie eine Gäge, gezant, und nicht 
geftreift; feine Blumenföpfgen ift 
Yofer, und gleicht mehr einer Ach» 
sn welche aus zehen bis zwölf 
Blumen mit fafrangelber Krone 
befteht : Er gibt vorzüglich dem 
Wollvleh, ein gutes Futer: Er 
heißt bey Rai : Trifolium lupuli- 
num alterum minus; bey Vaillant: 
Trifolium pratenfe luteo-croceumz 
amd bey Hallern: Trifolium Ipicis 
ftrepentibus paucifloris, caulibus 
erettis, 

.  Rliforme, fpicis fubimbricatis: 
vexillis deflexis perfiftentibus , ca⸗- 


- Aycibus pedicellatis, caulibus pro- 
«<umbentibus; fabenförmiger Klee; 


mit Darniederliegenden Stengeln, 
and Blumenähren, an welchen die 
Blumen beynahe, wie — 
auf einander liegen, auf eigenen 
Stielgen ſtehen, und an ihrer Kro⸗ 
ne unter fi) gebogene und bleibens 


De Faͤhnchen haben; dieſes Som⸗ 


wen gut 
Mrifolium procumbens , fpicis ovali- 


ediingten Boden auch wohl 
zwölf bis unfzchen unter fich ge 
bogene Blumen ; feine Blättchen 
find ausgefchnitten und geftreift: 
Er ift ein gutes Futerkraut, und 
heißt bey Morifon und Kai; Tri» 


- folium lupulinam Minimum. 


"Triflioum biflorum „ fpicis' bifloris 


u 


feffilibus, involucris hifpidis in- 
fundibuliformibus, foliis lanceolatis‘; 

weypblumiger Klee, mit lanzen» 
** Blaͤttern, und zweyblu⸗ 
migen Blumenaͤhren, welche aufs 
ſizen, und borſtige trichterfoͤrmige 
Huͤllen haben; er kommt aus Ca⸗ 
nada und Virginien: Sein Sten⸗ 
gel waͤchſt zimlich aufrecht; ſeine 
Blätter ſizen auf kürzen Stielen, 
und ihre Scheiden haben zween 


ſcharf zugeſpizte Zaͤhne; ſeine Blu⸗ 


menkoͤpfgen fizeh in den Winkeln 
der Blätter, und find von mehres 
ren Blättchen umzingelt, welche 
feicht in drey Abfchnirte geipalten 
And ; die Blumen ftehen wechſels⸗ 
weife, und haben eine gelbe Kro⸗ 
ne; Er heißt bey Gronov :; Tri 
folium caule pilofo, follolis fubfer- 
ratis, floribus lateralibus fubfolita» 
riis, leguminibus-ovatis. 

. JSuffocarum, acaule exfcapum, 
floribus fubfefilibus radicalibus ; 
erſtikter Rlee, ohne Stengel und 
Blumenfchaft, deffen Blumen auf 
kaum merflichen Stielen unmittels 
Dar aus der Wurzel fommen; er 
iſt ſehr klein, und heißt bey Cupa⸗ 
nis; Trifolium -epithymi .capitulis 
inter -genicula annuum ; bey Rai: 
Trifolium minimum fupinum, fle- 
ſculaxum & feminumglomsulis con. 


* 


7 „Le 


ertĩm ad radicem nafcentibus; und 


sermutblich bey Burbaum ; Tri- , 


olium vernum ‚repens, 


'folium paunonicum , fpicis villofis 
angis, corollis mouopetalis -foliis 
‚ntegerrimis cauleque erecto villo- 
ifimis ; pannoniſcher Klee, mit 
tufrechtem Stengel, der fo wie die 
ylattrandige, Blätter Auferft rauch 
ft, und langen rauchen Blumens 
ihren, in welchen die Blumenkro⸗ 
ien aus einem Stüfe beſtehen; Uns 
zarn ift fein Vaterland. 

. ochrolegceum, Spicis villofis, cau- 
e erefto pubefcente, foliolis infimis 
‚bcordatis; gelblichter Klee, deſ⸗ 
en Stengel aufrecht und, etwas 
yaarig, deffen unterfie Blättchen 
ingekehrt herzfoͤrmig, und deſſen 
Blumenähren rand) find ; feine 
Blumen haben eine sörhlichte 
firone. 


. acetofum; bedeutet bey Bruns 


reld, Matthiol, Dodonäug, -Das 
echamp, Zhalius und C. Durau⸗ 
e den gemeinen Sauerklee. 

- acetolum americanum, «ubro, 
Jore; hierunter verfichen Barre⸗ 
ier amd Boccone ben Berrelieris 
chen Sauerklee. 


.„ acetofumy Calabris juliola, » ra⸗ 
licale benbari compere in Alelyja; 

v nennt Sonliger den gemeinen 
Zauerklee. 

.acetoſum cornicnlatum bedeu⸗ 


et bey. Bauhin dengehörnten 
Zauerklee. 


. acetofam. cornieulatum lutegm 
majus rectum indicum ſ. virgineum; 
hierunter verſteht Mor iſon den 
enktechten Sauerklee. 

acetoſum corniculatum luteum 
minusrepens, etiam proeumbens; 
o nennt er den gehörnten Sauer⸗ 


‚lee. 
. acetefum. flore albo ; bedeutet 


bey Beslern den gemeinen 
SauerElee, 2 

acetoſum fore —** hierunte 
Dugmarı Bozam Kom. Ir 
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verſtehen Besler und C. Durante 
den gehoͤrnten Zauerklee. 


Trifolium —— vulgare; ſo nennt 
Bauhin den gemeinen Sauer⸗ 
ee. 

aecthãĩopienm ex alis fpicattanz ” 
' bedeutet bey Plukenet die herzklee⸗ 

artige Indigopflanze 

-” ,. afrisanım fruticans, flore pur, 
- purafcente; hierunter verfteht Com⸗ 
. melineine africaniſche ffaudige Ars 
des Alees mir röthlichter Blume, 
».: - album angultifoliam, floribusve- 

luti in capitulum congeftis; fo neuut 
C. Bauhinden gefingerten Scho⸗ 
tenklee. 

... album —— — iſt ber 

J. Bauhin die zotige Schoten⸗ 

Klee. 

“a... alpinum — perlici fle- 
re; bedeutet bey ihm Die glänzen« 
de Potentilie. im 
. . americanum; americum; Sfere 
unter fcheinen C. Bauhin Lobel 
2 Dodonaͤus. Dalechamp, Theodor 
und J. Camerer den americani⸗ 
ſchen Zerzklee zu verſtehen. 

. amplifimo follo fubrotundo vilgr 
lofo , flore purpurafcente; fo neynf 

Tomneforseine Art des Klees mit 
ſehr grofen, rundlichten und raus 

hen Blättern, und roͤthlichter 

Blume, 

s + anguftilolium Hilpanionnn , five 


Jagopus anguftüfolius, flore dilure 
. äntuente ; ‚ jcheint bey J. Bauhiu 
. eine fpanifche, Ichmalblätterichte 
Abart des Wieſenklees zu ſeyn. 
arboreſcens: bedeutet bey Bes⸗ 
lern den Geisklee mit veſtaufſi⸗ 
zenden Blaͤttern. 


. . argenteuni alpinum; hierunter 


verfteht Pena die glänzende Dos 
‚sentilie. 
».» argenteum floribus Iuteis ; fo 
‚nennt.er den filbernen Geisklee. 
. . arvenfe; bedeutet bey Theodore 
den HopfenfchnekenElee. 
© .. afphaltoneum 5; aſphalũtes ve 
3 bisug 


\ 


‘ 
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bitaminofum odoratum; hierumter 
verſtehen Matthiol, Gesner, Fra⸗ 
coſus, Pena, Lobel, Dalechamp 
und J. Bauhin den gemeinen 


vBarzklee. 


Trifolium aureum ; aureum magnum; 


> 


fo nennen Dodonäus, Lonicer und 
C. Durmte das Leberkraut. 

. bicome, capitulis globofis pe- 
dunculatis axillaribus, caule repen- 


te, floribua reſupinatis, calyeibus 
fruteſcentibus inflatis; zweyhoͤr⸗ 


9 


niger Klee, mit kriechendem Sten⸗ 
gel, und kugelrunden Blumenkoͤpf⸗ 
gen, welche in den Winkeln der 
Blaͤtter auf eigenen Stielen ſizen, 
und ruͤklings liegende Blume, und 


wann die Samen zu reifen anfans 


- Diefe Art fand Forsfäl in Arabien. 


gen, aufgeblafene Kelche haben; 


„ bitumen-:redolens ; bedeutet bey 


€. Bauhiu den gemeinen Barz⸗ 


klee. | 
» bitumen redolens anguftifolium; 


bierunter verfteht Boͤrhaave eine 


: fhmalblätterichte geruchipfe 


Spielart deffelbigen. 

. bitaminofum; fo nennen Au⸗ 
guillara, Dodonäus, Cäfalpin , 
C. Durante, J. Camerer, Theo⸗ 


dor und Gerard den gemeinen 


— 
2 


Barzklee. 

bituminoſum inedorum; bedeu⸗ 
tet bey Beslern eine geruchloſe Ab⸗ 
art deſſelbigen. | 

. "bituminofum ‘odoratam; bit 
minoſum f, Trifolium caeruleum aut 
violaceum, bitumen redolens; hiers 


“ unter verftehen Besler und. Moris 
ſon den gemeinen garztlee. 


. 


” 


. burgundiacum ; fo nennt Ges 
rard den Zopfenſchnekenklee. 

's capitulis fübrotundis, calyoibus 
ventricofis, caule arboreſcente; bes 
deutet in derBefchreibung des Glifs 
fortifchen Gartend den gemeinen 
Barzklee. 
capitulis thymi; iſt bey C. Baur 
Yin eine Art des Alees, welche Blu⸗ 
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menföpfgen wie der Thymian 
trägt. 


Trifolium fpumofo, afpero majus; Dies 


fe Art, welche an den Graͤnzen der 
Schweiz nach dem Elſas zu wild 
wacht, beichreibt Haller unter 
366 : Ihre Stengel werden bis 
vier Schube hoch, und find dünn 
und beugfam ; ihre Blätter find 


- gekerbt und rund, wie bey dem 


“ 


r 


Wieſenklee, und fizen auf fehr 
langen Stielen ; ihre Blumens 
ſchaͤfte werden bis zu einem Echub 
hoch; jeder trägt ein rundlichtes 
Blamenfüpfgen, ungefähr fo gros 


als eine Zaſelnuß; ihre Blumen 


haben eine goldgelbe Krone; ihr 
Samengehäus find aufgeblafen 
und zotig: Sie heißt ben 5. Baus 
hin; Trifolium cujus caules e ge- 
niculis glomerulos oblongos profe- 


: zunt, 


. caule fihulofo erefto capitulis 
Subglobofis , foliolis obverfe owatis 
Serratis; hierunter verfteht Dalis 
bard eine Abänderung des unaͤch⸗ 
ten Klees. | 

„ caule hirfutofcabro, foliis mol 
Jibus integerrimis, fpicis fubvillofis 
:ochroleucus ; fo nennt da Chenal 
diejenige Art des Alees, welche 
Haller unter 378 befchreibt. 
caule recto, foliis hirfutis ; ſu- 


‚, premis conjugatis, fpicis oblongis; 


Diefe Art befchreibt Haller unter 
378: Ste waͤchſt in der Schweiz 
und ia Mömpelgardt wild: Ahr 
Stengelift gerade zotig, ohne vier 


le Aeſte, und bis einen Schuß 


hoch; ihre nicht fehr zahlreiche 


‘ Blätter find weich, etwas zorig, 


und ohne Zähne an dem Rande 


fie fizen auf langen Stielen ; die 
‚unterfte ſind herzfoͤrmig, Die mitts 


lere eyrund, und die oberfte lan⸗ 
zenförmig ; ihre Blattanfäze find 
geadert, und haben zween Schwaͤn⸗ 
ze, welche ſich in eine grasgruͤne 


Granne verlleren; ihre Blumen⸗ 


aAahren find eyrund; ihre Blumen 


lang 
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Yang und aufrecht; der Kelch ders 
felbigen üft roͤhricht und geftrichelt, 
die Krone ift gelblicht, und befteht 


aus einem zufammenhängenden 
Stuͤke. 


Trifolium caninum aquaticum; be 


deutet bey Gesnern die Waſſer⸗ 


doſte. 

cochleatum alterum; hierunter 
verſteht Dodonaͤus den wahren 
Schnekenklee. 

cochleatum echinatum minus; 
fo nennt C. Banhin den zerfchlifs 
fenen Schnebenklee. 


. cochleatum echinatum five me 
dica fpinis furfum deorfumque ri- 
gentibus; bedeutet bey Parkinfon 


ec. 


rn durchflochtenen Schneken⸗ 


» 


cochleatum folio maculato cos; 
dato; Hierunter verfteht C. Baus 
hin den arabiſchen Schnekenklee. 

». cochleatum fructu latiore; fo 
nennt er den fehildartigen Schnes 

„ cochleatum frufu magis torti- 
li; fcheint bey ihm eine Spielart 
Defjelbigen zu bedeuten, 

» cochleatam ſructu nigro bifpido ; 
hierumer verfteht er den durch⸗ 
flochtenen Schnekenklee. 

cochleatum marinum ; cochlea- 
tum marinum five medica marina ; 
sochleatum maritimum tomentoſum⸗ 
jo nennen Gerard J. und C. Baus 


* Hin den Meeſtrandsſchnekenklee. 


„ «ochlestum polycarpon ; bedeus 
tet bey C. Bauhin eine Spielart 
des wahren Schnekenklees mit 
sielen Samen. 

„ cochleatum primum; Hierunter 
verftehen Dodondus and Gerard 
den ſchildfoͤrmigenSchnekenklee. 
. cochleatum fpinofum majus, ſpi- 
nis furfum & deorfum tendentibus; 


ſo nennt Morifon den durchflochs 


» „ cochleatum fFinofum fyriacum , | 


”; 


tenen Schnefenklee. 
ſolis laggniatis; bedeutet bey Vrey⸗ 


* 
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ne den serfchliffenen Schneken⸗ 


ee, 


Trifolium cochleatum turbinatum fivg 


> 


fru&tu comprefio oblongo ; hieruu⸗ 
ter verfieht C. Bauhin den biry⸗ 
förmigen SchneRenPlee, 

. <achleatum vel fcutellatum; for 
lio Istiore, fructu minuto obtuſoʒ 


ſo nennt er den Preisrunden. 


» 


» 


* 


unter verſte 


+ 


SchnefenElee. 

. £orniculatum; bedeutet bey Dos 
— den gehoͤrnten Schoten⸗ 
klee. 
coruiceulatum alterum; hlerun⸗ 
ter verſteht er Die gehoͤrnte Tri⸗ 
gonelle. 
« corniculatum creticum ; fo nennt 
2 3 Ulpin ben eßbaren Schotens 
klee. 
cornieulatum frutefcens, tenuif. 
fimis foläis; {ft bey C. Bauhin et - 
ne Abart des gehönrten Schotens 
Elees mit ſehr duͤnnen Blättern. 
corniculatum primum; bedeutet 
bey Dodonaͤus und Thalius den 
gehörnten Schotenklee. 

. corniculatum tertium ; hierun⸗ 
ger verfteht Dodonäus eine Spiels 
art deffelbigen mit grofer glänzen 
der Blume, — 
» creticum, bituminofo fimile pla- 
ne inodorum, flore albo ; fo nennt 
Zournefort eine’ candifche geruch⸗ 
lofe Abänderung des gemeinen 
Barzklees mit weiffer Blume, 


‚. <creticum bituminofo fimile pla- 


ne inodorum flore purpureo ;-bes 
Deuter bey ihn eine andere candi⸗ 
ſche geruchlofe Spielart mit pur⸗ 
purrotber Blume, 

‚ ereticum bituminofo fimile plans 
inodorum, flore fubcaeruleo ; hier⸗ 
er eine andere mis 
bläulichter Blume. 

. creticum elegantiffimum , ma 
gno flore; fo nennt er eine fehr 
ſchoͤne candiſche Art des Kilees mit 
grofer_ Blume, a 
. <retioun, ſpicae trifoliae fimile 
An calyeom conditae; bedeutet bay 

J4 ab 


Tr 
ihm eine Spielart des einblumis 
"gen Rlees. 
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Trifolium echinatum capite; hierun⸗ 

ter verfteht Dodart. den zerfchliffes 
rien SchneEenklee. 

den zotigen Schnefenklee. 

.  echinatum arvenfe fra&u mino- 
re; bedeuter bey ihm den Bleins 

„ ften Schnekenklee. 

=» . elegans flore inverfo; hieruns 

ter fcheint Barrelier eine Spielart 

des ruͤklings liegenden Klees zu 
verſtehen. 

aalcatum; ſcheint bey Cluſius 

eine Abart des Schildklees zu 

ſeyn. 

I flore albo; fo nennt Rivin eine 
Abänderung des unächten Klees. 

= » floribus fpicatis, leguminibus 

| nudis mucronatis falcatis declinatis; 

Bedeutet bey Royen die gehörnte 

‚ Trigonelle. 

» . ‚foliis parvis lanuginofis, flore 

pallide rubello, capitulo globofo la- 

„.nuginofo mollis hierunter verfteht 

Boͤrhaave eine Art des Klees mit 

.- Heinen und wolligen Blättern, Fus 
gelrunden, weichen und wolligen’ 
Blumenköpfgen, und blaßroͤthlich⸗ 

- ter Blumenfronen. 

; « folio obtufa, folliculatis corda- 
tis; folliculis coronae fimilibus; fo 
nennt C. Bauhin den gekrönten 

Schnekenklee. 

» » fragiferum friſicum capitulo fa- 

ture violaceo; bedeutet bey Clu⸗ 
ſius eine Spielart des Erdbeer⸗ 

flees mit veielblauen Blumen. 

. fragiferum friſicum folio corda- 

to, flore rubro; hierunter verftebt 

. Morifon eine andere mit herzfürs 

migen Blättern. m 

„ fruftu cochleato ciliarl ; fo nennt 

Magnol den gefranzten Schnes 

FenElee. 


“; 


-' 


fen Schnekenklee. 


echinatum arvenfe; fonennter | 


P 


fru&tu compreffo fpinis horrido ; 


. ‚bedeutet bey C. Bauhin den fteis 


Fr 


Trifoliam echinato, foliis- eleganter 
diffetis; bierunter verfteht Mas 

gnol den zerfchliffenen Schnekens 
klee. 

fruticans ; fruticans, quibus- 
dam polemonium , flore luteo; io 
nennen Dodonaͤus und J. Bauhin 
den ſtaudigen Jasmin. 

. + fruticofum, hirſutum, ſpicis ob- 
longis pedunculatis; bedeutet bey 
Gronov den rauben Süsflee. 

.. „ "halicacabum ; hierunter verfteht 

I. Camerer vie vierblätterichre 
Wallblume. 

. +» hepaticum flore pleno; fü nennt 
E. Baubin eine Abart ded Leber⸗ 
Erantes mit gefüllter Blume, 

« ,„ hepaticum flore fimplici ; dedens 
tet bey ihm das Leberkraut. 

“ .  Italicum five melilbtus italica, 
corniculis incurvis; jo nennt J— 
Bauhindie gehörnte Trigonelle. 

« . lagopoidesannuum hirfutum pal- 

lideluteum, five ochroleucum; ia- 
gopoides flore fubluteo ; bedeutet 
bey Morifon und in der Belchreis 
bung des parifiichen Gartens eine 

Spielart des Wieſenklees mit 
blaßgelber Blume. 

» lagopoides hirfatum anguſtiſo- 
lium hifpanicum, flore ruberrimo ; 
bierunter fcheint Morifon eine anz 
dere Abart deffelbigen zu verſtehen. 
» „ lagopoides minus, folio acuto, 
. non crenato , flore minore dilute 

purpureo; fo nennt er eine Abaͤn⸗ 
derung des Akerklees. ü 

. . leguminibus Tpicatis reniformi= 

bus nudis monofpermis, caule pro» 

cumbente; luteum primum capitu. 
lo breviore; bedeutet bey Royen, 

Gronov und Thalius den Hopfens 

ſchnekenklee. 

.luſitanicum bicolor, flore ru» 

bro ; luſitanicum triphyllum, flore 

rubro, ſiliquis corniculatis; hierun⸗ 
ter ſcheinen Moriſon und Hermann 
eine Spielart der veielblauen 

Cleome zu verſtehen. 
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folium magnum feu aurenm ; fo 
iennt Tragus dad Leberkraut, 


. majus & fibricum ; bedeutet bey 


Theodor den BiberElee. 
. majus tertiam; hierunter bers 


teht Elufius eine Abart des rötbe - 


ichten Blees. 

. maritimum ;ift bes Gesnern 
ver Meerſtrandsſchnekenklee. « 
. minus fupinum capitulis denfior 
e lanugine candicantibus Triumfet- 
i; fo nennt Cupani eine kleine krie⸗ 
bende Art des Klees mit wolli⸗ 
en Blumenkoͤpfgen. 


minus ſupinum, flore flav eſcen⸗ 
e, capitulis globoſis parvis tomen-· 


ofum ; iſt bey Boͤrhaave eine klei⸗ 


ie, kriechende und filzige Art des 


klees, mit kleinen kugelrunden 
Slumenföpfgen „ und geiblichten 
Blumen. 

„ - montanum alind minus; bedeu⸗ 
et bey Thalius eine kleiner —— 
rt des Apenblees⸗⸗· 
montanum —— folio 
btufo erenato;' hierunter verſteht 


5, Bauhin eineandere mit ſtum⸗ 


fen gekerbten Hlästern und rdth⸗ 
ichten Blumen. =: 


. montanım purpureum,. — 


o- erenato; ſo nennt er eine andere 
nit ſpizigen und geterbien Blaͤt⸗ 
ern. 


montanum purpureum ‚minus; 


edeutet bey ihm eine andere klei⸗ 
ıere Abart deſſelbigen. 

‚ oculatum;hierunter ſcheint An- 
uillara eine griechiſche Abändes 
ung des Siebengezeites mit ge⸗ 
lekten Blättern zu verſtehen. 

. odoratum five melilotus vulga- 
is, florecandido ; fonennt J. Baus 
in eine Abänderung des gemei⸗ 
ıenSteinBlees mit weiſſer Blume. 
,‚ orientale altiflimum, caule filtu- 


fo, flore; bedeutet bey Tourne⸗ 


ort eine morgenlänbifche Spiels - 
rt des unächten Klees. Z 

‚ orientale canefcens, capitulo ob- 
vvge, fordiöle albo ; — 
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ſteht er eine morgenfändtfche Art 
des Rlees mit länglichten ſchmu⸗ 
‚zig weiffen Blumenföpfgen. | 


Trifolium orientale, foliis oblongis, 
flore albo;" for nennt er eine andere 

.  morgenländifche Art mir laͤnglich⸗ 

: ‚ten Blättern und weiſſer Blume, 

. „  orientale :majas villoſiſſimum, 

' floribus Aavefcentibus; bedentet bey, 
ihm eine andere arofe und fehr rau⸗ 
: che morgenländifche Art des Klees 
. mit gelblichten Blumen, 

. . paludofum; paludofum majus; . 

hierunter 'verftehen Pena, Lobel 

und Gerard.den Biberklee. 

.o. paludofum minus; fü neimt Bes 
rard eine kleine Spielart deſſelbi⸗ 

en. 

paluftre; bedentet ben Cordus, 

Dodonaͤus, Thalins, Beslern 
und C. Bauhin den Biberklee. 

. paluſtre acutiöre folio ; 'hierums 
ter  verfiehe: Theodor eine Abart 
defjelbigen mit ſpizigen Blättern. 

0 -palufre rotundiore folios ſo 

nennt er ven Biberklee. 

phaeum fuſcum luxurians, qua- 
ternis; quinis & ſenis foliis; bedeu⸗ 
tet bey Moriſon eine Abart. des 
weiſſen Klees mit oierfachen » | 
ee / 

prateuſe album, ſiliqua bivalvi, 

. "came filtflofo: , folio fubtas purpu- 

I. rosnigris maculis notato; hierun⸗ 

» ter verftebt Morifon eine andere 

mit fchwarzrotehn Fleken auf den 
Blättern. 

l" „ pratenfe flore'albo, minus & fe, 
mina, glabrum : fo nennt J. Baus 
hin eine andere glatte und kleinere 
""Abart deffelbigen. 

». '*. pratenfe. hirfatum majus, flore 

- albo-fulphureo, ſeu ochroleuca;, bes 
dentet bey: Rai eine Abanderung 
des Wiefenklees mit geibbehter 

+ Blume, 

. . pratenfe luteum ; pratenfe, lu» 


© teum, capituloibreviore; pratenfg 
Juteum mas, flöre minore , fenine 


J 3 multo; 


#67 
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multsz hierunter verftichen Fuchs, 
Turner, Dalechamp, J. Sames 
rer, C. und J. Bauhin den Ho» 
pfenſchnekenklee. 


Srifoliam pratenfe mins floſculis 


procumbens, 


purpureis; jo nennt C. Bauhin 
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Trifolfam ſiliqua faleata ; bedeutet bey 


‘ 


vermuthlich eine Kleinere Spielart 


des caftanienbraunen Klees. 

« pratenfe purpurenm minus: fo« 
His cordatis; fcheint bey Rai eine 
Abänderung derjenigen Art zu bes 
deuten, welche Haller unter 378 
beſchreibt. 


« pratenfe tertium; hierumter vers - 


fteht E. Durantedengopfenfchnes 


kenklee. 


procumbens ſolus eĩliatis nervo» 
fis, ſiliculis monofpermis acumina- 


ts quingueftriatis; fo beftimmf : 


Browne den angelförmigen Suͤs⸗ 
Klee; 

trifolii fragifert 
folio; bedeutet bey Dillen den 
kriechenden Suͤsklee. 


procumbens, zeylanicam hirſu- 


tum lati ſacie; hierunter verſteht 


Burmaunn den angelfoͤrmigen 
—* Suͤsklee. 


s purpureum majus, foliis longios 


 sibus & anguftioribus , floribus ſa- 


toratioribus 5 fo nennt Mai eine 
grofe Spielart des Wiefenklees 
mit fatterrothen Blumen. - 


» quadrifolium hortenfealbumzift . 


bey Börhaave eine Abart des krie⸗ 
chenden Klees mit vierfachen 
Blättern, 

. quod feritur majus; bedeutet 
bey Dodonaͤus die grofe fpanifche 
Abänderung des WiefenElees, 

rectum monfpeffulanum ; hiers 
inter verfteht J. Bauhin den ges 
raden SchotenElee. 

s faxatile hirfutifimum ; fcheint 
bey C. Bauhin eine fehr zofige 
drenblätterichte Artder Potentille 
zu ſeyn. 


und nur einen 


herzfoͤrmigen 


ihm den geſtralten Schnekenklee. 


‘. filiqgua falcata alterum ; hier⸗ 


unter fcheint er eine Spielart des 
Sichelklees zu verftehen. 

» filiquam habens cochleae modo 
implexam : fo nennt Caͤſalpin den 
fchildförmigen Schniekenflee. . 


‚. filiguofum, flore violaceo huſi- 


tanicam , bedeutet bey Barrelier 
die veielblaue Cleome. 

« Siliquofum minus ; hierumter 
verftehen Theodor und Gerard den 
gehörnten Schotenklee. 

+ five lotus hieracane : caulis fi- 
liquoſa; fo nennt J. Bauhin den 
eßbaren Schotenklee. 

« fpica oblonga rubra ; bedeutet 
bey C. Bauhin eine Spielart des 
rötblichten Klees. 

s fSpinofum creticumy fpinofum 
creticum ooßaroxvoro Belli; hier- 


‚unter ‚verftehen C. Bauhin und 


Cluſius die cretifhe Fagouiſche 
Pflanze; | 
s . fubereftum fubhirfatem, filicu= 
lis minoribus fingularibus ; fo bes 
ſtimmt Bromne eine Abart ded ans 
gelartigen Suͤsklees. 
» ylveſtre luteum, filiqua lutea ; 
bedeutet bey C. Bauhin den Sir 
chelklee. 

veſicariorum; hierunter vers 
fteht Cluſius die pierblätterichte 
Wolblume 
» unifolium, leguminibus races 
miofis nudis monofpermis,foliis ſim- 
plicibus cordato-fubrotundis repan« 
dis; einblätteribter Rlee, mit 
einfachen, ausgefchweiften und 
er rundlichten 
Hlättern, und hafenden Hülfen , 
welche an Traufenfämmen ftehen, 
amen enthalteit 5 
diefe Art fand Forskäl in Arabien, 


Trifora ; find beyeinigen Schriftftels 


s. -fligua eornuta five medica ; ſo 


nennt C. Bauhin die Ancerne, 


‚Triylochin, Krotengras, ift bey * 


lern ſolche Gewaͤchſe, an deren jes 
de Blume Mey Samengehäufe 
nach fich läßt, 


pin, 


269 


Tr 


' 


Tr 


279 


vin, Line‘, Ludwig , Boͤhmern, ans baken: Er heißt bey Royen: 


Hallern und Adanſon eine ats 
tung Pflanzen mit fechs Staubfäs 
den und drey Staubmegen ohne 
Griffel, deren Blumenkelch und 
Blumenkrone aus drey Blättchen 
beſtehen, die bey der leztern, wie 
ben der erftern find, und deren 
Samenfapfel unter aufipringt: 
Man Fennt bisher nur drey Arten: 


Eriglochin paluflre ; capfalaribus tri=- 


locnlaribas fublinearibus; Sumpfs 
Erötengras, deren Gamenfaps 


| “ zimlich gleichbreit find, und 


rey Fächer haben; Sumpfdrey⸗ 


zak;Linſengras; Klein Linfens 


gras; Salzbinfe; Salıgras; 


Salzkraut; man findt edin ganz 
. Europa an moraftigen Orten,oder 
ſolchen, die häufigen Ueberſchwem⸗ 


mungen ausgeſezt ſind: Seine 


Wurzel haͤlt nur zwey Jahre aus; 


ſie treibt viele zimlich dike aber wei⸗ 


che Blätter, welche auf der einen 


Seite gewoͤlbt, auf der andern 
aber flach find; fein Stengef ift 
nafend, und wird einen Schuh 
hoch, oder noch höher, feine zahle 
reiche Blumen ſtehen in langen 


duͤnnen ehren “beyfammen ; ihr 


Kelch ift grün, mit roſenrother 
Schattirung; ihre Krone aber 
ganz rofenroth ; beyde falfen bald 


ab; fein Samengehäus ragt, wie 


reifer die Samen‘ werben, defto 


mehr uͤber den Blumenkelch hers 


. 


vor ; fie ift fenfrecht und prisma⸗ 
tifch; jedes ihrer Fächer fpringt 
anten entzwey: Es hat einen ges 
falzenen nicht fehr angenehnren 
Geſchmak; das Vieh vornemlich 


das Wollvieh frißt es, beſonders 


“fo lange es n 


jung iſt, gerne, 


und gedeiht’ dabey; es verdiente 
"daher auf feuchten Angern ange⸗ 


pflanzt 


zu werden; man mußte 


‘ nicht zugleich dad Mos aufzuhals 
ten fuchen: Einige Hauswirthe 
behaupten, man Fonne Brod dar⸗ 


' Triglochin fru&ta tenui, | 


Triglocbin maritimum , capfulis ſex- 


‘ locularibus ovatis ; Geeftrandss 


Prötengras, mit eyrunden Gas 
menfapfeln, welche in ſechs Käs 
cher getheilt find ; Krötengiasses 
mächft in ganz Europa an dem 
Seeftrande, auch in der Nachbars 
ſchaft von Salzieen und Salzquels 
len zuweilen wild : Seine Wurzel 
hält mehrere Jahre aus 5 feine Sa⸗ 
menfapfel ift groͤſer, als bey dem 


- SumpfErötengrafe : Es wädılt 


feicht und dicht an fumpfigen Dre 
ten, breitet ficb fehr aus, und ift 
dem Viehe, befonders den Schas 
fen wegen feines gefalzenen Ges 
ſchmaks ein angenehmes und ges 
fiindes Suter; nur Schade , daß 
der Samen nicht alleuthalben gers 


ne aufgeht, und daß mtır gar 


u 
leicht zu viel Mos darunter wächit, 


auf walches man immer acht has 
ben muß : Er beißt bey Royen: 


“ Priglochin fructu fubrotundo. 


.  bulbofum, radice-bulbofa fibris 
obtedta; bolliges Brötengras , 
deren Wurzel bollig und mit Za⸗ 


fern tibervefrift 5 es ift auf dem 


Morgebürge der guten Hofnung zu 


Haufe, und ſehr nahe mir dem 


. den 
ca 


Sumpflsstengrafe verwandt. 
rigonella, Trigönelle,, ift bey Zins 
ne’ eine Gattung Huͤlſengewaͤchſe 


mit zehen in zween Haufen verei⸗ 


nigten Staubfäden, an deren Blu⸗ 
menfrone Faͤhnchen und. Seitens 


blaͤttchen beynahe die gleiche Groͤ⸗ 


ſe haben, weit auseinander ſtehen, 
und, wie ein aus drey Blaͤttchen 


beſtehende Krone ausſehen: Line 


ne‘ führt zehen Arten an, welche 
alle drenfache Blätterrhaben : 
‚ ruthenica, ‚leguminibus pedun- 


- eulatis. congeftis pendulis linear 
‘ bus rectis, foliolis fublanceolatis ; 


rußifche Trigonelle, deren Blätts 
zimlicy lanzenformig, umd 
deren 


J4 
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„deren Huͤlſen gerade und gleiche 
breit find, und in ganzen Haufen 
an eigenen Stielen beyfammaenz 

„ Hängen: Gibirien iſt ihr Vater⸗ 

Jand: Ihr Stengel treibt niedrig; 

ihre Blaster find ganz ftumpf und 

. haben ganz glattrandige Auſaͤze, 
: aber anihrem Rande Zähne, die 

nach oben zu jpizig und ſaͤgenar⸗ 

.. tig find s Sie heißt bey Royen: 

« Trigonella .leguminibus peduncu- 

latis. 

‚Zrigonella platycarpos, leguminibus 

pedunculatis congeſtis pendulis ova- 

libus compreflis, caule difiufo, ſo- 
liolis ſubrotundis; breithuͤlſige 

Trigonelle, mit weitſchweifigem 
Stengel, rundlichten Blaͤttchen, 

und ovalen breitgedruͤkten Huͤlſen, 

welche an eigenen Stielen in gan⸗ 
zen Haufen beyſammen hängen; 
ſie iſt eben daſelbſt zu Haufe: Sie 

kriecht auf der Erde, und geht im 

. zweyten Herbſte darauf; ihre 

Blaͤttchen haben an ihregı Rande 
: „ber Länge nach Ipizige jägenartige 

Zähne; ihre Blattanfäze fund auch 

»i dfterö gezant. — 

« = polycerara, legumĩnibus ſubſeſ- 

e. Sillbus congefis erectis ſubrectis lon- 
gis linearibus pedunculis communi- 

bus muticis; vielbülfige Trigos 

sinelle, mit aufrechter zimlich gera⸗ 

Den:langen und gleichbreiten Huͤl⸗ 
siifen, welche zimlich veft aufſizen, 
und in ganzen Haufen beyfamen 

». angemeinfchaftlichen unbemerften 

« GStielen fizen; man finde fie in 
Spanien, talien und bey Mont⸗ 

»„pellier wild: Sie geht im Winter 
"Darauf, und ihre Hülfen ftehen pas 
ev rallel. 

#.. corniculata, leguminibus pe- 
‘ duneulatis congeftis declmatis fub- 

falcatis, pedunculo longo fubfpino- 


f 


-‚ fo, caule ereito; gebörnte Trigo⸗ 


nelle, mit aufrechtem ‚Stengel, 
; und unten fc) geneigten Huͤlſen, 


‚welche gedrängt. an einem langen 


etwas ftachlichtem Stiele fiehen ; 
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dieſes Sommergewaͤchs findt man 
in den mittägigen Ländern Euros 
pens wild: Ihre Blattanſaͤze find 
einfac) und etwas gezant; ihr 
. Blumenftiel ift vierefig und lüns 
ger, als das Dlatt, und hat au 
feiner Spize einen weichen Sta⸗ 
chel ; unter diefer trägt er zehen 
bis zwölf Huͤlſen, welche kuͤrzer, 
als der Blumenitiel find ;ihre Blus 
mentelche find ehe fich die Blumen 
dfnen, dunkel; und dieje Haben eis 
nen fehr guten. Geruch, 


Trigonella fpino/a., leguminibus ſub- 
pedunculatis congeftis declinatis fal- 
catis compreflis, pedunculis com. 
munibus fpinolis breviffimis; ſtach⸗ 
lichte Trigonelle, mit fichelförs 
migeu, unter ſich geneigten und 
breitgedrüften Hilfen, welche an 
ſehr kurzen und flachlichten ges 
meinfchaftlichen Stielenin ganzen 
Haufen beyſammen ſtehen; dieſes 
Sommergewaͤchs Fommt aus 
Candien ; Seine Blattanfäze find 
gezantz fein Blumenftiel verliert 
ſich zulezt in einen jteifen Stachel, 
an welchem unten fünf glatte und 
geaderte Huͤlſen ſtehen. 
.. hamoſa, leguminibus peduneu- 
latis racemoſis declinatis hamofis 


teretibus, pedunculis communibus 


Spinofis folio longioribus;. angels 
foͤrmige Trigonelle, mit längs 
licht runden , angelfürmigen und 


unter fich geneigten Hülfen,, wel⸗ 


.. che in Traͤubenkaͤmmen beyſamen 
ſtehen, und deren gemeinfchaftlis 
che Stiele ſtachlicht und länger, 
als das Blatt, find; fie kommt 
aus Egypten, und, (die die fols 
gende Art, nicht uͤber den Winter : 
Ihre Stengel liegen darnieder und 
‚ Feigen über ſich; Ihre Blätter find 
gezant, geadert, etwas weniges 
haarig, und umgekehrt eyrund, 
oder keilfoͤrmig; an ihrer Blumen⸗ 
krone iſt bald das Faͤhnchen fürs 
zer, als die Seitenblaͤttchen * 
— 
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als das Schiffeben ; ihre Hüllen -: Seftilibüs ftriktis ereftinfeüljs fubfal- 


: Reben zw zehen beyſammen; fie > catis acuminatis, caule.ereflo ; 


ſind fadenduͤnn und, hängen unter 
ſich, Ateigen aber mit ihrer Spize 


wieder über ſich. 


Irigonella monfpeliaca , leguminibis 
. jeflilious.congellis cruciatis divari- 
zatis inclinatis brevibus, peduncu- 
lo mucrenato inermi;. Lrigonelle 
von iontpellier, ‚mit Turzen 
eingebogenen auseinander geiperre 
‚ten und Teverfürmig gefrümmten 
Huͤlſen, welche veft und gedrängt 
beyſammen fizen, und deren ges 
meiuſchaftlicher Stiel fich in eine 
ſteife Spize eudigt, aber ohne 
Stacheln-ift ; man findt fie. bey 
Montpellier wild: JIhre Stengel 
< find giedergefchlagen, und veſt an 
die Erd angedruͤkt; ihr Blumen 
Kiiel iſt ſehr Fury und nicht laͤn⸗ 
ger Als Das Blattz er kraͤgt ze⸗ 
+ hen bis zwoͤlf Huͤlſen. 
Hlaciniata, leguminibus pedan- 
: eulatis ſubumbellatis ellipticis, fo- 
„ liolis euneiformibus dentatis, ftipu- 
li⸗ laeiuiatus; Zerfchliiiene Crigo⸗ 
nelle, mit keilfoͤrmigen und ger 
zanten Blättern 5 zerſchliſſenen 
Blattanſaͤzen, und ovalen Huͤlſen, 


ſcharf zugeſpizter 
veſt aufſizen; Bokshornkraut; 


Bokshorn mit aufrechtem Sten⸗ 


gel, und ſenkrechten lich auf⸗ 
rechten, etwas ſichelfoͤrmigen und 
en, welche 


Faͤnnezwoc; ed waͤchſt bey Monts 
pellier wild, und hält nicht über 


‚den Winter : Die wilde Pflanze 
, treibt viele. lange Sproffen; welche 


veft anf der Erde liegen, und einen 


aufrechten Stengel haben z-ihre 


Blätter find nervig, etwas zotig, 


und fein wie eine Säge »gezaftz 


ihre Blumen ſtehen auf kaum merk⸗ 
lichenStielen zu acht bis fuͤnfzehen 
beyſamen; fie haben einen walzens 
fürmigen Kelch und eine gelbe Kro⸗ 
ne; ihre Huͤlſen gehen melweie 


«. gleichfam. aus einem. Punkte des 
Stengels aus; fie find: hart ımd 
1» gendert 5 und; enthalten: viele Sa⸗ 


men: Ihr Kraut gibt ein-gutes 


Futer fuͤr das Vieh; ihre Kno⸗ 


ſpen ſpeißt man in Egypten als 
ein Zugemuͤß; ihre Blumen wer⸗ 
den fleifig von den Bienen beſucht; 
ihre Samen behaupten bey Den 
Aerzten und Viehärzten, unser den 


‚serweichenden und. lindernden Aufers 


lichen und innerlichen Mitteln ei⸗ 


welche auf eigenen Stielen in eis 
‚mer Yrt-von. Dolden beyſammen 
fiehen; Egypten ift ihr Vaterlaud, 
und ſie permuthlich die Stammes 
‚ Pflanze des Zerfchliffenen Schnes 
»Rensklees 3: Ihre Stengel find far 
denduͤnn/ und glatt; ihre Blätter 
ebenfalls glatt, zugeliumpft, und 
ſcharf gezant ;. ihre Blamenftiele 
ſtehen in den Winkeln der Blätter, 
find kaum fo lang, als Diele, und 
„‚perlieren ſich ineinen weichen Star 
chel 5 fie tragen einige Blumen mit 
„gelber Krone; ihre Hülfen find 
Ä Baft,mie bey dem gemeinen Stein» 
„‚Eleey-noch einmal fo lang/als der 
 Blumenkeld ‚ und.ovaly nur an 
beyden Enden ſpizig. 
ie amum græcum, kguminibus 


ne: der erſten Stellen, und daß 
- Del, das: daraus gepreßt wurd, 
fommt-unterihre Salben und Pflas 
fier; aber vermiſcht farben ſie 
> gelb; mit Kochſalz hellgruͤn, mit 
Alaun hoch fchwefelgelb auf Wolle 
und Tuch, auf Cattun aber fchled)s 
‚rer, und mit den meiſten Vermi⸗ 
- chungen erbiefarb: Sie heißt.bey 
Royen: Trigonella leguminibus 
feflilibus, i 


Trigonella indica, ‚\eguminibus ſeſſili- 
‚bus fubfolitariis fubfalcatis, foliolis 

- integerrimis , caule diffufo ; oftins 
diſche Trigonelle, mit weitichweie 
figem ‚Stengel, glattrandigen 
Blaͤttchen und zimlich fichelfdrsnis 
35 gen 
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gen Huͤſſen, welche veft und ges 
‚ ‚meiniglich einzeln auffizen ; Ofttns 
- dien iſt ihr Vaterland; fie hat eis 
.: ne rauche Oberfläche. 


Trigonella flellata, leguminibus ex- 
pauſis; fternförmige Trigonelle, 
« ‚deren Hülfenin den Winkeln der 
“. Blätter ſtehen, gedrängt beyſam⸗ 
men und veft auflizen, und ſteif, 
> wie. ein Bogen gefrümmm, und, 
wie ein Stern, ausgebreitet find ; 
2 —— fand ſie in den Sandwuͤ⸗ 
en von Egypten. 
Trigonion ; fcheint bey den Griechen 
das gewöhnliche Eiſenkraut zu 
bedeuten. 
Trigonis; hierunter verſteht Jacquin 
‚eine neue Gattung Pflanzen, 
drigonus , dreyekig, fo nennt man 
einen Stamm, ein Blatt, oder eis 
nen andern Theil einer Pflanze, 
— er drey hervorſtehende Eken 
yat. 
drigyna,. fo nennt man eine Pflanze, 
: oder eine Biume, weld)e drey 
Staubwege haben ; folche Ges 
, wächfe machen bey Linne einige 
Drdnungen feiner Claſſen aus. 
Trihilatae ; fo nennt Linne' in feiner 
. natürlichen Pflanzenmerhode eine 
eigene Elaffe von Pflanzen. 
Trilix , ift bey Linne eine Gattung 
. Pflanzen mit vielen dem Frucht⸗ 
. boden einverleibten Staubfäden 
und einem Staubwege, deren Blus 
menkelch und Blumenkrone aus 
drey Blaͤttchen beſtehen, und de⸗ 


ren Beere in fuͤnf Faͤcher getheilt 


it, und vier Samen enthält: 
- Man Fennt biöher nur eine Art, 
welcher Linne den Beynamen Ju- 
zea, der gelben, gibt. 
Trillium,, dreyblätterichter Nacht⸗ 
ſchatten, ift bey Linne‘, Ludwig 
und Böhmern eine Battung Pflans 
zen mit ſechs Staubfäden und drey 
» Staubwegen, deren Blumenkelch 
: and Blumenfrone aus drey Blätts 
en befteht, und deren Beere in 
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drey Fächer gerheilt ift: Man kennt 
bisher nur drey Arten, welche in 
nem mitternächtlichen America — 
Hauſe ſind, und dreyfache Blaͤt⸗ 
ter haben. 

Tillium cornuum, flore peduneula- 
to cernuo; uͤberhaͤngender drey⸗ 
blaͤtterichter Nachtſchatten, mit 
geſtielter und uͤberhaͤngender Blu⸗ 
me; er iſt in Carolina zu Hauſe, 
haͤlt mehrere Jahre aus, und hat 
eine fleiſchrothe Blume. 

erectum, flore pedunculato ere- 
'&o; aufrechter dreyblaͤtterichter 

NVachtſchatten, mit geſtielter und 
aufrechter Blume; er mächft in 
Virginien und Sanada mild, 

« » fefite, Aore fefili ere&to; dreyn 
blätterichter Nachtſchatten, mit 
veftfizender und aufrechrer Blume; 
man findt ihn in Virginien und 
Carolinawild: Seine Wurzel hält 
mehrere Jahre aus; feine Blunien 

ſizen in den Winfeln der Blättery 
und haben einen umgefchlagenen 
Kelch und eine ſchwarzrothe Krone. 

Trilobus, dreylappig, ſagt man 
von einem Blatte, wann es in drey 
Stuͤke mit gewoͤlbtem Rande ges 
theilt iſt; dis iſt auch der Gat⸗ 
tungsname, welchen Micheli und 
Adanſon dem Zauberhaſelſtrau⸗ 
che beylegen. | 

Trilocularis, dreyfaͤchericht, fagt 
man von einen Samengebäufe , 
wann es innmwendig in drey durch 
drey Scheidemände von einander . 
abgeionderte Fächer gerheilt iſt. 

Trimachion; fcheint bey Dioſcorides 
eine Art des Kannenfrautes zu 
bedeuten, | 

Trimenion; bierunter fcheint er eine 
Art des Waͤrzens zu verftehen, 

Trineiatetla ; ift nicht nur die Benen⸗ 
nung, unter welcher Sy. Samerer 
den geftralten Schweinfalat zu 

verſtehen fcheint, fondern auch der 
Sattungsname, den Adanfon dem 
Schweinſalat beylegt, 


— 


Trink 
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initas; iſt nicht Mur die Benen⸗ 
nung, unter welcher Matthiol, 
Anauillara, Cordus, Geäner, Cäs 
falpin und C. Durante das Leber⸗ 
Eratit verfteben, fondern auch der 
Gattungsname, den ihm Haller 
beylegt. 

initatis herba ; fo nennen Gesner 
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bey C. Bauhin das fpirale Zwey⸗ 
blatt. 


Triorchis alba ſpiralia vel auctumna· 


und Dalechamp eben dieſes, Fuchs 


aber die dreyfaͤrbige Viole. 
ionum (Trionon) iſt der Gattungs⸗ 
name, den Linne vormals, und 
der Benname , den er nach dem 
aufgeblafenen Ibiſch gibt. 

« Tbeophrafi; fo nennen Raus 
wolf und Dalechamp eine fleinere 
Spielart der Sabdariffe. 
iopteris, Dreyfiigel, it nichenur 
der Gattungdname, den: Adanfon 


ber Elebrichten. Lederblume bey⸗ 


legt, foudern auch bey Linne eine 
Battung. Pflanzen mit zehen 
Staubfäden und drey Staubive⸗ 
gen, deren Blumenkelch im fünf 


Stuͤke getheilt ift, deren Blumens 


krone die.breite Einfaffungen des 
Fruchtknotens vorſtellen ; und de⸗ 
ren jede Blume drey Samenkap⸗ 


ſeln mit zwo breiten Einfaſſungen 


und einem Samen hinterlaͤßt: 


Man kennt bisher nur eine Art, 
welche von ihrem Vaterlande den 
Beynamen: Jamaicenſie, hat, ob 
man fie gleich auch in andern war⸗ 
men Gegenden von America aus 
trifts Ste gleicht einem Ahorn, 
hat Blätter, wie der Litronens 
baum, und gelbe Blumen. - 
. americanz fcandensy:fruftu ful⸗ 
gente majore aureo; bedenter bey 
Plukenet dieleuchtende Banifteris 
ſche Pflanze; 

‚ ‚ere&a fruticofa, foliis oblongis 
acuminatis, ramulis gracilibus; hler⸗ 


Abart rl oe 


Bauhin die erft 


f 


lis; hierunter —— Gemma, 
Lobel und Dalẽchamp eine gröfere 


.. foemina;-fo nennen Fuchs, Lo⸗ 
nicer und Theodor die vummel⸗ 
blume. 


lutea ; ‚bedeutet bey Gemma; 


Kobel und Dalechamp eine Abäus 
derung des wo 
blattes: mit glatten Blättern. 

+ Inteaaltera; hierunter verſteht 
Theodor eben dieſe ; €. Bauhin 
eine andere. 

. lutea folio glabra; iſt bey C. 
ere. 

+. kuteaprimay; ſo nennt Theodor 
die andere Spielart deffelbigen; 

Aute a radice oblougs; hıtea ter« 
tia Gemmae;; bedeutet bey E. Bau⸗ 
bin, Kobeln und Dalechamp nsch 


— andere mit laͤnglichter Wur⸗ 
ge 


. major u; hierunter verfleht 


Theodor eine groſe dreyblaͤtterich⸗ 


te Abart des 3iweyblätterichten 

Knabenkrautes. 
odorara ; fo nemmt Theodor eb 

ne gröfere Ab — des ſpira⸗ 


len Zweyblatts 


% 


‚ ferapias mas; bedeutet bey Fuchs 
den Pifelherimg. 

+ ferapias tertius ; herunter vers 
fteht ga die Fliegenblu⸗ 
me mit gradgrämer Blume. -i 


s trifolia ; jo nennt Theodor die 


drenblätterichte Spielart des 


: zweyblätterichten Knabenlrau⸗ 


anter verſteht er die klebrichte Les 


berblume: 

'örchis; fo netint Gerard eine gtd⸗ 
ſere Spielart des ſpiralen Zwey⸗ 
blatts. 

alba odorata tainor j bedeutet 


tes, 


er vet tetrorehis alba odorata mas 


jor ‚ bedeutet bey C. Bauhin eine 
röfere Abart des fpiralen ʒwey⸗ 
lattes. 


Frioſteoſpermon⸗ tft der Settungsr 
nahe, welchen Adanfon, Di 


nius, Ludwig und Böhmer dent 
aniamen beylegen. er 


Trio 
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Trioftefieum ; Teinſamen, iſt bey 


Linne eine Gattung Pflanzen mit 


fünf Staubfäden und einem . 


Staubwege, deren Blumenkelch 
ſo gros, als die Blumenkrone iſt, 
„deren Blumenkrone aus einem 
Stuͤke beſteht, und in gleich groſe 
Abſchnitte getheilt iſt, und deren 
Beere unter dem Kelche ſizt, und 
innwendig drey Faͤcher, und in 
jedem derſelbigen einen Samen 
hat: Mann kennt bisher nur zwo 
Arten, welche indem mitternaͤcht⸗ 
lichen America zu Hauſe ſind. 
perfoliatum, floribus verticil« 
datis ſeſſilibus; durchſtochenen 
Leinſamen, deſſen Blumen veſt 
Daufſizen und im Wirteln beyſam⸗ 
men ſizen; er haͤlt mehrere Jahre 


sang ; ſeine Blaͤtter ſiud von dem 
Stengel durchſtochen; ſeine Blu⸗ 


men .fenerroth :° mam gebraucht 
: feine Wurzel al& ein Brechmittel 
vornemlich in Wechſelfiebern, in 
:. America häufig: Er heißt bey 

Dillen: Triofteofpermium latiore 
folio, flore rutilo. | 


8 


angulſtifolium, fſoribus oppoſi- 


is pedunculatis ſchmalblaͤtte⸗ 
richter Zeinfamen, deſſen Blu⸗ 
«men auf eigenen Stielen einander 


e:, gerade gegen Über fieben: Vir⸗ 


ginien ift fein Vaterland : Geine 
Wurzel hält ebenfalls: mehrere 
Ssahre aus; fein Stengel:wächft 
». niedrig, aber aufrecht, und ift 303 


tig, vierefig und mattröthlicht 5 -« 


feine Blätter ſtehen einander geras 
v Degegen über, und find lanzens 
- förmig; feine Blumen fieben eins 
zeln in den Winkeln der Blätter 
und haben gelbe Kronen, 
dripartirus ; fagt man vom einem 
Blatte oder andern, Theil. einer 
« Pflanze, wann er faft bis auf die 

Grundfläche getheilt ift. 
Tripedilon ; jcheint bey Diofcorides 
‚ eine Art des Andorns zu. bedeus 


4 ten. ‘ a 
Triperala, drepblättericht, fagt man 


Tr 


von eirier Blumenfrone, wann fie 
aus drey abgejonderten Blättchen 
befteht.. 
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Tripetalae;; Tripetaloideae; find fols 
che Pflanzen „ in deren. Blumen 
die Krone nur aus drey Blätte 
chen befteht ; fie machen: unter 
diefent Namen. in mehreren Sys 
fieme eine eigene Elaſſe aus. 

Triphylloides ; ıft der Gattungsna⸗ 

“ me, unter weldden Kuaut“ alle 
Arten ded Klees mit kurzen viele 
famigen Hülfen, Pontedera und 
Siegesbek aber diejenige Arten 
begreifen „ an deren Blumenkro⸗ 
nem alle Blätteken unten. init eins 
ander verwachſen find. 6; 

Triphyllum; ift dev Gattungsname, 

unter welchen StegeöbeE diejeni⸗ 

ge Arten des Klees begreift „ Des 
ren Hülle gauz von dem. Kelche 
bedeft wird. 

Triphyllus. Sreyblättericht, fonennt 

» man einen Blumentelch, dem 
aus drey abgelonderten Blättchen 

beſteht, einew Stengel oder ans 

dern Theil einer Pflauze, an wel⸗ 
chem drey Blättchen fizen. 

Tripinnarus, dreyfach gefiedert, fo 

. nennt man ein gefiedertes Blatt, 

deſſen Blättchen wieder zweyfach 

gefiedert find. Ä 

Triplaris, Dreyling , ift bey Loͤf⸗ 

«. Ting, Liune‘, Jacquin, Adanjon, 

Ludwig and Böhmern eine Gats 

tung Pflanzen mit drey Staubfaͤ⸗ 

den, anf welchen gleichbreite 

- Staubbeutel fizen, mit eben fo 
vielen Staubwegen, und ohne 

Blumenkrone, deren Blumen—⸗ 
kelch ſehr gros und in drey Stuͤke 
getheilt, und deren Ruß dreyſei⸗ 

- tig iſt, und auf der eyrunden 

Grundflaͤche des Blumenkelches 

ſizt; man kennt bisher nur eine 

Art, welche von ihrem Vaterlau⸗ 

de, den mittaͤgigen America, den 

Beynamen: americana, fuͤhrt: 


e 


Ihr Stamm iſt holzig; ihre Blaͤt⸗ 
| | ter 


Tr 


ter fizen auf eigenen Stielen; ſie 
find eine Spanne lang, eyrund, 
ungertbeilt und ſcharf zugefpigt ; 
ibre Blumenähren find haarig, 


3F 


und ſizen aufrecht an den; Gipfel 


der Nlefte, die Blumen haben klei⸗ 
ne, baarige und eyrunde, aber 
fibarf zugeſpizte Blättcheu zu i⸗ 
ſcheu ſich: Sie heißt bey Jacquin: 


Triplaris (pyramidalis) Spicis ere- 


ctis terminalibus. 


lriplſicatum; ſagt man ‚von. einem 

Blatte, mann ſeine Flaͤche in drey 
ſpizige Falten gelegt iſt, welche 
wechſelsweiſe und niederwaͤrts 
gehen. | ir 

Tripodion; ſcheint bey Diofcorided 
ine Art des Schötenklees zu bes 

deuten. 

Tripolion; Tyipolium ; iſt nicht nur 
der Beyname, den Linne' der 
WMeerſternblume gibt, fondern 
auch die Berermung „ unter wels 
ber fie Dodonaus, Dalechamp 
und J. Camerer verftehen, 

Tripolium Diofcoridis ; bierunter der 
ftebt Columma die europaͤiſche 
Bleywurz. | 

Tripolium Diofeoridis, f. ferapioria 
<credimus, velaliudelt, quam Tur · 
bita; hierunter verfieht Cordus 
die Turbithwurzel. | 

s + littorum; majus-caerulenm; ſo 
nennen Pena und C. Bauhin die 
Wieerfternblume. | 

“e » minus; bedeutet bey E, Baus 
- Yin, Lobeln und Dalechamp eine 
Epiclart derfelbigen mit Fleineren 
- Blättern, bey J. Camerern eine 
- andere Kleinere Abart, 
s* .. minus alterum ; bierunter vers 
fteht C. Bauhin die leztere. 
. » volgare; fo nennen Xobel, Das 
lechanıp. und Besler die Meer⸗ 
: fternblume. 
Irıpfacum, Löcyergras, ift bey Lin⸗ 
ne’, Ludwig und Böhmern eine 
Gattung Gräfer mit halbgetrenns 
tn Geſchlechtern, deren maͤnnli⸗ 
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jedes mit,einer tigen Epele, 


und drey Staubfäden enthält,und 
‚deren weiblide Blumen einen 
nrchlücherten Kelch, ftatt der 
Krone eine aus zwey Blättchen 
beſtehende Spelze, und einen 
Fruchtknoten mit zween Griffele 
. baden, und einen Samen hinter⸗ 
laffen ; man kennt bisher aur zwo 
, Ürten: : 
Jripfacum da&tyloides , Tpicis audro» 
gynis; perennirendes Gödhers 
. gras, mit-geirennten Gefchlech« 
- jern in einer Aehre; ed kommt 
aus Umerica und hält mehrere 
aus: Geine Uehren find geglies 
dert ; feine Samen ekig und ſehr 
gro3, fie geben ein weiſſes nahr⸗ 
haftes Meel, | 
„ „ Jermapbroditum, fpica hermz 
pbrodita ; jähriges Löchergras, 
mit Zwitterblunien; es kommt 
. aus Jamaica, und gehtim Wins 
ter darauf : Seine Uehren find 
laͤuglicht und glatt, und feine 
Blumenkelche fteif. *7 
Tripteris ; iſt der Beyname, wels 
chen Linne feiner. fiebenden Art 
des Baldrians und feiner neunten 
Art des Wanzengefidhtes gibt. - 
Triquetes, dreyfeitig, fagt man von 
einem Stengel, Blatt oder ans 
dern Theil einer Pflanze, waun 
er drey ganz flache Seiten hat; 
Mrifpermus, drepfamig, fo nennt 
man Sonengehäufe, oder Fächer 
in Samengehäufen,, welche drey 
Samen enthalten, oder auch 
Pflanzen, deren Blumen übers 
haupt drey Samen nad) fich laſſen. 
Trifpermium; ift der Gattungsna⸗ 
me, unter welchem Linne einige 
Arten des Staubſchwamms bes 
greift. | 
Trifagö; Triffago Ten chamaedrys; 
bedeutet bey Lacuna, Matthiol 
und Dalechamp den Bathengel 
Triftylas 3 bedeutet folche Blumen , 
welche drey Staubwege enthal⸗ 
tem, 


2 
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ten, oder Pflanzen , welche ders ' 


» ‚gleichen Blumen tragen. 


Mriternarus, dreymal drevfach, 
nennt manein Blatt, das aus den 


T 
i 


1 


drenfachen zufammengefest ift. 
riticea ; iſt bey Scheuchzern eine eis 


gene Abtheilung der Sräfer, uns 


ter welcher er die Linne iſche Ars 
ten des Weizens begreift. 


Tritici primum genus; bedeutet bey 


7 


-. 


Tragus, Fuchs und Lonicern den 
Winterweizen. 
‘« quinta fpecies, & gran del pra- 


ſpo, id eft, frumentum racemofum ; 
hierunter verfteht Anguillara den 


- 


% 


= 


vielfachen Weizen. 

rufi aliud genus; fo nennt Da: 
lechamp eine Spielart des Wins 
terweizens mit rothen Körnern. 
.. tertium genus ; bedeutet bey 
Tragud , Suche und Konicern des 


Sommerweizens. 


ritico- ſpeltum; 


bedeutet bey C. 


Bauhin die nakende Gerſte. 


Triticum, Weizen, iſt nicht nur die 


Benennung, unter welcher Brun⸗ 


fels, Gesner, Cordus und Dodo⸗ 


naͤus den Winterweizen, Mat—⸗ 
thiol hingegen, Lacuna, C. Ou⸗ 
rante und Dalechamp den Som⸗ 


merweizen verſtehen, ſondern 


auch bey den meiſten neuern 


Schriftſtellern eine Gattung Graͤ⸗ 


fer mit drey Stanbfäden und 


zween Staubwegen, deren Blus 
menkelch aus zwey Blättchen ber 
- #tebt, einzeln fizt, und ungefähr 


drey etwas 


ſtumpfe Bluͤmchen 
enthält: Kinne‘ führt zwölf Ars 


. den an, von welchen die ſechs ers 


tere nebft der lezten Sommers 


gewaͤchſe find, die übrige aber 
‚ mehrere Jahre aushalten : Die 


«erftere find alle unter den guten 


: MBetreidearten, erfordernaber alle 
. starke Düngung, and gutes, fet⸗ 


tes und tiefed Land: Sie find. 


‚alle leicht dem Brande unterwoss 


fen, der fich ‚gerne ‚fortpflangt,, 
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wann erin nröferer Menge nuter 
das Meel und Brod kommt, tödts 
liche Wirkungen Aufert, und oft 
den Grund zu epidemifchen gich⸗ 
terifchen und andern Krankheiten 
legt, eb ihn gleich die Maler zur 
ſchwarzen Farbe gebrauchen : zus 
weilen befommen fie auch eine 
Art von Noft oder Nonigthau, 
der eben ſo ſchaͤdlich ift. 


⸗ 


Triticum aeſtivum, calycibus quadri- 


floris ventricoſis glabris imbricatis 
aritatis; Sommerweizen, deffen 
Blumenkelche bauchig und glatt 
find, vier Bluͤuichen entbalten, 
wie Holziegel, anf einander lies 
gen ‚, und Grannen haben, Gas 
menfrucht , man findt ihn bey den 
Baſchkiren auf Feldern wild, haͤu⸗ 
figer wird er in den ‚meiften Ges 
genden Enropend häufig in Boͤh⸗ 
men, zumeilen auch in Engelland 
und Miürtemberg ausgejdet ; vors 
nemlich dann, wann Maͤuſe die 
Hinterfrucht aufgefreffer, oder 
wann fie durch frühe oder fpäte 
firenge Kälte, -oder anhaltenden 
Megen, oder aus andern Urfachen 
zu viel gelitten bat; man ſaͤet ihm 
Dann mit der Gerfte aus, und 
erndtet ihn mit dem Winterweis 
zen ein: Er fcheint eine biofe 
Spielarr des Winterweizens zu 
ſeyn, auf eben die Art wie der 
Eommerroggen eine blofe Spiels 
art ded Winterroggens iſt; we⸗ 
nigſtens trift man die unterſchei⸗ 
dende Merkmale, die Linne an⸗ 
gibt, oͤfters nicht bey dem Som⸗ 
merweizen, und hingegen bey 
dem Winterweizen an, wann je⸗ 
ner, wie dieſer, und dieſer, wie 
jener ausgeſaͤet und behandelt 
wird, oder in einen ſchlechteren 
Boden kommt: ‚Seine Urten 


‚find gleichfalls breit, und die un⸗ 


terſte unvolllommen; die Bälgs 
lein, hart, blaugruͤn, etwas zo⸗ 


gig und mit ganz kurzen Granuen 


beſezt; 


5 Tr 


befezt; jedes enthäftbrey bis fünf 


Blümchen; an den. äujeren hat 
das eine DBlättchen eine raube 
Granne, die oft drey Zolle lang 


wird, das dritte mitifers ift Fleis » 


ner, und hat eine furze Granne, 
Die uͤbrige find unvollfommen, 
und immer fleiner : ‚Seine Gas 
men baben den gleiben Nuzen 
mit Den Samen ded Winterwei⸗ 
zens, nur geben fie nicht fe viel 
Meel; man tan aud) aus den 
dlehren, wann fie von dem Hals 
me abgejchnitten,mir einem Hakei⸗ 
fen zerhakt, geirofnet, gemaln, 


mit fiedendem Waſſer begofien, 


und mit Hefen und Korumeel vers 
mengt werden, im Fall der Noth 
Brod baken; manbhateinige Spiels 
‚arten davon 1) den Bartweizen 
oder den weißaͤhrigen Weizen mit 
langen Spizen. 2) Eine Spiel. 
art, die in einigen Orten nakende 
Gerſte heißt, und zwar dauerhaft 
iſt, und in jedem Boden forts 
Fonımt; aber dünne Körner hat, 


and ein grobes Meel gibt! Es 


beißt bey Blafwell: Triticum ari- 
Statam; bey Kobelnund Gerard; 
Triticum ariftis circumvakatum; bey 
Caͤſalpin: Triticum ariſtis muni- 
“um; bey J. Bauhin: Triticum 
cinereum, maximis ariſtis donatum, 
triturando ‚glumas deponens; bey 
Royen: Triticum radice annua, 
ſpica glabra ariftata 5. und bey-G, 


Banhin? Triticam typhinum, ſim- 


plici follioule, Zu 


drifloris ventricofis laevibus imbri« 
‚ catis Jubmaticis; YDintermweizen, 
deſſen Blumenkelche vier Bluͤm⸗ 
chen erhalten, wie Holziegel, auf 
emander liegen, nnd bauchig, 
platt, und gemeiniglich ohne Gran⸗ 
ne ſind; Weizen: Seine Wurzel 
if zafericht, und zuweilen fehr 
lang, und treibt mehrere Halme; 
dieſe werden ‚gegen drey Schuhe 
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bo, und haben deutliche Ges 
lenke; feine Blätter find glatt, 
und gegen drey Linien breit; feie 
Aehre iſt Dicht, ſchwer und einige 
Zolle lang ;die unterſte Blümchen 

nd unvolikeenmen; die Blatt⸗ 
chen des Kelchs find eyrundslans 
zenförmig und verlieren fich in ei⸗ 


ne fteife Spize; gemeiniglic) ente 


hält der Kelch vier Blümchen, zus 
weilen nur drey, zumeilen auch 
fünf oder ſechs, von welchen abes 
eines oder auch mehrere unfrucht⸗ 
bar find; die Blättchen der Blu⸗ 
mentrone find von gleicher Grd⸗ 
fe, das äufere hat jehr oft eine 
Granne welche einen bis zween 
Zolle lang ift ; das innere hinge⸗ 
gen iſt vertieft, und hat nie feine 
Granne, aber zmeen fteife Zähs 
ne; fen Same ift in Wergleis 
hung mit andern Getreidefamen 
groß, ſchwer und dif, und mirkis 
nem ganz feinen duͤnnen Haͤut⸗ 
chen befleidet, das fich wie Beide 
anfühlt; er gibt unter allem Ges 
treidefamen das meifte, nnd das 
weiffefte Meel und das befte Bier; 
nur Schade daß das aus feinem 
Meele gebafene Brod, nicht: fo 
fchmafhaft, ald Roggen, und 


Speltbrod iſt, und ſchon den ans 


vern Tag zaͤh und trofen wächft ; 
er ift voll von einem nahrhaften 
und Imdernden GSchleime, ber 
Theils die Natur eines thierifchen 
Sheild die Natur eines Pflanzen⸗ 
fchleims hat + Er wird auch auf 


— oo -- Stärfmeel benuzt: Er kommt 
Writicum bybernum, <alycibus qua- 


in weißlichten Boden am beften 
fort, und gibt fehr gut aus: Er 
iſt ˖ die Sommerpflanze des viele 
fachen und des Sommerweizens: 
Man hat aber in der Landwirth⸗ 
ſchaft noch mehrere Spielarten 
davon 1) rauchen Weizen oder 
auch Bartweizen mit ganz kur⸗ 
zen Grannen, 2) portugiefiſchen 
Weizen, der ſehr gut ausgibt; 
3) Weizen mit langen Omen: 


Pe ; 
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mit länglichten Samen, Der mehr 


. 6). rothhaariger 


Te f 


Spreuald Korn gibt; 4) rotber 
Weizen, kentiſcher Weizen, 
mit röthlichten Aehren und Gas 
men; 5) weifler Weizen, mit 
weiffen- Aehren and Samen; 
Bartweizen, 
mit roͤthlichten Samen und Aeh⸗ 


‚ren, und glaͤnzenden glatten 


— 


Baͤlglein; 7) gemiſchter Wei—⸗ 
zen, mit roͤthlichten Samen und 


.. weißlichter Aehre; 3) gelbhalmi⸗ 

gen Weizen, mit rothen Lehren 
und Koͤrnern und geibem Halme; 
9) fechözeiliger Weizen mit ſechs 
-  Keiben Körnern, der in Smyrna 


haͤufig gebaut und geſchaͤzt wird: 


Er heißt bey Caͤſalpiu: Triticum 


+ „ariltis carens; 


bey C. Bauhin: 
Triticum hybernum ariſtis carens; 


a} bey Hallen: Triticum locuftis im- 


bricatis quadrißoris glabris muti- 
cis; bey Royen: Triticum radice 
annua, Spica mutica; bey Dales 
champund Gerard: Triticum ſpi- 


. ca mutica ; und bey J. Bauhin: 


». Tritieum vulgare, glumas tritunan« 
do deponens, 


Iriricum rurgidum, calycibus qua- 
- ‚drifloris ventricofis villofis imbri- 


catis fubariftatis; englifcher Wei- 


zen, deſſen Blumenkelche vier 


luͤmchen enthalten, bauchig und 


rauch find, wie Holziegel, auf 


einander liegen, und meiftens eis 


: ne Sranne haben: Er hat kurze 


ren, und gibt jehr gut aus 5 im, 


aber dike, beynahe vierefige Aeh⸗ 


uͤbrigen kommt er mit dem Wins 
terweizen uͤberein: Man hat da⸗ 


von einige Spielarten, 1) der Ke⸗ 


gelweizen, der laͤngere Aehren 
bat, und in Engelland für die bes 


ſte Art gehalten wird, 2) Den 


grauen Weizen, den grauen Wol⸗ 


‚.gpernmweizens oder dem. Endtens 


ſchuabelweizen, der ſehr groſe und 


graue Aehren hat: Er heißt bey 


Rope n. Triiegmsadice aunya, 


DR 
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glamis villois; bey Bobart: Tri- 


ticum fpica quadrata villofa_brevio« 


re ; und bey Morifon: Tridcum 
Spica villofa quadrata breviore & 
turgidiore, 


’ 
Triticum polonicum ‚ calycibus biflo« 


risnudis, flofculis lonugiflime ari» 
ftatis, rameos dentibus barbatisz 
polnifcher Weizen, mit nafens 
den Blumenfelcdyen, welche zwey 
Bluͤmchen mit fehr langen Gräns 


‚nen enthalten, und mit ganzen 


Buͤſchelnſſteifer Haare an den 
Zähnen der Spindel; lothringis 
ches Korn; walladyiiches Korn ; 
Ganer: Guͤmmer; er wird vors 
nemlich in Polen und Lothringen, 
amd auch etwas in Engelland ges 
baut; in Deutichland mus er im 
Herbfte ausgefät werden, wann 
er vor der Kaͤlte noch reifen ſoll: 


Sein Halm wird beynahe Maund 


hoch; er iſt gruͤnlicht und geftreiftz 
ſeine Blaͤtter ſind gruͤn und weiß 
geſtreift, wenigſtens eine halbe 
Ehle, zuweilen eine Ehle lang und 
vornen ſpizig; feine Aehre iſt eine 
Haudbreite lang oder auch noch 
länger, und befteht aus zwanzig 
bis fünf und zwanzig Blümchen; 
die Blättchen der Kelche find oval, 
wit lichtgrün, und von gleicher 
Groͤſe, und verlieren fich in eine 


kurze aber fteife Spize; an jedem 


Kelche find gemeiniglich drey 
Blümchen ; die zwey Äufere haben 
an dem Auferen Blättchen ihrer 
‚Krone eine Granne; die fo larıy 
als die ganze Granne iſt; dad drit⸗ 
te mittlere Blümchen ift kleiner 
und ohne Granne, und das vierte, 
welches auch zumeilen zugegen ift, 
noch Eleiner und unvollfommner x 
Erift wegen feiner langen Grau⸗ 
nen am meiften gegen Sperlinge 
uud andere Vögel gefichert : Sei⸗ 
ne Körner , deren cine jede Aehre 
in einem guten Boden und bey 


« giner guten Behandlung ungefähr 


fuͤnfzig 
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"fünfzig trägt, find fehr gros,und 
geben vieles Meel, das fehr gut 
zum Verbafen taugt: Er beißt 
bey Morifon: Triticam majus Icn- 
' giore grano, glumis foliaceis inclu- 
fo, polonicum diftum ; bey Plufes 
net und Hermann: Triticam po- 
lonicum ; bey C. Bauhin: Triti- 
cum femine oblongo ; und bey J. 
Bauhin: Triticum ſpecioſum gra⸗ 
no longo. | | 


Triricum Spelta, calycibus quadriflo- 
sis truncatis, flofculis ariltatis her. 
maphroditis : intermedio neutro; 
Spelz, mit abgefiumpften Blus 
menkelchen und vier Blümchen in 
jedem berfelbigen, von welchen 
die Zwirterblünchen Grannen has 
ben, das mitrelfie aber ohne Ges 
ſchlecht und Branne iſt; Spelz; 
Dinkel; Korn; Kern; Wefen ; 
Minterforn: inter den vier Bluͤm⸗ 
chen; weiche jeder Blumenfelch 
enthält, find gemeiniglicy zwey 
unfruchtbar ; und überdis die uns 
terfie Blümchen an jeder Aehre; 
feine Bliimchen find mehr Kegel» 
foͤrmig, als bey den vorbergehens 
den Arten 5; die Blättchen ihres 
Kelches find knorpelhart, geftris 
belt ohne Srannen, und von gleis 
er Groͤſe; ander innern Blüms 
den ift das Äufere Blättchen laͤn⸗ 
ger , und hat fehr oft eine Brans 
ne die zuweilen bis einen Zoll 
lang ift ;. die Samen find Eleiner, 
ald bey den Winterweizen, und 
mit weichen Haaren bekleidet, und 
hängen veft anden Hüllen : Er 
taugt am beften in recht fetten 
Boden, und ift am ergiebigfien 
“unter allen Getreidearien und in 


- Dberteutfchland gemeiniglich am 


böchften Preiſe; er ift dauerhaf⸗ 

ter, als Winterweizen, und dem 

Brande lange nicht jo ſehr unters 

worfen : Man führt ihn gemeis 

niglich im Herbſt zu zween Schef⸗ 

feln auf deu Morgen, und behans 
Mouu. Aom, IX, 


wann die MWinterfat dur 
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delt ihn Äbrigens, wieden Wins 


terweizen; jeine Samen geben 
vieles Meel, das mehr nahrhafte 
Theilchen in fich hat, als das 
Weizenmeel, und diefed zu Brod 
gebafen , vornemlih mit Rogs 
genmeel vermilcht, ein fehr gutes 
und ſchmakhaftes Brod, das aber. 


doch ohne diefe NMermifchung zw . 
bald trofen wird ; diefes Meel, 
das in Miederteutfchland unter 
- dem Namen: Nürnberger oder 


Frankfurter Meel bekannt ift, 
talıgt auch fehr gut zu Bakwer⸗ 
ten; fo wie die Samen, ehe fie 
noch enthüldt werden, beſſer als 
Safer zum Futer für Pferde und 


zu dier : Man hataber mehrere 


Spielarten. 1) Spelz ohne Grans 
nen. 2) Spelz mit ganz kurzen 
Grannen. 3) Sommerfpelz,* 
Sommerkorn, mit gerftenattis 
gen Örannen und weitläuftigeren 
Aehren, wird im Frühling — 
Ns 
gihksfälle verdorben ift, oder der 


Landmann nicht Zeit hatte, feine 


Zelder im Herbft zu beftellen. 4) 
Mother Dinkel, rother Velen, mit 
roͤthlichten Aehren und Samen 
ohne Grammen. 5) Weiler Dins 
tel, weiſſe Veſen, mit weißlichs 
ten Aehren und Samen, ohne 
Grannen: 6) Eine Art mit gang 
glatten Bälglein. 7) Eine Art 
mit ganz rauchen Bälglein. 9) ° 
Eine Art mit etwas rauchen Bälgs 
lein ; Er heißt bey Hallern : Tri . 
ticum floribys quaternis duobug ſe⸗ 
cundis, glumisadhaerentibus, 


Triticum monocoecum, calycibus tri- 


Noris, Aofculo primo ariktato, inter- 
medio neutro ; Einkorn, mitdreg ' 
Blinuchen in jedem Blumenfels 
che, von welchen die erfte eine 
Graune hat, das mittlere abes 
ohne. Geſchlecht iſt; S. Peterds 
korn: Seine Aehre iſt zweyzei⸗ 
lig; Die Bläschen ſeines Blamen⸗ 

8 kelch⸗ 
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nach ſich laſſen. 
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kelchs find von gleicher Groͤſe, hol 
und efig, und haben drey Zähne; 


‚von drey Blümchen in jedem Blu⸗ 
menkelche ift gemeiniglich nur eis 
‚nes fruchtbar ; dieſes ift groͤſer, 
als die übrige, und hat eine Grans 


:ne, welche bis auf drey Zolle lang 


iſt: Es ift in der Groͤſe der Körs 
‚ner und im ganzen Ertrage weit 
geringer ald die vorhergehende Ars 


sen, und gibt noch uͤberdis ein 
gelblichtes Meel und ein fliefens 
des Brod : Man baut es Daher 
nur an unfruchtbaren Stellen oder 
an Bergen, oder an Wäldern, 
weiles durch feine lange Graus 
nen einigermafen gegen den Huu⸗ 
ger des Wildes geichtizt iſt; iele 
ten baut man ed ald Winterfrucht; 
‚meiftend fät man ed im Fruͤhling 
in das Winterfeld,mwann die Win⸗ 
‚terfat durch Froſt oder Naͤſſe, oder 
fonft zu fehr ‚gelitten hat: Man 
bat auch davon einige Spielars 
ten: ı) Emmer, Emmerforn, 
‚wann zwey Blümchen Grannen 
haben, und vollflommene Samen 
27 Schwarzer 
Emmer mit fehwärzlichten Aeh⸗ 
ren und Samen : Er heißt bey 
Sauvages: Triticum involucris 
unifloris floribus ariftatis „ fpica di- 
Bicha ; und bey Hallern: Triti= 
‚cum fpica dificha: floribus ternis; 
fertili unico, glumis tridentatis, flo= 
aalis ariftata, 


Trizicum temellum, calycibus fab« 


quadrifloris: flofculis muticis: acu- 
tis, foliis fetaceis; zarter Weis 
zen, deſſen Blätter borftenartig 
find, und deſſen Blumenkelche 
oben fpizigeBlämdhen ohne Gras 
ne enthalten ; er wächft in dem 
mittägigen Sranfreic in der 
Schweiz und in Schwaben wild : 
Seine Wurzel ift zafericht, und 
gebt im Herbft zu Grunde; fein 
Halm wird in Frankreich nureine 
Spame hoch, ‚und iſt zart und fas 
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denduͤnn; inder Schweiz wird er 


in einen bis zween Schuhe hoch ; 
er waͤchſt gerade in die Höhe, 


‚ohne Wefte und ohne viele Blaͤt⸗ 


ter, und hat schwarze Knoten; feis 
ne Blätter find kurz und fehr 
fchmal; an feiner Aehre welche 
aus vier bis ſieben Aehrchen be⸗ 


ſteht, ſizen dieſe wechſelsweiſe 


aber in einiger Entfernung von 
einander; fie find weft au den 
Halm angedrüfr , rundlicht und 
tegelfürmig; die Blättchen ihres: 
Kelchs find geftrichelt und eyrund; 
das eine ift ganz ftumpf, das an⸗ 


dere verliert ſich in eine fleife 
Spize: Er heißt bey Hallern : 


Triticam radice fibrofa, foliis an« 
guftiffimis, locuftis muticis, Tollica- 


lis oyatis obefis, 


Triticum junceum, esiycibus quin- 


quefloris truncatis, foliis involutis; 
borftenartiger Weizen, mit eins 
rollten Blättern und abgeo 
umpfter Blumenkelchen, wel⸗ 
che fünf Blümchen enthalten; er 
wächlt inden Morgenländern und 
in den mittägigen Kändern Euro⸗ 
pens bis in die Schweiz mild: 
Seine Wurzel iſt lang, und ihre 
Gelenke deutlich abgeſezt; das 
übrige Grad iſt meergruͤn; der 
Halm wird drey Schuhe hody,pder 
noch höher ; jeine Blätter find, 
warn man fie. nach dem Halme 
zu ftreicht, raub, und innwendig 
baarig, feine Aehrchen find Höche 
ftend einen halben Zoll lang ; die 
äufere Blättchen jeden Aehrchens 
find rings. um mit fleifen Bor⸗ 
ften eingefaßt ; die innere haben 
gemeiniglich Feine, zuweilen eine 
ganz kurze Granne: Er heißt bey 
Hallern: Triticum radice repente 
culmo duro, foliis hirfutis, locuftis 
quinquefloris. | 
. repens, calycibus quadrifloris 
fubulatis acuminatis, foliis planis;: 
Quebken / mir flachen — 
ML 
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und pfriemenfdrmigen fharf due 


geipizten Blnmenkelchen, welche 


vier Blümchen enthalten: nes 


meine Queken; Quaͤken; Quek⸗ 
weizen; Quekengras; Graswur⸗ 
zel; Spizaras . Knoͤpfliegras; 


Hundsgras; Paͤdergras; man 
findt fie in ganz Europa auf an⸗ 
gebauten Boden: Ihre Wurzel 
beſteht aus fadenduͤnnen, weiſſen 


und aͤſtigen Zaſern; ihre Halme 


ſind von gedoppelter Art; einige 


laufen weit unter der Erde hins 
weg, find rund, weiß, glänzend, 


gegliedert und knotig, und an jes 


dem Gliede mit einer Scheide ums 


hüllt; anderebirigegen ftehen aufs 


recht, werden zween bis jechs 


Schuhe hoch, und find dünn, glatt, ° 


einfach und bin und wieder mit 


diken Sinoten befezt; feine Bläts ' 


ter find bandfdrmig breit, flach, 


tig; feine Aehre ift eine Zölle 
lang, und ihr Hauprftielhin und 


her gebogen ; feine Aehrchen ftes 


hen meiftens einzeln zu unterſt, 
bisweilen zwey oder drey beifams 
men auf den Zähnen des Haupt⸗ 
field, und enthalten drey , vier 
bis acht Blümchen ; die zwey Aus 
fere Blättchen find nervig, bes 
ftäudt, ftumpf, von ungleicher 
Länge, und fürzer, als die Bluͤm⸗ 
hen, fie laufen Bald in einejfteis 
fe Spize aus, bald aber feltenhas 
ben fie eine Granne von verſchie⸗ 
dener kaͤnge; dieinnere Blaͤttchen 


der Bluͤmchen find auch von uns 

‚gleicyer Xänge ; dasjenige unter 
ihnen, welches mehr nach aufen 
fieht, ift an feinem Rande mit ' 


feinen Stacheln befezt, und trägt 

an jeiner-Spize, jedoch nicht im» 
mer, eine roͤthlichte Granne von 
unterſchiedlicher Länge ; innerhalb 


dieſer Blättchen find noch drey ' 


länglicht ovale unten fleifchige 
Safıblätschen ; feine Samen find 
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Tänglicht ſchmal und zuſammen⸗ 
gedrüft, Tiegen ganz frey in den 


lien, und werden mit dein Bes 
treide reif, fo mie das Grad auch 


zu gleicher Zeit. bluͤht: Man hat 


davon mehrere Epielarten, 
1) Laufqueken; fie ift zärter und 
niedriger, ihre Aehrchen FTürzer 
und hoͤchſtens aus vier Bluͤmchen 
Zzuſammengeſezt; ihre Spelzen 

ſtumpf und ohne Grannen, und 
ihre Bälglein lang zugefpizt und 
faft fo lang, als die Spelzen. 2) 
Schnurqueken; fie wächft höher 
und ftärter; ihre Aehrchen beftes 
ben aus fünf bis acht Blüncheny 
melſtens find fie einfach, zumweis 
len ſtehen fie an dem untern Theit 
der Aehre gedoppelt oder audy 
dreyfach ; ihre untere Spelzen has 
ben kurze Grannen ; ihre Bälge 


lein find Fürger, and, wie eine 
und auf Der obern Fläche immer, 
zuweilen auf beyden Be haas⸗ 


Graune, zugeſpizt; eine andere 
mit fünf bis acht Blümchen in je⸗ 
dem Aehrchen, mit deutliche 
Grannen an den Spelzen, und 
längeven den Bälglein. 4) Eine 
andere mit fünf bis ſechs Bıums 


chen in jedem Aehrchen, einer 


Granne an den Spelzen, und ei⸗ 
ner fleifen Spize an den Bälgs 
lein;_5) eine andere mit langeız 
und ſchmalen Aehrchen; 6) eine 
andere mit vier bis fünf Bluͤm⸗ 


‚chen in jedem Aehrchen, und laus 


gen Grannen an Spelzen und 
Dälglein ; I eine andere mit 
a Aehrchen, und vier bis fünf 
Blümchen in jedem derielbigen, 
mit breiten Spelzen und Baͤlg⸗ 
lein, langen Grannen an jenen, 


— 


und kuͤrzeren an dieſen: Es iſt ein 


aͤuſerſt beſchwerliches Unkraut auf 
Aekern, ideſſen Ausrottung durch 


ſeine ganz ungemeine Fruchtbar⸗ 
Teit noch ſchwerer wird : Inzwi⸗ 
ſchen Fan ein unermübdeter Fleiß 
inrechter Beftelung der Felver, 
und vornemlic) der Quekenpflug 


2 


oder Quekenrechen auch me 


N 
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‚nicht die Unvorfichtigkeit begeht, 
Die Quefen entweder allein, ums 


ter dem Vorwand das Land zu ben . 


K befen, oder mit dem Mift ftatt des 


Strohes, um ed zu Dingen, auf 


Das Feld zu bringen, oder DieQues 
Ten nicht auf dein Felde verbrannt, 
und. ihre Aſche zu Verbeſſerung 


des Bodens zu benuzen fucht, da : 


denn gemeiniglich die tief wucherns 
de Wurzeln unverjehrt fiehen blei⸗ 
ben, und von neuem wieder auds 

‚Schlagen: So ein ſchaͤdliches Uns 

‚ Traut aber diefed Grad auf Aekern 
ift, fo Fan man ed doch fehr benus 
zen ; alles Vieh frift e gerne, 
und fo lange es noch jung ift, auch 
die Schafe ; man Fan fich feiner 
bedienen, um lofern Erdreich, bes 


fonders dem Flugfande, einige ; 
Veſtigkeit zu geben; dan fan man 


in ſolchem Boden dünne und Erd» 
walle auch bey dem Veſtungsbau 
haltbar machen, wann friſche Que⸗ 
Fen fehlichtenmweife zwilchen der 
Erde oder Raſen eingelegt wers 


den, wo fie alddannı die DOberflär . 


che bald mit einem Rafen übers 
ziehen; fo geben fieauf lofem Bor 
den, Straſſen und Wegen, warn 

‚fie daranfgebracht, und den Gräs 
ben, wann die Ränder derfelbigen 


damit belegt werden, einen Halt; 
fo bringen fie auf unberafetem 


Slugiande. bald eine Raſendeke 
hervor, und machen ihn fiehend ; 


man muß In diefer Abftcht die laus 
ferde Halme diefed Grafes frifch 


auf einen Fut er bank entweder 
lang ſchneiden, oder in die dar zu 
‚gezogene Surchen einlegen, oder 
in Kleine einen halben Finger lan 
ge Stuͤke theilen, eimveichen, und 
in einem Gemifche mit Samenes 
- ten Gräfern und andern Gewäch- 


ſen, die indem Flugſande viel ger 
deihen, in der Verhältniß gegen . 


die Samen, wie drey zu eins, zu 


.> 


derniffe nach einiger Zeit Äbers . 
winden, vornemlich warn man - 
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Anfang des Herbftes bey Fühler“ 
und feuchter Witterung in ſchma⸗ 


le und enge Surchen einlegen und 
bedeken: So Fan man die Wurs 


zeln auch rein abwaſchen, trofnen, 
auf den Futerbank klein ſchnei⸗ 
den, mit warmem Waſſer anbruͤ⸗ 
hen, und mit Spreu, Rinde und 
Kleien vermengt, den Pferden 
und dem Rindvieh zu freſſen ger 
ben, zur Zeiten der Theurung 
kan man nach dem Vorgang der 
alten Eayptier ſowol die laufende 
Halme als den Samen zur Nah—⸗ 
rung der Menfchen gebrauchen ; 
mau muß fie in diefer Abficht wus 
fchen, trofuen, ſchneiden, malen, 
"und mit einem Zufaz von gewoͤhu⸗ 
lichem Meei zu Brod bafen: Der 
befanntefte Gebrauch ift derjenis 

e, den die Aerzte ſowol von den 
———— Wurzeln, als von 
dem Kraute machen; beyde ſind 
voll eines ſuͤſſen ſeifenartigen Saf⸗ 
tes, der in ſeinen Beſtandtheilen 
in Engbruͤſtigkeiten, die von ei⸗ 
nem überflüßigen ſchaͤdlichen 
Schleim herruͤhren, gebrauchte 
werden fan; die Aerzte gebrauchen 
fie ald verdünnernde, verfüffende, 
fühlende , harntreidende und ge» 
Linde aufldfende Mittel, in Vers 
ftopfungen der Eingeweide in 
Krankheiten der Bruft, und der 


- Harnwege bald in Geftalt eines 


ausgepreßten Safıes, bald als 
einen Trank; daB davon abgezo⸗ 
gene Waſſer beſizt nichts von ven 
eigenen Kräften der Pflanze: Dies 
fe Art beißt bey Royen : Triti- 
cum radice repente foliis viridibusg 
und bey Hallern : Triticum radici- 
bus repentibus vaginofis, foliis him 


ſutis, locuflis quinquefloris, 


Triticum maritimum, calycibus mul« 


tioris , flofculis mucronatis, (pica 
ramofa; Seeftrandsweizen, mit 
äftiger Blumenähre, und mehres 
sen Blünichen in einem Yehrchen, 

. u welche 


! 
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velche ſich in eine fteife Spize en⸗ 
iigen; er waͤchſt in Frankreich 
ind Engelland an dein Strande 


vild: Sein Halm wird nur eine 


Spanne hoch, treibt aber gemei⸗ 
riglich einige Aeſte; feine Bläts 
rer find fo lang, als der Halm, 
and haben rötbiichte Scheiden ; 
eine Aehre theilt ſich in ekige Ae⸗ 
te, faſt wie eine Riſpe; ſeine 
Aehrchen ſtehen ohue eigene Stie⸗ 
e wechſelsweiſe oder einzeln an 
sen Zweigen; fie find breitgedruͤkt 
ind -unten etwas dif, undenthals 
en acht bis zehen Blümchen. 


iticum unolarerale, calycibus uni. 


ateralibus alternis wauticis ; einfeis ’ 


tiger Weizen, mit unbewehrten 
Blumenkelchen, welche wechſels⸗ 
veiſe aber nur auf einer Seite des 
Halms ſtehen; 
‚feine niedrige Gras in Italien 
aud dem mittägigen Frankreich 


m dem Strande: Seine Blumen ' 


ehen, wie die Blumen des Ri⸗ 
pengraſes aus. 


. wompofitum, calyeibus quadri- · 


Joris- ventricofis, Spica compofita ; 
sielfacher Weizen, mit zufamens 


jefezter Aehre, und bauchigen « 
‘ ricea, glumis birfutis ; bierunter 


Blumentelchen, welche vier Bluͤm⸗ 
hen enthalten ; ſmyrniſcher Weis 
en; barbarifcher Weizen; Wun⸗ 
yermeizen;taufendfältiger Wetzen; 


ielähriner Weizen; Wunderforn; «»- 
wii en x. © Bobel eine fpaniiche Spielart des 


Sommerweizens. 


r wird in Syrien, in der Barba⸗ 


ey, in Sicitien,, in dem veften ? 
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men mach fich laͤßt: Er gibt ſehr 


gut aus, macht die unterefruchte 
bar, und da ein Halm drey, vier, 
fieben , zuweilen vier und zwan⸗ 
zig Ughren trägt; vornemlich 
wann Pr im Herbſt und etwus 
weitläufig gefäet wird: Aber er 
artet ſehr gerne im feine Mutters 
Pflanze, deü Winterweizen aus, 
verliert feine Seitenähren, und 
befommt längere fchiefe Grans 
nen: Gr legt ſich auch in naflen 
Sahrgängen leicht um, weil die 
Aehren zu gros find, ald daß fie _ 
Halm tragen könnte: Im uͤbri⸗ 
gen kommt er mit dem: Winters 
weizen überein, von welchem er 


nur eine Spielart zu ſeyn ſcheint: 


Er heißt bey Hallern ; Triticum 
fpica bali ramofa, 


man findt diefes Triticam aiglopoides ; dieje Art fand 


Forsfäl in Aegypten. 
.. aeftivam, fpica hordei 


chi; jonennt Morifon eine 


lyſt 
piel⸗ 


art des Sommerweizens mit na⸗ 
fenden Koͤrnern. 


.amyleum; ſcheint bey Gerard 
eine Spielart des Einkorns zu be⸗ 


> deuten. 


+. ariflatum, fpica maxima cine- 


verfteht Rai eine Abart ded enge 
lifchen Weizens mit fehr grofen 
rauchen und afchgrauen Aehren. 

. ariftis circumvallatum; fo nennt 


ande von Italien, auch hin und «« » ariftis circumvallatum granis& 


vieder in Oberteutichland gebaut: 
Seine Aehre ift unten ganz dik, 
ınd theilt fich in mehrere dünnes 


ſpiea rubentibus glumis laevibus & 
fplendentibus; - bedeutet bey Rai 
eine röchlichte WUbänderung des 


e, welche, als Aeſte, von ihr aus⸗ Winterweizens mit Grannen, 


aufen; die aͤuſere Blaͤttchen der 
jehrchen ſind haarig, jedes Aehr⸗ 
ben hat drey bis vier haarige »- 
Blümchen, von welchen hoͤch⸗ 
tens drey mit Grannen verjehen, - 
md nur zwey, oben aber nur eins 


mit glänzenden und glatten Uche 
‚ren. 


. ariftis longioribus, fpica alba; 


bierunter verfteht C. Bauhin eine 
Spielart des Sommerweizens 
. mit weiffer Aehre. 
inen vollfommenenhaarigen Gas « » er longioribus fpica eaeru- 
: 3 


lea; . 
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jea ; fonennt er eine anbere-mit „bns exiguis, culmis' floriferis gra- 
. bläulichter Aehre. ‚eilibus; bedeutet bey Hallern den 
haarigen Hafer. 
Triticum „ baftriauum five indicam ; — 
bedentet bey Plinius Cordus und Triticum multiplici fpica; hierunter 

Gesnern den türkifchen Weizen. - verfteben Lobel und Gerard den 
+ bicorne» calycibus ſtriatis bicor- _ vielfachen Meizen. 

nibus trifloris, -flofculis lateralibus „ „ nigrum peregrinum alterum ; 

fertilibus ariftatisg medio fterili; ſo nennt Theodor eine Abart des 
Ä — Weizen, mit ges - Sommerweizens mit blauer 

fireiften und zweyhoͤrnigen Blu⸗Aehre. 
menkelchen, und drey Blünben , . -peruanum; bedeutet bey Lee 

> ad es * welchen den türkifchen Weizen, 

ad mittlere unfruchtbar., die Aus |. Er 
fere aber fruchtbar find,und Grans ° . —— i- bey Potta der 


| vielfache Weizen: 
nen haben; Forskaͤl fand ihnbey , _ —— — foliis hirfutis, 
Nlerandria. | 


' “ ..  "Iocuftis quinqueflöris ariftatis ; hiet⸗ 

. calycibus fubulatis quadrifloris unter verfteht Haller dad Zunds⸗ 
. ariktatis; jo beftimmte Linne vors roggengras. —— 

mals das undsroggengras. radice perenni, fpiculis binis 

. foliis acuminatis pungentibus; ' longiffime ariftatis ;' fo nennt· S. 


- „bedeutet. bey Koyen das Sands ——— 
roggengras. 0 —— das ſibiriſche Ros⸗ 


. indicum Fachfii & Matthioli; iej ei 

’ı, radicibus repentibus vaginofis, 
. * Mays pen — ſoliis hirſatis, locuſtis octifloris; 

abpu ritas primo ſeminarunt; hedeutet bey Hallern eine Abaͤn⸗ 
hierunte verſtehen Dalechamp und * ars re 

Linuſcot den türfifchen Weizen. : Halmen, längeren Blaͤttern und 


‚a. . levifimum glaucum locuftis qua» * 
— a eren Graunen. 
drifloris, floribus duobus arifatis, ehren, und Firzeren Grannen 


- duobus mucronatis; N . . ramofum; bierunfer beriteht 
meergrüner tbüringsfcher — Plinins den vielfachen Weizen. 
zen, mit vier Bluͤmchen in jedem *- „ rufum grano maximo; fonennt 

Aehrchen, von welchen zwey eine - C. Baubin eine röthlichte Spiels 
Sranne haben, zwey aber fi) in . art des Winterweizens mit ſehr 
eine ſteife Spize endigen; er wird. groſen Koͤrnern. 
in Thuͤringen und nun aüch in der. » rufum ‚hexaftichon ; bedeutet 
Schweiz gebaut: Seine Aehre iſt bey ihm eine andere roͤthlichte Ab⸗ 
ſehr lang, gros und nicht fo res. „Anderung mit ſechs Reihen von 
gelmäfig als bey den übrigen Ars .Körnern. F 
ten; ſeine Samen ſind ſehr gros, + fecundum; hierunter verſtehen 
und noch einmal fo lang, aldbey Tragus, Fuchs und Lonicer eine 
dem Winterweizen, ‚Spielart des Einkorns. 
+. Jividum; iſt bey Berard eis, . filigineum; ſcheint bey C. Baus. 
ne Abänderung des Sommers hin eine Ubart des. Winterweis 
weizens mit blauer Aehre. zens mit weiffen Samenkoͤrnern 
Loca vocatum alterum; ſo nennt zu ſeyn. und 
Xobel eine Spielart ded Soms „ . fpicaalbicante, granis rufefcene 
merweizens mit blaͤulichter Aere. tibusfive triticam mixtum ; fonennf 
» + losufiis remotis hirfutis texeti- Morifon eine andere mit an 
2 l 


az; 


S 


. 
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lichter Mehre und röthlichten Sa 
men, 


‚Triticum fpica & granis albis; bedeu⸗ 


tet bey Rai eine andere mit weiſ⸗ 
ſer Aehre und Samen. 


..  Spica. & grauis tubentibus, il. 


mo lüteo; hierunter verſteht Boͤr⸗ 
haave eine andere mit gelbem 


Halnıe, und rother Aehre und“ 


Körnern. - 


’ . 
® 


ehren. 

+ ſpica — Londinenfi — 
bedeutet bey Rai eine Spielart 
des Sommerweizens. 


. ſpica ramoſa; ift bey Caͤſalpin 


der vielfache Weizen. 


ſpica villofa quadrata longiori; 
hierunter verſteht Bobart eine Ab⸗ 


art des engliſchen Weizens mit 
längerer Uehre. 
ſpicis diſtichis, locu 


bus hirſutis ariſtatis dyodecimfloris ; 


ſo nennt Haller: den: gefiederten * 


reſp. 
Hiveſtre creticum; bedeutet bey 
€, Bauhin eine Art des Weizens, 
welche in Candien wild waͤchſt, 


und kleinere Samen, als der Win⸗ 


terweizen, hat. 


fylveftre in Sicilia ; hierunter 
verſteht Caͤſalpin den eyrunden 
artige Triumfettiſche Pflanze, 


Walch. 


. temulentum; fo nennen Pena 


und Lobel den Sommerlolch. 
. trimeftre ; ſcheint bey Eordus 


eine Abänderung des Einkorns 


zu bedeuten. 


typhinum; hierunter verſtehen 


Dodonaͤus und Dalechamp eine 
ſpaniſche Spielart des Sommer⸗ 
weizens, Gerard eine andere mit 
weiſſer Aehre. 
typhinum multiplici folliculo ; 
ſcheint bey E. Bauhin eine Spiele - 
‚art des Sommerweizens mit 
"Aftiger Aehre zu ſeyn. 

. + typhinum multiplici fpica ; ſo 


fpica & granis rübentibus,'.cul« 
mo rubro ; -jo.nennt er. eine andere 
mit rothem Halme ı Sanıen und “ . 
champ Akerkuhweizen 
———— dreyſchalig, ſo nennt 


is tepeti- . 
= mern eine Gäft ling Pflanzen mit 


iſt bolzig, und raud) , 
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nennt Theodor den een 
Weizen. 


if 


"Triticam typ num quartum ; bedeu⸗ 
tet bey Theodor eine Abart des 


Sommerweizens mit w eiſſ er 


Blume. 


typhinam. fimplici follieuld hie 
fpänicum ; hierunter verſteht C. 


Bauhin eine andere ſpaniſche Ab⸗ 
J aͤnderung defjelbigen. 


. vaceinum;, ſo EHER ZrAgu6, 
Dodonaͤus, Ponicer und Dales 


man ein Samengehaͤus, wanu es 
aus drey Stuͤlen zuſammen ge⸗ 
ſezt iſt. 


— bedentet eine Pflan⸗ 


ze/ bey welcher jede Blume drey 
Samengehaͤuſe nach ſich laͤßt. 


Triumfera, Triumfettifche Pflano 


dcs 
dh⸗ 


lümier, Linne’; 


e, ift bey s 
* Ludwig und 


quin, Adauſo 


zwölf Staubfaͤden und einem 
Staubwege, deren Blumenkelch 
und Blumenkrone aus fuͤnf Blaͤtt⸗ 
chen beſtehen, und deren Samen⸗ 
kapſel mit Borſten beſezt iſt, und 
in vier Stüfe zerſpringt: Linne 
fuͤhrt vier Arten an. 

. Lappula, loliis baſi emarpina- 
tis, floribus ecalyenlatis; Pletten® 


deren Blätter unten ausgeſchnit⸗ 
ten, und deren Blumen ohne Kels 
che find; mar findt fie in Jamai⸗ 
Ta, in Braftlien und aufden Fer⸗ 
mupdifchen Eplanden wild: Sie 
hat feinen Geruch ; ihr Stengel 
ihre untere 
Blätter find wie eine Säge ge⸗ 

att, und beynahe rund, wie ein 

p, nur daß ſie etwas efig fi nd 5 
ihre Blumen ftehen zu drey in gen 
doppelten Büfcheln beyiammen, 
und bilden eine Aehre: Site heißt 
bey Jacquin: Triumfetta floribus 
ealyce deftitutis; oder ; Triumfetta 


K 4 x 


flori- _ 
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floribus -ecalyculatis, folils femitri-. Triamfetta fubvitlofa , foliis rotundio- 
‚ Iobis ; bey Royen: Triumfetta fo- 


liis bafi emarginatis; bey Plumier: 
Triumfetta fructu echinato racemo- 
fo; umd bey Browne: Triticum 
villofa, foliis inferioribus angulato« 


ovatis ferrato dentatis, Aloribus ter. . 


natis: fafciculis: geminatis. 


‚Triumfersa Bartramia,, foliis bafı in- 


re 


“ zen ohne Sriele in ganzen Haus . 


tegris indivifis; Bartramifche 


Triumfetti; (ob. Bay 
niſcher Aräuterfundiger der genen 


Triumfettifche Pflanze, -chne . 


Einſchnitt au der Grundfläche . 


kommt aus Oſtindien: Seine 
Blätter find aufihrer untern Släs 
che beftäubt, und ihre Geftalt in 
der Mitte zwiſchen einer Raute 
und einem En; feine Blumen fis 


fen in ven Winkeln der Blärter- 


) 


KL. 


/ veſt: Es heißt bey Jacquin: Tri- 


umfetta floribus calyculatis, foliis 
shombeo-ovatis, 

. femitriloba, felils ſemdtrilo- 
bis, floribus completis ; amiericas 


nifche Triumfettifche. Pflanze, 


deren Blätter bis auf die Heifte 


iin drey Lappen ‚getbeilt find, und 


ben zu drey in gedoppelten Büs " 


»” 


deren Blunien einen Keld) haben ; 
fie ii rauch, in dem wärmern 


Umerica zu Haufe, und der erften " 


Art ſehr aͤhnlich; ihre Blumen fies 
fcheln dem Blatte zimlidy gerade 


gegen über: Sie heißt bey Brow⸗ 


ne: Triumfetta villofa, foliis iufes 
rioribus angulato - ovatis ferrato. 
dentatis, floribus fternatis, ſaſcicu- 
lis geminatis folio fuboppofitis. 

. Annua, foliis ovatis indivifis ra 
mis lobatis; jährige Triumfettis 
ſche Pflanze, deren Blätter eys 
sund und unzertheilt, felten in 
Lappen getheilt find 5 dieſes Soms 
mergewaͤchs kommt aus Dftins 
indien : Ihre Blätter find ftumpf, 
und, wie eine Säge, gezakt, und 
fizen auf fehr langen Stielen: Sie 
beißt bey Halern : Triumfetta fo- 
liis oblongo · acutis obtulis ferratis, 
petiolis longiflimis, 


ribas undulatis atque dentatis, po» 
ftremis in fetas inermes ; bedeutet 
bey Bromme die hizige Wiuss 
prlanze, — 

Bapt.) ein italiüs 


das Ende des leztverfloſſenen Jahr⸗ 
hunderts lebie: Er war Vorſte⸗ 
her des botaniſchen Gartens zu 


Rom, der unter feiner Aufſicht 


fechötaufend Pflanzen in fich führe 
te: von ibm haben wir einige 
Verzeichniffe, "bbildungen und 
Beichreibungen ſeltener Pflanzen, 
unter welchen jedoch auch Spiel⸗ 
arten ſind, und einige andere 


Schriften, welche die Zergliede⸗ 


rung und Phyſiologie der Pflanzen 


betreffen: Nach ihm iſt auch die 


vorhergehende 


Pflanzengattung 
benaunt. 


Trixago ; hierunter verſteht C. Din 


rante den Bathengel, es tft auch 
der Beyname den Linne dem juͤ⸗ 


diſchen Zanenkeim gibt, und der 


Gattungsname den Hallern dem 
Akerrospoley beylegt. 
20» 


. apula unicaulis; ſo nennt 
lumna den lezteren, 
. bedeutet bey Lonicer den Traus 


bengamander, 


. palufris; ift bey Pena der Las 
chenknoblauch. 


Trixalis; hierunter ſcheint Diofcoris 


des eine Art des Eiſenkrautes zu 
verſtehen. 


Trixis; iſt nicht nur die Benennung, 


f 


unter welcher Diofcorided den 
Wunderbaum zu verftehen, 
fcheint’, fondern auch der Gate 
tungsnanıe, den Mitchell und 
Adanjon dem ginlauf, Bromwne 
aber einer Art des Perdicium 
beylegt. — 
. frutefcens, foliis nitidis ovatis 
dentatis , loribus comofis; fo bes 
flimmt Browne dad Perdicium 
von Jamaica. 
- Tro- 


’ 
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‚getes ;;-feheint ben Homer eine 
Art Des Bebensbaums zu. bedeus 
1249 - sr 

ollıus, Engelblume, ift bev Zins 
ne’ und SHollern eine Gattung 


Pflanzen mit vielen dem Frucht⸗ 
boden einverleibten Staubfaͤden 


und Staubwegen, deren Blume 


feinen Kelch, aber an der firone . 
ungefährvierzehben Blättchen hat, 


und. fehr viele eyrunde Samens 


kapſeln mit vielen E amen binters - 
laͤßt: Man kennt bisher nur 3wo - 


Arten, welcebeyde mehrere Jah⸗ 
re aushalten, Ä 
europaeus, corollis conniv 


mi 


bus, ne&ariis longitudin: ftaminum; . 


europäifche Engelblume ‚ deren 
Blumenkronen gleihiam geichlofs 
ſen, und deren Honiabebältniffe 
fo lang, al& die Staubfäpden find; 
Engelblume; Zroflbiume ; Knob⸗ 
lenblume; Knoble; gelber Alpbas 
nenfus, gefüllte Bergranunfeln; 
man findt fie inEngeland, Schwes 
den, Zeutichland‘, und in der 


Schweiz auf Alpen und-in Ulpens_ | 


geaenden; Ihre zahlreiche. Wars 
zein find zaſericht, ihr Stengel 
waͤchſt aufrecht big zn einem Echu⸗ 
he hoch, zuweilen ibeilt er fich im _ 
Aefte, oft iſt er ganz einfach), und 
trägtnur eine, Blume ; ihre Bläts 
ter find im Umfange rund, und 
in fünf Lappen getbeilt, die fich 
. wieder zertheilen, und an ihrem 
Rande Icharfe fägenartige Zähne 
haben; ihre Blumen haben einen 
guten Geruch , und zeigen fich im 
Brachmonat; Krone und Honig⸗ 
behältniffe find. hodhgelb ; - jede 
Hlumeläßt oft über zwölf Sa⸗ 
menlapſeln nach fich, weldye, wie ” 
die Etralen eines Sterns gegen 
einander fliehen, und eine ges 
frümmte E pize haben , ihre Sa⸗ 
men find klein, glöngen, und laſ⸗ 
fen ſich eſſen: Sie ıft ganz uns 
ſchaͤdlich, und wird von allem 
Viehe gefseflen, jo fehr fie auch 


\ 
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ihre nahe Verwandtſchaft mit den 
Hanenfus verdächtig macht : nach 


einer nody gar nicht ungezweifels 
ten Erfahrung foll ihre Wurzel, 
weil man: fie für fchiwarze Nies⸗ 
wurz verkaufte, ſchaͤdliche Wir⸗ 
kungen geäujert haben Die Bies 
. nen bohlen aus ihren Blumen 
Stoff zu Wachs und Honig; das 
‚mit ihren Blärtern gekochte Waſ⸗ 
fer haben einige Aerzte im Schare 
bot empfohlen : Sie. heißt be» 
Gesnern und Clufius ; Trollias 


r 


flos. 
Trollius aſiaticus, corolla patula, ne- 
&ariis-ftamine longioribus; aflatis 
ſche Engelblume, deren Blumens 
kroue offen fteht, und deren Ho⸗ 
nigbehaltniffe länger, als die 
Etaubfäden, find; fie ift in Sir 
birien und Gappadocien zu Haus 
fe; und nur dadurd) von der eus 
- ropäifchen verfchieden, Daß ihre 
. Honigbehältniffe fenergelb find, 
und Flaffen,, und daß die Staub⸗ 
wege auch aufen zu gebogen find, 
. and nicht aufrecht. ſtehen; Sie 
hieß vormals bey Finue’‘; Trollius 
. eorollis patentibus, nedariis lon« 
gitudine petalorum ; und bey Burs 
„baum :.Trollius humilis, flore pa-, 
tulo. | 
Trombas; bedeutet bey Linſcot eine 
Spielart des indianiſchenKohrs. 
Trombetta ; ift der Öattungsuame, 
‚ unter, welchem Adanfon einige 
‚ Arten des Becherſchwamms bes 
4 greift. 
! 


ongum hortenfe; fo 
die Tolläpfel. 

Tropaeolum, indianiſche Kreſſe, iſt 
bey Linune eine Gattung Pflan⸗ 
zen mit acht Staubfaͤden und ei⸗ 
nem Staubwege, deren Blumen⸗ 
Kelch aus einem Stuͤke beſteht, 
und fich nad) hinsen in einen Spos 
ren verliert , deren Blumentrone 


nennt Rumpf 


aus fünfungleichen Blästchen bes 
ſteht, uud deren. Beeren, vom 
85 * wel⸗ 


37 
welche jede Pflanze drey nach fich 


T 


J 
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läßt, trofen finds Linne' führt 
vier Ürten an: ee 


Tropaeolum minus‘, foliis peltatis re= 
pandis, petalis acuminato-fetaceis; ° 


e 


- 


kleine indianiſche Kreſſe, deren 
“Blätter ſchildfoͤrmig und ausge⸗ 


ſchweift, und deren Blumenblaͤtt⸗ 


chen ſcharf, beynahe wie eine Bor⸗ 


| — find; fie kommt aus 


ern und Chili und iſt erſt ſeit 
1580. in Europa befannt : Sie 
bat einen Geruch, der im ihren 
Blättern am ftärkften ift, und eis 


“nen fcharfen und bitterlichten‘, 
“ aber feinen und angenehmen Ges 
ſchmak, beynahe wiedie Bartens 
Ekreſſe, ihr Stengel wendet fich an 


- andern benachbarten Körpern bins 
* auf; ihre Blätter find mattgrän; 
Aihre Blumen find fenergelb, und 


„Blätter und Blumen föns 


* 
[ 


- nen ald Salat gefpeißt werden; 
ſie find auch, fo wie die gleiche 
Theile der folgenden Art, herrlis 
che Mittel in Winden undin dem 
Scharbof: Sie hieß ſonſt bey Lin⸗ 
ne“: Tropaeolum foliis integris, pe= 
- talis acuminato»fetaceis ; oder: Tro- 
‘ paeolum folils peltatis orbiculatis, 
. majus, foliis peltatis fabquin- 
quelobis petalis obtufis; groffe ins 
dianiſche Kreffe, deren Blätter 
ſchildfoͤrmig und feicht in fünflaps 
Henn getheilt, und beren Blumens 
lättchen ſtumpf find; indianis 


ſche Kreſſe; Capucinerfreffe; fie 


üft gleichfalls in Peru zu Haufe, 
und fehr nahe mit der Pleinen vers 
wandt, nur daß Blätter und Blus 
men gröfer, und die erftere feicht 
in Lappen getheilt find: Sie taugt 
gut zu Lauberhuͤtten; ihre Blu⸗ 
men geben im Heu⸗ und Erndemos 
wat, vor der. Abenddämmerung 
bis es ganzNacht wird, gleichſam 
Blize von fich , welche nachlaffen, 
aber wiederkommen; ehe fie fich 
dfnen Ihnen, wie mitEaperneins 
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gemacht, nachher aber zu Salat 


gebraucht werden; im Teutſch⸗ 
Iand tragen die Bienen ehr vielen 
Honig Davon ein, in Schweden 
aber gar nicht: Sie bie fonft bey 
Rinne’: Tropaeolum foliis peltatis 
orbiculatis. : 

ropaeolum peregrinum, Toliis fub- 
peltatis quingquelobis dentatis, pe- 
talis ciliato - laceris; eyrunde ins 
dianiſche Kreffe, deren Blätter 
zimlich ſchildfoͤrmig, in fuͤnf Lap⸗ 
pen getheilt und gezant, und de⸗ 
ren Blumenblaͤttchen mit ſteifen 


Borſteun eingefaßt oder zerſchliſ⸗ 


ſen ſind; dieſes Sommergewaͤchs 


ift in Peru zu finden: Es hieß 
ſonſt bey Linne:: Tropaeolum fo- 
liis palmatis, petalis multifhidis; und 
bey Bergius: Tropaeolum (quin- 
quelobum ) foliis periolatis quinque- 
lobis petalis dentatis. 

. bybridum, foliis fubpeltatis ſub- 


cuneatis quinquelobis; unächteins 


dianiſche Kreſſe, deren Blätter 
zimlich ſchiid⸗ und Feilfdrmig, ind 


in fünf Kappen getheilt find; fie 


iſt aus der grofen indianischen 


Kreſſe entfprungen, bringt Feine 


“ pollfommene Samen zur Reife, 
"and muß durch Ableger fortges 


pflanztwerden ; fie hat Stellung, 
Gröfe und die übrige Eigenfchafe 
ten mit den vorhergehenden Ar⸗ 
fen gemein; aber ihre Blätter 


ſind verfchieden ; fie hängen gleich» 


fam über, find nakend, geadert, 
nerbig und dreymal Fürzer, als 


- ihre Stiele und ftellen oft gleich. 


fam eine Moͤnchskappe vor; fie 


theilen ſich gemeiniglich bis auf 


die Helfte in zimlich Ipizige Lap⸗ 


pen, — 
Tropbis ; iſt bey Browne, inne’, 


Ludwig und Höhmern eine Gate 


‘tung mit ganz getrennten Ges 
ſchlechtern und ohne Blumenkelch, 


deren männliche Blumen vier 


Staubfäden und an ihrer Krone 


vier Blättchen, drey weibliche 
/ Blu⸗ 
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Blumen aber keine Krone undan 


ihrem Staubwege einen eut zwey⸗ 


getheilten Griffel haben, und eine 
Becre mit einem einigen Samen 
hinterlaſſen: Man kennt bisher 
nur eine Art, welche von ihrem 
Vaterlande, Jamaica den Bey⸗ 
namen: americana hat; ihre Blaͤt⸗ 
ter ſtehen wechſelsweiſe und ſind 
glatt und länglichtzeyramd ; ‚ihre 
männliche Blumen ftehen in.gans 
zen‘ Aehren in den Minkeln der 
Blätter: Die Krone ihrer Beeren 
find angenehm zu eſſen. 


Trumgibyn } ; bedeutet bey einigen die 
Art der Manna, welche man aus 
dem Mannaklee gewinnt, 

Trancus, Stamm , fo nennt man 
denjenigen Theil der Pflanze über 
der Erde, welcher die übrige trägt... 

Tryallis ; bierunter fcheint Diofcoris 
des die Becherblume zu verfiehen. 

Trychno» „ scheint bey Plinins eine, 
Art des Nachtſchattens zu bes 

en. 

Tyyonion: hierunter ſcheint Dio⸗ 
ſcorides eine Art des Eiſenkrau⸗ 
tes zu verſtehen. 

Tryoron ;’fcheint bey ihm der Stech⸗ 
apfel zu ſeyn. 

— # nennen einige die Särs 
berochſenzunge. 

Tſe; 2a ber Gattungsname, mel: 
chen Adanſon nach de he Vorgang 
der Japoneſen dem Thee gibt. 

Thageri nuren; bedeutet in Mala: 
"bar die REM Dioſco⸗ 


nik? be anze. 


der Durio nach Adanfon, 


Tiiakarnebe ;; fo nennt Rumpf Lin⸗ 


ne’d fiebende Art des Becherkraus 


tes. 
Tin: Comalus bedeutet in Malabar 
he anne Sonnenwur 
anga 


* bafelbh das Brafilienholz, 
Ting, pulla 5. ſo heißt daſelbſt der of⸗ 


— verſteht man da⸗ 


hierunter verſteht 
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fene Schroden ober — 
ſengras. 


Tiana-kua; bebentet in Malabar bie 
arabifche Coftwurs. 

Tfiela ;bierunter verfieht man das 
—8 den indianiſchen Seigens 


bau 

Tfeli ; eo heißt daſelbſt die geglies 
derte Sem fen. - 

Themitari s bedeutet in Malabar bie 
Rumpfiſche Pflanze. ı- 

Themtani; ift der. Gartungönamie, F 
den ihr Adanion beyleat, 

Tfiera-kametti- valli ; bierumter:' vers 
ſteht man in. HRalabar Sen 
Salken. 

Tfiere- maram; fo heißt bafelbft ver 
bunte Eroton. 

Tiieregam-mulla;. bedeutet daſelbſt 
die malabariſche Vachtblume. { 

'Tfieria- Maya- Nari ;‘ hierumter vers 
ſteht man eben daſelbſt das — 
niſche Gnadenkraut. - 7 


Tũeria·-ſamſtravadi ſo heißt daſelbſt 
der ſpizige Jambuſenbaum⸗ 

Tfieriam · Cottam ; bedentet daſelbſt 
den Pattaran. 


Tſieron -Kandel; ; hierunter ver ſteht 
man in Malabar den Candel⸗ 
baum. 

Therou mau- maravara:ſo heißt daſelbſt 
— duͤnnblaͤtterichte Schmarose; 

aum 

Thierou- „ponns; bedeutet dafelbft das 
Eleine Schönblatt. Ä - 


Tfieru-Kaniram ; ift bey Adanſon eis 
ne Gattung Pflanzen mit ganz 
getrennten Geſchlechtern, aus ſei⸗ 
‚ner Familie der wilden Oelbaͤu⸗ 
me, deren Blätter wechſelsweiſe 
ftehen, und deren Blumen in Aeh⸗ 
ren uub Trauben beyſammen ſi⸗ 
zen, an dem Kelche vier Zaͤhne ha⸗ 
ben, und die weibliche eine eyrun⸗ 
de Beere mit einer Mandel hin⸗ 
terlaſſen. J | 

Tfieru-katn: narogam ; hierunter ver⸗ 
ſteht man in Malabas den ar lern 

er 


N 


w 
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Tüeru-kirganelliz foheißt daſelbſt die 
rothe Blätterblume. . 
Tiieru-kotfijelleti-pullu ; bedeutereben 
daſelbſt die borftenartige Kugels 
binfe. y | 
Tfieru-poeam ; hierunter verfteht man 
- ‚dajelbit Die Rumpfiſche Pflanze. 
Tiiern - Tüurel ; jo heißt dajelbft der 
[“ Kotang. 
Tferu-valli panna; bedeutet daſelbſt 
die ſteigende Schlangenzunge. 
Tfiera-veeia; hierunter verſteht man 
‚in Malabar die einblaͤtterichte 
Cleome. f 
Tfieru-uren ; fo heißt dafelbft die oſt⸗ 
indiſche Melochia. 
Thietti- · mandaru; bedeutet daſelbſt 
den ſchoͤnſten Pfauenſchwanz. 


Tfietti-pu; fo heißt daſelbſt die oſtin⸗ 


diſche Wucherblume. 


Tijin-kin ; bedentet bey Rumpf bie 


CLagerſtroͤmiſche Pflanze, 
Tljinkiw; ift der Gattumgsnameden 
ihr Adanfon beylegt. i 
Tfinaw, hierunter verſteht Hariot eis 
ne Wurzel, wiedie Chinawurzel, 
aus deren Eaft mit Waſſer Brod 
gebaken, und Brey gekocht wird. 
Tijovanna-amelpodi; ſo heißt in Mar 
labar das wahre Schlangen 
"holz. 
Tfjovanna-manneli; bedeutet dafelbft 
Adanjond Damagana. 
Tfittispullu ; bierunter versteht man 
dafeldit das coracanifche Kamm⸗ 


: gras. 

Tiiunda- Tfiera; fo heißt dafelbft die 

oſtindiſche Hortonifche Pflanze. 

Thiuria.cranti; bedeutet eben dafelbft 
die Sedertrichterwinde. 

Tfobaki ; ift der Gattungsname, 
welchen Adauſon der Lamellis 
ſchen Pflanze gibt. 

Tiubakki hortenlis, flore pleno maxi«- 
ı mo rofae hortenfis ; bhierunter ver⸗ 
ſteht Kämpfer eine Spielart ders 
ſelbigen mit ſtark gefüllter Blume, 

. montanus ſ. fylveftris, flore ro» 
deo fimplici; jo nennt er die Ca⸗ 
melliihe Pflanze, 


* 
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7Tſutſuſi; iſt nicht nur die Beuen⸗ 
nung, unter welchen man in as 
pan den indinnifchen Selen» 
ftrauch verfteht, fondern aud) der 
Sattungsuame den ihm Adanfon 
beylegt. 

Taba; bedeutet bey einigen Kraͤu⸗ 
terfundigen den Griffel. 

“ . amoris 3 hierunter verfteht Fra⸗ 
goſus die jährige Sommerblu⸗ 


j me. 2 

. . baccifera; find bey Rumpf die 
SifchEörner. | 

Tubac; Tubacka; fo nennt Linſcot 
den gemeinen Tabak. 

Tuber; iſt der Gattungsname, un⸗ 
ter welchem Micheli, Ludwig, 
Boͤhmer und Adanſon und vor—⸗ 
mals auch Haller die Truͤffeln 
und girfchtrüffeln vereinigen. 

. + brumale, pulpa obfcura odora- 
ta; bedeutet bey Micheli die 

Birſchtruͤffeln. 
.. zizypha Columellae videtur ſor⸗ 

te & Plinii; bierunter verfteht Caͤ⸗ 
falpin den gemeinen Zederak. 

- Tübera ; fo nennen Matthiol, Aus 
guillara, Cordus, Lacuna, ko⸗ 
nicer, Dodonaͤus, C. Durante, 

Dalechamp, Theodor, Caͤſalpiu 
und C. Bauhin die Trüffeln. 

. + eervina; bedeutet bey Lobeln 
und C. Bauhin die Hirichtrüäfe 
feln. 

. terrae; bierunter verftehen 
Theodor und Gerard die Trüffeln. 

Tuberaria; ift der Beyname, wels . 
chen Kinne‘ dem Liftröslein mit 
Wegerichblaͤttern gibt. 

. . major Nyconi noftris; ſo nen⸗ 
"nen Dalehamp und 5. Bauhin 
eben dieſes. 

Taberculatus; fagt man von einen 
Blatt oder andern Theil einer 
Pflanze, wann feine Oberfläche 
mit Kleinen ungleichen Erhöhuns 
gen beſezt ift. 

Tuberculum, bedeutet kleine ungleis 
che Erhöhungen, welche auf ber 
Oberfläche der Pflanzen Km 

u 
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Tuberes Plinio; hierunter verfteht 
Cordus eine Spielart der rotben 

Bruſtbeeren mit Heinen runden 
Früchten. 

Tuberibus fimilis frufus indicuss 
ſcheint bey C. Bauhin eine Pflan⸗ 
ze mit einer knolligen eßbaren 
Wurzel zu ſeyn. 

Tuberofa; iſt der Gattungsname 
den Magnol und Neifter der Tu⸗ 
berrofe beylegen, und der Beyna⸗ 
me, den ihr Kinne‘ gibt, 

Taberofus ,„ Enollig . fagt man von 
einer Wurzel, wann fie aus vier 
len fleifchigen Theilen beſteht, bie 
vermirtelft feiner Zafern zuſam⸗ 
men verbunden find, 

Fuberum genus quibusdam Cervi bo- 


letus; fo nennt %. Bauhin die . 


Hirſchtruͤffeln. 


Tubularia; bedeutet bey Vaillant eis 


ne Art des Schirmmoſes. 
"Tubulofus, roͤhricht, ſo nennt man 
einen Blumenkelch oder Blumen⸗ 

krone, wann ſie eine lange Roͤhre 


haben. 
Tubus , Röhre, fo nennt man den. 


untern Theil des Blumentelchs 
« oder der Blumenfrone, welcher 
eine cylindriſche Röhre vorſtellt, 
und länger, als der obere, ift. 
Tucelaris, bedeutet bey einigen eine 
Art der Ruhrpflanze. . 
Taero; hierunter Scheint Elufius eis 


ne fehr ſtinkende Spielart der ſtin⸗ 


kenden Thbapfie zu verfteben, 

Tufat-indi; fo nennen die Araber den 
Jambufenbaum. _ 

_Tula, ift bey Adanſon eine Gattung 
Pflanzen aus feiner Familie der 
Klebkraͤuter, und deren zwoten 
Anıheilung mit mehr ald zween 
Samen, deren Blätter zwey und 
zwey einander gerade gegenüber, 
deren Blumen einzeln in den Wins 

eln der Blätter fichen, und fünf 
Staubfaͤden, an ihrem Kelche 
fünf Zähne, und an ihrer Krone 
eine lange Röhre und fünf Abs 


ſchnitte yaben, und deren Samen ⸗ 


‚Tu 


. Tapfel in zwey Fächer getheiltift, 
in deren jedem viele kleine Sas 
men liegen. \ 


Tulbaghia ; ift der Gattungsname, 
“ welchen Heifter einer Urt der Lin 
liennarciffe beylegt. « 

Talbsgia, ift bey Jacquin und kinn 
eine Gattung Vflanzen mit fechs 
Staubfäden und einem Staubwe⸗ 

e, deren Blumenfrone um den 
—** herumgeht, trichter⸗ 
oͤrmig, und an ihrer Mündung 
in ſechs Abjchnitte gefpalten iſt 
und deren Honigbehältniß den 
Schlund der Blumenkroue bes 
Fränzt ; fo groß, als die Müns 
dung if ‚ und aus drey entzwey⸗ 
eipaltenen Blättchen beſteht: 
an fennt bidher nur eine Art, 
welche von ihrem Vaterlande, dem 
Doraelürge der guten Hofnung, 


Beynamen: capenfs hat: Sie 


n 
bat die Stellung derSchneeträpfs 
lein ; ihre Blumenſcheide enthält 
mehrere Blumen; ihre Blumen» 
krone ift grün, übrigens wie bey 
dem morgenländifchengyacinch, 
und bat eine Kleine fpizige Muͤn⸗ 


dung ; ihr Honigbehaͤltniß iſt 


ſchwarz⸗ purpurroth. 
Talbela; iſt bey einigen dad Tau⸗ 
ſendguldenkraut. 
Tulipa, Tulpe, iſt nicht nur die Bes 
nennung, unter welcher Dodos 
naͤus die Gesneriſche Tulpe vers 
ſteht, fondern aueh bey ven meis 
ſten Kräuterfundigen eine Gats 
tung Pflanzen mit ſechs Staubfäs 
den umd einem Staubwege, deren 
Blumenkrone glofenförmig ift, 
und aus ſechs Blaͤttchen befteht; 


und deren Staubweg keinen Grif⸗ 


fel Hat: Man Fenut bisher nur 
drey wahre Arten, welche Spiels 
gewächfe find, und eine ungebeus 
re Menge von Epielarten unter 

fich haben, 

. + S[Divefiris, flore fubnutante, fi 
" lislanceolatis; wilde Tulpe, des 
FE 
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ten Blätter lanzenfoͤrmig find, 


und deren Blume etwas übers 


hängt; Fleine Tulpe; man findt 
fie auf den apenniniichen Gebürs 
‚2 "gen, bey Montpellier, Bern, Lon⸗ 
don auf den Hügeln bey Aftras 
‚ can und«in dem ganzen mittägis 
gen Rußland wild: Ihr Stengel 


waͤchſt aufrecht, und hoͤher, als 
bey der Gesneriſchen Culpe; ih⸗ 


"ge Blätter find ſchmaͤler, und bey⸗ 
nahe ſchwerdfoͤrmig; ihre Blus 
men viel Feiner, vom einen ſchwa⸗ 


- ben aber angenehmen Geruche, ' 


gelb, und auf der aͤuſern Fläche 
etwas, in das grümlichte fpielend, 
die Blättchen derfelbigen fpiziger; 


"und die drey innere zärter, ald 


: pie Aufere mit einem grünlichten 
"Strich durch die Mitte ; ihre 
Staubfaͤden find von üngleicher 
Laͤnge; die Stüzen fehr veſt, gelb, 
und unten gleichlam mit einem 
° Bart befezt, die Staubbeutelaber 
* Yang und vierefig: Ihre Wurzel 
Hat frifch einen verdächtigen Ges 
© such, und einen fcharfen Geſchmak 
amd erregt Erbrechen ; aber nes 

kocht, und mit Del und Pfeffer 


angemacht, iftfie fhmakhaft und 


unfchädlich? Sie heißt bey Elu⸗ 


fius: Tulipa äpenninea; bey J. 


GCamerern : Tulipa bononienfis, 
quae plerumque polyclanos; bey 
Theodor: Tulipa italica prima; 
bey J. Bauhin: Tulipa lutea bo- 
“ nonienfis; und den C. Baubhin ; 
Tulipa minor lutea italica. 


Tulipa Gesneriana‘, flore erecto, for 


liis ovate.lanceolatis; Gesneriſche 


CTulpe, mit aufrechter Blume 


und eyrund⸗lanzenfoͤrmigen Blaͤt⸗ 
tern; dieſe geruchloſe Zierde un⸗ 
ſerer Gaͤrten iſt durch Gesners 
Bemuͤhungen erſt im Jahre 1559 
aus Cappadocia nad) Europa ges 
Tommen; fie empfielt fic) vor: 


nemlich durch die Pracht und mans 


wigfaltige Farben ihrer Blumen; 
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ſie ſind immer groͤſer, als bey der 
wilden, bald einfach, bald gefuͤllt, 
bald aus ſechs, bald aus acht gleich 

groſen, bald aus Blaͤttchen von 
verſchiedener Groͤſe und mit ver⸗ 
ſchiedentlich gezaktem Rande zus 
ſammengeſezt; bald einfaͤrbig, 
weiß, gelb, roth, violet von allen 
moͤglichen Schattirungen, bald 
auf verſchiedene Art gewoͤlkt, ge⸗ 
flekt, geduͤpfelt, geſtrichelt, oder 
eingefaßt ; zuwellen trägt ein 

Stengel zwo Blumen,und manche 

malen hat auch das oberfte Blatt 

eine andere, als die grüne Farbe, 

Öfterd die Rarbe der Blume: Man 

zieht fie nad) den Zwibeln, wie 

diefed geichehe hat Miller in feis 
nem Gärtnerlericon ausführlich 
gezeigt. 
Tulipa Breyniana, caule multifloro 
polyphyllo, foliis linearibus; Brey⸗ 
niſche Tulpe, deren Stengelviele 
Blumen und viele gleichhreite 
Blätter traͤgt; fie Ffommt aus 
Erhiopien :. Zhr Stengel trägt 
ſechs bis fieben Blätter, welche 
wechſelsweiſe ftehen , und nach 
oben zu immer fürzer, und an feis 
nem Gipfel drey bis vier ſchoͤne 
rothe Blumen, deren Blättchen 
nach unten zu ſchmaͤler werden. 
alba maculis rofeis; bedeutet 
bey Gesnern eine frühe Spielart 
mit weifler und roſenroth geflefter 
Blume, 

, alba marginibus rubefcens ; hiers 
unter verfteht er eine andere mit 
weifler and röthlichter eingefaßter 
Blume, | 
albicans ex flava purpurea foliis 
prope calicem luteis unguibus; fo 
neunt er eine fpäte Abart derfels 
gen, deren Blumenfrorfe aus der 
gelben in die Purpurfarbe ſpielt, 
und unten an jeden Blättcheneis 
nen gelben Slefenhat. 
albicans maculis latis rubenti- 

bus; bedeutet bey ihm eine andes 
"re frühe Ubaͤnderung mit breitem 

. söh)e 


* 


3 


Tulipa albicans, margine coccineo 


J x r N 


? 
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röthlichten Fleken auf weißlichtem 
Grunde. 


hierunter verſteht er eine andere 


ſpaͤte Spielart mit weißlichter und 


ſcharlachroth eingefaßter Blume, 


. alia; fo nennt Gesner eine ans 
dere mit gelber Blume, 


» + "gngultifolia altera five foliis hya- 


einthi 5; bedeutet bey C. Bauhin 
eine fbmalblätterichte Abart, 


n 
deren Blume drey Blättchen gelb, 


und drey roth find. 


“. 


- 
- 


. .Argeutei & albicantis coleris$ 


hierunter verfteht Besler eine ans 


dere frühe Abänderung, mit fils 
bern und weißlichter Blume, 


aurei ooloris ; fo nennt er eine | 


päte Spielart mit goldgelber 
+ Blume. 


. « bicolor, tribus luteis & tribus 


rubris foliis caulinis ; bedentet bey 
Cluſius eine fchmalblätterichte . 


Ybart, deren Blume aus drey gel⸗ 
= und drey rothen Blättchen bes 
t. 


fore rubro ;: hierunter verſtehen 
Robert, Swert, de Bry und C. 
Bauhin eine Abaͤnderung der wil⸗ 


den Tulpe mit wolliger Zwibel. 


« bulbifera; bulbos in foliorum alis 
ferens; fo nennen Cluſius eine 
-Spielart der Gesneriſchen Tuls 
pe, welche in den Winkeln der 
Blätter Zwibelcyen trägt. | 


.'. Candida folio Iucida, polyclo- 


e = opgoimen, albeientipusoris;bes. zpiher Blame. 


‚nos; bedeutet inder Beichreibung 
des parififchen Gartens eine cans 
diſche Abart mit glänzenden Bläts 
tern. | 


. candida lineis viridibus; hier⸗ 


unter verſteht Besler eine andere 
fruͤhe Abaͤnderung mit weiſſer und 
gruͤulicht geſtrichelter Blume. 
candore & rubore fuffufa ; fo 
nennt J. Bauhin eine andere mit 
weiß- und rother Bume. 


€ 


. bombycina cretica ; bombycina, . 
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deutet bey J. Beslern eine — 
ſpaͤte Spielart mit ſcharlachrother 
und weißlicht eingefaßter Blume. 


Tu)ipa coccinea candidis oris ; hierune 


ter verfieht J. Bauhin eine frähe 
Abart mit fcharlachrether und 
weiß eingefaßter Blume, 

« coccinea holofericea; ift bey 


ihm eine fpäte Spielart mit ſchar⸗ 


lachrother Blume, 


+ coccinea puniceave rutilans;fo 


nennt er eine andere mit glaͤnzen⸗ 


der hochrother Blume, 


. diverfi coloris alba, linea ruben⸗ 
te ; bedeutet bey Beslern eine au⸗ 
dere ſpaͤte Abänderung mit bunter 
weiſſer and röthlicht gefirichelter 
Blume. 

.dubia humilior; hierunter vers 


ſteht Cluſius eine andere mit brei⸗ 


ten Blaͤttern, niedrigem Stengel 
und rother Blume. | 
« dubiamajor; fo nennt C. Baus 


.. hin eine andere, welche zwiſchen 


+ 


den früben und ſpaͤten blüht, 
+ /‚dubia majorad aurantium acce., 


‚dens ; bedeutet bey Zournefort eis 
ne andere, welche in die Pomes 


ranzenfarbe fpielt. 
+ dubia major altera; hierunter. 
verfteht C. Bauhin eine andere 


. mit jchöner roth und. gelb einge⸗ 


faßten Blume, 

.. dubia major flava ; fo-nennt J. 
Bauhin eine andere, deren Blus 
mein die Pomeranzenfarbe fpielt. 
. dubia media altera; bedeutet 
bey €. Bauhin eine andere mit 


. gelber Blume. 


. dubia media altera verficolors 


Ä — verſteht J. Bauhin eben 
ie | 


. dubia media fulphurei coloris ; 
fo nennt C. Bauhin eine andere 
mit fchivefelgelber und weiß oder 
söthlicht eingefaßter Blume. 

« dubia prima major; bedeutet bey 
Elufius eine andere mit gelb und, 


Tulpia 


’ 


— ı 
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Tülpia dubia prima , major altera; 


hierunter verſteht er eine andere 


- mit rother und gelb eingefaßter 


m 
“ dubia pumilio; fo nennt er eis 


ne andere mit niedrigem Stengel, 


< breiten Blättern, uud rother Blus 


- 


mie, 


br; ** fecunda media prima; bes 


Dentet bey ihm eine andere mit 
fchwefelgelber und Beiß oder rdth⸗ 


“licht eingefaßter Blume. 


- + dubia tertia, dubia decunda; hiers 


unter verfteht er eine andere mit 


- ‚gelber Blume. 


. ex albo rufa margine — 


ſo nennt Besler eine fruͤhe Spiel⸗ 
“ art, deren Blume aus dem Weiſ—⸗ 


1 


fen in dad Fuchsrothe ſpielt, und 
einen rörblichten Rand hat. 


- dorfalibus viridibus; bebeuter bey 


ihm eine andere, die aus der hoch⸗ 


* gelben in die Litronenfarbe fpielr, 
and auf dem Nülen grüne Stris 


he bat, 


ex pallido tota virefens ; bieruns 
ter verfteht er eine andere, deren 


- Blume aus der — ganz 


in die gruͤnlichte Farbe ſpielt. 


» explicata flore, candido lineis 


rubris; fo nennt er eine andere mit 


offener weiffer und.roth geſtrichel⸗ 


ser Blume. 


+ 


nennt er eine andere mit bjajler „ » lusen lituris quibusdam. viridi- 


oe 


flava ex fulphureo colore palle- 
fcentibus lituris prope apices rofeis, 
Aammiformibus ; bedeutet bey ihm 
* andere, deren Blume auf 
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und ſcharlachroth eingefaßter 
Blume. 


Tulipa globoſa ferotina aureo colore 


«x luteo citrini coloris lineis . 


+ 


ochgelbem Grunde blaß ſchwefel⸗ 


air er und roſenrothe 


triemen hat 
floribus —— interius minia- 


tis, exteriusherbaceis, margine ex 


- cinnabari rubente 5; hierunter vers 


ftebt er eine andere mit umgebos 


‚genen innwendig memmingros 


then, von aujen grasgrünen und 


ziunmoberrotheingefaßten Blumen. 


» Soride pallens oris coccineis, io 


punfata; bedeutet bey ihm eine 


‘ andere fpate Abart mit fugelrms 


ber Blume, und goldgelben Düps 
felchen auf derfelbigen. 

. globofa ferotina cinnabaris co- 
lore; hierunter verftcht er eiye ans 
dere" mit fugelrunder zinnoberros 
ther Blume. 

» bilpanica hifpanica Narbonenfi 
paulo minor ; fo nennen Cluſius 
und J. Baubin eine ſpaniſche Abe 
artder wilden Tulpe, deren Blus 
me aus der gelben in eine matte 
Purpurfarbe fpielt. 


. javana; iſt bey Rumpf die zey⸗ 


loniſche Liliennarciſſe. 
. italica fecunda; bedeutet bey 


Theodor die franzdfifche Abaͤnde⸗ 


‘rung derfelbigen. 


atea; hierunter verfteht C. 
Durante eine frühe, Cluſius eie 
ne fpäte Spielart, der Gesneri⸗ 
fchen Tulpe mit gelber Blume. 

. Intea centifolia; {0 beißt in der 


Beſchreibung ded par ſi wen Gar⸗ 


tens eine audere mit gefuͤllter mons 
ftröfer Blume. 

» lutea ex rubroviidi, coccineo 
variegata ; bedeuter bey Be * 
eine Andere, deren Blume aufg 
bem Örunderoth, grün und ia 
lachroth geflekt ift. 

. luteä latifolia phoeniceis ruben- 
tibus oris ; hierunter verfteht Tour⸗ 
nefort eine andere wmıt breitem 
Blättern, und gelben hochroth ein⸗ 
gefaßıen Blumen; 

. lutea lituris aureis ; jo nennt 
Besler eine andere, Deren Blume 
auf hochgelbem Grunde goldgelbe 
Fleken hat, 

. Juten lituris miniatis; bedeu⸗ 
tet bey ihm eine andere, deren 
Dlume auf hochgelbem Grunde 
menningrothe Sleten hat, 


bus 
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..bus ‚& ‚fanguineis ‚difin@a, flore Tulipa miniata, linen viridi; bedeus 


maximo laciniato ; hierunter vers 
fteht Zourmefort_eine andere mit 


fehr groſer Blume, deren Blaͤtt⸗ 
chen zerſchliſſen find, und auf gel⸗ 


bem Grunde gruͤne und blutroihe 
leken hat, oder die gelbe hon⸗ 
röfe Tuipe, ©. 


Tulipa Iutea maculis minutis alperfa ; 


.. 


fo nennt Besler eine andere mit. 
gelber und fein geflefter Blume. » 


- Jutea maculis rubentibus; Dedeus 


tet bey ihm eine andere mit gelber 
und roͤthlicht geflefter Blume... , 


„2: @ ı @ * 


- 


‚.. Jutea, margine rofeo; hierun⸗ 


ter verfteht er eine andere mir gels 
ber und. rofenroth eingefaßter 
Blume. ARE 
« lutea obtufis foliolis florum; ift 
bey J. Bauhin eine andere „mit 

elber Blume, deren- Blätechen 
Rumpf find, 

. Jutea oris rubris ftriatis, carina 


. . fabvisidi ; fo nennt Tournefort eis 
nie andete, deren. Blumen gelb iſt, 


einen roth geftreiften Rand, und ' 
in der Mitte der Känge nach einen 


grinen Strich hat. 


. lutea, phoeniceo confufe mixta; 
bedeutet bey ihm eine andere, des 
ren Blume: auf: gelbem Grunde 
hochroth gewoͤlbht iſht. 

lutea, prope calycem radio ru- 
bro; hierunter verſteht Besler eine 


andere mit gelber Blume, an wel⸗ 


cher jedes Blaͤttchen an ſeinem un⸗ 
tern Ende einen rothen Fleken hat. 
.lutea rubentibus oris; fo nennt 


er eine andere mit gelber und roͤthh⸗ 


licht eingefaßter Blume, 


/ 


tet bey ihm eine andere mit men» 


\ 


—— und gruͤn geſtrichelter 


Blume. 


minor; hierunter verſteht Das 


lechamp die franzoͤſiſche Abaͤnde⸗ 


rung ber wilden Tulpe. 


* 


. minor ox luteo purpuraſcens; fü, 


„nennt C. Bauhin eine andere, des 


von Blume aus der gelben. in.eine 


matte Purpurfarbe fpielt. .. _ 


 » minor folio latiore; bedeutet bey 


Ihm eine anderemit breiteren Bläts 


tern, | 


@, 


« minor lutea gallica ; minor lu. 
tea Narbonenfis: minor Narbonen. 


Bs; hierunter verfiehen €. und. J. 
Bauhin und Dodondus die frane 


Ve 


zoͤſiſche Spielart derfelbigen. 
« minor rubra; fo nenut C. Bang 
bin eineandere mit rother Blume, 


nana fivepumilio flore Juteo; he⸗ 
deutet bey J. Cammerern eine-nies 


drige Abart der Gesneriſchen 
Tulpe mit gelber Blume. 

Narbonenfis ; bierunter verftes 
hen Elufius und J. Eamerer die 
franzöfiihe Abänderung der wil⸗ 
den Tulpe. 


. nivea, orisex rubro purpureis;z 


ſo nennt Besler eine fpäte Spiels 
art der Besnerifchen Tulpe -mit 
ſchneeweiſſer und roth eingefaßter 


Blume. 


gi “. % 


„ major ; bedeutet bey Dalechamp 


eine frühe Spielart der Tulpe mit 
rother Blume. 


® media major prima; hierunter ‘ 


verfteht Clufius eine andere grofe 


Abart derfelbigen. 


«, .„ media major fecunda ; fo nennt 


Onomat. 


er eine andere mit ſchoͤn rother und 


elb eingefaßter Blume. 
—— Tom. IX. 


J 


de 


6 
. niveaorjs rubro purpuraſcenti- 
bus; bedeutet bey ihm eine andere 


mit ſchneeweiſſer und roͤthlicht 


eingefaßter Blume. 


perſica; perfica minor albas 
hierunter verftehen Robert, Swertz 
Dry, Besler und Elufius eine 


Spielart der wilden Tulpe mit 


bunter Blume, 


« perfica.praecox; fo nennt Clus 


ſius eine frühe Abart der Gesneri⸗ 
ſchen Tulpe mir fchmalen Blaͤt⸗ 


tern. 

« phoenicea peramoena, oris la» 

teis ; bedeutet bey Tournefort eine 
£ ande» 
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“andere mit hochröther und gelb eins 
. gefaßter Blume, | 


Tulipa polyanthos praecox rofea, co- 

‚ Jaremixta; hierunter verfteht Bess 

ler eine andere mit vielen frühen 

rofenrotben und bunten Blumen. 

praecox alba; fo nennen Clu⸗ 

find und ©. Bauhin eine andere 

mit ganz fchneeweiffer Blume. 

“ .. praecox alba varia; bedeutet 

ı "bey ihnen eine andere mir weiffer 
geflefter Blume, i 

. . praecox amethyftina varia; ift 
bey %. Bauhin eine andere mit 

amethyſtblauer bunter Blume, 

4 .» praecox anguftifolia ; hierunter 

verſteht Tournefort eine andere mit 
ſchmalen Blättern. 

* . .praecox candore &rubore fuffus 

. Sa; fo nennt er eine andere mit 
weiß: und rorh gewölfter Blume, 

e .  pPraecox eoceinea, rubentibus 
oris, petalis ad exortum litoris ru« 
bris ad cordis effigiem adfperfis; be 
deutet bey ihm eine andere, mit 
fcharlachrother Blume, welche eis 
nen röthlichten Saum, und au 


dem untern Ende eines jedenDlätte 


chens einen herzfdrmigen hochro⸗ 
then Slefen hat. 


.. pracox coccineo flore candidis 
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andere mit dunkelpurpurrother 
Blume. — | 


Tulipa praecox floribus rubris in al- 


7 


bum luteum languefoentibus ; bes _ 
deutet bey. Beslern eine andere, 
deren Blumen. aus dem Nothen 
in ein matted Gelb abfchiefen, 

. praecox lutea ; bierunter vers 
ſteht C. Baubin eine andere mis 
ganz gelber Blume, 

. praecox lutea varia; fo nennen 
Elufius und C. Bauhin eine aus 
dere mit gelber und bunter Blume. 


. Praecox purpurea; bedeutet bey 


ihnen eine andere mit purpurrother 


Blume. ‘ 


';.  Praeeox purpurea varia; biete 


unter verfieht er eine andere mit 
purpurrother und bunter Blume. . 


— 


oris; hierunter verſteht er eine an⸗ 


dere mit ſcharlachrother und weiß 
eingefaßter Blume. 

oe praecox exalbo in luteum lineis 
oblongis rubris 5; fo nennt Besler 


eine andere, deren Blumeausdem 


Weiſſen in dad Gelbefpielt, und 
laaͤnglichte rothe Strichehat. 
‚e » praecox flava; bedeutet bey Clu⸗ 
fius eine andere mit gelber Blume. 
“ . praecox flore amethyftino; hier» 
unter verfieht Tournefort eine ans 
dere mit amethuftblauer Blume, 
. .» praecox flore coccineo puniceo- 
verutilans 5 ift bey ihm eine andere 
mit glänzend hochrother Blume, 
oe . praecox flore e purpura nigri- 
vante & obfoleto ; fo nennt er eine 


. Praecox rubello flore nitido, can 
‘ didisöris; ſo neunt Tournefort eis 
ne andere mit glänzender rörhliche 
ter ind weiß eingefaßter Blume. 


. praecox rubra, bedeutet bey C. 
Bauhin eine andere mit ganz hoch⸗ 
rother Blume | 
. praecox rubra varia, hierunter 


verfieht er eine andere mit hochros 


ther und geflefter Blume. . . 

. prolifera; fo nennt J. Games 
rer eine andere, welche in den 
Würde der. Blätter Zwibelchen 
tragt; 

. pumilio, bebeutet bey Lobeln 
eine andere mit niedrigem Sten⸗ 
gel und rother Blume. 

. pumilio alba altera lufitanica ; 


hierunter verfteht er eine andere 


mit niedrigem —— weiſſer 
Blumen und Grasblaͤttern. 


.. pumilio alba unguibus luteis 
fo nennt Beöler eine andere mit 
niedrigem Sten el und weiſſer 
Blume, deren Blaͤttchen an ihrem 
untern Ende gelb find. 

« pumilio altera, pumilio anguſti- 
folia: pumilio anguftifolia alba; bes 
deutet bey Cluſius C. Bauhin und 
Lobeln eine andere mit niedrigem 

Sten⸗ 


{ Tu 


stengel, ſchmalen Blättern und Tulipa ferotina coccinea 5 hlerunter 


eiffen Blumen, 


pa pumilio fulvo-fulphurei coloris, 
‚erunter verſteht Besler eine ans 


ve mit niedrigem Stengel und 


bwefelgelber Blume, 

pumilio gramineo folio, fo nennt 
. Bauhin eine andere mit nies 
igem Stengel ‘und Grasbläts 
in. 

pumilio latifolia alba ; bedeutet 
y ihm eine andere mit niedrigem 
tengel, breiten Blättern und 
iffen Blumen. 

pumilio latifolia rubra ; hierun⸗ 
' verfieht er eine andere mit hies 
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verfteht Besler eine ander mie 


ſcharlachrother Blume, 


v2 
- 


igem Stengel, breiten Blättern 


d rothen Blumen. * 
pumilio latifolia ſulphurea, fo 
nnt er eine andere mit *29 
tengel, breiten Blättern u 
wefelgelber Blume. — 
purpurea calice palleſcente; be⸗ 
itet bey Beslern eine andere, 
en Blumen auf purpurrothem 
:unde blaße Stralen haben, 
roſea variegata polyanthos, 
ter verſteht ß. Bauhin eine ans 
re nit vielen rofenvothen und 
arten Blumen, | 


e andere mit rofentothen und 
bgeaderter, Blume, 
rubra, . bedeutet bey C. Bauhin 


efrübe Abart der Gesneriſchen 


lpe mit rother Blume. _ 
rubra anguftifolia facie Bononien- 
rabra apennianae fimilis ; hiers 
er verftehen Lobel und Ciufius 
e Abänderung der wilden Tul⸗ 
mit rother Blume, 

ferotina alba, fonenut C. B 
eine. fpäte Spielart der Dede 


iſchen Tulpe mit weifler 


ume. ! j 
ferotina braflicae floridae fimilis 
Tulipa viridis prima ; bedeutet 
ihm eine andere mit einfacher 
Iner Blume, 


. 


biers 


« ferotina flava, flava cum qua» 
tuor foliis incaule 3 fo nennen Elus 


ſius und J. Bauhin eine andere 


mit gelber Blume. 

« ferotina flore.plene, bedeutet 
bey C. Baubin eine andere mit ges 
füllter Blume. ! 

« ferotina flore pleno miniato, hier⸗ 
unter verfteht er eine andere mit 
gefüllter menningrother Blume, - 


. ferotina lutea, fo nennt C.B. 
"Din eine andere mit gelber Blume, 


. * . ferotina moAvav$os, ferotina wos 


AusAudys major; bedeutet bey Bede 


‚lern eine andere mit äftigen Sten⸗ 


geln und gröferen Blumen, 


. ferotina woAurAudes minor, hiere 
unter verfteht er eine andere-ınie 
äftigen Stengeln und kleineren 


Blumen. 


. ferotina ramofa major; fo nenne 
C. Bauhin eine anderemit aͤſtigen 


Stengeln und gröferen Blumen; 


. ferotina rubra, bedeutet bey €, 
Bauhin und Elufius eine andere 
mit rothen Blumen. 


! =. » ferorina ſtellata, hierunter ver⸗ 
rofea, venisluteis, fo nentiter = 


ſteht Besler eine andere mit 


ſchneeweiſſen ‚geftralten Blumen. - 


[72 


- dere mit 


« ferotina tota lutea, flore pleno 5 
fo nennt er eine andere mit gefuͤll⸗ 


ter ganz gelber Blume, 


. « ferotina viridis duplici follorung 


in flore ferie; bedeutet bey Cluſius 
eine andere mit grüner‘, gefüllter 
Blume. | — 
. ferotina viridis, oris pallidis & 

albis, hierunter verfteht er eine ans 
grüner weiß eingefaßter 
Blume | 
. five lilionarciffus luteus latifo= 
lius, five lilionarciflus luteus latifo« 
lius obtufus, phoeniceis rubentibus 
oris; tft bey Dalechamp und Lo⸗ 
bein eine andere mit gelber Blume, 


»  . fulphurei eoloris eris rubris; fo 


82 nennt 


827 „zu 


nenntBesler eine andere mit ſchwe⸗ 
‚Felgelber und. roth eingefaßter 
Blume | 
Tulipa fumme miniata, calice luteo, 
» bedeutet ben ihm eine andere mit 
- hoch menningrother und gelb ges 
firalter Blume, 
s .° Turearum , bierumter verfteht 
Gesner eine andere mit rother 
Blume, 
6. .verficolor media’ foliolis crifpis 
4. ‘ad: florum baſine adhaerefcentibus,fo 
„heißt in der .Befchreibung des pas 
xſſiſchen Gartens eine andere mit 
- buuter Blume und krauſen Blaͤtt⸗ 
hen unter derfelbigen. 


n 2 
* .r 
* 
® 


2 


' fignaturis, altera vero rubra, bes 

deutet bey Beslern eine andere, 

deren Blume halb grün gezeichnet, 

» halb roth iſt. -. 599 

3° .- ‚viridis, bierunter verſteht er el⸗ 
17 ae andere mit; grüner Blume. 

 . viridisaltera; fo nennt C. Bau⸗ 


hin eine andere mit grüner und _ 


#: , weiß eingefaßter Blume, 
Tulipae byzantinae genus alteram, bes 


-“ deutet bey Cluſius eine Spielart 


s der wilden Tulpe mit breiteren 


Blättern. € 
$ .. genus quale apennine videtur, 
- Bierunter ſcheint Cluſius eine Pflans 
ze zu verftehen, ‚die in der Mitte 
Zzwiſchen den zeitloſen und der 
Tulpen ſteht. 


Tolipifera 5 iſt nicht nur der Beyna⸗ 
.. me, ben Linne‘, fondern auch det 
Gattungsname, den Börhaave 

und Adanfon dem gemeinen Tuls 

» penbaume beylegen. 

» . _arbor virginiana, fo nennt ihn 

. Hermann. 

“„ . caroliniana, foliis prodn&iori- 
bus magis angulofis 5 bedeutet bey 
Plukenet eine carolinifche Spiel 
art deffelbigen mit längeren Bläte 
tern. 

* . virginiaua laurinis foliis averfa 

- parte rore caeruleo tinktis, coni« 


= 


Ei 


"yerficolor parte'media viridibus 


} 
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baccifera ; hierunter verfteht er die 
” eifengraue Magnolie, 


Tulipifera virginiana, tripartito ace- 

ris follo : media lacinia velut ab- 

ſeiſſa; fo nennt er den gemeinen 

- Tulpenbaum. 

Tumatie americanorum ; bedeutet bey 
Guilandin die Kiebesäpfel 

Tumba-codiveli; hierunter verfteht 
man in Maladar die zeyloniſche 

Bleywurz. 

Tuna, iſt der Gattungsname, unter 

“welchem Dillen einige Arten der 
Safeldiftel vereinigt, und der 

. Benname , den Kinne‘ jeiner acht⸗ 

zehenden Art des Cactus gibt. 

. . majör, ſpinis validis favicanti- 

bus, flore gilvo; fo nennt Dillen 

» eben diefe, 

. 2 mitior, flore fanguineo, cochis 

" millifera; bedeutet bey Dillen die 
Tochenillenopuntie. 


- Tunal in nova Hifpania, nonnullis lo- 


cis Cardi; Tunales, qui fruftus bos 
nos promunt, & magni, qui in In- 
‘ dia aeftimantur, Tunas vocari fo- 
lent, Tune eft Tunas Indorum ; Tu- | 
ne Opuntia; Tunes; {ft in der®es 
fchichte von Weftindien, bey Das 
lechamp, Lonicern, Ovled und 
Cardan die gemeine Opuntie. 
Tuniea; iſt nicht nur die Benennung, 
unter welcher die Aerzte in ihren 
Schriften die Gartennelke verftes 
hen, fondern auch der Gattungs⸗ 
name, welchen Rupp, Dillen, 
Adanfon, Ludwig und Böhmer 


der Nelke beylegen. 


. anguftifolia procumbens , peta= 


lis ferratis; hierunter verfteht Hals 

“fer eine geruchlofe Spielart der 
Öartennelfe, deren Blume für 
genartig gezante Blättchen bat. 

. . minima; fo nennt Dalechamp 
daB fteife Gypskraut. 

.. 4 ramoficr; flore caudido, cum co- 
rolla purparea ; bedeutet bey Dile 
Ien die eifengraue Velke. 

. .. rüpeltris, folio caeliomolli, flo- 

‚ . 8e 
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re carneo; hierunter verfteht er eis Turbith officinarum , fo nennt Clu⸗ 


ne Abart der Jungfernnelke. 


Junicarus, hautig, ſo nennt man 
ſolche Blumenzwibeln, welche aus 
lauter uͤber einander liegenden 
Haͤuten beſtehen, wie z. B. Tul⸗ 
penzwibel. | 

Tunificifera Indorum ; bedeutet bey 
Pena die gemeine Öpuntie. ° 


Tunisia, bierunter verfteht Caͤſalpin 


die Nelke. 
Tunne, fo heißt in der Geſchichte von 
en der gemeine Papayas 
aum. 


Tupa, iſt der Beyname, welchen Lin⸗ 


rie‘ feiner vierten Art der Lobeli⸗ 


ſchen Pflanze gibt. | 
Tupaicava ; bedeutet bey Piſo eine 
Abänderung der fülen Beſem⸗ 


pflanze. 
Tupelo, ift der Gattungdname; wel⸗ 


ben Adanfon dem Tupelobaum : 


gibt. 

Tupha ſ. Typha. | 

Turara, fo heißt ein Körper, welchen 
die Americaner ald ein Gegen» 


gift gegen eines ihrer Gifte ger 


brauchen. 


Terbinarus, birnförmig, fagt man 


von Früchten oder andern Thellen 


einer Pflanze, wann fie wie Birs 


bey Mats 


nen geftaltet find. 
Turbit Mefuaci , bedeutet 
« thiol den Turbith. 
Turbith, ift der Benname, welchen 

Linne“ ſeiner achten Art des Se⸗ 
ſels gibt. 


.. alexandrinum, hierunter ver⸗ 


ſtehen Pena, Lodbel, Gerard und » 


€. Durante eine Spielart des 
Turbiths. | 
„ . ex Apulia, fo nennt Acofta die 
garganifche Tapfie. 
., Garziaey 


— und Dodonaͤus den Tur⸗ 
vahl * 


. . nigrum, hlerunter verſtehen eis 


nige den blätterlofen Hundse 
wöürger, J * 


bedeutet bey Acoſta, 


fing eine Spielart des Turbitbe. 
Tprbitum five Turbit Arabum; bedeus 
tet bey Cordus eben dieje. | 
Turca, hierunter verfteht Gäfalpin 
das gemeine Nagelkraut. 
Turia, fo beißt bey Rumpf die 
Schampflanze mit grefen Blu⸗ 
j men. j u 
Turner, (Milhelm) ein. engelländie 
ſcher Arzt und Gottesgelehrter aus 
der Mitte des fechzehenden Jahr⸗ 
bundertö, der viele Pflanzen in 
Stalin, Graubinden, Teuticht 
land, Friesland und Engelland 
ſelbſt fammlete, in den Schriften 
der allen Kräuterfundigen bewans 
dert war/ und ihre Beichreibuns 
gen, aber forgfältiger ald feine 
zeitgenoffen auf feinen Pflanzen 
verglih : Don ihm haben. wir 
noch drey Bände eined neuen 
Kraͤuterbuchs, und nach ihm iſt 
die folgende Pflanzengattung bes 
** nannt. iA 
Jurnera , Turnerifche Pflanze, tft 
bey Plumier, Ludwig, Boͤhmern, 
Adanfon und Kinne‘ eine Gattung 
Panzen mit fünf Staubfäden und 
drey Staubivegen, mit vielfpaltis 
. gen Narben, deren Blumenkelch 
in fünf Abfchnirte geipalten und 
trichterfoͤrmig iſt, der Aufere aber 
aus zwey Blätrchen beſteht, deren 
— Blumenfrone aus fuͤnf Blaͤttchen 
beſteht, und dem Blumenkelch ein⸗ 
verleibt iſt, und deren Samenka⸗ 
pſel nur eine Zelle hat, aber aus 
drey Schalenſtuͤben beſteht: Lin⸗ 
ne’ hat vier Arte, welche alle in 
den heiferen Gegenden; von Ameri⸗ 
ca zu Haufe find.  - 
+. ulmifolia, floribus feflilibus pe- 
„; tiolaribus foliis bafi biglandulofis ; 
Turnerifche Pflanze mit Ulmen⸗ 
“ blättern, deren Blumen veft auf 
den Blartftielen auffizen , und Des 
ren Blätter unten zwey: Drüschen 
"haben; man findt fie, fo wie die 
.. folgende Art, vornemlich in as 
3 ,„ maila: 
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malka: Ihre Wurzel hält zwey 
Jahre aus; ihre Blätter gleichen 
». den Ulmen » oder Yleffelblättern 
und find tief, wie eine Säge, ges 
zakt; ihr Stengel ift etwas hols 
zig ; Ihre Blumen haben eine gels 
be Krone: Sie heißt bey Royen: 
‘Turnera foliis ferratis, petiolis flo« 
siferis; und bey Plumier ; Tur- 


° nmera frutelcens ulmifolia, 


Ternera Pumilea, fAoribus fefilibus 
petiolaribus , foliis eglaodulofis; 
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. bifatls „ foliis obovato-cuneatis fer» 


ratis ; feidenartige Qurnerifche 
Pflanze, deren Blumenſtiele im 
Winkeln der Blaͤtter ſtehen, und 
zwo Borften tragen, und deren 
Blätter umgefebrr eyrund oder 
feilfürmig und fägenartig gezant 
find‘; fie ift in Brafilten zu Hau⸗ 
fe, und nahe mit der vorhergeheus 


' den verwandt: Ihre Stengel jind 


fhmalblätterichte Turneriſche 


Bien e, deren Blumen auf den 
lattitielen veft auffizen, und des 
ren Blätter Feine Drüschen has 
ben; dieſes Sommergewaͤchs ift 
Klein und zotig ; feine Blätter find 
Hein, fchmal, und, wie eine Ss 
ge, gezaft; feine Blumen haben 
wen ſchmale gleich breite Dek⸗ 
Blätter unter ficb ; ihre Krone ift 
gelb, und ihre Staubbeutel ragen 
nicht über den Schlund des Blus 
menkelchs hervor. 
s .„ cıfloides, pedunculisaxillaribus 
aphyllis, foliis apice ferratis ; ci» 
ftenartige Turneriſche Pflanze, 
Deren Blärter an der Spize fägens 
artig gezant find, und deren Blu⸗ 
menftiele in den Winkeln der Bläts 
ter ftehen,, und feine Dekblaͤtter 
Haben; ne wächft vornemlich in 
Jamaika und Surinam wild, und 
gehört gleichfalls unter die Soms 
mergewächle: Ihre Wurzel ift 
aaje N; ihr Stengel haarig; er 


einfach, baarig, und ungefaͤhr 
eine Handbreite hoch ; ihre Blaͤt⸗ 
ter ftehen wechſelsweiſe auf kaum 
merfliden Stielen; fie baben 
nad) dem Stengel zu feine Zaͤh—⸗ 
ne, aber auf beyden Flächen eiue 
aanz feine kaum merfliche Wolle; 
auf ihrer untern Zläche find fieges 
adert, und am ande haarig; ih⸗ 
re Blumen ftehen einzeln auf ganz 
furzen. Stielen; an diefen fizen 
zwey gleichbreite Defblätter eins 
ander gerade gegen über , welche 
mit weit aus einander ftehenden 
Borften befezt, und fo lang, ald 
der Blumenfelch find ; die Blus 


- men haben einen haarigen Kelch, 


T 


von der Geftalt einer umgekehrten 

Birne, die Blärtchen ihrer Kro⸗ 

ne find umgekehrt eyrund, und 

noch einmal to lang,als die Staubs 

fäden, FB 

urnera frutefcens folio longiore & 
produßiore, bedeutet bey Martyn 

eine Spielart Turnerif: — 

— 


ze mit Ulmenblaͤttern, mit ſtu 


chſt aufrecht und ohne Aeſte un⸗ 


gefaͤhr einen Zoll hoch; ihre Blaͤt⸗ 
ter ſizen auf kaum merklichen 
Stie en; ſie ſind lanzenfoͤrmig 
und auf ihrer untern Flaͤche filzig; 


ihre Blumenſtiele ſtehen ganz ein⸗ 


T 


ein, tragen nur eine Blume, has . 


en ein Gelenke, und find nicht 
laͤnger, alö die Blume ; diefe hat 


einen filzlgen Kelch und eine gelbe 


Krone 
+.» Adoides, pedunculis axillaribus 


7 


J 


pferen Blaͤttern, Dekblaͤttern oh⸗ 
ne Druͤſen, rothgelben Staubbeu⸗ 
teln, und kleineren Blumenkronen, 
deren Blaͤttchen ſich in eine ſteife 
Spize endigen. 

urpethum,, iſt der Beyname, wel⸗ 
chen Linne dem Turbith gibt, und 
die Benennung , unter welchen 
ihn die Aerzte in ihren Vorſchrif⸗ 
ten verftehen, 

urpetum , lerunter verſteht Theo⸗ 
dor eine Ubart veffelbigen. 
« Arabum five Turbit oficinarum, 
Mefues titbymalli myrfinites —* 

0) 
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aufrecht ftehen, und die Blättchen 
bed erfteren oben zufammen ftofs 
fen: Linne“ führt drey Arten anz 


- fo nennen C. Bauhin und andere 
eben diefe. \ 


Turpetum quod potius pfeudoturpetum 
dixeris; bedeutet bey Garzlas die 
garganiſche Tapfie. 


. .- repens, foliis alti®ae vel indi- 


Turridis glabra, foliis radicalibns 
dentatis hifpidis, caulinis integer- 
rimis amplexicaulibus glabris, glat® 


cum, hierunter verſteht C. Bauhin 
den Turbith. 


Turrea, Turriſche Pflanze, (nah 


einem italiänifchen Aräuterfundie 

en aud der Mitte des leztverflofs 
een Jahrhunderts Georg a Turs 
re, der uns ein Verzeichniß von 
den Pflanzen in dem Garten zu 
Padua binterlaffen bat) iſt bey 
Kinne’ eine Gattung Pflanzen mit 
jehen Staubfäden und einem 
Staubwege, deren Blumenfeld) 
fünf Zähne hat, deren Blumens 
Frone aus finfBlättchen beiteht, 
deren Honigbehälmiß walzenförs 
mig ift,, und.an feiner Mündung 


die Staubbeutel trägt, deren Sas -. 


menkapſel fünfförnig ift, und in 


jedem Korne zween Samen’ ents: 


hält: Man kennt bisher nur eine 


Art, welche bey Linne‘ den Beys 


namen ; virens, Die grünende, 
führt. 

Turrita , ift der Beyname, welchen 
Kinne‘ feiner achten Art der Chu 
pflanze gibt. | 

. . major, fo nennt Cluſius das 
glatte Thurmkraut. 

. vulgatior ; jcheint bey ihm das 
zotige Thurmkraut zu bedeuten. 


Turritit, Thurmkraut, iſt nicht ° 


nur die Benennung unter welcher 
Kobel, Theodor und Gerard das 
zotige Thurmkraut verftehen,und 
der Gattungsname, welchen Adan⸗ 
ſon der unaͤchten Churmpflanze, 
beylegt, ſondern auch bey den 
meiſten uͤbrigen neuern Kraͤuter⸗ 
kundigen eine Gattung Schoten⸗ 

ewaͤchſe mit vier langen und 
zween Furzen Staubfäden und 
ſechs langen efigen Schoteu, au 


deren Blumen Kelch und Krone 


tes Thurmkraut, deffen Wurzel» 
blätrer gezant und mit Borften bes 
fest, die Zannenblätter aber glatt 
find, einen glatten Rand haben, 


und den Stengelumfaffen, Thurme 
ſaat; Thurnkohl; Waldkohl; es 


waͤchſt in ganz Europa an ſteini⸗ 
gen Wegen, an Weinbergen und 
auf trokenen ſonnigen Waiden wild, 
und bluͤht im Brachmonat: Seine 
Wurzel haͤlt nur ein Jahr, bald 
zwey Jahre aus, und treibt viele 
Blätter, welche bald verwelken, 
und theils unzertheilt, theils in 


Querſtuͤke zertheilt find; fein Sten⸗ 


gel treibt keine Aeſte, wird zween 
Schuhe hoch oder noch hoͤher, und 
iſt Dicht rit meergruͤnen Blaͤt⸗ 
tern bedekt, welche die Geſtalt ei⸗ 
nes Pfeiles haben; ſeine Blumen 
ſind nicht gros, und haben einen 
weiſſen Kelch; ihre Krone ſpielt 
aus der weiſſen in die gruͤnlichte 

arbe, zuweilen iſt ſie ganz gruͤn; 
eine Schoten werden bis dreyZolle 


lang; ſie ſind duͤnn und vierekig, 


haͤngen, wann die Samen reif wer⸗ 


den, über, und enthalten viele fla⸗ 


die Samen: Es fchmelt., wie 
Kreffe, und gibt, fo lange es 
noch jung ift, ein gutes Futer für 
die Schafe ; feine Blumen geben 
den Bienen Stoff zu Wachs und 
Honig: Es beißt bey Tournefort? 


Turritis foliis inferioribus eichora⸗ 


ceis ceteris perfoliatis, 


. birfura, foliis omnibus hiſpi- 
dis, caulinis amplexicaulibus 5 308 
tiges Thurmkraut, deffen Blaͤt⸗ 
ter indgefammt mit Borften bes 
fezt find, und die obereden Stens 
gel umfaflen ; man findt ed in 
Engelland, Schweden, Teutſch⸗ 

4 land, 
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land und in der. Schwelz auf Wai⸗ Tarritis caule ſimplieci, foliis lanceo- 


den an Waͤldern, auch an ſteini⸗ 
gen und ſumpfigen Orten, wo es 
im Brachmonat bluͤht: Seine un⸗ 


am ; fie find eyrund, troken, und‘ 


gemeiniglich, wie eine Saͤge, ges 


zant ; jein Stengel wächft aufrecht : 
einen bis drey Schuhe hoch; bald 


bat er feine Aeſte, bald ıreibt er’. 


von unten bis oben Neite ; feine 
Blumen haben einen weiffen:und 
aur an feiner Spize braunen Kelch 


und eine weilte Krone; feine Scho⸗ 


ten ftehen fenfrecht und find auf 
beyden Flächen gewoͤlbt; ſo lange 


fie jung find, find fie ſchwaͤrzlicht. 


und veit an den Stengel anges 
druͤkt; nachher aber hängen fie ets 
was unter fih: Es heißt bey 
Tournefort; Turritis minor; und 


bey J. Bauhin: Turritis vulgatior. .. 


Turritis alpina, foliis radicalibus den- 


— demſelbigen find ganz glatt und 


tatis hifpidis,. caulinis (femianiplexi- . 
eaulibus; Alpenkraut, deſſen 
Wurzelblaͤtter gezant und mit Bor⸗ 
ſten beſezt ſind, die obere aber den 
Stengel zur Helfte umfaſſen; es 
iſt in Oeſterreich und Gothland zu 
Haufe, und bat feine Stellung 


mit dem zotigen gemein; aber «. 


fein Stengel und die Blätter an 


haben einen ganz glatten Rand; 


als der Keld), und die Blättchen . 


* 


⸗ 


22 


9— 


m 
*0 


— 
ee! 


* 


feine Blumen find gröfer, ihre Kro⸗ 


ne weiß und noc) einmal fo lang, 


derfelbigen fehr ſtumpf. 

. alpina ; bierunter fcheint Burs 
fer den Alpenkohl zu veaſtehen. 

. alpina foliis incifis; fcheint: bey 
Touruefort eine Spielart der 


Springkreſſe zu ſeyn. 


.anuua verna, flore albo; fo nennt 
er eine Abart der Fruͤhlingsnacht⸗ 
viole mit weiſſer Blume. 


terſte Blätter liegen im Kreiſe her⸗ 


latis ſubdentatis glabris; iſt bey 
Sauvages die gemeine unaͤchte 
Thurmpflanze. * 
. cretica bellidis foliis villöfis; hier⸗ 
unter ſcheint Tournefort eine can⸗ 
diſche At der unaͤchten Thurm⸗ 
pflanze mit rauchen Maslieben⸗ 
blaͤttern zu verſtehen. | 

« foliis glaberrimis curvis rotun« 
dis petiolatis, fuperioribus ample- 
xicaulibus fagittatis obtufis; ſo bes 
ftimmt Haller den AlpenPobl. 

« foliis integris lanceolatis; bes 
deutet bey Guettard den levcojens 
srtigen Hederich. 

« foliis lanceolatis dentatis: radi- 
calibus maximis filiquis compreflis 
fulcatis; hierunter ſcheint Gronov 
die canadifhe unaͤchte Thurms 
Pflanze zu verftehen. 

+ foliis lanceolatis integris petio- 
latis ad exortum ramorum folitariis; 
fo beſtimmt Xinne‘ in der Befchreis 
bung des Gliffortifchen Gartens 
‚die Thalianifche unächte Thurm⸗ 
pflanze. Ä 


.. . foliis omnibus glabris ovatis; bes 


. annua verna, flore purpurafcen- , 


te; bedeutet bey ihm die Srübs 


lingsnachtviole, 


deutet bey Hallern die unichte 
Thurmpflanze mit Maslieben⸗ 


blättern. 


. Jatifokia hirfuta, filigquis pendu- 
lis ; bierunter verfteht Ammann 
die hängende unaͤchte Thurm⸗ 
pflanze. Ä 

. leucoji folio; fo nennt Tourne⸗ 
fort den levcofenartigengederich. 
. orientalis foliis cichoraceis den- 
tatis, flore luteo magno ; fcheint 
bey ihm eine morgenländifche Art 
des Thurmfrantes mit rauchen 
Blättern und grofen gelben Blus 
men zu bedeuten, | 
. perraro ramifera, foliis lanceola- 


tis obfcare dentatis ; hierunter vera 


fteht Guettard die gemeine uns 
aͤchte Thurmpflanze, 
. quae babaea muralis; fo nennt 
Boͤrhaave das zotige Thurme 
kraut. 

Tur 
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ritis vulgaris ramofa; bedeutet 
ey Tournefort die Thalianifche 
mächte Thurmpflanze. 

ai alterum ; bierunter verfteht 
Slufius eine Spielart der Knie 
ersEronblume mit purpurrother 
Blume. j 

. dindsovos; fo nennt er eine ans 
yere mir Aftigem Stengel. 

. worurAusos ; bedeutet bey ihn 
ine andere mit blumenreichem 
md breitgedrüftem: Stengel. 

. quarta diflerentia; hiermter vers 
icht er eine andere geruchlofe Ab; 
ırt derfelbigen, 

» five lilium perficum alterum; 
o nennt er eine andere mit gedop⸗ 
yeltem Blumenkranze. 

- five lilium perlicum primum; 
yedeutet bey Cluſius ımd du Bry 
yie Kaiſerskronblume. 


five lilium perlicum tertium 5’ 


yierunter verfteht er eine andere mit 
yreitgedrüftem und biumenreis 
dem Gtengel. ze 

/ılago, Huflattich, tt nicht nur 
vie Benennung, unter ' welcher 
Heiner eine Spielart ded Alpen» 


yuflattichs „die meifte ältere. 


Schrifrfteller aber den gemeinen 
zuflattich verfichen, und der Gat⸗ 
ungename, unter welchem Tours 
zefort,' Baillant, Börhaave und 
Ydanfon Diejchige Arsen des Zufs 


attichs vereinigen, deren Blus 


men einzeln ftehen , ſondern auch 
ey Kinne‘, Ludwig und Böhmern 
ine Gattung zufammengejezter 
Bewaͤchſe mit vereinigten Staub» 
yeuteln , verniengten Geſchlech⸗ 
ern, fruchtbaren Zwittern und 
tuchtbaren Weibchen , an deren 
Ölumenkelche die Schupen von 
zleicher Gröfe, fo lange, als die 
Scheibe der Blumenfrone, und 
imlich Hautig find, deren Fruchts 
yoden nafend, und deren Samen⸗ 
rone einfach ift: Man kennt bis, 
yer zeben Arten diejer Gattung. 

. anandria, fcapo unifloro, fqua. 


d - 
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mofo erecto, folils Iyrato » ovatis; 
ftaubfädenlofer Zuflatrich, mit 
leyerfoͤrmig⸗ eyrunden Blättern, 
und einem aufiecdhten fchupigen 
Blumenfichafte, welcher nur eine 
Blume trägt; er kommt aus Si⸗ 
birien, und hält mehrere Jahre 
aus: Selne Samen haben eine 
haarige Krone, welche veit aufs 
ſizt; in Eältern Laͤndern bleibt die 
Krone geichloffen, und ihre Krone 
hat feinen Stral; die Luft hat 
feinen Zuftand zu dem innern Baus 
der Blume, und Fan allo nicht 
durch ihre Bewegung den Samchs 
ftaub über die weibliche Befruch⸗ 
tungötheile binftreuen ; vielleicht ' 
verrichtet die Natur dieſes Geichäfs 
te alsdaun Durch eine Bewegung 
des Blumenkelchs: in warmern 
Ländern bingegen oͤfnet fich die 
Blume, die alddann aufeiner weit 
kuͤrzeren Schafte fteht zur Bluͤthe⸗ 
zeit, und ihre Krone hateinen Deuts 
lichen Straf, deſſen Kröngen in 
drey Abfchnttte gefpalten find ; 
aber dann find die Staubfävder 


und Staubbeutel fo unmerklich, 


daß fie auch einen gemafneten Aus 
ge leicht entwilchen Formen, ein 
Umftaud ‚ver einen Siegesbek ver⸗ 
anlaßı har, fie ihnen gauz abzus 
fprechen, nach diefen anicheinene 
den Mangel zu benehmen, und 
die Pläze ald einen Eimvurf ges 
gen das Kinne’ifche Lehrgebäude 
aufzuftellen: Er heißt bey Lin⸗ 
ne’; Tufilago fcapo unifloro, caw 
lyce claufo, | 


** 


Tufilago nutans, ſeapo unifloro ebra, 


&teato, flore nutante, folils Jyratis 
obtufis; überhängender Juflats 
sich, deſſen Blumenſchaft nur eie 
ne uͤberhaͤngeude Blume trägt, und 
ohne Schupen, und deffen Bläts 
ter leierfoͤrmig und ftumpf find; 
er ift, wie die folgende Art, in 
America zu Haufe: Seine Wur⸗ 
zei treibt länglichte Blaͤtter, wels 

25 che 
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che die Geſtalt eines umgekehrten 
Eyes haben, und auf ihrer untern 
Flaͤche wollig und beſtaͤubt ſind, 
ihr Blumenſchaft iſt einfach und 
trägt nur eine Blumemitpurpurs 
rotber Krone: Er heißt bey Vail⸗ 


laut: Tufilago primale varis folio. 


Tuffilago dentata, fcapo unifloro ebra- 
&teato, foliis lanceolatis dentatis vil- 
lofis; gezanter Guflattich, deſſen 
Blumenjchaft nur eine Blume 
trägt, und ohne Schupen, und 
deſſen Blärter lanzenfürmig, ges 
zant undraud) find: Er beißt bey 
Vaillant: Tufiilago hieracii folio 
Villofo, 

. alpina, fcapo fubnudo unifloro, 
foliis cordato-orbiculatis crenatis ; 
Alpenhuflattich, deflen Blumens 
fchaft nur eine Blume trägt, und 
zimlich nakend, und deffen Blaͤt⸗ 


ter herzförmigsfreisrund und ges - 


kerbt find 5; man findt ihn in der 
Schweiz, in Defterreich, Böhmen 
und Sibirien aufden Alpen: Sei⸗ 
ne Wurzel hält, wie bey allen fols 
genden Arten mehrere Jahre aus; 
fie treibt viele Seitenfproffen, und 
veft ſtark geaderte Blätter, die, 
fo lange fie noch jung find, mit eis 
nem Filze befleidet find ; fein Blus 
menſchaft bleibt niedrig, und bat 
nur eine oder zwo Öchupen; feine 
ungeftalte Blume hat eine zimlis 
che Gröfe, einen rothen Kelch, und 
eineröthlichte oder weifle Krone, 
fie befteht ungefähr, aus zehen 


weiblichen und dreyfig Zwitters \ 


blü:nchen; feine Samen find pris⸗ 
matiſch und geftreift: Er heißt 
bey Cluſius: Tufilago alpina al- 
tera ; bey C. Bauhin: Tufilago 
alpina rotundifolia glabra ; und bey 
Lobeln und Dalechamp: Tuffila- 
go montana minima, 

“„ Farfara, fcapo imbricato uni- 
floro, foliis fubcordatis angulatis 
denticulatis; gemeiner Huflat» 


sich, mit efigen fein gezakten amd Zufhilago frigida, thyrio faßigiato, fo. 


Tu 340 


zimlich · herzfoͤrmigen Blättern, 
und einem Blumenſchafte an wel⸗ 
chem nur eine Blume ſizt, und die 
Schupen, wie Holziegel auf ein⸗ 
ander liegen; Brandlattid) Roßs 
huf; er wächft in gauz Europa , 
vornemlich auf thorigem unten 
etwas feuchtem Boden, den er lo⸗ 
ferer macht, gemeiniglich in der 
Nachbarſchaft von Wafferquellen, 
auf welche er ein Anzeigen gibt, 
und bluͤht vom Hornung bis im 
den Maimonat : Seine Murzel 
friecht „ wie ein Wurm tief unter 

der Erde, fie ift etwas holzig, oben 
zafericht, von auſen röthlicht, und 

mit einer Wolle bekleidet , die als 
Zunder gebraucht werden fan; fie 
treibt im Maimonat viele weiche 
Dlätter, welche auf eigenen Stie⸗ 
len fizen, und aufihrer obern “.äs 
che glatt, auf der untern aber mit 
einer weiffen Wolle befleiver find; 
feine Blume ift zimlich groß, bat 

eine gelbe neftralte Krone, und bes 
fteht ungefähr aus dreyſig weibs 

lichen und noch weit zahlreicheren 

Zwitrerblümchen: Wurzel, Bläts 

ter und Blumen find voll eines kle⸗ 

brichten Saftes, und beſizen vers 

möge deffelbigen ermeichende und 


lindernde Kräfte, die ihren Aufers 


lichen und innerlichen Gebrauch 


‚tn verfchiedenen Krankheiten, wo 


dergleichen Mittel nöthig und nuͤz⸗ 
lich find, vornemlich in Krankhei⸗ 
ten der Bruft und der. Nieren heils 
fam machen: Die Blätter koͤnnen 
in theuren Zeiten im Frühling ftatt 
eines Zugemüffes gekocht, und ge⸗ 
fpeißt werden ; feine Blumen wers 
den fleifig von den Bienen beſucht: 
Er beißt bey Lobeln: Tuflilago & 
Farfara ; bey Cordus: Tuflilago & 
Farfarella; bey Dalechamp: Tuf- 
filago & Tiphium Theophrafti Be- 
chium ; und bey‘. Camerern und 
C. Bauhin: Tuflilago vulgaris, 


ribus 


J s‘ 
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ibus radiatis; Balter Huflattich, 
nit einem fpizigen Blumenftraufe, 
ın welchem die Blumen geftralt 
ind, und dem Horlzonte gleich ftes 
ven; er wächft in Sibirien, Lapp⸗ 
and und in der Schweiz in den 
Thaͤlern zwifchen der Alpen: Er 
ift ſtark mit ‚einer dichten Wolle 
bekleidet; feine Blätter find bey⸗ 
nahe dreyekig; fein Blumenichaft 
iſt mit fehr grojen Schupen be 
ſezt; fein Blumenftrauß ift Furs; 
ieder Stiel trägt eine höchftens 
wo Blumen, aufrecht ; die Blus 
men find groͤſer als bey den fols 
enden Arten, bald mit bald obne 
Stengel; ihr Kelch iſt griümlicht 
and mit bräunlichter Molle bes 
teidet, ihre Krone aber weiß: Er 
heißt bey J. ©. Gmelin: Tuſſi- 
lago fcapo imbricato, Aoribus fpl- 
eatis radicatis, foliis infra incanis 
acutis. | 


ıhlagoalba , thyrfo faftigiato, flo- | 


(calis feminis nudis paucis; weifs 
fer Suflattich, mit fpizigem Blu» 
menftraufe, an welchem die Blu⸗ 
men dem Horizonte gleich ſtehen, 
und wenige nafende weibliche 
Bluͤmchen haben, erift in gang 
Zeutfchland zu Haufe: Keine 
Blätter find mehr filzig, als bey 
der Peftilenzwurz.; feine Blus 
menähre loferer, und breiter; die 
Blumenftiele länger, "weiter aus 
einander und mehr in Meſte zers 
theilt; die Defblätter länger. und 
fchmäler; die Blaͤttchen an dem 
Blumenkelche noch einmalfo lang 
und fpizig; die Blümchen gröfer, 
meiftend weiß, zumeilen auch 
fletfchroth, und unter diefen hoͤch⸗ 
ftend zehen weibliche im Umfange, 
manchmalen auch gar feine. 

. bybrida, thyrfo oblongo, fio« 
fculisfemineis nudis plurimis ; uns 


ächter Juflattich, mit einem fpis . 


zigen, laͤnglichten Blumenftraufe, 
deren Blumen fehr viele nakende 
weibliche Blümghen ‚haben ; ex 
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waͤchſt in Holland, Teutſchland 
und in der Schweiz wild, und 
weitläufiger al& die vorhergehende 


und folgende Arten : Seine Plus 


menfcyäfte werden höher, ofr über 
zween Schuhe hoc) ; feine Blu— 
men find zahlreicher aber auch viel 
fleiner , als bey irgend einer ans 
dern Art; fie hängen an Aftigen 
Stielen, die zuweilen zweenZolle 
lang werden; die. Schupen ihres 
Kelches find eyrund, und ſtehen 
ordentlich im Kreiſe, unter den 
Blümchen find nur fehr wenige oft 
nur ein Zwitterbluͤmchen, und die 
meiſte weiblich: Die Samenfros 
ne ragt fchon fehr frühe über den 
Keld) hervor, 


Tuffilago Petafites, thyrſo oväto, flo- 


fculis, femineis nudis paucis; Pes 
ftilenzwurz, mit einen eyrunden 
aber ſpizigen Blumenftraufe, deſ⸗ 
fen Blumen nur wenige nakende 
weiblihbe Blümchen haben; 
Schweißwurz; Neunfraftwurzel, 
grojer Yuflattich 5; man findt fie 
in allen gemäfigten Gegenden Eu⸗ 
ropens, vornemlich au Bächen: 
Ihre Wurzelhat einen ſtarken Ges 
ruch, und einen fcharfen nicht uns 


angenehmen etwas gewürzhaften 


Geſchmak; fie ift geftrichelt und 


‘ geringelt, und treibt aus einent 


grofen Knollen viele Aeſte; ihre 
Blätter zeigen fich erfi im Mais 
nıonat, fizen auf langen Stielen, . 
und liegemauf.der Erde ; fie find 
fehr gros, herzformig, an. ihrem 
Rande gezant, und wo nicht auf 
beyden, doch auf ihrer untern Fläs 
che mit einem weiffen Filze bellei⸗ 
det; ihre Blumen fommen mit Ans 
fang des Frühlings an einem eins 
fachen purpurrothen Schafte zum 
Vorſchein, der mit gleichgefär 
ten Schupen bekleidet iſt, undbis 
einen Schuh hoch wird; fie fizen, 
jede auf einem eigenen Stiele , in 


‚ ganzen Buͤſcheln, und wie weiter 
| nach 
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maphroditis. 


Tu 

nach oben, deſto dichter beyſam⸗ 
men; zwiſchen ihnen ſtehen zim⸗ 
lich breite Dekblaͤtter mit langen 
Grannen; ihr Kelch hat einiger⸗ 
maſen die Geſtalt einer Gloke, und 
beſteht aus vier Reihen rether zus 
weilen weißlichter Schupen; ihre 
Krone iſt roth, oder weiß und roth 
geſtrichelt, ſie beſteht aus zehen, 
zwanzig bis dreyſig Bluͤmchen, 
unter welchen hoͤchſtens drey bis 
ſechs weibliche am Rande ſind: 
Da ſie ſehr ſtark um ſich greift, 
und beſſere Gewaͤchſe verdrängt, 
und eine ungeheure Menge Blaͤt⸗ 


ter treibt, die das Vieh ſtehen laͤßt, 


ſo iſt ſie auf Wieſen ſehr verhaßt: 
Ihre Wurzel zaͤhlten die alte Aerz⸗ 
te unter die gifttreibende, ſchweiß⸗ 


treibende, zertheilende und wurm⸗ 


treibende Mittel, und gebrauchten 
fie aͤuſerlich und innerlich in mans 
cherley Krankheiten: Sie Fan als 
lerdingd als ein zertheilendes Mits 
tel in Geſchwulſten, als ein die 

Aulnig und den Schleim auflds 
endes Mitrel in Kraufheiten der 
Bruft, welche in einer Befchlafs 


fung der veften Theile, oder in der 
Anhaͤufung eines zähen Schleims 


ihren Grund haben, bey Mens 
fchen, Pferden und Hornvieh mit 
Vortheil verordnet werden ; aber 
in Fiebern und andern bizigen 
Krankheiten, muß fie, wie alle 
ähnliche Mittel, nothwendig fchas 
den: Auf dem Felde läßt das Vieh 


ihrer Blätter ſtehen, aber geftampft 


und unter dem Hekerling frißt es 
fie gerne: Ihre Blumen werden 
Fleifi von den Bienen befteht: Sie 
heißt bey J. Camerern: Tuffilago 
thyrfo ovato, flofculis omnibus her- 


fi 


Tuffilago japonica, fcapo floribus al- 


ternis radiatis; japcnifcher Zufs 


lattich, andeflen Blumenfchafte 


x 


"die Blumen wechfelämweife ftehen 


und geftralt‘ find; Sagan iſt jein 
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Materland: Seine — kom⸗ 
men alle unmittelbar aus derWur⸗ 
zel; fie find rundlicht, herzformig 
und fo gros, als die Blätter der 
Sumpfdotterblume ; auf ihrer 


untern Fläche find fie filzig, und 


an ihren Rande feicht gezaft ; fein 
Blumenfchaft ift rauch, und ohne 
Blätter, und wird bis einen Schub 
hoch ; feine Blumen ftehen auf eis 
genen Stielen, die fo lang, als fie 
ſelbſt, find, und unter jeder ſizt 


ein lanzenförmiges Defblart z fie 


haben eine gelbe Krone und eben 
die Gröfe, wie die Blunten des 
Wolverleys; ihr Kelch befteht 
aus mehreren Blättchen, welche 
unten beynahe, wie Holziegel; auf 
einander liegen. | 


Tufiilago alpina altera; bedeutet bey 


Cluſius in der Abbildung eine bes 
ftäubte Spielart des Alpenhufs 
Iattichs. 
. alpina, folio oblongo; hieruns 
ter verfteht C. Bauhin eine Abart 
ber drey und dreyfigften Art der 
Creuzpflanzenach Linne. 


. alpina prima; alpina prima flo» 


reaperto; alpina prima, flore can« 
dido; alpina rotundifolia canefcens; 
jo nennt Cluſius in den Beſchrei⸗ 
bungen die beftäubte Abänderung 
des Alpenhuflattichs, ; 
. altera; bedeutet bey Matthiol 
die Sumpfdötterblume. 

; altera alpına Clufii; bierunter 
verſteht Dalechamp eine beftäubte 
Spielart des Alpenbuflatsichs. 
. altera, quae quibusdam falvia; 


fo nennt Plinius das Muſcateller⸗ 


kraut. 
» afpteni folis; bedeutet bey 


Vaillant den Berberifhen Wols 


verley. 
. bellidis folio; hierunter verfteht 
er eine Spielart der masliebensr» 


tigen Gemſenwurz. 


+ caule ramofe ; fo nennen Royen 
und 
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Tuffilago pilofellae fol’o & facie ; bes 
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und Sauvages bie Alpenpefts 
wurz. 


deutet bey Vaillant den mausoͤhr⸗ 


chenartigen Wolverley. 


. „pyrolae folio; hlerunter vers 
fieht er den fafrangelben Wol⸗ 
verley. 

+ JScapo unifloro, calyce fubaper- 
to ; fo nennt J. G. Gmelin eine Ab⸗ 
art des ftaubfädenlofen Zuflat⸗ 
tichs mit offener Blume. 
. Scorzonerae folio rarius denta- 


to; ſcheint bey Vaillant eine Art 


. bed Wolverlepsmit bolliger Wur⸗ 


zel und ſchmalen Grasblättern zu 
bedeuten, welche anihrem Rande 
einige Zähne haben. 


Tutraftra; bierunter verfiehen einige 


tie Coloquinte. 


‘Tuzpatlis 3 fo nennt Hernandez die 


Typba, Rolben, ift nicht nur die . 


Contrayervs. 


en unter welcher Galen 
eine Spielart des Sommerwei⸗ 


“ zens, bie meifte Ältere Schrifts 


eller diebreirblätterichte, 


Royen, %. G. Gmelin und Fuchs 


diefchmalblätterichreXolben vers 
ftehen, fondern auch bey den meis 
ften neueren Kräuterfundigen eine 
Gattung Gräfer mit halbgetrenn⸗ 
ten Gefchlechterh, deren Blumen 
feine Krone haben, und in cyline 
driichen Käzchen beyfammen fies 


“ benz die männliche haben einen 


feichren aus drey Blärtchen beſte⸗ 


heuden Kelch und drey Staubfäs 


den, die weibliche aber ſtatt des 
Kelchs rauches Haar, und Diele 


nur hinterlaffen einen Sanıen, der 


in dieſem Haarefizt: Man fennt 
biöher mur zwo wahre Arten, wels 
che mehrere fahre aushalten, und 
in ganz Europa in Sümpfen mache 
en: 

. Jarifolia, foliis fabenfiformibus, 
fpica mafcula femineaque approxi- 
matis; breitblätterichte Kolben, 
an welchen Die Blätter zimlich 
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ſchwerdfoͤrmig ſind, und die maͤnn⸗ 
liche und weibliche Blumenaͤhre 

anz leichte beyſammen ſtehen: 
Ihr Halm waͤchſt bis ſechs Schu⸗ 
he hoch; ihre Blaͤtter ſind flach, 
gewoͤlbt uud dik, und werden bis 
drey Schuhe lang, und umfaſſen 
den Stengel; ihre Kolbe iſt braun, 


ſechs Zolle lang, und ungefaͤhr ei⸗ 


nen Zoll breit; ihre Samen fizen 
auf wer Stielen und fliegen 
davon: Das Vieh frißt zwar die 


' Blätter, wann es hungerig tft, ine 


deſſen verdient fie doc) aus guten 
Wieſen auögerottet Ju werden; ige 
te Wurzel Fan man ald Salat zue 
bereitet ſpeiſen; das Wafler, wo⸗ 


- mit man fie begoffen hat, ſoll die 


* 


Kraft haben, Blut zu ſtillen; die 


Americaner benuzen die —— 


wie Stroh zu Seilen, oder dreh 

ie fünf Blätter in einen Ring zus 
ammen, und hängen fie Pferden 
um die Hälfe, um fie gegen das 
Reiben zu fchiizen; die trofene 


| ze. fan man zum Feuer auf 


den Heerd gebrauchen, aus ber 
Wolle der Samen aber Brettdeken 
machen, oder Polfter damit aus⸗ 


ſtopfen: Sie heißt bey Tragus 


und Dalechamp: Typha aquatica; 
ben Dodonaͤus: Typha aquatica , 
cegnum morionis; bey Hallen: 
Typha clava unica; bey Ruellius 
und Gäfalpin : Typha paluftrisz 
und bey E. und J. Bauhin: Ty- 
pha paluftris major, 


Typba anguflifolia, follis femicylins 


dricis, fpica mafcula femineaque 
remotis; fchmalblätterichte Kol 
ben, an welchen die Blätter halbs 
cylindriſch find, und die männliche 
Aehre in einer Entfernung von der 
weiblichen fteht : Shr Halnı wächft 
niedriger , hoͤchſtens vier Schuh⸗ 
hoch, aber er iſt vefter und binjene 
artig; ihre Blätter find haͤrtee 
und fchmäler ; ihre Kolbe ift nur 
drey Kinien breit, aber bis > 
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nem Zolle lang : Eie heißt bey 
‚Hallern:: Typha clava mafcula a 

. feminina remota ; bey Cluſius: Ty- 

‚ pha media ; bey C. Bauhin: Ty- 
pha paluittis, clavagracili; und bey 
J. Bauhin und Morifon:; Typha 
paluitris media, 

Typha aromatica, clava mıgola ; bes 
Deuter bey Morifon den gemei⸗ 

nen Lalmus. 

. + cerealis; hierunter verfteht Pors 


- ta den gemeinen Roggen, Dos. 


donaͤus den Sommermeizen. 
» .. Dioforidis; fo nennt Tragus 
-. das vieläbrige Wollgras. | 
« . Dodonaei;Fuchfii; bedeutet bey 
Dalechamp den Sommerweizen. 
ö «+: Änter frumentacea ; bierunter 
verſteht Theophraſt eine Abart 
deſſelbigen mit vielfacher Aehre. 


U“; ift der Gattungsname, 
2 unter welchen Adanſon einis 
ge Arten des Becherſchwamms 
vereiniget, 
Uhebebafou; Uhebehafou ; jo nennen 
Thevet und Dalechamp einen fehr 
hohen americaniſchen Baum, wels 
. ber Blätter, wie der Kohl, und 
- Schuh lange Früchte hat, die man 
als Bienenfuter gebraucht. 


Ukakon; ift der Gattungöname, une 


. ger welchem Adanfjon einige Arten 
des Zweyzahns und der Derbefis 
ne vereinigt. 


Viceraria ; bedeutet die ſchwarze 


Ballote. 
Vlex, Stechginſter, iſt bey Linne, 
Ludwig und Boͤhmern eine Gat⸗ 
tung Huͤlſengewaͤchſe mit zehen in 
zween Haufen vereinigten Staub⸗ 
den , deren Blumenfely aus 
zwey Blättchen beſteht, und faft 
eben fo lang, als die Hülle, iſt; 
- man feine bisher nur zwo wahre 
Arten, j 
oa + europaeus, foliis_villofis acutis 
Spinis ſparſis ; europdifcher Stech⸗ 
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Typha minima ; minima, duplici cl 
. va : minor ; minog five Typhula; 
paluftrisminor; fo nennen Elufings 
Morifon, Pena, Kobel, Dalce 
bamp, Theodor und C. Bauhin 
eine Kleinere Abänderung der 
fhmalblätterichten Kolben. 
. Theophraßi ; bedeutet bey Por⸗ 
ta den gemeinen Roggen. 
Typhe ; bierunter verfteht Plinius 
eine Spielart ded Sommerwei⸗ 
zens mit vielfacher Nebhre- 
Typhoidea ; ‚unter dieſem Namen bes 
greift Scheuchzer vornemlid) die 
Arten des Lifchgrafes. 


Typhoides ; tft der Gattungsname, 
welchen Haller vormals dem Kifche 
grafe beylegte. f 

Tyffelinum f, Thyſſelinum. 


* 


inſter, deſſen Blaͤtter rauch und 
pizig ſind, und deſſen Stacheln 
zerſtreut ſtehen; ſtachlichte Pfrie⸗ 
men; zahmes ftachlichtes — 
menkraut; Hekſamen; er waͤchſt 
in Braband , Frankreich und En⸗ 
gelland wild: Seine Blätter find 
flach, und laufen fpizig , wie eine 
Schufterpfrieme, zu; unter jes 
dem fteht ein Stachel, der bald 
läuger, bald fürzerift; fein Stens 
gel ift holzig : Auf Kreidenboden, 
auf jandiger Heide, und an ware 
men Orten taugt er fehr gut zu He⸗ 
fen, welche veft und dik werden, 
und durch ihre Stacheln das Eins 
. dringen des Viehs verhindern, er 
dient auch) zur Beveitigung Des 
Ufers, und, fehr gut auch den 
Heerd, zur Bekleidung der Wäns 
de.in Gärten, und zum Futer für _ 
Schafe und Kaninchen, nur Schas 
de, Daß er das nächit anliegende 
Laud verderbt , in naſſem Falten 
Doden und an den meilten Orten 
in, Zeutfchland nicht hoch genug 
wächft, und, wann er nicht Schu 
gg 

- 


— 
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yenug vor der Kälte hat, inharten Ulmi anguftifolise facie baccifera ja- 


Wintern ausgeht ::Er heißt bey . 


Koven x Ulex folio ut fingulis fpi- 
‚is fubulato plano acuto ; und bey 
!inigen; Ulex Plinii. 


»x capenfis , foliis folitarlis obtufis » 
pinis implicibus terminalibus; afris 
:anifher Stechginfter, deſſen 
Blätter ſtumpf find, und einzeln, 
md deifen Stacheln an dem Gips 
el der Nefte fichen, und einfach 
ind ; er fommt aus Ethiopfen : 
Sein Stamm ift holzig, und feine 
Blätter gleichen den Beideblaͤt⸗ 
ern. 
narias iſt nicht nur der Beynanıe, 
ven Kinne’ dem Jobanniswedel 
zibt, und die Benennurig , unter 
velcher ihn Geöner, Elufius, Das 
echamp, J. Samerer und Theo⸗ 
dor verſtehen, ſondern auch der 
Battungsname, unter welchem 
hn Lournefort und Bbrhaave mit 
:inigen andern Arten der Spier* 
oflanze vereinigen. 
+ floribus in longas fpicas conge- 
tis; major five altera ; hierunter 
yerfiehen Börhapve und Parkins 
on den (Beisbart. 
« major trifolia, flore amplo pen- 
apetalo, virginiana; fo nennen 
Plukenet und Rai die, dreyblättee 
‘ichte Spierpflanze. 
pentacarpos, integris ferratis 
‘vliis panis fubtus incanis, virginia- 
a; bedeutet bey Plukenet, Rat 
md Morifon die filzige Spiers 
oflanze. | 
. virginiana trifolia, floribus can- 
lidis, amplis longis & acutis; hiers 
ınter verfteht Morifon die dreys 
lätterichte Spierpflanze., 
vulgaris; fo nennen Parkinfon 
ei Morifon den Jobanniswes 
del. 
ni alterum genus; ſcheint bey 
Sordus und Caͤſalpin eine breit⸗ 


laͤtterichte Spielart ded Seldulms _ 


aums zu ſeyn. 


net eben dieſe. 
Ulmus, Ulmbaum, iſt nicht nur die 


maicenfis, folils ſuperne ſcabris ſub- 
tus villoſis, floribus flavis perpufil. 
lis, fru&u botryoide monofpermo 5 
bedeutet bey Plukenet die, geftrie 
chelte Darranifche Pflanze, 

+ facie arbufcula aethiopica , ra- 
mulis alatis floribus purpurafcenti« 


baus; hierunter verftehben Commes 


lin, Seba und Rai die abendläns 
difche Grewiſche Pflanze, 


Ulmifolia arbor africana baccifera, flo. 


ribus purpureis; 


fo nennt Plufes 


Benennung, unter welcher die 


meriſſte alte Schriftfteller den Feld⸗ 


ulmbaum verftehen, fondern auch 
bey den melften neuern Kräutere 
fundigen eine Gattung Bäume 
mit fünf Staubfäden und zween 
Staubivegen, deren Blume Feine 
Krone, aber einen in fuͤnf Abſchnit⸗ 
te zerfpaltenen Kelch hat, und ei⸗ 


ne faftlofe breitgedrüfte und haus 


tige Deere hinterläßt: Linne 
nimmt nur drey wahre Arten an: 


«e +» campeflris, foliis duplicato-fer» 


ratis ; bafi inaequalibus ; Selde 
ulmbaunm, mit gedoppelten fäs 
genartigen Zähnen an den Bläte 


tern, die nach dem Stiele zu uns 


gleich find; Ulmbaum; gemein 
breitblätterichte Blume; Ilme; 


Ruͤſter; breitblätterichte NRüfier ; 
weiſſe Rüfter, Effenbaum; Ef⸗ 


fern; Ypern; Epenholz ; Keine 
baum; er mächft in ganz Europa 
von einem Ende bid zum andern, 
und auch in den mittägigen Laͤn⸗ 
dern des rußifchen Neiched und 
durch ganz Perfien wild: Seine 
Wurzeln gehen fo tief in den Bos 
den, als fie feinen Widerftand fins 
den, treiben viele Sproffen, und 
wann fie nicht zu alt find, fo wie 
der Stamm, Lohden ; dieſer waͤchſt 


in gutem Boden, in einem freyen 


Stande, und wann man ihn fleifig 
pon den Waſſerreiſern reinigt, gen 
| ſchwind, 


p’; | u 
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ſchwind, hoch, und gerade; die 


d 


U 


Zweige aber wachien ſperrhaft zur 


eite aus; fo lange fie jung find, 


. haben fie eine glatte und zaͤhe weißs 
„ lichte Rinde, nachher aber wird 


fie mebr rauh und brüchig ; feine 


Blaͤtter fizen auf jehr kurzen Sties _ 


len, und haben eine dunfelgrüne 


- J 


Farbe; ſie find zimlich gros, laͤng⸗ 


Licht zugeſpizt, unten in ihren Lap⸗ 
peu ungleich, rauh und ſteif, und 
auf ihrer untern Flache jtarf ges 


adert; feine Blumen zeigen ſich 
im Merz und April vor den Bläts 


. tern in ganzen Büfcheln beyfanıe 
men; fie Haben einen röthlichten 
Kelch und purpurrothe Staubbeus 


tel; feine Samenfapfeln find gros, 
völlig rund, und nicht gar tief 
eingeichnitten ,\ tragen oft ſchon 


... am Ende des Maimonats reifen 
. Samen, und flehen in grofen Lan⸗ 
den und dichten Büfcheln beyfams 


men: man muß fie, wauın man 


die Abficht hat Daraus junge Baͤu⸗ 
me zu ziehen, forgfaltig bey tros 


kenein Better weder zu frühe noch 
zu ſpaͤt ſammlen, im Herbſt aber 


beſſer zu Ende des Heumonats ei⸗ 
nen halben Zoll tief in Sandboden 
ſaͤen, wo ſie gemeiniglich vier bis 
fuͤnf Monate bleiben, ehe ſie auf⸗ 
gehen: Er kommt auf jedem Bo⸗ 
den, am beſten aber in friſchem 
braunem Leime fort, der weder zu 
leicht, noch zu ſchwer, weder zu 
feucht noch zu troken iſt, der gut 
umgegraben und von Unkraut ſorg⸗ 
fältig gereinigt iſt: Er taugt ſehr 
gut zu hohen und dichten Heken, 
und zu ſchattigen Spaziergaͤngen, 
und kan am beſten aus Samen am 
geſchwindeſten aus Ablegern gezo⸗ 
gen werden, die man zween Schu⸗ 
he weit von einander, in Reiben, 
welche zween Schuhe aus einander 
ftehen, fezt; er fan am beften, 


wann er vier Schuhe hoch, und 


ungefähr acht Sahre alt ift, wann 
man aber secht behutſam damit 
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verfährt, auch noch fpäter- verfezt 
werden: Er empfielt ſich aud) das 
durd) , dag er dad unter ihm fie» 
hende Unterbolz nicht unterdrüft : 
Das mit der Wurzel abgefochte 
Maffer rühmen einige in Blut 
ftürzen aus der Mutrer und ans 


‚ der Zunge; fein Hoiz iſt weiß, 
ſchlecht, weich, grob aeadert und 


hält iu der Feuchtigkeit nicht lan⸗ 
ge aus; die Rinde wird in Nor⸗ 
wegen von armen Leuten getrok⸗ 
net, gemahlen, unier Dad Meel 
gemiſcht, und mit demſelbigen ges 
braucht; in Gesrgien gebraucht 
man die Rinde von Bäumen, die 
in niederem Grunde wachfen, zu 
Striken; die grüne Rinde bat eis 
nen angenehmen Flebrichten Saft, 
der fie zu einem guten Wundmittel 
macht, und das Waffer, das mit 
der innern Rinde gekocht wurd. 
ruhmen einige in dem Scharbok in 
Krankheiten der Haut, und in der 
Bauchwaſſerſucht, und -ald Gure 
gelwaſſer in der Mundfaule; dem 
Schleim, den die Rinde junger 
Zweige im Waſſer abgerieben, lies 
fert, ruͤhmen einige wider Dad Vers 
brennen an: Seine Blätter were 
den häufig von einer Urt Blatts 


laͤuſe befucht, welche ihre Eyer dars 


auflegen ; fie erregen dadurch eis 
ne Menge Blafen, und diefe find 
vol von einem fchleimigen Safte, 
welcher in friichen Wunden, vote 
nemlich in Wunden der Augen ein 
Bortrefliches Mittelift: Sonft fan 
man fie auc) zum huter für das 
ieh, in Ermanglung der Mauls 
beerblätter zum Suter für die Sets 
denraupen , und in theuren Zeiten 
zur Speile gebrauchen z Seine 
Eainen werden von den Vögeln 
gefucht, ſind aber den Bienen röds 
lich: Er heißt bey E. Bauhin: 
Ulmus campeftris & Theophrafti; 
bey Millern und du Roi! Ulmus 
(campeftris) foliis oblougis acumi- 
natis duplicato » fesratis, bafi inae- 
2 Le } qua- 
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- qualibus; ben Hallern: Ulmtis fo» 


liis ovato-lanceolätis dentatis: den» 
tibus ferratis ; bey Royen : Ul- 
* mus fra&u membranaceo; bey Uns 
guillara: Ulmus in planis prove. 
niens; bey Plinius: Ulmus no- 
ſtras five ätalica; bey Theodor ; Ul- 
mus prima; bey Golumella; Ul- 
mus vernacala ; bey Parkinſon: 
Ulmns vulgaris cum famaris five 
feminibus fuis; und bey Gerard x 


Ulmus vulgatifflima folio lato fcabro, . 


Ulmus americana, folils aequaliter fer- 
ratis: bafi inaequalibus ; ameritas 
nifcher Ulmbaum , deffen Bläts 
ter an ihrem Mande gleiche fägens 
artige Zähne haben, aber an ihs 
rer Grundfläche ungleich find ; 
nordamericaniiche Ulme; canadis 
ſche Ulme ; virginifche Ulme ; cas 
rolinifche Ulme; er wächft in dem 
-mitternächtlichen America, vors 
nemlich in Birginien wild, und 
ſehr gefchwind zu einer beträchtlis 
chen Höhe; fein Stamm hat 
ein rothes ‚ bald ein weiſſes Holz, 
das Dem Eſchenholz gleich fommt, 
und eine geriffene Rinde, die bey 
jungen Zweigen raub, bey älteren 
aber glatt und braunrörhlicht iſt; 
feine Blaͤtter haben nur einfache 
2 khne an dem Rande, nud bleis 
ben fehr lange an dem Baume; 
fie fizen auf kurzen Stielen, und 
find oval zugeipizt, bellgrün, auf 
ihrer obern Fläche etwas rauf), 
auf der untern aber geadert und 
miehr glatt : Er tft fehr dauers 
haft gegen die Kälte, nur muß er, 
fo lange er noch jung ift, durch 
Stroh oder Dornen gegen das 
Wild geſchuͤzt werden, das feiner 
füffen Rinde ſtark nachgeht: Er 
erträgt aud) die Schwere gut, 
und tangt daher in Gärten zu Hes 
ten , Bogen, bevekten Gängen, 
Kugeln, Pyramiden u. d. In Ame⸗ 
rica macht man aus feiner Rinde 
die bekannte leichte Bote; Er 
Onomas. Boran, Tom Id 


Id. 


ul 354 
heißt bey Gronov: Ulmus frufte 


- membranaceo , foliis fimplicifime 


ferratis, 


Ulmuspumila, folils aequaliter ferra« 


tis: bafi aequalibus; niedriger 
Ulmbaum, defien Blätter gleis 


che fägenartige Zähne haben, und 


am ihrer Grundfläche Yleich find ; 


Sibirien ift fein Vaterland: Sein 
Stamm bleibt niedrig, und hat 
eine ſchwammige Rinde z feine 
Blätter find Hein und glatt: Er 
beißt bey Ammann! Ulmus hu- 
milis; and bey Pinkenet: Ulmus 
pumila, folils parvis, glabra, cortice 
fungofo, 

. altera; bedeutet bey Theodor 
und Dodonäus eine Spielart des 
Seldulmbaums, 

. atinia; bierunter verfteht Das 
lechamp die gemeine Gainbuchew 
. aut ei fimilis cum folliculis „ 
quam aliqui pro tilia mare offerunt 5 
fo nennt Dodonäus eine Abart des 
Seldulmbaums,. 

. folio glabro; bedeutet bey Ges 
rard eine glatre Abänderung de& 
Bleinblätterichten Umbaums. 

+ folio latiflimo fcabro ; hierun⸗ 
ter verfteht er den englifchen Ulm 
baum. — 
fructu baccato ; fo nennt er den 
morgenlaͤndiſchen Ziegelbaum. 
. glabra; bedeutet bey Millern 
eine fpäte Spielart des Pleinbläte 
terichten Ulmbaums mit ſperr⸗ 
haften Zweigen, ſchlechterem, aber 
gemafertem Holze, und ovalen 
glatten Blättern. 


. Jollandica, foliisovatis acumi« 


natis rugofis inaequaliter ferratis „ 
cortice frugofo; boländifher 

uUlmbaum, mit ſchwammiger 
Hinde, und eyrunden, fcharf zus 


geſpizten, runzlichten, und unse 


gleich) ſaͤgenartig gezanten Blaͤt⸗ 
tern: Seine Zweige haben eine 


ſchwammige Rinde, welche fidy 


aufreißt, und, wiebey dem klein⸗ 
blätterichten, jedoch nicht fo ſtark, 
Mm - Ruu⸗ 
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vl 


Runzeln und Furchen befommt 5 


# 
. 


feine Blätter find dunkelgrün, 
zimlich breit und rauh; feine Blus 


„men zeigen fich zu der gleichen Zeit, 


# 


wie bey dem-Seldulmbaum ; fie 
haben ſechs Staubfäden , und ih⸗ 
re Blumenfelche ſechs Abfchnitte 5 


feine Samengebäufe find ſchmal 
‚and fpizig : Er taugt in Pflans 
- zungen und fihattigte Spaziers 


gänge, aber nicht zu Helen; auf 


ſein Holz ift nicht zu zählen: Er 


beißt bey Plufenet: Ulmus major 
hollandica , anguftis & magis acu- 
minatis famaris, folio latiflimo ſca- 
bro. 


Vlmus latifolia; hierunter verſtehen 


Tragus und Gerard eine breit⸗ 


blaͤtterichte Spielart des Selds 


* 


: baum, deſſen Blätter eyrund, 


ulmbaums,. 

. latiore folio; fo nennt Parkins 

fon den englifhen Ulmbaum, 

. minor ; minor, folio anguflo 

fcabro; bedeutet bey Parkinſon 

und Gerard den Eleinblätterichs 

ten Ulmbaum. 
. montana, hierunter verſtehen 

Matthiel, Anguillara, E. Du⸗ 

rante und C. Bauhin eine Spiels 
art des Seldulmbaums, 

. fativa foliis ex albo variegatis; 

fo nenut du Roi eine Abart des 

Pleinblötterichten Ulmbaums 

mit weißgeflekten Blättern, 

. ſativa, foliis ovatis dcumina- 


tis duplicato-ferratis, bafi inaequa- 


libus 5; Eleinblätterichter Ulms 


und ſcharf zugefpizt find, an ih⸗ 


. rem Rande gedoppelte fügenartis 


ge Zähne, und eine ungleiche 


Grundfläche haben ; Fleinblättes 


richte Ulme ; Eleinblätterichte Nüs 


fter; rothe Ruͤſter: Er waͤchſt 
fehr hoch, und hat ein röthlichtes, 


geflektes, geadertes und veftes 


Holz, das dem Kicyenholze fehr 
nabe fommt, und unter allem 


- Ulmenbolze das befte iſt; fein 


Stamm hat eine dunkle rauhe, 


‚ U 356 


‚anfgeborftene und geriſſene Rin⸗ 
de; feine Blätter find Kleiner und 


heller, und weder fo raub, noch 
fo dif, als bey dem Seldulmbaus 
me, feine Samenbülchel hängen 
Iofer herunter ; die Samengehäus 
fe find oval und tiefer eingeſchnit⸗ 
ten, ald bey dem Seldulmbaus 
me: Sein dauerhaftes Holz, wels 
ches auch durch Stüffugeln nicht 
zerfplittert wird, taugt fehr gut 
zum Zimmern, vornemlich der 
Kriegsſchiffe, zu allerley Wagners 
arbeit, zu Balfen, Sparren, - 
Waſſerraͤdern, Wellen, zu Waſ⸗ 


. ferröbren,, vornemlich an feuch» 


ten Stellen, zu Haubloͤken, zu 
Kanonenlavetten und zu feiner 
Sifchlerarbeit, und ſowol roh, als 
auch verkohlt, jehr gut zu Arbei⸗ 
ten im Feuer; feine Bkätter, mit 
der Vorſicht abgefchweift, daß 
die Spizen nicht entlaubt werden, 
Tönnen mit VBortheil zum Suter 
für das Vieh, befonders für die 
Schafe gebraucht werden; in Nor⸗ 
wegen mifcht man fie auch unter 
das Futer für die Schweine, 


Ulmus ſcabra, folils oblongo.-pvatis 


inaequaliter ferratis, calycibus ſo- 
liaceis ; engliicher Ulmbaum, 
defien Blumenkelche blättericht „ 

und deffen Blätter länglicht > eya 
rund find, und an ihrer Rinde 
ungleiche fägenartige Zähne has 
ben ; englifche dreitblätterichte Ul⸗ 
me: Er bildet niemalen eine Dich 


te Krone; fein Stamm bat ein 


weiches zerbrechliched Holz, wie 
die Linde ; feine junge Aeſte has 
ben eine glatte, zäbe, gelbbraͤun⸗ 


lichte und weiß gedäpfelte Rinde ; 


feine Blätter find gröfer, als bey 
allen übrigen Arten, und fizen 
auf längeren Stielen, haben aber 
übrigens Bau und Farbe mit den 
Blätterndes Seldulmbaums ge⸗ 
mein; jeine Blumen zeigen fich 
in. ganzen Büfcheln an Dem * 


Ul 


I der Zweige, und haben grofe 
rüne Kelche: Er wächft in den 
itternächtlichen Gegenden En⸗ 
ellands wild. 


us fylveftris Pliniiz; bedeutet bey 
Jodonäusi die’ gemeine Hain- 
uche. lee 
tertia; hierunter verfteht Theo⸗ 
or eine Spielart des Seldulms 
aums. Zr 


kana; fo nennen einige Die ges - 


eine Wolfskirſche. 

a, Pille, iſt nicht nur die Benen⸗ 
ung, unter welcher Anguillara 
ie breitblätterichte Kolben vers 


eht, und der Gattungsname, 


nter welchem Adanſon, und vor⸗ 
ials auch Haller die zwo erfte 
Irten des Riedgrafes nad) Kinne‘, 
dillen, HA und Browne nur die 
dhrichte Arten der Alle begreis 
en, fondern auch bey Linne eine 
zattung Nftermofe mit unlennte 
‚chen Gefcblechtern, welche ihre 
zefruchtungstheile anf einer 
urchfichtigen Haut tragen ; Lin⸗ 
e’hat nun fünfsehen Arten: 
inteflinalis „ tubulofa fimplex; 
öhrichte und einfache darmfoͤr⸗ 
nigePUe; man findt fie in allen 
Meeren und felbft zumweilen in 
zluͤſſen; fie ift zimlich lang, bis 


u einem Schuhe, gelbgrün, etz 


vad rauh; und innwendig hohl, 
vie ein Darm, der verfchiedene 
‚linde Därme hat ; fie hat zuweis 
en bis zu einem halben Zolle im 
Durchmeffer ; oft wird fie ganz 
rauß oder runzlicht. 

compreſſa tubulofa ramofa com« 
reſſa; röhrichte, aͤſtige und breits 
edruͤkte Ale; man findt ſie in 
anz Europa auf dem Meere und 
uf den Dächern an der Kuͤſte; 
se ift fehr fein. — 
. confervoides, filiformis articu- 
ata : articulis alternatim compref- 
is; graslederartige und fadens 
formige Nie , Deren Geleuke 
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| deutlich abgefezt, und abwechfelnd 
breitgedruͤkt find ; fie waͤchſt im 


dem Meere; Forsfäl fand -fie 
auch in dem arabiichen Meerbu⸗ 


en, 
Ulva latiſſima, oblonga plana undu- 


latamembranaeea viridis; Jängliche 
te, flache, ealmel) aufges 
worfene 2 und grüne breis 
tefte Ylle; fie ift in allen eurps 


paͤiſchen Meeren zu Haufe: Da 


liegt fie in grofer Menge fehr Dicht 
auf einander aufdem Boden des 
Meeres; fie ift ſo gros, ald das 
Dlatt der Paradisfeige, uud 
macht viele Krümmungen und 
Winkel, worinn viele Seethiere 
einen bequemen Aufenthalt finden. 
. Lactuca palmata prolifera mem« 
branacea: ramentis inferne anguſta- 


-tis; handförmige, fproffende, und 
> hautige, lattichartige Ale, deren 


Wbfchritte nach unten zu fchmäler 
werden; ihr Aufenthalt ift in dem 
grofen Weltmeere: Sie ift blaß- 
grün, und fizt in’ ganzen Haufen 
beyfammen ; jeder Abſchnitt ifE 
wieder,wie eine flache Hand, aus⸗ 


‚gebreitet, wie eine Melle, aufs 


geworfen, ſtumpf, vurchfichtig 
und rund, wie ein umgefehrtes 
Ey; in Northumberland fpeifen 
fie die Arme zu Anfang des Fruͤh⸗ 
lings mit Lauch und Zwibeln ge« 
kocht: Sie heißt bey Rai; Ulva 
marina, lactucae fimilis, 

. Jabyrinthiformis, cellulis la- 
byrinthiformibus prominentiisque 
clavatis; labyrintbförmige Ylle, 
mit labyrinthförmigen Zellen und 
Beulenförmigen Erhöhungen ; dies 
fe Art fand Bandelli ineinem wars 
men Bade zu Padua, das auf 

warın ware; es lagen zwo 
Haͤute horinzontal, aber in einiger 
Entfernung von einander ; Die 
obere war diinner, und hatte meh⸗ 
sere Wände mit labyrinthfoͤrmi⸗ 
gen Zellen ; auf der Oberflache er⸗ 
hoben ſich viele keulenfoͤrmige, 
My ſtumpie 
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ftumpfe Körperchen, die aus fies Ulva eranulata globofa farkta viridis; 


ben Haͤuten beftunden und inns 
wendig hohl waren ; auf den Haͤu⸗ 
ten und in den Hoͤhlen waren viele 
Koͤrner ohne beſtimmte Ordnung 
zerſtreut: Sie heißt bey Vandel⸗ 
li: Ulva thermalis valvalofa ere&a 
fimplex, capitulo fubrotundo, 


Ulva umbilicelis, plana orbicularis 


* 


ſeſſilis peltata coriacea ; Meerna⸗ 
bel, flacbe Zirfelrunde, veftfizens 
de, fchildfdrmige und lederartige 
Plle; man findt ſie in dem gqros 
fen Weltmeere: Sie hat in ihrer 
Mitte eine Wurzel, und auf ib» 


“rer Oberfläche viele Bertiefungen : 


In dem nittägigen Theile Ens 
gellands macht man ihre Blätter 


in Salzwaffer ein: Sie hieß jonft 


bey Linine’: Ulva (umbilicalis) 
fronde dilatata fubfinuata, centro 
radicata. . 

„ Linza, fronde oblonga bulla- 
ta; blafige Alle, mit länglichten 
und blafigem Blatte; fie findet 
fich in dem grofen Weltmeere. 

. pruniformis, fubglobofa folita» 
ria intus fucculenta; Seepflaus 


‘me, zimlich fugelrunde, einzelne 


und innwendig faftige Yle; See: 
kugel; Muteke; fie zeige fich in 
Schweden , Brandenburg und 
Preuſſen in Seen , wo man fie mit 
grofen Nuzen ausfiſcht; gegen die 


Beſamung iſt fie weich und zits 


ternd, wie eine Gallerte, zuvor 
aber härter, innwendig hohl und 
mit Waffer angefüllt und braun 
oder dunkelgrün ; ihre Gröfe geht 
von der Gröfe einer Erbſe, bis zu 
der Gröfe einer Wallnuß ;_ die 
männliche Gewächfe find längs 
licht und mit Heinen Erhöhungen 
beiezt ;\die weibliche find wie ku⸗ 
gelrunde Schläuche ; diefe haben 
innwendig äftige Haare, die mit 


einem zartenSamenmeele beſtreut 


find; zuweilen fizen in einer folchen 
Kugel noch andere kleinere. 


Börnichte, fugelrunde, volle 
und grüne Plle; fie wählt in 
ganz Europa an den Ufern der 
Fluͤſſe, Sumpfe und Quellen 
wild + Gie zeigt ſich in grofer 
Menge, und ift ungefähr fo groß 
ald ein Hanflamen, und innwens 
Dig mit etwas Flebrichtem Marke 
angefällt: Sie bieß fonft bey Lin» 
ne’; Ulva .( granulata ) fphaerica 
aggregata. 

. JZumbricalis tubulofa, ifthmis 
intercepta; röhrigte wurmförmis 
ge PUe mit Scheidewänden, - 

. rugoſa tubulofa ramofa rugofa ; 
röbrichte, Aftige und runzlichte 
Ale 


* .  Ppuprllofa lanceolato-fubulata un« 


dique pupillis muricata ; warzige 
lanzen⸗oder pfriemenförmige le, 
welche allenthalben mit ranben 
Waͤrzchen befezt ift. 
. Janceolata, plana lanceolata ; 
flache und Ianzenförmige Ylle; 
fie findt fich in dem grofen Welts 
meere, ihre Blätter gleichen den 
Lauchblättern. | | 
» Puavonta, plana reniformis ſeſſi- 
lis decuffatim ftriata; Calecuthan⸗ 
feder , flache nierenförmige, veſt⸗ 
auffizende und in das Kreuz ges 
fireifte Ne; es ift eben diejeni= 
ge, die wir fchon unter dem Na⸗ 
menPfauenmeergras beſchrieben 
haben, weil fie Linne’ vormals zu 
dem Gejchlecht des Mieergrafes 
zählte, | 
. cavernofa, fubglobofa folitaria 
rugofo plicata intus varia; einzelne 
zimlich Fugelrunde höhlichte Ye, 
welche in Runzeln oder Falten ges 
und innwendig bunt iſt: 
are fand fie ander arabiſchen 
uͤſte. | 
. cuneasa, caule tereti undique 
imbricato veficulis cuneiformibug 
compreflis apice perforatis limbo di= 
latato concavo; Feilförmige Xle, 
deren Stengel rundlicht und als 
| lent⸗ 
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enthalben geſchupt, deren Blaͤs⸗ Umbellatus; Umbellifer; fo nennt 
ben keilfoͤrmig und breitgedrüft man Blumen, welche in Dolden 
ind, und anihrer Spize ein Loch beyſammen ftehen, oder Pflanzen, 
yaben, und deren Saum ermweitert welche folcye Blumendolden tras 
and vertieft ift : Forstäl fandfie gen. 
bey Lör. Umbellifera alfatica magna, umbella 
va mochana, veficulis ovatis com- parva ſublutea, bedeutet bey J. Baus 
preſſis: foramine apicis oblongo; hin den elſaͤſiſchen Harftrang. 
arabiſche Alle, mit eyrunden und . aquatica, ſoliis in minatifima - 
breitgedräften Bläschen, welbe & plane capillacea fegmenta diriſis: 
ın ihrer Spize ein Jänglichtes hierunter verfteht Rai den doldene 
loch haben. tragenden Wüterich. 
. oryziformis, articulis veficula. + . canarienfis 5 fo nennen einige 
ibus congeftis cohaerentibus; wweißs | die fhöne Phyllis. F 
srtige Alle, mit bläschenföürmis . . folio panacis; beventet dey Ehes 
jen zuſammengedraͤngten und zus rard die leuchtende Paitinake. 
ammenhängenden Gelenften; . + folio panacis femine longifimg,; 
Forskaͤl fand fieander Küftevon hierunter fcheint er eine Spielart 
Sranfreich, Afien und Egypten. derſelbigen mit jehr langenSamen 
. paluftris ; fcheint in der Ges zu verſtehen. 
chichte von L: eftindien die fpizis Umbilicaria; ift der Gattungsnawe, 
ze Linfen zu bedeuren.. S welchen Heifter der nabelförmis 
. reticulata , fronde reticulata, gen Hundszunge beylegr. 
ramis linearibus planis varie perfo- Umbilicaris; fo nennt Säfalpin eine 
atiss nezfsrmige Yle, mitneg „Art der Johannispflanze, Am⸗ 
drmigem Blatte, deffen Aeſte mann eine Art der moluccifchen 
zleichbreit und flach, und auf MWeliſſe. ; 
mancherley Art durchlöchert find ;, Umbilicata.linifolia; bedeutet bey Hers 
Forsfäl fand auch diefe Art an manndie Zundszunge mit Aeins 
der arabifchen Kuͤſte. De blättern. a8 
ati; iſt nicht nur die Benennung, Umbilicatus ; fo nennt man eine 
anter welcher Marcgraf und Rai - Frucht, welche einen Nabel hat. 
vie Groffroifche Pflanze verſte- Umbilici fpeeies quibusdam; bedeus 
yen, fondern anch der Gattungde tet bey Caͤſalpin Linne's zwey und 
name, den ihr Linne beylegt. dreyſigſte Art des Steinbrechs. 
bella, Blumendolde, ſo nennt » . Veneris ſpecies altera; hierun⸗ 
man diejenige Art der gehäuften ter verficht Angulllara das Dach⸗ 
Blume, wann die Blumenſtiele hauslaub. 
us einem gemeinfchaftlichen Mit⸗. . Veneris fpecies prima; fonennt 
telpunfte, "wie Linien aus der er die fnollige-Spielart der gemeis 
Spize eines ftumpfen Kegeld nen Vlabelpflanze. 
nach feier Grundfläche entiprins Umbilicus ; fo nennt man die Vers 
gen, fie ift entweder einfach), wann — welche einige Fruͤchte au 
eder der Blumenſtiele nur. eine ihrer Spize in der Mitte haben, 
Blumeträgt; oder zufamengefezt, „ . marina; bedeutet bey Jmperas 
warn jeder von ihnen wieder eine ti die nabelförmige Flle. 
Blumendolde trägtzin dem leztern «- . repens; hierunter verfteht J. 
Falle nennt man jene die allge- - Camerer die Eriechende Kabels 
meine(univerfalem) diefedie befons Pflanze | 
dere (partialem) Blumendolie. + » ift nicht mur der Beys 
3 
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name, welchen Linne“ der gemei⸗ Ungula aſinina & lactuea uſtularia Ger- 
nen Ylabelpflanze gibt, ſondern manorum; Ungula caballina; fo 
auch die Benennung,unterweldyer nennen Er, Eordus, Brunfels 
Matthiol, Lacuna, Zurner, Lobel, und Zragus den gemeinen gufs 
Eäfalpin,G.Durante,Dalechamp,  Tattich. 

‚ Sheodor und Gerard die fnollige Unicapfularis;5 fo nennt man ſechs 
Mbart derfelbigen, LXobel aber in Pflanzen, bey welchen jeve Blus 
einer andern Abbildungden Tas me nur ein Samengehäus bins 

‘ belkrautfteinbrech verſteht.  terläßt. 

Umbilicas veneris alter ; fo nennen Uniflorus; fagt man von einem Blus 
Matthiol und Lacuna eine Abaͤn- menſchafte oder Blumenftiele, 
derung des leztern mit rundlihe wann er nur eine Blume trägt, 
ten Blättern. - oder von einem Blumenkelche, 

» . Veneris major; bedeutet bey wann er nur eine Blume in ſich 

Lonicern die Tnollige Spielart der ſchließt. | 
gemeinen Ylabelpflanze. ‚Unifolium; ift nicht nur die Penens 

's . Veneris minor ; hierunter vers. nung, unter welcher Brunfels, 

ſtehen Konicer, Theodor und Ges Dodonäus, Dalehamp, %.Cas 
rard den VNabelkrautſteinbrech. merer, Theodor und Besler, die 

» . Veneris officinarum ; jo uennt zweyblaͤtterichte Maiblume vers 
Lonicer das Zymbelkraut. -  fteben,iendern o.ıch der Öattungds 

Uncinasus, Sakenförmig, fagt man name, den ihr Haller, Rupp, 
von Haaren, Borften oder Sta Adanſon, Ludwig nnd Böhmer 

; celn, wann fie an ihrer Spize, beylegen. 
wie ein Widerhaken umgekruͤmmt 5 . paluftre; bedeutet bey Gesnern 
find. dad Einblatt. 


+ VUndatus, fagt man von einem Plate Unifolius; fagt man von einem Sten⸗ 


te, wann feine Oberfläche in flums, gel, Bluntenfchafte, oder Blus 


pfe Falten gelegt iſt. menftiele, wann er nur ein Blatt 
Undi; bedeutet bey den Braminen hat. Ä RR 
den indianiſchen Beisklee. Unifora, hierunter verſtehen einige 


Vndulatus wellenfoͤrmig gekraußt, Schriftſteller ſolche Gewaͤchſe, in 
fagt man von einem Blatte, wann welchen jede Blume nur ein Sa⸗ 
feine Släche nady dem Rande zu -- mengehäus nach fi) läßt. 
Igewölbt aufs und niederwärtd Upiformis; einförmig, fagt man 
fteigt. F von einer Blumenfrone oder von 

Undurave; ift der Name eined einem Blumenkelche, wann ihre 
Dalmbaums, aus dem man ein Theile in Abjicht auf ihre Ges 
füffes Del, wie Olivenoͤl zieht. ftalt, Groͤſe und Verhaͤltniß mit 

Unedo; ift der Beyname, welchen einander übereinfommen. 

Linne“ dem gemeinen Erdbeer⸗ Unilocularis; fo nennt manein Sa⸗ 
baume gibt. mengehäus, welches innwendig 

Unguentaria ; hierunter verftehen eis nicht in mehrere Faͤcher getheilt 
nige eine Abart der gemeinenbeis iſt. IR 
ligen Pflanze mit geideblätfern, Umiola, Spizgras, ift bey Linne‘, 

Unguinalis; fcheint bey einigen dad Ludwig und Böhmern eine Cats 
gemeine Nagelkraut zu ſeyn. tung Gräfer mit drey Staubfäs 

Unguis cati; ift der Beyname, wels - den und zween Staubwegen, Des 
chen Kine’ feiner fechfien Art der. ren Blumenfelc) aus vielendlätts 
Sinnpflanze gibt, chen befteht, und deren — 

eyrun 


5 Un 


»yrund find, und eine fharfe‘ 


Scheide haben: Kinne‘ hat vier 
Urten. nu | 

iola paniculata, panicula, fpicis 
vatis; rifpenförmiges Spize 
aras, deſſen eyrunde Aehrchen in. 
Riſpen beyſammen ſtehen; Caro⸗ 
lina iſt ſein Vaterland: Er heißt 


bey Royen mit einem Morte : . 


Uniola; und bey Gronob: Uniola 
:alycibus polyphyllis, 


« Öipennara, panicula ſubſpicata, 
'acemis pinnatis fubtus imbricatisz; 


gyptiſches Spizaras, mit zims 
ich geährter Blumenriſpe, und 
jefiederten Blumentrauben , wels 
he unten, wie Holziegel, auf eins 
inder liegen ; es ift in Egypten 


u Haufe, und eines der ſchoͤn⸗ 


ten Öräfer: Seine Halme wach⸗ 
en fo.hoch, als dey dem Winter: 
veizen, und find einfach; die 
Blumentraube ift einfach nnd ges. 
jen einen Schuh lang, die Stiels 


ben find .gleid) fang, und ganz. 
infach , und ftehen wechſelswei⸗ 
e; die Blümchen fizen veft dar⸗ 


mfund nahe beyiammen; fie find 
jleich groß, breitgedrüft, und ges 
bnet , wie bey dem Cypergraſe; 


ie Bälglein find breitgedräft, 


prund nnd etwas fpizig, und 
yaben einen fcbarfen Rand. 


mucranata , Spica diſticha, ſpi- 


ulis ovatis, calycibus fubarifatis; 
ſtindiſches Spizgras,mit zwey⸗ 
eiliger Aehre, an welcher die Aer⸗ 


ben eyrund find, und die Blu⸗ 


nenkelche ſich in eine Art von 
Sranne verlieren; ed kommt aus 
Aftindien : Sein Halm mwächft 


inen Schub hoch, und ift glatt; 


eine Blätter find ſchmal und 


‚latt, und haben geftreifte Schei⸗ 


en; feine Aehre befteht aus eilf 
is zwölf glatten und eyrunden 
lehrchen, welche wechſelsweiſe 
ind zimlich veſt aufſizen, jedes 
lehrchen hat ungefaͤhr ſiebenze⸗ 
on Blümchen, 
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Uniola fpicara fubfpicata, foliis invos 
Jutis rigidis; americanifches, zim⸗ 
lih ährenfürmiged Spizgras, 
mit eingemifelten und Beifen 
Blättern; es wächft in dem mits 
ternächtlichen America an der Kite 
fte wild: Sein Halın wird eine 
Spanne hoch; feine Blätter ſte⸗ 
ben wechfelöweile; feine Blumens 
rıipe ift fehr Flein und verengett; 
die Aehrchen ftehen alle auf Liner 
Seite auf kaum mertlichen Stiele 
chen; jedes enthaͤlt vier Bluͤm⸗ 
chen, 
. calycibus diphyllis, fpiculisova« 
to-Janceolatis ; bedeutet bey Gros 
nov das fchönite Zittergras. 
Univafcularis; fonennt man Plans 

zen, bey welchen jede Blume nur 

ein Samengehäus nach ſich laͤßt. 


Upata; ift der Gattungsname, wel⸗ 
chen Adaufon der Avicennifchen 
Pflanze beylegt. 

-Uppowoc ; bedeutet in Virgiyien dem 

gemeinen Tabal.: - 

Upudali; bhierumter verfteht man in 
Malabar dierachenförmigeRuels 
liſche Pflanze, _ 

Upa-kuciba; fcheint in Brafilieweine 

Art ded Trompetenbaums zu 


ı fen. 

‚Urceolaris feribonii ; fo nennt %; Cas 
merer das gewöhnliche Blase 
Eraut. 2 
:Urceolarus , Erugförmig, fagt man 
von einer Blumenfrone, wann fie 
in ihrer Geftalt einige Uehnlichs 
feit mit einem Kruge hat. 


Urena, Urene, ift bey Dilfen, Pins 
ne‘, Adanfon, Ludwig und Böhse 
mern eine Gattung Pflanzen mit 
vielen in einem Saufen vereinigs 
ten und dem Fruchiboden einber⸗ 
leibten Staubfäden , mit gedop⸗ 
peltem Blumenkelche, von wel« 
chen der aͤuſere in fünf Abſchnitte 
geipalten ift, und mit einer ftachs 
lichten Samenfapjiel , die in fünf 
Fächer getheilt ift, und in jedem 
M4 dieſer 
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diefer Fächer einen Samen ents 
hält ; Kinne‘ bat vier Arten: 


Vrona lobata, foliis angulatis; laps 


pige Urene, mit efigen Blättern, 
Re ift in Sina zu Haufe, und hat 
unten an den drey mittelften Rib⸗ 
ben der Blätter ein Honiggräbs 


en, | 

G . inwata, foliis finuato-palmatis: 
finubus obtufis; ausgehöblte Ure⸗ 
ne, mit handfoͤrmigen Blättern, 


zelche zur Seite ftumpfe Aushoͤh⸗ 


Iungen haben 5 diefe Staude 

kommt aus Oftindien : IhreBlaͤt⸗ 

ter haben unten aufder mittelften 

Ribbe ein Saftloch; die unterfte 

find in mehrere Abfcynitte geipals 

ten, die obere nur eingejchnitten;; 
ihre Blumen ftehen einzeln, 

. procumbens, foliis oblongis fir 
auatis ſerratis, caule procumbente ; 
Sarniederliegende Urene, mit 
Darniederliegendem Stengel, und 
länglichten ausgehöhlten und fäs 
genartig gezanten Blättern ; diefe 
Staude waͤchſt in Sina auf klei⸗ 
nen Högeln wild, und Eriecht das 
felbft auf der Erde: Ihr Stengel 
heilt fich in ſehr viele Aeſte; ih⸗ 
re Blätter find ſo gros, als die 
? Blätter der gemeinen Doſten, 

zimlich herzfoͤrmig, glatt und uns 
zertheilt, und haben an- ihrem 
Rande fpizige Zähne ; ihre Blu⸗ 
men find gröfer, als die Blätter ; 
Sie hieß jonft bey Xinne‘; Urena 
(procumbens) foliis haftato-fubcor- 
datis indivilis ferratis, caule pro- 
cumbente, 

4% . Topbeolaea, foliis ellipticis, ca- 
pfalis recurvato-tridentatis; lang⸗ 
ftielige Urene , mit ovalen Bläts 
tert, und umgefrünmten drey: 
zafigen Samenkapſeln; dieſer 
Strauch iſt in dem mittägigen 
America zu Haufe: Ihre Bläts 
ser find ſaͤgenartig gezant; ihre 
Blumen ftehen an dem Gipfel 
des Stengels und der Aeſie auf 


’ 


Ur 368 


fehr Tangen-Stielen in kugelrun⸗ 
den fdpfgen beylammen: Sie 
heißt bey Broivne ; Urena fruticu- 
lofa foliis ferratis oblongis, flori- 
bus conglobatis, pedunculis longil- 
fimis terminalibus. 


Urena ovalifolia, foliis cordato ovalie 
bus ferratis hifpidis; morgenläns 
difche Urene, mit herzfoͤrmig ⸗ ova⸗ 
len, borftigen und fägenartig ges 
zanten Blättern; dieſe Art bes 
ſchreibt Forskaͤl. 

Urinaria; iſt der Gattungsname, uns 
ter welchem Burmann einige Ar⸗ 
ten der Blaͤtterblume vereinigt, 
und der Beyname, den Linne’ der 
rothen Blaͤtterblume gibt. 

. indica erecta vulgaris; bedeus 
tet bey Burmann die indianiſche 
Blaͤtterblume. 

Uro; hierunter verſtehen die Brami⸗ 
nen eine Art des Schellenbaums. 

Urtica, Neſſel, iſt nicht nur die Bes 
nennung, unter welcher Anguil⸗ 
lara die Pillenneſſel, Cordus die 
Neſſel mit ganz getrennten (Bes 
ſchlechtern verficht, undder Satz 
tungdsname, welchen Pontedera 
der leztern beylegt, fondern auch 
bey den meilten neuern Echrifts 
ftellern eine Gatiung Pflanzen 
mit getrennten Gefchlechtern und 
ohne Blumenfrone, deren männs 
liche Blumen vier Staubfären , 
in ihrer Mitte ein Felchfürmiges 
Honigbehältnig, und an ihrem 
Kelche vier Blättchen,, die weile 
liche aber nur einen Etaubmeg „ 
und an ihrem Kelche nur zwey 
Blättchen haben, und nur einen 
— Samen hinterlaſſen; 
inne‘ fuͤhrt neunzehen Arten an; 
bey den eilf erſteren und bey der 
lezten ſtehen die Blaͤtter einander 
gerade gegen uͤber, bey den uͤbri⸗ 

gen aber wechſelsweiſe. 
pilulifera, foliis ovatis ferratis, 

amentis fruttiferis globofis; Pils 
lenneſſel, deren Blätter — 
und 
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ınd fägenartig gezant, nnd des 
en Käzchen, wann die Samen 
seif werden, Fugelrund find ; rds 
mijche Neffel ; fie wächft in dem 
nittägigen Europa wild, und ges 
yört, wie die zwo folgende Ars 
ten unter die Sommergemächle : 
Ihre ganze Oberflächeift mit fie 
chenden oder brennenden Haaren 
bekleidet, und ihre Samen gleis 
ten den Leinfamen : Sie heißt 
sey Cluſius: Urtica legitima ; bey 
Moriſon: Urtica pilulifera, facie 


ırticae vulgaris , femine lini; bey- 


Matthiol, Lacuna, Cäfalpin, C. 
Durante und Dalechamp: Urti- 
aprima; bey Dodarı: Urtica 


yrima Diofcoridis , femine lini; bey 


P. Alpin: Urtica prima, quaein 
Alexandria Angiar dicitur; bey 
Zragus, Fuchs, Turnen, Ges⸗ 
nern und Bedlern : Urtica roma- 
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fis ;_ Dodartifche Neſſel, deren 
Blätter einen zimlich ‚glatten 
Mand haben, und eyrund, und 
deren Käzchen, wann die Samen 
reifen, Eugelrund find: Sie iſt 
fehr nahe mir beyden vorherge⸗ 
henden verwandt; auch darinn, 
daß die männliche Blumen unten 
fizen; aber ihre Blaͤtter haben an 
ihrem Rande nur ganz unmerflis 
che Zähne: Sie heißt bey Dos 
bart: Urtica altera pilwlifera, pa- 
rietariae folüis; bey Morifon: Ur- 
tica pilulifera, parietariae foliis; bey 
Morijon:Urticapilulifera,parierarie 
facie, femine lini; bey Hermann: 
Urtica romanealtera, foliis non in« 
eifis; und bey Joncquet: Urtica 
romana altera mitior, foliis minus 
ferratis lini femine, 


Urtica pumila, foliis ovatis, racemis 


na; bey J. Baubhin: Urtica ro- ', 


mana five mascum globulis ; bey 
kobeln, 3. Samerern, Theodor 
nd Gerard: Urtica romana vel 
nafcula; bey Dodonaͤus: Urtica 
yIveftris; oder auch : Urtica urens 


prior; bey Pena: Urticalyivehris 


ive romana ofhcinarum femine li» 
ai; und bey C. Bauhin: Urtica 
ırens pilulas ferens, ‚prima Diofco» 
'idis femine lini, 


eica balearica, follis cordatis ferra- 
is amentis fruliferis globofis; ha⸗ 
earifche VNeſſel, mit herzfürmigen 
ind fäyenartig gezanten Blaͤt⸗ 
ern, und Käzchen, welche, wann 
ie Samen reifen, Tugelrund wers 
en; DOftindieniftihr Vaterland : 
Zie ift jehr nahe mit der Pillen 
ıefjel” verwandt ; aber Stengel 
ind Bhattftiele Haben eine matte 
Durpurfarbe ,; die Blätter find 
yerzförmig und runzlicht : Sie 
weit bey Hallenton: Urtica pilu- 
ifera, foliiscordatis circumferratis, 
» Dodartii, foliis ovatis fubinte- 
‚errimig, amentis frutiferis globos 
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bipartitis; niedrige Neſſel, mit 
eyrunden Blättern, und entzwey⸗ 
gerheilten Blumentcauben; man 
findt fie in Canada an waͤſſerich⸗ 
sen Orten: Ihre Wurzel ıft za⸗ 
fericht ; ihr Stengel einfach und 
einen Finger hoch ; ihre Blätter 
find nafend und an ihren Rande 
fügenartig gezant ;. fie haben drey 
Mesven, und fizen auf Gtielen, 
die fait einen Zoll lang find; ihre 
Blumentrauben ftehen in den , 
Winkeln der Blätter, und find fo 
lang, ald die Blumentrauben: 
Sie heißt bey Gronov: Urtica 
foliis lanceolato- ovaris petiolorum 
longitudine, racemis dichotomis pe- 
tiolo brevioribus, 

. urens, follis ovalibus; Seiter⸗ 
neffel, mit ovalen Blättern, Ei 
terneffel; kleine Brennejjel; fie 
waͤchſt in ganz Europa an anges 
bauten Stellen und ift ein Some 
mergewaͤchs: Ihr Stengel if nies 
driger, al& bey der folgenden Artz 
ihre Blätter mehr rund und Dune 
keler grün, tiefer gezant, und dich⸗ 
ter mit Stacheln beſezt; ihre Blu⸗ 
men fizen auf kaum merklicheg 


N. -  Sties 
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ö ! 
GStielen dicht an Traubenfämmen 
beyfommen: Sie brennt ftärfer, 
als die folgende: Die Schafe laß 
fen fie ſtehen; der Aufguß ihrer 
‚getrofneten Blätter wird den 
Schwindſuͤchtigen empfolen; noch 
mehr das Ertract, dad einen ans 


genehmen füßlichten Geichmaf, 


und einen Geruch, beynahe, wie 
Violen hatzeinige gebrauchen auch 
das mit dem Kraut gefochte Waſ⸗ 
ferin der Gicht, oder rühmen es 
ſonſt ald ein harntreibendes und 
-auflöfendes Mittel: Sieheißt bey 
Royen: Urtica androgyna, foliis 
ovalibus; bey Cäfalpin : Urtica 
exigua; in ber lappläandifchen 
Pflanzengefhichte: Urtica foliis 
« ovatis, amentis cylindraceis andro- 
gynis; bey Brunfels, Dodonäus, 
Fuchs, Cordus, Konicern, Tha⸗ 
lius, Theodor und Gerard: Ur- 
tica minor; bey Kobeln: Urtica 


' minor acrior; bey J. Bauhin:Ur- 


: tica minor annua; bey Pena: Ur- 
: tica minor five Cania Plinii acrior ; 
bey Hallern : Urtica fexibus fede 
disjundis, foliis ovato- lanceolatis 
ferratis, julis oblongis ; bey Ges⸗ 
nern: Urtica fylveftris minor; bey 
Tragus, Matthiol, Lacuna, Das 
lechamp und C. Durante: Urti- 
ca tertia; bey Dodonaͤus: Urtica 
‚urens minima; und bey C. Baus 
bin ; Urtica urens mitror, 


Vrtica dioica, foliis cordatis, racemis 
- geminis ; YTeffel mit getrennten 
Geſchlechtern, mit herzfürmigen 
‘ Blättern, und gedoppelten Blur 
mentrauben ; groſe Brenneffel ; 
man findt fie in ganz Europa an 
- ungebauten Stellen: Ihre Wurs 
zel hält mehrere jahre aus; ihr 
" Stengel wählt vier Schuhe hoc), 
‚oder noch höher ; er ift vierefig 
und treibt viele Aeſte; ihre Blaͤt⸗ 
ter ſizen auf eigenen Stielen, ha⸗ 
ben an ihrem Rande ſaͤgenartige 
Zaͤhne, und ſind, ſo wie der Sten⸗ 


Ur 372 


gel, dicht mit brennenden Sta⸗ 
cheln beſezt, welche unten ein 
Bläschen haben; ihre Blumen, 
ſowol männliche ald weibliche fis 
zen auf aufrechten Stielen, wel⸗ 
che fich in Aeſte zertbeilen; fiezeis 
gen fi) am häufigften im Brachs 
monat: Durch ihre weit um ſich 
greifeude Wurzeln taugt fie zur 
Beveftigung der Daͤmme und 
Ufer, und da fie allenrhalben 
leicht gedeiht, unter dem Schnee 
grün bleibt, fehr dauerhaft ift, 
perennirt, und fo lang fie noch 
jung ift, im Frühling nicht nur 
ein gutes geſundes, ein meiches, 
und nahrhafted® Tuter für das 
Died, fondern auch ald Zugemuͤß 
gefocht,oder ald Salat dugemacht, 
eine angenehme und heilfame 
Speife für den Menfchen gibt, fo 
verdient fie allerdings,anunfruchts 
baren Stellen angepflanzt zu wers 
den ; man Fan fie auch mit Ger⸗ 
ftenftroh zerhafr den Gaͤnſen zu 
freffen geben, indeffen laffen fie 
doch die Schafe ftehen: Die Aerz⸗ 
te bedienten fich vormald der Wur⸗ 
zel, uachdem fie mit Waſſer abe 
gekocht war, fo wie der ganzen 
Pflanze und ihres Safted in allen 
Arten von Blurflüffen; innerlich 
gebrauchten fie fie, vornemlich mit 
Zufer eingemacht, in der Gelb⸗ 
ſucht, in der Engbrirftigkeit, in 
Schwindſucht, und in dem Geis 
tenftiche ; die junge Sproſſen im 
Srühling ald Zugemuͤß gekocht, 
empfolen fie als eine angenehme 
und blutreinigende Speife: Mir 
dem frifchen Kraute liefen fie ges 
lämte Glieder fo lange hauen, bis 
fich wieder einige Empfindung 
darinn zeigte; eben fo liefen fie 
aud) in der männlichen Unfruchts 
barfeit das männliche Glied bes 
handeln,und dadurch fuchten fie in 
bösartigen Krankheiten die Kranke 


aus ihrem tiefen Schlummer anf 
zuweken; den Aufguß = den 


rank 


373 "Ur 


Trank von den getrofneten Bläts 
tern rühmen einige als ein bluts 
reinigendes und harntreibendes 
Mittel in Sliedreiffen, im Po⸗ 
dagra, in dem Halsweh, in den 


‚ Polen, undfelbft in dem Schars 


bof ; auch legen fie einige äufer> 


lich in Podagra, auf falte Ges. 
ſchwulſten, oder mit Eßich ge⸗ 


Yocht und geſtampft auf: kropfar⸗ 
tige Geſchwulſten auf, dem dar⸗ 
aus gepreßten, etwas gekochten 


und durchgeſeiten Safte ſchreibt 
man vorzuͤgliche Kräfte in Blut⸗ 


ftürzen der Srauenzimmer zu: hs 


re Samen zälten einige der ältern . 


Aerzte unter die Gifte zer jolleinen 
ſehr ſtarken, zuweilen blutigen 
Harufluß, und Durd) diejen eine 
Auszehrung erregen, und jo ftark 
aufdie monatliche Reinigung treis 
ben, dag Schleichfieber und Aus⸗ 
zehrung Darauf erfolgten 5 andere 
Inchten dadurch die ermattende Le⸗ 
benskräfte wieder aufzumuntern, 


und neue Reize zum Beyſchlaf zu 


machen; andere rechneten ihn un⸗ 
ter die Arzueyen, welche ſehr ſtark 


auf den Beyſchlaf treiben, und 
verordneten ihn als ein Mittel, 
gegen die allzuſtarke Fettigkeit; 
die Roßhändler geben ihn den 
Pferden unter dem Hofer, um... 


‚ Ahnen glänzende Haare zumachen; 


und die Egyptier preßten vormals 
iſchaͤdliches 


ein autes, mildes, 
Del daraus: Ihre Wurzel faͤrbt 
das Garn, wann ed damit und 
mit Alaun im Waſſer Tocht, gelb; 
- aus der Rinde der Stengel läßt 
ſich nicht nur Papier machen, ſon⸗ 
dern nıan fan fie auch, wie den 


Banf, zu. einer Art Tuch verar⸗ 
beiten; zu dieſer Abſicht wird fie _ 


ſchon Fängft in Sibirien und. in 
den Kuriliſchen Eylanden ge 
- durch den Saft, Der aus den fris 
fchen Blättern fließt, Tan man den 


Etal weich und geihmeidig mas 
chen, wenn man ihn glühend darinn 


Ur :374 


abküblt : Sie heißt bey Matthiol, 
Facuna, Caͤſalpin, Dalechamp 
und C. Durante: Urtica altera ; 
bev Peng : Urtica communisfive 
major & foemina; bey Royen : Ur- 
tica dioica, foliis oblongo»cordatis ; 
in der lappländifchen Pflanzenge- 
fhichte : Urtica foliis ;-cordatik, 
amentis cylindraceis, fexa diftin- 
&a; bey Brunfeld, Fuchs, Do⸗ 
donaͤus, Lonicern, Thalius und 
Theoder : Urtica major ; bey Hals 
lern: Urtica firpibusfexu diftin- 
&is, foliis ferratis ovato-lanceolatis 
produäis; bey Xobeln: Urtica Sylve- 
ftris afperior ; bey Geönern ; Urtica 
fylveftris major; bey Gerard; Ur 
ticaurens; bey Dodonäns ; Urtica 
urens altera; bey C. Bauhin: Ur- 
tica urens maxima ; ben J. Bau⸗ 
bin : Urtica vulgaris major; und 
bey Tragus : Urtica vulgaris urens 
prima. 1 


Urrica grandifolia ; foliis ovatis,)- fd. 


pulis cordatis indivifis racemis: pa» 
niculatis, longitudine foliorum; 


grosblätterichte Neſſel, mit herz» 


foͤrmigen und unzertheilten Blatts 


anſaͤzen, und eyrunden Blätter, 
welche jo lang, als die-rilpenförs 
mige Blumentrauben find; Ja⸗ 
maica ift ihr Vaterland: Sie bat 


‚Teine bdrennende Stacheln; ihre 


Stengel wächft aufrecht; ihre 
Blätter find ſcharf zugeipizt, drey⸗ 
nervig und glänzend: Sie heißt 
bey Browne: Urtica ereda foliis 
ovatis acuminatis trinerviis nitidis, 
racemis compreflis;. und bey&loas 
ne : Urtica inersracemofä fylvatica, 
folio nervofo, | 
. cannabina , foliis tripartitis in« 
eiſis; hanfartige Neſſel, mit ein⸗ 
geſchnittenen und in drey Stuͤke 
getheilten Blättern, fie kommt 
aus Sibirien, hält mehrere Jah⸗ 
re aus, mächft zu einer anfehnlis 
eben Höhe, brennt fehr ftark, hat 
tief zertheilte Blätter, und kan, 
wann fie in warmem und — 
rd⸗ 
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Erdreiche ſteht, fo gut ald Zanf 
und Lein benuzt werden, ihre 
männliche Blumen fteben unten, 
die weibliche oben : Sie heißt bey 
Ummann: Urtica foliis profande 
laciniatis, femine lini, 


Vrtica cylindrica,foliis oblongis,amen« 


Pr” 


tis cylindricis folitariis indivifis ſeſſi- 
libus} walzenförmige Neſſel, mit 
laͤnglichten Blaͤttern, und wal⸗ 
zenfoͤrmigen, einzelnen, unzertheil⸗ 
ten amd — —————— Blumen⸗ 
kaͤzchen; man findt ſie in Jamaika; 
Virginien und Canada an waͤſſe⸗ 
richten Orten: Sie haͤlt mehrere 
Jahre ans, bleibt aber niedrig; 
ihre Blätter find eyrund » lanzen⸗ 
förmig, dreynervig und fägenars 
tig gezant ; fie fizen auf eigenen 
Gtielen, und haben pfriemenföre 


mige Anfäze, welche bald abfale 


len; fie brennt nicht, und heißt 
bey Öronop : Urtica foliis oblongis 
ferratis nervofis petiolatis ; und bey 
Sloane: Urtica racemofa humilior 
iners, . 

« ciliaris, foliis ovatis eiliatis, ra- 
cemis divaricatis; ameficanifche 
Yieflel, deſſen Blätter eyrund und 
mit fteifen Borften eingefaßt, und 
deren Blumentrauben aus einans 


der geiperrt find; fie iftin Ames 


rica zu Haufe. 

» parietaria, foliis lanceolatis in- 
tegerrimis, hinc anguftioribus; Neſ⸗ 
felaus Jamaika, deren Blätter 
einen glatten Rand haben, und 
lanzenförmig und auf einer Seite 
fchmäler find; fie fommt von Ja⸗ 
mals 

. aefluans, foliis cordatis, race- 
mis dichotomis, frutibus orbicula- 
to-corymbofis ; furinamifche Lie 
fel, deren Blätter herzfoͤrmig, des 
sen Blumentrauben zweytheilig 
find, und deren Früchte in kreis⸗ 
runden oder flachen Sträufen bey» 
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wächdin Surinam: Sein Stens 
gel wächft ungefähr einen Schub 
hoch ; erift einfach, und ding mit 
unſchaͤdlichen Stacheln beſezt; feis 
ne unterfte Blaͤtter ſtehen einan⸗ 
der gerade gegen uͤber; alle ſizen 
auf eigenen Stielen, haben drey 
Nerven, und ſind ſeichte in Lap⸗ 
pen getheilt, duͤnn mit ſteifen 
Borſten beſezt, und ſaͤgenartig ge⸗ 
zant; aus jedem Winkel, den ſie 
mit dem Stengel machen, kommt 
ein Aſt und ein Blumenſtiel; die⸗ 
ſer traͤgt zur Seite einen horizon⸗ 
talen Traubenkamm; die maͤnn⸗ 
liche Blumen fizen einzeln in den 
Theilungswinkeln und haben 


ſchneeweiſſe Staubbeutel, die weib⸗ 
liche ſind klein; die Samen haͤn⸗ 


gen unter ſich. 


Urtica capitata , foliis cordatis, glo⸗ 


merulis ſpicatis; Neſſel mit Blus 
menkoͤpfgen, deren Blaͤtter herz⸗ 
foͤrmig ſind, und deren Blumen 
in kleinen Knaueln, und dieſe in 
Aehren beyſammen ſtehen; Ca⸗ 
nada iſt ihr Vaterland: Ihr Sten⸗ 
gel iſt aufrecht, nakend, und ekig; 
ihre Blaͤtter ſind nakend, ſcharf 
zugeſpizt und noch einmal jo lang, 
als die Stiele, auf welchen fie fi» 
zen ; fie haben drey kaum merfs 
liche Ribben, und an ihrem Ran⸗ 
de gleiche fägenartige Zähne ; ihre 
Blumendnauel bilden eine einzel⸗ 
ne und veftfizende Aehre. 

. divaricata, foliis ovatis, raco- 
mis compolitis divaricatis; ar 
nifche Neſſel, mit eyrunden Blaͤt⸗ 


tern, und zuſammengeſezten, aus 


fammen ſtehen; brennende Neſ⸗ 


ſel; man findt dieſes Sommerge⸗ 


einander geſperrten Blumentrau⸗ 
ben; ſie waͤchſt in Virginien, Ca⸗ 
nada und Arabien wild, haͤlt meh⸗ 
rere Jahre aus, und brennt nicht: 
Sie heißt bey Plufenet: Urtica ra- 
eemofa major virgluiana mitior ſ. 
minus urens, 
. canadenfs „ foliis cordatmoya. 
tis, amentis ramofis difichis ere- 
dis; 
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&is; ranadiſche Neſſel, mit berzs 
fürmigsegrunden Blättern, und 
äftigen, zwenzeiligen und aufrechs 
ten Blumentäzchen ; man findt 
fie in Sanadaund Sibirien wild : 
Sie hält mehrere Jahre aus, 
brennt nicht, und waͤchſt fehr hoch; 
männliche und weibliche Blumen 
ftehen auf verichiedenen Stäms 
men : ie heißt bey Moriſon: Ur- 
tica canadenfis racemofa mitior five 
minas urens; oder auch: Urtica 
zatemofa canadenlis; und bey Tours 
nefort: Urtica maxima racemofa 
canadenfis. 


‚Ursica interrupta, foliis ovato corda- 


tis ferratis, petiolo fubbrevioribus, 
fpicis folitariis interruptis,; unters 
brochene Yeffel, deren Blätter 
enramdsherzförmig, fägenartig ges 
zant, und etwas fürzer,, ald der 
Stiel, auf welchen fie jizen, und 
deren. Blumenähten einzeln und 
unterbrochen find; fie ift in Oſt⸗ 
indien zu Hauſe: Blätter und 
Blumen fizen auf jehr langen 


‚Etielen, und die leztere in den 


Winkeln der erfteren: Sie heißt 


bey Burmann: Urtica pilulifera , 


foliis’majoribus longiflimis pedicu- 
ls, minoribus minoribus pediculis 
donatis; ober; Urtica fativafpicata 
foliis floribusque petiolis longiflimis 
donatis, 

‚ nivea, foliis faborbiculatis utrin- 
que acatis fubtus tomentofis; ſchnee⸗ 
weiffe VNeſſel, deren Blätter zim⸗ 
lich zirfelrund, an beyden Enden 
fpizig, und auf ihrer untern Flaͤ⸗ 
che * ſind; weiſſer Hanf; ſie 
wächft in Sina auf Mauren wild; 


- Sie wird fehr hoch, und hält mebs 


zere Jahre aus; ihre Blätter find 
auf der untern Fläche mit einem 
ſchneeweiſſen Filze bekleidet: Ihr 
Stengel hat ſtarke Fäden, Und 
Fau wie Hanf bearbeitet werden : 
Sie heißt bey Plufenet ; Urtica 
racemifera. maxima finarumi, foliis 


ſubtus argentea lanugine villofis, 
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Urrica baceifera, foliis cordatis den. 


tatis aculeatis, caule fruticofo, ca- 
Jycibus femineis baccatis ; beerens, 
tragende Neſſel, deren Stengel 
fiaudig, deren Blätter herzfoͤr⸗ 
mig, gezanzt und ftachlicht And, 
und, deren weibliche Blumenkel⸗ 
ce fich in Beeren verwandeln 5 
fie kommt aus America, und ift 
anden Stengeln, und an den Ribs 
ben undStielen ihrer breiten Blaͤt⸗ 
ter mit Stacheln befezt ; Sie heißt 
bey Plumier ; Urtica arborekens 
baccifera ; und bey Browne: Ur- 
tica frutelcens, foliis amplioribum 
ovats finuato dentatis, nervis, pe- 
tiolis caulibusque aculeatis, 

. alienata, foliis ovatis integer- 
simis lineatis; 3eylonifche Neſ⸗ 
fel, mit geftrichelten und eyrune 
den Blättern, welche einen glat⸗ 
ten Rand haben; fie fommt aus 
Zeylon und bleibt immer grün, 
nach den männlichen Blumen 
gleicht fie der YZeflel,. nach den 


‚weiblidyen und nach der Frucht 


aber dem Blaskraut; ihr Sten⸗ 
gel wächft nur eine Handbreit 
hoch, .aber zimlich aufrecht ; er 
iſt rauh, rundlicht und etwas ftei 

feine Aefte entipringen horizontal . 
einander gerade gegen über, und 
find, weitichweifig ; ihre Blätter 
hängen an eigenen Stielen, und 
find, vornemlich am Rande, raub; 
fie- haben zu beyden Seiten zween 
Anfäze ; in ihren Winkeln ſizen 
die Blumen veft anf, zwo maͤng⸗ 
liche mit weiffen Staubfäden, und 
neben ihneneine weibliche mit ei⸗ 
nem langen , weiffen und etwas 
haarigen Griffel ; ihre Frucht iſt 
eyrund, ausgeſchnitten und ges 
furcht, und hat acht Fleine Erhd⸗ 
hungen; ihr Samen ift ganz glat, 
eyrund, ſchwarz und nur unten. 
weiß; es ift aber diejenige Dflans 
ze, die wir unter dem Namen des 
zeylonifchen Glaskrautes ber 
ſchrieben haben. EIER 

. Urtica 
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rtica acaleata, foliis non ferratis; bes 
deutet bey C. Bauhin-eine Spiels 
art ded banfartigen Razenger 
fichts mit ungezahnten Blättern. 
. » aculeata, foliis ferratis ; hier⸗ 
uunter verfteht er das hanfartige 
- Rüzengeficht. 

‚ +» aculeata, foliis ferratis, altera; 
> fonennt er eine Abart defjelbigen 
- mit weifler Blume, - 

“ .. ‚aegypti maxima; bedeutet bey 
Haſſelquiſt eine fehr groſe egyptis 
fche Abänderung der YIeffel mit 


ganz getrennten Befchlechtern. . 


. americaga, caule rubro, folio 
- Jaete viridi fplendente ; hierunter 
verfteht Börhaave eine americanis 
ſche Urt der Neſſel, mit rothem 
: Stengel und glänzenden fattgrüs 
: nem Dlatte, 

; . canadenfis myrrhidis folio; fo 
nennt Zournefort eine canadifche 
Art der Neſſel mit Rälberkropfs 


' blättern, 


.. decima ; bedeutet bey Tragus 
die purpurrothe Taubdneffel. 


. fatua aquatica five lamium sro- 


" AyuepPor; hierunter verfteht Tha⸗ 


lius dad gelbe Kazengefidht. 
„ fatua Asvxosımros; jo nennter 


die geflekte Taubneflel. 
+ ſatua fylvefter aculeata; bedeus 


tet bey ihm eineSpielart des hanf⸗ 
artigen Bazengefihts mit une 


gezanten Blättern, 

« foetida maxima mop@vpavgemov; 
bierunter verfteht er den Bien⸗ 
faug. 

. foliis lanceolatis femininis hirfu- 
tis; fo beftimmt Royen die tataris 
ſche Aryris, | 
. heraclea ; heraclea ; bedentet 
bey Dalechamp und Theodor den 
Bienfaug. 

. humilior difiicha compreffa ob- 
lique aflurgens, foliolis minimis; 


hierunter verſteht Browne das 


tleinblätterichte BlasEraut. 
. iners altera ; fo nennt Dodonaͤus 
die purpurrothe Taubneflel, 
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Urtica iners, foliis oppofitis ovato= 


acutis ferrato.crenatis, capitulis in® 
terfoliaceis feflilibus; todte Neſ⸗ 
ſel, deren Blaͤtter einander gerade 
gegen uͤber ſtehen, und eyrund 
ſpizig und gekerbt oder ſaͤgenartig 
gezant find, und deren Blumen— 
föpfgen zwiſchen den Blätter 
veſt aufſizen; Forskaͤl fand fie in 
rabien, 

. iners five lamium primum; bes 
deutet bey Dodondus die gegläts 
tete Taubneffel. 

. iners tertia five lamium flore lu- 
teo; hierunter versteht er das gels 
be Razengeficht. . 
« abeo foemina; fe nennt Bruns 
feld die geglaͤttete Taubneffel. 

. labeo mas ; bedeutet ben ibm 
die purpurrotbe Tanbneffel. 

, lakea; hierunter verfteht Mats 
thiol die geflekte Taubneſſel. 

». minor iners fpicata, folio ſub- 
rotundo ferrato, fruftu tricocco ; fo 
nennt Sloane eine Spielart des 
indianifchen dreykoͤrnigen Sen⸗ 
gelkrautes. 

« mortua; bedeutet bey Ges⸗ 
a die purpurrotbe Taubnefs 
el. Ä 
. maortua maculis albis refperfa; 
bierunter verfieht Columna die 
geflekte Taubneflel. 

. mortua quarta; fo nennt Dogs 
donäus eine Spielart des hanfar⸗ 


tigen Razengefichts mit weilfer 


Blume. 

. nou mordax vulgaris foetens 
purpurea ; nona; bedeutet bey los 
bein und Tragus die purpurrothe 
Taubneſſel. 

aoctava; hierunter verſteht Tra⸗ 
gus eine Spielart derſelbigen. 

. oligophylios ; fo nennt Dale⸗ 
champ eine Abart der Neſſel mit 
ganz getrennten Geſchlechtern 
mit wenigen Blättern, | 

. palmara, foliis alternis ferra- 
tis ovatis palmatis, fpicis femininis 
rigidis ‚fecundis pinnato» samofis; 


bands 


1 Sp 
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andfoͤrmige Neſſel, deren Bläts "art ber pillenneſſel mit rothem 


er wechſelsweiſe ſtehen, und ſaͤ⸗ 
enartig gezaut, eyrund uud 
andfoͤrmig, und deren weibliche 
Zzlumenaͤhren ſteif, einſeitig und 
efiedert aͤſtig ſind; Forskaͤl fand 
ie, ſo wie die folgende, in Ara⸗ 
en, 
ica parajıtica, foliisalternis ovato- 
cutis ferratis mollibus, capitulis 
xillaribus fefilibus ; &chmaros 
erneffel, deren Blätter wechfeld- 
seife ftehen, und weich, eyrund 
pizig und fägenartig gezant find, 
nd deren Blumenkoͤpfgen in den 
Binkeln der Blätter veftaufjizen. 
pilulifera, folio anguliori, cau- 
> viridi, balearica; bedeutet bey 
zoͤrhaave eine Spielart der bas 
earifchen Neſſel. 


racemofa americana, amplo to- 


Stengel und Kugeln, 


Urtica vulguris minime urens; beden⸗ 


» 


tet bey Menzeln eine nicht brens 

nende Abart der. Neſſel mit ganz 

getrennten Befchledhtern. 

» vulgaris urens altera; hierun⸗ 
ter. verfieht Tragus eine andere 

mit wenigen Blättern. 


Urticae folio anomala, flare pentaphyl- 


lo purpureo, fru&u pentacoceo mu- 
ricato ; fo nennt Sloane die kleine 
Ayenifche Pflanze. 


Urticaftrum ; ift ber Gattungdname, 


Urtichella olitoriusz; fcheint "bey 


ylifolio; hierunter veriteht Zours 


ıefort eine americanijche Urt der 
Teffel mit grofen Zaſelnusblaͤt⸗ 
ern. 

racemofa fcandens anguftifolia, 
radu tricocco; fo nennt Sloaue 
inne's erfte Art der Tragifchen 
lanze. 
. romana Tatie urticae vulgaris; 
edeuset bey Boͤrhaave eine Spiels 
rt der Pillennejlel. 
rubra; bierunter verfteben 
Theodor und Gerard eine Abart 
er KTeffel mit ganz getrennten 
— mit rothem Sten⸗ 
el. 
Hlvana; fo nennt Lonicer den 
Sienenfang, 

urens altera; bedentet bey. C. 
Bauhin eine Abänderung der 
Zeffelmit ganz getrennten Bes 
chlechtern mit wenigen Blaͤttern. 
urens maxima caule rubente; 
ierunter verfteht Tournefort eis 
. andere mit roͤthlichtem Stens 
4 — 


eoridis femine lini, caule & globu- 


is rubris; ſo neunt er eine Spiels » ceratoĩdes candicans glabrando= _ 


unter welchem Heiſter diejenige 
Arten der Neſſel begreift, wels 
che nicht brennen. Co 


lumna eine breitblätterichte Ab⸗ 
änderung von Linne's vierter Art 
des Thymians zu bedeuten, 


Urticoides; ift der Gattungdname, 


unter welchem Pontedera diejenis 


. ge Arten der Neſſel begreift, we 


che männliche und weibliche Blus 


men auf einer Wurzel tragen. | 


Vrucu; ift nicht nur die Benennung, 


unter weldyer Sloane den Or⸗ 
leanbaum verfteht, fondern auch 
der Gattungsname,den ihm Adan⸗ 
fon beylegt, * 


Üfnen; ift der Gattungsname, uns 


ter welchem Dillen, Adanion „ 


- Ludwig, Böhmer, und vormals 


o 


| 
‚‚ urens ‚pilulas ferens prima Dio- „ 


auch Haller die faſerichte Artem 
der Slechte vereinigen, uud der 

Beyname, den Linne jeiner vier 
* achtzigſten Art der Flechte 

ibt. J 
barbata loris tenuibus fibrofisz 
ift. bey Dillen die Bartflechte. 

. caelpitofa exilis capillacea atra 3 
bierunter verfteht er Die haarige 
Flechte. 

. capillacea citrina, fruticuli ſpe⸗ 
cie; fo beftimmt er die Dachflechte. 
*, capillacea & nodofa; bedeutet 
bey ihm die gegliederte Slechte. 


rata5 
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: sata; hierunter verfteht er die oſt⸗ 


U 


uf 


indifche Flechte. | 


füea jübata nigricans; fo nennt er 
die Maͤhneflechte. 

« länae nigrae inftar faxis adhae- 
rens; bedeutet bey ihm die wolli⸗ 
ge Slechte. 

. mollis, ramis longis compref- 
fis ; hierunter verfteht er diejenige 
Art der Slechte, welche Haller 
unter 1975 beichreibt. 

» officinarum ; fo nennt C. Bau⸗ 
bin die Saltenflechte. 

rigida, horfum vorfum extenfa ; 
bedeutet bey Dillen die ftahlartis 
ge Sledhte. 

.' vulgaris, loris longis implexis) 
bierunter verfteht er die Falten⸗ 
flechre. 

. vulgatiffima tenuior & brevior 
cum orbiculis; fo nennt er die blüs 
bende Slechte. 

vulgatiflima tenuior & brevior 
fine orbiculis 3 bedeutet bey ihn 
die raube Slechte. 


Ufilago , Brand, Brenner, Tod, 


fo nennt man eine Krankheit der 
Gewaͤchſe, welche, deu Roggen 
auögenommen,fehr oft Die Getreis 
Dearten angreift; Halme und Bläts 
ter leiden dabey oft Feine Veräns 
derung ; oft ift auch befonders 


bey Weizen’ und Spelz die Hülfe 


der: Körner , wie bey gutem Ges 


treide, nur fehr dünn; bey Berfte 


und Safer hingegen iſt fie ſchwaͤrz⸗ 
licht ; innerhalb derjelbigen -findt 
man ftatt ded veften weiffen Gas 
menkorns einen braunen, kohl⸗ 
ſchwarzen; feinen, oft finfenden, 
zunfilenElebrichten Staub, wels 
ber abfärbt, und ficy mit dem 
Waſſer nicht fo genan vermilcht, 
daß er mit demjelben durch ein 
Tuch laufen follte ; zuweilen 
fühlt man mitten in dem feinen 
Etaube harte Körnchen, hun 
nennt man die Krankheit Gteins 
brand, fo wie man fie ohne dieſe 
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Körnchen Staubbrandnennt: dies 


-jenige Art des Brandes , weldye 


die Franzoſen Uharbon nennen , 
auögenommen, Fan man von dem 
Prande im wahren Verſtande 
nicht fagen, daß er anftefend feye 5 
und eben fo wenig ifter nach) wah⸗ 
ren Erfahrungen ſchaͤdlich oder gifs 


- tig; aber da er doc), öfters eine 


groje Menge Getreides unbrauch⸗ 
bar und zur Nahrung ganz uns 
tüchtig. macht, fo muß allerdings 
dem Yandınann daran, gelegen 
feyn, feiner Entftebung zuporzus 
kommen, welches am beften durch 
fleiſige Beftellung des Feldes, gu⸗ 
te, aber nicht zu weichliche Duͤn⸗ 
gung, Verbeſſerung des kalten 
Lettenbodens, Erhoͤhung des nie⸗ 
drigen, gezogene Waſſerfurchen 
u. d. geſchieht: Die Maler benus 
zen übrigens Diefen Brand aus 
mehreren Pflanzen zur ſchwarzen 
Sarbe. . a 


Ufüb; Ufabis 5 bierunter verftehen 


einige eine Art des Mausdorns. 


Ufac ; jo nennt Cluſius einen ameris 


caniihen Saft, der nad) Dill 
riecht. 


Utricaria vegetabilis zeylanenfium; bes 


deutet bey Plukenet den Priap. 


Urricularia, Waſſerſchlauch, iſt bey 


Finne‘, Hallern, Dedern, Jac⸗ 
quin und Forskaͤl eine Gattung 
Pflanzen mit zween Staubfäden 
und einem Staubwege,deren Blus 
menfelch aus zwey gleich grojen 
Blättchen befteht, deren Blumens 
frone dem aufgeiperrten Rachen 
eines wilden Lhieres gleicht, und 
einen Sporn hat, und deren Sa⸗ 
menfapfel nur eine Zelle hat; kiu⸗ 
ne’ hat acht Arten: / 
. alpina, ne&ario fubulato, foliis- 
ovatis integerrimis; Alpemvafs 
ſerſchlauch, mit pfriemenförmis 
gem Honigbehältniffe, und ey⸗ 
runden Blaͤttern, welche einen 
glatten Rand haben; man finde 
ihn in Martinique auf den Ulpen, 
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Urricularia foliofa, netario conico Urriculariaminor „ ne&ario carinatoz 


fru&tibus cerpuis, radicibus utricu- 
lo deftitutis; bisttreicher Waller: 
fhlauch,. mit Wurzeln obne 


Schlauch, Fenelfürmigem Honig: 


behältniffe. und unter fich haͤn⸗ 
genden Fruͤchten; fie wächft in 


dem mittägigen America wild, 
und bat fehr viele Aehulichkeit mit 
dem gemeinen Waſſerſchlauche; 
aber ihre Wurzel kriecht unter der 


Erde, und ihr Blumenſchaft traͤgt 
mehrere, ſechs bis zehen Blumen. 
. vulgaris, nectario conico, ſca- 
po paucifloro; genieiner Waſſer⸗ 
fhlauch, deſſen Blumenfchaft 
nur wenige Blumen mit fegelförs 


migem Honigbeyältniffe trägt; 


man findt ibn in ganz Europa, 
auch) in Aftrachan in Walleraräs 
ben , und etwas tiefen Suͤmpfen 
wild: Er bält mehrere Jahre ans; 
feine Wurzel ift allenthalben mit 
durchfichrigen, mit Wafler anges 
füllten Echläuchen befezt, durch 


welche er fich gegen die Bluͤthezeit 
nach der Oberfläche des Waſſers 
erhebt, nach dieſer Zeit werden Dies 


se Blärschen fchwärzlicht, und zer» 
brechlich, daun ſinkt die Pflanze 


“ wieder imter das Waſſer, jeine 


Stengel find lang, und theilen 
ſich in Aeſte; feine Blätter ſchwim⸗ 
men auf dem Waſſer, find haar⸗ 


- zart, und theilen fich ebenfalls in 


Hefte ; in den Theilungswinkeln 


dieſer Aeſte fizen rörhlichte hohle 


* 


* 


Bläschen ; der Blumenſchaft it 
aufrecht, und trägt felten über 
fünf Blumen, die ſich im Erndes 


Fleiner Waſſerſchlauch, deflen 
Honigbehaͤltniß eine ſcharfe Ruͤ⸗ 
kenſchneide hat; man findt if 
mit dem gemeinen an den glei⸗ 
chen Orten, aber ſeltener; er iſt 
auch nahe mit demſelbigen ver⸗ 
wandt, aber viel duͤnner; feine 
Blätter find nicht fo oft in Nefte 


zertheilt; feine Blumen haben eis 


ne bläffer gelbe Krone; hhrSchlund 
ift ganz offen und flach, die obere 


Lippe, unter welcher die Staub⸗ 


faͤden fizen, vundlicht, die untere 
eyrunds lanzenförmig , der Spos 
renjehr kurz: Er heißt daher bey 
Hallern: Utricularia calcare bre- 


“ villimo, 


. Jubulara, nettario fubulato ; pfrie⸗ 
menförmiger Waſſerſchlauch⸗ 


‚ mit pfriemenförmigen Honigbe⸗ 
— er fommt, fo wie die 


1} 


'ne 


— 25 — Art, aus Virginien: Sei⸗ 
Blaͤtter ſind harzart, und ſeine 
Blumen haben eine weiſſe Krone. 
gibba, neftario gibbofo ; hoͤke⸗ 


richter Waſſerſchlauch, mit hoͤ⸗ 


kerichtem Honigbehaͤltniſſe; ſein 


Blumenſchaft traͤgt oft nur eine, 


hoͤchſtens zwo Blumen: Er heißt 


monat zeigen; dieſe haben einen 


blaugruͤnen Kelch, und eine gelbe 
Krone mit einem pomeranzengel⸗ 
bei geaderten,gewblbten®atimen; 


ben Gronove Utricularia foram 
neftario gibbofo, fcap6 uunc uniflo« 
ro, nunc bifloro, 

« bifida, fcapo nudo biido; fines 
fifher Waſſerſchlauch, mit nas 
Tenden,entzwengefpaltenem Blus 
menfchafte; Sinag ift fein Vaters 
land; Eein&tengel iftfadendünn, 


md ungefähr einenZol lang;zjeine 


Blumen ftehen wechſelsweiſe, und 
haben eine gelbesirone, an weldyes 


die obere Kippe zurSeite fpizig iſt. 


Man hat zwo Epielarten, bey 


der einen ift der Blumenkelch nach 


hinten zu geruͤndet; und dieje iſt 
gröier, bey derandern ift er gleich» 


ſam indie Duere abgeftumpft,und 


diefe iſt kleiner. 


Onomat. Boram om. IX, 


„ caerulea, fcapo nudo,. f(quamis 
alternis vagis fubulatis; blauer 
Waſſerſchlauch, mit nakendem 
Blumenſchafte, an welchem pfries 
menfoͤrmige Schupen wechſels⸗ 
weile, oder ohne beſtimmte Ord⸗ 
nung, ſtehen; er ft in Zeylon zu 

auſe 
” e Uri 
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Vrricularia inflexa, foliis dichoto- 
mis, pedunculo racemofo, bafi utri- 
culis verticillato, ne&zriis inflexis 

‚truncatis 5; egyptifcher Waſſer⸗ 

ſchlauch, mit zweytheiligen Blaͤt⸗ 

‚tern, eingebogenen und abge⸗ 


ſtumpften Honigbehaͤltniſſen, und . 


einem Blumenſtiele, der ſich, wie 
ein Traubenkamm zertheilt, und 
zu unterſt rings um ſich herum 
Schlaͤuche hat; dieſe Art fand 
Forskaͤl in Egypten. 
Utriculus; Schlauch, ſo nennt man 
. ein Gefäß, das einen abgeſonder⸗ 
ten Saft enthält. 
Utrinque ferrata; ift der Gattungds» 
name, welchen Rivin dem Gils 
„ gefraute beylent. 
va, Traube, iftnicht nur die Bes 
nennung, nnter welcher man inds 
. gemein die Beeren des gemeinen 
„ Weinftoßs verftebt, fondern auch 
. der Hattungsname,den Burmann 
dem Traubenftrauche beylegt 
. erifpa; iſt nicht nur der Bey⸗ 
. name, den Linne‘ der Eraufen 
Stachelbeere gibt ,. fondern auch 
die Benennung, unter welcher ſie 
Tragus, Dodondus, Fuchs, Ges⸗ 
ner, Lonicer, Pena, Lobel und 
Theodor verſtehen. | 
. crifpa, fru&u cerafi magnitudi- 
. ne; bierunter ſcheint Gesner eine 
Spielart der gemeinen Stachels 
beeren mit grofen Beeren zu vers 
ftehen. 
ex terra benedifta Moyfi allata; 
fcheint bey C. Bauhin die Para» 
diesfeige zu bedeuten. 
.. marina; fo nennt 


ſchwanzes. 


s . marina monſpelienſium, marina 


. quarta vel minor; bedeutet bey Los 


» bein, Theodor und Gerard ven 


zweyährigen Rosfchwans. 

.. märitima major 5 hierunter vers 
ſteht C. Bauhin eine gröfere Spiels 
art deſſelbigen. 


Dodonäus ' 
nad) der Abbildung eine gröfere . 
Abart des zweyaͤhrigen Ross 
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Uva paffa ; fo nennen Turner und Los 
nicer die getrofnete Beeren des ge⸗ 
meinen Weinſtoks. 

. . quercina; bedeutet bey C. Baus 

hin einen ſchwammartigen Aus⸗ 

wuchs an den Zichen. 
+ fpina ; hierunter verftehen Mats 

thiol, Lacuna, Caͤſalpin, und C. 

Durante die krauſe Stachelbee⸗ 

ren. 

. taminia; ſcheint bey Plinlus 
die Beere der gemeinenSchmeers 
wurz zu feyn. 

. . verla; jo nennen einige die ges 

. meine fette Jenne. 


— urſi 3 iſt nicht nur der Beynas 


. me, den kinne‘, und der Gattungss 
name, den Zournefort und Boͤr⸗ 
haave der Sandbeeren beylegen, 
fondern auch die Benennung, uns 
ter welcher Dodonäus die rorbe 
en , Dalebamp, 

inne“s zweyte Art der Mifpeln, 
Glufius, Deder, und uͤberhaupt die 
Aerzte in ihren Schriften die 
Sandbeeren verfteben, 

. + urfi Galeni ; bedeutet bey Clu⸗ 
ſius, Lobeln und Theodor die 
Sandbeeren, bey Dalebamp 
Linne“s zweyte Art der Miſpeln. 

Uvae paflae indicae gigartis carentes; 

- bierunter verfteht C. Bauhin ges 
trofnete Beeren ded gemeinen 
Weinſtoks ohne Kerne, 

. „ Ppaflae majores; jo nennen Tra⸗ 
gus, Gesner und C. Durante 
groͤſere getrofnete Beeren deſſel⸗ 
bigen. F 

palſae minores; paſſae minores 

velcorinthiacae ; paſſae minores vel 

paffulae corinthiacae ; bedeutet bey 

Gesnern, C. Durante und E, 

Bauhin Fleinere getrofnete Bee⸗ 

ren deffelbigen. . 

« „ fine vinaceis feu apyrenos; Diers 

unter verfteht Elufius getrofnere 

Beeren defjeldigen ohne Kerne. 

#, » zibebae ; fo nennen Theodor 
und Gerard grdfere getrofenete 
Beeren defielbigen, 

Uva- 
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Uvaria, Traubenſtrauch, ift bey 
Linne“, Ludwig und Böhmern eie 
ne Gattung Pflanzen mit vielen 


bem ruchtboden einverleibten 


Staubfäden und Staubmegen, 
deren Blumen an ihrem SKelche 
drey, an ihrer Krone aber ſechs 


DBlättchen haben, und viele unter - 


ſich hängende Beeren mit vier Sas 
men nach fich laffen: Man kennt 
biöher nur zwo Arten, welche bey» 
de Straͤuche find. 


- 3eylonifcher Traubenſtrauch, mit 
einem glatten Rande an den Blaͤt⸗ 


tern; erijtin Oflindien zu Hatte : 


fe: Seine Beeren find efbar, und 
gleichen den Paradiesfeigen. 


niſcher Traubenftrauch , mit fäs 
genartiigen Zähnen an dem Rans 
de der Blätter: Japan ift fein 


Vaterlaud: Er iſt Plebricht, und : 


liegt auf der Erde auf ; feine Bläts 


ter gleichen den Blättern der ges - 
meinen fetten Jenne; feine Bees . 


sen hängen an Traubenkaͤmmen 

men: Sin Gebbas macht man 
nach Tachenius Vorſchrift ein ſehr 
gutes Salz daraus. 


UVvreaan ift der Beyname, welchen 
Linne’ feiner zweyten Art der Pos 


lymnie gibt, 


‘Uvifera: ift nicht nur ber Sattungs⸗ | 
name, den Rinne’. vormals der. 


Seetraube beylegte, fondern auch 
der Beyname, den er der wah⸗ 
ren Seetraube gibt. | 
„.» arbor americana, fruftu aroma.. 
tico punctato: bedeutet bey Pluke⸗ 
net die geduͤpfelte Seetraube. 

. foliis ſubrotundis ampliſſimis; 
littorea, foliis-amplioribus fere or- 
biculatis craflis, americana; biers. 
unter verſtehen Linne in der Bes, 
fehreibung des Cliffortiſchen Gars 
send und Plukenet die wahr.e 

aube. 


Seetr 
Wunlaria ;: Zaͤpfgenkraut ‚if bey 


* 


. zeylanica, foliis integerrimis; - 


. japonica, foliis ferratis; japas ı 
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Linne“, Adanfon, Ludwig und 
Böhmern eine Gattung Pflanzen 
mit ſechs fehr Furzen Staubfäden 
und einem Staubwege, deren 
Blumenfrone aufrecht ift, und 
an dem untern Ende eines jeden 
von ihren ſechs Blättchen ein Ho⸗ 
niggräbchen hats Kinne‘ hat nur 
drey Arten: 


- Uvularia amplexifolia , foliis amples 


xicaulibus; Zaͤpfgenkraut, mit 
Blättern, welche den Stengel 


:. umfaffen, man findt esin Boͤh⸗ 


men, Schlefien, Sachien und in 
der Daupbine‘ auf Bergen: Seis 
ne Wurzel hält mehrere Jahre 
aus; fein Stengel theilt fich in 
mehrere Wefte ; feine Blätter find 
länglicht:herzförmig ; feine Blu⸗ 
men find weiß: Es heißt bey 
Moyen : Uvularia foliis cordato« 
oblongis. f 


.. perfoliara,, foliis perfoliatis s 


Surchftochenes — 
mit durchſtochenen Blaͤttern; es 
iſt in Virginien und Canada zu 
Hauſe: Seine Blaͤtter ſind breit, 
und haben einen ganz glatten 
Rand; feine Blumen find gelb: 
Es heißt bey Gronou ; Uvularia. 
caule perfoliato. | | 
« felhlifolia, foliis fefilibusi Zipf- 
genkraut mit veftfizenden Dläts 
tern; es kommt aus Sanada; und 

ı bat feine Stellung mit dem vor⸗ 
bergebenden gemein : Sein Sten⸗ 
gel ift entzwengefpalten,, uud 
trägt nureine Blume, auf einem 
nafenden Stiele; feine Blätter 
find lanzenförmig seyrund, und 
fteben wechjelöweife , nur unmits 
telbar unter der Blume zwey bey⸗ 


: fammen: Es heißt bey golden s 


Uvularia foliis feflilibus, flore 
unico, E 


Uzeg ; ſcheint bey P. Alpin eine Art 


des dornichten Jafmins zu bes 
Dentem / vu...” 
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1 accarla; ift nicht nur der Bey⸗ 


Yaccinia nigra; hierunter verfteben > 


⸗ 
® 


* 


donaͤus, Pena und Lobel die Preu⸗ 


*) felbeere. 
.. wfi; ſo nennt 


“. 


« 


i: 


4 
— 


“ 
4 


- 


V 


name, den Finne’ Dem Bes 


r 


treidejeifeneraute gibt, fondern - 
auch die Benennung, unter wels 


eher Dodonäus, Gesner und Ges 
rard eben dieſes Theodor aber das 
zotige Thurmkraut verſteht. 


Dodonaͤus, Pena, Lobel und Ges 
rard die gemeine Jeidelbeeren. 


4 
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ſchattigten Waͤldern, wo ſie im 
Mais und Brachmonat bluͤht: 
Dieſer Strauch waͤchſt aufrecht, 
einen Schub hoch, oder auch noch 
böher, und bat bervorftehende 
Efen ; feine Blätter find glatt 


* — 


paluſtria, fo nennen Dodo⸗ 


naͤus, Pena und Lobel die Moos⸗ 


beeren. 


.pannonica; bedeutet bey. Ge⸗ 


rord den Alpenerdbeerbaum. 
. rübra; bierumter verftehen Dos 


beeren. - 


Vaccinium, Seidelbeere, ift bey den ‘ 


J 
ey 
2 


.„ » 
ris, foliis ferratis ovatis deciduis , 


meiften nenernSchriftftellern eine 
Gattung Pflanzen mit acht dem 
ruchtboden einverleibten Staubs 


— 


Gerard die Sands 


äden, und einem Staubwege, de⸗ 


ren Blumenkelch auf dem Frucht⸗ 


knoten fizt, deren Blumenkrone 


aus einem Stüfe befteht, und des 
ren Beere innwendig in vier Faͤ⸗ 
cher gerbeilt ift, und viele Samen 
enthält; Linne“ hat zwölf 2isten; 
bey det. neun erfteren fallen die 


Blätter im Herbſte ab, die uͤbrige 


behalten fie immer grün, FR 
Myreillus, pedunculis uniflo« v 


caule angulato ;’ gemeine. Heidela - 


£ 


b 


beere, mit eligem Stengel, eys«. . 


runden ,- abfallenden und fägens 
artig gezanten Blättern,und Blus; . 


_ menftielen, welche mur eine ‘Blur. 


me tragen; ſchwarze Heidelbeere; 


Hſchwarze Befinge; Gandelbeere 5.- 
Preu elbeere; Bikbeere; Blaues‘, 


312 Merrez Schwangbeere ; Staudene ⸗ 


beere Ros beere; Pilelbeere; 


— 


Beſingen; man finde ſie in den 
laͤltern Gegenden Europens in 


* F7F 


—4 


J 


Sand nervig; feine Blumen haͤn⸗ 
gen nach dem Gipfel zu an eiges 
nen Stielen; fie find weiß, mit 
einer purpurrotben Schattuung 


und kugelrund; ihre Mündung it 


"enge zufammengezogen, und hat 
fünf. umgebogene Zaͤhne; die 
Staubfäden find um den Staubs 
weg herum beynahe zulammenges 
wachien, und haben Hörner ;. feis 


ne Beeren find mit einem kleinen 
runden Kelche. befränzt, voll ey⸗ 


runder breitgedrüfter Samen,und 
gemeiniglid) blau, zuweilen weiß: 
Er taugt fehr.gut zum Serben des 
Leders, und das Wafler, in wel⸗ 
chem man: jeine Jaure und herbe 
Blätter gekocht hat, dient nach 
Lamiſius Erfahrung, ald ein Mit⸗ 
tel gegen eine bösartige Horupiehs 


fenche, man empfielt fieauh an 
die Stelle ver Sandbeeren:; Seis 
ne ſaͤuerlicht füfe den: meiften ano 
„genehme Beeren find ein. Xeferbife 


en des Auerbang ‚und werdet 
auch von Menſchen rob, als Brey 

efocht, oder: unter, audern Ge⸗ 

alten häufig geſpeißt; fie find 
voll eines ſuͤſſen ferfenartigen Safe 
tes, der auf Leinwand und Paz 
pier blan färbt, und geben durch 
die Gährung einen ſtarken Geiſt; 
‚fie haben einetühlende, der Faͤul⸗ 
niß widerfichende und gelinde au⸗ 
ziehende Kraft, uud werden bon 


einigen in der Ruhr, in den Bauch 


w 


flüffen der Schwindjüchtigen,, in 
Krankheiten der Bruft, in dem 
Scharbof ‚ vornemlich in ihrem 
eingelochten Safte, ‚oder in ihren 
Syrupe empfolen ; fie erregen 
aber auch zuweilen, wann man 

fie 
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: fie in zu grofer Menge oder un⸗ 
reif genießt; gefährliche Grim⸗ 


Vaccinium flamineum, pedunculis 


* 


men, Aufblaͤben, und Beritos 
pfung: Weinhändler färben mit 
ihrem Safte weiffe, oder. abgeitans 
dene Weine roth ; wann man fie 
mit Alaun und etwas gebrannten 
Kupfers fo Tange kocht, bis fie 
ganz dif werden, ſo geben fte.für 
die Maler eine Turpurfarbe ; eie 
ne ähnliche erbält man, wann 
man die friiche Beereirgeftanıpft, 
mit viermal fo viel Kalk, Gruͤn⸗ 
fpan und Salmiaf vermilct, 
durchfeicht , und in ‚einer Blaſe 
aufhaͤngt; Wolle und keinwand, 
die ſchon in Alaun gebeizt find, bes 
fommen, wann man fie mit den 


„+ 
—4 
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nop⁊ Vaccinium ſtaminibus corol= 
la longioribus. 


Vacciuium uliginoſum, pedanculis 


„.anifloris, foliis integerrimis volatig 
obtuſis laevibus; moraftige Geis 


delbeere, deren Blumenftiele nur 


eine Biume tragen, und dere 


„ Blätter einen glatten Rand haben, 
umgekehrt, enrund flumpf, ind 
glatt find; Irunfelbeerenftraud) z 
Tunkelbeeren; Drümpelbeeren; 


MKauichbeeren;arote Heidelbeeren; 


Kosbeeren; Bruchbeeren, Srafe 
beeren; Irgelbeeren Mosheidelbee⸗ 


ren; Kuheheken; dieſer Strauch 
waͤchſt in&chweden in Den mitter⸗ 


naͤchtlichern, in Toſcaua und imder 


klein zerſchnitienen Beeren lange | 


genug focht, eine dauerhafte veiel⸗ 
blaue Farbe; und Garn, Dad man 
in ihrem Safte mit Alaun und 


Kupferſchlag Focht, wird ſchoͤn 
blau, und dunfeler blau, waun 


man diefern Gemenge noch Galls 
apfel zufeze: Er. heißt bey Hal⸗ 


lern: Vaccinium foliis rugofis ova- 


Pr 


to» lanceolatis ferratis, caule,an- . 


gulofo, —— 


folitariis unifloris, antheris corolla 


longioribus; foliis oblongis integer- - 
rimis; americanifche Heidelbees - 


re, deren Blätter laͤnglicht find, 


und einen glatten Raud baben, . 


deren Blumenitiele einzeln ftehen, 


und nur eine Blume tragen, und . 
‚deren Staubbeutel laͤnger, als die 
Blumenkrone ſind; dieſer Strauch 
kommt aus dem mitternaͤchtlichen 
America: Seine Blumenſtiele fis - 


Schweiz in Alpengegenden, vor⸗ 
nemlich auf Moraſt und Torfbo⸗ 
den: Er iſt aufrecht und nach 
oben zu ſehr blattreich,, wird ei⸗ 
nen bis zween Echube hoch, und 
theilt ſich in mehrere UÄeſte; Wine 


Blaͤtter ſind zart, glatt und ge⸗ 


adert; ſo lange fie noch Jung findy 


ſind fie zunaͤchſt an den twleu mit 


fteifen Borfien eingefaßt; teine 
Blumen hängen au dein Gipfel 
der Pflanzen an eigenen Stielen, 
welche gemeiniglichnur eine, böchs 
ftend zwo Blumen tragen, und 
binterlaffen nicht immer vollloms 
mene Früchte; ihr Kelch iſt un⸗ 
auſehnlich, und in Hier rundliche 
te Abjchnittegeipalten; ihre Kros 


ne ift oval nd weiß mit roſen⸗ 


“ zen in dem Winkeln der Blätter, . 


und find fadendinn und länger, 


— als die. Blumenkrone; die Blu⸗ 
men haben zehen Staubbeutel 


und eine offene glokenfoͤrmige 


Krone, welche in fünf Abichnuirte 
‚geipalten, und kuͤrzer, als der 
Griffel, it: Er heißt ben Gro⸗ 


I 2 


rother Echattirung , und hat an 


ihrer Mündung vier bis fünf um⸗ 


gebogene Zähnchen; ihre Stauhfaͤ⸗ 


‚den, deren Apzabl,bfters bie auf 


zeben gebt, haben zwo ganz Dünts 
ne und aufrechte Grannen: Sel⸗ 


‚ne Beeren werden in Hetrurien 


geipeißt ; fie macden aber, wann 
man ihrer zu viele genießt, 
Schwindel und ſchweren Kopfr 
Er hieß vormalen bey Linne“: 
Vaccinium foliis annuis integerris 
mis; oder ; Vaccinium foliis ovali= 


bus infegergimis degidyis , oder: 


M 3 | Vac- 
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“ Vaccininm pedunculis unifaris, 
Noris, foliis integerrimis ovalibus 
 bafi eiliatis; und heißt bey Hals 
lern: Vaccinium peduneulis uni. 
‚ Noris, foliis integerrimis ovatis ve- 
nofis. | 
Vaccinium album, pedunculis fimpli- 
cibus, foliis integerrimis ovatis ſub- 
tus tomentofis ; weiſſe SJeidelbees 


re, deren Blätter einen glatten‘ 


Mand haben, und eyrund und 
auf ihrer unterm Fläche filzig, 
und deren Blumenftiele einfach 
fird; Penſylvanien ift das Bas 
terland vieles Strauched: Seine 
Blumen ſizen zu zwo bis drey 
an den Bipfeln der Aeſte beyſam⸗ 
men; feine nakende und fehr Furze 
Blumenſtiele ſtehen auch in gans 
zen Hau,en beyjammen, - 

’, mucronatum, peduneulis fim- 
pliciffimis unifloris, foliis ovatis 
mucronatis glabris integerrimis; 
Heidelbeere mit fteifen Spizen, 
deren Blätter fich in eine fteife 
Epize endigen, einen glatten 
Rand haben, und alatt und ey⸗ 
rund, und deren Blumenſtiele 
ganz einfach find, uad nur eine 
Blume tragenzauc diefer Strauch 
Fommt, wie die zween folgenve, 
aus dem mitternächtlichen Amer 
rica: Seine Aeſte find rundlicht 
und mieergrün, feine Blätter find 
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rauch; die Blumenfträufe fizen 
veſt auf, und fommen aus einer 
Knoſpe; die Blumen haben zehen 


Staubfäden, und'eine längere 
Krone, ald bey den übrigen Ars 
ten. 


Vaccininm frondofum, racemis fili- 


auf beyden Flaͤchen glatt, undets - 


was länger, al& die Biumenfties 
le; fie fizen aufeigenen Etielen, 


welche ver Laͤnge nach eine Rinue 


haben. 
corymboſum, floribus corym- 


boſis ovatis, foliis, oblongis acumi. 


natis integerrimis; sJeidelbeere 
mit flachen Blumenfträufen, der 
ren Biätter einen glatten Rand 
baben, und länglicht und fcharf 
zugeipizt, und deren Blumen eys 


und find, und in flachen Sträus ' 
fen beyiammen ſiehen; die Bläts 


ter ſind jpizig, und die Nibben ders 
felbigen auf der antern Flaͤche 


+ 


formibu« foliofis : foliis oblongls 
integerrimis; bufchige geidelbees 
re, mit fadendünnen und blatts 
reichen Blumentrauben,und längs 
lichten Blättern, weldye einen 


glatten Nand baben; die Plus 


mentrauben ftehen unter den Blaͤt⸗ 
tern ; die Blumen haben kleine 
länglichte Dekblätter zwiſchen 
fich, und fizen auf Stielchen, wels 
che länger als dieie, und noch mit 
zwey fadenduͤnnen Blättchen bes 
fezt find; die Flumen haben ze» 
ben Staubfäden, und ihre Krone 
bat in ihrer Geftalt etwas von 


‚einem Ey, und etwas von einer 


Glocke: Sie heißt bey Gronov : 
Vaccinium foliis ovatis integrisde- 
ciduis, racemis foliofis, 

. liguſtrinum, racemis nudis, 
caule fruticofo, foliis crenulatis ob= 
longis; penfylvanifche Jeidels 
beere, mit ftaudigem Stengel, 
länglichten und fein geferbten 
Blättern, und nakenden Blumen» 
trauben ; dieſe Staude ift in Pens 
folvanien zu Haufe: Ihre Blu⸗ 
men fizen in zahlreichen Trau⸗ 
benfämmen, weldye wechfelöweis 
fe ftehen, beyfamen und haben teis 
ne Dekblätter zwiſcheu ſich. 

. Aröoflaphylos, floribus race. 
mofis, foliis crenulatis ovatis acu- 
tis, caule arboreo; Seidelbeeren⸗ 
baum, mit baumartigem Stams 
me, eyrunden und fein geferbten 


' Blättern, und Blumentrauben; 


er kommt aus Cappadocien, and 
wird fehr groß: Seine Blätter 
gleichen den Kirfchen oder Mi⸗ 
fpelblättern ; feine Blumentraus 
ben fizen unter den Blättern, und 
find länger, als dieſe; fie » 
mi 
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mit eyrunden Blaͤttchen beſezt; 


ſeine Blumen ſind bunt. 


Vaccinium Vitis idaea, racemis termi- 
nalibus nutantibus, foliis obovatis re- 
volutis integerrimis, fubtus puncta- 
tis; Preufelbeere, deren Blätter eis 
nen glatten Nand haben, und ums 


gekehrt eyrund, umgerollt, und 


auf ihrer untern Fläche gedüpfelt 
find, und deren Blumentrauben 
tıberhängen, und an dem Gipfel 
des Stengeld und der Nefte ftehen ; 
rothe Heidelbeere; Krambeeren ; 
— Kraußbeeren; Krauß⸗ 

enſtrauch; Steinbeeren; Grif⸗ 
felbeeren; Grandenbeeren; Hoͤl⸗ 


perbeeren; ſie waͤchſt in den Kaͤl⸗ 


tern Gegenden Europens in Waͤl⸗ 
dern, und blüht vom Mais bie in 


den Herbitmonat: Der Stengel 


wird bis einen Schub lang, liegt 


gemetniglih auf der Erde, und 


theilt ſich in Aeſte; die Blätter 
gleichen den Korbeerblättern, und 
find hart, aufihrer untern Fläche 
weißlicht, und nad) dem Stiele zu 
fpiziger ; feine Blumen hängen an 
dem Gipfel des Stengels ganz ges 
drängt an kurzen krummen und ges 
färbten Stielen , die mit einigen 
Blättchen bejezt find beyfammen 5; 
fie haben eine fleifchrothefirone,und 
ihre Staubfäden lange Hörnchen, 
die Früchte find roth: Die Schafe 
laffen fie ftehen , aber die Bienen 
entlebnen aus ihren ſchwach aber 
angenehm riechenden Blumen wis 
der Stoff zu Honig ; Die ganze 
Pflanze, nur die Wurzeln auöges 
nommen, taugt fehr gut zum Gero 
ben des Leders: In Kamtſchatka, 
in Schweden ‚und auf dem Harze 
genießt man ihre Beeren roh, mehr 
mit Eßich und am häufigften mit 
Zufer eingemadht zum Sleifche ; in 
Schweden macht man auch Suls 
zen und Gefelze Davon ; in Sibis 


“rien bereitet man durch die Gaͤh⸗ 


‚zung einen brennenden Geift dar⸗ 
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aus; man Tan auch mir ihrem 
Safteroth färben, die Farbe ift 
aber nicht dauerhaft: Sie heißt 
bey Royen: Vaccinium foliis ob» 
verfe ovatis perennantibus ; bey 
SHallern : Vaceinium foliis peren- 
nibus ovatis fubtus punfatis, oris 
contraßis; und bey Girardi; Vac« 
einium feu Vitis idaea, Ä 


Vaccinium oxycoccos, foliis integer« 


rimis revolutis ovatis, caulibus res 
pentibus filiformibus nudis; YYJO08s 
beere, mit kriechenden fadendins 
nen und mabenden Etengeln, un 
eyrunden Blättern, deren Rand 
glatt und umgerollt ift ; Rauſch⸗ 
run; Feembeere; man findt dies 
3 niedlihe Pflanze in ganz Eur 
ropa in Siumpfen, vornemlich auf 
ZTorfboden , fo daß fie immer ein 
Anzeigen auf diefen gibt: Ihre 
Stengel find holzig; Ühre Blätter 
fiehen wechſelsweiſe, aber in einis 
er Entfernung von einander; fie 
ind.veft, etwas ſpizig, auf ibrer 
untern Fläche beftäubt, und von 
verfchiedener Breite; ihre Blumen 
zeigen fich im Brachmonat; fie 
ftehen zu zwo bis drey an den Gi⸗ 
pfeln der Aeſte, jede auf einem eis 
genen langen und gefärbten Sties 
le, der mit zwen Mebenblättchen 
befezt iſt; ihr Kelch beiteht aus 
vier rundlichten -Blättchen ; Ihre 
ſcharlachrothe Krone ift in vier 
lange und fpizige Abfchnitte ges 
fpalten, welche ſich zurhfrollen , 
ihre Staubfäden haben Hörnchenz 


. ihre Beeren find roth, ſauer, und 


fo herb, daß man fie roh nicht 
geniefen Fan; indeffen fpeifen fie 
doch die Ruſſen, nachdem fie die 
erfte Kälte mürbe gemacht hat > 
die Silberarbeiter Fochen damit 
ihr Silber weiß, und einige Aerz⸗ 
te empfelen fie als ein kuͤhlendes, 
ftärfendes, und zuſammenziehen⸗ 
des Mittel in Fiebern, Bauch⸗ und 


Blutfläffen und in Krankheiten des 
NA ! Ma⸗ 
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Magens: In Schkeſien ge⸗ 
braucht man fie ganz zum Weiß⸗ 


gerben: Sie. heit bey Hallen: 
Vaccinium. caule proftrato , foliis 
oyato:lanceolatis acutis, flore qua- 
dripartito; und vormals bey Lin⸗ 


© ne: Vaccinium ramis filiformibus, : 


foliis ovatis perennantibus / pedun«® 
eulis fimplicibus, ftipula duplici; 
oder: Vaccinium ramis filiformibus 
repentibus, fohis ovatis perennan- 
»* tibus, —8 | 
necinium bifpidulum, foljis integer- 


pentibus filiiormibus-bifpidis ; bors 
ftige Heidelbeere,.- mit. friechen« 
den, fadendinnen und borftigen 
Stengeln, und eyrunden Vläts 
tern, welche einen glatten und ums 
gerollten Rand haben; fie wach» 
fen indem mitternächtlichen Amer 
xica in ſumpfigen Stellen: Ihre 
Wurzel haͤlt mehrere Jahre aus, 
‚und ihr uͤbhriger Bau iſt, wie bey 
den MNoonbeeren, aber alles iſt 
groͤſer; ihr Stengel it mit bow 
ftenartigen Schupen beſezt; ihre 
Blätter find länglicht und gläus 
zend: Ihre Beere laſſen fich eſſen, 
und in Schweden werden fie eins 
gemacht. 

7cautabrica; bedeutet bey Hud⸗ 
fon Daböts Andronnda. 

. » Plivii, hierunter verfteht Dales 


champ  Yinnes fechfte Art der‘ 


Pflaumen. 


Vada-Codi; iſt bey Adanſon eine Gat⸗ 
tung Pflanzen mit vier Staubfäs 
den und einem eyrunden Staub: - 


wege, deren Blätter einander ger 
rade gegen über, deren Blumen 
an den Gipfeln der Aeſte in Aeh⸗ 
ron beyſammen ſtehen, und. an 


ihrem Kelche fünf Blättchen, an. 


ihrer Krone. aber cine Roͤhre von 


mitilerer Länge und zwo Lippen 
Gaben, und deren Samenkapiel - 


nur eine Zelle, und in dieſer nur 


"einen eyrunden Samen hat: Adan⸗ 
fon zahlt fie unter die Samilie der >. 


+ Palmen zu ſeyn. 
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Lifenfräuter und deren zweyten 
Abschnitt. | 

Vaga ; fcheint in Zeylon eine Art 

Vagina, Blarticheide ; Scheide, jo 
nenntman die Röhre, welche die 
Blätter oͤfters mit ihrem unteren 
Theile bilden, und womit fte den 
Stengel bedefen. 

Vaginalis; fo nennt man eine Gabel, 
wanujte aus der Blattfcheide ent: 
fpringt. 


Vaginans; fo nennt man ein Platt, 
rimis revolutis ovatis, caulibus re- 


oder Nebenblart, wann fie mit 
ihrem untern Theile eine a 
um. den Ötengei-bilden, 


Vaillant, ( Sebaitian ) ein franzöfte 


ſcher Rräuterfundiger , der bald 
nach Anfang diefes Jahrhunderts 
gelebt hat; ibm baben wir eine 
genauere Kenntniß Fleinerer, Ge— 
waͤchſe, vornemlich mehrerer Mofe 
und Uftermofe, ſchoͤne und zahls 
reiche Verſuche, welche die ges 
wöhnliche Art der Befruchtung in 
dem Pflanzenreiche und die vers 
fchiedene Geſchlechter der Pflanzen 
bejiätigen, eiue ausführliche Ges 
ſchichte aller Pflanzen, mir zufas 
mengejezten Blumen, aller derer, 
die inder Gegend von Paris wachs 
ſen⸗ und mehrerer einzelnen Ges 
waͤchſe, und viele Oerbefferunden 
des Zournefortiichen Lehrgebäus 
‚des zu danken: Die Denkfchrifr 
ten der koͤnigl. Akademie der Wiſ⸗ 
fenfchaften zu Paris enthalten die 
meifte feiner Werke: Nach ihm 
ift die folgende Prlanzengattung 
benannt ; 

Valautia. Dsillantifche Pflanze, ift 
bey Linne eine Gattung Pflanzen 
mit vermengten halbgerrennten 
Geſchlechtern, und ohne Blumen⸗ 
Feld), deren Zwitterblumen eine in 
vier Srüte getheilte ‚Krone, 'vier 
Etaubfäden und einen entziwenges 
fpaltenen Griffel haben, und: nur 

„einen Samen hinterlaflen, die 
männliche. aber eine. im drey bis 

| vier 
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bis vier Staubfäden, und nur eine 
ganz dunkele Spur bon Staubweg 
haben: Kinne’ bar acht Arten, von 
welchen die fünf erfiere Sommers 
gewaͤchſe find: | 


Valantia bifpida, Aoribus mafeulistri« 


fidis hermaphroditici germini hifpie ‘. 


dis infidentibus; borſtige Vaillan⸗ 
tifhe Pflanze, deren männliche 
Blumen in drey Abichnirte gefpals 


ten find, und auf dem botſtigen 
Fruchtknoten des Zwitterbſuͤm⸗ 
ens ſizen; man findt ſie in den 


ttägiaen Gegenden Europens: 
Sie ift ſehr nahe mit Der Tolnenden 
verwandt ; aber fie waͤchſt aufs 
recht , iſt gröfer und allenthalben 
mit Borſten befezt, da die fölgens 
de glatt iſt, auf der Erde liegt; 
auch die Blaͤtter find rauh; die 
Frucht, welche das Zwitterbluͤm⸗ 
chen nach fich läßt , iſt geruͤndet, 
und allenfhalben mir Boriten bes 
fest : Sie heißt In der Befchreis 
buna des Cliffortiſchen Gartens} 
Valantia erefta hifpida. 


. muralis, floribus maſtulis tri- 


fidis, hermaphroditici germini gla- 
bro infidentibus ; VDaillantiſche 
Mauerpflanze, deren männliche 
Blumen in drey Abichnittegeipals 
ten find, und auf dem glatten 
Fruchtknoten des Zwitterbluͤm⸗ 
chens aufſizen; fie waͤchſt, aber 


ſehr niedrig, in Languedok und Ita⸗ 


lien auf Mauren; Stengel und 
Blätter find glatt, unddie leztere 


um die Knoten des Stengels 5 ihre 


Blumen fpielen aus der grünen in: 
‚die weiffe Farbe s Sie heißt bey ' 
Micheli: Valantia annua quadrifo- : 
lia vertichlata, floribus.ex viridi« 


pallefcentibus, frü&tu echitato; und 
bey Royen:' Valantia procumbeus 
glahra» a 


, Cucullaria, frußiflcationibusfin« 


gulis braßtea ovata deflexaobteliis ; 


FH \ 


Vs re 


vier Stüfe netheilte Krone, drey 


» 
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arabiſche Daillantifche Pflanze, 
an welcher jede Blume mit einem 
enrunden und unter ftch gebogenen 
Dekblatte bedekt ift ; fie ift auf 
den- cappadociichen und arabiſchen 
Gebürgen zu Haufe. 


Valantia Aparine, Roribus mafculis 


trifidis pedicellatis hermaphroditich 
pedunculo infidentibus; Vaillan⸗ 
tifches Klebkraut, deffen männ» 
liche Blumen in drey Abfchuirte 
geipaiten find, und auf eigenen 
Stieldhen auf dem Stiele des 
Zwitterbluͤmchens auffigen ; es 
findet ſich in Sicilien, Sranfreid), 
Teutſchland und in der Echweiz 
unter dem Getreide, und hatdas 
Auferliche Anfeben des Klebkrau⸗ 
tes; fein Stengel ſteigt einen bis 
zween Schuhe in die Hoͤhe, iſt 
veſt, rauh, vornemlich wann man 
ihn von oben nach unten zu ſtreicht, 
und theilt ſich in nervige Aeſte; 
ſeine Blaͤtter ſtehen zu ſechs rund 
um die Stengel herum, ſind an 
ihrem Rande rauh, und haͤngen 
ſich gerne an; feine Stiele ſind 


laͤnger, als die Blaͤtter, und tra⸗ 
gen gemeiniglich drey Blumen, 
unter welchen das mittlere ein 


Zwitterblümcben iſt, und veſt ſizt, 
die aͤuſere aber, welche maͤnnlich 
ſind, in drey bis vier Abſchnitte 
geſpalten find; 

. artienlara,. floribus maſculis 
quadrifidis, pedunculis dichotomis 


.aphyllis, foliis cordatis; geglies 


derte Daillantifche Pflanze , der 


‚ren Blätter herzförmig,deren Blu⸗ 
fiehen zu vier beyfammen rings > 


menjtiele zweytheilig und blattloß, 
und deren männliche. Blumen in 
vier Abſchnitte geipalten find; fie 
ift in Syrien, Egypten und Maus 
riranien zu Haufe : Ihre Blätter 
find glatt, und nuran dem Ran⸗ 


de mit’ fleifen Borften eingefaßt z 


zundchfb unter den Blumen fizen 
fie veft auf, undfind zimlich herz⸗ 
förmig; ihre. Grundfläche ift ein« 


‚ gerollt, and. wann die Bluͤthezeit 


N5 vor⸗ 
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die Stengel zuruͤk, und verbergen 
die Frucht; wann dieſe reif iſt, ſo 
“geht der Blumenſtengel mit den 
— gelenkweiſe aus einan⸗ 
er. 
‚Walantia Cruciata, floribus mafeulis 
quadrifidis; pedunculis diphyllis; 
Freusförmige Vaill antiſche 
Pflanze, deren Blumenſtiele mit 
zwey Blaͤttchen beſezt, und deren 
maͤnnliche Blumen in vier Ab⸗ 
ſchnitte geſpalten ſind; ſie iſt in 
Teutſchland, Frankreich und in der 
Schweiz gemein, und bluͤht im 
Mais und Brachmonate: Ihre 
Wurzel halt mehrere Jahre aus, 
die übrige Pflanze iſt zart, und ges 
meiniglich zotig; ihre Bidtter ftes 
ben zu vier rund um den Stengel 
herum, haben drey Nerven, und 
find beynahe rund, wie ein Ey; 
ihre Blumenftiele ftehen mehrere 
beyfammen in den Winkeln der 
Blätter, find kuͤrzer, als dieſe, 
theilen ſich in mehrere Aeſte, und 


tragen gemeiniglich acht Blumen; 


die Krone ihrer Zwitterblumen iſt 
in fünf Abichnitte geſpalten, und 
bey allen Blumen gelb ; ihr Staub⸗ 
weg trägt an feiner Spize zwey 
Kügelchen; ihre Samenkapſel ift 
runzlicht, und enthält ’einen runs 
den Samen: die Wurzel, mit 
welcher man ein Thier gefütert 
bat, hat feine Knochen roth ges 
färbt : Ihr Kraut zählten die Als 
te unter die Wundkraͤuter. 

. glabra , floribus mafculis qua- 
drifidis, pedunculis dichotomis 
aphyllis, foliis ovaiibus cillatis 5 
glatte Daillantifche Pflanze, des 
ren :Blätter oval und mit fteifen 
Borften eingefaßt, deren Blu» 
menftiele zweytheilig und blattlos, 
und deren männliche Blumen in 


vier Ubfchnitte geipalten find; fie - 


iſt in Defterreich und Stalien zu 
ufe, hält ebenfalls mehrere 
abre aus, und iſt überhaupt 
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fehr nahe mit der vorhergehenden 
verwandt , ihre Blumen ftehen zu 
vier rund um den Stengel herum ; 


ihre Blumentrauben ftehen zur Seis 


te des Stengeld immer zwey beys 
fammen, und find ganz ohne Bläte 
ter. j 


Walantia hypocarpos , floribus omni- 


* 


bus quadrifidis inferis, pedunculis 
nudis unifloris; Daillantiiche 
Pflanze von Jamaica, mit na⸗ 
fenden Blumenftielen, welche nur 
eine Blume tragen, in welcher im⸗ 
mer die Krone in vier Abichnitte 
gewalieı it, und um den Fruchts 
noren herumgeht; jie kommt aus 
Jamaika: ihre Blätter ſtehen in 
das Kreuz; ihre Blumen ſtehen 
einzeln in den Winfeln der Bidis 
ter. 

. articulata; ſcheint bey Hill 
Linne“s zweyte Urt bes AabEraus 
tes zu bedeuten. 


Valdebona; hierunter verfiehen einige 


den Bergpeterlein. 


Valdia ; tjt der Gattungsname, wels 


chen Plumier, Ludwig, Adanfon 
und Böhmer der Vviedifchen 
Pflanze beylegen. 

. cardui folio, fru&tu fubcaeruleo; 
fo beftimmt Plumier die ftachlichs 
te Dviedifche Pflanze. ı 


Valentini, iftder Name dreyer Nas 


turforfcher , die in gerader Linie 
von einander abftammen, und des 
nen wir allen einzelne bötanifche 
weg zu danken haben 5; 
Michael Bernhard, öffentlicher 
Lehrer der Arznenfunft zu Giefen, 
der gegen das Ende des leztver⸗ 


| — Jahrhunderts lebte, Chri⸗ 
o 


ph Bernhard, und Conrad Mi⸗ 
ae, 


Waleriana, Baldrian, tft nicht nur 


die. Benennung, unter welcher 
Brunfeld, Gesuer und überhaupt 
die Nerzte in ihren Morfchrifjen 
den gewöhnlichen Baldrian ver⸗ 
ſtehen, und. der Gattungsname 


- unter welchem Zournefort, Boͤr⸗ 


haave, 
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und Böhmer nur diejenige Arten 


des Baldrians Begreifen,dieanihs 
rem Samen eine Krone haben; fons | 


Dern auch bey Kinne‘ eine Gattung 
Pflanzen mit einem bis vierStaubs 


faͤden und einem Staubwege, und 


obne Blumenkelch, deren Blumen⸗ 
frone aus einem Stuͤke beftebt, 


unten auf einer Seite höferichtift, 


und auf dem Fruchtknoten aufſizt, 


und deren Blumen jede nur einen 


Samen binterlaffen, Rinne‘ bat 


neunzehen wahre Arten. 


Valeriana rubra, Aoribus manandris 


caudatis, foliis lanceolatis integer- 
rimis; rotber Baldrian, deffen 


. Blätter lanzenformig find, und 


einen glatten Rand, ımd deffen 
Blumen nur einen Staubfaden 
und eine geichwänzte Krone has 
ben; man findr ihn in den Mor» 


* genländern, in *talien, Frank⸗ 


reich und in der Schweiz an uns 
gebauten Stellen: Ihre Wurzel 


<- hält mehrere Jahre aus; ihr Stens 


gel iſt veft, wird bis zween Schus 
he hoch, und theilt fich in Aeſte; 


ihre Blätter find ganz glatt , und 


die unterfte fizen auf eigenen Sties 


len, ihre Blumen ftehen in Dols - 


den an dem-Gipfel des Stengels, 


und haben eine ſchoͤne purpurrothe 


Krone mit einer ſehr engen Roͤhre 
und mit einem langen Sporen 
nach dem Stiele zu: In Sicilien 
ſpeißt man ihn unter dem Salat: 


Er beißt bey Hallern: Valeriana 


* foliis glaberrimis, floribus calcara- 


tis; bey Cäfalpin : Valeriana in» 
edora tertia; bey Morifon : Vale- 
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ldrian, deifen Blätter in Quer⸗ 
ſtuͤke getheilt find, und deſſen Blus 


men nur einen Staubfaden haben ; 


diefes Sommergewaͤchs iſt in Pors 
tugal und in den Morgenlaͤndern 
zu Haufe, und hat fehr fein zer⸗ 
theilte Blätter; er heißt bey Clu⸗ 
fius: Valeriana annua f, aeftiva; 
bey C. Baubin: Valeriana foliis 
calcitrapae ; oder auch: ‚Valeriana 
Hlveſtris, foliis tenuiffime divifisz 
bey Royen: Valeriana foliis pin« 
nato-laciniatis, floribus momandris ; 
und bey Morifon ; Valeriana mi- 
nor annua aeftiva, 


Valeriana cornucopiae, floribus di. 


‘ .xiana :marina latifolia major rubra; . 


bey Dodonäus, Theodor, 3. Cas 


merern, Gerard, Bedlern und C. 


Bauhin: Valeriana rubra ; und - 


bey J. Bauhin: Valeriana rubra | 


«“ Jatifolia, 


.. talcitrapa, Aoribus monandris, ; 


folüis pinnatifidis ; portugieſiſcher 


andris ringentibus, foliis ovatis ſeſ- 
filibus; ſiciliſcher Baldrian, deſ⸗ 
ſen Blaͤtter eyrund ſind, und veſt 
auffizen, und deſſen Blumen zween 
Staubfaͤden, und eine Krone mit 
Lippen haben; er wächft in Ame⸗ 
rica, Mauritanien, Spanien und 
Sicilien auf Feldern wild, und 
gehört gleichfalls unter die Soms 
mergewächle: Seine Blumenfties 
le werden nad) der Blume zu ims 
mer difer, feine Samen haben feis 
ne Krone ; feine Blumen eine weifs 
fe oder: purpurrothe Farbe: Er 
heißt bey Cluſius: Valeriana in“ | 
dica ; bey C. Bauhin: Valeriana 
peregrina purpurea albave ; und 
bey Columna: Valeriana peregri- 
na ocyoni folio, 
». ‚dioica , floribus triandris diole 
eis, foliis pinnatis integerrimis; 
Baldrian mit ganz getrennten 
Geſchlechtern, drey Staubfüden 
und gefiederten Blaͤttern, die ei⸗ 
nen ganz glatten Rand haben; 
kleiner Baldrian; Sumpfbal⸗ 
drian; man findt ihn in den 
Morgenlaͤndern und in Europa auf 
moraſtigen Feldern: Seine Wur⸗ 
zel haͤlt mehrere Jahre aus, hat 
einen nicht ſehr wiedrigen Geruch⸗ 
und treibt ganze Raſen rundlich⸗ 
ter, —* und wgeri 
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Blätter; fein Stengel wirb gegen 
einen Schub hoch, und trägt an 
feiner Spize die Blumendolde ; die 
Blumen find gemeiniglich zimlich 
aros, röthlicht, und dfierd ganz 
Dicht beyfammen ; auch) Die männs 


liche Haben-eine Spur von Staubs 


weg: Die Wurzel fommt in ihren 
Kräften mit dem gewöhnlichen 


Baldrian überein, nur wirft -fie 


fhwächer 5 die Kazen laufen ihr 
auch jehr nach ; das Vieh frißt fein 
Kraut unter anderem Suter gerne: 


Er beißt bey C. Bauhin: Vale- 


- 
> 


‚Waleriana ofheinalis ,. floribus: trian- . 


siana alpina minor 5 oder: Vale- 
riana paluftris inodora parum laci- 
nista ; oder: Valeriana paluftris 
media parum laciniata; oder: Va- 


leriana paluftris minor; bey Dalis 


bard t Valeriana dioica; ben Tras 
gus: Valeriana exigua vel quarta; 
ben Rivin: Valeriana flore exiguo; 
bey Royen: Valeriana foliis cau- 
linis pinnatis polygama; bey Hals 
lern ; Valeriana foliis radicalibus 
petiolatis ovatis, caulinis oyatis, fe- 
xu diſtiucta; in der Bejchreibung 


des Eliffortifchen Gartend: Vale- 


riana foliis caulinis pinnatis, fexu 
diſtincta; bey Dodonaͤus: Vale. 
riana minima; bey J. Camerern: 
Valeriana minima five paluftris mi- 
nor ; bey Pena und Plafwell: Va- 
leriana minor; bey 5%. Bauhin: 
-Valeriana minor pratenfis vel aqua- 
tica; bey Ihalius und Gerard: 


Valeriana minor five paluftris;.bey . 
Fobeln und Dalechamp: Valeria- 


na: minor fylveftris , bey Xofeln : 


- " Valeriana paluftris, foliis ſubrotun- 
dis ; bey Morifon: Valerianaquar- ' 
ta minor; und bey Kai: Valeriana - 


ſylveſtris feu paluftris minor altera, 


dris, foliis omnibus‘pinnatis; ges 
wöhnlicher Baldrian, deſſen 
Blätter insgefamt geftedert find, 


und deffen Blumen drey Staubfäs .- 
den haben; grofer Baldrian; Kas 
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zenbaldrian; Kazemwurzel } Aus 


genwurzel; Theriakskraut; er 
waͤchſt in ganz Europa in ſumpfi⸗ 
gen Wäldern, und auf Bergen 
wild, und blüht im Mat: und 
Brachmonat: Seine Wurzel hat 
unzälich viele rundlichte weis geibs 
lichte Zafern , und bat vornemlich 


‚ im Frübling ehe fie den Stengel 


treibt, einen bäßlichen durchdrin⸗ 
genden, Geruch, dem die Kazen 


: nachlaufen, und der fich Durch 


Mufcatblüche in etwas verbeffern 
last; übrigens ift fie braͤunlicht / 
veit, im Bruche glänzend, und - 
von einem bittern, erwas gewuͤrz⸗ 
haften und zimlich febarfen Ges 
ſchmake/; fein Stengel wächft obs 
ne Hefte bis ſechs Schuhe hoch, 
und trägt an feiner Spize eine Dol⸗ 
de; feine Blätter find glänzend 
glatt, und bejtehen aus mebreren 
bald breiteren, bald fchmäleren 
Blaͤttchen, welche an ihrem Nans 
de ſpizige Zaͤhne haben, nur die 
oberſte find einfach; feine Blus 
men haben ‚eine rörhlichre firone, 
über welche die Staubfäden bers 
vorragen; feine Samen gleichen 
einer ganz Fleinen Perle: Seine 
Wurzel hat eine vorzügliche Kraft 
auf die Nerven, und leiitet in Krank⸗ 
heiten, die von Unordnungen in 
dieſen herkommen, trefliche Dien⸗ 


ſte; vornemlich aber in der fals 


lenden Sucht, felbft in derjenis 


‘gen, welche von Mürmern und 


vom allzuhäufigen Beyſchlafe 
kommt : Viele Aerzte vergleichen 
fie in Abficht auf ihre Kräfte mit 
der virginifchenSchlangemwurz, 
und verordnen fie in bösartigen 
Krankheiten, ob fiegleich der Faͤul⸗ 
niß nicht fehr widerſteht; auch die 
Alte zählten fie unter ihre gifttreis 
beide, fchweißtreibende barntreie 
bende und erbfnende Mittel: Am 
Eräftigften wirft fie im Pulver, 


und indem Dee, das davon de 
ſtillirt wird; man-gibt fie ‚aber 


au 
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uch in einem wäfferichten Aufgufs | 


e und in einer Tinftur mir Wein⸗ 
zeit: So lange die Pflanze noch 


ung iſt, freflen die Schafe ihre . 


Blätter auf der Waide: Er heißt 
»ey Gäfalpin : Valeriana altera ; 
»ey Hallen :. Valeriana foliis pin- 


naͤus, Thalius, Dalechamp und 
Theodor: Valeriana major; bey 
Gerard: Valeriana major fylve. 


tris;, bey Morifon ; Valeriana ma- 


or ſylveſtris, foliis latioribus ; bey 


5, Bauhin: Valeriana .paluftris | 
major; oder: Valeriana paluftris . 


major , profunde laciniata; oder : 


Valeriana Sylveftris major ; bey _ 
Vena ,,Lobeln, Dodonäus, J. 


Gamerern und Beslern: Valeria- 


na Sylveftris; bey J. Bauhin Va- 
mehrere Jahre aus, und har eis 
Biefi Geruch; feine unterfte 


leriana Sylveftris magna aquatica ; 


bey Glufius ; ‚Valeriana; fylyeftris R 
prima; und bey Tragus, Cordus 


und Xacuna ; Valeriana, vulgaris, 


leriana Pbu, Noribus triandris, - 
floribus'caulinis pinnatis‘ radicali. 
bus indivifis; groſer Baldrian, 
Blumen ftehen in Dolden bepfams 

men, welche unten eine Hülle von 


deffen Stammblätter gefiedert, Die 
Wurzelblaͤtter aber unzercheilt 
find, - und. deffen Blumen drey 
Staubfäden haben ; Gartenbals 
drian; er.iftin Dem Eifas zug 

je, und hält, mie. die vorhergehens 


de Arren, mehrere Jahre aus; er . 
der pon dieſen 
dadurch, daß fein Stengel nicht ges 


unterjcheidet ſich 


furcht,. und daß an feinen Stammes 


blättern die — ——— 
eine 


fer find, als die innere: S 
Wurzel hat Geruch, Iſn⸗ 
und Kraͤfte mit der Wurzel des ge⸗ 


woͤhnlichen Baldrians gemein: 
Doch wirft fie ſchwaͤcher: Er heißt 


bey Royen: Valeriana foliis-infi- 
mis integris: proximis laciniatis: 
caulinis pinnatis; bey Dodonaͤus 
und Gerard ; Valeriana hortenfis; 
bey 8. Bauhin; Valeriana horten- 
fis, pha felio olelatri Diolsoridis ; 


Ib 


au⸗ 
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bey Anguillara’, -Pena, Lobeln, 
J. Camerern und Beölerns Vale- 
riana major; bey Moriſon: Vale» 
riana major hortenfis; bey J. Baus 


hin: Valeriana major, odorata ra 


„dice ; bey Cäfalpin: Valeriana 
‚ optima; und bey Tragus: Valee 
natis, pinnis dentatis;, bey Dodo⸗ 


riana vera (eu nardus agrellis, ; 


Waleriana tripteris, Aoribus triandris, 


foliis dentatis: radicalibus corda- 


‚ tis, raulinis ternatis ovato - oblon« 


gis; fchweizerifcher Eger a 
deffen Blumen drey Staub 

haben, und deſſen Blätter gezant, 
die unterfte herzfoͤrmig, Dieobere \, 
aber dreyfach und eyrund länglicht 
find 5. er waͤchſt auf Den ſchweizeri⸗ 
Ichen und dfterreichifchen Alpen z 
Seine Wurzelift holzig, 


itter jizen auf eigenen Stielen ; 
Ar ſind ſpizlg, und haben au ihe 
sem Rande jplzige fügenartige3ä 

ne; jein Stengel wird einen Schuh 
hoch, oder noch höher und theilt 
fich in Aefte ; feine wohlriechende 


zwey borftenartigen Blättchen has 
ben ; ‚ihre Krone ift-rofenroth: Er 
heißt bey J. Alpin: Valeriana al- 
pina ; bey C. Bauhin: Valeriana 
alpina altera; und: Valeriana al- 
pina prima; bey Plufener: Vale» 
riana alpina minor, planta palma- 
ris; oder; Valeriana minima, 
planta uncialis; bey. Barrelier: 
Valeriana alpina faxatilis minor, flo- 
re.albo; bey Sauvages: Valeria- 
na floribus triandris, foliis radica- 
libus cordatis, aliis laciniatis ; bey 
Hallern: Valeriana foliis radicali« 
bus petiolatis cordatis ferratis, cam. 
livis tripteris ; und bey Cluſius: 
Valeriana ſylveſtris alpina prim& ia 
tifolia» | 

Pr montana, floribus triandris, fo 


liis ovato-eblongis ſubdeniaiĩ⸗,/ cau- 
i ' v.t . t ‘ ren ie 
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le fimplici5 Bergbaldrian, deifen 
Stengel einfach, deffen Blätter 
enrundslänglicht und etwas gezant 
find, und deffen Blumen drey 
Staubfäden haben; er wächft auf 
den pyrenaͤiſchen, fchweizerifchen, 
graubündifchen , und dfterreichis 
fchen Alpen wild, und Hält meh» 
rere Sahre aus: Seine Wurzel ift 
lang, holzig und bald von einem 
ftarfen Geruche, bald ganz geruchs 
1085 die unterfte Blätter ſizen auf 
eigenen Stielen, die obere aber 


nicht, diefe find auch fpiziger, als " 


die untere; feine Blumen find, wie 
bey dem ſchweizeriſchen Bal⸗ 
drian: Er heißt bey Rai: Vale- 


riana alpina, foliisintegris, radice 


repente inodora ; bey X. und C. 


Bauhin: Valeriana alpina, folio 
farophalariae, oder auch bey dem 


leztern : Valeriana montana fubro- 
tundo folio ; bey Hallern: Valeria- 
na foliis omnibus integris ex ovato- 
acuminatis Jeviter dentatis5 oder: 
Valeriana foliis ovatis acuminatis 
leviter dentatis; bey Caͤſalpin vers 
muthlich: Valeriana inodora pri- 
ma ; und bey Dalechamp ; Vale- 


siana montana, 


Valeriana celtica, floribus trıandris , 
foliis ovato-oblongis obtufis integer- 
simis; celtifche YTarden , als 
drian, deflen Blätter ſtumpf und 
eyrund länglicht find, und einen 
glatten Rand, und deffen Blumen 


drey Etaubfädenhaben ; diefe Art . 
finde fich im Walliferlande in der 


Schweiz und in Defterreich auf den 
Alpen wild, und hält mehrere 


Jahre aus: Ihre Wurzel gibt eis 


ne Menge harter, walzenfürmis 


ger Zafern von fi, und iſt dicht 


mit braunen Schupen befletvet ; 
fie hat einen ftarfen, anhaltenden, 
angenehmen, balfamifch gewuͤrz⸗ 
haften Geruch, und einen bitters 
licht gewürzbaften etwas fchars 


fen Geſchmak; fie fteht fehief, 
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und treibt eine Menae einfacher 
Stengel, die drey Zolle hoch, 
oder auch höher werden 5; ihre 
unterfte Blätter find ganz bloß, 
und fizen auf eigenen Stielen; an 
dem Stengel ſteht nur ein Paar 
gleich breiter Blätter; ihre Blumen 
fteben nad) dem Gipfel des Stens 
els zu in zwen bis vier Wirteln 
ofimimen ‚ die durch ihre Vers 
einigung eine Nehre bilden; die 
untere MWirtel beftehen aus zween 
Blumenftielen, deren jeder drey 
Blumen trägt ; an den obern tra⸗ 
gen die Blumenftiele nur eine Blus 
me; diefe haben zumeilen Feine 
Staubfäden 5; die Nöhre fhrer 
Krone tft gelb; der übrige Theil 
von aufen purpurroth, und von 
innen afcbgrau: Sie hat mit an» 
den gewuͤrzhaften Murzeln gleis 


che Urzneyfräfte, und wirft viels 


leicht noch ftärfer, ald die Wurs 
zel der übrigen Arten des Bal⸗ 
drians, wenigftens ift ihr Geruch 
durchdringenders; Die Alte ſchaͤz⸗ 
ten fie fehr hoch, und mengten fte 
vornemlich - unter ihre gemifchte 
Gegengifte : Sie heißt bey Hals 
lern; Valerianafoliis iutegerrimis, 
radicalibus ovatis, caulinis lineari= 
bus obtufis; oder ; Valeriana foliis 
ovatis obtufis minime dentatis, 


Yaleriana tuberofa, Aloribus triandris, 


foliis radäcalibus lanceolatis /inte= 
gerrimis, reliquis pinnatifidis 5 
Enolliger Baldrian, deffen Blu⸗ 
men dreyStaubfäden,deffen Wur⸗ 
elblätter einen ganz glatten Rand 

aben, und lanzenfürmig,die uͤbri⸗ 
ge aber in Querſtuͤke zertheilt find ; 
er ift in der Provence, in Sicilien 
und Dalmatien zu Haufe, halt 
mehrere Sabre aus, und hat eine 
länglichte Wurzel, oft wie eine 
Olive. Ä 

. faxatilis, floribus triandris, ſo- 
liis fubdentatis : radicalibus ovatis, 
caulinis lineari.lanceolatis; Stein⸗ 


"baldrian, deſſen Blumen drey 


Staub⸗ 


* 
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Staubfäden haben, und deffen 
Dlätter etwas gezant, die Wurs 
zelblätter eyrumd ; die Stamms 
blätter aber gleichbreitslangenförs 
mig find; man findt ihn auf den 
fteirifchen und dfterreichiichen Ale 
pen, auch anf den italiänifchen 
Gebuͤrgen Baldus und Montalbas 
no wild: Seine Wurzel hält mehs 
rere Jahre aus, und ift ohne Ge 
ruch; fein Stengel theilt ſich in 
mehrere Aefte, welche, wie Arme, 
ausgeſtrekt find ; an dem Stengel 
fteht nur ein Paar Blätter einans 
der gerade gegen über : Er heißt 
bey &, Bauhin: Valeriana alpina 
nardo celticae fimilis; bey Plufes 
net: Valeriana alpina, nardo cel- 
ticae fimilis inodora; bey J. Baus 
bin; Valeriana minima nardifolia ; 
und bey Cluſius: Valeriana fylve- 
ftris alpina altera faxatilis, 


Vnleriana pyrenaica ; floribus trian» 
deſſen Blumen eine regelmäfige 


dris, foliis caulinis cordatis denta- 
tis petiolatis, fummisternatis; py⸗ 
renäifcher Baldrian, deffen Blu⸗ 
men drey Staubfäden haben, und 
deffen Stammblätter auf eigenen 
Stielen ftehen, und herjfürmig 
und gezant, und Die oberfte dreys 
fach find : er hält mehrere Jahre 
aus, und wird fehr groß; feine 


Blätter gleichen den Blättern des 
KnoblauchErauteg ;- feine Blur 
men find weiß: Erheißt bey Ri⸗ 


pin; Valeriana canadenfis 3 bey 
Tournefort: Valeriana maxima py- 
renaica, cacaliae folio; und bey 
Burxbaum: Valeriana orientalis, 
alliariae folio, flore albo, 
» . fiandens, floribus triandris, fo 
. lüs ternatis , caule fcandente; fteis 
gender Baldrian, mit fteigendem 
Stengel, dreyfachen Blättern,und 
drey Staubfaden; Cumana iſt 
ſein Vaterland. 
FR chinenfss , floribus triandris, fo« 
. liis omnibus cordatis repando -lo- 


batis; finefifcher Baldrian, def» 
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fen Blumen drey Staubfäden has 
ben, und deſſen Blätter alle herzs 
fürmig und auögefchtweift oder in 
Lappen getheilt find ; er kommt 
aus Sina, und viel mit der fteis 
genden Boͤrhaaviſchen Pflanze 
überein, aber Aeſte und Stiele ftes 
hen einander gerade gegen über x 
SeineStengel find weich, aufrecht, 
und über einen Schuh hoch ; feine 
Blätter fizen auf eigenen Stielen 
einander gerade gegen über; fie 
find glatt und fpizig, und haben 
zween ftumpfe Seitenlappen, feis 
ne kleine Blumendolden ftehen an 
dem Gipfel des Stengelö und der 
Xefte, und haben eine Fleine Hülle ; 
feine Samen find nakend. 


Waleriana echinata, Aoribus triandrig 
regularibus, foliis dentatis, frautti- 


bus linearibus tridentatis: extime 


majore recurvo; ftachlichter Bal⸗ 
drian, deffen Blätter gezant ſind, 


Krone und drey Eraubfädetı has 
ben, und deffen Früchte gleichbteie 


ſind, und drey Zähne haben, von 


welchen der äuferfte gröjer und 
umgekruͤmmt ift; er wächft bey 
Montpellier und In Italien am 
fchattigen Stellen wild , und hält 
nicht über den UBinter: Eein Stens 

el ift zwentheilig und trägt an 
ine Gipfel zweytheilige dichte 
und ſtumpfe Blumenaͤhren, wel⸗ 
che auf verdikten und mit Dekblaͤt⸗ 
tern beſezten Stielen ſtehen; feine 


Blaͤtter ſizen veſt auf, und ſind 


lanzenfdimig, aber ſtumpf; feine 
Blumen ftehen einzeln und ohne 
Stiele in den Theiluugswinkeln 
des Stengeld, fie haben eine trich⸗ 
terfoͤrmige weiſſe Krone, die in fünf 
gleiche Abfchnitte, und eine Slare 
be, die in drey Stuͤke gefpalten iſt; 
er fcheint aus dem Aferfalat uns 


dem ſiciliſchen Baldrian enta 


fprungen zu feyn, und heißt bey 
Gerard; Valeriana Horibus trian- 


dis, 
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“t dris, caule dichotomp, pedunculis 
„ conieis; und bey Sauvages: Va- 
leriana foliis dentato-ferratis pedun- 
J culis conicis; ſeminibus tridentatis, 


Yalkriana Locufla, floribus_triandris, 
, <aule dichotomo, foliis linearibus; 
Abkerſalat, mit zweytheiligem 
“Stengel, gleichbreiien Dlättein, 
„ und drey Staubfäden ; Xaͤmmer⸗ 
ſalat; Laͤmmerlattich; Nuͤslein⸗ 
ſalat; Rapuͤnzchen; Feldrapuͤnz⸗ 
chen; Feldkropp ; Sonnenwuͤr⸗ 
bel; er wächft. in gar Euͤropa 
auf Feldern wild, und blüht vom 

.. Merz bis in den Maimonat: Er 
gehoͤrt unter dieSommergewaͤchſe; 
Peine unterfte Blätter find ſtumpf, 
die obete aber fpizig;; fein Stengel 
Zaͤſt zart, wird gegen einen Schuh 
lang, und treibt viele Aeſte, wels 
che unter geraden oder ftumpfen 
Wimkeln entfpringen ; feine Blur 
. mendolden ftehen an dem Gipfel 
der Aeſte, und haben eyrunde Ne—⸗ 

- benblättchen ; die Blumen haben 
eine bläulichte trichterformige Kro⸗ 
ae mit fünf ungleichen Abfchnitten, 
„ ber welche die Befruchtungstheile 
- bervorragen, feine Samen find 
‚Hein und mit einer ovalen Hülle 
- beffrivet: Seine junge Blätter 
“ Find im Frühling ein Lekerbiſſen für 
‚. Schafe und Vogel, und entweder 
. als Salat angemacht, oder in 
Bruͤhen und Zugemihlen, eine ans 
genehme, gefunde amd Fühlenve 
Speife für den Menfchen, die auch 
die empfindlichfte Kranke ohne alle 
Defchwerde -erttagen: Er’ bie 
fonft bey Linne’; Valeriana caule 
dichotomo, foliis lanceolatis inte» 

., gris: Man hat aber davon mehrer 
se Spielarten; 1) olitoria gemeis 


2 A ir 


ner Akerſalat mit einfacher. 


Frucht; diefer findt fich allenthals 
ben in Europa; er heißt bey J. 
Camerern: Valeriana campeltris; 
‚ bey C. Bauhin: Valeriana campe- 
.. Bris inodora major; bey Royen; 


Va 
Valeriana caule dichotomo,foliis lan⸗ 
ceolatis integris, fruftu fimplici; und 
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bey Hallern ; Valeriana foliis ob» 


_ longis rariter incifis, corona femi» 
‚ nis fimplici acuminata, 2) ve/ica“ 
ria, blafichter Akerſalat, er iſt in 

Candien zu Hauſe; ſeine Blumen 


haben ordentliche Hüllen, und jede 


Huͤlle ſchließt drey Blumen in ſich; 
waun die Samen reif zu werden 
anfangen, fo blaͤhen fich die Kels 
che auf, und zeigen ſechs umgebo⸗ 
gene Zähne: Erheißt bey Royen: 
“ Valeriana, caule dichotomo, foliis 
‚ Janceolatis ferratis, calycibus iufla« 
tis, 3) coronara, bekraͤnzter Alers 
ſalat; er fommt aus Portugall, 
‚und bat fechd Zähne am feiner 
Frucht;: Er heißt bey Royen: Va« 
“ leriana caule dichotomo foliis lan- 
ceolatis dentatis , ſructu fexdenta= 
to; und bey Gerard : Vaieriana 
petraea: 4) difoidea, portugiefis 
fcher Akerſalat; er waͤchſt eben⸗ 
falls in Portugall wild: Seine 
Frucht bat die Geſtalt eines Pre 
ſentirtellers und oben rings herum 
zwölf Spizen, welche ruͤkwärts 
wie ein Hafen gekruͤmmt ſind: 5) 
denara, gezahnter Aferiglar ; 
. man findet ihn in den mirtägigern 


2 
—ñ— 


Gegenden Europens, auch inber⸗ 


teutſchland und in der Schweiz 
wild; er waͤchſt buſchiger, und 
feine obere Blaͤtter find mehr ſpi⸗ 
ig > feine Blume iſt mehr röche 
licht; fein Same ijt mehr aufges 
fhwollen, mir einer dreyzafigen 
Hülle beffeider, und mit einem 


dreyzakigen Kranze befräuzrz er 


beißt bey Dalibard: \Vaieriana 
caule dichotomo, foliis oblongis ſub- 
ferratis, feminis corona tridentata x 
6) radiara, geftralter Akerinlar, 
er fommt aus Maryland, und hat 
eine lange Hülle um feine Blumen, 
Er heißt bey Gronov : Valeriana 
caule dichotomo, capitulis termina- 
Hbus involucro cinttis; 7) pumilay, 


niedriger Akerſalat; feine unters 
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ſte Blätter find gezant, die ober⸗ 


ſte gleichbreit, und in viele kleinere 
en: feine Samen find nas 

end, rund, und mit einem Nabel 
verfehen: Er heißt bey Sauvas 


" ges: Valeriana caule dichotomo , 


foliis imis dentatis : fummis linea- 


- zibus multihdis, 


‚Valeriana mixta, floribus triandris, -. 


<aule quadrifido , foliis imis bipin- 
natihidis, feminum -pappo piloſo 
gemifchter Baldrian, deflen 
Stengel in vier Stüfe gefpalten, 
deſſen Blätter zweyfach in Quers 
fthfe zertheilt find, deſſen Blus 
menadern Staubfäden, und deſſen 
Samen eine haarige Krone has 


- ben; man findet ihn bey Montpel⸗ 


2 


lier wild. 

. fibirica, floribus tetrandris aequa- 
-Jibus, foliis pinnatihdis, feminibus, 
paleae ovali adnatis ; fibirifcher 
Baldrian, deffen Blätter in Quers 
ftüfe getheilt find, deffen Blumen 
drey Staubfäden und eine gleiche, 


foͤrmige Krone haben, und deſſen 
°. Samen an ein ovales Spreublätts 


chen angewachfen find ; er wächlt 
in Sibirien auf Feldern wid: Ex 
hält nicht über den Winter aus, 
bleibt niedrig, und hat Blumen 


mit gelber Krone: Er heißt bey 


Ammaun: Valeriana lutea hu- 
milis. 

'. elongara, floribas triandris, fa 
liis radicalibys ovatis, canlinis cor- 


- ter fizen einander gerade 


Va 


418. 


ten Rand, ein ftumpfes Ende und - 


längere Stiele ; die Stammbläts 
egen 
über , fie find gröfer und umfaſſen 
den Stengel; feinelange Blumens , 


traube fizt aufrecht an dem Gipfel 


der Aeſte; die Blumenftielgen fie 
hen einander gerade gegen über, . 
und find zweytheilig, zimlich kurz, 
und mit gleichbreiten Blärtchen be⸗ 
ſezt: Er heißt bey Jacquin: Va- 
leriana floribus triandris, foliis den- 
tatis fubovatis, fummis bafi haftato- ' 
incifis, panicula elongata, 


Waleriana fupina, foribus tetrandris, 


involucris hexaphyllis trifloris, ſo- 
liis integris; Priehender Bale, 
drian, mit ungertbeilten Bläts 
tern, vier Staubfäden, und ſechs⸗ 


- blätterichten Hüllen , welche drey 


Blumen in fich fchlieffen; er iſt 


. auf den Färuthifchen und italiänis 


[hen Alpen zu Haufe: Seine 
Wurzel hält mehrere Fahre aus ; 


“ fein Stengel wird nicht uͤber einen 


Zoll hoch, und auch im Garten 
nicht höher, al& bey der beftändis 
gen Wasliebe ; feine Wurzelbläts 
ter find umgekehrt eyrund „ ſtehen 


‘ auf eigenen Stielen, und haben ei⸗ 


datis ſeſſuſibus incifo-fubhaftatis; . 
- verlängerter Baldrian, deſſen 
Blumen drey Staubfäden haben, 
‘ and deffen Wurzelblätter eyrund, 
‘die Stammblätter aber herzfoͤr⸗ 
mig und-eingefchnitten oder etwaß . 
fpondonförmig find, und veft aufe - 
ſizen; er wächft auf dem nieder⸗ 


dfterreichifchen Alpengebürge 


Schneeberg: Sein Stengel waͤchſt 


- ohne alle Aefte und nur eine Spans 


ne hoc) ; feine Wurzelblärter has 


| ben gemeiniglich einen ganz glat⸗ 
— Boran, Tom IX; 


nen ganz glattenHand,dieStamme 
hlätter find ohne Stiele und lan⸗ 
zenfdrmig, feine Blumen ſtehen 
in flachen mit einer gleichbreiten 
Hülle bekleideten Sträufen an dem 


- Gipfel ded Stengels, und die Blue 


menftiele einander gerade gegen 
über : Erbeiöt bey Rai: Valeria- 


na alpina, foliis integris, radicere- 


pente inodora; Dey Barrelier: Va- 

Icriana montana minor italica, fo« 

liis integris, radice repente; und 

bey Arduin: Valeriana (fupina }- 
floribus tetrandris, caule repente, 

foliisradicalibus cuneilormibus 

emarginatis ciliatis, 

africana fruticans, folils ericaez 


ſcheint bey Coinmelin die zweifel⸗ 


hafte Selago zu bedeuten. 
O a Vale- 


\ 
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Valeriana africana fruticans, föllis1öh- 

„ "gis & anguftiflimis; hierunter were 
ſteht er Linne s zweyte Art der Sc» 

lago. * 
. annua ex Ilva; ſcheint bey J. 
Eamerern eine Sptelart des Berg⸗ 
baldrians zu feyn. 

... aquatica minor, flore minore ; 
fo nenne, Rai eine Spielart des 
Maldrians mit getrennten Ges 
ſchlechtern mit Fleinerer Blume. 

. . caerulea; bedeutet bey C. Baus 
hin den blauen griechifchen Bal⸗ 

örian. 

+ . celtica, hierunter verfteht Tours 
niefort eine Abart der celtifchen 
Narden. 

cretiea filipendulae radice; fo 
nennt er eine Abänderung des 
* Enolligen Baldrians. we 
foliis angufioribus; Bedeutet 
bey Rivin eine Spielart des ges 
wöhnlichen Baldrians mit 
fhmäleren Blättern. 

. foliiscaleitrapae magis diſſectis, 
bierunter verfteht Boͤrhaave eine 
Abart des portugiefifchen Bals 
drians mit mehr zerfchnittenen 
Blättern. 

. graeca, fonennen Dodonaͤus, 
Theodor und Gerard den blauen 
griehifhen Baldrien. 


r 
» 


. — 
Beslern eine Abaͤnderung deſſelbi⸗ 
gen mit weiſſer Blume. 

. graeca flore caeruleo; hierun⸗ 

ter verſteht er den blauen griechi⸗ 
ſchen Baldrian. 

Mnodora altera ſo nennt Caͤ⸗ 
ſalpin eine Spielart des Bergbal⸗ 
drians. 


luſitanulea latifolia aunua lacinia- 
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drians mit ſchmaͤleren Blättern 
und weiffer Blume. 


Valeriana marina angufifolia five mi. 


nor rubra, fd nennt er eine andere 

mit ſchmaͤleren Blättern und rother 
lume. | 

. Mmarina latifofla five major als 

ba, bedeutet bey ihm eine andere 

mit breiten Bläitern und weiſſer 

Blume, 


« «+ orientalis alliariae folio, flore 


albo, hierunter verfteht Tournefort 
eine morgenländifche Art des Bale 
drians mit RrroblauchErautbläts 
tern und weiffer Blume, 

. orientalis anguſtifolia, floribus 
& radice valerianae hortenfis,fcheint 


* bey ihm eine morgenländifche Abs 


Anderung des Bartenbaldrians 
mit ſchmalen Blättern zu ſeyn. 

. orientalis minima.. flore leuco= 
phaeo, fo nennt er eine andere jehr 


kleine morgenländifche Art mit 


\.ı 


graeca Aorealbo; bedeutet bey ° 


 bräunlichter Blume, 


. orientalis fifymbrii Matthioli fo= 

lio, bedeutet bey ihm eine andere 

morgenländifche Art mit Rauken⸗ 
. blättern, | 

. montana & tertia., hierunter 


verſteht Theodor eine Spielart des 


gewphnlichen Baldrians. 

+ woutana inodora, fo nennt C. 
Bauhin eine Abart des Bergbals 
drians. 

. peregrim, bedeutet bey Pe⸗ 
na, Lobeln und J. Camerern den 

blauen griebifchen Baldriaen. 


rabra angußifolia; rubra angu- 


‘ ftioribus & longioribus foliis ; hler⸗ 


> 1a 5 bedeuiet bey Tournefort eine 


jährige portugiefifche Art des Bals 


drians mit breiten umd zerſchliſſe⸗ 


nen Blättern. ° 
x alle, hierunter- verfteht Morifon 
eine Heinere Abart des rothen Bal⸗ 


es 


marina angufifolia five minor - 


unter verfiehen C. Bauhin und 

Plufenet eine Spielart des rothen 
Baldrians mit fchmäleren und 
längeren Blättern, 

« fcandens, caule dichotamo ſean- 
dente, floribusalbis, femine glan- 
dulis coronato, Fletternder Bals 
örian, mit kletterndem und zwey⸗ 
theiltgem Stengel, weiſſen Blus 


mien und Samen, welche mit Druͤs⸗ 
| «den 
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chen Befrängt find; diefe Art 2 Valeriänella arvenfis praebox‘, foliis 


Forskaͤl in Arabien, 


Valeriana fylveftris, foliis anguftiori- 


v 


bus: fo nennt Morifon eine Abart ) 


des gewöhnlichen Baldrians mit 


»  fchmäleren Blättern. 


. fylvefris major ; bedeutet bey 


Garidell eben diefe. 


« fyivefiris major altera, folio lu- 


cido; hierunter verfteht Tourne⸗ 


fort eine andere mit glänzenden 
Blättern. 


. fSylveftris major montana; fo 


nennt C. Bauhin die Abänderung 


mit ſchmaͤleren Blättern. 
.  fylveltris; minor; tertia ; bedens 


tet bey Cluſius und Tragus eben 
dieſe. 


tuberoſa Imperati ; ; ’bierunter 
ſcheint Tournefort eine Spielart 
des Enolligen Baldrians zu ver⸗ 


ſtehen. 
äurtieae folio, flore albo; fo nennt 


Cornuti das hoͤchſte Agerarum ; 


Valerianae rubrae fimilis, pro limonio 


. 


-miffa ; bedeutet bey Dodondus 
den Wiederftos, 


' Val rianella ; ift der Gattuugsname, 
unter welchem Tournefort, Boͤr⸗ 
haave und Haller alle Arten des‘ 
Brlörians mit: zweytheiligem 


Stengel vereinigen. 
eula rubente notato; hierunter vers 
ſteht Commelin die gezante es 


benſtreitiſche Pflanze, 
alfines folio fcandens; bedeutet 


bey Stoani und Rai die fteigende 
Boͤrhaaviſche Pflanze. 


altera nudo umbilicato & brevi 
femine ; hierunter ſcheint Colums 
na den gemeinen Akerſalat zu 


verſtehen. 


altera tenuifolia, (gmine feabio» 
fae Rellato ; fo beftimmt er den be⸗ 


kraͤnzten Akerſalat. 
. Arvenfisaltior ſerotina, femine 


turgidiore; bedeutet bey Morifon 
den gezanten EP 


africana foliis anguftis flore ma-, 


* 


cornucopioid 


integris; arvenfis praecox humilior, 
femine depreffo; hierunter verſte⸗ 
hen Hermann und Morifon den ge⸗ 
meinen Akerſalat. 

. arvenfispraecox humilis, ſoliis, 
ferratis5 arvenfis ferotina , ſolii⸗ 
incifis; fo nennen Tournefort und 
Hermann den gezanten Aber 
falat 
. arvenfis praecox huchilis; emi« 
ne compreffo ; bedeutet bey Tours 
nefort den gemeinen Akerſalat. 

. ' canarienfis frutefcens fimpla nos 
bladida ; hierunter verſteht Dilfen 
die fchöne pbyllis. 

. cornucopioides echinata; fo nennt 
Columna den ſtachlichten Bal⸗ 
drian. 


flore galeato, 
cornucopioides rubra vel indica; bes 
Deuter bey Morifon den ficilifchen 
Baldrian. 


. ereticafruttu veficärio; hieruns 


ter verfteht Tournefort den blafis 
gen Akerſalat. 

. «uraflavica, femineafpero vilco» 
fo ;, fo nennt Plufener die fteigene ' 
de Boͤrhaaviſche Pflanze 5 

. echinata; bedeutet bey. Baus , 
hin den ftachlichten Balbdrian. 

,. foliis nervofis acutis flofculisim 
caulium fumma quafi involucratis; 
ift bey Burmann die ſtaudige Oh⸗ 
renpflanze. 

. foliis oblongis rariter incifis co- 
rona feminis fimplici acuminata;hjiers‘ 
unter verfieht Haller den gemeis 
nen Akerſalat. 

. foliis oblongis ferratis, ſeminis 
corona tridentata ; ſo beftimmt er 
den gezanten Akerfalar. 

. folio fubrotundo, flore purpu® 
reo, femine oblongo ftriato afpero; 


- bedeutet bey Sioane und Nat 


die weitfchweifige Boͤrhaaviſche 
Pflanze. 


.: örientalis, fruftu parvo cornicu- 
lato ; bierunter ſcheint Teurnefork 


eine morgenländiiche Spielart deö 
D2 Aker⸗ 
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Al erſalats mit Heiner gehörnter 


Frucht zu verftehen, 


Walerianella paluftris, foliis nervolis 
oblongis „ Alofculis ad caulium no- 
dos inter foliorum finus collettis ; ſo 
beftimmt Burmann die gemeine 
©Obrenpflanze. 


. fcabiofae femine major lufitanica; 


bedeutet bev Moriion eine gröfere . 


Spielart des bekränzten Akerfas 
lats. 

» ſemine fcabiofae ſtellato hirſu- 
to, & etiam umbiſicato, ſemine ſtel- 
lato; hierunter verſtehen Columna 
und C. Bauhin den bekraͤnzten 
Akerſalat. Br 

» femine umbilicato hirfuto majo- 
re; jcheint bey Morifon eine groͤ⸗ 
fere Ubart Des gemifchten Bal⸗ 
drians zu ſeyn. 

/« femine umbilicato hirfuto mino- 
re; fo nenut er den gemifchten 
Baldrian. 

» Semine umbilicato nudo oblon- 
go ; bedeutet bey ihm eine Abaͤnde⸗ 
rung des Akerſalats mit nafenden 
und länglichtem Samen, 


. femine umbilicato nudo rotundor 


bierunter verfteht er dem niedrigen 
Akerſalat. 

. zeylanica paluftris repens, he 
derae terreftris folio; fo nenut Her⸗ 
— den aſiatiſchen Waſſerna⸗ 
bel. 
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briata ; bedeutet bed Plufener den 
Börenfus. 


Valerianoides flore monopetalo femine 


unico oblongo ; bierunter verfteht 
Rai die gezahnte Zebenftreitifche 
Pflanze. Ä 
. parva foliisin caule raris, fpica 
in fummo caule oblonga ex foliolis 
& flofculis confertis compofita ; ſo 


nennt er die zweifelhafte Selago. 


Valerianthemum; bedeutet bey Hof⸗ 


mann das blaue Halsfraut. 


Valikaha; iſt der Gattungsname, 


den Adanſon den zeyloniſchen 
Safran beylegt. 


Valiagum ; hierunter verſteht man in 


Zevlon den Ingwer. 


Valisnieri; (Anton) ein italiänifcher 


Naturforscher , der vor der Mitte 
dieſes Jahrhunderts gelebt, und, 
ob er gleich die Gefchichte der Sins 
feften zu feinem Kieblingsfache ges 
wählt hatte, ſich doch auch durch 
tleinere, in die Galeria di Minerva 
und die Denfjchriften der roͤmiſch⸗ 
faiferlichen. Afademie der Naturs 
forfcher eingerüfte Abhandlungen 
um die Kräuterfunde verdient ges 
macht hat: Nach ihm ift die Val⸗ 
lifnerifche Pflanze benannt. 


Vallaris; iſt wicht nur die Benens 


nung , welche einige einer Art der 
Euphorbiſchen Pflanze, fondern 
auch der Gattungsname, den Adan⸗ 
ſon dem Laubenſtrauche beylegt. 


Vallickara ; fo nennt manin Mala⸗ 
bar Adanſons Gondbeffen. + 

Valli. onapu ; bedeutet dajelbft das 
breitblätterichte Springkraut. 

Valli-panna; bierunter verfteht man 
dafelbft die gefhlungene Schlane 
genzunge. 

Vallia-capo- molago; fo nennt man 
dafelbit den jährigen fpanifchen 
Pfeffer. 

Wallisneria, DallisneriihePflanze, 


Valerianelloides ; ift der Gattungs⸗ 
name, welchen Borhaave dem 
—— von Jamaica bey⸗ 
egt. 

Valerianoides ; iſt der Gattungsna⸗ 
me, unter welchem Knaut und 
Vaillant diejenige Arten des Bal⸗ 
drians vereinigen, die an ihrer 
Blumenfrone einen längeren Spos 
ren haben. 

cortufae Matthioli facie planta 


aethiopica, foliorum ad lacinias fu. 
perna parte ſpicis ttelliformiter echi« 
nata &odera, pilislongioribus im« 


— 


iſt nicht nur der Gattungsname, 
welchen Linne‘ der weiblichen 
Dallisneriihen Pflanze, mit 
rörhlichter Blume beylegt, fondern 


auch 
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wich Bey Linne‘, Adanfon, Royen, 
!udwig und Böhmern cine Gat: 
ung Pflanzen mit ganz getrennten 
Sefchlechtern, deren männliche 
Blumen in einer entzwengetheilten 
Scheide an einem gemeinfchaftlis 
chen Kolben fizen, und zween 
Staubfäden und in drey Stufe ges 
tbeilte Kronen, die weibliche aber 
jede eine eigene entzweygeipaltene 
Scheide , einen in drey Stüfe ges 
theilten Kelch, der auf dem Frucht⸗ 
knoten auffizt, eine aus drey Blaͤtt⸗ 
chen’ Beftebende Krone, und drey 
Griffel Haben, und eine Samen⸗ 
kapſel mit einem Sache und vielen 
Samen hinterlaffen : Man Fennt 
bisher nur eine wahre Art diefer 
Gattung, welche bey Linne‘ den 
Beynamen fpiralis hat, und in 


- 
> 


Dftindien,, in der Schweiz, ud . 


in Stalien, vornemlih bey Piſa 
in MWaffergräben wächft? Ihre 
Blätter find, miebey den Grälern, 
und haben in die Quere viele Rib» 
ben. und Rurchen; fie find ftumpf, 


an ihrer Spize ganz fein, wie eis 


ne Säge gezant, und nad) der vers 
fchiedenen Tiefe.des Waſſers, in 
welchem fie ſchwimmen, von vers 
ſchiedener Länge; ihre männliche 
Blumen find fehr Flein, und fizen 
zunächft af der Wurzel auf einem 
difen und kurzen Stiele , der Fürs 
zer, ald das Blatt, ift, nach einis 
ger Zeit abbricht, und auf dem 
MWaffer herum fchwimmt; die weib⸗ 
lihe Blumen ftehen auf einem 
ſchnekenformig gervundenen Blus 
menfchafte, welcher höher, als die 
Blätter ift, und haben eine gröfere 
purpurrothe "Krone. 


Vallisneria androgyna paluftris algae 
folio, italica, foliis in ſummitate den- 
ticulatis, flore purpurafcente; bes 
deutet bey Micheli die weibliche 
Dallisnerifche Pflanze. 

Vallisnerioides ; iftder Gattungsnas 
me, welhen Micheli der männlie 
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* Pallisnerifchen Pflanze bey⸗ 
eat. 


Vallisnerioides palufre, algae folio, 
italicum, foliis in fummitate tenuif- 
fime denticulatis, floribus albis vix 
confpicuis ; fo beftimmt er fie. 

Valota,; ift der Gattungdname, den 
Adanfon einem koͤnigl. franzdfis' 
fchen Xeibarzte Anton Valot, der 
einige Verdienfte um den füniglie 
chen Garten zu Paris hatte, zu 
Ehren, dem Eilandsbartgraſe 
beylegt. 

Valfa ; iſt der Gattungdname, unter 
weldyem Adanfon einige ungeftiela 
te Arten des Loͤcherſchwamms 
begreift. J 

Van Rheedia; ift der Gattungsname, 

welchen Plumter dem Rheediſchen 

Baume benlegt. 

Rheedia folio fubrotundo, fru- 

&u luteo; fo beftimmt er ihn. —_ 

Vana papoula ; bedeutet bey den Bras 
minen Adanfons Katuteka. 


Vandelli,(Bomin.) ein berühmter —* 


lebender italiäntfcher Naturforſcher 
und nunmehriger Lehrer der Kräus 
terfunde in Portugal, der ung in eis‘ 
nigen italiäniichen Wochenſchrif⸗ 
ten, und auch fonft einige Kleinere. 
botanifche Abhandlungen geliefert 
hat : Nach ihm ift die folgende’ 
Pflanzengattung benannt. 
Vandellia, Dandellifche Pflanze, iſt 
bey Kinne‘ eine Gattung Pflanzen 
mit zwey ungleich langen Paa⸗ 
ren von Staubfäden und bedeften 
Samen, deren Blumenfelch feicht, 
in vierAbfchnitte gefpalten iſt, des 
ren Blumenkrone dem aufgefperrs 
ten Rachen eines wilden Thleres 
gleicht, deren zweyen äuffere 
Staubfäden aus der Mitte der uns 
tern Lippe entfpringen „ deren 
Staubbeutel unter fich verbunden 
find, und deren Samenfapfel inns 
wendig nur eine Zelle, aber in dies 
fer viele Samen bat: Man feunt. 
bisher nur eine wahre Art diefes 
Geſchlechts, welcher Linne! den 
23 Bey⸗ 
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Beynamen dfufa gibt: Ste 


kommt von dem Thomaseilande: 


Ihr Stengel ift weich,, vierefig, 
und theilt fich in Aeſte, welche, 
wie ein Arm, ausgeftreft find ; 
— Ahre Blätter find eyrund, zimlich 
der geferbt, und ohne Stiele; 
hre Blumen fizen einzeln einander 
gerade gegen über Inden Winkeln 
der. Blätter s Ihre a ift, 


wie bey dem Ehrenpreiſe, mit 


QUuendelblättern. 


Vanilla; ift der Grttungsname, wels 
chen Plumier, Adanfon, Fudwig 
und Böhmer der Danillenwinde 
beylegen , und der Beyname, den 
ihr Kinne‘ gibt. 

®., floreviridi&albo, fructu nigri- 
cante; fo beſtimmt fie Plumier. 

Venillas piperis arbori jamaicenfis in- 

‚ nafcens: Vanille 5° bebeuter bey 
Plukenet und Mertanin eben dieſe. 

Vannanas, hierunter verfiehen einige 

Nie Daradigfeige. 

Vadem, fo nennt Kämpfer den gros 
fen Balgant, 

Varai; bedeutet bey den Braminen 

- Adanfons Tema. 

Vargygum , hierunter verfteht man 
das Floͤhkraut. 

Varinga latifolia, fo nennt Rumpf 
den indianifchen Seigenbaum. 

e repens, bedeutet bey ihm den 

: Siwergfeigenbaum. 

Varrenia, Darronifche Pflanze, ift 
bey Browne, Jacquin, Xinne‘, 
Ndanfon, Ludwig und Böhmern 
eine Gartung Pflanzen mie fünf 
Staubfäden und einem Staubmes 

ge, deren Blumenkrone in fünf Abs 
fchnitte gefpalten ift, und in deren 
-Steinfrucht der Kern in vier Täs 
cher’getheilt iſt: Linne‘ hat fechs 
Arten, welche alle aus America 

kommen, und bolzige Stengel 
haben: 

« » lineata, foliis lanceolatis linea» 
tis, pedunculis Jateralibus petiolo 

: adnatis, fpicis globofis; geftrichels 
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te Darronifche Pflanze, deren 
Blaͤtter lanzerfo'mig und gefirie 
chelt, deren Blumenftiele zur Seite 
an den Blattftiel angemwachien , 
und deren Blumenähren fugelrund 
find x Ihre Bhätter ftehen wech- 
felöweife , und laufen nach beyden 
Enden fpizig zu, auf der obern 
Fläche find fie raub, auf der uns 
tern aber haarig; ihre Blumens 
ftiele ftehen zur Seite des Stens 
gels, und find lang und fadenduͤun; 
die Blumen find Elein, und haben 
eine gelbe Krone. 

Varron:a bullata, folii$ ovatis venoſo- 
rugofis, fpicis globofis; blafige 
Darronifche Pflanze, mit eyruns 

‘ Den und geaderten oder runzlichten 
Blättern und fugelrunden Blu 
mendhren ; iyre Blumenaͤhren 

- find ungleich , und ihre Blumens 

fronen, wie ein Präientirteller ges 
ftaltet : Sie heißt bey Sacquin ; 

Varronia (mirabiloides) fpicis ſub- 
rotundis inaequalibus, corollis hy- 
poecrateriformibus, 

.. globofa, foliis lanceolato-oblon- 
gis, caule dichotomo , pedunculis 
axillaribus elongatis nudis, fpicis 
globofis; Fugelrunde Darronifche 
Pflanze, deren Blätter lanzenförs 
mig-länglicht,deren Stengel zwey⸗ 
theilig,, deren Blumenſtiele lang 
und nafend find, und in den Wins 
keln des Stengels ftehen, und des 
ren Blumenähreu Eugelrund find ; 
aus den Theilungswinkeln des 
Stengels entfpringt ein nafender 
Blumenftiel ; ihre Blumenähren 
haben eine gleiche Ruͤndung; 
‚und die Blumen felbft an ihrem 
Kelche gleichbreite lange und ums 
gekruͤmmte Zähne: Sie heißt bey 
Jacquin: Varronia (globofa) fpi- 
cis aequalibus globofis» 

. curafjavica, foliis lanceolatis , 
fpieis oblongis; curaffavifche Dars 
ronifche Pflanze , mit lanzenförs 
migen Blättern, und länglichten. 

-Blumenähren; ihr Stengel Helge 

Ä uder 


+ 
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über fich ; Ihre Blätterftehen wech⸗ 
ſelsweiſe, und find runzlicht , wie 
die Blaͤtter der gewoͤhnlichen Sal⸗ 
bey; ihre Blumen haben eine weiſ⸗ 
ſe Krone: Sie heißt bey Browne: 
Varronia aflurgens ſarmentoſa, ſo⸗ 
liis & capitulis oblongis. 


Varronia alba , foliis. cordatis , flori- 
bus cymofis ; weiffe Darronifche 
Pflanze, mit herzfoͤrmigen Bläts 
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Stengel hat; Rinde Wurzel und 


Frucht geben, wann fie gerizt were 
den, einen weiffen, durchfichtigen, 
wohlriechenden, fcharfen und bite 
tern berzigen Saft, der am der 
Sonne gelblicht und dik wird, von 
den Kaufleuten ſehr gejucht , und 
mir Delgelocht, ftatt Des Pech. 
und von den Indianern bey ihren 
Dpfern ftatt des Weyhrauchs Je» 
braucht wird, 


tern, und unaͤchten Blumendols -Yarisa, ift bey Finne‘ eine Gattung 


den? Sie hat Blätter, twiedieges * 
meine ®rle, und weißichleimige 
Früchte, 


martinicenfis,, foliis ovatis acu= 
minatis, fpicis oblongis ; Varronis 
ſche Pflanze von Martinique, 
mit eyrunden, aber fcharf zugeſpiz⸗ 
ten Blättern, und länglichten Blu⸗ 
menähren: Martinique ift ihr 
WVaterland. 
Vater, iſt der Name zweyer Witten⸗ 


bergiſchen Aerzte und Lehrer, Was Veelguta; bedeutet 


ter und Sohn, welche ſich beyde 


Pflanzen mit fuͤnfzehen veſtſi zen⸗ 


den Staubbeuteln, die in vier Faͤ⸗ 
cher getheilt ſind, mit einem Staub⸗ 
wege, mit fünf Abſchnitten andem 
Blumenkelche, und fuͤnf Blaͤttchen 
an der Blumenkrone; man kennt 
bisher nur eine Art, welche von 
ihrem Vaterlande, Sina, den Bey⸗ 
namen: chinenfs führt. = 


Vavalli ; fo nennen die Braminen das 


AUffengeficht. / 2, 
bey einigen deu 
Bergpeterleim °  . 


durch eigene Eleine Abhandlungen Vegetatio; fo nennt man den exffen - 


um die Kräuterfunde, vornemlich 
in ihrer Verbindung mit der Lehre 
von den Biften und Argneymirteln 


Theildes Pflanzenlebens, in wel⸗ 


chem fich Stangen und Blätter 


entwifeln. ⸗ 


verdient gemacht haben ; der erfte, -‚Velaga ; ift der Gattungsname, wel⸗ 


Shriftian, lebte zu Anfang dieſes 


Jahrhunderts, der zweyte, Abras 
- ham, aber, gegen die Mitte deflels Velenion ; 


bigen: Nach ihnen hat Linne‘ die 
folgendesPflanzengattung benannt, 
Vareria, Daterifche Pflanze, ift bey 
Linne', Ludwig und Böhmern eine 
Gattung Pflanzen mit vielen dem 
Sruchtboden einverleibten Staubs 
fäden und einem Staubmwege , des 
ren Blumenfelch in fünf Abfchnits 
te gefpaltenift, deren Blumenfros 
ne aus fünf Blättchen beiteht, und 
deren Samenfapfel aus drey Scha⸗ 
lenſtuͤken befteht, nur eine Zellehat, 
und indiefer drey Samen enthält: 


- Man kennt bisher nur eine Art . 


diefer Gattung; welche von ihrem 
» Waterlande, Oftindien, den Beys 
namen indiea , undeinen holzigen 


chen Adanfon dem Slügelfamen 


hierunter verficht Caͤſal⸗ 
pin eine Art der Bemfenwurz. 


Velezia, Veleziſche Pflanze, ijt bey 


Loͤfling, Kinne‘ und Adanfon eine 
Gattung Pflanzen mit fuͤnf Staub⸗ 
fäden und zween Staubwegen, des 
ren Blumenfeld) fadenduͤnn ft, 
und fünf Zähne, deren Blumens 
krone fünf Blättchen hat,und Hein 
ift; deren Samenkapſel nur in eine 
Zelle getheilt ift, und viele Sanım _ 
in einer einfachen Reihe enthält z 
Man Fennt bisher nur eine Art, 
welcher Linne‘ den Beynamen: 
rigida, gibt : Sie tft in den mit⸗ 
tägigen . Gegenden Europens zu 
Haufe, und gehörtunter die Sonis 
mergewächfe; ihr Stengel theilt 
24 | ich 
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. men haben feine Stiele und oft: 
Venenum terrae ; hierunter verfteht 


Yılla „ Vella, ift bey Linne eine . 


Ä Ve 
ſich in ſehr viele Aeſte; ihte Blu⸗ 


ſechs Staubfäden; fie find 
Zlein, und ihre Kelche cylindrifch 
und fehr ſchmal; das Blatt ihrer 
sBlättchen ift fehr klein, und uns 
zen mit einem purpurrotbhen fies 
Zen, wie mit einem halben Mon⸗ 
de gezeichnet. 


Gattung Pflanzen mit wier lans 
gen und zween furzen Staubfäs 


-Den ‚ in deren runder Schote die: 


Scheidewand noch einmal fo groß, 
als die Schalenftüle, und von aus 
den eyrund tft : Man kennt bis⸗ 
her nur zwo Arten diefer Gattung, 
welche beyde aus Spanien kom⸗ 
men, 

„ anaua, foliis pinnatifidis filicu- 
lis pendulis ; jährige Della, deren 
Blätter in Querftüke getheilt find, 
und deren Schoten unter fich hans 
gen; fieift ein Sommergewächd, 
und bat dad aͤuſerliche Anfehen 
einer Rauke; ihre Blumen has 
ben eine fehr kleine blaßgelbe Kros 
ne: Sie heißt bey Royen mit eis 
nem Worte: Vella 


. Pfeudocyrifus, foliis obovatis 


äntegris ciliatis, filiculis erettis; 
ſtrauchige Della, mit aufrech⸗ 
ten Schoien, und ımzertheilten, 


. umgekehrt eyrunden und mit ſtei⸗ 
fen Haaren eingefaßten Blättern; . 


diefe Staude wäh bey Aranjuez 
wild; Ihre Blätter haben Feine 
Stiele und find auf ihrer Oberfläs 
che dünn mit fteifen Borften be: 


ſezt; die Staubfäden, welche pars - 


weile ſtehen, find zulammenges 
wachjen und ohne Etaubbeutel, 


Vella Galeni; fo nennt Anguillara 


die WailerErefie. 


Yeltis; ift der Gattungdname, wels 


chen Vaillant der Sterndiftel; ei» 
ner Urt der Flokenblume beplegt. 


Velutta-mandaru ; fo heißt in Malas 


bar die ſcharfzugeſpizte Bauhi⸗ 


niſche Pflanze.; 
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Velutta-modala · mucu ; bedeutet das 


ſelbſt den gebarteten Wegrritt. 
Säfalpin eine Art der Ofterlucey. 


Veneria ; fo nennen einige die Kraft⸗ 


wurzel. 
Veneris calceus ; bedeutet bey eini> 


genden gemeinen Srauenfchub. 
« Jabrum ', Labrum Veneris, 

. peäen; |. Pecten Veneris. 

. Tpeculum; f.Speculum Veneris, 
umbilicus; f, Umbilicus Vene. 
ris, 


Venofus, gerdert, fo nennt manein 


Blatt, die Blättchen eines Blu⸗ 

menkelchs oder einer Blumenfros 

ne , oder eines anderu Theild eis 

ner Pflanze, wann feine Gefäffe 
vielfach vertheilt find. 


Vepreculae; bedeutet Pflanzen mit 


gefärbten Blumentelchen; fie was 
chen in dem natürlichen Lehrges 
bäude des Ritters von Kinne’ eıne 
eigene Familie aus, 


Werarrum, (Veratron) weifje Nies⸗ 


wurz, ift bey den meiften neueren 
Schriftſtellern eine Gattung 
Pflanzen mit vermengten halbges 
trennten Geichlechtern , Peren 
Blumen feinen Kelch, aber ſechs 
Staubfäden, und an ihrer Krone 
ſechs Blaͤttchen, die männliche 
nur eine unvolllommene pur 
von Staubweg ; die Zwitterblus 
men aber drey Staubiwege haben, 
und drey Samenkapſeln mit vie⸗ 
len Samen binterlaffen: Man 
fennt biöher nur drey wahre Ars 
ten diefer Gattung, welche alle 
mehrere Jahre aushalten. 

.„ album, racemo fupradecompo= 
fito , corollis erelis;. gemeine 
weiffe Nieswurz, mit dreyfach 
zufammengejezter Blumentraube, 
und aufrecyten Blumenkronen; 
weiffe Nieswurz , weiſſe Nies⸗ 
wurz mit grünlichter Blume, He⸗ 
merwurz, Champagnerwurz; fie 
wächft in Sitalien, in der Schweiz, 
in Oberteuschland,, in, Sibirien, 

Ruß⸗ 
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Rußland und Griechenland wild, 
und blüht im Sommer: Xbre 


.. Wurzel beftebt aus einem weils 


fen und länglichten Knollen, aus 
welchem unzäblich viele lange, 
weiffe und rundlichte Zafern aus⸗ 


Jaufen; fie hat einen widerlichen , 


ſcharfen, bitterlichten und zuſam⸗ 
menziehenden Geſchmak; ihr 
Stengel jchießt gerade in die Hör 
be, oft bis zu vier Schuhen ;.er 
treibt jehr wenige Aeſte, ift aber 
feiner ganzen Länge nach dicht 
mit Blättern befezt; dieſe find 


‚groß, und auf- ihrer. Oberfläche 
voll erhöhter Nerven, fie haben eis - 


nige- Nehnlichkeit mit den Blaͤ⸗ 
tern des elben Enzians, wer 
ded breiten Wegerichs, und ihre 
Geſtalt nähert fih der Geſtalt eis 
ned Eyes, nur daß ſie an benden 
Enden etwas fpiziger zulaufen ; 
fie find glatt und weich, ohne eis 
gene Eriele, und ohne allen. Eins 
ſchnitt an dem Rande; ihre Blu⸗ 
men: bilden dichte Aehren, Diele 
vereinigen fich zu grdjeren, und 


dieſe in groſe Buͤſchel; ihre Krone - 


Ba an der Fünftigen Frucht; 
ie ift veft, etwas weniged haarig, 
geftrichelt, weiß, und von aufen 
grünlicht; die untere Blumen 
find männlich, und hinterlaffen 
keine vollkommene Srüchte , ihre 


Samenkapſeln fommen denScho⸗ 


ten zimlich nahe; ſie kruͤmmen 
ihre duͤnne Spizen nach auſen zu, 
und ſind innwendig ganz dicht 
mit Samen angefuͤllt: Ihre 
Wurzel hat eine ganz ungemeine 
Schaͤrfe; friſch hinunter geſchlun⸗ 
gen eutzuͤndt fie Lippen, Schlund 
und Magen, und erregt oft in 
dem lezten Theile. ven Falten 
Brand, ſchnuͤrt Schlund und 


- Magen gewaltiam zufammen , 


macht leere Heize zum Erbrechen, 
oft das allergewaltjamfte Erbres 
chen, Schluchzen, Brennen, oder 


die graujamfte Schmerzen in dem 
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- Magen und in den Gebärmen , 


unbeschreiblicy ftarfen, aͤuſerſt 
fchmerzhaften, oft auch blutigen 
Stulgang, ein Aufbläben des Uns 
terleibs, Zukungen in den Glies 
dern, in den Augen und in der - 
Zunge, Spannung der Glieder, 
Krampf in den Waden, Kopfs 
(hmerzen, Schwindel, Verfall 
der Sprache, Schlagfluß, Blinds 
beit, leuchten Wauſinn, Bangigs 
keiten, Aufhoͤren des Aderſchlags, 
Unmachten, blutigen Schweiß an 
den Nägeln, Falten Schweiß übe 
den ganzen Feib, und eine ro 
aller Theile ; febr oft erregt fie den 
Tod, und diefen zuweilen plözs 
lich: Freylich find die erzälte Zus 


. fälle nicht immer gleich heftig; 


niemals alle mit einander, bey eis 
nem Kranken, und zu jederzeit der 
Krankheit beyfammen ; rob und 
frifch wirftdie Wurzel am heftige 
ften ; aber fie wirkt auch noch 
ſtark, wanı fie nicht mehr friſch, 
wann fie mit Waſſer, Bier, oder 


‚einer andern Speife gekocht, oder 


mit Wein oder Brandewein anges 
brüht wird; ungezmeifelt macht 
das mehr oder minder ftarfe Ges 
wicht, in welchem man fie eins 
nimmt, und die natürliche oner 
wıdernatürliche Beichaffenheit des 
Menichen, der fie zu ſich nimmt, 
einige Aenderung in ihren Wirkun⸗ 
gen; vielleicht macht auch der Bos 
den, in welchen fie wächft, eins 
gen Unterjcbied: Nur der Maul⸗ 
ejel waidet in Alpengegenden ihre 
Blätter ab, und der Maiwurm 
zerfrißt fie in Gärten; alle andere 
Thiere laffen fie, wann fie geſund 
und an die Waide gewohnt find, 
ftehen ; felbit die Schneten, wels 
che die Blätter der andern Art abs 
freffen, laffen diefe unberührt + 
betrügt man den natürlichen Wi⸗ 
derwillen der gröferen Thiere durch 
gift, oder bezwiugt man ihn mit 
Gewalt, jo erfolgen, nach Verſu⸗ 
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ben, die man biöher an Hunden, 
Kaninchen nnd Hinern gemacht 


bt, gemeiniglich heftiges Erbre⸗ 


chen, granfame Bauchflüffe , 
Gichter, Bangißkeiten, Entzuͤn⸗ 
dung des Magens, Wuth, und 
nicht ſelten der Tod: Gegen dieſe 
Zufaͤlle ſind lauhes Waſſer und 
Dele in groſer Menge getrunken, 
und durch Klyſtiere und Baͤder bey⸗ 
gebracht, Schleime, Eßig und 


Honig die beſte Gegengifte: Aber 


auch aͤuſſerlich gebraucht, iſt die 
weiſſe Nieswurz gar nicht uns 
ſchuldig; inder Geſtalt eines fei⸗ 
nen Pulvers in die Naſe gezogen, 
erregt ſie das allerheftigſte gefaͤhr⸗ 
lichſte Nieſen, nur auf den Bauch 
gelegt, gewaltſames Erbrechen, 
als ein Stulzaͤpfgen in ven After 
geftett, Erbrechen und andere 


ſchlimme Zufälle; ihr Saft mit 


Butter zn einer Salbe gelocht und 
eingerieben, bat kraͤzige Schafe 
aufgetrieben und getödet; auch das 
Waſſer, das mit der Wurzel ges 
kocht war, brachre einen Hund um, 
dem es indie Adern geſprizt wurs 
de: Dad gewöhnliche Ertract der 


Wurzel, Durch eine Wunde uns 


mittelbar mit dem Blute vers 
- nıengt, hat weder Syunden, noch 
Kazen, noch Kaninchen den Tod 
ebracht; allein der Saft der 
urzel, auf eine gewifje Art zus 
bereitet, und durch eine Bunde, 


° wie ſie z. B. durch Pfeile gefchlas- 


geu wird, unmittelbar mit dem 
Blute vermengt, tödtet alle Thies 
- re plözlidy, ober gleich auf dieſe 
Ari zubereitet, nicht ſehr ſchaͤdlich, 
wenigſtens niemalen toͤdtlich iſt, 
wann man ihn hinunter ſchlingt; 
er iſt wahrſcheinlicher Weiſe das 
phariſche Gift der Alten, eben 
"das, womit die alte Gallier und 
Luſitanier die Spizen ihrer Pfeile 
beichmierten, und deflen fich die 
Jaͤger in Spanien zu dergleichen 


Abſicht bedienen; Der ſchrdtli⸗ 
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hen Wuͤrkungen ungeachtet, wel⸗ 
cbe die weiffe Nieswurz auf den 
thierifchen Körper dufert, vers 
tritt fie doch bey den Verzten, und 
felbft bey Hippocrated roh oder in 
ihren verjchiedenen Zubereitungen 
die Stelle eines Heildmittels ; die 


' Alte verordneten fie nicht nur äus 


ſerlich in Salben wider die Kraͤze, 
und das damit gefocyte Wafler in 
einer ähnlichen Krankheit des 
Hornviehes, fondern auch inners 
lic) in lange anhaltenden, viertä« 
gigen Wechfelfiebern, in aͤhnli⸗ 
en Kopfichmerzen, in der fallen» 
den Sucht, in dem Unfinn und in 
der Wuth; fie gebrauchten fie 
aber meiftens nur in den hartnd« 
kigſten, in verzweifelten Krank⸗ 
heiten, welche auf gelindere Arz⸗ 
neyen nicht weichen wollten, und 
bey ſtarken, nicht bey zaͤrtlichen 
Leuten, nicht bey Kindern und 
Sreiſen, nicht bey dem andern 
Geſchlechte, und immer erſt dann, 
nachdem ſie den Leib mit Speiſe 
und Trank angefuͤllt hatten; ſie 
ſuchten auf allerley Weiſe ihre zu 
heftige Wirkſamkeit einzufchräns 
ken, ſie pflanzten ſie in ihre Wein⸗ 
berge neben ihre Reben, und glaub⸗ 
ten, dadurch den Wein, den ſie vo 

ihnen erhielten, mit ihren Kraͤf⸗ 
ten zu fchwängern, oder fie liefen 


- etwas davon mit Traubermofte 


gähren, oder fie böhlten einen 
Retrich oder einen Apfel atıd. legs 
ten in diefe Höhlung ein Stüfs 
chen von der weiſſen Nieswurz, 
liefen den Rettich oder Apfel, deis 
fen Höhlung fie mit einem Defel 
zugedekt hatten, einige Tage lang 
fo liegen, nahmen dann, nachdem 
er gebraten ware, die Klieswurz 
wieder heraus, und gaben ihn 


- dann ihren Kranfen; €. Geb 


ner jchränfte ihre Heftigleit durch 


die Beymilchung von Eßig umd 


Honig ein; und fo juchten fich ans 
dere Aerzte dadurch ficher zu . 
en, 


\ 
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sIen,-daß fie fie nur in ſchwachem 
Gewichte, daß fie ihren Aufguß 
mit Waller, oder das Extract, 
Das mir Waſſer oder MWeingeift 
daraus gezogen war, perordneten? 


\ 


In America weicht man die Körs . 


ner des rürkifchen Weizens, wels 
he man'zar Saat beitimmt hat,in 
Waſſer ein, das zuvor mit dieſer 
Wurzel gekocht worden ift, um fie 
gegen räuberifche Thiere, Maͤuſe, 
Mögel u. d. zu verwahren, wel⸗ 
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| ſondern eine ſchwarzrothe Krone, 


und einen ftarfen efelhaften Ges 
ruch: Die Schnefen zerfreffen 
ihre Blätter: Sie heißt bey Tour⸗ 
nefort ; Veratrum Tore arrosruben- 
te; und ben J. G. Gmeiin: Ve- 
ratrum pedunculis corolla patentiſ- 
fima longioribus, 


| 
Verarum luseum, racemo fimpliciffi= 


‘he davon umkommen: So ges. 


braucht man auch Das mit der 
Wurzel gekochte Waſſer bey Kins 


dern und Thieren, um die Laͤuſe 


zu toͤdten, und in der gleichen 
Albſicht, die Thiere, welche den 
Feldfruͤchten und den Bienen 
ſchaͤdlich find, umzubringen, legt 
man an Orte, die fie fleifig be= 
fuchen, Brod oder andere ibnen 
angenehme Speiſen, die man 
mit dem Pulver der Wurzel ges 
wuͤrzt hat: Gie heißt vey Dodos 
naus, Zurner, Lacunag, und Cor⸗ 
Dus: Veratrum albuın; vormals 
bey Xinne‘; Veratrum cauje ramo- 
fo ; bey Zournefort: Veratrum Nlo- 
re l(ubviridi; hey J. ©. Gmelin: 
Veratrum pedunculis corolla ere&ta 
‘patente brevioribas; und bey Hals 
-Jern : Veratrum fpica paniculata, 
floribus maribus & feminis, 


Veratrum migrum , racemo compofi- 


to , corollis patentifliigis; weiſſe 
Nieswurz mit fehwarzer Blu⸗ 


me, mit zufammengejezter Blus - 


‚mentraube „ und ſehr weit offen» 
ſtehenden Blumenfronen ; man 
findr jie in Ungarn und Sibirien 
‚an trofenen und bejonnten Stellen 
wild: Sie kommt der gemeinen 
‚fehr nahe; nur wächft fie höher, 
und blübt früher ;.ihre Blumens 
trauben find sicht fo ſehr zertheiltz 
ihre Blumen ftehen nicht aufrecht, 
‚aber jede. anf einem rauchen Stiels 
gen; uud haben Feine weißlichte, 


# 
f 


mo,’ foliis fefilibus; weiffe (liess 
wurz mit gelber Blume, mit 
veftfizenden Blättern, und einer 
ganz einfachen Blumentraube; fie 
ift in Virginien und Canada zu 
Haufe: Ihre Wurzel ift bollig, 
und treibt viele nervige, vefte,“ 
glatte und breit + lanzenfürmige 
Blätter ; ihr Stengel wird einen 
Schub hoch, und ift ganzeinfach, 
und mit einigen Kleinen, ſchma⸗ 
len und lanzenförmigen Blättern 
ohne beftimmte Ordnung befest ; 
‚ihre Blumentraube fizt an dem 
Gipfel des Stengels , fie ift dicht 
und anfangs eyrund; ihre Blu⸗ 
men find klein, und haben eine 
‚gelbe Krone: Sie heißt bey Gros 


nod: Veratram caule fimpliciffimo, 


- . nigrum; bedeutet bey Gprdus- 


dıe grüne Nieswurz, Dodos 
naͤus die ſchwarze Nieswurz. 

. nigrum Dioſcoridis; hierunter 
verſtehen Dodonaͤus, Lacuna und 
Besler die groſe Aſtranz. 

. nigram legitimum ; fo nennt 
Cluſius die fhwarze Nieswurʒz. 
. nigrum primum ; bedeutet bey 
Dodonäus eben dieſe. 

e nigrum quartum peregrinum ; 
bierunter fcheint Elufins eine 
Spielart derfelbigen zu verftehen. 
. nigrum fecundum; fo nennen 
Lacuna, Dodonäus, Theodor 


und Cluſius die gruͤne Nieswurz, 


der leztere an einem andern Orte 
die groſe Aſtranz. 
. nigrum ſtiriacum; bedeutet bey 
Theodor die ſchwarze Nieswurz. 
« nigrum tertium, hierunter vers 
fichen 
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. ftehen Dodonäus und Cluſius die Verbafenlam fylvarım magno plenogue» 


. ftinfende Nieswurz. 

Verbafci folio minore arbor, floribus 

‚Spicatis Inteis, feminibus fingulis 
oblongis in fingulis valeulis ficcis ; 

. fa nennen Sloane und Rai die . 
americanifde Buddleiſche 
Pflanze. 

. . nigri Species ; bedeutet bey . 

. Geönern das Schabenfraut. | 

. . tertii altera Species; bierunter 
veritcht C. Durante eine Spiels 

- art der lichtröschenartigen Rös . 
nigsferze mit weifler Biume. 

Verbafeulam ; ift bey Tragus die 
Bergflo?enblume. 

. album; ſo nennt Dodonaͤus 

„Die geruchloſe Abart ver Fruͤh⸗ 


flore; hierunter verſteht C. Bauhin 
eineSpielart der Fruͤhlingsſchluͤſ⸗ 
ſelblume mit groſer, geruchloſer 
und einzelner gefüllter Blume. 

. ſylvarum majus finguları flore ; 
fo nennt er eine andere mit gro« 
fer einzelner und einfacher Blume. 
» ſylvarum minus fingulariflore 5 
bedeutet bey ihm eine andere mit 
Pleiner, einzelner und gelbgrüner 
Blume, 

+ umbellatum alpinum minusz 
bierunter verfteht er die meelige 
Schlüffelblume. 


Verbafculusalpinus five caeruleus5 fo 


nennt Dalehamp die meelige 
Schluͤſſelblume. 


lingsſchluͤſſelblume. Verbaſcum, Roͤnigskerze, iſt nicht 


.alpinum umbellatum majus; 
ſcheint bey C. Bauhin eine qroͤſe⸗ 
re Abaͤnderung der meeligen 
Schluͤſſelblume zu bedeuten. 

cyanoides ; ik bey C. Bauhin 
die Bergflokenblume, F 

. haortenſe multiplex; hierunter 
verſteht C. Bauhin eine Garten: 
ſpielart der Fruͤhlingsſchluͤſſel⸗ 
blume mit vielfacher Blume. 

. ppinimum; iſt bey Dalechamp 
eine Abart der Jakobsblume. 

. minus; jo nennt Dodonaͤus 

‚eine Spielart der Srühlingss 
fchlüffelblume mit gröjer, aber 
einzelner Blume, 

e:.. non odoratum ; bedentet bey 
Fuchs die geruchlofe Abart ders 

‚ felbigen. 

. odoratum; pratenfe odoratum’; „ 
bierunter verftehen Fuchs, Do: 
donaͤus und C. Bauhin die wohls 
riechendeAbaͤnderung derjelbigen.. 

. pratenfe vel Sylvaticum inodo- 

‚rum; fo nennt C. Bauhin die ges 
ruchloje Spielart. 

.. . proliferum ; bedeutet bey C. 
Bauhin eine andere,deren Blumen 
‘unge treiben. 

.. quorundam ; ift bey Dalechamp 
der unaͤchte Dorant. — 


nur die Benennung, unter wel⸗ 
cher die Aerzte in ihren Vorſchrif⸗ 
ten das Wollkraut verſtehen, und 
der Gattungsname, unter wels 
chem Tournefort und Boͤrhaave 
nur die wollige Arten der Koͤ⸗ 
nigskerze begreifen, Haller bin» 
gegen, Zinn, Ludwig und Boͤh⸗ 
mer die Koͤnigskerze mit der Cel⸗ 
ſiſchen Pflanze vereinigen, ſon⸗ 
dern auch bey Linne und Adanſon 
eine Gattung Pflanzen mit fünf 
Staubfäden und einem Staubwe⸗ 
ge, mit einer radfdrmigen, zim⸗ 
lich ungleichen Krone, und mit 
einer Samenfapjel, welche in 
zwey Fächer gerheilt ift; und aus 
zwey Schglenitiifen beſteht: Lin⸗ 
ne’ hat dreyzehen Arten: 
„ Ibapjus, foliis decyrrentibus 
utringue tomentofis, caule fimpliciz 
Wollkraut, deſſen Etengel eins 
fa, und deflen Blätter auf bey» 
den Flächen filzig find,. und an 
dem Stengel berunterlaufen 5 
weiß Wolllraut ; Fakelkraut; 
Königäkerze ; es wächft in ganz 
Europa in arobem Sande und 
unfruchtbarem Boden wild, und 
hält zwey Jahre lang aus: Sein 
Stengel wird ſechs Schuhe hoch, 
oder 
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oder noch höher ; er ift holzig und 


feine Aeſte fteigen über ſich; feine- 
Blätter find jehr gros, oval und. 


lang, am Rande feichte gezant » 
und mit einem dichten fchneeweifs 
fen Filze bekleidet, ſeine Blumen⸗ 
aͤhren ſind gemeiniglich eiufach, 
lang und walzeufoͤrmig; jede 
Blume fizt auf einem ganz kurzen 
Stiele, der mit einem kurzen Ne⸗ 
benblättchen befezt iſt; fie find 
zimlich groß, und haben eine blaß⸗ 
gelbe wollige und innwendig glaͤu⸗ 
zende Krone ; ihr Kelch iſt mit eis 
nem weiſſen Filze überzogen; ihre 
Etaubbeutel menningrotb , und 
ihre drey obere Staubfäden 
mir einem weißlichten Barte be» 


ſezt: Es befizt in Blättern und 


‚ Blumen ermweichende, Jindernde 
und ſchmerzſtillende Kräfte, und: 
- wird in folchen Übfichten in. vers 
fchiedenen Krankheiten, und unter 


mancherley Geftalten aͤuſerlich 


und innerlidy gebraucht ; feine 
Blätter geben bey der Deftillation 
ein wohlriechendes Waſſer, und 
das MWaffer, dad man auf diegleis 
che Art von den Blumen gewinnt, 
siecht nach Roſen, und führt: 
ein weſentliches Oel bep fidh: 
Die Schafe laflen es unbes 
rührt ſtehen; die Wolle, wor 
mit feine ganze Oberfläche befleis 
det ift , empfelen einige ftatt der 
finefifchen Moxa; feine Blumen 
find angenehm jüß, wie Honig ; 
fie färben Wolle und Baumwolle 
mit einer blaßgelben Farbe, die 
aber an der freyen Luft, oder in 
ver GSeifenfiederlauge vergeht, 
and, wann man ihnen eine blaue 
Sarbe zufezt, fo fchön blau, als 
man es auf feine andere Art ers 


halten fan: Es heißt bey Thalius: 


Verbafeum album mas ; bey Xos 
bein: Verbafcum aut phlomos vul- 
garis mas; bey Zacuna und Loni⸗ 
cern: Verbalcum candidum mas; 


vormals bey Linne; Verbafcum 
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caule fimpliei faperne floribus fefli- 
libus clavato , foliis utrinque lani- 
geris; bey Morifon : Vervafcum 
foliis incanis mas latifolium, flori- 
bus luteis arde cauli adhaerenti- 
bus, fine foliis anguftis inter fleres 


emanantibus; bey Beölern: Ver- 
bafcum latifolium mas; bey Dodo⸗ 


- nänd: Verbafcum latius; bey Un» 


guillara, Pena, C. Duranteund 
Theodor: Verbafcum mas; bey 
Robeln:: Verbalcum mas & candela 
regia; bey C. Bauhin: Verbakum 
mas latifolium luteum; bey Mats 
tbiol, Cordus, Dalehamp und 
Cäſal pin: Verbafcum primum; 
und bey J. Bauhin: Verbafcunm 


vulgare, flore luteo magno folio mar 


ximo, . 


Werbafcum lychnitis, foliis cuneifor- 


mi - oblongis ;. lichtröschenartige 


Koͤnigskerze, mit keilfoͤrmig⸗ 
laͤnglichten Blättern ; klein Wull⸗ 


kraut; ſandiges Wullkraut; Hei⸗ 
denwullfraut ; fie waͤchſt in ganz 
Europa auf ungebauten Stellen 


‚ wild, bläht im Heu⸗ und Ernde⸗ 


monat, und hält zwey Jahre aus; 
Sie waͤchſt niedriger, aber buſchi⸗ 
ger, als das Wollkraut; ſo lange 
die Blaͤtter noch jung ſind, glei⸗ 
chen ſie den Blaͤttern der gewoͤhn⸗ 
lichen Zundszunge ; ſie find ſpi⸗ 
zig, unzertheilt, uud;nar auf ihrer 
untern Flaͤche filzig, die untere 
ſizen auf eigenen Stielen; Sten⸗ 
el, Blaͤtter und Blumenkelche 
And mit einem weiffen Meele bes 
fireut ; ihre Blumenähren beſte⸗ 
ben aus vielen Eeineren aufriche 
ten Aehren, an welchen die Blus 
men ohne eigene Stiele fizen, Dies 
fe haben gemeiniglidy eine gelbe, 
zuweilen eine weiffe, oder weiß 
und gelblichte Krone, und an ih⸗ 
sen Staubfäden einen weifjen oder 
geiblichten Bart: Sie heißt bey 
Matthiol, Lacuna, EC. Duraute 
und. Daledhamp: Verbafchn: alte- 
sum; bey Moriſon: Yerbofcum — 
| follis 
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foliis incanis & pulverulentis, flo» 
zibus Juteis parvis racematim pro- 
venientibus ; bey Royen: Verba- 
fcum foliis ovatosacutis fubtus vile 
loſis crenatis, fpicis laxis laterali- 
bus & terminalibos ; bey C. Baus. 
bin; Verbafeum mas anguftioribus 
foliis, floribus pallidis; bey J. 
Bauhin: Verbalcum pulverulen- 
tum, flore luteo parvo ; bey) Hals 
lern: Verbafcum fpica ramofa, fo- 
liis ovato - Janceolatis , inferioribus 
petiolatis; und bey Xonicern ; Ver- 
:  bafcum fylveftre majus, 
Verbafeum phlomoides , foliis ovatis 
utrinque tomentofis::, inferioribus 
petiolatis; phlowisartige Koͤ⸗ 
nigskerze, mit eyrunden und anf 
beyden islächen filzigen Blättern, 
von welchen die untere auf eiges 
nen Stielen ſtehen; fie iſt in Ita⸗ 
lien, in der Schweiz und in 
Zeutichland zu Haufe, und hat 
viele Aehnlichkeit mir dem Woll⸗ 
Eraute 5 aber ihr Stengel ift zo⸗ 
tig und übrigens glatt, ihre uns 
terfte Blätter fizen auf eigenen 
Etielen, und alle zufammıenfind 
eyrund, und fägenartig gezant; 


die Blumenähre ift dicht und ohne 
Blaͤtter; unter jedem Defblatte: 


fizen vier Blumen auf eigenen 
Stielchen; dieſe find noch einmal 
ſo gro6 als bey dem Wollfraute; 
ihre Narbe hat zween deutliche 
Hügel” Sie hat mit dem Wolls 
kraute ihre Heilöfräfte gemein; 
ihr Same foll eine betäubende 
and tödliche Kraft auf die Fiſche 
äufern: Sie heißt bey Dodonaͤus 
und Dalechamp: Verbafcunral» 
bum foemina, Iuteo Rare ı bey Ans 
ara; Verbafcum album mas ; 

ey Gäfalpin : Verbafcum alterum, 


flore aureo; bey C. Bauhin: Ver- 


bafcum femina, flore lateo magno; 
bey Morifon: Verbafcum fcitis in- 


canis maximum odoratum meridio« ' 


oalium folils Auteis are cauli ad- 
lassentibus , & fokis multis augu- 


Be 


\ 


ftis inter flares. emanäntibus; bey 


Hallern : Verbafcum foliis ovatis 
utringue tomentofis , inferioribug 
petiolatis Rigmatebicolli ; bey Theo» 
dor: Verbafcum luteum; bey Ge⸗ 
rar) : Verbafcum Iychnitis minus; 
bey Lobeln: Verbafcum maximum 
album foemina, flore fubpallido ; 
bey J. Bauhin: Verbafcum ma- 
ximum meridionalium oaoratum lu» 
teum; bey Tilli: Verbafcum mon. 
tanum tomentofum &incauum, fo= 
lio fubrotundo, caule non alate, fta= 
minibus purpareis; bey Fuchs und 
Lonicern: Verbafcam nigrum; und 
bey Tragus : Verbafcum five can- 


-dela regia, 
Verbafcum nigrum, foliis cordato= 


oblongis petiolatis 5 ſchwarze Köe 
nigskerze, mit herzfbrmig-längs 
lichten Blättern, welche auf eis 
genen Stielen ſtehen; ſchwarz 


SRollkraut ; ſchwarz Kerzenfraut,; 


fie finde fich in danz Europa an 
egen wild, haͤlt mehrere Jahre 
aus, und bluͤht im Heu: und Erna 
demonat: Ihr Stengel wirdnicht 
sehr hoch, theilt fich aber in Aeſte; 
ihre Blätter find runzlichter, als 
bey der zweyten Art, auf ihrer 
obern Släche weißgrünlicht, auf 
der untern mit feinem fo dichten 
Filze bekleidet, und nur die oberfte 
haben keine eigene Stiele; ihre 
Blumenaͤhre ift duͤnn, zumeilen 
in UAeſte gerheilt ; ihre Blumen 
haben eine gelbe, feltener eine 
weiffe Krone, mit einem purpurs 
rothen Kreife inder Mitte; und 
ihre Staubfäden einen purpurro⸗ 
then Bart ; Die Bienen ſamm⸗ 
len aus ihren Staubbeuteln, ſo 


wie aus den Staubbeuteln der 


vorhergehenden Arten,vielenStoff 
zu Wachs: Die Schafe laffen fie 
ſtehen: Gig heißt bey Hallern : 
Verbalcum folils imis periolatis cor» 
dato lanceolatis , fuperjoribus fefli« 
libus ovatis acutis; vormals bey 
Einye‘; Verbaſcum foliis oyatis cre- 

natis 


— 
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. natis ſabtus tomentofis, caule an- 
gulato ; oder : Verbafeum foliis 
ovatis fabtus incanis crenatis, ſpica 
laxa'rarius ramofa ; bey Morilon : 
vVerbafcum foliis viridibus crafliori« 
bus; bey Tragus, Dodondus, Los 
bein, ‘Theodor und Gerard: Ver- 
bafcum nigrums; bey C. Bauhin z 
Verbsfcum nigrum , flöore ex luteo 
purpurafcente ; bey J. Bauhin : 
Verbafcum nigrum, flore parvo,api- 
cibus purpureis; bey Thalius: Ver- 
bafcum nigrum latifolium ; bey Pes 
na und fobeliı: Verbafcum nigrum 


falvifolium,, purpureo flore; bey. 


Fuchs, Zurnern und Gesnern: 
Verbafcum fylveftre ; bey Konicern : 
Verbafcum fylveftre minus ; und 
bey Matthiol, Lacuna, C. Dus 
raute und Dalechamp: Verbaſcum 
tertiums. 

Verbafcum phoeniceum, foliis ovatis 
crenatis nudis radicalibus, caule 
. fabnudo racemofo ; rotbe Königss 
kerze, deren Stengel zimlid) nas 
fend ift, und fich, wie ein Trau⸗ 
‚benfamm, zertheilt, und deren 
Blätter eyrund, geferbt und nas 
kend find, und aus der Wurzel 
entjpringen ;_ fie wächft in dem 
morgenländiichen Theile Euros 
pens wild, und hält zwey Jahre 
aus: Ihre Blätter find glatt, 


runzlicht, und faft ohne Stiele; . 


ihr Stengel ift aufrecht und eins 
fach, und wächft bis zween Schus 
be hoch ; feine Uefte eutſpringen 


aus den Minkeln der unteriien- 


Blätter, fie find aufrecht, eim 
fach, fo lang alö der Stengel, ekig 


und dinn, mit Haaren befezt, die - 


an ihrer Spize Elebricht find; ihre 
Blumentraube fteht an dem Gipf⸗ 
fel des Stengel3, ifi ganzeinfach, 
und wird gegen einen Schub lang, 
die Blumenftiele find einfad) und 
einzeln, und jeder trägt nur eine 
Blume; dieſe hat eine jatt Purpurs 
rothe Krone, einen purpurrothen 
Staubweg, purpurrothe Slaubfaͤ⸗ 


ſind, und den Sten 
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den mit einem weiffen Barte au den 
drey oberen,u. ſchwaͤrzlichte Staub⸗ 
beutel mit rothgelbem Etaube:Sie 
hieß ſouſt bey Lime’: Verbafcum fo- 
liis ovatiscrenatis audis fcabris caule 
ramelo; und vermuthlich bey Eäs 
falpin: Verbafcum odavum, 


Verbafcum Blartaria, foliis aurplexi. 


caulibus oblongis glabris, pedancn- 
lis folitarüs; Schabenfraut, def 
fen Blätter laͤuglicht amd glatt 


umfefleu, 

und defien Blumenſtiele eimzefn 
fiehen; Rattefraut; Gelvlasps 
lein; Goldfnöpflein; man finve 
dieſes Sommergewächd in den 
mittägigern Gegenden Enrepens, 
aud) in derSchweiz und in Tenzich> 
land wild: Seine Stellung, ſei⸗ 
ne Staubfäden uud Die Abſchnit⸗ 
te jeiner Blumenfrone ſind, wie 
bey dem WollEraute; fein Stens 
gelwächlt aufrecht, ungefähr 
zween Schuhe hoch ; eine Blät— 
ter find glänzend glatt und etwas 
runzlicht ; ſie find gleichſam im 
Querſtuͤke zertheilt, die obere aber 
am Rande, wie eine Säge, au 
zakt; feine Blumenähre iſt ſebr 
duͤnn; die Blumen zeigen ſich im 
Heumonat, und jede ſteht auf eis 
nem eigenen kurzen Stielc, der 
mit einem oder mehrerin Neben⸗ 
blättchen beſezt ift ; ihr Kelch it, 
fo wie die Spize des Stengeis, 
ganzzrän, aber mit Haaren bis 
fezt, die au ihrer Spize ein Knopf⸗ 
gen tragen ; ihre Krone iſt ganz 
flach, und gemeiniglic) hochgeid, 
zuweilen weiß; ihre Staubfäden 
Ye mit purpurrothen Haaren bes 
leidet ; ihr Griffel if purpurroth, 

und ihre Narbe kugelrund, fein 
Samengehaͤuß iſt ehr; aus tugel⸗ 
rund: Es hat eisen —* nub 
bitlern Geſchmal, und Die Alte 
ſchrieben ihm manchexley Arzney⸗ 
kraͤfte zu; Das Dich läßtes (les 
ben , und ed verdiente Daher, auf 
den Wieſen auegerottet zu wer« 
den; 
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Me Es heißt ben Guettard: Ver. 
bafc 


um annuum, foliis oblongis fi- 
nuatis obtufis; bey Moyen: Verba 


radicalibus finuatis ; bey Cordus: 
Verbafcum leptephyllum ; bey Caͤ⸗ 


5 falpin « Verbalcum nonum; und 


den Haller : Verbalcum fpica ra» 


- siffima, | foliis glabris lerratis corda- 


to-lanceolatis, imis femipinnatis , 
fuperioribus amplexicaulibus, 


J Verbaſeum Arcturus, foliis lyrato- 


4 


pinnatis; cretifche Koͤnigskerze, 
mit leyerfdrmig:gefiederten Bläts 
tern; fie kommt aus Gandien, 
wächft ganz niedrig, und hat in 
jeter Blume nur vier Staubfüs 


ſeum foliis glabris - ferrato-dentatis - 


Ve 448 


gegen uͤber ftehen ; fie mächft bey 
Montpellier und Florenz wild, 
und bält zwen Jahre aus: Die 
Dlätter an ihrem Stengel find 
Läuglicht , und an ibrem Rande 
wellenförmig gefräußt, an den 
Aeſten find fie eyrund oder herzs 


fdormig; die erfte fizeh einander 


den; Linne'gählt fie daher nur 


amter die Lelfifche Pflanze: Sie 


"heißt bey Columna: Verbafeam 
- braflicae folio ; bey ‘Pena : Verba- 


fcum fruticofum auriculatum; bey 


G. Bauhin: Verbafcam humile 
creticam laciniatum ; und bey P. 
Alpin: Verbatcum fyiveltre creti- 
cum. 

. /pinofum, caule foJiolo fpinofo 
frutefcente ; ftachlichte Koͤnigs⸗ 
kerze/ mit blattreichem, ſtachlich⸗ 
tem und ſtaudigem Stengel; fie 


bat mit der eretifchen ibr Vaters 


land gemein: Sie iſt auf ihrer 
ganzen Oberflaͤche gleichſam bes 
ftäubt, und ıhre Blumen haben 
eine gelbe Krone ; Sie heißt bey 
Tournefort: Verbaſcum creticum 


ſyinoſum frutefcens ; und bey Lo⸗ 


bein ; Verbafcum fpinofum creti- 
cum, | 
. finuarum, foliis radicalibus pin« 


gerade, die uͤbrige wechſelsweiſe 
gegen uͤber; ihr Stengel theilt ſich 
in viele Aeſte; ihre Blumen ſind 
klein, und haben eine gelbe Kro⸗ 
ne: Gie beißt bey Matthioh: Ver- 
bafcum aliud ; bey J. Baubin : 
Verbafcum crifpam & finuatum; bey 
Royen: Verbalcum loliis pinnato 
finuatis hirfutis: fubtus tomento- 
fis ;/bey Morifon ; Verbafcum fo- 
liis viridibus papaveris corniculati, 


valde ramofum, floribus luteis par- 


vis racematim provenientibus; bey 
Theodor ; Verbafcum intubaceumy 
bey Dalechamp : Verbafcum laci« 
niatum; bey J. Camerern und C. 
Bauhin: Verbafcum nigrum, fo- 
lio papaveris corniculati ; bey os 
beln ; Verbafcum fylveftre falviße- 

rum — bey Pena: Ver- | 
bafcum fyiveltre falvifolium frutice- 
fum lignofum; und bey Dodos 
näus: Verbafcum ſylveſtre tertium, 


VerbafeumÖsbeckii foliis incifis nudis, 


natifido-repandis tomentofis , cauli» · 


nis amplexicaulibus nudiufculis, ra- 
meis primis oppofitis; ausgehoͤhl⸗ 
te Koͤnigskerze, deren Blaͤtter 
in Querſiuͤke getheilt oder ausge⸗ 
ſchweift und filzig, deren Stamm⸗ 
blaͤtter zimlich nakend find, und 
den Stengel umfaſſen, und die ers 
fie au den Aeſten einander gerade 


* 


a 


caule foliofo , calycibus lanatis, pe- 
dunculis billoris ; Osbeckiſche Koͤ⸗ 
nigskerze, mit blattreihem@ tens 
gel, nafenden und eimgefchnittes 
nen Blättern, und Blumenfties 
len, welche zmo Blumen mit wols 
ligen Kelchen tragen, man findt 
fie in Spanien und beydem Bobs 
phorus wild: Ihre Blätter gleiz 
en den Blättern der gülden 
Bunfel ; ihre Blume ift jehr groß, 
die Blume grünlicht, und in eie 
nem halben Kreie herum mit gels 
ben Fleken bezeichnet. 

. Siyconi, Soliis lanatis radicali- 
bus, fcapo nudo; Yiiyceonifche Kös 
nigskerze, mis wolligen Wurzel⸗ 

blättern, 
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‚blättern, und nakendem Blu⸗ 
menſchafte; ſie findt ſich auf den 
pyrenaͤiſchen Gebuͤrgen in wal⸗ 
dichten Gegenden: Sie haͤlt meh⸗ 
rere Jahre aus, iſt auf ihrer gans 
zen Oberflaͤche rauch, waͤchſt nies 

„Brig, und bat eine blaue Blume! 


Sie heißt bey Tournefort: Ver- 


bafcum humile villofum alpinum; 
boraginis flore & folio, 


Verbafeum Boerhavii,. foliis fubl yra⸗ 


tis, Aoribus ſeſhlibas; Boͤrhaavi⸗ 
* Koͤnigskerze, mit zimlich 
leierfoͤrmigen Blättern und veſt⸗ 
ſizenden Blumen ; fie iſt in dem 
‚mittägigen Europa zu Hauſe: 
Ibre Blätter find fpatelförmig , 
„auegehöhlt, und unten ichmäler ; 
ihre Flumenäbre ift, wie bey dem 
Woullkraute; die Blumen fizen 
nicht ganz acdrangt beyſammen, 
aber an jedem Defblatre mehrere, 
und Diele ſind groͤſer; ihre Krone 
ift gelb, und ihre Befruchtunge: 
theile purpurrotbi Sie heist bey 
Boͤrhaave: Verbaflcum blattariae 
-foliis nigrum, amplioribus Aoribus 
juteis, apicibus purpüurafcentibus ; 
und bey Millern.:_ Verbafcum fo- 
 liis radicalibus övatis 'petiolatis, 
‚saulinis oblongis (eflilibus fubtus to- 
mentolis ferratis. | 
u.» tbapfides; foliis dechrrentibus, 
„eaule ramolo; wollkrautartige 
Königskerze, mit ältigem Stens 
„gel; an welchem die Blätter bers 
„anterlanfen ; fie fcbeint aus dem 
WollEvaure und ter lichtroͤs⸗ 
chenartigen Königskerze, ent 
‚fprungen zu fepn , ſie iſt auch uns 
fruchtbar , und findet fich jeltener 
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champ: Verbaſcum bibum mas: Mos 
re luteo; bey J. Bauhin: Verbas 
ſcum anguſtifolium ramofum, flore 


aureo, folio eraſſiore; bey Dodo⸗ 
naͤus: Verbafcum anguſtius; und 


bey Morifon :” Verbafcum foliis vis 


„+ Tidibus craflioribus, 


Verbafcom äcuto ſalviae folio; ſcheiut 
bey &, Bauhin eine Spielart der 


lichtroͤschenartigen Phlomis mit 
ſpizigen Blaͤttern zu bedeuten. 

album; älbum alterum; album, 
ſoemina; hierunter ſcheinen Ge⸗ 
rard, Theodor, Anguillara und 


Louicer eine Epielart des Woll⸗ 


’ 


% 


- nen Dodonaͤns und 


Prautes mit weiffer Blume zu verd 
ſtehen. Pr 
: album foeminä albo flore; fo nen⸗ 


Dalchanp 


; eine Mbart der lichrröschenartie 


gen Königskerze mit weiſſer 


: Blume: 


alpinum perenne nigrum, Nord 


albo, ftaminibus purpureis, alpi- 
num perenne nigrum; flore ex albö 


. hefort * 
rung der 


ours 
Jonauet eine Ab ndes _ 
chwarzen Königsfer‘ 
je mit weiffer Blume; 

« aAnguftis falviae ſollis; De 
ter verftebt C. Bauhin die licht 
töschenartige Phlomis. 


‚ candidum foemina ; je fieni 


purpurafcente ; bedeutet bey 


| Baite und Gesner eine Spielarf 


er lichtröschenartigeri Koͤnigs⸗ 


kerze mit weiffer Blume; 


. candidum mas;. ift bey Fuchs/ 
Dodonaͤus, Turuern und, Ges⸗— 


nern eine Abart des Woilkrautes 


mit weiſſer Blume. 
ciſtoides; hierunter verftehert 


„in Europa: In Abficht auf die _ 
ertbeilung des Stengels, die & 
lumen und, den Bart anı den 

. Staubfäden fommt fie mit ber 

- „lestern, in ihrer Groͤſe, in ihren 

- Blättern und in ihren Blumentels 

hen hingegen mit dem Wollkrau⸗ 

„te überein, 2.Sie, beißt bey Dale: 

Inomar, Boran, Idm. IX 


eiripe die purpurrothe Phlomis⸗ 
s digitale ; bedeutet bey Eoftäus 
den purpurrothen Fingerhut. 

; ‚Rore albo; bedeutet bey Theo⸗ 
dor Fi er | 
tes mitmweilfer Blume...  - 
.  Aore, albo pärvd$ 16 nennt S. 
Banhin eine Abänderung ber licht⸗ 
— — row 


a i* . + 


». 
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röschenartigen Königsferze mit 
weiffer Blume, | 


Verbafcum foemina; bedeutet bey Mes 


* 


na, Lobeln und Dalehamp eben 
Diele. : 

. foemina; Nore albo; bierunter 
verſteht C. Bauhin eine Abart des 
Wollkrautes mit weifler Blume: 

. foliis incanis, floribus albis par« 
vis racematim provenientibus cum 
ftaminibus itidem “albis; fo nennt 
Morifon eine Abänderung der 
lichtröschenartigen Koͤnigskerze 
mit weiffer Blume, | 

. foliis incanis, maximum odo- 
ratum meridionalium , fioribus al- 
bis ar&e cauli adhaerentibus, & fo» 
liis multis anguftis inter lores ema- 
nantibus; bedeutet bey ihm eine 
Epielart der phlomisartigen 
Boͤnigskerze mit weiffer Blume. 

. foliis nigris amplis, flofculisal- 
bis apicibus purpureis, perenne; 
bierunter verfteht Boͤrhaave eine 
Abart der ſchwarzen Rönigskers 
3e mit weiffer Blume, 

. foliis fabrotundis , flore blatta- 
riae ; fcheint bey Voͤrhaave eine 
Abänderung des Schabenkraus 


tes mit rundlichten Blättern zu 


— 


ſeyn. 


graecum fruticofum, folio ſinua- 
to candidiffimo; ift bey Tournefort 
eine griechiiche Spielart der aus» 
gehoͤhlten Koͤnigskerze. 

humile alpinum villoſum, bora- 
ginis flore albicante; fo nennt 
Tournefort eine Spielart der 
Myconiſchen Koͤnigskerze mit 
weißlichter Blume. 

. latisfalviae foliis ; bedentetbey 
C. Baulyin die ftaudige Phlomis. 
‚ Iychnite; Iychmitis flore albo par# 
vo; bierunter verftehen Matthiol, 
Lacuna, Theodor, Gerard und 
C. Banhin eine Spielart der lichts 
roschenartigen Königskerze mit 
weiffer Blume, 
. maximum meridionalium odo- 
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ratum album; fo nennt J. Banhin 
eine Abart der phlomisartigen 
Koͤnigskerze mit weiſſer Blume, 


Verbafcum montanum ; bedeutet Bey 


« 


Cordus die Kronraden. * 

. nigramfalvifolium; iſt bey P 
na, Lobeln und Dalechamp die 
wilde Salbey. 

. orientale, - angufto & oblongo 
‚folio ; hierunter verfteht Tourne⸗ 
fort eine Art der Rönigskerze mit 
fhmalen und länglichten Blaͤt⸗ 


tern, welche, wie die ſechs foͤl⸗ 


gende, ausden Morgenläudern 


kommt. 


. orientale, betonicae folio, Adre : 
magno ; ſo nennt er eine andere 
mit Beroniendlättern, und gro⸗ 
fen Blumen, 
orientale candidiffimum unde- _ 
latum crifpum ac veluti verrucofum ; 
bedeutet bey ihm eine andere ganz 
weiffe Urt mit fraufen, beynahe 
warzigen Blättern. — 

. orientale, conyzae folio, Horo 
micante, e ferrugineo ad aurenm co. 
lorem vergente; hierunter werfteht 
ereine andere, welche Blätter, wie 
die Slöhpflanze, hat, und deren 
glänzende Blumen aus der Eifens 
roſtfarbe in die Goldfarbe ſpielen. 

» orientale, foliis ſubrotundis can- 
didifimis ; fo nennt er eine andere 
mit rundlichten und fohneeweiffen 
Blättern, | 

+ orientale maximum candidiii» 
mum, ramis candelabrum aemu. 
lantibus ; bedeutet bey ihm eine an⸗ 
derefehrgrofe und ſehr weiſſe Art, 


derendleſte den Armen eined Lenche 


ters gleichen, 
. orientale fophiae folio; hieruns 
ter veriteht er Die morgenländis 


2.5 


fdje Eelfiichhe Pflanze. 


. perenne nigrum floribus albisz 


iſt bey Morifon eine Abaͤnderung 


der ſchwarzen Rönigskerze mut 


weiſſer Blume, 
. primum; ſo nennt Drinfeis 
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eine Spielart der Harröschenan 
rigen Königskerze mit weiffer 
Blume, 

Verbafcum quartum; bedeutet bey Caͤ⸗ 
ſalpin und Beslern eben dieſe, bey 
Lobeln aber die ſtaudige Phlo⸗ 

mis. 

““ . quintum; hierunter fcheint Caͤ⸗ 

*-falpin eine’Abart des Schabens 

"Fratites mit weiffer Blume zu ver⸗ 
ſtehen. 

ramoſum floribüs albis Paris; 
fo. nenne Tournefort eine äftige 
"Abänderung der ſchwarzen Rs 
* skerze mit kleinen weiffen 

ven. 
= — Parifenfum ; 
——— bey ihm eine andere paris 
ſiſche Spielart mit bielen Aeſten. 

».. falvifolium; iſt bey Lobeln die 
"wilde Salbeyr ww 

. . falvifolium fruticofum, luteo flo- 

* re; feptimum; bierunter verſte⸗ 
"hen Lobel und Caͤſalpin die ſtau⸗ 
dige Pblomis. 

ſubrotutido falviae folio ꝭ ‚fonemit 
C. Bauhin die purrörhe Phlomis. 
hyweltre bedeutet bey Trac us 
eine Spielart des Wollkrautes 
müt weiſſer Blume, bey. Mat 
thiol, en Naruna, Ges⸗ 
"gern, Dalechamp, Elufins und 
C. Duratite die ftaudige, bey 
Dodonäud und Caͤſalpiu die licht» 
"röschenartige Phlomis. 
ylveſtre ulterum‘; hierunter vers 
" ficht DodonänabietaudigePhloe 


mis, 
‘o fyivöftiefeis falviae; ſo neunt 


J Lamerer eben dieſe. 
XTlveſtre follis Talviae tenuifo⸗ 


liae; bedeutet bey Lobeln die licht⸗ 


ochenaruige Phlomis. er 


» » Tylveftre folio lalviae tenuifoliae; 
bierunter verfteht Dalechamp eine 
Spielart derfelbigen mit ſpizigen 
Blaͤttern. 


» + Sylveftre Mönfpelienfium; fo nennt | 


Gesner bie ichtröschenartige 
pblomie 2 
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Verbafcum Pylvehre ſalviſolium exoti- 

> cum; bedeutet bey Fobeln und Das 
lechamp die purpurrothe Phlo⸗ 
mis, 

T fylveßre falvifolium ‚featicofum 
, Jignofum ; »hieruntee verein denn 
die ftaudige Phlomis⸗ 
hHhhveſtre falritenuifolium. Nar- 

bonenfum; jo nennt Pena die 
lichtroͤschenartige Phlomis. 

.... tertium, flore candido ; bedeus 
tet bey Caͤſalpin eine Abart des 

Wollkrautes mit weifler Blume, 

Verbena; Eiſenkraut, iſt nicht nur 
die Benennung, ‚unter, er. | 
Turner den gewöhnlichen. Sed . 

rich, Gesner, Xonicer, und ü 
haupt die Aerztein —— * 
ten das gewöhnliche Eiſenkraut 
verſtehen, fondern auch bey den 
meiſten neueren Kräuterkundigen 
eine Gattung Pflanzen mit zween 
oder vier Staubfaͤden und einem 
Staubwege, an deren Blumen« 
kelche ein Zahn abgeſtumpft, an 
+ deren krummen und trichterfoͤr⸗ 
mögen Blumenkrone die Abſchuit⸗ 
te zimlicy gleich ſind, und deren 
Blumen zween oder vier Samen 
hinterlaſſen: Linne' has ſechzehen 
Arten, von welchem die ſechs er⸗ 
ſtere nebft der achten-nur zween, 

" die Übrige aber vier Staubfaͤden 
raid Gamen baben. , 
ss. orubica, fpicis longiffimis ſo- 
lioſis; ormbifches Eiſenkraut, 
mit fehr langen. und blattreichen 
Blumenaͤhren; es kommt von 
dem Eylande Druba in dem mit⸗ 
" ternächtlichen America: Seine 
« Blätter find. eyrund, aber fcharf 

ugeſpizt, und auf ihrer unterm 
liche beftäubt ; jeine Blumen has 

-- bemeineveielblaue Krone: Es hieß 
fonft bey Xinne’; Verbena foliis oya» 

:tisacuminatis,fpica foliofa ; und bey 
Plukenet: Verbena orabica teucrid 

folio , primulae veris flore, ſiliquis 

’ & feminibus longiflimis. 

v.+ ändica, fpicislopgillimis carpo- 

P 2 Ms 
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. fis nudis, folũs lanceolato= ovatis 
Loblique dentatis; caule laeviz oſt⸗ 


iudiſches Eiſenkraut/ mit gläte 


tem Stengel , lanzenfürmig : ey» 
"runden und ſchiefge zanten Blaͤt⸗ 
Atern, und ſehr langen nalenden 

und fleiſchigen Blumenaͤhren ; dies 
ſes Sommergewaͤchs ift in Zey⸗ 
on zü Haufe, und ſehr nahe mit 

dein folgesiden verwandt; aber 
fein Stengel ift ganz grün und. 
she Haare; feine Blätter find 
ganz- glatt und mehr geftrichelt „ 
md. haben an ihrem Rande nicht 
" fägenartige,iondern ftumpfe,fchies 
fe Zaͤhne; nach unten zu werden 
ſie immer fenmäler olme Haare, 
Nan dem Nande, und ihre Stiele 
Haben Einen breiten Rand ; feine 
" Blumen baben eine blaue Krone, 
und nut zween feiner Staubfäden 
"einen Staubbeutel, — 


Verbena jamaicenfis, ſpiets longifimis 
%.carnofis nudis, ſoliis ſpatulato ova- 
tis ſerratis, caule hirto ; Eiſenkraut 
aus Jamaika, deſſen Stengel duͤnn 
mit Paaren befezt, deſſen Blaͤt⸗ 
si ger ſaͤgenartig gezant, und ſpatel⸗ 
foͤrmig oder eyrund, und deſſen 
Blumenaͤhren ſehr lang, fleiſchig 
und nakend find; es waͤchſt in Ja⸗ 
maika und auf den caribaͤiſchen 
Eylanden wild: Sein Stengelift 
- purpurroth ; feine Blätter find zu 
unterſt mit fteifen Borften einge» 
faßt, und feine Blumen habeneis 
ne blaue Krone: Es heißt bey 
Royen? Verbena foliis obtufe ova- 
“ Nibus, fpica carnofa nuda; undbey 
.&loanet Verbena folio fabrotundo 
+ ferrato, flore caeruleo, 
" .  floechadifolia, fpicis ovatis, fo» 
liis lanceolatis ferrato-plicatis, cau» 
le fruticofo 5 ifenErant mit Stoͤ⸗ 
chasblaͤttern, mit ftaudigem 
Stengel, eyrumden Blumenaͤh⸗ 
ten, und lanzenfoͤrmigen Blaͤt⸗ 
tern, welche jägenartig. gezahnt 
oder in Falien gelegt ſind; es findt 


= 
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- fich in dem franzdfiichen Antheil 
; von America : Seine Blätter find 

zimlich breit, und feine Blumen, 
wie in Knoten beyſammen. ‚ 


Verbena pritmatica, fpicis laxis, c#» 
lycibus alternis prismaticis trunca- 
‚tis ariftatis,foliis Ovatis obtufis;prise, 
matifches Eiſenkraut, mit ey⸗ 

- runden und ftumpfen Blättern und 
lofern- Blumenähren, an welchen 


; die prißmarifche , abgeftumpfte ,, 


und fid) in Grannen verlierende 
Blumenkelche wechſelsweiſe ftes 
ben ; Janiaika iſt das Vaterland 
dieſer kleinen Pflanze: Sie heißt 
bey Sloane: Verbena minima, 


chamaedryos folio ; und bey Pluke⸗ 


net»: Verbena fcurellariae f, cafli« 
‚daefolio, .difpermos americana. 
e . mexicana, fpicis laxis, calyci- 
bus fru&tus reflexis rotundato didy- 
‘mis hifpidis; mericanifches Ei⸗ 
:.fenkraut, deſſen Blamenähren 
loker, und defien -Blumentelche , 
. die = reif —— um⸗ 
ebogen, geruͤndet⸗ zweyknoͤpfig, 
ai ‚mit. Borften befezt RA 


kommt aus Neuipanien, und haͤlt 


mehrere fahre aus: Sein Sten⸗ 
‚gel hat vier heroorfichende rauhe 
- Efen ; die Aeſte, die er treibt, ent⸗ 
- fpringen einander gerade gegen 
- über, find nach oben zu immer 
wieder entzwengetheilt, und tra⸗ 
gen in ihren Winkeln lange Blus 
« mentrauben ; feine Blätter find 
berzförmig , laͤnglicht und rauh, 
und fizen auf fehr kurzen Stielen ; 
Es heißt bey Dillen: Verbena me. 
xicana, truchelii folio, fru&u apa- 
rines, 2 


oe . Jappulacen, calycibus fubrotun 


dis eretiufculis, feminibus echina- 
tis; Plettenartiges Eiſenkraut, 
befjen Blumenkelche rundlicht und 
zimlich aufrecht , und deffen Sa⸗ 
‚men mit Stacheln bejezt find; Ja⸗ 
maika ift fein Vaterland: Eeine 
Blumen fiehen in Aehren beylanıs 

men, 
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Y men , und haben eine röthlichte 


Krone; feine Samen find in zwey 


? Faͤcher getheilt. 
| Verbena euraffavica, ſpicis longis ca- 


lycibus ariftatis, foliis ovatis ſerra⸗ 
tis; euraflaniiches Eifenkraut, 
deſſen Blätter eyrund und fügen: 


artig gezant, deſſen Blumendbs _ 


ren lang find, und deflen Blu⸗ 
mentelche fich in Grannen verlies 
ren; ed wächlt in Guraffao wild, 
und hat einen ftaudigeh Stengel, 
„ nodifiora, fpicis capitato-coni. 
cis, foliis ferratis , caule repente; 
Enotiges Eifenfraur, mit Fries 
chendem Stengel, fägenartig ges 
zanten Blättern, und Blumens 
ähren, welche fegelfürmige Köpfe 


gen bilden ; man findt dieſesSom⸗ 


mergewächs in Birginien, Sici⸗ 
lien und Oſtindien wild: Seine 
Blätter find rund, wie ein ums 
gelebrtes Ey; feine Blumenäbs 


sen find ebenfalls rund, und ſte⸗ 


ben einzeln auf eigenen Stielen : 
Es heißt bey Gronop: Verbena 


eaule repente, foliis oblongis ſaper- 


ne crenatis, pedunculis folitariis ca» 
pitatis; vormals bey Linuen: Ver» 
bena foliis verticaliter ovatis, fpicis 


globofis; bey Roven; Verbena fo- 


liis verticaliter ovatis, fpicis foli- 
tariis ovatis; bey Burmann ; Ver- 


bena javanica; bey Imperati, 


Matthiol und C. Bauhin: Ver- 


bena nodifloga; bey. Barrelier: 


Verbena nodiflora, capite oblongo; 
und bey Moriſon: Verbena nodi» 
flora, foliis winoribus viridibusse _ 
+ bonarieufis, ſpicis fafciculatis, 
foliis lanceolatis amplexicaulibus ; 


Eiſenkraut von Buenos Ayres, 


. mit lanzenförmigen Blättern, 
+ welche den Stengel umfaflen,und 
buͤſchelfoͤrmigen Blumenähren; 
es iſt bey Buenos Apres zu Haus 
ſe, und hält mehrere Jahre aus: 


Es waͤchſt ſehr hoch ; feine Blu⸗ 
ren gleichen den Aehren 


ratĩs acutis petolatis; Eiſentrau 
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des Cavendels: Es heißt bey 
Dillen: Verbena bonarienfis altil- 
fima, lavendulae canarienfis folio , 
fpica lavendulae ; ıind bey Roven: 
Verbena foliis lanceolatis, Noribus 
congeltis fafiigia is... , 


Verbena haflara „ (picls longis acami» 


natis, foliis haftatis ; ſpondonfoͤr⸗ 
miges Eiſenkraut, mit ſpondon⸗ 
foͤrmigen Blaͤttern, ;und laugen 
ſcharf zugeſpizten Blumenaͤhren; 
es waͤchſt in Canada an feuchten 
Drten wild, und hält, wie die drey 
folgende, mehrere Jahre aus: Sei⸗ 
ne Blätter find ſchwal, ſaͤgenar⸗ 
tig, gezant, und gleichen uͤbrigens 


den Veſſelblaͤttern; fein Steu⸗ 
gel wächft ſehr hoch ; feine Blu⸗ 


menähren find fadenduͤnn, und 
fteben in Riſpen beyſammen; feis 
ne Blumen haben gemeiniglich 
eine blaue, zuweilen eine purpur⸗ 
zothe oder weile Krone: Es heißt 
bey Hermann ; Verbena america- 
na altillima; oder: Verbena ame. 
ricana altilliima, fpica multiplici, 
yrticae foliis auguftis, floribus «ae 
ruleis; und bey Royen; Verbena 
foliis lanceolatis ferratis, fpicis filie 
formibus paniculatis. 

caroliuiana, Ipicisfiliforrmibus, 
foliis indivifis lauceolatis ferratis 


‚ obtufiufeulis fubfeilibus; carolinis 


ſches Lifenkraut...deffen Blus 
menähren fadendünn, und deſſen 
Blätter ungertheilt, lanzenfürs 


. mig, .fägenartig gezent, und zim⸗ 
lich ſtumpf find, und auffaum 


merklichen Stielen ſtehen; es 
waͤchſt in dem ganzen mitternaͤcht⸗ 
lichen America wild, und hat rau⸗ 


he Blaͤtter: Es heißt bey Dillen: 


Verhena carolinenſis, meliſſae ſolio 
alpera ; und bey Rai: Verbena 


. caroliniana, folio integrg fertata 
ſcabro. 
. urticifolia, ſpieis filiformibo: 


paniculatis, ſoliis indivifis ovatis le; 


LER 


n. 


459 


ve 


mit Neſſelblaͤttern / mit fadens 
duͤunen und Fifpenförmigen Blu⸗ 
menähren, und unzertheilten, ey⸗ 


runden, fpizigen’und fägenartig 


"trofenen 


gezanfen Blättern, welche auf ei⸗ 


genen Stielen ſtehen; man findt 
es in Virginien und Canada an 
tellen wild: Sein 
Stengel waͤchſt gerade in die Hoͤ⸗ 


he; feine Blätter gleichen den 


Yleffelblättern: Es heißt ben Za⸗ 


noni: Verbena canadenfis, folio ur- 


ticae ; oder : Verbena con foglie 
dortica di Canada; bey Gronoo : 
Verbena foliis ovatis, canleerefto, 
fpicis Ailiformibus paniculatis ; bey 
Dodart : Verbena peregrina; bey 
Merilon : Verbena recta canaden- 
fis urticae foliis; oder? Verbena ur- 
ticar folio ; und bey Tournefort : 
Verbena urticae folio canadenfis, 


Verbena jpuria, fpieis filiformibus, 


foliis multifido-laciniatis, caulibus 
numerofis; unaͤchtes Eiſenkraut, 
mit zahlreichen Stengeln, Blaͤt⸗ 


tern, welche in viele Stuͤke zer⸗ 


fchliffen find, und fadenduͤnnen 
Blumenaͤhren; ed bat mit der 
vorhergehenden Art fein Waters 
land gemein, und wächft niedrig 
und buſchig: Es heißt bey Clays 


ton: Verbena humilior, foliis in» 


. eilis. 


. offieinalis, Apieis filiformibus 


paniculatis, foliis multifido. lacinia- 


tis, caule folitario; gewoͤhnliches 
Eiſenkraut, mit einzelnem Sten⸗ 
gel, Blaͤttern, welche in viele 
Stuͤke zerſchliſſen ſind, und fas 
denduͤnnen, riſpenfoͤrmigen Blu⸗ 


menaͤhren; Eiſerich; Eiſenhart; 
Stalkraut; es waͤchſt in der Mits 


te von dem meiſten Lande Euros 


pens an ungebauten Stellen wild, 


und bluͤht im Heu⸗ und Erndemo⸗ 
nat: Seine Wurzel haͤlt nicht 
uͤber den Winter; ſein Stengel 
wächft gerade, und bis vier Schu⸗ 
be hoch; erift geftrichelt, hat vier 
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hertorftehende ‚Een, und treibt 


1. Nefte, welche, widein Arm, aus⸗ 


geſtrekt find; -Teine Blätter find 
runzlicht, und ſtehen weit von 
dem Stengel’abz nur die oberſte 
find einfach und eyrund; ſeine 
Blumen ftehen einzeln in langen 
ſenkrechten Aehren, und haben eis 
nen vierefigen Kelch,eine röthliche 
te oder weißlichte Krone und ros 
the Staubfäden ; feine Samen 
find runzlicht und gefurcht, und 
paſſen zuſammen: Es hat weder 
Geruch noch Geſchmak; die Alte 
zählten es aber doch unter ihre 
Wundmittel, und rühmten den 
 Auferlichen Gebrauch des friichen 
Krauts, und den innerlichen Des 
duvon gebrannten Waflerd im 
Kopfichmerzen, den daraus ges 
preßten Saft empfelen einige in 
MWechielfiebern, und glauben, Daß 
durch feine Beymifchung die Kraft 
der Sieberrinde verftärft werde: 
Die Wurzel hat etwas zuſamen⸗ 
ziehendes in ihrem Geichmate „ 
und foll der eingemachten Burke 


“ einen angenebmeren Geſchmak 


mittheilen : Es beißt bey C. Bau⸗ 


. bin: Verbena communis, caeruleo 


flore; bey Pena und Lobeln: Ver- 
bena communis-& ſaera relta; bey 
Moen: Verbena foliis multifido.la- 


einiatis, fpicis Kiliformibus ; bey 
Hallern: Verbena foliis tripartitis, 


rugofis, fpicis nudis graciliffimis ; 

-bey Brunfels: Verbena mafcula ; 
bey Tragus, Dodonäns, Dales 
camp und Theodor? Verbena res 
&a; bey Guilandin: Verbena five 
verbenaea j und bey J. Bauhin : 
Verbena vulgaris. 


erbena fupina, Tpicis filiformibus fo. 
litariis , foliis bipinnatifidis 5 Pries 
chendes Eiſenkraut, deſſen Blaͤt⸗ 
ter zweymal in Querſtuͤke zertheilt⸗ 


und deſſen Blumenaͤhren faden⸗ 


duͤnn und einzeln find; Spanien 
iſt fein Vaterland; Sein * 
ge 
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el-ift zimlich rımblicht , etwas 
eitgedrüft, nnd etwas haarig ; 
feine Blumen haben eine bläulichs 
te Krone: Es heißt-bey Cluſius: 


bin : ‚Verbena tenuifolia, 


Verbena americana altiſſima, urticae 


t 


“ foliis anguftioribus ,- floribus -albis; 


- . bedeutet bey Börhaave eine Epiels 


‚art ded fpondonförmigen Eiſen⸗ 
krautes mit-weiffer Blume, 
i.. ‚americana altiflima, urticae ſo. 


‘. Yis angufiioribus,, fpicis breviori- 


‘bus, floribüs purpureis; biermmter 
verſteht Tournefort eine andere 


‚mit purpurtotber Blume, 


£+.. .capitata „foliis ferratis , florie 


bus capitato-globofis, calyce gluma- 


to; Fopfförmiges Kifenkraut, : 


deſſen Blätter fügenartig gezant, 
deſſen Blumentelche jpelzenartig ' 


find; und deſſen Blumen in ku⸗ 


Irunden Köpfgen beyfammen 


ſteheu; diefe Ari fand Forskaͤl 
am Ufer des Meers. u. 
. ‚commanis,. floribus albidis ſo 


nennt Tournefort eine Abart des 


gewöhnlichen: Eiſenkrautes mit 


weißlichter Blume. 
ſoemina & finapis ; bedeutet 


bey Zragus: den gewöhnlichen 


u 


@ N 2 u 


Bederich. 


indica; hierunter verſteht Bons 


tius die wollige Spreublume. 

lufitanica latifolia procerior ; iſt 

bey Tournefort eine hohe portus 
ieſiſche Art des LifenPrautes mit 
reiten. Blättern. 


nifchen Zifenkrautes zu ſeyn. 


ſches Eiſenkraut n Stengel 
darnieder liegt, Bart in ° 
wiele Stuͤle 


zerſchliſſen, deſſen 
Blumenähren ſadenduͤnu find, 


und deſſen Blusen vier Staubfäs 


vo 
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den haben; diefe Art fand Forde 
täl in Egppten. 


Verbena racemo fimpliciffime, floribus 
: Verbena fupina ; und bey C. Baus 


feflilibus calyeibus fru&us reflexis 
racemoque appreflis 5 fo nennt 
Gronov das Einkorn mit düns 
nen Aehren. 


recta Diofcoridis; ſcheint bey 


Columna kinne's vierte Art des 
Banenkamms zu bedeuten. 
.recta five mas; hierunter ver⸗ 
ſtehen Fuchs und Dalechamp den 
gewoͤhnlichen Sederich. 

. rubra; fo nennt Rumpf die 
blutige Spreublume. 

. ſupina veltertia, bedeutet bey 
Tragus den dreymal getheilten 
Zweyzahn. J 

. urticaeſolia canadenfis foliisin- 
cifis, More majore; hierunter ver⸗ 
ſteht Tournefort eineSpielart des 


Eiſenkrautes mir Neſſelblaͤttern 


— 


*V 


mit tiefer eingeſchnittenen Blaͤt⸗ 


tern, und groͤſeren Blumen. 
erbenaea; iſt nicht nur der Beyna⸗ 
me, welchen Linne’ ſeiner vierze⸗ 


henden Urt der Salbey gibt, ſon⸗ 


- - dern auch die Benennung, unter 


welcher Mattbiol, Lacuna und 
€. Durante das gewöhnliche Ei⸗ 
fenfraut verftehen. 


. '.’ foemina; fo nennen Eäfalpin 


ind J. Camerer daß leztere, 
mariana, rofae chinenfis folie, 


“ feminibus deorfam candentibus; ift 


"bey Petivern das Einkorn mit 
- dünnen Aehren. 


. 


peruana';»fcheint bey E, Baus - 
. bin eine AbÄnderung ded mericas 


. mbens teträndra, Spieis fm 
‚. liformibus, foliis multifido.lacinia- 
“tis, 'caule procumbente, egyptis 


V nodiflora ; bedeutet bey Impe⸗ 


rati das knotige Eiſenkraut. 
.recta; hierunter verſteht Cor⸗ 
dus den dreymal getheilten 
Zweyzahn, Dodonaͤus, Dale⸗ 
Kamp und Theodor dad gewoͤhn⸗ 


: liche Eiſenkraut. 


‚und 7 


x“ 


.Aupina ; fo nennen Elufius, 


Dodondus, Dalechamp, Theodor 

—— — 
und Cor! gew 
——— — 
4 
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Verhena vulgaris; bedeutet bey-Clus x- :gimlich" filzig- und etwas holzig; 
fius und Dalechamp das leztere. - ihre Aefte.find einfach , und eut⸗ 


Verbenae alterum genus; hierumer 


verſteht Caͤſalpin den europaͤj⸗ 
ſchen Wolfsfush  . 3 


. aut fcorodoniae affinis anomala, 


. florealbido, calyce afpero, allii odo- 
re; jo nennen Sloaue und Kai - 


— — 


die knoblauchartige Petiveriſche 
Pflanze. 


Verbejina ‚ Verbefine, ift nicht nur 


die Benennung, unter. .wı lcher 
Gesuer ven dreymal getheilten 


Zweyzahn verfteht, ſondern auch 


bey Rupp, Linne‘, Ludwig, und 
Boͤhmern cine Gattung zuſamen⸗ 
geſezter Pflanzen mit verwachies 


pen Staubbeuteln, vermengien | 
Geſchlechtern, fruchtbaren Zwit⸗ 


tern und fruchtbaren Weibgen, 


an deren Blumenkelche die Echu⸗ 


pen in einer gedoppelten Reihe ſie⸗ 


ſpringen aus den Winkeln der 


* 


obern Blaͤtter zdieſe find etwas 
ſtumpf und zimlich filzig, und ha⸗ 


ben an ihrem Rande ſtumpfe Zaͤh⸗ 
ne; ihre Blumen ftehen einzeln 
auf eigenen Stielen an dem Gipf⸗ 
fel des Stengeld und der Aeſte; 
der Kelch derſelbigen ift filzig, und 
rund, wie eine baibe Rugelzteine 
Schupen liegen dicht, wıe Holzie⸗ 
gel, auf einander; ihre Krone ift 
gelb; die. Bluͤmchen am. Rande 
lanzenfürmig uud unzertbeilt 5 


zwiſchen ven übrigen ſtehen viele 


ben, deren Blumen an ihrem Ran⸗ 


de nur. ungefähr fünf weiöliche - 
Blünichen haben, deren Fruchtbo⸗ 


den mit Spreublättchen bejezt, 
und deren Samenfrone grauuen⸗ 
artig tft: Linne bat eilf. Arien; 
bey den. drey eriteren - ftchen die 
Blätter einander wechſelsweiſe, 
Fe übrigen aber gerade gegen 
er. Ä * 
. olasa,. foliis decurrentibus un- 
aulatis obtufis; geflügelte Verbe⸗ 
fine, mit ſtumpfen Blättern, wel⸗ 


Zpreablättchen; ‚die Samen ha⸗ 


ben einen. deutlichen Rand, und 


vier glatt⸗Borſten. 


Verbefna virginica, foliis lanceolatis 


‚petiolatis, floribus corymbofis ; virs 
giniſche Derbefine, deren. Bläts 
ter lanzenfoͤrmig find, und.auf eis 
genen Stielen, und deren Blus 
men in flachen Straͤuſen beyſam⸗ 
men ſtehen; Virginien ift ihr Va⸗ 
terland, ) 


latis fublerratis, pedunculis dore 


‘, longioribus; unächte .Acmelle., 


deren Blätter lanzenfoͤrmig und 


che am Stamme und au Den.ües 


weid und hält ‚mehrere Jahre 


de wellenfdrmig gekraͤußt ſind; ſie 
waͤchſt in Curaſſad und Surinam 


. aus; Ihre Biätter find. gauz uns . 


‘t 


* 


ji 


zeribeilt; ihre Blumen kugelrund, 


.. anzertheilt und, pomeranzengelb. 


. ‚chinenfis, foliis petiolatis ava- 


to-lanceolatis ferratis; finefifche - 


Verbeſine. mit eyrundslanzenförs 
migen Ind ſaͤgenartig gezanten 


„Blätteru,welche auf eigenen Sties 


en ſehen; ſie komm aus Gina ; 
Ihr (engel if 
DER 4 


Ken berunserlaufen, und am Rau⸗ 


etwaͤs ſaͤgenartig gezant, und de⸗ 
ren Blumenſtiele laͤnger, als die 
Blume, ſind; ſie kommt, wie die 
folgende Art, aus Zeylon und Lin⸗ 
ne zählt fie nun mit dieſer unter 
das neue Geſchlecht Spilauthus; 
ihre Bläster fiud breit, und gleis 
chen den Meliſſenblaͤtiern, ihre 


Blumen find klein, und haben ei⸗ 


ne gelbe Krone. 
.. Acmella, foliis oblongo - oyatig, 
trinerviis fubdentatis „ ‚petiolatis, 
pedgnculis elongatis axillaribus, flo⸗ 


» ‚pibüs conicis ; ‚Mentelle, mii lang⸗ 
licht⸗ eyrunden dreynervigen/ et⸗ 


* 


was gezanten, und auf eigenen 
Stielen fiaenden. Blättern ‚ und 


infach, ruudlicht, »i Trgeithrmigen blumen, Die Iaben 
so: ie 


1 


"Ve 
Theiluugswinkeln des Stengels 
auf laugen Stielen fteben : Ihre 
Wurzel geht im Herbft zn Gruns 


den; ihr Steugel iſt einfach ; ihr 


ruchrboden iſt pfriemenformig; 
bie Alumenfrone iſt gelb, uud 


bat einen fehr Kleinen Stral; ih⸗ 
se Samen find. ſchweyſchneidig, 
anden Echneiden mit fteifen Bors - 


ſten eingefaßt, undan ihrer Spis 


u 


u 


init zwo baarzarten Grannen 
eſezt; Man ſchreibt ihr vorzüge 


liche Kräfte in Stein uud Gries⸗ 
colif zu, f 


Verbefina fruticofa , foliis ovatis fer 


rätis petiolatis, caule fruticofo; ſtau⸗ 
dige Verbefine, mit ſtaudenarti⸗ 
gem Stengel, und eyrunden ſaͤ⸗ 
genartig gezanten Blättern, wels 
che aufeigenen Stielen ſtehen; Ne 
fommt aus dem mittägigen Ame⸗ 
rica, und hat gelbe Blumen und 
breite Samen, | 

. aodiflora, foliis ovatis ferratis, 
calycibus oblongis feffilibus cauli- 


Derbefine, mit eyrundem und 


nis confertis  lateralibus; ae 


genartig gezahnten Blättern, und 
läuglichten Blumenkelchen, wels 
de zur Seite des Stengeld ohne 


eigene Stiele gedrängt beviamen 


fizen ; dieſes Sommergewaͤchs ıft 


.. 
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blumige Verbefine, mit länge 
licht eyrunden, „Dreynerbigens 
ſcharf⸗ zugefpizten und fägenartig 


gezauten Blättern, und Blumen⸗ 


ftielen, welche zween zufammen 
entipringen, und jeder zween Blu⸗ 
men tragen ; fie fommt aus Ofte 
indien und bat.die Stellung der 
Siegesbefifchen Pflanze: Ihre 
Aeſte eutipringen einander gerade 
gegen über ; ihre Blätter ſizen auf 
eigenen Stielen, und haben an ih⸗ 
rem Rande fpizige Zähne, und eis 
ne zimlich raube Oberfläche, ein 
Blumenftiel fizt am Gipfel der 
Hefte, ift fürzer, als die Blätter, 
und trägt zwo Blumen, die uͤbri⸗ 
ge ſtehen in den Winfeln zu bey⸗ 
den Seiteu zween, und jeder trägt 
zwo Blumen, mit einem Blaͤtt⸗ 
cben dem Stieldyen gerade gegen 


über 5 ihre Blumen find gelb ; ih⸗ 


re Samen ungleich gewoͤlbt, drey⸗ 


ſeitig und ohne Grannen ; fie tft 


nahe 'mit der Waſſerverbeſine 
verwandt, 


Ve: befina calendulacea, foliis lanceo- 


laris obtußiufeulis, pedunculis lon- 
gis unifloris, calycibus fmplicibus; 


ringelblumenartige Verbefine , 


aufıden caribäiichen Eilanden zu 
Hauſe: Die Samen inder Mitte 


baben zwo Örannen; die Aujere 
hingegen find ohne Grannen, und 
mit ſteifen Zähnen eingefaßt. 

.. ‚Lavema,- foliis ovatis triner- 
viis glabris petiolatis, feminibus tri- 
cornibus; YWafferverbefine , mit 


dreyhornigen Samen, und epruns 


den „ dreynervigen und glasten 
Blaͤttern, welche auf eigenenSties 
len fiehen ; Zeylon ıft ihr Vaters 


land; Zöre Blätter haben viele 
ch 


Aehuli 


eit mitden Blaͤttern der 
Waſſerbraunwurz. * 


* 


gblonga- ovätis "ne Sommergewaͤchs iſt in dem 


iziplinerviis acuminatis ferratis, 


 dunculis geminis' biRörds ʒweye 


» 


“ 
Ir; 


deren Blätter lanzenfoͤrmig und 


zimlich ftumpf, uud Deren Blu⸗ 
menftiele laug find, und’ nur cine 


' Blume mit einem einfachen Kels 


de tragen ; fie kommt aus Zey⸗ 
kon ; Ihre Blumen ſtehen einzelu 
auf fehr langen Stielen in ven 
Winkeln der Blätter ; Ihr Kelch 
befteht aus fünf Blaͤttchen; ihre 
Samen baden an ihrem Rande 
vier ganz Furze Zähne, 

. murica , foliis trifido-laciniatig 
ferratis, caulerepente; unbewehr⸗ 
te Derbefine, Deren Steugel krie⸗ 
hend, und deren Blätter ſaͤgen⸗ 
artig gezant, und in drey Stufe 
zerichliffen find ; dieſes ſehr Pers 


mittägigen America zu Hauſe, 


‚feine Blumenftiele ſtehen au dem 
P5 — Gipfel 
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Gipfel der Nefte, ‚und -find läns 
ger als Diele. 

Verbefina (alba) 'foliis lanceolatis fer, 

rptis fefilibas; hierunter verftund 
Sinne’ vormals die weile Raus 
genblume, die er nun unter die 

“ nene Gattung Zelipra zählt. 


“ . afteroides; fo rennt er feine 


erfte Art des Amells. 


J 


oppoſitis, fuperioribus pinnato.ter- 

patis; bedeutet bey Browne dad 

kriechende Wanzengeſicht. 

+. « foliis ovatis petiolatis decurren- 

tibus oppofitis, flofculis radiorum 
folitariis ; hierunter verfteht Gro⸗ 

nov die abendländifche Siegess 
bekifche Pflanze 


. minima; jonennen Dillen und 


.. Rai den Eleinften Zweyzahn. 
. + (proftrata) foliis lanceolatis fer- 
ratis, Aoribus alternis geminis ſub- 
feflilibus ; ware vormals bey Kins 
ne’ die geftrefte Laugenblume, 


die er num unter das neue Ges 


fchlecht Eclipra zaͤhlt. 
Verdemerium; bedeutet in Hetrurien 
die anfehnliche Spielart der gel⸗ 
ben Wieſenaute. 
Verengema ; bierimter verfteht man 
in Toleto die Meelanzahnäpfel. 


Veretrum ; fo nennt Dalecbamp eis 


nen widernatürlichen Auswuchs 
an den Kichen, der einige Aehn⸗ 
lichkeit mit der männlichen Ruthe 
‚bat. _ 
Veriquercus; bedeutet bey Cäfalpin 
- eine Art der Kiche. 
Vermicalaria arborefcens; hierunter 


fcheinen einige eine Ubart der Res _ 


aumuriſchen Pflanze zu verfies 


en, 
— Illecebra major; Ver- 
micularis flore albo ; fo nennen Pe⸗ 
na, Kobel, Dalechamp und J. Cas 
merer die weilfe fette Henne, 
a... infipida; bedeutet bey Thallus 
und Beslern die ſechsekige fette 


nenne, — — 
Nermisularis five, Ällecebra ; hierun⸗ 


“ 


“ , folils inferioribus fimplicibus 
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ter verfteht Gerard den Mauer⸗ 
pfeffer. 

Vermiculata montana nova; fo nennt 
Columna den vielfamigen 
Knauel. 

Vermiculatae fruticis varietas major } 

, Vermiculatus frutex major; bedeute 

tet bey Lobeln und Dalechamp 

eine Spielart der Reaumuriichen 
flanze. ne 

‚Vernales, Srüblingspflanzen; hier⸗ 
unter verfteht man folche Gewaͤch⸗ 
fe, welche im Frühling blüben. 

Vernella; fo nennen einige deu Soms 
merweizen. N W 

Vernilago; bedeutet bey einigen die 
ftammlofe Kberwurz ; bey.ans 
dern Dad Harz des gemeinen 
Wadbolders. 

Vernix ; ift die Benennung, unter 
welcher einige dad Harz des ges 
meinen Wacholders verfteben, 
der Beyname, den Kinne’ dem 
Sirnisbaume gibt, und der Gats 
tungsname, unter welchen Adan⸗ 
fon alle Arten des Sumachs mit 
dreyfachen Blättern vereinigt. 

Veronica, Ehrenpreis, ift nichtnur 
die Benennung, unter welcher 
Theodor und hberbaupt die Aerzte 
in ihren Borfchriftenden gewoͤhn⸗ 
lichen Ehrenpreis verſtehen, ſon⸗ 
dern auch bey den meiſten neue⸗ 

ren Kraͤuterkundigen eine Gat⸗ 
tung Pflanzen, mit zween Staub⸗ 

faͤden und einem Staubwege, 
deren Samenkapſel in zwey 
Faͤcher getheilt, und an deren 
Blumenkrone der Saum in vier 
Stuͤke getheilt iſt, von welcher 
das unterſte ſchmaͤler als die uͤbri⸗ 
ge iſt: Linne hat ſechs und dreys 
ſig Arten; die neun erſtere nebſt 
der ſechs und dreyſigſten tragen 
ihre Blumen in. Aehren beyſam⸗ 

‚men 5 bey dem ſechzehen ſolgen⸗ 
den und der fünf und dreyfigften 

ſtehen fie in; flachen Sträufen oder 

an Traubenkaͤmmen; ‚und .bey 

. den übrigen —— ⸗ 
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ſtiel nur eine Blume ; dieſe leztere 
find Sommergewaͤchſe, fo wie die 


Veronica Abirica, ſpieis terminalibus, ° 
foliis feptenis verticillatis, caule 
fabhirto ; fibirifcher Ehrenpreis; 


‘Ve 


vorhergehende gröftentheils meh⸗ 


rere fahre aushalten. 


deffen Stengel duͤnn mit Borften 


beſezt ift, deffen Blätter zu ſieben 
in Wirteln beyſammen, und deis - 


fen Blumenähren an dem Gipfel 


des Stengel und der Aefte fies 


ben; er wächft in Daurien wild: ' 
Sein Stengel wird bis vier Schu⸗ 
be body ; feine Blumenftiele fx ' 

R: 


hen am Gipfel des Stengels m 
der Aeſte einzeln,dDiejenige, Die zur 
Eeite fteben, haben einander 


gerade gegen über zwen ovale 
Blaͤttchen; feine Blumen haben 
eine blaue Krone mir einer längs ° 


lichten Röhre, und einem kurzen 


und fpizigen Saume, ihr Kelch 


ift in fünf Abſchnitte geipalten ; 
ihre Staubfäden und Staubweg 


find roch einmal fo lang, als 
die Krone: Er beißt bey Ams - 


mann: Veronica fpicata altiflima, 
foliis verticillatim difpofitis. 


. virginica, fpicis terminalibus, ' 
- foliis quaternis quinisve; virginis 


"fd er Ehrenpreis, deſſen Blumen⸗ 


ähren am dent Gipfel ded Stens 
gels und der Aeſte, und deſſen 


- Blätter zupier oder fuͤnf beyſam⸗ 


- zu drey beyfammen ; feine Blus 
: men haben eine fehneeweille Kro⸗ 


men- fteben ;. höchfter ftandiger 


Ehrenpreid aus Virginien mit 


- vielfachen weiſſen, laugen Blus | 
“menähren: er fommt aus Virgis 


nien, und wächft zımlich boch , feis 
ne Blätter fteben manchmalen nur 


ne, und find den Bienen fehr ange⸗ 


"nehm; Erheißtbey Royen: Ve- 


ronica foliig.quaternis quinisve; und 
bey Piufonet i Veronica virginia- 


Aaa pröcetior, foliis ternis, quater- 
ais & etiam quinis caulom ample- 


* 


Veronica ſpuria, 


-&a anguftifolia; oder: 
"refta vulgaris major ;- bey Moris 
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xantibus, ſpicis flotum candidim. 
mis. —— 
fpieis terminalibus, 
foliis ternis aequaliter ferratis; un⸗ 


aͤchter Ehrenpreis, deſſen Blu⸗ 


menaͤhren an dem Gipfel des 
Stengels und der Aeſte, und deſ⸗ 


fen Blätter zu drey beyſammen 


ftehn, und an ihrem Rande gleis 
che fägenartige Zähne haben; gros 


ſer ftaudiger Miefenehrenpreis 


mit ſchmalen Blättern ; man findet 
ihm in den mittägigern Gegenden 


"Europens, auch in Thüringen, 


Brandenburg und Eibirien wild : 
Sein Stengelift grün, und waͤchſt 
aufrecht , und’ zu einer zimlichen 
Hoͤhe; feine Blätter find mei⸗ 


ſtens zimlich ſchmal; seine Plus 


men haben geweiniglich eine blaut⸗ 
zuweilen eime blaſſere oder fleiſch⸗ 
rothe Krone, und werden bänfig 
von den Bienen befucht:, Er heißt 
bey Elufius : „Veronica altera ere- 
Veronica 


fon: Veronica anguftifolia re&ta mi. 
nor vulgaris ; bey J. Bauhin: Ve- 
ronica major anguftifolia, caulibus 
viridibus; bey Ba:relier: Vero- 
nica mas ſurrecta elarior ; bey Ge⸗ 
rard: Veronicareta aflurgens; bey 
Lobeln und Dalediamp : Veroni.- 


"ga refta herbariorum ; bey Theo⸗ 


dor : Veronica refta prima; bey C. 


— Bauhin : Veronica ſpicata angu- 
ſtiſolia; und bey J. Camerern: Ve- 


ronica fpicata caerulea. 
.' maritima , ſpicis terminalibus, 


“ follis ternis inaequaliter ferratis: 
"Meerftrandsehrenpreis, deflen 
Blumenaͤhren am Gipfel: des 

| — und der Aeſte, 


Blaͤtter zu drey beyſammen 


hen, und an ihrem Rande unglei⸗ 
che ſaͤgenartige Zähne haben; er 
waͤchſt in ganz 
Strande an magern und fontigen 


mopa an dem 


Stellen wild: Sein Stengel iſt 
aufrecht, und traͤgt mehrere Blu ⸗ 


men⸗ 
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menähren; feine Blätter find lan⸗ Veronica incana, fpieis: terminalibus, 


zenfdrmig ; feine Blumen haben 
eine blaue Krone, die Schafe lais 
fen ibn ſtehen: Er heißt in der 
lappländiichen Pflanzengeichichte: 


Veronica caule ere&to , fpicis pluri- .. 
bus, foliis lanceolatis ferratis; in 


der ſchwediſchen Pflanzengeicdhichs 


te; Veronica floribas Ipicatis , fo» 


lüs ternis; bey Noyen; Veronica . 
foliis faepiusternis ; bey .. 2 
ey 


Veronica recta, caeruleo flore; 
Sournefort 5 Veronica ſpicata lon- 
gifolia; bey Moriion:; Veronica 


fpicata major refta caerulea; und 
bey J. Bauhin: Veronica ſpicata 
recta profunde ferrata, quam lyſi- 


machlam caeruleam vocant, 


eronica lougifolia, fpicis terminali- 


J 


bus, foliis oppoſitis lanceolatis fer- 
ratis acuminatis; langblätterichs 


ger — deſſen Blumen⸗ 


hren am Gipfel des Stengels 


und der Aeſte, deſſen Blaͤtter ein⸗ 


ander gerade gegen über ſtehen, 


und lanzenfürmig fügerartig ges 


zant, und ſcharf zugeipizt find; 

roſer Wieſenehrenpreis; grofer 

audiger Wieſenehrenpreis mit 
breiten Blaͤttern; er iſt in Branı 
denburg, Defterreich, in der Tas 
tarei und in Schweden zu Haufe : 
Er wächft aufrecht, und hat zim⸗ 
lich breite, manchmalen glänzens 


. de Blätter ; zuweilen ‚gleichen fie 


den Yeffelblärtern ; ſeiue Blu⸗ 


men haben gemeiniglich.eine blaue, 


zuweilen eine purpurrothe Krone, 


- und werben fleifig von den Bienen 
beſucht: Im Mat freffen ihn die 


cafe : Er heißt bey Cluſius: 


“ Veronica erelior. latifolia ; oder: 


„. Veronica prima vel major latifolia ; 
bey Morifon ; Veronica wajor la- 


er 


‚tifolia erefta ; bey 5. Baubin : Ve- 
„.goniga major latifolia foliis ſplon · 


„ deptibus & non, fplendentibus ; und 
ben C. Bauhiu: Veronica Spiczta 


foliis oppofitis crenatis obtufis, cau · 


‚. le ere&o tomentofo; beftäubter 


Ehrenpreis, mit aufredhtem und 
filzigem Stengel, der an feinem 
Gipfel die Blumenähren trägt, 
und geferbten und finmpfen Blaͤt⸗ 
tern, welche einander gerade ges 
gen Über ſtehen; kleiner, ukrani⸗ 
ſcher, wolliger, weißgrauer, Ehren⸗ 
preis mit blauen Blumenaͤhren; 
die Ukraine iſt ſein Paterland: 
Seine ganze Oberflaͤche, Sten⸗ 
gel, Blaͤtter und Blumenkelche 
find mit einem ſchneeweiſſen Filze 
bekleidet; feine Blätter find lange 
licht; die untere fizen auf eigenen 
Stielen ; die obere ‚haben Feine 
Stiele und einen ganz glatten 
Mand; feine Blumen haben eine 
blaue Krone, und find den Dies 


- nen fehr angenehm: Er heißt bey 


Royen ı Veronica caule fruticofo, 
foliis oblongis ; inferioribus crena- 
natis petiolatis, fuperioribus ſeſſili 


‚bus.integerrimis ; und bey Ums 


manı : Veronica fpicata lanugino« 


. fa & incana floribus -caeruleis, 


oe JSpicara, fpica termwinali, foliis 
oppolitis crenatis obtulis,; caulead- 
fcendente fimplifimo;. ährenföre 
miger Ehrenpreis, ‚mit. einem 
über fich fteigeuden ganz einfachen 
Stengel, der au feiner Spize eis 
ne DBlumenäbre trägt , und ges 
kerbten, ftumpfen Blättern, wel⸗ 
be einander gerade gegen über ſte⸗ 
ben; Kleiner Bergehrenpreis mit 
blauen Blumenfpizen ; er waͤchſt 
in dem mitternächtlichen Gegen» 
den Europensd, auch in Teutſch⸗ 
land und inder Schweiz wild, und 
blüht im Maimonat : Seine Wur⸗ 

Lift bolzig, und kriecht unter der 

rde; fein Stengel iſt wollig, 


und — ohne Aeſte; ſei⸗ 


ne Blätter find hart, troken, veſt / 


. und etwas zotig ; Die untere, ey⸗ 


rund, die obere aber. mehr ſpizig; 
feine Blumenaͤhre iſt lang und 
bünn ; 


473 


4 


. Ve 


dünn ; ‚jede Blume fteht auf ei⸗ 
nem kurzen Stiele, und hat eine 


. vom Mais bis in den Heumonat: 
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- Seine Stengel find hart, und fies 


fchöne blaue Krone: Seinen Saft - 


empfelen einige ftatt der - Siebers 


rinde in dreytägigen Wechfelfies 


- bern ;- feine Blumen werden fleis 


fig von den Bienen beſucht: Er 


+ heißt bey Dalibard: -Veronica flo- 
ribus fpisatis, foliis oppofitis, caule 
. ere&o 5 bey Hallern: Veronicafo- 


liisellipticis ferratis conjugatis, flo» 


ribus fpicatis ; bey Royen: Vero- 


Ä 


nica foliis oppoſitis, caule fpicater- 


minato; bey Lobeln, Dalechamp, 
- &erard und. Elujiußs Veronica 


refta minimaz; oder auch bey dem 


: Iegterny ſo wie bey Theodor :.Ve- 
roniea refta minor; bey &;- Baus 
‚bin. ‚Veronica fpicata minor ; und 


bey $s Bauhin s. Veronica fpicata 


refta minor, 


Veronicabybrida, fpieisterminalibus, 
- foliis oppofitis obtufe ferratis fca- 


; bris, eaule ereto; Baftartehren« 


preis , mit.aufrechtem Stengel, 


“ der an feinem: Bipfel Blumenaͤh⸗ 
rem traͤgt, und rauhen Blättern, 


welche einander gerade gegen über 
ftehen, und an ihrem Rande ftums 


pfe, fägenartige Zaͤhne haben; 


man findt ihn aber etwas, felten 


in Europa: Er hat die Blätter 
des gewoͤhnlichen, und den Sien⸗ 
gel des aͤhrenfoͤrmigen Ehrens 
breiſes / aber groͤſere, blaſſere Blu⸗ 
mienaͤhren; Er heißt ben Rai: Ver 


“nr 


— 


der liegt, und zur Seite auf eige⸗ 


* 


ronica ſpicata cambrobritannica, hu · 
gulae ſubhirſuto folio, 
s. soffeinalis, fpicis lateralibus;pe- 


dunculatis, foliis oppoſitis, eanle 


procumbehte 5 : gewöhnlicher Eh⸗ 
tenpreisy deffen Stengel darnies 


men Stielen Blumenähren trägt , 
und deflen Blätter einander geras 


de gegen uͤber ftehen ; Ehrenpreis ; 
 Grundheil zer wächft in: ganz 


Europa in unfruchtbaren , wals 
dichien Gegenden wild, und. blüht 


v 
) 


hen in ganzen Rafen beyfammen; 
feine Blätter find troßen, gimlich 
veſt, eyrund, rauh und gekerbt 3 


ſeine Blumen ſtehen in langen 


— 


und dichten Aehren in den Win⸗ 
keln der Blaͤtter, ſe 


ine Blumen 


haben gemeiniglich eine weiſſe, 
oder blaßblaue undrofenrothe,oder 
blangeaderte, zuweilen eine blaue. 


oder auch Kroue: Erhat 


ſam⸗ 
Geſchmak, und friſch 


i ‚einen ſchwachen, aber angenehmen 
;. und. balfamifchen die Al⸗ 
te zählten ihn unter ihre vorzuͤg⸗ 


lihfte YBundmittel , und verords 


neten ihn auch: ini solchen Ab 
ten innerlich in Geſchwuͤren der 
:- Zunge ;. fie gebrauchten ihn vors 


nemlich unter der Geſtalt eines 


Thees, den ſie auch ſtatt des ge⸗ 


woͤhnlichen Thees empfolen zei⸗ 
nige ruͤhmten auch das davon ge⸗ 


brannte Waſſer, das aber wenig 


mehr von dem Eigenen der Pflana 
zebaben fan: Dasdamit geloch- 
te Waffer macht mit einer Eiſen⸗ 
aufldiung Dinte; ‚und in feiner 


Aſche zeigt: ſich augenicyeinlich 


Kochfalz : Er heißt bey Halleru x 


.» Veronica caule decumbente , foliis 


fcabris petiolatis ovatis, ex alis 12- 
cemofa; bey Royen Veronica cau- 


le repente; fcapis fpicatis, foliis op« 


pofitis ovatis Rrigofis,; bey Dalie 


bard: Veronica floribus fpicatis, 


 foliis oppoſitis, caule procumben« 


-.te;5 bey Colummar Veronica hu- 
mieaulis d-fupina; bey Kobeln : 


Veronica major feptentrionalium 5 


: oder auch, fo wiebey Gerard, Pe⸗ 


na und J. Camerern : Veronica 
vera & major; bey Fuchs, Loni⸗ 
cern, Dalechamp und Thalius: 
Veronica mas 5 bey Dodonaͤus: 


: . Veronica mas ferpens; bey C. Baus 
: bin: Verorica mas fupina & vul« 


: gatiima; bey Elufiud s Veroni- 
oA 
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2 ch volkaris füpina 5 bin J. Baus 

-“ Bin‘; ' Veronica.yulgatiör, folio ro- 

. tundiore; und bey Gesnern: Ve- 
ronica vulgo dicta. 


Veronica apbylla, corymbo termina- 
...ji, feapo nude; blattloſer Ehren⸗ 
:: preis, mit nakendem Blumen⸗ 
« fchafte, der an feinem Gipiel eis 
"nen flachen Blumenftraus trägt; 
er waͤchſt in den mirtägigern Ges 

genden Europens, auch in der 
Schweiz auf den Alpen: Sein 
G Stengel liegt darnieder, und treibt 
yon einer Eutfernung zur andern 
Wuͤr zelchen undganze Roſen von 
rundlithteu, gelerbten, weichen 
und haarigen Blaͤttern, fein Blu⸗ 
menſchaft iſt rit ganz kleinen 
Blaͤttchen beſezt, aufrecht, und 
Nangefaͤhr drey Zolle hoch, fein 
Blunienſtrauß beſteht hoͤchſtens 
Saus ſieben Blumen; dieſe haben 
*! einen zotigen Kelche und eine uns 
anſehnliche, in das blaue Ipielende, 

Und matt geaderte Krone, fein 

Samengebäus ift grod und eis 
rund, aber ausgeſchnitten, und 

enthälr viele Samen: Er heißt 

bey Boccone; Veronica alpina,pu- 

mila, caule aphylio; bey Hallern: 
° Veronica caule nudo, : foliis ovatis 
' ferratis, racemo paueifloro ; bei 
RMoien: Veronica foliis ovatis radi. 

calibus, caulenudo, und bei Plus 


kenet und Seguier: Veronica par- 


va faxatilis; cauliculis nudis. 
Mlidioides, corymbo termina- 
ji, eaule adfeendente diphyllo, fo» 
Yiis obtuſis dreiiilis,, calycibus bir» 
futis; masliebenartiger Ehren 
‚preis, deffen Stengel über ſich 
 fteigt, mit zwei Blättern befezt 
iſt und an feinem Gipfel einen 
fiachen Blumenftrauß trägt, deſ⸗ 
: fen Blaͤtter ſtumpf und gekerbt, 
und deſſen Blumenkelche zotig 
- find, man findt ihn auf den ſchwei⸗ 


Pr . 


jeriſchen and pyrenaͤiſchen Gebuͤr⸗ 


gen wild. Sein Stengel ſchlaͤgt 
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von einer Entfernung zur andern 
Wurzel, treibt keine Aeſte, wird 
nicht hoch, und ıft hart und wols 
lig; feine Blärter find hart und 
raub, fein Blumenſtraus beſteht 
aus ſechs bis zwölf Blunıen, mit 
seiner blauen, nicht ſehr grofen 
Krone, fein Samengehäus ift 
300g und fehr gros, und enthält 
- piele flache und: nezfdrmige Sas 

men? Er beißt bei C. Bauhin: 
Veroniea Alpina, bellidis folio, hir» 
ſuta; bei Syallern : Veronica caulo 
‚Cnon ramofo „ floribus congefis ter- 
" minato,foliis ovatis fubafperis; oder; 
".Vefönida caule fimplici paucifloro „ 
-* foliis Tcabris ovafis’ferratis, ſpica 
a pauciflora, und vormals bei kLiu⸗ 
ve’t "Veronica corymbo terıninali, 
» ‚caule adfcendente: diphylie, 


„- «4 


x 


Veronica fruticulofa, corymbo ter, 
minali,  foliis lauceolatis obtufiur 
-* fculis erenatis, caulibus fruticulo- 
: fis; ftraucdiger Ehrenpreis, mit 
lanzenfoͤrmigen, zinfich ftumpfen 
und gekerbten Blärtern,und ſtrau⸗ 
chigen Stergeln „welche: an ih⸗ 
rem «Gipfel einen flachen Blue 
menftraus tragen, man findt ihn 
auf den dfterreichiichen, fchweizes 
riſchen und pyrenälichen- Gebürs 
- gen wild: Seine Wurzel treibt 
viele rundlichte, harte, etwas zo⸗ 
tige Stengel, welche zimlich nie⸗ 
drig bleiben, und. nur zunaͤchſt 
an der Erde zuweilen einige Aeſte 
won ſich geben, feine zahlreiche 
Blätter werden nach oben zu grös 
"fer, glatt und eirund, und gleichen 
»einigermajen den Korbeerbläts 
"tern; feine Blumen ſtehen zuwei⸗ 
len auf langen Gtielen in den 
Winkeln der Btätter, und. haben 
‘eine fleifchrothe Krone: mit: purs 
purrotben Streichen, fein Gas 
mengehaͤuß iſt breitgebrüft und 
etwas zotig, und enthält viele 
Samen; Er unterſcheidet fich von 
bem : Ulpenebrenpreife ——— 


47 _ 


Ve 


dasß fein Etengel mehr aufrecht 


und mehr holzig, daß feine Bläts 


‚ terfchmäler, und daß feine Blu⸗ 


menkelche glatt find: Er beißt bey 


EC. Baubin: Veronica alpina frute- 
‚ feens ; bey Vena: Veronica alpina 
„ Serpyllifolia; bey Hallern: Veronica 
. eaulibus frı «icofis declinatis, foliis 


gi 


glabris. ellipticis dentatis‘, floribus 


in vertice confertis petiolatis ; oder; 
Veronica foliis ovatis crenatis, fru- 
&u ovali, floribus in fummo caule 
parpyrafcentibus; und bey Cluſius: 
Veen iertin fruticanse 


2 


. £ ' + [21 5 er 
Veronica alpina , corymbo terminal, 


— 


ſolus oxpoſitis, <alycibus hifpidis ; 


- Alpenebtenpreis, deflen Blätter 


eingnder gerade gegen über, und 
deffen Blumen in flachen Sträus 
fen an dem Gipfel des Siengels 
ſtehen, und borftige Kelche has 


92 


„ ben., ex iſt auf den ——— 


» » 


hoch; feine 
meiſtens gaı alle 
Eiuſchnitt an dem Rande; fein 


Alpen m Haufe: Sein Gtengel 
ift einfach) und etwas zotig, und 
wird nicht viel über drey Zolle 

—* ſind rund, und 
s ganz glatt und ohne allen 


Blumenftraus ift furz,und beſteht 


aus acht bis zwölf Blumen, wels 


che auffürzen Stielen fizen, und 


viele Blättchen zwifchen fich has 


Krone Fein und bI 


ben, ihr Kelch iſt Be undihre 
ul zuwei⸗ 


len weiß: Er heißt. bey Burſern: 


Veronica alpina caerulea, bellidis 


ſolio non ita crafio, vix ‚crenato, 


caule foliofö; in der lapplaͤndi⸗ 


ſchen Pflanzengefeichte : : Veroni- 


<a caule floribus terminato , foliis 
ovatis ‚crenätis; bey Noyen; Ve- 
ronica caule inferne procumbente 


fruticofo, foliis ovatis oppolitis, ra» 


cemo terminali; bey Hallern: Ve- 


zonica caule fimplici, foliis ovatis 


. glabris. fubferratis, ſpica pauciflo» 


7a; in der ſchwediſchen Pflanzens 


geſchichte: Veronica floribus co- 


‚symbohs serminalibus, «alycibus 
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hifpidis 5. und bey. Scheuchzern ; 
Veronica quaedam, foliis glabris. 


Veronica ferpyllifolia, racemo termi. 


nali fubfpicato, foliis ovatis glabris 


. erenatis; Khrenpreis mit Quen⸗ 


delblätterm, deſſen ‚Blätter ey» 


‚rund, glatt und-geferbt find, und 


deſſen Blumen andem Bipfel des 
Stengeldan Ahrenartigen Trau⸗ 
benfänmen ſtehen; gemeiner 
glatter Feldehrenpreid,  Eleiner 
glatter Seldehrenpreis, er wächt 
in ganz Europa und in dem mits 
ternächtlichen Umerica an Wegen, 
Aekern, au auf Waiden und 
Wieſen, vornemlich auf feuchteng 
Hoden wild, und blüht im Mais 


. monat: Sein Steugel liegt auf 


der Erde, und treibt von einem 
Gelenke zumandern Wurzel; er 
ift hart, wird hoͤchſtens einen hals 
ben Schuh hoch, und hat gemeis 


. niglid) gar Feine Hefte ; feine Blaͤt⸗ 
14 


ter gleichen einigermaſen den Lor⸗ 
beerblaͤttern, und find nicht ſehr 
zahlreich, die. untere fteben eins 


„ander gerade, die obere aber wech⸗ 


felöweije gegen über, feine Blus 
men ftehen auf kurzen Stielen in 
den Winkeln der Dlätter, und has 


„ben einen groſen, glatten. Kelch, 
und eine kleine, geſtrichelte Krone ; 


an welcher der oberſte Abichuirt 
hochblau, die beyde mittlereblag: 


blau, und der unterfte weiß ijt; 
ſein Samengehäuß enthält viele 


Heine Samen; Die Schafe frci» 
fen ihn im Fruͤhling gerne, und, 
wanu ed anderſt nicht an über: 
ſchwemmten Orten wäcft, ohne 
Schaden; Er heißt bey aller: 
Veronica caule recto, foliis ovatis 
glabriscrenatis, petielisex alis uni- 
floris breviflimis ; bey Rivin: Ve- 
ronica erecta fylvefiris; oder auch: 
Veronica minima repens ; bey Das 
fibard ; Veronica floribus folitariis 
ſubeorymboſis, foliis ovatis glebris 
srenatis ; in der lappländifchen 

Pflau⸗ 
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Dflanzengefchichte: Veronica fo⸗ 
: ribus parſis, Tolils ovatis crenätis 
glabris ;: bey. Dodonäns, Dales 
ſchamp und Thalius : Veronica 


‚ Foemina ; bey. Bauhin : "Vero- 


“ pica foemina quibusdam,, aliis ve- 
“:ronica Paulli , ferpfllifolia; bey 
Moyen: Verönita foliis inferlori- 
N bus oppofitis ovätis, 'fuperioribus 
alternis lanceolatis, floribus folita- 
" ziis ; bey Pena und Lobeln: Ve- 
" Fonica minor ferpillifolia ; bey Plu⸗ 
!fenet :: Verdnica numulariae folio 
!! pyrensicay bed Dodonäns! Ver 
° Fonica pratenfis} und bey C. Baus 
Hin ; Veronica pratenfis ferpillifo- 
auuE | Mash N it 
Weronica Beccabung4 , racemis late 
ralibus, foliis ovatis planis,' caule 
repente; ee ; mit flas 
chen und eirunden Blättern, und 
kriechendem Stengel, der zur Seis 
te Blumentrauben trägt ; Bachs 
bohnen; dieſe Art wächft in ganz 
“Europa an Fleinen Waffern, vors 
nemlich an Duellen, welche im 
Winter nicht gefrieren; und bluͤht 
vom Mais bis in den Herbſtmo⸗ 
nat: Sein Stengel ſchwimmt im 
Woaſſer, iſt innwendig hohl, und 
gibt von einem Gelenke zum an⸗ 
ern ganze Buͤſchel von Wuͤrzel⸗ 
x chen von ſich; feine Blätter ftes 
: hen paarweile,umfaflen den Sten⸗ 
- gel mit ihrem unterm Ende, und 
Find glänzend, glatt, dik, und an 
ihrem Rande fcbarf, mie eine Säs 
ge, gezakt; feine Blumentraus 
ben ftehen aufrecht, und find fehr 
blumenreich ; feine Blumen find 
zimlid) groß, und ihre Krone der 
meiniglich hochblau / feltener weiß, 
ihr Samengehäuß ift aufgeduns 
fen, und enthält viele fehr Fleine 
Samen: Sie hat, wann fie alt 
ift, einen bittern Geſchmak, und 
einen fcharfen Geruch, ungefähr 
wie Kreffe 5; aber noch ganz jung 
im Fruͤhling ift fie nicht nur ein 
fehr angenehmes und beilfames 
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Futer fr alles Vieh, vornemlich 
fuͤr die Pferde, fondern auch als 
Salat angemacht, oder als Zuges 
müß gekocht, eine Beliebte Speiſe 
für ven Menſchen: Ihr feifenars 
tiger Saft wird in dem Krebſe ges 
ruͤhmt, und ift in dem Scharbof 
ein berrliches Mittel; vermoͤge 
feiner auflöfenden yiraft, leiſtet 
er auch in Verftopfung der Eins 
geweide und ſelbſt in dem Poda⸗ 
Ara gute Dienfte: Elnige zählen 
ſie auch unter die Wundmittel, 
und gebratichen fie Anferlich in 
Entzündungen und Falten Ges 
ſchwulſten: Sie heißt bey Moris 
fon: Veronica äquatica major, fos 
. No fubrötundo; bey Gtonoy : Ve 
ronica floribus oppolfitis  Jaevibus 
crenatis, floribus laxe fpicätis ex 
alis; bey Royen: Veronica foliis 
oppofitis , laevibus crenatis, flori- 
bus racemofis lateralibus; und Dey 
Hallern : Verenica föliis ovatis 
ferratis glabris ex alis räcemolas 


Veronica Anapellis aquatica, race. 
mis lateralibus, föliis lancéolatis 
ferratis, caule eretto ;‘ Waſſer⸗ 
gauchheil, mir lanzenfürmigen 
und jAgenartig gezanten Blättern, 

‚ uud einem aufrechten Stengel, 
welcher zur Seite Blumentrauben 
trägt ; ſchmalblaͤtterichte Bach⸗ 
Dungen; diefes Sommergewaͤchs 
zeigt lich in den Morgenländern 
und in ganz Europa in unreinen 
Maflern, und blüht vom Heu⸗ 
bis ih den Herbitmonat : Es 
fommt, fo wie in feinen Arzney⸗ 

kraͤften, alfo auch in feinen dus 
ferlichen Merkmalen ſehr nahe 

mit den Bachbungen überein 5 
nur ift der obere Theil feinesStene 
gels aufrecht ; feine Blätter zürs 
ter, ſchmaͤler, länger und ſpizig; 
feine Blumen Meiner, und ihre 
Krone fleifchroth, die Schafe frefs 
fen ed nicht : Es heißt bey Mo⸗ 
riſon: Veronica ayuatica major, fo« 

| lies 
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lio oblongo 5 ‚bey Gronov: Verö 


nica foliis oppofitis laevibus crena- 
tis, Aoribus laxe fpicatis ex alis} 
‚ und bey SHallern: Veronica foliis 
lanceohatis ferratis glabris ex älis 
racemoſa · 
eronica ſcutellata. racemis laterali- 
bus altersis:: pediculis pendulis, 
ſoliis linearibus integerrimis; ſchild⸗ 
foͤrmiger Ehrenpreis, deſſen 
Blaͤtter gleichbreit find, und einen 
anz glatten Rand haben, veffen 
Slumentrauben wechfelöweife zur 
Seite des Stengels fhehen, und 
„ defien Blumenftielgen unter fich 
hängen; er wächft in gan) Eu 
ropa, vornemlich an ——8 
ten Orten wild, und bluͤht im Heu⸗ 
monat: Sein Stengel liegt an⸗ 
fangs darnieder, und gibt von eis 


— 


ner Stelle zür andern MWurzelzäs - 


ſerchen von ſich; nachher aber rich» 
tet er fich auf; feine Blätter find 
- faft, wiebey einem Grafe, und 
haben nur felten an dem Rande 
‚ einige fägenartige Zähne; feine 
„+ Blumenftiele find lang, und thei⸗ 
. ten fi) in Aeſte; feine wenige 
- Blumen Klein; ihre Krone weiß, 
. und die obere Helfte roſenroth ges 
„ firihelt: fein Samengehaͤus iſt 
herzfoͤrmig, aber dabey breit und 
flach : Erheißt bey Rivin : Ver 
nica aqnatica angultjfolia ; bey 
* Tournefott : Veronica agtatica, 
‚angufiore folio; bey Royen: Ve: 
ronica foliis lineari - Janceolatis in» 
tegris, racemis laxe floriferis; und 
bey Hallern: Veronica foliis li- 
. neari.lanceolatis, racemis ex alis 
„. pautifloris, a ARE En. 
» Teudrium, racemis laterali- 
‚bus longiffimis, foliis ovatis rugofis 
dentatis obtufiufculis, caule erecto; 
gamanderartiger Ehrenpreis, 
‚mit eyrunden, runzlichten, gezans 
en und zimlich ſtumpfen Blaͤt⸗ 
„tern, und einem —55— Stem 
...gel, welcher zur Seite fehr lange 
lumentrauben trägt Wieſen⸗ 


Boran, Tom: 1X, * 


w m 


7 


Onoması 
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‚ ehrenpreis; faliche Gundermann; 
roſer Erdbathengel; er ift in 
eutfchland und in der Schweiz 

zu Haufe, und blüht im Maimo⸗ 
„nat: Sein Stengel ift zimlich 
hart, theilt ſich in Aefte, und wird 
. gegen einen Schub lang; meiftens 
wächft er aufrecht , zuweilen liegt 

er darnieder; feine Blätter haben 
alle die gleiche Geſtalt, uur daß 
die obere ſchmaͤler ſind; ſie ſind 
zimlich veſt, zorig, kurz, und oh⸗ 
“ne Stiele; feine Blumentrauben 


ſind dicht und blumenreich , und _° 


ftehen auf fehr langen Stielen; 
dle Blumen feldft find anfehnlich, 
und haben eine ſchoͤne, blaue Krone: 
Er zieht gelinde zuſammen, und 
an mit eben dem Nuzen, wie der 
gewoͤhnliche Ehrenpreis, auch 
als Thee gebraucht werden; aus 
ſeinen Blumen entlehnen die Bie⸗ 
nen Stoff zu Honig: Er heißt bey 
. Hermann: Veronica chamaedryos 
“ foliis longioribus & anguftioribus ; 
bey Hallen : Veronica follis cor- 
‘ datis retufis nervofs ferrätis,‘ races 
mis 'longiffimis; oder: Veronica 
‚ foliis imis cordatis, füaperioribus an» 
* guftioribus; bey Morifon : Veros 
nica major frutefcens altera; und 
bey $. Bauhin: Veronica fpuria 

. anguftifolia, 
Veronica auflriaca, racemis latera- 
‘ bus, foliis lineari - lanceolatis 
_ pinnato-dentatis; Sfterreichifcher 
Ehrenpreis, deflen Blumentraus 
ben zur Seite des Stengels ftehen, 
„ und deffen Blätter gleichbreitslans 
zenfoͤrmig, und gefiedert oder ge⸗ 
"zant find: Sein Vaterland it Des 
ſterreich und feine Verwandt⸗ 
18 mit der vorhergehenden Ark 
[ehr nahe; feine Blätter find, wie 
ey der Schweinskreffe, und ganz 
alart ; feine Blumenfelche find. in 
inf Abfchnitte gefpalten? Er heißt 
bey Tournefort “Veronica auftrias 
ka, foliis tenuiffime laciniatis ; bey 
“ Hermann; Veronica folils — 


* 


y 
“x 
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ter laciniatls inftar paronychiae; 
und bey Morifon : Veronica te 
nuiflime laciniata minor, 


Veronica multifida, racemis laterali- 
bus, foliis multipartito - laciniatis , 

- eaulibus erectis; vielfpaltiger Eh⸗ 
renpreis, deffen Stengelaufrecht 
fiehen, und zur Seite Blumens 
traubentragen , und deffen Blätter 
in viele Abſchnitte zerfchliffen find ; 
er wächft in Armenien und Ibe⸗ 
rien auf Grasplaͤzen wild: Er heißt 
bey 
na, folio vario, 
. . montana, racemis lateralibus 
paucifloris, calycibus hirfutis, fo- 
liis ovatis rugofiscrenatis petiolatis, 
eaule debili; Bergehrenpreis, 
mit eyrunden, runzlichten und ges 
kerbten Blättern, welche auf eige⸗ 
nen Stielen ftehen, und einem 
fchwachen Stengel, der zur Seite 

- Blumenarme Traubenfämme mit 
zotigen Kelchen an den Blumen 
trägt; er wächft in Teutfchland , 
inder Schweiz und in Italien au 


fchattigen Orten wild, ‚und blüht 


im Heumonat: Sein Stengel 
liegt ganz auf der Erde, und wird 
gegen zween Schuhe lang; feine 
Blätter fizen auf langen Stielen, 
haben lange Haare, und find auf 
ihrer untern Fläche beynahe roth; 
- feine Blumentrauben beftehen 
faum aus ſechs Blumen, ‚welche 
auf langen Stielen fiehen ; ihre‘ 
Krone ift bläulicht, und jeder Abs 
ſchnitt erben an feiner Spize 
weiß ;-fein Samengehäus ift zins 
lich flad), amd befteht aus zween 
breitgedräften Kreifen ; jedes feis 
ner Fächer enthält vier flache, ey⸗ 
runde und ausgejchnittene Samen; 
‚Er heißt bey Halleın: Veronica 
‚caule procumbente , ‚foliis hirfutis 
cordatis rerufis, racemis paucifo» 
is; bey Rivin: Veronica procum- 
beus; und bey Tournefort; ‚Veros 
r;nica fupiga teucrii folioe 


— 


Buxbaum: Veronica monta- 
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Veronica proftrara, racemis laceralie 
bus, foliis ovato-oblongis ferratis, 
caulibus proftratis; geftrekter Eh⸗ 
renpreiß, mit eyrundelänglichten 
und fAgenartig:gezanten Blättern, 
und geltreften Stengeln, welche 
zur Selte Blumentrauben tragen 5 
kleiner, falfcher&amander; geſtrek⸗ 
ter,fchmalblätterichter Bathengel; 
kleiner, ſchmalblaͤtterichter Bathen⸗ 
gel; man findt ihn in Italien, in 
der Schweiz und in Teutſchland 
auf Hügeln; und blüht im Mais 
monat; Cr hat jehr viele Aehn⸗ 
lichfeit mit dem gamanderartis 
gen Ebrenpreife, aber fein Sten⸗ 
gi liegt immer darnieder ; feine 
lätter find fchmäler und oval, 
und zu oberft gleichbreit ; feine 
Blamentrauben ımd die Blumen 
ſelbſt find Kleiner ; ihr Kelch iſt in 
fünf ungleiche Abfchnitte gefpäls 
ten; ihre Krone meiftend purpure 
blau, zuweilen weiß: Er beißt 
bey Ribin: Veroniea anguftifolia 
minor; bey Hallern: Veronicafo, 
lifs imis ellipticis dentatis, fupre- 
mis linearibus, ex alis racemoſa; 
und bey Moriſon: Veronica minor 
anguttifolia ramofior & procumbenss 
. ‚Chamaeärys, racemis lateräli« 
bus, foliis ovatis feflilibus rugofis 
dentatis,caule bifariam pilofo; baths 
engelartiger Ehrenpreis, Ddefs 
- fen Stengel mit zwo Reihen von 
» Haaren befezt ift, und zur Seite 
Blumentrauben trägt, und deffen 
‚Blätter eyrund, gezant und rurtızs 
licht find , und Feine eigene Stiele 
haben; blauer Wiefenehrenpreis ; 
rundblaͤtterichte Miefenehrens 
preis; Feiner Miefenbathengel 5 
Schafkraut; er wäÄchft in ganz Eu⸗ 
ropa auf Wiefen wild, und blüht 
im Maimonat: Sein’ Stengekift 
hart, und rundlicht, und treibt 
nad) oben zu Aefte, welche, wie 
.. Arme, ausgeftreft find , feine Bläts 
ter find zottgz und überhaupt, ’ivie 


ar ö 


bey dem, breishläfterichten 5° die 
» POTITE art ‘ “niterfie 


485 Ve 


unterfte find kuͤrzer und zuge 
flumpft, die obere haben eine lans 
gere und ſchaͤrfere Spize; feine 
Blumen haben ungleiche Abfchnits 
te an den Kelche, und eine fatte 
blaue, aeaderte Blume; fein Sa⸗ 
mengehaͤus ift herzfürmig, aber 
zimlich breit, und enthält viele ey» 
runde Samen: Die Schafe laffen 
ihn ftehen ; Er kommt in feinem 
Geſchmak und in feinen Heilskraͤf⸗ 
ten mit dem gamanderartigen 
Fhrenpreife überein; Er heißt in 
der lappläudifchen Pflanzenge⸗ 
fhichte: Veronica foliis eordatis ſeſ- 
filibus oppofitis, racemis laxe flori- 
feris ; bey Hallern: Veronica fo- 
liis cordatis fubrotundis, hirfutis 
nervofis, ex alis racaemofa; bey 
Royen: Veronica foliis oppofitis 
plicatis dentatis, fcapis ex alis ine 
ferioribus laxe fpicatis; bey Mo⸗ 
riſon: Veronica minor, foliis imis 
rotundioribus; und bey Risin: Ve- 
ronica pratenfis latifolia, 


Veronica Tarifolia ‚ racemis laterali- 
bus, foliis cordatis rugofis dentatis, 
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menkelchs eyrund und von gleicher 
Groͤſe: Er heißt bey Hermantı : 
Veronica ehaniaedryos foliis latifli= 
mis, flore incarnato ; bey Hallen; 
Veronica foliis hirfutis nervofis fel= 


 Allbus cordatis lanceolatis ferratis, 


Noribus racemofis longe petiolatiz; 


bey Royen: Veronica foliis oppo- 


ſitis plicatis dentatis, fcapis ex alia 


ſuperioribus laxe fPicatis; bey Das 


lechamp: Veronica maxima ; Bey 
Morifon: Veronica maxima läti« 


* folia feu folio quercus; und Bey 
Burbaum: Veronica pratehlis 
' omnium maxima, 


Veronica paniculata, racemis tatera« 
AUbus longiffimis, foliis lanceolätis 


ternis ferratis, caule adfcendentez 
tatarifcher Ehrenpreis, beflen 


Stengel über ſich fteigt,, und zur 


— 


Seite lange Blumentrauben trägt, 


And deffen Blätter lanzenfoͤrmi 


und fägenartig gezahnt find, im 


zu drey beyfamen ftehen ; Die Tas 
tarey ift fein Waterland : Er bat 


die Stellung des breitblätterich« 


"ten; aber feine Blätter find fehr 


caule ſtricio; breitblätterichter ' 


Ehrenpreis, ' mit herzfürmigen, 


runzlichten and gezanten Blättern, ° 


und einem fenfrechten Stengel, der 


zur Seite Blumentrauben trägt ; | 


er wächlt in Oberteutichland , in 


der Schweiz und in Bithynien 


wild, und blüht im Malmonat: 
Sein Stengel wäkhft aufrecht und 


bis drey Schuhe hoch; erift hart, 
und theilt fich in Aeſte; feine unters 


fie Blätter find rundlicht ‚die obere 
haben eine lange Spize, ungefähr 
wie die YTeffelblätter ; feine Blus 
mentrauben find lang und zahle 
reich ; die. viele Blättchen, welche 


die Blumen zwifchen fich haben, ° 


find fo, wie die Blumenkelche und 


Blumentronen, Feiner, als bey der 
vorhergehenden Art; die leztere 


find fleiſchroth und blau geadert, 
und die fünf Blaͤtichen des Blu⸗ 


ſchmal, lanzenfdrmig, und gerhels 
niglid) ftehen ihrer drey beyſam⸗ 


men; feine Blumentrauben find 


ſehr lang, und an den.obern Ges 


lenfen des Stengels ſtehen drey 
beyſammen; ſeine Blumen haben 


eine ſattblaue Krone: Er heißt bey 
Ammann : Veronica angufifolia, 


floribus paniculatis. | 

“ agreflis, floribus folitarlis, fo- 
liis cordatis incifis, pedunculobre- 
vioribus ; Aferehrenpreis, mit 
einzelnen Blumen, und herzfürmte 
gen eingefchnittenen Blaͤttern, 
welche kürzer, als der Blumenſtiel 
find; Feiner Ehrenpreis mit Gas 
manderleinblättern; blauer Dieyerz 


er waͤchſt inganz Europa, auch in 
den mittägigen Ländern des rußi⸗ 


ſchen Reiches auf gebautenFeldern 
und in Gärten häufig, als Uns 
fraut, und blüht vom Brachmos 

Q2 nat 


487 ‚Ve 


nat bis in den Herbftmonat: Sei⸗ 
ne Stengel liegen auf der Erde, 
werden nicht fehr lange, und theis 
len fich in mehrere Aeſte; feine 
glatte Blätter ftehen auf zimlich 
langen Stielen ; feine Blumen 
Haben enrunde Blättchen von glei= 
. er Gröfe an ihrem Kelche, und 

gemeiniglich eine fattblaue, geftris 
chelte, zuweilen eine weiffe Krone: 
‚ Er beißt. bey Hallern: Veronica 
caule procumbente, foliis petiolatis 
‚ ovatis crenatis; Dey Moriſon: Ve- 
ronica flolculis oblongis pediculis 
infidentibus, chamaedryos folio 5 in 
der Beichreibung des Eliffortiichen 
Gartens: Veronica foliis alternis 
„. eordatis crenatis, floribus folitariis ; 
bey Noven : Veronica floribuscor- 
datis crenatis, floribus folitariis pe= 
...Auneulatis; bey Nivin; Veronica 
 folio chamaedryoss, 


Veronicaarvenfis,) Aoribus folitarlis, 
foliis cordatis incifis, pedunculo 
longioribuss Seldehrenpreis, mit 


einzelnen Blumen, und herzfoͤr⸗ 


migen eingejchnittenen Blättern, 
welche länger , als der Blur 
menftiel, find; man findt ihn 
fon im Mat blühend auf anges 
bauten Feldern : feine Stengel 
wachfen aufrecht und nicht fehr 
hoc), und treiben Feine Aeſte, ald 
zunächit ander Erde; feine Bläts 
ter liegen gröftentheil® auf der Ero 
de, und find etwas zotig; feine 
Blumen fizen auf fehr kurzen 
Stielen in einer langen Reihe uͤn⸗ 
ter einander, und haben Fleine, ova⸗ 
le Blättcben zwiſchen ſich; ihre 
Krone ift Klein, und ganz himmel⸗ 
blau : Die Schafe frefjen feine fafs 
tige Blätter im Srühling fehr gerr 
ne: Seine Samen find fo Fein 
und leicht, daß fie der Wind an 
demeinen Orte in die Höhe hebt, 
und an einem andern wieder fals 
len läßt; Diele, Erfcheinung bat 
man zuweilen für einen Wunder⸗ 
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regen ‚gehalten: Er Heißt bey 

Snallern : Veronica caule eretio, 
foliis ovatis fubhirfutis dentatis, pe- 

tiolis breviffimis ; bey Morifon : 

Veronica flofculis caulibus adhae- 

rentibus; und bey Royen;: Vero- 

nica foliis oppolitis cordatis crena- 

tis, floribus folitariis feflilibus, 


Veronica bederifolia, floribus folita« 


riis, foliis cordatis planis guinque- 
lobis; Ehrenpreis mit Epheu⸗ 
blättern, mit einzelnen Blumen, 
und herzfoͤrmigen, flachen und. in 
fünf Lappen gerbeilten Blättern ; 
rother Meier 53 Eleiner under 
mann; er wächft in ganz Euros 
pa an gebauten und umgebauten 
Drten wild, ift ohne Geſchmak 
und ohne Geruch, und blüht vom 
ornung bis in den April :, Sein 
tengel ift ſchwach, liegt auf der 
Erde, und theilt fid) in mebrere 
Hefte; unten ftchen feine Blätter 
einander gerade, oben wechſels⸗ 
weile, gegen über; zu unterft 
find fie rundlicht ,„ oben mehr 
ekig; feine Blumen hängen , jes 
de an einem eigenen langen und 
zotigen Stiele; ihr Kelch ift mit 
Borſten befezt, und feine Blätts 
chen lanzenfürmig ; ihre Krone tft 
zuweilen weis, meiftens aber blaßs 
blau mit fatteren Adern; fein Sas 
mengehaͤus befteht gleichſam aus 
zwey zufammengewachfenen Küs 
gelchen, in jedem Fache liegen 
ween hohle, geftrichelte und ges 
rchte halbfugelrunde Sanıen : 
Er beißt bey Hallen: Veronica 
caule procumbente, foliis lobatis, 
petiolis unifloris; bey Toumefort : 
Veronica cymbalariae folio verna ; 
bey NRoyen:; Veronica foliis alter- 
nis cordatis quinquelobis, Aoribus 
folitariis; und bey Morifon : Ve 
ronica hederulae folio, 
» zriphyllos, floribus folitariis, ſo- 
liis digitato-partitis, pedunculis ca» 
iyce longiosibus; dreyblaͤtterich⸗ 


ter Ehrenpreis, mit gefingerten 


bder 


480 Ve 
oder getheilten Blaͤttern, und ein⸗ 
zelnen Blumen, deren Stiele laͤn⸗ 
er als die Blaͤtter ſind; kleiner 
eldehrenpreis mit blauen Blu⸗ 
mien; Haͤndleinkraut; er waͤchſt 
in ganz Europa auf Aekern wild, 
und bluͤht im Mahnonat: Sein 
Stengel theilt ſich in Aeſte, und 
waͤchſt zwar aufrecht, aber hoͤch⸗ 
ſtens einen halben Schuh hoch; 
ſeine Blaͤtter haben keine eigene 
Stiele, die unterſte ſtehen einan⸗ 
der gerade gegen uͤber; einige ſind 
an ihrem ganzen Rande, mie eine 
äge, gezant ; andere haben nur 


drey bis fünf tiefe Einschnitte ; die 


obere find in drey Abſchnitte gefpals 
ten, und die oberfte ganz unzers 
theilt; feine fchöne Blumen fteben 
auf eigenen Stielen in den Mins 
feln der Blätter; die Blärtchen 
ihres Kelches find gros und eys 
rund, ihre Krone aber hochblau; 
feine Samen find auf der einen 
Geite gewölbt, aufder andern aber 
platt: Boyle ruͤhmt feinen inners 
‚ lichen Gebrauch in der Gelbfucht : 
Er heißt bey Hermann: Veronica 
caernlea, trifido aut quinquefido fo- 
lio; bey Morifon: Veronica cae- 
rulea triphylios nunc pentaphyllos, 
feu trifida& quiuquefida ; bey Das 
libard:; Veronica Naribus folitariis, 
foliis digitato . partitis pedunculo 
brevioribus; bey Royen: Veroni. 
er foliis alternis, interioribus quin- 
quepartitis: fuperioribus tripartitis, 
Nloribus folitariis; bey Hallen: 
Veronica foliis ovatis tripartitis & 
quinquepartitis, floribus longe pe- 
tiolatis; und bey Zournefort; Ve- 
ronica verna, trifido vel quinquefi- 
do folio, 


Veronica verna, floribus folitariis, fos 


liis digitato-partitis, pedunculis ca. 
lice brevioribus; Srühlingsehrens 
"preis, mit gefingerten, aber ges 
teilten Blättern, und einzelnen 
Blumen, deren Stiele Fürzer, als ' 


Ve 490 
der Kelch find ; man findt ihn im 
Schweden, Teutfchland, in der 
Schweiz und in Spanien an mas 
gern und fonnigen Stellen: Sein 
Stengel waͤchſt aufrecht * bis 
vier Zolle hoch, treibt unten einige 
Aeſte, und iſt, ſo wie Blaͤtter und 
Blumenkelche, zotig, er hat nur 
wenige Blätter, dieſe haben an 
ihrem ande zween bis vier Zähe 
ne, und zu oberft find fie gleich 
breit, feine Blumen ftehen auf ves 
fen Stielen, die kaum eine Linie 
lang find ; fiefind Fein und faft 
aefchloffen ; die Blaͤttchen ibres- 
Kelches find Tanzenfürmig , ihre 
Krone blau, fein Samengehäus ift 
ganz glatt: Er hieß fonft ben Lins 
ne’; Veronica floribus folitarils, fo= 
liis digitato-partitis pedunenlo lon⸗ 
gioribus; und heißt bey Hallen x 
Veronica foliis ovatis tripartitis &c 
quinquepartitis, floribus breviflime 
petiolatis ; ben Dillen: Veronica 
humilis erefta montana, flore par« 
vo caeruleo; und bey Rivin: Ve- 


onica montana, 
Veronica romana, floribus folitariis 


fubfeflilibus, foliis oblongis ſubden- 
tatis, caule ereto; römifcher Eh⸗ 
renpreis, mit aufrechtem Stens 
gel, länglichten und zimlich ges 
janten Blättern, und einzelnen 
Blumen, welche auf kaum merklis 
chen Stielen fizen ; man finde ihn 
in den mittägigern Gegenden Eus 
ropens als ein Unfraut auf Aekern. 
. acinifolia, floribus folitariis pe- 
dunculatis, foliis ovatisglabris cre= 
natis, caule erecto {ubpilofo; aufs 
rechter Ehrenpreis, mit aufrech» 
tem und zimlich haarigem Sten⸗ 
el, eyrunden, glatten und ges 
erbren Blättern, und einzelnen 
Blumen, welche auf eigenen Stice 
len ftehen; das miträgige Europa 
ift fein Vaterland, man finde ihn 
auch inder Schweiz : Sein Stens 
gel wird zuweilen uber einen hal⸗ 
ben Schuh Hoch , feine Blätter fis 
23 


zen 
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zen auf eigenen Stielen; ſeine we⸗ 
nige und kleine Blumen ſtehen auf 
haarigen Etielen; die Abſchnitte 
ihres Kelchs find ſtumpf und ey⸗ 
rund; ihre Kroneblau, den unters 
ften Abichnitt ausgenommen, wels 
cher weißlicht ift? Er helßt bey 
Dillen; Veronica erefta, acini fo- 
lio glabro, floribus caeruleis; und 
bey Boccone, Naiund Baillant : 
Veronica Minima, clinopodiimino» 
ris [Yio glabro, romana, 


eronica peregrina, floribus folitariis 
ſen ſibus, foliis lanceolato lineari- 
bus glabris obtufis integerrimis, 
cauleeredo; fremder&hrenpreis, 
deſſen Stengel aufrecht ift, deſſen 
Blumen einzeln ohne eigene Sties 
le jtehen, und deflen Blätter lan⸗ 

enformig » gleichbreit, glatt und 
uinpf find, und einen glatten 
Hand haben; man finde ihnin Eu⸗ 
ropa in Garten uud auf Feldern ald 
Unfraut; Er hat weiffe Blumen, 
und beißt daher bey Morlſon: Ve- 
ronica terreftris annua, folio polygo- 
ni, fiore albo. * 


. masılandıca, floribus ſolitariis 


feffiilibus, ſollis linearibus, caulibus 
dinufis; maryländifcher Ehren⸗ 
preis, mir weiischweifigem Sten⸗ 
gel , gleihbreiten Blättern, und 
einzelnen Blumen, welche Feine eis 
gene Stiele haben; Virginten. ift 
Pin Vaterland: Sein Stengel 


begt auf der Erde, und zu deffen 


eite fizendie Blumen: Er heißt 
bey Gronov ; Veronica caulibus 
procumbentibus, foliis linearibus, 
Nloribus ſeſſilibus lateralibus, 
. pellinata, racemis laterälibus 
foliatis, foliis oblongis pe&tiuato-fer- 


ratis, canlibus proftratis ; kamm⸗ 


förmiger Ehrenpreis, deffen 


Stengel darnieder liegen, defjen 


. 


Blätter laͤnglicht, und wie ein 
Kamm, oder wie eine Säge ges 


| je find, und deffen Blumentraus 
n zur Selte fliehen, und blattreich. 
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find ser wächft bey Eossttantinopel 
wild, und hält mehrere Sabre 
aus: Seine Stengel werden eine 
Handbreite lang; fie find haarig 
und zu unterft holzig ; feine Bläte 
ter fizen auf kaum merklichen Stie⸗ 
len einander gerade gegen uͤber, 
und ſind etwas weniges haarig; 
die Eniſchnitte an ihrem Rande 
find tief und gleich; jein Blumen⸗ 
ſchaft entfpringt zur Seite, wird 
eine Handbreite lang, tft mit fünf 
bis ſechs gleichen Blättern befezt , 
welche ohne eigene GStiele wech⸗ 
felöweife einander gegen uͤber fie 
zen, und trägt an feinem Gipfel 
einen flachen Blumenftraus, Der 
fid) in eine Blumentraube verläns 
gert: Er heißt bey Tournefort und 
Burbaun: Veronica conftantino- 
politana incana, chamaedryos folio, 


Veronica pinnara, fpica terminnli, fo- 


liis linearibus dentato-pinnatis; ges 
fiederter Ehrenpreis, mit gleich⸗ 
breiten, gezant oder gefiederten 
Blaͤttern, ımd einer Blumenähre 
an dem Gipfel des Stengels; er 
fommt aus Sibirien, und hält 
wiehrere Jahre aus: Seine Stens 
gel find aufrecht , weitichtweifig , 
und eine Handbreite boch ; feine 
Blätter fizen zimlich gedrängt eins 
ander gerade gegenüber ; fie find 
glatt, undihre Zähne ſchmal und 
lang ; feine Blumenaͤhre ift fo 


lang, als der Stengel; feine Blu⸗ 
" men haben eine blaue Krone, und 
einen bleibenden, haarzarten Grifs 


fel; fein Samengehäus ift oval. 
. africana, floribus ad genicula 
pedicellis biuncialibus; bedeutet 
bey Hermann und Plufener das 
africanifche Menderle. 


. alpina frutefcens , alpina fruti· 


cans, ferpylii folio longiore ; hier⸗ 


unter verftehen Scheuchzer und 


Plukenet eine Spielart des ſtrau⸗ 


digen Ehrenpreifes. 


‚» alpina fruticans, ferpylli mino- 
ris 
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ris folie circinato; ſcheint bey Plu⸗ 
kenet eine andere Abart deffelbigen 
zu ſeyn. er 
Veronica americana erelta frutefcens 
& ramofa ; americana ereäta frute- 
fcens & ‚ramofa folio verbenae ; ſo 
nennt Hermann das füfe Beſem⸗ 
- Praut. 

. aquatica minor, folio oblongo ; 
bedeutet bey Tournefort eine Fleis 
-. nereAbänderung deö Waffers 

gauchheils, 3 
“ . aquatica minor, folio fubrotun- 

do ; hierunter verfteht er eine Fleis 
nere Spielart der Bachbungen. 
. .. Aquatica 'repens oleae folio; 
fcheint ben ihm eine Friechende Ab» 
art derfelbigen zu ſeyn. 
. allurgens ; Feine bey Dodo⸗ 
naͤus eine Spielart des gewoͤhn⸗ 
- lichen Khrenpreifes mit mehr aufs 
» gerichterem Stengel zubedeuten. 

+ : (Bonarota) corymbo terminalı, 
" folils oppofitis ferrato-dentatis , ca- 
"lycibus linearibus 5 fo beftimmte 

Rinne’ vormals das Alpenmens 
’ derle. zur 22 5 
‚s eappadocia,. foliis laciniatis; hes 

deutet bey Tournefort eine Abart 
des Sfterreichiichen&£hrenpreifes. 


: ce, eaule bexangulari, foliis fature- 


jae ternis ferratis; hierunter vers‘ 


fteht Sfoane die gerzblume von 
. Jamaika. 


. 
flore albo, umbilico virefcente ; jo 


nennen Touimefort und Burbaum 
eine. Abart des KEhrenpreifes mit 
» Epheublättern mit weifferBlume, 
s Nofculis oblongis pediculis infi- 
‚ dentibus chamaedryos_ foliis alter- 
nis; bedenter bey Hermann eine 
Abänderung des Aferebrenpreis 
fes, deren Blätter. wechjelöweife 
stehen. | 
....foemina-; ‚hierunter „verftehen 
Matthiol, Buchs, Gesner, Turs 
ner, Dodonäus, Lonicer, Cäfals 
pin, C. Durante „ıDaledhanıp , 
J. Camerer und Gerard. den uns 
aͤchten Dorant, 2 
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Veronica frutefcens durior oblongo 


_ chamaedryos folio patavina; fcheint 


bey Boccone eine Spielart des 
ſtrauchigen Ehrenpreiſes zu ſeyn. 
.fruticoſa erefta dulcis, hex- 
angulari caule; fo nennt Sloane 
das füfe Beſemkraut. 

; humilior, foliis incifis ; bedeue 
tet bey Clayton das unaͤchte Lie 
fenFraut. | ’ 
. major anguftifolia; hierunter 
fcheint Cluſius eine Abart des äh 


- renförmigen, Ehrenpreiſes mit 
. „mehreren Stengeln aus einer Wur 
zel zu verftehen. 


. major frutefcens altera, foliis 
conftanter & eleganter variegatis; 


- fo nennt Börhaave eine Abaͤnde⸗ 
rung ded gamanderartigen Eh⸗ 


renpreifes mit gefleften Blättern. 
. mas; fcheint bey Marthiol, 
Anguilları 3 Dalechamp und C. 
Durante eine Spielart ded ges 


woͤhnlichen Ebrenpreifes mit 
„ mehr aufgerichtetem Stengel zu 


r 


bedeuten. | 
. mas .alpina glabra erefta, foliis 


parum crenatis; hierunter fcheint 


Ehrenpreiſes mit 
. tern zuverftehen. 
eg. , mas ereda, |d 

Bauhin eine mehr aufrechte Abaͤn⸗ 
‚derung des gewoͤ 


chia, cymbalariae folio, verna, - _ preifes zu ſeyn. 


Boccone eine aufrechte Abart des 
Quendelblaͤt⸗ 


ſcheint bey C. 


hnlichen Ehren⸗ 


mas repens pyrenaĩea, folio lon⸗ 


giori glabros fo nennt Plukenet eis 


ne pyrenaͤiſche Epielart deffelbis 


gen intt längeren Blättern. f 


.» maxima latifolia erefta, caefu. 
lea fpica longiffima ; ‚bedentet bey 


Boͤrhaave eine fehr grofe Abart des 


. Tangblätterichten Ehrenpreiſes. 


maxima pyreflaica non ramoſa 


+ 


hierunter verfteht Tournefort eine 


pyrenaͤiſche Abänderung des breit⸗ 


blaͤtterichten Chrenpreiſes. 


. minor; minor foemina , flöre 

candido ; "fo nennen Theodor ünd 

van eine. Spielart des Ehten⸗ 
O * Doo — 


we prei⸗· 


493 ve 
preifes mit Ouendelblätte.n mit 
weiffer Blume, 


—— minor, foliis imis rotundio- 
ribus, flore albo; bedeutet bey Hera 
mann eine Abart des breitblätter 
richten Ehrenpreiſes mit weiſſer 


Blume. 
. minor virgulofa ſeu multicaulis 


, Pannonica , multicaulis pannonica ; 
hierunter fcheinen Morifon und 
Tournefort eine Fleinere Abändes 
sung defjelbigen fu verfiehen, 

« . numulariae folio pyrenaica; 
fcheint bey Zournefort eine pyre⸗ 


naͤiſche Spielart des Khrenpreis 


fes mit &uendelblättern zu ſeyn. 

. orientalis elatior, gentianellae 

. foliisf flore majore albido; fo nennt 

er eine hohe Urt des Ehrenprefes 

mit Enzianblaͤttern, und gröfern, 
weißlichten Blumen; fie kommt, 
wie die ſechs folgende Arten, aus 

‚, den Morgenländern, 

« . orientalis erecta, gentianellae 
foliis ; bedeutet bey ihm eine ande» 
se mit aufrechtem Stengel, mit 
Enzianblättern,, und mit blauer 


„» Blume. 
orientalis foliis hederae terre. 


ſtris, Aore magno; hierunter ver⸗ 

fieht er eine andere mit Gundelre⸗ 
| benblättenn, und gröferer Blume, 
„ . orientalis minima, foliis laci- 

niatis; fcheint bey ihm eine mors 
genlaͤndiſche Abart des oͤſterrei⸗ 
chiſchen KEhrenpreifes zu ſeyn. 
« . orientalis ocimi folio, flore mir 
. »imo; fo nennt er eine Art des Eh⸗ 
e „, zenpreifes mit Bafilienblättern , 
und ſehr Heinen Blumen. 
un. orientalis, polyg ilae folio; bes 
. „deutet bey ihm eine andere, wels 

che Blätter, wie die gemeine" 

Creuzblume, bat. 

orientalis, telephii folio; hiera 

ei verſteht er noch eine‘ andere 


welche Blätter, wie die fette gets 


Ne, at. 
eetraea feinpetvirens , petraea 
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"fempervirens Peiise, ad chaniae- 
dryn vulgaremfalfam accedens; fo 


nennen Pena und J. Bauhiu das 
Alpenmenderle. 


Veronica pratenfis numulariae folio, 
flore caeruleo ; "bedeutet bey Mar 
gnol und Plufenet eine Abaͤnde⸗ 
zung vet Fhrenpreifes mit Quen⸗ 

delblaͤ aͤttern. 

recta mas; hierunter verſteht 
Gerard eine Spielart deſſelbigen 
mit weiſſen Blumen, Lobel eine 

Aubart des gewoͤhnlichen Ehren⸗ 
preiſes mit aufrechterem Stengel. 
repens ex alis ſpicata, foliis fub- 
rotundis firmis glabris denticulatis ; r 
fo beftimmt Alliont die pyrenaͤiſche 
Abaͤnderung des leztern. 

« .  repens, numuſarias folio; * 
deutet bey Dillen eine kriechende 
Spielart des Ehrenpreiſes mit 

Quendelblaͤttern. 

ſaxatilis; hierunter verſteht J. 
Bauhin eine Äbart des ſtrauchi⸗ 
gen Ehrenpreiſes. 

ſerpylli cochlesto & lenticulari 

folio repens; ſcheint bey Boecono 

eine Abanderung des Alpenehren⸗ 
preiſes zu ſeyn. 

ſerpylliſolia omnium minima; 
ſo nennt Pena eine Spielart des 
ſtrauchigen Ehrenpreiſes. 

fpicata anguſtifolia flore ĩncar- 

nato, ſpicata, flore purpureo; be⸗ 
deutet bey Hermann und Mori⸗ 
ſon eine Abart des unaͤchten Gh⸗ 
renpreiſes mit rother Blume. 

. ſpicata longifolia altera ; biers 

unter verfteht Ammann eine Abaͤn⸗ 
derung des langblätteriöhten Eh⸗ 
renpreiſes. 

. ſpicata, urticae folio; fo nennt 
'er eine andere mit KTeffelblättern: 
. ſpicis lateralibus terminalibus- 
"que pedunculatis, foliis Oppolitis- 

" {ubrotundis glabris, caule procum- 
‘ bente tolonifero ; bedeutet bey Ge⸗ 
rard die pyrenaͤiſche Spielart des 

gewöhnlichen —— 
erdo· 
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Veronica tetragona montana refta mi. 
pima; bierunter ſcheint Columna 
eine jehr Fleine Abart des breit» 
blätterichten &hrenpreifes zu 
verſtehen. 
vulgsris recta; ſcheint bey Clu⸗ 
ſius eine Abaͤnderung des gewoͤhn⸗ 
lichen Ehrenpreiſes mit aufrech⸗ 
tem Stengel zu ſeyn. 
Veronicachia; iſt der Gattungsna⸗ 
me, unter welchem Heiſter dieje⸗ 
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leres Ende nach dem Stiele zu 
ftehr. 


Verticitlatae; nennt man jolche Pflans 
zen, deren Blumen in Wirteln 
rings um den Stengel herum ftee 
ben ; fie machen bey einigen ſyſte⸗ 
maätifchen Kräuterfundigern eine 
eigene Elaffe aus, welche einen 
grofen Theil der Pflanzen mit 
zwey ungleich langen Paaren von 

\Staubfäden unter ſich begreift. 


nige Arten des Ehrenpreiſes vere, Verzicillarus, fagt man von Blumen 


einigt, deren Samenfapfeln gleich» 
fam aus zwey zufammengewachfes 
nen Kuͤgelchen befteben. 

Veronicae fimilisfruticofa curaffavica - 
fo nennt Hermann das curaffavis 
fche Eiſenkraut. Ä 

Veronicaftrum; unter diefem Gat⸗ 
tungsnamen vereinigt Heifter dies 
jenige Arten des Ehrenpreiſes, 

deren Blumen in leichten Aehren 
an dem. Gipfel der Aeſte ſtehen, 
und an: ihrer Krone eine längere 
Röhre, und deren Samengehänfe 
länger find, 


Veronicella ; unterdiefem Gattungds _ 


- namen begreift er diejenige Arten 

des Ehrenpreiſes, welche ihre 

- Qlumen einzeln in den Windeln 
‚der Blätter tragen, Zr 

Verrucaria ; bedeutet bey Dalechamp 

die europäifche Sonmemvende, 

« . altera minor ; bierunter bers 

ftcht er die Eriechende Sonnens 
wvende. . er ‘ 

. . feridis fpecies; fo nennt Ges⸗ 
ner den warzigen Xheinkohl. 
Verternaum; bedeutet eine Art des 

Gliedkrautes. 
Verticaleʒ ſo neunt man ein Blatt, 
wann es ſo umgekehrt iſt, daß es 
unten ſchmaͤler zulauft, als nach 
der Spize. | 

Verticaliter cordatum ; fagt man von 
: einen herzförmigen: Blatte, wann 
‚ die Spize ded Herzens, welches es 
vorftellt,zunächft an demStiele ift. 
„is .ovatam 5 fagt man von einem 
eyrunden Blatte, wann fein ſchmaͤ⸗ 

+ — 


oder Blaͤttern, wann ſie in Wir⸗ 
teln rings um die Knoten des Sten⸗ 
gels und der Aeſte herum ſteheu. 
Verticillus, Wirtel, Quirl, nennt 
man denjenigen Stand der Blaͤtter 
oder der Blumen, wann mehrere 
derſelben beyſammen rings um deu 
— oder die Aeſte herum ſte⸗ 
hen. 
Verzigum, hierunter ſcheint Caͤſal⸗ 
pin eine Art des Geisklees zu vera 


ſtehen. | 


Veficaria,tjt nicht nur die Benenmung,.. 
unter welcher Cordus, Gesner 
und Caͤſalpin die gemeine Judens, 
Pirfche verfteben, jondern auch der 
Sattungsname, den Rivin der 

‚ Serzerbie, Tournefort und Adan⸗ 
fon aber einigen Arten der Alyſſen 
mit grdferer und aufgeblafener 

Schote beylegt , und der Beyna⸗ 

me, den Linne' feiner dreyzehen⸗ 
den Art der Alyſſen gibt. 

. alters, nigrafive pecegrina; fo 
nennen C. Durante, Tragus und 

Dodonaͤus die gemeine Herzerbfe. 

orientalis, foliis dentatis; bes 

deutet bey Tournefort die Blaſen⸗ 
alyſſe. 

. . prima; hierunter verſteht €. 
— die gemeine Judenkir⸗ 
ſche. | 

..'=.. five balicacabum repens; fo 
‚nennt Matthiol die gemeine Herz« 

© erbfe. 

.... vulgaris; bebeutet bey Dodo» 

naͤus die gemeine Judenkirfche, 

Vesling, (Joh.) ein teutſcher Natur⸗ 

25 forſcher 
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Aorfcher und Zergliederer , ber: vor 
ver Mitte des ſiebenzehenden Jahr⸗ 
‚ Lunverts gelebt, fich lange im 
Egypten aufgehalten, und bie 
° Srlanzen diefer Gegenden beichries 
- ben, und fi) auch nachher als 
- Xehrer der Arzneyfunde zu Padua 
theils durch Eleinere Abhandluns 
gen und Reden, theil$ durch fein 
Verzeichniß der Pflanzen in dem 
Garten zu Padua um die Kraus 
terkunde verdient gemacht hat. 


Veslingia; ift der Gattungsname, 
ben Seifter und Adanfon dem Im⸗ 

2 mergrünbeylegen. 

Vetonica ; hierunter verfteht Cordus 
die gewoͤhnliche Betonien , Dos 

donaͤus die Lartheufernelke, 

. . alba; fo nennt Eordus eine 
Spielart der gewöhnlichen Betos 

nien mit weiffer Blume. 

oe . altilis miner ; bedeutet bey Dos 
donaͤus eine Abart der Sedernelke. 

.. HYlveſtris; hieruuter verſteht er 
die Gukugsblume. 

Hlveſtris tertias; fo nennt Ges⸗ 
ner eine Abänderung. der Seders 

nelke. 

Vetrix; 
Art der Weide. 

Vibones: hierunter ſcheint Plinius 
die britanniſche Grindwurz zu 

verſtehen. 

Viburuum, Schlingbaum, iſt nicht 
nur die Benennung, unter welcher 
Matthiol, Gesner, J. Camerer, 

C. Durante und Dalechamp den 
Eleinen Schlingbaum verfteben „. 
und der Gattungsname, unter 
welchem Tournefort, Boͤrhaave, 
Haller, Ludwig und Boͤhmer nur 
die Arten des Schlingbaums mit 
flachen Sträufen begreifen ,. fon» 


dern auch bey Linne, Adanſon, 


«Zinn, und du Roi eine Gattun 
Stauden und Bäume, und St 


den mit fuͤnf Staubfäden und drey - 


Staubwegen, deren Blumenkelch 


auf dem Sruchtinoten ſizt, und in 


bedeutet bey Caͤſalpin eine 


vi 
fünf Stuͤke getheilt, ‚deren Blu⸗ 
menfrone in fünf Abichnitte ges 
ſpalten ift, und deren Deere nur 


einen Samen enthält ; Linne führt 
neun Arten au. 
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Viburnum Tinus s.foliis integerrimis 
ovatis : ramificationibus venarum 
fubtus villofo » glandulofis ; Ban 
ftardlorbeer, deifen Blatter eye 

- rund find, und einen glatten Nant, 
und Hiele Adern haben, deren Ae⸗ 
fie auf der untern Flaͤche rauch. 
und mit Druͤschen befezt find; 
Laurus Tinus; erift in Portus 
gall, Spanien und Stalien zu 
Haufe, und wird in andern Läne 
dern Europend häufig in Töpfen 

gezogen: Er ift nad) der verichies 
denen Gröfe feiner Blätter, nach 
ihrer mehr ‚oder minder rauchen 
Oberfläche, und nad) der Staͤrke 
ihrer Adern verfcbieden ‚„ aber Ina 

" mer gegen die Kälte, zimlich em⸗ 

pfindlich, feine Blumen fiehen in 
mnächten Dolden beyfammen, wels 
che eine Art vom Hülle haben: Er 
heißt bey Sauvages: Viburnum 

. foliis ovatis integerrimis, . 

... nudum, foliis integerrimis lan« 
ceolato ovatis nakender Schlings 
baum, mit lanzenfoͤrmig⸗ eyruns 

den Blaͤttern, welche einen ganz 
glatten Rand haben; virginiiches 
Wiburnum mit glatten , ungezan⸗ 
ten Blättern; er ffammt aus dem. 

» mitternächtlichen America , vor⸗ 

nemlich aus Virginien, und wird 
bis zwoͤlf Schuhe hoch: Seine 
Aeſte haben eine glatte, braunro⸗ 

the, fo lange ſie aber noch zung 
ſind, eine gruͤne Rinde; ſeine Blaͤt⸗ 
ter ſind nicht ſehr gros, an ihrem 
Rande umgerollt, auf ihrer obern 
Flaͤche hellgruͤn und glänzend, auf 
‚der untern matter und geadert ; 
fie fallen gegen den Winter ab, 
‚und fizen auf kurzen, fein rothbraun 
vgedüpfelten Stielen; feine: Blu⸗ 
men zeigen fich im ge: an 
— J 


jr Wi 


dem Gipfel der Aefte in unaͤchten 


weiifen Dolden, welche Feine Hüls 
le haben: Er taugt in Prlanzuns 
gen, nud heist bey Gronov: Vi. 
burnum foliisovatisin petiolos ter- 
minatis integerrimis; und bey du 
RMoi: Vibarnum (nudum) foliis 


ovato lanceolatis integerrimis füb» 


tus venolis, 


Yiburnum prunifolium, foliis fub- 
rotundis crenato ferratis ‘glabris ; 
Schlingbaum mir Pflaumen 

blaͤttern, mit glatten, rundlichten 
und geferbten oder fänenartig ges 
zanten Blättern; er fommt aus 
Virginien und Canada, ift ohne 
Stacheln, und bat eine fchwärzs 

lichte Beere : Er heißt bey Vail⸗ 
lant : Viburnum canadenfe gla- 
rum, 

s . dentatum, foliis ovatis dentato- 
ferratis plicatis; gezanterSchlings 

‚ baum, mit eyrunden, gefalteren 
und fagenattig gezanten Blättern; 

Virginien ift fein Vaterland, 

% » Lantana, foliis cordatis ſerra- 
tis venofis fubtus tomentofis ; Pleis 
ner Schlingbaum , mit berzfürs 

migen fägenartiggezanten und ges 

aderten Blätterfi, welche auf ine 
rer unten Fläche filzig iind; 

- Ehlingbaum ; geaderter Meel⸗ 

‚ baum; Eleiner Meelbaum; Roth⸗ 
ſchlinge; Wegſchlinge; Schlungs 

beeren; Buͤgelholzz Schwindei⸗ 

beerenbaum; Holderhetteln; 
Schiedebeeren; er waͤchſt in dem 

- mittägigern Europa, auch in der 
Schweiz und in Oberteutichland 

‚In Hefen, vornemlid) auf Thon» 

boden wild: Gein Stamm ift 
dünn, wird nie viel über zehen 

‚ Schuhe hoch, und hat ein weiſſes 
Holz; feine Zweige find jehr beugs 

‚fan und zähe , haben eine Mark: 
‚söhre, und, fo lange fie jung find, 

‚auf ihrer Rinde eine gelblichte 
Wolle ; nachher aber befommen 
fie eine glatte, aſchgraue und fein 
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geriffene Rinde; feine Blätter find 
zimlich breit, und fteif und dDif,wie 
Feder; ihre obere Fläche ift glatt 
und bellgrün; die untere mit eis 
ner gelblichten Wolle befleider,und 
ftarf geadertz; feine Blumen has 
ben eine weiffe Krone und feinen uns 
angenehmen Geruch; fie fteben im 
Mais und Brachmonat in unädh» 
ten Dolden an dem Gipfel der Ae⸗ 
fte, und zeigen fich ſchon im Herbit 
zuvor unentmilelt, feine Beeren 
find anfangs grün, nachher hell⸗ 
roth, und zulezt ſchwarz; fie wers 
den im Herbſt und Weinmonat 
reif, find oval, plattgedrüft, und 
enthalten einen platten, grauen 
und fchwarzgeftreiften Kern: Er 
ift dauerhaft gegendie Kälte, und 
fonımt in mitrelmäfigem Boden 
fort; deswegen, und weil feine Bee⸗ 
ren Bögeleberbeyzichen,, taugt er 
in Luftwälder ; feine ftarfe, zähe 
Zweige fan man zu Schlingen an 
die Xeitern der Ulerwagen , "zu 
Buͤgeln an die Vogelfoven, zu 
langen Tabafspfeifenröhren , und 
zu Haarfeılen für das Rindvieh 
gebrauchen; fir dieſes empfielt 
man auch Blaͤtter und Beeren ; die 
leztere Fühlen und ziehen zuſam⸗ 
men, und wurden Daher vormals 
in Öurgelwafiern gebraucht, ; die 
innere Rinde zieht Blaſen: Man 
kan ihn aus Samen, Ablegern und 
Steklingen ziehen : Er heißt bey 
Hallern: Viburnum foliis ovatis , 
ferratis fubtustomentofis; und bey 
C. Bauhin: Viburnum vulgo. 
Yıburnum acerifolium „ foliis lobatis, 
petiolis laevibus; Schlingbaum 
mit Ahornblättern , deren Bläts 
ter in Lappen getbeilt find, und 
auf glatten Seiten jiehen ; er 
fommt aus Virginien, 
Opulus , foliis jobatis, petiolis 
glandulofis ; Waſſerholder, deis 
fen Blätter in Lappen gerheilt, und 
an ihren Stielen mit Drüschen bes 
fezt find; Warferholder ; aan! 
er; 
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der; Bachholder; Hirfchholder ; 
Schwelgenbaum; Schwalken⸗ 


baum ; Schmwalfenbeerenbaum ; 
Schwalbeerbaum Schwalbisbeers 


baum; Schwalgeöbeerenbaum ; 


Schweißbeerenbaum ; Kalkbeerens 


* baum; Sallcinihen; Kalinfen; Gas 
linken; Halinfenzwilde Schneebals 


len, Droffelbeeren, Fakelbeeren; 
Markholz;rot Scheisbeerholz;man 
findt ihn in ganz Europa an feud)s 
ten Orten in Buͤſchen und Holzuns 
gen wild: Er wird bis achtzeben 


Schuhe hoch, hatein weiſſes Holz, 


und eine zähe und aſchgraue Rin⸗ 
de, und treibt beugfame, aber bruͤ⸗ 
chige Aeſte mit einer ſtarken Marks 
röhre; feine Blätter find hellgruͤn, 


und indrey Lappen getheilt,, wels 


' che an ihrem Mande fein 


ezant 
find ; die Stiele, auf welchen fie 
fizen, find grim geftreift, feine 
Blumen zeigen fich im Brachs und 
Heumonatin arofer Menge in den 
Winkeln der Blätter; fie haben 
eine weiffe Krone, und find, wie ein 
Fächer, ausgebreitet; aufen here 
um find die Blumen viel gröfer , 
als die mittlere, und der Auferfte 
Abſchnitt ihrer Krone weit gröfer, 
als die übrige , diefe haben kaum 
eine Spur von Staubfäden, und 
hinterlaſſen daher feine vollkom⸗ 
mene Samen; bey einer Spielart 
diefes Waſſerholders findt man 
lauter ſolche Blumen, die in eine 


Kugel zufammengeballe find, fie 


beißt auch daher der Schneeballena 


ſtrauch, Ballrofen , Baumrofen „" 


Gelverrofen, Rofenbolver, Hols 


‘ ferrofenbaum; die Beeren, die 


ſich zimlich fparfamı anfezen, find 


- länglicht rund, roth, glänzend, und 
mit einem wäfferichten fäuerlichten 


“ 


Fleiſche angefüllt, in deffen Mitte 


ein plattgedrüfter , herzfoͤrmiger 


Same liegt: Er ift nicht zärtlich, 
und fan re ag rn und 
Spröslingen,diegefüllte Spielart 


‚aber nur durch Ableger und bewurs 
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zelte Brut vermehrt werden; er vers 
dient,weil feinen Beeren die Vögel 
zufliegen, eine Stelle in Luftwäls 
dern, in Gärtenziehter zu vieles 
Ungeziefer herbey, und ift noch uͤber⸗ 
did durch feinen unangenehmen 
Geruch befchiwerlich ; er taugt aber 
fehr gut, um Suͤmpfe auszutrofs 
nen, und Daͤmme in Wäldern. zu 
machen: Sein Holz wird von den 
Scyufternzu Pflöfen unter die Ab⸗ 
fäge genommen, und feine Zweige 
geben fehr gute Pfeifenröhren, die 
immer beugfamer werden: Die 
Bienen entlehnen aus den Blumen 
Stoff zu Wachs und Honig, und 
die Ruſſen fpeifen die Beeren, 


Viburnum Lentago , foliis ovatis ſer- 


sulatis acuminatis glabris , petiolis 
marginatis undulatis ; canadıfcher 
Schlingbaum, mit eyrunden; 

latten, fcharf zugefpizten und fein 
ägenartig gezanten Blättern, wel⸗ 
che auf eigenen Stielen mit wellens 
foͤrmig gefräußtem Rande ſtehen; 
canadiſches Viburnum mit fein ge⸗ 
zakten Blaͤttern: Er iſt in Cana⸗ 
da zu Haufe, und wird aufer ſei— 


nem Waterlande bis vier Schuhe 


hoch: Sein Stamm hat ein weile 
ſes zähed Holz, unter fich haͤn⸗ 
gend, Aeſte, und eine braune, mit 
erhöhten Düpfelchen beſezte Nine 
de, die beyjungen Bäumen etwas 
elblichter iſt; feine Knoſpe ift 
raun, unten DIE, oben zugefpizt, 
und fommt an dem Gipfel der Zwei⸗ 
ge zwiſchen den Stielen zweyer 
Blaͤtter hervor, ſeine Blaͤtter ſind 
glatt, zimlich veſt und dik, hell⸗ 
gruͤn, und auf ihrer obern Flaͤche 
mit vertieften Adern gezeichnet, die 
auf der untern helleren und glaͤn⸗ 
zenderen Flaͤche erhoͤht ſind; ihr 
Rand iſt rings um mit ſehr feinen 
Zaͤhnen beſezt; ihre Stiele ſind 
oben roͤthlicht, unten aber weiß⸗ 
licht, und zu beiden Seiten mit ei⸗ 
nem erhobenen und aufgeworfenen 
Saume 
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Saume befezt : Er taugt we 
ſeines —5— Anſehens und er 


dauerhaften Art in Pflanzungen. 


Wiburnum caſſinoides, folis ovatis 
. erenatis glabris, . petiolis carinatis 


cylandulatis; caffineartiger 


Schlingbaum, mit eyrunden, 
gekerbten und glatten Blättern, - 


welche eine ſcharfe Schneide und 


keine Drüschen haben ; casolinte 


— — 2 


ſcher Theebaum ; er waͤchſt in dem 


‚mitternächtlichen America, vor» 


nemlich aber. in dem mittägigen 


Theile von Carolina wild: Er 
‚ wird bis vierzehen Schuhe hoch, 


amd hat dünne, beugiame Zweige 


- mit einer. glatten und bräunlichten 


‚gezeichnet : - 


. Kälte empfindlich it: In Carolts | 


Rinde; feine Blätter find dik und 
fteif,,. aufihrer obern Fläche gläns 
zend gruͤn, auf der intern matter, 
und mit grimmeiglichten Adern 

Gr lägt fi) aus Beer 
ren und Ablegern ziehen, erfordert 
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Viburnam americanum non fpinofum, 


imeliffae foliis,- floribus coccineisz 
bedeutet bey Plufenet den ameris 


‚ tanifchen Meelbaum. 


aber einen guten Boden, und einen .. 
.. beveften Rand, weiler gegen die .. 


na gebraucht ‚man feine Blätter 


. americanum odoratum foliis ur» 
ticae, floribus miniatis; hieruntet 
verfieht Hermann eben diefen. 

» Aamericanum odoratum folio par« 
vo orbieulato,: floribus & baccis fo- 
liolis interceptis; fo nennt Pluke⸗ 
net die Lantana mit Hüllen. 

. Aamericanum odoratum , urticae 
foliis latioribus, Spinofum, floribus 
miniktis; ‚bedeutet.bey Plufene® - 
die ftachlichte Lantana. 

. americanum, falviae folils ob» 
tufis Aoribus albis; bierunter vers 
fieht Hermann die wohltiechende 
Rantana. 

» americanum ürticae foliis; fp 
nennt Commelin die gemiſchte 
Lantana. 

, americanum urticae foliis, la- 
mii odore, Aoribus miniatis; bes 
deutet bey ihm Den americanifchen 
Meelbaum. 

° cifi feminae five ſalviae foliis 


. mucronatis americanum odoratum 


— Thees: Er beißt bey du 


amel: Viburnum phillyreae fo» 
liis americanum, | 

_ americanum, cifti foeminae fen 
falviae. foliis mucronatis, floribus 
Juteis ; fcheint bey Hermann eine 


Spielart der wohlriechenden - 
, Santana 


it ſpizigen 


und gelber Blume zu. bedeuten. 


+8: 


..  ribus ex aureo & rofeo miftisz bier» A 
unter fcheint, Börhaaveeine Abart 
des americanifchen Meelbaums 


.; americanum, folio urticae, ‚flo. 


zu verftehen,, deren Blumen gold» 
gelb und rofe 
» . americanum, folio urticae latiſ⸗ 


.. ‚ fimo, floribus aureis in globum con» 
; geßis; fonennt ereine andere mit 


goldgelben Blumen, 


. ‚americanum minus cifi femi» 


nae foliiscrenatis, flore carneo; ift 


bey Brepnedie unbewehrte Lan⸗ 
IN | 


moth gemifcht find. . 


Hlättern " 
de Lantana. 


minus, floribusincarnatiss hierume 
ter fcheint Plukenet die unbewehrs 
te Lantana zu verſtehen. 

» Galloram; ift bey Belloniud 


die breitblaͤtterichte Abart der ger 


meinen Waldrebe, | 
. Talviae Folio, floribus albis ; fo 
nennt Hermann diewohlriechene 


HYicia, Wike, tft nicht nur die Be 


nennung, unter welcher Anguilla» 
ra und Lonicer die zahme Wike 
mit ſchwarzem Samen, Matıbiol, 
Raouna undE.Durante eineSpiele 
"art derfelbigen mit Fleineren Sa⸗ 
men, Dodonänd aber, Pena, Lo⸗ 


bei, Eluſius und Cäfalpin die 


- gungen 


Zaunwike verftehen, und der Gat⸗ 
ame, unter welchem Rivin 
‚nur diejenige Arten der Wike ber 
greift, deren Blumen auf kurzen 
Stielen in den Winkeln — 
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vi 


ter ſtehen, Tournefort, Boͤrhaa⸗ 
ve, Adanſon, Ludwig und Böh? 


mer nur diejenige, welche an ihren 


Blaͤttern Gabeln haben, und uns 


- ter welchem Haller einige Arten 
der Linſen mit der Wike vereis' 


nigt, ſondern auch bey Linne cis 


"ne Gattung Huͤlſengewaͤchſe mit 


zehen im zween Haufen verwach⸗ 


2 fenen Staubfäden; deren Narbe 


an der untern Seite in die Quere 


— 


vi 508 


> fern : Vicia foliis ovatis maximis, 


filiquis racemofis pendulis, 


Vicia dumetorum , pedunculis multi» 


» — 


floris, foliolis reflexis ovatis mus 
cronatis, ftipulis fubdentatis; Se⸗ 
kenwike, deren Blumenftitele viele 


Blumen tragen, deren Blätgghen 


- 


ſich in eine fteife Spize eudigen, 


und umgebogen und eyrund, und 
deren Dlattanfäze etwas gezant 


* einen Bart ar: Linne' hat achte 


° } 
ze 


Picia pifformis; pedunculis multi» 
4 


. zehen Arten,“ welche alle gute Zus 


tergewaͤchſe ſind; hey der eriten 


Helfte ſtehen die: Blumen auf lan⸗ 


kaum merklichen Stielen. 


Notis, petiofis polyphyllis : foliolis 

‚ovatis, infimis feflilibus ; erbfens ' 
foͤrmige Wike, deren Blumen ' 
ſtiele viele Blumen, und deren 
= Blartitiele viele eyrunde Blätte 


"und zweigichte Gabeln, 
Blattſtiel traͤgt vier bis acht grofe, 


chen tragen, von welchen die un⸗ 


gen Stielen, bey der andern aber 
in den Winkeln ver Blätter auf 


terſte veſt auflizen, fie wächft in ° 
= Ungarn und Teutſchland wild, 
und ift, wenigſtens unter den cus ' 


bisher kennen: Sie hält mehrere 


ropaͤiſchen, die gröfte Art, diewir " 


Fahre aus, und wächl: bufchig 
und zweigichteinige Schuhe hoch, 
ihre Blätter haben grofe Anfäze, 


jeder 


ganzglatteund nervenreicheBlätte 


chen, ihre Blumen hängen bey⸗ 


— Den ihred Kelch& verlieren fih 
‚An. eine Granne, ihre Krone ift 


nahe zu dreyſig beyſammen, Die 


gelblichtweig und geftreift, ihre 
Hilfen find Fein und Furz, aber 


Teutſchland und in der Schweiz 
wild, blüht im Maimonar, und 
hält mehrere Sabre aus, uͤberhaupt 
hat fie viele Aehnlichkeit mit der 
erbfenförmigen ‚ mar. find ihre 
Blättchen laͤnger, und die untere 


ſte ſizen nicht fo nahe an den Stens 
‚gel, ihre Blumen haben Feine gelbe 


icht.weiffe,, ſondern gemeiniglich 
eine purpurblaue , :zumeilen eine 
weiffe Blume, ihr Stengel wächft 
höher und bis ſechs Schuhe had), 
ift zu beyden Seiten mit Häuten 
eingefaßt, fehr blattsund blumens 
reich, und theilt fich in viele Aeſte, 
ihre Dlartanfäze find viel kleiner, 
als die Blätter, und fehr ſcharf ges 
zant , ihre Blättchen find nicht fo 
zahlreich , ihre Blumentrauben 


find nicht länger, als das Blatt, 


in deſſen Winkel fie ftehen, und bes 


ftehen aus vier, hoͤchſtens aus acht 
Blumen, bey dieſen ſpielt der Kelch 


indie blaue Farbe, und iſt weiß eins 


breit, ſie ſind kaum länger, als 
" das Blatt, und haben innwendig " 
runde Samen: Sie ift ein fehr gus 


tes Futerkraut, und verdient auch 
Deswegen augebauf zu werden, weil 
man fte nicht alle Jahre wieder 


ausſaen muß · Sie heig bey Hals 


‘ 


* 


gefaßt, ihre Huͤlſen haͤngen unter 


ſich, fie find ſchwarz und breit, 
und enthalten ſelten über ſechs Sa⸗ 


men: Sie heißt bey Hallern: Vi- 


cia foliis - ovatis oblongis , ftipulis 
ferratis, filiquis racemofis pendulis; 
bey &. Bauhin: Vicia maxiima du- 


metorum ; bey Sauvages: Vicia 


peduneculis multifloris, petiolis po» 


lyphyllis cirrbofis ; foliolis alternis 
ovatis, ftipulis dentatis; bey Mo⸗ 
rifon : Vicia pereunis maxima da« 


metorum, flore obfcure rubente; bey 


3: Bauhin ; -Vicia lepium peren- 


nis; 


J 


ſind, ſie findt ſich in Frankreich, 
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Vi 


pin; oder! Vicie Höre fylvatica ina« 


Tragus: Vicia ſylveſtris altera vel 


*quinta, aphace Diofcordis, öfmun- 


da latinorum, 


ris, foliolisovalibus, ftipulis denti- 


v 
” 
— 


eulatis; Waldwike, mit ovalen 


Blaͤttchen, fein gezakten Blattans 


faͤzen, und vielen Blumen an eis 
nem Stiele; dieje ſchoͤne Pflanze 


Wwaͤchſt in Schweden, Teutſchl 


and, 


xima, pifo ſylveſtri ſimilis; und bey 


vi 


gefaͤhr jzehen eyrunde und ſpizige 
Blärtchen tragen; Teutſchland 
iſt ihr Vaterland: Ahr Stengel 
iſt holzig, und ihre Huͤlſen glei⸗ 
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chen eher Linſenhuͤlſen: Sie heißt 
Mecia ſyluatica, pedunculis multiflo- ſ 


bey Plukenet und Breyne: Vicia 
multiflora cAffubica frutefcens , fili- 
qua lentis; und bey Royen: Vicie 
pedunculis multifloris, caule fruti« 
coſo. 


Vcia Crocea , pedunculis multifloris , 


’ 


Frauftreich und in der Schweiz in 
Woaͤldern wild , blüht im Braͤch⸗ 


» 


monat, and hält: mehrere Jahre 
aus: Ihre Stengel find ekig, were 
den zween bis vier Schuhe Hoch, 


iigeetbeit- viele Aefte, und tragen 
viele Blätter und Blumen; ihre 
Blattanſaͤze find klein, jeder Blattes 
ſtiiel“traͤgt ungefähr acht Paare 


von Blättchen, welche weit aus⸗ 


floribus imbrivatis, foliolis lanceo= 
latis pubefcentibus, ftipulis integris; 


VPogelwibke, mirunzertheilten 


Blattanfäzen, lanzenformigen und 
etwas baarigen Blaͤttchen, und 


vielen Blumen an einem Stiele, 


- einander ſtehen; ihre Blumen⸗ 


trauben ſtehen in Winleln faft ale 


ler Blätter, und beſtehen ungefähr 
aus fünfzehen Blumen, welche 
unter ſich hängen; ihr Kelch ift 
weiß ſchattitt, and’ alle jeine Zähne 
verlieren fichineine Granne; an ih⸗ 
rer Krone tft Das oberſte Blaͤttchen 


- 


weiß und blau geftriemt, die Seis 


* 


nd auch das unterſte Blaͤttchen 


hat einen blauen Schnabel; ihre 
welche auf beyden ‘Flächen mit eis 


NHuͤlſen find glatt und etwas länger 


als die Blume und enthalten unge⸗ 
faͤhr ſechs kugelrunde Samen: Sie 


heißt bey Hallern: -Vicia foliisiova- 


Par = 


tis, Ripülis -argutedentatis, ſiliquis 


racemofis pendulis; bey Plukenet: 


Vieia multiflora maxima perennis, 
'»terroodore, floribus albentibus, li- 


s 


die 
Stenblaͤtichen an ihrer Spize blau, 


welche, wie Holziegel, auf einan⸗ 


"der liegen ; groſe Vogelwike; gro⸗ 


ſe blaue Waldwike; Krake; Vo⸗ 
gelheu; man findt ſie in ganz Eu⸗ 
ropa als ein Unkraut auf Wieſen 
und Aekern: Sie haͤlt mehrere 
Jahre aus, und bluͤht im Brach⸗ 


monat’; ihr Stengel iſt ſchwach, 


gefurcht und blumenreich; er wird 
bis zween Schuhe hoch ; und theilt 


ſich in viele Aeſte; ihre Blattano 


fäze find nach oben und unten vers 
längert , und baben einigermafen 
Geſtalt eines Pfeils ; ihre 
Blätter haben ſehr zweigichte Gas 
bein, und beftehen aus zwoͤlf oder 
mehreren Paaren von Blaͤttchen, 


ner feinen feidenartigen Wolle bes 


'neis caeruleis’ notätis; und'bey 


Moyen; Vicia pedunculis multiflo« - 
Sl gig, Ripulis-orenati, : © 

si. caffubica, pedunculis. fubfex. 
>) goris, foliolis denis ovatis acutis,fti- 


4 


4 


eten Blatranfäge ungertheilt'find, 
deren Hlumenftiele ungefähr fechs 
"Blumen, und deren Blatiſtiele une 


kleidet ſind; ihre: Blumentrauben 
ſtehen in den Winkeln der Blätter, 
nnd haben dis auf dreyſig Blumen, 
welche unter ſich Hängen; art ih⸗ 


rem Kelche iſt der unterfte Zah 


haarzart, undöfters himmmelblau; 


ihre Krone tft klein, aber .nieblich 
und purpurblau; "zuweilen. find 


die Seitenblättihen weiß, oder die 


Blume hat einen: Gern) , ihre 


pulis integtis; caſſubiſche Wite / 


Huͤlfe iſt kurz, aber zimlich breit 
und aufgedunſen; fie hat ein ſpi⸗ 
iges umgekruͤnmntes Ende, und 


ig 
| bie zehen ſchwarze und dugelsunde 
Kamen; 
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Samen: Ya, Schweden und in 


der TE 


t.man fie für ein 


hal 
herrliches Biehfuter, und empfielt 


Vi | 512 


.. breiter, und enthält mehrere bis 


fie, weil fie hoch und dicht wächft, , - 


und das Aufkommen des Moofed 
verhindert, zum Anſaͤen auf Wie⸗ 
fen ; in einigen Gegenden Teutſch⸗ 


auf zwoͤlf Samen : Sie heißt bey 
Halleın ; Vicia foliis elliptieis, flo= 
ribas racemofis ereliis, ftipulis ar 
gute dentatis; bey C. Dauhin x 


-> Vicia onobrychoidis flore; und bey 


landes frißt fie das Vieh nicht: ı 
Aus ihren Blumen. entlebnen die . 


Bienen Stoffzu Honig: Sie heißt 


bey Hallen; Vicia foliis lineari- 
bus fericeis, racemis multifloris r&- _ 


. 
t 
? 
2 
4; 
x 


« 


voato Nore, 


Nexis, ſtipulis integerrimis; bey 


Sauwvages :: Vicia peduncalis mul» 


tifloris, ftipulis crenatis, -foholis li» 
nearibus. 


Vicio miffoliana, pedunculis multi 


C. Bauhin;: Vicia mukiflora; oderz =: 


Viciafylveftris fpicata ; bey Sy. Baus 
hin : 


Vicia multifiora, perennis « 


pemorenfis five dumetorum ;. bey . 
-Hoyen: Vicia pedunculis multifo- ı 


ris, ftipulis utringueacutis integris; 


und bey Chufius ? Vicia Sylveftris :. 


fecunda, oder: Vicia (ylveftris Ipi- 


Vicia enobrychoides, pedunculis mul- 
“ tifloris, floribus diftantibus, foliolis 


“ 'Sinearibus, ftipulis inferne denti- 
culatis; füsPleeartige Wike, der - 


‚ren Blätter gleichbreityderen®latts : 
anſaͤze unten gezaft find, und de⸗ 


ren Blumenſtiele viele Blumen in 
.. einiger Entfernung von einander - 


tragen; fie waͤchſt in Frankret 


und in dem Malliferlande wild, : 


und hat fehr viele Aehnlichkeit mit > 
der. Dogelwiße ; allein ihre Stens 


petiolis fulcatis fubodecaphyllis, fo» 


gel find härter, geflreift, und et» 


: was zotig; ihre Vlattanfüze has : 
ben am Rande viele ungleiche Zaͤh⸗ 
me; die Blattſtiele tragen nur hoͤch⸗ 


ſtens acht Blaͤttchen, und dieſe 


floris, foliolis oblongis, ftipulis in» 
tegris, leguminibus villofis ovato- 
oblongis;s morgemländifche Wis 
Fe, mit länglichten Blättchen, une 
zertheilten Blattanfäzen, - vielen 
Blumen an einem Stiele und raus 


‚chen eyrund⸗ länglichten Huͤlſen; 
‚fie: kommt aus den Morgenläns 


dern: Ihr Stengel ift gefurdyt 5 
ihre Blattftiele tragen ſechs Paare 
etwas raucher und kaum zugefplzs 


ter Blättchen ; ihre Blattanſaͤze 


Y 


find lanzenformig und fehr fchmal 5 
ihre Blumenftiele tragen fünf bis 
ſechs fehr Kleine Blumen mit 
ſchwarzrother Krone ; ihre Hüllen 
hängen unter fich, find breitges 
druͤtt, und enthalten fünf Samen? 
Sie heißt vermuthlich bey Royen: 
Vicia leguminibus fefilibus binis 
ternisve fubovatis nutantibus, fi« 


b .: pulis nullis;,und bey Voͤrhaave: 


Vicia orientalis flore Juaverubente, 
filiquis brevifimis,. ©; 
.. biennis, pedunculis multifloris, 


Jiolis lanceolatis glabris; ʒweyjaͤh⸗ 


‚rige Wike, : deren Blumenffiele 


=. piele Blumen, und deren gefurchte 
Blattſtiele ungefähr zwoͤlf glatte 


find oval und ganz glatt ; ihre . 
Blumenſchaͤfte find 1 ner, zus . 


Weilen einen ganzen Schuh lang; 


die Blumenähre.befteht ungefähr 


aus zwoͤlf Blumen, welche auf eis 


2 


wem kurzen und ſtarken Stiele aufs 
recht ſtehen; die Blumen ſelbſt find 


wdſer und anfehnlicher ‚und ihre 


Krone ſattblauz ihre Hälfe iſt laͤn⸗ 


gery alatt, plgit und in der Mitte 


und lanzenfoͤrmige Blaͤttchen tra⸗ 
gen; fie kommt aus Sibirien, hält 
zwey Fahre aus, blüht erft im 


. ‚ zwenten Fahre, und wächft zunveis 


Ien über zwölf Schuhe hoch , ihre 


 Blumenfrone ift blau und weiß? 


Slie verdient nicht nur, weil- fie 
ſehr dauerhaft iſt, fehr viele Sar 
‚men gibt, fehr ftarf viechend, und 
ebr blattreich iſt, mit einem W 


or⸗ 
te, 
\ 


Pay rc euere) 
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te fehr Ant ausgibt, ſondern auch 
‚weil fie ein angenehmes, geſun⸗ 
des und nahrhaftes Futer fuͤr das 
Vieh iſt, auf Wieſen und Aekern 
angebaut zu werden ; ſie laͤßt ſich 
etlichemal im Jahre, und zeitig im 
Fruͤhling, und ſchon das erſte Jahr, 
nachdem man ſie geſaͤet hat, ge⸗ 
— den Herbſt zu hauen: Sie 
ißt in der Beſchreibung des Up⸗ 
ſaliſchen Gartens: Vicia pedancu- 
lis multiflorĩs, petiolis polyphyllis® 
foliolis lanceolatis glabris ; und bey 
Sauvbages: Vicia perennis multi- 
flora, flore magno caeruleo ex Al. 
bo mixto. 
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in vielen Ländern mit Vorſaz auf 
Aekern gebaur, und neuerlich 
ruhmt man es als ein vorzüglis 
ches Wieſengewaͤchs, das im 
April ausgefäet werden muß; an 
einigen Orten fät man es aus, 
und wanıı ed aufgegangen ift, ſo 
pflügt man ed noch grün unter, 
um dad Feld zu düngen : Es 
mwächft nicht hoch, und liegt ges 


meiniglich auf der Erde ; feine 


Blumen haben gemeiniglich eine 
fchöne fcharlachrotbe,zumellen eine 
weiſſe Krone ; feine Hllfen find 
viermal länger, als dad Blatt, in 
deffen Winkel fie ſtehen; fie find 


Viciabengbalenfs,pedunculis multiflo- 
* ris,foliolis integerrimis,ftipulis inte. 
" gris leguminidus ere&iufculis;beng»> 
haliſche Wike, deren Blaͤttchen 
-einen ganz glatten Rand haben, 
“ deren Blattanſaͤze unzertheilt find, 
' deren Blnmenftiele mehrere Blus 

men tragen, und deren Huͤlſen 
zimlich aufrecht ftehen ; dieſes 
Sommergewaͤchs ift auf den fids 
chadiſchen Eilanden zu Haufe: 
" Seine Dberfläche ift beftäubt und 
Haarig ; feine Blumenftiele find 
“nicht länger, als die Blätter, und 

tragen gemeiniglich fünf Blumen; 
dieſe haben eine hochrothe Krone, 
nur die Spize des unterſten Blaͤtt⸗ 
chens iſt ſchwarz: Sie heißt bey 
Hermann: Vicia benghalenfis hir- 

ſuta ineana, filiqua pifi; und bey 
RMoyen: Vieia pedunculis fabguin« 
“ quefloris longitudine foliorum, 

oe" . fativa, leguminibasfeflilibus ſub⸗ 
binatis erectis, foliolis retufis, ſti- 


gerade, ſchwarz und haarig, und 
enthalten neun bis zehen gruͤnlich⸗ 
te uud ſchwarzgefekte, oder weiſſe 
Samen ; ed blüht im Brachmo⸗ 
nat: Das Kraut ift grünein ſehr 
gutes Futer für das Vieh, und, 
wann ed noch ganz jung ift, audy 
für die Schafe; felbft das Stroh, 
vornemlid) von der weiſſen Wike, 
fan zu Suter gebraucht werden , 
und man fan ed unter den He— 
Ferling fehneiden; man Fan fich 
feiner auch zur Streue, unter den 
Dünger, und zur Bedefung zärts 
licher Gewaͤchſe gegen die Wins 
terfälte bedienen ; Aus feinen Blus 
men entlehnen die Bienen Stoff 
zu Honig; feine meelige Samen 
find das gewöhnliche Futer für die 
Tauben und anderes zahmes Ges 
flügel; einige mengen fie auch una 
ter das Pferdefuter ; aus ihrem 
Meelebäft man in einigenLändern 
entweder allein, oder mit Rog⸗ 


pulis notatis; zahme Wie, des 
ren Blättchen zugeftumpft , deren 
Blattanfäze gleicyfam mit Brands 
flefen bezeichnet find, und deren 


genmeele Brod ; ein Vortbeil, dent 
man aud) in fruchtbaren Ländern 
in theuren Zeiten benuzen fan? 
Unter den 


(tern Aerzten bielten 
einige dad damit gefochte Waſſer 
für ein vorzügliches Mittel in dem 
DBlafenfteine, oder un Maſern, 
Poken und andern Ausichlag her⸗ 
auszutreiben ; andere rühmten fie 
in Bauchflüffen, oder gebrauchteit 

R das 


ra aufrecht und ohne eigene 

Stiele gemeiniglicy zu zwo bey» 

' fammen ſtehen, Futerwike; dies 

ſes Sommergewaͤchs findt man 
in ganz Europa zwifchen ande 

-<rem Getreide wild, es wird aber 

»Onoma. Boram dom: IX, 


«P 
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das Meel fratt einesandern Meels 
auſerlich in Breyumſchlaͤgen: Es 
heißt bey Hallern: Vicia foliis 
imis ovatis, faperioribus linearibus, 
ſeapis breviſſimis bifloris; bey Cor⸗ 
dus: Vieia, Graecorum aphace; 
bey Royen: Vicia leguminibus ere- 
&is, petiolis polyphyllis : foliolis 
acumine emarginatis, ftipulis den- 
ticulatis; bey C. Baubin ; Vicia 
ſativa vulgaris, femine nigro; uhd 
bey 3. Bauhin: Vicia vulgaris ſa- 
tiva, nn 

Vicia larhyroides , leguminibus fefli- 
libus Solitariis ere&is glabris, ſo- 
_Yolis feniss infertoribus obcordatis; 


platterbfensrtige Wike, deren 


Hilfen glatt find, und ayfrecht . 


und ohne eigene Stiele einzeln fis 
zen , und deren Blattftiel ſechs 
Blaͤttchen trägt, von welchen die 
untere umgekehrt berzfdrmig find; 
kleinſte Fruͤhlingswike; fie waͤchſt 
in Schottland, Norwegen und in 
der Fausniz wild, und hält mebs 
rere Sabreaus: ihre Blumen find 
ſehr Flein, und haben eine purpur⸗ 
blaue Krone : Sie gibt ein mahrs 
haftes, ſehr zarted Tuter für die 
Echafe, und heißt bey Hermann: 
Viecia lathyroides purpuro caeruleis 
Horibus; bey Rivin: Vicia mini« 
ma; und bey Dedern:; Vicia mon. 
tana minima, flofculo purpureos 

. Iurea, leguminibus feflilibus re- 
flexis pilofis folitariis pentafpermis, 
corollae vexillisglabris5 gelbe Wis 
Fe, witglatten Faͤhnchen an der 
Blumentkrone, und umgebogenen 
baarigen Hülfen, welche einzeln 
und ohne eigene Stiele ſizen, und 
fünf Samen enthalten; man findt 
dieſes Sommergewaͤchs in Spas 
nien, Frankreich, Stalien und in 
den Morgenländern wild: Ihre 
Blaͤttchen find bald lanzenfürmig 
und fpizig, bald zugeftumpftz ihs 
re Dlattanfäze haben abwechfelnd 
einen ganz glatten Rand, oder drey 
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‚men haben eine blaßgelbe Krone s 
“ihre Hülfen hängen unter ſich; fie 
find dik, kurz, und bald mehr, 


bald weniger haarig: Sie heißt 
bey Moriſon: Vicia flore luteo pal« 
lido , filiquis hirfutis craflis’brevi- 
bus propendentivus;5 bey Dalie 


bard: Vicia foliis fubfefilibus ob- 


verfe övatis apice emarginatis, legu- 
minibus folitariis villofis ; bey Sau⸗ 
pages: Vicia leguminibus folitariis 
deorfum fixis hirfutis ; bey J. Baus 
bin: Vicialuteo Aore ſylveſtris; und 


bey C. Bauhin: Viela (ylveftris 


lutea, ſiliqua hirfuta, 


Vicia hybrida, leguminibus feftilibus 


reflexis pilofis pentafpermis, corol« 
lae vexillis villois; unaͤchte Wi⸗ 
Fe, mir rauchen. Hähuchen an der 
Blumenkrone, und haarigen um⸗ 
gebogenen. Hüllen, welche vejt 
auffizen, und fünf. Samen ents 
halten, fie kommt. von Montpel 
lier und Marfeille, und fehr viel 


mit der gelben. überein ;, ader ih⸗ 


ve Blättchen find immer zuges 
ftumpft, Tlein, mit Haaren be⸗ 
fest, und umgefehrteyrund; ihre 
Dlattanfäze find ganz grün; ihre 
Blumen find. haarig, gelb, und 
oben graulicht, 

» peregrina, leguminibus ſubſeſ- 
filibus pendulis glabris tetrafpermis, 


foliolis linearibus emarginatis; 


fremde Wie , ‚deren Blättchen 


‚. gleichbreit und ausgefchnitten,und 


deren Hülfen glatt find, an kaum 
merklichen Stielen hängen, und: 
vier Samen enthalten; Frauk⸗ 
reich ift das Waterland viele 

Sommergewächfes : Seine Blaͤt⸗ 


‚ ter find fehr ſchmal; feine Blu⸗ 
men habeneine purpurblaue Kro⸗ 


ne ; feine Huͤlſen find breit: Es 
beißt bey Magnol: Vicia angufti« 
folia purpureo-violacea, filiqua lata 


. glabra; und bey Plukenet: Vieia 
. peregrina anguftifiimis ſoliis, ſili- 
‚qua lata glabra.. 


Zähne an demfelbigen; ihre Blus . . Jepium, leguminibus peäigelin- 


. us 
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tis [ubquaternis ereftis, foliolis ova» 


tis integerrimis : exterioribus de= 
erelcentibus; Zaunwike, deren 
Blättchen eyrund find, einen glats 
ten Rand haben, und nach aufen 
zu Heiner werden, und derenHuͤl⸗ 
fen aufrecht und meiftens zu vier 
beyſammen auf eigenen Stielcben 
ſtehen; wilde Wike; grofe, fruͤh⸗ 
zeitige Waldwike; ſie waͤchſt in 
ganz Europa in Zaͤunen, haͤlt 
mehrere Jahre aus, und bluͤht 
im Mai: und Bradımonat! Sie 
bat einige Vehnlichfeit mit der He> 
enwike, ihr Stengel ift eben fo 
mit Häuten eingefoßt und viers 
elig; er wird bis vier Schuhe bed, 
oder and) noc) höher „ ihre Blatt⸗ 
anſaͤze find Klein und fcharf ges 
zant; ihre Blätter beftehen aus 
nichreren, aber kleineren und ets 
was zotigen Blättchen, die ſich in 
eine Granne oder fteife Spize vers 


tieren; ihr Blumenſchaft ift ehr 
kurz, und trägt drey, höchftens 
Blumen, biefe haben einen 


vier 
blaugrünen Kelch, deffen Zähne 
fich in eine Granne verlieren ;ibre 
Krone ift unanjehnlich und duns 
Eelblan,zumeilen weiß;ihreStaubs 
faͤden find alle zehen mit einander 
verwachfen ; ihre Hülfen find gez 
-rade, fthwarz und kurz, und ent⸗ 
halten ungefähr ſechs runde und 
5 Samen : die Ameiſen lies 


en fie fehr, fie ift ein fehr gutes 
Suter für dad Vieh, und daher ein 


jehr erwünfchtes Wieſengewaͤchs, 
das verdient, in diefer Übficht, im 
April ausgeſaͤet zu werden; in 
dem übrigen Nuzen kommt fie 
mit der zahmen Wike überein, 
nur daß man ihren Samen eine 
ftärker zufammenziehende Kraft 
zuſchreibt: Sie heißt bey Hallern: 
Vicia foliis ovatis oblongis fcapis 
brevibus guadrifloris; bey Dali: 


bard; Vicia leguminibus adfcen- ’ 


dentibus, petiolis polyphyllis , fo» 


mig; ihre 
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ben Rivin: Vicia fepiam ; bey &, 
PBaubin: Vicia fepium, folio ro= 
tundiore acuto ; bey J. Bauhinz 
Vicja fepium perennis; und bey Lo⸗ 
nicern ; Vicia (ylvefris. 


Yicia bichynica, leguminibus pedan« 


culatis folitariis erectis, ‚folialie 
quaternis ovali.lanceolatis, ftipulis 
dentatis; bithynifche Wike, des 
ven Blätter aus vier oval⸗lanzen⸗ 
förmigen Blätichen beftehen, des 
ren Blattanjäze gezant find, und 
deren Hülfen einzeln und aufrecht 
anfeigenen&tielen fizen;fie wächft 
in Stalien und Baiern auf Tels 
dern wild, und halt mebrere Jah⸗ 
ve aus: ihre Stengel find ekig; 
ihre Blaͤttchen breit » lanzenfdrs 
Iumen ftehen in ber 
Winkeln der Blätter, und ihre 
Kelch ift gerade ſo lang, als der 
Etiel, auf welchem fiefizen; an 
ihrer Krone ift das oberfte Blättd 
ben veielblau, die Seitenblätte 
then aber weißlicht ; ihre Huͤlſe ift 
breitgedrüft, ovalslänglicht und 
rauch: Sie heißt bey Royen: Vi- ' 


' cia pedunculis multifloris, cirrhis 
‚“tetraphyliis, ftipulis dehtatis ; und 
vormals bey Linne’; Vicia pedun« 


ceulis unifloris, cirrhis tetraphyliis 
fiipulis fetaceis, caule ancipiti. 

. narbonenfis, leguminibus ſub- 
ſeſſilibus fubtematis erettis, Toliolis 
fenis fubovatis ftipulisque denticu- 
latis; Wike aus Languedok, des 
ven Blatter aus ſechs zimlich eye 
runden, und, fo wie die Blattan⸗ 
fäze, fein gezaften Blättchen bes 
ftehen, und deren Hülfen meiften® 
zu drey beyfamen auf kaum merke 
lien GStielen aufrecht fizen 5 
ſchwarze Erbis; Morenerbisz fie 
mwächft in Engelland und Franke 
reich zu Haufe, und ift, wie die 
folgende Art, ein —— 
waͤchs: Ihre Blaͤtter haben 


bein, und find vor ihrer Entwik⸗ 


liolis ovatis acutis äntegerrimis; ‘ un. gedoppelt aufammengelege A 
2 
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in fruchtbaren Boden trägt jeber 
Blumenftiel drey Blumen mit 
fhwarzrother Krone, in magern 
aber nur eine: Ihre Blumen find 
den Bienen fehr angenehm, und 
fie ſammlen daraus vielen Stoff 
zu Honig; das Meel ihrer Gas 
„men mijcht man zuweilen unter 
dad Weizenmeel zu Brod, und 
macht auch Brey und Suppen 
daraus: Sie heißt bey Rivin; Vi- 
cia narbonenfis; Bey Morifon: Vi- 
cia narbonenfis maxima fructu ro- 
- tündo ätro, foliis integris; bey 
Royen: Vicia petiolis inferioribus 


tetraphyllis: fuperioribus polyphyl= 


lis, folielis ovatis cirrhiferis; und 
in der Befchreibung des Sliffortis 
ſchen Gartens: Vicia petiolis te= 
traphyllis cirrhofis ; und bey Tours 
nefort: Vicia fupina latiſſima, fo- 
lio non ferrato, 
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ber wie Sammt glänzts ihre ges 


meine Hüljen und Samen werden 
ald eine angenehme Epeiie vers 
zehrt ; die trofene Samen der klei⸗ 
nernSpielart gebraucht man zum 
Futer für das Vieh; man miſcht 
auch ihr Meel, das die ältere Aerz⸗ 
te ftatt andern Meels gebrauchten, 
mit Weizenmeel zu Brod, oder 
macht Brey und Suppen daraus; 
ihr Stroh Fan man zur Strene 
oder zur Bedefung zärtlicher 
Pflanzen im Winter gebrauchen ; 
die Alte laugten aus der Aſche des 
Krautes ein Salz aus, dem fie 
vorzügliche Kräfte zueigneten; es 
bat aber vor einem anderm Lun⸗ 
genfalz nichts vorzuͤgliches. 


Vicia africana; bedeutet bey Cluſius 


+ 


Yicia Faba,caule ereto,petiolis absque 


ärrhis; Bufbehne, mit aufredhtem 
Stengel, und ohne Gabeln an dem 
Blattſtiele; Bohne z grofe Bohne; 
Gnotenbohne 5; Saubohne ;_ fie 
ftammt urfprünglich aus Egys 

ten und aus der Gegend des cas 

iſchen Meeres an den arg is 
Grenzen , und wird in ganz Eu⸗ 
ropa bäufig,theild inGärten,theils 
und vornemlich die Fleine Spiels 
art, die kleine Bohne, die Kleine 
“  teutfihe Bohne, die Rosbohne, 
"als eine Sommerfrucht auf offes 
. nen Feldern gezogen ; Ihre Bläts 
ter find grod, glänzend glatt, und 
por ihrer Entwillung zufammens 
gerollt; ihre Blumen haben eis 
nen angenehmen, aber fehr ftarken 
Geruch, den fieauch dem darüber 
abgezogenen Waſſer mittbeilen , 
und werden fehr fleifig von den 


Bienen befucht, welche den Stoff 


zu einem bleyfarbigen Honig dars 
auffammlen; ihre Krone ift weiß, 
nur die Seitenblättchen haben in 
der Mitte einen dunkelen Flelen, 


Stielen ſtehen. 


den Abrus. 

. alba; albo femine; hierunter 
verftehen Anguillara und Sy. Baus 
bin die weiffe Wike, oder eine 
Spielart der zahmen Wire, mit 
weiflen Samen, 

. angufifolia; fo nennt Rivin 
die fchmalblätterichte glatte Geis 
dewiße, oder eine wilde Abart der 


zahmen Mike mit ſchmalen Blät 


tern. , 
. arvenlfis, folio fupremo emargi« 
nato aculeato, flore & femine alboz 
bedeutet bey Börhaave eine ande» 
re, mit Blättern,von welchen das 
oberfie ausgefchnitten ift, und 


ſich in einen Stachel verliert, und 


mit weiffen Blumen und Samen, 
. Clymenum leguminibus pedune 
culatis fubbinatis, foliis retufis, ſti- 
ftulis notatis; gilaniſche Wie , 
deren Blätter zugeftumpft, deren 
Blattanfäze gleichſam mit Brando 
flefen bezeichnet find, und deren 
Hülfen meiftens zu wo beyjamen 
auf eigenen Stielen ftehen; ©. 
G. Gmelin fand fie in Gilan im 
Sande: Sie zeichnet ſich von der 
zahmen Wie vornemlich dadurch 
aus, daß ihre Huͤlſen auf eigenen 


Vieia 


— 
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Vicla eretica multiflora latifolia, flore 
intenfe purpureo ; bierunter ver⸗ 
ſteht Tournefort eine blumenreiche 
und breitblaͤtterichte Art der Wi⸗ 
ke aus Candien mit ſattpurpurro⸗ 
then Blumen. 

Vicia ex/tipulata, pedunculis uniflo- 
ris, petiolis polyphyllis: foliolis ſeſ- 
filibus eordato-reniformibus; perfis 
fche Wie, deren Blumenftiele 
nur eine Blume, und deren Blatt⸗ 
ftiele mebrere herzsoder nierenfüre 
mige Blättchen tragen, welde 
veftauffizen; fie wächft in der pers 

engen Provinz Gilan im Sande 
-wild, . 

i » flore alba, fjliqua longa glabra ; 
fo nennt Börhaave eine Abändes 
rung der zahmen Wike mit weifs 
fer Blume, und langer glatter 
Huͤlſe. 

.hfore luteo pallido filiquis hir- 
fütis brevibus craffis ere&is 5 ſcheint 


bey Morifon eine Spielart der uns 


achten Wie zu bedeuten, _ 
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Hilfen, welche ſchwaͤrzlicht ⸗graue 
Samen enthalten. 


Vicia folio fubrotundo, brevi obtufe 


. . flore purpureo, filiquis brevi» 


bus craffis pendentibus; hierunter 


fcheint er eine Abart der fremden 


> Wie zu verſtehen. 


x + foliislinearibus, filiquis gemel- 


lis glabris; fo beftimmt Haller die 
vierfamige Kinfen. 
e + foliis linearibus, filiquis race 


moſis difpermis hirfutis ; bedeutet 


bey ihm die zotige Linfen. 
» + folioanguftiore, florg rabro; hiers 
unter verfteht Dillen eine wilde 


febmalblätterichte Abänderung der 


zahmen Wile. 
$ + folio & filiqua latis, filiqua hir- 
füta ; ſcheint bey Börhaave eine 


Spielart der unächten Wike zu 


ſeyn. 
fore magno gtroviridi apice acu- 
leato, ſiliqua fingulari quafi articu» 
lata, femine nigrefcente cinereo; 
fo nennt er eine Art der Wike mit 
roſen —— Blaͤttern, die 
ch in einen Stachel endigen, und 


einzelnen, gleichſam gegliederten 


v 


mucronato, pediculo brevi inſiden- 
te, flore viciae ſepium feu dumeto- 
rum vulgaris ; fcheint bey Rai eis 
ne Übart der Zekenwike mit kurs 
zen rundlichten Blättern zu bedens 
ten, die fich in eine ſtumpfe, fteife 
Spize endigen, und auf furzen 
Stielen fizen. 

. Jathyroides f, lathyrus viclaefor- 
mis; bierunter verfteht Plufenet 
die Sumpfplatterbfe. 

. lutea, foliis convolvali mino«. 
ris; fonennt C. Banhin die Aker⸗ 
platterbfe. 

. major, folio cordato, flore ru- 
bro, frufu albo pifi minoris inftar 5 
bedeutet bey Morifon eine gröjere 
Art der Wike, mit herzförmigen 
Blättern, rotben Blumen , und 


weiſſen erbfenförmigen Fruͤchten. 


maritima, flore albo oblongo; 
hierunter verſteht Bobart eine an⸗ 
dere mit weiſſer, laͤnglichter Blu⸗ 
me, welche an dem Strande 


waͤchſt. 


. maxima tetraphylla vel penta · 
hylla; fo nennt Boͤrhaave eine 
ehr grofe Art, deren Blattftiele 
vier bis fünf Blättchen tragen. 
.  minima cum filiquis glabris; be⸗ 


"deutet bey Tournefort die vierſa⸗ 


mige Kinfen. 

. minima praecox parifienfum ; 
minima praecox Solonienfiss hier⸗ 
unter verftehen Tournefort und 
Boͤrhaave die parififche Linſen. 
. minima ‘vel quarta; jo nenne 
Tragus die zotige Linſen. 

". minor fegetum, cum Giliquis paue 
cis glabris ; bedeutet bey Morifon 
die vierfamige Zinfen. 
i minor vektertia; hierunter vers 
fteht Tragus eine Fleinere Spiels 
art der zahmen Mile. 


.. multifolia, cum filiquis latis; (9 


ennt J. Bauhin eine blattreiche 
rt der Wike mit breiten Hüllen. 
N 3 Vlcia 
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Vicia orientalis flore maximo palles 


wo 


fcente, mäcula latea notato; bedeu⸗ 


tet bey Tournefort eine morgen⸗ 
laͤndiſche Art der Wike mit ſehr 
groſer, blaſſer und gelbgeflekter 
Blume. 

. erientalis multiflora argentea, 
flore variegato; hierunter verftcht 
er eine andere blumenreiche und 
filberweiffe, morgenländifche Art 
mir bunter Blume, 

. orientalis multiflora incana, an- 
guftifimo folio; fo nennt er eine 
andere beftäubte und blumenrei⸗ 
che morgenländijche Art mit ſehr 
ſchmalen Blättern, 

.. parva five crocea minor cum 
multis filiquis hirſutis, ‚bedeutet 
bey %. Baubin die zotige Linſen. 
«  pedunculis multifloris, foliis 
ovatis, ftipulis maximis; bieruns 


- ter verftebt Haller die erbſenarti⸗ 


*“ 


Moriſon und Mai die 


ge Platterbfe. 


. peduncnlis uni-biflorisve, pe« 


tiolis diphyllis breviffime cirrhofis; 


fo nennt Guettard die parififche 
Linien. 

+ Pedunculis unifloris, foliolis in* 
tegerrimis. ftipulis alternis denta- 


tis; bedeutet in der Beſchreibung 
des Upſaliſchen Gartens die eins 
- blumige Zinfen, 


«‘ perennis incana multiflora ; hier⸗ 


unter verfieht Magnol eine bieis 
bende, beftäubte und blumenreis 


che Art der Wile. J 


praecox verna minima ſolonien- 


ſis, femine hexaedro; fo nennen 
pariſiſche 
Rinfen. Ä 
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hirfütiss bedentet bey C. Bauhin 


die zotige Linfen. 


Vicia fegetum, fingularibus filiquis 


glabris ; hierunter verfteht er die 
vierfamige Linfen. 

. femine rotunda nigro; bedems 
tet ben C. Daubin eine Fleinere 


- Abänderung der zahmen Wike. 


+ quae- pitine Anguillarae, lata ' 


filiqua, flore lateo ; bedeutet bey J. 


Banhin die Aferplatterbfe. 

'. Setiva alba; hierunter verfteht 
E. Bauhin eine Spielart der zabs 

men Mike mit weiffen Samen. 
lativa vulgaris, femine cinereo; 


fo nennt Zournefort eine andere 


mit grauem Samen, 


. ſepium, folio rotundiore acuto, 
femine maeulato ; fo nennt er eine 
Abart der Zaummwike mit geflels 
tem Samen. 

« ferotina perennis, flore luteo, 
filigua glabra; bierunter verfteht 
Tournefort eine beitändige, aber 
fpät blühende Art der Wie. 
mit gelber Blume und glatter 
Huͤlſe. 

ſerotina perennis, flore luteo, 
filiqua hirfuta; ſo nennt er eine ans 
dere „ die vonder vorhergehenden 
nur darinn abweicht, daß. ihre 
Huͤlſe zotig iſt. 

ſeſamea apula; bedeutet bey Co⸗ 
lumna den italiaͤniſchen Tragant. 
„ filiquas ſupra infraque terram 
edens; hierunter verfteht Tours 
nefort Die ſyriſche Platterbfe. 

« five Craccae foliis & filiquis lon- 
gioribus ; fo nennt Maguol eine 
Spielart der vierfamigen Linfen 
mit längern Blättern und Huͤlſen. 
« Supina latiflimo folio, flore & 


fruftu ferrugineis; bedeutet bey 


Tournefort eine Abart der Wike 
aus Languedok, mit braunen 
Blumen und Hülfen, 

» fupina, latiflimo folio ferrato ; 
hierunter verfteht er eine andere 
mit fägenartig gezanten Blättern, 

„ Sylveftris albo flore; ſylveſtris 
hirfuta incana; fo nennen Cluſius 
und C. Bauhin eine zotige und bes _ 
ftäubte Art der Wike mit weifler 
Blume, 

'.. .fyiveltris incana major & prae» 
eox parifienfis, flore fuaverubente; 


fcbeint bey Boͤrhaave eine grofe, 


» fegetum, cum üiliquis plurimis frühe und beſtaͤubte Spielart der 


zahmen 
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..zabhmen Wike mit rörhlichter 
Blume zu bedeuten. 


Vicia ſylveſtris lutea cum galea fulca $ 


fo nennt 5. Bauhin eine Abart der. 


elben Wike, an deren Blumens 
Trone das oberfte Blättchen braun 
iſt. 

— - 


bo ; bedeutet bey J. Bauhin eine 


beſtaͤubte Art der Wike mit weiſ⸗ 


fer Blume, 


‚s „  Sylveftris femine nigro & vario 


..  gato, folio cacutiori; hierunter vers 
ſteht Moriion eine Spielart der 
zahmen Wie, mit fpizigeren 
Blättern, und ſchwarzen und buns 
ten Samen. 

4 verna, villofiffima & incana, 

‚ Sore parvo (picato,ex purpureo ad 
jonthinum vergente ; ſo nennt 
Tournefort eine frühe, beftänbte 
und jehr rauche Art der Wie, mit 
purpurblaucn Kleinen Blumen, 
welche eine Aehre bilden. 

a . vulgaris, acutiore folio, femine 
parvo nigro; vulgaris ([ylveftris, fe- 
mine parvo & nigro frugum; bes 
deutet bey C. und J. Bauhin eine 
Abänderung der zahmen Wike 
mit fpizigeren Blättern, und klei⸗ 
nen jchwarzen Samen, 

Viciae parvum genus folio longo; biers 
unter ſcheint J. Bauhin eineSpiels 

art der vierſamigen Linſen mit 
glaͤtteren Blaͤttern zu verſtehen. 

Viciae pulchrum genus multifolium, 

galega quibusdam; iſt bey J. Baus 
hin die Waldwike. 

. + fimilis ſupra &infra terram ſili- 

quas gerens; fonennt J. Bauhin 
die ſyriſche Platterbſe. 

ſive craccae minimae fpecies cum 

- filiquis glabris; bedeutet bey 5%. 
Bauhin die vierfamige Platte 

erbſe. F 

» « Sylveftris alteries fecunda ſpe⸗ 
‚ eies; ift bey Dodonaͤus der türkis 
afche Klee. | | 


Viciola dore luteo, femine nigro; hier⸗ 


x 


fylveftris quali incana Aore al- 


+ + 


® ⸗ 
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unter ſcheint C. Banhin eine klei⸗ 
ne Art der Wiken oder Kinlen 
mit gelber Blume und ſchwarzem 
Samen zu verſtehen. 

Vikorialis foemina vel gladiolus ſyl- 
veftris, herba; fo nennen Cordus 
nnd Lonicer den gemeinen 
Schwerdel. 

longa; major, mas; bedeutet 

bey Gesuern, Clufius, Beslern 

und Theodor den Allermanns⸗ 
harniſch. 

rotunda; rötunda-& gladiolus 

verus; bierimter verftehen Besler 
und Gesner den gemeinen 
Schwerdel. — J— 

Videra littorea; fo nennt Rumpf den 
zeplonifchen Wegdorn. 

Vidi-maram; bedeutet in Malabar 
die ſchwarze Bruftbeeren. 

Vilengi; hierumter verſtehen die Bra⸗ 
minen Adanjond Patarra. 

Vilfa; if der Gattungdname, unter 
welchem Adanſon emige Arten 
ded Strausgrafes vereinigt. 

Vıllofus, rauch, ſagt man von eis 
nem Blatte oder audern Theile eis 
ner Pflanze, wann er mit ganz 
weichen Haaren befleider ift. 

Vimen; fo nennt Virgil die Bands 
weide, Browne Adanſons Alınas 

Vınca , Sinngruͤn, ift bey Rivin 
und Linne eine Gattung Plans ° 
zen mir fünf Staubfäden und eis 
nem Staubwege, mit geichluns 
genem Stengel, und zween aufs 
rechten Sruchtbälgen, in welchen 
die Samen nafend liegen : Dan 
tennt biöher nur vier Arten. 

. . minor, caulibus procumbenti- 
tibus, foliis'lanceolato.ovatis, flo» 

ribus pedunculatis; Bleines Sinns 
grün, deffen Stengel darnieder 
liegen, deſſen Blätter lanzenfoͤr⸗ 
migseyrumd find, und deffen Blus 
men auf eigenen Stielen ftehen ; 
kleines Iungruͤn; Weingrün ; 
Wintergruͤn; ed wächft in Engels 
land, frankreich und Zeutfchland 

° wild, und bluͤht vom Mais bis in 
4 den 


527 ‚Mi 


. den Brachmonat: Seine &tew 


gel find etwas hart, werden ges 
gen einen Schub lang, und treis 
ben felten einen Aft; feine Bläts 
ter fichen paarweife, find ganz 
glatt, und gleichen den Lorbeer⸗ 
blättern ; ſeine krumme Blumens 
ftiele ftehen in den Winkeln der 
-. Blume, und tragen immer nur 

eine Blume, die zuweilen gefüllt 
iſt; ihr Kelch ift kurz; ihre Kros 
ne gemeiniglich blau, zuweilen 
Purpurrotb oder weiß: dad Kraut 
ift bitter und etwas berb, aber 
ohne Geruch; die Alte zählten ed 
unter ıbre Wundmittel, und ges 
brauchten e& nicht nur äuierlich,, 
an Blurfiüffe zu ſtillen, fondern 
auch in Gurgelwaffern im Hals⸗ 
web, und ald Thee getrunfen in 
der Schwindſucht, ed Fan auch 
zum Gerben gebraucht werden, 
wann man es im Brachmonat ein⸗ 
fammilet, und ift mit Bier gekocht 


ein gutes Mittel wider das Blut⸗ 


baren ver Schafe Einige Viehr 
ärzte einpfelen ed mit mineralis 
ſchem rohr vermengt, in dem 
Roze: Es heißt bey Royen: Vin- 
ca foliis evatis; und bey Brunfels, 
Gesenern, Xonicern, Vena und 
Daiechamp ; Vinca pervinca. 


Finca major, canlibus erectis, foliis 
qovatis, floribus peduneulatis; gros 
fes Sinngruͤn, deilen Stengel 
. aufrecht, veffen Blätter eyrund 
ſind, und deffen Blumen auf ei- 
genen Ktielen ſtehen; es findt fich 
in Spamen, Yanguedof, und in 
der Schweiz wild, und ift fehr 
vohe mit dem Eleinen verwandt , 
uber jeine Etengel wachien höher, 
und bdis auf zween Schube hoch) 5 
feine Blaͤtter fizen auf eignen 
Stielen, und find an ihrem Ran⸗ 
de mit einem feinen Filze befleis 
det; fine Blumenftiele find ges 
rade, die Kelche an den Blume 
weit länger, und beynahe ſo lan⸗ 


Vincetoxici altera fpecies; 


| feulapifche Pflanze. 
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ge, ald die Röhre der Blumens 
krone, welche viel gröfer, als bey 
dem Eleinen. Sinngrün, ift. 


Vinca Iutea , caule volubili, foliis ob- 


longis; gelbes Sinngrün , mit 
gefchlungenem Stengel,und längs» 
lichten Blättern ; es kommt aus 
Sarolina: Sein Stengel ift hart, 
feine Blätter gleichen den Weiden⸗ 
blättern, feine Blumen find groß, 
und haben eine fladye und gelbe 
Krone, 

. rofea, eaule frutefcente erefte, 
floribus geminis ſeſſilibus, follis ova⸗ 
to-oblongis petiolis bafi bidentatis ; 
rofenrothes Binngrün, mit flaue 
digem und aufrechtem Stengel, 
an welchem die Blumen zu zwo 
vet aufſizen, und eyrund + längs 
lichten Blättern, welche unten an 
ihrem Stiele zween Zähne haben; 
es ift in Madagafcar und Java zu 
Haufe: Sein Stengel-ift zimlich 
fteif, glatt und rundlicht ; feine 
Blätter fiehen einander gerade ges 
gen über, fie find lederartig, und 
baben eine weiffe Ribbe; feine 
Blumen fizen in den Winkeln der 
Blätter, ihr Kelch verliert fich 
in fünf pfriemenfdrmige Borften; 


‚ihre Krone ift Aach und fehr ſchoͤn 


rofenroth, in der Mitte aber 
ſchwarzrothe: Es heißt bey Mile 


lern: Vinca foliis oblongo- ovatis 


. Integerrimis, tubo florislongiffimo, 


caule ramolo fruticofo, 
bedeutet 
bey Dobonäus die ſchwarze dies 

fpecies pufilla; hierunter vers 
fteht Cäfalpin den Srühlingsens 
zian. 


Vincetoxicum; iſt nur der Beyname, 


ben Xinne’ der Schwalbenwurz 
gibt, fondern auch die -Benens 
nung, unter welcher fieMatthiol, 


- Dodondus, Thalius, C. Duran⸗ 


te, Dalehamp, und. überhaupt 
die Aerzte in ihren Vorſchriften 


ber ſtehen. 


Vin« 
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Vineetoxienm alterum 5 fonennt Caͤ⸗ 


falpin den Ereuzenzian. 
« + flore nigro; bedeutet bey $, 
Camerern die fihwarze Aefculas 
pifche Pflanze. 
«  primum ; bierunter verficht 
Caͤſalpin den Enzian mit dem 
Schwalbenwurzblatte. 
Vinciboſcum vulgo ; fo nennt Caͤſal⸗ 
pin das Geisblatt. 
Vindi&a ; hierunter verſtehen einige 
die Biſchofsmuͤze. 


Vingum; bedeutet bey Gaza das Ra- 


pum americabum foliis bryoniae, 

WHinum, Wein, fo nennt man den 
gegohrnen füren Saft ſuͤſer Fruͤch⸗ 
te, und imengern Verftande den, 
der von Weintrauben gewonnen 
wird, 


Ninum de palma; bedeutet den füfen ° 


berauſchenden Saft einiger Pals 


men. 
Viola, Diole, ift nicht nur die Be⸗ 
nennung, unter welcher Lonicer 
die wohlriechende Viole verfteht, 
- fondern auch) bey den meiften 
neuern Rräuterfundigen eine®ats 
tung Pflanzen mit verwachienen 
Stanbbeuteln und einfachen Alus 
men, deren Kelch aus fünf Flätte 
chen, deren Krone ebenfalld aus 
fuͤnf, aber ungleichfoͤrmigen Blaͤtt⸗ 
chen beſteht, uud ſich nach bins 
ten zu in ein Horn verliert, und 
deren Samenfapfelüber dem Blu⸗ 
menfelche fit, aus drey Schas 
lenſtuͤken befeht, und innwendig 
' nur eine Zelle hat : Linne hat fies 
ben und zwanzig Arten s Die adıt 
erftere haben feinen Stengel, die 
hbrige aber find damit verſehen; 
die fünf und zwanzigſte und zwoͤlf⸗ 
te bi& zur fuͤnfzehenden haben ki» 
ne krugfoͤrmige Narbe, und die 
fünf und zwanzigfte audgenoms 
men, tragen die acht lezte ihre 
Blumen aufrecht. 
« . palmare, foliis palmatis quin« 
' quelebis dentatis indivifsques 
handfoͤrmige viole, deren Blaͤt⸗ 


⸗ 
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ter handfoͤrmig, und in fünf ges 
zante und unzertheilte Kappen ges 
theilt find ; fie fommt, wie die 
folgende, aus Birginien,und hält, 
wie fie, mehrere Jahre aus; bs 
re Blätter find Fein und beftäubt, 
und an den Wurzelfproffen nies 
renfoͤrmig; ihre Blumen baben 
eine weifle Krone: Sie heißt bey 
Plukenet: Viola alba, follo fecuris 

_ romanae effigie Boridana ; bder: Vio- 
la virginiana, 'platani fere foliis par« 
vis & incanis! nnd bey Bronoſp: 
Viola foliis palmatis finuatis, ftolo» 

num reniformibus- 

Viola pedata, foliis pedatis feptemm 

‚partitis; fusfsrmige Viole; des 
ren Blätter berzförmig, und im 
fieben Stuͤke getheilt find ; ihe 
Blumenfchaft ift ohne Blaͤtter, 
und ihre Blume dreyfarbig: Sie 
heißt bey Grenov: Viola foliis pal- 
matis; bey Petivern: Viola maria 
na, folio digitato ; und bey Pluke⸗ 
niet: Viola virginiana tricolor, for 
liis multifidis, canliculo aphyllo, 

„ pinnata, foliis pinnatifidis; ges 

fiederte Piole, deren Blätter id 
Duerftüfe getbeilt find; fie wächft 
in Sibirien und auf den europdis 

en Alpen wild ; und zeigt fich 
ruͤhe: Ihre Wurzel ift dünn, und 
in viele Ueſte getheilt; fie treibt 
eine Menge glatter, markiger und 
etwas difer Blätter; ihr Blu⸗ 
menfcaft kommt unmittelbar aus 
der Murzel,und hat zur Seite zwo 
baarzarte Borften, die zundchft 
an dem Schafte mit fleifen Haas“ 
ren eingefaßt find; ihre Blumen 

“ find Elein, und hängen über ; der 
Kelch ift weiß, die Krone veiels 
blau, und nur an dem unterften 
Blaͤttchen bimmelblau geftricheltz 
die Etaubfäden find fuchsroth; 
die Narbe hat eine trichterförmie 
ge Vertiefung; dad Samenge⸗ 

aͤus iſt eyrund „ groß, und voll 
7 


⁊ 


kugelrunder pomeranzengelh 
Be Ste heiht ben Anloh 
R5 Vio- 


— 


531 vi 


Viola acaulis, foliis palmato-mul- 


tifidis & laciniatis; bey C. Baus 


bin: Viola alpina, folio in plures 
partes diffeto ; bey Hermann: 
Viola folio aconlti; bey J. Baus 
bin: Viola montana, folio multifi= 
do; bey Elufius: Viola montana, 
laciniato folio ; und bey Hallern : 
Viela fcapis radicalibus nudis, fo- 
liis multifidis obtufis, . 

Yıola lanceolata, folils lanceolatis cre« 
patis; lanzenförmige Viole, mit 


lanzenformigen und gekerbten 


Blättern; fie ift in Canada und 
Sibirien zu Haufe: die canadis 
fbe Pflanze bar ſchmale Blätter 
. mit langen Stielen, wechfelöweis 
fe ftehenden und gleichlaufenden 
Nerven, und ftumpfen fägenartis 
en Zähnen an den Rande; die 
Abirifche hateyrund lanzenformis 
e Blätter, welche noch einmal 
0 lang find als der Stiel, auf 
welchem fie fizen ; fie find nicht 
fo geftreift, unddie Blumen find 
groͤſer: Sie heißt bey Dierville: 
Viola acadienfis, folio longo finuato, 
‚ . primulifolia „ foliis oblougis ſub- 
cordatis: petiolis membranaceis ; 
Viole mit Schlüffelblumenbläts 
“ tern, mit länglichten und zimlich 
herzfoͤrmigen Blättern, welche 
auf hautigen Stielen ftehen; fie 
kommt aus Sibirien und Virgis 
nien: Ihre Blätter find geferbt, 
ganz ftumpf, und —— 
bey der gewoͤhnlichen Fruͤhlings⸗ 
ſchluͤſſelblume. | 
. birta, foliis cordatis pilofo-hi« 
Spidis; Waldviole, mit herzfürs 
migen Blättern, welche mit Haas 
ren oder Borften befezt find; wils 
‚de, rauhe Merzviole fonder Ger 
ruch ; man findt fie in den kaͤltern 
Gegenden Europens in Wäldern: 
"Sie hält, wie die fünf folgende 
Dirten,, mehrere Jahre aus, und 
unterſcheidet fich durch den. Dans 
gel an Eriechenden Murzelfproffen, 
durch die viele Haare an ihren 
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Blattftielen, durch... die gröfere 
Länge der Blätter, und Durch 
die blaffere Farbe ihrer geruchles 
fen Blumen von der wohlriechene 
den Viole: Aus ihren Blumen 


ſammlen die Bienen Honig? Gie 


beißt bey Brunfeld mit einem 
Worte: Viola ; bey Morton : 
Viola martia birfuta inodora ; ud 
bey Kai: Viola trachelii folio, 


‚Vıola paluftris, foliis reniformibus ; 


Sumpfviole, mit nierenförmis 
gen Blättern ; fie waͤchſt in den 
fältern Gegenden Europens in 
Sümpfen wild: Ihre Blätter 
find glatt, zart, gemeiniglich 
ftumpf, und an ihrem Nande 
feicht geferbr; ihr Blumenſchaft 
ift zart und ohne Blätter, aber 
mit zwo haarzarten Borſten bes 
fest; ihre Blumen find fehr Flein, 
und haben eine mattblaue purpurs 
roth gesderte Krone mit einem 
furzen und diken Horne: In Bas 
bus gebraucht man fie gegen den 
&charbof : Sieheißt bey Boccos 
ne; Viola alpina minima numula» 
riae folio; in der lappländifchen 
Pflanzengefchichte: Viola foliis 
fubrotundoscordatis, pedunculis ra- 
dicatis; oder x Viola martia [ylve- 
ftris aquate caerulea, caule & flore 
minore ; und bey Morifon: Viola 
paluftris rotundifolia glabra. 

„ odorara, foliis cordatis, ſtolo- 
nibus reptantibus; wohlriechende 
Viole, mit kriechenden Wurzel⸗ 
ſproſſen, und herzfoͤrmigen Blaͤt⸗ 
tern; Violen; Merzviolen; Mer⸗ 
zenviolen; ſie waͤchſt in ganz Eu⸗ 
ropa in Waͤldern und auf Wieſen, 


und auch bey Aſtracan auf Huͤ⸗ 


geln wild, und blüht vom Hor⸗ 
nung bis in den Aprıl und Mais 
monat: Ihre Wurzel ift holzig, 
hat viele Knoten, und theilt ſich 
in Uefte, welche, wie Arme, auds 
gebreitet find; ihre Sprofien treis 
ben neue. Blumenjdäfte; ihre 
Blätter find lang „I figen auf ei⸗ 

geuen 
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ih E tielen, und find an ihrem 


ande ſtumpf geferbt ; zumeilen 
bat man ſie geflekt; ihr Blumen⸗ 


ſchaft ift Schwach, trägt nur eine 
Blume, und bat feine Blätter, 
aber zwo [ehr fchmale harige Bors 
ſten; ihre, Blumen baben einen 
angenehmen,erguifenden Geruch, 


der in das davon gebranute Waſ⸗ 


fer, und wann man fie genießt, in 
den Harn übergeht , und in einer 
Ä —— Luft fo ſtark, fo 
betaͤubend und ſchaͤdlich wird, 
daß er ſchon Todesfälle verurfacht 
bat; man hat fiein Gärten haͤu⸗ 
fin gefuͤllt; ihre Krone ift gemei— 
lich blau oder dunfelpurpurrotb ; 
zumeilen weiß, noch jeltener röths 
licht, filbergrau oder weiß und 
purpurrotb gemikbt : Die ganze 
Pflanze, vornemlich aber die Bläte 
ter, die man mit Anfang des 
Frühlings auch ald Zugemüß ges 
niefen fan, baben erweichende 
"Kräfte; darauf beruben alle ans 
dere Heildfräfte, die man den 
Blättern zugefchrieben hat, wann 
fie anderft gegründet find ; ihre 
- Blumen, aus welchen aud) die 
Bienen Etoff zu Honig entlehs 
nen, aͤuſern eine erquikende Kraft 
auf die Nerven; die blaue theis 
len ihre Farbe dem Waſſer und 
mwäfferichten Auflöfungsmitteln 
mit; in den Apotheken bereitet 
man Conſerven, Sulepe, Honig 
und Eyrup daraus; der leztere, 
der, wann er recht und ohne ſchaͤd⸗ 
liche Kunftgriffe zubereitet, forgs 
faltig aufbewahrt, und nicht zu 
‚alt und abgeftanden ift, eine blaue 
Farbe hat, und auf daB Zugiefen 
einer&äure roth,fo wie auf das Zu⸗ 
gieſen des Laugenſalzes gruͤn wird, 
iſt dem Arzte nicht fo nuͤzlich, als 
dem Scheidekuͤnſtler, der dadurch 
bie Gegenwart der Säuren und 
der. Laugenfalze entdelt; er hat 
eine fehr gelinde Kraft, auf den 
Stuhlgang zu treiben, und ſchaͤd⸗ 


1 
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liche Schärfe einzuhuͤllen, die er 
aber mehr dem Zuker, ald den 
Violen zu danken hat; in Egy⸗ 
pten macht man aus eben diejen 
Blumen eine Art Zufer, die man 
nur in Maffer wirft, um ein ſehr 
angenehmes Getränfe Daraus zus 


‚bereiten, dad in Egypten Sors 
‚bet beißt: Auch den 


amen hat 
man vormald porzügliche Kräfte 
in der Colik, in dem Gries, in 
dem Harnzwang zugeichrieben; 
andere haben ihn überhaupt unter 
die harntreibende, andere unter 
die Brechmittel gezählt: Sie heißt 
bey Haffelgquift: Viola acaulis ſto- 
lonibus teretibus reptantibus, po- 
dunculis radicalibas ; Dey Hallern! 
Viola acaulis ftolonifera, foliis cor- 
datis; bey Blakwell: Viola mar- 
tia; bey Tragus: Viola martia 
odorata nigra fea purpurea; bey 
Theodor und J. Bauhin: Viola 
martia purpurea; bey C. Bauhin: 
Viola martia purpurea, flore ſim- 
plici odoro ; bey Gesuern, Dodo⸗ 
naͤus, Cordus, Gerard und Clu⸗ 
ſius: Viola nigra; bey Renealme: 
Viola odorata ; bey Lobeln: Viola 
praecox purpurea; bey Fuchs, 
Matthivol, Kacuna, Pena, € 
falpin, C. Durante und Dales 
champ: Viola purpurea ; und bey 
Brunfel® ; Viola fativa. 


Viola canina, caule adultiore ad- 


fcendente, foliis oblongo cordatis ; 
Bundsviole , deren Stengel, wann 
er älter wird, über ſich ſteigt, und 
deren Blätter Tänglicht Be 
mig find; Rosveieln; fie wächft 
in ganz Europa an fonnigen Ors 
ten wild, und blüht vom Merz 
bis faft in den Brachmonat : zur 
Blüthezeit hat fie einen Stengel, 
erft wann diefe vorüber ift, gegen 
den Herbft zu, wachien die Stens 
gel beran ; fie find lang blatt» und. 

nmenreich, und in Vefle getheilt; 
fie liegen aule Erde ; ihre Bläts 
ter. ſigen auf langen Stielen, ur 

in 
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find bald länger, bald kuͤrzer; fo 
lange fie noch jung find, haarig, 
nachher aber glatt; ihre Blatts 
anfdze find mit langen ſteifen Haa⸗ 
ren eingefaßt ; ihre Blumenftiele 
tragen nur eine Blume, und find 
mit zwo langen Borften befezt; 
ibre Blumen haben feinen Geruch; 
bie Krone ift blaſſer blau, als bey 


ber wohlriechenden, und zuwei⸗ 


len weiß: Ihr Kraut gibt im 
Frühling den Echafen ein zims 
lich gutes Futer; ausihren Blus 
men, welche öfters in den Veils 
chenſyrup kommen, hohlen die 
Bienen Stoff zu Honig, in Wefts 
gothland gebrauchen fie die Baus 


ren darzu; fie feiben nemlich die _ 


Milch, die deswegen verdorben 
iſt, weil ihre Kühe Schwaͤmme 
gefreffen haben, iiber dieie Blus 
men: Sie heißtben J. Bauhin: 
Viola caerulea martia inodora fyl- 
- vatica, in cacumine femen ferens; 
bey Lonicern und Theodor Viola 
“ canina; bey Lobeln: Viola ca. 
nina caerulea inodera [ylveftris 
ferotina; bey Gerard: Viola cani- 
na ſylveſtris; bey Hallern: Viola 
caule procumbente ramoſo, foliis 
petiolatis cordatis; bey Roven: 
Viola caulibus adfcendentibus flori- 
feris, foliis cordatis ; in der lapps 
laͤndiſchen Pflanzengefchichte: Vio- 
ka foliis cordatis oblongis, peduncu- 
His fubradicatis; bey Rivin: Viola 
inodora major ; bey Beslern: Vio- 


‘ Ja martia canina; bey C. Bauhin: 


Viola martia inodora fylveRris ; bey 
Tournefort: Viola mertia inodora 
Syiveßris foliis majoribus & rotun. 
dioribus; bey Barrelier 5; Viola 
martia minor, flore violaceo; bey 
Thalius: Viola martia fylvefriss 
bey Tragus: Viola purpurea fyl- 
veltris five canina; bey Brunfels 
und Anguillara: Viola fylveftris ; 
and bey Dodonäus : Viola fylve- 
ftris inodora, i Zu e 
Viola cenifia, «aulibus fliförmibus ĩ 
Zr 
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divißs prorepentibus, foliis ovatis 
petiolatis integerrimis glabris, fti- 
pulis indivifis; Viole aus Pics 
mont, deren Stengel kriechen fa⸗ 
denduͤnn und unzertheilt, deren 
Blätter glatt undeyrund find,auf 
eigenen Stielen fizen, und einen 
ganz Alatten Rand haben, und 
derenDlattanfäze unzertheilt find ; 
fie wächft auf den höbern Alpen 
in Piemont, in Savoyen und in 
der Schweiz : Ihre Wurzel ift 
lang und rundlicht, und treibt 
viele Stengel, welche blattreich 
find, unter der Erde kriechen, nach 
oben zu ſich aufrichten,den Winter 
fiber bleiben, zuweilen einen oder 
den andern Aft von fich geben, 
und fo wie die Blätter und Blus 
menkelche, ganz fein behart find ; 
ihre Blattanſaͤze find lanzenfoͤr⸗ 
mig, und verlieren fich in eine 
Granne; ihre Blätter find fehr 
Hein ; ihre Blumenftiele find 
lang, aufrecht, ſtark und mit zwo 
Borften befezt, welche veft an den 
Stiel angedrüft find ; fie tragen 
immer nur eine Blume; dieſe ift 
gros und mehr offen, als bey der 
wohlriechenden Viole; fie hat 
einen langen Fegeifürmigen Spos 
ren, der doch kuͤrzer ift als die fatts 
blaue genderte Krone; ihre Staub⸗ 
beutel find pomeranzengelb; ih⸗ 
re Narbe hat eine trichterförmige 
Vertiefung : Sie heißt bey Allid⸗ 


ni: Viola acaulis, foliis reniformi. 


bus ovalibus integerrimis; oder & 
Viola foliis ovalibus integerrimis 
uniformibus, pedunculis caulinis ; 
und bey Hallern : Viola radice 
multicauli, foliis ‚petiolatis ovaris 
integerrimis. 


YViola montana, caulibus ereftis, foliis 


ovatis oblongis ; Bergviole, mit 
aufrechten Stengeln, und eyruns 
den länglichten Blättern; man 
er fie auf den lapplänpifchen, 

fterreichifchen, italiänifchen und 
ſchweizeriſchen Alpen wild < Ihr 


tene 


! 
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Stengel ift zart, blattreichumbin Aola corauta, caule dlongato, foliis 


mehrere Aeſte getheilt; er wird 


einen bis zween Schuhe hoch ih ⸗ 


re Blaͤtter ſizen auf eigenen Stie⸗ 
len; ihre Blattanſaͤze ſind ſehr 
gros, und in Querſtuͤke getheilt, 
bon welchen das aͤuſerſte am groͤ⸗ 
ſten und laͤnglicht iſt; ihre Blus 
menſtiele ſind lang, und mit ſehr 
groſen Borſten beſezt; ſie ſizen 
aufrecht in den Winkeln der Blaͤt⸗ 
ter , und tragen eine geruchlofe 
Blume mit einem kurzen Sporen; 
ihre Krone ift felten ganz fartblau 
oder weiß; gemeiniglid) find die 
beyde obere blau, bie beyde mitts 
lere blaß, und das unterfte an feis 
nem untern Ende gelb und blau 
geadert? Sie heißt bey Matthiol, 
- &, Durante und Theodor : Viola 
“arborefcens; bey J. Eamerern : 
Viola arborefcens vel potius redta ; 
bey Hallern : Viola caule alto ere= 


oblongo»-ovatis , ftipulis pinnatifi- 
dis, neftarils fubulatis coroila lon- 


“ gioribus;, pprenäifche Vidle, des 


ren Stengel verlängert, deren 
Blätter laͤnglicht / eyrund, den 
ren Blattauſaͤze in Querſtuͤke zer⸗ 
theilt, und deren Honigbehältnife 
fe pfriemenfdrmig,, und laͤuger, 
ald die Blumenkrone, find; fe 
kommt von den pprenäifchen Ge⸗ 
buͤrgen und dem in der Schweiz: 


Sie unterſcheidet ſich von der 


ſchweizeriſchen, daß dieſe faſt 
feinen, die pyrenaͤiſche hingegen 


einen langen aufrecbten Bteugel, 


mehr länglichte Blätter, und an 
der Blumenkrone länglichteBlätte 


chen hat, welche kleiner, als die 


&o, foliis ellipticis crenatis, Rlipu- ° 


. Jisfemipianatis; bey Cluſius: Vio- 
la elatior ; bey Beslern und Moris 
fon: Viola ere&a, flore caeruleoy 
bey Rivin : Viola flore caeruleo, 
‚Jongifolia ; bey Royen: Viola fo- 
his ovato-lanceolatis, caule ereſto, 
ſtipulis dentatis; bey Geönern? 
Viola fruticofa; bey C. Bauhin 
und Garidell : Viola martia arbo« 
refcens purpurea; und bey Theo⸗ 
dor: Viola fylveltris longifolia, 

Viola arborefcens,, caule fruticofo; fo- 
liis Janceolatis integerrimis; ſpa⸗ 
nifche Diole, mit Raudigem Stens 
gel, und lanzenförmigen Bläts 
tern, welche einen glatten Rand 
haben, Spanien tft ihr Vaters 


Blätter find, da dieſe Blättchen 
Den der ſchweizeriſchen rund, und 
givier, als die Blätter find; Sie 
heißt bey Rai: Viola pyrenaica , 
folio teucrii ferotina ; und, bey 
Tournefort ; Viola pyrenaiea lon· 


. gius caudata ‚ teucrii folio, ' 


» . calcarata, caule abbreviato, for 
His fubovatis, ftipulis pinuatiſidis, 


nectariis calycetongioribus; ſchwei⸗ 


zeriſche Viole, deren Stengel 
verkuͤrzt, deren Blaͤtter zimlich 
eyrund, deren Blattanſaͤze in 
Querſtuͤke zertheilt, und deren 
Honigbehaͤltniſſe laͤuger als den 
Blumienkelch ſind; man findt fie 
auf den pyrenaͤiſchen und ſchwei⸗ 
zeriſchen Gebuͤrgen wild: Sie 
waͤchſt zuweilen niedrig,undtreibe 
keinen eigentlichen Stengel, ſon⸗ 
dern nur mehrere, aufrechte, blatt⸗ 


loſe, nicht ſehr hohe Blumenſchaͤf⸗ 


land: Sie waͤchſt niedrig, und hat 


ſchmale, lange Blaͤtter und geruch⸗ 
loſe Blumen: Sie heißt bey Bar⸗ 
relier : Viola hifpanica.fruticans ; 
bey Tournefort ı Viola hifpanica 
fraticofa tongifolia; bey Cluſius: 
* Viola montana pumila ; und bey C. 


Baubhin: Viola montana pumila 


angufifolia ,. flore inodoto. 


te , welche zur Seite einige Bors 
ften, und an ihrer Spize eine gros 
fe Blume tragen ; ein: andermal 
treibt fie einen Stengel , der eis 
nen halben Schub hoch wird, und 
einen oder. den andern Aſt von 

gibt, ihre zahlreiche. Blätter fis 
zen auf eigenen Stielen, und find 


iheils Sreissund, theils eyrund , 
cheils 
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an dem Nande ; die oberfte find 
lang, oval und fpizig ; ihre Blatts 


anfäze find fehr groß; auch ihre 


Blume ift gros und noch einmal 


ſo gros ‚ als die Blätter; fie hat 


einen angenehmen, aber andern 


"Geruch, als die wohlriechende -, 


Diole 5 ihre Krone ift viel gröfer 
‚als der Kelch, entweder ift fie ganz 


purpurroth oder veielblau, und 
nur das unterfte Ende ded untere 


x 


« 
j 


5 
f. 


„ Alpina purpurea exiguis foliis; bey . 
Hallern: Viola cauleereto pauci» . 


ften Blättchens gelb; oder find 
‚die zwey oberfte Blättchen gelb ; 


die beydemittlere hechgelb, und - 


ſchwarz . geftreift, das unterfte 
aber fafrangelb umd ſchwarzge⸗ 
ſtreift; und der Sporen purpur⸗ 
roth; oder die vier oberſte Blaͤtt⸗ 
‚schen veielblau und das unterſte 
hochgelb, oder alle zufamen weiß : 
Sie beißt bey C. Bauhin : Viola 


-Moto, foliis imis (ubrotundis cauli- 


ce 


€ 
’ 


nis ellipticis, ftipulis femipinnatis 
Amaximis; vermuthlich bey Ges» 
ern. Viola. martia folio minore & 
ſolidiore, bey Cluſius: Viola mon- 
tana altera; bey Zournefort: Vio- 
la montana caerulea grandiflora ; 
und Bey J. Bauhin: Viola mon- 


; tana purpurea, folidiore ſolio. 
Wiolarricolor, caule triquetro diflufo, 

« foliis oblongis incifis, ftipulis pin- 

* matifidis ; dreyfärbige Diole,deren 


Stengel drepfeitig und weitſchwei⸗ 


: fig,deren Blätter länglicht und eins 


PR 


geichnitten, und deren Blattanfäze 
‚in Duerftüle getheilt find; zwey⸗ 


x färbige Biole ; wilde Aferviole; 
. wild Freiſamkraut; wilde Tag 
und Nachtbluͤmchen; Sarböklein; 


Stiefmuͤterchen; nian findt die⸗ 


ſes Sommergewaͤchs in ganz Eu⸗ 
ropa an gebauten Stellen, wo es 


vom Merz⸗ bis in den Brachmo⸗ 


nat bluͤht: Sein Stengel liegt auf 


der Erde, und theilt ſich in viele 


Aeſte; ſeine Blätter find eyrund 
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und nad) ihrem Stiele zu aridges 
ſchnitten; feine Blumen find fehr 
Hein, haben feinen Geruch. und: 
fizen auf langen Stielen, ihre 
Krone ift etwas groͤſer, als ver 
Kelch; gemeiniglich find die vier 
obere Blättchen weißlicht, und 
dad untere gelb; zuweilen hat fie 
eine blaue Schattirung : Die 
Schafe laffen es ſtehen, aber die 
Dienen entlebnen aus feinen Blus 
men Stoff zu Honig: Es heißt 
bey ©. Bauhin: „Viola bicolor ar. 
venfis; bey Hallern: Viola caule 
diffufo ramofo, foliis ovatis denta= 
tis, flore calyce paulo majori; bey 
Dalechamp : Viola flammea mis 
nor; in der Befchreibung des Clif⸗ 
forrifchen Gartens ; Viola pedun- 
culis caulinis angnlatis, ſtipulis ob- 
longis pinnato-dentatis, foliis ova- 
to-onlongis crenatis; bey Kobelnz 
Viola fylveftris, ben Gerard; Vios 
la tricolor petraea ; und bey Theo» 


- dor: Violatrihitatis minor petraea. 


Viola canadenfis, caule erecto foliig 


cordatis acuminatis; canndifche 


Viole, mit aufrechtem Stengel, 


und berzförmigen jcharf zugeipize 
ten Blättern ; Canada ift ihr Was 
terland : Ihr Stengel ift rund⸗ 
licht, und waͤchſt ungefähr eine 
Spanne hoch; ihre Vlätter ftes 
ben abwechſelnd; fie find glatt, 
an ihrem Rande wie eine Säge 


gezakt, auf ihrer untern Fläche 


blaß, und noch einmal jo lang, 


als der Stiel, auf welchen fie 


fiehben ; ihre zween Blattanfäze 
ftehen aufrecht , find lanzenfürs 
mig, und verwelfen bald; ihre 
Blumenftiele find nafend, und fo 
lang ‚ als die Blätter, im deren 
Winkeln fie einzeln ſtehen; ihre 
Blumen haben alle eine Krone; da⸗ 


durch, durch ihre gröfere und veftes 


reötengel,und durch ihre jpizigere 
Blätter unterfcheidet fie fi) von 
der folgenden Art ;. Sie hieß Kr 

| 0, 
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bey Finte’: Viola caulefeens, föliis 
'cordatis oblongis acuminatis, 


Viola mirabilis, caule triquetro, foliis 


veniformi-cordatis, floribus cauli= 
nisapetalis; wunderbare Viole, 
deren Stengel dreyfeitig , ‚ deren 
Blätter ıieren:oder herzförmig 
find, md deren Blumen an dem 


: Stengel feine Krone haben; man 


findt fie in Schweden und Teutſch⸗ 
land in Wäldern: Ihre Aßurzel 
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chen hochgelb, und fuchsroth ge⸗ 


ſtreift, das unterſte aber fatt ſaf⸗ 


rangelb, und ſchwarz geftveiftz 
Sie heißt bey C. Bauhin: Viola 


alpina rotundiſolia lutea; hey Hal⸗ 


lern: Viola caule .debili pauciflo- 


ro, foliis pstiolatis reniformibusob- 
' tufe ferratis; bey Mivin: Viola 


fiore luteo; bey Moyen z- Viola fo= 


is reniformibas,, pedunculis cau» 


bält mehrere Fahre aus,ihre Dläte 


ter find breit; die Blumen, wels 
che unmittelbar aus der Wurzel 


kommen, baben eine weißlichte 


blau aeaderte Krone, binterlaffen 
ober feine volllommene Samen , 


‚ diejenige hingegen , welche an 
“den Stengel jteben, haben Feine 


Krone , und laffen vollkommene 
Samen nad) fih: Sie heißt in 


‚der ſchwediſchen Pflanzengeichich® 


te: Viola foribus radicalibus corol» 
latis obortientibus, canlinis.apeta- 


lis feminiferis; und bey Dillen: 


« 


Viola montana latifolia, flore e ra- 
dice,, ſemina in eacumine ferens, 

» ‚biflora, caule bifloro, foliis re» 
niformibus ferratis; zweyblumige 


-. Diole, mit zweyblumigem Stens 


gel, und nierenförmigen, fägens 


artig gezanten Blättermzfie waͤchſt 


auf den engländifchen, lapplaͤndi⸗ 


ſchen, Öfterreichijehen und ſchwei⸗ 


zeriichen Alpen wild, und hält 
mehrere fahre aus: Sie .ift fehr 


Zart; ihre Stengel liegen auf der 
Erde, werden —— eine Hand⸗ 
breite lang, ſind ſehr blattreic) , 


und tragen nur eine, hoͤchſtens 


zwo Blumen ; ihre Blätter find 


etwas zotig, und fizen auf laugen 
Stielen; ihre Blattanfäze find 


eyrund oder lanzenfürmig ; ihre 


: Blnmenftiele find lang und mit 
fehr einen Borften bejezt, und 


. 


# 


‚tragen nur eine Blume; viefe ift 


Bein, und ohne Geruch), an ihrer 


Krone find die vier obere Blaͤtt, 


linis; bey Lobeln, Caͤſalpin und 


EC. Durante: Viola lutea; bey 


Gesnern: Viola lutoola minors flo- 
re; bey J. YBaubln: Viola'mam 


 kialutea: bey J. Camerern: Vio« 


la martia lutea inodora alpina;bey | 


Lobeln: Viola montana floribus lu⸗ 


teis, bey Eluſſus und Dederny 


Viola montana prima; und bey 


Plukenet: Viola rotundifolia mone 


tana major. ä 


‚Viola uniflora ,- cAule unifloro, foliis 
® cordatis dentatis; fibirifche Viole, 


. 


ſer, als die Blaͤtter, und 
- gelbe Krone. | 


deren Stengel nur eine Blume 
trägt, und deren Blumen herz⸗ 
Aral und gezant ind, Sibirien 
ft ihr Vaterland: Cie halt meh⸗ 
rere Sabre aus, ihr Stengel ift 
kaum eine Spanne lang, übrie 
gens aber nabend und weft, an 8 
ner Spize trägt er drey zimlich 
rauche Blaͤtter, welche auf ſehr 
kurzen Stielen zimlich wechſels⸗ 


- weile ſtehen; ihre Blume fizt auf 
einem ſehr kurzen Stiele, iſt groͤ⸗ 


r 


but cine 


s enneafperina, caule bafı ramos 


fiffimo, folils lanceelato- linearibus 


integerrimis- diftantibus „ calycibug 
poftice aequalibus; oftindifche 
Viole, dereu Stengel fich unten 
in fehr viele Wefte theilt, deren 
Blätter lanzenförmig gleiche 
breit find, ‚einen glatten Rand 
haben , und in einiger Entfere 
nung von einander ſtehen, und 
deren Blumenfelche nach hinten 
zu gleich find; fiefommt aus Oſte 
indien, und Hals mehtere Sabre 

aus; 
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aus Ihre Samenkapſel hat drey 
ſtumpfe Eken, und innwendig 
bis neun Samen. 


Yıola ſuffruticoſa. eaule procumben- 
te, follis lanceolatis ſubſerratis con⸗ 
fertis, calycibus poſtiee aequalibus 5 
ſtrauchige Viole, deren Stengel 
- ‚Barnieder liegt, deren Blätter ges 
draͤngt ſtehen, und lanzenfürmig 
und zimlich fägenartig gezant, 
« and deren Blumenkelche nach bins 


sen zu gleich find ;. fie hat einen 


holzigen Stengel, und mit der 
vorhergehenden ihr Vaterland ges 
« mein, Ä ’ 

» ' Üalceolaris, caule fimplici hir- 
ſuto herbaceo, foliis lanceolatis pi- 
e-Jofis, Aoribus folitariis ;. Diole aus 


- Eumana, mit einfachem zotigem 


und frautartigen Stengel, lans 
genfoͤrmigen und. haarigen Blaͤt⸗ 
„tern, und einzeln ſtehenden Blus 
men; fie kommt aus Cumana, 
haͤlt mehrere Jabre aus, und tragt 
sähre Blumen in den Winkeln der 
ı "Blätter. | 
Sie oppofrifolia „- caule ſuffruticoſo 
brachiato, ſoliis oppofitis, floribus 
racemoſis 5: Viole mit entgegen⸗ 
geſezten Blättern, deren Stens 
gel ſtrauchig, und in. armformig 

ausgeſtrekte Mefte getheilt iſt, des 
. zen Blätter einander gerade. ges 
gen Über, ‚und deren Blumen an 


Traubenkaͤmmen beyfammen ſte⸗ 


hen; ſie iſt ganz glatt, und hat 
„it der vorhergehenden ihr Vaters 
land gemein. | 
5.» Hybanıbos „ arhorefcens, fcan« 
- ‚dens aculeata, foliis oblongis obtu- 
‚ his glabris; americanifche baums 
artige kletternde und ftachlichte 
vioie, mit länglichten, ſtumpfen 
amd glatten Blättern, fie üt in 
Dem mittägigen America zu Hau⸗ 
fe: Ihre Blumenftiele tragen vies 
de Blumen 
» . ‚grandiflora, caule triquetro ere- 
&o, -Sopiis eblongiufulis, Rigulis 
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 pinnatiiidis; grösbluinige Diole, 
deren Stengel dreyfeitig ımd aufs 
recht, deren Blätter zimlich längs 
- Yicht, und deren Blattanſaͤze ım: 
Querſtuͤke getbeilt find 5 fie waͤchſt 
uf den fchweizerifchen und pyres 
naͤiſchen Gebürgen wild, halt meh⸗ 
rere SSahreaud. und ſcheint nach 
Hallern eine Spielart der ſchwei⸗ 
zeriſchen Viole zu fennzibr&tengel 
iſt hoch, in Aeſte getheilt, blattreich, 
"und mit vielen Blattanjäzen bes 
fezt, wie bey der öreyfürbigen 
Viole, aber ihre Blume iſt ſehr 
gros, und von einem guten Ge⸗ 
ruch, die Krone derſelbigen gelb, 
ihre Blättchen eyrund, und ſo 
Jang, als die Biärter-; der Spo⸗ 
ren noch einmal jo lang als. der 
Kelch, aber kürzer „ıal& die Kro⸗ 
ne: Gie heißt bey Hudfon ; Viola 
caule triquetro erecto, foliis corda- 
tis erenätis, ftipulis dentatis, radi= 
„.ce repente; bey Dalechamp : Vio= 
ja Aammea lutea; bey Beslern 3 
Viola fammea major. pallido colore 
- mixta; bey Rivin: Viola fiore lu- 
teo majore; bey Theodor; Viola 
martia arborefcens‘ lutea; bey C. 
Bauhim: Viola mentana lautes 
grandiflora; und bey Elufius ; Vio- 
“la tricolor altera, F 
— Ipecacuanha, foliis ovalibus 
margiue fubtusque pilofis‘; Brech⸗ 
wurzel Viole mit ovalen Blaͤt⸗ 
tern, welche an ihrem Rande und 
. auf ihrer untern Fläche haarig 
ſind, fie ift in den mittägigen 
America zu Haufe: Ihre Wurzel 
hat einen — B und 
von auſſen eine fchwärzlichtgrauer 
von innen eine ſchneeweiſſe Far⸗ 
be; ſie iſt ſehr duͤnn, etliche Zolle 
laug, und oͤfters gewunden, von 
auſſen bat fie rings herum erhöhte 
MRunzelu, welche einen. gelben 
glatten fadendinnen Kern umge 
ben; ihre Blätter gleichen den 
- Blättern des gewöhnlichen Eh⸗ 
xrenpreiſes; ihre Blumen find 
grost 


* 
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gros: die Wurzel ift, vornem⸗ 


lich zu Vulver gerieben, und zu 


ſechs bis dreyſig Grannen, am 
beſten in getheilten Gewichten ge⸗ 
geben, eines der beſten; leichte⸗ 


ſten und ſichſterſten Brechmittel, 


‚das wir keunen, man Fan fie 
nicht nur in allen Fällen , wo 
Brechmittel erlaudt und nüzlich 
“find, fondern nach vielfachen Ers 

fahrungen,, beſonders in Verbins 
* Dung mit der Rhabarber, in der 

fonlen und Gallenruhr mit vors 


zuͤglichem Nuzen gebrauchen: Sie 


WViola diandra , caule ferpetite 


% 


„® 
+ 


Tragus das gewöhnliche Seifen 


iſt vielleicht von der folgenden Art 
nicht jehr verichieden , und beißt 
bey Barrelier: Viola grandiflora , 
veronicae folio villoſo. S. Loni« 
cera Ipecacuanlıa, De 
 : 
herba- 
ceo, foliis oblongis, pedusdulid uni. 
Noris; ſchleichende Diele‘, deren 


“rn 


‘fo nennt Plukenet eine EFleinere 
Abänderung der zweyblumigen 
Viole. 

»" „ alfiofa& minor; bedeutet bey 
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Brunfeld eine Spielart der wohl⸗ 
riechenden Viole, mit weiffer 


"Blume, Turner die Matronal⸗ 


nachtviole, Theophraft , Tras 
aus, Fuchs, Gesner und Turner 


die SSchneeglöfgen. 
Viola alba bulbofa Fuchfii; bedeutet 


bey Dalechamp die leztere. 

alba partita aemulans; ift bey 
Tragus die Matronalnachtviole. 
alba quae & matronalis ; hier⸗ 
unter verfteht Caͤſalpin eine Abs 
art der beftäubten Levcojen mit 


weiſſer Blume. 

alpina omnium minima; iſt bey 
Boccone eine Spielart der ſchwei⸗ 
zeriſchen Viole. | 


alpina rotundifolia minor luteay 


Tragus die jährige Levcoje, 


Stengel ſchleichend und krautar » » - americana- foliis granadillae;. 


tig, deren Blaͤttet laͤnglicht find, 
und deren Blumeüſtiele nur eine 
Blume tragen : Ihr Stengel ift 
fadenduͤnn, und ſchleicht fich an 
den Zaͤunen hinauf; ihre Blaͤtter 
ſtehen wechſelsweiſe in einiger 
Entfernung von einander; ihre 
Blumenſtiele ftehen einzeln, find 
in Gelenke abgeſezt, werden nach) 
oben zu diker, und haben zwey 
kleine Nebenblaͤttchen; ihre Blu⸗ 


menkbrone iſt weiß, und hateinen 


ſehr langen Sporen; von ihren 


fünf Staubfaͤden ſind die drey 


vordere unfruchtbar. 


.Aetnieoa erecta bicolor hirfata mi- . 


pima elatior ac ramofier 5 bedeutet 
bey Eupani eine aufrechte, hobe, 
aͤſtige, ſehr kleine und zotige Urt 


der Viole vom. Aetna mit zwey⸗ 


farbigen Blumen. 
ie agreftis;;. hierunter verſteht 


Braut. © Tr 1.114 “8; 
alba; ſo nenut Lobeleine Spiels 


art der beſtaͤubten en» cojem, 
Ouomarı Bora hau I 


tr’, 


\ me. wilde Nelke. 


Aamoriecana, foliis grenadillae inci⸗ 


fis ; hierunter verſtehen Tourue⸗ 
fors und Marchant eine america⸗ 


niſche Art der Viole mit ein 


fchnittenen Daßionsblumenbläte 
tern. 


* nonymesinodate; ift bey Ges⸗ 


nern der Frauenſpiegel. 


ur ‚aquatilis ; jo nenut Dodonäns 


die Hottonifche Sumpfpflanze. 
arvenfis; foheint bey Theodor 


die unaͤchte Glodenblume zu 


ſeyn. 


arvrenſis, flore toto albo; ben. 


deutet ‚bey Tournefort eine Spiels 
art der. drepfärbigen Diole mit 


* ganz weiffer Blumenkrone. 


arvenfis flore toto luteo; biere 


« unter verſteht er eine andere mit 
"ganz gelber Blunenkrone. 


aflurgens tricolor ; ſcheint bey. 


Dodonaͤns umd- Gerard eine bs 


art der Tagsund Nachtblume zu 


ſeyn. : 


barbata ‚anguftifolia; ſo nennt 
Viola 
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Viola barbata latifolia; bedeutet bey 


ihm die Bartnelke. 

« bicolor arvenfis flore candido & 
luteo; hierunter verfteht Tourne⸗ 
fort eine Abänderung der dreyfaͤr⸗ 
bigen Viole mir weiß und gelber 
Blume. | 

. bicolor arvenfis, flore caeruleo 


. & candido; fo nennt er eine andere, 


. mit blau» und weiffer Blume. 


„ bicolor arvenfis, flore caeruleo. 


& Iuteo ; bedeutet bey ihm eine aus 
dere mit blau und gelber Blume, 
» caerulea, Aoribus numeroſis fo- 
liis conttantibus; hierunter vers 
ſteht Eafulpin eine Spielart der 
wohlriechenden Diole mit gefülls 
ter Blume, | 
. <aerulea maxima, cucumerinis 
birfutis foliis virginiana ; jo nennt 
Plukenet eine ſehr grofe virginiſche 


Art der Viole mit rauhen Gurken⸗ 


zz 


blättern und blauen Blumen. 


+ calachiana altera five polyanthe», 


mos; bedentet bey Thalius de 
bittern Enzian. 
. calathiana autumnalis; hieruu⸗ 
ter verftcht Gesuer die Aungens 


‚ blume. 
. calathiana autumnalis minor; - 
fo nennt er eine Abart derfelbigen. , 


. calathiana autumnalis-prima; bes 
- deutet bey Thalius den Himmels 
‚ftengel. .. 


. calathiana in pratis udis;  hiers, 


unter verftehen „Dodonäus und 
Dalechamp die Qungenblume. 


: „ calathiana Plinii; fonennt Das 


lechanıp den grofen Fingerhut. 
« candida,; bedeutet bey Tragus 
eine Spielart der beftäubten Lev⸗ 


cojen/ bey Dodonaͤus und Caͤ⸗ 


ceaule anguloſo diffuſo, foliis ova-, 


gem Stengel, eyrunden und gee. 


RR) 


falpin eine Abart der wohlrie⸗ 
chenden Diole mit weiſſer Blume. 


tis dentatis, flore calyce duplo lon- 
giore; Tag und Yladırbiume, 
Viole, mit efigem weitichweifis 


zanten Blättern, und Blumen; 


ei 
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‚an welchen die. Krone noch ein⸗ 
mal folang, alö der Kelch, ift; 


man findt fie an bergichten Ors 
ten,und-pflanzt fie bäufigin Gärs 
ten : Sie hat viele Aehnlichkeit 
mit der dreypfärbigen Diole, aber 
ihre Blätter find kuͤrzer; ihre 
Blumen ſchoͤner, und an ihren 


. Sporen, wie eine Säge , gezaft; 


ihre Krone ift noch einmal fo groß, 
als der Kelch ; meiſtens find die 
zwey oberfte Blättchen derielbis 
gen veielblau, und glänzen wie 
Sammt, die zwey mittlere find 
hochgelb, oder gelb und veielblau 


vermiſcht, ‚und das unterite him⸗ 


melblau und geadert 5; feltem ift 
fie ganz einfarbig weiß, oder dun⸗ 
felroth ,, oder blaßgelb ; aber oft 
weiß und gelb ; blaß und blau; 


puxpuxroth und gelb, dunkelblau 


wie. Sammt, purpurroth und 
goldgelb,.nder auch goldgelb und 
blaßgelb.z; Sig heißt bey Dodo⸗ 
naͤus und Käfalpin : Viola Aam- 
mea; bey Pena und Lobeln: Vio- 


la lammea, coloria calida; bey Das 
lechamp: Viola flammea feu trico- 
lor major; bey Dodonaͤus, Cluſius, 


Gerard und Renealme: Viola trico- 
lor; bey C. Bauhin; Viola trico- 
lor hortenfis repens, an @Aof zus 
@Aoyor Theophrafti; und bey Theos 
dor ; Viola trinitatis prima, 


Viola caule ere&o multifloro ,. foliis 


ovato-lanceolatis ferratis; dieſe Art 


beſchreibt Haller unter 562; fie 


wächlt in Schwaben und in der 
Schweiz wild; Ihr Stengel ift 
fehr blatt» und blumenreich,, und 
wächft aufrecht bis zwoͤlf Zolle 


hoch; ihre Blattanſaͤze fliehen 


zu zween ; fie find ſehr gros und 


‚ mit fteifen Borſten eingefaßt 5 


ihre Blätter fiehen auf langen 


Stielen, wie beyder Sumpjvios 


fe, welcher fie überhaupt viel 


‚ gleichtz fie find glatt ‚und rund ges 
Jerbi, und trageu fat allem ihren 
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Winkeln — dieſe ſizen auf⸗ 


recht, jede auf einem eiguen lan⸗ 


bey Rivin: Viola flore albo; und, 


groſen Borſten beſezt iſt; 


gen Stiele, der mit zwo zimlich 


wie bey der woblriechenden Vio⸗ 


‚le, nur. find fie Fleiner, und haben 


eine fehr blaſſe Krone; Sie heißt 


« bey Rupp: Viola foliis ——— 


tis & ferratis, 


Lese cretica faxatilis lutea odoratifli. 


‚ leucoji folüs; hierunter vers 
ſiht Tournefort eine ſehr wohl⸗ 
riechende Art der Viole, mit Lev⸗ 


cojenblaͤttern und gelber Blume, 
welche in Candien auf Steinen 


* 


e 


waͤchſt. 


damaſcena flore purpureo ; fo 
nennt Swert die Matronalnacht⸗ 
viole. 


. daſypodion, dafypbyllum ma“, 


. lim; bedeutet bey Gerard eine 
.& pielart der wohlriechenden 


Viole mit gefüllter Blume. _ 
“.  dentariaaltera; bierunter vers 


ſteht Dodondus das fünfblätter , 


® 


richte Zahnkraut. 
s dentaria prima; fo nennt. er 


‚eine Spielart deffelbigen mit. 


fünffachen Blättern. 

‚. “domeftica; bedeutet bey Ans . 
guillara.die beftäubte Levcoj en 
. equina; hierunter verfieht 
dus den Srühlingsenzian. 


te find, 
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bebentet bey Dodonäus, C. Du⸗ 
rante und J. Camerern eine ans 
dere mit gefüllter Blume. 


Viola flore pleno cinereo ; hierunter 


verfteht Jonequet eine andere mit 
gefuͤllter fi ülbergraner Blume, 
. flore plene maximo ; jo. nen 


- 3. Baubin ‚eine andere mit jehr 


[2 


. Spielart der beft 


J 


u.’ 
« 


grofer gefüllter Blume, 

s .bumida, aut palußris ; bedeutet 

bey 5. Camerern dad gemeine 

Fettkraut. 

.. hyemalis ‚alba; hierunter ver⸗ 

ſtehen Theodor, Pa Gerard eind 
ubten Levco⸗ 

jen mit weiffer Tlume,. 


.  hyemalis. flore, purpureo; fg 


„nennen fie die beftäubreLevcojen. 
„ indica fcandens, nafturtii. fapore 
& odore, fore Aavo; bedeutet bey 
.. Hermann die Bleinere indianie 
fche Kreſſe. 

. indica ſcandens nafturtii fapore, 
maxima odorata bierunter ver⸗ 
fiebt er die groͤſere indianiſche 
BKreſſe. 

‚ inodor3 ;.fp- nennt Rivin eine 

Nbart der Zundsvi ole. 

. ‚latifolia ; bedeutet bey Eluflus 
Dal d die beftändige, bald, fo wie 
ey Dodondus und Dalechamp/ 
die jaͤhrige —D—— — 


gtiſolia altera ; erunter fcheid 


ven, Dodenäns und Dalechamp 


. erecta ſlore albo; iſt bey Bess 


lern eine Abart der Vergviole mit 
weiſſer Blume. 


. „flammea major violaceo colore mix- 
ta; fonenut Besler eine Epiels 


+ 


* 


art der grosblumigen Viole. 
. flammea quibusdam ; bedeutet 
bey Geänern. die auseinander ges 
breitete Sammtblume. z 
. flammea Scaligero; hierunter 
verfteht er die Bartennelke, . 
flore albo; fo nennt Gerard eis 


* 


eine ern der beſtaͤndigen 
** — kle ineren Blu⸗ 


— Iunaria major altera ; % nen⸗ 
nen J. Camerer und ẽ Vauhin 
eben dieſe. 

Alanaria major ſillqua oblonga ; 3 
bedeutet bey E, Bauhin‘ die bee 

‚ftändige Mondviole. 


+ „ Junaria major ſiliqua rotunda; 


bierunter verſieht er „die jährige 


Mondviole. 


ne Spielart der wohlriechenden 


Viole mit weiſſer Blumenkrone. 


Aore mykiplici zʒ floxe pleno; < 


a!; 


. lunaris alterar; lunaris altera , 
longioribus filiquis ; ſo uennen 
Theodor und Gerard die use 
„dige ee Er 
mn su N 
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Viola hunaris prima; bedeutet bey ih⸗ 
“nen die jährige Mondviole. 

Viola lutea; bierunter verftehen Tra—⸗ 
gus, Fuchs, Oodonaͤus, Caͤſal⸗ 
pin, und Gerard die gelbe Veieln. 

utes multiplex 5 ſo nennen Das 


lechamp und Gerard eine Spiels 


art derjelbigen mitgefüllter 
Blume 

: . Iutea fylveftris; bedeutet bey 
Tragus die hederichartige Bevcos 
jen. 

— warlans hierunter verſtehen 
Gesner Pena, Lobel, Dodo⸗ 
naͤus, nnd echamp die Wald⸗ 
glokenblume. 

u. martia alba, ‚martia alba hor- 
ten s& tampefttis odora ; fo nens 

"nen Theodor, Besler, G. Baur 
„ bin uud Tobefeine Abart der wohls 
riechenden viole mit weiſſer 
Blume. 

cz martia alba, More multiplici al- 
bo; ift bey Beslern eine andere 
mit gefuͤllter weiſſer Blume. 

* martia arboreſcens flore'ex eya⸗ 
nes albeſcente? bedeutet bey Tour⸗ 

nefoyt eine Abaͤnderung der Berg⸗ 

viole, deren Blume aus dem 
Himmelblauen in das Weißlichte 
ſpielt. 

— martia candida; Bierunter Ders 


[3 


ri 


zu: . 
to; p nenn Bin —*X 
übart. RN 
- » martia folio eleganter variegato 
Aore purpureo; ift ben Borhaave 
eine andere mit geflettem Blattes 
e „ martia hortenfis, amplioribus fo- 
liis; bedeutet bey Tourne fort eis 
ne andere wit groͤſeren Blättern: 
j mucronatis oblongis & Rrikioribus; 
hierunter verfteht er eine Abaͤnde⸗ 
rung der gundsviole mit längs 
lichten und fpizigen Blättern, 


« . martia intenfe purpurea, flore : 


minore pleno; ſo nennf Ir Days 


„ martla inodora fylveftris, foliis 


Vi 55% 


- Bin eine Spielart der wohlrie⸗ 
chenden Viole mit kleiner, gefuͤll⸗ 
ter und ſatt purpurrother Blume, 
Viola martia latea; bedeutet bey Gier 
rardeine Abart der Bergviole mit 
gelber Blume und ungezahnten 
Blättern. 
. . martia major birfata inodora ; 
ſcheint bey Boͤrhaave eine groͤſere 
haarige und geruchloſe Spielart 
der wohlriechenden Viole zu ſeyn. 
. . martia multiplex,-flore cinereo; 
bierunter verfteht Tourmefort eine 
| Abänderung derfelbigen. mir ges 
füllter filbergrauer Blume. 
« + martia multiplici flore; fo nennt 
C. Bauhin eine andere'mit gefülls 
ter Blume. 
martia multiplici flore eandido ; > 
° Bedeutet bey Tournefort eine ans 
deve mit weiffer gefüllter Blume. 
.“ . martia multiplici Aore ex albo & 
- purpureo variegato ; hierunfer vers 
fteht er eine andere mit gefüllter 
weiß und purpurrotber Blume, 
. . martia multiplici lore purpureo; 
ſo nennt er eine andere mit ges 
füllter purpurrotber Blume, 
“ «+ martiä multiplici flore rubello ; 


+ bedeutet bey ihm eine andere mit 


gefüllter röthlichter Blume, 

‘ . martia purpurea, martia pur 

' purea, flore multiplicato majore; 

hierunter verftehen Lobel und 5. 

Bauhin eine andere mit gefüllter 

purpurrother Blume, 

s '» martia furreis cauliculis ; fo 
nennt Xobel eine Spielart. erlag 
und Vachtblume· . 

martia ſylveſtris aequate caeru- 
lea, folio & flore minore; ſcheint 
bey Cupani eine Abart der wohl⸗ 

riechenden Viole mit kleineren 

Blaͤttern, und kleineren gleich⸗ 

blauen Blumen zu bedeuten, 

„ matronalis; hieranter verftehen 

Gesner und Dodonäus die Ma⸗ 

tronalnachtviole. 

matronalis alba ; ſo nennen 

Fuchs und- Turner eine Abändes 

sung 
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rung ber beftäubten Levcojen Mon montana tertia Gve.£ricolor; hler⸗ 


mit weiſſer Blume. 


Viola matronalis flore albo; bedeutet 


bey Beslern eine Spielart der 


Matronalnachtviole mit weiſſer 


ſce 


Blume. 


. matronalis flore purpureo; biers -.. 


unter verfteht er bald die Matro⸗ 


nalnachtviole, bald eine Abart - 


der wohlriechenden Viole. mit 
groͤſeren Blättern. 


+. matronalis floribus nibentibos 
aut parpuram inclinantibus3 ift bey -. 
 » Cäfelpin eine Abaͤuderung der be⸗ 


ftäubten Levcojen mit kupferros 
theu Plumen. 
. matronalis-punicea ; fo nennen 


Fuchs, ‚Turner und Daledyamp F 
eine andere mit hochrotherdlume, - 


. matronalis purpurea; bedeutet 


bey Fuchs und Zurnern die bes 
foxris trinitatis foliis vix ferratis, 
‚„ 'matronalis five damafcena; hier⸗ 

uunter verftehen Pena und Xobel 


ftäubte Levcojen. 


die Matronalnachtviole. 
% maxims, cacumerinis foliis hir- 


futis virginiana, flore luteoj jo nennt .. 
ru eine jehr groſe virgini⸗ 
Art der Viole ‚mit zotigen - 


Gurkenblättern. und gelber 


* Blume. 
.maontana grandiflora ; be» » 


deutet bey Zournefort eine Spiel» 


-- art der grosblumigen Piolemit : 

Spie lart der drepfärbigen Diole 
‚wit langen Blättern und fehr klei⸗ 

- ner Blume, 

..’ =. orxientalis minima, ocimi folia; 

‚ bierunter verftebt er eine fehr liei⸗ 


weiſſer Blume. 


. montanaicaerulea tricolor, kolio 2 


fubrotundo crenato; hieruuter ver⸗ 


ſteht Barre lier eine Abart der 
ſchweizeriſchen Viole, mit ge⸗ 
kerbten rundlichten Blaͤttern, und 


dreyfarbiger Blume. 


montana lutea, foliis non erena- 
ti; fo nennt EC. Baubhin eine ans 


dere ohne Zähne an dem Rande der 


+" Blätter, . und mitgelber Blume, 
» .: montana lutea, fubrotundo. ere= 


nato. folio.; bedeutet bey Barres 


ber 'eine andere mit. sundlichten, 


—— — und gelben 
Lumen» —* 


unter verſteht Cluſius eine Abaͤn⸗ 
derung: der grosblumigen Viole, 
mit ſehr wohlriechenden und drey⸗ 
farbigen Blumen. 

. Montana tricolor, lore varlega- 
to; ſo nennt-Zournefort eine aue 
dere mit. buntfchefiger Blume. 

. montäna tricolor odoratiflimaz 
bedeutet bey C. Bauhin eine an⸗ 
dere mit fehr wohlriechenden und 
dreyfarbigen Blumen, . : - 

. nebrodenfis acaulos purpurea flo= 
ris ‚rinitatis foliis vix ſerratis, in- 
olens; hierunter verſteht Cupant 


‚eine ficilianifche. Art der Viole, 


weiche feinen Stamm , Blätter, 
wie die Tag» und Yadıtblume , 


und purpurrotbe geruchiofe Blu⸗ 
men bat, 
. nebredenfis acaulos purpurea . 


narciſſum olens; jo nennt er ‘eine 


“andere, die ſich von der vorher⸗ 
‚gehenden. nur dadurch unterfcheis 

» det, daß ihre Blumen nad) Ylars 

— ciſſen riechen. 

ie nigra flore pleno; iſt bey Do⸗ 
donaͤus eine Abart der wohlrie⸗ 


chenden Viole mit gefuͤllter, dun⸗ 
kelblauer Blume. 


orientalis bioolor arvenfis tangt- 


folia, flore minimo; bedenter bey 
Tournefort eine morgenlaͤndiſche 


ne. morgenländifche Art der Diole 
mit Baſilienblaͤtten. 

. orientalis :montana grandiflora 
violacei coloris; fo nennt er eine 
andere morgeuländiiche Urt mit 
groien veielblauen Blumen. 

. paluftris,; bedeutet bey Gerard 
die Zottonifcbe Sumpfpflanze, 


= bey Dalebhamp eineAbart derjelbis 


gen mit fchmälern Blättern, 
u: palußris — dicta luſita- 


S3 nica; 


s5s5s Wi 


- 


nica 5: "hierunter: verftcht Grisley 


das porrugiefifche Fettkraut. 
‚Viola pentagonia; fo nennt Theodor 


® 


»‘ 


2 


deir Srauenfpiegel. 

. peruviana; bedeutet bey ihm 
die falſche Jalape. 
petraea Bufambarenfis eraffuto 
erenato oeimi folio, flote majore in- 
edoro caeruleo venis candidis diftin- 
&o 5 hierunter verfteht Supani eine 
Art der Diole von Bufambara, 
mit zimlich diken und geferbten 
Bafilienblättern, und gröjeren, 


geruchlofen , blauen und weißges 


aderten Blumen. 

. petraea lutea ; fo nennt Theo⸗ 
bor die gelbe Deieln. / 

.. petraea latea multiplex 5 bedeu⸗ 
tet ben ihm eine Epielart derjels 


‚gen mit gefüllter Blume, 


. purpurea.; bierunter verfiehen 
Tragus und vobei die beſtaͤubte 


Levcojen. | 
. pürparea & alba; fo nennt Das - 


lechamp die Matronalnachtviole. 
» purpurea & alba multiplex ; be⸗ 


deutet bey Theodor, Gerard und 


Beslern eine Abart der wohlrie⸗ 
chenden Viole mit gefüllter 


Blume. 
. Sylveltrisalba& purpurea ; biers 


unter verfteht Caͤſalpin die Mas 


tronalnachtviole. 

. iylveftris albo flore ;. fo: nennt 
Gesner eine Abänderung der 
wohltiechenden Piole mit- weile 
fer Blume, 

. tricolor erelta 5 fcheint bey ©. 


Bauhin eine Spielart der Tags - 
und Vachtblume mit aufrechs 


tem Stengel zu bedeuten, 

» tricolor.hortenfis repens flore al» 
bo & luteo; hierunter verfteht 
Tournefort eine andere mit weißs 
und gelber Blume. 

. tricolor hortenfis repens flore 


cum pallido caerulea’; fo nennter - 


eine andere mit blaffer und blauer 
Blume. 
tricolor hortenfis repens flore ex 
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anreo & pallido ; bedentet bey Voͤr⸗ 
haave eine andere mit gold⸗ und 
blaßgelber Blume. 

Viola tricolor hortenfis repens flore 
snagne duplo majore coloris unius 
purpureo holoferico ; bierunter vers 

ſteht er eine andere mit ſehr gros 
fer, ganz purpurrotber, und wie 
Sammt glänzender Blume, _ 

« „ tricolor hortenfis repens, flore 
magno ex aureo & pallido infar 
holoferici nitente; fo nennt Her⸗ 
mann eine andere mit groter gold⸗ 
undblaßgelber, und, we Sammt⸗ 
glaͤnzender Blume. 

e . tricolor hortenfis repens, flore 

nigro purpureo & inftar' hololerigi 
nitente ; bedeutet bey Teurnefort 
eine andere nit ſchwarzrother und 
wie Sannut, glänzender Blume, 


'« .„ tricolor hortenlis repens, flore 


pallide caeruieo, purpureo & luteo; 

bierunter verſteht Boͤrhaave eine 

andere mit blaßblauer, purpurs 
rother und gelber Blume. 

+" « tricolor hortenfis. repens, flore 
pallido ; jo nennt er eine andere 

. mit blaffer Blume, 

e . tricolor hortenfis repens , flore 
pallido &.inftar holoferici nitente ; 
bedeutet bey Tournefort eine ans 
dere mit blaffer. und wie Sammt 
glänzender Blume, 

"" .  tricoler.hortenfis repens, flore 
penitus albo ; hierunter verftebt 
er eine andere mit ganz weiſſer 

Blume, 

» + -tricolor hortenfis repens, horo 
purpureo & luteo ſo nennt er eine 
andere mit purpurrotber and weils 
fer Blume, 

se +’ tricolor hortenlfis repens, flore 
violaceo holeferico, purpureo &au- 
reo; bedeutet-bey Hermann eine 
andere mit veielblauer,. und wie 
Sammt glängender, purpurrother 
und goldgelber Blume, 

« . trinitatis altera ; bierumter ver⸗ 
ſteht Theodor eine andere mit ganz 
weiffer Blume, 

Viola 
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Violae aquatilis.alteraicon; bebeutet- 
F — a der 
Bottoniſchen Aut nze mit 
ſchmaͤleren Blättern. . 

eo » .folio baccifera repens, flore al- 
bo pentapetaloide» frutu rabro di. 
Spermo ; hierunter verfteht Sloa⸗ 
ne die Erautartige Pfychotria. 

®_. montanae tertiae aliud genus ; ſo 
nennt Elufins die grosblumige 

e . nigrae perfimilis, flos trinitatis 

vel heptachrum ; bedeutet bey Ges⸗ 
nern die Tag und Vachtblume. 

e ‚. nigrae perfimilis montana lu- 
.tea 5 hierunter verfteht er die 
grosblumige Diole. 

. + nigrae fimilis arvenfis minor ; [0 


nermt er die drepfärbige Viole. 


es  . nigrae ſylveſtris fpecies; bedeus 


tet bey ihm die Zundsviole. 

oe. . Purpureae varietas; bierunter 
fcheine Pena eine Epielart der 
Tag und Vachtblume zu verftes 


. beim 
» « fylveftrisfpecies, fonennt Caͤ⸗ 


falpin die traurige YTachtviole. 


Viorna, ift der Beyname, welchen 


Linne feiner zweyten Art der 
Waldrebe gibt. 
bein und Gerard eine Spielart 
der gemeinen Walödrebe, 
Viperaria hifpanica, bhierunter vers 
-fteht Gerard die niedrige Scors 
zonere. | 
oe + hifpanica bumilis; fo nennt er 
die fpaniiche Scorzonere. 
humilis, fcheint bey ihm eine 
fchmalblätterichte Abart derfelbis 
gen ‘zu bedeuten. 


pannonica angaftifolia 5 bieruns 


” 
* 


ter verſteht er die ſchmalblaͤtte⸗ 

richte Scorzonere. er 
Virea, ift der Gattungdname, uns 
‚ ter: welchem Adanfon einige Ars 

tendes Löwenzahns vereinigt. 


5: Virga argentea , iſt der Gattungs⸗ 


Par 


J 


name, unter welchem Heiſter ei⸗ 


nige Arten der Floͤhpflapze und 


des Altmannkrautes begreift. 


vulgi; bedeutet bey Pena, Pos 
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Virga aurea; {ft nicht nur der Bey⸗ 
name, den Xinne’ der gemeinen 
Goldruthe gibt, und die Benens 
. unter welcher Thalius und 
J. Eamerer eben dieje, einer 
die faraceniiche Kreuspflanze, 
Matthiol aber, Dodonäus, Kos 
nicer, Dalecbamp, C. Durante, 
Gerard und Besler eine Spiels 
art der leztern verftehen, ſondern 
auch der Gattungsnanıg , unter 
welchem Tournefort und Voͤrhaa⸗ 
ve die Holdrutbe, mit einigen Ar⸗ 
ten der Kreuzpflanze vereinigen, 

. + aurea alpina, Jaurinis rigidio- 
ribus foliis ; jo nennt Bpoccone eis 
ne Ürt ber Goldruthe von den 
Alpen mit. fteifen Korbeerbläte 
tern, 

. . aureaaltera, aurea altera ferrati 
folio; bedeutet ben Dalechamp und 
Yobeln die. gemeine Boldrutbe. 

. » aurea altiliima ferotina’ panicu- 
la fpeciofa patula; bierunter vers 
ſteht Martyn die höchfte Gold⸗ 
ruthe. 

. aurea americana aſpera, foliis 
brevioribus ſerratis; fo nennt Dil⸗ 
len eine Abart der höchften Gold⸗ 
ruthe mit fürzern Blättern. 

. + aurea americana, flore maximo, 
alphodali radice ; bedeutet bey Plus 
mier eine americaniiche Art der 
Goldrutbe, mit einer Affodill⸗ 
wurzel, undfehr grofen Blumen. 

. » aurea americana, faliis ferratis 
anguftis, fubtus nervofis; bieruns 
ter verftebt Moriſon die canadis 
ſche Boldrutbe. 

» . aureaamericana, frutefcensgla- 
bra, foliis fubtus caeliis; jo nen» 
nen Piufenet und Kai Linne's 
dritte Art der Cournefortiſchen 
Pflanze, . 

e . aurea americana hisfuta , radi- 
ce odorata ; ſcheint bey Dillen eıne 
Abänderung der böchften Gold⸗ 
ruthe mit wohlriecyender Wurzel 
zu bedeuten, 

aurea angufifojia minus ferra- 


4 ta, 


+ + 


N 
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ta; hierunter fcheint: €; Vanhin 
eine Spielart der faracenifchen 
Creuzpflanze zu verftehen, deren 
Blätter einen faſt ganz glatten— 
Rand haben, 


Virga aurea angnftifolia minus ferra- 
ta, flore albo ; jcheint bey ihm eis 
ne andere mit weiffer Blume zu 


ſeyn. 
s» „ aureaanguftifolia, panicula ſpe- 


ciofa, canadenfis; fo nennen Plu⸗ 


kenet und Morifon die canadiſche 


Goldruthe. 

..aurea angufifolia/ferrata; bes 
Deuter bey %. und E. Bauhin die 
ſaraceniſche Kreuzpflanze. 

Pr } 
fteben Zanoni und Boͤrhaave daß 
canadiſche Altmannskraut. 
aurena Broccenbergenſis; ſcheint 
bey Thaltus eine Abart der ſara⸗ 
ceniſchen Kreuzpflanze zu ſeyn. 
. aurea canadenfis altiflima, folio 
fubtus incano;; - fo nennt Tournee 
fort eine Abänderung der höchften 
Goldruthe, deren Blätter auf 
ihrer untern Rläche beftäubr find. 


. aurea canadenfis afterilci’folio , 


bedeutet bey Hermann die Berge 


goldrutbe. 

» . aurea canadenfis foliis carnofis 
non ferratis latioribus f angultio. 
ribus 5 ift bey Moriſon die im⸗ 
mergruͤne Goldruthe. 

aurea canadenfis folio ſubrotun- 
do ferrato glabro, bierunter vers 
ftebt Tournefort eben diefe, 

. aurea canadenfis hirfuta panieu- 
la minor fpeeiofa ; fo nennt Tour⸗ 
nefort eine rauhe canadiiche Art 
der Arlörutbe, mit unanfehnlis 
chem Blumenftraufe, 

. + aurea canadenfis hümilior li- 

nariae folio5 bedeutet bey Tours 

nefort die bufchige Sternblume.- 

. aurea canadenfis humilior, fa- 

lieis minoris folio; hierunter ver» 


fteht er die langfam blühende 8* 


Sternblume. 


aurea annua; hierunier ver⸗ 
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Virga aurea canadenfis latiffimo  folio 

- glabro; bedeutet bey ZTournefort 
die breitblätterichte Goldruthe. 

. . aurescarolinenfis, linariae mon- 
fpeffulanae foliis; jo neimt Dillen 
dad caroliniſche Altmannskraut. 

aurea floreialbo fpicato; hedeu⸗ 

tet bey Plukenet die. zweyfaͤrbige 
Goldruthe. 

. . aurea flore minus amplo, foliis 
non ferratis latioribus ; ift bey 
Morifon eine canadijche Art der 
Goldruthe mit Bleineren Blu: 
nen, und br eiteren Blättern ohne 
Zähne, | 

» + aurea foliis anguftis Iaevibus nie 
hil aut minus crenatis; ift bep Hers 
Mann die canadiiche Boldruthe. 

. . aureafoliis anguftis laevibus non 

ferratis panicula fpeciofa florikus 

magnis; bierunter verfteht Boͤr⸗ 
haabe eine Art der Goldruthe mit 
ſchmalen, glatten und ungezaris 
ten Blättern, grofen Blumen , 
und einem anfehnlichen Blumens 
firauie. . 
. aurea foliis minus ferratis, ‚Aue 
rea foliis non ferratis; fiheint bey 

Bedlern und J. Camerern eine 

Epielart der ſaraceniſchenKreuz⸗ 

pflanze zu ſeyn. 

. aurea foliis fcrophulariae ; fo 
nennt Moriſom die Berggold⸗ 

ruthe. 

.aurea ſolio ampliſimo dentato; 
bedeuier bey Boͤrhaave dıe breite 
blätterichte Goldruthe. 

.e . aurea folio hirfuto falicis raro 
& leviflime ferrato, caulibus atro- 
purpureis ; bierunter verſteht Boͤr⸗ 
baave eine Artder Goldruthe mit 
ſchwarzrothen Stengeln und zo⸗ 
tigen ganz leichte gezanten Wei⸗ 
denblaͤttern. 

« . aurea humilis alpina; fo nennt 
Moriſon die Eleine Boldruthe. 
aurea latifolia, floribus fatura- 
.. teviolaceis; ft bey Zournefort die 

veraͤnderliche Sternblume; 

aucea latiblia — bedeu⸗ 

*tet 


. A 


ET era Bu Mr 


tet ben E. Bauhin die —— tet bey 8: Banbin die goldene 
Goldruthe. .. ‚Rreuspflänzev.»:: 44 

win Virga_auren margine.srenato; if bey 
Virga auren Intifolla.ferrate puie lie Dovonäug die gemeine Bolbrus 
neis albis notatis; biermnter vera. the. 
ftebt Tourneforteine Spielart ders;. . anres TR caefia — 
felbigen mit weiß ———— aurea marilandica, foliis longis, an- 


Blaͤttern. xcuſtis, aeutia, ramis f. virgulis flori. 
à aurea latiſſimo folio, eanadenfis feris, e foliorum:alis exeumtibus 
glabro ; fo nennt PLlufenet die- _. longa. ferie;. hierunter verfteben 
breitblätterihte Boldrutbe -  Dillen ımd Mai bie Golöruthe 


“:. aurea Jimonii folio,:panicla aus Maryland. 
' uno verfo difpofita; «bedeutet bey „. ; _marilandica, fpicis — ra⸗ 
Dodart und Tournefort die me⸗ cemofis, foliis integris glabris $ 
rxicaniſche Goldruthe . fibeint.bey Martyn eine Spielart 
« . aurpafolialongo, molli & lan- der böchften Boldruthe zu ſeyn. 
ceolato alpina; hierunter verſteht . . aurea maxima, radice repente, 
Tournefort eine .2irt: der Golds : f, Doria major repens ; fo nennt 
ruthe von den Alpen, wit lan⸗-⸗ Morifon die faratenifche Peſt⸗ 
gem, weichem und lanzenfͤrmi⸗ wurz. 
gem Blatte. | u aurea mexicana; bedeutet bey 
„' » aureallufitanica fruticofa longile: C. Bahia die evicaniſcheold⸗ 
fino angußiflimo.& glutinofo folio zʒ⸗ꝛ : rurhesi- ° -°- 
ſo nenunt Tournefort eine portu⸗.. aurea minor foliis glutinofi, & 
giefticbe und flaudige HridesAlte: . graveolentibus; hierunter verficht 
mannkrautes mit klebrichten, — Zonrmefort. das ſtinkende Alte 
fehr langen und jehr [ümalen manns kraut. 
Blaͤttern. a sure minor Jain el ſo 
. . aurea magnoflore;; ſcheint bey uennt J. Camerer die ‚gedine 
: 8. Baubin eine Abart der Kreuz⸗ Goldrurhe. 
pflanze von den Alpen zu: ſeyn. , . aurea montana RR 
. .„.aurea major anguftifolia;: ſcheint la; bedeutet. bey: Piukener: bie 

bey % J. Camerern eine Abandes kleinſte Beldrurbei. °. "x 

rung⸗; der ſaraceniſchen Kreuz⸗ .aurea miontane foliis-ferophula= 

pflanze ohne Zaͤhne an den Vlaͤt⸗ riae, aurea montana latiore ſolio 
tern zu ſeyn. x '. glabro; hierunter verſtehen Plus 

aurea major — kenet und — die — 
tĩs ſoliis ad caulem latis ;.' bedeutet· goldruthe. 

bey Morxriſon die goldene: Kreuz⸗ e'. ‚aurea' Montana; ‚Intiore olisihirs 

pflanze. ſuto; Scheint bey: Tournefort’eine 
auresa major; follisglutinofis'&z REN ERS VERFORUNE 
“ - gravententibus; bierunren verſteht · term zu feym.. -- « 

— — das klebrichte Alt⸗ aurea . 
mannskraut .  lio; jo nenne Moriſon — 
aures major, ſoliis elotinofi s& goldruthe. 
sraveolentibus gallas ‚ferens; ſo a4urea montana — maeno 
nennter eine kranke Pflanze deſ⸗flore; bedeutet bey E. Bauhin ei⸗ 
felbigemmit gallbpfelgräigen vna. ne Abanderuug der Kreuzʒpflan⸗ 
wuͤchſen. 4 zZe von den Alpen, . 
aurea major velDorkei: bedeu⸗ + Sauter. npyab angjlaw, «dlifäinn 


u S;5 pani- 


— 
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niculls nonnunguam reflexis ; 

— — ſcheint Boͤrhaave eine 

Epielart der hoͤchſten Goldruthe 
zu verſtehen. 

Virga aurea novae angliae foliis longif- 

fimis glabris;. fo nennt Boͤrhaave 


eine Urtder Boldruche aus Neu⸗. 
england mit glatten und jehr lan⸗ 


gen Blättern. 
fg + aurea novae angliae, lato rigk-: 
doque folio ; bedeutet bey Her⸗ 
mann die fteife Boldruthe. 
aurea novae angliae rugofis fo- 
‚liis crenatis; hierunter fcheint Dils 
len eine Abart der höchften Bold» 
ruthe zu verſtehen. 
auresa novae boracenfis (ex no- 
va York) foliis fymphyti majoris 
hirfatis; fonennt Magnol die fteis 
fe Goldrutbe. 


aurea novae boracenfis glabra, 


eaulibus rubentibus, foliis anzuftıs- : 


glabris; bedeutet bey Hermann die. 
immergrüne Goldrutbe. 

J)e.. + aurea omnium minima, aurea 

omnium minima, fleribus maximis} 
bierunter verftehen Tournefort 
und Hermann bie Eleine Goldrus 
the. 

. . aurea patula, foliisauritis, flo-- 

ribus dilute purpurafcentibus ; ſo 

nennt Tournefort die herzblaͤtte⸗ 
richte Sternblume. 

rs. aurea patula, foliis non auritis, 

foribus dilute purpurafcentibus ; 

ſcheint bey ihm eine Spielart. ders 

ſelbigen zu bedeuten. 

.aurea patula, foliis undulatis, 

-. floribus dilute pwurpurafcentibus ;- 

hierunter verfteht er die wellen⸗ 
förmige Sternblume. 

a aureaf, Solidago procerior ame- 

.„; gieana caule multiplicis fo nennt 

Plukenet die immergrüne Bolds 
ruthe 


us 


„bin die faracenifche Peftwurz. 
s„ . aureatripelii floribus; hierun⸗ 


me fcheint Zournefort die Dim: 


. . aurea 6 Solidago faracenica lati- | i 
;: folia Serrata 5 bedeutet bey J. Bau⸗ 
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blume mit Leinblaͤttern zu ver⸗ 
ſtehen. 

Virga aurea Villanovani ; fo nennt Ge⸗ 

rard die gemeine Goldruthe, Pe⸗ 
na und Lobel eine Abart der ſara⸗ 
ceniſchen Kreuzpflanze. 
aurea virginiana annua; bedeu⸗ 
tet bey Tournefort das canadif che 
Altmannsfraut. 

.... aurea vulgaris & een, 
foliis primum erumpentibus pru- 
nellae ; aurea vulgaris latifolia ; au- 
rea vulgo dita; aurea vulgo dicta 
ferratis foliis ; hierunter verfteben 
Hermann, 3. Bauhin, Caͤſal⸗ 
pin und Theodor Die gemeine 
Goldrutbe. 

« + paftoris; fo nennen Matthiol, 
Pena und kobel die harige Karte. 

e .« paftoris & dipfacus fatuus; bes 
deutet bey J. Camerern eben dieſe. 

's . paftoris major ; hierunter vers 
fteht C. Bauhin die Weberkarte. 

. +  paftoris minor; fo nennt er die 
baarige Karte. 

. . regiä, alifioe & dnmafonlum Dio« 
fcoridis , & fitula paftoris Avicen- 
nae; bedeutet bey -Cäfalpin den 
gelben Singerhut. 

. = regia major, flore pallido ;hiers 
unter verftebt er. eine Abart des 
purpurrothen Singerhutes mit 
weiffer Blume. 

oe ». regia major, flore purpureo; fo 
nennt er den purpurrotben Sins 
gerhut. 

s.:.. fanguinea; bedeutet bey Mat⸗ 


thiol, Ruellius, Gesnern, Dos 


donaͤus, Gäfalpin und Plinius 
den Hartreder. 

Virgae aureae alterum genus; hierums 
ter ſcheint Gäfalpin eine Abändes 
rung. der faratenifhen Kreuz⸗ 
pflanze zu verſtehen. 

:aureae five folidagini anguftio- 
liae affinis, lingua avis Dalecham- 
pi; fo nennt J. Bauhin die 
Sumpffreuspflanze: | 

Virgilius (Maro) der berühmte latei⸗ 
ſche Dichter und’ Liebling‘, a ers 

J 
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ſten roͤmiſchen Kaiferd Auguft,der Viſcago foliisglabris ovato-Tanteolatis, 


in feinen georgicis und bucelicis 


ſehr viele beonomifche Gewaͤchſe, 
ud ihre Benuzung in einem ſchoͤ⸗ 
nen, leichten , fliefenden und eds 
len Ausdruf befchrieben hat. 


wabre Muterkraut. | 


« Virlan ;; unter diefem Namen vereis . 


nigt Adanſon diejenige Arten des 
Yieergeafes, welde auf einem 
fleiſchigen oder lederartigen,einfas 
chen oder getheilten Stamme blas 
fenfdrmige Blaͤschen mit einem 


floribus umbellatis ; fo beſtimmt 
er die armerifche Silene. 
+. foliis grämineis, caule breviffi« 


‚mo unifloro ; bedeutet bey ihm die 


ſtammloſe Silene. 
Virginalis; bedeutet bey einigemdad . 


* 


Loche tragen, durch welches Sas . 


fern. geben, | 


Viſa; jo nennt manin Bengalen eis 


nen Samen, der den Springkörs . 
nern gleicht. — 


Vilcago; ift nicht nur die Benen⸗ . 


‘ 


nung, ‚unter welcher Caͤſalpin das 


: ObhrlöfleinPraut verſteht, ſondern 


auch der Gattungsname, unter 
welchem Dillen die Arten der Si⸗ 
lene mit klebrichtem Stengel, 


Zinn und Haller aber die Silene 


und den Behen mit einander ver⸗ 


. americana nottiflora antirrhini 
folio; bedeutet bey Dillen die cas. 


» 


r 


einigem: ; | u 


.  rolinifche Silene. 0, 
„Vilcago baccifera, petalisferratis; hiers 


unter verfieht Haller den beerens 
tragenden Beben. „ N 
„  caule brachiato nodofo, calyci- 
bus inflatis ‚venofis; fo beftimmt er 
den gemeinen Beben. 

„ ceraltii foliis, ‚vafcaläs erettis fef- ! 


bornkrautartige Silene, 
.. ceraftii foliis ,. vafeulis pendulis : 
angliea; fonennt er die englifche : 


„ foribus verticillatis fpicatis fe- - 
xu difindis, petalis linearibus; bes ' 


‚deutet bey Hallern dad Ohrloͤf⸗ 
‚leinkraut. - : 


. 


ſMmibus; hierunter verfieht er die 


. foliis ellipticis, calycibus’linea- · 


tis vifeidis, petalis ovatis, hierunter 
verſteht er die franzoͤſiſcheSilene. . Auftaniea flöre rubello 


. ſoliis imis petiolatis ovatis, flo⸗ 

ribus paniculatis, petalis emargina« 
tis; bierunter verfteht er den fia 
birifchen Beben. 

v foliis inferioribus bellidis, fü 
perioribus tunicae, calyce ftritiore 
& turgidiore; ſo nennt Dillen die 
eretifche Silene. 

. foliis lanceolatis caulibus bras 
ehiatis, calycibus infundibuliformi= 
bus, floribus Jäxe umbellatis ere= 
&is; bedeuterbey Sallern die Sels 
fenfilene. | 

.: foliis lanceolatis hirfatis, Aori« 
bus paniculatis nutantibus; hier⸗ 
unter verfteht er die überhängene 
de Silene. 

» foliis ovato-lanceolatis hirfutiv, 
caule brachiato, calycibus 'venofis , 
h beftimmt er die naͤchtliche Sie 

ene. 

« foliis ovato-lanceolatis tomen- 
tofis, caulibus uniftoris; bedeutet 


bey ihm die wallifiiche Silene. 


+ foliis teneris recurvis, petalis 
quadrifdis; hierunter verfteht er 
die vierfpaltige Silene. 

« - hirfata lufitanica, ſtellato fore: 
fo nennt Dillen die portugiefifche 
Silene. 

.hirſuta ſieula, Iychnidis aquatĩ - 
eae facie ſupina; bedeutet bey ihm 
ns Spielart ver hängenden Si⸗ 
ene. 
hirta gallica, flore parvo care 
neo, : petalis integris ; hierunter 
— er die franzoͤſiſche Sie 
ene. 


- „. hirtanodiflora, floribas obfole« 


tis fpicatis; fo nennter die Nacht 
lene- 


ſi laevis inaperto More; bedeutet 


bey ihm die ungeöfnete Silene, 
vixdon« 
ſpi⸗ 
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ſpieuo; hierunter verſteht er ‚die 
roͤthlichte Silene. 


Vifcago major ; fo nennt J. Camerer 


die Flebrichte Silene, an einem 
andern Orte aber das Öbrlöfleins 


-sbraut,-: Zu 
„Vifcaria ; iſt nicdt nur der. Beyname, 
den Kirne‘ der Pechnelke- gibt, 


fondern auch die Benennung, uns 
ter welcher C. Durante vie Eles 


* brichte Silene verſteht. 


‚ Vifcoides ; bedeutet bey Plumier A⸗ 


. altera, Aore-mufcofo ; bedeutet 
bey Dena das Ohrloͤfleinkraut. 


‚Vifcaria fativa; bierunter verfieht 
.. Theodor die armerifche Silene. 
„Vilci modo arborihus indicis adna- 


' fcenss. Vifci ritu; fo nennen ©. 
Bauhin, Pena, Lobel und Dales 


champ Linne's erfte Art der Tils 
laandſiſchen Pflanze. 


danſons Wedelifche Pflanze. 


‚Vıfeum , Miftel , iſt nicht nur die 
„- Benennung, unter welcher die 


meifte ältere Kräuterfundige und 
die Aerzte in ihren Worfchriften 
den weifjen Miſtel verfteben,fons 
dern auch) bey Den meiften neueren 
Spflanzenkennern eine Gattung 
Pflanzen mit gauz getrennten Ges 
ſchlechtern, und ohne Blumen⸗ 
krone, deren männliche Blumen 
einen in vier. Stuͤke getbeilten 
Kelch, und veft an dieſen anges 
wachen vier Staubbeutel ohne 
Stuͤzen, die weibliche aber einen 
aus vier Blaͤttchen beiteheuden 
Kelch über dem Fruchtknoten, und 
an ihrem Staubwege keinen Grif⸗ 


fel. haben, und eine Beere mit eis 


nem einigen. herzfoͤrmigen Gas 
‚men. binterlaffen :, Linne' führt 
ſechs Urten davon an, von wel⸗ 


chen die fünf. erftere Schmarpzers 


’ 


- 


pflanzen find. ©. ::: 
„ album , foliis lanceolatis. obtu- 
‚.fis,. caule dichotomo;,. fpicis axilla» 


ribus 3; weiffer Miſtel, mit zwey⸗ 


theiligem Stengel, und- lauzen⸗ 
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förmigen ftumpfen Blättern , in 
deren Winkel die Blumenäbren 
fizen; Miftel; Ginſter; Kinfter; 
Kenfter; Kluft; Affolter; Ma: 
tentofen ; man findt ihn in Eu— 
ropa und Aſien auf allen Arten 
von Bäumen, ſowol auf abges 
ftorbenen, ald auf grünen, denen 


‚er Übrigens durch feinen. Aufeut⸗ 


halt ſchaͤdlich ift: Seine Aeſte 
machen einen ſehr ſchiefen Win⸗ 
kel mit dem Stamme; ſeine 
Blaͤtter ſind zimlich dik, veſt, tro⸗ 
ken und gelblicht, und ſtehen im⸗ 
mer paarweiſe; ſeine Blumen zei⸗ 
gen ſich ſchon im Merz; die männs 
liche: ftehen in mehreren Buͤſcheln 
mit dem. Nüfen gegen einander 


‚gelehrt in den Theilungswinfeln 


des Stengels beyfammen; die 
weibliche fizen in geringerer: Ans 
zahl in Knaueln beyiammten ; ſei⸗ 
ne Beeren’ find weiß oder roͤth⸗ 
licht,. und fäen ſich entweder felbft 
in die Rizen an den Rinden der 
Bäume aus, durch welche fie weis 
ter bineindringen , oder werden 
fie durch Vögel dabin gebracht, fo 
wie ſie auch mit Vorſaz dahin aus⸗ 
geſaͤet werden koͤnnen; unter der 
Erde hingegen geben fie nicht auf: 
Er bat in allen feinen Theilen, 
vornemlich aber in jeiner Rinde, 
einen zimlich efelhaften, etwas bes 


taͤubenden Geruch, und einen zus 


ſammenziehenden· Geſchmak; Die 
Alte ruͤhmten feinen Gebraud) uns 


fer vericbiedenen Geftalten in der 


Ruhr, in der Gicht, im ver Ers 


mattung, die auf langwuͤhrige 


Krankheiten folgt,in Lähmungen, 
und im Nervenkrankheiten, noch 
neuerlich preißt man ihn mit vor⸗ 
zuͤglichen Lobeserhebungen in der 
fallenden Sucht, wie dieſes Col⸗ 
batch in einer eigenen Abhand⸗ 
lung durch mehrere: Wahrneh⸗ 
mungen zu erweiſen ſucht, ob er 
gleich nicht immer die Erwartun⸗ 
gen ded Arztes erfülle z ſchou ſein 

Dunf, 


569 


vi 


Dunft, wann er gerieben wird, 
macht. niefen ; aͤuſerlich aufgelegt, 
Aufert er, fo wie der Mogelleim, 
eine erweichende Kraft,und befdrs 
‚dert die @iterung , einige empfes 
len ihn auch da im Podagra: die 


“MWiehärzre geben ihn den Kühen, 
1 


nachdem fie gekalbt haben: Aus 


- der Rinde oder, auch aus den Bee⸗ 


Er 


ren, kocht man den Bogelleim aus, 


der vormals hädfig zum Vogel⸗ 


fang gebraucht wurde ; die lez⸗ 


“ tern läßt man zuweilen mit Del 
* Tocben, und fezt zulezt noch Ter⸗ 
pentin zu: Droffeln, Kramets⸗ 


£ a 


pödgel und andere Vögel freffen die 
Beeren gerne: Einige vornemlich 
"unter den Altern Aerzten haben eis 

nem Unterfebied darinn gefucht , 


-" wie nachdem der Miſtel auf dies 


4” w 


fen cder jenem Baume wächlt, 
und die meifte unter ihnen den, der 
-aufder Eiche waͤchſt, vorgezogen, 


* Allein wann auch einiger Unter 


. * 
to foliis ovatis triaerviis obtufis; 
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Er Heißt Daher ben Catesby: Vi- 
Tcum foliis longioribus, baccis pur« 
pureis pediculis infidentibus.. 


Vifcnmopuntioides, caule prolifero re 


moſiſſimo aphyllo comprefip ; golds 
elber Miftel, mit fproffehden 
"Auferft Aftigem, blattiofem und 
‚breitgedrüftem Stengel ; erift; ſo 
wie der fafrangelbe, in Jamaica 
zu Hauſe: Sein Stengel iſt deut⸗ 


Aich in Gelenke abgeſezt; feine Ae⸗ 


ſte entipringen einander gerade ges 
gen uͤber; jeine Beeren find golds 
gelb: Er heißt bey Plumier: Vi 


fcum aphylium, baccis aureis umbi- 


“ lieatis: bey Browne: Vifeum ge 
niculatum aphyllum, ramulis com- 
‘‚ prefis oppofitis; ‚und bey Sloane 


und Rai: Vifcum opuntioides, rar 


“ mulis compreflis, 


vertieillarum „ caule verticilla· 


fafrangelber Miftel, 
deſſen Aefte und Blätter in Wire 


teln um den Stengel beram 
ſtehen, und Die leztere eyrund, 
dreynervig und ſtumpf find; ſei⸗ 
ne Blätter find lang und geſtreift, 
ſtehen fehr Dicht, und gleichen eis 
-nigermajen den Portulakbläts 
- tern ; ihre Beeren find fafrane 
gelb, fichen in ganzen Zrauben 
“ ‚deyfammen, und haben oben drey 
Zaͤhne: Er heißt bey Bromue: 
Vifcum parafiticum, ramulis verti« 
cillatis, foliolis obovatis trinervüs, 
baccis tridentatis; bey Plumier: 
Viſcum portulacaefoliis, baccis cfo« 
ceis & racemofis; ud bey Sloa⸗ 
ne und Rai: Vileum ramulis & fo- 
- Siis Jongis denſiſſimis ftriatis & ra, 
. "diatis, *— er Per 
di». zerreflre, caule 'herbaceo tetra- 
gono brachiato, foliis lanceolatis 5 
vierekiger Miſtel, mit lanzens 
foͤrmigen Blättern, und einem 
Atrautartigen and viereligen Sten⸗ 
„gel, deſſen Ueſte, wre Aerme, 
ausgeſtrekt find; - er. waͤchſt bey 
Philadephia auf etwas feuchten 


Wieſen; 


ſchied ſtatt hat, ſo ſcheint er nicht 
fehr beträchtlich zu ſeyn: Er heißt 
bey E. Bauhin: Vilcam baccis 
’ atbis; und bey Hallern: Vilcum, 
lanceolatis obtufis, caule dichotomo, 
!. glomeribus axillaribes, * 
Vifcum rubrum, foliis lanceolatis ob- 
tufis, fpicisiateralibus; rother 
A ymiftel, deflen Blätter lanzenfbr⸗ 
Amig und ſtumpf ſind, und deſſen 
Blumenaͤhren zur Seite ſtehen; 
“er kommt, ſo wie der purpurro⸗ 
the, aus Carolina: Seine Blaͤt⸗ 
ter ſind laug, und ſeine Beeren 
hochroth; daher heißt er bey Ca⸗ 
tesby: Vifeam ſollis longioribus, 
bacecis rubris. L 
. + purpureum, foliis obovatis, ra- 
©: cemis lateralibus; purpurrothen 
Wiſtel, deffen Blaͤtter umgekehrt 
eyrund find, and deſſen Blumen⸗ 
trauben zur Seite ſtehen; ſeine 
Blaͤtter find breit und geiblicht; 
< feine! Beeren ſizen auf eigenen 
Stielen; und find. -gemeiniglich 
purpurpih zuweiten ſchneeweid; 


+ 


Vi: 


Wieſen: Sein Stengel ift glatt, 


und wird ungefaͤhr einen Schuh 
lang, ſeine Blaͤtter haben einen 


‚glatten Rand, ſizen auf eigenen 
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re tripetalo pallide luteo ‚ femine 


_ filamentofo ; fo neunen ‚fie Lin⸗ 


ne's erſte Art der Tillandfifchen 
flanze. 


Vifcum caryophylloides minus, foliis 
pruinae inftar candicantibus, flore 
tripetalo purpureo, femine filamen« 
tofo ; ift bey Sloane und Rai die 
zuruͤkgekruͤmmte Tillandſiſche 

Ppflanze. 

Viſeum arboreum ſ. Epidendrum flore .. „ caryophylloides minus, foliorum 
albo fpeciofo, americanum follo for- , imis viridibus, apicibus fubrubicun« 
ma filiquarum nerii; hierunter vers _ . dis, flore tripetalo purpureo, femi- 
fieht Plukenet den Enotigen .,neKlamentofo; bedeutet bey Sloas 
Schmarozbaum. . "ne die dünnblätterichte Tillands 

„ ». baccis @e rubro purpurafcenti- ſiſche Pflanze. 
bus ; fonennt Cluſius eine Spiels . .. 


. Stielen, und find glatt und ohne 

Üdern; die untere find Fleiner, 

. feine Blumenähren fizen ohne eis 

ene Stiele in den Winkeln, und 
End länglicht und fleiſchig. 


art des weiſſen Miſtels mit roͤth⸗ 


‚lichten Beeren. 


. baccis niveis racemofis, feliis 
buxi luteis; bedeutet bey Plumier 
eine Abart des purpurrotben 


Miſtels mit fchneeweifjen Beeren. 


 „ baccispurpureisin olea, baccis 


rubris in oleis-circa Jerufalem; hiers 


unter verftehen Elufius, C. Baus 


caryophylioides tenuifimum e 


.. ramis arborum mufci in modum de. 


pendens, folils pruinae inftar candi= 


. cantibas, flore tripetalo, femine fi- 


Jamentofo ;- bierunter verftehen 
Sloane und Kai Linnes neunte 
Art der Tillandſiſchen Pflanze. 


‚. delphinii flöre albo guttato mi- 


- nus,radice fibrofa ; fo nennt Sloa⸗ 


ne den gekropften Schmarozs 


bin, Bellonius, C. Durante und .. baum. 
‚ Dalechampeine Abänderung ded „ „ deiphinii Aore minus, petalig 
. weiflen Wiiftels mit röthlichten , angufioribus, radice. fibrofa ; bes 

Beeren, denter bey ihn den Enotigen 
». .». caryophylloides angufifolium, ..Schmarozbaum. f 
foribus caeruleis; feheint bey Cas „ „ indicum, latifolium, fenis cir- 
tesby die vielährige Tillandfifhe . ‚zulisutringue,infculptis ; hierunter 
; Pflanze zu ſeyn. ſcheinen Pena, Lobel, Daledyanıp, 
» . caryophylioides, foliis longis in Theodor und Gerard eine oftindis 
‚ ‚apice incifis , floris labio albo trifie ſche Art des Miſtels mit breiten 


do: petalis Juteis longis anguſtis; 


-.fonennt Catesby den nächtlichen 


P 


Schmarozbaum. | 


„. .«aryophylloides, liliialbi foliis, 


‚‚ Noris, labello breyi purpureo, cae- 


und geringelten Blättern zu vers 
ſtehen. 


 s. latioribus & ſabrotundis folüs, 
- .flore purpureo ; ſcheint bey Sloa⸗ 


ne und Rai die abendländifche 


teris petalis e luteo virefcentibus ; 
„bedeutet bey ihm den fchnekens 
foͤrmigen Schmarozbaum., - 


+ Riemenblume zu feyn. 

& » axycedri; fo nennt Klufins 
eine Spielart des weiſſen Mi⸗ 

caryophylloides maximum ‚ca. .. ftels, welcher auf dem ſpaniſchen 

; pitwlis. in ſummitate conglomeratis; . Wachholder waͤchſt. 

: bierunter verfichen Sloane und . .. 'peravianum ; bedeutet bey Ges 

Rai diezungenförmige Tilands rard Linne s erſte Art der Tillande 

ſiſche Pflanze...» ſiſchen Pflanze. 0... © 

* . saryophylipides maximum, flo- s... polycoscon; racemoſum; hier» 

en unter 
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unter verftehen J 


Camerer und 
C. Bauhin eine Äbart des weiſſen 
Miſtels mit vielen Beeren, wel⸗ 


che in Trauben beyſamen haͤngen. 


Viſcum radice bulbofa minus delphir 
nii flore rubro fpeciofo; fo nennt 


Sloane den fchnekenförmigen. 


Schhmarozbaum. 
viriae innaſcens; 


ſcheint bey 


® + 


Camelli und Petivern die finefis. 


ſche Riemenblume zu feyn, 

Vifcus ; 'bedentet bey Brunfels den 
weiſſen Miſtel. 

Vilnaga ; iſt die Benennung, unter 

- welcher Matthiol, Pena, Lobel, 
Dalechamp und C. Durante den 
fpanitdyen Zahnſtocher verftes 

. ben, der Beyname, den ihm Lin⸗ 
ne‘, und der Battungdname, den 


ihm Rivin, Börhaave, Ludwig, 


und Böhmer beylegen, 

» minor quorundam, ſelinum pe- 

sregrieum -Clufii, femine hirfuto 5 
bierunter verfteht J. Bauhin di 

» fremde Pimpinelle. 

»_» ſeu gingidium ; fo nennt Mo⸗ 
riſon den ſpaniſchen Zahnſtocher. 

Viſſadali; iſt der Gattungdname, 
welcheu Adanſon der Knopiſchen 
Pflanze beylegt. 

Viſinu; iſt der Öattungshame, den 

‚ erder aufrechten Winde gibt. 

*. « Clandi; bedeutet in Malahar 
die huͤnerdarmartige aufrechte 
Winde. 

Vitalba ; ift nicht nur der Beyname, 
- den Linne der gemeinen Wald⸗ 
rebe gibt, jondern auch die Bes 

nennung, unter welcdyer Dodo» 
naͤus, Guilandin und Caͤſalpin 
eine Spielart derjelbigen verftes 


ben. 

Vitaliana ; ift der Gattungsname, 
ven Sebler und der Beyname, den 
Einne’ der Vitaliſchen Schluͤſſel⸗ 
blume gibt, 

Vitalis major ; hierunter verfieht 

Gesuer Dad Dachhauslaub. 

uex. Beuſchlamm / iſt nicht ans 
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bie Benennung, ‚unter welcher 
die meifte ältere Kräuterfundige 
dad wahre Keufchlamm verfies 
ben, fondern auch bey den mıeis 
ften neuern Pflanzenkennern eine 
Gattung Pflanzen mit zwey uns 

leich langen Paaren von Staub⸗ 
Piden und bebeften Samen , des 
ren Blumenkelch fünf Zähne, der 
ren Blumenfrone an ihrer Müne 
dung ſechs Abfchnitte hat, und 
deren Beere vier Samen enthält s 
Man Fennt biöher nur vier wahre 
Arten. . 

Vitex Agnus caflus , foliis digitatis 
ferratis „ fpieis verticilatis, wah⸗ 
res Reufchlamm, mit gefingers 
ten und fägenartig gezanten Bläte 
tern, und Blumenäbren,, weld)e 
aus Blumenwirteln zufammenges 
fezt find ; es wächft in Neapel, 
Eicilien, Natolien und auf den 
Eilanden des Archipelagus ans- 
fumpfigen Orten wild, und bluͤht 
zu Ende ded Sommers: Es bat 
in feinem Wuchſe einige Aehnlich⸗ 
feit mit einer YDeide, zuweilen 
aber treibt fein boläiger Stamm 
ſchon unten einige Aeſte; dieſe 
ſind ſehr beugſam; ſeine Blaͤtter 
haben eine verſchiedene Breite, 
und viele Aehnlichkeit mit den 
Banfblaͤttern; feine Blumen gıe 

- meiniglich eine weiſſe Sirone, vie 
nur ganz matt in das Rothe jpıeltz 
zuweilen ift fie ganz purpurroth: 
Die Ulte hielten dieſen Baum fehr 
in Ehren, ob fie ihm gleich, und 
vornemlicy feinem Same ., die 
Kraft andichteten, die Fruchtbar⸗ 
keit zu zerfiören ; er iſt klein, 

rund, faft wie Pfeffer, und von 
einem fcharfen, etwas zujanımens 
ziehenden Geſchmake; er ipielt 
aus der grauen in die ſchwazlichte 
Farbe, und hat eine betaͤubende 
und fchlafmachende Kraft; eini⸗ 
ge Aerzte rühmen ihn innerlich in 

: den. Zufällen von dem tollen 

Hundobiſſe, und aͤuſeruch um 
waͤſſe⸗ 


* 


gm W 
waͤſſerichte und Milchgeſchwůl⸗ 
ſten zu zertheilen; feine erhizende 
Rraft erfordert: aber bey dent ins 
erlichen Gebrariche die aͤuſerſte 
Behutſamkeit? Auch feine Bläts 
ter haben einen ftarken, ſchweren, 
widrigen iind "betäubenden Ges 
ruch, und follen von emigen alten 
Wuoͤlkern ſtatt des Zopffens zum 
Bierbranen gebraucht worden 
ſeyn; einige alte Voͤlker ſpeißten 
fie auch, fo wie fie ſich der Samen 
ſtatt des Pfeffers bedienten : Es 

heißt bey C. Bauhin: Vitex foliis 


Auguſtisribus cannabis modo diſpo- 


Ktis; und bey Matthiol: Vitex 
© five ſallx amerina. | 

Vitex ırıfoliay foliis ternatis quina- 

*tisgueintegerrimis,paniculis dicho» 
"tomis; dreyblätterichtes 
Reufchlamm, mirglattrandigen 
drey und fünffacyen Blättern, und 
zZweytheiligen Bluntenrifpen ; es 
+ Fonımt, fo wiedad folgende, aus 
DOſtindien: Seine Blättchen find 
seyrumd, doch dabey fpizig, und auf 
"ihrer untern Fläche filzig: In 
DOſtindien gebraucht man das mit 

- den Blättern gekochte Waſſer ins 

nerlich in Lähmungen: Es beißt 

vey Plukenet: Vitex trifolia mi» 
aror indica. 

4 Negundo, foliis quinatis ter- 
natisque ferratis, floribus racemofo- 
panicwlatis ; KZegundobaum, defs 

fen Blätter fägerfartig gezant und 

fuͤnffach und dreyfach Find, und 
deſſen Blumen in Traubenkaͤm⸗ 
men vᷣder Riſpen beyſammen ftes 
hen: Seine Blätter find eyrund⸗ 
lanzenfoͤrmig, tiefreingefchnitten, 
und auf ihrer untern Fläche nas 

' Zend und geadert; Diejer Baum 
heißt bey Plufenet: Vätex trifolia 

“ minor indica ferrata, * 

pinnaca , fohis pinnatis integer- 
rimis, paniculis trichotomisy ges 

" fiedertes Renfchlamm; mit drey⸗ 


theiligen Blumenriſpen/ und.ges 


_ fiederten Blaͤttern, Deven- Blaͤit⸗ 
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hen einen ganz glatten Rand ha⸗ 
“ben; Zeylon ift fein Vaterland, 
Vitex foliis anguftioribus - cannabis. 
modo ditpofitis, floribus caeruleis ; 
fo nennt Hermann eine Abindes 
rung des wahren Keuſchlamm 
“mit blauen Blumen. ne 
»’ .. latiore folio, latiore ferrato ſo- 
Jio ; bedeutet bey C. Bauhin, Los 
bein und Dalechamp eine andere: 
mit breiteren Blaͤttern. 
.. five agnus Hlote albido; hier- 
unter verſteht Touruefort eine ans 
dere mit weißlichter Blume. 

» «+ five agnus minor, foliis angu- 
+ Riffimis, ſo nennt er eine andere 
mit ſehr ſchmalen Blättern. 

. » trifoliamiuor; bedenter bey C. 

Banbin eine Spielatt des dreys 
' blärterichten Keuſchlamms. 
..» trifolia minor indiea rotundifo» 

lia ; hierunter verſteht Commelin 
den hellen Sumach. 

. trilolis minor indiea ferrata;; fo 
neunt er den filzigen Sumach. 
Viticella; iſt nicht nur die Beueu⸗— 

nung, unter welcher Caͤſalpin die. 
Brennwurzel verfteht „und der 
- Bennaine, den Kinne feiner eriten 
" Art-der-Waldrebe gibt; fondern 

aud) der Gattungsname, den Mits 
hell dem Schneller, Dillen aber 

denen Arten der Waldrebe beys 
legt, deren Samen nakend, und. 
an ihrer Spize umgekruͤmum find, 

Vitis, Weinftoß, ift bey den meiſten 

neuen Schriftſtellern eine Gat⸗ 

tung Pflanzen mit fünf Staubfäs 
den, und-emem Staubwege, au 
deren Blumenkrone die Blättchen 

»mitder Spize zujammenhängen, 
md verwelken, und deren Beere 

fünf Samen enthält, und über 

‚wer. Blumenkrone Fitz Man 
kennt nur acht wahre Arten. 

bdbimfera, foltis lobatis ſhnuatis 

nudis; gemeiner Weimtob;, nit 
"natendem, in Kappen getheilten 
und ausgehöylten- Blättern; Mes 
bez Weinrebe; er waͤchſt in allen 
gemaͤ⸗ 
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aemäfigten Gegenden der vier 
Welttheile, und wild bey Belgrad 
ander euronäifchen Turkey, in Gu 
. Jan amd dem übrigen mitternaͤcht⸗ 
lichen Perſien u. a. Er fieigt, 
vornemlich in feinem MWaterlande, 
ſehr hoch an den benachbarten 
Bäumen hinauf, an welche er fic) 
vermittelſt feiner Gab: In anhaͤngt; 
feine Blätter find auf ihrer obern 
Flaͤche glatt, auf der ungern aber 
fein behaart, und heller und mats 
ter gefärbt; fie haben auf beyden 
Flaͤchen fünf grofe erhöhte Haupts 
. adern, die fi) unten an dem Sties 
le in einem Punkte vereinigen ; 
‚fie. find in fünf Abſchnitte ges 
theilt, und Diele haben wieder tiefe 
Einſchnitte, von welchen der mitt⸗ 
lere der längfte und breitefte iſt; 
fie ſtehen wechfelsweife_an den 
- Zweigen ; feine Blumen ſtehen auf 
- äftigen Furzen Stielen in kleinen 
- Zraubenbülcheln an den Zweigen; 
„fie haben einen guten, aber ſchwa⸗ 
chen Geruch; ihr Kelch iſt Klein, 
„and in fünf Abfchhitte geipalten; 
"ihre Krone ebenfalld Fein und 
gruͤnlicht 5, die Blaͤttchen, aus 
welchen ſie beſteht, ſind wie ge⸗ 
ſchloſſen; fo bald fie ſich aber von 
dem Kelche abldfen, biegen fie ich 
nad) innen zufammen, und bedes 
ken die Staubfäden, mie eine Glos 
te oder Käpchen ; ſie fallen aber, 
‚ fo wie die pfriemehfürntige Staubs 
faͤden, bald ab; ihr. Staubweg hat 
keinen Griffel , fonderu nur einen 
ovalen Sruchtfnoten, und eine zus 
geitumpfte Narbe ; feine Beere iſt 
‚ gemeiniglich zimlich groß, bald 
rund, bald länglicht, und enthält 
vier bis fünf harte herzförmige Sa⸗ 
„men, die gemeiniglic) in einem fürs 
en Safte liegen; Er geräth am 
“beften in.eineni Mergelboden, der 
„nicht: zu ſiark dilt Miſt, wol aber 


mir vermoderten Pflanzentheilen _ 


gedungt werden muß, auf, Anhös 
hen: bie Zegen Mitlag liegen, in 
—*2 Boraug Ium. | 


etwas waͤrmeren, oder doch 


u 
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gegen 
Sroft und Winde geſchuͤzten Ge 
genden: Man muß ihn im Fruͤh⸗ 


ling, ehe noch der Saft in Bewer 


gung fommt, oder noch befier im 
Herbite, nachdem man die Beeren 
gbgenommen bat. befchneiden, ihn 
fo kurz ald möglich halten, und 
immer im alten Holze fo fehneiden, 
daß man einige Ruthen auf vier, 


hoͤchſtens auf ſechs Augen ftehen 
laͤßt, im Sommer alle Heine übers 


flüßige und feine Trauben tragens 


de Nebenranfen von Zeit zu Zeit; 
da wo-fie ausgewachſen, und fo 


auch die Fleine unge Schüffe ; die 
an den Hauptranken in den Wins 
feln der Blätter auswachfen, und 
die man alle fo wie das Laub zum 
Gerben gebrauchen fan : das Laub 
und die gute Ranken muß man 
aber ja yicht abnehmen, und von 
‚ben erftern durchaus nichts, als 
wann die Früchte zu reifen anfans 
‚gen, und die Stöfe nicht viel vom 
Winde bewegt werden; ineinigen 
Rändern fpeißt man auch dieſe 
Blätter in Kuchen oder mit Butter 


gebaken: Man zieht ven Weins 


ſtok, bald auf der Ebene, bald. 
— Anhoͤhen, bald in gemiſchten 
Gaͤrten an perpendiculaͤren oder 
horizontellen Gelaͤndern, wo man 
„feine Aeſte, wie bey einem Zwerge 
baume, auseinander breitet, bald 
in eigenen Gärten, und auch da 
- bald an Pfaͤlen oder Stangen,bald 
‚ohne Pfäle oder in Bogen: Mau 
Fan ihn durch Ranken, durch Stefs 
linge, durch Ableger, durch Pfros 
pfen und durch Samen vermehs 
‚ren ; die erftere Urt der Vermeh⸗ 
rung muß niemalen fpäter, als 
im Erndemonat vorgenommen 
: werden, da muß man die Ranken 
hart an der Erde abnehmen und 
einſenken: die Dritte Art ift die ges, 
meinfte, und wann man nicht auf 
die Erhaltung it oder * 
Gewinnung neuer Spielarten bes 
| u darf 
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dacht iſt, die befte; weil die Abs 
leger aus ihren Knoten leicht Wins 
zeln fchlagen, daß man fietm ans 
dern Herbfte fchon abnehmen und 
verfeßen fan ; gemeiniglich nimmt 
man fieim Aprilab, (in Fältern 
Rändern ift es beffery fie im Herbit 
abzunehmen, und den Winter über 
in Erde zu verwahren, dann ſtekt 
man ſie entweder bis unter das 
zweyte Auge ſenkrecht in gute lo⸗ 
kere Erde an eine der Sonne aus⸗ 
geſezte Wand, oder legt man ſie 
der Laͤnge nach in einen vorwaͤrts 


der Wand gemachten Graben, 


biegt ſie mit der Spize etwas in 
die. Höhe, bindet fie unter dem 
ober Knoten mit einer Weide an 
einen Pfal veſt, füllt hierauf den 
Graben mit guter Erde aus, und 
bedeft Damit auch dad obere Ende 
des Ablegers, lokert die Erde um 
die Rebe herum am Pfale im 
Herbfte auf, bricht die Kleine 
Schiffe, die den Sommer über 
getrieben haben, unmittelbar an 
den Knoten hinweg, zernichtet alle 
Wurzeln, die etwa daran ausge⸗ 
wachſen find, und befchätter den 
Knoten von neuem mit Erde ; bey 
diefer- Behandlung find die Triebe 
fchon in dem darauf folgenden 
Sommer ſtark, und man kan oͤf⸗ 
ters fchon im zweyten Herbite eis 
nen oder zween Knoten fizen laffen, 
und im vierten oder fünften Jahre 
Früchte haben: Will man den 
Weinſtok durd) Steklinge vermehs 
ren, fo muß man foldye Zweige 
wählen, dierecht ftarf geworden 
find, und an welchen die Kuoren 
am nächften fizen, fie mit fünf 
oder ſechs Augen und etwas aͤlte⸗ 
rem Holze dicht über und Dicht une 
ter einem Knoten im Herbfte, und 
fo abichneiden, daß der Kuoren 
auf der einen Seite ein Blatt, und 
auf der andern einen Hafen hatı 
und dann in einen lofern guten 
Boden ſteken: Will man neue 


— 
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Splelarten erziehen, ſo ſenkt man 
die Samen, nur Schade, daß 


man bey dieſer Vermehrungsart 


zwoͤlf bis fuͤnfzehen Jahre aufreis 
Fruͤchte warten muß: Man 
kan den Weinſtok in waͤrmeren 
Ländern auch zu Lauberhuͤtten und 
Bogengängen gebrauchen, nur 
mug man darzufolche Spielarten 
wählen, deren Früchte bald reif 
werden, fie Sonne und Luft von 
allen Seiten ungehindert genieſen, 
nicht zu fehr ins Holz wachſen, 
auch ihnen nicht zu viele Ziveige 
laffen, ihnen einen gehörigen Bo⸗ 
den geben, und fie nicht zu enge 
an einander ſezen: Man hat aber 
von diefem Weinftof eine Menge 
Spielarten, die gröftentheild in 
ihren Fruͤchten verfchieden find, 
und von weldyen ich nur die vor⸗ 
züglichfte nennen werde: 1) Alts 
cantentrauben, mit fehr groſen 
Trauben, an welchen die grofe 
dunkelrothe, und mit einem blauen 
Staube befleideten Beeren lofer 
hängen, und, wann fie vollkom⸗ 
men reif find, einen ſehr guten 
Saft enthalten. 2) Augfter, wels 
che ftarf ins Holz treibt, und gros 


fe unten wollige Blätter, und lo⸗ 


fere, oft über einen Schuh lange 
Trauben mit. grofen laͤnglichten 
und fchwarzblauen oder gelben 
Beeren hat, welche im Herbftmos 
nat reifwerden: 3) ſchwarzer Au- 
vernas, Morillon noir, in Burgund 
Pineau oder Pinot, Vitis praecox, 


der in alle Böden taugt,‘ runde Zur 


Ferfüfe Beeren fofchwarz, ald Bers 
ewachs, und aus diefen einen 


ſehr guten Weingibt. 4) Wells 


fer Auvernat, der fich von dem 
ſchwarzen dadurch auszeichnet, 
daß fie fehr dik wächft, und truͤb⸗ 
licht weile, nicht ſo füfe Beeren 


bat: 5) Gläoner, ‚Noirien, Gros 


noir, Talvagnues rouges, ‚Fin noir 
de Toulon, Genetin de St Menin, 
Auvernat rouge in Enamipadne 

0 MD, 
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und Orleans, einefehr gutefruchte hell als Glas find, und einen ſehr 
‘“ bare Urt, die beffer in niederes, - füfen Safthaben; 13) grofe blaus 
als hohes Feld taugt, mitrunden rothe Trauben, eine in Franken 


etwas röthlichten, auf ihrer uns 
tern Flaͤche blasgrünen und etwas 
wolligen Blättern, und Fleinen 
‚engbeerigen Trauben, welche im 
Herbftmonat reif werden,und aus 
runden ſchwarzen Beeren beites 
ben. 6) Rulaͤnder, Gris com- 
mun, fchieler Auvernas, eine fehr 

ute, füfe und fruchtbare Art, die 
Fark alle Witterung erträgt, und 
ſich von dem Clevner nur dadurch 
unterfcheidet, daß die Blätter 
nicht jo roch werden, und gemeis 
niglich vor dem Herbſte abfallen, 
und daß die Beeren Eleiner, mehr 
länglicht und leberfarbig oder 
braun find; 7) Auvernas de Toua, 
unterfcheidet fich vom Claͤvner nur 
Dadurd) , daß er zärter ift, dike⸗ 
red Holz und difere Früchte, und 
lange volle Beeren hat. 8) Fürs 
bet, Teint, Teinturier, mit fünfs 
theiligen unten wolligen Bläts 
tern, die ganz roth werden, und 
grofen engbeerigen Trauben, Des 
ren runde, fchwarzblaue Beeren, 


einen rothen Saft:ıhaben, im - 


Weinmonat zeitig werden, und in 
Zeutfchland nur einen fauren IBein 
- geben; 9) Belofar à gros grains 
fendans rouges, mit fattgrünen und 
auf ihrer untern Fläche wolligen 
Blättern und grojen Aftigen und 


weitbeerigenTrauben,derenBeeren 
gros, länglicht ſchwarz u. ſchwarz⸗ 
geduͤpfelt ſind, und ſehr ſpaͤt reif 


werben. 10) Blanc A gros grains, 
mit runden, unten bla 


groſen Trauben, deren Beeren 
gros, laͤnglicht und weiß ſind, 
und im Weinmonat zeitig werden, 


11) Blanfe, eine fehr dauerhafte - 


und in Franken und Sachfen fehr 
gemeine Art, 
Limen, mit langen und diken Trau⸗ 


ben; deren Beeren weiß, und ſo 


' wann fie candirt find. 
- -gundertraube, Bourgulgnon noir, 


| rünen und 
nur wenig wolligen Blättern, und 


12) Blanquettede 


und Sachien fehr gemeine Art mit 
grofen braunen oder blauen Trau⸗ 
ben von einem zimlich füfen Ges 
ſchmak; 14) frühe blaue Trau⸗ 
ben, eine fehr dauerhafte Art mit 
blauen Beeren; welche frähe reif 
werden; 15) Bloffar, mit fatte 
grünen, unten aber. bladgrünen 
Dlättern , und grofen engbeerigen 
Trauben, deren runde und weiffe 
Deeren im Weinmonat reif wers 
den, 16) Bourdelars, Bourde- 
las, Bordelois,, Verjus grey, Bis \ 
canue, Engregoir, Burlake, mit 
—25 groſen, diken, zuwellen 
fuͤnf Pfunde ſchweren Trauben, 
deren oval runde weiſſe, rothe oder 
ſchwarze Beeren dicht am Kamme 
wachfen, und ſich nur eſſen laſſen, 
17) Burs 


Treffeau nöit, Fromentin noir, Des 


rice noir, mit runden dreyſpalti⸗ 
gen und unten blaßgruͤnen Blaͤt⸗ 


tern, und vielen, grofen, aͤſtigen 
und engbeerigen Blättern, beren 
länglichte ſchwarzblaue Beeren zu 
Ende des Herbftmonats reif wer« 


- dem, 18) Boarguignon blanc,Mour« 


lon, Cloflier, eine ſehr dDauerbafte 
Art, an deren Holze die Knoten 


zween Zolle von einander ftehen „ 
- deren Laub rund, deren Traube 


engbeerig iſt, und deren. Beeren 
auf Furzen Stielen fizen, und weig 
find, 19) Kleindraune Zraubeny 
Klebrorh mit bräunlichten , ſuͤſen 
und fehr ergiebigen Trauben, 20) 
Weißklaͤvner, Burot, ‚Aucclinas 


‘blanc (in Orleans) mit längliche 


ten dreyfpaliigen and unten blaß⸗ 
ruͤnen Blättern, und gröfen enge 
eerigen Trauben , deren runde 
und weiffe Beeren im Weinmonat 
reif werden. 21) Chardenet, mit 


fuͤufthetligen unten blaßgruͤnen 
und wolligen Blaͤttern, und gro⸗ 
8 en 
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fen fehr engbeerigen Trauben, de 
ren. Beeren rund und weiß find. 
22) Grüner Gutedel, mit fünfs 
theiligen unten blaßgrünen Bläte 

+ tern auf langen Stielen, und lans 
gen fehr eigbeerigenZrauben,deren 
Beeren gros rund, und weißgrün 
find, in Herbſtmonat reif werden, 
einen ſuͤſen Suft haben, und eis 
nem guten Meingeben ; eine ſehr 
‚ ergiebige und jehr Dauerhafte Art, 
die allenthalben, auch auf fteinis 
gem Lande mit Vortheil gebaut 
werden fan; 23) rother Gutedel, 

- Chaffelas rouge, Mufcat rouge, un⸗ 
terſcheidet fich von dem grünen 
nur dadurch, daß feine Beeren 
kleiner amd roth find, weiter aus 
. einander ſtehen, und fpäter reif 
werden; 24) ſchwarzer Gutedel, 
Chaffelas, noir, ‚mit vielen Trau⸗ 

beu, die groͤſer ſind, als bey dem 
weiſſen, und ſchwarze, erſt zu Ans 
fang des Weinmonats reifende 
Beeren haben; 25) rother ſpa⸗ 


niſcher Gutedel (in Ungarn) rother 


Aſpaniſcher Muſcateller, mir fünfs 
theiligen unten blaßgruͤnen Blaͤt⸗ 
tern, und vielen ſehr groſen und eng⸗ 
tbeerigen Trauben, deren Beeren 
— gros, tund, und hellroth ſind, 
viele Sonne zu ihrer Zeitigung ers 


Nfordern, und im Weinmonat reif 


werden; 26) weiſſer Gutedel, 
gelber Gutedeh, Chaffelas blanc, 


Nõôtre Dame, Royal Muſcadin, Bar- 


ſur · Aube, eine zaͤrtlichere, aber er⸗ 
'sgiebige und gute Art, mit längs 
Fichten, gelblichten und faft ganz 


‚glatten Blättern, und grojen weits 


beerigen Trauben, deren Beeren 
ros, rumd und weißgelb find, und 


ald im Herbftimonat reif werden; : 
27). weiſſe Cibebe aus Provence, 


mit fünftheiligen unten blaßgrüs 
nen Blättern, und flatterichten 


Trauben , deren Beeren eyrund, : 


gros und gelb find, und zu Ende 
des Herbſtmonats reif werben ; 
28). ſchwarze Cibebe aus Provens 


"ige, mis dreyſpaltigen unten blag⸗ 


* 


- tenwolligen Blättern au 
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. grünen Blättern, und grofen äftie 


en Trauben, deren ovale und 
chwarze Beeren fpät reif werden ; 
29) blaue fpanifche Eibebe, mir 
weiffer Wolle auf der untern Släs 


che der Blätter, und vielen langen 


und engbeerigen Trauben , deren 
Beeren länglicyt und ſchwarzblau 
find, und im Meinmonat zeitig 
werden, 30) welſſe fpanifche Eis 
bebe, deutſch Malvafier, mit drey⸗ 
theiligen unten blaßgruͤnen Blaͤt⸗ 
tern, und langen aͤſtigen engbee⸗ 
rigen Trauben, ‚deren laͤnglichte, 
weiſſe und ſuͤſe Beeren zu Anfang 
des Herbſtmonats reif werden; 


- 31) aſchfarbige tuͤrkiſche Cibebe, 


lederfarbige tuͤrkiſche Cibebe, eine 
dauerhafte Art mit eingeſchnitte⸗ 


nen wolligen Blaͤttern, und ſehr 
ba engbeerigen Trauben, des 


ren ‘Beeren rund und fleifchig, und 
wie nachdem dad Licht darauf 
fällt, aſchgrau oder grasgruͤn find, 
und zu Ende des Herbiinonats 
reif werden ; 32) ſchwarze türkis 
ſche Eibebe, mit fünfrheiligen, uns 
ß rothen 
Stielen und langen zottlichten 
Trauben, deren lange, ſpizige, 
fleifchige und ichwarzblaue Bee» 
ren erft im Meinmonat reif wers 
den ; 33) weiffe türfiiche Cibeben, 
mit groſen tief eingeichnittenen uns 
ten wolligen Blättern auf rothem 
Stiele, und grofen äftigen loferen 
Trauben, deren eyrunde, fleiſchi⸗ 
ge und grofe Beeren, wann ſie 
reif werden, welches zu Ende des 
Herbfimonats geichieht, gelblicht 
werden. 34)-Cibebo bianco, mit 
fünftheiligen , unten blaßgruͤuen 
Blättern, und vielen ſehr iangen 
Aftigen und engbeerigen Trauben. 
deren eyrunde, groje und gelblichte 


. ‚Beeren im Weinmonat zeitig wers 


den. 35) Cibebo neso, niit ins | 
den, drepipaltigen und unten blapz | 
grünen Blätrern, und grojen eng⸗ 
drerigen Trauben, Deren Beeren 

lange‘ 
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lang , ſchwarzblau; und wie Ei⸗ 


+ chein, geitaltet find, und fpät zeis 


tig werden, 


36) Corinthentiaus” 
"be, Meinbeerlein, mit langen enge 


beerigen Trauben, deren Beeren 


ſehr jhß, Klein, zart,roth, ſchwarz, 
blau, weiß oder lohfarbig find, 


ſehr frühe reif werden, fehr häus 
fig getrofner, und unter dem Nas 
» men von Gorinthen oder Roſinen 


* verfauft werden. 


r 


«find, und fpät reif werden. 


ligen, unten.bla 


bianca, mit dreytheiligen unten 
wolligen Blättern, und grofen eng⸗ 
beerigen Trauben , deren Beeren 
rund, weiß und ſchwarz u 
38 

Corvina nera prima, mit fimftheis 
rünen und nur 
wenig wolligen Blättern, und gros 


° fen, äftigen und weitbeerigen Traus 


ben, deren Beeren länglicht und 
fchwarz find, und im MWeinmonat 
-zeitig werden. 39) Corvina ne- 
ra altera, mit Dreytbeiligen, unren 


wolligen Blättern, und groien, 
aͤſtigen und engbeerigen Trauben, 


deren groje und ſchwarzblaue Bee⸗ 
ren eber reif werden. 40) Cleo- 


vaner, mit dreyfpaltigen , unten 


wolligen Blättern, und grofen eng» 
beerigen Trauben, deren rutide und 
fchwarze Beeren ſpaͤt reifwerden, 
41) Damafcenertrauben, Vigne 
‘de Damas, Vitis damafeena , mit 
Starken Neben und ſehr grofen 
Trauben, deren Beeren groß, 
ſchwarz und rund, wie ein Ey, 
‘find. 42) Derice blanc, aus Chams 
pague, mir runden, dreyſpaltigen, 
‚unten blaßgrünen und ein wenig 
wolligen Blättern,und grofen engs 
beerigen : Trauben ‚deren kleine, 
runde und weiſſe Beeren im Wein⸗ 
monat reif werden. 43) Edels 
fpargen, mit dreytheiligen und 
dunkelgruͤnen / unten aber blafs 
grünen Blättern, und grofen, äftie 
gen md engbeerigen Trauben, Des 
ren runde und. weißlichte Beeren 
zu Unfaug des Weinmonais veif 


37) Corvina 
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‚werben. an) Weißelben Elben, 
. Elbling, Elbinger, Elbiſche, Al- 
" femaid, Franca, mit runden, uns 


ten blaßgrünen und etwas wollis 
gen Blättern, und grofen engbee⸗ 


rigen: Trauben, deren Beeren 
gros, rund und weiß find, undim 


Herbftmonat zeitig werden. 45) 


Schwarzelben, mit dreytheiligen 


unten wolligen Blättern, rind gro⸗ 
fen äftigen, engbeerigen Trauben, 
deren grofe, runde und fchmarze 


"blaue Beeren im Meinmonat reif 


werden, 46) Rothelben , Trol⸗ 


linger, eine beflere Art, alt Weiß⸗ 
elben, mit welcher ſie in den Bläts 
tern and Trauben übereinfommt , 


nur daß ihre Beerenrotb find, und 
einen beffern und mehreren Mein 
geben. 47) Epinette, mit dreys 


ſheiligen, unten blaßgruͤnen Blaͤt⸗ 
- tern, und *aͤſtigen weitbeerigen 


Zrauben,'deren runde, weiſſe und 


‚Eleine Beeren im Weinwmonat reif 


werden; 48) weiſſe Meinbeere „ 
Fejir töls in Tokai, eine zärtliche, 
nicht ergiebige Art, mit Fünftheis 
ligen, und unten wolligen Bläts 
teen, und langen weitbeerigen 
Trauben, deren runde, gelb weiß⸗ 
lichte, durcbfichtige und ſuͤſe Bee⸗ 
ren im Weinmonat reif werden. 
49) rother Traminer, Fleiſchwei⸗ 
ner, fränticher Qraub, Gris rou- 


.ge, Formentin rouge, mit runden, 
nicht gar grofem, weißgruͤnem 


und unten wolligen Laube, und 
nicht vielen Fleinen engbeerigen 
Trauben, deren Fleine, laͤnglichte 


“und hellrothe Beeren im Herbſt⸗ 


monat reif werden; 50) Fleiner 
weiffer Traminer, eine nicht ergle⸗ 
bige Art, mit dreytheiligen, Dune 


kelaruͤnen, unten aber wolligen 


Blättern,‘ und feinen engbeerts 


gen Trauben, deren Fleine, runde 


und weiffe Beeren im Herbfimos 


nat zeitig werden ; 31) grofer 


weiffer Traminer, Formentin 
blanc, mit runden,unten wolligen 
x 3 Blaͤt⸗ 
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Blättern, und Aftigenengbeerigen 
Trauben, deren grofe, runde und 


weiſſe Beeren im Herbftmonat reif 


werden. 52) Forment aus To⸗ 
Kai, mit runden, drepipaltigen 
unten wolligen Blättern, und 
. engbeerigen Trauben von mittles 
zer&rdfe,deren länglichte und gelb» 
lichte Beeren im Weinmonat zeis 
tig werden. 53) Gruͤnfraͤnki⸗ 
fche, mit grofen grünlichten und 
ſuͤſſen Trauben, welche fehr frühe 
zeitig werden. 54) Fromenteau, 
. mit zimlich grofen Trauben, des 
ren Beeren eine harte leberfarbige 
| 2 und einen vortreflichen 
- Saft haben, und zu den beiten 
- Meinen in Champagne kommen, 
55) Fürterer , Fürterling, eine 
auerhafte ergiebige Art,mit fünfs 
heiligen, etwas runden, oben 
blaßgrünen, unten weißlichten 
. and wolligen Blättern, und nicht 
ſehr grofen, aber engbeerigenZraus 
ben, deren Beeren von mittlerer 
Groͤſe, meißlicht, rund und ſuͤß 

find, im Herbjimonat zeitig were 
den, und gegen den Herbft abfal⸗ 
len; 36) frühe weile Trauben, 
eine zärtliche Art mit runden, 
weiffen , fülen , grofen Beeren, 
welche duͤnn am Kamme ftehen , 
. eine dünne Haut haben, und fehr 
frühe reifwerden; 537) ſchwarze 
fruͤhe Trauben, unterjcheider ſich 
von der vorhergehenden Art nur 
dadurch), daß die Beeren ſchoͤn 
fchwarz find, und dik wachſen; 
38) blaue Gaisdutten, mit fünf 
sheiligen, unten wolligen Blättern 
auf rothen Stielen, und groſen 
äftigen und lofren Trauben, des 
‚ xen lange blaue Beeren fpät im 
Weinmonat reif werden; 59) weils 
ſe Gaisdutten, eine dauerhafte 
Art, die ſich von der vorhergehen⸗ 
den dadurch unterſcheidet, daß ſie 
Daucrhafter iſt, und lange weit⸗ 
beerige Trauben, und an diejen 
groſe ovale und weifje Beeren hat; 
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60) rotber Gaisler, eine dauerhaf⸗ 
te Are mit drenipaltigen, unten 
wolligen Blättern auf roͤthlichtem 
Gtiele, und langen engbeerigen 
Trauben , deren lange und rothe 
Beeren im Herbfimonat reif were 
den; 61) welffer Gaisler, mit 
fuͤnftheiligen, unten fehr wenig 
wolligen Blättern auf röthlichtem 
Stiele, und vielen langen und los 
keren Trauben, deren Beeren längs 
licht und weiß ſind, und im Herbfte 
monat reif werden. 62) Gamet, 
mit fünftheiligen unten hellgrüs 
nen Blättern, und grofen engbees 
rigen Trauben, deren grofe, lan⸗ 
ge und schwarze Beeren im Herbfte 
monat reifwerden; 63) Wullens 
welſch, Garganeza , mit runden 
zugefpizten, unten blaßgrünen 
Blätieru, und langen weitbeeris 


gen Trauben, deren runde und. 


ſchwarze Beeren im Weinmonat 
reif werden. 64) Genetin de 
P’Etion, mit fünfiheiligen und uns 
ten blaßgrünen etwas wolligen 
Blättern, und äftigen engbeerigen 
Trauben von mittlerer Ordfe, des 
ren länglichte fehe füfe, weißlicht 
gelbe und ſchwarz geduͤpfelte Bee⸗ 
ren im Herbſtmonat reif werden. 
65) Schlaͤfer, Geſchlafener aus 
Tirol, mit fuͤnftheiligen unten 
blaßgrünen Blättern, und langen 
äftigen und weitbeerigen Trauben, 
deren länglichte und weiſſe Beeren 
fpät reifwerden; 66) weiſſer Gois, 
eine fchlechte Art in Orleans, Die 
aber gut ausgibt. 67) Gouais, 
gleichfalls eine ſchlechte Art, des 
ven grüne Beeren nur zu Verjus 
taugen. 68) Beaunier, eine fehr 
ute und ergiebige Art mit weils 
en Beeren, die aber übrigens mit 
dem Gouais tbereinfommt ; 69) 
griechiſche weiffe Traube mitBläte 
tern, wie der weiſſe Augfter, und 
grofen engbeerigen Trauben , des 
ren länglichte, fehr grofe und grüne 
gelbe Beeren im Herbſtmonat reif 
wela 


nel) 
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werben; 70) rothe.griechtfche 
Traube, von mittlerer Gröfe, und 
mit Dunfelrothen Beeren ; welche 
eine zähe Haut und Fleine Körner 
haben ; 71) Gros noir auß Or⸗ 
leans, mit fünftheiligen Ylättern, 
welche im Frübling unten mit eis 


. — 


ner weiſſen Wolle bekleidet ſind, 


und groſen, aͤſtigen, ſehr engbeerigen 
Trauben, deren runde und ſchwarz⸗ 
blaue Beeren im Weinmonat reif 
werden; 72) rothe Hamburger, 
Raifin rouge d’Hambourg, mit 
vielen grofen und fchönen Trau⸗ 


ben, deren grofe, röthlichte und 


beftäubte Beeren zu Ende des 
Herbſtmonats reif werden; 73) 
febwarze Hamburger, Warner 
traube, deren Beeren von mittle- 
rer Groͤſe, mebr lang ald rund, 
und nach ihrer volllommnen Zeis 
tigung ſchoͤn ſchwarz find, einen 
fehr guten, nach Biſam ſchmeken⸗ 
den Saft haben, und um die Mits 
te des Herbfimonatd reif werden; 
4) vother Hängling, mit runs 
den , blaßgrünen, unten wolligen 
Blättern, und vielen mittelmaͤſig 
. grofen und engbeerigen Trauben, 
deren Beeren von mittlerer Groͤſe, 
laͤnglicht, rothblau und füg find, 
im Herbftmonat reif werden, und 
leicht faulen ; 75) weiffer Hängs 
ling, der fi) nur durch die weiſſe 
Farbe feiner Beeren. von dem ro⸗ 
then unterfcheidet. 75) Hanfen 
mit länglichten , etwas röthlichs 
- ten und unten wolligen Blättern, 
und zimlich grofen engbeerigen 
Trauben, deren länglichte und 
weißrothe Beeren von mittlerer 
Groͤſe im Herbfimonat reif wers 
den. 77). Haſchat Löndlin von 
Tockai mit runden, dreyfpaltigen 
ſcharf — und unten wolli⸗ 
‚gen. Blättern, und langen weit⸗ 
beerigen Trauben , ‘deren runde, 
«Heine und weißlichrgelbe Trauben 
im Weinmonat reif werden; 7%) 
St. Peterötiaube, Helpericon, 


» — 
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mit fehr zertbeilten Hlättern, und 
fehr grofen dftigen Trauben, des 
ren ſehr grofe, runde und dunfels 
fchwarze Beeren einen ſehr koſtli⸗ 
chen etwas röthlichten Saft has 
ben; umd fpär reif werden, 79) 
Hüngerling, eine ſchlechte Art, 
mitrothen Beeren, welche frühe 
reifwerdem. 80) Juliustraube, 
Joly Grape, Vigne hätive, Morillon 
hätif, eine geringe Art mit dunkeln 
rothen Beeren von mittlerer Groͤ⸗ 
fe . welche dünn andem Kamme 


wachſen, eine dife Haut haben, 


aber fehr frühe, fchon im Heumo⸗ 
nat reif werden 5 81) Kleinberger, 
eine geringe Art, die ihm Rheingau 
gebaut wird; 82) grüner Lagler/ 
mit. runden, dreyſpaltigen und 
unten blasgrünen Blättern, und 
engbeerigen Trauben, deren längs 
lichte und weiffe Beeren im Wein⸗ 
monat reif werden; - 83) weiſſer 
Kagler, mir fünftheiltgen , unten 
hellgrünen Blättern, und langen 
Aftigen und weitbeerinen Trau⸗ 
ben, deren kleine, runde und weiße 


Fichte Beeren im Weinmonat zei⸗ 
tig werden, 


84) Lamberttrau⸗ 
ben , eine dauerhafte, und, vor⸗ 


nemlich in bizigem Boden, fehr 


ergiebige Art, mit füffen ſchweren 


und marfigen Trauben, welche eto 
nen ſchweren Wein geben, 85) 
'Leland de pouére, eine Art aus 


der Provence, die, warn fie voll⸗ 
fommen reif geſammelt wird, fich 
lange aufhalten läßt, 86) Lau- 
fanet, mit unzertheilter Blättern, 
und langen djtigen und engbeerte 


gen Trauben, Deren kleine, runde 
und gelbe Beeren im Herbſtmonat 
‘ yeifwerden 5; 87) wehle Lindauer, 
‚eine nicht fehr gute, noch ergiebige 


Art, mit länglichten, etwas roth⸗ 


» braunen Blättern auflangen Stie⸗ 
len, und etwas loferen Trauben 


von mittlerer Gröfe, Deren runde 


‚and weißgrüne Beeren im Herbſt⸗ 


monat reif werden ; 88) rothe 
T 4 ins 
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Kinbdaner, find nur in der rotben 


-  Sarbe der Beeren, von den weiffen 


umnterjchieden 5; 89) mit runden 


unzertheilten und unten wolligen .. 


Blättern, u. vielen langen und engs 
beerigen Trauben, deren runde und 
weiſſe Beeren im MWeinmonatreif 
werden. 90) Hudler, Lugiana nera, 
mit fünftheiligen, unten blaßgruͤ⸗ 
nen Blättern, und grofen weitbees 
rigen Trauben, deren runde und 
ſchwarzblaue Beeren nach der Mit⸗ 
te des Herbſtmonats reif werden. 
91) Lugiana bianca, mit fünf: und 
dreptheiligen roth geaderten und, 
unten blaßgrünen Blättern, und 
grofen länglichten und engbeerigen 
Zrauben , deren rundlichre, grofe 
und weißlichgelbe Beeren eine fehr 
duͤnne Haut und einen füffen fehr 
angenehmen Saft haben, und zu 
Anfang des Herbfimonats reif 
werden ; 92) langbeerigre Mals 
vaſin, mit fuͤnftheiligen oder drey» 
fpaltigen, und unten blaßgrünen 
Blättern,und grofen aͤſtigen Trau⸗ 
ben,deren länglichte füffe und weiſ⸗ 
fe oder gelbe Beeren im Herbits 
oder IBeinmonat reif werden. 93) 
zundbeerige Malvafin , mit finfs 
theiligen und unten wolligen Blaͤt⸗ 
tern, und grofen, Aftigen und enge 
beerigen Trauben, deren runde 
und weiſſe oder weißigelbe Beeren 
im Weinmonate reif werden. 94) 
Marcemino nero, mit dreyekigen ⸗ 
weißgeaderten und unten ſehr wol⸗ 
ligen Blaͤttern, und aͤſtigen weit⸗ 
beerigen Trauben, deren kleine, 
runde und ſchwarzblaue Beeren 
im Weinmonat zeitig werden. 95) 
» Marcemino bianco, der fich von 
dem nero nur durd) die weile Far⸗ 
be der Beeren auszeichnet. 96) 
Meislier aus Champagne mit finfs 
theiligen unten wolligen Blättern, 
und ſchoͤnen nicht ſehr aͤſt igen Trau⸗ 
ben, an welchen der Kamm nach 
dem Blühen hochroth, aber nach⸗ 
ber wieder grün wird, und Die gros 
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ſe weiſſe Beeren im Herbſtmonat 
reif werden. 97) Meismelter, 
Melier, eine ſehr gute und ergiebis 
ge At, die auch in grebem Sand⸗ 
boden gedeit, mit Trauben von 
mittlerer Gröfe, Deren Beeren dicht 
an einander wachfen, eyrund „ 
grünlicht weiß, und mit einem 
Staube bedekt find, "der fich abivie 
ſchen läßt. 98) Molinora nera ,- 
mit fünftheiligen unten etwas wol⸗ 
ligen Blättern, und grofen engbees 
tigen Trauben, deren länglichte 
und fchwarze Beeren im Weinmo⸗ 
nat reif werden. 99) Montenas 
ra, mit fünftbeiligen, unten etwas 
wolligen Blättern, und dftıgen 
weitbeerigen Trauben, deren run⸗ 
de. und weiffe Beeren im Meines 
monat reifwerden, 100) Morll- 
lon aigret, Pinaut aigret, mit lan⸗ 
gem Holze, einer fehr rothen Nine 
de, dreytheiligen Blättern, und 
wenigen kleinen und. weitbeerigen 
Trauben. 101) Morillon blanc , 
mit Trauben von mittlerer Gröfe, 
deren runde Beeren dicht an eins 
ander wachfen, uud einen wohls 
fehmefenden Saft, aber zaͤhe Haͤu⸗ 
te haben. 102) Müllerrebe, 
Mülleröweib, Morillon Taconn«, 
Meunier, Munier, Bourguignon, 
eine gute, dauerhafte, und, vor⸗ 
nemlich in leichtem und fetten? 
Sandboden fehr ergiebige Art mit 
Blättern, dieim Frühling gleiche 
fam weiß'gepupdert find, und mit 
kurzen difen Trauben von mittles 
ler- Groͤſe, deren Beeren ſchwarz 
find, und dicht an dem Kamm 
wachfen ; 103) weiſſer Muſca⸗ 
teller, weiſſer Weyhrauch, Mufcat 
blanc d'Orleans Mufcat de Frontig. 
nan, Frontignac blanc, Mofcata bi- 


anca, Vitis apiana, mit dreythei⸗ 


ligen, unten blaßgrünen Blättern, 
und grofen,, langen und engbeerie 
gen Trauben, deren _grofe runde 
grünlichte und blaugeflefte Beeren 
einen eigenen angenehmen Ge⸗ 

| Ä ſchmak 
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ſchmak haben, und im Herbſtmo⸗ 
rat reif werden. 104) Mofca- 
tella, iſt von dem vorhergehenden 
nur Tadurch untericbieden, daß die 
Beeren kleiner, gelb und gleich» 
ſam breitgedrüft find. 103) Mu- 
feat hätifde Piemont, weicht Dars 
inn davon ab, daß feine Trauben 
länger und weitbeeriger find, und 
fruͤher reif werden; 106) rother 
Muſcateller, Mufcat rouge, Mu- 
fcat de corail, Frontignac rouge, 
weicht von dem meiffen darinn ab, 
dag feine Beeren etwas Dimmer 
am Kamme flehen, mehr roth als 
ſchwarz find, einen frärfern Mu⸗ 
ſcarellergeſchmak Haben, und erft 
im Weinmonat zeitig werden; 
107) grüner Mufcateiler, mit 
fünftheiiigen und unten etwas 
wolligen Blättern, und aftigen 
engbeerigen und zimlich giejen 
Trauben , deren langlichts runde 
und grimnfichte Beeren im Herbſt⸗ 
monate reif werten, nnd feinen 
Muſcatellergeſchmak haben. 108) 
blauer Mufcatelfer, mit runden 
dreyipizigen und ganz gruͤnen 
Blärrern, und arofen, Altigen und 
eitgbeertgen Trauben , deren run⸗ 
de und fchwarzblaue Beeren Feie 
nen Muſcatellergeſchmak baben, 
und zu Anfang des Weinmonats 
reif werden; 109) blauer Weyh⸗ 
rauch, Mufcat violet noir,mit Blaͤt⸗ 
‚ tern, wie bey dem weiſſen Muſea⸗ 
teller , und grofen engbeerigen 
Trauben, deren ſchwarzblaue Bees 
ren einen Mufcatellergeichmat har 
ben, und im Herbfimonar reifwers 
den; 110) ſchwarzer Mufcatels 
ler, Mufecat noir ordinaire, weicht 
von dem rothen darinn ab, daß 
- feine Blätter heller find, und auf 
rothen Stielen ftehen, daß feine 
Trauben und die Beeren derfelbis 
- gen kleiner, die leztere aber fülfer 
und faftiger find, enger in einana 
der fieben, und cher zeitig werden. 
321) Malvafier Mufcareller, mit 
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Blättern, wie bey dem meiflen 
Muſcateller, und dfligen Trau— 
ben, deren Beeren auf arünliche 
tem Grunde braune Fleken, und 
zwar einen fehr füffen, aber nicht 
ftarfen Muſcatellergeſchmak has 
beu, undim Meinmonatreif wers - 
den. 112) Muicateller von Ales 


3 


xandria, Mufcat à gros graius, 


Muſcat long, Pale muſqué, Roynon 


de coq. Vitis perogulana, mit drey⸗ 
efigen,unten blaßgruͤnen Blättern, 
und grofen, fehr langen, weitbees 
rigen und loferen Trauben, deren 


groſe ,fleeiſchige, ovale und gelbs 


lichte Beeren einen ftarfen Muſca⸗ 
tellergeſchmak, und eine Furche, 
faſt wie Pflaumen haben, zu ihr 
rer Zeitigung eine jehr heiffe Mit⸗ 
tagsfonne erfordern, und ſpaͤt reif 
werden. 113) Mufcat de Rifes 
batte, Deren Beeren: Eleiner , al® 
bey den übrigen Mufcatellern, find, 
und einen ftarken Mufcatellerges 
ſchmak und einen füffen angenehs 
men Gaft haben, 114) Mufcat 
de Jefus, Raifin de Direteur des 
Nones, mit fehr grofen Trauben, 
deren runde Beeren unter allen den 
ftärkften Muſcatellergeſchmak has 
ben. 115) Mufcatellercibebe mit 
grofen , länglichten und fpizigen 
Trauben, deren vefte und jleifchie 
e Beeren loferam Kamme wadıs 
en, aber nur in den heiffeften 
Jahren, und auch da fehr ſpaͤt reif 
werden. 116) DOrleanzer, bie im 
Rheingau gebaut werden, und da 


den bejten und fiärffien Wein are 


ben. 117) Perleutraube, Raiſin 
perle, Plendoulan, Vin de Ponfo, 
mit grofen langen Trauben, Deren 
ränlichte weiffe Beeren einen ſuͤß⸗ 
icht fauren Saft haben, und jpät 
zeitig werden. 118) Pinquant 
Paul , Bec d’oifeau, Pifutelli, mit 
weiffen, diken, fehr füffen und ſehr 
langen Beeren, die au beyden Eu⸗ 
den fpizig find. 119) Jakobs⸗ 
traub aus Champagne, Precoce, 

5 | | der 
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der von dem Auvernas rouge nur 
Darinn abweicht, daß Trauben und 
Beeren Heiner find, und fchon im 
- Erndemonat reif werden. 120) 
Putſcheren, Glender , eine fehr 
dauerhafte und ergiebige, aber 
üůͤbrigens fehr ſchlechte Art mit fehr 
grofen, runden, weißlichten und 
unten mit vieler Wolle befleideten 
Blaͤttern, und fehr grofen, langen 
und engbeerigen Trauben, deren 


groſe, runde und weiffe Beeren im 


Herbftmonat reif werden, 12T) 
Quille de Coque, San Moireau, mit 
ſchwarzen und länglichten Beeren, 
welche eng ftehen; 122) rother 
Raifler, mit fünftheiligen, unten 
blaßgrünen Blättern, und äftigen 
. engbeerigen Trauben, deren längs 
Licht runde und röthlichte Beeren 
im Meinmonat reifwerden. 125) 
weiſſer Naifler, mit runden, dreys 
theiligen und unten wolligen Bläts 


tern, undlangen, djttgen und uns - 


ten weitbeerigen Trauben , deren 
runde und weiffe Beeren im Weins 
monat reif werden ; 124) kleiner 
‘ Häsling, eine vortrefliche Dauers 
hafte Art mit fünftheiligen Blaͤt⸗ 
“tern, grüngelblicgten mirtelmäfig 
. grofen, runden , füllen, gewuͤr z⸗ 

haften und geiftigen Beeren. 125) 


Röfelholztraube, mit wolſchme⸗ 


kenden ſuͤſſen Beeren, die aber in 
zu heifem Boden Fein, und von 
Weſpen und Fllegen ſehr verfolgt 
werden. 126) Pfundtrauben, 
Roſintrauben, Raifin de livres, 
‘ Raifin grappe Daufine, Vitis allo- 
brogica, mit grofen, eyrunden und 
fehwärzlichten Beeren, welche ſehr 
grofe und fchöne Trauben bilden, 
und ſich leicht aufhalten laffen; 
127) Kurzrothe, eine gegen die 
Kälte aͤuſerſt dauerhafte Art iu 
Sachſen mit rothen Beeren, 128) 
Hartrothe, eine andererothellrt in 
Sadıfen, welche felten reif wird, 
"and einen fauren Wein gibt. 129) 
Ziegelrothe, eine andere ſchlechte 
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Art in Sachſen mit Ziegelrothen 
Beeren, 130) Zottelrothe, eine ans 
dere ſchlechte Art in Sachſẽ mit lans 
gen, kleinbeerigen rothen Trauben. 
131) Schleerothe, eine ſchlechte 
Art in Sachſen, mit harten und 
ſauren Beeren, welche ſo hart, als 
Schlehen ſind. 132) Feldrothe, 
eine andere ſaͤchſiſche ſchlechte Art 
mit rothen Beeren. 33) Roth⸗ 
weiß, mit fuͤnftheillgen, unten wol⸗ 
ligen Blaͤttern auf rothgeſtreiftem 
Stiele, und langen weitbeerigen 
Trauben, deren laͤnglichtrunde 
und heilrothe Beeren im Weinmo⸗ 
nat reif werden. 134) Rouges à 
grosgrains mit runden/ unten blaßs 
grünen und nur wenig wolligen 
Blättern, und arofen loferen 
Trauben, deren grofe, länglichte 


und ſchwarze Trauben im eins 


monat reif werden. 135) Reu- 
deillat, aus Provence, mit weiffen 
Beeren, welche einen guten Wein 


geben; 136) blauer Scheuchner, 


mit fuͤnftheiligen, unten wolligen 
Blaͤitern, und groſen, aͤſtigen und 
engbeerigen Trauben, deren runde 
und ſchwarzblaue Beeren im Wein⸗ 
monat reif werden; 137) weiſſer 
Scheuchner, mit fuͤuſtheiligen 
dunkelgruͤnen und unten ſehr wenig 
wolligen Blättern, und langen, 
engbeerigen Trauben, deren runde,’ 
grofe und weißgelbe Beeren im 
Herbſtmonat reif werden. 138) 
Schönfeiler, eine gute Art, die 


dem grünen Gutedel fehr nahe 


fommt, nur nicht fo lange und 
mehr grünlichte Beeren hat. 139) 
Schweizertraube, Raifin Suifle, 
mit langen und difen Trauben, 
dereu Deeren weiß und fchiwarz 

eflreift, aber nicht von dem be⸗ 

en Gefchmafe find. 140) Sil⸗ 
berweiß, mit dreyipaltigen, unten 
wolligen Blättern auf roihen Stie⸗ 
Ien, und langen engbeerigen Trau⸗ 
ben, deren runde und gelbe Bee⸗ 


ren im KHerbfimonat reif werden. 


ı41) To- 
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141) Toquet, mit dreys und fünfs 


ttheiligen , unten blaßgrünen und 


nur wenig.wolligen Blättern, und 
Heinen engbeerigen Trauben, Des 
ren runde und ſchwarze Beeren im 
Herbitmonate reif werden. 142) 
Trubiana bianca, mit fünftheiligen 
unten nur wenig wolligen Bläts 


- tern, und grofen, Aftigen undengs 


beerigen Trauben, deren runde 
und weiffe Beeren fpät reif wers 
den, 143) Trubiana nera, weicht 
vonder vorhergehenden darinn ab, 
daß Ihre Beeren lang und ſchwarz⸗ 
blau find. 144) Truſiaux, geht 
von dem Auvernas ronge, darinn 
ab, daß die Blätter nur vier, nicht 
tiefe Einfchnitte haben, und daß 
Zrauben und Beeren gröfer find, 


und erft im Weinmonat reifwers 


ben. 145) Uva pafla bianca, mit 
dreptheiligen,unten wolligen®läts 
tern, und langen, äftigen und engs 
beerigen Trauben, deren’ Fleine, 
rundlichte, und gelblichte Beere 
ohne Kerne find, und im‘ Herbits 
monat zeitig werden. 146) Uva 


' paßa nera, weicht von der vorher⸗ 


den. 


gehenden nur. darinn ab, daß die 
Beeren ſchwarz find. 147) Uns 
gar, mit ſchoͤnen, langen und haͤn⸗ 


genden Trauben, deren Beeren 


groß, grünlicht und dikhuͤlſig, 
übrigens aber von gutem Gelchmas 
fe find ; 148) Varo nero, mit 
fünftheiligen, unten blaßgrünen 
Blättern, undgrojen, äftigen und 


:engbeerigen Trauben, deren runde 
und blaue Trauben. fpät reif wers 
149) Varo bianco, weicht 


von dem vorhergehenden nur dars 
inn ab, daß die Beeren weiß find ; 
250) gemeiner Balteliner, Fleiſch⸗ 


-trauben mit runden weißlichten, 
. „aunten fehr wolligen Blättern, und 


langen Aftigen und  engbeerigen 
Zrauben, deren Feine, runde, roth⸗ 
blaue, fleifchige und füffe Beeren 
zu Anfang des Weinmonats zeitig, 
werden; 251 }blauerBalteliner,mik 
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ungetheilten oben fattgrünen,unten 
- aber hlaßgruͤnẽ Blättern auf rothen 


Stielen, und langen äftigen Trau⸗ 
ben, deren runde und fchwarzblaue 
Beeren fpät reif werden; 152) 


- fchwarzerBalteliner, mit fuͤnfthei⸗ 


ligen,oben hellgrünen,unten wollie 
gen Blättern auf rothem Stiele, 


- amd mittelmdfig grofen Trauben, 


deren runde und ſchwarze Beeren 
fpät zeitigwerden. 153) Weis 
härtling,mit dregrheiligen, ſtumpf 


gezanten und unten wolligen Bläts 


tern, und langen, äftigen und enge 
beerigen Trauben, deren runde 
und gelblichte Beeren zu Anfang 


. des Weinmonats zeitig werben. 
' 154) Metßverfailler aus Tirol, 


mit drenfpizigen, unten blaßgrüs 
nen Blättern, und engbeerigen 
Trauben, deren runde und weiſſe 


- Beeren im Nerbftmonat reif weis 


den. 155) Schwarzwaͤlſche, 
Kreuzertrauben , eine fehr Dauers 
hafte, fehr ergiebige und gute Art, 


mit runden grofen,, und oben et» 


was gelben, unten aber blaßgruͤ⸗ 
nenund etwas wolligen Blättern, 


und grofen, äfligen und engbee⸗ 


rigen Trauben, deren groſe, runde 
und ſchwarze Beeren in fruͤhen 


Feldern ſchon im Herbftmonat zei⸗ 


tig werden. 156) Zottelwaͤlſche⸗ 
Blauwaͤlſche, Rothwaͤlſche, Urs 


‘ben, mit laͤnglichten, oben braun⸗ 
“grünen, unten etwas wolligen 
- Blättern, und grofen, äftigen los '- 


fern Trauben, deren grofe, etwas 


laͤnglichte und fchwarzblaue Bee» 


renim Herbftmonat zeitig werden. 
157) Gänsfusler mit etwas längs 
lichten ‚ oben gelbarünen, unten 


‚wenig wolligen Blättern, und vie⸗ 


len grofen, langen, aͤſtigen und 
lofern Zrauben, deren groje und 
fchwarze Beeren im Herbitinonat 
reif werden. 158) Roͤmer, mit 
länglichten glatten, oben gelben, 
unten blaßgrünen und wenig wol⸗ 


Ugen Blärtern, und wenigen n- 
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fen äfttgen und loferen Traubeit, 
deren rotbichiwarze und faure Bee⸗ 


ren von mittlerer Groͤſe find, und. 


tm Herbftmonat reif werden. 
159) groſe Mienertraube, mit 
grofen leberbraunen Beeren. 160) 
Heine Wienertraube, mit rothen, 
‚“woblfchmefenden und difhülfigen 
. Beeren;. 161) rother Zapfeter, 
mit drenfpaltigen, unten wolligen 
‚Blättern, und langen engbeerigen 
: ‚Trauben, bereu runde und rothe 
» Beeren im Weinmonate reif wers 
<- den; 162) weifjer Zapfeter,weicht 
von dem rothen nur darinn ab, Daß 
die Beeren gros, lang, und weiß 
find, 163) Zierveiel, mit runs 

den, dreyſpizigen, unten etwas 
wolligen Blättern,und langen enge 
ı beerigen Trauben. deren runde und 
> weiffe Beeren im Meinmenate reif 
» werden; 164) blauer Zierfanler, 
mit runden, runzlichten und ganz 
rünen Blättern, und Fleinen eng⸗ 
eerigen Trauben, deren runde 
und fchwarzblaue Beeren im 
Weinmonat zeitig werden; 165) 
grüner Zierfanler, Silvaner, eis 
» ne ergiebige und Dauerhafte Art, 
mit runden fehr gruͤnen Blättern, 
und difen, Furzen engbeerigen 
Trauben, deren fühle und grünlic)s 
te, zulezt bräunlichte Trauben eine 
mittelmaͤſige Ründung haben,und 
einen fetten und fchweren Bein ges 
ben. 166) Marroquin, eine afris 
canifche Art mit harten Beeren, 
167) Adovoxi, (Ndleröflaue) eis 
ne griechiſche Spielart mit fehr 
grofen Trauben „ deren länglichte 
und ichwärzlichte Beeren, eine has 
fenformig umgekruͤmmte Spize 
haben. 168) Bovmaorı (Dchjens 
auge) eine griechiiche Epielart 
mit fehr grofea Trauben, deren 
fugelrunde und fehr grofe Beeren 
aus der grünen in die weißlichte 
Farbe fpielen; 169) ſchekige Res 
be, mit gefleften Blättern, eiye 
ſehr zärtliche Art, die einen fehr 


Vi 600 
warmen Standort erfordert. 
170) Rebe mit geftreiften Bläte 
tern, deren Blätter mit weiffen 
Strichen eingefaßt find, ebenfalls 
eine fehr zärtliche Art: Die zaͤhen 
Achte des Weinſtoks fan man zu 
Stoͤken benuzen, und die Kohlen, 
die aus feinem . Holze: gebranut 
werden, taugen fehr gut zumZeich⸗ 
nen: bie unreife Beeren werden in 
Zufer eingemacht und als Verjus 
gebraucht, und ihren Saft uimmt 
man in den Apotheken zu der ana 
genehmen und heilenden Trauben» 
pomade: Die reife Trauben, Die 
angenehme fühlende Frucht‘, die 
auch der. Arzt in diefer Abficht z 


- felbft um der Faͤulniß zu widerfles 
hen gebrauchen fan, ſpeißt man 


entweder rob, worzu einige 
Spielarten vorzüglih taugen 5 
man verwahrt fie, fo lange fie 
noc) am Stofe find, durch Beutel 
von Papier, die man darum 
macht, gegen Welpen, Fliegen 
und Vögel, nimmt fie vor den 


 Nachrfröften ab, und hängt fie, 


um fie noch länger aufzubewah⸗ 
ren, nachdem man den Stiel ei 
ner jeden abgeichnittinen Traube 
mit Wachs oder Lak zugeklebt bat, 
an Schnuͤren auf: Oder man trok⸗ 
net ſie, wie dieſes in Griechenland, 
Italien und Spanien häufig ges 
fchieht, und macht die fogenannte 


groſe und Heine Rofinen daraus, 


aus welchen man durch leichte 
Kunftgriffe einen fürlen, fehr ans 


genehmen Bein gewinnen fan, 


ein gründlicher Beſtandtheil der er⸗ 
wetchenden und lindernden Brufts 
tränfe: In MWeinländern hinges 
gen preßt man aus dem groͤſten 
Theile der Trauben ‚ in verfchies 
denen Ländern auf eine etwas vers 
fchiedene Art, bald mir mehrerer, 
bald mit geringerer Auswal der 
Spielart, bald aus den Beeren 


allein, bald aus den gafzen Traus _ 


ben den Moft, einen ſuͤſſen ja 
| en⸗ 


J 
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lenden Saft, der auch als ein kuͤh⸗ 


lendes auflöfendes Mittel ger 
braucht werden fan, und denman - 


in einigen Ländern einkocht, theils 
um ihn flatt des Zufers, ald Ges 
mwürz, zu Speifen zu gebrauchen , 
theilö um daraus zu jeder Zeit 
Wein zu machen, oder Durch feine 
Beymiſchung fohlechte Meine zu 
verbeſſern: Durch die Gährung 
verwandelt fich nun diefer Moft in 


Mein, der nach der Verfchiedens 


heit der Trauben, ans welchen er 
gemacht ift, des Bodens, auf wels 
chen, und des Himmelöftriches , 
unter welchem diefegerwachfen find 
der Art, wie fie gebaut werden, nach 
der verſchiedenen Sorgfalt und Art, 
wie man den Moſt auspreßt, und 
nachher behandelt, nach der ver⸗ 
ſchiedenen Dauer der Gaͤhrung, die 
man zuweilen ganz oder mitten in 
ihrer Wirkung unterdruͤkt, in ſei⸗ 
nem Geſchmake, der bald ſuͤß, bald 
bizelnd, bald fäuerlicht, bald herb 
iſt, in feiner Farbe, die bald weiß, 
bald rot,bald fchielend ift,im feinem 
Geift und Feuer,und in der Verhaͤlt⸗ 
niß feiner Beftändrheile verfchieden 
ift, aber iner, mäfig gebraucht, ein 
erquikendes Gerränte tft, und dem 
Arzteein herrliches ſtaͤrkendes, ‚der 


% Fiumig widerftehendes,und dur - 


den aͤuſerlichẽ Gebrauch zertheilene 


des ımd auflorudes Mittel an die 
Hand gibt, fo wieer hingegen zur 


unrechten Zeit oder uͤbermaͤſig ges 


braucht, vermdge ſeiner erhizenden 


und reizenden Kräfte die ſchlimm⸗ 
ſte Folgen, Hize, Betaͤubung, 


- Schwindel, Stülofigfeit, Shlums - 
mer und zumeilenSöchlagfluß,und - 
bey einem täglich widerholten Ride 
braud), Traͤgheit nach fich zieht, 


alle weite Theile jteif, auf die nas 
tuͤrliche Reize unempfindlich, und 
zu ihrem Berrichtungen untüchtig, 


alle Eäfte wäffericygt und duͤnu 
den tartarum. tartariſatam, zwey 


macht, ‚die Esluſt uiederſchlaͤgt, 
die Abſonderung der feinen Säfte 
hindert, Die Neryen and nis ihnen 
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alle Sinnen, ſelbſt die Kraͤfte der 
Seele ſtumpf macht, und ſchwaͤcht, 
und am haͤufigſten eine unheiibare 
Waſſerſucht erregt: Diefe fowol 
gute als ſchaͤdliche Wirkungen bes 
ruhen gröftentheil® auf dem Geis 
fte, der durch die Deftillation date 
aus gewonnen, und durch widers 
bolteDeftillation und andere Kunſt⸗ 
griffe immer mehr verfeinert und“ 
gereinigt wird. Diefer Brandes 
wein (danndas tit fein gewoͤbn⸗ 
lichfter Name in Deutichlaud) der 
die&rumdlage der meiftenLiqueurs, 
Roffolis, Lebenswaſſer, Geifter, 
Effenzen, Elirieru, de ift, Aufert 
alfo die erzählte Wirkungen im 
einem weit höhern Grade: Wanu 
der Brandewein, zur rechten Zeir 
gebraucht, ftärkt, amd der Faͤlulß 
widerfteht, wann er äuferlich vors 
nemlich unter der Geſtalt von Al⸗ 
lohol angebracht, Blurflüffe ftille, 
Wunden und Gefchiwire troknet 
und heilt, und auch hier die Faͤu⸗ 
lung verhindert, oder aufhaͤlt, und 
wann er, bejonders mit Kampfer 
oder flüchtigen Delen verſe zt, Ente 


zuͤndungen und Geichwiliten zer⸗ 


theilt,fo ift fein Misbrauch von Des 
fto fürchterlicheren Folgen, weiche 
patriotifcheNlerzte,da das Uebel un⸗ 
ter allerley Geſtalten und ſcheinba⸗ 
ren Dekmantehn täglich mehr eins 
reißt, gewiß nicht ſchwarz genug 
fchildern fünnen: Wird ver Bein 
lange aufbewahrt, fo ſezt fich an 
den Wänden eine glänzende harte 
Rinde der Meinftein, em unreines 
dlichtes,gröftentheils faures Salz 
an, aus welchem der. Apotheker 
durch die Reinigung den kuͤhlen⸗ 
den und niederfehlagenden ſchwer 
auflöslichen gereinigten Weinftein 
(Cremor tartari,) und aus Der Ver⸗ 
bindung defjelbigen-mir ſpaniſcher 
Pottaſche das Seignetifche Poly⸗ 
chreſtſalz, mit gemeiner Pottaſche 


aufldſende, verduͤnnernde wage 
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linde abführende Mittelfalze,durch 
die Deftillation einen fauren ftins 


kenden Geift, undein brandichtes, 
krampfſtillendes ganz entſezlich 


r 


reines ſcharfes fenerveftes, mit 
« Machtauflöfendeö,barntreibendes 
und äuferft erhizendes und reizens 


ze vieler Spe 
ein herrliches, 


des Laugenſalz erhält, das auch 


feinen Aufiöfungsmitteln feine 


Kräfte mittheilt, und fich nicht nur 
leicht in Waſſer, wie das zerfloſſe⸗ 
ne Weiunſteinſalz (Oleum tartari per 


deliguium) fondern auch zum Theil 


in Weingeift, wie die Weinſtein⸗ 
tinkturen zeigen, aufloͤßt: Laͤßt 
man den Wein an einem etwas 
warmen Orte eine Zeit lang ftehen, 
oder ſezt man ihm etwas zu, das 
die faure Gahrung befördert ,- fo 
wird er zu Eich, Den man wieder 
auf mancherley Art reiniget und 
fchärft ; Dadurch gewinnen wir 
nicht nur ein angenehmes Gewuͤr⸗ 

* ſondern auch 
kuͤhlendes, der Faͤu⸗ 
lung widerſtehendes und gelinde 


| ſchweißtreibendes Mittel, deffen 


porzüglichen Werth, vornemlich 


in bösartigen Krankheiten, felbit 


auch bey dem Äuferlichen®ebrauch 
in Unmachten, in Blurflüffen, Ente 
zündungen und Geſchwulſten, Die 
Derzte aller Jahrhunderte einmuͤ⸗ 
thig anerfennen : die Perjer kochen 


ihn auf, ſchaͤumen ihn ab, und bes 


irauben zurutbleiben, haben, dus 


wahren den Schaum, mit dem, 


ſinkendes Del, und durch das Ver 
. brennen im feuer dasWeinſalz, ein 


Vi 604. 
ferlich gebraucht, eine vortrefliche 
Kraft, der Fäulnig zu widerftes 
ben, diejer Weinftof heißt bey 
Royen: Vitis foliis palmato-angu- 
latis; und bey C. Bauhin: Vitig 
venifera, 


Vitis indica, foliis cordatis dentatig 


> 


was zurükbleibt, auf, um nad) . 


ihrem Belieben wieder Epic) dars 
aus zu machen; ; der Arzt gebraucht 
ihn noch in der Verbindung mit 
dem Weinfteinfalze zu der joges 
nannten geblätterten Weinſteiner⸗ 
de, einem Mittelfalze, das fi) 
durch feine gelinde aufidſendeKraͤf⸗ 


te vor allen andern empftelt: Selbft . 


die Treſtern, die nach dem Aus⸗ 
preſſen ded Moftes von den Wein⸗ 


fubtus villofis, cirrhis racemiferis ; 
oftindif.ber Weinſtok, deſſen 
Traubenkaͤmme auf ven Gabeln 
fizen, und deffen Blätter herzförs 
mig, gezant, und aufihrer untern 

Flaͤche rauch find; fiefommt aus 
Dftindien, und Jacquin hält fie 
für eine Art der Klimmen: Sie 
hat runde Beeren, und heißt das 
ber bey Mai: Vitis Sylvehris indi- 
ca, acinis rotundis, 

. Laörufca, folils cordatis ſub- 
trilobis dentatis fubtus tomentofis 5 
Llarettraube, mit herzfürmigen, 
gezantenund auf ihrer untern Flaͤ⸗ 
che filzigen Blättern, welche ſeich⸗ 
te in drey Lappen getheilt find; 
wilder virginifcher Wein 5; wilde 
Rebe; wilde Weinrebe;. fie ift in 
dem mitternädhtlichen America zu 
Haufe: Ihre Blätter find ſtark 
geadert und zwar anfangs helle 
grün, werden aber nachher bald 
heller, bald dunfeler purpurroth 5 
fiehaben an ihrem. Rande breite 
ausgehöhlte Zähne, und flehen 
zween bis drey Zolle weit.von eins 
ander auf zimlich langen und wols 
ligen Stielen; ihre Gabeln kom⸗ 
men aus dem obern Theile der 
Ranken gegen die Blätterftiele hers 
vor, und jpalten ſich gemeiniglich 
an ihrer Spize entzwen ; ‚ihre 
Trauben find gro3 und Furz, und 
haben meiftens. oben zwo Seiten» 
trauben; ihre Beeren find, wie die 
Pflaumen, mit einem Staube bes 
deft, der fich abwilchen laßt, und 
haben eine mittlere Gröfe, eine 
dunfeljchwarze Farbe, und vielen 
Saft, der, ehe die Beeren reifen, 
fehr herb, bey einigen blaßroth , 
bey andern aber dun ft, und 

| EEE ——— 
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wie Waulbeerſaft färbt: Sie 

taugt ſehr gat in Pflanzungen, und 
laͤßt ſich durch Ableger und Stek⸗ 
linge vermehren: Sie heißt bey 
Toucrnefort: Vitis americana he» 
derae folio ferrato; bey Sloane: 
Vitis fructu minore rubro acerbo, 
folio fubrotundo minus laciniato, 
fubtus alba lanugine tefto; bey 
Plumier ; Vitis hederae folio fer- 
rato;j bey C. Bauhin: Vitis ſylve-⸗ 
ſtris virginiana ; und bey Pluke⸗ 
net; Vitis vinifera (ylveltris ame» 
ricana, foliis averla parte denfa la- 
nugine tektis; oder; Vitis vulpina 
dicta virginiana alba, 


Vitis vulpina, folils cordatis denta- 
tosferratis utringue nudis; Fuchs⸗ 
traube, mit berzfürmigen, für 

enartigsgezanten und auf beyden 
lächen nakenden Blättern; Vir⸗ 
ginien iſt ihr Vaterland: Ihre 
Blaͤtter ſind dunkelgruͤn, gleichen 
aber uͤbrigens den Masholder⸗ 
blaͤttern: Sie heißt bey Rai: Vi- 
tis aceris folio; und bey Plufenet; 
Vitis vulpina dicta virginiana nigra, 


. zrifolia, foliis ternatis, foliolis 


fubrotundis ferratis ; dreyblättes 
richter Weinſtok, mit dreyfachen 
Blättern, deren Blättchen runds 

licht und fägenartig gezant find; 
er fommt aus Oſtindien, und 
beißt bey Rai: Vitis peermedoori- 
ca, foliis ternis [ubrotundis [erratis, 
. Jaciniofa, foliis quinatis: folio« 


lis multifidis; Peterfilientraube, 


mit fünffachen Blättern, deren 
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J. Bauhin: Vitisfolio apii; bey 
Gornuti: Vitis laciniatis foliis z 


und bey Parkinſon: Vitis felinoi« 


des five laciniatis foliis, 


Vitis arborea, foliis fupradecompo- 


+ 


fitis: foliolis lateralibus pinnatisz 
baumartiger Weinſtok, mit dreya 
mal zufammengefezten Blättern, 
deren Geitenblätichen gefiederg 
find; man finde ihn in Carolina 
und Birginien wild: Seine Bläts 
ter gleichen den Peterfilienbläts 
tern, und feine Beeren find röthe 
licht: Er heißt in den Denffchrife 
ten von Bononien: Vitis carolin. 
niana , foliis apii, uva corymboſa 
purpurafcente, 

» beptaphylla, folils Teptenatis ovas 
tis integerrimis; fiebenblätterich« 
ter Weinftof, mit fiebenfachen 
eyrunden und glattrandigen Bläte 
tern: (Er gleicht dem fünfblättes 
richten Epheu viel, 

» africana duracina; bedeutet bey 
Tournefort Die Marroquin, eine 
Spielart des, gemeinen Weine 
ſtoks. | 
. alba; hierunter verftehen Mat⸗ 
thiol, Fuchs, Anguillara, Tur⸗ 


. ner; Lacuna, Cordus, Dena, Yoa 


bel, ‚und C. Durante die weiffe 
Saunrübe. 

. alba; baccis nigris; fo nennt C. 
Durante eine Abart derfelbigen 


. mit fchwarzen Beeren. 


Blaͤttchen in wiele Abfchnitte ges. 


fpalten find; Welſche mit Peters 
filienblättern; Cioutat; Ihre 
Blätter find unten blaßgrün ; ihre 
Trauben, die fie in zimlicher Men⸗ 
geträgt, find gros, äftig und weite 
beerig, wie an den weiſſen Gut⸗ 
edeln, und die Beeren, welche im 


Herbfimonat reif werden, und.eis 


nen guten Nein geben, rund, weiß 
und wohlihmelend ; Er beibkhen 


. alba dulcis ; fcheint bey J. Bau 
bin die weiffe Gutedel, eine Abs 
Anderung .ded gemeinen Wein⸗ 
ſtols zu bedeuten. * 
+. alba indica; hierunter verſteht 
Rumpf die Zaunruͤbe mir gerza 
blättern. : 
. alba fylveftris; alba vel Bryonia3 
fo nennen Gesner und 3. Bauhin 
die weiſſe Zaunruͤbe. 
allobrogica; ſcheint bey Plinius 
die Pfundtrauben zu bedeuten. 

. americana, abutili folio, acinis 
atro-purpureis ; hierunter verſteht 
Tournefort eine americaniſche ne 
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des Weinſtoks oder berAlimmen 


mit Sammtpappelblaͤttern, und 
ſchwarzrothen Beeren. 


Vits americana, foliis cyclaminis,uva 


” 


corymboſa, acinis nigricautibus; fo 
nennter eine andere americanifche 
Art. mit Schweinabrodblättern 
und ſchwaͤrzlichten Beeren. 

. -americana folio fubrotundo, uva 
corymbofa caerulea; bedeutet bey 
ibm die Klimmen mit Serzbläts 
tern. 

. americana trifolia major, uva 
coryınbola, acinis minoribus rotun- 
dis: hierunter fcheint er die drey⸗ 
blätterichte Klimmen zu verftes 
bei, 

s» americana trifolia minor, uva 
corymboſa, acinis majoribus turbi- 


natis; ſo nennterdie ſaure Klim⸗ 


men. | 
‚ Apiana; fcheint bey Plinius die 
Murcatellertrauben zu bedeuten, 
. canadenfis; hierunter verſte⸗ 


hen C. Bauhin und Munting den 


Giftbaum eine Urt desSumachs. 
.canadenſis aceris ſolio; ſcheint 


bey Tournefort eine Spielart der 


duchstrauben zu ſeyn. 
corinthiaca ſ. apyrena; hierun⸗ 
ter verſteht J. Bauhin die Corin⸗ 
thentrauben. 

damaſcena; fo nennt Tourne⸗ 
fort die Damaſcenertrauben. 
folüs dentatis; bedeutet bey Plu⸗ 
mier die Klimmen von Jamaica. 
. folio ſubrotundo, uva corymbo- 


“ja caerulea; bierunter verfteht er 
die Klimmen mit gerzblärtern. 


[4 


° &topeln ben fünfblätterichten 


; frontinacaz fo nennt Börhaas ' 
ve die Muſcatellertraube. 


. hederacea indica; bedeutet bey 


Epheu. 


“ping, unter weicher Cluſius den- 


der Beyname, den Linne den Preu⸗ 


. idaea; iſt nicht nur die Benen⸗ 
Alpenerdbeerbaum verfteht, und 


* felbeeren gibt; fondern auch der 


„ Banungename, wekhen Tonrne⸗ 
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© Fort und Boͤrhaave den Zeidelbee⸗ 
ren beylegen. | 

Vitisidaea acadienfis, foliis alateroi ; 
hierunter verfteht Tournefort den 
acadiſchen Erdbeerbaum. 

‘ + Idaraaethiopica, buxi minoris 
folio, Aoribus albis; idaea aethio- 
pica, myrti foliis, flofculis depen- 
denfibus; ſo nennen Sommelm 
und Piufenet die glatte Royeni⸗ 
ſche Pflanze. 

.„ idaea aethiopica myrti tarenti= 
nae,folio Nore atropurpureo; hedeus 

ter bey Sommelin die africanijche 
Myrſine. 

. . idaeaaltera; hierunter verſteht 
Cluſius entweder den Alpenerd⸗ 

beerbaum, oder die moraſtige 
Seidelbeere. 

« . idaea altera major; fo nennt 
Theodor die gemeine geidelbeere. 

« . idaea americana, longiori mu- 
cronato folio & crenato, foliis urceo= 
latis racemofis; bedeutet bey Plu⸗ 
kenet entweder die americaniſche 
Zeidelbeere, oder die riſpenfoͤr⸗ 
mige Andromeda. 

. . idaeaangulofa ; hierunter ver- 
ſteht J. Bauhin die gemeine Geis 

delbeere. 

e . idaea buxeis foliis; find bey 
Cluſius die Preufelbeeren. 

«» .  idaea canadenfis, myrti folio ; 

ſo nennt Tournefort einecanadis 
ſche Art der Seidelbeeren mit 
Myrtenblaͤttern. 

.idgaea canadenſis, pyrolae ſoliis; 
bedeutet bey ihm eine andere aus 
Canada mit Vintergründtättern, 

. .idaea cappadocia maxiına, me« 

ſpill folio, flore variegato; hierun⸗ 
ter verſteht er eine Abart des Heis 
delbeerenbaums;. 

.icdaea caroliniana, foliis ſubro- 
tundis hirſutis; fo nennt Miller 
die pirginifche Konicere, 


, % Idaeafoliis carnofis & velatipun- 


Katie ‚ fiveidagea radıx Diofeoridi; 
bedeutet bey C. Baubin die Sand⸗ 
Beier = 

Yiria 
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Vitis idaea foliis myrti angukiffimis, 


® 


longis alternis; fcheint bey Boͤr⸗ 
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frußu majore; fo nennen Plukenet 
und Rai die borſtige Heidelbeeren. 


haave eine Art der Seidelbeeren Vitisidaea prima ; bedeutet bey Theo⸗ 


mit ‚langen: und ſehr ſchmalen 
Myrtenblaͤttern zu ſeyn, welche 
wechjelöweife ſtehen. 

. idaea foliis :oblongis acumina- 
tis, baccis rubris infipidis; bieruns 
ter fcheint er eine Spielart der ges 
meinen Jeidelbeeren mit fpizis 
gen Blättern, und rotben ‚ges 
ſchmakloſen Beeren zu verfteben, 
idaea foliis oblongis albicantibus:fp 
nennt er den Alpenerdbeerbaum. 
. idaea foliis oblongis crenatis 
frutu nigricante; bedeutet bey ihm 
Die gemeine Heidelbeeren, 

. idaea foliis fubrotundis ex albi- 


. dis; bierumter verfteht er die mos 


raftige Heidelbeeren. 
idaea foliis fubrotundis non cre 
natis, baccis rubris; jo nennt er 
die Dreufelbeeren. 

. idaea fructu nigro; bedeutet bey J. 
Bauhin den Alpenerdbeerbaum. 
» idaea Gesneri major; idaea ma- 
gna quibusdam, five myrtillusgran- 
dis ; bierunter veritchen J. Cas 
merer und 5. Bauhin die mora⸗ 
ftige Heidelbeeren. 

. idaea.nigra; fo nennt J. Gas 
merer die gemeine geidelbeeren. 

. idaea nigramajor; bedeutet bey 
Thalius den Alpenerdbeerbaum. 
. idaea nigris acinis ; hierunter 


verſteht Geöner die gemeine Geis 


delbeeren. 


- „ idaea orientalis maxima, cerali 


folio, flore albo ; fo nennt Zoure 


nefort eine Abart des Zeidelbee⸗ 


renbaums mit weiſſen Blumen. 
. idaea orientalis maxima, cerafi 
folio, flore variegato ; bedeutet bey 
ihm den geidelbeerbaum. 

„ idaea paluftris; bierunter vers 
fieht C. Bauhin die Mosbeere. 


paluftris americana , oblongis 


fplendentibus foliis, fru&tu grandio- _ 


re rubro, plurimis intus acinis re» 
ferto,;. idaea paluftris virginiaua m 


— Dosan, Tom. IX, 


dor die gemeine Heidelbeeren. 

- idaea, quae buxus africana ro» 
tundifolia ferrata; hierunter vers 
fteht Börhaave die ethiopifche 
Preufelbeere. | 

. idsea quarta; fo nennt Theo⸗ 
dor die Alpenmiſpeln. 


.. idaea rubra bavarica 5 fcheint bey J. 


Gamerern eine\bänderung der ges 
meinengeidelbeeren zu bedeuten, 

idaea rubra nonnullis rhus mi» 
nor Plinii; idaea rubra five vacci» 


— nia rabra; bierunter verfiehen J. 


Gamerer und Dodonaͤus die Pr 
ſelbeeren. 

« idaea fempervirens, fructu rubro 
fo nennt J. Bauhin eben diefe, 


« + idaea five myrtillus prima ; bes 


deutet bey Theodor die gemeine 
sjeidelbeeren. | 
. idaea tertias hierunter verſteht 
Elufins die Alpenmifpeln, Theos 
dor den Alpenerdbeerbaum,. * 
. idaea tertia in paluftribus; fü 
nennt Elufius die (Tiosbeeren. 

. idaea tertia Theophrafti; idaea 
vulgaris, baccis nigris; bedeutet 
bey ihm die gemeincgeidelbeeren. 
. idaeae affınis polifolia montana 3 
bierunter verfieht Deder die An⸗ 
dromeda mit Poleyblättern. 

» idaeae fpecies altera, acinis rus | 
bris; fonennt Gesner die Preufels 
beeren. | 


. „ Janata; ift bey einigen die Müls 


lerörebe, eine Epielart des gemeis 
nen Weinſtoks. — 


. . nigra; hierunter verſtehen Mat⸗ 


thiol, Anguillara, Lacuna, C. 
Duraute und Dalechamp die ge⸗ 
meine Schmeerwurz, Cordus 
eine Abart der weiſſen Zaunrübe 
mit ſchwarzen Beeren, Fuchd, Tur⸗ 
ner, und Konicer aber eine Spiels 
art der gemeinen Waldrebe. 


« . nigraaltera; fo nenut Theodon 


bie leztere, 
1 Vitie 


bir 
Vitis nigra daleis, Vintint difta; bes 
deutet bey Boͤrhaave eine Abart 
des gemeinen Weinſtoks mit 
Schwarzen Beeren. | 
"nigra prima; nigra quibusdam , 
°“ five tamnus Plinii foliis cyclaminis 
"nigra Sylvelris ; hierunter verjtes 
heu Theodor, F. Banhin und Ges⸗ 
ger die gemeine Schmeerwurz. 
«. . ‚pergulana, acinis prunorum ma- 
hnitudine & forma; fonennt Tours 


uefort ben Roynon de coq, eine 


ab änderung deö gemeinen Weins 
ER ram 


hey ihm eine andere, die frühe 
paube ; oder Vigne hätive, 
precia Plinii; hierunter verſteht 
vxboe die krauſe Stachelbeere. 
.. quinquefolia canadenfis ſcandens; 
fſo neunt Tournefort den fuͤnfblaͤt⸗ 
terichten Epheu. | 
* ſeptentrionalium; bedeutet bey 

Lobein den gemeinen Kopfane. 

- Subhirfuta; iſt bey Tournefort 
die Miülfersrebe,eine Abaͤnderung 
des gemeinen Weinſtoks. 

. Sylvehris; hierunter verſtehen 
Maͤtthiol, Lacuna, C. Durante 
u. J. Camerer den Bitterſuͤs, Tra⸗ 
gus und Dalechamp eine Spielart 

der gemeinen Waldrebe. 

. ſylveſtris americana 5 fo nennt 
EC. Bauhin eine americaniſche Art 

des Weinſtoks. 
eurs cauſtiea; bedeutet bey 

Gesnern eine Abart der gemels 

"nen Welörebe, El LE 
. Syiveftris indica, acinis pruni fyl- 
veßtris; hierunter verſteht C. Baus 
hin eine americaniſche Art des 


| 
2 


u. 


— — 


4 


Weinſtoks, deren Beeren jo groß 


berb, als Schlehen, find. 
“., Sylveltris five Sigillum Märiae; 
fo nennt Dodonaͤus die gemeine 
Schmeerwurz . 
. "virginea; ſcheint bey C. Baus 
hin eine hirginiiche Art des Wein» 
ftoks zu bedeuten. | F 
„ trifoliata minor corymbola acinis 


und 


— 


ecox Columellae; bedeutet 


‚Volkameris, 


Vi Vo 


nigrioribus turbinstis; iſt bey Plus 
mier die faure Klimmen. 
Vitis vel Bryonia.nigra; vel Brydnia 
" nigra fylveris; bierunter verſte⸗ 
hen Pena und Lobel diegemeine 
Schmeerwurz. | Ä 
. virgimiana ; Icheint bey C. Baus 
hin eine’ Art des Epheus zu ſeyn. 
uva perampla, acinis albidis dul- 
cibus durioribus; fo nennt Zournes 
fort eine Spielart des gemeinen 
Weinftofs,oderdenChafielasblane 
. uva perampla, acinis albidis dul» 
cibus nigricantibus aut rubentibus 5 
bedeutet. bey ihm eine andere , oder 
Chaffelas noir und rouge. 
. uva .perampla ,-acinis maximis 
globofis e viridi albicantibus; hier⸗ 
unter verftcht er eineandere, oder 
Povmoaı. 
. uva perampla,. acinis nigricanti= 
bus oblongis nonnihil aduncis; ſo 
neunt er eine andere, oder wsrovo?. 
. uva perampla, acinis nigricanti= 
bus turbinatisz bedeutet beyihm eis 
ne andere mit fehr grofenTrauben, 
und fchwärzlichten Birnfoͤrmigen 
Beeren. 
. uva perampla, acinis ovatis al« 
bidis; hierunter verfteht er eine 
andere, oder Bourdelais, j 
Vitriola five perdicium ; fo nennt Pes 
nadas gewöhnliche Glaskraut, 
Viurna vulgi Gallorum & Ruellii; bes 
deutet bey Lobeln und C. Duran⸗ 
te den gemeinen Schlingbaum. 
Voiritelle gouri ; bierunter verfteht 
man auf den caribäiihen Eilanz 
den eine Art des Lorbeers. 
Volkamer, (J. Chriſtoph) ein Kauf⸗ 
mann zu Nuͤrnberg, der zu Anfang 
dieſes Jahrhunderts gelebt, und 
ſich durch den Bau ſeltener und 
ſchoͤner Gewaͤchſe in ſeinem eigenen 
Garten, und durch die herausge⸗ 
gebene koſtbare Zeichnungen ders 
ſelbigen um die Botamf verdient 
gemacht hat: Nach ihm iſt die fol⸗ 
gende Pflanzengattung benannt, 
Volkameriſche Prlans 
| 3 
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. 38 iſt nicht nur der Gattungsna⸗ 
me, unter welchem Heifter einige 
„Arten des Drachenkopfs mit 
dreyfqchen Blättern vereinigt , 

. und den Browne, Ludwig und 
Böhmer dem Tinus beylegen, 
ſondern auch bey Linne’ eine Gat⸗ 
tung Pflanzen mit zwey ungleich 
langen Paaren von Staubfäden 
und bedeften Samen, deren Blus 
menkelch in fünf Abfchnitte ges 
ſpalten ift, an deren Blumenkro⸗ 
ne die Abichnitte auf einer Seite 
stehen‘, und deren Beere zween 
Samen enthält, von welchen jes 
der in zwey Fächer getheilt ift: 
Man kennt bisher nurdrey wahr 
re Arteny SF 
Volkameria aculenta, Spinis petiolo- 
rum rudimentis; ftachlichte Vol⸗ 
Bamerifche Pflanze, an welcher 
die Truͤmmern der Blattitiele zu 
Stacheln werden; fie wächft in 
Jamaika und Barbados wild: Ihr 
tengel ift ganz holzig; , unten 


| ſtehen die Blätter gedrängt beyias _ 


-men, oben paarweife einander ges 
xade gegen hber ; fie gleichen uͤbri⸗ 


gend den Blättern des Hartries 


. gels.; ihre: Blumenftiele ſizen in 
. ben Winkeln der: BI tter, theilen 
fich in drey Eleinere,, und tragen 


drey Blumen, 


» > ”; 
» » inermis, ramis inermibus; din | 


bewehrte Volkameriſche Pflan⸗ 


ze, mit unbewehrten Aeſten; ſie 


iſt in Oſtindien zu Hauſe, und 
haͤlt mehrere Jahre aus: Ihre 


Blaͤtter und Blumen ſtehen ge⸗ 


meiniglich zu drey beyſamen. 
» s ferrata, foliis lato- lanceolatis 
ferratis fefilibus; fägenartig ges 


zante Volkameriſche Pflatze, - 


mit breitslangenförmigen , fägens 
artig —— und veſt aufſizen⸗ 
den BI 

Dftindien : Ihr Stengel ift hol⸗ 
gig, und treibt tundlichte Aeſte; 


ten nakenddie Aefie ihrer Blu⸗ 
menriſpe find wie Arme ausge⸗ 


.+ 


ttern 5 fie kommt aus. 


ihre Blätter ſind auf beyden Sei» - 
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ftrektz ihre Blumenkelche find glos 
Fenförmig, unzertheilt und Faum 
gezauf; ihre Beeren beftehen aus 
vier Fleineren, 
Volkameria alternifolia ; bedeutet bey 
. Burmann.den Fümmerlidyen 
Gluͤksbaum. 
arborea folils ublongo-ovatis al= 
‚ternis fuperne glabris , fubtus ſub- 
villofis & nervofis, ſpicis ramofis & 
terminalibus ; bierunter verfteht 
Browne den Tinus, 
°» . multiflora; fo nennt Burmann 
den rifpenförmigenBlüksbaum. 
Volva,bedentet bey Yinne’ die Wulſt, 
welche einige Schwaͤmme, vors 
nemlich einige Arten des Blaͤtter⸗ 
ſchwamms an ihrem Stiele has 
“benz Adanfon begreift unter die⸗ 
ſem Namen einige Arten des 
Blaͤtterſchwamms. 
Volubilis; iſt nicht nur die Benen⸗ 
nung, unter welcher Brunfels die 
Zaumwinde verfteht, fondern auch 
der Gattungsname, unter welchent 
Dillen mehrere Arten der Trich⸗ 
terwinde, Moͤhring aber die Buch⸗ 
winde, die Dogelzunge, und den 
fteigenden Wegtritt begreift. 
»... arvenfis;. bierunter, verfteht 
Theodor die Aferwwinde. 
» afpera ; fo nennt Konicer bie 
rauhe Stechwinde.  . 
. carolinienfis; tamni folio fubhit« 
ſato; bedeutet bey Dillen die _ 
. Trichterwinde mit Schneewurs 


zelblättern. 
Mefue die 


» + Januginofa; tft bey 
Nilwinde. 
latifolia; major; hierunter vers 
ſtehen Fallopius, Tragus, Loni⸗ 
cer, Thalius und Theodor die 

Saunwinde. 

» . marina ; fo nennt Theodor den 
fpizigen Zundswuͤrger. 

„"% media five nigra; bedeutet bey 
Thalius die Buchwinde, 

» . minor; bierunter verftehen 
Tragus, Lonicer und Thalius 
die Aberwinde, a 

ug Volu⸗ 
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Volubilis nigra; fo nennen Theodor 
und Gerard die Buchwinde. 
„2 terreftris; bedeutet bey Dales 
Kamp die cantabrifhe Winde. 

„ . zeylanica, pes tigrinus ditta ; 
bierunter verfteht Dillen den Tis 
gerfus. 

Volvulus caeruleus five campana azu- 
ra; fonennt Dalehamp die Nil⸗ 
winde. 

4 terreftris ; bedeutet bey Dale⸗ 
champ und J. Bauhin die Krds 
winde. 

Volnica f, Nux vomica. 


Vofacan; ift der Gattungsname,wels 
chen Adanfon der Sonnenblume 
beylegt. 

Voflia; ift der Gattungdname, uns 
ter welchem er mehrere Arten der 
africanifchen Seige begreift. 

Vulgago ; bierunter verfteht Dodo⸗ 
ndus die europäifche Saſelwurz. 


Vulneraria; ift nicht nur der Beynas 
me, weldyen Finne’ dem Wund⸗ 
Eraute, fondern auch der Gats 
tungdname, den Tournefort,Börs 
baave, Haller und Adanfon der 
Wollblume, Knaut aber nur des 
nen Urten diefer Gattung gibt, 
deren Hilfen nur einen Samen 
enthalten. | 

„ caule procumbente, foliis pinna- 
tis fericeis ovato Janceolatis, umbel- 
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listerminantibus ; fo nennt Haller 
die Bergmwollblume. 


Vulneraria cretica , flore parvo va- 
rio; bedeutet bey Tournefort eis 
ne candiſche Art der Wollblume 
mit kleiner bunter Blume. 

.. flore purpuraſcente; hierunter 
ſcheint er eine Spielart des Wund⸗ 
krautes mit roͤthlichter Blume zu 
verſtehen. 

eo + foliisradicalibus oyatis, caulinis 
pinnatis, umbellis ovatis; fo nennt 
Haller dad Wundfraut. 

. 7 herba; bedeutet bey E. Duranıs 
te eine Abart ded Schneeenzians 
mit kurzen Blaͤttern. 

. pentaphyllos; hierunter ver⸗ 
ſteht Touͤrnefort die vierblaͤtte⸗ 
richte Wollblume. 

. raflica 5 fo nennen Gedner und 
J. Bauhin dad Wundkraut. 

. ruſtica florealbo; bedeutet bey 
Sournefort eine Abänderung deis 
felbigen mit weiſſer Blume. 

“. fupina, flore coccineo ; hierun⸗ 
ter verfteht Dillen eine andere mit 
ſcharlachrother Blume. 

Vulparia; fonennt EAfalpin eine Art 
ded Hanenfufes. 

Vulvaria ; ift die Benennung, den C. 
Durante,) Theodor und Dales 
amp dem Mauzenkraute bey= 
legen, und der Beyname, den ihm 
Linne gibt. 


W. 


achendorf, (Eberh. Jak.) ein 
grofer Kräuterfundiger und 
Lehrer der Botanik zu Utrecht, der 
in der Mitte diefes Jahrhunderts 


gelebthat: Bon ihmhaben wir in 


feinem Werzeichniffe des Ltrechtis 
chen Gartens ein aus allen ans 
dern Syſtemen fünftlich und mit 
aller. Jogikaliſchen Strenge zufas 
mengefezted Syſtem, in welchem 
die Merkmale von allen Theilen 
der Gewächfe entlehnt find ; Nach 


ihm ift die folgende Pflanzengats 
tung benannt, 
‚Wachendorfa, Wach endor fiſche 
Pflanze, iſt bey Burmann, Liu⸗ 
ne’, Adanfon, Ludwig und Boͤh⸗ 
mern eine Gattung Pflanzen mit 
drey Staubfäden und einem 
Staubwege, deren Blumenkrone 
aus ſechs ungleichen Blaͤttchen 
befteht, und um den Fruchtknoten 
berunigeht, und deren Samenfas 
pfel in drey Faͤcher getheilt 
in⸗ 


.. Waembn ; bhierunter ver 


Wasnera;:iſt de 
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Linne’hat drey Arten, welchealle ;;: and; Heinere botanifche Abhands 


‚auf dem Vorgebürge der guten 
Hofnung zu Haufe find, und mehr 
rere Jahre aushalten, .. 

Wechendorfa ıhy:hjlora, fcapo fim- 


plici; Wacendogfifche Pflanze | 


mit fpizigen-Sträufen, mit eins 
fachem Blumenichafte; ihre Blaͤt⸗ 
ter find lanzenförmig, und haben 
fuͤnf Nerven; fie find fo zufamen» 
2 gelegt „daß ſie eine Rinne bilden; 


»: Ihre Blumen ſtehen in einem fpis . 
zigen Strauſe beyſamen: Sie beißt - 


9 Burmann : Wachendorfia fo- 


lungen: Nach ihm ift die folgende 


‚ Bflanzengattung benannt. 
Waltberia, Waltberifche Pflanze 


ift bey Linne’, Royen, Adanfon „ 
Ludwig und Böhmern eine Gat⸗ 
tung Vflanzen mit fünf in einen 
Haufen vereinigten Staubfaͤden, 
und einem Staubwege, deren Sa⸗ 
menfapfel zwar aus zwey Schas 
lenſtuͤlen beſteht, aber nur ein 
Fach, und indiefem nur einen Sa⸗ 
men bat: Man fennt biöher nur 
drey wahre Arten. 


liis lanceolatisquinquenerviis cana» altheria americana, foliis ovalibus 


..  Liculato-plicatis, floribus in thyrfum 


collettis, ; 

achendorfa paniculata, fcapo poly» 
ftachyo ; rifpenförmige Wachen» 
dorfiſche Pflanze, deren Blus 
menichaft mehrere Aehren trägt; 


ſie hat breite Blätter, wie die weils. 


- fe Nieswurz, mit drey Nerven. 

. umbellara, umbella bifida race- 
:mola 3 Wachendorfifche Pflanze 
mit einer entzwengelpaltenen und 


* traubenkammartigen Blumendol⸗ 


de; ihre Wurzel iſt zaſericht; ihre 


Blumenkrone hat Feine. Roͤhre;. 


‚ihre Staubbeutel find von gleis 
cher Gröfe ; ihre Narbe ift einfach, 


es iſt eben diejenige Pflanze, die 


| wir unter dem Namen der zoti⸗ 
gen Ixia beicyrieben haben. ; 


Waaapa bedeutet in Malabar eine‘ 


Art der Gomphrene. 


Malabar die aſiatiſche Spielart 
des Calmus. 


unter welchem Adauſon einige Ar⸗ 


ten der Maiblume begreift. 
Walther, (Yuguflin, Friedr.) ein be⸗ 
ruͤhmter Lehrer der Arzneykunde 


zu Leipzig,/ der gegen die Mitte 


25; Dieies Jahrhunderts gelebt hat... 
... Bon ihm.haben. wir eine Beichreis, 


bung der Gewaͤchſe, die er im feis 


2) ‚nem Öarten gepflanzt hat, und in. ». 
dieſer Abbildungen einiger neuen, ... 


— 


ſteht man in 


xGattungsname, 


plicatis ferrato.dentatis tomentoſis/ 
capitulis pedunculatis ; americas 
nifche Waltheriſche Pflanze, des 
ren Blumenköpfgen auf eigenem 
Stielen ſtehen, und deren Blüte 
ter oval, in Falten gelegt, fägens 
artig gezant und filzig find; Dies 
fer niedrige Strauch ift in Wefts 
indien zu Haufe: Seine Blumen 
haben eine gelbe Krone, und fies 
ben in Nebren beyiamen ; Er beißt 
bey Royen : Waltheria foliis cor- 
dato-ovätis ferratis, 

. indica, foliis ovatis ferratis plie 
catis, capitulis feflilibus; oftindis 
ſche Waltberiiche Pflanze, des 
ren Blumenkoͤpfgen veft aufſizen, 
und deren Blätter eyrund, fägens 
artig gezant und in Halten gelegt 


find, Dftindien ift ihr Vaterland: 


Ihr Stengel ift holzig ; ihre Blaͤt⸗ 
ter ſtumpf und filzig ; ihre Blue 


- men ftehen in ganzen Klumpen in 


den Winkeln der Blätter. 
. anguflifolia, foliis lanceolatis 
ferratis nudis; fchmalblätterichte. 


- Waltherifche Pflanze , mit lans 


zenförmigen, fägenartig gezanten 


‚und nafenden Blättern; fie kommt 


aus America: hr Stamm iſt hol⸗ 
zig; ihre Blätter tief geadert ; ih⸗ 
re Blumen Eleiner ; ihr Staubweg 
hat fünf Griffel: Sie beißt bey 
Royen: Waltheria foliis lanceola- 
tis ferratis , capitulis pedunculatis, 

Wan» 
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Wanbom; fo nennt Kämpfer'den 
arofen Balgant. J 
Wape ; iftder Name eines america⸗ 
niſchen Gegengiftes. 


Waffewocor ; der Name eines Krau⸗ 


teö', deſſen man ſich in Virginien 


zur rothen Farbe bedient. 
Watfon,, (Wilh.) ein groſer engel⸗ 
laͤndiſcher Pflanzenkenner, der 
den philoſophiſchen Transactionen 
mehrere kleinere botaniſche Ab⸗ 
handlungen von den Wirkungen 
einiger giftigen Pflauzen, von dem 


Nuzen anderer / von dem Muzen ein⸗ 


zelner Theile zur Vollkommenheit 
des ganzen u. a, einverleibt bat. 

Watfonia ; ift der Gattungsname, 
welchen Miller der Merianiſchen 
Steinblume, Ludwig und Bobs 
mer aber der Byttneriſchen 
Pflanze beylegen. . 


* s humilis , foliis lineari - enfifor- 


mibus, tubo floris longiori; fcheint 


bey Millern eine Spielart der 
Wierianifchen Steinblume zu bes 
deuten, 

Wedel, der Name mehrerer grofen 
Aerzte, Georg Wolfgangs, des bes 
rühmten Senaifchen Lehrers aus 
dem leztverfloffenen Jahrhunder⸗ 
te, des groffen Arztes, der und 
eine Menge nuͤzlicher, ſowol grös 
ferer Schriften, als kleinerer Abs 
handlungen binterlaffen hat, die, 
wann fie gleich den Arzt näher 
angehen, als den Kräuterfundis 


gen, doch auch int diefer Ruͤkſicht, 
vornemlich was die Erklärung der 


Gewächie, diein den Schriften 
ter Alten vorkommen, betrift „ 


untere Aufmerkfamfeit verdienen;’ 


Johann Adolph, ein Sohn ded 


vorhergehenden, und gleichfall 
Lehrer der Argneyfunde zu Jena, 

dem wir mehrere Fleinere acade⸗ 

mifche Abhandlungen, undindene 
ſelben botaniſche Beſchreibungen 
einiger Arzneygewaͤchſe, zu danken 
haben, and Joh. Wolfg. Wedel,” 
der in der Mitte dieſes Jahrhun⸗ 


derts ſchrieb, und von welchem 


"We 


“wir einen: Verfuch einer neuen 
Anordnung der Pflanzen, die der 
Ludwigiſchen fehr nahe kommt, 
haben, | * 
Wedela ; Wedeliſche Pflanze, iſt 
bey Adanſon eine Gattung Pflan⸗ 
zen aus ſeiner Familie der Seidel⸗ 
beeren, und deren dritten Abthei⸗ 
lung, deren Blumen in flachen 
Straͤuſen beyſammen ſtehen, fuͤnf 
Staubfaͤden und einen walzenfoͤr⸗ 
migen Staubweg, und ſowol au 
ihrem ausgeſchnittenem Kelche, 
als an ihrer walzenfoͤrmigen Kro⸗ 
‚ne fünf Abichnitte haben, und eis 
ne Beere mit einem einigen lins 
fenformigen Samen binterlafjem. 
Wedelia; ift nicht nur der Beyna⸗ 
me, welchen Linne der Wedelis 
ſchen Polymnie, . fondetn- auch 
der Gattungsname, welden Jac⸗ 
quin eben vieler, Loͤfling aber der 
fleiſchrothen Allioniſchen Pflan⸗ 
ze beylegen. Su 
Weinmann, (%, Wilhelm) ein Apo⸗ 
thefer zu Regensburg, der vor der 
Mitte dieſes Jahrhunderts gelehr, 
und in feinen multilingui phetan- 
thozoiconographiae indice" eine 
Menge bemalter Abbildungen von 
Pflanzen binterlaffenhat: und. 
Weinmann ‚noch lebender ors 
dentlicher Arztder freyen Reichs⸗ 
ftadt Reutlingen, dem wir ein 
Verzeichniß derum jeine Vater⸗ 
ftadt herum wild wachlenden und 
gebauten Pflanzen nebſt Nachrich⸗ 
ten von ihrem Gebrauche unter 
dem gemeinen Volk, und eine 
Abhandlung de chara- Caelaris zu 
danfen haben, i 
Weinmannia , Weinmanniſche 
Pflanze, nad) dem erftern ‘der 
eben genännten Kräuiterfenter,ift 
bey Linne‘, Ludwig und Böhmern 
eine Gattung Baͤumchen mit acht 
Staubfaͤden und zween Staubwe⸗ 
gen, deren Blumenkelch undBlu⸗ 
menkrone aus vier Blaͤttchen be⸗ 
ſteht, und deren Samenkapſel in 
zwey 
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ur eine Art, welche aufden Ei⸗ 
“ landen. Jamaica, and Et. Cru⸗ 
cis zu Hauſe ift „und bey Kinne‘ - 


fr gerade gegenüber, uud die aͤuſer⸗ 


zwey Faͤcher getheilt iſt, und gween 
Schnaͤbel har: Man kenntbisher 


den Beynamen pinnata, fuͤhrt: 
Ihre Aeſte entſpringen einander 


ſte find etwas weniges haarig; 


ander gerade gegen uͤber; ſie ſind 
Bliattſuei wit Haͤuten eingefaßt, 


die Blaͤtter ſizen gleichfalls ein⸗ 
gefiedert, der gemeinſchaftliche 


” 


und feine Gelenke zimlich eyrund; : 


und die Blätscheirderfelbigen lans - 
zenfoͤrmig zihteStaubfäden haars 
"zart. und noch einmalfo-lang, als 
‚die Krone; ihr Fruchtknoten eys 
gund. mit zwo Furchen; ihre Grif⸗ 


rn iR 


5 


u: 


> fie beftehen aus eilf bis dreyze⸗ 


ben. Eeineniftumpfen:und naken⸗ 


r den Blättchen, welche ohne digene - 
—Stielchen einander gerade gegen 


— 


uͤber ſizen umgekehrt eyrund, und 


nach dem Stiele zu ſchmaͤler ſind, 
und zu beyden Seiten drey bis vier 


ſaͤgenartige Einſchnitte haben; ih⸗ 
re Blattanſaͤze ſind eyrund , und 


ſo gros, als die Blaͤtter; fie ſte⸗ 
hen einzeln zwiſchen den — 
ten Blattſtielen/ amd falleırb 
ab z ihre Blumentrauben ſtehen 
aufrecht und einzeln auf eigenen 
Stielen an dem Gipfel des Steu⸗ 
geld und der Hefte; fie find: ein⸗ù40 


— 


ald 


fach ſehr blumenreich, und laͤnger, 


als die Blaͤtter; ſie ſind ganz weiß, 
und fo gros, als die Blumender « 
>» Pleinen Bifhofsmüge,. und ſizen 
jedes anf einemeigeuen Stielchen, »:: 
chen»; 


weldje aus mehreren Düpfel 
des Stieled auslaufen ; ihr Keldy 


w:? 


waͤchſe, zu danken haben; .. 
ihm ift die folgende Pflanze bes 


— * 
= Be 
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‚Wellia» Copameni ;. fo, beißt Dafelbft 


dad indianifcdhe, dreykoͤrnige 
Bengelfraut. 


»Wellia- Tandale- Cotti; bedeutet das 


felbft die fünfblätterichte „Klaps 
perfchöte, 17— 


| ; ta oe RE 
‚ Wikonzocor ; bierunter.verlebtman 


in Birginien eine. dafe 
mifche Art Erbfen. 


einhei⸗ 


na 


Willich, (Chriſtian Ludw.) ein nie⸗ 


derſaͤchſiſcher Kraͤuter kundiger und 
Schuͤler des Herrn v. Hallers, 


dem wir in abgeſonderten Fleines 
ren Schriften mebreretiefli 
taniſche Bemerkungen, ‚aud) die 


bos 


Beſchreibung einiger BEN De 
a 


vannt. i rn ’ 
dlichia, Willichiſche Pflanze, ift 


bey inne‘ eine Gatsung Pflanzen 
mit drey Staubfäden- und. einem 


Staubwege, deren Blumenfelcdy 
und Blumenkrone in —— — 


te geſpalten find, und deren Sa⸗ 
wmenktapſel in zwey Faͤcher getbeilt 
Niſt, und viele Samen enthält: 
: Mau Fennt. biöher. nur eine Urt 


diefer Gattung, welche von ihrem 


kriechenden Stengel:bey.. Linne’ 
‚» denin Beymamen : repens, führt? 
Ihre Blaͤtter find Treisrund, und 
‚ ftehen. : wechielöweife auf difen 


Stielen ; - ihre Blumenftiele: find 


* ſtehen immer zu zween bey⸗ 


ammen, und jeder traͤgt nur eine 
Blum 


e. 
ſteht weit offen, und ſeine Blätts,-Winauck ; fo nennen die Einwohner 
chen find länglicht; ihre Krone iſt“ Birginiend dad Saflafrasholz. 
„ dreymaltänger ‚i,aldıder Keld), »Windmannia ; ift der Gattungdnas 


fel fadendunn 5: und.ihre Narben, 
‚wie Köpfgen auf eier Steknadel. 


Wellia- Codiveli; bierunter verſteht 


man in Malabar die klettenarti⸗ 


ge Spreublume. ET, 17 u > BER 


- 


me, welchen Browne und Udan⸗ 


fon der Weinmännifchen Pflanze 


beylegen. 


Windmannia fruticofa, foliis fubre- 
‘ ;tundis ferratis per pinnas cordato- 

alatis, racemis terminalibus, pinnis 
+ Be-ramis oppofitis ; bedeutet bey 
© Bromne die Weinmännifdye 
Pflanze, 


Wınterania, 


(Winterana ) weiſſer 


i4 Zimmt⸗ 
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= Zimmtbaum, Winterdrinde, 
weiffe Zimmtrinde, ift bey Yins 
ne‘, Adanfon, Ludwig und : 
Boͤhmern eine Gattung Baͤu⸗ 
me mit einem Staubwege, und 
fechzehen an den SHonigbehälter 


angewachfenen Staubbeuteln, 


“deren Blumenkelch in drey Lap⸗ 


pen getheilt ift, deren Blumen; 
krone aus fünf Blättchembefteht, 


‚deren Honigbehälter, wie ein 


Krug, aeftaltet, und deren Beere 


in drey Fächer getbeilt ift, und in 
jedem derielbigen zween Samen 


"enthält: Man kennt bisher nur 

eine Art: diefer Gattung, welche 
- aus America fommt, und von 
- da durch-den Admiral inter 
im Jahr 1579. zuerft nach Euros 


pa Fam: Bey Linne“ führt fie dem . 


Bennamen: Canella: Ihre Blaͤt⸗ 
ter find faft, wie Lorbeerblätter, 
—— ftumpf, ohne Nerven, 

änglicht , und beynahe, wie ein 
umgekehrtes Ey, nur daß fie nach 


den Enden zu ſchmaͤler werben; 


ihre Blumen fteben theild in den 


Winkeln der Blätter, tbeild an: 
: Winteranus cortex; bierunter ber» 


dem Gipfel der Aeſte in Dolden 


beyfammen , ihre Beeren find 


bald mehr länglicht, bald mehr 


ber aber purpurroth ; ihre Samen 
haben in ihrer Geftalt einige Aehn⸗ 
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den ſelten alle-zugleich in einer 
Beere zeitig: Ihre mittelfte dike 
Rinde, welche, nachdem ſie von 
der aͤuſern gereinigt, und zuſam⸗ 
mengerollt iſt, unter dem Namen 
der weiſſen Zimmtrinde wenig⸗ 
ſtens vormals von den Aerzten 
gebraucht wurde, hat eine weiſſe 
oder weißgelblicht, von auſſen 
blaß und etwas roth ſchattirte 
Farbe, einen ſcharfen gewuͤrzhaf⸗ 
ten Geſchmak, und einen anges 
nehmen gemwürzbaften Geruch „ 
der gleichlam aus dem Geruchder 
Wuͤrznelken, des Zimmets und 
der Muſcatennuß zuſameungeſezt 
iſt; fie beſizt reizende, erhizende, 
ſtaͤrkende, den Schleim zerthei⸗ 
lende und erquikende auch andere 
Heilskraͤfte, die ſich auf die ſo 
eben genannte gründen, wie an⸗ 

‚dere bittere Gewürze , und erfors 
dert bey ihrem Gebrauche die gleis 
che Behutſamkeit: Die Aerzte 
gebrauchten vornemlich den Wein, 
den fie darüber bingegoffen, und 
einige Zeit darüber hatten ſtehen 
laſſen. 


ſteht Cluſius den weiſſen Zimmt. 


Wiſauck five vincetoxicum indicum; 
kugelrund, anfangs gruͤn, nach⸗ 


ſo nennt Gerard die bunte Aeſcu⸗ 
lapiſche Pflanze. 


Wormia, iſt der Gattungsname, 
lichkeit mit Bohnen, liegen in ei⸗ 
nem ſchleimigen Marke, und wer⸗ 


— Adanſon der Selago bey⸗ 
7 


X 


X abra; iſt der Name einer mot⸗ 


genlaͤndiſchen Pflanze, wel⸗ 


che, wann-man darein ſchneidt, 


einen Milchſaft von ſich gibt. 


Xagaa; jo nennt Oviedo eine brafi⸗ 


liſche Frucht, welche den Aepfein 
gleicht. 

Xalxochotl feu pomum arenofum ; bes 
deutet bey Hernandez Linne‘s 
zweyte Urt des Lujavabaums, 
Xansbium, Spizklette, ift nicht nur 


die Benennung, unter welcher 
die meifte ältere Schriftsteller.die 
gemeine Spizklette verſtehen, 
ſondern auch bey den neueren 
Kraͤuterkundigen eine Gatlung 
Pflanzen mit halbgetrennten Ge⸗ 
ſchlechtern, deren maͤnnliche Blu⸗ 
men fuͤnf Staubfaͤden, einen ge⸗ 


meinſchaftlichen aus Schupen, 


welche, wie Holziegel, auf ein⸗ 


ander liegen, beſtehenden Kelch, 
| eine 
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eine einblätterichte, aber.in fünf Xanchium oriemzale, eaule inermi, fo- 


Abſchnitt geipaltene und trich er⸗ 
oͤrmige Krone, und einen mit 
Spreublättchen beſezten Frucht 
bo:en, die weioliche hingegen kei⸗ 
ne Krone, aber eine aus zwey 
Blaͤttchen beftehende Hülle, wei» 
che immer zwo Blumen in fich 
foßt, haben, und eine trofene, 
ſtachlichte und entzweygefpaltene 
Eteinfrucht, mit einen zweyfäs 
berichten Kerne. binterlaflen : 
Man kennt biöher nur drey wahre 

2. RR cn: 

Xanthium flrumarıum, caule inermi, 
foliis cordatis trinervatis; gemeis 
ne Spizklette, mit unbewehrtem 
Stengel, und herzfoͤrmigen dreys 
nervigen Blättern ; Bettlersläus 

ſe; dieſes Sommergewaͤchs waͤchſt 
in gauz Europa wild, und bluͤht 
yon Brach ⸗ bis in den Herbſtmo⸗ 
nat: Gem.Stengel waͤchſt aufs 
recht, und theilt fich in mehrere 
Aeſte; feine Blätter find zotig, 
fizen auflangen Stielen, und has 

‚ben an ihrem Rande fägenarrige 


Zähne, welche abwechielnd grös 


ſer and Fleiner find; vie Blumen 
fizen in ganzen Vuͤſcheln beyias 
men in den Winkeln der Blätter, 
die weibliche find weit zabireicher, 
als die männliche ; die Etachel 
an den Früchten find wie Haten 
umgefrümmt: Die Schafe taffen 
es ſtehen ; Kraut, Blumen and 
beſonders Die srächte farben vor⸗ 
nenlic) auf Wolle, und auch auf 


. Haare, ſchoͤu gelb: Eimige Aerzte 


gebrauchen den Saft, der aus den 
bittetn und zuſammenziehenden 
Blaͤttern gepreßt wird, als ein 
blutreinigendes Mittel und in Ges 
ſchwulſten von Druͤſen: Es heißt 
bey Hallern: Xanthium foliis fe- 
mitrilobis, aculeis uicinatis; bey 
3. Bauhin? Xanıhium five lappa 
minor; bey Pena. und Lobein: 
Xanthium five firamaria 5 und bey 
Hill: Xanthinm firamarium, 


liis cuneilormi. ovatis fubtrilobis; 
morgenländifche Spizklette, des 
ren Stengel unbewehrt, und des 
ren Blätter Eeilförmig oder ey⸗ 
rund, amd feicht in drey Kappen 
getheilt find; ſie iſt in Sina, Zey⸗ 
lon, Japan und Canada zu Hau⸗ 
ſe, und gleichfalls ein Sommer⸗ 
ewaͤchs: Sie gleicht in ihrem 
uſern Anſehen der gemeinen, 
aber ſie iſt mehr rauh; ihre Blaͤt⸗ 
ter ſind zuweilen ſeicht, in fuͤnf 
Lappen getheilt; ihre maͤnnliche 
Blumen. haben umgekruͤmmte 
Blaͤttchen zwiſchen fid) , welche 
zuweilen noch einmal jo lang,als 
die Blümchen find; ihre Fruͤchte 
find dreymal gröfer und länger; 
fie find unten etwas weniges haq⸗ 
rig. und oben ſtehen ihre Spizen 
viel weiter aus einander; zwiſchen 
ihnen fizen einzeln oder gevoppelt 
feymale und lange Dekblätier mit 
ganz glattem Rande : Sie heißt 
bey Tournefort: Xanthium cana- 
denfe majus frufta aculeis aduncis 
munito; bey Morifon : Xanthium 
elatius majus americanum, fructu 
Spinulis aduncis munito ; und bey 
Hermann: Xanthium majus cana- 

denie. 
» /pinofum, fpivis ternatis, foliis 
trilobis ; ftachlichte Spizklette:, 
deren Stacheln dreyfach, und Des 
ven Blätter in drey Yappen ges 
theilt ſind; man findt dieſes Soms 
mergewaͤchs in Portugall und bey 
Montpellier wild ; Seine Bläts 
ter find zerſchliſſen, und gleichen 
einigermafen den Blättern der 
Bartenmelde ; feine Stacyeln 
find jehr kart und dreyzinkig: Es 
heißt bey £ournefort : Xanthium lu- 
fitanicum laciniatum,fpinis validifi- 
mis munitum; bey Plukenet und 
Hermann ; Xahtbium Iulitanicum 
fpinolam;pornunls bey Yinne‘: Xan- 
thium fpinis ternatis; oder: Xan- 
thium fpinis triplicibus; und bey 
u | Mori⸗ 


25 
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"Mo rifow; Xanthium fpinofum'; 
atriplicis folio. 


Xanthophanea ; hierunter fcheintDios 
ſcorides eine Art ded Gliedkrau⸗ 
tes oder des Rospolds zu vers 
ſtehen. 
Xeleon ; fo nennen einige eine Art 
des BilfenErautes. 
Xeranthemoides; jft, der Gattungss 
name, unter welchem Dillen dies 
jenige Arten der Strohblume bes 


‚greift, deren Blumenkelch ges 


ſtralt, deren Fruchtboden nakend 


iſt, und deren Samen eine feder⸗ 


artige Krone hat. 

vo. procumßens ,, polüi follo ; bes 
"deutet bey Dillen die Strohblu⸗ 
me mit Poleyblättern. 
Keranbemum, (Xeranthemon) 
. Smobblume, ift bey den mei⸗ 


fien neuern Kräuterfundigen eis 


ne Gattung zufanienigefezter Ger 
wächfe mit verwachfenen Staubs 


beuteln, vermengten Gefchlechs _ 


tern, fruchtbarenZwitterbiiunchen, 
and fruchtbaren Weibchen, deren 
‚ Blumenteldy einen ftarten Hochs 
J gefaͤrbten Stral hat, und aus 

Schupen befteht, welche, wie Hol⸗ 
ziegel, auf einander liegen, Des 
‚ren Samenkrone borſtenartig, und 


J 
— 


nakend iſt: Linne“ hat dreyzehen 
Arten. BER | 


artige Strohblume, mitlanzens 
foͤrmigen und weit abſtehenden 
Blättern; Papierblumezfie waͤchſt 
in Defterreich, inder Schweiz,'in 
alien und Languedok, auch in 
den Morgenländern wild: Ihre 
Wurzel halt wicht uͤber den Wins 
"ter, und treibt fehr viele harte, 
bald ſchwaͤchere, bald ſtaͤrkere, mei⸗ 
ſteus aufrechte Stengel, Die, ſo 
wie die Blätter beſtaͤubt, und zus 
Wweilen ganz weiß find; ihre gläns 
jende Blumen riechen gemeinigs 


* 


deren Fruchtboden gemeiniglich 
und in der Beſchreibung des Clif⸗ 


annuum, herbaceum, foliis lan- 
ceolatis patentibus; jährige kraut⸗ 
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lich aber ſchwach,/ nach Biſam, fie 
fizen einzeln an dem Gipfel des 
Stengels, und zeigen fich zwar 
ſchon im Brachmonat, dfnen fich 
aber gemeiniglich erft im Herbfte; 
bald find fie einfach, bald gefüllt; 
bald gröfer, bald Eleiner; bald 
weiß, bald röthlicht, bald aus bey⸗ 
den Karben gemifcht ; bald find 
die Hlättchen ihrer Kelche ganz, 
bald nur an ihrem Naude hautig, 
bald befteht der Stral deffeldigen 
nur aus ſechs, bald aus weit mehs 
veren Blättchen ; ihr Fruchtboden 
ift mir Blättchen befezt, die bald 
ungertheilt, bald zerfchliffen find; 
die Bluͤmchen am Nande haben 
eine einfache Narbe, iind der Sa⸗ 
me, den fie nach fich laſſen, ift 
nafend ; die Blümchen in der 
Mitte hingegen haͤben eine feicht 
entzwengeipaltene Narbe, und der 
Same, den fie hinterlaſſen, hat 
fünf Borften oder Grannen : Sie 
beißt bey J. Baubin; Xeranthe- 
mum aliud, five ptarmica quorun« 
dam; bey Hermann: Xeranthe- 
mum flore fimplici purpureo majo. 
re; bey Hallern: Xeranthemum 
herbaceum, foliis lanceolatis; bey 
Moriſon: Xerauthemum , oleae 
folio, capitulis ſimplicibus incanis, 
non foetens, flore majore violaceo; 


fortifchen Sarten® «Xeranthemum 
‚receptaculis paleäceis, feminum 
pappo quinguefeto. * 


Xerantbemum virgatum, ramis uni- 
floris virgatis, foliis lanceolatis to. 
mentofis, pedunculis fubnudis; rus 
tbenförmige Strobblume, mit 
lanzenförmigen und filzigen Bläts 
tern, and ruthenformigen Heften, 
welche auf zimlich nakenden Stie⸗ 

. len nur eine Blume tragen; fie 

- Tommt aus Africa : Ihre Blätter 
find fehr fchmal ;. ihre Blumeu⸗ 
kelche gros und ſchwefelgelh; Das 
durch vornemlich zeichnet fte Tich 

von 


€ 
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von der einblumigen ans; ihre Xefnnchemeih proliferipm „ eaufe fru- 


" Samen haben "eine federartige 
RAKtone. 77° Ä 
rantſemum veffitum ', fruticofum 


ticoſo proliferö, floribus feffilibus, 


foliis granulato fübrottndis, imbri- 


“catis obfoletis; fproffende Strobs 


eretum’,‘föliis'2dnatislanceolato- Blume, deren Stengel ftaudig ift 
" linearibüs- Apice'callofo mucronatis, ” undEproffen treibt,deren Blumen 
ramis uniforis follofis ; grofeftans "weft auffizen, und deren koͤrnichte 
dige und aufrechte Strobblüme oder rundlichte oft unmerkliche 


“mit blattteichen Aeften, welche 
nur eine Blume tragen, und an⸗ 
gewachſenen lanzenfoͤrmigegleich⸗ 


Blätter, wie Schupen, aufeins 


ander liegen: Eie hat Blätter, 


‚wie die gemeine heilige Pflanze, 


breiten Blättern, die ſich ieine“ "und ihre Blume ift unter den 


verhaͤftete fteife Spize verlieren 5 


Pflanze iſt mit einem dichte Filze 


a... 


fhönften aus Erhiopten. 


ſie iſt wie die zwo folgende Arten, .,,. canefeens, "fraticofum ,. “folils 
in Ethiopien zu Hauſe: die 7 imbricatũs ovato -Tubnlatis gladris ; 


mum caulibus fruticofis, foliis. ova« 


tis nudis, pedancalis fquamofis ; 


Bros, und glänzen ibie Silbet; ih⸗ Blumenſtielen; ihre Blätter haben 
xe Samentrone ift federartig; Sie . ‚einige Aehnlichkeit mit den Yläts 


a. Dr, 


.” 


bey Burmann: Xeranthemum to» “""rärhlicht iind haarig: Sie heißt 
mentoſum latiſolium, floremiaxime, bey Petivern: Xeranthemum ca- 


penfe, 
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penſe, tartonraire follis; vormals Xerautlemum paniculacum, floribus 


bey Linne“: Xeranthemum frutico- 
ſum, foliisimbricatis ovato ſubula- 
tis glabris; und bey Bergius: Xe- 
ranthemum variegatum, 

Xeranthemum retortum, caulibus fru- 


teſceutibus provolutis, foliistomen« | 


tofis recurvatis; Strobblume mit 
.. Poleiblättern,, mit ſtaudenarti⸗ 

.. gen auf der Erde liegenden Stens 
geln, und filzigen zurüfgelrumms 
ten Blättern; fie ift, wie die drey 


folgende, in Ethiopien zu Hauſe: . 


Ihre Blätter haben einige Aehns 


.. lichkeit mit den Blättern des Pos... 
leis; ibre Samentrone ift, wie ..- 


bey allen uoch folgenden Arten, 
federartig ; Sie beißtin er Be⸗ 


ſcreibung des Cliffortifchen Gars 


‚» kend:. Xerauthemum receptaculis 


" nudis, feminum pappo plumoſo. 

. » JPpinofum, fquamis calycinis mus. 
 eronato-Spinofis; ftachlichte Strobs 
blume, mit Blumenfeldhen, des 
ren Schupen fich in fteife Stas 
cheln eudigen ; Ihre Stengel theis 
len fich in Aeſte; ihre Blätter 


"find ganz einfacd); ihre Blumen 

 vötblicht + Sie heißt bey Burs . 
‚. mann: 
s ‚ foliolis fimplicibus, capite fpinofo ; 
und bey Breyne: Xeranthemum 
. . „ Spinofum aethiopicum,capitulis com- 


Xeranthemum ramofum, 


pactis purpurafcentibus. 


. Jefamoides, ramis unifloris im- » 
"bricatis, foliis linearibus ; einblus . 


mige Strobblume, mit gleichs, 
breiten Blättern, und eimblunfis 
gen Aeſten, an welchen die Blaͤt⸗ 
ter, wie Schupen, auf einander, 
liegen ; ihre Blätter find ſehr 


ſchmal; zumeilen find die untere, 
. "länger un lofer , die übrige aber, » 


veft angedruͤkt; ihre Blumenkel⸗ 
che find gros und glänzend, bald 


: ſilberweiß, bald braun, wie Eiſen⸗ 
oft; oder purpurroth: Sie heißt 
bey Burmann: Xeranthemum ra- « 


moſum, foliis fquamofis linearibus_ 
floribüs argenteis, 


paniculatis, foliis lineari.lanceola- 
tis; rifpenförmige Strobblume, 
mit gleichbreit s lanzenformigen 
Blättern , und riipenfbrmigen 
Blumen; fieift beftäubt und blus 
menreic) , ihre Blätter länglicht 
und fpizig; ihre Blumen gläns 
zendstweiß, wie Silber : Sie heißt 
bey Burmann:; Xeranthemum in- 
canum, foliis.oblongo-acutis, capi- 
tulis plurimis argenteis.... 
.. Staehelina, pedunculis termi- 
nalibus exfertis nudis unifloris, ſo- 
liis lanceolatis tomentofis; Staͤhe⸗ 
liniſche Strohblume, mit. lan⸗ 
zenfoͤrmigen und filzigen Blaͤt⸗ 
‚tern, und nakenden ausgeſtrekten 
Blumenſtielen, welche an-dem 
Gipfel der Aeſte ſtehen, und nur 
eine Blume tragen; dieſe zarte 
Pflanze kommt von dem Vorge⸗ 
buͤrge der guten Hofnung, und iſt 
gan; mit einem weiffen Filze bes 

leidet; ihr Stengel ift bolzig, 
und, wie eine Riſpe, in Weite 
getheilt; ihre Blumenftiele find 
lang. 4 

. variegarum „ floribus folitariis 
nutantibus, fquamis calycinis ob- 
tufis maculatis; bunte Stroh⸗ 
blume, mit einzelnen und übers 
hängenden Blumen, an deren 
Kelchen die Schupen ftumpf und 
gefleft find ; ihre Blätter find fils 
jig, und, fo wie die Spize der 
Schupen an dem Blunientelche, 
braun, wie Eijehroft : Sie heißt 
bey Rai: Xeranthemum africa. 
num, gnaphalii foliis tomentolis, fo- 
liis & (quamarum fummitatibus fer« 
rugineis. 

» africanum, foliis brevioribus ca» 
nefcentibus, Aloribus minimis con- 


“ globatis albis; bedeuter bey Rai 


eine Spielart der ftachlidhten 
Ruhrpflanze. 

. africanum ſruteſcens, folio eriĩ- 
cae ſ. juniperi anguftiore breviore 


„acuto, floribus conglobatis exiguis 


“war 


albis ; 
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albis; bierunter verfteht er bie 
ſtach lichte Aubrpflanze. 


Xeranthemum africanum minus, flore 


* 
. 


rubro, five tulipifer ; fo nennt Wits 
fen eine Spielart des Eriechenden 
Weisbaums,. 


. capitulis inapertis; bedeutet „ 
‚bey Hallern eine Abart der Ahris 


gen Strohblume, deren Blumen 
ſich fpär, erftiim Herbft öfnen. 
« ‚capitulo variegato ; ift bey Boͤr⸗ 


haave eine andere mit bunten 
Blumen, 


. Caulibus frutefcentibus provolu- 
tis, foliis ciliatis hirfutis : fo bes 
ſtimmte Linne‘ vormals die fpars 
richte Barterifche Pflanze. 

. erucifolium; hierunter verftund 


. Rinne‘ vormald die geftralte Slos 


kenblume. 


. flore pleno albo; bedeutet bey 


Hermann eine Abaͤnderung der 
jaͤhrigen Strohblume mit weiſ⸗ 
ſer gefuͤllter Blume. 

flore pleno-ex -albo & rubro ob- 
ſoletis mixto; hierunter verſteht 


Cupani eine andere mit gefuͤllter 


weiß und rother Blume. 

. flore pleno purpureo majore ; 
fo nennt Hermann eine andere mit 
grojer gefüllter und purpurrother 
Blume, 

« flore purpureo fimplici minimo, 
femine maximo; bedeutet bey ihm 
eine andere mit kleiner, einfacher 
und purpurrother Blume, und 
ſehr grofem Samen, 

. flore fimplici albo; hierunter 
verfieht er eine andere mit einfas 
cher weiffer Blume, 

. Sore fimplici ex albo &rubro ob- 
foletis mixto; fenennt Enpani eis 
ne andere mit einfacher weiß und 
röthlichter Blume, 

« Nore fimplici minimo dilute pur- 
puralcente; bedeutet bey Hermann 
eıne andere miteinfacher, ſehr klei⸗ 
ner und matt röthlichter Blume, 
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bierunter verſteht er eine andere 
mit Fleiner , einfacher und pure 
purrotber Blume, 


Xeranthemum follis pinnstifidis; fo 


beftimmt J. G. Gmelin die ges 
ftralte Flokenblume. 

. frutefcens, foliis linearibus an 
gafiffimis , capitulis fulphureis ;z ' 
bedeutet bey Burmann eine Urt 
der Rubrpflanze mit fteifen Spis 
zen an den Blättern, 

. inapertum; bhierunter verſteht 
Kinne‘ eine Spielart der jährigen 
Strobhblume, deren Blumen fich 
fpät, erft im Herbfte dfnen. 

. incanum , flore albo ; ift bey Ma⸗ 
gnol eine beftäubte Abänderung 


derſelbigen mit weifler Blume, 


« ooleae folio, capitulis ſimplici- 


‚ bus, incanum foetens,, flore purpu- 


rafcente minore; fo nennt Morifon 
eine andere, deren Blumen fich 
fpät dfnen. 
. orientale, floreminimo, calyce 
eylindraceo ; ſcheint bey Tourne⸗ 
fort eine morgenländiiche Abart 
mit fehr kleinen walzenfürmigen 
Blumen zu bedeuten. 

orientale fruftu maximo; hier⸗ 
unter verfteht er eine andere mors _ 
genländifche Abänderung mit fehr 
grofer Frucht. 
+ Sefamoides, flore albo, ericae 
foliis, cauli tomentofo ad: iltis, ad 
radicem vero ftoechadis citrinae lon- 
gioribus & folatis ; fo beftimmt 
Plufenet eine Spielarf der eins 
blumigen Strohblume. 
. fRoechadis citrinae foliis rigidi, 
pungentibus, flore albo duriufculo; 
bedeutet bey ihm die ftachlichte 
Aubhrpflanze. 


Ximenes, (Xranz) ein Spanier, der 


e Bois implich purpureo inore 5 


zu Anfang des leziverfloffenen 
Jahrhunderts lebte, und fich durch 
die dinsgabe der natürlichen Ges 
fhichte von Neuſpanlen eines 
Franz Hernandez um die Kräus 
serfunde ein“ Verdienſt zu —— 

en 
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ben ſuchte Nach ihm iſt die fol⸗ 
gende Pflanzengartung benannt, 


zenia, Ximeniſche Pflanze, ift 


bey Linne‘, Plumier, Adanſon, 


Ludwig und Böbmern cine Gat⸗ 


tung Pflanzen mit acht Staubfäs 


den und einem Staudwege, deren 
Blumenkelch in vier Abfchnitte ges 


ſpalten iſt, deren Blumenkrone 


aus vier hanrigen und umgerolls 
ten Blättchen befteht, und deren 


Steinfrucht nur einen Samen 


‚ enthält: Man kennt bisher nur 
zwo wahre Arten , welche holzige 


Siengel haben. | 
. americana, foliis oblongis, pe- 
dunculis- multißoris; americani? 
fche Ximenifche Pflanze, deren 
Blaͤtter länglicht find, und deren 
Blumenjtiele viele Blumen tras 
gen; fie kommt aus America: 
Ihre Blätter find eyrund-laͤug⸗ 
lichr, ftehen wechſelsweiſe auf ei» 
genen Stielen , und haben einen 
ganz glatten Rand; jedes trägt 
in feinem Winkel eine Dorne; ih⸗ 
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xides und Gesner den italiänie 


ſchen Schwerdel verſtehey, fon» 
bern auch der Gattungsname, une 
ter welchen: Tournefort und Börse 
haave alle Arten der Schwerdlilie 
mit Zwibelmurzeln begreifeus 


Xiphion album oris caeruleis; ſo nennt 


re Blumentrauben find blumens 


reich, und fteben zwifchen der Dor⸗ 


ne und dem Aſte; ihre Frucht iſt 


‚gelb : Sie heißt bey. Plumier: 


Ximenia aculeata, flore,villofo, fru= 


ctu luteo, 
. inermis, foliis ovatis, pedun- 


culis uniforis; unbewehrte Xi⸗ 


menifche Pflanze, deren Blätter , 


eyrund find, und deren Blumen» 
ftiele nur eine Blume tragen; fie 
ift in Jamaica zu Haufe: Ihre 


Blaͤtter find glatt, und ftehen, . 


wann fie älter. werden, auf etwas 


Fournefort eine Spielart der 
Schwerdellilie mit weißer und 
blau eingefaßter Blume, 

s americanum, flore e luteo ni- 
gricante ; bedeutet bey ihn Die 
Schwerdlilie von Martinique. 
» anguftifolium albumz; bierums 
ter verfteht er eine Abart der 
Schwerdellilie mit fh malen 
Blaͤttern und weiffer Blume, 

, angultifolium caeruleo.violaceum 
non odorum ; fo nennt Börhaane 
eine andere mit blauer Blume oh⸗ 
ne Geruch 

. anguftifolium caeruleo-vjolaceum 
non odorum majus; bedeuter bey 
ihm eine gebfere mit blauer Blume 
ohne Geruch. 

» angultifolium flore alboʒ labio 
inferiord ritus aureo ; bierunter 
verſteht er eine andere mit weiſſer 
Blume, nur daß das unterfie 
Blärtchen goldgelb iſt. | 
» anguftifolium, flore caeruleo odo- 
ro; fo. nennt Tournefort eine ans 
dere mit bimmelblauer wohlrie 
chender Blume. 

„ anguftifolium, flore ex violaceo« 
purpureo & caeruleo-pallejcente va- 
riegato notato ; bedeutet bey Boͤr⸗ 
baave eine andere mit bunter, dun⸗ 


kelblauer und blaßblauer Blume, 


gerandeten Ötielenganz gedrängt 


beyfammen; ihre Blumen fizen 
einzeln. 


: Xiphidion ; hierunter verfieht Dior 


jcorides eine Art der JgelsEolbe, . 


Xiphion ; (Xiphium) ift nicht nur der 


Beyname, welchen Xinne‘ der 
Schwerdellilie gibt, und die Bes 


nennung, unter welcher Dioſco⸗ Blatichen theils hellgelb find, und 


. anguſtifolium, flore luteo inodo- 
ro; hierunter verſteht er eine ans 
dere mit grofer, gelber und ges 
ruchlojer Blume, Ä 

. anguftifolium „ flore variegato, 
petalis repandis flavis cum macula 
aurea, petalisincumbentibus palli= 
de caerulefcentibus cum lituris vio« 
Jaceis; bhierunter verjieht er eine 
andere mit bunter Blume, deren 


gold⸗ 
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Br Pre Fleken theild blaßblau Xiphion angukifolium violacenm .co- 
i 


nd, und neielblaue Fleken haben, 


Xiphion anguftifolium flore vario ; fo 


nennt Zournefort eine andere mit 
weiß und blauer Blume, 

. ‚anguftifolium flore vario alterum; 
bedeutet bey ihm eine andere mit 
dreyfärbiger Blume, 

. anguflifolium petalis repandis 
albis, erectis dilute caeruleis, in« 
cumbentibus pallide caerulefcenti- 


"bus; bierunter verfteht Boͤrhaave 


eine andere, an deren Blumenfros 
ne einige Blätichen weiß, andere 
blaßblau, andere matt bläulicht 
find. 

.. anguftifolium , petalis repandis 
aureis, incumbentibus pallide fla- 
vis, erectis dilutecaeruleis; fo nenut 
er eine andere, an deren Blume 
einige Blaͤttchen goldgelb, andere 
hellgelb, und noch andere matt⸗ 
blan find, 

s‘ anguftifolium, petalis repandis 
aureis, petalis incumbentibus palli- 


- defavis trifidis, erectis vero ex cae- 


ruleo & pallido ftriatis; ‚bedeutet 
bev ihm eine andere, an deren 
Blume einige Blaͤttchen goldgelb- 
andere blaßgelb und entzwenges 
fpalten, und noch andere blau und 
blaß geftreift find. 


. anguftifoliam petalis repandis ex 


viridi ferrugineis, petalis ineum- 


bentibus viete caeruleis biſidis, ere- 
&is vero violaceis; hierunter bers 


* 


ſteht er eine andere, an deren Blu⸗ 


me einige Blaͤttchen aus der gruͤ⸗ 


nen in die braune Farbe ſpielen, 


* 


andere (vielmehr die Narben) : 


matt himmelblau und entzweyges 


fpalten, noch andere aber veiel⸗ 


blau find. 
. anguftifolium verficolor elatius; 


fo nennt Tournefort eine andere 
mit hohem Gtengel, ſchmalen 
Blättern und bunter Blume, 

. anguftifolium violaceum; bedeus 
tet bey ihm eine audere mit veiels 
biauer Blume, 


lore mixto ; bierunter verfteht ev 
eine andere mit veielblauer -und 
ſchattirter Blume, — 

» caeruleo-purpurafcens vario flo- 
re; fo nennt er eine andere mib 
bunter Blume, die aus der blauen 
* in einen matten Purpus 
pielt. 

. caeruleo violaceum; bedeutet 
bey ihm eine andere, deren Blus 
me aus der bimmelblauen in die 
veielblaue Farbe fpielt, 

. caeruleum minus ;- bieruntee 
verfteht er eine andere mit Fleinee 


‚bimmelblauer Farbe, 


. Chamoletta ditum, flore caeru- 
leo verficolor ; fo nennt er eine ans 
dere mit grofer blauer und bunter 
Blume. X 

« Chamoletta ditum, flore pur. 
pureo, verficolur ; bedeutet bey ihm 
eine andere mit grofer, purpurro⸗ 
ther und bunter Blume, 

+ Chamoletta lavandulacea diftumz 
bierunter verfteht er eine andere, 
deren Blumen den Lavendelblus 
men gleichen, 

. flore e luteonigricante; fonennt 
Plumier die Schwerdlilie von 
Martinique, * 

. foliis amplioribus maculatis, flo« 
re atro-rubente in ſummo albo ; bes 
deutet bey Tournefort eine Spiels 
art der Schwerdellilie mit groffen 
gefleften Blättern, und ſchwarz⸗ 
rothen, an der Spize weiſſen Blus 
men. al | 

. foliis amplioribus, maculatis flo« 


re niveo ; hierunter verftehter.eine 


andere mit grojen gefleften Blaͤt⸗ 
tern, und Ichneeweifier Blume, 
« foliis ampklioribus maculatis, flo- 
re purpureo ; jo neunt er eine ans 
dere mit grofen gefleften Blättern 
und purpurrother Blume, 


. foliisamplioribusmacnlatis, flo- 


re violaceo ; bebeutet.bey ihn eine 
andere mit grojen-gefleften Blaͤt⸗ 
teru und. pururroiher Blume. 

Äipbiom 
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Xiphbion latifolium acaulon odorafım, 
Aore caeruleo; hierunter verfteht 
er eine andere ohne Stamm, und 
mit blauer wohlriechender Blume, 

» ', latifolium acaulon odoratum, flo- 

re la&tei coloris; fo nennt er.eine ans 

dere ohne Stamm, und mit milch» 
weeiſſer, wohlriedender Blume. 
* .. :latifolium acaulon odoratum, flo- 


re purpureo; bedeutet bey ihm eine 


audere ohne Stamm und wit pure 
purrother wohlriecheuder Blume, 


.. Iatifollum candidum; bieruns 


ter verfieht er eine andere mit 
weiſſer Blume. 
5... latifaliam caule donatum, flore 
atropurpurante; fo nennt er eine 
andere mit fchwarzrother Blume. 
.„ latifolium caule donatum flore 
caeruleo ; bedeutet bey ihm die 
Schwerdellilie. | 
. + latifolium caule donatumi, flore 

caeruleo lineis violaceis aut purpu- 

reis diftindo; bierunter verſteht er 


eineSpielart derſelbigen mir veiel⸗ 


blau oder purpurroih geſtreifter 
Blume. 


latiſolium, caule donatum, flo- 
re cinereo, violaceis ſtriis diſtin- 
&o; fo nennt er eine andere mit 
grauer und veielblan geftreifter 
“Blume. Ä 

.„ luteum verficolor medium ; bes 
deutet bey ihm eine andere mit 
gelben bunten Blumen, 


= majus & elatius verficolor Bore 
Juteo ; bierunter verfteht er eine 
andere mit hohem Stengel, und 
gröferen, bunten und gelben Blu⸗ 
men, - 
s . majus& humilius, fore amplo 
Aavo-vario; fo nennt er eine ande⸗ 
re mit niedrigem Stengel, und 
groſen, gelben und bunten Blus 
men, 

. majus flore Iuteo inodoro ; be 
deuter bey ihm eine andere mit 
gelber geruchlofer Blume. 
KL majus flore lateo mixto; ‚hieruns 
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ter verſteht er eine andere mit gel» 
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-  bergemifchter Blume. 


Xiphion majus flore luteo-pallefcente ; 
fo nennt er eine andeie mit blaßs 
gelber Blume. | 

. « minus; bedeutet bey Elufius 
den gemeinen Schwerdel. 

. „ minus, flore luteoinodoro ; hiers 
unter verfteht Tournefort eine Abe 
art der Schwerbdellilie mir Fleis 
ner,gelber und geruchlofer Blume, 
. perficum praecox, „flore varie- 

gato; fo nennt er die perfifche 
Schwerdlilie. 

oe . porcellana dictum; fcheint bey 
ihm eine Abänderung derſelbigen 
mit porcellanweiffer Blume zu bes 
deuten, 

%. ſeu gladiolus caeruleus minor; ‘ 
bierunter fcheint Tragus die nies 
drige Schwerbdlilie zu verftehen. 

verficolor & multiflorum; fo 
nennt Zournefort eine Epielart 
der Schwerdellilie mit vielen un 
bunten Blumen. f 

. . verficolor bumile, minore floro; 
bedeutet bey ibm eine andere mit 
niebrigem Stengel, und Eleinen 
bunten Blumen. | 

Xiquimas ; ift der Name einer Wur⸗ 
zel in dem mittägigen America , 
welde die Wilde gebraudyen, um 
fich zu fühlen und den Durft zu 
löfchen. / 

Xylaria; unter diefem Namen bes 
greift Hill, die holzige Arten der 
Flechte, welcdye auf ihrer obern 
Fläche eine Art von Staubbeutel, 
auf der untern aber Zellen, und 
in diefen Samen tragen. 

Xyliferaearbores; Xyloa; ift bey fer 
und Stadius der Wolldorn. 

Xylvaloe ſiſſilis levis & aromatica; hiers 
unter verſteht Cordus dad gemei? 
sie Aloes oder Adlerholz. 

. iyYlveſtris; ſo neunt Dalechamp 
eine ſchlechtere Art deſſelbigen. 
Xylobaliamum ; bedeute: die Zweige 
oder dad Holz der gileadifchen 

Balfampflanze, 
Il 
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Xylocafia ; hierunter ſcheinen Pena 
und Lobel eine Abart des Mut⸗ 

terzimmts zu verſtehen. 

e . fubnigra ; fo nennt Lobel eine 
andere von dunkeler Farbe. - 

Xylocianamomum; fcheint bey Plinius 
den Mutterzimmt zu bedeuten, 

"Xylocifte; ift bey Browne eine neue 
Gattung von Dflanzen. 

Xyloloton ; bierunter fcbeint Diofcos 
rides das Sünffingerkraut zu vers 
ftehen.” 

Xylon; iſt nicht nur die Benennung, 
unter welcher Fuchs, Dodonäus, 
Gesner, Lacuna und Lonicer die 
Prautartige Baumwolle verftes 
ben, fondern auch der Gattungs⸗ 
name, deu Tournefort derdaums 
wolle, und Kinne‘ vormald dem 
Wollfamen beyleaten. 

* . americanum, fructu oblongo acu- 
minato; fonennt Touruefort eine 
americanifche NArtderdaummwolle 
mit länglichter und fcharf zuges 
fpizter Frucht. 


americanum praeftantiflimum , 


femine virefcente; bedeutet bey -- 


ihm die zotige Baumwolle. 
laevibus, fru&u alba nitente lanugi* 
ne; hierunter verfteht Plukenet den 
fiebenblätterichten Wolifamen.. 
“ . arboreum; jonennt J. Baus 
bin die baumartige Baumwolle. 
s* » arboreum caule fpinofo; bedeus | 
tet bey Zournefort.den Wolldorn. 
« + arboreum flore.flavo; hierun⸗ 
"ter verftebt Tourneforteine Abäns 
‚derung der baumartigen Baum⸗ 
wolle wit gelber Blume. 
. . eaule aculeato; fo nennt Royen 
den Wolldorn, 
« . eaule inermi; bedeutet bey ihm 
ben Wollfamen mit fuͤnf fStaub⸗ 
faͤden. 


hierunter verſteht Yinne‘ in der 


Zenlonifchen 
den Wolldorn. 
Xylon madersipatenie, subicundo fle- 


Onomat. Bora Tomi Idaxn ., 


arbor orientalis, digitatis foliis « 


. folüs -digitatis, caule — 
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© re, pentaphylium ; fo nennt Pluke⸗ 
netdie baumartige Baumwolle, 

e « five goflipium; five goflipium 
berbaceum ; : bedeutet dev Mats 

thiol, Guilandin und J. Baubin 
die Prautartige Baumwolle. 

EN: ; bierun'er fcheint Dio⸗ 
ſcorides eine Art der Potentille zu 
verſtehen. 

Xylopbylla, Solʒblatt, iſt bey line 
ne’ eine Gattung Pflanzen mir fünf 
Staubfäden und drey Staubwe⸗ 
gen, deren Narben zerichliffen find, 
ohne Blumenfrone, mit einem ges 
färbten und in fünf Stuͤke gerheile 

- ten Blumenfelde, und mit einer 

- Samenfapiel , die in jedem ihrer 
drey Fächer zween Samen enthältz 
Man kennt bisher nur zwo Arten x 

« . dongifolia,. foliis linearibus‚ras 
mie tetragonis; langblaͤtterichtes 

-- Holzblart,.mit,gleichbreiten Bläts 
tern, und vierefigen Aeſten; .fie 
ift in Oftindien zu Hauſe. Ä 

« .» Jarifolia, foliis lauceolatis, ramis 

. teretibus; breitblätterichtes Jolze 

blatt,. mit lanzenfdrmigen Bläts 

- ‚tern, und rundlichten Aeſten; es 

ift eben diejenige Pflanze, Die wir 
unter dem Namen der. gemeinen 

‚© Blätterblume beichrieben babem 

Xylophylios ceramna; jo nennt Rumpf 
das iangblaͤtterichte Golzblatt. 

Xylopia, Bitterholz, tt bey Linne’ 

eine Gattung Pflanzen mit zwölf 
auf einenr einzelnen Staubwege fie 
zenden Staubfäden, von welchen 
die ſechs aͤuſere difer find, mit eis 
nem Blumenkelche, der aus einem 
Stüfe befteht, einer Blumenfros 
ne, die aus ſechs Blaͤttchen bes 
ſteht, und einer tiofenen Steina 
frucht : Mau keunt biöher nur zwo 
wahre Arten, weld)e beyde bolzis 
ge Stengel haben, und in America 
zu Haufe find, 


u» Mmuricatiy peduncnlis multiflo⸗ 


Pflauzengeſchichte 


ris, ſructibus muricatis; ſtachlich⸗ 
tes Bitterholz , deſſen Blumen⸗ 
ſtiel⸗ viele Blunmen tragen, und deſ⸗ 

ze Ä un PR 
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- fen Srächte ftachlicht find: Seine Xylofium ; hierunter verſtehen viele 


, Blätter ftehen wechfelöweile, und 


- findeyrund, verlieren fich oben Doch 
: in eine fcharfe lange Spize 5 feine 
- Blumen ſtehen gedrängt in den 


Winkeln der Blätter. 


Xylopia glabra, pedunculis ſabuniflo- 


ris, fru&ibus glabris ; glattes Bits 
terbolz, deffen Blumenftiele meis 
ftens nur eine Blume tragen, und 


deſſen Früchte glatt find ; Bittere 


bolz : Sein Holz ſchmekt fehr bits 


. ter; feine Blätter find gros, glaͤn⸗ 


- 


end und eyrund, und fizen auf 
urzen Stielen. 


Xylopicrum (X ylopicron) {ft der Gat⸗ 


tungsname, welchen Browne,. 


: Adanfon, Ludwig und Böhmer 
dem Bitterholze beylegen. 


De 77 


“.,»arbor, Barbadenfibus lignum ama« 


rum nominata 5 foliis amplioribus 
nitidis ovatis, petiolis.brevibus, fru- 


‘ ‚&ibus glabris; bedeutet bey Pluke⸗ 


net und Browne das glatte Bits 


terholz. 


Tfruticoſum, foliis ovatis acumi- 


natiĩs productis alternĩs, capſulis pun- 


Natis, floribus confertis ad alas; hiers 


f E 


unter verfteht Browne das ſtach⸗ 
lichte Bitterhbolz. "7° 


Xylofteon ; ift der Gattungsname, 


den Tournefortund Börhaave der 


‚pyrenäifchen Lonicere, Adanſon 
aber in der Verbindung mir dem - 


; fchmalblätterichten 


einfamen 
allen Arten der Aonicere beylegt, 


: deren Blumen einzeln, höchftens 
zu zwo in den Winkeln der Bläts 


Xyris, Ryris iſt nicht nur 


eben Diele, 

. Aoribus albis vulgatius ) fo nennt 
Besler die Zekenkirſche. 
die Be⸗ 
nennung, unter welcher Dioſcori⸗ 
des, Matthiol, Lacuna, Turner, 
Cordus, Cornarus, Lobel, C. 
Durante, J. Camerer und Ge⸗ 
rard die ſtinkende Schwerdlilie 
verſtehen, und der Gattungsna⸗ 
me, unter welchem Adaıfon eini⸗ 


. ge Arten der Schwerdlilie vereis 


nigt, fondern auch bey Linne eine 
Gattung Pflanzen mit drey Staub⸗ 
fäden und einemStaubwege, deren 
Blumen in Köpfgen beyfamen. in 
einer zwenfchaligten Hilfe find,des 


ren Blumenkrone ausdrey gekerb⸗ 


ten Blaͤttchen von gleicher Groͤſe 
beſteht, und um den Fruchtknoten 
herumgeht, und deren Samenge⸗ 


haͤus eine Kapſel iſt: Man keunt 


* 


ter ftehen, an ihrer Krone eine kur⸗ 


Pr 


nit 


» 


ze Röhre haben, und von einander 
abgefonderte Beeren mit drey bi 


vier Rächer Hinterlaffen. 


75 pytenaicnm; fo nennt Linne 


"die pyrenäifche Lonicere. 


X ylofeum;ift nicht nur der Beyname, 


den Linne der Sekenkirfche gibt, - 


fondern auch die Benennung, unter 
welcher Dodonaͤus, Thalius und 


I. Gamerer eben diefe verftehen. 
, . alterum; bedeutet bey Dodonaͤus 
und Beölern die Alpenlonicere, 


bisher nur eine wahre Art: 

. indica; oftindifche Kyris; man 
findt fie_in beyden Indien wild; 
Ihre Blätter find ſchwerdfoͤrmig; 
ihreBlumen ftehen in ovalen Koͤpf⸗ 
gen, die mit gleichfam verwelften 
Schupen bekleidet find, beyſam⸗ 
men : Sie heißt bey Gronov: Xy- 
ris foliis gladiatis, 

» maritima,guam fructus in littora 
cum aliis purgamentis rejiciunt ; 
ſcheint bey Dalechamp eineSpiels 
art der ftinkenden Schwerbdlilie 
zu bedeuten. 


. % Matthioli & Lobeliis bierunter 


verſteht Dalechamp die ftinkende 
Schwerdlilie. 
„ minor; ſcheint bey J. Camerern 
die niedrige Schwerdlilie zu ſeyn. 
. fivelcis ſylveſtris; velIrisagria; 
fo nennen Dioſcorides, Theophraft 
Dodondäus, Pena und Lobel die 
ftinkende Schwerdlilie. 
j Y 


Y⸗mes iſt der Name einer ameri⸗ 


caniſchen knolligen und eßbaren 
Wurzel, welche auf dem Eylaude 

Tabago wie Brod geſpeißt wird. 
Yaru» 
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Yaruma Oviedi; bedeutet ben Sloa⸗ 
ne und Nieremberg den fchildfors 
migen Trompetenbaum. 
Yayamaz; hierunter verftebt Dales 
champ die wahre Ananas: 
Yervamera; fo nennen Walther und 
Ludwig den Bofifchen Baum. 


Yga; bedeutet in DBrafilien einen 


Baum, den die Wilden ganz abs 
ſchaͤlen, um aus der ganzen Rinde 


ihre Bote zu machen , die oft io 
gros find, daß fie drenfig oder mehs 


rere Leute faffen koͤnnen. 

Xaca; ift nicht nur Die Benennung, 
unter welcher Gomara, Dales 
champ und Acofta den Manchot, 
Gerard die ftolze Yucca verfteben, 


fondern auch der Gattungsname, . 


den Vontedera und Adanſon der 
Pucca bevlegen, 
» . foliis aloös; hierunter verfteht 
C. Bauhin die ftolze Yucca. 
» +» foliis cannabinis; jo nennt er 
den Manchot. 
.« » novagloriofe elata & opinata; bes 
Deuter bey Lobeln die ftolze Yucca, 
. . peruana; hierunter verſteht Fra⸗ 
goſus den Manchot. | 
Yucca, Yucca, iſt bey Boͤrhaave, 
Linne‘, Ludwig und Böhmern eis 
ne Gattung Pflanzen mit fechs 
Staubfäden und einem Staubwe⸗ 
e ohne Griffel, deren Bluniens 
rone weit, wieeine Gloke, offen 
ſteht, und deren Samenfapfel in 
drey Faͤcher getheittift. Man Fennt 
bisher nur vier Arten, welche alle 
in America zu Haufe find, und eis 
nen bolzigen Stamm haben, 
. glorıofa , foliis integerrimis; ſtol⸗ 
e Yucca, mitelnem ganz glatten 
Rande an den Blättern; fie wächft 
in Kanada und Peru wild: ihre 
Blätter find gros, gleichen den 
Blättern der gemeinen Aloe ‚und 
haben eine ftechende Spize; ihre 
zahlreiche Blumen find ſchoͤn weiß, 
grob ohne Geruch, und, wie die 


lumen der Tulpe geftalter: Sie 
muß in Toͤpfen gezogen, und in 
unſern Gegenden warm gehalten 
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werben, wann fie blühen ſoll: Sie“ 
hieß fonft bey Linne': Yucca foliis 
margioe integerrimis; und bey Bars 
relier: Yucca indica, foliis aloess 

Yucca aloifolia, foliis crenulatis Ari» 
Ris; Nucca mit Aloeblättern, 
mit fein geferbten und fenfrechten 
Blättern ; fie fommt aus Jamai⸗ 
ca und Veracrur : Sie hat einen 
ftärfern Stamm, als die ftolze, 
und fteifere Blätter, Die zwar fein, 
aber ſcharf gezakt find: Sie heißt 
bey Dillen; Yucca arborefcens, fos 
liis rigidioribus reftis ferratis5 und 
vormals bey Linne': Yucca foliis 
erenulatis; und: Yucca foliorum 
margine crenulato, 

« Draconis, foliis crenatis nutan« 
tibus; Drachenjucca, mit geferbs 
ten und uberhängenden Blättern x 
Ihre Blätter haben gleichfalls eine 
ſtechende Spize, ihr Stamm ſchwizt 
im Fruͤhling aus ſeinen Rizen und 
Knoten einen blutrothen Saft ans, 
ber zuweilen niit dem gewöhnlichen 
Dracdenblute vermengt wird : 
durch Einfchneiden und Rizen des 
Baums zu einer andern Zeit era 
hält man feinen Saft: Sie heißt 
bey Dillen und Sommelin : Yucca 
draconis folio ferrato ; und ehmas 
len bey Lime: Yucca follorum map» 
gine crenulato, 

. fllamentofa, foliis ferrato - fila- 


mentofis; $adenjucca, mitfägens 


artigen Zähnen an dem Rande der 
Blätter, die fich in Fäden verlies 
ren; Seidengras ; Virginien iſt 
ihr Vaterland: SShre Blätter find 
lanzenförmig,und haben eine ſchar⸗ 
fe Spize; ihr ganzer Rand iſt mit 
langen weiffen Fäden beſezt: Aus 
dieſen Fäden machten die Elnwoh⸗ 
ner Birginiend Fäden, Seiler und 
weiſſe Kleider, eine Kunſt, die fie 
vergeflen haben, oder verachten, 
feirdem fie aus Europa mit dieſen 
Maaren veriehen werden ; Gie 
heißt bey Morifon: Yucca foliis fie 
lamentofis ; bey Gronov und Trew 
u} Yusoe 


* 


6a7. Yu,za 
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Yucca foliis lanceolatis acuminatis Zalega: ift bey Burmann eine eige⸗ 


integerrimis margine filamentofis; 
und ben Plukenet: Yucca virginiana 
foliis per marginem apprine fıilatis, 
Yuri ; fonennt Leere eine canadiiche 
Art Palmen, mit Traubenfäms 
men und fehrfchweren richten, 
die einen Kern, wie Rirfchen, der 
aber eßbar ift, enthalten 
Yuvua ; f. Yga. ' 
Zi 

acintha, ift Vie Benennung, unter 

welcher Cluſius, Gegner, €. 

Durante und Dalechamp den wars 
zigen Rheinkohl verftehen, der 
Beyname, den Ihm Kinne‘, und der 
Gattungsname, den ihm Zours 
nefort, Vaillant, Adanfon, Boͤr⸗ 
haave, Ludwig und Boͤhmer bey⸗ 
legen. 

. dentis leonis folio; bedeutet bey 
Vaillant den warzigen Vheinkol. 
'„ latifolia maritima, fonchi folio ; 
hierunter fcheint er eine Spielart 
deſſelbigen mit breiten Bänfediftels 


blättern, die am Stwande wächft, 


zu verftehen. 
raphani folio; fcheint bey ihm eine 
andere mirRerrichblättern zu feyn. 
. five cichoreum verrucarium ; fo 
neunt Tournefort den warzigen 
Rheinkohl. ER 
Zaccon, quia in planitie Hiericontis 
non longe ab aedibus Zachaei cre- 
feit ; bedeutet bey C. Durante eis 
nen mit der gemeinen Pflaume 
verwandten Baum, der in der 
Ebene von Jericho waͤchſt. 
Zadura & Zedoaria ; hierunter fcheint 
er eine Spielart des Zittwers mit 
knolliger und ſchwaͤrzlichter Wur⸗ 
zel zu verſtehen. 
. vel Zaduar; fo nennen Gesner, 
Ruellius und Fuchs eine andere 
mit langer Wurzel, 


Zafferanum ; bedeutet in Sstalien den 


Safran. 
Zaga;; hierunter verfieht man in Am⸗ 
> boina den Abrus. 
Zagu; fo nennt Ferd. Lopaz den Sas 
gobaum. 


ne Gattung Gewaͤchſe, die er in ſei⸗ 
ner oſtindiſchen Pflanzengeſchichte 
beſchreibt. 


Zaleia; bedeutet bey Dioſcorides ei⸗ 


ne Art des Maͤuſedorns. 

Zaliko; hierunter verſtehen die Bra⸗ 
minen Adanſons Karil. 

Zamia, Reulpalme, iſt bey Linne“ 
eine Gattung Palmen, deren 
männliche Blumen ein zapfenfoͤr⸗ 
miged Käzchen bilden, an wels 
chem jede Schupe unten mit 
Staub bekleider ilt, und deren 
weibliche Blumen gleichfalls ein 
zapfenformiges Käzchen bilden, 

das zubeyden Seiten Schupen har, 
u. jede eine einzelne Beere nad) fich 
läßt: Man kennt bisher nur eine 


Art, welche bey Linne“ von ihrer 


unbeträchtlichen Höhe den Bey⸗ 


namen, pumila, führt, und aus 


dem mittägigen America kommt : 
Ihr Stamm ift dif,aber Furz ; ihre 
Blätter fteif; dik, und gefiedert, 
und die Blättchen, aus welchen 
fie beftehen, lanzenfürmig, und fie 
zen einander zimlich gerade gegen 


über; an ihrem Rande haben fie 


fägenartige Zähne, und nad) vor⸗ 
nen zu verlieren fie fich in eine 


ftachlichte Spize; ihre Früchte 
find Feulenförmig,fehen wie Brufts 
beeren, und haben einen dreyelis 
gen Stein. 
Zanichelli, der Name zweyer vene⸗ 
tianifhen Naturforfcher, Vaters 
und Eohnd: Joh. Hieronymus , 
der fich bald nady dem Anfange 
dieſes Jahrhunders durch Beſchrei⸗ 
bung einiger einzelnen Gewächfe, 
dann Durch feine Gefchichte der 


Pflanzen, die um Wenedig herum 


wild wachfen, und noch durch die 
nach feinem Tode herausgefons 
mene Kleine Werke, worinnen er 
mehrere auf ſeinen Reiſen nach den 


Alpen bemerkte Gewaͤchſe be— 


ſchreibt, um die Botanik verdient 
gemacht hat: Nach ihm iſt die fol⸗ 
gende 


| 


2) 
an Pflanzengattung benannt : 


Za 


Jakob, dem wir eine Befchreis 


bung der ſchoͤnen Naturalien- 


ſammlung ſeines Vaters, Verſuche 


uͤber die der Fieberrinde nahe 


kommende Heilskraͤfte der Rofen, 
Caſtanienrinde, und Wahrneh⸗ 
mungen uͤber den Misbrauch des 
—* zu danken haben. 


Zanichellia, (Zannichellia) Janichel⸗ 


liſche Pflanze, ift bey Micheli, 
Linne“, Adanfon, Hallern, Lud⸗ 
wig, Royen und Böhmern eine 
Gattung Pflanzen mit halbges 


trennten Gefchlechtern, und ohne . 


la . 


zuunfern Zeiten befannten Pflans 
zen mit den Gemächfen der Alten 
zu danfen haben ; Nach ihm: ift 
die folgende Pflanzengattung bes 
nannt. 
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Zanonia, Sanonifche Pflanze, ift 


nicht nur der Beyname, welchen 
Linne‘ feiner fiebenden Art der 
Eommelinifhhen Pflanze gibt, 
und der Gattungsname, ımter 
welchem Plumier alle Arten der 
CommelinifchenPflanze mitdrey 
gröfern Hlärtchen an der Blumen⸗ 


krone begreift, fondern auch bey 


DBlumenfrone, "deren männliche 


Blumen aud) feinen Kelch , und 


nur einen Stanbiweg , die weiblis 
che aber einen aus einem Stüfe 


beftehenden Kelch und vier Fruchte 


fnoten haben, und eben fo viele 


Samen hinterlaffen: Es gibt nur ° 


eine wahre Art diefer Gattung, die 
von ihrem Aufenthalte in fliefens 


den und ſtehenden Waflern’den 


Bennamen,palufris, hat: Man 


findt fie in Europa und Virginien; 
ihr Stengel theilt fich in fehr viele 


Aefte, und treibt aus den Gelens 
fen, in welche er abgerheilt iſt, 
Wurzeln und Blätter; die leztere 
fiehen paarweiſe, und find fehr 


gleich eine breite Scheide haben ; 
die weibliche Blumen hinterlaffen 
vier bis ſechs zimlich rauhe Sa⸗ 
men: Sie heißt bey Michelt: Za- 


nichella paluftris major , foliis gra- 


ſchmal, wie Grasblätter, ob ſie 


Linne, Ludwig und Boͤhmerneine 
Gattung Pflanzen mit ganz ges 
trennten Befchlechtern, deren Blus 
men einen aus drey Blätchen bes 
fiebenden Kelch, und eine in fuͤnf 


Stuͤke getheilte Krone, die männlis 


che fuͤnf Staubfäden, die weibliche 
aberdrey Griffel haben, und cine 
Deere mit drey Fächern hinterlafs 
fen, welche unter dent Kelche fizt, 


und in jedem Sache zween Eamen 
enthält: Man kennt nur eine Art 


diefer Gattung. 

. indica ; oftindiiche Zanonifche 
Dflanze, fie ift in Malabar zu. 
Haufe: Ihre Fruͤchte ſchmeken 
und riechen, wie Gurken. 

« graminea perfoliata; fo nennt 
Plumier die Zanonifche Commes 
liniſche Dflanze. 


Zanthoxylum, Zabnwehbaum iſt 


mineisacutis, flore cum apice qua- 


driloculari, ambryonis clypeolis in- 
tegris, & vafculo'non barbato, capfu- 
lis feminalibus ad coftam dentatis, 


Zanoni, (Jakob) ein Gärtner , der 


in der Mitte des leztverfloſſenen 
Jahrhunderts ‘den akademiſchen 
Garten zu Bononien zu beſorgen 


hatte, und dem wir nicht nur Be⸗ 
obachtungen einiger neuern Pflan⸗ 


en aus der Gegend von Bononien, 


ſondern auch in ſeiner itoria bota. 


xaiea finnreiche Vergleichungen der 


bey Linne“, Browne, Catesby und 
Plukenet eine Gattung Bäume, 
mit ganz getrenntenGejchlechterit, 
deren Blumen feine Krone, aber 


einen in fünf Stüfe gerheilten 


„ 
— 


Kelch, die maͤnnliche fuͤnf Staub⸗ 
faͤden, die weibliche fuͤnf Staub⸗ 
wege haben, und fuͤnf Samenka⸗ 


pſeln, jede mit einem Samen hin⸗ 


An Imaice Virginien und C — 
| z * 


terlaſſen: Man kennt bisher nur 


zwo Arten. 


Cova herculis, foliis pinnatis; 
eigentlicher Jahnwehbanm, mit 
gefiederten Blaͤttern; er waͤchſt 


ma 
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Lina wild: Sein Stamm wird fels . 


ten über einen Schuh dik, und nicht 
uͤber ſechzehen hoch, hat eine weilte 
amd fehr rauhe Rinde, und ift, fo 
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ante, Matthiol, Laeuna, Mos 
nardes, Garzias, Dalechamp, 

Dodonaͤus, und Bentzo die Saͤr⸗ 
ſaparille. 


vote die groſe Aeſte, dicht mit py⸗ Zaturendi; Zaturhendi, hierunter vers 


ranıidenförmigen Erhöhungen be= 
fezt, die von dem Baume nad aus 
- fen neben, fichin eine ſcharfe dor: 
nenartige Epize verlieren, mif der 


Rinde einerley Eonfiftenz und eine _ 


verichiedene Groͤſe haben; feine 
Zweige find mit Dornen, bewach⸗ 
fen ; feine Blätter riechen, wie Pos 
meranzenblätter , und find, fo 
wie Samen und Rinde, gewürze 
haft,erhizend und zufamenziebend 5 
man gebraucht fie in feinem Vaters 
la:ide gegen das Zahnweh:Er heißt 
ben Browne mit einem Worte: Zan« 
thoxylum; und bey Catesby: Zan- 
thoxylum fpinofum,lentifci longiori- 
bous ſoliis, euonymifruftu capfulari, 
Zanthoxylum trifoliatum, foliis ter- 


natis; drepblätterichter Zahns _ 


‚ wehbaun, mitdreyfachen Blät« 


tern; Sina ift fein Vaterland: Er 
ift mehr Staude ald Baum; feine: 


Blumen find eyrund und ſtumpf, 
und ftehen meiftend einzeln, nur 
unter den Blumen zu drey; unter 
der Grundfläche und Spize ihrer 
Stiele fieht ein umgekruͤmmter 
Stachel; feine Blumen ſtehen in 


einfachen Dolden beyiamen, die 


auf eigenen Stielen fizen,und halbe 

Fugelrund ; feine weibliche Blu⸗ 

men haben nur drey Griffel, 

.. aculeatum, carpini foliis, ame- 

ricanum, cortice cinereo; bedeutet 

bey Plufenet den Särbermauls 
beerbaum. 

Zapota ſ. Sapota. 

Zariten; bierunter ſcheint Diofcoris 
des eine Art des Wegkrautes zu 
verſtehen. SR 

Zarnabo ; Zarnabum 5 Zarneb; fo fette 
nen Rhazes und Upicenna Die egys 
ptifche Weide. * 

Zarza lea Salfaparilla; Zarzapanilla; 
Zarzaparilla peruana; Zarzaparale 
lia in Puna3 beventer bey C. Du⸗ 


+ 


ſteht P. Alpin die egyptiſche Doſtẽ. 


2Zazintha ſ. Zacintha. 


Zea, tuͤrkiſcher Weizen, it nicht 
nur die Benennung, unter welcher 
Anguillara das Einkorn, Dioſcy⸗ 
rides, Theopbraft, Galen, Blun⸗ 
fels, Cordus, Konicer und Ges 
rardden Spelt veriiehen, fondern 
auch bey Linne“ eine Gattung Graͤ⸗ 
fer niit ganz getrennten Geſchlech⸗ 
tern, deren männliche und weiblis 
che Blumen in unterichiebenen Ae⸗ 
ren ftehen, und einen aus zwey 
Schalenſtuͤken beſtehenden Kelch „ 
die männliche gar Feine. Granne, 
aber fuͤnf Staubfäden, die weib⸗ 
liche eine aus zwey Blaͤttchen bes 

ſtehende Krone und. einen, einiger 
fadendünnen und weit berporhänz 
genden Griffel haben, „und jede ei⸗ 
nen einzelnen Samen binterlaffen, 
welche alle zufamen in einen länge 
lichten Behälter eingejenkt find: 
Man fenut bisher nur. eine wahre 
Art diefer Öattung. v 

Zea Mays, tuͤrkiſcher Weizen, türs 
fifches Korn; indiſches Korn; 
Welſchkorn; man findt dieſes 
Sommergewächs in America wild: 
eine Halme erreichen gemeinig⸗ 
lich eine zimliche Höhe, und find 
von einer beträchtlichen dike, die 
aber doch) beyde bey den verfüriedes 
nen Spielarten verfchieden find; 
fie find faſt gauz in die bauchige 
Scheiden der Blätter eingehuͤllt; 
die Blätter ſelbſt find breit, und 
haben einen ſchneidenden Randy 
eine fattgrüne Narbe und viele 
Nerven; übrigens gleichen jie den 
Grasblättern; die männliche Blu⸗ 
menaͤhren fizen oden an. dem Hal⸗ 
me, find von einer zimlichen Xaͤn⸗ 
ge, und gleichen den Aehren aude⸗ 
ter Graͤſer; jedes Blümchen hat 

einen 
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< einen Staubfaden mit einem gelbs 
lichten Staubbeutel , der voll 
Staub tft; die weibliche fizen un» 
ten in einer bauchigen Scheide,und 
ftellen eine dife Quaſte vor: die Sa⸗ 
men ſind glaͤnzend, rundlicht, nach 
unten zu etwas efig, und uͤber die 
Zar in einem Grübchen an der 

- Säule verfen?t, die gletchfam-die 
Aefte der weiblichen Blumenaͤhre 
tft: Man hat aber eine fehr grofe 
Menge Spielarten, welche theils 
nad) der Hoͤhe des Halms, thetls 
nach der Farbe der weiblichen Blu⸗ 
menähren ; theils nach der Farbe 
der Samenkoͤrner verfchieden find ; 
“ Iygemeined thrfifches Korn, Drey⸗ 
monatömais, wird mır drey bis 
vier Schuhe hoch, trägt fchon in 
drey Monaten, oft fchonin geben 
Mochen reife Samen, und ift zwar 
“nicht fo ergiebig als das folgende, 
aber gibt ein weiſſeres, feineres, und 
a Meel; 2) groſes america⸗ 
niſches Mais, wird, vornemlich 
in mittaͤgigen Laͤndern, bis acht⸗ 
zehen Schuhe hoch, und erfordert 
oft ganze ſechs Monate, bis feine 
Samen reif werden, tft aber weit 
ergiebiger, als der gemeine; 3) mit 
getheilter Aehre; 4) mit weifler 
und braunroth gedüpfelter Achre ; 
5) mit einer weiblichen Aehre, Die 
aus dem Meiffen in das Braunro⸗ 
the fpielt; 6) miteiner Aehre, die 
aus dem Rothen in dad Braune 
ſpielt; 7) mit goldgelb und weiffer 


Aehre; 8) mit weißhlauer- und: 


braunroth gedüpfelter Aehre; 9) 
" mit weißgelber Aehre, und violets 
"ten und blauen Duͤpfelchen darauf; 

10) mit weißgelber roth gediipfels 

ter Aehre; 11) mir roth⸗ ſchwarz⸗ 

und braunrother Aehre 12) mit 


“blauer, gelber, otolettet und weis - 


fer Aehre 5 13) miit weiſſen Gas 
men; 14) mit weißlichten Sa⸗ 
men; 15) mitgoldgelben Samen, 
wird fhr die befte gehalten ; 16) 
mitrothen Samen’; 17) mitrothe 
braunen Samen; 18) mit violet⸗ 
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ten Samen; 19) mit ſchwaͤrzlich⸗ 
ten Samen : Er gehört unter die 
befte ergiebigfte Getreidearten, Die 
In unſerm Deutſchland angebaut zu 
werden verdient, nur Schade, daß 
er in Nlederteutſchland zu viel von 


der Kaͤlte leidet: Er iſt vor dem 


Sternbrande ſicher, ertraͤgt naſſe 
und trokene Witterung, und kommt 
auch in ſchlechtem, magerem, lo⸗ 
kerem, fandigem , felbit in leimi⸗ 
gem mit Sand vermilchtem Boden 
fort, und in fehr fetter Erde ſchießt 
er mehr in Stengel und Blätter , 
als in Samen : das Feld,aufiwels 
ches er kommen foll,wird im Herbſt 
umgeafert und Rindmift darauf 
geführt; fo bald der Kroft ausder 
Erde ift, wird der Dünger-audges 
breitet,verAfer nod) einntal umges 
arbeitet und befäet : dann läßt nian 
ihn einigezeit lang ruhig liegen,tind 


‘ afert ihn zum dritten male um; 


man fäet den Samen in eineors 
dentliche etwas tiefe Furche, die 
man mit dem Pfluge zicht, legt uns 
gefähr fünf Körner zuſamen, zween 
Schuhe weit deren wieder eben fo 
viel, umd läßt die Nebenfurche 
leer ; fo verfärt man weiter; zulezt 
wird der Afer eben geegt; wann die 
Pflanzen einen halben Schub lang 
find, fo muß man fie an denen Or⸗ 


ten, wo fie zu dicht ſtehen, auszies 


hen, und dahin ſezen, wo fie zu 
dünn find; was übrig bleibt, fezt 
man auf ein leeres Feld, Daß zwo 


und zwo zufemen kommen; man 
muß das Feld anch fleifig jaͤten, 
und warın die Pflanzen etwas gebe 
fer und ftärfer find, nad) einem 


Regen zivey bis dreymal behaken, 
wann Bluͤthe vertroknet iſt, und 


die Koͤrner reif ſind, nimmt man 


fie an dem Gipfel ab; dann bringe 
man die Zapfen nach Haufe, bindt 


fie parweife zufamen, hängt fie an 


einen luftigen Ort auf, und behält 
fie zum Samen: den Samen loͤßt 
man mit den Fingern oder mit eis 
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nern Meiffel ab , nachdem man els 
nen Zapfen nach dem andern an 
der Spize absund inder Mitte ent⸗ 


zwengebrochenhat: Manfanjeis 


: ne harte Stengel zur Fenerung, 
und feine Blätter fowol grün als 
duͤrr zum Burer für dad Rindvieh 


gebrauchen;auch der lezternfich wie 


» Anandern Fällen des Strobes bes 


dienen: Seine Stengel find,che er 


| bluͤht, und noch mehr feine meiblis 


che ölumenfolben,ebe fie aufgehen, 
voll von einem zuferfüfen Safte, 
der fid; auf Zufer benuzen läßt; 
Die Säule, an welcher die Samen 


ſizen, gibt, ehe diefe reifen, eine 


fehr anaenehme Speife: die Sa⸗ 
men jelbit find, geſotten, gebraten, 
in eine Gruͤze, in Kuchen, Breyen, 


und Suppen eine angenehme nahr⸗ 


haftie Speife; fie geben auch gutes 


Malz und Bier, und mit oder ohne 


» Roggen: oder Weizenmeel ein 
: gutes Brod, daß in einigen Gegen⸗ 
Den von America das gewöhnliche 


Nahrungsmittel iſt: Eben dieſeSa⸗ 
men ſind, nachdem man fie weich 
gelocht hat, für das Federvieh, 
- wann cd einmal daran gewohnt 
iſt, für Hüner, Gänfe, Enden und - 
© Zauber ein angenehmes und ges 


fundes Futer : ann fie vollkom⸗ 


men reif und trofen gefchroten und 
* eingerährt, oder zu Meel oder 


Kleien gemacht werden, fo freffen 
fie Pferde und Schafe gerne; dem 


Mindvieh und-den Schweinen die⸗ 
nen fieauf diefe Art zur Mäftung ; 


ober auch andere Thiere, Eichhoͤr⸗ 
Mer, Razen, Mäufe, Krähen, Purs 


purdolen, Spechte und andere Bds 
gel ſtellen ihnen fehr nach, und frep 
"fen fie oft auf, wann fie ſchon ges 
 fäet find; 
Americaner, ehe fie fie ausfäen, zu: 


eswegen weichen fie Die 


vor in Waſſer, das mit der gemei⸗ 


nen weiſſen Nieswurz gekocht 


bat; zwölf Stunden lang ein; fo 


Werden die Thiere, die den Gar 


men auffreffen, davon taunıclicht, 
ohne daß das Korn, das davon 
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R aufgeht, Schaden darunter.leiden 
ollte. 

Zea ador; altera; bedeutet bey Theo⸗ 

dor, Matthiol,, Lacuna Und C. 

Durante den Spelt. 

» . amylea velzeopyrum amyleum ; 

hierunter jcbeint C. Bauhin eine 
Spielart deſſelbigen zu verſtehen. 

*« . briza difta, vel monocoecos ger- 
manica; ſo neunt C. Bauhin das 

- Einkorn. 

® „ dicoccos; dicoccos vel major;-ma- 
jor feu dicoceos ; bedeutet bey Mat⸗ 
tbiol, C. Bauhin und Dalechamp 
den Spelt. — 

e . minor & monococcos; monofcoc- 
cos ; hierunter verſtehen Dglen 
champ und Iheoder das Link:rn. 

ea. Fomanis veteribus femen,nunc ſpel⸗ 
ta; jo nennt Dodonäus den Spelt. 

«+ fimplex ; bedeutet bey Matthiol, 

Lacuna und Cordus das Einkorn. 

« + vulgofpelta, far antiquiſſimum, 
ador pofterioribus & femen ado- 
reum; hierunter verfteht Dodo⸗ 
nausden Spelr. 

Zeae alterum,genus; fo. nennt Fuchs 
das Einkorn. een 

. + primum genus; bedeutet bey 
Fuchs und Qurnern den Spelt. 

» . fpecies prima; hierunter vere 
fteht C. Durante das Einkorn. 
Zederachia; iſt der Gattungename, 
Fre Heiſter dem Zederach beys 
egt. — 

Zedoaria; ſo nennen die Aerzte in ih⸗ 
ren Vorſchriften Den Zittwer. 

e Arabum; bedeutet bey Guilan⸗ 
din eben diefen. BOrBEr, 
Arabum Zarumboth, aroma Zin« 
giberi fimile, graecis praetermil 
ſam; hierunter fcbein Am. Lufiras 
nus eine Spielart deilelbigen mit 
langer Wurzel zu verſtehen. ' 

e -+ & veterum, amari altera fpecies 
longa radice;;. jo uennt Cordus 
eben dieſe. re 

» + Geiduar dida, ſcheint bey C. 
Bauhin eine andere Abart deſſelbi⸗ 
gen zu bedeuten, - N eure 

ee —— Zed9- 
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Zedoaria longa ; iſt bey €: Bauhin 
eine andere init langer Wurzel, 
* + ‚loripes; bierunter verficht Co⸗ 
ſtaͤus den Zittwer. 

. . oflicinarum; officinarum vulgo 
appellata; officinarum Zerumbeth 
- five Zurumbeth Aviennae & Sera 
pionis; fonennen Lobel, Cäfalpin 
- and Dodbondus eine Abänderung 
deſſelbigen mit langer Wurzel... 

e . quae rotundaeft; ‚bedeutet ben 
Eluſius den Zittwer. 

quibus dam coſti fpecies ; hierun⸗ 
ter ſcheint Dioſcorides eine Spiel⸗ 
art deſſelbigen mit langer Wurzel 


zu. verflehen. I 
fo nennt Cluſius 


rodice longa ; 
eben diefe. | 

» . rotunda; rotunda, quae Avien« 

nae Antora; bedeutet bey C. Baus 
‚hin und: Lonicern den Zirtwer. 

*,. „. fen coftus arabicus, hierunter 
verſteht Unguillara eine Spielart 
deſſelbigen mit langer Wurzel, 

tuberoſa nigricans; fo neunt C. 
Bauhin eine andere mit ſchwaͤrz⸗ 
lichter und knolliger Wurzel. 

.. .„ vera Garziae; ſcheint bey Caͤ⸗ 
ſalpin eine andere zu bedeuten, 

e,,» vulgaris ; bierunter verſteht 

Guilandin die Spielart mit lauger 
Wurzel. 
o, » Zeglandiacamplıoram redolens ; 
fonennt Hermann eine andere, wel⸗ 
‚che ſtark nach Campfer riecht, 
Zeliauron ; ſcheint bey Dioſcorldes 
‚eine Art desGauchheils zu ſeyn. 

Zelo; ſo nemmen die Braminen den 
Waſſerſalat. 

Zenfelacht ; bedeutet bey einigen den 

gemeinen Zederad); 


Zeoerisbon.‚f,.Zeocriton, Zeoeryton, © 


Zeocriton ; iſt der Beyname, welchen 
„Kinne’ der Bartgerſte gibt, 


Zeocryton.f,oryza germanica 5 biers 


unter verſteht C. Bauhin eben dieſe. 
Zeop yron, zn. Zeomugon.unyvworgusorn, 
„Zeopyrum.hive Tritico.fpeitum.; Hi 
‚nenke Dedondus — Bena, Lob Yr 
„Dalebamy, Theodor und Galen 
‚eine, Spielari des Sommerweis 
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Zeraphis; bedeutet in Africa eine Art 
des. Leine. _ — 
Zerumbet;; iſt der Beyname, welchen, 

inne‘ dem wilden Ingwer gibt. 
Zerumbeth & Zedoaria rotunda,; Ze- 
rumbeth , JavanenfibusCanior; Ijiers 
. unter verfichen Anguillara, Fuchs 
und Linicot den Zitswer. - -.z 
« « Terapionis ; % nennt Lobel eben 
dieſen, Cluſius und Dalecbanıp 
aber eine Epielart deſſelbigen mit 
knolliger ichrwärzlichter Wurzel. 
Zeugites ;, iſt nicht nur die Benennug, 
. unter welcher Theophraſt den Ros 
tang zu verfichen fcheint, und der 
Beyname den Linne‘ der Apluda 
‚ von Jamaica gibt, fondern aud) 
‚. der Gattungsname, den Bromne, 
Ludwig und Böhmer der leztern 
„beylegen. : | > 
« + arundinaceys ramofus minor, zu« 
‚ felcens ,, panicula fparla terminali z 
ſo beſtimmt Browne die leztere. 
Zgate;. iſt eine Art des Zanenſuſes/ 
die in Ramtfchatfa waͤchſi derſaft 
Ihrer Wurzel iſt fo giftig, daß Pfei⸗ 
le, deren Epizen die Einwohnet dar⸗ 
ein tauchen, Menſchen und Wall⸗ 
fiſchen unpeilbare Wunden ſchla⸗ 
gen; wanu das Gift nicht ſogleich 
wieder ausgeſogen wird, 
Zibebae; fo nennen einige die groͤſere 
getroknete Weinbeeren oder Ro⸗ 


- 


EN — * 
Zigar bedeutet in Africa die gemei⸗ 
‚ne Erdnus. — 


Zilta; bierunter verſteht man in Un⸗ 


garn den Ulmbaum. . — 
Zingiberz iſt nicht nur die Benennung, 
‚unter welcher: die meiſte Schrift⸗ 
„fteller und die. Aerzte in ihren Vor⸗ 
fchriften den Ingwer verfichen, 
‚and der Beyname, den ihm Kinne’ 
gibt, ſondern aud) der Gattungs⸗ 
name , den ihin Boͤrhaave, Ludwig, 
Böhmerund Adanſon beylegen. 
ceypero cognats herba; ſo neunt 
Cordus ben Ingwer. 
Er: gli AAin · 


Zingiber fufcum intus fafcum + ſchelnt 
bey Dalechamp, C. Bauhin und 
Cordus eine Spielart deſſelbigen 
mit brauner Wurzel zu bedeuten. 
. » latifolium ſylveſtre; hierunter vers 
ſteht Herman den wilden Ingwer. 
s „majas;jo neũt Rumpf den Ingwer. 
* .. fylveftre majus, fructu in pedicu- 
lo fingulari; bedeutet bey Sloane 
bie arabifche Cofwug, 
*« . Sylveftre minus; fruätfe caulium 
“ fummitate ; hierunter verfteht er die 
- Alpinifche Pflanze. 
Ziugiberi affinis, corticefquamato ; fü 
nennt C. Bauhin eine gewuͤrzhafte 
Wurzel mit geſchupter Rinde, die 
dem Ingwer nahefomnt. 


Zingiberis effigie coftus arabicus &fye - 


riacus; fcheint bey Pena eine Ab» 

art der arabifchen Löftwurz zu 
bedeuten, — 

Zinn, J. Gottfr. Lehrer der Kräuters 


" Funde zu Göttingen in der Mitte 


dieſes Jahrhunders, dem wir bota⸗ 


niſche Wahrnehmungen, eine Bes 


ſchreibung der Pflanzen, die in dem 
botaniſchen Garten zu Goͤttingen, 
und wild in der Gegend von Goͤt⸗ 
tingen wachen, eine Abhandlung 
von dem Schlafe der Pflanzen und 
uͤber die Anorditung der&laffen und 
Geichlechter, und mehrere Eleine 
Schriften zu danken haben: Nach 
dieſem um die Botanik wahrhaftig 
verdienten Mann hat Linne die fol⸗ 
‚gende Pflanzengattung benannt. 
Zinhia, Zinnifbe Pflanze, iſt bey 


Linne“, Ludwig, Böhmern und. 
Adanſon eine Gattung zufamenges' 


fezter Pflanzen mit werwachfenen 
Staubbeuteln, - vermengten Ges 
ſchlechtern, fruchtbaren Zwittern 
und fruchtbaren Weibgen, deren 
Blumenkelch eyrundscylindrifchift, 
und aus ſchupenweiſe auf einander 
liegenden Blättchen befteht, deren 
Blumenkrone an ihrem Rande fuͤnf 
bleibende unzertheilte Bluͤmchen 
hat, deren Fruchtboden mit Spreu⸗ 
blaͤttchen beſezt iſt, und deren Sa⸗ 
mieulroue aus zwo aufrechtẽ Grau⸗ 
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nen beſteht: Man kennt bishernur 
zwo wahre Arten, welche beyde 
Sommergewaͤchſe ſind, und ſich 
leicht aus den Samen ziehen laſſen. 
Zinnia pauciflora, floribus ſeſſlibus; 
blumenarme Zinnifche Pflanze, 
deren Blumen veft auffizen; fie ift 
in Peru zu Haufe: Ihr Stengel 
iſt xundlicht, wächft aufrecht, ımd 
theilt ſich in Aeſte; ihre Blaͤtter ſi⸗ 
zen ohne eigene Stiele einander ge⸗ 
rade gegen uͤber, und umfaſſen den 
Stengel; ſie ſind glatt und nur am 
Rande ranh/ haben uͤhrlgens eis 
nen uneingeſchnittenen Raud/ drey 
matte Nerven, und die Geſtalt ei⸗ 
nes Herzens oder einer Lanzette; 
aub ihren Winkeln kommen die Ace 
ſte, welche dem Stengel aͤhnlich, 
“aber länger‘, als derſelbige find; 
ihre Blumen fizen einzeln an dem 
Gipfel der Aeſte; fie haben einem 
glatten Kelch, und eine gelbe Kto» 
ne, welche an den Samen bleibt, 
wann fie reif werden: Sie hieß ſonſt 
bey Linne“: Ziania Roribus paucis. 
. multiflorg, floribus peduncula- 
tis; blumenreicheʒinniſche Pfſlan⸗ 
ze, deren Blumen auf eigenen Stie⸗ 
len ſtehen; fie kommt aus Louiſia⸗ 
na: Ihr Stengel iſt dünn mit ſtei⸗ 
fen Haaren beſezt; ihre Blaͤtter ſi⸗ 
zen auf eigenen Stielen; ihre Blu⸗ 
menkrone hat einen rothen Stral : 
Sie hieß_fonft bey Linne“: Zinnia, 
floribus numerofis, 
Zinziber; iſt der Gattungsname, den 
Broͤwne dem Ingwer beylegt. 
. flore albo, facie iridis; ſcheint 
bey Beslern eine Spielart deſſelbi⸗ 
gen zu bedeuten. — 
Zira-puti-valli; hierunter verſtehen die 
Braminen eine Art des Leuchters. 
Zizania, Seehafer, iſt nicht nur die 
Benennung, unter welcher die alte 
Schriftſteler den Sommerlolch 
verſtehen, ſondern auch bey Linne’ 
eine Gattung Pflanzen mit halb⸗ 


getrennten Geſchlechtern, deren 


Blumen vermiſcht unter einander 
| ehen / 
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„stehen, und-feinen Kelch⸗die maͤnn⸗ 
liche ſechs Staubfaͤden, und eine 
aus zwey Blaͤttchen beſtehende 
Krone ohne Grannen, die weibli⸗ 


che aber einen entzweygetheilten 


Sriffel, und ſtatt der Krone ein ei⸗ 
niges Blaͤttchen mit einer Granne, 
wie eine Moͤnchskappe haben / und 


einen Samen hinterlaſſen, der mit 
der in Halten gelegten Krone beklei⸗ 
det iſt: Man keũt bisher dreyArten. 
Zizania aquatıca‘, paniculata, efinfa ; » 
Waſſerhafer mit ‚einer weit aus⸗ 
— Riſpe; er waͤchſt in 
iv a a 


maica und Virginien an übers 


ſchwemmten Orten wild: Gene «: 


Halme wachfen hoch „ fiud aber 


duͤnn; feine Dlärter find: meers 


grün: Er heißt bey Gronov mit 
‚einem Worte: Zizania, 
.. „ terreflris, panicnla fubracemofa, 
malabariſcher Seebafer ‚ deſſen 
»  Blumenrijpe gleichjam aus Trau⸗ 
- beufämmen beitebt ; man findt ihn 
inMalabar an trokenen Orten wild. 


—* paluſtris panicula inferne rare ⸗ 


molſa mafcula, ſuperne ſpicata femi- 
nea; Sumpfhafer, deſſen Blu⸗ 
menriſpe unten aus männlichen 
‚ Zraubenfämmen;, oben aber aus 
» weiblichen Aehren beſteht; Riſabe; 
man findt ihn in dem mitternaͤcht⸗ 
Alichen America am Waſſer, und 
unter dem Waſſer in ſchwammigem 
Grunde: Er iſt ein Sommerge⸗ 
waͤchs; feine Wurzel ift zaſericht, 
und treibt piele, bis auf achtzeßen 
Halme 5: diefe find: von —— 
dener Hoͤhe, und faſt allenthalbeu 
„mit den Scheiden der Blaͤtter be⸗ 
dekt; ſeine Blaͤtter find hellgruͤn, 
und beynabe, wie bey dem Waſſer⸗ 
rifpengrafe, nur weit weicher und 


„„uberall glattz-feine. Blumen zets- 


Igen ſich im Brachmonat, . die 
MRiſpe iſt an dem mittelſien Hals 
me vier Sehuhe lang, an den atıs 


dern niemalsuͤr zer, als einen. 


Schuh ; der Mauptiſtiel iſt ekig, 
att und ſchlangenweiſe gebogen; 
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mer kuͤrzer und ſtaͤrker; die maͤnn⸗ 
liche Blumen haben eine roͤthlichte 
RKrone / deren aͤuſere Blaͤttchen fünf, 
das innere drey gruͤne Striche hat; 
ihre Staubfaͤden find ſehr zart und 
kurz, und ihre Staubbeutel lang und 
gelb, die weibliche Blumen ſtehen 
aufrecht, ſie ſind laͤnger, ſchmal 
und vornen und auf dem Ruͤken 
platt; ihre Krone iſt hart und weiß⸗ 
gruͤnlicht, und das Aufere Blätts 
chen derſelbigen hat eine dreymal 
längere ſtarke und rauhe Granne; 
auch dieſe haben ſechs Staubfaͤden, 
‚aber Heine und wnoolllommene 
Staubbeutel , aber zugleich einen 
vbirnfoͤrmigen Fruchtknoten mit 
ween kurzen pinſelfoͤrmigen Gtif⸗ 
9 ſeine Samen werden im 
MHerbſt· und Weinmonat reif ſie 
find veſt in die Baͤlglein eingeſchloſ⸗ 
licht, und innwendig meelreich: 
Sie haben den augenehmen Ge⸗ 
ſchmak des Reiſes, und iſt ein Le⸗ 
kerbiſſen der Wilden; man fan 
auch Brod daraus baken, in wärs 
men Laͤudern, wo man im Herhſt⸗ 
und Weinmonat noch vor Froͤſten 
geſichert iſt, verdient er angebaut 
zu werden; man muͤßte in dieſer 
Abſicht den Samen, ſo bald er aus 
America kommt, im die Erde ımd* 
in dad Waſſer bringen, und’die 
junge Pflanzen im Früßling an tis 
nen bequemen Dre verfezen! Er 
‚heißt bey Browne? Zizania (ylve- 
ſtris affürgens tenuisiramola; pani- 
"eula laxa racetmmoſs. 
Zucanos 5 bedeutet bey vielen den 
Sommerlolch. 
Zizifora; Ziziforum f. Ziziphora: > 
Zizipha ; hierunter- verfteht Plinius 
den ſchmalbiatterichten wilden 
Oelbaum, CDurante die rothe 
Sruſtbeeren, Matthiol und La⸗ 
cuna eine Spielart deſſelbigen mit 
gröfferen laͤnglichten Fruͤchten. 
„34. candida, Mönfpelienfium ; fo 
nennen Lobel und Gerard den ges 


die Nefte werden nach oben zu is ameinen dederach.  wı Zi- 
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Zizipha fativa 5 bedeutet bey J. Baus - 


+ bin die rothe Bruftbeeren. - . 

4 . Syivehtris infecunda ; ift bey. Cu⸗ 

. panider Wegdornaus Tunis. 

Ziziphia (Zinziphia) bedeutet bey vie⸗ 
len eine Abart der rorben Brufts 

... beeren mit geöfern und länglichten 
Früchten. R Ende 

Zizipbora, Zizikraut, It bey Linne‘, 


Aldanfon, Ludwig und Böhmern eis - 


. ne Öattung Pflanzen mit zween 
Staubfäden und einem Staubwes 
ge, deren Blumenkelch fadenduͤnn 

At, und deren Blumenkrone dem 
aufgefperrteu Rachen eines wilden 


Thieres gleicht... uud eine unzer⸗ 


theilte umgebogene obere Lippe hat, 

und deren Blumen alle vier Sa⸗ 
men hinterlaſſen: Man kennt bis⸗ 
her nur vier Arten, welche aber 
Sommergewaͤchſe ſindd. 
‚. capitata, falciculis terminalibus, 
liis ovatis; koͤpfiges Zizikraut, 

deſſen Blätter eyrund find, und 


deffen Blumenbuͤſchel am Gipfel . 


des Stengelö und der Aeſte ftehen ; 
es waͤchſt in Syrien und Armenien 
wild: Es bleibt niedrig, und hat 
innwendig hohleStengelund breite 


8 


Blaͤtter: Es heißt bey Royen: Zi- 


.. ziphora .foliis lanceolatis, floribus 
 terminatricibus, 
‚ „ hifpanica, floribus racemol[o-fpi- 
. gatis, brafteis obovatis nervolis acu- 
tis, foliis ovatisz fpanifches Zizi⸗ 
kraut - deffen Blätter eyrund, deſ⸗ 
fen Delblaͤtter nervig, ſpizlg und 
umgekehrt eyrund ſind, und deſſen 
Blumen an Traubenkaͤmmen oder 
Aehren beyfamen ſtehen; ed ift im 
Spanien zu Haufe. DD 
. genuior,.floribus.lateralibus, foliis 
„Janceolatis ; dünnes Zizikraut/ 
deſſen Blätter lanzenförmig find , 
und. deffen Blumen zur Seite fies 
ben; eö fommt aus Syrien; Seine 
Mlätter haben eine jcharfe Spize; 
feine Blumen ftehen in den Winkeln 


.’ 


der Blätter, und haben harige Kel⸗ 


che: Es hieß fonft.bey Linne‘: Zi- 
-ziphora foliis langeolatis, flotibus 


3Zi 664 


&xalis; oder: Ziziphora foliis lan- 
ceolatis, floribus lateralibus, 
‚Zizipbaraacinoides,Aoribus lateralibus, 
' foliis ovatis; fibirifches 3izifraur, 
deſſen Blärter eyrund find, und 
defien Blumen zur Seite ftehen ; 

Eibirien ift fein Vaterland: Es 

gleicht der vierten Art des Thy⸗ 

mians nach Kinne‘, aber e8 hat 
alle Theile fünfmal gröfer ; feine 

Blätter find , wie bey dem koͤpfi⸗ 
: gen, feine Blunten, wie bey dem 

‚dünnen Zizikraute / die leztere aber 
weit zahlreicher; ſeine Blumen⸗ 
kelche ſind gleichfalls mit Borſten 
beſezt, und ſeine Staubfaͤden ra⸗ 
gen uͤber die Roͤhre der Blumen⸗ 
krone hergor. | 
Zizola; hierunter fcheintCäfalpin eine 

Art des Lypergrafes zu verftehen. 
Ziziphus; {ft der Gattungsname, un⸗ 

ter welchem Tournefort, Boͤrhaa⸗ 
ve, Ludwig und Boͤhmer alle Arten 
des Wegdorns mit laͤnglichten, 

dreynervigen Blaͤttern, die in ih⸗ 
ren Winkeln veſtſizende Blumen 
tragen, mit entzweygeſpaltener 
Marbe in den Blumen, und mit eis 
» runden Beeren vereinigen, fo nens 
nen Tournefort, Dodomaus und 

Gesner denrothen Bruftbeerene 

baunn » 2: = 

„alba; alba’ Columellae; cappadoccia 

— Plinii; bedeutet bey Gesnern, Clu⸗ 

fius, Bellonius, 5. Camerern, Dos 
donaͤus u. Dalechamp den ſchmal⸗ 
blaͤtterichten wilden Delbaum. 
#. punicea ; rubra; rutila; hierunter 
verſtehen Daledyamp, J. Camerer, 

Rauwolf, Bellonius und Cluſius 

eine Spielart des rothen Bruſt⸗ 

beerenbaums mit groͤſeren laͤng⸗ 
lichten Beeren. 4 
*: + quae jujube americana ſpinoſa, lo« 
ti arboris folio & facie, fruftu rotune 
do parvoduleiz; fo nennt Boͤrhaave 

. ben. Lequanmwegdorn.. 

.. Sylveftris; bedeutet bey J. Ca⸗ 
merern den rothen Bruftbeerens 
‚baum, bey Zonrnefort den Weg⸗ 
dorn aus Tunis, 


- 


fr 
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-Zizypha fs Zizipha, 
Zizyphus ; iſt der Beyname, den Lin⸗ 
ne‘, und der Gattungsname, ; den 


Adanſon dem rothen Bruſtbee⸗ 


renbaum beylegt, 
alba Matthioli hierunter verfteht Das 
lechamp den gemeinen Zederach. 
Hlveltris; jo nennt Schaw den 
Wegdorn aus Tunis, 
Zoegen, Zögaifche Pflanze, von el⸗ 
nem grofenKräuterfundigen Zöga, 


der Linne“ vieleneue Gewaͤchſe zu⸗ 


geſandt hat, iſt bey Linne· eine Gat⸗ 
tung zuſamengeſezter Pflanzen mit 
verwachſenen Staubbeuteln, ver⸗ 


mengten Geſchlechtern, fruchtba⸗ 
ren Zwittern, und unfruchtbaren 


Weibgen, deren Blumenkelche aus 
ſchupenweiſe auf einander liegenden 
Blaͤttchen beſteht, deren Blumen⸗ 
krone an ihrem Strale zungenfoͤr⸗ 
mige Kroͤnchen hat, deren Frucht⸗ 
boden mit Borſten beſezt, und de⸗ 


ren Samenkrone borſtenartig iſt: 


Man kennt bisher nur eine Art die⸗ 
ſer Gattung, welche in den Mor⸗ 
genlaͤndern zu Hauſe iſt, und bey 
xinne“ den Beynamen: lepraures 
fuͤhrt: Sie hat ſehr viele Aehnlich⸗ 
keit mit der FSlokenblume, nur 


daß die Blümchen an ihrem Ran⸗ 


de zungenfdrmig find. 
Zomatitis 5 bedeutet bey Diofcorides 
eine Art der Nieswurz. 
Zonalo; iſt der Beyname, den Linne‘ 
dem geſaͤumten Storchenſchna⸗ 
bel gi t, 


Zoonychon; hierunter ſcheint Dioſco⸗ | 


rides den Sinau zu verftehen. 


Zoophthalmon ; fcheint bey ihm eine 


Art der fetten Henne zu jeyn. 
Zoophthalmum; ift der Gattungsna⸗ 
. me, weldyem Bromne, Xudiwig 

und Böhmer den brennenden Fa⸗ 

feln beylegen. \ ; 

» . filiguis majoribus hirtis transver- 
fe fulcatis, pedunculis communibus 
longiflimis flexilibus; fo beftimmt 

Browne die brennende Saleln. 

Zopiſſa; bedeutet bey Dioſcorides 
das Pech, das von Meerſchiffen 
gbgeichaben wird, 
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:Zopyron; hierunter ſcheint er eine Ars 

der Wirbeldofte zu verftehen, 

Zorn, (Barthol.) ein teutfcher Arzt, 

der zu Anfang dieſes Jahrhunderts 
elebt, und und eine ausführliche 
eichichte der Arzneypflanzen 
nebſt einer weitläufigen Erzählung 
ihrer Heilökräfte hinterlafien hat. 

Zoftet ; fo neunt Theophraft eine Art 

des Wieergrafes, 

Zoflera, Tangift begkinne/und Ford 
käl.eine Gattung Pflanzen ohne 
Kelch und Krone, mit einer gleiche 
breiten Kolbe,die auf der einen Sel⸗ 
te die Befruchtungstheile trägt, des 
ren Staubfäden wechſelsweiſe fte= 
hen, und auf den Staubwegen aufs 

ſizen, und deren Blumen einzelne 
und abwechfelnd ftehende Samen 
binterlaffen ;s Man kennt biöher 
fünf Arten, 

. maxina, pericarpiis fefilibus ; 

Mieertang, deſſen Samengebäufe 
veft auffizen; er wächft auf dem 


+ Grunde des Meeres,fomol des bal⸗ 


tifchen, ald des grofen Meltmeers, 
wo das MWafler nicht zu rief iſt, ſo 
wie das Moos auf uniern Bergen ; 
läßt man ihn indem Meere fteben,, 
fo hat er jehr viele Aehulichkeit mit 
dem fchwimmenden Igels kol⸗ 
ben, dann die Spizen der Blätter 
ſchwimmen mit den Wellen: die 
Blätter find fehr ſchmal, faft wie 
bey den®&räfern,umd dabey ſtumpf⸗ 
fie bilden eine Scheide, die der Laͤn⸗ 
ge nach an einander fließt, auch 
den Hlumenfolben umgibt ; fo ſind 
die Befruchtungstheile innerhalb 
des Blattö verſtekt: Au den Küften 
gebraucht man ihn als Dinger, 
und feine Aſche, fo wie Die Aſche der 
zweyten Art in Glasbuͤtten: Mit 
den Blättern baut man Dächer, 
die hundert fahre lang dauren;man 
gibt fie auch in Norwegen mir Heu 
bermiſcht den Ochſen zu frefien. 

e . Oceanica, pericarpiis pedicelig- 
tis oliviformibus; Dliventang,de}s 
fen Samengebäufe auf eigene. ilgis 

nen Stielgenfichen, und Die Kat 
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ſtalt vom Oliven haben ; er findt 
ſich auf dem. grofen Weltmeere, 
: und haltmehrere Jahre aus: Er 
zeichnet fich. von dem Meertang 
dadurch aus, das; fich feine Wur⸗ 


zeln, wie Hare, in einander verwi⸗ 


feln, und daß feine Samengehaͤu⸗ 
. fe auf eigenen Stielen ſtehen. 
Zoftera cılrara „ ftipite viridi vagina- 


to, foliis diftinkis apice retufisccilia- 
+tis margine & bafi amplexantibus - 


folia fuperiora’; gefranzter Kang, 


mit grünem und in Scheiden einges 
hülltem Stengel, und gefranzten 


an ihrer Spize zugeftumpftenBläts 
tern „ welche in zwo Reihen fles 


hen, und mit ihrem Rande und : 


ihrer Grundfläche die obere Bläts 
ter umfaffen. 


.. + flipwlacea;, ftipulis oppofitis: ob- 


longis complicatis, foliis germinatis 


oblongo:lanceolatis petiolatis,;Tang ° 


mit länglichten und zufamengefals 


teten Blattanfaͤzen, welche eitans 
der gerade gegen über ftehen, und 


laͤnglicht⸗ lanzenfdrmigen Bläts 


tern , welche, immer zwey beyſa⸗ 


men, auf eigenen Stielen ſizen. 

„ Unimervis, foliis breviflimis va» 
ginantibus, caule compreffo articu- 
lato; arabifcher Tang , mit fehr 
kurzen Blättern, welche den breit: 
gedrüften und in Gelenke abgetheil⸗ 
ten Stengel mit ihren Scheiden 
umhuͤllen: Dieſe drey Arten fand 
Forskaͤl in Arabien. 

Zovoſte; bedeutet bey einigen eine 

Art des Beyfuſes. 

Zuccha ; hierunter verſtehen dieGaͤrt⸗ 


ner eine Spielart des morgenlaͤn⸗ 


diſchen 5yacinths. 
‘Zuorinfipet ; fo nennt man in Africa 
eine Art des Wachholders 
‚Zura ; bedeutet dafelbft den rothen 
Bruftbeerenbaum. 


-Zurumbeth; hierunter verfteht Seras 


pion die egyptiſche Weide. 
"Zurumbethum ; jo nennt Cordus den 
Zittwer. 
-Zuzygium ; iſt nicht nur ber Deynas 


me, den Kinne‘, ſondern auch der 
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Gattungdname, dem Browne dein 
zweyvtheiligen Myrtenbaume 


beylegt. 


Zuzygium fruticoſum, foliis ovatis nĩ- 
tidis, & ramuſis ubique jugatis ; bes 
deutet bey Browne den zweythei⸗ 
ligen Myrtenbaum. | 

Zwinger, der Name dreyer grofer 
Aerzte von Bafel, die fich aud) um 
die Kraͤuterkunde verdient gemacht 
haben, Theodor, der zu Ende des 
leztverfloffenen und zu Anfang Dies 
ſes Jahrhunderts lebte, dem wir 
beffere Ausgaben einiger älterer 

Kraͤuterbuͤcher, Befchreibung eins 
zelner Pflanzen, als der Mandeln, 
des Cymbelkrautes, u. d. Ge⸗ 
ſchichte ganzer natuͤrlichen Ords 
nungen, als der Kreſſen, und eis 
nige andere Fleinere Dotanifche Ab⸗ 
handlungen zu danken haben; J. 
Jacob, ‚ der im Fahre 1708 von der 
Geſundheit und den Krankheiten 
der Pflanzen geichrieben hat; und 
Friedrich , ein Sohn des eritern, 
dem wir mehrere botanifche Bes 
merfungen, vornemlidy in den 
ſchweizeriſchen Denkſchriften zu 
danken haben. 

Zwingeria, iſt der Gattungsname, 
welchen Heiſter dem Zizikraute 

beylegt. 
2Zygia, iſt nicht nur die Benennung, 
unter welcher Theophraſt den creti⸗ 
ſchen Wachholder zu verſtehen 
ſcheint, ſondern auch bey Browue, 
Ludwig und Boͤhmern eine Gat⸗ 
tung Pflanzen mit vielen in einen 
Haufen verwachſenen Staubfaͤ⸗ 
den, und einem einigen Staubwe⸗ 
ge, deren Blumenkelch ſehr klein iſt, 
und fünf Kerben, deren ſchmale, 
lange und töhrichte Blumenfrone 
Klin? ähne hat, und an der kuͤnfti⸗ 
gen Frucht bleibt, und deren Gas 
mengehaͤus lang und breirgedrüft 
ift, und viele länglichte und breits 
gedrüfte Samen enthält. 

Zygis ; ift die Benennung, unter wels 

cher Theophraft eine Art des Thyr 
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mians verfteht, und der Beyna⸗ 
me, den Finne‘ feiner dritten Art 


des Thymians gibt. 


Zygopbillum, Bohnenkapern, iſt 
bey Linne“, Royen und Forskaͤl ei⸗ 


ne Gattung mit zehen Staubfaͤden 


und einem Staubwege, deren Blu⸗ 


mien an ihrem Kelche ſowol als an 


ihrer Krone fuͤnf, an ihrem Honig⸗ 
behaͤltniſſe aber, 
Fruchtknoten bedekt, zehen Blaͤtt⸗ 


chen haben, und deren Samenka⸗ 
pſelannwendig in finf Fächer ges 
. theilt it: Man kennt nun zwoͤlf 
- wahre Arten diefer Gattung, wels 


che alle in warmen Ländern zu 
Haufe find, 


'“ Fabago, foliis conjugatis petio- 


latis: foliolis obovatis, canle herba- 


«aeo; gemeine Bohnenkapern, 


‘Stehen; wilde Sapern: Manfindt 


‚mit frautartigem Stengel, und ges 


parten umgekehrt eyrunden Bläte 
tern, welche auf eigenen Stielen 


fie in Mauritanien, Syrien, und 


- auf der aftracanifchenSreeppe:Sjhs 


se Wurzelhält mehrere Jahre ; ihs 
re Blätter find im Umriffe rund, 
wie ein Ey; ihre Blumen haben 
eine weiffe Krone mit ftumpfen 
Blättchen; ihr Samengehäus hat 
die Seftalt einer fünfefigen Säule; 
Sie hieß vormals bey Linne“: Zy- 


| gophylium capfulis prismatico-pen- 


taödris; oder: Zygophylium foliis 
petiolatis ; oder ; Zygophyllum fo- 
liis petiolatis: foliolis obovatis, 
caule herbaceo, 


. coccineum, foliiis conjugatis pe= 


„ tiolatis: foliolis cylindricis carnofis 


laevibus; ſcharlachrothe Bohnen⸗ 
kapern, mit geparten, walzenfoͤr⸗ 
migen, fleiſchigen und glatten Blaͤt⸗ 
tern, welche auf eigenen Stielen 
ſizen; Africa iſt das Vaterland 


dieſer Art; ſie zeichnet ſich von der 


gemeinen dadurch aus, daß ihre 


Blumenkrone roth, und ihre Sa⸗ 


mengehaͤuſe länglicht find ; Sie 


hieß vormals bey Linne‘; Zygo- | 


P= 


welches den ' 


Ly 679 


phyllum capfulis.cylindricis oder; 
Zygophylium foljis petiolatis: folio- 
lis linearibus carnofis, 


Zygopbyllum album, foliis conjugatis 


petiolatis : foliolls elavatis carnofis 
" arachnoideo-incanis ; weiſſe Boh⸗ 
nenkapern, mit geparten. feulens 
fürmigen und fleifchigen Blättern, 


welche, wie mit einem Spinnens 


gewebe überzogen find, und auf 
eigenen Stielen ftehen; fie find in 
Esyypten zu Haufe,und haben einen 
holzigen Stengel: Linne“ nannte 
fie vormalö : Zygophylium foliis 
petiolatis: foliolis clavatis carnofis, 


» . Morgjuna, foliis conjugatis fub- 


petiolatis; foliolis obovatis, caule 
fruticofo ; ethiopifche Bohnenka⸗ 
pern, mit ftaudigem Stengel,und 

epaarten, umgefehrt eyrunden 

lättern, welche auf kaum merk⸗ 
lichen Stielen fizen; fie kommt 
and Ethiopien : Ihre Blumen find 
zimlich groß, und. die Blättchen 
ihrer Krone ſpizig; ihr Samenges 
haͤus hat vier hautige und breitge⸗ 
drüfte Ehen: Sie hieß fonft bey 
Kinne‘ ; Zygophylium capfularum 
augulis compreilo- membranaceis ; 
oder; Zygophylium foliisfubpetiola- 
tis: foliolis obovatis, caule fruticofo, 


. . fefhlifolium, toliis conjugatis fef. 


filibus : foliolis lanceolato-ovalibys 
margine fcabris,. caule fruticofo ; 
Bohnenkapern mit veft auffis 
zenden Blättern, mit ftaudigem 
Stengel und gan lanzenförs 
migrovalen Blättern, welche feine 
eigene Stiele, und einen rauhen 
Rand haben i Ethiopien ift ihr 
Daterlands Ihr Stengel ift ekig, 
ihre Blätter haben einen Enorplich» 
ten geferbten Rand ; ihre Blumen 
fizen einzeln in ven Winfeln der 
Blätter auf eigenen Stielen, wel⸗ 
che laͤuger, als die Blätter, find ; 
ihre Blumen haben eine weiglichte, 
oder fchwefelgelbe , oder feuerro⸗ 
the Krone, deren Blättchen geferbt 
find ; ihr Samengehäus ift entwe⸗ 
‚der kugelrund und xlaugedrt 
— u ae a 
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oder laͤnglicht, fpizig und gefurcht: 
Sie hieß fonft bey —— Zygo- 
phyllum capſulis globofo-depreflis; 
oder: Zygophylium foliis ſeſſilibus. 


Zyuophylium fpinofum, foliis conjuga- 


jugatis feflilibus : foliolis linearibus 
carnofis fapra planis, caule frutico- 
fo; ſtachlichte Bohnenkapern, mit 
ſtaudigem Stengel, und geparten 
gleichbreiten und fletichigen Blaͤt⸗ 
tern, welche auf ihrer obern Fläche 
platt ſind, und keine eigene Stiele 
haben ; ſie hat mit der vorhergehen⸗ 
den ihr MWaterland gemein: Ihr 
Stengel wächft aufrecht, und treibt 


wechſelsweiſe Yefte, welche fo lang, 


als die ganze Pflanze, find; ihre 
Blattanfäze ftehen zu vier rings 
um den Stengel und die Nefte her⸗ 
um; fiefind fpizig, wie eineSchns 
fierpfrieme, ſehr kurz und zimlich 
ſteif; ihre Blätter ftehen gleich» 
falls zu vier beyſamen, fie find ſpi⸗ 
zig, und auf ihrer untern fläche 
gewoͤlbt; ihre Blumen hängen über, 


and haben eine gelbe Krone, Ihr 


Samengehäusift rund: Sie hieß 
fonft ben inne: Zygophylium cau- 
de aculeato ; oder: Zygophyllum 
foliis fefilibus: foliolis linearibus, 
<caule fuffruticofo, 

. aeſtuans, folils conjugatis fefli« 
Jibus: foliolis obovatis retufis; his 
Zige Bohnenkapern , mit gepars 
gen umgekehrt eyrunden und zuges 


ſtumpfien Blättern, welche keine 
' eigene Stiele haben; man findt 


fie in Surinam wild; Ihre Sten⸗ 
2 find weich , glatt, weitichweis 


9, auf der einen Seite gewölbt, 
auf der andern glatt, und werden 
gegen einen Schuh lang; ibre Bläts 
ger find ohme Adern, ihre Blattanſaͤ⸗ 


ze en umgebogen, zween ftehen 
von der obern@eite ‚reichen denBlaͤt⸗ 
tern; einer von der untern Seite zwi⸗ 


ſchen den Blaͤttern, und noch einer 


zwiſchen beyden Paaren von Blättern. 
. arboreum, foliis pinuatis, caule 


arboreo; Bohnenfapernbaum, mit 


Er daumartigem — gefieder⸗ 
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ten Blättern; fiefommt ausAmerica: 
Ihre Blätter ſtehen einander gerade 
gegen über, und beſtehen zumeilen aus 
fünfiehen Eleineren Blättchen, welche 
lanzenformig uud ſtumpf ind, und 
ſchief gegen einander uber ſizen; ihre 
Blumenfiele theilen fich in mehrere 


eſte. 
‚ygophyllum ſimplex, foliis fimplicie 
bus fefhl’bus cylindricis ; einfache 
Bohnenkapern, mit einfachen eylin⸗ 


driſchen Blättern, welche vet auffizen; 


dieſes zarte —— iſt in Ara⸗ 
bien zu Haufe; fein Stengel iſt weich, 
zweytheilig, ungefähr einen Zoll hoch, 
und die Aeſte wert auseinander ges 
fperrt; feine Blätter figen einander ges 
rade gegen über; fie find fleifchig und 
gleichbreit, und ſtehen ſehr weit von 
dem Stengelab; feine Blumen haben 
eine gelbe Krone: Es hieß fonft bey 
£inne’; Zygophyllum foliis fiinpli- 
cibus femicylındricis, 

. defertorum, capfulis baccatis cy= 
lindricis foliis proliferiss caule diffu- 
fo glabro5 Bohnenfapern aus der 
Wuͤſte, derenötengel glatt und weit⸗ 
fchweifig ift, deren Blätser Sproſſen 
treiben, und dereu&amenkapfeln bees 
renartig und walzenfürmig ind ; diefe 
Art fand Forskaͤl in der Wuͤſte von 
Arabien, 

, fulvum, capfulis ovatis acutis 5 fü 
nannte Rinne’ vormals eine Spielart 
der Bohnenkapern mit veft auflizens 
den Blättern, mıt vohgelber-Ölumens 
Erone, und evrunden Samenfapfeln, 


. . porsulacoides, foliis carnofis gla- 


bris, flore unico pedicellato in dicho- 
tomia caulis;portulafsrtigedohnens 
Fapern, mit glatten und. fleiſchigen 
Blättern, und einer einigen Blume 
welche auf einem eigenen Stielgen in 
dem Theilungswinkel des Stengels 
fit ;. auch diefe Art fand Forskaͤl in 
der arabifchen Wuͤſte. 

. proliferum, capfulis glaciatis, glo- 
bofo-quinquangularibus, foliis proli- 


- teris carnofis tamentofis, caule pro- 


cumbente; ſproſſende Bohnenkapern, 
deren Stengel darnieder liegt, Deren 
Härter fleiſchig und filzig ind, und 
Sprejfen treiben, und deren Samen⸗ 
tapieln beerenartig. and kugeltund 
find, oder fünf umpre Eken haben; 
diefe Art fand Sorafal ben Alexandria. 


Zylon; f. Xylun. 
Zytopicrum ; |. Xylopicrum, 


de des neunten Theils. 


ONOMATOLOGIA 
BOTANICA COMPLETA, 


Dder 


vollftändiges botanifches 


Woͤrterhuch 


nicht nur alle Pure uͤberſetzt und erklärt, 
die befannten Pflanzen 


nach der Lehrart des Nitters von Linne’ 
befchrieben, 





ihre verfchiedenen Namen 


nach den berühmteiten Schriftftällern 
angeführt, 
unb eine 


kleine Leben dgeſchichte 


vornehmſten Kräuterfundigen 
beygefügt, 
fondern auch die Delisteäfte und der Nuzen, 
| Arʒney⸗ Wiſſenſchaft, ———— —— an 
cheid efun 
a he ziehen, 


aus den beften Schriften dieſer Art 
un 
aus eigener Erfahrung erläutert werden 


einer Geſellſchaft erfahrner Pflanzenkundiger. 


Lateiniſches und Deutſches Regiſter 
uͤber alle Neun Theile. 


Frankfurt und Leipzig, 1778. 
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Sateinifches Regiſter. 





Vorbericht. 


| ir liefern bier das lateiniſche Regiſter über die 

Onomatologiam botanicam, fo wie eg der Herr 
" zanE verlangt hatte, und wie folches- in der 
Nachricht des Herrn Verlegers zum Meunten Bande 
angezeiget worden. | 

Wir bedauren, daß wir daſſelbe nicht fo ſchnell 

aben liefern fönnen , als es einige unferer Gönner und ' 

en ſchriftlich und muͤndlich gewuͤnſchet und verlanger 
haben. Einige unter denfelben glaubten, es fey eine Arbeit, 
die in Furger Zeit gemacht werden fönne; und andere fag« 
ten, man fönnte in ber Druckerey fogleih anfangen, fo 
bald man nur mit dem Regiſter über den erften Band 
fertig gemorden. | 

Was das Krftere betrift : fo geht es eben nicht fo 
fhnell vor fid), 40. 50. 60. 80, 100. und manchmal mehrere 
DBenennungen in eine alphabetifche Ordnung zu bringen; 
fondern wir haben mehr Zeit, Geduld, Mühe, Eorgfale 
und Aufmerffamfeit nörhig gehabt, als man faum glauben 
mag. Schon die zwey erften Bogen von diefem lateinifchen 
Hegifter werden einen jeden davon überzeugen. 

Auf das Andere aber antworten wir, daß es 
zum Vortheil der Befiger diefer Onomatofogie gereihe, daß 
man dieß Regiſter nicht eher in die Drucferey geliefert, als . 
ſolches völlig ausgearbeitet war. Denn durch diefe Verzöges 
rung ift daffelbe theils Fürzer, theils vollftändiger ges 
worden, Wir wollen Beydes kurz, und binlänglid) an ein 
paar Beyſpielen zeigen. | 
| Wir waren ungefähr in einer anfehnlichen Gefelle 
ſchaft; man ſprach von dem Mugen diefer Onomatologie, 
und einige guten Freunde führten verfchiedene Wörter an, 
welche fie zwar gefucht, aber nicht gefunden hatten. Sie 
hatten auch) Recht. Denn einige Benennungen fuchte man 

—— A2 vergeblich 


% 


Vorbericht. 


vergeblih im Regiſter, und fand fie auch: im Merk felbft 
nirgends angezeigt. Andere fand man zwar in dem Werf, - 
aber nicht erflärt, fondern es hieß bloß, was für eine Pflanze 
der und jener Pflanzenfundiger darunter verſtehe. Will 
man nun feine Begierde ftillen:: fo muß man Umfchmeife 
machen, und fich vom deurfchen Regiſter erft anmeifen laſſen. 
Noch denfelben Tag famen ung bey der Arbeit ein paar Worte 
von denen vor, weldye man bes Morgens zu wiſſen verlange 
atte. Sie ftunden als Beywoͤrter unter den Linnéei⸗ 
chen Sauptwörtern, und waren burch groffe Anfangs» 
buchftaben kenntlich gemacht. Z. E. unter dem Geſchlechts⸗ 
oder Hauptwort Teucrium kommen folgende Beywoͤrter vor: 
Botrys, Pſeudochamaepitys, Chamaepitys, Iva, Marum, 
Icorodonia, Chamaedrys, Polium, Laxmanni, Arduini, 
Achaemenis. Wir faßten alfo fogleich den Entfchluß, alle 
diefe Wörter aus den neun Theilen der Onomatologie aus« 
zuziehen , und ein jedes an gehörigem Orte einzufchalten.. 
Wir haben zugleicd) hinter ein jegliches das Sinneifche Ge— 
ſchlechtswort gefegt, und folches mit Eurfivfchrift anzeigen 
laſſen, z. E. Botrys, Teucrium, IX, 20. Chamaepitys, Teu- 
crium,IX,22. Marum, Teucrium, IX, 27. u. ſ. w. 


Und fo haben mir auch durch das ganze Regiſter 
unter jeglichem Gefchlechtswort die Linneiſche Beynamen mit 
Curſivſchrift ausdrücken laſſen, um folche dadurch Fenntlic) 
zu machen, und fie von den übrigen Benennungen zu 
unterfcheiden. 

Auf diefe Art waren bereits zwey Bogen abgedruckt 
worden, da uns benfiel, irgendwo gelefen zu haben, daß den 
lateinifchen Namen die deutſchen, und den deutfchen die la— 
teinifchen Benennungen bengefüge werden follten. Wir ber 
kamen zu gleicher Zeit das finneifche Negifter über das Thier- 
reich zu Gefichte ; und dann entfchloffen wir uns, den lateini« 
fhen Namen die deutſchen, und den deutſchen die nöthigen 
lateinifchen Namen beyzufügen. Diefe zwey Bogen mußten 
alfo mweggeworfen und neu gefegt werden, und ber Herr 
Verleger achtete den ihm dadurd) verurfachten Schaden nicht, 
um nur den Goͤnnern und $iebhabern etwas Bollftändiges und 
ihrem DBerlangen Angemeffenes zu liefern, = 

| | \ Haben 


Vorbericht, 


- - Haben wir folcher- Geftalt auf die Vollſtaͤndigkeit 
gefeben : fo waren wir mit gleicher Sorgfalt aud) auf die 
Kürze bedacht. Als das Regifter im Manuſcript fertig war; 
und wir berechneten, wie ftarf es ungefähr werden möchte # 


fo fanden wir, daß folches weit mehr, als ein Alphabet - 


ausmachen würde. So groß aber wollten wir es nicht, Es 
ift Daher wenigftens um ein Driteheil, wo nicht mehr, vei« 
mindert ‚worden : und wir wollen nur an. einen einzigen 
Erempel zeigen , tie ftarf foldyes geworden wäre, wenn man 
es gleich anfangs in die Druckerey gefchicht hätte; und 'wie 
wir hingegen ſolches abgefürzt haben, ohne deßwegen, wie 
wir hoffen, undeutlid) oder mangelhaft zu werden, 
Ariftolochia, I, 743 ° Ariftolochia, I, 743 


arborefcens 747 : wrborefiens 747 
afari folio umbilicato -- 744 : afari folio -- , 744 
clematitis 749. 754.755 clematitis 749. 754. 755 
altera 749 altera 749 baeotica 749 
hipanica _ 749 non vulgaris 749 prima 
baeotica 749 755 redta 755 ferpens 
non vulgaris 749 749 vulgaris 755 vulga- 
prima 755 uoE | 755 
recta 755 
ferpens 749 
vulgaris 755 - 
vulgatior 25 


5 j 

Auffer diefem bereits Erinnerten ift nur folgendes 
‚noch beyzufuͤgen. Erſtlich war unfer Endzweck, nur zu 
dieſer Onomatologie ein Kegifter zu verfertigen.. Fwey⸗ 
tens haben wir jederzeit nur fo viel Worte gefegt, als für 
den nöthig, und Binlänglich find, der ein Wort auffuchen will; 
und ftatt etc. zwey Eleine Striche machen laffen. Drittens 
haben wir ein und andere Linneifche Gefchlechtswörter oder 
‚Artifel ausgelaflen; es werden aber derfelben nicht viele feyn, 
und auch nur folche, die man auf zwey neben einander ftehenden 
Ceiten mit einem Blick überfehen Fan, . VDiertens haben 
wir die untergeordneten Wörter, zu melchen 6, 8. 10. und 
mehrere Seitenzahlen gefommen wären, derer aber nur wenige 
find, um das Auffuchen zu erleichtern, mit a) b) c) d) e) 
bezeichnet ; die andern aber, wenn ihrer 5. 6. 7. oder mehrere 

auf. einer ober zwey Seiten vorfommen, bloß, fo, viel, als 
nörbig ſchien, angezeigt, | En. 
Ä j en Ri. > Auch 
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Auch hievon wollen wir, 
einem Artikel etwas anführen. 


_ Fucus, IV, 56 


alatus 4 83 

anguftifolius foliis -- go 

ligulas -- 62 

‚ : arboreus polyfchides 75 
= caule -- 75 

edulis -- 75 

cartilagineus 73 

caule - - 3 


compreflus ramofiff, - & 
frondibus - III 

caule compreflo - - 64 
lineari aphyllo -- 62 
(dichoetomo -+ 76 


tereti breviflimo,folio- 74 


fronde - 82 
compreflo - - 64 
cotyınbofo » = 


ramofiff, foliis - 67.79 
frudif. -- 65 
pedunculis - 69 
ramis - =» 73 

. ramulis -- 

ramofo -» 67.76.84 

teretiufculo - - 


zur Erläuterung , aus 


N 


Fucus, IV, 56 . 
alatus 74-83 
anguftifolius -- 62.80 
arboreus polyfchides 75 


cartilagineus 73 caule- 73 
compreflus - - ı 73.IIX 
caule compreflo - 64 linea« 
si - 62.76 tereti a) bre- 
vifimo - 74.82 b)com- 
preffo -- 64 0) corym- 
bofo -- 68 d)ramofi- 
fimo - 65.67.69.72:73.79 
e) ramofo -- 67.76.84 
teretiufculo · · 81.100 


68 


„2. 


81.1090 | 


Uebrigens koͤnnen wir verfichern, daß wir bey diefer 


ermübenbden, und dann und wann Unluft und Edel erwecken⸗ 
den Arbeit, an nöthiger und fchuldiger Sorgfalt und Aufmerf- 
famfeit Nichts haben ermangeln laflen, Fehler von Erheb- 
"lichkeit werden vermuthlich nicht angetroffen werden. Sollte 
aber ein und anderes etwann ausgelaflen feyn, oder fonft 
ein Fehler angetroffen werden , fo bitten wir um gütige 
Verzeihung. Wie leicht kann bey mehr. als zwanzig taufend 
Wörtern etwas überfehen werben ! | 


Ob man nun mie unferer Arbeit zufrieden feyn werde, 
muͤſſen wir erwarten; zum wenigſten wuͤnſchen wir es. 


A. 





A: 


A „ Hibifeus,_ Acanthus, Baͤrenklau, 138 
Bifamförner, IV, 819g ,  Dioforidis 


germanica s 
Abies, Pinus, gemeine Tanne, _ germanicus » 
I, gL. Se —— rer 41 
naderaſpatenſis 2 

Abrotanum, > Artemiſia, mollis Ip * — 25 
Stabwurz, I, 770 nigra | 22 
orientalis | 42 

Abfin Ya, Arien, Ben + fpinofus | z 
muth, 1,777 ‘.. Shlveltris x 43 
"vulgaris 43 


Abfus, Cafia, vierblätterichte 
Caſſie, II, 646 .  :Acarna, Cnicus, Crchkean, 


Abutilon, Sida, Sammt« ee 
pappel, VIII, 504 Acer, Masholder,I 44-47. so 


‚acutioribus foliis 


Acalypha, Bengelkraut, 13 5 rampeſtte < 49 8* 
auſtralis -  eretica It\; , 51 
indca 35 creticum 50 
involucris == . . 37 24 criſpa materia 5I 
virgata 36 foliis compofitis 51 oblonge 
virginea 35 . cordatis -- 45 palmatis - 


"47.49 quinquangulis - « 
— Bromelia, Braſilia- — — 


nifche Ananas, II, 210 | femitrilobis 30 trilobis - - 


t tit l 
‚Acanthium, Onopordon, ge⸗ — re o-palmatis s 


meine ne Belltume, VI, 565 uAveorpoxog 47 
A4 | latifolia 


; 


Acetabulum, Peziza, Eſſi ig. | 


15 


Acer 


latifolia 
latifolium 50 
major .47. 49 folio -= 52 
majus folio - - 52, germani- 
cum .49 fegmentis - - 52 


maximum 51 
minor 50 
monopeſſulanum 50 
montara - - 51 


montanum 47 candidum 47 
mas 49 orientalis -- 49 


tenuiflimis - = 49 
Negundo 51 
occidentale 47 


Opalus , Opalus 51 


Opis cognominatum Roma- | 
50 


f nis. - e 

Orientalis - » 51 
penſylvanicum 49 
platanodes 49 
platanoides 


| 48 
ern: unaͤchter u 


| 45 
rubrum, vother Ahorn 47 


faccharinum, Zuckerahorn 48 


Sempervirens 51 
tataricum 45 
tenuifolia 49. 50 
tritolia 50 
virginianum .. 48 
vulgare -» zo 


becher, VI, 924 


‚Acetofa, Rumer , Schafs 


ampfer, VIII, sg 


Acetofella, Oxalis, gemeiner 


Sauerklee, VI, 706 


Achaemenis, Teucrium, adtie 


atiſcher Gamander, IX,43 


Achillea, Achillenkraut, I, — 


abrotanifolia 64 
aegyptiaca 65 


J 


47 


Achillea 


16 
alpina 68 incana -: 69 
atrata 69 


Ageratum, geberbalfans 62 


bipinnata 64 
Clavennae | 67 

eretica 73 
elatior - = 68 
falcata 


63 

foliis bipinnatis 66 duplicato- 
pinnatis 71 integris - 68 li- 
nearibus- 64 pinnatis - 66. 
67. 69 Pinnato-pinnatis 71 
finuato-laciniatis - 67 feri- 


ceis,- 67 femipinnatis - 69 
humilis 67 
impatiens 66 


incana cretica 73 fantoli- 
nae foliis -- 6 

inodora 65 

lutea humilis - 65 tomen- 


tofa r - 62.64 
macrophylia 66 

x magna | 609 
matricariae folio 66 


maxima _ F 
millefolia odorata 


— Schafgarbe * 


72 
— 72 
monspeliaca 72 
nana 69 
nobilis 71 
odorata 72 minor 72 


pinnis aequalibus - - 72 fo- 
liorum- -- 64.71.72 
Ptarmica , gemeines Niess 


Fraut 67 

pubefcens 64 

' fantolina -62 

tomentofa 63 et incana - 65 

.. vulgaris 71 

Achras, Breyapfel, J, 
—** .. 

folils » + —— 2 

fructu »-= 76 


mammofa 


— en 


17 
mammo[a \ 76 
Salicifolia 77 
Sapota_ 76 


Achyrantha , Llecebrum, 
fpreublumenartiges Nas 
gelfraut, V, 24 


Achyranthes, Spreublume, 


43 
alternifolia ‚ 81 
afpera 738 
brachiata 81 
caule erecto -» 78.79 pro- 

‚ftrato - = 80 
corymbofa 81 

. dichotoma 82 
floribus -- . 79 
indica 82 
lanata 80 
lappacea 709 
muricata 78 
profirata . 79 
Sanguinolenta I 77 


Acidoton, Adelia , I, 115 


Acinodendron, Melafloma, 


amerifanifher Schwarze 
mund, VI, 40 | 
Acinos, Thymus, bafılienarti. 
ger Thymian, IX, 122 
Acifanthera, Rhexia, Rhexi⸗ 
ſche Pflanze aus Jamaica, 
II, 838 F 
Acmella, Spilantbus aͤchte 
Acmelle, VIII, 714 Ver- 
beſina, Aemelle, IX, 464 


Aconitum, Sturmhut, I, 87 


Antbora, Giftheil 91 
caeruleum 90 
88 


foliis - = 


- „Aconitum- 18. 
folio = - :% 88 
foliorum - =» 1 


Iycodlonum 37.88 en 
90.89 decimum 89 flore - 
88.89. humilius gı lu. 
teum 88 ponticum 88 fex- 
tum go vulgatius 88 

‚Juteum 88 ponticum 88 py- 


renaicum - - 90 
magnum -- 90 
Napellus 
‚Pyrenaicum 90 
ſalutiferum =» - 91 
fecundum 88.90 
variegatum 88 
uncinafum 88 
-vulgare -- 88 


Acroftichum, vollblühender 
Farren, I; 100° 


acaule - 103 
aculeatum 108 
areolatum 104 
aureum 03 
barbarum 107 
- calomelanos. "108 
- itrifolium 101 
crinitum 101 
cruciatum 107 
dichotomum 702 
digitatum 102 
ebeneum - ‘107 
eretum minimum 104 fim- 
plex 104 
ferruginofum 103 ° 


fronde alternatim - 108g du- 
plicato - pinnata 108 li- 
neari- Io2 pinnäta. 102. 
104. 105 ww =. 


furcatum 107 
beterophyllum 101 
ilvenſe 100 
lanceolatum 101 
maderaſpatanum - 105 
marginatum 104 
maranlae , „x. 106 
4 5 “m s ö p 
j * 


19 Acroftiehum 
parvum feptentrionale 102 
peltinatum | 102 
platyneuron 105 

en polypodioides 103 
puntlatum 101 
rufum 103 
ſanctum 104 
Jeptentrionale 102 
Aliquoſum ' 105 
Jorbifolium 104 
thaliötroides 105 
Telypteris 107 

trifoliatum 105 

Actaea, Schwarzwurz sis 

| 108. 109 


caule inermi 
Chriftophoriana, Ghriflophes 
fraut 108 


cimicifuga, Wanzenfraut 110 


racemofa , traubenförmiges 


Schwarjkraut 110 
'racemo -- 109 
racemis - - 110 
ſpicata, Ährenförmiges 
Schwarzkraut 109 

- trifoliata -- 110 
Adelia, Abelie, I, 114 
Acidoton u I 115 
Bernardia _ 114 
Ricinella , Heiner Wunders 
baum a 115 
Adenanthera, Druͤſenblume, 
1, 115 
falcata 116 
pavonina 115 
Adhatoda, — — 
bariſche Nuß, V 
Adiantum, en ’ 

1,1 16. 121 
aculeatum | 122 
aethiopicum 123 

album - - 319 


& 


Adiantum: ' 20 


alis radiatis 117 
americanum = -:- 118 
aureum -- 16 
Capillus Veneris 120. 121 

caule fruticoſo 122 
chinenfe 119 
Chufanum : 120 
clavatum triphylium 120 
clavatum 122 
.clavis - 1232 

criſtatum 120 
flabellulatum 119 

- foliis coriandi 119. 121 


fronde alternatim -- 223 bi- 
fida 118 ramofifima 122 
fupradecompofita - 118 


"  frutefcens -- i: 122 
‘= fruticofum aethiopicum 123 


'americanum 118 brafilia- 
num 118 coriandri fo- 


lio 123 
bexagonum 123 
jamaicenfe 117 

“ Jancea, ganzenfraut 118 
Lugdunenfe 121 
magnum > 121 
mas -- | 122 
minus | 122 
monophyllum 117 


nigrum 121 majus -- 117 


maximum 120 ramofum 


ee 122.123 
 "pedatum | 118 
pbilippenfe ız folio -- 117 
pinnis hexagonis 123 
‚pteroides | 123 
pulverulentum 121 
‚. radiatum 117 
ramis pinnatis 121i 
ramoſius 123 


ramoſum foliis trapeziis den- 


tatis 120 radiatum 117 
ramis fimplicibus -- 120 


reniforme 117 
repens fpinofum 122 
ferrulatum, 119 


Adiantum 


21 

- ‚ fimpliciter ramoſum 12T 
trapezifo: me 122 
trifoliatum 119 
trilobum 119 
triphyllum repens 119 

villoſum 121 


Adiantum ni igrum Aple- 


nium, — Frauen⸗ 


haar, I, 880 


Adonis, u J, ı 30. 131° 


aefivalis | 130 
apennina — 132 
autumnalis 13 
capenſis 13 
flore majore 131 pallido 131 
Aoribus 134 
hellebori radice 132 
hortenſis | 131 
'perennis ' 132 
" praecox - = 132 


radice annua 131 — 132 


recentiorum 131 
filveftris 131 
vernalis 131 
-Aegilops, Bart, I, 136 
caudata 136 
incurvata 137 
ovata 136 
ſpica ovata 136 
Sauarrofa 136 
triuncialis ‘136 


Aegilops;-Querzus, Ziegen» | 


variEiche/ VII, 648 


Aeginetia, Orobanche, ma- 
labarifchhe Sonnenmwurz, 
VI, 670 


Aefchyriomene, Scham 
pflanze, I, 141 


americana 
arborea 


343 
142 


Aelchynomene 22 
‚afpera 142 
caule hifpido 143 fcabro 143 
grandiflora 141 
indica 143 
pumila‘ 144 
Sesban 143 
Aefeulus „ Koßfaftanie, 
I, 145 
Hippocaftanum 145 
Pavia 147 


Acthiopis, Salvia, märifche 
Salbey, VIII, 158 


Asalloch a,Excaecaria, blind» 
mac)enderBaum,Ill,945 


Agaricus , Blaͤtterſchwamm, 
I, 155 ze " 
albus - - 159. 160 
alneus, Erkenfhwamm - 166 
androfaceus 165 
betulinus, Birkenſchwam̃ 166 
campanulatus 164 
campeſtris, Ehegürtel 160 
candidus lacteſcens · 159 
pileolo- - - 160 
 Cantharellus, Pfifferling 155 

‚ eaulefcens albus - 163.165 
flavus - 161 fulvus - = 
piled cinereo - 156 pileo 
conico - 163.164 pileo 
convexo - - 162 pileo 
flavo - 158 pileo plano - 
ı61 pileo plano- conca- 
vo 157.161 pileolo · 160 


petiolo - - 15 
cinnamomeus ,„ Nägel: f 
ſchwamm 161 
clavus, Nagelſchwamm 165 
clypeatus 162 
coriaceus durus 166 
crinitus 165 
delicioſus, Reizler 158 
dentatus 138 
egueſtris, 


23 :Agaicus .. 5 
era ri, Ktterönamn * 
exctinctorius 
fimetarius, Miſtſchwamm 16 
fragilis 164 
Georgii, Weißling : 160 
integer 156 
laftifuus -- 159 
""Iuteus »- =. 155 
major - - 156. 
"mammofus - 162 
minimus = - 165 
mufcarius | 157 
niveo - grifeus 139 
parvus - - I 
pediculo annulato 160 


pileolo amplo - - I6o cam- 
panulato - 163 fornicato 
160 hemifphaerico - 158. 
159. 160 orbiculari - 161 
plano vifcido 165 pulvi- 
nato - - 2 ftriato 165 


piperatus, Pfefferſchwam̃ 159 
quercinus, Eichenſchwam̃ 166 
quinquepartitus‘ 156 
ſeparatus 164 
violaceus 161 
vuiſcidus 161 
vitellini coloris 156 
umbelliferus 164 


volva exceptus, = 157- 158 - 


Agave, Agave, J, 199 


americana 199 
foetida 201 
-  Karatto 202 
rigida 203 ° 
tuberofa {7202 
Vera Crux 202 
virginica 201 
vivipara 200 
Ageratum, — Seber- 
balfam, I, 62 
Ageratum, Ageratum, I, 
204. 205 
altifimum 205 


! 


Ageratum 24 


ciliare na05 
conyzoides 204 
‚Houftonianum ‘205 


Agnus caftus, Pitex, wahres 


Keuſchlamm, IX, 574 


Agtimonia,, Odermennig, 
I, 210. 211 


| agrimonoides 212 
Eupatorıum 210 
inodora 211 
minor "2. 918 

‘minus odora 211 
odorata 212. 213 
- officinarum 2IL 
orientalis humilis 212 
repens \ 211 


Agroſtemma, Raden, I, 213 


caeli roſa, glattes Sanmt⸗ 


roͤslein 2214 


Coronaria, Kronraden 214 
Aos Jovis, Supitersblume 215 
‚Gitbago, Kornraden 214 


‚tomentofa 215 
— ee. 215 
* 238 
ER 216 
aufralis ‘ 22T 
‚ bromoides | 220 
calycibus - - 218 
Calamagroſtis 217 
canina 218 
capillaris 218 
cruciata 220 
culmo enodi - 217 repen- 
te = - 218 
indica 220 
 interrupa 217 
mexicana 222 
miliacea 216 
minima 219 
paluftris - - 219 


. panicula capillari patente 219 
inferiore- 217 oblonga - 
22I tenuifima -- 219 

paradoxa 


Agroftis 


Aizoon 26. 


paradoxa 223 Aizoon, Immergruͤn, I, 232 
pumila 222 canarienfe ke 233 
radiata 220 foliis lanceolatis - 234 ob- 
rubra 217 verfe ovatis 233 
Jerotina 221 hifpanicum 233 
Spica venti 216 paniculatum 233 
De = 2 Aizoon, Sedum, immergrüne 
ventricofa 223 fette Henne, VII, 393 
virginica 219 Alaternus, Rbamnus, Stein« 


linde,, VII, 814 


Alcea, Pappel, I, 240 
fcifolia 242 
foliis palmato» digitatis 242 
rofes 241 hortenfis -- 242 


Alchemilla, Alchimilla,Sis 


Ahovai , Cerbera ; gemeiner 
Schellenbaum, 11, 785 


Ajacis, Delpbinium, Gartens 
ritterfporn, IL, 539 


Aira, Schmielen, I, 224 


alpina 227 nau, I, 249.250 

aquatica \> alpina 250 minor 251 pen- 
arundinacea 235 taphyllos 251 quinque- 
caerulea 224 folia 251 quinquefolii 
canefcens 227 folio - - 251 
caryophyliea 228 argentea - - 251 
ceſpitoſa 236 foliis digitatis 251 palmatis 
culmo inferiore repente 226 250 fimplicibus 250 
Sexuofa 226 ‚folio integro -- 250 


foliis fetaceis 228 fubula- 


minor quinquefolia 251 


., us 227 pentapbylea 251 alpinaazı 
— | er perennis incana -- 251 vi- 
MINu idis - - 

A Bu 
panicula longiflima tenui 226 ftellaria | 250 
rara - 227 patentiflima 226 — 2 

fpicata 226 — ee 
praecox 228g Aletris, HyacinthenAloe, 

Jubfpicata 226 I „ 255. 257 

Ajuga, Gunfel, I, 229 Ar | 295 
alpına 231 Aagrans * 

— — ee byacinthoides 256 
orientalis 229 — 258 
pyramidlis  - 230 Alifma, Frofchlöffel, I, 263 
yeptans 230 cordifelia 265 
tetragono -pyramidalis 230 Damaejonium 265 


Rava 


\ 


7 Aliſma 


fava 264 
fru&u obtulo trigono 264. 
fexcorni 265 
natans 265 
parnaſſfolia 265 
Plantago aquatica, — 
Waſſerwegerich 
ranunculoides — * 
ſubulata 265 


Alhasgi, Hedyfarum, Manna- 
klee, IV, 675 


Alkekengi, Pbyfalis, gemeine 


Judenkirſche, VII, 24 


Alliaria, Eryfimum, Knob⸗ 
lauchkraut, III, 852 ° 


Allionia, Allionifche Pflanze, 


I, 270 
foliis - - 270 
incarnata 270 
violacea 270 
Allium, Knoblauch, I, 271. 
277 
alpinum 274 
Ampeloprafum , wilder 
Lauch 271 
anguinum 274 
anguloſum 286 
anguſtifolium umbellat. 274 
arctoſcorodon 287 
arenarium | 278 
afcalonicum, Shalotte 284 
— -. 287 
sampe, 283 
eanade enfe 286 
eaninum pimum ° 283 
capitulo -- 278 
carinatum 278 


eaule ancipiti teretiulculo 
285 tereii 275 trian- 
gulo 288 

Cepa, Zwibel 288 

Chamaemoly , — 
Moly 293 


nn / 


Allium 28 
eolubrinum 287 
defcendens 280 
fill ulofum . 292 
flavum | 281 
flore - - 281 


foliis caulinis:-- 274. 275 
enfiformibus 292 lanceo- 
latis -- 288. 291 lanceo-= 
lato-linearibus 275 linea- 
ribus 285 radicalibus - - 


275. 288. 292  tereti=- 
bus - - 280. 282 

- Holmenfe | 272 
hortenfe 277 
humilius 293 
in arvis 283 
juncifolium -- _ 273. 282 


jatiffolium capite fphaerico 
280 hliflorum 275 lu- 
teum 291 paluftre 288 


lineare 272 
magicum 275 
majus 272 


minus rofeo - = 292 
Moly, Moly 291 latifolium, 
capite fphaerico 280 mon- 
tanum - 273.278-279.283 
montanum bicorne - 278. 
286. 28I. 282. 283. capi- 
te rotundo 273. 279 fo- 
liis -- 285.286 latifolium 
-- 274.278 purpureo flore 


279 quintum 273. 279 
fphaerocephalon -- 273 


tertium 283 
mofch.ıtum 290 
narciſſinis foliis · · 285.236 
nigrum 285 
nutans 283 
obliquum 275 
odorum 293 
oleraceum 283 
ophiofeoridon 274.283.287 
pallens „ 280 
paniculatum 232 
Parvifßorum — _ 279 

petraeum 


29 


Allium 
petraeum umbelliferum 286 
Porrum, jahmer faul) 272 


pratenfe 288 
sadice bulbofa 285 oblon- 


ga - - 274 Senefcente 286 


tunicata 276 
radicis - - 27 
ramoum 276 
vofeum 292 
rotundum 272 
fativum 276. 277 multi- 

ficum 277 
faxatile 286 
fcapo nudo NS 2,6 


Rn er 
— Grasland 


277 alterum 272 
Senefcens 285 
ferpentinum 274 
fphaerico capite -- 272 


- Spbaerocepbalon 278 purpu= 


 Subbirfutum 


reum {ylveftre 279 
ftaminibus, (1) alterne tri- 
fidis a) capite bulbifero 
278 b)caule- 291 c)fo- 
lüis filtulofis 279. 280. 283 
foliis gramineis - 272.277 
‚foliis latifimis 284 d) ra- 
dice» 272 e) fpica fphae- 
rica 273 (2) fimplici- 
bus -- 202. 293 
274 
Sylveftre 283. 287. 292 bi- 
corne 278 bifolium 287 
. campeftre 283 foliis an- 
guftis 273 juncifolium 283 
latifolium 283. 287 mi- 
nus 283 perpufillum 280 
primum 233 quod - 283. 


287 tenuifolium 283 
renuifolium 283 
genuifhmum 
triquetram 
Victorialis, Allermannehe 

niſch 273 


* 


Allium 


vine ale 


30 


282 


umbella bulbifera,- 278,283 


non bulbifera 2 


. umbelliferum 


285 

urfnum, Ramſel 274. 287 
alterum 274 bifolium 287 
latifolium 287 
vulgare 277 - et fativum 277 


Alnus, Betula, Erle, II, 89. 


92. 93 


Aloe, Aloe, I, 301. 309 


africana 302 arborefcens 312 
brevifimo - - 313 caule- 
fcens - 302.303. 304. 305 
erecta -- 312.313 flore 

-rubro - 310. 311 foetida 
316 foliis - - 303.306 
311.312.316 folio -314. 
316 humilis - 308. 310. 
315 maculata - 306 mar- 
‚garitifera - - 314 minima 
315 mitriformis 306 fef- 


ſilis 311 
americana - - 307 
arachnoidea 314 
arborefcens 302 
barbadenfis 309 
brevior 304 
caballina 309 
carinata 311 
communis 2309 
Diofcoridis 309 
dificha 305.320 
floribus pedunculatis 310 


pedunculis 302 ſeſſilibus 


—* 312. 314. 316 
foliis canaliculatis -- 310. 

313 linguiformibus 310 

rhomboidalibus 313 
‚glauca 305 
herbacea 315 
humilis 308 
Indiae orientalis 307 
lueida 307 
margaritifera 


31 


Aloe 


mitriformis 306 
perfoliata 301 
Glicatilis 311 
pumila 313 
retuſa 312 
ir alis 312 
ces . 306 
variegata 30 
vera - - 306. 307.308 
vifcofa 313 
IUlvaria 315 
vulgaris 309 
Alopecurus, Fuchsſchwanz, 
I, 323 
agreſtis 323 
altera - - 2325 
ariftatus 225 
ariftis - - 2325 
bulbofus 326 
culmo - = 225 
floribus caeruleis 227 
geniculatus 2324 
bordeiformis, 326 
malabarica _ 327 
monspelienfis ' 325 
myofuroides 224 
‚Paniceus 2325 
panicula cylindracea 224 
villofa - - 225 
pratenfis 323 


ſpica ovata 324 


Alfınaftrum, Elatine, Elatine 


mit Sabfrautblättern,, 
III, 715 


Alfıne, Hühnerdarm, I, 328 


329 
foliis fafciculatis 330 
Hippia minor 229 
major 2329 
media N 229 
minor 329 
morfüs - « 229 
mucronata . 829 


Alſine 


32 
pentaſtemon 329 
petalis integris 330 
polygonoides 330 
faxatilis -- 330 


fegetalis 330 gramineis - 330 
vulgaris 329 


Alftroemeria, Alftrömerifche 


Pflanze, 1, 350 


Ligta 2351 
pelegrina 2351 
Salklla 351 


Althaca, Eibifh, 1, 352,353 


cannabina 353 
Diofcoridis et Plini 333 
foliis compofitis fcabris 353 

lobatis 354 trifidis 354 


pilofohifpidis 254 
birfuta 253 
Ibifcus 352 
Ludmigii 254 
ofhcinalis 352 
vulgaris . 352 
Alypum, Globularia, ftrauchi« 
ge KRugelblume, V,449 
Alyffon,Marrubium, Alyſſen⸗ 
andorn, VW‘, 1006 


Alyffum, Anffe,I , 366. 373 


alpefire 373 
calycinum 379 
campeftre 


379 
— erecto 369 herbaceo 


erecto 372 
chpeatum 371 
creticum 372 
deltoideum 368 
foliis incanis 373 lanceo- 
latis -- 367: 372 
Gemonenfe 373 
halimifolium 367 
 byperboreum 373 
incanum 3069 
minimum 370 


Alyffum 
montanum 367 
petraeum 374 
procumbens 379 
ramis - - 367 
ramulis fuffruticois 367 
faxatile 368 

nuatum 0.871 
[ie 366 

: ftaminibus quatuor 3709 
Veficaria 372 
utriculatum 373 


Amalago, Piper ,„ amerifani« 
ſcher Pfeffer, VII, 112 


Amaranthus ,„ Amarant, 


I, 378 
albus 334 
altera 381 
Blitum 385 


capitulis fubrotundis 382 
caudatus, Fuchsſchwanz 386 


cruentus 388 
favus Ä 338 
floribus lateralibus 385 vi- 
rentibus 384 
foliis - - . 382.385 
folio variegato .- - 382 
gangeticus 382 
raecicans 2385 
Aybridus . 387 
bypochondriacus 390 
indicus fpinofus 392 
inermis 383 
lividus 384 


magnus 387 
major flore obfoleti coloris 
387 floribus - 387 pani- 
culis rubris 397 femine 
albo 387 virentibus- 388 
mangoftanus 383 
maximus 387 paniculis bre- 
vior 384 Tacemis 387 


melancholicus 382 
oleraceus 379 
paniculatus 388 
panicula fpar@ . 387 


Amaranthus 34 


paniculis - - 387 
pictus 381 
polygamus⸗ 379 
polygonoides _ 386 


Purpurafcens tertius _ 387 
racemis cylindricis 390 


retroflexus / 390 
Sanguineus 38 

Sinenfis 388 
ſpicis erectis 389 
Spinofus 391 


fylveftris et vulgaris 3895 


‚maximus -- 388.390 
tricolor 380. 382 
griflis 383 
verticillatus 382 
viridis 385 
vulgaris 385 


Amarella, Gentiana, bitterer 


Enjian, IV, 319 


Amaryflis, Amarpllis, I, 398 


Aramafco, Aramafcolilie 400 

Belladonna „ Belladonnas 
Amarpllig 401 

capenfis 398 fpatha - 398.399 


ciliaris 
formohfima = 
— 405 
ongifolia 404 
Jutea 399 
orientalis 405 
regina 401 
Samienfis 402 
fpatha multißora - = 404.405 
uniflora 400 
vernalis 495 
undulata 404 
zeylanica, zeyloniſche Lilien⸗ 
narciſſe 406 
Amberboi, Centaurea, gelber 


Sultan, II, 749 


Ambroſia, Goͤtterſpeiſe, I 407 


arboreſcens 410 
arte⸗ 


35 Ambroſia 
artemißfolia 409 
artemiſiae forſan ſpecies 410 
canadenſis 408 
elatior 408 


foliis compofito - multifidis 
409 multifidis 410 pal- 


matis - - 408 
gigantea 408. ° 
hortenfis 410 


maritima 410 foliis - 409 


maxima inodora 410 
monoclonos 410 
prima 410 
quibusdam 410 
fativa 410 
trıflda | 408° 
virginiana - - 408-409 


‚Amelanchier, Me/pilus, Als 
penmifpeln, VI, 135 
Amellus, Amelle, I, 413 


Iychnitis 413 
umbellatus 414 


Amellus, After, Virgils 


Sternblume, I, 888 Ca- 


lea, amellenartige Calea, 
Il, 390 
—— Amethyſte, J 


415 
Ammannia, Ammann 


Pflanze, I, 416 
bacııfera 417 
Jatıfolia 416 
paluftris „= 417 
ramofior 417 

Amni, — „.417 
annuum 418 
commune 418 
Copticum 419 

glaucifolium 419 

laciniis · 418 
majus 418 
petraeum 419 
vulgare 418 
vulgatius 


418 


Ammi 36 


Ammi ; Sifon, miftägiger Si⸗ 
fon, VIII, 567 


Amomum, Amom, I,421 


Cardamomum,Sardamonaa3 
Grara paradifhi , Paradies⸗ 
fürner 424 
Zerumbet, wildet Ingwer 423 
Zingiber , Juagwer 421 
Amomum, Cornus, blaubee⸗ 
rigte Duͤrlitzen, II, 174 
Sifon, Amoͤmlein, VIII, 
566 


Amorpha, Unform, I, 425 
Ampeloprafum, Allium, voils 
der Lauch, I, 271 
Amfonia, Tabernaemontana, 
- AmfonifcheTabernämonta= 
niſche Pflanze, VIII, 825 
Amygdalus, Mandelbaum, 


I, 428 
africana 439 
communis » 437 
dulcis 439 
foliis - 438 
indica nana 438 
nana 438 
perfica 428 nana 439 
— Zwergpferſich 438 
440 
a | 438 

Amyris, Balfampflanze , 
1, 440 
balfamifera 


441 
elemifera, Elemifttaud) 443 
foliis impari - pinnatis 44X 


ternatis - - 441.444 
fruticofus minor 441 
gileadenſis 441 
maritima 44% 
Opobalfamum 44% 

Protium, 


37 Amyris 
Protium 1443 
. Sylvatica 441 
toxifera, Giftbaum 441 


Anabafıs, Salzpflange,I,444 


apbylia 445 
foliofa 445 
tamarifcifolia 444 


Anacampferos, Portulaca, 


afrikanifcher Portulaf, 
VII, 350 Sedum, kriechen⸗ 
de fette Henne, VIII, 393 


Anacardium, Elephanten⸗ 
(ausbaum, I, 447 

Anacyclus,, Anacyclus, 
I, 449 

Anagallis, Gauchheil, I, 451 


arvenfis 451 
caerulea » - 452 
exotica - - 


453 
foliis indivilis 452 lanceo- 
"latis 453 ovals 452 


hifpanica - - 453 
Jatifolia 453 
linifolia 453 
luficanica - » 454 
mas 452 
Monelli 452 
phoenicea 452 
phoeniceo flore = - 452 
punicea 452 
rubro - - 452 
tenuifolia Monelli 452 
terreftris mas 452 


Anagallis aquatica, Veronica, 
Waffergaudhheil, IX, 480 
Anagyris, Stinfbaum, I, 
458. 460 
floribus laceralıbus 460 
vetida 459. 460 arbore- 
| # ſcens 406o0 


Anagyris 38 
folio foetido 460 
prima 460 
prope Arelatum 460 
vera 460 foetida 460 


Ananas, Bromelia , wahre 
Ananas, II, 203 


Anaftatica,Rofe von Jericho, 
I, 464. 465 
bierichuntica 464 
quae myagrum ex Suma- 
tra} 465 
Syriaca 465 


Anblatum, Lathraes, Mora 
genländifche Schuppen« 
wurz, V, 338 


Anchufa, Ochfenzunge,I,466 


Alcibiadion 467. 470 
angufifolia 467 
anguflis - » 468 
foliis aveniis 469 villofis 470 _ 
lanata 4 
minor 470 americana 4 
lutea 469 
monspeliaca 479 
ofhcinalis 46G 
Onochiles 479 
orientalis 468 
parva 479 
puniceis floribus 479 
fcapis diphyllis 47E 
fecunda 479 
Sempervirens e 479 
tindloria 479 
virginica 469 
un.dulata 468 
Andrachne, Andrachne, I, 
474 475 
arborea 475 
fruticofa 475 
laurifolia 476 
telepbioides 474 
Bz Andrachne, 


39 


"Andrachne 


Andrachne, ‚Arbutus , mor⸗ 


genlaͤndiſcher Erdbeer⸗ 
baum, I, 708 


Andromeda, Andromeba, 


quadrifariam - - 477 
bypnoides 477 
mariana 477 
paniculata 478 
polifolia 478 
racemo/[a 479 
rarior norvegica 477 
tetragona 476 

Andropogon!, Barfgras, 

I, 481 
alopecuroides 483 
altifimum - + ; 485 
avenaceum aflurgens 483 
bicorne 485 
‚caricofum 481 

_ tontortum 482 
culmo panieulato 483 
diſtachyon 483 
divaricatum 482 
erectum - - 485 
fafciculatum 487 
golio - - 482 
Gryllus 482 
birtum 48 
zafalare,Eolandäbattgrad zo 
ifchaemum . 486 
majus 487 
muticum 486 

- Nardus, Narden 486 
autans 482 


1, 476 = | 
arborea 479 foliis -- 480 
caerulea 


477 
calyculata , Kelch⸗Andro⸗ 


meda 480 
Daboeci, Daböfs Andros 
meda 480 
foliis aciformibus 477 al- 
ternis -- 478 linearibus 


- 477 Ovatis - 478-479 


# 


Andropogon: 40 
pedunculis = - 485 
polydactylon 487 


Ravennae 483 
Scboenanthus, Cameelheu 484 


fpicis · 485 
virginicum 484 
Androface, Mannsſchild, 
I, 487 
alpina - = 489.490 
altera 488 
annua fpuria 488 
calyce - - 489 
calycibus - - 488 
carnea 489 
dieta major 488 
elongata 490 
foliis - - 488 
lactea 489 
Matthioli altera 488 
maxima 488 
montana .\ 489 
odoratiflima 499 
orientalis - - 490 
feptentrionalis 488 
villofa ‘489 
vulgaris 488 


Androfaemum, 14 491 Hy- 


pericum „ Cunradsfrauf, 
IV, 1000 


Andryala, Zuͤllich, I, 492 


foliis inferioribus »- » 


: —* 494 
integris - - 493 
integrifolia 493 
lanata 494 
ragufina 493 
finuata 493 


Anemone, Xnemone, I, 494 


adnumerandus .. 
alba magna 


394 
alpina 498. 500. 504 alba 


508 


minor 510 
apennina 507 
baldenfis 509 


Cana- 


— 


canadenfis SIT 
caule ramofo - = 305,506 
‚communis - 498 
coronaris 501 
eyclamini „ 496, 
decapetala 510 
decima 498 
dichotoma 505 
foſciculata 509 
flore candido 00 


Anemone 


5 
foliis digitatis 304 renifor. 
“ mibus - 496 ternatis zır 


geranii - - 504.508 
geraniifolia 
Hepatica , £eberfraut 


s 303 latifolia - - 
504 tenuifolia 2 
italtca 
latifolia 496 altera — 
flava * 
latifoliae ſſore pleno 504 
Asıuwvia 507 
leptophylion 498 
limonia "9.498 
montana 4098. 507. colore 
luteo | 508 
multiflora 509 


narcifhfora 509 
nemorofa 506 flore majo- 
Te 


palmata 


pannonica 2 
papaveracea, 504 
Ppatens 497 
pratenfis — 
prima 


Pulſatilla, Kuchenſchelle 2 


purpurea 


498 
quaedam: alpina 300. Iralis 
pulfatilla 


quinta > 
07 
quinquefolia. Yo | 
sanunculoides. 508 
rupertiana, 507 
Samolus Plinjj; 498 


3 
nemorum alba 307 lutea ns 


\ 


Anemone‘ 42 

f . 
ſecunda 507 
femine - - 507.508 


07. 
feminibus hirfutis 504 ſe- 


ta -- 504 
fexta 508 
fibirica 508 
ftellara - =» 504 
Julphurea 510 


Jylvehris 498.504 alba ma- 
jor 504 flore candido 50% 
prima 504 fecunda 500 
vulgaris 507 

tenuifolia fimplici flore 503 
tertia 507 

tertia 504 

thalitroides 509 

trifolia 506 flore albo 506 

tuberofa bulbocaftani radice 


504 geraniifolia 507 
tubis -- 498.499-500-:510 
vernalis 


ernal x. 497 
- Virginiana 505 tertiae . 508 


Anethum, Dill, I, 542 


Foeniculum, Gendel 543 
— 543 
ortenſe 543 


Angelica, Engelwurz, T, 545 


altera 546 
aquatica 546 
Archangelica, Erjeugehvung 
545. altifima - = 546 
atropurpurea, 546 
' canadenfis - - 547 


in uliginofis 
lucida 347 canadenfis 547 


major 550 
minor aquatica 546 
odorata 550 
fativa 549.550 
Scandiaca 545  archange« 
* 545. * 
Hlveſtris 
Anguina, Trichofantbes, * 


Pu). Haarblume, IX, 223 


Anguria, 


43 Anguria 
u Angurien, I, 552 


Anthemis 


Cota 


Cotula 


erecta 


44 
571 


574 
572 


foliis pedatis 553 ternatis553 
fructu parvo 553 


pedata 553 
polyphyllos - - 553 
trifoliata 553 
trilobata 552 


wiphyllos american 553 


Anguria, Cucumis , ametifas 


nifche Burke, II, 344 


Anifum, Pimpiella , Anis, 
\: ‚VO,47 


| Annona, Slafchenbaum, 


l, 555 ' 
africana 558 
afatica 558 
cherimola 559 


foliis oblongis - - 356.557 
oblongo . ovatis -- 55 


glabra 557 
mucofa _ 559 
muricata 555 
palufris 557 
reticulata 557 | 
Sauamofa 556 
Sylveltris 558 
triloba | 558 
uliginofa 557 


Anferina, Potentilla, Gaͤn⸗ 


ferih, VII, 366 
Anteuphorbium , Cacalia, 


ethiopifche Peſtwurzel, II, 


foliis pinnato - decompolitis 
-- 574: 575. fingulari- 
b 57 


us -- 3 
italica 571 
leucantha 576 


maritima 572 annua - 572 
lanuginofa annua 573 


mixta 573 
mo:tana '575 
nobilis 573 
Pyethrum, Bertram 576 
repanda 577 
tintloria ’ 578 
tomentofa 572 
valentina 576 
—— Zaunblume, 
I, 580 
acaule -- 584-585 
alooides 583 
altifimum 586 
annuum 584 
afphodeloides _ 584 
calyculatum 586 
cauleſcens - - 583 
caulibus -- 582 
filamentis - - 586 
foliis planis 582 pulpofis 584 
frutefcens | 583 
aecum 581 
ifo idum 


585 
Liliago, Pilienzaunblume 582 
Liliaffrum, unaͤchte Eilie 582 
oſifragum Knochẽbrecher 585 


342 


Anthemis, Chamille, I, 570 


alpina 574 

alti 571 
ci, 577 
arabica 578 
arvenfis 574 


chia = 573 


Pfeudoafphodelus 586 
ramofum 581 
revolutum 581 
fcapo - - 586 
ferotinum 580 
Anthoceros, Hörnerfchorf, 
I, 586. 587 | 

folio tenuifimo 587 
ſoliis - - "587 


laevis 


45. 


Anthoceros Antichorus 
laevis 587 Antichorus, I, 604 
major 587 
ıninor 587 Antidesma R Flachsbaum, 
multifidus 587 «I, 605 
punctatus 587 A hi D 6 
Antholyza, Steinblume, — zen u 
gyptiacum 608 . 
I, 588 alpinam 616 
aetbiopica 590 alterum - - 610 
Cunonia 589, anguftifolium - - 624 
AMeriana 590 arvenfe 610. 614. 624 ma- 
ringens 588 jus 624 minus 610.624 
{picata 591 Afarina 62 
‚ ftamine -- 589 bellidifolium 62 
ftaminibus - - 599 bicorne 617 
Anthofpermum, Amber : Bucranion 624 
baum, I, sgı canaden/e 626 
— caput ſimiae 62 


Anthoxanthum, Ruchgras, 


1, 593. 5 
Nofculis diandris 594 
indicum 594 
odoratum 593 
paniculatum . 594 
fpica oblonga 594 


Anthyllis, Wollblume, I, 


95. 596 
Bere Jovis, Silberbuſch 598 


cornicina 597 
cytifoides 600 
Erinacea 601 
foliis pinnatis 396. 597 
pinnato-quinatis 596 
fruticofa - = 599. 600 
Gerardi 601 
Hermannia > 
beterophylla 
legumin.5396 loto affinis - Br 
lenti fimilis 596 
lotoides 598 
montana 597 
‚prior 596 
ruftica * 
tetraphylla 


Vulneraria, Wundkraut 


4 


4 
caule procumbente - - 607, 
608. 617 repente - - 607 
fimplicifimo - - 627 


chalepenfe 622 
corallis -- 62.1 
corficum -- 618 
Cymbalaria,3ymbelftaut 607 
Cynocephalaea 624 
dalmaticum 619 
Elatine , Erdiwinde 607 
ere&um - - 613 
foliis ad caulem -- 615 


copiofis -- 617 ellipti- 
cis - - 623.624 imis - - 
626 lanceolatis - - 6237. 
624 lanceolato - lineari- 
bus - - 613. 614 621 
linearibus -- 612.614. 
615. 617. 621 ——— 
609 quaternis - - 612 
radicalibus - - 626 ſub- 


quaternis -- e1 
geniftifolium 19 
—** 616 
—— 619 
hifpanicum - = 625 
italicum 629 
juncenm 619 


— 


47 Antirrhinum 


latifolium »-- 623.630 
linarioides 612 
Linaria, Flachskraut 621 
linifolium 620 
magnum 623 
majus 622. 623 
medium 624 
minimum 610.624 
minus 609. 624 
molle 6425 
monspejlulanum 613 
multicaule 616 

‚ origanifolium 609 
Orontium, Orant 623 

- papilionaceum 67 
parvum 624 
‚pedunculatum 618 
pelifferianum 615 
Peloria 622 
Phyteuma 624 
primum 624 
purpureum 611 
quartutm 624 
reflexum 617 
repens 614 
rubrum arvenfe 624 
Saxatile 615.609 
fecundum 623 
 ficulum 632 
Iparteum 613 

. — 607 
. Supinum 617 
. Sylveftre 609. 624 
tertium 10, 
triornithophorum 611 
triphylium . 610 
tripundlatum 612 
triſte 610 
villoſum 608 
viſcidum foliis inferior. - 610 
vifcofum 615 
Vulgare 623 


Antrifcus, Scandix, Klettens 
förbel, VIII, 297 Tordy- 
lium, Sertelläufe, IX,166 


* 


Aparine 4 


Aparine, Galium, Klebkraut, 
IV, 262 Valantia, Vail⸗ 
lantiſches Klebkraut, IX, 
402 | 

Aphaca, Lathyrus , Aders 
platterbfe, V, 340 

Aphanes, Frauenmäntelgen, 
I, 637 | 

Aphyllanthes, Blattloſe, 
l, 637 | 

Apios, Fupharbia, candifhe 
Euphorbie, III, gı7 Gly- 
cine ,„ amerifanifche Öly« 
cine, IV, 459 


Apium, Eppid), I, 639 


Celeri Ialorrum - 644 
commune 640 
crifpum 641.642 
domefticum 640 
dulce 642.644 degener - 647 
foliis - 641 
foliolis - » 641 
gravenlens 640. 641 
hortenfe 640. 642. 645 
italicum,, feleri diddum 644 
latifolium - 644 
luſitanicum 645 
mas 640 
multifolium 642 
officinarum 641 
Paludapium 641 
paluftre 641 feleri di- 


&um 640 
Petrofelinum, Yeterlein 639. 
640 ctifpum 642 vul- 
ko 640 
rapaceum JF 646 
ſativum 640 et paluftre - 641. 
furdüm 642 vulgare 640° 
veterum 640 
vulgare ingratius 641 
Apluda 


Apluda. 


Arabis so 


Apluda, Apluda, I, 648 Arabis, unächtes Thurnkraut, 


ariftata 648 ° 
mutica 648 
zeugites 649 


Apocynum, Hundekohl, J. 649 
americanum -- 650 
androſaemifolium * 


canadenſe foliis -- 650 


maximum - - Ö5I ramo- 


fum -- 651 
cannabinum 650 
caule -- 650.652 
cordarum 655_ 
eredum -« 651 
Horibus = - ‘652 
foliis ovatis 650.651. ovato- 

| lanceolatis 652 
fruteſcens 652 
maritimum - - 652 

nervofum 660 


I, 678. 9 
alp ina | ‘679 
beliidifolia 682 
canadenſis 680 
caule - - 679 
Draba altera 6709 
eDidifelia | 682 


foliis amplexicaulibus - 679. 
681. radicalibus- - 680 


grandiflora 679 
Halleri 680 , 
lyrata 680 
pendula 681 
thaliana 679 
turrita 681 


Arachis, — Erd⸗ 


nuß, »„ 684 


Aralia, na ‚ I, 686 


reticulatum 652 arborea 686 foliolis nitidig 
fcandens 661 amplo flore - - — 686 
663 foliis =- 656.662 canadenfis 689 
venetum 651 caule aculeato 688 nudo 689 
villoſum 663 chinenfs 688 
virginianum - - 651 a ie 689 
Aquartia, Aquarte, I, 6bbLCb6 Pi 
Aquifolium, Ilex, gemeine racemoſa 8% 
Stehpalme „V,16 Jpinofa 686 


Aquilegia, Agley, I, 6x Aramafeo, Amaryllis, Ara⸗ 


— le maſcolilie, I, 400 

canadenfis 72 PR 

.corolla — 672 Arbor triftis, Nttantbes, 
flore fimplici 7 Trauerbaum, VI, 482 
foliis trilobatis: 2 

hirkıen Fi * Arbutus, Erdbeerbaum, J, 
montäna -- 672 706. 708 | 
nedariis - =» 672 acadienfis 709 
praecox -- _ 672 alpina 709 
pumila - - 672 Andrachne 708 . 
fylveftris 671 caulibus - - 711 
"of 672.673 caule fub- 'Comarus Theophrafi 708 

do-- 7 73 folio ferrato 708 non fer- 
—* 670 nedtariis- 671 rato 709 


B5 nove- 


51 


Arbutus | 


noveboracenfibus Bear- 


berry 711 
Theophraſti - - 708 
Unedo 707. 708 


Uva urfi, Sandbeere 7107 11 


Archangelica, Angelica, 


Arctium Klette, J, 713 


Erzengelkraut, 1, 545 


carduelis 714 
foliis - - 714 
Lappa 713 
Perfonata 714 
tomentofum 715 


Ar&opus, Bärenfuß, 1,715 
Arttoftaphylos, Vaccinium, 


Heidelbeerenbaum, IX,396 


Arctotis, Bärenohr, I, 717 
acaulis 719 
anguftifolia 720 
anthemoides 721 
afpera 720 
Chlendula 718 
corufcans 721 
dentata 721 


flofeulis -- 917. 7I8. 719 


foliis ovatis -- 719 pinna- 


- 


üfidis - - 718 
hypochondriaca 721 

_ paleacea 720 
| adox4 720 
plantaginea 719 
fuperba 717 
trıflis ‚ 717 


Artturus, Verbafcum, cretiſche 


Arduini, Teucrium, arbuini= 


Königsferze, IX, 447 


fhes Gamander, IX, 43 


Areca, ArekaNuß, J,723. 724 


Catbecu 

Faufel U; 
palmae fpecies - - 724 
olgracea 724 


Areira 52 


Areira, Schinus , brafififcher 


Molle, VIII, 304 


Arenaria, Sandfraut, 1,724 


balearica 


732. 
bavarica 728 
biflora 739, 
ciliata 729 
foliis linearibus - 727.73E 
fübulatis - » 728. 729 
— —— 729 
gyp ee 730 
bijpida 729 
juniperina 731 
laricifolia 729 
lateriflora 725 
media 727 
montana 726 
multicaulis 726 
peploides 724 
rubra 726 
faxatilis 728 
ferpylifolia 726 
flriata 729 
tenuifolia 728 
teretifolia - » 727 
tetraquetra 725 
trinervia 726 
verna 731 
— Arethuſe, I 133 
bulbofa 
capenfis & > 
divaricata 733 
ophiogloffoides' 733 


Aretia,saretifhePflanze,l734 
Argemone, Stachelmohn, 


I, 735 
armeniaca 736 
capfulis - = 736 
mexicana 736 
pyrenaica 736 


Argemone, Papaver, feulen- 


förmiger Mohn, VL,775 
Argy- 


583 Argythamnia 


Argythamnia, Argprgamnl, 
(he Pflanze, I, 738 


Aria, Crataegus, Meelbaum, 
IIl, 250 
Ariftida, Dreygrannen, 1,742 


Ariftolochia, Oſterlucey, 
I, 743 
men plures 752 radice 


754755 
americana, afari -- 744 folio 


-- 748. 744 fcandensl-746 


anguicida 7 
arborefcens ,„ Dfterlucey 
baum 747 
afari folio - - 744 
baetica 748 
bilabiata - 746 
bilobata 743 
caudata 746 


caue ereto -- 755. in- 
firmo 73. 753 · 754 
caulibus - - 750- 751 
Chia longa - - 755 
elematitis 749. 754.755: al- 
tera 749 baeotica74g9 non 
vulgaris 749 prima 755 
recta 755 ferpens 749 


vulgaris 755 vulgatior 755 
conferta 75 
cretica | 749 
erecta 746 
femina _ | 753 
Nloribus pentandris 744 
foliis - - 744 

. folio cordiformi 747 hede. 

raceo = - 744 
birta 755 
indica | 


748 
longa 753.754. foliis - 749 
ſcandens foliis ferri equini 


efigie 743 vera 754 vul- 


aris 754 
maurorum 749 
naxima 745 


Ariſtolochia 54 


mexicana --- 748 
multiflora 55 
odoratifima 747 
orientalis - « 749 
peltata 744 
Pentandra 744 


peregrina Rauwolfii 749 
Pifolocbia 751 altera 750 
caulenodofo 751 didta 752 
dia cretica 750 Plinii 752 
polyrhizos 752 auriculatis 
-- 747 Virginiana - - 751 


prima 753 
repens - - 746 
Rhaſut et Rumigi 749 
rotunda 752:753-754 
faracenica 754 


fcandens 758 florum -- 747 


foliis -- 746. 744- 748 
odoratifliima - - y 


Sempervirens 

Serpentaria, Stplangenteurje 
750 virginiana 751° 

trilobata . 743 


Arifarum, Arum,' Moͤnchs⸗ 


kappe, I, 799 


Armeniaca, Prunus, Apri« 


cofen, VII, 434 


Armeria, Diantbus ,„ voilde 


Nelke, III, 567 Stative, 
DBerggrasblume, VILI,755 


Armoracia, Cocblearia, Meer: 
rettig, IL, 1112 
Arnica, Wolverley, I, 764 
coronopifolia 767 
crocea 766 
’ foliis alternis -- 766 con- 
jugatis - - 765 
Gerbera 766 
maritima 766 
montana 764 
pilofelloides 265 
Seorpioides 765° 


ss Artedia  Artemilia . 36 
Artedia „ Artedifche Dolde, = paluftris 


L,: 763 Parthenii o&ava fpecies = 
ontica 
Artemifia, Beyfuß, I, 769. are vulgaris — 
780 radice annua - - 776 per- 
Abrotanum, Stabwur; 770 enni -»- 777 
iylveſtre 772rupeſtris | 774 
Abfintbium, Wermut) 777 Santonicum 71 
aethiopica 769 tanacetifolia 777 
altera - - 780 tenuifolia 772 
ambigua 733 tertia - 28 
annua 776 tota cinerea 
— 778 . vulgaris 779.789 major Ge 
caerulefcens I | 
en en Arum, ron, I, 791 
caulibus -- 772 .  acaule, foliis cordato.oblon- 
cbinenſis 782 gis -- goo ſubhaſtatis 796 
communis _ 780 ternatis = - 794 
erithmifolia 773 aegyptium 794 
Dracuncuins, Dragun 78x americanum ==: 801 
floribus - - 275 amplis - = 797 
foliis caulinis - - 772 com- anguftifolium 799 
pofitis-- 774 duplicato- +aquaticum 800 
pinnatis 776 pinnatifidis ar .. 800. Br 
- 780 pinnatis - 780 
— -- 781 —— Ariſarum, Moͤnchskappe — | 
-- 782 fericeis -- 774 auritum 8or 
folio lavendulae 781 caule - - goxX 
fruticoß - - 771 — 42 801 
lacialis 774, (pocafıa 794 
rbacea - = 773 ‚Diofcoridis 208 
hifpanica = =» 773 divari icatum 795 
humilis 786 Pracontium 793 
inodora 786 Dracunculus 3 Schlangen; | 
integrifolia 780 kraut 792 
judaica, Wurmfaamen 734 eſculentum 794. 
latifolia 780 foliis palmatis - = 793 fagit- 
lavandulae folio -. 78x tatis - - 798 
leptophylion 77% bederaceum gor triphylium 
leptophyllos 2 ur 802 
maderajpatana Es humile Arifarum di&um - - 
major 780 799 zeylanicum - - 796 
marina 781 italicum | 805 
maritima 773 lingulatum | SoL 
mater herbarum 780 macrorbizon 705 
xilotic 4 a 774. maculatum A 797 


‚majus 


s7 Arum Arundo 58 


majus 798 magna 811 
maximum macrorhizon zey- maxima =“ | 811 
lanicum 795 fcandens - - orientalis 817 
‚802 zeylanicum 795 + pbragmitis gıı Diofcori- 
minus - - 795.797 dis 812 
ovatum 800 paluftris 812 
pentapbylium 793 indicum793 panicula - - 812 
peregrinum 795 ſativa 811.812 
polyphyllum =- 793 verficolor 818 
—— 799 vulgaris 812 
agittaefolium ® . 
— 79° Afa Joetida, Ferula, Teufels- 
fcorzonerae folio 799 dred‘, III, 976 ; 
Seguinum 801 Afarina, Antirrbinum, Dos 
tenue fcandens - - 801 rant mit dem Hafelmurz- 
Benuifolium \ 799 bi I. 6 3 
trilobatum 796 atte, 1, 624 
trilobato folio - - 796 Afarum, Hafelwurz ‚I, 819 
Pr iphyllum 793 americanum majus , 820 
venis albis .. aphyllum fquamofum 822 
virginicum 798 Baccaris 820 
vulgare. 798 Baccatus 820 
zeylanicum -- 795 canadenfe 820 mucronato 
Aruncus, Spir aea, Geisbart, — —* * 
VIII, 725 europaeum 819 
Arundo, Rohr, I, 809. 812 folils - - 820 
— h ‚4 9 Fe Hypociflis | 821 
arbor g1o re — 
arborea 814 virginianum - = 821 
“arenarıa 81 : H 
Bambos, Bambosrohr 809 ia ze — 
Calamagroſtis, Rohrgras 813 —— 30, 15 822. 83 
calycibus trifloris · 811 z = ya ‚931 
unihloris -- - 813 mn 832 
caule lignofo - - 811 anguftifolia a. = 
— caule a ee -- 830 
FR 8 BIoBLL. * er a) annuo -- 831 
epigeios 812 A wen .. „835 
Folie - & Ba c) ut 0-- 83 — 
foliorum - = | 814 erg * =; u 
ln. 818 2 — — 828. 830 
italica major 811 p * = — 
Bee 818 procumbente- - - 833 


fubvolubili »- 832 


locuftis unifloris -- g 13 curafavica 


5; Afclepias 
curaffavica | 829 
decumbens 830 
e virginea 824 
ex alis - - 832 
floribus - « 827 
flore nigro ı 832 
foliis -- 834 
fruticofa ı 832 
gigantea 823 
'glabra - 836 
incar nata 828 
lactifera 830 
lutea 837 
montana - =» 833 
nigra 832 
nivea 828 
purpurafcens 827 
quadrifolia 838 
rotundifolia 838 
rubra 834 
fcandens 838 
fibirica 833 
fyriaca, Seidenpflanie 824 
tuberofa 334 
variegata 824 
verticilata 832 
villofa 39 


vulgti 
Aſcyron, Hypericum, Peters- 


8 
Ancetoxicum, Schwalben⸗ 


wurz 831 
undulata 823 foliis- 823.835 
831 


wurz, IV, 999 


* Afcyrum, Hartheu, I, 839 


Crux Andrese , Andreas 


freus 840 
foliis ovatis 840 
fruticofum - - 841 
— 840 
villoſum 841 

Aſpalathus, Witſchen, I, 842 
anthyloides 847 
araneofa 845 
arboreus 846 


hortenfis 


Afpalathüs 60 
argentea 347 
aftroites 843 
callofa 848 
capitata 843 
Chenopoda 843 


cretica u 846 
Ebenus, amerikaniſches Eben⸗ 
holz 846 


ericifolia 844 
indica 846 
pinnata 848 
quinquefolia 846 
retroflexa 845 

inofa 843 
thymifolia 844 
tridentata 847 
verrucoſa 845 
uniflora 845 


Afparagus, Spargel, I, 850 


aculeatus africanus -- 858 
alter -- 856 minor - = 
854 fpinis horridus 855 


- triplici -- 857 zeylani« 
cus - - 857 
aculeis alternis - - 854 ſoli- 
tariis 853 
acutifolius 855 
aethiopicus 857 
africanus = = 853 
albus -854 
altilis 852 
apbylius 856 
afaticus 854 
capenfis. 856 
caule - - 852 
declinatus 852 
domefticus 852 
eisıog 8 
falcatus = 


catus 853 
foliis aciformibus 856 acu- 
tis 856 falcatis -- 853 
filiformibus - - 852 qui- 
nis - - 857 fetaceis-- 855 
frutefcens - = 


Alſparagus 


marinus 839 

maritimus - - N 
ofhcinalis 851 
orientalis - = 857 
paluftris 859 
petraea 855 
perraeus - » 855 
pratenlis 852 
retrofractus 853 
farmentofus 857 
fativa 852 
fpinis lateralibus »- 857 
retroflexis - - 855 
_ Sylveflris 852. 855. 859 


alter 856 fpinofus 955 
tenuifimo folio 852 ter- 


tius 855 
verticilatus 857 
vulgaris 852 

Afperugo ,„ Scarffraut, 

1, 861 
aegyptiaca 861 
procumbens 861 
fpuria 861 
vulgaris 961 

Afperula , Waldmeifter, 

I, 862. 863 
arvenfis 863 
caerulea 863 


caule ereto, foliis octonis 
863 firmo -= 866 flac- 


ro ..- .865 
crafhfolia 8 
— Braͤunewur⸗ 

je 
eredta caerulea 863 
flore caeruleo 863 


foliis linearibus - =. 866 
o&onis - - 864 Ovato- 


lanceolatis -- 864 plu- Mi 


ribus - - 863 quaternis-- 
864. 865. fenis -- 863 
ternis - - 866 
herba repens 866 


— 


Aſperula 62 
laevigata 866 
Auinpavdonvaveog 863 
montana odorata 863 
odorata 862.863. alba 363 

flore albo 863 
pyrenaica 865 
fegeralis - - 863: 
taurina 864 
tinctoria 864 


Aſphodelus, Affodill, I, 868 


albus 872 non ramoſus 872 
ramoſus 871 
alter 872 
caule foliofo -- 870 nudo 
-- 871 ramofe - - 871 


fimplici 872 
femina i 870 
fitulofus 870 
flore melino ° 870 


foliis fiftulofis - - 871 
folio fiftulofo - - 870. 871 
luteo flore - - 869 
Iuteus, Soldwurgs 868.870 
major 87I albus 871.872 

fiore albo -- 871. 872 


mas 872 
minor 870 folio fiftulofo 871 
non ramofüs 872 
primus 871 
ramoſus 871 

tertius -- 870 

verus 872 luteus 870 
Afplenium, Milzkraut, 

ı 4» 874. 877 | 
acaule - - 876 
Adiantum nigrum, fhmwarzes 

Frauenhaar 880 
bifolium 876 
Ceterach 876.877 Scolo- 

pendria 877 
cultrifolium 877 
erofum | 878 


: foliis laxe ramofis -- 880 


pinnatis - - 877.879 tri- 
angularibus 881 
| fron · 
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 Afplenium 


frondibus duplicato-pinnatis 
880 enfiformibus - 875 


Hemionitis 874 
marinum 879 
marginatum 878 
minus - - 880 
monantbes 881 
, »idus, Bogelnefl 875 
nodofum 877 
obtuffolium 877 
onopteris 881 
plantagineum 876 
gmeum 879 
rbizophyllum 874-878 


Ruta muraria ,„ Mauer 
—* 880 

alicıfolium 8 
—— „ Hirſch⸗ F 
zunge 875 
ſerratum 876 
fimplex aſſurgens -- .877 
minus refledtens - - 879 


nigrum - - 878 
fpetiolis - - 875 
Jquamofum 878 

riatum 878 


Trichomanes dentatum , ge⸗ 
zahnter Wiedertbon 879 
ramofum , Aftiger Wieder; 


thon 881 
Tichomanoides, rother Wie⸗ 


derthon 879 
vulgare J 877 
After, Sternblume, I, 882 
acris 892 a, 
aethiopicus - - 885 
africanus - -- 885 
alpinus 886 caeruleo flore 
F 886 
Amellus 888. 889. — 


americanus belvedere 
891 a. flore albo - - 889 
foliis pinnatis -- 899b. 
frutefcens -- 891% 


° After: 64 


\ 
Yatifolius -- 889-886. a. 
latis -- 896 a. multiflorus 
.. 8902, 
anguftifolius - - 892 2. 
annuus 896 a.ramofus - 897 a. 


atticus 888.889 alpinus - - 


914 Amellus non eft 888 
caeruleo flore 888 caeru- 
leus 888.914 Fuchfii 888 _ 
inguinalis 889 italorum - - 
889 minor - - 888 mons- 
pelienfis -- 892 4. pri- 
mus 888 purpureus 888 
quintus 886 vulgaris 889 
auftriacus quintus 886 
caeruleus americanus -- 887. 
992 a. glaber -- 887 
italicus - - 888 
canadenfis foliis - - 893 b. 
humilior -- 891 b. lina- 
riae folio 906 
caule corymbofo - - 891 b. 
eredto - - 893. foliofo 
889 infirmo - - 889 pa 
niculato - - 8go a. fim- 
plicifimo - - 893 a. 
chenopodij folio - - 893 b. 


chinenfis 893.b 
concolor 893 a. 
conyzoides - - 898 2. 
cordifolius 895 a. 
crinitus 884 
. divaricatus 889 
dumofus 889 
elatior - - 896 a. 
ericvides 890 2 dumofüs 


890 a. meliloti - - 892 b. 
floribus - - 892 b. 


foliis lanceolatis - - 889 
891 b. ovatis - - 887 
. parvis -- 8942. Tadi- 


calibus -- 887 fcabris 


.- 8389 
fruticofus - - 883 
fruticuloſus 885 
grandiflorus 891 b. 
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After 
—— « | 893 b. 
icus - 897 2. 
italorum purpurafcens 888 
laevis 808 a. 


latifolius auctumnalis 896 a. 
glaber 896 a. tripolii flo- 
re 9 

linarifolius 891 a. foliis lan- 

 ceolato-linearibus - 893 2. 


linariae - - 892 a. 
linifolius 891 a. 
macrephyllus 892 b. 


maritimus paluftris -- 887 
purpureus 888 Tripolium 
8 887 


marilandicus - - 891 
minor »- 892 a, 
mifer 892 b. 
montanus - » 887 
mutabilis 8982. 


novae Angliae 894 a. altif- 
fimus - - 895. hirfürus 
-- 895... linariae foliis - - 
890.4. purpureus-- 894. 


- 


ttipolii floribus -- 8942. 


novae Belgiae 890 b 
novi Belgü 899 a. 
paluftris - - 897 a. 
parvus -- 886 
perficae foliis - - 905 
polifolius 883 
praecox = - 912 
pumilus - = 887. 893. 
puniceus 896 a, 
purpureus montanus 886 
non ramofüs - - 893... 
pyrenaeus - - 912 
ramofüs - - 897 a. 
reflexus 884 
rigidus 893 a. 
falicis - - 89124 
fedifolius 893 2. 
feptimus 886 
ferotinus - = 8962. 
fbiricus 887 
tardiflorus 890 b: 


Onomat, botan. negiſter 


Aſter 66 
taxifolius 883 
tenellus 885 
tenuifolius 8912. 
Tradefcanti 899 a. 
tripolii flore - - 892 a, 
Tripolium 887 
vernus 897 2. 


Virginianus anguftifolius - - 
8992. comofüs -- 894 a, 


pyramidatus -- goıb, 
ramofifimus -- 8992. 
undulatus 894 2. 


Aftragalus, Tragant, I, g2 3. 
2 


9 
acaulis foliis - - 944 ſea- 
pis -- 945 fcapo - - 933 
acaulos flore luteo 947 flo- - 
ribus'- - 947 foliis per- 
acutis = « 943 legumini- 


bus - - 941 
aculeatus - - 949 
aegyptiacus - - 946 
africanus - - 941 


albus humilis - - 937 in- 
canus - - i 
alopecuroides 924 
alpinus 938 et fcandens 944 
foliis, caulibus - - 947 
viciae - - 939. 943. fo« 
lio - - 939 helveticus 944 
minimus 939 procerior 
- - 924 ramofus = - 943 
totus fericeus - - 942 
anguftifolius -- 938 
annuus, anguftifolius - - 934. 


035. foliis - - 934 
arenarius 936 
auflriacus 938 

. baeticus 933. 
campeftris 943 
canadenfhis 929 flore - · 930 
capitatus 925 
capitulis - » 924. 
Caprinus 941 
carolinianus 0929 


© saule 


67 


‚, caulibus 


‚caulefcens eredtus - - 


Aftragalus 


caule erecto· - 926.923934 
procumbente - - 939 944 


proftrato - · 932 ramofo 


-. 930. 939. 940 fub- 
redto - - 938 
926 
procumbens = - 933.938 
procumbentibus , 
- pedunculis -- 931 radi- 


catis -- 938 ramofis -- 


927. 938 fubramofis - 947 


chinenfis 928 
chriflianus 924 
Cicer, wilde Kihern 930 
contortuplicatus 933 
depreflus 946 
Diofcoridis - - . 925 


Epiglottis , Luftröhrens‘ 
deckel 935 


fere acaulos - - 947 
floribus racemofis -= 929 
vicae-e 938 
foliis ovato-lanceolatis, = - 
940 942 Viciae - 937.954 
frutefcens - » 952 
galeg:formis 927 
Glaux 2° 
giyeypbyllosz wildes Suͤß⸗ 
hol; 931 
yAunuß@vAiog 932 
grandiflerus 942 
hamofus | 0932 
hirfutus minimis -=. . 937 
procumbens - - 933 


hifpanicus - - 935 
incanus 944 fruticofus 954 
parvus noftras 936 fili- 


qua incurva 945 
Kergificus 926 
Kirgificus - - 926 . 


leguminibus lunatis -- 932 
pendulis -- 932 fub- 
globofis - - 930 

luteus annuus monspeliacus 
932 baeticus - - 934 
humilior -» - 926 peren- 
nis - - 930. 932 


Aftragalus 68 
microphyllus 930 
monspeliacus 932 
monspeſſulanus 944 
montanus 940 purpureus 

* 936 
non ramoſus - - 942 
Onobrychis 937-940 
brientalis acaulos -- 947 

altifimus - - 928 maxi- 

mus - - 925 villoGfimus 


926 
pedunculis folia - - 936 
folio - - 939 radicatis 
-- 933.941:.942:943.946 
perennis floribus hirfutis - - 
941 foliis - - 940 ſupi- 
nus - = 


43 
pbyjodes or: 
pitofus 926 
pratenfis - - 937 
procerior - - 929 


_ Purpureus floribus - » 953 


onobrychidis facie - - 951 


perennis - - 937.944 
pyrenaicus - - 943 
quidam montanus 940 
ramorum - - 949 
redicaulis hirſuta 951 


repens, barbae Jovis - - 947 

filiquis - - 933 
Scapis - - 942: 944 
fefameus 934 
filiquis cordatis - - 935 hir- 


futis -. 934 recurvis 
finicus > 
Sulcatus 6 


fupinus minor - - 947 A. 

quis - - 935 
fylvaticus - - 928 
Syriacus 935.947 birfutusg47 
tenerlor -» = 


a; 939 
tenuifoliys 927 
Tragacantba 947 
tragacanthae -- 939.941.962 
Tragacantboides 947 


trimejlris 
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Aftragalus 70. 
trimeſtris 945 Atractylis, Spindelkraut, 
vehcarius 940 I, 979 
villofus - - 926 Cancellata 980 
uliginofus, 928 flore radiato -;- g8L 
uncatus 945 foliis linearibus - - 981 
uralenfis 942 mmifera 979 

: I. 066. umilis 980 
.— „ Afttanz, I, 9 Eadtere =. 980 
alpina nigra = - %7 Atragene „ Doppelblume, 
foliis - - I 
major 966.967 corona flo- ee 985 ‘985 
de IE capenfs 985 
' minor 967 eirris diphyllis = - 985 
nigra - = 967 foliis ternatis - = 985 
Aftronium, Saatftern, Zeylanica 0985 
I, 968 ie Sur Strauchmelde, 
Athamanta,®ogelneft,I,969 I, 986 
annua 973 
Cervaria, Kirfätwurjel 970 Atriplex, „Melde, I, 07 y 
chinenfis v3 . anguftifolia - - 989 2. 
condenfata 0, ‚angußilimo - - 992 
cretenſ 972 angufto - - 99L 
folüis capillaribus = - or caule fruticofo - - 988 her- 
‚pinnatis - - baceo, -- 991 
foliolis multfidis -- 972 : 
Libanotis 969 domeftica 989b. 


Meum Baͤrwurz; 973 
Oreofelinum Bergpeter⸗ 


ſilie 971 
fſiirica 974 
ficula 971 

Athanaſia, a ie, 1,974 
annua 977 
capitata 975 
crenata 975 
critbnifolia - 976 
— * 

eniſtifolia 9 
—— 975 

maritima 977 

pubefcens Ä 7 
quarrofa 9 
—2* 976 


Ca) 


| Atractylis 


foliis imis -- 991 triangu- 
laribus - - 

glauca 988 

Halimus , Meerportulaf 007 


fruticofüs 988 
baſtata 990 
— 989 a. 989 b. al- 

989 bu 

lesidiste 989 b. 
latifolius 988 
littoralis 99L 
marina - - 990 
maritima 990 anguftifimo 
folio 988 Halimus dicta 

- - 992 hifpanica - - 988 

laciniata 990 noftras - - 

989 a. femine lato 992 
patula 991 

pedun- 


Atriplex 


71 
pedunculata 992 
portulacoides 988 
roſea 989 a. 
ſativa 989 b. 
fibirica 089. 


fylveftris,altera 991 angufti- 
folia 991 annua -- 990 
folio -- 990 frudu.- - 
9892. humillima 991 po- 
lygoni - » 991 fecunda 


991 tertia 991 
tatarıca 989 2. 
valvis feminum = -. 991 
vulgaris - - 991 
Atropa, Wolfsfirfche, 1,997- 
"1000 
arboreftens 1002 
Belladonna 998 
fruteſtens 1001 
AMandragora, Alraun 997 
pbyfalodes 1000 


Avellana, Corylus, gemeine 
SHafelftaude, III, 203 


Avena, ‘Safer, I, 1005 


alba 1010 
altera 1010 
bromoides 1016 
calycibus bifloris -- 1008 
- triloris - - 1015 
diantha, folliculis - - 1008 
locuftris - - 1010 
difpermis - -» IoIo 
elatior 1006 
fatua 1011 
Aaveſcens 1014 
fragilis 1014 
frumentum 1010 
Loeflingiana 1008 
mitior -- 1010 
nigra 1010. 1013 
nuda 1011 
panicula nutante · · 1008 
fpicata - - 1015 
penſylvanica 1000 


Avena 72 
petiolis unifloris -- 1015 
pratenfis 1014 
pubefcens ; 1015 
ſativa 1009 et prima 1010 
ſeminibus hirſutis 1013 
ſesquitertia 1016 
ſibirica 1005 
picata 1015 
Berilis 1013 
‚fipiformis 1016 
fylveftrior nigro -- 1Io1o 
fylveftris 1013 
triantha - - 1013. 1014 
vefca 1010 
vulgaris 1019 


Averrhoa , Averrhoifcher 
Baum, I, 1020 
acida 1022 
Bilimbi, Bilimbi 102 
Carambola, Carambole 1021 
Avicennia , Avicemifche 
Pflanze, I, 1022 
germinans - - 1023 
nitida 1023 foliis utrinque 
nitidis 1023 
tomentofa 1022 foliis fubtus 
tomentofis 1023 


Auranthium, Citrus, Pomes 
ranze, II, 1028 


Auricula, Hieracium, Mäufe- 
öhrgen, IV,833. Peziza, 
Sudasöhrlein, VI, 926. 
Primula, Aurikeln, VII, 
398. Iremella, Judas- 
ohr, IX, 203 


Aurifcalpium, Haunum, Ohr-⸗ 
loͤffel, IV, 972 


Axyris, Axyris, I, 1035 
amarantoides 1035 
ceratoide⸗ 
orecta 


1035 


3  Bsyris, Azalea 74 


| 5 | 
erecta herbacea 1036 : erela .. 1039 
fruticofa -- 1035 indca 1039 
- herbacea - - . 2036 Japponica 1040 
bybrida 1036 - maculis -- 1040 
proftrata 11036 nudiflora | 1039 
. i ontica .. 1040 
Ayenia , Ayenifche Pflanze, . — 
I, 1036 ramis - - 1040 
foliis ovatis - - 1037 Icapo nudo -- 1039 
magna 1037 ‚ vifcofa 2.1040 
pupfilla — 
tomentfa 1037 — us, — Azerol⸗ 
au 

Azalea , Felſenſtrauch, T, — 

1038 Azedarach, Melia, gemeiner 


arborea 1042 Zeberaf, VI, 45 
B. | 
Rem Bacchuspflan⸗ Balfamina, Impatiens , Bals 


je, 1, ı _ ſamine, V, 29. Momor- 
braßliang 4. — A Balfamı 
Diofcoridis 3 apfel, VI, 221 
foetida | 4 — | 
balimifolia,Rreugturzbaumz Balfamita , Chryfantbemum, 
| — 4 morgenlaͤndiſche Wuchers 
. 4vaefola 2 bliume,Il,909 Tanacetum, 
e — — 2Frauenmuͤnze, VIII, 841 
aducca,Capparis, Baducca- , 
fapeen, U,4 25 nn re Bambos⸗ 
a DE Banieria, Banifeifä 
| | anze I 
Baillowiana, Fucus, Baillous . aculeata — 22 
Maeergras, IV, 92 angulofa | 19 
ER | — benghalenſis 20 
Balanghas, Sterculia, Bas brachiata 22 
langhasbaum, VIII, 770 dichotoma 21 
J foliis orbiculatis -- 21 ova- 
Ballota, Balfote, II,9. 10 ° _tis,-- 21 fubovatis -- 22 
alba . 10. fulgens 21. 
diflicha . ı0° Jaurifolia 20 
lanata 10 purpurea 20 foliis pinna- 
nigra 10 tis · 20 


..  fuaveolens 32 „feandens - - 22 
BL ‘ C 3 


75 Barba 
Barba Jovis Anthyllic, Sils 
‚beruf, I, 598 
Barbarea, Eryfimum, Bar 
benfraut, III, 852 


Barbareae, Sifymbrium, bar⸗ 
benfrautartige Rauke, 


VII, 580 
Barleria, Drachenfaͤnger, 
II, 26 | 
aculeata - - 27 
: americana - « 28 
buxifolia 28 
Coccinea 29 
criftata 28 
foliis - - 28 
hirſuta 30 
Hyſtrix 30 
longifolia 26 
Prionitis 27 
ſolani folio - - 30 
Solanifolia 27 
ſpinis axillaribus · · 27.28 


Baromets, Polypodium, ſine- 
ſiſcher Engelſuͤß, VII, 298 

Barrelieri, Oxalis, Barrelie⸗ 
rifcher Sauerflee, VI,713 
Sifymbrium , fpanifche 
Kaufe, VIIL, 576 

Barrera, Barrerifche Pflanze, 
I, 31 

Bartramia, Triumfetta, Bar⸗ 
tramiſche Triumfettifche 
Pflanze, IX , 303 

Bartfia, Bartſche Pflanze, 


I, 31 
alpina 33 
coccinea 32 
floribus alternis 32 


Bartſia 


76 

foliis alternis = - 32 lanceo- 
latis - - 92° 
pallida 32 
vifcofa "22 


Bafella, Baſelkraut, II, 33.3 
alba 


nn 


flore albo -- 35 
lucida 35 
rubra 33 
finica » - 35 


Bafılicum, Ocymum, gemeine 
Boafilie, VI, 498 


Baftera, Fucus, Bafterifches 
- Meergras, IV,92 


Batatas, Convolvulus, Ba⸗ 


taten, III, 77 
Bauhinia, Bauhiniſche Pflan⸗ 
ze, 11, 38 
aculeata 39 foliis -- 43 
folio - - 39. 42 
acuminata 4X 
divaricata 39 
emarginata 42 
flore luteo -- 4I 


foliis bilobis 42 cordato- 
fubrotundis - - 41 ‚ovatis 
40 quinquenervüs - = 40 


fubrotundis - - 41 
inermis - - 42 
non aculeata -- 40.41.42 

. Purpurea 4: 
ſcandens 38 
tomentoſa 41 
variegata 40 
ungulata 49 

_ Beccabunga, Veronica, Bad): 
bungen, IX, 479 | 
Begonia, Begonifches Kraut, 

I . 

« nivea maxima - - 45 
obliqua 44 


77 Behen 


Behen, Centaurea, afiatifche 
Flockenblume, 11,733 Cu- 
cubalus , gemeiner ‘Beben, 
IT, 334 ſchwediſcher "Ber 
ben, III,340 Silene, can« 

- difche Silene, VIII, 533 


Belladonna, Amaryllis, Bel. 
“ Iadonna-Amarpllis, 1,401 
Atropa, gemeine Wolfs« 
kirſche, I, 968 
Bellidiaftrum „ Dorenicum, 
unaͤchte Maslieben, III, 638 


Bellis, Mastlieben, I, 49 


annua 50 
hortenfis - - 50 
leucanthemum - - 50 
major fylveftris 50 
maritima - = 50 
minima -- 50 
minor - - 50 
peremnis 49 

' pratenfis minor 50 
fcapo nudo - - 50 
fyiveltris 50 minor 50 


Bellonia, BellonifhePflanze, 


1,55 ° m 
ajpera | 60 
frutefcens - - 60 


Benzoin , Laurus,Benzo&s 
baum, V, 384 


_Berberis, Sauerdorn, II, 63. 


65 
alpina cretica 65 
canadenfis 66 
Crefpinus 65 
cretica 65 


cretica -- 


6 
dumetorum 65 nn 


latiſſimo folo - - 


Berberis 


ng 
mauritanica 66 
racemifera - - 65 
fpinis triplicibus 65 
vulgaris 63.65 
vulgo - - 65 


Bermudiana „ Sifyrinchium, 
Bermudifche Schmweing- 
rüffelblume, VIII, 584 


Bernardia, Adelia, Bernara 
diſche Adelie, l, 144 


Besleria, Besleriſche Pflanze, 
1,6 


criflata 69 calycibus ferratis 


70 pedunculis -- 69 
Iutea 69 
meliflae - - 68 

melittifolia 68 
fcandens - - 69 


virgae major 70 minor 69 


Beta, Mangold, II, 70.71.72 
alba 72 vel pallefcens -- 72 
candida 
caulibus - - 70 


Cicla 7ı oflicinarum 72 
folio - - 72 
hortenfis - - 72 
maritima, ' 79 
nigra 71 
nigra et rubra 71 


rubra 7ı vulgaris 71 vul. 

gatior 71 
ſylveſtris - - 70 
vulgaris 70 caule ereto 71 


Betle, Piper, Betel, VII, 110 


Betonica, Betonie, II, 75 
alopecuros 7 — 
alpina foliis go latifolia - 77 
foliis hirfutis go inter verti- 

cillos - - 76 ovatis- - go 
petiolatis -- 76 
beraclea 77 

€ 4 incana 


9 


Betonica 
incana gı alpin -»-- 8o 
italica - = 81 
major - » go 
minima -« 73 
montana - = 77 
ofhcinalis 5 


7 
orientalis 76 angufliflimo - 77. 


purpurea 76 fpica -- 80 
rubicundiflima - - go 
fpica molliore - - ' 80 
vulgaris 76 purpurea 76 


Betonica, Juſticia, Betonien⸗ 


artige Juſticie, V, 204 


— Birke, IL, 83 


— Erle 89 incana, Be 
ſtaͤubte Erle 92 rugofa, 


Bidens 80 


petiolatis -- 97  ferra- 
tito -- 97 
folio non diffe&to 97 wipar- 


ttio divifo 96 
frondofa 98 
latifolia - - 100 
minima 97 
nivea 100 
nodifora g7 brunellae fo- 

lio 98 
paluftris - » 102 

piloſa 99 
Grades: 101 
tenella 98 
tripartita 96 
verticillata 101 


Bidens Coreopſis, zweyzahni⸗ 


ges Wanzengeficht,Ill, 157 


— — Erle Bignonia, Trompeterblume, 
foliis cordatis -- 88 cordato- u lis — 

, ‚janceolatis- 88 ovatis- 88 —— arbor - - ER 
ehe * 89 arborefcens - - IIZ bi«- 
Baus 89. S folia 109, IIO Capreo= 
nigra 88 virginiana 88 lis -- 109. 112 fraxini 


paluftris nana 9 
pumila 89 foliis ae 
dis 89 


Betulus, Carpinus , gemeine 


Hainbuche, II, 600 


Bidens, Zweyzahn, II, 96 


americana, apii folio 100 
flore - - 1oI foliis -- 102 


procumbens 101 
atriplicifolia 102 
bipinnata 100 
bullata 102 
canadenfis -- 99 
cernua 97 
coron? - - 97.100 


Dilleniana 


* 97 
foliis cordatis -- 101 elli- 


pticis ·· 97 ovatis·· 102 


folio -- 115 lutea - - 
116 filiquis - - 109 
arbor, flore - - 116 folio -- 
107 indica -- II6 pen- 


taphylla = - 113 
arborea - - 107. 108 

bifolia - - 109. 110 
caerulea 116 
capreolata III 
Catalpa, Catalpabaum 106 
crucigera 111 
flore luteo - - II4 


foliis imis digitatis -- 114 
ovato-lanceolatis - - 108 
Gimplicibus - - 108 

frutefcens foliis pinnatis - - 


116 triphylla -- 113 
fruticofa - - 116 
indica 116 
Leucoxylon, Weißholz 113 


lon- 


81 Bignonia 


longiſſma - - 108 
paniculata ııo foliis con- 
jugatis - - 110 
pentaphbylla 
peruviana 116 
pubefiens I12 
radiata 114 
radicaus 114 
fcandens -- IIIXI 
ſempervirens 108 
fans 115 
tripbylla 112 
Umguis cati 108 
urucu foliis - » 108 


Bihai, Mufa, ——— 
VI, 274 
Bilimbi, Averrboa, Bilimbi, 


I, 1021 
Bifcutella , Doppelſchild, 
U, 120 
apula 122 
auriculata 121 
didyma 121 


Biſtorta, Polygonum, Natter⸗ 
wurz, VII, 251 


Blaeria, Blaͤriſche Pflanze, 


II, 127 
ericoides ı 128 
“ pafılla 128 


Blakea, Blafifche Pflanze, 
Il, 128 

Blaſia, Blafifches Aftermoos, 
II, 129 

Blattaria, Verbafkum, Schar 
benfraut, IX, 446 | 

Blechnum, Ribbenfarren 


Il, 133 
auftrale 333 
ovcidentale 133 
orientale 133 


Blechum 82 


Bjechum, Ruällia, amerifani« 


ſche Ruellifche Pflanze z 
VII, 37 


Blitum, BeerMelde, II, ı 34 
capitatum 
foliis femitrilobis - - 2 
triangularibus -- 136 
fragiferum - - '139 


virgatum 136 


Blitum, Amarantbus, Mayer« 
amarant, I, 385 

Bobartia, Bobartsgras, II, 
139 

Bocconia, Bocconifcher 
Strauch, II, 140 

Boehmeria ,„ Böhmerifche 
Pflanze, II, 142 


Boerhaavia , Boverhaavifche 


Pflanze, II, 143 


alfines folio - - 145 
anguftifolia 145 
caule - - i 145 
coccinea | 146 
„ »diandra 145 
diffufa 144 


erela 143 caule -- 144 
Horibus paniculatis -- 144 


umbellatis 145 
foliis ovatis 144 
glabra - -. 145 
nubica minima 145 minor 145 
repens 145 
farmentofa 145 
feandens 144 
ſolani folio - - I 


folanifolia eredta - - 144 ar 
jor 144 procumbens - 146 
Bocrhaavii ,„ Verbafcum , 
Boerhaaviſche Königs: 
kerze, IX, 449 
C5 Bohea, 


Tiere ne — 


ra 


BT. TB 


83 Bohea 


Bohea, Thea, brauner Thee, 
IX, 75 


. Boletus , $öfherfhwanm, 


Il, 146 
acaulis - - 147 
bowinus, Kuhbilze 150 
caulefcens - - 149. 150 
Favus, Bienenwapen 148 


fomentariws, Zunderſchwamm 


147 
granulatus 150 
igniarius, Feuerſchwamm 147 
Iuteus 149 
perennis 149 
Sanguineus 148 
ſeſſilis - - 148 
fuaveolens 149 
fuberofus 147 
fub[quamofus 151 
ſubtomentoſus 150 
verficolor 148 
vifcidus 149 
Bombax, Wollfaame, II, 158 
Ceiba, Wolldorn 160 
foliis digitatis - = 
ofypinum 161 
le 160 
humilis 161 
india 161 
inermis = - 160 
pentandrum 158 
quinatum = - 160 
feptenarum - “ — 
villoſus -- 161 


Bona nox, Ipomaea, Trichter⸗ 
winde, V, 68. Smilax, 
carolinifche Sn R 

. VIII, 600 


Bonarota, Paederota, Alpen» 
menderle, VI, 723 


Bonduc,Guilandina, größerer 


Schuſſerbaum, IV, 634 


Bonducella 34 
Bonducella, Guilandina,flei- 
ner Schuſſerbaum, IV,635 
Bontia, Bontiſche Pflanze, 
II, 162 

arborefcens - = 163 
daphneides 162 
foliis alternis » - 163 
laureolae facie 163 


Bonus Henricus,guter Heins 
rich, Il, 163. . Chenopo- 


dium, II, 878 
Borago, Boretſch, II, 23 
africana 
calycibus patentibus 37 
calycinis foliis - - 165 
foliis - - 165. 166 
indica 165° 
 ofheinalis 164 
orientalis 166 
Boraffus, Weinpalme, II, 166 
‚Babellifer 167 
frondibus palmatis 167 pli- 
catis - » 167 


'Borbonia , Borbonifche 


Pflanze, I 


cordata 169 
crenata 170 
ericifolia 167 
foliis - - 169 
laevigata 170 
lanceolata 169 
tomentofa 169 
trinervia 168 


Borbonia, — rother 
Lorbeer, V, 382 

Bofea, Boſiſcher Baum, II, 
173 


. Botrys, Chenopodium, Trau« 


a II, 881. Zu. 
crium, 


85, Bottys 
crium, Teaubengamänder, 
IX, 20 


Bovifta, Lycoperdon, Bovift, 


DR V, 858 | 

Bourreria, Ebretia, Boutres 
rifche Ehrerifche Pflanze, 
Ill, 708 

Brabejum ‚ Scepterbaum, 
Il, 176 

Braflica, Kohl, II, 178. > 
agreftis 
alba, grüner Wirfching J— 


185 crifpa 185 quae ca- 
pitata - - ı85 ſeſſilis - - 


185 vulgaris 184 
alpina. 190 perennis 191 
altera 179 
angufto apii folio 186 

* -Apiana crifpa ‚186 
arvenfis 190 
botrytis 'IgI 


campeflris 179 altera 190 
perfoliata 179. 180. 190 
bg 179 purpureo flo» 

190 

candida 184 

capitata 185 alba 185.187. 
188. albida 185 rubra 184 


viridis fabauda 188 
caulorapa 194 
caule rapum gerens 194 

cauliflora 192 
chinenſis 188 
convohita - = 185 
crifpa 186 


ria 192 
Eruca, weiffe Raufe 189 
Erucafrum, Rauke 189 
fimbriata 186. 187. 188 vi- 

refcens 188 
florida 192 botrytis 192 
gongylodes,Rohlrabe 193.194 
laciniata 187 rubra 186 


Brafica 86 


laevis 184 
lata alba 184 
major Tragi 179 
maritima - « 197 
multiflora 192 
mufcovitica 187 


Napobrafica, Kohlruͤbe 195 
Napus, übfamen 180 
nigra 186 erifpiflima. 186 


oleracea 183 


orientalis 179Perfoliata- -179 


patula crifpa -» 186 

_ peregrina 187 medio caule 
— 194 
pompejana 192 
praecox 187 
prima 184 
prolifera - - 192 
purpurea - - 190 
pyramidalis 187 
radice napiformi 195 
Rapa, Rüben 182 
rapofa -- 194 
rapicaulis 194 

; Jabauda "186 
fabellica 186 
felinoides 186 
felenifia 186.188 
filiquofa 179 
finenfis -» 189 


Sylveftris, fabariae foliis 190 


folio betae 179 Napo- 
braflica dicta 196 per- 


foliata 179 
tenuifolia - - Ä 186 
thyrfata 194 
tophofa 186 
veficaria 189 
violacea 189 
viridis, grüner Wirfhing 

184. 188 
undulata 186 
vulgaris 184 


Breynia, —— Breyniſche 


on ‚1,483 
Brey · 


— 


87 _ DBreyniana 


Breyniana, Tulipa, Breynis 
fche Tulpe, IX, 316 


Britannica, Rumex, britan« 


nifcheGeindiourz, VIIL,46 


Briza, Zittergras, II, 201 


Eragroflis | 203 
maxima 202 
media 202 
minor 202 — 
MONOCOECOS 203 
viren⸗ 202 
Bromelia, Ananas, II, 203 
Acanga 210 
acaulis -» 208 
Ananas 20 


foliis aculeatis -- 207 ciliato- 
fpinofis -- 208 fpinofis, 
frutibus-- 206.208. 210 


humilis 210 
Karatas 207 acaulis -- 207 
lingulata ' 208 
nudicaulis 206 
Pinguin, Pinguin 206 
pyramidata - - 209 


ramofa et racemofa - - 208 


‚Bromus , Trefp, II, 210 


arvenfis Rz 213 
ciliatus 213 
criſtatus 216 
culmo - - 214 
diftachyos 217 
foliis glabris -- 211 hir- 
futis - - 216 
geniculatus | 217 
giganteus 214 


glaber, locuflis - - 214. ars 
panicula nutante -- 217 


hirfurus - = 212 
madritenſis 214 
mollis 211 


panicula erecta ·· 212 laxa 
-+ 217 nutante - = 213 


patente - 217 ramofa-215 


Bromus 88 
pinnatus 216 
purgans 212 
racemofus 215 
ramofus | 218 
rigens 217 
rubens 214 
feoparius 214 
fecalinus . 2ıT 
fpiculis - - 217 
Squarrofus 212 

erılis 213 
fterilis erecta - « 214 
teckorum 214° 
triforus 216 

Broffea , Broflifche Pflanze, 

II, 219 
coccinea 220 
frutefcens - - 220 


.Browallia „ ‘Bromallifche 


Pflanze, II, 220 


alienata 221 
demiſſa 220 
elata 221 


foliis lanceolatis -- 221 


Brownaea , Bromnifche 


Pflanze, OH, 221. 


Brunia , Bruniſche Pflanze, 


Il, 227 

abrotanoides 228. 
ciliata 228 

foliis - » 228 

lanuginofa 228 

Levilanus 228 

nodiflora 227 

uniflora -«“ 228 


Brunsfelfia, Brungfelfifche 


Pflanze, II,-228 


americana \ 229 


fiore albo - - 230 


Bryonia, Zaunrübe, 1,230. 


232 
africana 233 lacininta - 234 
alba 


89 


eretica 234 maculata 234 
dicoccos 234 
foliis cordatis - - 233 pal» 
matis- +- 233.234 fub- 
rotundis - - 235 
— 235 
acinioſa 233 
palmata 232 
ruffa 232 
vitis alba 232 


| Bryonia 
alba 231.232 baccis rubris 


232 maculata 234 
'americana - =» 238 
afpera 232 
baccis rubris 232 
bonarienfis, fici foio 236 _ 
cordifolia 232 


Zeylanica, flore luteo -- 233 | 
foliis - - 233 folio quin- 


quepartito 232 


Bryopteris, Lycopodium, oft« 


indifcheBärlappen, V,884 


Bryum, Knotenmoos, II, 238 


aciculare 243 
aeſtivum 246 
albidum = - 242 
albidum 242 


alcinum crinium -- 244 Ta- 


mofifimum -- 239 
anguftis - - 241 
antheris - - 240.245 
apocarpum Bi 
argenteum 


caefpiticium , Rafentorfe 


moos 247 
calyptra · 240 
capillaceis foliis -- 248 


capillaceum, breve -- 244 
capitulis - - 239 
<apitulis breviflimis, - - 241 


_ oblongis .- 242 fub- 
rotundis -» 247 
capfulis - - "240 
248 


barneum 


Pr 


Bryum 90 
caule breviflimo » 240 erecto 
-- 239.24 1inclinato - 241 
cauliculis cernnis » - 248 
— 246 tereti- 


bus -- 24 
Celfi =: 
cirratum =. N 244 
exiguum - - 244 
extindlorium 240 
fexuofum 243 


foliis capillaceis - - 249.246 
capillaribus - - 243. 245 _ 
imbricatis - - 243 
lanceolatis -- 242. 247. 
248 ovato-lanceolatis - - 
244 fetaceis - - 247 ſub- 


ulatis = - 239.248 
— — 242 caulibus--242 
eteromallum 243 
bypnoides 245 
lanceolatum binum -- 252 
pellucidum -- 248 
montanum - - 243 
murale 241 
nanum - - 243 
nitidum - - 248 
orbiculare -- 247 
paludofum 245 
paluitre aeftivum -- 246 
pellucidum 243 
parvum - - 240 
pellucidum® 243 
pendulum julaceum - - 247 
ovatum -- 248 


phyllitidis folio - - 242 
pilofum molle -- 243 verti- 


cillatum 245 
Pomifera 239 
Pulvinatum 247 
Pyriforme 239 
reclinatum - 24L 


rurale 240 unguiculatum 


— 241 
feoparium- 241 
ferpyllifolium - + 240 
fetis brevilimis - - 239 


Amplex 


or Bryum 

mplex 248 
— — 246 
riatum 239 
fubulatum 240 
tegulare - - 241 
tortuofum 244 
trichodes, acaulon -- 245 
eredtis - - 242 
trichodes 246 aureum -- 246 
laete virens - - 259 


trichoides capfulis -- 248 
exile - =» 244 obfcure vi- 
refcens - - 248 virefcens 


— 239 
trunculatum 244 
verticillatum 245 
viridulum 244 
undulatum 241 
unguiculatum - = 263 


Bubon, Steineppich, II, 264 


Galbanum „ Mutterharz 


pflanze 265 
gummiferum 266 
macedonicum 264 
rigidius 266 

Bucephalon,, Ochſenkopf, 
ll, 267 
fru&u - - 268 
racemofum 268 


Buchnera i Büchnerifche 
Pflanze, 1, 268 


americana 268 
apatica 269 
canadenfis 269 
capenfis 270 
foliis dentatis -- 269 inte- 

gerrimis - - 266 


Bucida, Kühhorn, II, 270 
Buddleja, Buddleiſche Pflans 


je, U, 271 
americana f 271 
aflurgens = + 272 


| 


Buddleja.' 92 
foliis -- 272 
frutefcens - - 272 
occidentalis 272 


Buffonia, Büffonifche Pflan- 
je, II, 272 


Bulbocaftanum , Bunium, 
gemeine Erdnuß, I, 295 


Bulbocodium, Narciflus,por= 
tugieſiſche Narciſſe, VI, 385 


Bunias, Meerſenf, II, 290 291 


aegyptiaca 294 
balearica 294 
Cakile 292 
cornuta 290 
— Stachelſenf 29x 
foliis - - 291.292 
myqagroides 293 
orientalis 291 
filicula tetragonia -- 291 


Siliculis obtufe - - 292 ova- 


tis - - 293 
fpinofa 292 
Bunium, Erdnuß, II, 295 
bulbo globofo 296 
Bulbocaftanum 295 
Buphthalmum,, Rindsauge, 
Il, 296 

Aquaticum 299 
arborefcens 208 
capenfe 298 
caule erecto -- 2303 
durum 302 
foliis - - 301 
frutefcens 297 
grandifiorum 301 
beliantboides 2302 
maritimum 300 
falicifolium 2300 
 fpecivhfhmum 302 
jpinofum 299 


03 Bupleurum 


Bupleurum, Safenöhrlein, 


ll, 307. 311 
alpinum anguftifolium 308. 


310 anguflis .- 309 
alterum latitolium 314 
anguloſum 309 


anguſtifolium 315 alpinum 
309 herbariorum 311 
monspelienfium 311 py- 
renaicum 313 
annuum anguftifolium 315 
longis- 315 minimum 312 
arborefcens -- , 316 
.. eaule brachiato - - 368.312 
ramofifimo -- 314.315 
difforme 316 
falcatum 310 
foliis amplexicaulibus - - 313 
anguftis-- 309 gramineis 
-- 309.312 imis -- 310 
lanceolatis -- 314 linea- 
ribus -- 314 obverfe ova- 
tis -- 316 ovatis -- 308 
petiolatis -- 311 radica- 
libus -- 310.311.318 
folio rigido 314 fubrotun- 
do 311 


frutefcens - - 318 
fruticans - - - 316 
fruticefcens 316 
Fruticofum 315 
gramineo folio - - 314 
hifpanicum -- 316 
involucris - - 315 
junceum 314 
latifolium 311. 313 mons- 
pelienfium 313 
longifolium 310 
majus 313 
minimum 374 ‚angulflifo- 
. Jium 312 


minus 315 anguftifolium 
= 31 

montanum gramineo folio 
313. latifolium 310 

odontites 


ZIL x 


Bupleurum 94 
perfoliatum - - 308 
perenne -- 311 
petraeum 309 gramineo fo- 

lio 309 
ranunculoides > 
rigidum 
rotundifolium , Durdwahe, 

308 | 
— — 312 
ſtellatum 308 
tenuiſi mum 314.315 
tenuifimo folio 314 
tertium minimum 314 
villofum 315 
vulgatifimum ZıL 

Burmannia , Burmannifche 
— I, 319 
biflora 320 
diſticha 319 
flore duplici 320 
fcapo bifloro 320 
ſpica duplici 3209 


Burmanniana, Orchis, Bur; 
mannifches Knabenkraut, 
I, 602 
Burfa paftoris, Fucus, Taͤſch⸗ 
leinsmeergras, V, 94 
Thlaſpi, Hirtentaͤſchgen 
IX, 92 
Burferia, Simaruba, IL, 323 
Burferiana, Saxifraga, Burs 
ferifcher Steinbrech, VIII, 
234 
Butomus, Wafferviole, II, 
325 
Buxbaumia , Burbaumifches 
Moos, I, 326 


aphylla 327 
bulbo villis tedto 327 
caulefcens aphylla 327 


\ Buxus, 


95 


Buxus 


Buxus, Bur, II, 327 
Byffus ; Staubaftermoos, II, 


germanica - - 333. 
incana  - 334 
Jolitbus, Violenfiein 333 


331 
antiquitatis 333 
arborea - - 338 


aurea 332 Derbenfis -- 332 
botryoides 334 faturate vi- 


rens 2334 
candelaris 334 
candidifima -- 334 

cancellata 334 


capillacea, caerulea -- 335 

frudtificationibus -- 331 
/ pulverulenta -- 333 vi- 

ridis - - 2332 
cefpitofa - - 336 
erjyptarum \ 333 
farinacea, aquae infperfa 331 

flava 334 
filamentofa viridis 332 
Ros aquae, Wafferblume 331 


oo. C, 
Be eba, Cifgnpels, ame: 


rifanifche 


rieswurzel, 
II, 990 | 


Cacalia, Peftwurzel, I, 341 


alpina 3 petafitidis - 348 


_ Anteupborbium 342 
. atriplicifolia 346 
cuneifolia 349 
ficoides 343 


foliis cordatis - - 348 -cral- 
fis - 348 linearibus - 348 


Ghini 348 
glabra 350 
glabro folio‘ 350 
⸗aſtata 345 
incana 245 
incano =» - 


348 


Byflus 


96 

lactea 334 
latiſſima - - 335 
minima cinerea -- 331 faxa- 
tilis - - 332.335 
nigra velutina 335 
perennis -- 333 


petiolata - - 334 


petraea canefcens 332 Cro- 

cea,332 nigerrima 3335 
phosphorea 331 
pulvinata crocea 333 
Vaxatilis 333 
ſeptica 334 
fericea = - 339 
tenerrima == 332 
terreftris · 332 
velutina 332 
viridis. 332 

Byttneria, Byttneriſche 
Pflanze, II, 340 

aculeata 3409 
microphylla 340 
ſcabra 340 
Kleinia 243 
papillaris 342 
Poröphyllum 344 
prima - - 348 
quibusdam 348. 350 
repens 348 
Saracenica 345 
Sonchifolia 244 
fwaveolens 346 
Suffruticofa 348 
tomentofa ı 348 
virginiana = - 2347 


Cacao, Theobroma,, Cacao⸗ 


baum, IX, 78 


m 


Cachrys, Nußdolde, II, 352 


Libanotis 352 


linea⸗ 


97 Cachrys 
linearia 354 
femine fungofo - - 353.354 
ficula 5 


, 353 
verior Libanotis Galeni 352 


ungarica - - 354 
Cactus, Il, 355 
aphyllus - - 362 


brachiatus - - ... 364 
cochinlifer, Eochenilenn 


püntie 3 
compreflus articulatus - - 
63. 364 
— curaſſaviſche 
Opuntie 364 
Cylindraceus - » 360 
debilis -- _ 362 
erectus articularus -- 360 
- Cylindraceus - - 359 
Ficus indica, indianiſche 
Feige 363 
Aagelliformis 361 
folioſus · 362 
foliis - - 365 
randiflorus 360 
ee 357 
bexagonus 358 
humilis - 35 
intortus , (hraubenförmige 
Melonendifiel 367 
uginojus 359 
— Heine Melonen 
diſtel 355 
Matthioli 367 
AMelocactus, große Melonens 
diſtel 356 
mitis - - 365 
moxiliformis,armbandförmige 
Dpuntie 62 


3 
Opuntia,gemeineOpuntie 362 
parafıticus 361 inermis- 361 
Pentagonus 359 
Peruvianus 


Pereskia , Perestifche Opun 

tie 365 

Pbylanthus 365 
Onomat, botan. Kegifter, 


Cactus 03 

- Pitajaya 366 
portulacifolius, Opuntie mit . 

Portulafblättern 366 


proliferus , jungetragende 


Melonendiſtel 367 
recurvus 367 
repandus 359 
Royeni 360 
farmentofüus - - 366 
fcandens - - 361 
fexangularis - - 359 
tereti- compreflus -- 36x 
tetragonus 10,358 
friangularis 361 fcandens 

.. 362 
Tuna, Tuna 363 


Caeli rofa, Agroflemma, 
glattes Sammtröslein, 
I, 214 


Caefalpinia, Cäfalpinifche 


- Pflanze, II, 308 


-arborea - - 379 
brafilienfs, Brafiletto 369 
Cifla 370 
foliis - - Ä 379 
—— * 370 
polyphylla h· 370 
Sappan, Braſilienholz 371 
fpinofa - » 37L 
vehcaria 371 
Cajan, Cytifüs, indianiſcher 
Geisklee, III, 488 
Cainito, Chryopbyllum , ges 
meiner Sternapfel,II,938 


Cakile, Bunias , gemeiner 
Meerfenf, II, 292. 
Calaba, Calopbylium, kleines 
Schönblare, Il, 404 
Calabura, Muntingia, weiffer 

Muntingifcher Strauch, 
VI, 209 
D Cala 


99 .  Calamagroftis 
Calamagroftis, Agroſtis, 
roͤhrichtes Strausgras, 
1,217 Arundo,Robrgras, 
21,813" | 
Calamintha., Meliffa, Berg⸗ 
münze, VL, 59°. 
Calamus, Rotang, II, 378 
Acorus, Calmus, 1,98-99 
Calceolaria, Viola, Viole 
‚aus Cumana, IX, 543 
Calceolus, Cypripedum, ge« 
- meiner Benusfchub,lll,48 ı 


Calcitrapa, Centaurea, Stern» 
diſtel, II, 741 
Calea, Calea, I, 389 
Amellus 390 
35* 389 
oppoſitifolia 389 
feoparia .,. . 391 


Calendula , Ringelblume 


‚391 
africana, foliis - - 395. 396 
minor --396 furre&ta = 396 
arvenfis 391.392 minor 392 
circa Monspelium 
foliis dentatis 394 lanceola- 
tis -- 392 linearibus - - 
396 obverfe ovatis- 396 


radicalibus - - 294 
frutiofa 396 
graminifolia 305 
humilis - - 294 
byb» ida 2394 
nudicaulis 395 
ofhcinalis 392 
pluvialis 393 
ſancta 392 
ſativa 393 


ſeminibus ·- 
ſimplici flore 


392 


Calendula 


Calendula, Arclotis, ringel- 
blumenartiges Baͤrenohr, 
I, 718. : 

Calla, Calla, II, 399 


100 


aethiopica e 399 
foliis cordatis 400 
orientalis 400 
palufris - - “400 
Callicarpa, Wirbelbeere, 
II., 401 | 
americana 407 
. integrifolia 401° 
Callitriche , Wafferfiern, 
Il, 403 | 
auflumnalis 403° 
| verna 403 
Calophyllum Schoͤnblatt, 
© Al, 403 er 
Calaba 404 
Inophyllum 404 


Caltha, Dotterblume, II, 405 


major, foliis 406 
paluftris 405.406 
Virgilü 406 
Calycanthus, Kelchblume, 
II, 408 | 
Aoridus 409 
praecox 409 
Camara, Lantana, amerifani« 
fcher Meelbaum, V, 306 


Cameraria , Camerarifche 
Pflanze, Il, 413 


anguftifolia 414 
angufto linariae folio 414 
arborea, foliis - - 4I4 


"Jatifolia 413 foliis - - 414 
lato myrti folio 414 
Cammarum, Aconitum, 
Sturmhut, I, 93 
amo- 


101 Camocladia 


Camocladia , Jungfern⸗ 
pflaume, II, 415. 416 
caudice fimplici -- 416 


dentata 416 
integrifolia - - 416 
pinnatifolia 415 
Campanula, Glockenblume, 
Il, 417 
africana, annua » » 443 eri- 
cae folio - = 4409 
alba - - 


421 

alpina 445 altifima - - 429 
afperior - - 435 echioides 

-- 433 glabra -- 425 la- 
tifolia - 418 linifolia -- 
445 pumila -- 445 fphae- 
rocephalos-- 433 trago- 


pogi folio 428 
altifima - - 432 
americana 


Ä 424 
anguftifolia 421 caeruleag2r 
arvenfis erecta 441 minima 

440.441 procumbens 440 


barbata 434° 


bononienfs 427 
caerulea 418.421 horten- 
fis 421 fativa 421 
calycıbus a tergo = = 434 
corollam - » 449 
canarienfis 438 atriplicis fo- 
lio -- 439 regia 439 
capenfis | 443 
capfulis - - 436 
caule angulato - » 419 bra- 
chiato -- 419 eredto -- 
428. 441 laevi 426 pro- 
cumbente - - 441 quadran- 
gulo - - 442 ramofo - 424. 
440 fimplici, a) afpero 
-- 420.431.432. b) foliis 
-- 435 c) foliofo - - 445 
. fimplicifimo =» 443 te 
rei =» 


427 
ceniſia 144 


Campanula 102 


Cervicaria, Halekraut 435 
bononienſis - - 428 


eretica.» - 437 
cymbalariae -, 444 
decurrens 421 
dichotoma 435 
drabae - = 425 
echi folio -» 429 
elatines 44 
erinoides 
Erinus , Benuefpiegel 444 
efculentae - - 419 
Hloribus lanuginofis -- 433 
fefülibus - - 431 


foliis amplexicaulibus -- 432 
anchufae -- 434 afperis 
430 cordato - lanceolatis 
-- 427.430 echii 432. 
433-435 ellipticis -- 420. 
446 et fpica longiflimis -- 
429 fere integris - - 435 
haftatis - - 439 lanceolatis 
-« 428 lanceolato-ovatis 
- - 431.433 lineari-lanceo- 
latis- - 421 linearibus - - 
421 lingulatis -- 433 lon- 
gis laciniatis 437 Ovatis-- 
424.427 Ovato-lanceolatis 
-- 427 radicalibus · · 419. 
420. 430 437. 421. 425 
thomboideis -- 426 rhom- 
boidibus -- 426 ferratis 
-.- 419 füubafperis -- 427 
fubrotundis -- 444 un- 


dulatis == 420 
folio - - 444 
fruticofa 439 
glomerata 430 
graccı - - 437 

raminifolia 428 
—— 443 
beterophylla 


444 
hirſuta, bellidis folio 435 
echii foliis 432 foliis - - 


432 minoris -- 435 ocymä, 


{olio «= 496 fecunda 425 
Da uuiirluto 


203. Campanula- 

hirfato folio-- 429 

hortenfis Aore-434 folio-434 
rapunculi radice 425. 427 


humilis -« 449 
bybrida 441 
aunvdonadog 426 
. ladaria 423 
lacinigta 437 
lacteſcens . » 423 
latifolia 426 
lilifolia 425 
limonifolia 441 
longifolia 433 


| ı major 423.430 et afperior 


-. 430 ladefcens 423 
vulgatior - » 4309 
maxima - - 426 
Medium 433 radice tube- 
rofa - - 439 
media 421 


minor alba - - 419 alpina 
418 americana -- 424 
annua -- 444 follis fuc- 
cifae -- 435 rotundifolia 
418.419 fylveftris «- 418 

mollis - 436 

montana, foliis anchufae 435 
minor -- 


; 445 
orientalis, folio -- 438 li-- 


monii - 442 pumila- 446 
parva anguillarae cantabrica 
418 rotundifolia -- 445 


tertia 440 
patula 419 
pentagonia 442 flore -- 442 

perfoliata 443 
perfoliata 442 
perficaefolia 421 
perfcifolia 420 
Petraea 433 


plerumque: multicaulis -- 445 


pratenlis - - 431 
pulchra -»- 427 
pulla 417 
pyramidalis 421. 423 
pyramidata altiflima 


3 


Campanula 104 
radice - - 420 
Rapunculus, Rapunzel 419 
rapunculoides 427 
repens - - 427 


rbomboidalis 425 
rotundifolia 418 hirfuta- 436 
Vaxatilis 436 foliis - - 444 
fibirica 


| 435 
filiqua - - 7.440 
Speculum Veneris, rauen 

fpiegel 440 
fpicata 428 

ricka 437 
ſylveſtris minima 418 
thyrſoides 432 
Trachelium 429 
tridentata * 
umbellata 


uniflora 417 foliis - - re 
urticae foliis »- 425.451 
vulgaris - - 418 
vulgatior - - 430 
Camphora, Laurus,Campfer; 
baum, V,378 


Camphorosma , Campfer 
| pflange, U, 461 


acuta 
glabra 462 
——— 461 


Pteranthus, Fluͤgelblume 462 


Candel, Rbizopbora, Candel- 
baum, VD, 843 


Candelabrum, Ceropegia, ei« 


gentlicher geuchter, II,801 
Canna, Blumenrohr, II, 464 
americana - - 467 
auguftifolia 466 
foliis enervibus 467 lanceo« 
latis -- 466 
glauca 466 


indica 465. 466 
fpatulis bifloris > 466 
Cannabis, 


105 Cannabis 
Cannabis, Hanf, II,470.473 
foliis digitatis 473 
major 47 
Sativa 470.473 
Cantabrica, Convolvulus,canz 
tabrifche Winde,, 111,87 
Cantharellus, Agaricus,Pfife 
ferling, I, 155 
CapillusVeneris, Adiantum, 
Pe Frauenhaar, 
120 
Capparis, Kapern, 1429 
aculeata 
alia -- ee 
arborefcens -=- 482 
Baducca - 480 
Breynia 483 pedunculis - 483 
cynopballophora 481 
ferruginea 483 
Aexuofa 484 
frondofa 486 
baflata 484 
inermis -» 481.482 
italica 480 
linearis 485 
o&andra - - 484 
pedunculis - - 482 
. pulcherrima A85 
retufo folio 480 
fecunda 480 
fepiaria F 
iquoſa 
2 479.480. foliis- F 
Au -- 480 


— 480 duplicatis-480 
Capraria, Herzblume, II,49 x 


106 
Caprea, Salix, Palmmeide, 
Vll, 121 


Caprifolium, Lonicera, Geiss 
blatt, V, 748 | 
Capficum, indianifcher Pfef⸗ 
fer, II, 496 

Adtuarii 


Caprea 


497 

annuum 497 
baccatum, Hennenpfefer 498 
brafilianum 498 
Erevioctben filiquis 498 
caule fruticofo - - 498 
conoides - - 498 
frudtu longo - - 499 mini- 
mo - - 28 
tefcens .498 
grofum) Stodenpfefler "498 
indicum ‚408 
minimis filiquis 4 * 
minus - - 498 
rubrum et nigrum 497 
filiqua -- _ 500. 503 
filiquis longis - - 497 fur» 
rectis - - 500 
five piper - = 497 
tetragonum == 499 
vel piper - - 497 


Caput Medufae, !Elymus, 
Een, Ill, 739 
Eupborbia , -Medufen« 
haupt, I, 905 

Caracalla, Pbafeolus, Schnes 
denbobne, VI, 961 

Caragana, Robinia, Erbſen⸗ 
baum, VII, 902 


— | = Carambola, " Auerrboa ‚Eu | 
un .. 492 rambole, I, 1021 
durantifolia 492 s 
— alternis =. 492 oppo- —.. : Bergkreſſe, | 
ſitis - - 4 1 
africana 519 wifolia 510 
gratioloides 4095 5 — 5 — 


ı07  Cardamine Cardiofpermum 108 


alpina 509.510.512 Cardiofpermum, Serzerbfe, 
altera 513 II, 518 | 
amara, Bitteriefe 513 Corindum 519 
annua -- 510 Halicacabum 518 
—* | ” villofum, foliis -- 520 
ellidifolia 50 
caule, er follis »- 512 pro- Carduncellus , ee 
cumbente -« 509 Zwergdiſtel, 11, 608 
Chelidonia 510 Cardunculus, Cynara, Cars 


flore - - 3 
Soli ex lineari ——— done / Il, 433 
-- 508 inferioribus - - Carduus, Diftel, Il, 521 


509 pinnatis -- 511.513 acantboides 523.524 
radicalibus - - 509 ter- acaulis 537 feptentriona- 
natis 510 lium -- 537 
glabra - - 510 alatus - - ' 523 
gran 511 chelidonii folio albis - - 531.533 
* albus - - 531 
birfuta alis caulinis -- 524 
impatiens, Springkreſſe ns altifhmus . 533 
altera hirfutior 5312 vul- arvenfis - - 523 
go fium - - 510 afininus. 523-525 
latifolia 513 bulbofusMonspelienfium 534 
minor -- 510 calyce - - 534 
montana - » 508 canus 337 
nudicaulis 508 capite - « = 
parviflora 511 Caſabonae 529 
petraea 508 cambrica - 509 ' caulecrifpo 525 fimplici-528 
‚prasenfis, Wieſenkreſſe 512 eirfioides - - 529 
magno flore -- 513 par« Cirfium 527-529 
vo flore 511 criſpſpus 524 
prima - - "513 eyanoides ' 527 
pumila - -» 508 efloratus 528 
quarta - 51% ° didus Cirfium «- 529 
refedifolia 509 diſſectus 527 
Syiveltris - - 512 elatior - - , 526 
trifolia 509 eriocephalos 533 
virginica 513 — 28 
aveſcens 53 
N, er ex margine ciliatis - - 
amon, 1, 423 525 laciniatis -- 524 lan- 
Cardinalis, Lolbelia, Cardis on .- 523. nd lie 
nearibus - - 526 Ovatis-- 
nalsblume, V. 724 525 rigidis - - 529 femi- 
Cardiaca , . Hay pinnatis »- 523.534 finus- 


eipann üs .. 22. 523.533 
g a y V, 415 5 3533 
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foliorum.laciniis -- 323 


belenioides 534 
heterophyllus 534 
humilis -.- 530 
inermis, caule «- 528 foliis 

ciliatis -- 529 
ladeus 531.532 


lacteis maculis - - 531 
lanceatus 522 anguftifolius 
526 latifolius 522 


lanceolatus 522 
latifolius + - 532 
leucographus 522. 531 
levcoji foliis 530 


Mariae 531 hirfutus -- 522 


vulgaris 531 


marianus 530.531 


mollis 537 _ Camerarii 535 : 


foliis helenii 535 laci- 
niato folio 537 primus 


537 tenuifolius 537. 


monoclonos 528 
monspejlulanus 528 
montanus - - 535 
mofchatus -- 523 
nemorofus - - 527 
nutans . 523 
paluftris 525.526 


polyacanthos 325 capitulis 
-- 524.525 fecundus 524 


. polyantbemos 538 
— ———— 526 
polyelonos 528 
pratenfis -=  . 326.534 
ptarmicifolius - - 530 


3 
— 526 fylve- 


527 
— — 538 
ferratuloides 535 
fpinofiffimus angufifolius - - 
525.526 capitulis -- 524 
eredus - =» 526 latifolius 
-- 523 vulgaris 525 
fquamis - - 53L 
flelatus 529 foliis „= 530 
levcoji » = 530 
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2 fylveftris alter 525 Dodo» 


nari 522.523 primus 583 


. tertius '525 
fyriacus | 531 
tataricus 536 
tomentofüs -- 533 
“ ‚tuberofus 533. 538 
virginianus 533 
— Riedgras, II, 55. 
acuta 
alpina, capitulis - - 558 = 
nima - - 580 


anguftifolia - - 563.564.378 
anguftifolius 573 


arenaria 558 
atrata 567 
axillaris 562 
—— 558 
brizoides 560 
caneſcens 563 
capillaris 567. 574 
capitata 557 
caule capſulisque - - 572 
foliisque - - 562 
—— 570 
.culmo -- 570 
digitata 565 
dioica 557 
diſtans 569 
diſticha 559 
elongata 563 
fibrata radice - - 560 
Rliformis 566 
flava 564 
foliis - « 566 
foliculata 3569 
—— 566 
J — 572 
eporina 559 
litboſperna, Geiſel der 
Schwarzen 5723 
loliacea 562 
major - - 561 
maritima - - 559 ° 
maxima » - 571 
minima - - 557 


111 Carex 
montanaa v6s 
muricata 361 
nemoroſa - = 561 
nigra -- 571 
pallefcens 568 
paluftris - = 561 
panicea 568 
paniculata 564 
paniculatus grifeus 564 
pedata 564 
pilofa » - 572 
pilulifera 566 
polycephalos 564 
Pfeudocyperus , unaͤchtes Ey 

perngras 569 
pulicaris 557 
remota 


Jaxatilis 


5 
ſpica androgyna -- 561.564 


Carex ‚112 


teretibus - - 560 ternis-- 
560 tribus -- 567.568 
verfus apicem -- 567 


fpiculis ovatis - - 563 
Juarele 558 
ylvatica - = 574 
tomentoſa 572 

veſicaria 571 
uliginoſa 559 
vulpina 560 
Carica, Papayabaum, II, 5388 
fronde comoſa -- 589 
Papaya 588 
Poſopoſa 589 


{ylveftris minor -- 590 


563 Carica, Ficus, gemeine Feige, 


compofita - - 559 mare-- Carlina, Eberwurz, II, 590. 


569.577 mafcula - . 563 
paniculata 564 fimplici 
‚androgyna 557 tripattita 
-- 580 unica 557 
Ipicis, ad apicem - - 564. 
567. androgynis - - 563 
brevibus - - 56T. 562 
brevifiime - - 370 diftichis 
560 eredis -- 571 ex 


apice pendulis - - 568_ 


femininis binis - - 567 
femin. pendulis -- 567. 
568. 569. 574-577 femin. 
petiolatis - - 564. 565 
femin. raris -- 565. 568 
foliorum - - 563 in fum- 
mo caule -- 559 mari- 
‚bus - - 571. 572. 575 
mafculis - - 571 nudis - - 
560 obefis - - 560.567 
ovatis = = 5634 564. 567 
pendulis -= 569 per cul- 
mum 571. 583 pluri- 
mis 564. 569.572 fel- 
filibus - - 366 ftipulä - - 
559 fubrotundis « - 561 


Ill, 1006 
592 

acaulis 590 
acaulos 591 flore - - 592 
magno flore -- 591 
altera 591 
annua - = 5092 
apula umbellata 593 
atractyloides 594 
corymboſa 592 
caule⸗⸗ 592: 593 
flore -- 1 592 
foliis imis - - 593 
herbariorum 591 
nhiſpanica - - 593 
humilis 591 
lanata 592 
major auxvAog 59E vulga- 
ris . 592 
polycephalos -- 594 
pyrenaica 594 
racemo/a 593 
fefili Aore 591 
fylveftris = + 593.594 
vulgaris 593 
vulgo 591 
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* 


Carota 


Caſabonae 
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Carota, Daucus, gemeine Cafsbonae, Carduus ,„ Cafas 


Moͤhre, 111, 525 


bonifche Diftel, Il, 529 


Carpefium, Carpefium, II, Cafcarilla, Croton, unäthte 


598 _ 
abrotanoides 
cernuum 


Carpinus, Hainbuche, IL, s 99 


alba 


Betulus ’ = 
Matthioli --  _.  6o1 
_ orientalis 601.602 
Oſtrya 601 
ſquamis - - 602 
virginiana 602 
vulgaris 601 


Carpobaolus, Lycoperdon, itas 


Carchamus, Bürftenpflange, 


lieniſcher Staubſchwamm, 
V, 860 | 


604 
— —* 609 
arboreſcens 6o09 
caeruleus 607 
Corduncelus, Znergbife = 
corymbofus 608 
creticus 606 
‘ flore croceo 605 
foliis - - 606 
Ianatus 606 
mitifimus 608 
five Cnicus 606.608 
tinctorius, Saflor 694 
tingitanus 607 
Carvi, Carum, gemeiner Kuͤm⸗ 


mel, II, 611 


Carvifolia , Selinum, Silge 


mit dem Feldfümmelblat- 
te, VIII, 422 


Caryophyltus, Diantbus, 


Gartennelfe, 11, 568 


Cafcarille ‚\l,zı5 


ar Caflin, Caſſe, II, 645_ 


aegyptia 652 ee 
alata, ger Bobnendaum 654 
americana foetida, - - 649. 
651.653 hexaphylla - - 
648 Procumbens - - 659 


ſiliquis planis 651 
atomaria 659 
auriculata 656 
bahamenfis -- 654.661 
bicapfularis 647 

 biflora 653 
calycibus - - 659 
' Chamaecrifta 657 
diphylla 646 
emarginata 648 
falcata 650 


Fiftula 651.652 alexandrina 
652 brafiliana 656. 657 
javanica 657laxativa 652 


vulgaris - - 652 
fiftulofa 657 
flexuofa 658 
foetida « - 649 
foliis multijugis - - 659 plu- 

rimis - - 657 


foliolis plurium - - 657 qua- 


tuor - 6517 quinque - 653 
fruticofa, foliis - - 653 te- 


traphylla - - 662 
landulofa 657 
erbacea - - 654 

hexaphylla - - 648 
birſuta 653 
javanica 656 
liguſtrina 654 
marilandica 655 
mimofoides 658 

mimofae folis »- 655 
minor 
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minor arborefcens - - 653 

herbacea -- 649 hexa- 

‚phylla 648 
nillitans 658 
nigra 652. 657 
obtußfolia 648 
occidentalis 650 
ilofa 651 
planifiliqua 651 
procumbens 659 
purgans 652 
purgatrix 652 


Senna, Sea 649 fpuria- 647 
ferpens 653 


fexta 647 
filiqua aegyptiaTheophr. 652 

purgatrix - - 656 qua- 

drangulari 647 
filiquis planis 651 
folutiva 652.653 
Sopbera, Sophera 656 
ftercoraria 652 
fuffruticofa -- 651.657 
fylveltris - - 655 
Tagera, Tagera 646 
tenuiſſima 655 
Tora, Tora 647 
viminea 646 


Caflia, Laurus, Mutterzim- 
met, V, 377 


Cafline, Caffine, II, 807, 


Maurocenia 
Peragua 66, 


Cafiine, Zex, carolinifhe _ 
Stechpalme, V, 18 
Caftanea, Fagus, Kaftanie, 

Ill, 956 


Catalpa, Bignonia, Catalpa⸗ | 


baum, 1], ı 
Catanance, Stärffraut, II, 
673 
caerulea 673 femillofculo- 
zum - - 674 


Catanance . 116 

_ Dalechampii - = 674 
flore luteo - - 675 
raeca 675 
utea 674 folis - - 675 
longo -- 675 
quorundam .674 


Cataria, Nepeta, gemeine 
Kagenmünze ‚Vl, 434 


Cathecu,, a. „ gemeine 
Arecanuf ; 1723 


Caturus , Katzenſchwanz, 


I, 682 
ramiflora 683 
fpicilora 682 
Caucalis „ Klettenkörbel , 
Il, 683 
anavdonapmog 684 
albis - - 684 
albo -- 684 
alia vulgaris ‚683 
apium arvenfe 684 


arvenfis echinata · - 684.686 


Caucalidis fpecies 684 
coronata -- 684 
dauci fylveftris - - 684 
; daucoides 684 
EXIVORLOTOG 684 
Nore minuto 686 


foliis afperis - - 686 tripli- 
cato-pinnatis - - 634 
grandiflora 683 
involucris et involucellis - - 
- 686 latifoliis - - 34 
involucro univerfali 684.686 
latifolia 686 
leptophylla . 685 
AsmroQuAlo; flore magno 
684 parvo flore 686 
mauritanica 685 vulgari - - 


685 
monspeliaca = - 685 
orientalis 685 
Platycarpos 685 


117 Caucalis 
. fecunda —* 
. feminum - - 
tenuifolia -- es 
umbella -- 684 
umbellis planis -- 684 tri- 
dis -- 685 


Exvdonaprog minor 


Ceanothus , Seckelblume 


II, 691 
afrıcanus 693 
americanus 692 
arborefcens, Rothholz 6094 
afaticus 693 
corymbis - - 693 
Tacemis - - 693 


Cedrela, Cedrobaum, II,696 
697. 


Cedro 
foliis pinnatis -- 7 
odorata 4 


Cedrus, Pinus, Geber ‚Vl,77 


Ceiba, Bombax, Wolldorn, 
Il, 160 


Celaftrus, Eefafter, II, 701 
bullatus 


792 
buxifolius 704 
ducidus 705 
myrtifolius 703 
Pyracantbus 705 
Scandens 703 

Celofia, Celofie, II, 706 

argentea 706 
caftrenfis 709 
coccinea . 709 


crifsata 707 
foliis lanceolato-ovatis - - 709 
lineari- lanceolatis -- 707 


lanata 710 
major - - 710 
margariiacea 797 
- nodiflora 711 
paniculata 710 . 


684 


Celfii ’ 118 


Celfi „ Bryum , Celfifches 
Knotenmoos, Il, 246 


Celtis, Zirgelbaum, I, 712 
american 716 
aufralis 713 foliis -- 714 


foliis fcabris: - - 714 
folio citri -- 716 
fru&u nigricante 714 ob- 

fcure - - 715 
occidentalis 715 


orientalis 714. minor -- 715 
procera -- 715 


Cembra, Pinus,Semberbaum, 
Vu, 73 


Cenchrus , Stachelgras, 


Il, 717 
capitatus 718 
capitulis - + 719 
echinatus 718 
frutefcens 719° 
Jappaceus 717 
panicula fpicata 717 
racemofus 717 
tribuloides 718 

Centaurea, Flodenblume, 

II, 719 
acaulis 733 
aegyptia 748 
alba 734 
alpina 722 
amara 73 


3 
‚Amberboi,gelber Sultan 749 


anguftifolia 749 
argentea 729 

. afpera 739 
Beben 


benedita, Eardobenedict 4 
Calcitrapa, Sterndifiel 741 
calcitrapoides,unädhte Sterns 
diftel 742 
calycibus ciliatis a) ciliis-- 
724 b) foliis - 728. 731. 
73% €) oblongis - - 727 

4) fub- 


119 


- fpinofis - - 740 


Centaurea 


d) fubrotundis -- 731 
e) villofis - - 730 dupli- 
cato-fpinofis - - 741 in- 
ermibus - - 720. 72I. 722 
recurvato -plumofis - 724 
fquama 


ciliatis -- 732 fubulato- 


fpinofis - - 742 
caßpillata | 724 
Centaureum, groß Tauſend⸗ 
guldenkraut 723 
Centauroides 743 
cichoracea 744 
Cineraria 728 
collina 744 
. conifera 736 
Crocodylium 746 
crupina 720 
Cyanus, Kornblume 726 
eriopbora 741 
erucifolia 721 
fruticoſa 722 
alactites 747 
glafifolia 736 
Jacea 734 
inermis - = 726 
Isnardi 739 
linifolia 747 
Lippii 721 
major 724 
melitenfis 742 
montana 726 
mofchata 720 
muricata 745 
napifolia 739 
nigra 725 
nudicaulis 746 
orientalis 732 
paniculata 727 
pectinata 724 
peregrina 745 
phrygia 724 
pullata 725 
umila 747 
Y adiata 749 
ragufina 728 
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— 7 734 
Rbapontica, Rhapontie 735 
romana . ; 738 
rupeſtris 744 
falmantica 745 
Scabiofa, Eiſenwurzel 73x 

" fempervirens 731 
hicula 743 
‚fibirica 730 
folfitialis 742 
Sonchifolia 737 
Spbaerocephala 738 
Jpinofa 728 
—— 735 
{quamis calycinis -- 725 
Stoebe, Stäbe Ä 732 

- tingitana 747 

Verutum 24 
uniflora 748 


Centaureum,Centaurea,groß 
Taufendguldenfraut, II, - 
723 | 
Centaurium , Gentiana , 
Taufendguldenfraut, IV, 
316 
Centauroides, Centaurea, 
taufendguldenfrautartige 
Flockenblume, II, 743 


Centella, Gentelle, II, 759 


glabrata 759 
villofa 759 
Cepa, Allium, Zwibel, I, 288 


Cepaea, Sedum, burzelfrauts 
artige ferte Henne, VI, 
395 | 

Cephalanthus, Kopfbaum, 


1,764 
foliis ternis 765 
occidentalis 764 
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Ceraftium,Hornfraut,11,767 


> alpinum. 779 
aquaticum 771 
arvenſe 769 
caule - - 771 
corolla - - o 
dichotomum 797% 
floribus decandris -- 768 


foliis calycibusque - 769 lan- 
ceolato - linearibus - - 773 
lanceolato - ovatis - - 770 
oyato-lanceolatis -- 770 


illyricum 773 
latifolium 772 
manticum 772 
maximum 771 
pertandrum 769 
perenne procumbens 771 
perfoliatum 768 
repens 779 
Semidecandrum 769 
friöum 771 
fuffruticofum 77: 
tomentofum 772 
vifcofum 768 
vulgatum 768 


Cerafus , Prunus Kirſch⸗ 
baum, VII, 440 


Ceratophyllium, gepörmtes 
Blrlaͤtt, II, 784 


demerſum 784 
foliis afperis - -. 784 - fub- 
fpinofis - - 784 
Submerfum 784 
a Schellenbaum P 
l, 785 
- — 785 
Manghas, Heribanin 737 
- Tbevetia 788 


Cercis, Sjudasbaum, II, 789 
canadenfis 790 foliis »- 79T 
Siliquaftrum - 789 
ſiliquatae | 799 

_Theophrafti 799 


Cerefolium | 


Cerefolium, Scandix , Gar⸗ 
tenförbel, VI, 296 


Cerinthe , Wachsblume, 
ll, 797 


Ravo - - 798 
foliis amplexicaulibus -- 208 

caulem -- 798 cordatis-- 
798 ovato-oblongis 798 
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major 797 
minor. ' 798 
Plinii 798 
quarta 798 
quorundam major - - 798. 
800 minor »r 798 
fecunda 798 
tertia 800 
veterum Ä 798 
Ceropegia, $eudhter, II, 801 
biflora 80* 
Candelabrum 801 
Cerris, Quercus, CerrEiche, 
Vu, 648. 649 > 


“ Cervaria, Atbamanta, Hirſch⸗ 


wurzel, I, 970 


— „ Pbarnaceum, eufe 


ſiſche Pharnacie, VL, 951 
Cervicaria, Campanula, Hals 
kraut, II, 431 
Ceſtrum, Hammerſtrauch, 
II, 803 
confertum 806 
diurnum 805 
nervofum 806 
nocturnum 803 
ſpicatum 807 
venenatum 807 


Ceterach — wahres 
Milzfraut, 1 , 876 
Chaero- 
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Chaerophyllum , Kälber 
fropf, 11, 808 


arborefeens 812 
aromaticum 812 
aureum gıı caule -- gIL 
bulbofum | 809 
caule aequali - - 811. 812 

maculato - - 811 
coloratum 812 


floſeulis - - 809 
foliis fupradecompofitis-810 


foliolis - - 812. 
birfutum 811 
paluftre - - 811 
radice - - 810 
feminibus - - . 809 
jylvefre 808. 810 perenne 
.. # 809 
temulum 810 


Chamaebuxus, Polygala, 

Kreuzblume mit Burblätz 
. tern, VII, 232 

. Chamaeciftus, Rbododendron, 
niedriger Rofenbaum, 
VI, 850 

Chamaecrifta, Cafia, kamm- 
artige Caſſie, II, 657 
große Caffie, Il, 661 

Chamaecypariflus ,„ Santo 
lina „ gemeine Heilige 
Pflanze, VI, 195 

Chamaedrys , Tewrium, 


- Bathengel, IX, 34 Vero- 


nica, bathengelartiger Eh⸗ 
venpteis, IX, 484 
Chamaejasme, Stellera, fibi- 
riſche Stellerifche Pflanze, 
VI, 769 
Chamaelea, Tragia,oftindifche 
Tragiſche Pflanze, IX, 186 
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Chamaemefpilus, Mejpilus, 
Smwergmifpeln, VI, 136 
Chamaemoly, Allium, nies 
driges Moly, I, 293 
Camaemorus, Rubus, Mult⸗ 
beere, VL, 27 
Chamaepeuce „ Staebelina, 
cretiſche Stähelinifche 
Pflanze, v1, 749 
Chamaepitys, Teucrium, 
Schlagkraut, IX, 22.23 
Chamaerops, Zmwergpalme, 


II, 851 
glabra 853 
humilis 851 


Chamaefyce, Eupborbia, nie- 
drige Euphorbie, 1li, 912 

Chamomilla, Matricaria, 
Chamille, V, 1027 

Champaca, Michelia, Cham⸗ 
paccabaum, VI, 147 


Chara, Armleuchter, II, 855 


caule fragili fpinofo 856 
laevi - - 856.857 tomen- 
8 


tofo fragili 56 
caulibus - - 856 
Rexilis 856 
bifpida 856 
inermis pellucida 856 
major - - 856 
tomentofa 856 
translucens - 856 
vulgaris 856 


Characias , Eupborbia, franz 
zöfifche Euphorbie, III, 3 1 
Charantia, Momordica, bitte⸗ 
ver Balfamapfel, VL,222 
Chate, _ 


125 Chate Chelidonia 126 
Chate , Cuumis, egyptifhe Chelidonia , Cardamine , 


Burke, ll, 352 Simalbenbergtefe, 
Cheiranthus,seveoje, I 857 * 

alpinus 866 Chelone,Scilbfröte, II, 874 
anguftifolius - - 866 canadienfis - - 875 
annuus | 861 foliis inferioribus - » 876 
Cheiri, gelbe Beiel . . 858 glabra 875° 
chius 859 birfuta 875 
eryfmoides 857 obliqua 876 
Farſetia 867 Pentſtemon 875 
feneſtralis 860 purpurea -- 876 


. foliis lacero-dentatis -- 865 Chenopoda , Ajpalathus, 
. 3 


lanceolatis- - 859 lanceo- 
Tage 863 gelbe Wirfhen, I, 843 


iculofa 66 
— * Chenopodium, Gaͤnſefuß, 
lacerus 865 ll, 877 
littoreus 863 album 880 
maritimus 859 ambrofoides 882 folio finua- 
finuatus 864 anguftifolium 2 883 
tricufpidatus 865 anthelminticum, Wurmfaame 
trilobus 863 883 
triſtis 863 ariſtatum 885 
— atriplicis - - 879 
‚Chelidonium, Schoͤlkraut, berae folio 884 
Il, 870 Bonus Henricus, guter Hei 
corniculatum 871 rich 87 
glabrum -- 871 Born, Traubenkrant 1881 
Glaucium 871 caule - - I 
. hifpidum -» 872 eredum, - - 
hybridum 872 foeidum 884 foliis — 


lobis - - foliis glabris - - 879.880.88 1 


871 
majus 870.371 foliis - - 874 
folio,- - 874 laciniato 
flore 874 vulgare 871 
pedunculis -.- 87L 


vulgare 871 


Cheiranthus, Lobelia, $evı 
cojanartige Lobelifche 
Pflanze, V,723 


Cheiri, Cheirantbus, gelbe 


Veiel, U, 858 


inferioribus ·880 inte- 
gris -- 881. 884 lineari- 
‚iIanceolatis -- 886 ob- 
longis -- 882 ovatis in- 
tegerrimis - - 884 Ovato- 

. oblongis -- 883 rhom- 
boideis -- ggı fubtus 
farinofis - - 880 fubula- 
tis - - 885 triangulari 
ovatis -- 884 triangulari- 
fagittatis - - 881 triangur 
laribus + + 878 
folie 


127 Chenopodium 


. folio laciniato - - 879 laevi. 


- - 879. 881 oblongo in- 
tegro $8ı finuato candi- 
cante 880 fubtus farinofo 


-- 881 triangulo 878 
laucum 883 
hifpanicum .. 880 
bybridum 881 
latifolium -- 878 
lini folio villofo 885 
lycopi folio perenne 883 
maritimum . 885 
multifidum 882 
murale 879 
polyfpermum 884 
primum | 879 
rubrum 879 
Scoparia 884 
ſecundum 879 
fedi folio minimo -- 885 
fempervirens - - 883 
ferotinum 880 
ftramonii folio 881 
fylveftre --» 88L 
viride 880 
urbicum 


878 

Yulvaria, Mauzenfraut 883 

Cherleri, Ononis, Cherleriſche 

Hauhechel, VI, 553 Tri- 

folium, Cherlerifcher Klee, 
IX, 237. 


China, Smilax, Chinamurzel, 


VB: © 
Chiococca, Eisbeere, II, 
890° ° Er 
:  noelurna 891° 
racemoſa 890 
' farmentoßa - - 890 


Chionanthus, Schneebaum, 
II, 891. 892 
virginica 


891 
zeylanica 


892 


Chironia 128 
Chironia, Chironifche Pflans 
je, Il, 892 

angularis 894 
baccifera 894 
campanulata 893 
dodecandra - 894 
foliis - - 893 
fratefcens 895 capfüliferaggz 
jasminoides 893 
-Jinoides 893 
trinervia 893 


Chironium , Laferpitium, 
Panarfraut, V, 332 


Chl oroxylon, Laurus, gelber 
Sorbeer, V, 3 80 


Chondrilla , Chondrille, 


Il, 896 
altera 897 
cichoroides 898 
foliis radicalibus -- 898 
juncea “ 897-898 
minor circa Curiam 898 
prima Diofcoridis -' ° 808 
ſylveſtris -- 868 
viminalibus virgis 898 
viminea -- 898 


Chryfantha, Coreopfis, golds 
gelbes Wanzengeficht , 
ll, 157 | 

Chryfanthemum , Wucher; 

blume, II, 905 


achilleae 


alpinum 910 
arcticum 910 
arvenſe ‚912 
atratum 908 
Balfamita 909 
bellidis -- 912 
| bipinnatum 913 
coronarıum 912 


corymbofum 90 
Ä ereticum 


129° Chryfanthemum Chryſocoma 130 


ereticum ' 913 oppoftifolia 932 
et Chalcitis 913  Plinii | 934 
Loſculoſum 914 Ber N . 934 
foliis linearibus - 909 matri- tomentoſa 935 
cariae 913 oblongis - 908 villofa | 935 
sollo_ = - y: — — grie⸗ 
£ > ’ 
en * ee chiſches Loͤwenblatt, V,407: 
raminıfolium 908 
& a. 058 — — — 
inodorum 910 un | 
Cainito 
— * foliis ovatis - - | = 
 Leucanthemum , große ade glabrum 939 
lieben Ä 97 Chryfofplenium, Goldmilz, 
majus -- | 013 _ IL, 940 Ä 
miliefolium 1 alternifolium 940 
monspelienfe I foliis -- | 941 
— — oppoftifolium 941 
Myconi gII 
Myconis  - 911 Chytraculia, Myrtus, j amai⸗ 
pallidum - - -926 ferer Mprtenbaum, VL,gs7 
pedinktum 913 
+. Quartum 9ı2 Cicer;, — wilde 


Segetum 912.913 facie - 912 Kichern , 1, 930 


ER an are Cicera, Latbyrus , purpur-⸗ 


12.91 
— 973 907° rothe Platterbie V, 342 
— 912 Cichorium, Wegwarte, 
Chryfobalanus „ Eacanı 1, 947 
‚Pflaume, U,929 arte — 948 
Icaco 930.931 caule fimplieci 948 
purpurea 931 ee 959. 2 
Chryfocoma, Goldhaar, Endivia, gemeine Endivich 
ll, 931 948 vulgaris 949 
biflora 934  „ folüis -- 948 
calycibus laxis Intybus 947 
cernua 933 laciniatum .. 949 
ciliata 933 — 949. 952 Iny- 
Coma aurea 7.932 | 949 
* Diofcoridis ‚d 934 — | 948 
. foliis -- 934  faivum 949 
en — 935 — 949 
Linofyris 934 ylv „948 
Onoriat ‚boten Begife, Cicyta, 


137°  Cicuta | Circaea 132: 


Cicuta, Wüterich, I,956.958 ; folanifolia > 976 
aquatica i 958 fylvatica ' 976 
.ı Dulbifera 958 
ech * Fiimpelos , Grieswurgel, 
maxima quorundam 958 Be „988 990 
wre 956 caule eredto -». 990 
Cinaroides „ Leucadendron, Pareira .. 989 
purpurrother Weißbaum,  /milacina . aa 
V,432 LU EINEN EI 99E 
. ; acıda 7992 
Cinchona,, Sieberrinden, kordifolia = : 
baum, Il, 965 foliis ovatis - - 992 fimpli- 
caribaea cibus nitidis 992 ternatis 
ofheinalis 965 -- 992 tomentofis -- 692 
Cineraria , Afchenpflange, quadrangulus 992 
II, 068 feyoides 27 991 
alpina —* trifoliata F 992 
amelloides 973. vitiginen / * 
aurea - 973 Ciftus, Ciſtroͤslein, Il, 993 
canadenfs | 072 aepyptiacus - - ; 1009 
cymbalarifolia 069 albidus 999 
geifolia 969 angufto -- : 2004 
glauca _ 970 annuus1009. 1008 
linifolia 972 apenniuus 1013 
maritima 971 arabicus 1013 
othonnites 973 canus J 1006 
paluſtris 970 canadenſis 1008 
Aibirica 970 caͤpenſis | 994 
Ponchifolia 970 oaule ⸗··looʒꝶ. 1007 
tomentoſa 974 caulibus * “=. 1007 
..Chamaeciftus ericae -- 1005 
Cineraria, a afchens de 
flockenblume, 728 creticus 10000 
Cinnamomum, Laurus, criſpus 1002 
Zimmetbaum, 376 €e qua Ladanum -- . 1001 
femina 1002, 1003 
Circaea, Herenfraut, Il, „7 5 flore albo 1002 pallido - 2008 
alpina.. foliis conjugatis 1012 duris 
calyce colorato dE -- 1005 lanceolato-linea- 
caule -- 977 . ribus »- 3012 linearibus 
foliis - - 975997 -- 1004 oblongo-acumi- 
lutetiana 975: 976 natis -- Ioog oblongo- 
major .- 97 linearibus » 1012 ovatis - 
, minima -- 976 1006 — -- 1007 


parv⸗ minima 976 nt ...* folio 


133 caiſtus 


folio halimi - - 1003 falteis 
2009 
fruticofus foliis 1002 pro- 


cumbens - - 1005. 
Fumana 100 
guftatus I00 
balimifolins ı 1002 

. Heliantbemum , Sonnen: 

gunfel 1011 


helianthemos ericae -- 1005 


flore -- 1007 
birtus 1012 
humilis 1005. 1010 


mafliliotica -- 1004 alpinus 
-- 1013 alter -- 1013 
anguftifolius- 1005.101X 
floribus compa&is - 1010 
latifolius 1006 fecundus 
1011 -ferpillifolia 1011 
incanus 0999 
italicus 1005 
ladanifera 998.999 cretica - 
ı001 hifpanica - = 998 
Monspelienfum 998 
ladaniferus N 


laevipes | 1004 
lavendulae folio «= 1014 
laurifvlius - 997 
ledifolius — 


ledi folio 1009 

Ledon 998 anguſtis foliis 
1004 Cretenfe 1001 fo- 
lis -- 997. 1004. 1012 
latifolium creticum 997. 
998 latiore folio 997 
monspeflulanum - - 


primum -,- 998 Torisma- A 


rini - - ı012 fecundum 
Elubii 997 fextum - - 
1004. IOI2 
Ledum Matthioli 998 
libanotis 


1003 
lufiranicus’/= = 1021 
maritimus 997 
marıfolius 1006 


mas 99. 1009,1001 angufi- 


Ciftus 134 


‚folius '999’ foliis « 1002, 
1013 folio - - 996.1000, 
1014 latifolius 1000 lu- 
fitanicus -- 1020 major -= 
996 primus 1000 quartug 
996 quintus 1002 ſecun⸗ 
dus 999 fupinus-- 1002 


minor brevi - - 1005 
monspelienfis e 998 
multifida 1011 
nummularius 1010 
oelandicus 1007 


oleae folio -- 
perennis, foliis - = 1007 


Pilofus 1011 rboreftens.008 
polifolius 1013 
popul folius 996 
racemoſus 10 
lalvifoius 1000 
Salicifolius "2009 
Terpillifolia _ * 1011x 
ferpillifohas 2010 
JSquamatus °"' 1010 
ftipulis - - 1009. 1012 
. füffruticofus © 1004. 1007 
Surrejanus 1010 
thymifolius "" " YoıX 
tomentofüs “ . 3013 
' Tuberaria 3007 
vilofus  °° 99% 
umbellatus 1004 
Citharexylon, Geigenholz, 
II, 1023 
album 102%. 
arbor laurifolia: = 31024 
Berberis 1025 
caudatum 1024 
cinereum: 2023. 102% 
fruticofum: rn = : 1024 
Citrullus, Cucurbita, Waffe 


melone, 1ll, 367 


Citrus, Citrone, II, 1026 


arbor ., 1 = 
Aurentiun, Pamsanıe 10 
2 rd 


isg Citrus 


decamana, Yompelnuf 1035 
Media 1026 


petiolis alatis 1044 
trifoliata 1034 
Clathrus, Gitterſchwamm, 
Il, '037 

cancellatus 1037 
denudatus 1037 
nudus 1037 

. pediculatus - - 1037 
-  recutitus 1038 
zuber _ 1037 
fefilis.fubrotundus 1037 


Clava Herculis, Zantboxy- 
um, eigentlicher Zahnweh⸗ 

baum, IX,650 

Clavaria, Keilſchwam̃, II. 1038 


alba - - 1039 
caule - » £ 1040 
‚  elavaeformis .- - 1039 
.  elavata -- 10239 
.. goraloids 3049 
corpore 22 1040 
digitata 1039 
eredia - - 1039 
faſtigiata 1040 
bypoxylon 1039 
indivifa -- 1039 
, major lutea . 1039 
militaris 2039 crocea 1039 
. mufeoides 1049 
“  opbiogloffoides 1039 ı Nigra 
J— 1039 
x. ‚pifillgrissii.. 1038 
— ramis - - ‘4040 
ramoſiſſima 1040 


‚Clavennae, Achilles, Claven · 


niſches Achillenktaut, l, 67 


Claytonia,; Claytoniſche 
Pflanze, 11, 3046 
‚Ktirica 


1047 
virginica | 


# 4047 
'Claytoniana,Ofmnunda,Claye . 


toniſche Osmunde, V1,@93 


- 


Clematis 136 


Clematis, Waldrebe, II, 1048 


altera 1049. 1053. 1054. 1056 
boetica 1052 hore albo 
1054 flore purpureo 1049 


minor -- 1056 prima 

‘ 1053 urens 1054 
aquatica - - 1051 
boetica Cluſii 1052 
caule - - 1053. 1054 
eirrbofa 1051 
cirrhis fcandens - - 1052 
coerulea - » 1056 
criſpa 1049 
dioica 1050 
erecta 1054 


Hammula, Brennwurzel 1053 
quibusdam 1054 repens 
1054 fcandens -- 1054 


ſurrecta alba 1056 
flore crifpo 1050 
foridenfis - - 1051 
folüs·109054. 1056 
integrifolia 1056 

latifolia integra 1053 
major pannonica 1056 
maritima 1054 
orientalis 1050 

pannonica ‘ 1056 
peregrina - - 1049 
prima 1051 
purpurea - = 1049 
repens 1054 
ſcandens, foliis - » 1051 

tenuifolia - - ‚ 1054 

furre&ta alba . 1056 

fylveftris - - 1051 


’ 


tertia 1053- quae Flammu- 


la ei . 1049 
Yiorna 1049 vulgi Lo- 
beli 1053 
‚yirgıniana 3051 pannonicae 
imilis 2051 
Vitalba ch 
Viticella 1048 
urens 1054 
vulgi Lobelü 1053 
Cleome, 


137 Cleome 
Cleome, Cleome ‚II, 1065 
'aculeata 1073 
arabica 1070 
capenſis 1072 
—,] 1068 
erectum - - 1069 
Eruca -- 1067 
floribus gynandris -» 1067 
hexandris - - 1071 
fruticofa 1066 
gigantea 1072 
beptapbylla 1067 
icoſandra 1068 
luſitanica 1073 
monophylla 1071 
ornit hodioides 1070 
pentaphylla 1067 
polygama 2069 
Procumbens 1072 
ferrata 1070 
Jpinofa 1069 
triphylla 1067 
violacea 1071 
vilcofa 2068 


Clerodendrum ‚Gluͤcks 
baum, II, 1074 


——* 1075 
fortunatum 075 
infortunatum 5 unglue 
baum 1074 
paniculatum 1075 


Cliffortiana, Lobelia, Clif- 
— Lobeliſche Pflanze, 


V, 726. 
Cliffortia, Cliffortiſche Pflan⸗ 
| je, H, 1077 | 
Hicıfolia 2077 
“ polygonifolia 2078 
Sole sr, 1078: 
trıfoliata 1078 
Clinopodium, Wirbeldoſte, 

| Il, 1079 | 


foliie lanceolatis =.» zogı 


Clinopodium 138 
follis ovatis { » 1080 
incanum 1080 
malus 1080 virglnianum - « 

1081 _ \ 
menthae - - ıogr 
origano == .. 2080 

; primum 1080 
quorundam - ». 1080 
rugofum 1ogi 
ſerpentaria dictum - - 1081 
vel polyenemon 1080 
verticillis - - 1089 


vulgare 1079 majus 1080 
Clitoria, Clitorisblume L 


1085 
brafiliana 1086’ 
foliis ternatis 1087 
Galactia 1087 
major - -» 1087. 
mariana ' 1087 
fernatea 1086 
Virginiana 1087 

Clufia , Cluſiſche Pflanze, 
Il, 1088 
alba 1089 
arborea -- 1089 
‚! fava 1089 
flore albo -- 1089 rofeo - - 
— 1090 
= .rofea 2090 
venoſa 1090 
Clutia Clutiſche Pflanze, 
I, i090 
© älaternide 100x 
androgyna 1094 
— Safari 1093 
polygeneid es.’ 1092 
. pulchella 1092 
e: retufe Fr 2093 
Ripularis 1094 
Clypeola, a ag . 
‚1096 
. , alyfloides ‚2097 
N Jon 


135 Ciypeola 
Jontblafpt “ 1696 
' maritimum 1096 
tomentofa_ 1097 


Clymenum, Lathyrus, nr 
ritanifche Platterbfen, V 


340 Vicia , gitanifche. 
ife, IX, 520 


Cneorum, Convolvulus, fpas 
nifche Winde, 111, 86 Dapb- 
ne, ſchweizeriſche Daphne, 
1, sts Tricoccum, drey⸗ 
föpfiger. Zeiland, IL, 1097 


Cnicus, Kraßfrauf, TI, 1099 


Acarna, Stechkraut 1103 
centauroides 1102 
cernuus IIOI 
Erifitbales 1101 
ferox 1103 
oleraceus 1100 
Ppygmaeus IIOI 
Pinoſiſimus 1101 


Cobbe, Rhus, zeylonifcher 
| Sumad), VIl, 862 


Coccoloba, Seetraube, II, 


1100 
barbadenfis 1107 
emarginata 1107 
excoriata 1107 
punctata 1107 
rubeſcens 1107 
— 1107 
uvfera | 1106 


Cocculus, Menifpermum 
Fifchförner, VI, 78 


Cochlearia, Loͤffelkraut, II, 
4109 
anzlica- 1110 atriplicis ſo⸗ 
lio 1110 
 Armorasia, Megtrettig. 1112 
"armorica ja 


st 


Cochleatia 


140 
batava 1109 
— 1109. 1110 folio 

ſinuat 1110 
— Schweinskreſſe | 
IIII 
danica 1110 
Draba 1113 
foliis ·⸗ 1110 


'folio cubitali ırı3 finuato 
ııro fubrotundo 1109 


glafifolia 1113 
8" roenlandica : IIII 

ederae folio 1110 
major Batavica -- 1109 
minima 1110 repens 1111 
officinalis 1109 
Telephium 1109 
Thlaſpi hederaceum 1110 


Cocos, Kokosbaum, II, 1113 
Coffea, Coffe, II, 1117 
Coix, Hiobsthraͤne, 111, 1 
Colchicum, Zeitlofe, Il, 3.4 


album 
alterum -»: 
anguftifolium 
auctumnale 
chinenfe - » 
commune 
ephemerum 
femininum 
floribus - - 
‘ * fritillariae - » 
hifpanicum - - 
AsmroDurkov. 
mafculinum 
minimum »- =» 
minus 
montanum + = 6 flore. pur 
pureo 
neapolitanım _.. 
nigrum et ſubrubens 
orientale * 
purpureum a... 
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Colocaſia, Arum, egyptiſcher 
Aron, I, 794 


Colocynthis, Cucumis, Co- 


loquinte, 11, 344 


Colurna, Corylus, conftantis 


nopolitanifche Hafelftaude, 
lll, 205 


Colutea, ea 1,2 5 


aethiopica = - 
africana -- * 
americana 27 veſiculis- 27 

. arborefcens 25 
frutefcens 26 
berbarea 26. 
iftria 27 
orientalis 27 
procumbens 28 
verae · 27. 28 


Coma aurea, Chryfocoma , 
gemeinesGofohaar,Il,g32 


* Comarum, Giebenfinger- 
.. frau, 11, 33 
— Rbus rei 
, VI, 861, 


Colchicum Commelina 142 
n Mrangulaorium .. 4 Commelina , Commefinifche 
——— 
teffulatum 7’ — u, 34 
—— 3 5 39 
engbalenſis 7 
vulgare. - - 4 a. = 
Coldenia,EoenlfheParge criſt ata 39 
ll, ı5 an < 37. 
Olli -» . 
Collinfonia , Eollinfonifche ee * s”.38 
Pflanze, Ul, 17 nudiflora 39 
: procumbens - - 6 
Columnea , Cofumneifche ı radice perenni - - 36 
Pflanze, UL, 2 3 — 38 
Collocacca, Cordia, glatte — F 
Bruſtbeere, Il, 155 Zanonia 38 


Conferva, Grasleder, 111, 42 
aegagropila, Bemfentugel 48 
aeruginofa 44 
amphibia 43 fibrillofa -- 43 
bullofa 43 
canalicularis 4 

cancellata 
capillaris 46 fimplicifima - 42 
catenata 


-  torallinoides 46 


.. dichotoma 44 fetis -- 44 
filämentis - - 46 
filis breviffimis - - 43 lon- 

gifimis -- 42 ramofis- - 
43 fimplicibus »- 45 fim- 


plicifimi - - 45 
fluitans - - 
fluviatilis 45 lubrica - - 5 
fericea - 
fontalis geniculata = - re 


‚ fontana - - 45 
fortinalis 42: ramofiflima -47 
gelatinofa 45 cornu&- - 49 


geniculata » - 48 
glomerata. 47, 
globofa - - 48 
- dittoralis 13° 
marina 48 artieulara. *- 47 
E4 can-« 


143 Conferva 


Convallaria 144 


. eancellata 44 capillacea - - Convallaria : Mayblume R 


| 44 gelatinofa - - 46 ge- 
niculata -- 46 pennata 


44 trichodes - - 47.48 


waritima - - 44 
minima - 43 
minor tamofa .. 47 
paluftris - - 43-48 
polymorpba 46 
ramofa - - 46 


reticulata 44.45 crifpa 5 


yivularis 


rivulorum - - pe 
rupefris 47 
feoparia 44 
vagabunda 47 
viridis - » | 47 


Conium, Schierling, 1, ” 


africanum 


maculatum | Br 
rigens 55 
Royeni 55 
tenuifolium 56 


Connarus » Baumbohne, 
ll, 56 i 


Conocarpodendrom, Leu- _ 


cadendron „ Goldbaum, 
V,434 | 


Conocarpus, Knopfbaum, 


Ill, 58 
erecta | \ 59 
- Soribus - - 59 
foliis elliptico- ovatis -- 60 | 
oblongis - - 59 
Manghana - -» 59 
procumbens 60 
racemofa 59 


Confolida, Delphinium, Feld» 


ritterfporn, 11], 538 


Contrayerva „ Dorftenia, 
Gontrayerve, Ill, 64.643 


111, 64 

bifolia 68 
floribus - - 68. 
foliis alternis - - 67. 68 
cordatis 68 
latifolia | 69 
majalis Ä 65 
multiflora 67 

odofata 69 
Polygonatum, Weißwur; 66 
racemo compofito 68 

ı yacemofa 67 
ftelata ‘68 
trifolia 68 

verticilata 6 
Convolvulus, Winde, 111,70 
segytiacus Bauhini 83 
aegyptius 83 

. albus - - 92 

althaeoides 


82 
americanus Jalapium dictus 
95 niveus -- 88 penta- 
Phylins -- 83 polyan- 
thos - - Sr polyphyllius 
-- 83 vulgaris -- 79 


anceps 93 
annuus - = 75 
argenteus althaeae folio 82 
umbellatus - = 87 
arvenfis 70 
afureus 76 
Batatas , Bataten 77 
betonicae = -, 83 
biflorus ! 93 
braßlienfis 2 


9 
caeruleus 76 hederaceo - - 
76 hederaceus 76 minor 


Bauhini 89 
cairicus 83 
calycibus - = 77 
canarienfis 79 foliis - - 80 

fempervirens - - 80 
Cantabrica 87 
carolinus 74 


Cheorum 


145 Convolvulus | 


Cneorum | 86 
coccineus = - 84 
corymbofus ‘88 
Dorycnium 85 
exoticus - - 99 
flore minore - -,78 purpu- 

Ä reo -- 75 
floribus axillaribus -- 06 
flos nodis 76 


foliis bilobis 92 cordatis - - 
78-79. 80 cordato- digi- 
tatis -- 83.91 inferiori- 
bus -- 74 laciniatis-- 83 
Janceolato -ovatis - - 89 
linearibus acutis » - 88 
oblongis -- 101 Ovatis 
.- 83.85 fagitratis - - 
71.72 fubrotundis - - 92 
variis - - 95 
folio althaeae 92 hederaceo 


5.78 lanato -- 82 


bederaceus 75.76 
Birtus 90 
Jalapa, Jalape 92 
Jamaicenfis - - 82 


indicus, flore violaceo 77 
orientalis -- 78 radice --. 
78 vulgo Patates didus 78 


laevis - - “80 
latefcens - - 90 
linariae -- 88 
‘ Jineatus 85. 
Jittoralis 92 
luſitanicus - - 89 
Juteus polyanthos 29 
.macrocarpos 83 


macrovrbizos 83 
major 72 albus 72 ere&us 
87 flore albo 72 folio 

fubrotundo - - -103 
malabaricus 79 
marinus 92 brafilienfis 92 


catharticus -- 90. 92° 
‚repens - - 86 
maritimus - - 92 


martinicenfis 


“Es 


Convolvulus 146 


Medium 24 
megalorrhizus - -. 74 
minimus -- 88° 


minor 7I argenteus -- 86 
arvenfis 71 purpureus 71 
fcandens -- 79 vulgaris 71 


multifidus aber 83 
muricasus 95 
Nil i 75 
obfcurus 78 
panduratus 74 
Paniculatus 84 
peltatus 80 
pentaphyllus 84 
pentaphyllos, flore - 84. 101 
pentapetaloides 96 
pentaphyllos hirfutus 107 


pentaphyllus - - 107 
peregrinus 76.82 caeruleus 

"= 89 pulcher .. 93 
Dee 88 
Pes caprae, Ziegenfuß 92 
polyanthos, - - 79 


polyphyllus flore - - 83 
purpureus 76 folio fub- 
rotundo | BE ; ; 
Quinquefolius 83. 84. glaber 
.. 84 
radice - - 95 
ramofüs - » 103 
rectus creticus 87 
repens 89 maritimus »- 88 
veptans 90 
faxatilis - - 87 
Scammonia 72.74 
Sepium 71 
ſericeus 


* 95 
ſerpens 107 maritimus - 86 
ficulus 84 annuus = - 85 

minor - - 8 

fmilaceus exoticus 6 
Saldanella 9ı brafilienfis 92 
— 88 caule--88 
1y 


riacus 74 
terreſtris 83 
tomentoſus 81 


tricolor 


I) 


147 Convolvulus Coniza 148 


tricolor 89 pubigera 117 
Turpethum, Turbith 80 rupeſtris 118 
verticillatus 78 faxatilis 110 folio filaginis 
umbellatus 709 mr 114 = 
vulgaris flore minore 7X cabra 
major albus — 72 Squarro/s, Duͤrrwurz 109 
zeylanicus - = 81 — facie -- 130 
| tomentofa = =: 118 
Convolvulus, Polygonum, — 25 
„Buruichwinde, VII, 267 verbafci - - - 113 
Conyza, Floͤhpflanze, 111,108 virgata II 
altera - - IIL 


Corallorhiza, Ophrys,Coral- 
lenwurz, VI, 574 


americana frutefcens - 116. 
131.133 fcandens - 129 


anguttifolia - - sie Corchorus ,„ Mußpflanze, 
anthelmintica 113 I. ı 45 
arbor zeylanenfis »- 114 aefuans 147 
arborefcens 116 floribus cae-  americana carpini follis - - 
ruleis 116 foliis -- 122 39 foliis - - .147 
lurea -- 112 purpurea -= Re =: 149 
115 tomentofa -- 131 bifurcatus 150 
afteroides 110° Tapfularis 148 
balfamifera II4  capfulis linearibus -- 147 
bifrons . Ar fubrotundis - - 149 
bifoliata | 113 Coreta 147 
candida —* flore flavo - - 151 
chinenfis .. 315 folio ulmi -- . 147.149 
eneren , 4 foliorum - - 147. 149 
eretica Zn 214 birfutus : 149 
decurreus - III hirtus 149 
foliis lanceolatis - - IIO linearis 150 
ovato-lanceolatis -- -. olitorius | 147 
fruteicens - - II iauolus 146 
fruticofa s15 Nore - - 116 — 140 
_"helenitis og Cordi 110 | 
herbacea .- 128 Cordia, Bruftbeere, 11, 152 
birfuta - | 116 Collococca 155 
indica -- II$ \-foliis amplioribus -- 155 
linifolia 110 fubovatis - - 153 
Jobata 112 Gerafcbantbus ° 153 
madagafcarienfis - - 113 glabra 155 
major ıog altera 109 Mat- macrophyla 155 
thioli - - ıro odorata Aa 152 
115 vulgaris 109 nucis juglandis , folio_ 155 


odorata 114. 115 bellidis Sebeftena,Sebeftenbaum 154 
folio - 132 minor - 115  Coreopfis 
j SR, 3 


249 Coreöpfis. 


Coreopũs Wanzengeficht, 
N I 56. 159 


158 
— —— 159 
auriculata - 158 
Bidens 157 
bidentis 157 
Cbryſantha 157 
coronata 


157 
foliis integerrimis 159 fer- 
ratis 160 verticillatis- 157 


lanıtulata ‚159 
leucantha "158 
reptans 157 
ſcandens +: 158 
tripteris 158 
verticillata 136 
Coriandrum , Coriander, 
U, 161 
alterum -- 162 
majus 162 
minus odorum 162 tefticu- 
latum .162 
quod recens - - 162 
fativum . 161.162 
tefliculatum 1662 


Coriaria, Gerberſtrauch, 
III, 162. 163 


hermaphroditica 163 
myrtifolia 163 
rufcifolia 


Coriaria, Kbus, Faͤtrberbaum, 
VII, 852 

Corindum, Cardiofpermum, 
— — Herzerbſen, 

519 

:Coris, Erdfiefer , 11, 164 


Caerulea maritima : 165 

monspeliaca - 165 

monspelienfis -' 165 
2» monspeflulana — 165 
orundam == 465 


163. 164 


2. Coris 150 
Coris, quirlföre 
mige Johannispflanze, 
IV, ıorı 
Corifpermum , Wanzen- 
faame, 1, 166 


Boribus akernis 167 

labrum -- '167 

byfopifelium . 166 
- Cornuco Be Fuͤllhorngras, 

il, 168 

alopecuroides 169 

cucullatum 168 


Cornus, Duͤrlizen, III, 109. 172 


alba 173 
americana . - 174 
arborea cymis nudis 173 

foliis - - 174 
canadenfis 173 
forida 170 


femina 172. 173 candidifü- 
mis - - 175 putata - - 
173 veteribus -- 173 


virginiana.- - 175 
mas 172 pumilio 172 vir- 

giniana - - 171 
mafcula 171 
pumila -- | 173 
Janguinea, Hartreder 172 
fuecica 


173 

ſylveſtris 172.173 fru&u al- 
bo 174 mas 172 
umbellis - - 173 
Cornuti, Dalictrum, Corny- 
eifche Wiefenraute, IX, 61 


Cornutia, Cornutifche Pflau⸗ 


je, Ul, 176 
corymbofa 178 
flore pyramidato - = 177 
pyramidata ‘ 177 


Coronaria „ Agroflemma, 
Kronraden, I, 214 
Coronilla, 


ı5t  Coronilla 
Coronilla „ Kronenwile, 
u „‚ 185 | 
argentea 189 
cretica 190 


caule brachiato - - 192 du- 
riori -- 189 eredo-- 189 


geniftae fungofo 187 
caulibus - - 190 
corollarum -- 186 

coronata 189 


cretica 192 herbacea - 192 
Emerus, Scotpionsfenne 186 


flore vario 191 
frutefcens - - 186 
fruticofa - - 188.189 
lauca 188 
erbacea - - 191 
hifpanica ·- 187 
humillima - - 190 
juncea | 187 
leguminibus - - 188.191 
major z; 186 
maritima - - 189 
minima 188. 190 
montana 189 


orientalis - - 194 
feandens 192 pentaphylia 193 


; Securidaca, Beillraut 190 
filiquis et -- 194 
valentina 187 
varia 191 


———— „ Cocblearia, 
Schweinskreſſe, IL, 1111 
Plantago, Kraͤhenfuß, 
VII, 160 


Corrigiola „ Singenfraur, 


il, 197 
caule fafciculis - - 198 
littoralis 198 


Cortuſa, Cortuſe, Il, 200 


foliis - - 201 
Gmelini 201 
200. 201 


AMatthioli 


Corylus1352 
Corylus, Haſelſtaude, I, 
203. 205 
arborefcens 205 
Avellana 203.205 
-byzantina »» - 205 
"Colurna 205 
-fepium 205 
ſylveſtris 205 
Corymbium, Corymbium, 
Ill, 207 

africanum 208 
foliis -- 208 
glabrum 208 
ſcabtum 207 
albus 211 
arabicus ‚210.211 
verus 211 


Cota, Antbemis , italieniſche 
Chamille, I, 571 

Cotinifolia , Cäryopbylius, 
Gemwürznelfe mit Gelb« 
bolzblättern, Il, 626 


Cotinus, Rhus, Gelbholz, 
VIl, 864 
Cotoneafter, Mefpits, eine 
Mifpeln, VI, 137 
Cotula, $augenblume, II, j F '3 


africana -- 


alba a 
anthemoides 2*4 
aurea 216 
caule fimplici - - 215 
coronopifolia 215 
flore albo 217 


foliis lanceolato-linearibus- - 


215 oppoüitis - = 217 
pinnatim = - 216 
grandis 214 
profirata 217 


Frida 


1753 Coma’ _  Craniolaria 154 


frita ‘219 “Craniolaria , Schedelnuß, 
tanacetifolia 218 11, 235 
turbinata 216 annua 236 foliis -- 237 
Verbeßna 217 fruticofa 235 
an | > Craffula, Dickblatt, 111, 2 
Cotula, Antbemis, ftinfende — 5 * ⸗ a. 
Chamille, I, 575 altifima - - ‚238 


anacampferotis folio 240 
caule flaccido -- 243 her- 


Cotyledon , Mabelpflanze, 


il, 220 : baceo -- 240 
afıa - - 22425 caulefcens - - 241 
africana frutefcens- 222.223 ventauroides |; 239 

foliis - - 223 _ .cefpitoß -- 242 
capenlis - - 223 eiliata 241 
eretica - » 223 °coccinea 237 
Nlore luteo - - 225 cultrata 240 

' foliis alternis -» 223 pel- dichotoma 2239 

tatis 225 radicalibus <= Bava 245 
. 223 fubrotundis - - 222 foliis oblongis acutis - - 242 

trifidis - 95 oppofitis - - 241 fubu- 
bemifphaerca 223 latis - 239 teretibus - 245 
bifpanica‘ 225 fedi -- 226 fruticulöfa 247 
baciniata ‚225 glomerata 246 

‚major 225 arborefcens-228 mifembryanthemi facie - 24r 
maritima = - 226 mufcofa 240 
erbiculata 221 nudicaulis 242 
paluftris -» 226 obvallata 246 
sadice tuberofa «= 225 orbicularis 243 
zepens ' 224 . pPellucida 243 
JSerrata | 223 - perfoliata 238 
five -- 225 . Portulacaria 244 
Jpinofa 2 224 ._ portulacae facie -- 244 
puria 228 folio - - 243 
\ zuberofa 225 pruinofa oo "245 
vera - - 225 dpunctata 242. 243 
Umbilicus V’eneris 224 ubens 244 
feabra 241 
Cotyledon Saxifrago, Na fprigofa 239 
belkrautſteinbrech, VIl,2306 Jubulata | 238 
selrapona 2 
‚Crambe, Meerkohl, 11,232 werkeillata a 
foliis -- .- 233.234 
bijpanica "233 Crataegus, Hagdorn, 111,249 
wıaritima 232.233 alpinus - - 25% 
erientalis 833 ‚ „Aria ‚ Meelbaum” 250 


‚Azarolus, 


155 Craffuls ’ 


Azarolas , Ayerolbaum 256 
Coccinea 252 
crus galli, Hahnenfporn 253 
foliis ovatis - 251 
folio laciniato 252 feptangulo 

-- 252 fubrotundo --251 


indica 254 
lucida foliis -- 258 
Oxyacantba 255 
fpinofa - - 256 
Theophrafti -- 252 
tomentofa ° 254 
torminalis,, Elſebeere 251 
viridis 254 


Crataeva, Todtenbeine, Il,259 


arborea triphylla -- 260 
gynandra 259 
inermis 261 
Marmelos, Sileimapfee 
baum 
Tapia 266 
Crepis, Sn 1, 

alpina 

. arenofa — 
aſpera 264 
barbata aba: folis - -» 266 
biennis 269 
burfifolia 263 
caule - - ! 2367 
Diofcoridis 266 
foetida 26 


foliis amplexicaulibus a 
lanceolato - runcinatis - - 
270 ovatis-- 268 fägit- 

tatis -- 268 Scabris - 266 


ſubſe — .. 270 
‘"involuctis calyce - = 264 
| ovatis - = 265 
— 270 
pulohra 267 
maea 26: 
— —— 
yubra 265 
fcanenlis 269 
fbirica .R68 


Crepis 7156 


teftorum 268 
veſicaria 264 
virens 267 
Crinum, $illennarciffe, 11, 
276. 277 
africanum 277 
americanum 1277 
—— 27 
atifolium 27 
zeylanicum 278 


Crifta, Cae/alpinia, Rachlichee 


Caͤſalpiniſche Pflanze, II, 370 


Criſta caftrenfis; Hypnum, 
kammartiges Aftmoos , 

.;‚1V, 1025 

Crifta galli, Erythrina, hah⸗ 
nenfammartige Corallen« 
pflanze, Ul, 859 Rbinan- 
thus , gemeiner Habnen- 
famm , VI, 839 


Crithmum, Meerfenchel, 


Il, 280 | 
. marinum 281 
maritimum 280 
multis - - 281 
‚primum "281 
‚pyrenaicum 881 
‚five foeniculum · 281 


Crocea, Viia, Vogeftte, 
IX, 510. 


Crocodylium, Coritanres, 
ſyriſche Flockenblume, 11,746 


Crotalaria, Klapperſchote, 
53 303 

alba 
amplexicaulis 304 
arborefcens ·- 310 
aſiatica, floribus·· 307 fo- 
lo- 308 frutefcens- ae 
beng- 


310 


Crotalaria 


157 | 
bengbalenfis - » 306 
chinenfis 305 


foliis ovatis 308 folitariis - - 
308 ternatis -- 309.310 


frutefcens - « 313 
imbricata 306 
incana 310 
 juncea 306 
-Jaburnifolia 309 
latifolia 308 
loti folio -» . 309 
Junaris 309 
major 307 
perfoliata 304 
_ perfoliatae folio 304 
perforata 30% 
quinquefolia _ 311 


* — 


retuſa 307 
fagittalis 305 glabra .. 205 


Sep Bora 307 
. tißora 308 
trifolia · 309. 310 
verrucoſa | 308 
Croton, Eröton, 11,313 
althaeifoliüm | 322 
argenteum 317 
aromaticum * 
balfamiferum 
Cafearila, unächte Safcärike 
I 
* caßancifolium 314 
eredum -- _ 315. 319 
Bavens 


® 319 
foliis lanceolatig - -„ 322 
ovatis -- 317.325 


fruticoſum, foliis - - "315 


minus -- 32 
— .n. 
labellum I 
——— \ en 
haftatum 320 
‚ bumile 320 
lacciferum - 319 
Jobatum 321 
lucidum gıg. 


Croton 158 


minus trichotomum - » 317 


moluccanum 320 
paluftre 314 
Ritinocarpos 220 
febiferum, Talgbaum 818 
Jpinofum Ä 2321 


Tiglium, Purgierkoͤrner gı8 


tinctorium, bLakmus 915 
variegatum 314 
urens -  - 32T 
Crucianella, Kreusfraut ; 
ll, 32 s 
aegyptiaca 327 
americana 2 
anguftifolia 325 
 eredta - - 2 
. folis »- >: 
hifpida 228 
latifolia 326 
maritima 326 
" monspeliaca 327 
patula | 26 
repens -- 327⸗ 


Cruciata, Valantia , kreuz⸗ 


foͤrmige Vaillantifche 
Pflanze, IX, 403 


Crus corvi, Panicum:, 


Kraͤhenfuß, VI, 761 


Crus galli, Cratasgus, Haba 


nenfporn, 11, 2 53 Pani- 
cum, Hahnenfuß, VI, 769 


Crux Andreae, Afıyrum, 


Andreas Kreuz, I, 840 


319 Cucubalus, Beben, 11, 333 


aegyptiacus - 336 
‚ baceiferus 333. 
Beben 334 
calycibus -» 334 
catholicus 2337 
caule - - 234 
caulibus - = - 43 


Fe ⸗ 
dubreniis 


159 Cucubalus u Cucumis ‚ 260 


6 ophetarum 344 
—— * 353. 361 et u 
floribus - - 334 ‚ tus 362 vulgaris 30X 
foliis - - 335 fubhirfutus - - ‚345 
italicus 336 {ylveftris .. 345 
latifolius - - 2334 vulgaris * si m. > 
mollifimus 337 Cucurbita vbis, 111, 303 
otites, Dbhrlöfleinfraut 2338 C afpero folio ee 369 
Plini 334 Cameraria minor 365 
Pumilio 339 Citrullius, Waflermelone 367 
‚reflexus 339 clypeiformis 367 
Saxifragus 339 foliis afperis 366 
fbirieus 336 indica rorunda 366 
Rellatus 335 laciniata 367 
tataricus | 336 lagenaria 364.365 fore - - 

J 8 
vifcofus | 335 365 major et minor H 
Cucullaria, Fimaria, cana-· major - - 6 
denfifcher Erdrauch, IVI. Heiopepos eloepfee 397 
126 Valantia , arabifche ovifera 369 
Vaillantiſche Pflanze f  Pepoy Pfeben 2365 
IX, 401 plebeja 365 
prior 365 
— Gurke, I, > quam Zuecam -- 366 
acutangulus rotunda , 366 
Anguria 344 feminibus - - 365 
anguriae follo -- 345 feminum - - 366.369 
anguina 361 fefilis 367 
anguinus 361 et tortilis 361 verrucofa 366.367 
antiquorum \ 2 villofa - - 365 
aegyptius - = r Ü 
; — 352 Culilawan, Cortex, 11, 199 
inte en z 
Bier > er Cuminum , langer Kümmel, 
——— 361 ſive anguinus Bi; 323.378 

361 aethiopicum - - 378 

foliis multifidis 344 palma- Cyminum 2377 

tis 345 oflicinarum - - 278 
Galeni et -- 352 fatıvum “ 378 
indicus-345 longiflimus 361 femine longiore 378 
longus 2361 indicus : 
ee 2. Cunila, Kunel, II, 380 
maderafpatenfis - - 362 ., foliis oblongis, -- 381 
AMelo. Melone 345 mariana 380 
oblongus 361 pulegioides 380 
orientalis - = - 352 sbymisides 381 


Cunonia, 


J 


161 :Cuünonia Cyanus 162 
Cunonia, Antbolyza, I, 589 Cyanus , Centaurea , Korn⸗ 


SE blume, II, 726 
‚Cupania, Cupaniſche Pflanze, Cycas, — 111,407 


u „ 383 Circinalis 407 
americana BI | frondibus pinnatie -- 408 
caftaneae folio » - .38 Cyclam en, Schiveinsbrod, 

Cupreflus, Eypreffe, 111,384 Ill, 408. 409 
africana -- | 389 europaeum 408 
altera . 387 foliis cordatis 410 haftato- 
americana 387 cordatis »- - 409 
diſticha 387  hederae folio 409 
femina 387 hyemale 412.413 
foliis imbricatis - - 387 li- indicum 410 
nearibus - = 389 radice - - | 415 
. juniperoides 388 ferotinum - » 409 
lufitanica - = 399  . vernum -- 412 
mas Plini 389 vulgare -- 416 
meta in - - Cymbalaria , Antirrbinum, 
Rn, 3 38 Zymbelkrant, I, 607° 
ramos - 389 i langer 
fempervirens  __ 384 Cyminum, Cuminum, la ger 
fyIvelris 387 Kümmel, 11, 377 
tbyoides, weiſſe Ceder 387 Cynanchum, Hundswuͤrger, 
;  „Vvirginiana »“- . 387° 11 425 - 
E F 
‚Curcas, ‚Fatropba, ſchwarze . 425 
Purgiernuß, V, 3 aphylium 429 
’ 11 afperum ) 429 
Curcuma, Gifbwurz, 111, 390 nn 427 
foliis lanceolatis - - 391 J— 426 
ovatis = 392 maritimum 428 
longa 392 monspeliacum ‚427 
: radice longa 392 planiflorum 428 
rotunda 391 racemofum 428 
five terra - - 392 * fuberofum 426 
Cururu, Paullinia, Cururu, , yndulatum 428 
VI, 842 | Cynara , Artiſchoke, 1], = 
aulis | 
Cufeuta, Flachsſeide, 11, 393 Ä — Cardone 433 

394 foliis - - 433 
americana . 394 —— 434 
caule aphyllo ·394 Scolymus 430 
— 393 fpinofa - - 434 
nr DE N... IM fylvefiris, boetica 434latı- 
major 394 folia 433 
nuda repens -- 394 £ | Cyno- 


Onomat.botan. Regifter. 


163 Cynogloffum 
Cynogloffum, Hundszunge, 
‚il, 439 
apenninum 441 
caule - - 442 
cheirifolium 440 
creticum - - 441.443 


foliis amplexicaulibus - 440 


ellipticis - 440 lanceo- 
lato-ovatis 440 lineari- 
lanceolatis -- 442 OVvato- 
lanceolatis 440 planis - - 


441 fpatulatis -- 441 
folio molli - - 443 
linifolium 441 
luptanicum 442 
minus - - 442% 
montanum 441 
ofhcinale 439 
ofhicinarum 439 
ompbalodes 442 
parvum -- 44L 
fylvaticum »- 44X 


virginianum 440 flore - 440 
vulgare 449 


Cynometra Hundsſcham, 


III, 446 | 
caulıflora 446 
ramiſiora 447 

Cynomorium, Hundsruthe, 

IIl, 447. 
coccineum 447. 
eredtum breve - - 448 


purpureum oflicinarum 448 


Cynops, Plantago, ftaudiger 
Wegerih, VII, 164 


Cynofurus,Kamgras,Illg52. 


aegyptius 8 455 
Aureus 457 
caeruleus 454 
coracanus 456 
crifiatus 453 
dentibus - - 


454 


Cynoſorus 164 
durus 454 
echinatus 453 
indicus 456 
involucris =» - 453 
Lima 454 
fpicis aggregatis - - 1456 

quaternis - = 455 
— | 455 


'Cypariflias, Eupborbia Cy⸗ 


preſſen Euphorbie, 111,927 
Cyperus, Cypergras, Il, 466. 
6 


409 
alternifolius 475: 
aquaticus -- 471 
articulatus 467 
capitulis - = 471 
comprefus 471 


culmo nudo - - 467 tereti -- 
467 triquetto -- 471.472 


difformis 469 
dulcis 469 
elatus 470 
elegans 470 
enodis -- 474 


efculentus, Erdmandeln 469 


*. flavefcens 472 
fufeus 472 
glomeratus 471 

en 3 
r 479 
ligularis 


473 

longus, lange Cyperwurz 467. 
468 habitior 468 odora. 
tior.468 odoratus - 47 
major - - u 469 
maximus -- 474 
minımus 467 annuus 472, 
473 panicula -» 472.473 


minor --» 472.473 
niloticus - =» 


, 474 

odoratus 471 radice -- 468 
officinarum 468 
omnium maximus Papyrus 
dictus 474 
orien⸗ 


165 . Cyperus 

 orientalis - - 469 
panicula maxima »« 470 
fparfa - - 468 
Papyrus 474 
primus et major 468 
Ppumilus 473 
radice - - 468 
romanus - =» 68 


4 
rotundus , runde Cyperwur; 
468 efculentus -. 
granineus -- 472 Ho, 


dueg - 469 orientalis - » 

469 panicula -- 473 

Spathaceus | 475 

Jquarrofas 467 
 firienfus 


473 
-umbella trifolia -- 472.473 
Cypripedium, Venusſchuh, 


ll, 480 | 
bulbofum 481 
Caiceolus I 


48 
“ foliis ovato - lanceolatis 481 
folio fubrorundo 481 


Cytifüs, Öeisflee, 1H,484.487 
acaulis - - 493 
aetbiopicus. 492 fubrotundis 


492 

alpinus - - 486 
alter minor 488° 
americanus - = 489 
arborelcens - - 489 | 
aArgenteus 493 
aufiriacus - .. 491 
Cajan 488 
calycibus - = 490 
decimus' 


böfs Andromeda, I, 480 
Dactylis, Hundsgras, 111,501 


cynoſuroides 501 
ælomerata 502 


469° 


Cytifus 
duodecimus 490 - 
floribus - - 


493 
foliis oblongo-ovatis - - 486 
ovatis nitidis 487 faepius 


D. 


Teac Ansromese, Do ! 


fefilibus 488 fübrufa - 490 - 
folio molli „- 489 
foliolis - - 489 
frurefcens 489 
Gesneri 487 
glaber nigricans 487 filiqua 

lata 488 
glabris foliis -- 488 
raecus 492 
—— 489 
humilis - - 493 
incanus 492 folio -- 49r. 

filiqua - - 490 
Laburnum, Bohnenbaum 485 
major 487 
minor 487 
niger 
nigricans Hr 
o&avus . 499 
Primus 487-488 
prior Penae - - ‚490 
pferaloides 492 
quartus 487-490 
quintus 492 rotundifolius 

488 
fecundus 492 
feptimus \ 49£ 
Sefhlifolius 487 
fextus 492 
fupinus 490 follis =- 401 
fylveftris 487 alter 490 
tertius 489 - 
undecimus 498 
bagopoides _ 503 
fpicis alternis - > 503 
Dais, Dais, Il, 504 

cotinifolia 50% 
oftandra 504 


2 Dalea, 


167 Dalea 


Dalea, Eupatorium, Daleifche 


‚Eupatorspflange, 111, 880 


Dalechampii, Tragopogon, 
Dalechampifcher Boksbart, 
"IR, 191 

Dalibarda, Rubus, Dalibar- 

diſche Himbeere, VII, 27 


Damafonium, Alifma, ſtern- 


foͤrmiger Frofchlöffel, 1,265 


| Dandelion, Tragopogon, ame⸗ 
rikaniſcher Boksbart, IX, 192 


Daphne, Daphne, Il, 509 
alpına 513 
Cneorum 514 
floribus racemofis -- 515 

ſeſſilibus -- 511 tetran- 


dris - - 512 
: foliis -» 515 
. Gnidium 515 
humifufa -- 515 
indica 514 
Laureola, Seidelbaſt 513 
———— Kellerhals 510 
oledides | 516 
pontica 514 
| pubeſcens 516 
racemis - - 514 
[quarrofa 515 
Tartonraira 512 
Tbymelaea 511 
vil.fa '512 
Datifea, Streihfraut, U,518 
cannabina 518 
birta 519 
— EN 11,519 
522 
er ea 522 
cochinenfis » » 520 
faſtuoſa 522 
ferox 


519 


Datura 168 
Aetel 522 
rubra 522 
Stramonium 520 
Tatula 521 
Turcarum : 521 
Daun; Moͤhre Il, 525 
agreftis 527 
. Carota 525 feminibus- 528 
Gingidium 528 
hiſpanicus - - 528 
involucris »-_ 528 
mauritanicus 528 
muricatus 529 
oflicinarum 527 
feminibus hifpidis -- — 


tenuifolius -- 

Visnaga „ ſpauiſcher Zah 

ſtocher, 528 

vulgaris > 

Daurica, Peganum , Dauri« 
fches Harmelfraut, VI. 863 


Delphinium r Ritterſporn, 


l, 558: 

Be 544 
Ajacis 539 
alterum 539.540 
‚ ambiguum 5409 
Confolida  - 538 
Diofcoridis 54X 
elatius. Aore.caeruleo 540 

fimplici flore 540 __fub- 

incanum »= 542 
elatum 542 
grandiflorum , 54X 


hortenfe, flore majore - 540 

flore minore - - 541 
latifolium - - = 
lufitanicum -- 


nedtariis diphyllis - 541. Er 


orientale. .. 545 
peregrinum 541 
—— 543 
platani folio,» - 544 


quartum et majus : 


169 : Delphinium Drliliianthus 170 
radice cava 543 fibrofa - 539 ‚foliis brevibus - - 581 


fativum e fruticofus 582 
fegerum - - - - glaucus 577 
Rapbifagria, Stepbanstönner mohspeliacus 578 
543 | petalisimultfidis 580 
fylveftre 539 plumarius 579 
trifiliguum - > 543 Pomeridianus 582 
unifiliquum -- 339.540 °  prolifer 567 
vulgare 529 Japerbe; 578 
Dens canis, Erythronium, ge; —— | S8L - 
meiner Hundszahn, Il, 862 ———— DiapenPul 584 
.  ‚belvetica | 584 
Dentaria, Zahnfraut,ill,557 " "lapponica Ä 584 
baccifera. 558 
Jlkifere * Didamnu- Diptam, 11,585 
Coralloide - - 558 en 300 NOMO.e 507 
enneaphyllos 557558: 587 
foliis - - 558 559 hi 587 
heptaphyllos + - 358 ‚Di&tamnus, Origanum, cretis 
minor 558 
ER > fiher Diptam, VI, 637 
quarta ee 558 Diervilla,Zenicera, Diervilli 
quinta rasPvAioe 8 
* u | — ſche Lonicere, V, 757 
trifolia 558 Digitalis, Fingerhut, 11,588. 
triphylios, 558 s89 
Dianthera „Zweybeutel, 111, anguftifolia - - 591.593 
564. 505 angufto » - 592 
— 565 — 593 — 
ag = \ — Yerruginea 590 folio ferru- 
gineo 591 
Dianthus, Nelke, IL, 565 flore luteo minore 590 ma- 
alpinus 581 jore pallidiore 594 mi= 
arboreus . 582 nore - - 590 rubro 589 
arenarius 580 foliis calycinis 590.591.595 
‚ Armeria 567 calycis - - 590 595 
barbatus 566 foliolis calycinis = - 5%. 
earthufianorum 566° 591. 595 
Caryophyllus 568  Fuchfii 589 flore purpureo 
caule - - 581 589.594 floribus · · 590 
chinenfis | 577 gilvo flore - - 59: 
deltoides 576 hifpanica angufifolia 593 
diminutus >68 purpurea mine .592 
floribus aggregatia- 567.568 - > katifolia = - € "591 
folitarig >= . 580 F3 lutea 


371 Digitalis Diofpyros 172 
iutea 390.595 flore - - 505 Diofpyros ,„ unächter Lotus⸗ 


magno flore 595 minore ‘baum, Ill, 611 
‚ flore 590 non ramoſa - - floribus "dioicis 613 
591.596 parva 590 foliis utrinque -- 612.613 
major 590 Lotus 611 
minor 594 five Faba - - " 612 


minori flore vulgatior 590 virginiana , Yerfimonpflaume 
obfcura 592 612 
— 588. 589 folio 


Hero »g9 Dipfacus,Katte, 11,614. 616 
quarta 590 capitulis forum - - 616. 617 
rubra 589 'hemifphaericis - 617 ova- 
tertia 594 libus - 616 ovatis - 616 
Thapfı 59L foliis biauribus - --617 con- 

verbalſei folio- “5 a —— 
i inia s 1 
Dioſcorea, Dioſcoriſche re * | Gi 
Pflanze, Ul, 602 laciniatus 617 
"aculeata 604 minor 616.617 
alata 604 pilofus 617 
bulbifera 605 purpureus 6:6 
foliis cordatis 606 fativus - » ‘616 
indiae orientalis 604 fecundus 617 
oppoptifolia 606 .  fponte nafcens. 616 
pentapbylla 603 fylveftris 616 aut virga - 616 
— tiva , ? Blutfopl 605 capitulo - - 617 foliis-- 
fcandens - - 606 616 major 616 minoı 617 
triphylla 603 five -- . 616 
villofa 606 tertius - - 617 
Diofcoridis, Acantbus, mitte Dodartia, Dodartifche Pflans 
lerer Bärenflau, I, 40.41 je, Ill, 620. 621 
Baccharis , Diofcorids indica 622 
Backhuspflanze., II, 3 orientalis 621 
— große Grundveſte, Dodartii, Urtica, Dodartiſche 
il, 266 Meflel, KR, 309 
Diosma,Öötterger uch, Il, * Dodonaea, Ilex, Dodonaͤiſche 
610 
suprefine aa Stechpalme, V, 19 
ericoides | 609 Dolichos, afeln, U, — 
follis - - 609 alt imus 
. birfuta 609 arijtatus = 
oppoßtifoha 608  biflerus 632 
rubra 609 tulbojus 628 
wnihura 630 capenfis 628 


/ 


173 “ Dolichos Doronicum 174 


caule - - - 631 primum 638 
—— ſaͤbelfoͤrmige 632_ romanorum 637 
ſchwerdtfoͤrmige 631 ſeptimum five -- 637 
Rliformis ’ 629 fextum - - 638 
| — re > Ba Senecio, Kreuze 
2 
lignofus 0 * pflanze von den —— 
maritimus - - 631 Vll, 445 
kr Horibus luteis Dorftenia, Dorſteniſche 
anze 642 
polyſtachyos 631 — se, Il. 64 644 
— 626 Bela. 64 44 
pubefcens 629 Contrayerva,Contrayerva 643 
Pen 630 dentariae radice - 643. “44 
regularis 630 Pelz 644 
— —— 2— — 644 
Jeara wer? w. Sy fcapis radicatis 643 
Fehr alis ER Ar fpondylii folio - - 643 
Soja, Sojabohne 632 Dortmanna, Lobelia, Dorta 
—— 627 mannifche Lobeliſche Pflan⸗ 
trilo atus 632 ze, V, 721 
en FE = Dorycnium, Convolvulus, 
unguiculatus 625  ° morgenländifche Winde, 
volubilis - - 626: 627 II, 85 Lotus, gefingerte 
urens 627 Schotenflee ‚ V, 778 


_ Donax, Arundo, zahmes Draba, Hungerblümlein ‚il, 


Rohr, I, 810 647 

 Doria,Senecio, goldene Kreuz. —— 650 
in 

pflange, — —— 
Doronicum, Gemſenwurz, caule nudo -- 648 ramo- 
ill, 636 fo - - 649650 
 anguftifolium 638 caulibus nudis - - 648 füb- 
auftriacum - - 637 nudis -. 650 
Bellidiafßrum , unächte Mi cauliculis nudis -- 648 
lieben 638 ciliari 650 
foliis cordatis =» - 637 foliis hirfutis - » 649 
folio. fere · 638 birta 649 
‚ maximum + - 637” incana 649 
minus - - 638 minima -- 649 
pardalianches 636 nemoroſa 648 
plantagineum 637 pyrenaica 648 


plantaginis folio - - 638 — nudis -- 648 


Draba 


173 
fexta 649 
ftellata - 649 
verna 648 
Draba, Cochlearia, $öffelfraut, 
II, 1113 


„ Dracaena, Drachenbaum, 
ll, 652 
Draco,Dradpenblutbaum 652 


enfhifolia 55 
ferrea, Eifenbaum 6: 
graminifolia 656 
terminalis 655 


Draco, Dracaena, Drachen» 
| blutbaum , 1ll, 652 
 Dracocephalum, Draden; 
£opf, Ill, 657.658 


americanum 658 
anguftifolius - - 658 
auftriacum 660 
canarienfe 658 
canefcens 662 


Nloribus ex verticillato fpica- 
tis -- 659’ oppofitis - 660 
verticillato fpicatis - 661 
verticillatis brateis- 664. 
665. foliis - 661.662.663 
foliis ellipticis -- 660 ex 
lanceolato-linearibus - - 
659 lanceolato - linearibus 
= « 660 linearibus - - 660 
pinnato-finuatis -- 659 


nmpliecibus - - 058 

, grandiflorum 
Moldarica, tütk. Deliffe 66 
nutans 663 
peltatum 663 
‚peregrinum 659 
pin»atum 658 
Ruyfchiana 660 
fibiricum 661 
tbymiflorum _ - 664 
verticillis - - . 66ı 
virginianum 657 


Draconis-, Yucca, Drachen 
yucca, 1X, 646 


1776 


Dracontium, Zehrwurz, 111 
666 


Dracontium 


camfchatkenfe 668 
foetidum 667 

pertulum 668 
— —— 666 
Pinoſum 667 


Dracontium, Ari ameri« 
£anifcher Aron, I, 793 
Dracunculus, Artemifla , 
Dragun, 1,781 Arum, 
Schlangenfraut, I, 792 
Drakena, Dorſtenia, ames 
rifanifche Dorftenifche 
Pflanze, 111, 644 
Drofera, Somerthau,lll, 673 


capenfis 
ciftiflora A | 
foliis ad caulem - - 675 
ad radicem -- 675 
indica 675 
longifolia 674 
luftanica 674 
rotundifnlia 673 
Dryas, Waldgöttinfraut, IIL, 

676 


floribus octopetalis - - 676. 
677 pentapetalis -- 676 
oflopetal, 676 
pentapetala 676 
Dryopteris, Polypodium ‚lets 
ner Engelfüß, VIl, 300 
Dudaim, Cucumis, morgen« 
ländifche Gurfe, 11, 352 
Dulcamara, Solanum, Bitters 
füß, Vi, 610 


Duranta, Durantifche Pflane 

je, 111, 680 
Elipi 68T 
Plumieri 680 
Pinoſa 681 
E. 


ı77  Ebenus 


benus, Afbalathus, ameri 
1, 4 , ameri« 
+ Fanifches Ebenholz, 1,846 


Fbulus , Sambuc 
VI, 172 _ — 


Echites 178 
ſpinoſa | 
fubereBa * 
toruloſa * 
—* 695 
umbellata * 


Ecaftaphylium, Hedyfarım, Echium, Otternkopf, 11,697 
[4 > 


Browniſcher Süßflee,IV africanum -- - 

678 E albo fl ) 698 

Echi amplifiimo Per 699 
ino sun io -- 

* — Igelklette, 111, a — 701 
folis - - 686.6 EEE > 
maritima fpinofa Dr —— 701 
paſtinacae folio 6 cofi recto -- 699 fruti- 
Jpinofa 683 u 698 fimplici erecto 

® | — 686 eorollis vix — Sn 
chinops, Ku creticum 99 
| calyculis A — ar albo 3 
capitulis - - oribus pu 
capitulo globofo - gg foliis — — 
. caule -- --6 : | 
— * 8 Par > lingulatis - - 700 
floribus capi uticofu 701 
folio an B = FOR —— 3 
major > laevigatum 98 
minor 689 annuus - - 88 luftanicum 698 
Ritro en m vulgare 700 
orient 
Piemegdaim 0 en 
Ärigofis 690 rubro flore [eye 
Echinus, Statice, J ” — — * 
Statice, Igelgras⸗ ve Alcibiacum 792 
blume, VI, 758 ie ſylveſtre - - e 699 
Echites, K lammerſtr an * 
\ m 6 auch, vioaceum 7 
ans — en 
Biffora 695 Echolium, "Fuficia, zeyloni- 
corymbofa 694 fche Juſticie, V, 2 r 
caudta 2 Ehretia Epretifce Pfl 
quinguangulari . nze 
Jebolar is = 6 — 4 is» e k 
Jpicata 696 Fe 2,“ ee 
oO 


F . 
5 Ä exfucca 


179- Ehretia 
exſucca 708 
foliis alternis - - 708 
spinofa 708 
tinifolia 
Elaeagnus, wilder Delbaum, 
‚ll, 709 
anguftifolia 2709 
foliis - - 710 
inermis, foliis - = 710 
latifolia ” 710 
Matcthioli - - 710 


orientalis 710 anguftifolius -- 


710 latifolius -- 711 
[pinofa 710 
Elaeocarpus, Ganiterbaum, 
ll, 711 
foliis lauri - - 712 
Serrata 712 


Elaterium , amerifanifge 
Kürbis, 111, 714 
cartbaginenfe 714 
trifoliatum 714 

‘ Elaterium, Momordica , E⸗ 
felsfürbis, VI, 224 

Elatine, Elatine, Ill, 714 
Alknaftrum 715 
Hydropiper 715 

Elatine, Antirrbinum, Erd» 
winde, I, 607 

Elengi, Mimufops,oftindifches 
Affengefiht, VI, 188 

_ Elephantopus, Efephanten- 

fuß, Il, 717 


conyzae folio 178 
erectus, foliis -- 718 hir- 

futus - - 719 
feaber 718 
tomentofus 718 


Elephas, Rbinantbus, italiäni; 
ſcher Hahnenkamm, VIl, 838 


Eliſũ 180 


Tlliſii, Duranta, Elliſiſche Du⸗ 


rantiſche Pflanze, 11,081 


707 Eluteria, Clutia, Cafcarille, 


II, 1093 
Elymus, Roggengras, 111,737 
arenarius 737 . 
canadenfis 738 
caninus 7402 
Cayut Medufae , Medufen 
haupt 739 
europaeus 749 
foliis - - 738 
Hyſtrix 739 
involucris - - 739 
pbiladelpbicus 738 
fibiricus 738 
fpica erecta - - 739 
virginicus 739 


Emblica, Phyllanthus , afd)= 
grauerMyrobalanenbaum, 
VII, 16 


Embolus, Mucor, Stempfel« 
fhimmel, VI, 260 
Emerus,Coronilla, Scorpions 

fenne, 111, 186 


Empetrum, Affenbeere, 11, 


742. 744 
alba 743 
lufitanicum, fructu albo 743 
möntanum, fructu nigro 744 


nigrum 743 
procubens - - 744 
'Endivia, Cichorium, gemeine 
Endivien, II, 948 
Entada, Mimofa, malabarifche 
Sinnpflange, VI, 173 


Ephedra,Roßfehmwanz,1ll,747 
diftachya | 747 

‘ maritima minor 748 
minima 


Ephedra® 


181 
minima - - 

.monofpermos 748 
monoflachya 748 
petiolis - - ! 748 

-Ephemerum, Ly/fmacbia, eins 


tägige Iyfimachie, V, 904 


. Epidendrum ,„ Schmaroz« 


— 


aloifolıum 56 
amatile 257 
articulatum 760 
caninum 760 
carinatum > 755 
caudatum 754. 
caule tereti -- 756 
ciliare 754 
coccineum 753 
cochleatum 757 
cuculatum 755 
curaflavicum - - 753 
enſifolium | 758 
Flos aeris, uftblume 752 
* 8 755 
urvum 53 
graminifolium 2 
zuttat um 756 
juncifolium 756 
lineare 753 
moniliforme 759 
noilurnum - 754 
nodofum 755 
opbiogloffoides 759 
ovatum 754 
punctatum 754 
pufſillum 758 
retuſum 757 
ruſcifolium 759 
ſcandens -- 752 
ſcriptum 756 
ſecundum 753 
Spatulatum 753 
senuifolium ’ 752 


baum, 11,751 


tuberofum 758 
Vanilla, Vanillenwinde 751 


! 


Epiglottis ‚182 


748 Epiglottis, Aftragalus , $ufts 


roͤhrendeckel, 1, 935 


Epilobium, ll, 761 


alpinum 7065 
—— 761 
Aoribus -.- 762 


foliis alternis - - 763 angu- 
ftis -, 765 ellipticis- 763 
ex ovatis - - 764 lanceo- 
latis - - 762. 765. 767. 
linearibus 765 longis - - 
763. 766 ovalibus -» 765 


ovato - oblongis 765 
glabrum -- 764 
birfutum 763 
Jatifolium 762 
‚minus flore albo 767 
montanum 763 

alufire 764 
extum 762 
fpicarum -- 762 

tetragonum 764 


Epiphyllanthus, Pbyllan- 
tbus, gemeine Blaͤtterblume, 


VII, 15 


Epipogium, Satyrium, ſibiri⸗ 


ſcher Stendel, VII; 222 


Equiſetum, Kannenkraut, 


ll, 77 I. 773 


alterum 773- 774 
altifimum ramofum 776 


arvenfe 772 longioribus fe- 
tis 773 
caule florigero 773.774 non 
- fulcato - - 774 fimplicif- 
fimo - 777 fulcato - 774 
caulibus floriferis -- 773 
fluviatile 774 
foliis in caule -- 775 repe- 
tito-ramofis -= 772 tra» 
au -- 77 


. gigantcum | 77 


183 Equifetum 


byemale 775.776 
junceum ramofum 776 
limofum 775 
majus 774 
minus 773.774 
multilorum - - 774 
nudum laevius noftras 775 

ramofum 776 
nudum 777 


luftre 773. 774. breviori- 
e bus ‚fetis 774 longioribus 


fetis ra ah 
primum . 724775 
. Scapo frudificante - - 773 
nudo » - 775-776 
fegerale 


773 
fetis quadrangularibus - 773 
ramofis - - 772 fimplici- 


bus -- . 773-774 

‘ five Hippuris - - 776 
Sylvaticum 772 
tenuiff, fetis 772 
tertium . 776 


Eragroftis , Poa , ſchoͤnes 
Kifpengras, VII, 192 
Erica, Heide, Ul, 780 

| 792 


abietina j 
abfinthioides 


799 . 
africana abieris folio -- 793 


anguftifolia -- 791 calyce 
-. 790 coridis - - 796 
flore -- 798 frutefcens - - 
792.793 glabra -- 797 
hirfuta 798 humilis - 795 
juniperifolia -- 792 tenüi- 
folia - » 795 umbellara 
=. | 792 
altera 786 
angufiffimis - - 798 
antheris bicornibus - - 782 

bifidis - - 789. 796. 797 

fimplicibus -- 787.788 
arborea | 785 
‚arborefcens -- ... 784 


m 


Erica 184 


articularis 00 
brabantica - - 785 
bruniades 789 
caffra 84 
calycina 795 
capenfis - - 797 
capitata 789 
carnea 788 promontorii - 790 
cerinthoides 792 
ciliarıs 787 
Cinerea . 783 
Coccinea 790 
coridis folio altera 788 
corifolia 796, 


coris folio duodecima_ 787 
hitpido -- 792 nona 789 
octava 782 prima 786 
quarta 784 feptima 786 
fexta 783 teria 784 


cruciata 34 
curviflora 79X 
decima tertia 785 
empetrifolia 795 
eredia - - 784.786 
ex rubra -- 785 
faftigiata 


i , 799 
floribus purpurantibus 786 
foliis acerofis - - 782.783. 

786 corios - - 785.786. 

787.788 imbricatis- 782 

imis adpreflis -- 782 lan- 

ceolatis -- 785 lineari- 
fübulatis -- 784 lineari- 
bus -- 783.791 ovatis-- 
787 patentibus -- 789 
quadrifariam imbricatis -- 
781 fubulatis -- 785.793 


fruticofa - - 791 
naphalodes 2797 
Balicacaba 794 
berbacea 782 
hirfuta anglica 787 
hifpidula - 798 
humilis - - 783 
 imbricata 787 


_ juniperifolia -= . 787.788 


major 


185° Erica 
| major floribus - - 784- * 


ſcoparia - - 
maxima alba 786 — 


rafcens - - ' 788 
multiflora ' 788 
myricae folio 781 
nigrita 800 

" nona 785 
odtava 787 
paniculata 798 
para, foliis corios -- 782 

pannonica - - 789 
parviflora 793 
pertapbyla , 793 
pbyfodes 794 
pilulifera 2796 
planifolia 797 
Plukenetii. 799 
prima ' "gr. 786 


procumbens dilute purpurea 
786 herbacea 782 ternis 


789 

promontori -- 789 

pubeltens 793 

pumila altera -- 785 caly- 

eulato - - ' 783 

purpuraſcens 786 
pyramidalis 


784 
quarta 784.789 altera 782 
Monspelienfium .784 


ramentacea | 800 
ramis et foliis -- 787 ere⸗ 

dis - - 786 
ramulis ternis -- 783 


"rosmarini folils - - 


97 
feulis herb. : 
feegarın 783. oſcan. her Erinus, Erinus, 111, 81 5. 816 


— 784 
ſecunda 788 
ſexta 783 
fpicata - - 792 
Jpumofa ' 798 


tenuifolia 795. = calycu- 
lata 787 flofculis -- 798 


tertia 782. 784-785 
Tetralix 7385 
triflora‘ | 797 


« Erica ° 186 


‚subiflora 79*x 
viridi - purpurea 784 
umbellata | 82 
vulgaris 780. 781 
Erigeron, Altmannskraut, 
ill, 806 
acre wi: 809 
aegyptiacum 812 
alpinum | gıd 
bonarienfe 808 
camphoratum ‚gr 
canadenfe 808 
carolnianum 808 
caule -- _ 810.811 
Aforibus ex alis - - 808- 810 
paniculatis Ki 
foetidum 2. gr 
foliis inferioribus - - -809 
rigidis - - * II 
glutinofum - 812 
. Gouani 811x 
gramineum 810 
gravedlens 807 
jamaicenfe 808 
pbiladelpbicum - 809 
quartum 809 
ramis - =. »807 
fſiculum 807 
tuberoſum 83 
viſcoſum OR 
uniflorum 810 
vulgare 810 


Erinacea, Antbyllis, fisandi 


ge Igellwollblume, I, 601 


africanus 816 
alpinus 815 
laciniatus 816 
peruvianus 816 


Erinus, Campanula, Benus« 


ſpiegel, II, 444. Lobelia, 
glodtenartige Sobelifche 
Pflanze, V, 728 


Erio- 


187 _ Eriocaulon 


Eriocaulon, Kugelbinfe, 
11, 818 


decangulare 814 
noveboracenfe - - 820 
quinquangulare 819 
fetaceum | 819 
fexangulare 819 
triangulare 819 
Friocephalus, Wollenhaupt, 
“: M;5 820 
africanus 820 
pectinifolius 821 
racemoſus 821 
fempervirens - - 821 


Eriophorum,, Wollgras e 


M, 823 
alpinum 825 
caule foliisque - - 826 
caule tereti - - 824 
cyperinum 825 
foliis planis -- 825 
polyflacbyon 824 
Apica compada -- 825 ere- 
aa -- 824.826 
fpicis pendulis 825 
vaginatum 823 
virginicum 


Eruca, Braſſica, weiſſe Rauke, 
II, 189 

Erucago, Bunias, Stachel- 
fenf ‚1,291 


Erucaftrum, Brajjica, Kaufe, 
il, 189 

Ervilia, Ervum , Even, 
ll, 837 

Ervum, 8infen, 111, 834 
Ervilia, Erven 837 
birfutum 8 


— 
Erifithales, Cnicus, öfterreichie 
ſches Kragfraut, H,ııor 


Ervum 188 
leguminibus pendulis 837 
Lens 835 
monanthos 836 
multis 837 
ſolonienſis 836 
tetraſpermum 835 
verum 837 

Eryngium, Mennstren, Il, 

838 
album. 845 
aliud montanum 844 


alpinum 843 caeruleum 844 
latis foliis 844 
americanum foetidum 840 


yuccae fotio.- » 841 
amethyſtinum 846 
aquaticum 840 

caeruleum 846 primum 842 

fecundum ‚842 


Campefire 845.846 mediter- - 
raneum 845 vulgare 845 


capite dipfaci - - 344 
capitulis pfyllii 844 
caule et -- + 846 
R foetidum 838 folis 840 


foliis ad terram - - 844 an- 
guftis - - 840 gladiatis -- 
840.841 radicalibus - 843 
844 jemipinnatis -- 846 
in montibus 846 
latifolium capitulo -- 842 
caule et -- 846 planum 


842 primum ‚842 
magnis -- ‚844 
marıtimum 842: 843 
mediterraneum 845 


montanum ameıhyftinum 846 
caeruleum 846 tenuifo- 
lium 844: 846 

pannonicum lat. 842 

planum 841.842 Matth.oli 


844 minus 842 
. primum 846 
pᷣuſilum 84= planum 842 
ramofiflimum - - 840 


189  Eryngium 
rotundo folio 843 
fpurium primum 844 
fyriacum 844 
totum caeruleum 846 
tricujpidatum 844 
‚ vulgare "846 | 


- Eryfimum, Hederich, 111,850 
‚Alliaria, Knoblaudpfraut 852 
Barbarea, Barbenfraut 852 
cheirantboides 853 
Diofcoridis 851 
foliis bafı -- 852 lanceola- 

tis -- 854 pinnatis -- 852 


Galeno et -» 854 
bieracifolium 854 
Irio 851 
noſtrate 851 
"ofhcinale 851 
repandum 853 
finapi -- '851 
tertium 854 
Tragi - - 851. 
vulgare 852 


Eryfiphe, Mur, weiſſer en 


- Hopfenfchimmel,.V 1,262 
Erythrina, Corallenpflanze, 
11, 857 
. arborea, gemeiner Eorallens 
baum 858 fpinofa - 859 
Criſta galli 859 
— Corallenkraut = 
planifligua 
picta, gemalter Eorallenbaum 
859 
Erythrina, Pifidia, vother 
Sifchfänger, VII, 122 


. Erythroxylon , Rothhols, 
63 » 


’ 


areolatum 863 
foliis ellipticis- - - H 
bavanenfe 


Efculus, Quercus,Eleine Eiche, 
Vu, 636 


» ‚Efula 190 


Efüla,Eupborbia, —— 
ll, 926° | 


Ethulia, Erhulie, Il, 265 
bidentis 


conyzoides BT 
— * 
Jparganopboros 

entf 866 


Eugenia, Jambuſenbaum, 
Ul, 867. 869 


acutangula 869 
Jambos vÄg6g 
indica - - > 
>” malaccenfis 
Pfeudopfidium , udn & 
javabauın 8609 
racemoja 869 
uniflora - 869 
—— aufrechte Re 
U, 870 
— 870 
foliis · 871x 
gangeticus 879 
linifolius 871 
numularius ‘870 
tridentatus 871 
Evonymus, Spillbaum, W, 
872. 874 
americanus 874 
europaeus 872 


foliis lanceolatis -- 874.875 
lato - lanceolatis - - 875 
oblongo-ovatis 874 OVa« 
to -lanceolatis - 874.876 

‚multis, aliis Tetrragonia 874 

pannonicus prior 87 

pedunculis lateralibus - 876 


folitariis - - 87 
primus -- 87 
Theophrafti 874 
virginianus - - 875 
vulgaris 874 
vulgo dictus 874 

upa⸗ 


gt Eupatorium 


Eupatorium, Eupatörspflane 


ze, IUl, 880 
adulterinum 
album 
altifimum 


americanum arborefcens - - 
897 foliis - - 884: 889 
frutefcens -- 898  peta- 
Gtidis folio ggı fcandens - 
882.883 teucrii folio - 891 


aquaticum _ 
aromaticum 
Avicennae creditum 
caelejtinum 
canadenfe - - 


886 
890 
886 
889 
887 


cannabinum, Waſſerdoſte 886 
foliis in caule -- 886 2 


gare - - 


cauie ereto -- ‚886 891 


Dalea 
enulae folio 


887 


foliis cordatis -- 883.890 
— lanceolato-ovatis -- 888 
ovato-lanceolatis -'- 887 


©;  plerumque ternatis 887 
verticillatis ‘887 
'folio oblongo =- 885. a 
haftatum 883 
Houftonis 882 
hyffopifolium 881 
 ivaefolium 889 
“  macropbyllum 89E 
maculatum 888 
mariänum - - 890 
mas 887 
novae Angliae -- 888 
odoratum 889 hirſutum- 
erfoliatum 888 
petafitidis folio 891 
urpureum 887 
rotundifolium 
feandens 882 foliis -- 896 
fcorodoniae folio -- 890 
SeRlifolium 883 
ſinenſe 884 
ſophiae folio -- 891 
ſopbiaefolium 891 


884 


Eupatorium 192 


trifoliatum 885 
virginianum flore -- 881.884 
folio -- 881 lavandulae - - 

881 longiſſimis -- 885 
falviae foliis - - 889 
urticae foliis 888 
vulgare | 887 
vulgo appellatum 887 
zeylanıcum 883 foliis - 883 


Eupatorium, Agrimenia, ge: 
wöhnlicher Odermennig, 
I, 210 


Euphorbia, Eupfiebie 111,900 


‚aleppua . 09220 
‚amygdaloides 939 
antıquorum 900 
Apios 917 
canarıens 902 

e canefcens 912 

"Caput Medufae, Meduſen 
haupt 1 905 
cereiformis 903 
‚Chamae/yce 912 
Laracias 931 
- . coralloides. 923 
corollata 0923 
+ totinifolia 908° 
Cyparifhas 92 

— 2 = 
dichotoma -- 911 
dulcis 918 
epithymioides 918 
erecta - - 914 
Efula , Eſelsmilch 926 
exigua 915 
faicata 914 


foliis alternis -- 924 crena- 
tis - - 922 lanceolatis - - 
929-obverfe ovatis - 914 


fubrotundis - - 913 
gramınea 93% 
beliofcopia 921 
heptagona 902 
beteropbyla . 907 
biberna 92) 

J birta 


r. 


193 Eupatorium 


hirta 91a 
hypericifolia 9909 
byffopifolia go 


inermiss eaule -- 908 foliis 
a) alternis -- 916.921.926 

. .b) confertis-- 927 .c).cre- 
“natis - - 922 d,) denticu- 
latis -- 922 e) lanceolatis 

- - 923:925.932 ) lan- 
 ceolato - - 927 g) ligula- 
tis - - 927.929 h) lineari- 
bus -- 921.922.927 i) ob- 
Hque cordatis- 912 k) ob- 

., 'longis -- 916 1) oppo- 
fitis - - 910.917 m) ova- 

‚ libus-- gıo n) fetaceo- 
linearibus - - 920 0) fub- 
cordatis - - 909 p) fupe- 
rioribus -- 929 q,) fub- 
rotundis - - 922 früti= 


Eupatorium 194 


platyphylia 925 
polygonıfolia 913 
portlandica .: © 919° 
portulacoides 913 
procumbens - - 913 
. reclinata minor = - gIo 
 : fegetalis; , : - 921 
ferrata . _ 922 
fpinoja 917 
(ylvatica 932 
terracina 915 
tbymifolia gıL 
Tirucalli 906 
titbymaloides 907 
tuberofa 916 
verrucoſa 922 
viminalis 908 


umbella quadrifida - - 915 
quinquefida -918.922.926 


Euphrafia, Augentroft,111,938 


cola, foliis - - 917.923 altera 9409 
ramis | 917 anguftis -- _ . 940 
Ipecacuanbae 913 Argentinenfium -- — 939 
Latbyris, Springfraut 916 caule ramofo -- 949 
maculata 911 foliis lanceolatis 940 linea- 
mammillaris 9 ribus 941 lini - - g4r 
mauritanica ovatis = - 939. 940 
minima ramofıfima - - 913 latifolia  ,. _ :939 
reclinata -- 909 fupina linifolia 94L 
rufefcens 911 lutea 941 
myrfinites 928 minor 940 
myrtifolia 914 Odontites, Zahntroſt 940 
neriifolia 994  ofheinalis, 939 
ocymoidea 0908 officinarum 940 
ofhcinarum 903 parva purpurea 940 
orientalis 924 ,  pratenfis latifolia italica 939 
eriganoides 909 purpurea 940 lutea Q4r 
palufiris 929 purpurea mino 939 
Paralias 920 ramofa - - 940 
'parviflora 911 tricufpidata 940 
Peplis 912 vifcofa 94X 
Peplus 914 vulgaris 6940 
piloſa 923 Exacum, Kugelröhre, 111, 
pilulifera | "910 944.945 
pinen 933 dunculatu 
Pitbyufa  - | 919 —5 F 
| Onomat. botan. Begifter, G F, F aba, 


— 


{ 


195 ‚Faba:-:.:.:' 


— Vcia, Bufbohne, IX, 
519 

Fabago,Zygopkplhum,gemieine 
Bohnenkapern, IX, 669 


Fabarius, Cucubalus, bohnen- 
artiger Beben, 111,334 


Fagara, Sagara, ll, 951 
octandra 952 
piperita 952 
Pterota 951 
tragodes | 952 
Fagonia, Fagoniſche Pflanze, 
v m95 
arabica 953 longiflimis - 95 
eretica- 05 
erecta 9053 
biſpanica 953 
ſpinoſa⸗· 953 
Fagopyrum, Polygonum , ges 
meiner URN VI, 
265 * 


* agus, Buche, nl, 955. 
Caftanea, Kaflanie 956 
foliis - - 962..966 


Ba Oxya graecorum 
pumila, Zwergfaflanie ‚962 
| plvatica „u. 962 
Falcaria, Sium; Sichelkraut, 
VII, 590 4 
Farfara, Tufilago „ gemeiner 
Huflattich ‚IX, 339 


Farfetia, Ceiranthus, Farſeti- 


ſche Levcoje, II, 867 
Favus, Boletus, Bienenwapen, 
II, 148 ”. 


j l 
X | Fr d 


Fexula 196 


Ferula, Gertenfraut; 11,972 . 


Afa Foetida; Deren 976 
canadenfis ' 976 
ii gommunis 972 
femina 974 Plini 973 
“"sFerulago 074 
" Folio foenictli -- ° » 073 
foliorum alis” - - 975 
galbanifera 27 097 
glauca 1973 
glauco folio =» 974 
Iatiote folio 974 
lucida hiſpaniee 974 
major 0.973 
mas 973 
meoides Rh 975 
minor -+- 
nodiflora — 


vrientalis 974 folio - - = 
. tenuiore folio. 9 
tingitana -- 

Ferulago, Ferala, breitbläre, 
richtes Gertenkraut, 11,975 


Feltucn, Schmingel, » 978 


amethyſtina 08x 
bromoides 982 
calycina 983 
criſtata 986 
decumbens 983 
dumetorum 980 
duriuſcula 980 
elatior 984 
Auitans 984 


“, ‚folüis peranguftis - - 979 


' 980. 981 fetaceis - - 982 
| fufca > 


j 981 
locuſtis teretibus 2983 
maritima 6s82 
myuros © 982 
ovina 979 
panicula contra@a. -+.083 


erecta + - 984 nutante-- 
9% an .., 984 
| 6 veni- 


‚197 Feftuca 
phoenicoides - 087 
reptatrix 979 
rubra 981 
ſeapo - 982 

 ferotina 986 
— 987 
ieis erectis -» 983 
Fewillea, Feuilleiſche Pflanze, 
Il, 993 | 
eordifolia 094 
foliis crafioribus -- 994 ° 
feandens - - 994 
trilobata 994 
Ficaria, Ranunculus, Schar⸗ 
bof, VII, 683 

Ficus, Feige, 1ll, 1005 

aegyptia 1014 
„ americana, caftaneae - 1017 

| ‚latiore - - 205 
benghalenfisıor5folio-so15 _ 
benjamina 1018 _ 
Carica 2006 ° 
caftaneae folio = - 1017 
communis ‚1013 
Cratitires 1006 
foliis achtis -- 1017 OVa- 

tis —— 1016 
folio lato -- 1020 mori 

* — 
Fornites 


indica 1015. 1016 foliis .. 
1016 tiliae folio - - 1014 


maculata 1017 
malabarienſis 1015 
Orni 1006 
Phuharaonis 1014 
pumila 1017 
racemoſa . 1016 
relhigiofa J014 
retuſa 1018 
ſativa 1013 
Sycomorus 2013 
#017 


fylveftris « # 


‚Fieus . 198 


oe Ficus indica, Cattus, indiani⸗ 
ſche Feige, Il, 303 


Filago, Fadenkraut, 11 ‚1029, 


1030 * 
acaulis Kerzen 
alpina -ı · 7 ‚203 
altera 1032 
arvenſie 1031 
brevi- 10o31 


eaule —— - © 1030. 
1031 ereto -- IOZE ı 


redo -- . 1032 
floribus - - 1030, 1032 
florum acervulis -- -ı03X 
gallica A403x 

ermanica 1030 alia - 1032 
ncana -- 1032 


> 1030 hifpanica ma- 


X 
Leontopodium ’ \ 


gen 10.280032 
maritima: ..- Iogo 
minor eu: - - 103K 

nontana aogzr 

Ppyuramidata 1030 

quarta 203L 
fylvatica - - ,‚ IOZL 
vulgaris - + 1032 
Filipendula, Spiraea, vorher 


Steinbrech, VII, 725 - 


F ilix femina , Polypodium, 
Sarcenfrautmeiblein, VI, 


293 


Filix mas, Polypodium ü 


Sarrehfrautmännlein , 
VI, 292 
Filum, Fucus, Meerfaben, 
IV, 77 | 
Fiftula, Cafıa, Fiftulcaffie, 


Flam/- 


1956 Flammula 
Flammula, Clematis, Brenn ⸗ 
wurzel, H,.1053 Ranun- 
culius, Eleiner Sumpf: 
bahnenfuß, VII, 677 
Flos aöris, Epidendrum Auft—⸗ 
‚blume, 11, 752 


Flos Jovis , Agrbftemma, 
"SJupitersblume, 1,215 


Foenieam, ’ Anethum , 

: Fenchel, I, 543 

Foenum graecum;, Vigo- 
nella, Bofshorn, IX, 273 


Fontinalis, Flußmoos, IV 
antipyretica 
capitulis - - 2 
foliis övato-lanceolatis‘- - 2 
© major foliis -- 2 
“minor 2 foliis triangulatibus 


-- 2 Jucens 3 
pennata 32533 
Jquamofa 2 wenuls : a 
triangularis -- 2 


Forskaehlii ,„ Salvia, Fors⸗ 


kaͤhliche Salbey, VI,163 
Fragaria, Erdbeere, a 4 


arborea - - Io 
caule proftrato - .._ F 11 
..ı chiloenfis.# «12007, 13 
et fraga . 20 
ferens fraga rubra 10 
Hore viridi 10 
‚foliis - - Io 
fru&u fpinofo 10 
major Io 
marem dixeris 11 
minime vefca -- II 
minor fterilis 11 
monopbylia z1 
> montana 10 


Fragaria "200 
nuricata 10 
non fragifera - - II 
petalis - - Io 
ferilis 10.11 ampliflimo fo- 
lio -- IX 


ſylveſtris 10 minime vefca IL 


'vefca 5.10 pratenfis 15 
* virginiana, fructu -- 17 
So wulgarisı ‚IQ 
— Frankiſche 

Pflanze, IV, 18 

foliis -- -- ©. 79.20 

‚ birfuta \ 20 

laevis _ 19 
pulverulenta 20 


Frangula, Rpamnus, Faul- 
baum, VII, 810... 


Fraxinus, Eſche, IV, 22 


altera - - 29 
americana 29 florida. 29 
apetala 27 
bubula 27 
earoliniana -- _ . 30 
» “ earolinienfis - - 30 
et bumelia 27 
esx nova Anglia 31 


excelfior 22.27 flore -- 27 
Nloribus completis 29 nu- 
dis 


27 
florifera - - 4 29 
foliolis integerrimis -- 20 

... lanceolatis -- 29 
humilior 29 
Ornus 27 
prima et major 27 
prior et Bsuelıx 27 
otundiori folio 22 
fylveftris 29 
tenuiore - - 29 
virginiana - 30 
vulgatior 27 


Friſea, Thefium, Friſiſches 
Leeinblatt, X84 
Fritillaria, 


Fritillaris | 


208: 
ER NE 58 
eaule --, "35.37 
—COluſii -- 2 Lett * 0 39 
-dimor 9. ö 37 
e foliorum -- ' 0 8 
‚et Narciflus-“ u 37 


Fucus, Meergros, W; 56 


" flore -- 


3 
floribus adfcendentibus. 135 
foliis linearibus <-> 


37 

imperialis - 32 

lutea == ° # 
maxima =--: 


— 


minor⸗ 39 
nigra pyrenaca -:li 35 
pefpca 2223 
'praecox - - 38 
pytrenaea · 35 
pyrenaica 34 
racemo »- - z 34 
radice depreſſa an rotunda 34 
ramofa -- 44 
reflexis - - 39 
regia 
faturatior · ! — 
ſerotina · 39 
ſiue Lilio -- : -» 38 
umbellifera \45 
vulgaris - 128 


% 


Meleagris, KiwirEy 35° 37 


Abies la 1.65 
abrotanifolius 71 
abrotanoides ==. - - :.7 88 

‚ Acinaria'-- .. .. culirg 64 
acinanius urn 67 
acinatus = - "2: 66 
aculeatus — 
aAlatus 3,74 


Alga anguftifolia — — exi- 


u, 
u 
1. 


«+ 
ı\ 


gna.—.-:177. foliemei 84 B 


lata 75 latifolia 57.75 


marina » -.59Tblamhrana- 
cea -- au. 0 BE 
‚z americanus -- 66 
anguftifolius · . 62480 

. FEINE 


ar ne ET Br ze: 
s v-; „ 


Fucus .; 292. 
inomalus 404 
arboreus polyfchides 75 
atomarius 83 
a een ‚70 

k bullatus - = 62 
.. Ganaliculatus 85463 


. Cartilagineus 73 caule.-- 73 


compreflüs -- 73. 111 


oaule compreflo -- 64 li- 


neari - -. 62.76. ıtereti 
a) brevifimo - - 74. 82 
b) compreffo -- 64-C)co- 
zymbofo +- 68 d) ramo- 
‚Afimo:- + 65.67.69.72. 
73. 79 .e)ramofo.-.67.76% 
. 84. teretiufculo -- 3. 100 


ceranoides -  _ 59 
chordam referens 22278 
ciliatus 84 
concatenatus 64 
confervoides 172 
_scoralloides -- 98 
% crifpus 81 
criſpatus 87 
criſpus loricatus 65 
dentatus 82 
adichotomus lineare. = ER 
membranaceus 1163 
parvus - - 83 Bun: . 

63. teres =, ci 
 digitatus . n gı 
diſcors 86 
‚= difichus . 786 
, divaricatus 6r 
‚„dulcis “mus ‚182 
. 7 elongatus 62 
„„ Erica marina 79 
. ericoides 179 
eſculentus 1182 
‚excifus 263 
faſtigiatus 76 


filiformis diehotomus · 02 
samofifimus - 0 fim- 
plex 78. 79: — 

89 

Ari em, Mewfaden IK 77 

3 Ravichns 


f 


an / ernst 
— Fucus 


Aavicans · mn“ 9 
—— ee70 
foliaceus · 82 

0 Folu⸗ ericae 79 PER: .. 
75 tamaifeii 0 9 


— dichotomo-7 pia- 
no -- 82 fingulari ..'74 
tenuifime - +" 5 65 

‚ follieulaceus- foliis 6R7L 

Afolio non -= 67 fufcus -- 
73 linariae folio . 67 
an ... 77 

" ftonde bifidz - - 6: — 
nata-72 dichotoma -- 
59. 60. 61. 62 filiformi - - 
- 62° membranaceai -- 62 
plana - - 37 fimpliei® e 82 
fpirali -- 60 varicofa - 70 

frondibus planis . 83.84.106 

'fruificationibus -» 62 


— .. 65 
"»fruticofus 3° 65 
‘ fungis affinis 362 
Efungularis 262 

Wurcellatus 77 
= gigartinus | 87 


& \granulatus s 
‚haemorrhoidalis -- : 64 


- » birfutus go 
Öchumilis dichotomus -- 60 
‘‘‘  membranaceus - - "84 
"in ligulas - - 62 
2 sindicus teres -- 29 
«Ninflatus 2) > GE 
s2Kali Arabum «= 63 
‚ Jacerus 2, 609 
lanoſus D———— 86 
lapathi - - “9:18 84 
» Jatifolius coriaceus‘- "eo 
— ; Vlendigerus 3 
"rlongifimo - .. 8° 75.82 
oHongo- sr tisib it it gg 
> Voxens- - au iami 
‚Jumbeicalis: .3; 23% 77 
©. Wyeopodioides — — 
© Marinus follisra. «63: ‘fore 
i FR | ‘ de 


 faccharinus 


Fucus !! 204. 


‚cellata -- 77 polyfchides' 

77 quartus ya ramofus - - 
96 rotundis -- 78 fecun- 
dus 63 tenuifolius 63 ter- 
tius 64 -veficulas habens 
69 veliculis -- 59 vul- 
gatifimus - - 


- 39 
. maritimug 59. alter -- 69 


caulefcens - · 106 gallo- 
pavonis - - 76. medio 


caule = - 64 nodofüs 64 


 noftras - 61 veficulis- 64 
maximusj. ” 


; 75 
membranaceus brevis loba- 


tus - - 76 ‚ ceranoides - - 
60.82 polyphylius major 
82.90 purpureus - - 100 
ramofüs -- ı12 rubens 


.- ‚83. 84 
minor caule -- 71: viridis 63 
mufcoides 723 
natans 65 
nodoſus | 63 

.. palmatus ı 75 
palmaris anguftifolius -- 63 

tenuis == _ 77 

parvus - - s 77 

pavonius 76 
phasganoides. . 75 
phasnagoids 74 

* «-pinnätus -= 72 
Plocamium Ä 3 
plumofus 80 
polyſchides 75 
pumilus 63 
purpureus membranaceüs - - 

106 tenuiter ==" 83 
quercus -- ng 
radicibus - - 71 
ramentaceus 88 

— folliis -- 6 teres 
.” 6 
i ‚ramohlinns: nich * 
rotundus 28 
rubens nur 75 


: »IOQ4- - 

Fumaria, Erbraud, IV, 125 
africana -.- _ 133 
alba 129 Jatifolia 132 ve- 

ficaria =. 333 
altera | '. 832 
bulbofa „#27 
canadenſis ». x. 126 
‚capneoides ‚128 

capreolata 131 


eaule ereto 128 non 
ramofo -- 128 ramofo - - 
129. 135 recto - -. 127 
fimpligi KoNO. ; .. 136 
| ‚Implici G*n 128 


405 Wueus Fümatla U WOoß 
Janguineus 84)  clavicalata 132 
Sargaflo 67 _  claviculis -- 132 
fcoparius - . = 1: son 82 «u — kn 23 

ſcotieus -- „.corydalis - 4 

+. ‚Selaginoides } F * Say. 26 , 

ferratus 57 enneaphylla — 129 

ſetaceus niger «= - \ 78 enneaphyllos ...,  ..,. 129 

Nliculoſus ea BB flore pallide luteo 129 

3..° fliquofus „01.69 Aoribus albis n 129 

v.Spermophorus -- - 87 foliis cirrhiferis - - 132.133 

= fpiralis 60. 61 multifidis,- - ‚130 pinna- 

ı „fubdichotomus -- :..ı 72 tis - - 135 
fuperne, dichotomus - - „ hifpanica -- : : 19 

vr "Tendo, Meerſenne a n illyrica alba * 129 
tenuifolius = - 80 latifolia major 133 

teres albus--- g9 dichoto- Iutea  - 1er «293 
tomus :-.77 ramofüs - - major 139. fcandens -.132 
115 rubens 117 minor a 
teretifolius - - 124 €: ‚montana ii." ve 1 
trichoides - - 16 :;omobilis 133 
 ‚»$turbinatus ‘ >» 68 GE  afficinalis 129 
> varlus- ‘ 85 oflicinarum - - 130 
-- yeheulofas, Meerich 57 paluſtris -31.n. 137 
> ıyehculis -= Jr Ö; . s pericarpiis ... 131 
verficolör : 72 r„phragmites -. 132 

vittatus· 87 — ophragmitis 136 

Aolubili "2 60 Rt „prima | ‘231 

-;stZofler - raTısi 2 63 };purpurea a. 197 

F umana, "Oflüs, Giffrögfein ae * * — 

gar . mit ben — II, rubra tenuitalia wir 131 


men 128 et florens 
I 229 

- filiquofa, bivalvis -- 129 
-grumofä = 126: radice - - 


12326 ſempervirens 128 
‚Speikabilis. en aA, 297 
icata _ ,- I3L 

r — 13x 

‚ tingitana-- -. 139 


«]5 


tuberofa infipida 197 ma. 


jor 136 ‚minor 128 
veſicaria Bi, ———— * 133 
viticulis - - 332 
vulgar .. 31 

2 rn ga is 5 Krlus) a „33 
G 4 G. Gaert. 


207  Gaertnera: 


en 


| Gin Fueus, Gärtne : 
riſches Meergras, IV, 104 
Galattia, Clitoria Clitorisblu⸗ 
"me von Jamaica, Il, 1087 


Galeopfis 208 


2 flore croceo - " "245 luteo 


Galanga, Kaempferia, großer ı.: procerior -- "\2.0.244 


Galgant, V, 222 Maran- ° 


ta, kleiner Galgant, V,996 


Gälbanum, Bubon, Mutter« 
| harzpflange; II, 265 


fol .m. a 
co» foliis - - — 244 
alobaol ur BA 
* Ladanum "243:244 
patula — 244 
5 ramis -- wii" 244.245 
Ave urtica - .. 1245 
Tetrabit 64244 


FOR TS 


3 album minus 4253 

Gale, Myrica, gemeine M daltiſimum == 252 
rica —— 5 — — lhtrant 262 
: ariſtatum 2515 

Galega, Geisraute, IV, 235 . bermudenfe - it 1252 
africana - - ! 240 :. -boreale - - ci 4261 
caribaea J 239 J candido flore ;: ı°.». —E 259 
‚cinerea = 237 ,  caule angulofo -- 253; de- 
flore cinereo 236 bili-- 251 decumbente-- 
foliis - - | 236 254 eredio,foliis -- 257. 
herbacea -- ' 237 -; 262.260 quadrangulo-259 
Jittoralis 239 radicato-- 252. ramofif- 
maxima 238 © fimo -.- 254.260‘ redo -- 
purburea — 238239 ferrato - --263 fub- 
“quibusdam » » 236 -, afpero - - 254 terete · -258 
Senticofa 23 = - eaulibus N‘ 252 
five Ruta capraria "236 « ' caulis angulis -- 263 
tinctoria 239 foliis linearibus - 257 octo- 
villofa N 237 nis - - 251.257.260 plu- 
virginiana 237 ribus acutis- - 259 qua- 
vulgaris 236 floribus caeru- ternis -.- 251.262 . fenis 
leis :  ..: 237 -- 255.265 ferratis - 254 


Galeni, Lycoperficon, Galeni- 
fhe Siebesäpfel, V, 874 


Galeobdolon, Galeopfis, gel« 
bes Kagengefi hf, IV, 245 


Galeopfis, Kagengeficht, IV, 


243 
corolla rubra aut alba 244 \ 


verticillatis- 259. 260. 264 


glaucum | 259 
graecum Dr 264 
bierofolymitänim "261 
luteum 257. 
 maritiimum 264 
minutum | 0255 
Mdlüo 258 
montänum "259 


- „nigro- purpureum -- 260 


" Paluftre 


209 Galium: 


insg T 


©‘: paluftre ie 
* panicula .w- ||, urirdg64 & 
in parifienfe --: untl 3 
purpur eum 260 
ws zu 
rotundifoliums 262 
yubioides ::\2 251 
rubnau 261 
axatiie254 
Muriumt ina54 
Hilvaticam 257 
© .-tindorium © 253 
trifidum 252 
verum 256 
ulixinoſum 253 
Gareinia, Mangoftanbaum, 

IV; 272 
celibica 274 
-., » Mangoflana 44272 
—— — 
je, IV,275 

foliis - - . 1276 
Nigellafirum 276 


:Genifla 210 

‘rchumilis - 19)'987 = 
hyperichfolie - San 

Y: Szinermis hole 289. = 

-infe&oria hifp.- abav 133387 

 ‚linifolia im: 285 

: dufßtaniear 230 orih e 1292 

- minima:in: «+ 286. 299 


- ,minor-2or — 290 


voon — 6 289 
orientalis 287 
" plofa Ä 289 
Pumila ih — * Mi 287 

1», ramis. 3 3286 . 
ramofa --..,; 290 


‚ Sagittalis 285: pannonica 286 

8. fpinofa ; 291... anglica -, 290 
wajor 292. minor -- 291 
-Sindoria 288.289 Cluſii - - 
287 frutefcens -- 287 ger- 
manica 2$9 hifpanica 287 
u:c vulgaris 289 
* tridentata alten 286 
‚Genifta tinctoria, „Sopbara, 


© Färberfophörd, VII, 669 


Garzini, Steyos, Garcinifcher ntiana Ewian, IV303 
Stichling v1, 498 „acauis .=- ©.:3 ZI 
Solo" -  Zaefliva == m) 2, BR 320 
Geniftas, Ginfter, IV, 283 20 alis Reriferisı«> ı v 309 
aculeata 291 foliofa ‘291 -;. alpina, Boribus -=)367 ma- 
x anglica 4290no florezıı major - 307 
‚ angulofa «286 ‚ pumila.= -; 313.314. 315. 
canarienfis 1284 : Zz21 - ventis -- » 313 
candicans 284 altera ==... Zos 
caule nudo == 291 -mınAmarella 319 
Chamaefpartium 286 anguſtifolia 309. 310 autu- 

.: florida 287 - mnalis = - >> 9203er Ä 

- foliis cauli adpreflis .. — ſecunda 310 
eonfertis - ==" 289.290 ANRUA- =... 320 
ovato-lanceolatis == 291 - aphylla 319 
foliorum parte - ;- 286 .. aquatica 315 
Geniftella ſpinoſa 291 : — ea 308 

er manica 290 aſclepiadis folio 308 
erbacea :286 -. aurea .+ 313 
bifpanrea. "291 ‚ autumnalis ramofa 320 

. bumifufa 1287 7. bavarica . 313 
gigıet G 5 caeru- 


P2 


211 Gentiana 
oeaerulea calyce turgido gxõ 
— florum - ãg2i major 306 
"oris pilofis » 1321 
x — En EEE en. 
z⸗ campeſtris a W920 
W caule dichotomo = « 2917. 
0, 923.324 folioſo “1306 
©27 2 yamolO’- - yı5: 316” uni- 


i- floro - #0! NZITL.313 
M Centaurium ; Taiifendgulbens 
032 2 fraut 16 


"31 
Str eiliata, Himmelſtenhel (321 
3% corolla campannlara = igit 
hypocrateriformi = - "321 
infundibuliformi - = 315 
x’ : corollis hypoetateriformibus 
uno, infundibuli- 
"formibus -- 315. 318. 323 


“1: > quinquefidis = - 318.325 
S- Bruciata! \ >" 322.323 
i „elatior -- 310 
© @xacoides a 316 

exalktatarı „Ani rgIR | 


— 307 8 Are kr 
„major 300 alia gbr ‚Sore -- 


Gentiana ? 212 
-»humilis - - I315 
+. „humillima -»- slainn315 
srinfignis - = A 306 
— du ro 304 


magna 306 flore Purpürco 


io 


306. 307. 311 lutea 306 
pallida - - 308 vallido 


‘2 flore -- 308 punctata 308 


purpurea zoy: virginiana - 


F 310 vulgarisesi+ 11306 
> saaritima 11924 
Er -media ‘ "2322 
‚minima Rand 

‚minor 315-322. 323. 
tera 309 if üpibus Is: 
verna “: 313 
* Spivalis 314 
an ——— 315 
octava 320 
paluſtris anguſt. 310 
parva - = Se 

> perfoliata , 
Preumonanthe, Büngenblume 
£ 2 Bu 

pratenfis «- 320 


J 


el faucibus barbatis, -- 320 
fliformis . 223 
flore gtadriido - = zer 
i unico -* 313 
os. floribus campanifornibes .. 
00° 308 eonfertisis4 320322 
-nı lateralibus+- 306:308 ro- 
r  - ıtatis - 306 terminalibus - 
3Ilo ventricofis - 310.31X 
0 vertieillatis - - 322 


£ < foliis amplexicaulibus -+320 
{ afclepiadis -+‘309 hirun- 

dinariae; 309 -imis' = +: 306 

lanceolatis -- 311 lineari- 
KL? lanceolatis «- 318 longis 
027, == 309 margine “- 315 
© Qvatis -- 307.313 OVatO« 
lanceolatis- 306.307:308« 
2 309. 313.322 radicalibus 
2° 324 \tfinervüs - - 


zır ı 


| 317 © 
5.5 fügax 320 altera 320 quin- ' 
\ Ic Br a 315 
<:. Gentianella -=. 


+. N! t 
f 


Pumila 325 flofculo caeruleo 


313 .brevi kolio ‘313 
 pundata ©. 1... .307 
o»z punicea ‚207 


purpurea ya . 306 


»purpureis doribus 2307 
‚pyrenaica 224 
quadrifolia- - u 225 
.quarta 310. 31x 
quinquefolia 319 
quintal Fr, ai SGIE 
faponaria =: 310 
fegmentis:-« : > 222 
. feptima 320 
fehlis 323 
ſexta | 313 
. filefiaca major 309 
five calathiana viola "310 


* ſpicata 


33 


Gentiana 
tertia 369.310 que f duplex 


323 
verna 312 
verticillata 318 
veterum 
villoſa 310 
virginiana · 310 
undecima 315 
‚utriculis ventricofis 316 
usriculofa 315 
vulgaris - - 306 
vulgi eruciata 323 
Georgii, Agaricus, Weißling, 
1, 160 
Geranium,Storchenfehnabel, 
er » 334 
a Calceolario mifum 359 
abrotani folio - - 382 
aceto/um 243 
acus mofchata 357 
aegyptiacum - - ''360 
aegyptium - - 360 


aethiopicum,no&u olens-341 
fore - - 347-349 
africanum alchemillae - . 
338.346. 347 arborefcens 
> alchemillae - - 2344 
b)flore-- 339 c)foliis-- 
340 d) ibifci - - 340 
e) .malvae - - 238:339 
f) vitis - - 345 betonicae 
folio -- 352 carnofumm - « 


. 342 cokländri 351 cori- 


andri folio -- 351.352 
flore luteo -- 382 foliis- - 
343 folio a) alceae - - 


althsdides 


214 

rhidis foio moctu 
olens -- An 35% tenui- 
folium -- 378 ubae cri- 
ſpae folio ==’ 3350 


afrum, arborefcens”s. 338 


folio beronitae + 250 
alceoids 7948 
alchimilloides TE 346 
aſpinum — au 
alterum Eu! aeg 


alterum Diofcoridis 371:379 
majus 381 mohtanum- »377 
altbaeoides ‘ 2350 
359 
americanum · =: 354 
annuum 'mints'- - 373 ro- 
tundifolium - - WW? 


— 372 
argdeinum, Reigerſchnabel 360 


336.342 b)angulofo · \ 
346 c) betönicae -- 350 '. 
d) malvae = 348 ejpul- 
fatillad - - 378 fruteicens 
-- 342:343.345 grofü- 


lariae folio--- 350 hir- 
ſutum -= 349 humile - - 
348 maximum 340 myr- 


. betulinum 


argenteum 370 —— 


montis Baldi : a 
apulum « +19 -1, 362 
 balfaminamr = Ft ang 


battachioides 365. 367. 369 
aliud 367 'alterum 68367 
'americanum'» Fr db 3 
“michi -- 3733 = 
„ruleum 369 er 375 

""Dodonati .2 369 Folüs - 


"368 Folio 367” Gratia 


Dei Germariorum 369 hir- 


latum -- 36% longius 364 


‘ "maximum «- - 368 minus 


367. 373 montanum no- 


ſtras 3670doratum 364 
paluſtre - - 368 parvo 
flore 368 primum 369 

five magnum' taerüleum 
369 violaceum ==" 369 


339 
bobemicum 273° 
bulbofum 363 Diöfeoridie 

primum 363 Matthioli 363 
caeruleum 


3 
 calycibus monophyllis caule 


-- 341 corollis - - 2352 


. Joribug - - 338.345 fo- 


lıis 


Ber }eordatis- 246. 350 
i Gordiformibus ‘,- 345. 
48 dentatis.,n- 336 

| 9 duplicato -pinnatis - - 
352 hirfutiflimis,-.345 

; Diebat 346 6) pel- 


215 


tatis -- 346 h),pilofis - - 


2 347 1) Pinguibus. x 1.338 
«>; geniculis -- 348; Ingil- 
fimis - - 347 tubis.n 2354 


M capitat aNoil innn2,.349 
Sr 2@AKROfUM = ° < anicn 
ce Scarolinianum —— 


caule difufo - 369. grecto 


g en 
* 


367. 369.. 376. pro- 
* — ne rt. 11-327 
ar sebium .. un. Alm 357 
* ciconium ta pi 361 
a —— 355 


eicutae folio, acu iongifiima 
20 362 eredum -- 357 mi- 
B nus - - 356.. molchatum 
— Ron re = 
idisıflore -- : 343 

So inum,. Taubenfchnabel 
‚375. 370.379 annuum - - 

. 377 .‚£äarolinum --,- 376 

‚ ‚ere&um'-, = 381 ‚folüis .- 
1327. 378. humile.- - 380 
majus - --376 maximum -- 
379 minimum.- - 380 mi« 
‚nus.-- 350. 374 „monta- 
"num -» 392 Perenne -« 
383. 392 procumbens - - 

. 377 tenuius.-- 380 Vil- 


— 2e nv *1 en 


Geranium 216 


..., mis +- 374 reniformibus 


- - 375-379, rugofis - - 
- 365. 367  Temiquinque- 
lobis 365 feptilobatis -- 


- 366 feptilobis -- 374 fub- 


„ Totundis - - 372.373 tha- 
pſiae mulktifidis 394 


‚ folio alceae -- 349 altheae 


-- 351. .359 coriandri 362 
ae Totundo 379 ro- 


ae -- __ .. 375-379 
frutefcens, folio - - 339 in- 
canım -- ‚3823 
fruticofum -- 339 


fulgidum 


334 
Ffuſcum 384 flore livido - = 


gen - 


384 petalis -- 365.384 


gibbofum | 340 
„ ‚glausophyllon 359 
grandifiorum, 382 
.. groflularioides 349 
. ... gruinale -- 376 
Gruinalis_- - 368 
gruinum, Kranichſchnabel a 
356 fanguinale 38L 
haematodes 387 
bybridum 382 
incanum 377 foliis - - 378 
. verficolor 366 
indicum no&u olens 355 
inquinans . 336 
‚ latifolium - « 361 
lobatum 353 
lucidum 372.373 
macrorrbizum... _ 363.364. 
maculatum 370.365. 384 
magnum.- - 36 


‚Jofum -- 374 

— ‚338. 
CHeÄCHM 1... 2 35  Z0X 
"euculatum =... 4339 
decimum 363 
diſſectum 375 
florens 368 


foliis ad nervum = - 376. 


377 .aquilegiae 341, co- . 
duplicato- , 
Pinnatis „- 372., mollif _ 


siandri 351 


minus 


305 
majus 381 foliis imis - 376 
malacoides 359. 380 
malvaceum ° 359. 379 


358 
maximum anguflifolium - - 
. 362,minuslaeiniatum - 367 


, maritimum . 


memp iticum.» - 360 


217 Geranium | ie Geranium aıg 


* 


molle mw mgy4 Spratenfe = - inumswz6g 


| — ERBE arenatium-- ° "primum n35363 


391 Aoribus - - 354 frute- primum phaeo-flore .; 365 
fcens 339 tuberofum -4or +: S;procumbens - twiloitln350 


“-monspeliacum ' 359.362 ⸗ Proliſicum slau0s353 
— 364. 381. 384 für .;, 4 a — ag ‚367 
2 ‚argente, 
— 356. 357 foho ad ar 308 en 359 
myrrhidem - - 356.357 MSN nit 383 
insdorum” 6 odoratum nu, 369 69.376 —* 
357* "pedieu iS - - 357 — todes ! 0° Mm 
* mufeatum ... 357 quibusdam MAN 72 
myrrbifolium 735% quintum 369.3 372, ac 
myrrhinum ==° \''955.357_ ' "Plateau — 
noctu olen: ser 3 © ‚„„obertianam , — 
nodoſum — 365 "391.372 
odoratiimum 2347 © "romanum 355 verficölor 366 
odoratum . - 348 8 “ yotundifolium * 378 
palufre "367 — I93— 387,982), H 
Bapilionaceum 338 -... 368 ‚maximo. dare — 
parvum -- or ‘ "Sanguimäkum "266.3 


peduncui bifloris a)alterna- faxatile 373. —— 


-- 365 ‚b) altero ⸗· jean,” N ,5i9 
266 — 364 ———— m 
d) flore -- 380 e) foliis BR nl ... 367 
-- 350.358-359-365.366. ſeptimum 356 — 
369.372. 375- 379. 383. 383 
384 f) foliisque -- 375 ſextum 359. 369. 382 tube- 


g) pentandiig - - 361 , ° rofum Plateau "366 
h) peralis -.-. 379. 380 fibiricum "380 
longifimis - - 390 multi- +" ,five batrachium caeruleum> 
floris a) calycibus - 349. _ ı 366.367 
356.361 b) foliis, -- 261° raten. 37 
©) pentandris 361 d)pin- „. fpeciofum -- :;, . 361 
nis -- 362 Ümplicibus -- ,. fpinofum 385 et ——— 
382. 385 fubbifloris-378 ſtriatum ern 466 
& {ubmultiflöris - -- 359.362 fubrotunda - - 1. 363 
.._ unifloris -= 381.382 ; . fupinum „356-357 
Peltatum 342 >... füurinamenfe == - ..-..336 
= —— .. 373 „ Jlnaticum . 36 
 perenne -- a are 3 
petiolis multifloris - - 356. zergium 372: 392 bätrach. 
| 37 · 362 majus 370 Pipii 35 
phaeo pullo flore 365 22etriſte 354.3 355 


a „ phaeum 364.365.384Norere- : —— 360: 363" majus 


fexo 384 petalis planis- "365 363 xerätipeliium.- 408 
vernum 


319 Getanium 
“\vernum - = 358 
vViolaceum 472 
viſcidum =“ Me" (379 
e. .„witifolium . =. J— 
2onale 343 


Gerardi, Anthyllis, 6) ardi⸗ 
ſche Wollhlume, 1,61 


Gerardia, Gerardiſche Pflan⸗ 
ze, IV, 412 nor 


2 wi „413 
Fer 444 
— 414 

‚ humilis -- 413 

— 414 

Purpurea . 413 

tuberofa 413 


Geraſchanthus Cordia, 


Bruſtbeere von Iamgie, | 


‚U,.153, 
| Gerbera, Arnica, Gerberie 
ſcher Wolverley 4766 


Ceropogon Weißbart, IV, 
416 | 
glabrum 416 
‚birfutum ‚416 
Gesnera, Gesnerifche Pflan- 
ze, IV, 418 
acanlis | — 
amplo- digitalis 420 


erectaꝰ 420 
J buwmilis 418 flore flaveſcen- 


en te 2 416 
| rüfieftris .. 418 
tomentofa  - x 419 


Gesneriana, Tulipa, Bgsnes 
riſche Tulpe, IX, 315 


Geum, Merzwurz, IV, 4a J 


alpinum ⸗ 
Ehe, Pinnatis- 423. 424. Gar 


220 

montanum 424 
reptans 425 
rivale 423.424 
> ‚virginiguum 421 
yrbanum 422.423 


zeum, Saxifraga, Alpenfteins 
brech, VI, 240 


Gingiähm; Daucus, Möhre 
x von Montpellier, Ill, 528 
Githago, Agroftemma, Korn 
“, raden, I, 214. 


Gladiolus, Schtbekdel,IV,430 


africanus - - 434 

5. „alatus 432 
” "alopecuroides 435 
anguſtus 434 
bifolius · 434 
2 capitatus 435 
caule -- 431.435 
communis 439 
floribus linearibus -+ 434 
uno verfu - - 431 
foliis enfiformibus 431 li. 
nearibus =, 435: 436 
germanicus 431 

. imbricatüs 431 
major byzantinüs 437 
maximus -- 438 
Narbonenfis 431 
noftras * 431 

. peregrinus "438 
plicatus . . Fk 432 
purpuröviolaceus 438 
ramofus _ j 435 
yvecuruns ..435 

. Segetalis - -.. 438 
‚five Xiphion 431 
“  fpicatus, 431 
| — 431 
trxriſtis ein 43% 
veaerus “=. m - 431 
utrinque ⸗· 438 


Glaucium. 


‚nv Glaucium 


Glaucium, Chelidoniumjeifen« 
graues Schoͤlkraut, II,s 
Glaux, Milchkraut, IVy442 
-  exigua-mariiha 443 
foliis elliptico - oblongis 443 
marina minor “‘ .>i” "443 
maritima "443 
Giaux, Aftragalus, fpanifcher 
Tragant, 1936 


Gleditfia, Gleditſchbaum, IV, 


221 


446. 447 
inermis 447 
fpinofa . 447 
triacanthos 446 
. Globularia,Rugelblume,IV, 

449. 450 
Alypum 449 
‚bisnagarica 450 
caerulea 450 


‚ caule foliofo.- - 450 nudo 
-- 451.452 unifolio- 451 
‚cordifolia _ 451 
foliis oblonge - - 452 radi- 


calibus - - 459.451 
. frutefcens -« 450 
fruticoſa =» _ 1450 
.  monspelienfum ° 
montana - = 457 
nudicaulis 


orientalis 452 floribus- Br 


pyrenaica - - 452 
ſpinoſa 451 
vulgaris 450 


Glorioſa, Prachtlilie, V, 453 


caerulea, foliis - - 454 
 fimplex d 454 
 fuperba 453 
&lycine, Glycine, IV, 453 
Apios 459 
bituminofa 458 
bracteata 457 


450 


mulyeing 222 
comoſa — nr 
‚‚foliis impari - -pinnatis » 460 

ternatis » =, 457-458 

frutefcens 460 
‚javanica RENT 
monoica #50 
moncphylia _ 1.15.4090 
radice tuberoſa 460 
ſubterranea 455 
tomentofa _. 458 
Glycyrrhiza, Cüßholz, IV, 
. 461.462.464. . 
altera gr. 462.464 
capite echinato , ° 462 


Diofcoridis 464 
ecbinata 461 Diofcoridis 462 


germanica 464 
 „glabra 462 
— 464 
Ataliea 462 
laevis 464 
leguminibus echinatis 462 
glabris -- _ 464 

non echinata 464 non re- 
pens --. 462 
orientalis - · 464 
radice repente »- ‚464 
filiquofa 464 
vera Diofcoridis 462. fili. 
guofa - - 464 
vulgaris 464 


Gmelini, Cortufa, Gmelins 
Cortuſe, ll, 201 Hiera- 
cium, Gmeling Habicht⸗ 
kraut, IV, 837 | 


Gnaphalium , Ruhrpflanze, 


IV, 467. 481 
ı ad Stöechadem -- 478.490 


aegyptiacum == 9 
aethiopicum - - 474 
africanum latifolium :- = 480 

floribus - » 481 
alpinum 485 minus 485 


ameri- 


223 Ginaphalium 


americanum 483 
. anglicum- i J 487 

annuum 488 
aquaticum 488 
arboreum 468 
arenarium u 475 

belgicum -« 487 


caule fruticofo - - 470 ta- 
moſiſſimo -- 488 finpli- 


cifimo -= 485.487 
coronatu 469 
crafkfolium 488 
erijpum 480 

cylindricum 474 

"  eymofum 476 
dentatum | 473 
dioicum 484 
diſcolorum 469 
ericoides 2,470 
foetidum 


| 479 

“  oliis anguflifimis -.- 489 
* eonfertis- - 475 decur- 
rentibus - - 478 lanceo- 
latis - - 483 longe acu- 


minatis-- 483 molliflimis 


-- 478 oblongis -- 469 
482 peranguflis - - 472 


folio oblongo -- 473 
frutefcens - - 472 
fruticoſum folis - - 470 ra- 
mofum - - 472 
glomeratum 487 
grandıflorum 468 
helianthemifolium - 481 


herbaceum, foliis amplexi- 
caulibus - - 481 (Ian- 
ceolatis - - 486. fubam- 
plexicaulibus -- . 487 


ignefiens 472 
imbricatum _ 47 
incanum,anguftifolium - 476 

folio lineari - - 470 
. indicum 486 
. Jatifolium - - 484 
latiore folio -- 482.486 
longifolium - » 488 


Gnaphalium 224 


"Inteo-album ‘: .. 477 
majus »-- . "une 487. 
margaritaccum 483 


montanum album 485 flore. 
-- 485, folio -- 485 lon- 


- giore --. 495 
muricatum . 479 
niveum 479 
nudifolium 477 
oblongo tolio 489 
obtußfolium 482 
odoratifimum 478 
orientale 474 
patulum 473 
petiolatum 473 - 
plantaginifolium 484 
plantaginis -- 484 
purpureum 4 
ramis fpicatis = - 487 
redtum 487 
rutilans 475 
fanguineum 479 
ferratum ' 473 
fexubus tota -- 485 
Jordidum 470 
fpicarum - - 486 
Squamofum | 481 
elatum 482 


Stoechas, Rheinblume 471 
ftolonibus - - 


48 
— 489 lavandulae * 


489 
— 486 
fyriacum 479 


feretifolium 472 
tomentofum, foliis — 
‚ bus-- 468 orbiculatis - - 

474 undulatis -- 482 


uliginofum 488 
umbßllatum minimum 489 
undulatum 480 


vulgare 488 majus 478 


Gnidia, Schnabelkorn, IV, 


499 
foliis - 500 


oppofitifolia 00 
ppofitif * —* 


Gnidia 


25 
pinifolia 
_vadiata 500 
fericea 
fimplex „ 501 
tomentofa. 500 
Gnidium, Dapbne, italienifcye 


Daphne, Il, 515 
Gomphrena, Gompbrene, 


V, 502 
brafilienſis 504 
Aava 505 
loboſa 503 
— 3 504 
interrupta 505 
pedunculis »« 505 
perennis 504 
ſerrata | 505 
Gorteria, Gorterifche Pflan« 
ze, IV, 506 
frutisofa 508 
perfonata 507 
rigens 507 
(quarrofa 508 
Goffypium , Baumwolle , 
IV, sog 

arboreum 514 
barbadenſe 513 
caule ere&o 514 

foliis + - 


513 
frutefcens annuum -514.516 
pentaphylion barbadenfe 


515 femine albo 513 
berbaceum 509.515 
birfutum 515 
in ſylvarum - - . 513 
latifolium 515 
perenne =-- | 515 
religiofum 515 
Xylon maderafpatenfe - 515 


Gouani, Erigeron, Gouanis 
ſches Altmannskraut, Ul, z11 
Onomat.botan. Regiſter. 


Grana 226 


499 Grana paradifi, Amomum , 


Paradiesförner, I, 424 
Granatum, Punica, gemeiner 


Öranatbaum, VII, 526 
Gratiola, Gnadenfraut, IV, 
611 
‘ centauroides 613 
flore albo - - 613 
latiore folio - -- 614 
Monnieria 613 
ofheinalis 612 
peruviana 613 
five Centaurium -- 613 
virginica 613 
vulgo dida - - 613 
Grewia, Grewifche Pflanze, 
IV, 615 | 
africana 617 
afatica 616 
corollis - - 616 
Microcos ' 617 
occidentalis 615 
odrientalis 616 
Gronovii, Hieracium, Gro- 
novs Habichtfraut,IV,g36 


Groſſularia, Ribes, gemeine 


Stachelbeere, VII, 877 


Gryllus, Andropogon, purpur- 


rothes Bartgras, J, 482 
—— Franzoſenholz, 
V 


„625 
afrum | 628 
americanum - - 628 


Aore caeruleo -- 627.628 
foliis fere - - 627 pinnatis 


SL, I. 627.628 
jamaicenfe - - 627 
magna matrice 627 
ofhcinale 62 


5 
. Propemodum fine matrice 628 


— 
| "Ra * ie = 


227 Guara’ | 

Guara, Tichilia, Trichilie⸗- 
IX, 215 

Guarea, Trichilia, Trichilie * 
IX, 215 


Guazuma, Tbeobroma, Gua- fa 


— 28,76 


« Guilandina, Scufferbaum, 
IV, 033  . | 
aculeara - 635 
Bonduc 634 ' 
Bonducella 635 
caule - - 635 
dioica 637 
glabra 637 


Moringa, Sennusbanm 635 | 


Nugar 635 


Gypfophila 


H. 


aemanthus, Blutblume, 
IV, 650 
africanus 650 
carinatus 652 
ciliaris 651 
coccinens 650 
colchici foliis - - 652 
folüis obtufis - - 651 
duniteusßs 651 
_ Halefia, el Pflanze, 
' IV, 054 
diptera 655 
fru&ibus - - 655 
tetraptera 654 


Halicacabum „ Cardiofber- 
mum, gemeine Herzerbſe, 
Il, 518 


Halimus, Atriplex, BURN, 


tulaf, I, 987 
Halleri, Arabis, Halleriſches 


unaͤchtes Thurmfraut, I, 
680‘ Primala, Hallerifche 2 
ESchluͤſſelblume, VI, 400 


228 
Gypſophila Gypskraut, Iv, 
— 644 

aggres 44 
akifima 646 
aftigiata 645 
"Foliis lanceolatis - - 645 li- 
nearibus -= " 648 
muralis 648 
paniculata 647 
perfoliata 647 
proftrata 645 
repens 644 

; rigida 648 
. faxifraga 648 
Strutbium, Seifentwurgel 646 
tomentofa. - 646 
Harmala, Peganum, gemeines 


Harmelfraut, VI, 863 
Hartogia, Hartogifche Pflan- 


je, IV, 063 
capenfis 664 
eiliaris 663 
imbricata 664 
s lanceolata 664 
pulchela 664 


Hafpan, Oyperus, äthiopifches 
Cypergras, 111, 467 
Hebenftretia, Hebenftreiti- 


fche Pflanze, IV, nn 
cordata 


‚dentata —* 
integrifolia 667 
kledera, Epheu, IV, ‚668 
arborea 
baccifera 
communis major 670 
corymbofa -- 670 
“ follis ftetilibus - .. 670 
i elix 


229. MHaedera 
HE nn 6 
5; major 670 
nigra 670 
hi 'quingüefolia” ‚ 670 
| Bea Ohrenpflanze, IV, 
‚auricularia  * 674 
fraticoja 674 
‚herbacea 674 


Hedypnois, Hyoferis, glatter 


Hedyfarum, Suͤßklee, IV, - 


675 

. alpinum ‚688 

alterum clypeatum 690 | 
americanum - - "683 

annuum - = 61 
barbarum 684 
' biarticulatum 681 
bupleurifolium 676 
canadenfe 682 
canefcens 683 
Caput galli, Hahnenkopf 694. 
caule nudo · 686 
caulibus ·- 687 
elypeatum, flore · · 690 mi- 
nus + = 691 
cornutum 694 
Coronarium 689 
crinitum 695 
diphyllum 680 
"Ecaftapbyllum 678 

Aexuoſum 


Schweinſalat, IV, 992 


675. 
43. Mannaklee 


foliis binatis - · 680 pinna- 
tis - - 693 radicalibus -- 
683 fimplicibus -- 679 
ternatis - - 681.684.685. 
686.688 ternis -- 683 
Frutefiens Ä 684 


angeticum 678 
amatum 687 
herbaceum - - 680 


Hedyhrum 


heterocarpon 68x 
birtum 25 


hifpanicum -- 
humile 691. capparidis- 678 


indicum -- ‘679 
junceum 68X 
lagopodioides 687 
lineatum 682 
maculatum 677 
marilandicum 684 
minus.diphyllum · 680 
moniliferum 696 
monophyllum 679 
nudiflorum 686 
nummularifolium 677 
obfcurum 689 
Onobrychis, tuͤtkiſcher Rlee 692 
paniculatum 686 
proſtratum 695 
pulchellum 680 
pumilum 694 - 
reniforme 677 
repens 686 


retroflexum ° 


696 
Saxatile 693 filiquä =*. 689 
Spinofffimum 


robiliferum 679 
fyracifolium 678 
triforum  * 687 


trifoliatum arborefcens- 68x 
filiculis --682 frutefcens 
-- 68T _repens - - 687 
filiqua breviore _' 6gg 
trifolium fcandens -- 6gr 
triphyllum americanum - 7801 
annuum -- 698 canaden- 
fe 683 caule - - 698 fru- 
tefcens - - 70I frutico- 
fum -- 683. 700 mari- 
landicum -- 684 maxi- 
mum -- 684 procumbens 
-- 705 filiquis -- 68i 


triguetrum 679 
vagindle 679 
violaceum 685 
virginicum 691 
2 _ Virie 


 # 


231 Heydiſarum — 232 

viridiflorum ng * Scoronopif olia 233 
viſeidunmn682uinrtegrifolia 2733 
a Ber — ‚Heliotropium, Eorunwen 
Heifteria, P oly gala, Heiferi | ER RA rat eum‘ 736 


Helenium, Inula, wahrer U» : 2 


fche Kreuzblume, VII, 233 


lant, V, 48 


Nelianthemum, Ciſtus, Son⸗ 


Leliophila, Sonnenfreundin, 


‚ nengunfel, II, 1011 


‚Helianthus, Sonnenblume, 


IV, 719 
altifimus ee 
angufifolius 724. 
annuus 719 
atrorubens 725 
decapetalus 722 
divaricatus 725 
ffoliis lanceolatis -»- » 724 
a. omnibus -- ‚720. 
frondoſus 722 
F giganteus | 723 
indicus — Wan 
laevis 924 
multifloräs 720 
radice annua 720 tereti- 721 
tübero . 722 


Eu rumofus 722, 
2 — Erdaͤpſel 721 
Helicteres, Schraubenbaum, 


IV, 728. 729 

apetala 730 
arbor indiae -·· 4729. 730  * 
auguſtifolia 729 
bamenfis 730 
carthaginienfis 729 
foliis cordato®oOVvatis -- 729 - 
Yfora, Iſora 728 
villofa - - 729 


IV, 732 


* 


frutefcens . - 740 minus 
-- 738 procumbens ..- 
738 fupinum - .. Zu 


"‘ "arboreum - - 


curaſſavicum 738. Kolis- 2 
eurcpaeum z, 736 
foliis ovatis - - 736 Ovato- 


lanceolatis -- 735, peiio- 


latis - - 6 


73 
- fruticofum 737 hirfürum .- 


738 
grapbalode 739 liteöreum 
739 
humi® fparfom 737 
indicum 735 procumbens - - 


Im! = - 738 

‚ majus 736: 737 
maritimum - - 738 
minus 737- 738 
monofpermum -- 738 
orientale 738 

eruvianum 

—— = | 
vulgare . 737 


Helix, Hedera, gemeiner 


Epheu, IV, 668 Salix, 


Bachweide, VIII, 110 
Helleborus, Nieswurz, IV, 

749 
caule - - 753-754 
femina _ 754 
foetidus 753 
foliis -- , 753 
byemalis, 749 
major 754 
maximus 


754 
niger 750. 752. 753 ar 754 
mplio- 


», 





233 Helleborus ! 


amplioribus foliis 736 an- 
guftioribus foliis 752 flore 

- - 752.753 foetidus 753. 
754 hortenfis -- 753 no- 
Aras 753 ramofus:-- 753. 
754 ſylveſtris 755 
tuberoſus 750 vul- 


garis - - . 753 
‚ranunculoides - - 750 

: Icapo -- 752 
erxifolius 32 0, GER 
vagınis foliaceis -- 753 pal- 
udis -- 754 
viridis 752 


Helonias, Helonias, IV, 758 
| 758. 


afphodeloides 
bullata. 


758 
floribus radical. lanceol.758 . 


Helvella, Faltenſchwamm, 


» 759 
Aitra , Bılpofemäie 759 
pineti 759 


Hemerocalis,, $ilienaffodill, 


IV, 761.763 
Aava > a 


v | + 762 

fulva 762 

radice tuberofa «- © 762 

fcapo nudo - - 762 

Hemionitis,Gitterfarten, IV, 
65 


— hirfuta 


765 

folio hirfuto - - 765 
‚fronde palmata - - 765 

= Jäanceolata i 765 
palmata | 765 
paraftica - - 765. 766 
Hemionitis, A/plenium, fpa» 
niſches Milzkraut, 1, 874 


Hepatica, Anemone , $eber- 
fraut, I, 495 


‚Heracleum 234 


Heracleum, Porft, IV, 772 
alpinum 775 
angufiifolium „ 
auftriacum 775 
foliis pinnatifidis 775,776 
foliolis - - 775 
on 774 ° 
fbiricum ———— 
— teutſcher Bären, 

klau 772 


Herba venti, Phlomis, Wind. 
kraut, VI, 999 


Hermannia, SHermannifche 
Pflanze, IV, 734 


alnifolia 786 
altbhaeifolia 785 
capenfis -- 785 


folüs -- 788 
frutefcens, folio - - 785, 


 786.787.788 
ofalarifolia = 788 
ırfura 788 
byffopifolia 786 
lavendulifolia 287 
pinnata 788 
trifoliata 787: foliis - - 788 
trıfurcata ‚2786 
triphylla 787 


Hermannia, Antbhyllis, Her⸗ 


* manniſche WBollblume,1,600 
Hernandia, Hernandiſcher 


Baum, IV, 740 


amplo hederae - - 792 
ovigera 791 
.» fonora \ 790 


Herniaria, Sruchkraut, IV, 


- 792 es 
calycibus bradtea nudis 792 
N fruticofa * g u 793 
glabra  —- - @ "798° 
“ birfta WW 


H 3 


770° 


235 Herniaria 
enticulata 03 
multigrana - - 792 


‘ Hefperis, Nachtviole, IV, 94 


ſecunda 798 
Kıbirica 796 - 
{ylvefttis inodora 798 
tertia 796.798 
triſtis 795 
verna 799 
Hibifcus, Ibiſch, IV, 807 
— Abelmofchus 
africanus F 
bahamenſis 823 
brafilienſis 811 
cannabinus 816 
elypeatus ‚820 
cordifolius 824 
efculentus y sn BIQ > 
. , hcifolius” 323 
‚Feulneus 815 


fatis - = 816.817 
frutefcens - « 813 
irtus 831 
* javanica ie EN BEL 
inermis - = 816 
Malvaviſeus 813 
Aamnibot 818 


. colore - =» 
.exigua lutea -- 


africana. 798 hieracii - = 
altera pannonica .. 2798 
caule hirfuto -- 798 hifpi- 


do - - 795 
795 
801 
florealbo g0o purpureo 79 
fuldenfis - - 


hortenfis — 
inodora 797 
matronalis 795 
montana - » 795 
‚ noftra 796 


pannonica 795 inodora 798 
prima 795 et montana 795 


foliis cordatis — 809.810. ; 
822 ovatis.- - 807 pal- * 
mato-digitatis -- gıg ſer-· 


\ . 


‘Hibifeus : 3236 
möfchbeutos 807 
mutabilis 812 

paluſtris 807 
— — 
kr ulneus 


[7 eRoſe 
ker —— * 


fimplex 810 
finenis 812 
Spinifex / 813 
 fürattenfis 817 
‚ fgriacns 814 
tiliaceus 809 
Trionum 822 
virginicus 821 
vitifolius 820. 817 
zeylonicus 820 
Hieracium,, Habichekraut, 
IV, 829 

alpeftre - - 830 


alpinum 830 — 
830 afperum - - 845 fo- 
liis -839 folio - 833 hir- 
futo - - 846 hirfutum -- 
836 latifolium -- 846 
latiore -- 847 nonllaci- 


niatum -- 836 pumilum 
. 830.839 
alterum grandiüs » - 849 
pumilum - = 830 
amplexicaule 844 
aphyllocaulon - - 835 
aurantiacum 835 
' Auricula, Mäufeöftgen 833 
auſtriacum 845 
blattarioides 844 
britannicum 845 
capenfe 837 


caule alto - = 849 Continuo 
=-- 848 nudo -- 833. 
835. 855 ramofo,folis -- 
843: 847: 848 fubnudo -- 
834. 836. 840 unifloro, 
foliis 830.832 unifolio 
nm - 830 
cerin⸗ 


237. _ Hieracium 


- cerinthoides. 843 
ebondrilloides . 338 
eichorei flo - 332 
cymofum 334 
dentis, .. | 847 


dubium 


832 
foliis ad terram pilofis - 840 
amplexicaulibus -- 842, ' 


845 exfinuato - - 837 
glabris -- 831.842 hir- 


fütis -- 848 integerrjmis 


-- 833 lanceolatis -- 839. 


"845 linearibus - - 849. 


longe lingulatis = - 833 
ovatis - - 835.836 radi- 
calibus -- 837 triangu- 
lariter - a a 847 
folio - - 341 
fruteſcens - - 848 
fruticofum anguftifolium - - 
849 folio -- 840 latifo- 
lium -- 831.849 
' germanicum primum 836 
glabrum ex valle -- 842 


fuccife -- 860 
glütinofum *847 
Gmelini | 837 
Gronovii 836 
helveticum 0... 845 
hortenfe = - 836 
incanum 830 


intybaceum 849 flore · · 86r 


Kalmii 847° 


. latifolium ex valle - - 842 
genevenfe :- 845 glabrum 
majus 860 hirfurum - 840 
montanum - - 845.847. 
861 peregrinum = -.836 


praemorfa -- 835 
latiore --.. 830 
Aemronauloy -- 841 
Iyratum 843 
macrocaulon --i.: 840 
magnum hifpanicum 845 
majus - - 849 
‚geanponaukoy 8 


T 835- 843 


Hieracium, | 238_ 


uaxoppıgov 


, marianum pörelegans‘. -- 831 


pulmonariae .. 837 


maximum -- | 86L _ 


montanum 839 anguftifolium 


839.849:861 afphodeli -- 
839 cichorii +- 846 den- 


tis «- 861 hirfutum - 846 ° 


jaceae.folio -- 861 laci- 
niato folio 862 latifolium 
846. 861 majus i 

-- 860.867 umbellatum 
834 umbelliferum - - 834 
murorum 840. 841. 842 an- 
guſtifolium 833 foliis - - 

841 folio »- 841.842 


Ruoßopov gr 
myophorum 841 
octavum 8662 
paludoſum 842 
paniculatum 838 

| rer foliis 839 


pi . 845 
Pilofella ; Nageraut 832 
‚ pilofellae - 833.834 
pilofelloides dorentinum .. 
855 latifolium - 836 ma», 
jus 834 vulgare 833 


. porrifolium _ 839! 
praemorfum 834 
pratenſe .. 835. 861 
primum.. . 849 
‚ pulchrum - - 848 


pumilum faxatile - - 842 fe- 
cundum Gregaiüi  83t 
Pyrenaicum 844 blattariae 
845 folio-- 843lampfanae , 
-- 840 longifollum - . 844 


quartum 845 
quintum 846.847 
retum -- — 849. 
fabaudum 848. 849. 850 
ſanctum 837 
ſeptimum 862 
ſextum 339 
ſpecies ſecunda 832 
4 Spren⸗ 


239 Hieracium nHaoleus , 240 


= Sprengerianum 848  odoratus 901 
Taraxati 831 panicula laxa ·- 900 
tertium -- 849 Saccharatus ' 898 
venofum 831 Sorgbum 897. 
villofum 846 alpinum $30 Spicatus 2: 896 
umbellatum | 849. 850 flriatus - | 903 


Hippocaftanum, Aefculus, Holofchoenus, Scirpus, eu- 
gemeineRoßfaftanie, 1,145 ropaͤiſche Semſen, VIIl,328 


Hippocrepis, Hufeiſen, IV, Holoſtea, Stellaria, Augen⸗ 


883 -  troftgras, VIIl 705 
comofa 884 Holofteum,Spürre,1V,904 
leguminibus - - 885 cordatum 904 

\ . multihliquofa - 884 foliis orbiculatis -- 904 
unipiqufa 883 birfutum 904 
ucculentum o 
_ Hippomane , Mandjinel. — en er 
. baum, IV, 386 
arboreum Indcicens - - 888 Hordeum, ®erfte, IV, 908 
biglandulofa 888 alterum — 914 
foliis ovatis ferratis 888 binis verfibus 913 
Mancinella 886 bulbofum 015 _ 
fpinofa 888 caelefte gII 
cantherinum 912.913 
Hippomarathrum „ Sefeli, di&um -. 915 
Pferdedill, VL, 485 — 912.913.915 
Ä ofculis - - IL 
Hippopha£, Haftdorn, IV, frutefcens | ER 

889 - +, glabrum 914 
canadenſis 89x yuuvonpidov 9514 
Dioſcoridis forte 891 bexaftichon 911.912 
foliis linearibus -- 8gı jubatum 916 
rhamnoides 8990 minus 913 

s \ i mundum 914 
Hirculus, Saxifraga, ſchwedi⸗ mmurinum 915 
ſcher Steinbrech, VIII, 243 Be , 916 
nudum 913.914 ſeu n0- 
Holcus, Honiggras, IV, 896 — — a 
Ban glabris 898 trifloris polyftichum 912 aeflivum 
902 g9ıı hybernum — ver⸗ 

balepenfs 899 num 911 
lanatus 900  primum 912 
Jatifolius 902 .,„ fecundum hyemale 912 
laxus 902 fenis verfibus gıt 
mollis 901 feptentrioni -- 11 


ve 


Hordeum : - ' 


241 
five -- 915 
fpica „- 911.912 
fpicis craflis - - 916 
fpontaneum -» 916 
fpurium 916 
trimeftre minus 913 poly- | 
ftichum 911 
vulgare 908 
Zeocriton 913.914 
Horminum, Scharlad, IV, 
918 
foliis cordatis - = - 918 
pyrenai um = 918 
virginicum 918 


Horminum, Salvia, Schar⸗ 
lachkraut, VIII. 147 


Hottonia, Hotton:fche Pflan⸗ 


zae, IV, 926 
flore folitario 927 
indica 927 
paluſtris 927 
Houftoni, Dorſtenia, Houſto⸗ 
niſche Dorſteniſche Pflanze, 
III, 644 


Houſtonia, Houſtoniſche 
Pflanze, IV, 228 
caerulea 928 
purpurea 928 
Houftonianum, Ageratum, 
Houſtons Ageratum,l, 205 


Houftonis, Eupatorium, Hous 


ftonifche Cupatorspflange, | 


Hl, 882 


Hyacinthus, Hyacinth, IV 
937. 940. 948 


amethyflinus 944 
anglicus . 942 
belgicus -- 942 


H 5 \ 


Hyacinthus 242 


* Botryoides 947 caeruleus 947- 
948 chalcedonicus · · 945 
major 945.947 Odoratus 
947. 948 primus et minor 
- 948 purpureus tertius 947 
‚vernus- 947 vulgaris 948 

caeruleus - - 946. 948 
<alamiftratus - - 946 : 

cernuus 942 

comoſus 946 calamiſtratus 
946 major 946 minor 
948 purpüreus’ 946 ra- 
mofus --946 fpurius 946 
tertius 947° 
corollis globofis fummis - - - 
946 globofis 948 foliis 


948 
Diofcoridis 942 
flore rubrd --» 943° 
floribus bafı globofis -- 942 


campanulae -- 943 
foliis - - 948 
hifpanicus 942.943 
lanatus 949 
magnus - - : 947 
major 947 
maximus - - 947 

. minor 948 hifpanicus--944 
monſtroſus =» 945 
Mufcari 945 
neotericorum alter 945 pri- 
mus 948 five - - 947 


non feriptus 937. 942 
oblongo - - 942.943. 944 


obfoleti coloris - - 943 
_ obfoletior hifpanicus 943 
. obfoleto flore 943 
odoratifimus - - 945 
orchioides 949. 
orientalis 944: 945 
panicula + - 946 
primus 947: 948 
purpureus -- ns 
quartus - = 0947 
racemofus - - 945. 948.949 
rubens Virgiliüi 047 
an- 
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fannefius -- 946 
ſerotinus 943 maximus 943 
fextus 948 
fpica -- 947 

- fpurius -- 945: 
iylveftris . 947 
vernus botryoides «- 949 
exiguus 948 
viridis 943 


H ybanthos, Viola, amerifa- 
nifche Viole, IX, 543 


mann ED 
es Ohrloͤffel 972 
972 


imbricatum 
parafticum 972 
pediculatum #- 972 
repandum 972 
’  tomentofum 972 
| se; Waſſernabel, 
IV, 974. 975 


americana 976 maxima - - 
975 nymphaeae -- 976 


afatica 976 
ebienfe 976, 
folüs - - 675 
maxima 975: 976 
repens -- 976 
umbellata . 975 
vulgaris 975 
Zeylanica __ 976 
Hydrophyilum, Baflshat, 
IV, 978 

canadenfe 978 
Morini 978 

" virginianum _ ‘978 


Hydropiper, Blatine, Elatine 
‚mit: Quenbelblättern, 11, 
‚715 Polygonum, Waſſer 
pfeffer, VIL, 255 

Hyofcyamus 3 Bilſenkraut 

x: IV, 981 


Hyoſcyamus 244 
- albus 983.986 — 986 
creticus 984 major - 983 
aureus _- 983 
candidus 983 
creticus - - 984 
flavus 982 
foliis lanceolatis 084 
mautilus | 985 
niger 981.983 vulgaris 983 
pbyfalodes j 985 
primus 083 
pufllus 984 aureus - - 985 
rubello flore 990 
Scopolia 986 
fecundus 983 
fyriacus 990. 
vulgaris - - 983 
Hyoferis, ee IV: 
990 
cretic⸗ 992 
foetida | 990 
‚ foliis glabris - - 99L 
Hedypnois 992 
latifolia 992 
iucida | 992 
mafcula & 992 
miınma 992 
radiata 9g9L 
‚rhagadioloides 092 
Seabra 991 
virginica 99L 
Hypecoum,, ER : 
IV, 994-995 
eretum 095 
pendulum "995 
procumbens 994 
Aliquis - - 995 
tenuifolium -- 995 


Hypericum, Johannispflan⸗ 


je, IV, 906 . 
aegyſticum 1003 
alexandrinum 1015 
aliud 1009 
alterum · 1010 


Andro» 


245 


Hypericum 


Androjaemum, Cunradekrant 
"2000 didum 1009 ma- 
BR -- 1002 perfora- 
1007 

— Peterswur; 999 di- 
&um r- 1005 frutefcens 


.. 998 
balearicum 997 
bifolium -- 2009 
calyce -- J0II 
Calycinum 1013 
Canadenfe 4 1005 
canarienfe 1001 


caule proftrato -- 1008 qua- 
drangulari - - 1005 qua 
‚drängulo -- 1006 fim- 
plici - 1009 terete - [007 
cefpitofum -- ' 1015 
Eoris 1011 legitima -- 1012 
eri/pum 1014 tfiquetro - IOL5 


elegantifimum + - 1009 
elodes 1010 
ericoides 1004 minimum 1004 
exiguum · - 1008 
fere orbiculato - - JoII 


floribus pentagynis - - 999. 
1000 femitrigynis -- 1014 
trigynis- 1000.1007.1009 

foetidum · · 1003 

foliis amplexicaulibus - 1011 
cordatis -- 1011 lanceo- 
latis - - 999. 1009 linea- 
ribus » - 1012 Ovatis -- 


1008.1609 parvis - 1015 
pentagynis -- 998 
folio -- 1015 
foliorum bafi »« 1011 ora 
.- 1009 


fruteſcens Canarienfe - 1002 


foliis 1015 
bircinum 1002 - 
birfutum | 


Ä * 
bumifuſum 1007 "folis 


"1008 in dumeds 1006 
nafcens' - - 1009 


Kalm ianum 998 


— * 


Hypericum 246 

" Lafanthus 999 
majus - - 1010 
minimum - - 10u8 
minus 1008. 1011 
monogynum 1012 
montanum 1008 
montis Olympi 1001 
mutilum 1012 
numulariae folio 1011x 
numularium 101x 
olympicum 1000 


orientale 1003 Caule -- 1004 
- flore magno 1001 foetido 

-- 1017 polygoni folio 
1004 ptarmicae foliis 1003 


paluftre - - 1010 
perfoliatum 1015. 1007 et 
perforatum 1015 
perforata -- 1007 
perforatum 1006 
Petiolatum 1001 

" prolificum 1014 
A pulchrum 1010 Tragi 1011 
vel yuartum IOII 

* quadrangulum 1005 
repens 1003 
ſaxatile - - IOII 
ſcabrum 1004 
fetofum 1012 
fpecies - - 1006 


fupinum 1010 glabrum 1008 
tertium - - 1008 tomen- 
tofum - - 1010 

ſyriacum - = * 

tomentoſume 1010 luſita 


cum minimum 1004 ſe- 
cundum 


1010 
triquetrifolium 1015 
villoſum, calyca - - 1009 

ereäigm = - "1010. 
virginianum parvim-- 1012 
virginicum 1004 


vulgare 1007 minus - 1006 


Hypnum, Aftmoos, IV,ı019 


‚abietinum 1025 


acacioides 
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acaciids . 1020 
aliantoides 1020 
aduncum N 1026 
alopecurum 1028 
'aquaticum -« 1029 
arboreum -- 1031 
attenuatum 1032 
bryoides 1020 


caule compreffo - 1026, di 
ſticho -- ıo21 eredto-- 
1026. 1028 nudo -- 1028 
plano - - 1022 ſuberecto 


u. 1024 


caulibus pinnatis -- 1024 
proftratis - - 1031 tere- 


tibus - - 1031. 1032 
elavelatum 1031 parvum 
.. 1031 
complanatum. ' IO2I 
criſpum 1022 cuprefliforme 
-_. | 1026 
criſta caftrenfis.. 1025 
cuprefiforme 1026 rotun- 
dius -» I029 tenuius -- 
1035 vulgare-- 1029 
curtipendulum 1028 
cufpidatum  . . 1030 
‚‚delicatulum 1024 
dendroides 1028 
denticulatum 1020 
: dentatum -- 1023 1029 _ 
erectum - - 1019 


"flicinum 1023 criftam - - _ 


1025 tamarifci - - 1024 


-fluitans -- 1033 . 


foliis cincinnatis -- 1027 
diftichis - - 1025 bifpidis 
-- 1023 lanceolatis - - 
1027.laxis-- 1020 Ovato- 
lanceolatis -- 1023.1027. 


Io2g. 1030 Pinnatis - - 
101g. 1025 planis - - 
1020. 1021 
heteropoyllum -- 1027 
illecebrum 1029 
julaceum 1032 


* 


Hypnum; 248 


loreum 1027.. montanum - - 


1028 . 

lucens ou 1021 

luteſcens, alis -- 1025 cri- 

fpum -- 1032 

myo/uroides 1031 tenuius -- 
1031 

. ornithopodioides 1021 


paluſtre 1027, erectum - - 


1026. 1039 extremitati- 
bus -- 1030 


parietinum _ 1024. 


pinnatum aquäticum - 1021 
. compreflum -- 1021 or-⸗ 
nithopodii - - 1021 tfi- 
chomanoides - - 1042 
'undulatum -- 1022 
pinnulis acaciae -- 1020 


 Plumofum 1025 
praelongum 1024 
proliferum _ 1024 
purum 1029 


ramis comprefis - » 1039 
duris - - 1025 inaequa- 


libus - - 1023 1029 Te- 
ctiuſculis -- 1040 tere- 
tibus - - _ 1024. 1029, 
I030. 1031. 1035 vagis 
.. 1023.1027 
samofum -  _. 1030 
ramulis -- _ 1025 


repens crifpum -- 1022 fili- 
cinum 1024. 1025. 1026 
triangularibus - - 1027 


j trichodes »- ._ __, 1033 
riparium 2.7 2029 
rugoſum 1032 
rutabulum 1023 
ſabinae foliis - - 1032 
Seorpioides 1026 paluftre - - 
1026 | 
feiuroides 1031 


ſericeum, Seidenmoos 1030 
ramofius « - 1040 ſurcu- 
lis -- 1039 

fepen 1031 


ſpini- 


249 — 


piniforie 101g 
—— | 1027 
fubhirfutum - - 1027 
furculis yır °@ 1035 
taxifolium ee 1019 | 


taxiforme. exiguum -- 1020 
i — —— paluſtre 


1021 

trichodes .-' JOßI.2040 ° 
triquetrum 1022 
velutinum, Sammtmoos 1030 
capſulis ⸗-1031 
viticuloſum 1026 
undulatum 1022 


vulgare dentatum - - 1042 
fericeum +- 1030 trian-. 
gulum = - „. „1923 


Hypophyllum | 2 so 


2 anbeniiitr Sorbee, vu), 


64 


Piypopichys, s ‚Monotropa, 


ichtenmonotropa, VI, 232 


Hypoxis, Haͤrling, IV, 1047 


decumbens 1048 
erecta 1047 
faſcicularis Ari) 1048 
Jeſſilis ei eV 8 1648 

— opior Pam ot 
fraut mit dem Syfopblatte, 
V., 923° 


Hyſſopus, Iſop, IV; 11049 


‚arabum- ht 1050 


Hypochaeris, Saufraut, fe ud’ = 


IV, 1043 8, 2 foliis linearibus 1050 
caule unifloro «= 1044 hortenfis ı - 1050 
chondrillae folio -- 1044 '' öpbantbus yrbiit, 1050 
dentibus foliorumi‘- < 1045 did ' c——4 105L[ 
foliis hirfutis -- 1044 ſemi- offeinalis a; 1049 

pinnatis = - 1045 ° officinarum --  .. os 

labra ‚1044 rubro for ' . 1050 

irfuta - - 2044 °" faiva © 2050 
maculata 1023 . picis fecundis * „1050 
non ramofa =» » 1043 verticillis -- "" " "1052 
pontana 1043 vulgaris 1650 anguftifölius -- 
porcellia Et | 1050 fpicatus - - Ioss 
yadicata 3044 | 
vulgaris major 1045 Hyftorophorus, Partbinium, Ä 

Hypociftis, Afarum, fpanis ee er Jamaica, 
ſche Haſelwurz, J, 821 * 
Hyftrix, Barleria, ſtachlichter 


„Hypogloffum , Rufeus, Zäs 
pfleinfraut, VIII, 64 


_Hypophylium, Rufcus, aleps 


I. 


Drachenfänger, II, 30 


Eiymus, „Sgelroggengras, | 


1, 739 


hai Ocbna, Yabotan F Centauren, gemeine 


pitabaum, : V1, 493 


Flockenblume, H, 734 
Jacobaea, 


» 


252 . Jacobaea - 


Jacobaea, Senecio, Jakobs⸗⸗ 


blume, VI, 441 
acobaeus, — Jakobs⸗ 
ſchotenklee, V, 772 
Jacquini, —* Jacquini⸗ 
ſche Binſen, V, 153 
— —— 


ze, IV, 1092. 
armillaris 1093 ‘ 
linearis 1093 ' 
rufcifolia 1092 ° 


Jalapa, Convolvulus, Salape, 


N 


‚II; 93. Mirabilis, falfche 


Salape, VI,ı90 . 


Jambos, Eugenia, gemeiner 
Jambuſenbaum, III, 868 


Janipha, Fatropba, amerikani- 


ſche Brechnuß, V, 6 


Jasminum, Jasmin, IV, 
1095. 1097 

album 1097 trifoliatum - 

1101 

‘americanum - - 1101 

azoricum 1099 trifoliatum 
.. 1101 

candidiflorum 1099 

flavum odoratum 1103 

flore albo 1097 luteo 1102 


foliis alternis 1102. 1103 
fruticans 1101 
— — 1097 

ifpanicum - - 1099 


bumile ııo2 luteum 1102 


humiliu -- 1099 
indicum -- - 1103 
Juteum 1102 
majus 1099 
odoratifimum 1102 
ofhcinale 1096) 
Puniceum 1099 


* D 


fylveftr " 1101 
vulgatius - · 1097 
Jatropha, Brechnuß, V, 1 
aculeata - - 6 
affurgens:!-- * 4 
Curcas,fötsarye pargiernuf 3 
foliis palmatis - - 5 
gofypifolia I 
berbacea 6 
"humilior'«- 2 
Janipba 6 
Manibot, Manihot 24 
moluccana 3 
multifida "' 4 
ftaphyfagrifolia 3 
"uregs . 5 
Iberis, Foerpflange ‚vV, 8 
are 8 
—— — — * 
foliis · 12.13 
ibraltarica Io 
Tinifolia 10 
nudicaulis 13 
odorata 12 
innata 13 
” yotundifolia Io 
Saxätilis 10 
— 9 
| a 9 
ellata 11 


Jasminum 252 


ſive —— — 1097.1102 


Iberis, Lepidium, wilde Kreffe, 
V,425 

Icaco,Chryfobalanus, gewoͤhn⸗ 
liche Cacaopflaume, I,930 


Icorodonia, Teucrium, Sco- 
todonie, IX, 3ı 


lex, Stechpalme, V ‚16 


aculeata baceifera 18 folio 


- 19 
Aguifolium 16 


afiatica 





253 Dex- 
afatica 
‚Caffine 18 
cuneifolia .ı9 
. Dodonata 10 


foliis oblongo- ovatis -- 18 ... 


lex, Quercus, Steineiche, 


J 
2 


Indigofera 

cytifoides 41 
di/perma 42 
foliis nudis 40 
glabra ‚40 
hirfuta 409 
indica 42 
leguminibus - - 40 
pforaloides 40 
racemofa 41 
fcapo inſirmo· -- '42 
fuffruticofa =. 43 
tinfloria 37 
trifoliata 4X 


‚ Inga, Mimofa, füßer Bohnen _ 


baum, VI, 164 


Inophyllum, Calopbyllum, 


. In 


großesSchoͤnblatt, I,404 


tfia, Mimo/a, Intſia, VI, 
‚183 | 


Intybus, Cicbor ium ‚ wilde 


626 
llecebrum, Nagelkraut, 
v2 ', 
Acbyrantha 24 
alfinifolium 26 
arabicum 26 
capitatum 23 
caule erecto 23 
caulibus - - 22 
cymofum 23 
Reoideum 25 | 
floribus - + 23.24 
Paronycbia 23 
polygonoides 24 
fee 25 
. fuffruticofum 22 
vermiculatum 25 
wverticilatum 22 


Impatiens , Springkrauf — 


Im 


V,27- | 
Balfamina, Balfamine 


In 


29 

caule - - 32 
chinenfis 28 
‚ cornufa 29 
herba _ 232 
latifolia 28 
noli fer 31 
oppoſitifolia 29 
F — — confertis - - 30 
folitariis - - 32 
triflora 30 
perati, Telepbium, franzoͤ⸗ 


fifches Telephskraut, IX, 1 


‚ Indigofera , Indigopflanze, 


V, 36. 41 


caroliniana . 


42. 


MWegwarten, II, 947 


ula, Alant, V, 47 

- ‚aefluans 49 

arabica 58 
aromatica 58- 
bifrons * 49 
britannica ı 50 
canarienfis 60 
crithmoides 56 
dyfenterica 5E 
enſifolia 56 
foetida - | ⸗38 


foliits amplexicaulibus · · 52 


fruticofa 60 

' germanica 54 
Helenium 48 
birta 54 
indica = 52 
mariana 56 
7 


montana 5 

Oculus Chriſti, Ehriflauge 50 

odora 49 
- Pinifolia 


Inula 


255 
pinifolia 58 
provincı it 57 
Pulicaria 52 
falicna 
ne Ä 
Spiraeifolia = 
Siuerroje 55 
undulata 59 


. Jolithus, Byfus, Biolenftein, 
ll, 333 
Jonquilla, Narcifus , Jon⸗ 
quille, V1, 383 
Tonthlafpi,Clypeola,gemeiner 
Rundſchild, II, 1096 


Jpecacuanha „ Eupborbia, 
virginifche Euphorbie, 111, 
913 — Ipecacu⸗ 


anha, V, 759 Vila, 
| Brechrourzelviole, IX 544 
Ipomoea, Trichterwinde, 
V,63 | 
bona nox 68 
campanulata 67 
carnea. j . 79 
carolina 65 
Coccinea 66 
digitata 66 
foliis - - 67 
laucifolia 69 
Bederifolia | 69 
hepaticaefolia 7° 
hepaticifolius 69 
heptadadtyla -« 66 
Jacunola 67 
Pes tigridis, Tiegerfuß 70 
Quamolis 64 
repanda zo 
Solanifolia 68 
fylveftris -- 68 
tamnifolia 70 
triloba 69 


3 Iria, Cypers#, oftindifches Cy⸗ 


Ipomoea 286 
tuberoſa 65 
violacea 68 
umbellata 65 


pergras, 111, 470 
Iris, Schwerblilie, V, 74 


acaulis =» gI 
africana 76 
agreſtis 83 
agria 84 
alba florentina 76 
‚ americana -- 85 


anglica - - | 0 
anguſtifolia altera 84 humi- 
lior 87 major - - 86 ma- 
ritima -- 93 media $4. 
86 minor -- 87.93 pru- 
num »- 87 quärta 03 


aphyla 79: 
iflora 77.81 
bulbofa — -. 90 lati⸗ 


folia -- go perfica gr 


praecox -- 88. 91 
Camerarii 75 
caule -- . 83 
caulefcens - = 90 
caulifera - = « 80 
chalcedonia ·- 75 
Chamaeiris - - “88 


corolla -- 91 
corollis no 78. 80. 8I. 82 
nn nn +- 76 caeruleo -- 


76 

— Veielwur; 5. 
foetidiſima 25 & 
foliis anguftis - - 86 enfi- 
formibus -- 77 lineari- 
bus -- 84 margine -- 90 
folio lato - - 79 
germanica 76.77 Caerulea 78 


graminea 87 

hortenfis - - 

humilis - - 81.82 
. illyrica *7 

imberbis « u 83 


257- Iris 
in Belgio purpurea 
in maritimis nafcens 33 
latifolia caule aphylio go 
germanica -» 78 major 
75.76.78 pannonica - go 
fufiana- 75 virginiana-g5 
lutea 83 foliis -- go varie- 
gata 80 
major 78 latifolia -. 78.80 
maritima - - 


113 

martinicenlis "86 

x minor ' 82 
noftras vulgaris 78 
paluftris - - 83 
pannonica - - 80 
-peregrina - - ‘87 
perpudila - - 87 


. perfica go bulbofa = - —X 
variegata - - 91 
pharaonis - - 


| 75 
pratenfis anguftifolia - g5.87 
J 85 


major 
Pjeudacorus 82 
pumila 81 
quarta 80 
fambucina 78.79 


fativa floribus -- 76. i6 


feptima 80 
Abirica 84 
Siſyrinchbium 81 
ſpuria 86 


ſqualens 79. 78 
Juhana 74. 75 flore -- 75 
ſylveſtris 78.84 altera -.- 
113 anguftiifolia 85 by- 
zantina - - 85 in fquali- 


dis 78 major 78. mariti- 


ma -- 113 prima 


78 
tenuifolia - - 


| 8 

‚#uberofa 88 Belgarum -- 4 
obfcure -- 88 pratenfis 
ae .85 
varia caulifera - 80 
variegata 80 
verna 87 
verſicolor 85 


Onomat. botan. Regiſter. 


Iſchaemum, Iſchaͤmum, V, 


258 
vidlacea parva 82 
- virginiana pumila 88 
virginica 86 
undecima CluGi 85 
vulgaris -- 8 
Kipbium . 88 


Iris, Sifymbrium, eutopäifche 
Kaufe, VII, 580 


Ifatis, Waid, V, 118. 121 


aegyptiaca 122 
agreftis . I2E 
agria - - I2I 
armena | 122 
dalmatica major 123 
foliis radicalibus 1321 
luſitanica ı2L 
orientalis foliis -- 122 ma. 
ritima »-- 121 
five Glaftum - - I2r 


ſylveſtris 121 minor -. 122 
vel anguftifolia I2X 
tincto ria 118 


124 
ariſtatum 124 
muticum , 124 


Isnardi, Centaurea , TI, 739 
Ifora, Heliöteres, IV, 728 


Iſopyrum, Doldoken, V, 127 
aquilegioides 128 
gestern 127 
thalifroides 127 


Itarra, Sinapis,, VI, 561 
Iva, Tucrium, IX, 23 
Iva, va, V, 130 


annua 130 
frutefcens 131 


Juglans, Wallnuß, V, 131 
alba 135 fiudu-. ı 
/ bascate 


259 Juglans Juncus 260 


baccata Ta > a,gluma triloras»» | 7 351 
kinerea 137 ; Jaeguini 153 
foliis oblongis - - 139 ſe -· o dafleke a) 146 

ptenis - = 135 145. 146 alter 145 
foliolis - - i 137 .glomerato -- 145 ‘pani- 
yigra 137 frudu oblongo  vaula -- 145 147 vulgaris 

— | 137, . =.145: vulgatus. 146 

regia 132 ychnanthemos —* 240 151 

>, maritimusi..+ 7 244 
Jujuba, Rbamnus Jujuben, Matthioli = 145 : 
Vil,8r8 melancranis ==" ©... 146 
: milii panicula 149 
Juncus, Binfe, V5143- 144 -mollis 145 panicula - 147 
acumine - - 146.147 montanus paluftris':‘ 148 
acuto cacumine 144 niveus 152 
acutus 143. 144. 146 cam- ‚nodofus 148 

Ä brobrivannicus - = 148 "‚oxylchoenos- - ©: .: "246 

capitulis = - 144 paluftris humilior - = 2150 
alpinus-- 145 latifolius 3553 +, minor - - ’ 145 
anguftifolius + - 152 panicula arundinacea 246 
artuularus ' 148 -.. univerfali -- « : 744 
articulofus -- 148 parvus -- 147» 148. 150 
bigiumis 5 I45.15I co. pilofus in 451 
bufunius . 150 „planifolius , paniculis - 152 
buibofus KR 249) »  fpicis -- 153 

cacumine - - 146 pungens, ſeu 21 144 
campeftris 352 .. ramöfus -- nn. v.352 
caule brachiato - =» 149.150 repens -- in 249 

foliofo acuminato -- 145. rigidus - - 148 

151 nudo-- 144.1460.147/ rotundus 144 Primus 145 

unifolio .145 forghi capitulis 149 
conglomeratus 144 fpicatus 153. 
culmo. aphyllo -- 144. 145 —* 4 *447 

foliofo -- 147 nudo-- . .fygius . er 17. 

145.146 pungente=- 7144 .. £rifidus 3147 
effufus I45 triglumis 1851 
exiguus - « 151 . villofüs - - ‚uw 353 
Fliformis - © 146 , vulgaris‘ alter 146 
foliaceus - - 148 
foliis angulatis - - I49.arti- Jungermannia, Jungerman⸗ 

culofis -- 148 compref. nie, V,163 : 

fis - - 148 duris-- 148 | albicans - - 166 

linearibus -- 149 mollio- ‚alpina — 170 

ribus - 149 planis - - ajplenioides 163 

152.153 fetaceis - - 148 bicufpidata 165 


_ foliolus - - 149 — 165 
= * caule 


* 


261 Jungermännia 


cauls - - 269.170 
caulibus - » 167° 
ciliaris 69 
complanata X 
dilatata 168 
epipbylla 171 


oliis bifidis » - 165 bipar- 
titis - - 166 circinatis - - 

168 imbricatis-- 168.169 

Jatiufculis -- 167.173 li- 
‚ nearibus -- 172 palma- 
Ai -- 172 pinnatis -- 
164.165 rotundis -- 168 


fronde - - 171 
frondibus - » 164 
furcata 171 
hypophylla 171 
julacea 169 
lanceolata Ä 164 
major, foliis -- 164 re 

pens -- 165 


minima foliis - - 170 ramo- 


fa - - 167 repens-- 165 _ 


multiida 171 
nemorofa 166 foliis 166 
omnium minima -- 170 


paluftris -- ° 164.165 
pinguis | 171 
platypbylla 169 
polyantbos 164 | 
puhlla 172 
quinquedentata 165 
repens 169 
reptans 1 
— 65 
rupeflris 170 


furculis ere&iufeulis - » 170 


pinnatis - - 167 planis. 


pinnatis - - 167 
furculofa erectiuſcula · · 170 
refupinata ·- 


1 
tamariſci i 168 
terreftris - » 1 
trichopbylia 170 
trilobata 367 
varia 269 


a 


Jungermanniaı 262. 
viticulofa 364 
undulata 65 

Jungermannia, Mnium A 
Sungermanrifches Sterul 
moos, VI,204 

Juniperus, Wacholder —* 

175 

acuta 182 
baccifera 180 
barbadenſis 184 cupreſi - - 

185 | 
bermudenfis 18835 
bermudiana I 
communis 176 
chinenfis 190 
Diofcoridis 182 


foliis cauli adpreflis -- 190 
convexo-concavis =» 180 
inferne adnatis - - 190 
oppofitis - - 190 paten= 
tibus -- 180 quadrifariam 
. 183 quaternis - - 18% 
fefilibus -- ıgo ternis 


-- 182.188 
grandior 182 
humilis - » 180 
Iycia 183 


major 184 americana 188 
bacca rufefcente 182 mons- 
pelienfium 182 feu cu- 


preflus -“ 184 
maxima - - 185 
minor - =» : 180 
montana 180 

. montanüus = » 182 
Oxycedrus 181.182 
peregrina 182 


phoenicea 183 Bellario- 182 
Sabina, Sadebaum . 188 
tburifera 182 
— 186.188 cuprefü 
oliis - - ıg9ı et barba- 
denfis 191 folis - - ıgr 
folio =« 188 
urbana 


263. Juniperüs- 
"äjrbana -- 193 
&' vulgaris - 180.193 
vulgatior 181 
Tufliaea, Juſſieuiſche Pflanze, 

V, 195 

‚ „adfcendens 197 
erecta 197 
hirſuta 198 
Onagra 198 
peruviana 195 
Pubefeens =: 195 
repens 105 
ſuffruticoſa 196 


Jufticia, Juſticie, V, 199 
“  Adbatoda, Malabarifhe Nuß 


“, 


a 200 
annua - - 207 
_ arborea2ıofoliislanceolato- 
ovatis » =» 202 
allurgens 207 
Betonica 204 
 bivalwis 209 
cartbaginenfis 210 
caule erecto - - 207 
chinenfis 206 
echioides 206 
Echolium 201 


Kr Galgant, V, 
222 | 
Galanga 20927 '‘ 
rotunda, Zittwer . 9222 


“ foliis linearibus -- 205 ob- · 
longo-Ovatis- 204 OVato- 
lanceolatis = - 


frutefcens - + 

fruticofa 
angetica 
erbacea - - 


20I 


204.211 ' 
211. 


209 


207 
J— 
Kalmia, Kalmiſche Pflanze, 


Kali, Sal/ofa, gemeines Galj« 


fraut, VI, 135 


Jufticia 264 

- byffopifolia & 204 
N ibaltformis 203 
monanthera =- 210 
naſuta 208 
pectinata 205 
picta 204 
‚procumbens 205 
— 208 
repens ° 206 
— 203 
 vfeflis 210 
fexangularis 206. 207 


Jpinofa 209 folis -- 210 


Ixia, Sria, V, 211.212 


africana 212 
bulbifera 213 
‚ Bulbocodium 211 
chinenfs 215 
corymbofa 212 
crocata 215 
flexuofa 213 


floribus gladiolatis -- 218 
foliis ad radicem -- 212 
enfiformibus - - 216 gla- 
diatis-- 217 gladiolatis -- 
‘215 lineari- gladiolatis -- 


213. 2I4 

birfuta 216 

maculata 217 

planifolia - - 215 

polyfachya 214 

rofea 218 
‚ fcapo -- 212 
 feillaris 214 
. uniflora 217 


—— 
angufifolia 232 
lasfolia 231 
Kalmianum , Hypericum, 
Kalmiſche Johannispflan⸗ 
ze, IV, 998 Kalmii, 


265 Kalmii ” 


Kalmit, Hieracium,: Ralms 
Habichtkraut , IV, 847 
‚Lobelia, Ralmifche' vᷣbeii 
ſche Pflanze, V,; 722 

Karatas , Bromelia, wilde 
Ananas, II, 207 


Karatto, Agave, Karaftos, 
Agave „I, 202 


Kauki, Mimufops, macaffa» 
ob 
1% Dolichos, egyptiſche 
Faſeln, 111, 625 
Fun Vitis, ElaretTraus 
—— Oyrifüs, Bohnen⸗ 
baum, IIl, 485 


Lachnaea, $adjnea, V, 285 2 


. conglomerata 
 eriocepbalos 266 Ä 
Lacryma Jobi, Coix,; Hiobs⸗ 


thraͤne, 111, 2 
Lactuca, Salat, V, 268 


agreflis 273. 274 
atra 12 274 
canademfis 272 
capitata 272 
caule -- 274 
florefcens » 272 


foliis ‚glabris - - * glau- 
eis 274.275 imis - - 

274 Ovatis -- 274 quer- 
nis 269 radicalibus - 275 
femipinnatis - - 273 dupe- 
rioribus "- » "274 
perennis m 1 275 
guest ‘269 


13 


ar 


| virofa. Er 


Lactuca, Derartige 


Kauki r 266 
ee OR 


King, Cain, Keine 


Knsuli, — 


VW; z51* 
foliis lanceolatis'- 2252 


omnibus - = ' u "sr 
orientalis "dor 
propontica |“ 51 
> 0 Irak 

rotunda - ‘ I, 272 
faligna 2274 
 Jativa «269.272 
Scario 272 


.Sylveftris 273, altera "275 


altifima -- 275, anglica 
-- 274 angufto -» 275 
annua -- 275 cofta, m273 
folio -- 273, laciniata 273. 
275. lato folio - = ,274 
en -- 274 majore -- 

„„@dore, opli.274 vi- 
* 274 opii ‚odarer274 
prior 273 fcariola. 273 
five Endivia - - 223 era 
273 verior 274 
wi 40273 


Die, IX, 3 58,;.. 


‘Ladanum , Galeoffis ; geb⸗ 


atzengeſi cht, IV, 243 


Laẽtia, Laẽtie, > ae 


apttala 


completa ., .i a 286 | 


KagopussPlange,panit | 


egerich, vil, 157 
‚ Lagurus, ö 


267 Laguürus‘ 
Lehurus Sammigras Vas⸗ 
cylindricus “1290 
aus 2090 
- ‚Lamium, Taubneffel, V, 291 
‚alba - - 294 


sialkdie;294295 non foetens 
295 vulgare -- 293.295 
Pe s emplexigaufe. 296 


- annuum == „u... 296 
gatariae -- 292 
Aore abo „;... 295 


“ Foliis caulem · 297 corda- 


tis - - 293. 295.296 dif- _ 
fitis -- 295 radicalibus-=» 


297 fuperioribus -- 297 
“ Folio caulem - -" ‚297, ob- 
‘  longo - - 293 
_ garganicum 292 fubincanum 


F 293: 

u. "Jatvigatum.. 293 
"" maculatum 294 
e maximum -- 292 
ce ,-montanum -» 292 
Si multifdum 297 

orientale, follis -- 297 nunc > 

..d a 2 — Ash 

" Orvala, Drvellraut 291 
pannonicum -- 292 
er perenne - - 293 
— 294 
Primum ·· 293 


— a 2095. 203 flore 
„majgre 295° folio parvo -- 


en foetidum -- 296 a 
foerens -- 
r) ‚zubrum ar 292. Pe 
Äüve--, ,,. 295.296 
ubrotundo == 
vulgare — * 295 


Lancea, " Adiantum, Sanzene · 


fraut, , 118 
Zdincane; Santana, V, 303 
aculeata 306 
africana 308 
aunua 305 


293 


Lantana 268 
Ay Cimara,ameritanifher Bun 


. - baum 306 
‚caule.- - . 306 
Noribus - - 308 
foliis oppofitis - - 306. 307. 
308 ‚quaternis -- 305 
involucrata 305. 306 
miſta 309 

odorataæ 308 
alvifolia 307 
trifolia 303 


Lantana, Viburnum , kleiner 
Schlingbaum, IX, 501° 

Lappa, Arctium, gemeine 

RKlette, I, 713 


Lappula, Myofotis, Rivini« 


ſches Mausöhrlein, VI, 
' 330 Triumfetta, kletten⸗ 

artige Triumfertifche 

Pflanze, IX, 302 


‚Lapfana, Rheinfohl, V, 323 
„  calycibus fructus - - 325 
caule brachiato - - 224 
communis 2323 
Rbagadiolus 325 
ſtellata 325 
Zazintha 2324 


Larix, Pinus, $erchenbaum, 
VII, 80 


Laferpitium, $äferfraut, V, 


327. 323 
— 329. majus -» 


339 
Cbironium, Panaxkraut 332 


daucojdes =» - en 
e regione -- 329 
exoticum - = 332 
.. ferulaceum 332 


ſoliis anguftioribus .-- 329 
cordatis-- 328 duplicato- 


pinnatis 


269 Lalebpitium 
pinnatis 331 imis 320 F 
dauorihus = ‚328 longio- 


ribus - - 330 multifidis -- 
333 radicalibus -- 331 
folio m» 37 
 : Yolidlis oblöngo: cordatis 
328 quingquelobis 329 ra- 


mulofis - - "329 
» ..galicum : '329 
— 327 femine- 325 
vulgati us -- 328 
laro -- - 229 
lobis —— .- 229 
latioribus -- 335 
maſſilioticum 329 
minus 331 
Peucedanoider 331 foliorum 
— 332 
pinnis - - 331 
prutenicum > 
‚Selinoides - - 2329.33 
Siler, Roßfünunel “3 
Agmplex 332 
trilobum ‚328 


Lafianthus, Aypericum, — 
liniſche Johannispflange — 


J 

Läthräea, Schupenwurz,V, ' 
— 338 
clandeſtinaæ 337. 
phelypaea 338 
— 338 

Lathyris, Eupborbia, N; =. 

kraut, Hl, 916 

Lachyrus, Platterbſe, V 15340 | r 
alter - - | 2344 \ 

* amphicarpo⸗ 

angulatus 

* eK femine 344 * 


‚anguftifolius 353 alter 2352 U 


342 
345 © 


5 
erectu⸗ -- 341. 342 Iepto- ı. , paluftris 353 fore - - + 
Is. 


Lathyris 270° 


>: -Jobusi-- 346 leptomacro- 
lobus 6 ficulus --345 


filiqua | 348 
‚anguftifiimo folio 345: 346. 
347 five -- 345 


*— annuus 347 anguftifolius - - 
”: 342 flore caeruleo 344 
Apbaca 


340 

„"aphyllos- =: 241 
2. articwlatas 346 
arvenſis ie 350 
* Baldi er 345 
: 'caule -- ? 352 
caulibus - - 352.353 
Cicerai  ;. 10. 342 
Cicercula 244 

—* J 225 341 
Chmenum 9 
 Miftoplaryplyiios Dez Ep 
flore coccineo. nr purpu- 

ec. : 280.343 rublo 243 


o foliis anguftiss- 40345 bina- 
tis - - 344-346:348.350. 
351.352: geminis -- 344 
> gramineis -- 346 lanceo- 
v J - 41943: pinnatis - - 

' 354 fenis -- 354 folita- 


ern riis »- - a 342 
olio.-- . 35 · 34 
—— 2 
hirfutus 348 

' hifpanicus 347 flore luteo 348 
.inconfpicuns 344 

latifolius 352.353 

latiore folio 353 


-Juteus 348 annnus “3X 
Ietollug 348 fylveitris 
351 
}. major, Hore -- 352 latifolius 
 _ 353 Narbonenfis -- 353 
‚ fylveftris - - 


353 

-Narbonenfig’, 353 
S J olia 341 
oratus 347 

| — .. 4 


..pedun- 


271 LLathyrus 


pedimculis multifloris = 353. 
354 wies 342.343. 


345 34 | 
peregrinus e caeruleo - - 347 


foliis -- 354 
pifformis . 354 
„ Pratenfs.s: 350. 351 


radice „- 350 
fativus 343- anguftifolius 
348 fore 3453 · 344 


minor »- » 244 
fcapis - - 350.351 
fetifolius = 
ficulus 347 
filiqualatiori 344 nirſuta 348 
ſylvaticus 3352 


39 Hlveſtris 351.352 alius - - 


352 — SAME 352 et 
dumetorum .ı- +; 351 flore 
=. 344.345 Noribus - 351 
latifolius:353 Iuteus - 351 
major 345:352.353 mi- 
nor 342 
Bingitanus 348 filiquis - 349 


tuberofus - | 348 
vicioides, floris - = 347 ve- 

xillo -- u... 349 
‚vifcofi - - 349 


Lavandula 272 


Spica, Spick 
Stoechas, Stödasfraut 3 


vulgaris - ; - 362 


vuigo 359 


Lavatera, $avaterifche Pflan- 


je, V, 364 


americana 


— Lavateriſcher —* 


34. 

cretica 368 

folis glabris - « 369 inferio- 
ribus--- 368 ovato-lanceo- 
laris -- 369 quinquangu- 
laribus -- 366 feptemangu- 
laribus -- 365 fubcordatis 
-- 367 ttilobis -- 369 


folio et - - 0 
luftanca,  -. nr 
micans \ 365 
olbia 365 
thuringiaca F 367 
triloba 366 
trimeſtris 368 
veneta 365 


Lavenia, Verbefina, Waſſer⸗ 


verbeſine, IX, 465 


— Lavendel, V, 35 Laurentia, Lobelia, Laurenti- 
altera 360 longiore A 5 fhe2obelifchePflanze,V,728 


breviore - - 362 Laureola, Dapbne, Seidels 


dentata | 

er. — baft, 11, 513 

flore - - 359 Laurocerafus „ Prunus, 

foliis crenatis 360 — Kieſchlorbeer VII, 431 

bus - - 

folio diffeto 360 — Laurus, Lorbeer, V, 375-378 
: 363 aefivalis | 383. 

Iatifolia 359 ‘ ;americana -- - 2389 

« major 359 .. Benzoin, Benzoebaum 384 

er 359. 36a latioribus fo- Borbonia 382 
359 Campbora, Campferbaum 378 

— | 362 camphorifera 379 

multifida 259 Canella 378 

multifido folio 360 carolinenlis - » 


383 
Cafıa, 


273 Laurus 
'Cafia, Muttersimmet 377 
Chloroxylon 380 
C innamemum ‚Zihetbaum 2376 
cum flore " 381 
enervius 283 


foliis enervibus -- 383 lan« 
ceolatis - - 383. 284 ob- 


* longo- qvatis er “ 
ovatis -- 7 BB 
"indica 381.382 
Iatifolia- 381 
latiore Folio I; 381 
gemeiner Eorbeerbaum 


Perla, Abogatobaum 382 
regia 382 amplifima * 


Pe 


foliis -- 
2 * afras, Safafrasbanmz = 
vulgaris 391 
volgatior . ..- 291 


——8 Lawſoniſche Pflan⸗ 


‚sr V, 392: ..: 
inermis. 7 3292 
Jpindfa 393 

Laxmatini, Teucrium,, Lax⸗ 
. mannifcher Gamander ; 
IX, 41 


Lebbeck, Mimofa, eghpiſſche 
Sinnpflame V1,.175 


a Secheifche Prlange, 


V,39° 
major 2394 _ 
minor 394 

Lecythis, lecythis,V, 394 395 
minor 395 
‚ olaria, Hafenpflange 394 


Ledum, Porſch, V,.396 


N follis .. 398 
paluſtre 397 

— folio 398 
ſileſiacum 


J * 
* 


Leea 


274 

Leea, Leeiſche rare 
aequata 

. ‚erifpa ® 399 

Lemna, Wafferlinfe, V, ‚401 

foliis lanceolatis -- 401 

.„gibba 402‘ 

minor 401 

 polyrrhiza \ , 402. 

grifalca 7 . 1401 


Lens, Ervum, gerneine &infe, 

| Il, 835 u. 

Lentago, Viburnum, canadis 
ſcher Schlingbaum, IX, 
504 


‚Lentifcus, Piftacia, Maſtix 


"baum, VII, ı 30, , 
Leonotis; ‚Pblomis , Se 
ohr, VI, 1004 
Leon ice, Söwenblatt, V,407 
.. Chryfogonum, | 407 
= Pet fupradecompofitis 409 
n —— — .409 
5: „Leontopetalon r 408 
‚tbaliötroides , 408 
Leontodon,töwezahn, V ‚409 
„ aullumnale 411 
‚.aureum 410 
. ‚bulbofum nn 411 
dentatum 413 
baſtile 411 
birtum * 
biſpidum | 
Taraxacum, mwhachetopf 
tuberoſum 412 


Leontopetalon, Leontice, 
gemeines aawendiatt v, 
408 


-Leontopodium , Filago, 


Kagenpfötgen, IIl, 1032 


15 Leonurus. 


275 Leonutus 


— Ewenſchwang, 


27 V, 


415 
—E—— PR 415 


‚Marrubiafirum ; unächter ) 
Undor ——— 416 
 Pbirieus "N "416 
“ tataricus 416 


beonurus, Phlamis, Köen⸗ 
ſchwanz, VI, 1002 


Lepidium, Kreſſe, V AT, 
Aeginerae 4, 

alpinum 419-429 
v  bonarienfe, ,,; 425 
capillaceo'- = 423 
cardamines 421 
cbalepenſe 4138 

idy mum —J j 4? 
Diofcoridis 422 


3 Follis, Mliformibus - =! 419 
infegjoribus. - 43. „lan- 

* „‚geolato-linearibus -- 425 
< bmnibus - - 425 pinnati- 


fidis ee pinnatis - 419. 

— 420 arie ⸗425 
gramineo 2 425 
grominifolium 30.423 
Halleri 5 3429 
hortenfe 425 

‚ humile Du ‘418 
Iberis 425 


atifolium, pfeffertraut 421. 
| £i 


422 ferratum 4422 
lyratum 421 
magnum 422 
majus 422 
“ audicanle ... 418 
orientale, crifpi folio 421 

= nafturtii folio -- 418 
Pauli 422 
\‚perfoliatum. 417 
petrasum 420 
Plinii 422 

. Procumbens 


A1g 
raderale, Hundeſeuche * 


Lepidium 276 
tivum a420 
ſive piperitis 1423 
- Jubulatum 1a 423 
fuffruticofum 426 
Hlveſtre - - 425 
es vehsarigmı, : 418 
« ‚virginicum . 424 


Lipidocarpöendron, Leu. 
cadendron. — mit 
“fhrippiger Frucht, V,.431 

Leucadendra,,. Melaleuca, 
Schwarzweiß, VI, 29 


Leucadendrot, Weißbaum, 
V, 2 


| 430 .. 
* PR 432 
4... eancelatum en 
‚ Cinaroides .. 
_ Conocarpodendron D Sold, 
‘52% Baum ft HL 434 
euculatum „ii .* 433 


cyanoides 434 
‚ foliis —— .- 433 
obverfe-- - 434 , ‚fubro- 


tundis -- * 433 
ıglomeralüm 434 
irtum 433 

\Lepidocarpopendran 431 
pinifolium 435 
\.protevides 430 

„. racemofum 430 

repens 431 
Scolymocepbalam 432 
'Serraria ‚434 
fpeciofum 435 
Rypopbyllocarpopendron 433 
Leucanthemum, Chryfanthe- 


mum, , große Maslieben, 
11,.907 


‚Leucoium, weißer Beil, v, 


440. 441 
agſtivum 441 
alterum 


\ 
277  Leucoium 
alterum”- - 441 
- aullumnale 442 
bulbofum 441 au&umnale -- 
442 hexaphylion 441 ma- 
. jus 442 multiflorum 442 
Praecox - - 441 primum 


441 vulgare 441 
petalis - - = 
ferotinum 


vernum, Schneeglöcgen 44 F 

Leucoxylon, Bignonia, 
Weißhols, I, 113 

Levifanus, Brunia, braune 
Bruniſche Pflanze, II, 228 
Protea, brauner Silber⸗ 
baum, VII, gı7 


Levifticum, Liguflicum, ges 


meiner Liebſtoͤckel, V,582 . 


Libanotis, Athamanta, !iba- 


notiſches Vogelneſt, 1,969 
Cachrys, ibanotiſche Nuß/ 


dolde, II, 352 Teucrium, 
ibanotifcher. Gamander, 


IX, 49 


Lichen, Flechte, V, 462 
aculeatus y 5 
ad marginem -- 489 
alpeflris 495 


alpinus cornua cervi -- 477 


glaucus- 496 viridis-486 


ampullaceus 


477 
aphtbofus, Schwaͤmmgen 483 


aquaticus 482 
arboreum 


— ‚476 

arborum 480 
arcticus 483 _ 
‚articulatus. 500 _ 
atro - albus 465 


” 46 

arboreus 476 albefcens 480 _ 
leucomelanus - 477 mem» 
— 2473 five . 
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Lichen. ? 
Oatrevirensacis urn = 464 


4. — — —— 499 
ramis -ı5o1r tetetibus- - 


300: tuneodse...2 498 
—* ie 503 
ir -ealcariasai. eh.» + 464 
.. ealwaris - "urn 478 

'candelarins - - au.sır 1466 
caninus lıs Bnedir 484 
i ———— "2 481 

capillaceus == - - u 499 
- » Garpinem 465 


caule 'ere&o.sır 5 frutt- 

' c0fo -'- 496) ;inordinate 
ramoſo - --492.‘ramofo -- 
495: 496 507; fimplici -- 
— MID: tereti 

Gr ‚11498 
% mc 1 408 


“. N eentrifugn: 


ı ebalybeiformis u \in-h499 
ciliaris mer 
einerelis 485. 502 angulliot 


478 —— 473 la- 
ctueae folio · 7 WVlati- 
folius - - 479: probofci- 
”), + deus -- 49%"faxarilis -- 
“3 496 vulgatiflitmis 480 


r „circa Andersbergum "" 1490 
cocciferus in... 21489 
‚complanatus -#°; '480 
‚corallinus su m2nı50X 
coralloides aculeatust - -'506 

tubuloſus -- 492. 495.510 


‚cornicularus = 73:493 
‚ cornubus pläniufeulis == 477 


fubramofis - - 493 
cormucopioides 490 
cornutus. = - 492 
.crifpus 504 
criftatus 471 
croceus 485 


crufta farinacea - AG lau- 
<a-509 infeparabili - 463 
tenace - = 466.467.468 
tenuillima -- 463.464.506 
verrucofa -= 501.523 
cruſta 


| 
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cruftaceus albefcens --:465 
albicans - - 468:509: al- 
bidus -- 465 alpinus - - 
520 arboribus adnafcens -- 
464 465. 468: 522 cälyce 

i 466 cinereus.- "501 
et —** 509 fari· 
naceus - - 518.522 late- 
ribus adnafcens - - 517 


mufco -- 520: pulverulen- ©; 


tus -- -517 ſaxatilis - - 
463. 467. tartaricus: - - 
! 463. 519.521 tenuifimus 
563. 526 terreftris - - 
‚466.:528- - verrucofus -, - 


"501: 503 522. 527. 536 
— modo.- 47:472:487 
de rimis - 463 
Sndeformis 2493 
deuſtus 488 
adigitatus 492 
» "Diofeoridis MEAN. 1-472473 
. divaricatus 505 
.. endiviae foliis - - 481 
erectus-h-:-: / 47 
ericetorum 465 
* albo - 516 
agineus 465 
re 479 
— 478 . 
faſcicularis 504 
Ailamentoſus - = 505 
 fimbriatus 491 
ſiſtuloſus - - 493 
flabelliformis’--) : 483 
Auoridus 


500 
foliaceus eiliatus 2 .488 


erectus -- 478 gibbus -- 


486 polyphyllus - - .489 
repens - - 485 fubdepref- 
füs - - 472 umbilicatus 
487. 488 

follis laciniatis - = 473.477 
 mollibus -- 480 multi» 
fidis - - 478 oblongis - - 
475. 476. 479 planis - = 
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469. 470. 477: 484 3 
fubrorundis -- 


folio orbiculato -- 488 a 


rormndg -- 487 
er.fragilisı 2. ::; 496 
ru fraxineus 479 


fronde cinerea ·473 · 488 
convexa -- -475 coriacea 
485.487 imbricata - 486. 
'489 laciniata -- 466.467. 
481 obtufe lobata - - 483 
protunde- 469.472 ro⸗ 
tunde lobata -- 481.486» . 
489.503  rugofa - - 47X 
femipinnata - - 470 fub- 
rotunde lobata -- 485 
‚utrinque -- | 471 

fruticofus - diffufus - - 500 
farinofüs -- 495 levis per- 
foratus -- 496 minimus 


499 
— coralloides .. 


504 durus - - 506 
fuciformis  , 479 
fulvus - - 481 
furfuraceus 476 
fufco-ater 464 
gelidus 5 
geograpbicus 463.465 
glaucus 481 
globiferus 504 
gracilis 492 
birtus 500 
borizöntalis 


502 
imbricatus flavo - - 467 fo- 
liolis -- 469 multifidus 
ee 472 
infundibulis explanatis - - 
531 proliferis »- 491 fer- 


ratis - - 492 
islandicus - 473 
jubatus 498 
juniperinus " 480 
Jadteus 502 
lacunatus - » 476. 505 
lacunofus - = "478 


lanatus 


281 


Lichen 


lanatus 499 

lapideus + - 489 

leprofus ater - - 465 can- 
didus -- - 

leucomelos . _ 477 

longifimus - - 498 

miniatus 486 minimus - 542 


montanus = = ' 515 
nigricans = - 4709 
nivalis 475 
niveus « - 475 
olivaceus 479 
ompbalodes 470 
opere - » 469 
pallefcens 467 
Parellus 503 
parietinus 471 
pafchalis 496 
pendulus .. 500 0 
perlatus 505 
pertufus - 501 
phyfodes 471 
plicatus 497 
—— 489 
polyrrbizos 489 
probofcideus 488 
pıunaftri 49 
pubejcens =: 


499 
pulmonarius 475 alpinus- - ° 


485.486 arboreus-- 478 
arboribus adnafcens -472. 


534.538 cinereus -- 479 


eraffus 551 crifpus -- 481 
cruftae modo -- 470 di- 


giratus -- 483 follis: 469 


fungoides 503 gelatinofüs 
537 major - 482.485 
maximus -- 483.503 mi- 


nimus - - 483 minor -- & 


475.503 mollior -- 480 
querno folio - = 533 ru- 


fefcens -- 479- faxatilis 
a) cinereus -- 481 b) e_ 
cinereo - 486.489 c)fa- 


rinaceus ='- 466.469.532 


d) fufco - zufus =.,505 


| puftulatus 


”; 


4 
 faxatilis 469 ex caeruleo -- 


Lichen:- '  .282 


€) glauco virefcens - 467 
f)'inferne - - 488 g) fub- 
tus -- 446 h)) tenuiter- » 
469.475 i) viridis:-- 531 
faxis et arboribus -- 481 

- 538 terreftris -- 531 vul- 
"gatiflimus - - 473 
487 
pyxidatus 4gı acetabulorum 
-- 490. corniculis -- 539 
cornu -- 493 difformis- - 
493 endiviae -- 492.53T 
et corniculatus -\- 492, 
509.511 et elatior -- 515 

et ramofüs - - 509 major 
491 minor 492 prolifer-- 


490.492 ramofüs -- 492 


rugofus -- 490 
pyxoides - - 493 
qui mufcus -- 480 

ramis -- 498-4099 


ramofus aureus:- - 500 Ila- 


cunatus, = - 498-505 
ranęiferinus 493 
refupinatus 482 
Roccella 497 
rugofus 463 
rupicola 502 
faccatus 485 
' fanguinarius 64 


506 undatus albus 557 


“ feriptus ‘ 463 
fcyphiger = « 490.493 
‚ fceypho - »- 491 
ſellaris 472 
‚‚feygius 471 
—— F 
{ubrubellus - @ 464 
fubviridis =» _ 469 
fubulatus 496 
Sylvaticus 495-505 
fartareus 466 
terreftris anguftior -- 506 


atro - fufcus -- 512 ci. 
nereus += 482 -ericeto- 
sum 


2833 Lichen 


Liliago 234 


466 foliis eryn- Liliago, Antbericum, Sitiene 


rg 475 N 


537 minimus -- 555 Ti- 


-gidus: - = 512 
‚ tin&orius 469 ruber 467 
tuberculatus - - ı 558 


tubulofus: 493 pyxidatus - - 
491 verrucofüs -- 515 


veleus 486 
venofus 482 
wentofus 465 
vernalis 505 
verrucofus cruftaceus - 465 
tenax »= 503 
uncialis 495 
upfalienis 468 
IUsneai.. 502 
‚utfinque -=- 479 
vulpinus 500 
Ligta, Alſtroemeria, Ligta, 
EEE 
T.igufticum,Siebftödel,V sSgL 
alterum - 585 
auſtriacum 584 
eicutae folio - » 585 
cornubienfe 583 
foliis duplicato -pinnatis - - 
584 duplicato-ternatis 583 
- triplicato-pinnatis · 584 _ 
humilius - - 583 
Levifticum 582 
peloponnehacum 54. 
peregrinum 585. 
pyrenaicum 587 
Sativum 58 


3; 
fcoticum 583 apü folio 583 
583 


vulgare r» 


' Liguftrum, Hartriegel,V,,597 


Diofcoridis noftras 589 


germanicum 589 . | 


— 


* 588 follis + - 59 5 


zaunblume, I, 582 


Liliaftrum, Antbericum, une 


ächte $ilie, I, 582 


Lilüifera, Liriodendron, Lilien- 


baum, V, 707 


Lilio-hyacinthus, Scilla, 


Silienbyacinth, VI, 319 


em, filie, V, 600 


albo flore -- 601 
album -- 601 
alterum - - 608 
anguftifolium - - 609 
aureum =» » 602 
brevi -- .-- 612 
bulbiferum 602 
byzantinum - »« 606 
camtſchacenſe 610 
canadenſe 
candidum 600. 601 
caule foliofo =» - 602 
chalcedonicum 606 miniatum 
..- 607 
croceo flore :. 602 
croceum 603 
de Canada -= 609 
flavum 
flore miniato -- 607 nu- 
tante - - 608 
Nloribus -- 608 


foliis fparfis 601: verti- 
cillatis - - 607,3 610 
Aartagon, türkifcher Bund 
607 canadenfe -- 607. 
609 foliis refexis -- 608 
montanum == 617 
miniatum - - 612 
montanum 608: flore - 608 
subrum praecox 612 five 
-- 608 fylveflte - - 617 
pbiladelpbicum 609 


; Pomponium : 603 


praecox 


485 "Lilium 


a! ‚praeeoki- „ur 
’ , puniceum - =: 618 
« .purpureum 603 majus.603 

mas: 617mas et femina 


608 {ylveltre 608 ter- · 


. tium , = 
purpuro-croceum == . £ 
radice --_ 606 
- zubens 603 feminiferum 6ı$ 
vel croceum 603.618 
rubrum anguftifolium - 606 


praecox 606.612 five au- - 


reum „-:603 five minia- 

tum == 607 Aupbinisre 

— 607 
rufum 603 
ſaracenieum 617 
fecundum -- 608 
five rofa Junonis 601 


five-Martagon -- 607.609; 


Superbum 607 
fylveftre 609 alterum 608 


flore croceo 603 purpu- 


reo flore 


Lima, Cynofurus , fpanifches 


Kammgras, 11, 454 
- Limodorum,- $imodorum, 


V, 625.626 
altum 626 
tuberoſum 625 
Limonium, Statice, Wiber⸗ 
ſtos, VI, 756 


Linaria, Antirrbinum, Flachs- 


kraut, J, 621 


Lingua, Ranunculus, großer | 


Sumpfahnenfuß, VI, 


679 Serapias, braune Ser | 


rapias, VIIl, 455 


Linophyllon, Theſium, ges 
meines Leinblatt, IX, 81 


Linofyris, Chryfocoma , lein- 


Linofyrist 86 


———— © \ —— Beivienr, 


"„, 934 Holt 
Yan, kein‘, %% 
drin. 698 Eh foliia 


A; 


AUL ER Su — * 693 
alpinum - inp 693 

'. angufifolium >». 659 
, annuum - = 682 
arboreum 689 
auſtriacum 687 


calycibus acutis. +- 689.69x 
‚eapfulisgue --. 683 hir- 
futis · - 684 rotundatis 


2 693 
‚campanulatum ! ‚689 
catharticum 691,692 
caule fimplici - - 690 
‚favum 687 


foliis alternis - - 682.683 
afperis - - 688 conjugatis 
-- 692 imis -- 689 Ii- 
neari-lanceolatis - - 601 
linearibus - - 685. 686 


ovatis «=. 690 
gallicum 690 
birfutum 684 
latifolium -- ... 688 
luteum -» 690. 6gr 
marinum - - 


maritimum 689 Iuteum 690 
minimum 

montanum - - 

Narbonenfe 68 
oxyphyllium - « 088 
perenne. 682 foliis - - 5 
majus - 683 minus - 693 


ramis -- 683 
pratenfe -- . : 692 
quadrifolium 693 
Kadiola 2 
ramis - - 682.687 
fativum 682. 688 humilius 

696 
‚Frißum 688 
Juffruticofum 688 


Sylveftre 


287 Linum ı. 


Liquidambar 288 


Hlveſtre 690 acutis · 689 : — Auum, fließender A 
anguftifolium · · 685 686. berbaum ß en en 
687.693 caeruleum - - five ftyrax.r- 705 


685. 694 Citharticum 692 Liriodendron, Tulpenbaum, 


creticum'» - 689 exiguum 


-flore caefio = - V, 705° ° 
©. geribus albis 686 ladifo- .Ziifera» Bilienbaum 707 
‘ lium‘ =» - 684-685. 688 Tulipifera 706 
Juteum 689 minus - 691 Lifianthus, Bauchblume, 
pannonicum 688 perenne V, 708 - 

-. 683 primum 685 Pü- cordifollus  ° 270 
fillum --- 692 quintum · · erectus, foliis -« 08 
— 686. 694 fecundum - = -. foliis cordatisg - * | 

686.687: 688 tenuifolium lon gifolius 08 
687 tertium 688 
— * Lithofpermum, Steinfams, 
tetraperalon 693 „ 210. Zu2. 
werticillatum 693 ‚alterum 714 fruticofum 711 
virginianum 687 annuum = - | ı . 71% 
wifcofum 683 arvenfe „; 714, 712 
ufit atijmum 675 ul - - .. TUE 
vulgare - » 682 caulibus -- "714 
: commune 711 
'Linum ſtellatum, Lyſima- corollarum⸗27173 
chia, Sterntein, V, 909 — 0915 
.  “eretum -- | 
\ Linza, Ulva, blafige Pe, flore magno -- 
IX, 359. foliis - - 71 
Kippia Mpiähe Din, — Three 
V, 709 ‚Jatifolium -- 713 
americana 700 legitimum 711 
arborefcens -- 701 majus 714 Dodonaei -- 714 
hemijphaerica 701 erectum — 
ovata 702 — 711 repens-714 715 
Lippii, Centaurea, Lippiſche — Se 
Flockenblume, II, 721 orientale | vis 
Liquidambar, Amber ; V; eisen * 714 
702. 705 Purpureo - caeruleum 2. 
arbor - - 705 as 273 
afplenifolia 705 — 244 
Fe fremder Ambe 705 five milium folis = 
14 
en ’ 705 —— 712 arvenfe - 23 


iin 


289 


virgatum 


Lithofpermum 


vir cinicum, virginifche en 
birſe — 


umbellatum -- 
"vulgare majus 714 — — 


Oben, | i gobelifche Pflanze, 


Loefflingiana 299 


Loeffiingiana , Avena, $öfe 


lingiſcher Hafer, I, 1008 


Loeflingii, Plantago, $öflin« 


giſcher Wegerich, VLI,ı60 


Loefelii, Opbrys,$öfels Zweys 


219 blatt, VI, 577 Sifm- 
lesen = brium 5 preufif Rauke, 
Cardinalis, Gardinalsblune VI, 580 
£aule brachiato »- 726 — Lolium, Lolch, V » 735 


25 - - 724: 728 patulo 


728 

Cheivantbus 72 

Chfortiana 72 
comofa 730 
cornuta 723 
coronopifolia 730 
Dortmanna 721 
erinoides 729 
Erinus 728 
foliis bilocularibus 2721 
oblongo - ovatis »» 728 
frutefcens 721 
birfuta 729 
inflata 726 
Kalmü | 722 
‚ Laurentia 728 
dongiflora 724 
Jutea 729 
major 2 727 
aniculata 723 

Phyteuma 72 
inifolia 721 
Plumieri 720 
Aphilitica 724 
— 726 
tenella 730 
triquetra 730 
Tup a, Tupa 7 21 
urens 727 

Zeylanica 


729 
Locufta, Valeriana, Acer, 
falat, IX, 415 
Oromat. boten, Begifter, 


737 
perenne 736 locuftis -- 737 
quartum 


- et triticum temul. 


749 
annuum, Jocuftis diflitis 740 
et aera 740 
749 
gramineum fpicatum -- 749 
murinum 


237 
radice perenni -- 737 
zubrum 737 

ſpieis ariftadis - - 740 
. beräulentum 737 
tenue 37 


7 
verum 740 Gesneri -- 740 


Lonchiti » Duhtenfarren, 


741 
aurita | 74X 
erecta -» 743 
hir ſut um 741 
Pedata 742 
. repens 74x 
Lonchitis, Polypodium , rau⸗ 
cher Engelſuͤß, VII, 236 
Lonicera, $onisere, V,748 
alpigena 754 
baccis - - 755 
caerulea 755 
Caprifolium, Geishlatt 748 
—— 758 
Dierv * 757 
— 758 
foribus « » 


—* 


291 sLönicera ' "vi :Lotus ! 292 


“ marilandiee: 756 - -corniculata,glabra minor 777 
. nigra & 751 filiquis -- -· 771 
pedunculis axillaribus - 75 corniculatus ı 2776 
_ bifloris -- 754:755:75 creticus 0 773 
Periclymenum, Spedilie 750 eytifoides 777 
pyrenaica 754 . „Doryenium'. ., 1.728 
— Gallen edulis 769 eretica., 770 
749 I; „, foribus -- m. ‚82 
N 28 TE 125 =. graeca - - 779 
fympboricarpos . r “ graegus. . 27 
—— * neldalis .. 48 L 
Aylofeum, Heckenkitſche 758 ' birfutus 774 
lacotaeus — 772 
Lonicerioides, Lorantbus,  "jepx biuyg}?°° "© ‚770 
 afiatifche Siemenblume, ' " leguminibus - - 176 768.771 
V, 762 tens «u 769 
ybica ee 776 
Lop hanthus, Hyffopus, fine- maritima - | 766 7 
5* Sfop, IV, 1050 varitimus 65 
‚mauritanicus _ * 773 
Tdranthus, Kiemenblume, Baoxspœroç Cretica -- 770 
r V, 701 1J rerpaywvoAoßog - 267; 768 
americanusii 762 ornitbopodiaides. .qyX 
cymis ramofis 762 ,  peculiaris -- 772 
=. “europaeus 763 pentaphyllos 777 frutefcens 
. »Loniterioides <= : 762°. 782 minor hirfutus - 771 
— 2764 filiqua cornuta 770 ſili- 
\" peduneulis -- " 763, quofus villofus 775 
pentandrus '*  ° 763 7 peregrinus 770 
' racemofüs - - 762 ‘ ‚polyceratos annua -- 77 
vcurrula 7 761 r frutefcens -- 775- 77 6 
+ Spicatus J 76 fruticofa - - 774 
- ‚Stelis | 763 mohuneparog frutefcens - 77 
rn 263 eo — 
Lotus, Schotenklee, V,765. Aliquofüs - a, 2 pa 
0 782 ° "Prima 772 
anguſtifolia 7% 773 proſtratus 769 
anguftifimus 779 "pulcherrima = - 768 
arabicus 00.779 rekctus | 775 
argentea cretica 774 ruber - - 0768 
capitulis »- 775 Sativg 777 
‚caule fruticofo -- 775.776 fcapo - - 767 
herbaceo -- 777 gr filiquis geminis -- 770 or⸗ 
ftrato - - 767 nithopodii 772 


conjugatus _. 68 filiquofa flore -- - 768 lu- 
4 tea 


293. Lotus... 
tea -- 766.767 maritima 
— 778. trifolia -- 767 
fliquofus 766 glaber 776 lu- 
teo flore 767 rübello fore 
768 rubro flore 768 
mar = 777 
fylveltris 777 Diofeoridis 
772 ex codice «= 7 
Betragonolobus 766.767. ma- 


ritimus - » 766 
trifolia - - 267 
villofüs 776 


Lotus, Diofpyros, gemeiner 


unächter Sotusbaum., Al, 


611 Nympbaca,egpptifcher 
$otus, VI, a86 Rbamnus, 
Wegdorn aus Tunis, VII, 
818 | 
Ludwigia, Ludwigiſche Pflan« 


je, V, 787.788 
‚alternifolia 787 
eapfulis - - - 788 
caule diffufo - - 88 
erigata -- 788 
oppofitifolia 2788 
perennis, foliis -- 788 


Ludwigii, Altbaca, Ludwigi- 
ſcher Eibifch, I, 354, 
Luffa, Momordica, jeylanifche 
Gurke, VI, 223 — 


Lunaria, Mondviole, V, 789 gi 


annua 791. 
flore inodoro 790 
foliis - - 790 
graeca - - J 791 
latifolia perennis 791 
major -- 701 
odorata == 790 
perennis lutea -» 794 ſili- 
quis - - 791 
raphanitis == 791 
rediviva 790 
filiculis . 791 


Lunaria 294 


Lunaria, Ofmunda, Mond 
raute, VI, 689 Rumex, 
,, anarifche Grindmwurz , 
. VI 52 | 


Lupinafter, Trifolium, fibiris 
fcher Klee, IN, 232 
Lupinus, Feigbohne, V, 706° 
albo flore .: ' | 

albus 


angufiifolius =« 8or 
taeruleus major -- 799 mi- 


nor »-» 797 
calycibus - -- 797 
caule compofito - 798 
communis — „998 
creticus 799 
:  EXOUIUSEm- 799 
NHavo flote 02 


oe 8 
flore albo 798- caetüleo - . 


....800. 8oır luteo 802 

" bBirfutus  - ss 798 

< ' hifpanicus =: « - 802 

Ändicus © © 0 799 
integrifolius ' 802 

lanuginoſus =; - 799 
luteo flore -- 802 
luteus -. 


’ 801.802 
minor 800 caeruleus - go 


‘“peregrinus - - 76 
perennis 796 


fativus - - 798.709 
Sylveftris go0 anguftifolius 
800 flore caeruleo 800 
luteo 802 Nofeulis - 800 
luteus - = 802 Purpureo 
"800,801 fegetum- gor 
varius | 7 
vulgaris · 79 
Lupulus; Humulus, Hopfen, 
..JV, 930 | 
Lyehnis, &ichtröslein, V,809 
alpina a 
X2 aApetalæ 


205 Lychnis : * Lycoperdum' 296 


apelala g1ı5 :: Bovifa, Boviſt 858 
aquatica - - 815 capitatum afperum 859 
‚byzantina -- gır - _Carpobolus ‘860 
chalcedonica  $8og.8ıL cervizum, Hirfhtrüffeln 856 
conftantinopolitana gıı cortice - - 860 
dioica | gı4  corticibus -- -. . 860 
floribus -» 815 epidendrum 961 miniatum 
Aos cuculi, Guckulsblume 811 .- -862 

r foliis -* - 813 epiphyllum 862 
forte aliquorum.-= . 8II globofum et fefile -- 860 
+ hirfüta - - gr - - fcabrum -- 857 ſeſſile -- 
minima -- © 814 859 folidiufculum -- 858 
petalis - - 812 . fubterraneum -- 856 
plumaria -- 812 leve -- 862 
s pratenfis - -- gı2 parilienfe -- | 861 
pyrenaica - - 814  pedunculatum 861 
fexu diftinda - = 815 . petiolo -- — 861 
Abirica 814 piſiforme 862 
Hlveſtris gı5- alba ·· 815. radiatum 860 
816 altera 816 anguſti- ſaccatum -- 859 

. folia -- 813 floribus -- ° Sanguineum - - 862 
815 minus hirfuta -- 815 ſolidimn 856 
nod&iflora - - 816 prima 7 fphaerico- papillatum - 861 

-- 813 purpureagı3.g15 °' fphaericum -- - .. 862 

‚ .- quarta 813 rubello fiore ellatum - 860 
815 rubra gı5 five aqua- fubterraneum -- 856 
tica -- gı5 vilcofa -- gr3 : Tuber, Trüffeln 854 
Vifcaria, Pechnelle 812 variolofum | 862 
vifcofa - - 813 vulgare 859 


— br ae, 9 Gel Vindıo 


V 8 . € 

afrum A foliis -- 844 Lycopodium, Bärlappen, 
barbarum 843 V, 877 

capfulare 846 alopecuroides 880.881 
europaeum 845 alpinum ' 884 
foliis cuneiformibus 846 lan- annotinum 883 
ceolatis -- 845 « ‚apodum 886 
falicifolium, foliis -- 846 Bryopteris X 284 
‚. eanaliculatum.. 886 
Lycoperdum 3’ Staub», carolinianum — 886 
ſchwamm, V, 853ceaule ereto -- 882.883 
album -- .,.g6t -ı  plano -- 887 Tepente, -- 
apertura - - 860 ;. a) foliis - - 879 b) ra- 
aurantü -=- : ... .1859 ;.;, mis - - 880. 884. 885 
aurantium 859 ;; ©) fpiis - - 881 


cerauura 


“un N 


297  Lycopodium 


fpica fefili -- 880.882 
ſpicis fefüilibus -- 880.88r. 
884 folitaris -- 88go 


terreſtre · 881 
Zeylanicum - - 883 
Be „Wolfsgeſicht, V, 
887 - 
arvenfs - 889 
echioides 889 
foliis - - 888-889 
orientalis 889 
‚pulla a 888 
Tyivehria 889 


Lycopfis 7 208: 


cernuum 883 variegata — — 888 
clavatum 878 vehcaria y ‚888 
complanatum 885 virginica . 900 
— Ft Lycopus, Wolfsfuß, V, 
elatius - - 900. 901 
eretum dichotomum -= 878 EBrOPEBS oO. gor 
ramoffimum -- 88 foliis - - 901.902 
Rabelatum 88 paluftris glaber goL 
foliis oppofitis -- 878 qua- UTSTRANBS vor 
drifariam 884 Lygiſtum, Peteſia, — 
frutefcens - = 883 Peteſie, VI, 912 i 
beiveticum 885 
"id eft, pes lupi 879 Lyfimachia, Sfimagie, V 
inundatum 81 003 
juniperinis -- 883 altera -= —— dor 
dinifolium 877 annua =» . 2 Tv ur 509 
nudum 877 atropurpures 905 
—— F 382 — * 907 
ornithopodioides 886 eanadenfis - - 4 
—* -. 881. « caule decuimbehte -. 909 
pblegmatia 878 proftrat ur QIOn 
Pinnatum -- 885 ciliata 908 
Plumoſum 886 Epbemerum 9904 
procumbens -= 87 X alis . cr 9907 
ramis prolixis -- 879.883 Yan SR — 904 
reflexis - - 8817 „More =. 02.008 
rupefire 879 pilofum .-.ggo ”" foliis lanceolatisi.=« 904. 
ſabinae facie 884 908 lanceolato-linearibus 
 Sanguinolentum 884°: ==» 906 orbiculatis- gIL 
Selaginoides 880 Ovato-acutis - 907 ovato· 
Selago 88L lanceolatis: «'- 904.909 


. fubrotundis -- °. ‚gıı 
humifufa -- 909. 910.9 IX, 
'Linum Rellatum, Sternkein. 2 


909 
Iutea 904-907 * . *7 
908 commypis, 


alis <-" gog\ major -- = 
minor -- ‘908 pannonica 
"+ 007. en. 904 
» tertia ==, ee 


nemorum 


909 
Numuläria, Wie ehgeld 
orientalis . „Bir Br. 


minor -- «dog 


K 3 “ıpandtata, 


29%  Lylimachid 


nunctata 2 Oz 
. quadrifolia 907: 908 
<.racemis - « 907 
ragem 905 
— .. 95 


fpicata flore ’. - ’gı5 pur- 


I’ purea -- 905 
* tenelld 910 
Abyſilora 906 
Ahle Ta J 904 
„wulgaris, 903: 
Lythrum, Diner; V, 
eV gie ei 

americanum u 
--auftriacum -- .. 924 
Gc#oribus verticillatis ‚921 
fu) — as 
Du. -. 1 

Mr Paote V. 

L 929 -- ©. | 
Kuscuminata 932 
altiſſima -- wi 930 
3 "amplifimo flore -- 933 

„ıfore albo »- - 931 


© foliis lanceolatis -- 930.933 


‚ovato-lanceolatis- - 932.933 
glauca  : 


939 

ı grandifora 929 

er JIauri folio Ai ui- 932 

maximo-flore'-=: 030 

: tripetala - | 933 
| Mahäleb,; "Prunus, Steins 


weichfel, VII, 432 
Maherft ; Mapernifche 


‚Plane no. var. 


 pinmat 934 
5 vertich jata, .. 934 
Majorana, Origanum, Majo- 


> van, VI, 644 * 


Malachra, Malachra, V,939 
capitata ‚- 949 
radista 940 


4 


mEythsum! 300 


c follis alternis 923. linearibus 
-- 923.924. oppofitisg21. 
922. 924 „petiolatis 922 


ruticofum 92L 

hifpanicum .. 925 

Hyffopifolia 923 
‚ lineare -.  ,8& 922 
c lufitanicum a 025 
c. Melanium 923 
. petiolatum | — 
Parſonſia 
— brauner Beiden 
I. Toymifolia. 923 
. tomentofum . 926 
. verticillatum . ;; 921 
x virgatum 924 


M..; 


Malacodendran, Stewartia, 
virginifcher Stewartifcher 
Baum, VAll, 772: 

Malamiri, Piper, indianifcher 

Pfeffer, VIL, 111 

Malpighia , Malpighiſche 

Pflanʒe V5 943 


b "anguftifolia. ‚946 
anguftis et - - 947 
aquifolia 4.947 

„ arborea --_ 947 

coccigera 948 

craffifolia 946 

foliisßsßsä⸗·· 945 
fruticoa -- 944. 945 
glabra 943 

numilis, ilicis -» '948 ver- 

bafci = » 947 
- latifolia - - 946. 947 

mali puniei facie 945 

nnitida 945 

vunicifoli 944 

verbaſcifolia 947 
urens ı 945 


30x: 


/ F 
Malva 


— 302 

Mälwa, Malve, V, 948.7 — — 957 
abutiloides 6961 J —0948 
aegytiee 659 lvefris 954: 955. 956.959 
agreftis major 955 minor 954 altiffima - - 959 -elatior 956 

alcea Sigmarswurz 958.959 32 Folio roqtunqo 954 folior 
merican 3.1 950 6 finuato 95 ‚major 95 


annua, Aofculis —- . 955 fo- 
. liis erifpis: 658 rotundi. 


“ minor 954 perennis - 954 
procetior 9536 pumila 954 
‚Nr recta 956 repens 


folia - + - - 55 ISA 
affurgens .. cn fupina 954 — ‚956 
v vnsryonifolia 651 riaca .- - 955, 
capenfis 952 eophrafti | 959. 
‚ caroliniana » 952 — —955 
caule ecto foliis "954. — 65459 
3 958. 959,ere&to-her- d .Tonrneförtienan „s. . - 960 
N baceo -- © 051 .- —— * 959, 
o. «aule repente = 954 verticillat rar 957 
©: soromandeliana 949 vulgaris. 954 ſiore maj. 95 
oretica - # Mi 96, minore - --954 major) 056 
. » crifpa: 057.958 Sy minor 954 pꝛoeerior 956 
erifpatis oris. - .-  95R zuWMBAHÄNd: ı Mk 


 ‚ flore ‚candido 954 —* 


u ederaken-'2 
hederaceg .- mi!!! 


* 
* 


erratica - - 


« bente 


foliis angulatis - + 958; > 
+ datis -- 949 erifpisig58 
palmatis· (oabris =;+:,952 
fubcordatis -=: 


angeiica . 


biſpanica 


: humifußß — 


indica .. 


‚limenfis u 


major —— 
mauritianæ 

’r y' 
Minor ’ 


———— en 


- mofchata 


parviflora 


peruviana R 


quarta 


95 
rotundifolia 952 glabra 4957 


fativa u: . 
Sherardiana 


956 Malvevileis — 
eanifcher Ibiſch/ IV, 813 
Pyrus, ‚Apfelbalm , 


Il, 577 ed 
052 Mitmen, Mammeybaum, 
3: V, —— 
“ ericana 08 
N 956 — guerica R ———— * 83 
W957 liis ovalibus + - 2 84 
— 962 ,. Paxima, foliis > - — F 2 
ya Maßcinella, Ehipp 
| € "S meiner‘ — — 
8656 
— * — — Atropa, — 
28 raun 1 997 
= asat Manghas, Corbera, — 


6 baum, II, 287 


| Mangleı Rbizophora , dicht⸗ 
8. baum VNi. 843 
K4 Mango. 


303  Mangoftana 


Marrubium 


Mangoftana , Garcinia , ges Martubiuin ‚ Andorn, V, 


meiner Mangoftanbaum ! 
IV, 272 

Manihot, Hibifcus, Manihots 
Ibiſch, IV, 818 Fatropba, 
Manihot, V,4 


Mappa, Ricinus, Tafeltuch, 


VIl, 890. 
Maranta, —— Pflan⸗ 
ze, V, 995. 990 
arundinacea | 
Galanga, kleiner Balgant 996 
Marcgravia, — 
Pflanze, V, 998 j 
fcandens - =» 999 
umbellata 998 


Marchantia, Marchantifches 
Aftermoos, V, 999 


androgyna 1003 
calyce - - 1001 
chenopoda 1001 
conica 1002 
cruciata 1001 
floribus - » „ 2002 
fronde « - | 1002 
bemiſphaerica 1002 
linea -. , ..\,, 2001 
“major -- .,- 1001 
" polymorpba 1000 
Gars. -. 7,2004 
ftellata 7003 
tenella ‚1002 
verrucis «= - '1002 


Marifcus, Schoenus, teutfcher 
Galgant, Vlll, 306 

Maärmelos , Crataeva, 
Schleimapfelbaum, 11,261 


Marrubiaftrum, Leonurus , 
undchter Andorn, V, 416 


304 

1006 
"  acetabulofum IoIo 
africanum 1010 
album 1009 eandidiſſmum - - 
1008 foliis - - 1007 lati- 
folium -": 1007 odorum 


zoog rotundifolium 1010 
fericeo - - 1008 — 


1009 
alterum 1007 
Alyſſon 1006.1007 
candidifimum 1008 
candidum - = — 1009 
creticum ' 1008 
criſpum 1011 
dentibus «= 1010 
femina 1010 
folio - - "2008 
hifpanicum 1008. 1010 ſu- 
pinum .. 1007. 1008 
peregrinum 1007 
Pfeudodiftamnus, unächter 
Diptam «IOIO 
fubrotundo .- - IoIo 
Jupinum 1008 
verticillatum - - Io 
vulgare IOooß. 1010 


-Marfilea, Marfiglifches Far⸗ 


‚ renfraut, V, 1014 
“ mutans 


1014 

quadrifolia 1015 

Mirtigon, — tuͤrkiſcher 
Bund, V, 607 


—— „ Martynifche 
- Pflanze, V, 1019 


annua 1020,102L 

eaule - - 102 x 

foliis dentatis 1021 ſerratis 
1020 

longiflora 1021 


perennis 1019 folio - 1020 
Maru, 


Mediea 306 


Maru, Origanum, filzige Do- Medica, Citrus, gemeine Ci- 


305 Matu 
ften, VI, 644 
Marum, Teucrium , Kagen« 
fraut, IX, 27 
Maftichina, Toymus, Maftips 
r; fraut, IX, 123 
Marricaria, Mutterfraut, V, 
- 1025 
«  argentea 1028 
2 aberoides 1030 
. Bapenfis 1029 
Chamomilla, Camite 1027 
Hore - - 1027 


‚foliis pinnatis -- 1027. .1028 
® .... planis -- 1028... fimplici- 
bus -- 1039 fupradecom- 


pofitis -- 1028 
hortenis. ı 1027 
leucanthemos == 1023.1029 
mariiima 1027 
monoleucanthemos »-- 1028 
noftras 1027 

‘ parthenii - 1027 
Parthenium 1025 

cv recutita 1029 
Ö » fuaveolens- e’ 102) 
& vulgaris 2027 
©: vulgo minus » =» 1027 


Matthigli,Cortufa, Matthiols 
Cortuſe, ll, 200 


Maurocenia, Caffine, Maus 
rxoceniſche Caſſine, IL,667 
Max, Pbajeöhis'; ſchwarze 
\ Bohne, VI, 962 . 
Mays. Zea, türfifcher Weizen, 
IX, 652: | 


Medeola, Krollblume, Vi, 
aſparagoides 
foliis ftellatis = » } 


virginica 6 


trone, II, 1026 


Medicago , Scnedentie, 
| VI, 


annua - = = 19 
arabica 26 
arbores 17 
ciliaris 26 
circinnata 19 
coronata ©." 926 
— Si eitlee 22 
fructu echinatd' - -"29 mini- 


mo -- 26 turbih hato, 25 
" birfata 26 
intertexta 25 
laciniata 27 
leguminibus cochleatis -- 27 
congeftis 26 folitariis - - 


26. 27 

lupulina 23 
marina 23 
minima | 26 
 muricata N2 25 
. orbicularis 325 
polymorpba 24 
radiata 19 
rigidula 26 
‚Satwva, Lucerne 20 
ſcutellata 25 
tornata 25 
trifolia - - : ig 
triphylla -- .. 26 

“" fürbinata 25 
wirginica — 


vulnerariae -- _ 
Medium, Campanula, Wald. 
glockenblume, Tl, 433 
 Convolvulus , oftindifche 
Winde, 11, 74 | 
Melampodium: , Geisfuß, 


VI, 30 : 
american 39 
- auftrale 30 
39 


‘. feminibus -- 
K 5 Melam- 


307.  Melampyfum 
Melampyrum, a 
VL30. -° y 
‚‚angufifolium - - 
arvenje 
caerul. coma 
‚eriffatum 
‚floribus - - 
‚foliis imis - - 35 integerri- 
‚z mis -- 32: 3 36. laci- 
niatis -- 33 Junulatis - ‚35 
ovatꝑ — .. 34 
lanuginofum aA” 1233 
. „ latifölium, - = 3 
e. luteum, pin 36 — * 
folium 32 Coma - - 34 
linariae folio 32  latifo- 


ve; . Kum,, 7ss 
monanum ll naar. 
mulis-- "2.33 
ne moroſum a 
pratenſe —— 
primum — 
purpuraſe. coma 33 
quartum 32 
quintum 33 
ſextum 32 
ſpica brevi -- 32 denfa - - 33 
laxiflima, - -.. y 34 
fylvaticum 34. 25. — 35 
triticum - - 


Melanium, Lythrum, Stute 
kraut aus Jamaica, V, q23 


Melanthium, Melanthium ‚ 


VI, 37 
. capenfe -38 
. foliis integerrimis -- 37 
" fibiricum 37 
virginicum 37 


Melaſtoma, Schwarzmund, 
ia VD. 2 


> 
° Acinodendron 40 
alpera 43 
un 43 


„ec 


 Melaftöoma 308. 
Bisodlar we N 43 
floribus »-,. i 43 


— awplioribus - 41r in- 


teherrimisz·⸗ — ovato⸗ 
lanceolatis⸗ 40 
fruticoſa * 4 
— 4 
hirta il AU 
„‚bolofericea,, ;:: en Ay 
laevigata 4* 
nalabathrica 42 
ottandra 43 
quinquenervia - + 42 
gi “ "Jeabrofa D "40 
= feßklifola" © 41 
ſubhirſuta ·c· 41 


Meleagris. Priilri, Ring 
Ey N YVy.35°7 


Melia, Zederak, VI, 44 


Asidditachtau... * 45 
. Azedarach u © 45 
foliis decommpofiis 45 


Melianthus, Honigblume, 


VL, 45 wu 
africanus etins 46 
hyfiquanenfis = 46 

omajor un: 45 

v.minor, -- am 46 


Melica, Perlgras, VI, 17 M 


altifima . 


4 \ Ar Yy 


‚ ‚breliljana. 
> Era — * * 
\ —ãR we Klin. au u 
‚nofculis glabris, --i 48 
‚minula.. 17 ont, 49 
nutans | 47 


papilionatea ©. 48 
petalis imberbibus 


Melilotus,' Trifohum, Stein; 
klee, IX, 228 - 232 


Meliſſa⸗ 


309 Melilla... - I Menifpermum- ” 
58 Meliſſe, VL, 5717 „„Coceulus, Fifchköcner. : 


Calamintba, Saul 5% : ‚erifpum — — 
creticta ‚60 A4ęlio hederaceo 78 
oribus | 60 „„Birfatum 79 
‚. foliis hirfutis ». 60 ‚fubhir- , ‚myolotoides ,79 
. futis-- _ 60 orbiculatum FE 79 
| — * — TEE — virginicum Aue 37 
“ erandiflora 5 * 
| 88 Mentha, Minze ‚ VI, 79 
Nepeta *X 60 ar acuta —— 81 
noftras "0 gg _, acuminata "gr 
ofhcinalis '57 „agreftis sr - 1 81* 
oflicinarum uw. . altera 86 
pedünculis RE a BB; anguſtifolia - U gr 
Peridlis 7 vw 59 anguftiore folio 88 
x vulgaris BR I 59. ee —* al- 
exigüa 
Melo, Cucumis, Melone, ll, ſuta 92 — 85 — 


345 2: "folio”g2 farutejae folio 91 
Meiocaki, Caktus , große © _fpicara -- 'gı 
Melonendiſtel, II, 356  , , Avenfs 87 vertfcitlara £ 88 


auricularia —X 

Melochia; Meothia, v5 69 © eanadenfis ii von 

concatenata 71 ncanarien STE re far «QM 

corcborifolia‘ ‘ Be: cardiaca zu — 

corehori foijo 71 caule proftr. - . « » 

depreffa *760 * „ gervind —— 

dominiceni 700 . _ erifpa 82.83. 84 danica- 83 

- ereda -- 't 20 ©” rotundifolia «- 84 verd- 

“  oribus capitatis'-- 7 um- -· cillata -- 2 186 

bellatis -4 ! .' 2 eruciata „86 
frutefcens - - 7,70 ‚Negline... un 

herbacea - eg exigua cr bi. 88 

pyramidata 69 foribus - - 88 

-fupina Wwnn t I .- foliis elliptico-lanceolatis .. 

Ä \tomentofa a — „9E Ovato- 

lanceol. _- -.. 85, 'oVato- 

Melongena; Solanım, Me Ä toment, -. 82 rote 84 

lanzanaͤpfel, VIIl, 623 U gentilis | 86 

Melopepo, Cuurbitä, Mes birfuta „. 92 


mie, Masoz "1, ren as 


Menifpermuney Mondſaa⸗ tertia | | 82 
men, VI, 7 ‚ odorata -- , 82 
canadenfe _ 77 * — Ipicats 85 verticil- 
“car data 86 


Piperits 


311 Mentha 
piperita 85 
prima 82 


Pulegium, Poley 89 ſylve- 
fire 88 vulgare 90 
romana - - 82 
rotundifolia 82 altera - 84 
crifpa - 84 paluftris 85.92 
rubra 85 
Jativa 86.82.84. altera 84 
crifpa 86 cruciata 82 .mi- 
nor 84 prima 86 quarta 87 
fpicata -- 82 
fpicis brevioribus - - 85 
confertis - - gr cylindri- 
cis - - 82 folitariis -- 82 
fylveftris go. 81 altera 81. 
85 longiore folio gı pri- 
ma 85 rotundiore folio 82 
tertia 
verticillata 88 minor -- 87 
8 


viridis I 
vulgata 84-86 
Menyanthes, Monatsblume, 
VI, 100 ‚ 
foliis orbiculatis »- 10x 
indica . 101 
nymphoides 100 
paluſtre · 102 
trifoliata, Biberflee 101 


Mercurialis , Bengelfraut , 
VI, 103 
ambigua 104 
annua 104 
caule annuo -- Lo5 perenni 


fimplici - - 104 
perennis 103 
tomentofa 105 

Mercurialis, Zragia, drey⸗ 
koͤrnige Tragifche Pflanze, 
IX, 185 


Meriana, Antbolyza, Meria« 
nifche Steinblume, I, 590 


Mefembryänthemum 312 


Mefembryanthemum, aftie 
kaniſche Feige, VI, 109 


acinaciforme 122 
albidum 128 
barbatum 116 
bellidiforum 115 
bicolorum 123 
calamiforme 114 
capenſe -- 112 
caule hiſpido 117 
copticum IIX 
corniculatum 125 


craſifolium 120 repens- 120 
cryſtallinum, Eiefraut 110. 


III 

deltoides 115.116 
difforme 128 
dolabriforme 128 
edule, Hottentottenfeige 123 
emarginatum 118 
expanfum 126 


falcatum 120 majus 122.123 
minimum 121 minus 12I 
‚Flamentofum 122 
foliis confertis -- 114 cor- 
niculatis -- 126 difformi- 
bus -- 128 planis -- 127 
robuftis -- 129 femite- 
retibus - - 119 fubulatis 
-- 113 veruculiformibus 


.. AN 125 
folio .dolabriformi 128 pu- 
gioniformi . 129 
forſicatum 122 
frutefcens, flore - - 120 
foribus -- _ 114 
fruticefcens - - 119 
geniculifßorum, Bareilha 112 
glaucum 125 
lomeratum 121 
iſpidum 117 
linguiforme 129 
loreum 121 
micans 124 
notlifiorum 112.113 


nodiflorum 





913 Mefembryanthemum 


nodiflorum, . 310 
oliatum -* 118 
eridianum 127 

pugioniforme 129 

' purpureum fcabrum - - 218 

radiatum - - 217 

yamis undique == I12 

rictum - - 128 

ringens 128 

roftrat 124 

roftrum ardeae = - 124 

cabrum 117.125 

erratum 123.124 

inofum 318 
lendens 113 
ipulaceum 120 

tenuifolium 119.123 

tortuofum 126.127 

tripolii folio =» -- 115 

Tripolium 114 

tuberoſum 119 

veruculatum 124 
villoſum 117 
aumbellatum 114 
uncinatum 118 
Mefpilus, Miſpeln, VI, 131 

aculeata 134 

alni lanato 135 

altera 133 

Amelancbier 137 

arbutifolia 134 

canadenfis 136 

Chamaemefpilus 136 

Cotoneafter - 13 


e foliis -elliptico - — 


133 lanceolatis 133 ob- 
longis -- 133 ovatis 137 


£olio rotundiori -- 
{ubrotundo -- 
ermanica 
umilis: « » 
inermis 
Pyracantha 
ſatania 
ſſetanea 


2 ii 
gir)* Pa RZ 


135.138 
138 


131.133 
138 
136 
333 
133 
333 


Mefpilus 314 
ſpinoſa -- 134 
“vulgaris 33 
Merel, Datura,Metel/11,522 
‘Metopium, Rbus, Corallen⸗ 
ſumach, VII, 859 
Meum, Atbamanta, Baͤr- 
wurz, 1, 973 
Mezereum, Dapbne, Kellere 
hals, 11,510 
Michelia, Micheliſche Pflan · 
je, VI, 147 
Champaca, Champaccabaum 
147 
Thampacca, Tſiampaccabaum 
247 | 
Microcos,Grewia, oſtindiſche 
Grewiſche Pflanzʒe, V,617 
Micropus, Falzblume, VI, 
148. 149 
erectus 149 
feminibus - - 149 
Jupinus 148 
Milium, Hirfengeas, VI, i 50 
confertum 151 
effufum 150 
glumis diphyllis 151 
lendigerum 151 
paniculis raris - - 151 
paradoxum 151 
= pundatum 152 
Millefolium, Achilles, Schaf 


garbe, I, 70. 72 


Milleria, Millerifche Pflanze, 


VI, 162 
annua erecta - = 
biflora 
quinqueßlora 


163 


x 


315 


°Mimofä 


Mimofa, Sinnpflanze, VI, 

164 „ 5 

- aculeata -- WN. . 180 
aculeis - - _ 183. 184 

americana = =. 175. 

arbörea -: ‚175 
arborefcens - -, 178 
afperata 183 
bigemina. vo. . 165 
cacha ' 182 
caſta 170 


caule —** 2171 fru- 


‚ticofo, = | . 183 
ceratonia  , 184 
cineraria “168 
cinereä 178 
circinalis ‚167 
'cornigera , 178 
Entada 173 
Fagifolia 165 
arnehand 180 
foliis conjugatis -- 170 di- 

gitatis - - 172 
folio lato - - * 


frutefcens inermis - - 174 
fpinofd - - 168.183 
fruticofa, folils -- 167 fpi- 
nis -= _ 168 
glauca — 
herbacea non fpinofa-- 170. 
173 procumbens -- 184 
horrida 178 
humilis - - 172 
inermig, foliis bipinnatis - 
173.174 duplicaro-pinne- 
tis » 
pinnatis - - 


Inga, füßer Sopnenbaum BR 


Intfia, Intſia 183 
Jatifolia 167 
latihligua 176 
Lebbeck 175 
 maderafpatana .. 168 
major - - 172 
minima herbac. - + ‚170 
niuricata 177 


4174 175 . AUT KB 


( 


«4 


70, 


Mimulus, Gaufler, VI, 187 


mnu. 
‘ 


Mimoſa 916 

" nilotica 181 
nodofa 165 
pennata 182 
peregrina \177 
Ppernambucana 1174 
pigra 182 
plena- = '173 
'polyflachya - ‚185 
pudica 71 
punctata 173 
purpurea 168 
quadrivalvis 184 
reticulata 185 
ı feandens 172 
' femifpinofa 183 
Senegal , Schotendom 179 
Senptiva vaiı. 170 
ſeu ‚frutex -- : 171.172 
ſpinis geminis + - 180. 182 
fpinofa ' : 171.172 
fpuria - - T 175 
tamarindıfolia 185 

ı tenuifolia 185 
“fergemina © . 166 
tortuoſa 179 
a EN 176 
virgatae 174 
viva 168 


undique aculeata⸗-⸗ 170.1 
"Umguis cati, Katzenpfote 106 


luteus 
ringens 


188 
188 


Mimufops, Affengeficht, VL 


188 — 
Elengi Be at 188 
Kauki 188 


Minuartia, Minuartiſche 


Pflanze, VI, 189 


campeſtris 189 
dichotoma 19 
foliis ſetacei ·189 
montana 14190 


Mirabilis, 


4 


gız  zMirabilis 
Mirabilis, Wunderblume, 
VE WERgE 
dichtoma "|" _19X 
Jalapa fahr ale "190 
‚dongiflova. . 194 
ir ‚psruviana „29 
Mitella, Fleine ——— 
with VI. 195%: 
americana =+ » 194 
diphyla” 194 
nuda 104 
Mitra, Helvella , Biſchofs 


nmuͤtze, IV, 759 
Mitreola, Opbiorrbiza, ame» 
rifanifche Schlangenwur- 


jel, VI,,572 
Mnium, Sternmoos, VI, 195 
androgynum 197 
annotinum 198 
calyptra - - 200 
caule procumbente -- 204 
Gmplicifl. '195 


caulibus praelongis - - 203 
rubiginoſis - - 197 tere- 
196 


. tbus-- 

cirratum. " “ 198 

crudum | 199 

cufpidatum "201 
um 203 


foliis lanceolatis - - 199 
200 Oyatis-- 20I ovato- 


lancevlatis - - 197.202 
fontanum 196 
bornum 199 
bygrometricum 197 
Jungermannia 204 
majus - - ‚197 
Palufire 196 
pellucidum 195 
peranguftis - = 195.197 
polytricboides 200 

droliferum 202 


Mnium 318 
yunctatum 201 
rarpureum 197 
4* yyriforme 200 
er ferpylli foliis - - "196 
es ferpplälfoliam. 200 
Metaceum 198 
+Untrichomanis 203 facie 204 
Sntriquetrum 203 
a undulatum ‚ 120% 


Moldavica, Dracocepbalum, 
* tuͤrkiſche Meliſſe 1, 662 


Molle, Schinus „ gemeiner 
Mole ‚ Vlll, 303 


Möllugo, Beicling,VI,2 11 


foliis - - 212.213 
oppofitifolia 211 
pentaphylla 212 
Spergula 212 
Arıda 211 
verticillata 212 


Mollugo, Galium , breitbfät« 
terichtes Labkraut, V, 258 
Pharnaceum, ethiopiſche 
Pharnacie, VI, 952 


Moluccella, moluccifche Mes 
liſſe, Vl, 215 


N 
“ 


\ + frutefcens 216 
laevis 215 
Jpinofa 215 


Moly, Allium, Moly, J, 201 


Mombin, Spondias, rothe 


Myrobalanen, VII, 732 


Momordica, Balſamapfel, 
I, 221 


absque cirrhis 225 
americana -- 223 
Balfamina 221 
Charantia 222 
. -eylindrica "224° 


Katerim 


319 Momordica 


Elaterium, Eſelskuͤrbis ‚224 
fructu luteo -- 222 firiato 


— 224 
indica -- 223 
Lufa, jeylaniſche Gurke 223 
operculata 22 
pedata 224 
pomis » » 225 
trifoliata 224 
vulgaris 222 
zeylanica -- | 223 


Monarda, Monarde,V 1,226 


caule »» 227 
ciliata 228 
clinopodia 227 
didyma 227 
fſiſtuloſa 226 


ſloribus capitatis -- 226.227 


verticillatis 228 
foliis .. 228 
pundlata 228 
fpica -» 228 


Monelli, Anagallis, Monellie 
fcher Gauchheil, I, 452 


Monnieri, Selinum, Monnie« 


rifche Silge, VI, 423 


Monnieria, Gratiola, Mon⸗ 
nierifhes Gnadenkraut, 
IV, 613 

Monorchis , Opbrys, wohl 
riechendes Zweyblatt, VI, 
573 


Monotropa , Monptropa, _ 


VI, 232 
flore nutante 233 
Hypopithys 232 
uniflora 233 


Moraea, Moräifche Pflanze, 
VI, 235 
iridioides 236 


a 


Morata 320 

junceea u 236 
fpatha biflora - - 236 uni- 
flora -- | 236 
vegeta 235 


Morgfana ,„ Zygopbyllum , 

ethiopifche Bohnenfapern, 

X, 670 * 

Morinda, indianiſche Maul⸗ 
beere, VI, 238 


" americana - - 239 
citrifolia 239 
Royoc 235 
umbellata 239 

Moringa, Guilandina , Bew 


nusbaum, IV, 635 


Morio, Orchis, Pifelhering, 
VI, 596 


Morus, Maulbeerbaum, VI, 
241 
alba 242.248 
arbor = « 250 
candida 248 
celfa oflicinis 251 
foliis fubtus - - 254 
fructu albo 249 nigro 251 
viridi 255 
indıca 254 
ladefcens -« 255 
wigra 249,251 
papyrifera 251.253 
primum ex Hifp, 249 


quae Tata-iba 


— 22 255 
yuora 253.251, foliis » 254 
fativa - - 


253 
tatarica 254 
tinctoria 254 
virgimenſis == 254 
vulgaris 251 


Mucedo, Mucor, gemeiner 
Schimmel, VI, 260 
' Mucor, 


J 


321 Aucor = 

Mucor, Schimmel, VI, 259 
ceſpitoſus 262 capitulo- 261€ 
cruſtaceus 261 albus 262 


ramofiff. 262 
Embolus 260 
Eryhpbe 262 
fa 260 

- furfuraceus 260 
glaucus 261 
nulig » 261 
proſus 261 


. dichenoides 260 
— gemeiner Schimmel 
260. 


petiolatus - - 261 
ſepticus 262 
Spbaerocepbalus 260 
vulgaris 2 261 

Mungo, Pbafeolus, Mungo» 
bobne, VI, 965 

Mungos , Opbierrbiza , 
wahre Schlangenmurzel, 
VI, 571 | 


Muntingia, Muntingifcher 
Strauch, VI, 268 
Calabura 
folio ſericeo ·· 270 
fruticofa viloſa -- 270 
pedunculis uniloris 270 


Murex, Pedalium, Fußangel, 
VI, 845 


Murucuja, Pafıfora, Paf« 


fionsblume aus Domingo, 
Vi, 823 


Mufa, Mufe, VI, 271 


' Bihai 27 
caudice maculato -- 274 
viridi - - 273 
Cliffortiana 274 
fru&u 


Onomat, botan. Begifter, ä 


Mufa 322: 


paradifiaca , Paradiesfeige - 
272 
— fimplicifimo 


274 

Sapientum 274 
ſerapionis 274 
five ficus - - 274 
fpadice erecto - - 274 nu- 
tante - - 274 
Troglodytarum 274 
uranofcopos 275 
Mufcari, Ayacintbus, Mufcas 


tenhyacinth, IV, 945 
Muflaenda, Muffände, VI, 


319 
formofa 319 
frondofa 319 
fruticofa 319 
Spinofa 320 
zeylanica - = 319 
Mutellina, Pbellandrium, Al- 
penpferdefaamen, VI,983 
Myagrum, Seindotter,VI,zar 
aegyptium 326 
capitulis rotundis 325 
dictum Camelina 324 
Diofcoridis - = 224 
bilpanicum 322 
hortenfe - - 323° 
-Ioculo = = 323 
majus 324 
- monofpermon 323.325 
orientale 322 
paniculatum 225 
ı perenne Zz2lr 
 perfoliatum 323 
primum 325° 
rugofum 322 
Jatiuum 323 . 324. 325 
. faxatile 325 
filiculae - - 322 
filiculis - - 323.325 
ſiliquae 22 322 
L * | Myconi, 


323 Myconi Myriophyllum 324 
_ Myconi, Verbafcum, Mycöni- Myriophyllüm , Federball — 


e Koͤnigskerze, IX, 448- VI, 338 
ſch * ghrerze⸗ aquaticum -. 339 
Myofotis, Mausöhrlein, VI,  jpicatum . 338 
328 | verticillatum 339 
apula 33° Myrobalanus, Spondias, ges 
arvenſis z 323.329 meine Mpyrobalanen, VIII, 
ee a u ER Myrtillus, Vaccinium, gemei- 
© Lappula 330 neHeidelbeere,IX,391732 
minor. - - 329 Myrtus, Myrtenbaum, VI, 
palufris IPIRR: Tassrar* VRREREE 
feorpioides 328 hirfuta 329 androfaemoides 258 
paluſtris a anguftifolia 359 
feminibus aculeatis -- 330 arborea - » 359 
Myofurus, Mäufefhmang Bil 35% 
VI, 333. | calyeibus -- · 359» 
foliis integerrimis 334 caryophyllata 358° 
ninimus — 334 Chytraculi 3357 
quorundam 334 j communis 352. 
rica, Myrica, VI, 334 mm 357° 
—5 — Kerzenbeetſtrauch me. — 
: car Polia | 337 — jamaiſcher Er 
foliis lanceolatis «= 335.330 een — 
Gale — 332 eylanica | 357:358 
quercifolia. 33 Zuzueium Ä 
. trifoliata 230. ee = 


-urtennue, Myftax, IV, 930 
Myrica, Fucus,; Myricaatti 3. 
| 1 Myxa,Cordia, ſchwarze Bruſt⸗ 
| ges — V„ıse — —— 
"N. 


N” A Waſſergauchheil, Napeca, Rbamnus, zeyloni⸗ 


Vi, 307. 308 ſcher Wegdorn, VIII,g18 

— * Napellus, Aconitum, blauer 

zeylanica 367 Sturmhut ‚189 
Napaea, Napde, VI, 369 Napus, Brafica, Rübfaamen, 


dioica 370 ll, 180 
bermaphrodita  " 3690 £ Narbo 
Ä | - arbo- 


325 Marbonenſe 
Narbonenfe „ Limonium, 


Grasblume aus Langue⸗ 
dok, V,640 Linum, $ein 
aus fanguebof, V,685 


Narciffus, Nareiffe, VI, 373 


africanus - - 381 
albus autumnalis - - 284 
calyce - - 378.379 caly- 
cis -- 376 circulo - - 376 
luteo -- 379 oblongo 


— 378-383 . 
alter - - 381 
anguftifolius = - 383 
autumnalis - - 384 
bicolor | 378 
Bulbocodium 385 
calatbinus 379 
calice - = 377 
candidus 376 
conftantinopolitanus -- 381 
de Argiers -.. „ 381 
d’ Argiers - - 381 
decimus quartus 376 

favus -- 379 


flore luteo - - . 384 
foliis enfiformibus -- 376. 
| 382 floris albis - 379 
wu -- 381 fubulatis 
— 384.385, 
hifpanicus - » 379 
Jonguilla, Jonquille 383 
juncifolius 384 albo - - 383 
alter 384 flavus -- 381 
latiore -- 381 luteus 384 
minor 384 petalis -- 385 
praecox -- 381 primus 
381 ferotinus 384 
latifolius alter 376 flore - - 
382 fimplex -. 386 
luteus 377 polyanthos - - 
382 {ylveftris 377 
Matthioli 377 
maximo -- 381 
medio-luteus =» 381.382 


j Narciffus 326. 
medio-purpureus -- 376 
minor 378 
montanus 385 
mo/chatus 379: 
niveus =- 386 
nonus 381.384 
oblonga tuba -- 383 
oblongo calyce 379.381 
octavus 377. 382 

odorus 382 
orientalis SEE 2385 


Parvus »- 379 
poeticus 374 medio -·purpu- 
reus 376 quintus 376 


polyanthos -- 238% 
praecox -- 382 
pfeudojunceis - » 2385 
Pfeudonarcifuüs 376.379 
feptımus - - 382 
Jerotinus | 384 
ſpatha - 284 
fulphurei - -" 83 
fylveftris - - 377-379 


Tazetta, Tajette "Br 
tertius 


‚327 
totus albus - - 379 lütens 


triandrus * Bis | 
trilobus . 383 
tuba - - nn 285 
veterum 376 
uniflorus 376 
Nardüus,Dardengras,VI,41% 
ariflatus 417 
ciliaris 418 
gangitis e 417 


incurvus, fpica = - 418 
Narbonenfis - - 417 
fpica lineari 417 fübulara. 


| 418 
fpuria Narbonenfis 417 
ſtricta 415 


Nardus, Andropogon, Nar⸗ 
ben, 1, 486 
2 


Nafturs 


327 Nafturtium 

Nafturtium ,Sifymbrium , 

Brunnkreſſe, VII, 5069 

Natrix, Onmis , fpanifche 
Hauhechel, VI, 555 

Negundo, Arer, Masholder 
mit Erfehblättern, I, 51 
Vitex , Negundobaum, 
IX, 575 

Nelumbo, Nympbaea, india 
nifche Seerofe, Vi, 480 

Nepeta, Kaßenmünge, VI, 


34. 435 
— 434 media 437 


caule - - 435. 
Koribus - - „m 433 
foliis ovatis ·· 436 ſeſſili· 
bus 437 
fruticoſa 435 
germanica 435 
birſuta 437 
india. ...n" 439 
italica 437 
media * 437 
montana -- 436 
multiflora 4439 
Nepetella 436 
nuda 437 
pannonica | 435 
peltinata 439 
feordotis 438 
five -- 443 · 437 
tuberoſa 438 
wiranica 436 
wiolacea 435 
virgnica 0438 
vulgaris 435 


Nepeta, Melia, VI, 60 
Nepetella, Nepeta, VI, 
436 5 | 


- 


Merium 328 


Nerium, Oleander, VI, 442 


anguftifolium - - 443 
antidyfentericum 443 
divaricatum 443 
flore rubro 443 
Horibus - = ; 443 
Oleander 442 
five 443 
zeylanicum 444 


Nicotiana, Tabaf, VI, 447 


arborefcens - - _ 455 
foliis cordatis -- 454. 455 
lanceolatis 453. linearı- 
‚lanceolatis -- 448 ovatis 
453 ovato-lanceolatis - -' 
448 petiolatis -- 455 


fruticfe 448 
glutinofa 454 
major 453 anguſtifolia-448 
latifolia 453 
militaris 455 
minor 453 · 454 
paniculata 453 
pufilla 448 
ruflica 453 


Tabacum 449 majus 453 


urens 255 


Nidus avis, Opbrys, Vogel⸗ 


neft, VI, 573 


Nigella, Schwarzfümmel, 


VI, 456 
altera 459 
andguſtifolia - - 458 
arwvenfis 459 
chalepenfis - - 460 
comuta 459 
dama/cena 457-458 
flore -- 459 
bijpanica 4 
hortenfis 459 altera 458 
latifolia - - 460 
noftra 459 


TOomana 


329 Nigella 
. — 459 odora 459 fa- 
458 
fativa 458-459 
fylveftris 459.460 
vulgo didta 460 
Sr — — 

l, 75 


— Sium, Ninfiourge ’ 
VII, 589 


Niruri, Pbyllantbus , indiani⸗ 
ſche Blätterblume, VII, ı 5 


— Niſſoliſche Pflanze, 


— Nun 
fruticofa | ‚465 
"Niffolii, Latbyrus, Niſſoliſche 


Piatterbfe, V,341 Phlo- 


mis, Niffolifche Phlomis, 
V], 998 


Noli tangere, Impatiens, ges 


mein Springfraut, V, 31 
Noftoc, Tremella, Noſtok, 
IX, 202 
Nugar, Guilandina, amboinis 


ſcher Schuſſerbaum, V, 635 
Numularia, Lyfimacbia, Wie- 
fengeld, V, 909 
oO Jabotapitabaum, 
VI, 492 
Jabotapita 493 
nfquarroſa 493 
Ochrus, Piſum, OcherErbſe/ 
142 


Nux vomica 


Nux vomica, Strychnos, 
Krähenaugen „VII, 794 


Nyctanthes, Nachtblume, 
VI, 481 
anguftifolia - 482 
Arbor trifis, Zrauerbaum 482 


caule volubili - - 482 
‚birfuta 482 
Sambat 482 
undulata 482 
N y&elea, Ellifa, virginiſche 
Elliſiſche Pflanze, Ul, 730 
‘N jmphaea,Gxerofe, VI, 483 
484-486 


— .. 484 
calyce magno -= 484 qua- 
drifolio .-. 486  teıra- 


phyllo -- 486 
candida 486 
eitfina 
fabifera -- : a 
foliis - -- per pe 
indica -- 

Lotus, — —* er 
lutea 483.48 
‚ major alba 2 
Nelumbo 486 
Nyfla, Tupelobaum, VI,489 

agnatica - - » 490 
foliis integerrimis : 490 


. pedunculis’multifloris > 490 


O. 


Oculus Chrifti, Inula, Chriſt⸗ 
auge, V, 50 

Ocymum, Baſilie, VI, 497 

album Ä ‚ 504 

alterum - - 500 

’ americanlm. 501 


L3 


‚330. 


331 . Ocymum-- 


Bafılicam 498. 500 
; caryophyllatum -- 503 
erifpum 500 
exiguum + 500 
foliis - - 502 
. frutefcens - - 501 
garyophyllatum 500 
gratiffimum 497 
magnum ..... 500 
mediocre 500 
‚medium : 500 
suentboides 501 
minimum "500 
minus .ı.-- 500 
monachorum 503 
Nabathaeum  -... 500 
parvum 500 
racemis - - 498 
andtum - 503 
feutellarioides 502 
five Bafilicum 500 
kenuiforum 501 
tertium et medium 500 
tbyrhflorum - - 502 
zeylanicum =--- 498 
Odontites; Eupbrafia, Zahn⸗ 
troſt Il, 940 | 2 


‘Oenanthe, Rebendolde, VI, 
\ 511. 512 
anguftifolia 515 
. apii folio - -» 
aquatica 512 
‚ chaerophylli folis 513 
cicutae facie 


513.514 
cretica 514 
crocata 513 
Fftulofa 511 
flofculis - = i 514 
foliis - » 513 
lobulcfa 514 
erba - - 513 
paftinacae =- 516 

. pimpinehoides 514 


Oenanthe 332 


prolifers 514 
quarta 533 
ſecunda | 515 
-felinophyllos 514 
five 513. 515 
fpecies altera 516 
ftaphylini -- 516 
fücco virofo - - 514 
tertia 514 


Oenoplia, Rbamnus , gelber 


Wegdorn, VII, 819 


Oenothera, Nadıtferge, VI, 
518 | 
affurgens -- 518 
biernis 519 
florum calyce - - 521 


foliis lanceolatis -- 520.521 
lineari-lanceolatis - - 521 
ovato-lanceolatis - - 519. 
520 radicalibus -- 522 


fruticofa 521 
birta 518 
mollfhma 520 
muricata 532 
oflovalvis 520 
parvi ora 520 
pumia ’ 521 


Oldenlandia, Oldenlandiſche 


Pflanze, VI, 524 


aquatica - - 524 
biflora 524 
calycibus -= 524 
caule - - 526 
corymbofa 525 
humilis - - 526 
panıculata 526 
pedunculis = = 524 
repens 526 
verticillata 

umbellata 525 
un:ıflora 524 


Olea, Delbaum, VI, 527 


ameıkana 


capenfi 


3 .* 


* — 


capenſi⸗ » . 
530 - s 
‘ —— 530 late * 
51 527 repens 
fativa lanceolatis .. = Are 2 
. Oleander, Nerium, gemeiner — . fipulis - - = * 
Oleander, VI, 442 tridentta — 557 
Olus atrum,, Smyrnium, fe 3 BR 
Pferdfilge ’ Vıl, 604 variegata nn 
Omphalea, Grübling, VI, ERTL 
539 cr. Onopordum, Zellblume 
diandra 5 Vl, 563 
riandra = 39 Acant hium 
Ona 539 acaulon er 5% 
57a, Fuffaea, Fleine Juſ⸗ altifimum -- 505 
ſieuiſche Pflanze, V,198  _Athenaei: -*' * 
— Afragalur, oe bi 2 
füßkfeeartiger Tragant, I,  folüis -- 36f. Se 
937 Hedyjarum,tückifcher illyricum 564. * 
Klee, IV, 692 ... vulgare - - 564 
.. Ononis, Haubedhel, v1549 - Opalus, Acer, Opalus, I, 
alopecuroides | 51. 52 we 
.antiguorum 
ne 53° rc Sating 
cavpenis -- 561. ein, VS 508... 
cernua F =60. ‚anguftifolium minirhum 569 
Oberlars 33. cordarum-etreticulatum 569 
crifpe 258 u; rn 570 
Aoralibus * 554: u 10 o vato — u 569 
a 2 — 569 
floribus RR .. 553 7 a. 569. 579 
fefüilibus »- 554 fpicatis P no 5 
«555 fübfellibus -- 553°" - yericulat ann 
fruticoſa 359. 560 4 4 —— — 569 
>  lutea montana 556 non fpi- a ige 370 
nofa - 536 Sylveftr) - 553 e- en 569 
— — —— a vulgaris facie 569 
mitis -- = ‚vulgeiem 568. 269 
\ ornitbopodieiden 4 J az 
pedunculis. „= ıvi 556.557 "Adungos - * 
— L4 Ophrys, 


Ophrys 


335 

Ophrys, Zweyblatt, VI, 573 
alpina 579 
anthropophora 580 
aphylla 574 
atrata 582 
bifolia 576 bulbofa 577 
caffra 581 
cam/jchatea 579 
catbolica 581 
cernua j 2 
circumflexa 
Corallorbiza, Gorallenwin, 

574 

cordata 576 
diphyllos - - 577 
foliis - - 576 
infedlifera, Zufectenblume 580 
linifolia 576° 
Loefelü u 577 
major -- 576 
minima 576 
monopbyllos 578 
Monorcbis 578 
Nidus avis, Vogelneſt 573 
ovata | 575 
paludofa 577 
paluftris - - 578 
pumilum -- 576 
zadicibus - - 577 
fcapo nudo -- 577 
Jpiralis 574 


Opobalfamum, Amyris, ges 
‚meine arabifhe Balfams 
pflanze, I, 442 

Opopanax, Paflinaca, Heil 
wurz, VI, 833 ; 

Opulus, Viburnum, Waſſer⸗ 
holder, IX, 502 

Opuntia, Caltus, gemeine 
Spuntie, IL, 362 

Orchis,Rnabenfrauf, VI, 588 


— 607 violacea 608 


* 


* 


Orchis 336 
alba - - 592 
altera - 592 Diofeoridis 599 
amboinenfis - - 


590 
anguftifolia - - 597 
bicornis 589 
biflora 589 
bifolia 591 
bifolius 592 
bulbis indivifis - - 594.595. 
596 
Burmanniana 692 
ciliaris 590 
colore vario 599 
conopſea 606 
cpriopbora 595 
cornuta 589 
cubitalis 596 
eucullata 


593 
delphinia montana 597 Pa- 


luftris 


599 
et tefticulus - - 601 
femina ad - - 606 
fava 5 607 
Nexuoſa 5 


92 
ſfore albo -- 592 BR 


merato - - 594 parvo - - 
596 pulcherrimo - - 609 


Horibus - - 609 
foetida - - 596 
foliis - - 609. 610 
fuſceſcens 607 
galea -- 601 
globofa 594 
globofo flore 595 
babenaria 590 
byperborea 610 
incarnata 603 
latifolia 601. 602 hiante 

.. 601 
lutea. 589 
maculata 604 
major -= 601 


599. 
marilandica grandis - - 591 
fpica - - 


609 
mas anguflifolia 599 lati- 
folia 602 minor 599 


majcula 


338 


337 Orchis Orchis 
raſeula 597.601 : "Sufannae , Sufannenblume 
militaris 600 minima 600 ‘ 590 
uftulata 599 


fis. 


minor flore_ 600 purpurea : 


montana - = 594 praten- ' 
6coo 


ae E-,, 

; Morio , Pilelhering 596 
femina 597 foliis 599 
mas 599 ' 

nectarii labio «= 591 

odoratifima 605 

- odore 596 


ornitbopbora 592 folio- 593 


palmata anguftifolia -- 605 ° 


cum longis -- 606 ele- 


gans -- 519.607 lutea -- - 


604 maculata 605 minor | 


606 pratenfis -- 603 © 
buci - - 
pannonica 600 odava > 

. Rapilionacea 592 :, 

. papilionem -- — 

. parvis floribus -- , 600 : 
prior Diokor..  " 602 
pfycods 608 
purpurea + 594 - 
pyramidalis 593 - 

 quinta . 597-599 ı 
radice -- . 


593° 
radicibus conicis - -- 592. 595 


-. 


Oreofelinum, Atbamanta, 


BergPeterfilie, I, 971 


Origanum, Doften, VI, 0 


593° 


cylindricis -- 608 mul-. - 


tis - 


607 oblongis - 592. 


palmatis - - 603.604.605. - 


606. 607 fubrotundis .. 


594 395. 596. 597.599. 


— Dalechampi 595 
rotundus 505 

‚ fambucina . 603. 
ſancta 589 
— primus 592 fepti- 

| 603 

i five 597. 602 
ſpectabilis 609 
ſpicata odorarg 605 
ſtrateumatica 607 


aegyptiacum 637 
alterum 641 fylveltris 642 


anglicanum 4 
‚ anglicum 
creticum 8. 629. ae 
Dictamnus, —* Diptam 
637 ereticus 638 
foliis ovatis - - 639. 642% 
graecum 641 
| ersten 639. 640. 641. 
643 
italicum 642 
Ugnoſum-⸗ 643 
Aajorana, Majoran 644 
Maru 644 
minus chiu 639 
montis Gpyli ' 638 
onites 643 
onitis majus 642 
peregrinunf = - ' 641 


primum, fecundum et ter- 


tium 642 
fipyleum 638 
DB myrnaeum 639. ne. 
fpicis - - 
 Sylveftre 642.643 Canita .. 
643 vulgare 
Syriacum 643 fylveftre 
vulgare 641.643 
Ornithogalum, Vogelmilch, 
l, 648 
africanum -- 656 
aliud fpicatum 651 


alterum 652: minus 1654 
anguftitolium - - 651. fpica- 


tumM'«- 653 
arabicum 653 
candido dore 654 

«andidum, 


4 
— 


339 Ornithogalum Ornithopus 340 

candidum -- 654 Ornithopus, Vogelfuß, VI, 
capenſe 656 664 
comoſum 652 compreſſus 665 
decimum 650 foliis pinnatis - » 665 
exoticum - - 655 perpuhllus 665 
floribus® fecundis -- 655 feorpioides 666 
; win * 656 tetraphyllus 666 

rmos ⸗ © 

u a * Ornus, Fraxinus bluͤhende 
latifolium 652.653 Eiche, IV, 27 


Isteum 648. 649. 650 majus Orobanche , Sonnenwurz, 


-- 649 minus 50 
magnum fyriacum 653 
majus 651. 654 afphodelus 

-. 651 monspeflulanum 

652 fecundum 652 fpica- 


tum 52 
maximum 653 
minimum . 649 
minus 654 candidum - 655 
narbonenje 651.652 . 
neapolitanum "656 | 
nutans. 655 ı 
pallido flore 650 

‚ pannonicum 651 luteo flo- 

fe o :; 650 

‚ pediculig - = 654 : 
FOOPOXITWY 649 | 
pyramidale O5 
‘ pyrenaicum 650 , 
c.o, pyrenaeum | 65L - 
quintum 654 
racemo ⸗ . 651. 
fcapo -- 49 - 
fecundum , 17654. 
ſpica - - 651 


p | 
fpicatum 652.655 albo - - 
682 Nore -- 651. 652 


VI], 667 
Aeginetia 670 
altera 667.668 brevior-669 
americana 6709 
aut -- 670 


caule ramofo 669.678 fim- 
plici - - 667.668 fimpli- 


cifimo 668 
cernua 669 
fiore.majore 667.668. fub- 

‚ caeruleo 667 
herba -- 668 
lawis 667 
_ leontobotanos 668 
magna -- 667 
major 668 garyophylium 

u. j 668 
majore flore 667 
minor , purpureis - » 669 
virginiana -- 670 
prima * 668 
quarta — 668 
quinta 6609 
ramoſa — 669 
five - =. 668 


ſubeaeruleo flore 
tertia roAunAwvog 669 


majus - - 651 monspe- — —— 
— — : 652 virginiana h 6 
—* ——— —* 
ftipulis - - 654 
vel lilium -- 653 Orobus, Erven, VI,673.675 
umbellatum -654, maximum alpinus - - 5 
654 medium 655 anguftifolius 677 
uniſtorum 6565caule non ramofo - - 677 


„valgare 654.655 


ıamofg 


34* Orobus 
ramoſo⸗· 675.678 ſim· 
plici - - 677 fimplicifimo 
674.675.676.677 
caulibus -- _ 678 
foliis quinatis -- 675 vi- 
ciae 678 
birfatus 674 ; 
latbyroides 673 : 
latifolius - « 674 
Juteus 674: 
niger 67 
pannonicus 676 alter 3 
primus 676 = 
pyrenaicus 678 
radiee · 6 


7 
Hlvaticus 678 follis -- 674. 
677 noſtras 677.678 per 
ennis -. -,676 purpureu8 ; 
- - 676 viciae foliis 678 


fylveftris vernus 676 
tuberofus. 676 
vernus | 67 


Orontium , Antirrbinum, 
Orant, I, 623 


| Orvala, Lamium, Drvelfrauf, 
V, 291 


Oryza, Reis, VI, 684, 686 | 


frumentacearum genus 686 
68 


italica 
peregrina 686 
fativa 


_ Osbeckii, Verbafsum, Debes 
| kiſche Koͤntgskerze, X, 448 


Osmites , Kampfermäslies 


ben, V1,0687 
afterifoides 688 - 
Bellidiaftrum 687 . 
campborina ‚ 688 


en 688 


“adianti nigri facie “691 
adiantifolia 6o0t 
aſphodeli radice 690 
bipinnata 692 


684 


Osmundano 342 
 cervina. — 
cinnamomeæ 693 
cicutae folio 692 
Claytoniana 693 
eriſpa 695 
— — * 0 —— 

. . Rliculifolia 
foliis - - — 

folio - - 


fronde pinnata . 690 

frondibus caulinis - - 4 
‚länceolatis.’- = 689: pis- 
natis - 693, RW: - 692 

- birfuta J ‚691 


birta 690 
lanceolata - = — 
© —— 4. , 692 
linguae - - ‚692 
Lunaria, Mondranfe . 689 
mariana -- __ 693 
molliter - - 2... 69L 
- non ramofa -4 . ... 
phylnidis etc; = 
tacemifera -- 6906 
regalis 
fcapo -- _ ’ 693 
Spicanthus | 094 
fpicis =» 6gL 
Fratbiopterg; —E 
— — 691 
virginiana 690 
vulgaris - - 693 
zeylanica 638 
Osmunda, Fucus, Osmunden⸗ 
artiges Meergras, IV, 11 1 
Oſteoſpermum, Beinſaanr, 
VI, 696 
foliis - - 
- fruticanslanuginofum -- rd 
—— 
moniliferum 
pifferum 2 
J polygaloides * 
inoſum 


— 


243  Oftruthium) 


Oftruthium , — Oxꝛalis, Sauerklee, VI, — | 


groͤßere Meiſterwurz, V, 32 


Oſtrya, Carpinus, Hopfen⸗ 
heinbuche H,601 


Ofyris s, Poetencafia, VI, 699 
699 


— .. 700 
frutefcens - - 700 
Othonna, Dthonne, VI, 700 
abrotanifolia 702 

arboreſcens 703 
bulboſa 701 

" cheirifolia” 0.2708 » 

coronopifolia 702 
craſffolia 703 
ſolũs obovatis «= 703 ova- 
N tis - » 702 
peilinata Ze 702 
_ Tagetes 702 
tenuiſſiima 703 


‚Otites, Cucubalus Ohrloͤflein— 
kraut, 11, 3338 


Ovieda, Oviediſche Pflanze, 


Oxalis 344 
Acetofella . 706 
Barrelieri 713 


bulbofa , anguftis - - 709 
pentaphylia .- 710 tri- 
folia - - 711 

caule aphyllo -- 709 ere- 
&o -- 713 ramofo - 712 


fimplici -= 711 
corniculata 712 
Aava 79 
foliis -- | 2707 
Be 713 
birta 711 
incarnata 7IXI 
longiſora 208 
pedunculis - - 711 
Pes caprae, Ziegenfuß 709 
purpurea 707 
radice - - 712 
Fan uniforo -- 708 
enhtiva 7109 
—* 712 
verhcolor 710 
violacea 709 


Oxyacantha, Crataegus , ger 


meiner Hagdorn, 111,255 


mitis "703 Oxycedrus, Funiperus , fpas 


Pinoſa — 
| r. 


pP; Prunus, ſchwarze 
- Bogelfirfche, VII, 427 


Paederota, Menderle,VI,723 


bonae ſpei 723 
: Bonorota 723 
 caetulea 724 
" foliis pinnatifidis : 423 


nifcher Wacholder, V; 181 


foemina - - - 726 
foliis - - 726 
laciniis - - 726 
ofheinalis 724 


radice glandulofa - « 726 
rubra, flore fimplii _ 726 
tenuifolia 726 
vulgaris 726 


-Paeonia, Pfingftrofe, VI, = Paliurus, Rbamnus, Sted) 


‚ alpina 
communis = q. = 


born, VII, 816 
. Palmetta, 


345 Palmetta 


Palmetta, Fucus, palmenartis 
ges Meergras, IV, 112 


Panaces, Heracleum, apenni» 
nifcher Porft, IV, 774 
Panax, Kraftwurjel, vh747 


fruticofum 748 
quinquefolia 747 
trifolium 748 
Pancratium, Machtblume, 

VI, 750 
amboinenfe 753 
caribaeum 751 
carolinianum 75% 
foliis enfiformibus -- 753 
illyricum 753 
marinum 752 
maritimum 752% 
mexicanum 751 
monspeflulanum -- 752 
zeylanicum 751 
Panicum, Schwaben, VI, 

755. 759 | 
aliud -- 759 
alopecuroides 756 
arborefcens 768 
brevifolium 768 
capillare 766 
elandeflinum 766 
colonum 761 
coloratum 770 
compofitum 762 
Crus vorvi, Krähenfuß 761 
Crus galli, Hahnenfuß 760 
curvatum 770 
dactylon 764 
dicbotomum 765 
dimidiatum 762 
divaricatum 767 
fliforme 764 
flofculis - =» 764 
foliis - - 760 
glaucum 757 
grofarium 765 


Panicum 346 
birtellum 759 
herbariorum « « 760 
indicum - - 759 
italicum 758.759 

. Jatifolium 767 
.. dineare _ 65 


. miliaceum, gemeiner ‚Hirfen 
767 latiore -- 768 
panicula laxa -- 767.768 


oblonga -- 766 
paniculatum - - 769 

. Patens 766 
polyfkachyon 756 
ramoſum 769 
repens 768 

. ‚Sanguinale, Bluthirfe 762 
fativum 759 


fpica compofita -.- 759 ra- 
mofa -- 760 fimplici -- 


758 unica -- 757.758 
fpicis alternis - - 760,764 
fylveftre 761 aliud -- 758 

diaum-- 758 panicula -- 

760 fpica = - 758 
verticilatum 757 

virgatum 769 
viride 758 
undulatifolium - - 760 


vulgare 759 fpica - 758.761. 
— Mohn, VI, 774. 


783 
album 783 
alpinum 775-776 


» ‚Argemone 775 capitulo - 774 


ditum -- 775,776. 
Burferi 


7 
cambricum 783 perenne» 784. 


candidum 783 
sapfulis -- 775 
caule —— “+ 779.783 

ramofi 774 


dubium 777 
erraticum 779 Capite a)lon- 
giori --775 b)longifime 
* 777 ©) oblongo-774 
lureo 


— Papaver 
luteo flore - 777 majus 
--77% nudicaule -- 777 
' primum 779 pyrenaicum 
-- 784 rubrum 779 
£oliis hifpidis -- 775-777 
pinnatifidis -- 779 Ppin- 
natis “= 784 femipirnna- 
 tis -- 779 fimplicibus - - 
783 ternato - pinnatifidis 
. "- 775 ternato - pinnatis 


2 
hortenfe 
bybridum m 
‚ 'Iuteum - - 784 
nudicaule 776 foliis -- 576 
orientale 784 
” perenne - - 6 


77 
rboeas, Klapperrofe ; 777779 


subrum 779 
fativum 783 
 fomniferum 779 


Papaya, Carica , gemeiner 
Papayabaum, II, 588. 

Papyrus, Cyperus, Papiere 
cpperngras, ll, 474 

Paralias , Zupborbia, Sande 
euphorbie , ll, 920 


Pareira, Ci/Jampelos, brafifia= 
nifche Griesmurzel, Il,989 


Parellus, Licben, Mauerflec)« 
te, V,503 
Parietaria, Glaskraut, VI, 


799 
cretica 802 
exigua - - ‚sgoL 
foliis -» 801 
helxine 801 
indica 803 
judaica 801 
luſitanica . 801.802 


Parietatia 348 

| — 802 

offeinalis, gewoͤhnliches One 

denfraut 

officinarum - » | nn ; 

ocymi folio 801. 802 

. ficula -- 802 

vulgaris =-- 801 

zeylanica 802 


Paronychia, Ilecebrum, ger 
meines Nagelfraut, V, 23 


Parfonfia, Lytbrum, —— 


ſches Blutkraut, V ‚921 
Parthenium , Meydblume 
VI, 810 
Hyſt herus 811 
integrifolium 812 
Parthenium, Matricaria, 
wahres Mutterkraut, V, 
. 1025 
Pafpalum, Pfannengras, VL, 
813 
diſſeckum 813 
dilicbum  _ 814 
paniculatum 814 
ferobiculatum 814 
fpieis alternis -- 813 
virgatum 813 
Paflerina, Bogeftopf, VI,8 I 5 
capitata Ä 
ciliata 
ericoides 817 
Rliformis 815 


foliislanceolatis g17 lanceo- 
lato linearibus -» 817 li. 


nearibus 816 
'birfuta 816 
uniflora 817 


Pafferina, Stellera, gemeine 


‚Stellerifche Pflanze, V 11,768 
Paflidora, 


349. : Pafliflora 


Paftinaca 7 350: 


Pafliflora, Paffi onsbhume, : © foho quali -- 835 

VI, ’gig germanica -- 833 

arborea = - 822 —* fylveftris 533 

N 2 ucıda 834 

En BR 

cuprea 819 fativa - 831 

digitata 830 fponte nata 833 

florum -. 827 fylveftris - - i 833.834 

‚ Foetida 827° Patientia, Rumex, Mönd)s- 
foliis amplioribus m BI o vhabarber, VII, 43 


femitrifidis .- 928 folita- ° je, VI, 941 
 riis - - 822 tenuioribus-- afatica 5 842 
823 trilobis · 822. 823.826 curaſſavica 843 
birfuta ‘826 Cururu, Cururu 842 
bolofericea 826 foliis decompofitis -» 843 
incarnata 828 ſupradecompoſtis 843 
laurifolia 821 ternatis - - 842 ternato- 
laurinis = - 822 decompofitis -- 843 
dutea 825 mexicana .. 843 ‘ 
maliformis 820 pinnata 8443 
minima 827 polyphylla 843 
— . Seriana - - 842 
urucuja 2 
. Pe a5 Pe£ten Veneris, Scandix, 
— 823 Nadelkoͤrbel, VIU 296 
allida 81 
— 832 Pe&is, Pectis, "VI, 844 
—— 822 ciliari· 844 
punctata 925 Ämfla ,.’ 845 
quadrangularis 821 minima . 845 
rotundifolia 824 punctata 844 
. rubra 822 Pedicularis, $äufefraur, VI, 
ferratifolia 219 846. 847. 852 
= * — altera 848. 849 
. cs alpina altera-- 852 xpaxyvo- 
Veſpertilio 824 _ sosPns 855 filicis - 84% 
856 flore luteo - 855.85 
Paſtinaca, Paſtinake, VI, 830 floribus -- 850 foliis + - 
foliis pinnatis - 


‚ bilobis -- 824.825 cor- 
‚ datis -- 825 cordäto- Pavia, Aeſculus, Roßkaftanie 
 oblongis-g2rcordato-tmi- mit ſcharlachrother Blu⸗ 
lobis-g26 ovato-lanceo- me I, 147 
‚"latis -- g19 obverfe-luna- — 
tis - - 824 palmatis -- 830 Paullinia, Paullinifche Plans 


8 349.851. 855 folio- 850 
33 3 4905‘ Nic 


Pedicularis 


351 

lutea 855- major -- 855 
purpurea -=- 849.351 
alpinae folio „= 850 pur- 
pureae - - 850. 852 
bulboß _ 885 
campeftris -= 847 
canadenfis 856 
<apfulis -- 850 


caule ereto -- 852 pro- 


cumbente -- 849 ramofo- 


- - 847.848 fimpliei - - 


851. 852 853: 854.855, 


caulibus --_ 

comofa Be 

danica maxima 847 
ammea 852 


foltis alternis ..- 854. 856 


bis pinnatis‘'-- 854 Pin- 


natis =- 850 854: 857 
folioſa * 855 
Birſuta 852 
incarnata 853 

lapponica 854 
major 856 
minor 848 
paluſtris 846 rubra-⸗ 847 
pinnis - - 853 
pratenfis - - 848 
purpurea aquatica -- 847 
paluftris - - 848 
quibusdam -- 848 
yecutita 851 
vefupindda ir 
roflrata 848” 
Sceptrum Carolinum, Garle“ z 
Scepter 849 
ſpiea folioſa * 
Hlvatica »3847 
Tag 000.847 
triſtis 851 
tuberoſa 854 
verticillata 850 
Peganum, Harmelkraut, VI, 
862 
Daurica 863 
„Harmala “863 


* 


Penaea 352 


Penaea, Penäe, V1,865.866 


foliis ovatis acuminatis > 


mucronata 8 
Sarcocolla 865 
Muamoſa 866 


Penaea, Polygala, baumartige 
Kreuzblume, VII, 230 


Pentapetes a Fluͤgelſaame F 


‚ 868 
acerifolia 869 
phoenicea 868 
fuberifolia 869 


Penteftemon N Chelone, 
Schildfröte mie fünf 
Staubfäden, IL, 875 


Peplis, Peplis, VI, 876 


Portula 877 
ketrandra ».. 877 
Peplis, Zupborbia, Seeftrandsr 


euphorbie, Il, gı2 
Peplus, Eupborbia, runde 
Euphorbie, Hl, 914 
Pepo, Cuwurbita, Pfeben, 
ill, 365 
Peragua, Caſine, Apothefens 
caffine, II, 667 
Perdicium,Perdieium, VI, 


882 
brafilienfe 883 
yadiale : 882 
= femiflofculofum 882 
Pereskia, Cactus, Pereskifche 


Opuntie, I, 365 
Pergularia, Laubenſtrauch, 


VI, 886 
glabra 886 
tomenkofa _ | 887 


353 _Periclymenum 


Periclymenum,, Lonicera, 
Specklilie, V, 750 


Periploca, — VI, 
891 
— a 893 
altera : 892 
foliis - - - 892.893 
aeca 
*8 —* | 2 
ſceandens - » 892 
ferpens - - 892 
tenuifolia 893 
Perfea, Laurus, Avogatos 
baum, V, 382 
Perficaria, Polygonum, Flöhe | 


fraut, VI, 256 


Perfonata, Arttium, maſtir⸗ 
te Klette, I, 714 


Pes caprae, — 
Siegenfuß, Ill, ga - 
Pes tigridis, Ipomoea, Tieger⸗ 

fuß, V,70 

Petafites, Tufilago, Peftilenzs 
wurz, IX, 342 

Petefia, Petefie, VI, gıı 


fruticofa - - 912 
Lygiflum 912 
Sipularis 912 
komentofa . 912 

Petiveria, Petiverifche Pflan⸗ 
. 38, VI, 914 
alliacea 


foliis: oblongo-ovatis ..015 
. odandra 95 
folani foliis - - 916 


Petrofelinum, Apium, Deter; 
lein, I, 639. 
Onomat. botan. Begifter, 


914. 


\ 


Peucedanum 354 


Peucedanum, SHaarftrang, 


VI, 919 
alpefire 920 
alfaticum 921 
foliis - - 920.921 
minus 920 
nodofum 92L 
ofhcinale 919 
Ppannonicum 920 
pinnis - — 
SFilaus, Silau 
Peziza, Becherfehwanm, VL 
922 
Acetabulum 


024 
—— Judasoͤhrlein 926 


auriculam - - 927 
bradteata - - 925 
calyce -- 923.925 
calyciformis 923 
cefpitofa - - 027 
cochleata . . 0926 
cornucopioides 923 
corpore -- 923 
cupularis 925 
cyatboide⸗ 925 
“"difeiformis - - 926 
glandis - - 925 
inferne -- 923 
lenticularis - - 926 
lentifera 922 
lutea -- 926 
. membranacer -- 924 
minima -- 926 
parva -- . 925 
pediculata ·⸗ 925 
beitata | 923 
petiolata - = 0925 
petiolo - - 92 
purpurea - » 92 
 feutellata 923 
fefülis - - 926 
fordida - - 925 


fubfufca major 025 
Fhaca, Rnollenfraut, VI,936 
al Pina 936 
M ae 


355 :Phaca . : 


ulatum 953 


in 


“ 


‚Phafeous. | 356 


| aufßralis 037‘ Phafeolus, zn * 956. 
batica |, 336 962 
frigida Re 936 „alatus 961 
leguminibus rectis 93 e) Albus:i ».. „Gil, 
fibirica 936 americanus perennis - - In 
vehcaria 937  firumofa -- ui 
badenfis = - 
Phalaris, Glanzgras, VI,942 ala. a ® 
aquatica 94  Caracalla * 
arundinacea * dreäius -» er 
bulbofa 944 farinoſus 959 
canarienfis 943 dore -=- 2... 960 
erucasformis 945 ‚belvulus ur 960 
major - - 944 hirſutus - = 965. 
oryzoides 946 „hortenfis -% | 058 
panicula m. 943 inamoenus ' ,. 959 
paradoxa 24 indicus cochlesto - 061 fru- 
pblesides | 945 Au == 063 —— 959 
radice ·- 944 lathyroides. ©. 963 
fpica - - 045 lunatus 958 
utriculata 94 -. major : " 958 
Phallus, Mordel, V,gaz Mar 90 
| alpinus, valva - - 949 en — I 63 er 
batavicus 949 Pr 0: rl tg 
capitulo conico -- * Be u 5 
eſculentus 048 un. rt ; 
hollandicus -- 949 eg * * | 
impudicus, Gichtſchwamm 948 — | 
petiolo nudo - - 948 Phafelus x 939 
volva exceptus - - 949 — 9 962 
volvatus -- 949 ‚ radice annya,. 058% 960 
Pharnaceum,Pharnacie,VJ, . _ perenni --. _ 961 
51 lemierectus | 963 
— osr «.Jpbaer — a 
erüfeiem 9 Ama ad B68 
glabrum - - — 952 fvlvari ER HR Eh 
ylvaticus -- 
Fr ‚95% vexilatus. © = 
a 952 volubilis - » o 
Phafcum,Bartmoos, VI9 53 vulgaris ' 956.958 
acaulon 953 zeylanicus - - 962 
a. a = Pliesonteris , Polypodium , 
SuchenEngeii, Vil,289 


in. ©: Phellan- 


357. Phellandifüm 
andren, Se | 
15 men,.Vl,ggr, 

“ alpinum -- 9984 
aquaticum — 982 
toliis refradis ® + 983 

" Mutellina . ° :11)10.983 

vel Cicutarla -;- 983 
— üs', Weiden⸗ 
‚Eiche, VIL,625 


Philadelphus; welſcher Jas⸗ 
min, VI, 985: 93° 
. Athenaei | 986 


coronarius * 
-„flore albo ·⸗· 98986 
inodorus ni 
| Phillyrea,Steinfinde,V1,987 
angufli ER F 
‚ Bellonii 
foliis -- 


folio ilicis 990 —— = 


Jatifolia 98 89, — "994 
latiore ‚foli 989 
© Jatiufeulo fie" 989 
major “ “Rd 
media 987.989 
minor ...989 

' Narbonenfis 989 
io; Penae major 989 
prima. 7999 
prior Clufü- 999 
quarta 989 
tertia 989 


hleum; Mr vu 2 
pP — r V4,99 


Pose 5 
— ä —X 


| 993 
—8* 9594 
aodoſum0594 
pratenſe 6992 
ſchoenoides 995 
ſpica eylindrica 24 94 
ſpicis ovatis ==, —*2 


Phlomis'“ 358 
Phlomis, Phlomis,. V, 996 


“* foliis corfiförmibus - 1000 

| lanceolatis - - 1004 ligu- 

latis - 998 ovatis- 1002 

‚.ı fruticofa' 996° folio » - 992 
lufitanica -- ır 

Herba venti, Bindfraut * 

indica _ 2001 
involueri radiis - - 997.998. 


1000. | 
997 


Involucris --- 
999 
1004 


laciniata u 
Leonotis, Röwenohr 
—— koͤwenſchwanz 1002 


— 


Iychniti | 998 
 Narbonenfis - -_ 1000 , 
. nepetifolia 100 
Niffelih ı- 098 
ori talis foliis -- b * 
ee 
“© purpurea 997 
radiis - » 999 
Namia 
re | => 
urticae »-- 2000 
'zeylanica - 1000 


Phlox ‚Slammenbfume, VII.g 
carolina 
line 
foliis lanceolatis - - 
, . glaberrima 
maculata , 
‚„ ovala 
3. Paniculata 
‚. pilofa 
tacea . ni 
—5 
.. fubulata Sul 


Phu, Valeriana, großer Ya 
ig drian, IX, 409. 


* 


ee 


88 wich 


Philyca, DE vIR13 


‚buxifelia re 6 
—— ata — 14 
0I6@ - un 14 
Ma Wloides 


359 Philyca 

ericoides '13 
foliis ovato- unearibu⸗ 13 
plumoſa 13 
radiata 13 
Phyllanthus, Blaͤtterblume, 

VII, 14 
'americana planta - - 15 
Emblica, aſchgrauer Myrobar 

lanenbaum 
Epiphyllantbus u * 
ſoliis alternis · 16 
grandifolius 15 
maderafpatenfis 16 
Niruri 15 
Urinaria A 16 


Phy Hlanthus, Caltus, braſili⸗ 


Opuntie, II, 365 


Phyfalis, Judentiefihe,Vll22 22 


‚Alkekengi 

angulata er 
annua - - — 2 
arborefcens | ‚23 


caule fruticofo -- 22 perenni 
‚--24 fimplii-- ..25 


‚euraflavica 23 


Aexuoſa 23 
foliis conjugatis ·25 
cordatis -- 24 OVvato- 


lanceolatis - - 23 
minima | 2 
penfylvanica we 

eruviana F 228 
pruinoſa >. 2 
ubefcens 2 


radice perenni - - kır® 
 Jomniferum 


vifcofa ge 
Ehytelma, Rapunzel, vi, 28 

comofa -i «‘-! 

‚foliis/line: “29 — 


1; 


1Dy) 


. gis -130 cordato-lanceo- 
latis - - 31 rapunculi 31 
bemifpbaerkca  ,,,.. 29 
1 Zu 30 


Phyteuma 360 
pauciflora 2090 
pinnata ...  3£ 
fpica oblonga -- zZ 
Jpicata ——— 

Phyteuma, Lobelia,rapuinzel 


artige Sobelifche Pflanze, 
V, 723 Refeda, franzoͤſi⸗ 


ſches Harnkraut, VIl, 795 
Phytolacea, Kermesbeere, 
ne 11 ’ 32 r.-?T', 

"gmericana 2, 
decandra- | ei 

dioica ” 35 

icofandra a7: 

mexicana -- 33 

octandra 32 

ſpicis forum --  _ 35 

vulgaris 
picea, Pinus, Weißtanne/ 

VII, 85 - 
Picris, Bitterfraut, VII, 36 
. afpers. foliis - » 38 
aſplenioides 38 
calycibus nudis --.38 fim- 
| „ pljcibus .. i 37 
„Jecbioides Ä 36 

bieracioides _ 37 
Pilofella, Hierasium, Nägel 


kraut, IV, 832 — 


Pilularia, Fucus, Pillenmeer- 


- gras, IV, ı 14 


Pinebt, Ar ee 
i nn i el 
-  Anifim, Unid- fi ar 
"Verifpa Tragi 46 
en 
foliis - - 47 
foliolis .-., nn: .. 46 
D un BiisliVo 
gaua 36 
— minor 


36£.  Pimpinella 


noftras - - Mrs 


peregrina 4 
—2— 45.46 
Pinea, Pinus, Zicbelbaum, 
Piriguicula, Fettkraut, Vil;56 
-alpina — ] { 
-ealcare - - 57:58 

- eörnubienfis - - 58 
dgore albo -- 58 
Gesneri 57 
laftanica "56 
-minima, flore albo 58 
five fanicula --— 57 
vel - - 57 
villofa 58 

wulgaris 5 
Pinguin, Bromelia, Pinguin, 

II, 206 


Pinus, Fichte, VII, 59 
Abies, gemeine Tanne gL fo- 
en .n 88 


71 
me, Balfamtanne 88 
foliis -- 89 
canadenfis 89 foliis -- gı 
quinquefolia -» re; 
Cedrus, Seder 77 foliis-- go 
Cembra, Cemberbaum 73 fo- 


Pins” 362 


— 


Mugo 105 


Mugus 105 
ofliculis - - 71 
paluſtris, foliis - - 106 
Picea, Weißtañe 85 foliis-97 
Pinea, Zirbelbaum 69 
pumila -- 105 


fativa 71 cortice -- 76 
- -fponte -- ‚69° 


ſterilis 


Strobus 76 folils .- 77 

Hlveſtris 62.69. 76 altera 76. 
105 Cembro 76 cui · 85‘ 
fructifera 69 minor -:: 69. 
85. 103 montana 69. 76. 
105 mugo 69. 105 nu« 
cleis - - 76. quarta 103 
tertia 76 vulgaris 

Taeda 71 foliis -- : 73 


 tubulus Me 298 

‘ virginiana 73-77 
urbana -- = 

vulgatiſſima 

Piper, Pfeffer, VII, — 
acuminatum 113 
aduncum 113 
Amalago 112 
‚Betie, Betel 110 
ecumanum 112 

diſtachjn 114 
foliis 22 * 113 
frutex · 112 


longum 112 arboreum-- 112 


liis - - 75 folio -- 113 minimum-- 
cuü -- 75 114 orientale 1ı2 pifto- 
‚domeftica 7E ‘ lochiae - - 112 
| — binis -- 69 fafeicula- maculofum 114 
- 85 geminis -- 6. Malamiri IT 

* ——— -- 73.77 nigrum 109.110 
— -- 76.77 folita- —— 113 
riis - - 88.97 pellucidum 113 
italica - 71 peltatum 114 
Larix, Lerchenbaum go fo- quadrifolium 115 
liis - - 85 qui - - IIx 
maritima, foliis - » 103. reticulatum 113 
montana »» 105 rotundif lin...) II4 
Mugba 105 M 3 rotundum 


36%  Pipenid Pitajaya.;ıy 364 
rotundum - - "210 Pitajaya, Caötus, Sadelkiel, 
gro . zıı ll, 366 Non 

ee A ee Pithyufa , Eupborbia, nieder« 
| dee wenden * laͤndi he@upporbie, 11,519. 


Piperella, Toymus, Pfeffer nn 3b; Wegeric, Vilsase 


thymian, IX, 124 


— — * a 

Pifcidia,Fifchfänger, VII, 122 _ alpina | . 158 

carthagenenfis _ 12323 altifima 155 

‘ Erythrina > 122 anguftifolia 159. albida 158 
major 156 paniculis-157 

Pifonia, Piſoniſche Pflanze, quinquenervia 156 
VH, 123. 125 apula rk .100 

: — 124.125 afatica, | 153 

- affurgens, farmento --= 125 caule ramofo ‚- - 163 ligno- 

‚ caule aculeato ‚125 — 464 

inermis 125 .. eaulibus - » 263 
mitis „- « 125 _.caulifera - - 16 


Piftacia, Piftacie, VI, 126 


103 
Cornnopus, ariherful 160 
‘ folüs faepius - - > 


erefica 158 minima -- 159 


incolis Fisluc 129 Cynops | 164 
Lentifeus, Maſtixbaum 230. et Centinervia 153 
——— 128 floribus - 162 
peregrina, fructu -- 129 ſoliis lanceolatis - = 156 


„ Terebintbus, Terpentinbaum lanceolato - lineafibus - - 


129 158 lanceolato-ovatis - - 
\ trifolia 127 155 linearibus -- 158.160 
ı vera 128 ovatis 153 Övato-lanceo- 


Riftolochia, Ariftolocbia,fpas 
{ nifche Ofterfucen, 1,751 
 Bifum, Erbfe, VII, 135 


latis 154 petiolatis -- 153 
fubhirfutis -"- 154. 160 
triangulari-prismaticis 159 


gramineo - = 160 

” Agrefte .--., 141 incana 154 
arvenfe 141 fructu albo 141 indica 163 
ſolio angulofo 141 Lagopus 157 
in arvis -- 141 lanceolata 156.157 
marinum 142 latifolia - - 153.154 
maritimum 141 Loefflingii | 160 
minus | 141 longa 157 
Ochrus 142 lußtanica 165 
potifimum - - J4I major 152.153-154 
pulchrum . + I4I mariana - - 155 
Sativum 135 marina 159. 161 
fpontaneum -= 142 maritima 159 
ftipulis crenatis 14T integer- media 153. 155- 157 


rlımis 


142 


> minor 


365: — 
minor "38:57 
montana -= ' 
myofotis | Fi 

= xsvravusupoc 157 
perennis -- ” 164 
pilofa bulbofa 160 
wohuvsupog - 153 
Pfylium, Flöhfanmen 162 
quinquenervia: 157 
rubra | ‚153 
‚“ Teapo fpicato - - 153.159 
uniſloro 162 
J feptinervia > 153 
' Serräria 160 
Jubulata 159 
trinervia latifolia -- 165 
montana 158 
vifginiana - 2 . 155 
virgimica 155 
uniflora * 161 
vulgaris latif. 153 


Plantago aquatica, Alifma, 
gemeinen Waſſerwegerich, 
I, 264 
Platanus,Pfaranus, VII,}72 
occidentalis ‚173-174 
orientalis 7.’ 
Plukenetii, Erica, Plukene · 
tiſche Heide, ll, 790' 
Plumbago,Bleymusgvi, 180 
182 


americana..-. 
ceylanens »- agı 
europaeaæ 80 
„quorundam : 181 
roſea A481 
ſcandens 181 
zeylanica 181 


Piumieri, Duranta, Plumie- 


riſche Durantiſche Pflanze, 
111, 680 Tobelia, Plumie- 
riſche Sobelifche Pflanze, 
V,720 Sonchus, Plumie- 
rife Gänfediftel,VIL, 661 


Plumierih 366 


Plumieria , Plumieriſche 
' Pflanze ‚vl, — 
alba 
arboreſcens - - ige 
‘ floreniveo- 185 rofeo - 184 
+ foliis ovato-oblongis 184 
obtuſa 185 
rubra 1831 


Pneumotünthb, Gentiäna, 
$imgenblume, IV, 309 
Poa, Rifpengras, VII, 


© alina 


' altiffima =» is8 
amabilis 192 
ancuſtifolia 190 
annua * I9L.. 
aquatica 187 
“bulbofa 196 
capillaris 193 
Chinenſis 193 
 dliaris 196 
compreſſa 195 
‚eri ata ; ı; Urs * 97 
culmo :compreffo -=-- 195 


debili - - 196 infracto -- 
191. fahcempreiie .. : 
. culmorum - - 


difans .. WR 
. Eragroflis = 
Aava 191 
oliis bulbaßass-- 106 du» 
‚ris > „vv 1 
nutoua “73 
locuftis «+ -<- 193 
malabariehunst 403 
nemoralis ” "195 
palufris. 188 


- „panicula Eoarftäta - - 194 

7 eontrada -- 188 diffufa 

=. I88. 191.199 efedta 
.- 199 lanceolata “794 
läxd -- 193 patentt - - 
193 fir 


a. 188 
—* 192 
MA 


Pratenfis 


367 Poa 
— 190 
rigida _ 194 
fpicata 197 


fpiculis ovatis - 191. 195 

ovato- oblongia -- 190 
tenella 194 
trivialis 189 


Podagraria, Aegopodium, 


Geißfuß, I, 139 } 


Podophyllum, Fußblatt, 


VII, 204 
dipbyllum #205 
Follis peltatis palmatis 204 
peltatum 204 


Poinciana , Pfauenfchwanz, 


VII, 205 
bijaga 205 
elata 205 
flore pulcherrimo 206 
foliis bipinnatis - » 205 
pulcberrima 206 


Polemonium , griechifcher 


‘ 


Baldrian;,; Vu, 207 


caeruleum 207 
calycibus tubo · 208 
dubium 2 208 
foliis pinnatis - - 208 
‘ yeplans 208 
rubrum 208 
' vulgare caeruleum 208 


Polium , Teucrium, Berg: 


‚poley, IX, 38 
Polygala, Rreujblume, VII, 
224 
acutioribus =» ©. 228 
africana - = _ 229 
amara 227 
annua - - 228 


afpalatba 


arborea foliis -- 331 myrti« 
folia - 230. myrtilli - 230 


237 


Polygala 368 

- aftragaloides - - 232 
bralleolata -—.: : 229 
brafillienfis "237 
buxi -- 227 
‚„‚caerulea -- _ 227 
caule eredo -- 227 fim- 
plii -- 234 
caulibus - - 237 

. -Chamaebuxus 232 
ebinenfis - , 931 
ciliata __,. ‚236 
eruciata 237 

. diverffolia 230 
Noribus criftatis - - 229 
imberbibus - » 237 
floridana - - 234 


foliis lanceolatis -- 230.235 
lineari-lanceolatis -- 237 
omnibus acutis 227 ra- 
morum - - 230 

frutefcens anguftifolia - 229 
foliis -- 230 major - 232 


fruticofa buxi - - 232 fo- 
. dis -- "230 
glaucoides 235 
Heifteria 233 
herbacea - - 228 
_ incarnata 225 
lulitanica - - 232 
lutea 234 
major 227 


mariana, anguftiori -- 225, 


235 quadrifolia -- 237 
marilandica -- 226 
microphylla 231 

minor - - 227 
monspeliaca 927 

. multicaulis 22 
myrtifolia 229 
paniculata 228 
Penaea 230 
procumbens - - 227 
quadrifolia - - 237 
rubeis floribus 222 
zubra - - 27 
Janguinea 236 


Senega, 


369 Polygala’ 

Senega, Rlapperfhlangentwur; 
‚. 233 a 
fibirica 228 
five flos - - 235 
Spinofa 232 
terrapetäla =» - 227 
Tragi 227 
trifora 235 
werticillata 236 
virginiana - - 234.235 

viridefcens 


23 
wulgaris 226 coloris »-- 228 


Polygonunt: 370 


marinum - - +. 260 
na maritime 259-datifol._ 260 


“mas wua,.Yt.\8 R6L 

r — hr 6 

ocreatum u55 
orientale e 8 
penſylvanicum wre 259 
perf: foliatum — 


Perſcaria, Btöhfant —— 


primum 261 


Pprocumbens - —— 261 
radice lignoß .-- 25%»253 


Ma 


oliis - - 227 major 227 : — . + 2204 
J wrt 4268 
Polygonatum, Convallaria, — ferratum million 255 
Weißwurz, 11,66 a  .uhve-s on. * 261 
rataricum, iatariſcher Buchs 
P olygonum, Begeret, VI, weizen en. 264 
230 tertium ⸗· wu. 0260 
ampbıbium "254 "  virginianum Mu: 253 
‚arifolium | 264 wiviparum Im 191252 
£. Fir egal ! =. en oi'gub 5 bat, hör 
2 aviculare 2 
:.Bißorta, Nalterwung 25T > ‚canarienfs 275 
caule erefo ı=- 263. pro- —— 276 
cumbente -=.261: volu-llvedalia * 4 275 
bui--ei 1267 ‚Wedeia _. au«.. Be 
nun 265 Polypodium, Engetfü, VII, 
Convolvulus, Vuchwinde 8 > 10, kan RB 
. divaricatum -. ea 217 — 
dumetorum, Doochunge 267 o - „aculeatum 2 par 7294 
ereölum ‚"alatum J 284 
Fagopyrum, semeiner Bude aluiſſimum 285 
weizen — 44 anguſtifo nie * 287 
fioribus - - 122 arboreum 4298 
foliis cordatis -.-. 267.268 3 299 
lanceolatis = nn = lenifglium ... 0280 
»  lanceolatis- 255.256 257 .; "afplenii folle > -..,,; „280 
olio - - 255 aureum 285 
fruteſtens — auriculatum 287 
nhederaceum | Splliferum, 206 
Hydro er. Ba FIT ıferu 2 
5— lium winn cambricum 284 
latitoiium Oh a cambro- un -- 284 
majus 6cicutarium 288 
J —E—— 


371.  Polypodiunk 
tomojum muur — 
cordfolium 
—— er 
— aut: ægo 
IcTriſpum - - nen Sazer +17} 
©, trifiatum 291 
decuſſatum © > © 17\e 100 
* diſimile ot. 288 
N, Dryepteris.:' 300 
auriuſculum -- © 290 
I exaltatum - ensc ‘987 
£ "exoticum -- Uns! 92 2.285 
filicula - - want DEI 


t 


eteropbyllam 


ei 


£ Zragile zanan 


Fılix femina , — 

2 weiblein 

" Filix mas, arrenkrautm = 
tar nl mi! “892 


foliis pinnatis- 282.287.289 - 


" fontanum © "1. „1290 
I 
fragrans ix 289 
-fronde duplicato-pinnatä - - 
92. 296.pinnata -- 2 
Er 285 Pinnatifida “ 


285 ternata =’ 


= 

borridum 2.299 
jamaicenfe -- >. 985 
‚indieum 285 
"lanceolatum 277 

‚. leptophyllum 297 
linguae - 279 
Loncbitis ’286 
‘Yonchitidis folib 282283 
Jongifohum .- '284 

| 2 Joricem 284 
Iycopodioides. "27% 
majus 282 "Aureum 285 
maiabaricum -- "286 
marginale 2... 296 
maximum 285 


minus, afplenii foliö 281 


fubhirfutum - - 296 tri- 
phyllum - - 289 vulga- 


F ris face 282 i 
niuricatum 390 
en £, rn 


Polypodiuß 372 
zumzxrum — 283 
noveboracenfe . - 295 
otites 282 
©. parafticum 290 
pectinatum ar u 282. 
pendulum gabrum 280 
Phegopteris 89 
pbyllitidis 279 
pilofelloides 278 
pinnarum pinnis «= 290 


;. Ppinnatum, pinnis - 282.289 


en ad balin - - 287 pin- 
‚natis -- . 293. 294. 295. 
‚ 297. 301 ramorum .- - 
‚292. 205. 297. 301 


pinnulis -- · - 292 
„;primum .. — 282 
ce) Qubefcens = co" =" 206 

pyramidale { 299 

r > Ywercifolium 285 

-squercinum 282 


radice ſubeaeratea = 983 


tenui - n282 

„Go yegium an "297 
17 yetitlidtum "' 288 
-0 yekroflexum ' 289 
Plorbaeticum· 2°%- 295 
X Lolopendrioides 280 
\Sferratum - - 284 
BE 777 ee 287 
mplex -- 288 
vo Pelunda —8 301 
tr: — 298 
NMuamatum N 284 
Aſtruthionis 987 
 Tfufpenfum  -- ®- 280 
tax, -- ehe '283 
taxifolium 283 
tenerum: minus 301 
zes tenue = - - BU 987 
 sriangulum \ 987 

“ trifidum - - ° : 301 
triföhlatum 286 
E72 —— 280 
"= triplicato - pinnatum 295 
varium 29L 


—— 


"N =. RR 

„oirginianım DE Be 
Ve. ui 282 
"unitum .. 286 


— 281. 282 folio - 280 


Polytricham , - Haürmoos, 


: VII, ,320 
| — — ramoſoum - 322 
Apuleji - 321 
aureum u 3 
caule ramofo -- Fr. fim- 
sr plici — 
A} I .Cömmaneı =} ws 320 
foliis — 3220 
„majus ” ‚1,328 
 Quadrangulare - —— 
ramoſum -- , ‚322 
urnigerum ‚322 
vulgare - - 321 


Pontederia : Ponteberifche | 


Pflanze, VII, 328° 


— 329 
foribus wicatis 329 umbel- 
latis | 330 
bh 7999 
ovata 329 
Populus, Eſpe, vn, 330 
alba 331.332.337 

- alpina 2 334 
baljamifera 337.340 


foliis cordatis,-». 339. 340 

glabris -- 334.337 ova- 
tis- 339 fubcordatis - 339 
beteropbylla 


339 

lybica 2334 
‚magna -- 240 

’ — 334-337 caroliniana 
— 339 
prima .. no. 337 
ſecunda 337 
tremula 332. 334 
Porophyllum, Cacalia, ame. 
ritaniſche Peftwurgel, 1,344 


RAUM: 07 374 
Porrum., Alan abe i 
taud, 1,272 ji, 
Portlandia, Portlandifche 

"Pflanze, VII, 345. 346 


. foliis majoribus - - 


je randiflora * 
xandra | 2 


Pörtuka; Pepligiöie ' äifche 
‚ Peplis ‚VvJ, Per 
Portulaca, Portutaß WIT, 


Ä 
108 347 k 
ı„Africana "Fein. tina :,cı399 
... Apreftis .ITE + chi 348 
Hi americand .. 6 o . 352 
Anacampferos “. - 350 
 _ anguftifolig 348 
‚„.anguftioribus * 348 
* Fe f erin yo 348 
.CUra avica 2 3409 
| Tas SE Kr 350 
floribus -- ' 352 
ſolis suneiforn ibus' - = 348. 
349 dilatatis “349 li- 
om nearibus a. 250: 
Frutichfa ” 351 
"balimoids 2350 
"lanuginofa - - . 350.353 
minor d 249 
oleracea | 347 
ae ..- 35L 
ilofa 49 
—— | — 
race moſa 350 
ſPonte naſcens 348 
Hlveſtris 348.349 
Portulacaria,Craffula, baum: ° 


artiges Dicfblatt, 111, 244 


Pofopofa, Carica‘, Papaya⸗ 
baum mit der birnfoͤrmi⸗ 
gen Frucht, II, 589 


Pota- 


375 Potatiogeton 


Potättögetöh., Sameaut 
VII, 350 
alpinum - - 358 
altera 356.357 
alterum —— 358 
aquis - =» 358 


caule compreflo - - — di. 
chotomo -- 357 plano -- 
369, ‚tergte - —— 


| caulibus. —* 


ren Rn Er 
'erijpum | 

denfum 357 
fluviatile - - 361 


 foliis alternis - - 363 angu- 
ſtis -- 358.359 crifpis -- 
358. 359 firmis - - 356 
gramineis -- 362 lanceo- 
latis -- 358.360 latis- - 
357 linearibus . - "361 
ovatis -- 358 OVvato-ob- 
longis -- 356 tenuibus 
— 358. 360 

foliorum oris - - 359 
z gramineum 361 latifolium 
‘360, 362 latiufculum - - 
362 ramıofum 361 tenui- 


a 
ur 
ap 


folium 363 
ingens - « . 362 
latifolium 356 

' AsıoPuAkov 358 
longo - - 360 
Jucens 2358 
ualunoQvAlor 357 

marinum 362 

maritimum - - 363 
millefolium - + ‚361 
minimum = - “363 

‚ minus - =» 358 
natans. . 356 

 ovAoPvAlov 359 

pectinatum 360 
pediculis - - 361 
perfoliatum 357 
primum 


potamogeron 376 
— 363.361 fluitans 363 


olio - - 63 
— anguftifolium 358. 
36x caule - - 360 foliis 


361 
rotundifelium — alterum 
357 
rotundiori folio 357 
 ferrafum | 359 
Setaceum 3061 
ſen 
ſpicata 357 
Potentilla, Potentille, VII, 
Anſerina, Bänferid 366 
argentea 372 
bifur 374 
bifurca 371 
 canadenfis _ 376 
caule -- .. 371 
caulefcens 378 


foliis ampliter -- 381 digi- 
tatis - - 372.380 dupli- 
cato-pinnatis -- 369 mar- 
gine -- 374 novenis -- 
370.374 pinnatis --36g, 
371 quinatis -- 373.374. 
375.378-379:.380 radica- 
libus -- 383 feptenatis - - 


373ternatis-370.381.382 


Sragarioides 
fraticofa er 3 
randiflora '' 381 
irta 373 
intermedia 383 
monspelienfis 980 
möltifida _ . - = 2069 
nitida 279 
.norwegica 2380 
opaca 375 
penfylvanica 2383 
Pimpinelloides 371 
recta 371 
repens 368 


reptans, 


‚Primula 378 


reptans, Zänffingerfraut. 379 Peimula , Chläfklblume, | 


377 Potentilla 
rupefris 379 
‚ fericea = 368 
ſive argentina= -ı 368 
fipularis — 373 
Mubacaulis 382 
ſupina 371 
valderiaæ 378 
verna 374 
Poterium, Becherblume, 
‚ bybridum 386 
_ inerme - = _ ‚386 
Sp 3Sanguiforba 385 


acaulis 
cordata | 387 
crenata 387 
foliis petiolo - » 388 
lancedlta  .387 
palmata 0 ST?" 
. pinnata * 387 
ſeanden388 
Prenanthes, Prenanche VII, 
38 
alba 393 
altiſima 383 
anguſtifolius · 391 
canadenlis - » ' 293 
‚. ebondrilloides . 394 
foliis amplexicaulibus-- 392 ' 
ferratis -- 2393 
- ‚foliorum laciniis -- 391 
japonica 294 
latifolius -- 392 
muralis 392 
nov - anglicanus - ® 394 
purpur ea 392 
vepens 394 
tenuif olia j 391 
viminea 398 


.Jpinofum. it, egar is 886 
Pothos, Anhängfel, VII, 387 


Il, 396 
"acaulis 
alpina media 


- Auricula, Aurikelu =» 398 
caulifera -- 406 
cortufoides - 404 

“" farinofa Da EEE ?., 
fore -- 2 404 
floribus -- 298 


foliis ciliatis -- 403 crena- 


"u tis - - 398 cunkiformibus 


403 glabrisi "308. 
403 petiolatis - - 403 
zugofis - - 397.405. 4 


., ferratis -- 409,403 
. integrifolia = 402 
minima 403 
pratenfis 397 inodora -- 406 
pallida 406 
ſylvarum 405 
ſylveſtris altera 405 _ ter- 
tia 406 


veris 396.397-405.406 al- 
tera 406 anguftifolia - - 
398 flavo - - 397 flore 
-- 397 floribus -- 405 
herba -- 397 hortenfis 
397 humilis - - 405 ma- 
jor -“ 397.406 minor -- 
398. 405 odorata 397 of- 
ficinalis 397 pachyphyl= 
los 402 pallido -. 403 
paralyfis-406 rubro flore 
398 fylveftris-- 405 um- 
bellata- 397 vulgaris 405 
Vialiana 


403 
umbellifera - - 40% 
Prinos, Winterbeere,V 11,412 
glaber 412 
verticilatus 412 


Prinus „ Quercus, Eiche mit 


Kaftanienblästern, Vll;631 
‘ Prionitis, 


879 Prionitis 


Prionitis, Burleria, oſtindiſcher | 


Drachenfaͤnger, II, 27 
Protea,Gitberbaun,Vl;4 I '5 
„argenkedi,. u 
conifera, Zapfenbaum * 
foliis lanceolatis = - 416 li- 
neari-lanceolatig +417 
Levifanus . 91 
Protium, Amyris, ——— 
“" ZalfamPflange, 1, 443 
Prunella, Prunelle, VL, 


1417 © 


Es 


h Prünus ! 380 
pumile anni N 460 
ſativa x 458 
‚Köirica | 439 
Pinoſa, Schlehen 458. 460 
fylveftris 458.460 
 virginiana © ' 429 


Pfeudacorus, Iris, Wäffers 


ſchwerdlilie, V, 82 


Pfeudhyfiopus , Zeucrium. 
unächter Iſop, IX, su 


Pfeudoacacia, Robinia, un- 


22,223 aͤchter Schotendorn, VII 
— hirſutior 424 ' s Gore — 
aut potius - = 423 Pſeudoacmella, Spilanthus, 
bracteis cordatis 423 falſche Acmelle, VIIl, 7 14 
caerulea altera 423 Verbeſina, unaͤchte Acmelle, 
Adre albo 424 minore vul- IX , 464 | 
-  garis 423 . 
byffopifolia 424 Pfeudocapficum, Solanum, 
laciniata 423 falſcher indianifcher Pfeffer, 
Lobelil 44 „Vi, 69 mn, 
tertia a 3 Pfeudochamaepitys, Teu- 
vulgaris 422 fexta 423 crium, unächtes Schlag⸗ 
vulgo dicta 423 "eos — ———— | 
Prunus, Pflaumen, VII, 427 Pfeudochina,Senecio,unächte 
Armeniaca, Apricofen” 434 - Chinamurzel, vl 
avium, gemeine Vogelkirſche — Smilax,falfche c — 
2 4 
— 430 vii, bo 
— zu. = — Pfeudocyperus, Care: uns 
Horibus.- - ächtes Cyperngras, 11,569 


434 
foliis -ovato - cordatis 439 
ferratis » » 457 
inermis - - 
‚ inftitia, Rrichen 
Laurocerafus , Fieſchlorbege 
431 
luſitanica 


1» Mabaleb, Steinweichſel se | 
Padus, (mare Bogellirihe - 


47 


Pfeudodiftamnus ; 


Pfeudocytifus, Vella, ftrau- 
chige Bella, IX, 431 


arru- 
bium, unaͤchter Diptam, 
V, 1010 | 
Pfeudonarciffus, Narciſſus, 
unaͤchte Narciſſe, V1} 376 
Pſeudo- 


381 Pfeudoplätanus 
Pfeudoplatanus;, — 
aͤchter Ahorn, J.45 


Pfeudopfidium, Fugenia,un- 
aͤchter Cujavabaum, 111,869 


Pſidium, Cujavabaum, VI, 
479 

caule quadrangulloö - 48L. 
pomiferum 48L - 
pyriferum 480 

Pſoralea, Harzklee, VII, 482 
aculeata 482 
americana 485 
apbylla 483 
bituminofa - '483 
carthaginenfis 487 
corylifolia 485 
Dala .. 7 487 
enneapbyllös > 486 


foliis omnibus -- 484-485 


pimmatis - 482 ternis - 483 


ſolio - - 485 
2 —— "484% 
. irt a 483 
pentaphylla 485-486 
Pinnata 482 
profirata 486 _ 
tenuifolia 483 
tetragonoloba 487 
Pfychotria, Pſychotria, VII, 
488 - 
afatica 488 
frutefcens - - 489 
berbacea 489 


Pfyllium, Plantago, Floͤh⸗ 
ſaamen, VII, 162 


Ptarmica, Acblen, gemeines 
Nieskraut, I, 67 


Ptelea, $eberbfume, VII, 495 
brifoliata 496 
viſcoſa 497 


: Ptreranthüs 383 


Pteranthus, Campborosma, 
Fluͤgelblume; u, 462 


Preris, Flügelfarten,V I 13499 


Sr adianti facie -= ° 505 
N gglilinay, Adlerkraut 502 
arborea | „506 
- atro -purpurea 504 
biaurita 505 
caudata 504 
cretica 506 
ſronde pinnata V 501 ſim· 
plici - - 502 
Ti" furcata — 500 
— — 500 
eteropbylla 505 
"Janceolata 499 
lineata | 500 
. .longifolia aa :50X 
v'..mutilata 504 
pedata 502 
Pilofelloides ” 499 
quadrifoliata | 500 
 femipinnata _ ' 505 
fimplex -. 501 
ſtipularis 501 
trichomanoides 501 
tricufpidata 500 
vittata 501 
Pteronia, Federtraͤger, VI, 
So 
camphorata o 
oppoßtifolia sos 


Pterota, Fagara, Fagara aug 
Jamaica, 111, 951 


Pulegium, Mentha, Poley, 
VI, 9 


— Inula, Floͤhalant, 


52 
Pulmonaria, ung, 
N l, 514. 
a ne 
a ee 8 


383 .Pülmonatia 


altesa m: ) . 
anguftifolia 14,515 
calyce - - "517 
set Pulmonalis 7 586 
femina . 517 
foliis ovatis - - 57 radi- 
calibus -- 515 
fragariae odore 519 
birta ı 518 
kalorum -- 517 
latifolia ‚» 517 
maculofa wo: 517 
major "ı 517 
maritima ‚517 
mitis - - Ä ‘ 519 
non maculata - - 17 
ofheinalis : L A 
Plinii ı, 817 
prima - = 2.515 
N .-i 37 
arta -- 51 
ſecunda 515 
ſexta 515 
fibirica 517 
Suffruticofa 518 5 
tertia - - 515 
virginica 517 
vulgaris » - 517 
Pulfatilla, Anemone, Kuchen⸗ 
ſchelle, 1, 498 
Pumilea, Turnera, ſchmalblaͤt⸗ 
terichte Turnerifche Pflan⸗ 
ze, IX, 331 | 
Punica, Granatbaum, VII, 
526 
'americana nana -= 528 
Granatum 526 
— 528 


Pyethrum, Antbemis , Ber⸗ 

team, I, 576 | 
Pyracantha, Me/pilus, flache 
lichte Mifpeln, Vl, 133 


nun .Pyrola 384 


1,1586 Pyrola;Wintergeün, Vll,536 


alia > 537 
altera - - 538 
flore - - 549 
floribus =» - 538 


foliis ex ovato - - 538 in- 
tegerrimis 537 obiter - - 
538 fubrotundis- 537.538 
folio mucronato - - 539 ob- 
tufo 537 rotundo 537 fer- 
rato 539 fubrotundo 538 


frutefcens - - 539 
fruticans - 539 
in alpibus 539 
maculata 539 
major - = 2537 
mariana -- 539 
marilandica - - » 539 
‚minima "540 
minor 537.538. 539.540 
 monanthemos -- 540 
. noveboracenfis 537 
pannonica fecunda 539 
‚+ petiolis - - 539 
quarta 540 
— 536 major 537. 
538 min 549 
fecunda 538.537 
tertia 539. 540 
umbellata 539 
uniflora 536 
vulgaris — 
vulgatior 
Pyrus, Birnbaum, VII, 
arbor 577 
baccata he 
communis 
coronaria, virginiſcher Abel. 
baum 60 


Cydonia, Duittenbaum 608 
foliis ovatis -- 606 ovato« 
lanceolatis » - 577 ferra» 
tis 577. 607 ferrato - an⸗ 


guloſis 607 
un Apfelbaum 577 
Iveftris 577 





3355 Quamelit 


(Js Ipomoea, Seber» 
x ttichterwinde, V, 64 


Quercus, Eiche, VII, 625 


Aecgilo ann 648 
a 2. 635. 636 
“alters - - a 648 
caliee 648.649 
‚eallanee -- 632 


" Cerris‘ 648 
coccifera, Scharlachbaum 630 
cum löngo - - 648 


x efculi - — 
Ef 6336 
femina -- 648 


ſoliis cuneiformibus - - 633 
deciduis - - 648 glabris 
-- 648 oblöngo.ovatis -- 
629 ovatis -- 631 ovato- 
oblongis --635 is 


Rio; Linum kleiner 

IR Sein, V, 692 

Rajania, Rajiſche Pflanze, 
V 


II, 671 
cordata 671 
baſtata 671 
quinquefolia 671 


Rana, Sifymbrium unge: 
frümmte Kaufe, VAL, 
581 


Randia, Randiſche Pflanze, 
VII, 673 . 
aculeaa 674 
ſoliis fubrotundis -- 675 
frutefcens, fpinis - - 675 
. milis \ ‚673 


h 
635 .. 


R 


Q. 


 Quercus 386 
folio -- 
foliorum -- > 
Iex 626.629 
marilandica -- 626, 652 
nmolucca | 62 626 
“nigra . 
. five .. = 
>: Pbelles = -- 625 
Prinüs 653 
| — gemus 648 
KRobur 636 
rubra 6zzg · 635 
five - - 0636 
Suber, Korkbaum 629 
virginiana 626 
vulgaris 648 
Queria, Querifche Pflann, 
“  VU, 657 : | 
"canadenfs 658 
„ Dipanica "657.058 
Ranunculus , Hahnenfuß, 
abortivus 689 
aconitifolius 693 \ 
acris 708 
albo flore 


719 
- Albus 719. apenninus - 719 
externorum -- 720 flore 


fimplici 720. major 720 

. five -- . 714 
alopecuroides -- ‚716 

.. alpefris or 


‚alpinus albus 720 Coriandri 
folio 699.700 foliis - 700 
‚ humilis = - 702 petraeus 


- = - 702 Tofeus-» 700 
alter - - — 692 
amplexicaulis 682 
_, angufifolius - + 681 
N Apuleji 


387 


Ranunculus 


Apuleji - - ' 
aquatılis 716 718 albus- 718 
aquaticus 693 albus -- 717 
apvoyAwacopvAlog - 678 
cui -- 717 folio -- 680. 
717 hederaceus 716 he- 
paticae - - 717 
arvenfs 712 aefivus 714 
anguftifolius 724 annuus 
, -- 715 echinatis - - 7I4 
echinatus714 parvus-718 
arundinaceus - - ı ‚080 


arvorum . 714 
afıaticus 694 grumoß2 -.099 
 wolunkwüog il 
afphodeli, radice =“ 687 
auricomus 1688.689 
batrachoides - 5b 2710 


buibofus -- 6819 703.706 
bullatus | 
cafubicus rtv .68R 
‚ eaule aphyllö -- 700 biflo- 
r0,-- 700 declinato«- - 
678 eredo - =» 680.710 
ex geniculis « - 707 fo- 
liofo-- 712 multiloro - - 
700 tamofo.- + 708.729) 


- repente - * 679 reptante‘ 


-. 707 fubunifloro -- 703 
. « unifloro -- 699.701 Uni- 
'sfolio -- * 
ceratocephalus - - 


chaerophyllos 
coronopi folio 


. 80 
creticug687 echinatus - 7 
| 87. 


latifolius 
cum plumbo jı° 
<yclamini folio - -' 87 
dulcis et pratenfis 689 fo- 

liis --:683 nemorum 689 


repens‘ 707 
duodecimus 68 
echmatts--* 71 

: eredus - » ‘680 
et Sardoa 693 

 exiguus -- 706. 

: faltatus 715° 


714 


* Kar vb 2 683 


+ 
v 


ER Zen 


r ‘a 


Yo Mais 27,707 . tipartitis 
694 


„% 


„glacialis „x. 00 
gramineo -- 81 
gramineus 680 
grandiflorus 715 
grumofa radice - - 683. 687. 
u 094.699. 72% 
bederacens "716 
hirfutiogp .” x 710 
birfutus -- 715, 
»hortenfis - = 787.711 
-humilis -- =) * 703 
humiſerpens =. 707 
illyricus | 3.694 
in aus m 17 
inſectus primus, · · 678. ben 


+ 
e 


‚folio ‚nutaceo, 699 fubrotun- 
| | 393 * 


leucanthemðs u 
leptomacrophyllos -- 681 


Ranunculus 388 


Ficaria, Scharbof 683 
Flammula.677 didus 7006 
flammeus major 680  mini- 


mus «= 679 minor 678 


flore albo‘ 720 
‚fluitans - = o 718 
Auviatilis 718 


foliis compofitis - + 712 du- 
‚ ris - - 687 hirfutis - 710 

inferioribus - - 718 lan- 
' ceolato-linearibus - - 68* 

levibus. - - 693. ovato- 
. oblongis = - 678 peltatis 
47,71710,pulpofis - - 700 


radicalibus - - 687.089. 
22 748 fubovatis - 082 


is 


‚ .brgpundis.-; 705 ‚ter- 
699 


aTistiHiß - 


do MT 


laevis . ., zıı 
lanceolatus major 680 ' mi- 

nor | 8 
lanuginofus 711 er 


: 694 primus7 
apponicus 
latifolius 685 bullatus 33 


20 


Lingua 


\ 


SS hand —88* 


389 


‘ 


Ranunculus 


"Jongifolius alũs· 678: mi- 
-nimus - - 679 paluftris 


.. 5 —— 
""Yongo ar 680 
"Jußtanicus -= ° ©: 683 
‚luteus 00 zıE 
„magnus -- 773 
"major 730 

“ maximus - - ‘7209 
minimus alpinus -= 701.703 
apulus — 718 
minor 706 rutae 700 
monspeliacus 703 


mnontanus 702. aconiũ - = 


720 albus -- 703 

ei alter 720 foliis?683 
graminis -- 682. lanugi- 
.  nofus - 712 leptophyl- 
los -- 712 minimus 702 

- purpureus - - 701 quar- 
tus 719 tertius -» 720 


. ‚muricatus | 74 
napenifolius "ER 
nemoroſus 689° dulcis- 689 

vel -» 689. 690 
nivalis Frog 
mdifous 6o 
"= oleae folio ‚678 


remain „73 


" Orientalis 


* pabuttris 678. 693° * 


— 


ribus - - 679. apüi Folio nn 


- - 693 echinatus 714 
flore · 693 rotundifblius 


.693 totundiore folio 693 - 


De Pas . 694 
"parifienfis »» · 680 ° 
> parnaflıfolius ‚68x ? 
parviforus 2714 
Parvulus 718 
phoeniceus ⸗680 
platani foliu 718 


wiärudvllo 680 
Ppolyanthemos 707 maculatus 
en Primus 707° fimplex 


- i ’ x g 
1% 3 


tertius 


Ranunculus 390 


praecox ·· 


pratenſis, erectus - - 29 
— -- 707 rädice 

- 706 repens - . 707 
ferpens 7.797. furre&is 


. ‚jZIX 
primus . 678,693 
‚-Pyrenaeus »--_ | ‚083 
quartus 693,720 
ie — ** Diofcoridis. 720 
radice - - . ‚706 
-radicibus · ı „683, 
radiculis - = 1746 


rectus - » 


repen⸗ 706 unse 2 


veptans |; 
rotundifolius minor "685 v 
nu “ns 
rutaceo - - "700 
rutaefglius ı- 5 699 
' fardonicus 693 
Aativus  ° 714 
ſaxatilis · 703.718 
feeleratüs a 
 "Tecundus or. 748 
. feminibus - « 14 
ſerpens“a 07 
ftrumea · 693 
fubhirfurus - - ——— 
ſylvaticus * 
fylveftris,, zog. et fecundus 
711 primus. 693, -4ecun- 


dus 708. feu 689 : fim- 
„ plici "'» 720 . tertiug 714 


703. 7a 71 
‚Tbora. . * des. Ford 
tuberofus ’ 208 
vinealis u Zr 707 
virginianus,» = 
unillorus — 702 


Rapa, üben, I ‚u 
182 


Ripbaniiieun, —** 


RR VIl, 760 
Raphar 


367 Poa 
— 190 
rigida ni 194 
fpicata I 


fpiculis ovatis - = 191. a 

ovato-oblongia -- 190 
tenella 194 
trivialis 189 


Podagraria, Aegopodium, 


Geißfuß, I, 139 


Podophyllum ,'Fußblate, 


VI, 204 


dipbyllum |. 205 


foliis peltatis palmatis mass 
peltatum 204 


Poinciana, Pfauenſchwanz, 


VII, 205 
bijoga 205 
elata 205 
flore pulcherrimo 206 
foliis bipinnatis - » 205 
pulcberrima 206 


Polemonium , griechifcher 


J 


Baldrian, vu, 207 


“ caeruleum | 207 
calycibus — .. 208 
dubium 208 
foliis pinnatis - » 208 
' veptans 208 
rubrum 208 
vulgare caeruleum 208 


Polium , Tewrrium , Berg: 


poley, IX, 38 
Polygala, Kreuzblume, VI, 
224 
acutioribus =» #.- 228 
africana - = _ 229 
amara — 
annua -- 


— 


arborea foliis -- 231 — 
folia- — myrtilli · 230 


237 


Polygala 368 

- aftragaloides - - 232 
bradleolata _.: 229 
. brafilienfis 237 
buxi -- 227 
„caerulea -- _ 227 
caule eredo -- 227 fim- 
plici -- 234 
caulibus - - 237 
Chamaebuxus 232 
ebinenfis - _ 931 
eiliatae _ ‚236 
eruclata 237 

. diverffoia .: 230 
Noribus criftatis - - 229 
imberbibus - » 237 
floridana - - 234 


foliis lanceolatis »- 230.235 


lineari-lanceolatis - - 237 
omnibus acutis-227 ra- 
morum - - 230 
frutefcens anguftifolia - 229 
foliis -- 230 major - 232 
fruticofa buxi -- 232 fo- 


liis - - "230 
glaucoides 235 
Heifteria 233 
herbacea - - 228 
incarnata 225 
lufitanica - - 232 
lutea 234 
major 227 


mariana, anguftiori -- 225, 


235 quadrifolia -- 237 
marilandica -- 226 
microphylia 231 

"minor - - 227 
monspeliaca 227 
. multicaulis 229 
myrtifolia 229 
paniculata 228 
Penaca 230 
procumbens - - 227 
quadrifolia - - 237 
rubeis floribus. 222 
zubra - - 235 
Janguinea 236 


Senega, 





369  Polygala‘ Bolygonum: 370 


| ah Klapperfölangenmur * marinum ⸗· 260 
233 3, maritimum 259 datifol._ 260 
fibirica 228 ne mas at 1 yROL 
five flos - - 235 (zmafculum x maß 
Spinofa 232 ;>ocreatum -- 55 
tetrapetala =» - 227 orientale ns Noner -77°| 
Tragi 227 —— ——— wrhr 59 
triflora 235  perfoliatum * 3 
verticillata 236 Perſicaria, ta 956 
virginiana - - 234.235 ‘primum -. 1... MOL 
viridefcens 235 x. procumbens - er 261 
wulgaris 226 eoloris--228  radice lignoß.-- 252253 
foliis -- 227 major 227_ . fagittatum ... 2l0n 264 
p : ſcandens rer % 268 
olygonatum, Convallaria, ferratum mein 255 
Weißwurz, 11,66 4  cchve-s on. ii F on 
ee Sataricum, latari 
Polygonum, NN 2 MR - aan F 064 
230 tertium - - min. 0260 
ampbıbium 254 “ virginianum M 253 
‚arifolium 2264 —— ums 10: 252 
| — Rn, | a, Bar e. i'qul sb 26 
⸗avicularee 2 
aorta Palterwur 25T > — * 275 
caule erecto -- 263. Pro- —S warn. = 37 
x»: cumbente -=.261: Wolu- .,. ‚Uvedalia wir 9278 
r.2 bili -- tar 1267 ‚‚Wedeia _. ;,, ER 276 
chinenſe 
aan Vuchwinde 2 — odium, Enge IfüB, vd, 
divaricatum -. : — 277 — 
dumetorum, Vogelunge, 267 o .aculeatum or u 7294 
erectum "u alarm — * 
Fagopyrum, gemeiner uch⸗ MU eo 285 
vweizen 2652udito —* Rote 1287 
‘ ‚floribus - - 254 : 27 —— 298 
foliis cordatis -.- — eg fperum 4. ..299 
lanceolatis « 256 ovato- ajplenifoliumi., 280 
ı >  lanceolatis= 255.256.257 — follo FT „280 
23. folio - - - * 255 ı Ö 8 „ qureum x 285 
... frutefoens  wrinsrni Be „.,. auriculatum 287 
--„ hederaceum ... - a 206 
“  Hiydropiper, Wa 2 1) u. = 2 
* * — Zeil cambricum J 284 
latifolium m 26x .. Cambro- — --284 
majus a wi. uf 26: 4 eicutarium | SEP PET „288 


Mr s M 5 onmo- 


Polypodiuf 


371 
tomoſum nga a79 
wu cordifölium = <. e IHR: 288 
Araſſifolium 279 
— ul 280 
Triſpum 83 
©" riflatum 291 
© decufatum © © \r...g00 
* difmile ir 088 
",Dryopteris.' 300 
auriuſeulum »- u 290 
4‘ exaltatum enaG :';; 287 
Er exöticum-.- uns 022.285 
filicula - - wi 281 


‚ — 
- ’ as one 


Per 8 en 


nr 
| 


nuricatum 


ron 


Fılix femina , ——— 

weiblein 

Vilix mas, arrenkrautm * 
tan nl cm “292 

foliis pinnatis- 282.287.289 


"fontanum © 10" 1290 
‚fragile un it it.Qg7 
fragrans in 289 
— rg .. 


nata -- 38 


= 4 285 — 88 —8 


285 ternata 286 
heterophyläam " :'.. 278 
borridum 299 
jamaieenſe PP Er 17; 
indieum ir: 00, 
lahielätum .. Ba 
— 2097 
Aunguae ·c·2709 
Lonchitis 286 
onchitidis folip 282.283 
— oneifoium ..- "284 
 * Joriceum | "284 
Iycopodioides. 278 
majus 282 Aureum 285 
maiabarieum -- 286 
 " marginale 296 
"maximum > o85 


„minus, afplenii foliö 281 


fubhirfutum - - 296 tri- 
phyllum .- 289 vVulga- 
ris facie 


c, FR); 


Polypodiuß 372 
zumixgrum 283 
noveboracenſe 295 
otites 282 
np parafticum >v:290 
pectinatum aim 282 
pendulum glabrum: 280 

‚ Pbhegoyteris iu. 1889 
pbyllitidis 279 
pilofelloides 278 
pinnarum pinnis 29090 
pinnatum, pinnis - 282.289 


— ad balin - - 287 pin- 
ınatis -- . 293. 294. 205+ 
297. 301 ramorum ‚- - 
292. 205. 297. 3012 


pinnulis - = + 292 

,; primum R 282 

ei Pubefcens au See 2096 
— 299 
Nduercifolium 285 
AAuercinum 282 
radice fübcaemiea.. 2683 
tenui - » 282 
— — 297 
yetitlidtum 288 

oꝛ yetroflexum =: 228g 
„viopbadtieum- ans 295 
5 "sfeolopendrioides 280 
‚Sferratum - = 284 

— —— AT, 287 
Amplex -- i 288 
vorfppelundae:' ı' 2301 
* fpinofum 208 

\. fguamata © 284 
Schratbionis nr 983 

8 ſuſpenſum ‚et En 280 
taxt- „= BlRl '283 

- taxifolium 283 
Ss, - tenerum minus 301 
GES tenue - - Gu51g9g 
“ $riangulum © 287 

" trifidum -- © 301 
trifoliatum 286 
DEN —— * 280 
282 +.“ triplicato - pinaatum 295 
. varium 291 


Polypodium. 


* m. ıW 
so Wirginianum a: 282 
——— 28, a +7 


Ä ser 282 folio - 280 


Polytrichum Haarmoos, 


: VII, ‚320 

E Alm 321’ ramofum - 322 
Apuleji -. rn 98 
aureum ee 
* — ramofo -- Fr. fim- 
> plici 321 
a epmung 320 

folis ferratis - - 322 
majus w221 
N quadrangulare - —321 
ramoſum⸗- 322 
arnigerum 322 

vulgare - - 321 


Pontederi ; Poiteberifche | 


Pflanze, VII, 328° 


— 


nEORTUM:. 07 »1 _ 374 
errum, Alan. mer 


tauch, I 272 1 


Portlandia , Portlandifdhe 


"Pflanze, VII, 345. 346 


 foliis majoribus - - 


— grandiflora * 
bexandra | | 2 
Pörtula, „ Peplisy' ampalfte 
 Peplis, VI, Su. 
Poktulaca, Portutat VI, 
52 347 
nAfricana ee. : ‚359 
‚agrefti © Ing .. eo, 348 
‚ americand . 2:2 352 
‚ Anacampferos \ “ 350 
„ anguftifolia.  _ 348 
„„„anguftioribus = .. » 348 
„„aryenfis 34 
curaſſavica .. not 349 
. eredta -- ee 350 
floribus » - 352 


329 
Aoribus ſpicatis 329 umbel- 
latis 330 
bafata 7° 
ovata 329 
Populus, Eſpe, VII, 330 
alba 331.332.337 | 
alpina J 334 
Balſamifera 337 · 340 


foliis cordatig,- +. 339. 340 

glabris -- 334.337 ova- 
tis-339 fubcordatis - 339 
beteropbylla 


339 

lybica 334 
matzna -- 340 
— 334.337 caroliniana 
— 339 
ſecunda — 
tremula 332. 334 
Porophyllum, Cacalia, ame. 
rikaniſche Peſtwurzel, II, 344 


nearibus⸗·· 350 
frutichfa nt: 3SE 
balimoides " 350 
‘Januginofa - - 1. 350.353 
minor 349 
oleracea | 347 
.. 351 

ilfa ‚349 
ride | = 
race moſa 350 

ſpyonte nafcens 348 
Hveſtris 348. 349 
Portulacaria,Craffula, baum- 


.foliis guneiförmibus. ar ‚348. 
349 dilatatis.- - ‚349 li- 


artiges Dickblatt, 111, 244 


Pofopofa, Carica , Papaya- 


’. baum mit der birnförmi« 


gen Frucht, II, 589 
Pota- 


# Eu 


875 Potamogeton 
potansgetbn Sameaut 


VII, 356 ' 
alpinum - - 358 
altera | 356.357 
aterum 358 
aquis - =» 


358 
caule compreflo - - — ii 
chotomo -- 357 plano -- 


369. ‚tergte - 361. — 


" eadlibus <=. 
— = Er 
'erijpum ı 358 
— 357 
fluviatile - - ' 361 


‚.. folüis alternis - - 363 ; angu- 
.. flis -- 358.359 crifpis -- 
358. 359 firmis - - 356 
gramineis -- 362 lanceo- 
latis -- 358.360 latis- - 
357 Nlinearibus . - "361 
Ovatis -- 358 OVvato-ob- 
longis -- 356 tenuibus 
—_ 358. 360 
foliorum. oris - - 359 
gramineum 361 latifolium 
' 360. 362 latiufculum -- 
362 ramoſum 361 tenui- 


folium 363 
ingens - « . 362 
latifolium 356 

 AsıoPuAkov 358 
longo -- 360 
Jucens 358 
nuhunoPvAior 2357 

marinum 362 

maritimum ·- 363 
millefolium - « 361 
minimum = - "363 
minus = - | 2358 
natans. ; 356 

 ovAoßvAkoy 2359 

pectinatum ce 
pediculis - - 361 
perfoliatum 357 
primum 356 


Pötimögeton 376 


; are 363.361 fluitans 363 


folio - - 
ramofum anguftifolium * 
Pr caule - - 360 foliis 


361 

rotundifelium — alterum 
357 

rotundioxi folio 357 
ferratum | 359 
Setaceum 361 
MEER: 359 
fpicatz 357 
Potentilla, Potentiffe, VII, 

* Zu 

RR; 377 
Anſerina, Gänferid 366 
argentea 372 
bifur er BE 
ifurca 371 
 canadenfs 376: 
caule -- .. 371 
caulefcens 378 


foliis ampliter - - 381 digi- 
tatis - - 372.380 dupli- 
cato-pinnatis -- 369 mar- 
gine -- 374 novenis -- 
379. 374 pinnatis --369. 
371 quinatis -- 373.374. 
375.378 . 379. 380 radica- 
libus -- 383 feptenatis - - 
373ternatis- 379.381. 382 


ragarioides. 
frutiofa 30 
randiflora '; 381 
irta 373 
intermedia 383 
ad "380 
maltifda = 269 
nitida 379 
.norwegica - 380 
opaca 375 
penfylvanica 383 
Pimpinelloides 371 
recta 371 

repens 


8 
replans, 


377  Potentilla ‚Primula 378 
reptans, Fünffingerfraut. 379 Primula , i 
rupefris 370 VII, | 
ericea 363 acauũe 
five argenting = Zo⸗ alpina medisa Es 
Kipularis ur 373.» Auricula, Aurileln 398 
— — —* caulifera -- 
Nupina — 37 cortuſoidde ⸗40 
4 — u 378 vı „fariofa — 
verna | 374 NTore - - 72.404 
„ ‚fNoribus -- te 
Poterium ’ Dechebiume foliis ciliatis - - 407 
ce VO,384 we ®H U tis- - 398 cuntiformibus 
‚ bybridum -« .403 glabris +.-'398. 
„inerme - - | 386 403 petiolatis -.- 403 
se —— EIN GB, zugofis - - 397.405. 2 | 
ıdBinofum ion... 386° —* 402403 
integri olia 02 
—* Anhaͤngfel, VIha87 — 
acaulis 388 pratenſis 397 inodora -- 406 
cordata 387 pallida 406 
.. cerenata  . ‚387 fylvarum 405 
“  folüis petiolo · ‚388 ſylveſttis altera 405 ter- 
‘ lancevlata 37 tia 406 
palmata 338838 yeris 396.397-405. al- 
pinnata  .... 387 tera 406 anguttifolia - - 
 Jeandens 388 398 flavo -- 397 flore 


8 


rennen. Pine VI, 


391.7 ı7 

alba — 393 
altifima mn 393 
anguſtifolius ° 391 
canadenlis - - ' 393 
.... chomdrilloides . : 394 

Fſoliis amplexicaulibus · · 392 
ſerratis ·· 393 
foliorum laciniis - - 391 
japonica 294 
latifolius -- 392 
muralis 2392 
nov - anglicanus -® 394 
purpurea 39% 
repens x 294 
tenuifolia 391 
viminea 391 


-- 397 floribus -- 405 
herba -- 397 hortenfs 
397 humilis - - 405 ma- 
jor -* 397.406 minor -- 
398.405 odorata 397 of. 
ficinalis 397 pachyphyl«- 
los 402 pallido -. 403 
paralyfis-406 rubro flore 


398 fylveftris-- 405'um- 

en 397 vulgaris 405 

Kita and | '403 

umbellifera - - 402 

Prinos, Winterbeere, VIl 452 

glaber 412 
ver ticillatus 412 ü 


Prinus , Quercus, Eiche mit 


Klaniebläsern, VI, 631 
Prionitis, 


279 Prionitis 


Prionitis, Bärleria,oftindifher | 


Drachenfänger:, II, 27 
Protea, Gilbesbaum, Vil;4 I 5 


ar, enked:, 7 
rn: Zapfenbaum - a2 
foliis lanceolatis - - 416 li- 
.  neari-lanceolatig 

Levifanus 91 


| Protium, Amyris, — 
Balſampflanʒe, I, 443 
Prunella, Prunefe, VL, 


422. 223 
altefa hirfutior 4424 
aut potius - - 423 
bracteis cordatis 423 
caerulea altera 423 
‚Nore albo 424 minore vul- 
-  garis 423 
byffopifolia ‚424 
laciniata 423 
Lobelii 424 
ſecunda 424 
tertia 424 
vulgaris 422 ſexta 423 
vulgo didta 


Prunus, Pflaumen, VII, 427 
Armeniaca, Apricofen 434 


avium, gemeine Vogelkirſche 


448 
canadenfis 430 
Cerafus, Kirfhbaum 440 
domejlica 450.457 
Horibus - 434 
foliis -ovato - cordatis 439 
ferratis » » 457 
inermis - - “2 

1 inptitia, Reichen 

Kirföloser: 

du — 


AMabaleb, Steinweichſel = 
» Padus, ſchwar⸗ Vogellirſche 
427 


4233 


Pſeudodictanmus, 


brunie 80 
puma ne "460 
ſativa en ‚458 
‚Köirica 
Spinofa, Schlehen 458. pr 
ſylveſtris 458. 460 
virginiana 44209 


"417 ‚Pfeudacorus, lris, Waſſer⸗ 


1417 | 


fywerolilie, V, 82 


Pfeudhyffopus ‚  Teuerium, 
unächter Iſop, IX, Su 


Pfeudoacacia, Robinia, un- 
aͤchter Schotendorn, V11,898 


Pſeudoacmella, Spilanthus, 
falſche Acmelle, VIII, 714 
Verbeſina, unaͤchte Acmelle, 
IX, 464 | 


Pfeudocapficum, Solanum, 


falfcher — Pfeffer, 
VIII, 609 wo 
Pfeudochamaepitys, Teu- 
crium, unächtes Schlag 
2 er 
Pfeudochina, Sei und 
Chinawurzel, VL, 433 
Smilax, falfche Chinawurg, 
VIII, 600 
Pfeudocyperus, Care, Uns 
ächtes Enperngras, IL,569 


Pfeudocytifüs, Vella, ftrau- 
chige Bella, IX, 431 


+ 


arfü- 
bium, unaͤchter Diptam, 


V, 1010 


Pſeudonareiſſus, Norciſſus, 


unaͤchte Narciſſe, VI 376 
Pſeudo- 


Pfyllium, Plantogo, Floͤh- 
faamen, VII, 162 
Ptarmica, Achillea, gemeines 
Nieskraut, I, 67 
Ptelea, lederblume, VII, 405 
brifoliata 496 
viſcoſa 497 


381 Pfeudoplätanus  Pteranthüs 383 
' Pfeudoplatanus; — Pteranthus, Campborosma, 
aͤchter Ahorn, 1,45- Fluͤgelblume IT, 462 
Pfeudopfidium, Fugen, un⸗ ber tügefaren,VI1;499 
: er Cu javabaum, 1] 6a Tadianti facie -= 505 
— * de "aglnina, ölerfraut 502 
Pfidium, Eujavabauım, VI, "'\,arborea °- 506 
"479 v "atro -purpurei ° "504 
caule quadranguloö - 481, biaurita 505 
pomiferum 488 caudata A. 
pyriferum‘. 480 : *eretica ı End 
-fronde pinnata &%' 5601 fim- 
Pforalea, Harzfiee, VII wo; plici - - 502 
aculeata J ——— 500 
americana pe Serge 500 
aphylla 483 eteropbylla 505 
bit uminoſa 483 lanceolata 499 
carthaginenfis 487  lineata - 500 
corylifolia 485 2 —*8 — ʒox 
Daleaæ ER 487 mutilata 504 
enneaphyllös 86 4pedata 502 
foliis oma. -- 484.485  Pülofelloides "" 499 
pirmnatis - 482 ternis- 483 :  .quadrifoliata 500 
. .folio -- 485 . femipinnata _ ' 505 
u. glandulofa 5 “aBge fimplex -. 0° SoL 
. Firia Cr 483 Mipularis e 501 
pentaphylla 485.486 trichomanoides 501 
Pinnata 482 tricufpidata 500 
profirata 486  vittata 501 
tenuifolia 483 p 
tetragonoloba gez Kier onia, Beberträger, vi, 
oO 
Pfychotria, Pſychotria, VI, — aa. 2 
488 oppoftifolia 509 
— 488 Prerota, Fi 
frutefcens - » 489 ota, Fagara, Fagara aug 
berbacea 489 Jamaica, 11, 951 


Pulegium, Mentba, Pol 
VI, "39 | Er 
de , Inula, Floͤhalant, 


„52 
Pulmonaria ,. —* 
VII, 514 
ap 505 
„ar ” Yu alters 


383 .Pülmonatia 


.‚ altera m) „ei 
angufifola, ., ba 
calyce -- 517 
(pet Pulmonalis = 586 
# femina ._ 517 
foliis ovatis -. 57 radi- 
calibus -- - - 515 
„„ fragariae odore 519 
birta ı 518 
-kalorum -- 517 
latifolia .» 517 
mau 517 
major „ii ' Wu. 517 
maritima 517 
‚  mitis-« ‘ 519 
. non‘ maculata »-- 517 
afficinalis J — 
PBunii +, 517 
prima - » 515 
N .-; er St 
J arta -- 51 
ſecunda ==. „.' 515 
ſexta 515 
fibirica 517 
Juffruticofa 518 5 
tertia - - 515 
virginica 517 
vulgaris » - 517 
Pulfätilla, Anemone, Kuchen⸗ 
ſchelle, 1, 498 
Pumilea, Turnera, ſchmalblaͤt⸗ 
terichte Turnerifche Pflan- 
ze, IX, 331 | 
Punica, ®ranatbaum, VII, 
526 
‘“. "american nana «= 528 
Granatum 526 
BARE 528 
Pyethrum, Antbemis, Ber⸗ 
team, I, 576 Ä 


Pyracantha, Mefpilus, ftach« 
lichte Mifpeln, V], 133 


a1 58 Pyrola;Whntengeän, VI, 536 


nun. Pyrola. 384 


alla ⸗r 537 

altera - - z 538 
flore * 549 

floribus = -. 538 


foliis ex ovato. -.- 528 in» 


‚1 2egerrimis!537 obiter -- 


538 fubrotundis- 537.538 

folio mucronato - - Bob ob- 
tufo 537 rotundo 537 fer- 
rato 539 fubrotundo 538 


frutefcens - - 539 

. fruticans ‘539 
in alpibus .. 539 

‚ ‚maculata ’St sag 

“ major - = "537 
mariana -- 539 
marilandica - - » 539 
‚minima . * 540 
minor 


537-538. 539. 549 
549 


“ monanthemos -- 


. noveboracenfis 537 
pannonica ſecunda 539 
- ++ petiolis - - 539 
quarta 540 
— 536 major 537. 
538 minor, 540 
ſecunda 538.537 
tertia . 5409 
umbellata ER * 
uniſoraa 539 
vulgaris sa 
vulgatior 
Pyrus, 3Birnbaum, VII, =. 
arbor 577 
baccata — 
communis 
— virginifer af 
aum 


Cydonia, Quittenbaum 62 
foliis ovatis -- 606 ovato= 
lanceolatis » - 577 ferra 
tis 577. 607 ferrato - an« 


gulofi 607 
Main, Unfelbaum 577 
ylveftris 977 


3355 Quamelit | 
Qi, Ipomoea, Seber» 


x trichterwinde, V, 64 
Quercus, Eiche, VII, 625 


„Megilops , _ 648 
I Re 
altera -- 648 
‚ealice-- 648. 649 
‚eallanee -- — 632 


" Gerris ' 


ig 648 
coccifera, Scharlahbaum 630 


cum longo - - 648 
„ekuli -- . 635 
Efüülus 636 
femina -- 648 


ſoliis Cuneiformibus - - 633 
deciduis - - 648 glabris 

-- 648 oblöngo-ovatis - - 

629 ovatis -- 631 ovato« 
oblongis --635 fuperne 
| | 63 


Rio»; Linum kleiner 
‚tein, V, 692 
Rajania, Rajiſche Pflanze, 


VII, 671 
cordata 671 
baſtata 671 
quinquefolia 671 


Rana, Sifymbrium , unge: 
kruͤmmte Kaufe, Vl, 
581 


Randia, Randiſche Pflanze, 


VII 
aculeaa - 4 
- foliis fubrotundis - - 
frutefcens, fpinis - - 
mitis 73 
Ovomat. botan. Regiſter⸗ 


R. 


5 
65 
Se 


Q. 


 Quercus 386 
folio -- 
foliorum - - > 
lex 626.629 
 marilandiea · · 626.652 
nolucca | 626 
nigra 
‚Ein .. 03 os 
x‘ Pbeles - -- 625 
Primus 9 631 
juartum genus 648 
KRobur 636 
rubra 633.635 
ee eg 
 Suber, Korkbaum 629 
virginiana 626 
vulgaris 648 
Queria, Queriſche Pflanie, 
a VII 657 
" ganadenis 658 
biſpanitiaæ6sy. 658 
Ranuneculus, Hahnenfuß, 
VI, 6—* 
abortivus 689 
aconitifolius 603 
acris ©. 708 
albo flore I 


7 
albus 719. apenninus - Aa 
externorum -- 720 flore 
fimplici 720. major 720 


. five -- 7714 
alopecuroides -- ‚216 
 alpefrs .. -, 01 


‚alpinus albus 720 coriandri 
folio 699.700 foliis - 700 
‚ humilis = - 702. petraeus 


„== 702 rofeus-» oo 
alter -- ee 692 . 
amplexicanlis 682 
‚angufifolius - > 681 


N Apuleji 


337. 


Ranunculus 


Apuleji - - 
aquatılis 716 718 albus- 718 
aquaticus 693 albus -- 717 
apvoyAmacoQpvAdos - 678 
cui -- 717 folio -- 680. 
717 hederaceus 716 he- 
paticae - - 717 
arvenfs 712 aefivus 714 
anguftifolius 714 annuus 
. -- 715 echinats - - 714 
echinatus714 parvus-718 
arundinaceus -- : .680 
arvorum 214 
afaticus 694 grumoß2 -.099 
woluniwüog'®* “099 


afphodeli,.cadice 2 687 
auricomus 1688.689 
. batrathoides - ab 710 


bulbofus -- 6819 703.706 
bullatus BASEL NER» 2, 
cajubicus ur 688 
‚ eaule aphyllo · · 700 biflo- 
r0.-- 700 declinato.- - 
678 erecto -*» 680.710 
ex geniculis « - 707 fo- 
liofo-- 7ı2 multiforo - - 
700 1amofo.- + 708.779 
; repente - * 679 reptante 
-. 707 fubunifloro -- 703 
. “ unifloro -- 699.701 Uni- 
folio »-» ns 


ceratocephalus - - 716 
chaeropbyllos 12 
coronopi flo = 80 


creticug6g7 echinatus - 714 
latifolius 687 
cum plumbo 4 
cyclamini folio · · 687 
dulcis et pratenfis 689 fo- 
liis ---683 nemorum 689 


repens 07 
duodecimus 678 
echmatus -* © 7714 — 
erectus - - ‘680 

et Sardoa 693 
 exiguus -- 06 
faloatus Li Ä 


714 


Ranunculug, 383 


Ficaria, Scharbof 683 
Flammula.677 didus 700 

ammeus major 680. mini- 
mus -- 679 minor 678 


flore albo 720 
- fluitans - = 718 
fuviatilis 718 


' foliis compofitis -+ 712 du- 


‚ris--+ 687 hirfutis - 710 
inferioribus - - 718 lan- 


“ " "geolato-linearibus - - 68x 


+4 
* 
—* 


“. 
FT 


- 


er enim ru. 094.699 
with Fa 
folio ‚nutaceo, 699 fubrotun- 
er 0 A u As 690 
„glacialis . _. .,.a 700 
gramineo -- 81 
gramineus 680 
grandiftorus 715 
grumofa radice - - 683.687. 
u... 094.699. 74% 
bederacens 716 
hirfutiog ." x 710 
birfutus =» _ 715. 
»hortenfis -- 707.711 
-humilis -- 3° «703 
humiſerpens —2 
illyricus ' 693.694 
in aquis mw. qı7 
infe&tus primus, · 678.680: 
laevis © 3 


». 
€, 


levibus. - - 693. ovato- 
oblongis, = - 678 peltatis 
„710, pulpofis - - 700 


= 
1137 
Askıa 


radicalibus - - 687-039. 
a 82 


124718 fubovatis - € 
„pbrormndis.- ; 795 ‚ter- 


natis = ;..707 . tipartitis 


lanceolatus major 680 'mi- 


nor 8 
lanuginofus-7Lı angultifolius 
694 primus 706 


lappomicus 
+ 1a Kfolius 685 bultarms-6g3 
" Jeucärithemös - - 720 
‘ "leptomacrophyllos - - 68r 
- Linus . ., 679 
. t? a sahrsin 2 longi- 


389 


Ranuncaltıs 


. longifolius alüis - - 678: mi- 


nimus - - 679 paluftris 


- N 678.680 
““ longo -- 680 
lußtanicus - = 683 

‘ Juteus 711 
magnus = - 712 
major 720 

“ mäaximus - - 720 
_ minimus alpinus -- 701.703 
apulus 718 

_ minor 706 rutae 700 
 monspeliacus 703 
montanus 702 aconiti - - 


ir 


. >» 


“ pannonicus . 694 
parifienfis » =» 680 ° 

parnafhfolius 681 
Parviflorus 714 
parvulus 718 
phoeniceus = - 680 
platani folius 718, 
akarvßvilog 680 


693. 720 albus -- 703 
720 alter 720 foliis+683 
graminis -- 682 lanugi- 
nofus - - 712 leptophyl- 
los -- 712 minimus 702 
purpureus - - 70I quaf- 
tus 7I9 tertius -= 720 
muricatus 714 
napellifolius IX 


nemoroſus 689 dulcis- 689 


_vel -« 689. 690 
nivalis 701 
nodiflorus 680 
oleae folio -- 678 


‚ÖpeonavÄoppısoynogs 712 
orientalis la 
io- 


paluftris 678. 693 angufti 
ribus - - 679 apii folio 
-- 693 echinatus 714 


flore - - 693 rotundifolius 
‚693 rotundiore folio 693 ° 


polyanthemos 707 maculatus 


711 primus 707 fimplex 
| “= 708 


‚Rapa, Brafica, Küben, II, 
182 a —V 


| Raphaniftrum ; 
Ackerrettich, VII, 760 
Ns 


Ranunculus 390 
praecox =» 709 
pratenfis, ere@us -- 7ı1 


etiamgue -- 707 radice 
-- 706 repens - . 707 
ferpens -- 797 fürredis 


711 

primus 678.603 

pyrenaeus - - 683 
quartus 72 


a 693.720 
quintus 706 Diofcoridis 720 


Tadice - - 706 
radicibus - = ‚683, 
radiculis - = 2746 
redus -- 711 
repens 706 gramineis - 679 
reptans | ‚678 
rotundifolius minor 685 ver- 
nus - - 688.689 
rutaceo -- IRTOO 
rutaefolius «699 
fardonicus 693 
fativus 714 
faxatilis - » 02.71 
feeleratus # gr 5 
fecundus 701.748 
feminibus - « "714 
ſerpens 707 
ftrumea -- 693 
fubhirfurus - - 03 
{ylvaticus » - 689. 606 


ſylveſtris 708 et fecundus 
711 primus. 693 ‚decun- 
dus 708. feu 689 : fim- 
.»plici -- 720 tertius 714 
tertius 693. 703. 7am 717 


Wora 665.6 
tuberofus 685 E 
vinealis · 707 
virginianus + = 690 
‚unilorus == 702 


Rapbanus 3 
Raphas 


) 


3955 Raphanus 
Ripban Rereich, V vH; 7 ‚6 Ä 
‚algidenfis en R 
audatus ——— 2 
Cleonaeus 760 
frolũs pinnatis - =" »762 
"-Jongus 760 
minor - - HERR 
E "praelongus ” 17" 760 
Kaßbaniſtrum 760 
ſativus se; 6 
. fecundus | 760 
birieus "76% 
ö ©-Hfylveftris — 72 


Rapunculus, Campanuls, 
: Rapunzel ‚I, 419 
ıvennäe, Te Ra⸗ 
*8* ——— 
Rauwolfia Rauwolfiſche 


Pflanze, VII, 781. 783 
‚cangfcens — ‚1283 
Eruticofa, foliis - =... ‚284 
— 7 28 

uitidæ 81 

J tetraphylla Ben, 784 

latifolia 783 
tomentoſa 784 


— Harnkraut, VII; 787 


“alba 793 minor 790.791 
gandida - in 14T 791 
Er canefceens Y-. 790 


\ »x Moribus trigynis © 792.795 : 
: Foliis ellipticis - · 790 inte-· 


-..)  gris -» 796 lanceolatis -- 
7790 omnibus -- 794 pin- 
natis - = 793 'radicalibus 
235. + 795 fimplicibus -"790. 
L. 791 , fubulatis -- 


| fruticuloſa er 

et land 
— .. 794 
latifolia 794 
uUnariae foliis 791 folio 791 


'79L 


2 ” 


 Aatea 793,794 maximma 793 ©. 


Refeda.:;; 392 

ind — Wau 788 
major 793 
maxima 793 
cs» minor, foliis ·· 792 ‚vul- 
3.5 garis 795 
dorata 795 
Pbyteuma 795 
Plinii 795 
purpuraſtens 791 
quae ==, 793 
recta 793 
Neſamoides 791 
ſupina — 208 
tinctorum ⸗·427990 

— -undata.ı j 2797 
« , „vulgaris 795 


Rhabarbaru ‚ Rbeum, ſibiri⸗ 
ſche Ryabarber, VII, 834 


Rhagadiolus, Lopfang riffi- 
ger Rheinkohl, V, 325 


Ram ag, VI, go 


‚„Alaternus , Steinlinde, . 814 
Salpinus 8o09 
an Zizyphus ·⸗·8313 
‚arboreus -- ... > /814 
„batavicus, _ g21 

* bavaricus m : g21 

= . catharticus 804: 808 minor 
Org ee) >, 821, 822 
cölubrimus ‚813. 814 

} — 815 
| ‚Roribus * 808 
foliis oblongis - - 821 fpi- 
— noſis ··888 
folio --" 817 
— Beulen 810 
„hifpanicus .-. "809 
‚iguaneus . 819 


inermis, foliis - - 810. 812 
floribus - - —— —* 


infectorius 
Jujuba, Jujuben a 
_lineata 816 
Sinestüs ' 9.816 
Lotus 


395 Rhamnus 


Rhipasthus 394 


Lotus ‘=. 818 Rhinanthus, Hahnenkamm, 
Iycioides wiB08 «yı VII, 838 * 
Lycium 822 capenfis — 841 
micranthus B83 Cifſta galli 839 
Napeca 818 2 bas 838 
niger | —— — — 841 
Oenoplia sm "319 orientalis - 838 
oleoides “808 Mixago 841 
Paliurus, Stechdorn 816 virginica 841 
— ——— * > * Rhizophora, Wurgelbaum, 
pumilus 26822 VIh, 842 Ju 
Jarcomphalus 812 ‚‚calycum . 1843 
faxatilis —I— Candel, , Gandeibaum 843 
Fculus | Kan ug823 caſeolari⸗ 846 
five - - eiısylr v ‚817 — wr 842 
ſolutivus e822 — — 845 
Spina Chri A &hrfo hrifio An 821 = 234 
ſpinis - - 08: 822 — 842 
fpinofüs, foliisis-$og, g2t — Shtbaum, ‚843 
racemis 4. — * —* „peduncu is ⸗⸗ ' 845 
tertius , fegmentis - - 845 
ie i2yphus, rothet Srufberren „utrinque - - ‚845 
baum "820 —— Roſen. 


Rhapontica, Centaurea, Rha⸗ 
pontie, II, 735 
Rhaponticum, Rbeum, thra⸗ 
ciſche Rhabarber, VII, 833 
Rheum, Rhabarber, VII, 


833. 8334 
antiquis appellatum 834 
compactum 836 
foliis cordatis -- 836 gla- 
bris 834 fübvillofis 834 
palmatum 834 
Rhabarbarum 234 
Rhaponticum 833 
Ribes 836 
Rhexia, Rhexiſche Pflanze, 
VII, 837 2 
Acilanthers 838 
: mariana 1837 


virginica. 7837 x 
.Lr) 3 


baum, VII, 848 
alpi adam 1.849 
— a 850 


dauricum ‚849 
ferrugineum 848 
birfutum 849 
maximum ‚850 
ponticum RR... 


Rhus, Sumad, VI, * 


africanum folio - > 867, tri- 
foliatum - » 862,863 
en 856.862 
arboreum -- 864 
Cobbe 862 
Cominia — wilder Defferbaum 


copallinum, Ropalbaum 858 


Coriaria, —— 852. 


— 853 
‚Cotinus, Gelbe . 864 
| euli- 


2 — — 8 
cuunarium·053 
elatior -- SS? . 859 


5: foliis pinnatis - - 853; 836. 
N. ‘ 858 ternatis .- ‚361.862 


folio ulmi tt 853 
—— — —* 123.863 
glabrum * 856 
Javanicum? 854 
—— Ba — 
BIER... nat 

* — Se “$ 
obfoniorum 853 Aimilis 859 
Aacemis - Hi 0.7865 
yaditans - ‚\ 8359 

© zuhrum z 
- five Sumach ‚853 
62 


ae D& 38 
oxico ndron, Siftbaum 


860 
ypbiium 3 Hirſchtolbeubaum 


853 
 Vernix } Firniebaum 


856 
‚ yeterum - - 8353 
- virginianum 854- 85 
virginicum -- 85 
Ribes, Johannisbeere, N, 
ir. 808 
acidum 871 
acidus ruber 871 
alpinum 872 
alpinus - = 872 
arabum 871 
baceis nigris⸗ 874 
eandidioribus foliis * 
cum fructu nigro 
cynosbati, canadiſche ende 
beere > 
fru&u nigro 
Grofelaria, gemeine: Sud 
eere | 877 
hortenfe 87 X 
inerme, floribus -- 871.872. 
873. 874 folio -- 874 
olidum - » 874 
infpidum  :., 873 


853 - 


2 Ribes 396 

" ‚minor = - 873 

montana == 871.873 

; nigra 875 

nigrum 3.875 
—— ö "achte 

Stachelbeere 878 

ramis aculeatis -- 878. 879 


F ſubaculeatis -- 
5, reclinatum, rothe Stachel“ 
beere 875 


„.;zubra 871 

rubrum 868 

‚ . fylvaricus . —— 
. fylveftre 

Uva crifpa, auf Cigcl 
beere 

vulgare -- er 


— acidus -- 871 do- 
meftica 871 flore -- 87I 
fru&u » -. 872. 873. 875 

.. In Allobrogum «- 872 
Ribes, Rbeum, perfifhe Rha- 
barber, ‘VII, 836 


Riccia, Riccifches Aftermoos, 
- VII, 881 


eryhallina 882 
 fuitans 883 
foliis - - 882.883 
fronde reticulata -- 882 
glauca 882 
minima 882.883 
»minor, pinguis -- 832 
natans 883 


Ricinella, Adelia, kleiner 
Wunderbaum, I, 115 


Ricinocarpos, Croton, furl: 
namifcher Croton, 111, 32 


Ricinus, Wunderbaum, VII, 
8833 

albus 889 

communis 888 


foliis ‘peltatis = -. ° 
Gallis 


"397 


Rieina 
Gallis palma Chrini 

'Kerua Tripoli x 889 
major - 890 
Mappa, Taſituch 890 
Tanarius 890 
vulgaris Zu 890 


Ritro, Ecbinops, kleinere Ku⸗ 


Feibiſiel, 11,,689 


Rivina, Rivinifche Pflanze, 


VII, 895.896 
floribus - - he 806-897 
bumilis 665 
laevis 897 
octandra 896 


paniculata 397 
farmentofa -- ._ 97 
fcandens racemofa "=. 897 


Robinia, Robiniſche Pflanze, 


N 


foliis - - ; 97°. BR fpinofifima 
 Srutfien © 905 * a ; 936 
‚bifpida 906.907 , candida.. 935 
inermis -- : 97 | .ganina 924. 931. 932 odo- 
mitis 902 rata - - 932 ſylveſtris 932 
pedunculis «= ‚902 vulgo dida 632 
Pfeudo - acatiayı. unächter : carolina 925. 926 
Schotendorn 898 caule aculeato ·· 929.931. 
pygmaea 20 932.935. 939. 941. 948. 
racemis ··608 ‚ 950,956 petiolisque -- 
fepium » -ı "PT 2... 922. 936. 952: 954 
violacea 901 centifolia y2g batavica- 929 
Robur, Quercüs , gemeine cheulan ;- 223 
cinnamamea - 924.025 
Eiche, vl, 636. 654 | _ einnamomina -- 025 
Roccella, Lichen „Orſeille, cynamomea 925 ſimplex 925 
V, 497 anna "994 
e cagnella 2 
'Rodlla, Roällifche Pflanze, — .. 034 
VII, 909. 910 domeltica alba 935 punicea 
ciliata 909 939, - 
foliis imbricatis 910 Dunenfis - = 936 
reticulata g9I0 N4 0 @plan- 


VII, g98* 


aculeis” .. 


„901 
Caragana, Erbfenbaum 902 


Rondeletia 398 


889 Rondeletia , Ronbeletifches 


Bäumdyen, VII, gıı 


americana gır 

arborecen »-» 912 

" afatica | -912 

difperma | 913 

odorata "912 

- trifolia, foliis == 0912 

trifoliata 912 
Rofa, Rofe, VII, 16 

. acıleata = - 90924 

aba 934: 935 

| — 920 pumila -- 922 

rubra 936 

beleica 939 


calycibus integris · · 922. 
925.936 femipinnatis - - 


= 24: 928. 929. 930. 932. 
924 92%. 929. 93 * 


935 ia 229 


calycis· 836 


Campana- 935 - 
campeftris flore · 936 odo- | 
‚ a 936 odorato flore 936 


999 'Rofa 


"eglanteria ° | 
eglantina’ dicta 94224 
foecundiſſima = 944 


foliis et fructu ·· 933 odo- 
| ratis --. 924 ferratis - - 
926 'utrinque --, 928 


gallica 929.930: 


.. germinibus globofis - - 931. 
”, 944 ovatis - - 921.931. 936 
graeca -- 921 
holofericea - - 946 
hortenfis. 930 alba 93 can- 
dida °935 rubra -"- 33 
indica 
inermis, foliis » - dar. 068 
minibus; - » ‘ ‚921 


intenfe tubens 5 930° 


luten co 98 

maximı -- "924 
mileſia — 930 

minor majalfs‘ » 


. miofchata, calile'- - 950 et 
damafkenz'ü5o minor -- 


952" feihpe ens, 1 
—* fote Ser 
multiplex - - De 
mufcata RUE 2 
‚mufcatula "ON O51 
-mufcofa -- “ En ‚952 
. non fpinofa -- H2L. 925 
octava 949 
odore:-= 9.925 
'parva -- Er 6 
>> pendulina = 
pimpinellifolia 921.922 
» pomifera .. 3 928 
pomo - =» £ 928 
‘ praecox -- 3 


provincialis caule . .. F 


flore - - 954 or 
“, Sinofifiima - — = 


puvicea -« 6 
urpurea | = 4 
warta 935 

quinta 936 

rofeo colors 954 

— 947 


„zmubello fore +++ 


,‚ trachynia 
villoſa | 


Roſa 400° 
931.954 
‚rubens -- : 


939 
rubra 930 ore - - 930 pie- 
ı ma == 958 five. - 954. 


— urbana 930 


ſanęuiſorbae — 934 
Ativa alba -- 935 altera 954 
‘ purpurea 954 quinta 951 
rubra 930 tertia -- 930 


ſotica Wet ii : 922 
Sempervirens ., ‚930. 931 
. Pia äduncis - - 924. 933 

reltis: ° 928.936 
ſpinoßſima 935.936 pumila 

J ie 
fyivettii alba > 933 


albo ze 959 alia hu- 
miliör 924 altera 924.959 
altior 933 . afperior - - 
933-959 aufriaga -- 956 
colore -- 933 foliis -924 


: folio.-- 959 fruftu - 928 


inodora - - 933 odora -- 


; , 924-933 odorata -- 933 


pomifera - - 928 proce- 
rior 933 quarta 928 ter- 
tia 949.961 vulgaris - 933 
954 

926.928 

virginiana - - 0962 
 vulgo proveniens En 933 


Rofa marina, Fucus, Meer: 
'»rofe, IV, 118 


Rofa finenfis, Hibifeus, ſine- 


ſiſche Rofe, IV, 810 


Rosmarinus, Rosmarin, 


VII, 964 
alter iguobilior 966 
coronarius -= _ 966 
hortenfis - « 966 
-ofemalis 964 


fpontaneus = =“ 966 
fylveftris feu major 966 


400 Royena 
Royenaz Royeulſche Pflänge, 
Vil, 968 
foliis ‚lanceolacis 969. ova- 
ER gi . 969 
glabra — 
birfuüta  _ „. ‚970 
lucida 6986609 
villoſa 970 


Royehi, Cactus. Ro penüfthe 
Fackeldiſtel, II, 360 Co- 
nium, dohens Sciering, 
‚ll, 55 

Royde, Morinda, geſtreckte 
Inka ann, 

239 

Rubia, Roͤthe, vi, I i 
altera -- 
‚anguftifolia - 
> cordifolia 

‚eralansniiensn: "' 
foliis - - 

in Ruflia - - | 

legitima:--. 8 

lucida 

maxima 
peregrina 

quadrifolia -- 

Ravennas‘ 

fativa 


4 


124 


Run, — vu, x 


— —E Pe 6: 
alter. 20 
Americanus .. 18 
arcfticus 20 
arvenſis 22 
baecis· 

Batis 


caeſius, Bocksbeere 18 
canadenſi 23 


EEE UEOEGERGNSE ER 


anguſtifolia 
N; gufif 


Rubus — 402. 


eaule aculeato - » 20,22'ibi- 
folio -- 27 ere@&o --\17 

_, ‚herbaceo -- 26 fpinofo - - 
" 17.22 uniöro:'*. ‚27 


. Chamdemorus, Dultbeere. 27 
+; Dalibar da =. 


127 
„„excelfa h. '22 
‚ follig-longiorjbps . -- 78.28 


ato - pinhatis. - - 2 
‚guinquelobis. = - 35 ter- 
“Bing 7 8: \ 17.22 
re, Brombrere — 


-- : ** 22 
—7* ee: 
um or’ „Lgne rg 


‚ humilis belgicus 20 chamae- 
“ batus 26 "et 'primus 20 


. n floreh 0, 27 
—— u 
„ Waeus 14.17.22 absque - - 


‚a6 exilibus -- 77 fru&u 
22o8 major 1% non fpi- 
—* 26 quidam - = 26 
fpinofus 17. ‚Vulgaris 17 


gr: 


., Major | 22 
minicnus En 26 
minor MT tg 
* moluccanus 43 
occiqdentalis ey; 
bGodoratus 24.25 
—— 26 
paluftris - - 3 
+ parvifolinsrun 2. je‘ 
“. Parvusı=m= , 00. 04,26 
primus 2622 
radiee ··· 426 
repens - - ©: # 20 
‚ „ reptans 220 | 
* Jaxatilis war) 25, 26 
‚ tertils - - wi..0n 27 
wifoliug -- 0527 
vulgaris - 52 222 


17 Rudbeckia, Rubbecifche 
22 ’ 


Pflanze, vl, 32 
folüg. 


403: 


Rudbeckia 
- follis..- - 33-34 
birta 33 
laciniata 32 
oppoſitifolia 35 
purpurea 34 
ramis - - 24 
triloba 33 
Ruellia, Ruelliſche Pflanze, 

vil, 37 

americana - - 38.39 
antipoda 42 
biflora 40 
Blecbum 37 
capfulis angulofis 40 tereti- 
bus 38 
caroliniana -- 40 
ciliaris 42 
clandeflina 38 
cri/pa 409 


foliis petiolatis - - 37 feflili- 
bus --38 fubcrenatis - 41 


„. humilis ı- - 409 
minore - - 49 
paniculata 38 
pedunculis - - 39 
‚repanda ‚4! 
.., repens — 42 
ringens 41 
‚firepens 37-38 
tentaculaka: ‚49 
tuberoſa 39 
Rumex, Grindwurz, V111; 43 

Acetofa, Sauerampfee 57 


: Acetofela, Schafampfer 58 


‘ " eeatspanikgeräimpfe 59 
acuta 

acutus * 

N ee e“ 


* ſalſche Rbabatbet 


aquatica - - 


‚aquaticus ei 
Britannica 46 
| bucepbalopborus. 51 
iſpus 45 


Rumex 404 


Ampfer mit. zween 


Staubwegen 54 
divaricatus 49 
floribus androgynis. ... 56 

hermaphroditis- 48.53-54 


foliis - - 55 
 folio -- 56 
frud&ibus -- = 
hortenfis - - 
 ıLunaria, Safenartiger Aimpfer 
52 
—— wuchernder Ampfer 
o 
maritimus 
multi mpfe 
obtupfohns ius 
paluſtris | 
_ Patientia, MRänderhabarber 
43 
| perfeariide J F 
ulcher 
rofeus, rofenaztiger-@loifer & en 
—— 
Fe ie 


frinefar Nachlichterrimpſer 56 


— Ampfer von — 


— knolliger Ampfer = 


verticilatus , : 4 

veſicarius 52 
Rufcus, Mausdorn, VI, os 

aculeatus 

androgynas * 


5 
anguftifolius -- 65.66 
foliis ——— 64 
Hypogloffum, Zaͤpfleinkraut 64 
— 6 


orbeer 
latifolius - - 64. 5 


myrtifolius. aculeatus 64 
racemofus 65 
verus 64 





405 Ruta Ruta? 406 


Ruta, Raute, VII, 66 27 68 majoribus«fölils. \ 68 
chalepenfis :69 minima 71 minor 77 mi- 
foliis decompofitis - 68 du- noribus foliis 71 mon- 

plicato-pinnätis -- 68 in» 'tana 68 prima 68 tenui- 

cifis-71 ümplicibus - 69 folia | zu 
 graveolens * 67 Ruta muraria ,' Aplerium 
. hnifolia | 69 M 
en 6. 7 auetraute,, 1, 880 
patavina &g Ruyfchiana, Draoocep 


balıın; 
" Wveßris ‚gr 'graveolens Runfchifcher BE: ra 
"68 linitolia 269 major 11, 660 _ 


| 50, ad 
Ne * 
-. ' 17 J a .. 424 
Ss it 
O — 


.i, — ji 314 * 


Waeriffa, Eiſa Eat rapie de 
‚dariffe, Iv, 816 — — Ele A % 
| Sabina, Juniperuk ; Sade fruticoſa a 
baüm, Vy 188." — re 
’ —— — * » * Pe Ak 92 
berbacea '  *3tgo,g2 
Saccharum ; Budercße * —— — 
= oflcinale —— virgimica | Re 
Alcatum 80 Salix;; Weide; Vlih;g4 
Sagina, Maſtkraut, va, S 7 al 106 in . 112 
erecka * a 308. 125. X Pertica- 
'foliis lineari - nneroiau⸗ * ı 128 
 procumbens ‘gr Er rg Di.,st 74 22.220 
ramis pröcumbentibus -! - 82 A ———— 121 
fcapis - - \ 82 Br 'alpina'alni - =: 
virginia 9 °“ . un -- r24'folils -!Lız 
ueida--- 114 pumila - - 
Sagt, Pla Vlt 894 172113. 114. 120 pyre- 
inenfis - - - naica 116 ferpylli=- 11% 
‚. foliis maximis -- + u altera 104 candido=- 108 
— ana 2. — ud. 
= 17 amygdalina "104 
‚obtufifolia true U 5 'anguftifolia ır3 :pannonica 
— un. = . pre Sylveftris 104 
* ia — Ei s Pe — Er 104. 1235129 
caria, ytbrum, ra .. arabica -- 2109 
ER Weirerich v. 9 19,, arborea -=» 128 
— * 6 ie — Weibenbännmpen 
’ Glas mal EN 313 
».: VW ‚90. ° f barenaria 5 ı18 
annua — — 92 444 aurita Er 16 


A⸗ica 93 baby- 


407 Salix ’' 
od babylöniea' 7%. 108 
— nt 108 


IESG. 118. 19. 225 laevi- 


latis - - 9 · 102. 128, ve 
mis -- ıo glahris, 99. 


Caprea 121: latifolia 129 
- 'pgmila.+'“ E26: :rotundi- 


i folia ini ‚1922 
chamaenerii folio.. .‚. „225 
eimersa, , 16125 
cölore =. "7° LIO 
* Diofeoridif. 7 af 
AR ae „128 
exotica - - A "17209 
floribus — 402 


P) 


40 


foliis anguſtis -- 125 craſſis 
-- 118 elliptico- lanceo«* i 


fir- 


102.106.114 integerrimis 
- - 117 integris - - 115. 


us -- II4 lanceolato- 


o — 121, lingari- 


lanceolatis - - 104. orbi- 
culatis -- I14 ovatis - = 
jzaglöwato-lanceolatis |; 


st: 212. 116. 119. 120 prae- 


n ir ’ 


dongia ==. 125 rotundis-- 
115 rugofis -- zı6 fer- 


oc ‚Tatis *- 105. 106. 104 113 


$ 


fuberenatis.... (193. undu- 
atis-V 125 utrinque - III 
‚.folio ‚amygdalino. ‘= - 105 
anguftifimo- -:+ 125 auri- 
ceulato 9 ex rotundi. 
tate = 129 lato - - 105 
laureo-⸗- 102, longifimo 


-- 125 longo .-. 108.110, 
ovali -- 120 rotundg mi-- 


nore 357 TUgofO, - -.123 
‚.fragilis:i. ‚205; 1006. 108. 125 


.fufa. 1 2:5 220 
‚gallica -- - u 17208 
auca e 116 
baſtata “lo, min 205 
helice Theophrafti zı1 
„. Helix iu tra ZIO 
erbace⸗ Kuh "174 
— 


24 Ay) 


e- 


| bermapbrödita | 


Salix 408 
97 
“humilior -- .. ; III 
nhumilis 121 anguftifolia 121 

latifolia „EI7 repens 114. 


0. 2 
— E—— 19 
—1— — etz 
lapponum EN EL 


nn 123 folio -» 114. 
‚216. inferne, -.-.. 123,/non 


. hirlita_ ig; gptunda- 123 
lato folio 3 1,1228 
lento -- - 1: 1.:72:104 
longiflimo - - :'22$ 
‚. hatea = «x 2104 
major 2 ı2.,..208 
maxima-- ''., 7 129 
3 rer ie '. 105 
minima  / _. ÄSZI4 
minor... 1... „ IIQ 
\morfandra | Iır 
montana major -- IO2 mir 
nor -- 'yılı 

' myrfinites . 172 
myrtilli ··· 113 
myrtillöides 115 
= orientalis, .-.../ 109 


re 


pentan ra 


a 99 
„ perficae folio -- 102.105 
. perticalis 


„129 
. phoenicophleos - - 102 
pbylic ifolia 102 
platyphötlos 123.129 
prima "110129 
procera - © u.:7.. 129 

’ procumbens ==: 121 


pumila alpina -- 114 'an- 


guftifolia --' 121 foliis -- 
119 folio -: 115.116.120 
latifolia - - 119.120 lini- 


* opu 2121 utringüe 
114 

—2 109. 105 
‚puilla- - | 114 
quae in · 129 

a. quarta » - . "123 


repens 


459 Sallmıscımsd 
repens⸗ im ggg € 
reticulata 67° 4115 
retuſa a1113 
rosmarinifolia120 
rubea - - 5, 110 
. Sabina: Toren :IIO 
ſativa - - 104 
ſaxatilis da a 5 7 
ſpontanea - - 102:105 
ftipulis -- 105:108 
ſylveſtris - = 105 
fyriada - - 112 
tenuifolia == 104 
tenuior - = ‘III 
tertia 2104 110 
triandra EZ 
& viminalis 128. 104 ämerina 
| 2 0» Fr a ach 
vitellina rog. 104 
vulgaris alba »+)149 rubene 
110. ,, 


Salfıla, Afroeneria, Sals 
file, 1, 351. 


j — — oxaus 54. 
Sälfola Salzkraut, Vll,ı Ö;ı 157. 165 cordatp,fagitta. 
‚ alti , a 1, VA e > rt * u — 
ronms conicorfubulatis -.136 ,, „Janceolatis - - 159 un 
pun enribus ; 2 A — 3 oblon- 
x fruricofa \ 140 — 13 vr.’ -. I5g'owadnın4d50. 
— birfata ©. 239 ., „462 ovato-oblongis - ı 
Kali j 1 " Pinnatifido-fnuatiscda 
lienofa -- —— 1:8 <£). „.pinnatim -- 151 pinnato- 
gmuricada ii ME oo; dentatis - - 162 fimplici- 
spe. 320g Büs'>.-159: Hindät6-ferre- 
— tis ·· 07) ‚IC 443 
— rag :rPorskäbli - - 557. — 
yofacea — 136 u ‚ fru&um «= ki 146 
Sala 239 :.:glmtinofa te. 155 
ativa na 138 graeca. s Lt 8 146 
Soda —* * baemato es u ii» a 
v.Tragus*"" weis. Biſpanica 
— — Horminum, eduiaqhtut 
* 147 nn 8 
Salvia, Salbey, Vll,t42.162 ; hostulana « 1145 
acectabuloſa 268. -indica BET ie 
242; ‚Aadfolie 1145 


aesyptiaca 


Salvia 210 ' 

° 1 Aetbiopis 58 

"ı rafricana 156 — * 
N. r 156. 15 xdxx. 

"ragreftis <<. 7m „150 

rargentea 2 zıstnnnd57 

aurea Ps —— 

baccifera 3. 146 

+ LT canarienfis ray 3 LISG 

caule bpb 2, Ol 1 al: 19; iin 152 

cerat 4- zn®'sı 159 

ce” ee are -.. 162 


 ‚. chamaeleagna yinio ing 6X 


—* —— v iBun iqd 51 
cocecifera ·· —8 
0, veolorata Alss'nı] 109 


- : corollarum udion⸗ 143 
73 en) wc, Rn 24140 


YA : difermas den no 
23 vdomeflica | 145 
ar Mai — 1150 


;ı foliis nmpofitis ug or 
e=.  datis -- 154 460 cor- 
dato -lanceolaris = „148 


— 


ai :Balvia 

Nhrata 743 

major 9 1145 
mexicanæ 153 

minor ·· 160 . 

” fmontana -= 6,3150 

nemoroſa vr 1.247 

a yulans 4160 

officinalis 144 


orientalis foliis - - 260, fru= 
tefcens -- 263 lmifolia 


SIE „eo wahie. , Er ‚160 
1 paniculata % 1 HM 2200 
pinnata an 159 
inkipomifera 2145 
xhpxatenſis > 
er P renaida 

Alien, Sofern 1 
ſJerotina 
MPinoſa J— — 


'ylvefkris 147. 150 vera 150 
DE Pr 'eifli -- '162 


Merbenaca 151 
a verticillata 155 
++ "yillofa:- “ 3 152 

wiridis' 146 
ei articifolia 146 

| Salviaftrum, Teucrium, fal- 

© bepartigerÖamander, IX, 54 

Sambac, Ny&tantbes, oſtindi⸗ 

ſche Nachtblume, VI, 482 
Ah Seine vi, 
171.177 -  _ 
‚..tarborea - - 177-178 
... eampeflris -- °  ı)177 , 

 canadenfis 173 | 


caule arboreo = - 177: 178 


—— -- 173 perenni 


„877 

cervina 178. 
domeftica | 17 

.* Ebulus, Attich 170.173 

fructu - - — 

herbacea ⸗- 2473 


Sambueus 
co’ humilis 173 
montana 178 
nigra 174 
parva 173 
quarta 178 
racemofa 177 acinis·· 178 
rubra 178 
fylveftris 178 
tertia 178 
vulgaris '177 


Samyda, Samyba, VII, 182 


floribus dodecandris 183 
‚..follis -- 182.183 
itida "1%, 308 

parviſlora im 182 

., pubefiems 2." 183 

_ ferrufata 183 
ı .Jpinofa ‚183 
Sanguiforba;; Wieſenknopf, 

VIII, 185 - | 
altera major. ı °,- ' 286 

caradenfis ° 187 

major, 1 
edid 0 u 
> ofhcinalis 186 
" tetraſtemon 187 
Sanguiforba,, Poterium, ge 
meine'Becherblume, V11,3 8 5 
Sanicula, Sanifel, VII], 187. 

183 

canadenſis 189 
et Diapenſia 188 
europaea 187 
floſculis omnibus ·· 188 
foliis - - 189 
narilandica 189 

'mas -- ‚189 

. » officinarum 189 
Santolina , beitige Pflanze r 

vu, '195 
alpina * 
altera — 195 


413 — 
anthemoides 1096 
Chamserypartfär v95 
foliis- -- 30 195. 196 
 rosmarinifolia "195 
vulgo - = Ze er 195 

Saaconicum, ‚Arien, hei⸗ 


liger Beyfuß, J, 771 


— | 


lIl,. 200. 201 

* — 20r 
‚foliis.= ». 201 
fruticoſus .- = 201 
Saponaria 200 
"/pinofus - 201 
trifoliata 201 

Saponaria, Seifenkraut, 

VII, 202 


caule declmbente .. 205 
dichotomo -- 206.207 
‚- erefica N 204 
foliis gramineis . -- 207 oVva- 


u. ‚AO, enczoian⸗ 203 
ilyrica., 207 
utea 206 
‚ ‚major 204 
, ‚Minor „205 
ocymoides 205 
officinali⸗ 202 
orientalis 205 
porrigens 207 
Vaccaria 204 
vulgaris 204 


Saponaria, — gemei⸗ 
ner Seifenbeerenbaum, 

« VII, 200 

Sappan, —— Brofi- 

lienholz, II, 37ı 

Sarracenna , Sarracenifche 
/Pfanze, VI, 212 ' 
canadenfis = = 212 


Bava Te tin gl 


Sarrzcenz 
‘folüis -- - 
urpure«e« 
Sarſaparilla, dlar. Sarſo⸗ 
Se parille, VI, 597: 
Saffafrat 
and v. 88 Tri, 


Sarureja, Sartey, VI, 213 
‚ „altera 216. 217 vulgaris 217 


414 


aQra⸗a13 
212 


annua cunila » = 217 orien- 
ralis- 216 
* A einge 


cretica 215 folio .- 215 
-„  frutefcens218 fpinofa216 


. „domeftica — 
duridr — ——— 
Aoribus - 214 
foliis yenıy > 214 
„ graeca „215 


* bortenßs 236.2 217 aefliva 217 
„ pergnnis.” 216° five - 217 


 Jullana.. ..s; 214 
«.. .legitima -- __ * 215 
« ‚montana w ‚216 
„‚pedunculig. - 5; 2416 


perennis 216 vertcillis- 215 


— Juliani eine tgl 
‚ - Jativa WW... «3217 
... five -- 216 
ſpieata 215 
- „.fpinofa 218 
, Sylveftris alter, - 217 
‚, Thymbra 215 
— vimineq _ ort any 28 
virginiana . . 214 
vulgaris hortenfis a 217 
Satyrium, Stendel, VIll,219 
albidum war 
bafilicum „- * gar 
capenfe a 
1. Epipogium 222 
eredum - - 


222 

‘>. ‘foliis linearibug 221 oblon- 
gis -- 221 *0vatis “223 
bircinum 


rk :8alvia 
Axhrata N hT4Z 
— * 7 J ? * d 3 145 
mexicanæ 153 
Nminor· 2160 
ki F montana - = EN SE 3156 
* nemoroſa 147 
autans 3160 
officinalis 144 


orientalis foliis - - 6 fru- | 


tefcens - = -26@ laifolia 


SIT _. whicl,ı 3160 

>: paniculata Bi,is' Nuflis 4200 
Ir pinnata az . 259 
süpomifera = - ©... 0145 
edr Opeatenfis — 


SL ct, 


: BL pyrenäidd‘: t } 
—* Tafeln 137 


\ 2 ' ferotina 


Minoſa J— — 
> plwefhris. 147. 150 vera 150 
aca 383 ciſti == !162 
30 ———— 151 
2 verticillata 155 
++: !yillofa:- “ 4 152 
iridis' 146 
articifolia 146 
Salvialtrum, Teucrium, fal« 
‚ beparrigeramander, IX, 54 
Sambac, Ny&tantbes, oſtindi⸗ 
—S— VI, 482 
Sambucus, Hollunder, VIll, 
55. 171.177 - 6 
‚»zarborea -- 1774178 
“ campeflris -—- 1177 , 
canadenſis 173 _ 


; eaule arboreo =» - 7% 178 I 


ra -- 173 perenni 


Ä 177 

eervina ‚178. 
domeftica - i77 
-* Ebulus, Attich 190.173 
fru&u - - 1177 
herbacea -- # .u..173 


Sambueus- 

co‘ 'humilis 173 
"= montana 78 
nigra 174 
parva 173 
quarta 178 
racemofa 177 acinis·· 178 
rubra 178 
ſylveſtris 178 
tertia 178 
vulgaris '177 


—— Garigbe, VI, 182 


floribus dodecandris 183 
‚..follis -- 182.183 
j ‚ ‚ nitida "1,182 

 parviflora | En 182 

abeſent „383 

Ferne 183 
ı ‚Jpingfa 183 
Sanguiſorba⸗ Wieſenladbſ⸗ 

VIII, 185 
altera major. ı °,- ‘186 

canadenfis ° - + 187 
„. „major, 187 
wedia 187 

— 186 
tetrtaſtemon 187 


Fanguiſorba, Poterium, ge⸗ 
meine Becherblume, VII, 385 


Sanicula, Sanikel, VIII, 1 187: 
183 
.canadenfs 189 
et Diapenfia :: .188 
.europaea 187 
fiofculis omnibus «- .188 
foliis - - ‚189 
' marilandica ‘189 
mas -- 189 
oſſieinarum 189 
Santolina, heilige Pflange,, 
vl, 195 
"alin * 
altera u '105 


413 Santolina 


anthemoids "106 
— 4195 
foliis 95. 196 
rosmarinifolia ‘el 195 
vulgo - = 1; . 195 
— — hei⸗ 


liger Beyfuß, J, 771 


Sapindus,Seifenbeerenbaum, 


9 2004-208 - 

. s chinenfs «4. an ca 2OL 

foliis.= ». “201 

frudcofüg,-- ; .. aoX 

. Saponaria ı ; 2200 

fpinofus- ©... 20XL 

‚trifoliata 201 
Saponaria , Scfenfrau, 
Vils 202 | 


caule declimbente .- 205 
‚dichotomo -- 206.207 
‚-oreika >” 2 908 
folis gramineis -- 207 ova- 


to- ADORRHNE 203 
ilyrica... 207 
ta ©... 206 
, „major er 
, ‚Minor M * 
ocymoides 205 
oficinali 202 
orientalis 205 
porrigens 207 
Vaccaria 204 
vulgaris 204 


Saponaria, Sapindus, gemels 
‚ner Seifenbeerenbaum, 
VII, 200 


Sappan, Sie Brofi- | 


f ienholz, II, 371 
Ken , Sarracenifche 
/Pflanze, VID, 212 

canadenfis == - '212 
“ PBava m 17 212 


Sarrzcen? 414 


'foliis - » WUQTAN2IZ 
"Zurpurea — 212 


Sarfaparilla, Smilax, Sarfas 


» parille, VIII, 597 


——— Laurus, Saffafras- 
BE, V gg 
Satureja, Sarütey, VII, 213 


... ‚altera 216.217. vulgaris, 217 
8 annua cunila «= 217 orien- 


ralis -- 216 


„ ehpil 
cretica 215 folio -- 215 
.„  frutefcens218 — 


Aomeſtieaa4 — 
duridr 2* 21 
Aorihpus =, - 214 
foliis +: — * N „214 
‚ graeca ES: nr ES 


: bortanßr a6. 217 aefliva2ı7 


„ perennis,= 216 five - 217 


hr Juliana - 248 214 
legitima · 215 
mnontana 2216 
‚ ‚pedunculig - as: 246 
perennis 216 verticillis- 215 
S. Juliani tee 
ſativa ie AR 
.. five -- 216 
-, .Spicata | 215 
see a. 
‚ Iylveftris alterd,  ı «ar 
Tbymbra . . « — 
vininaa218 
virginiana - ._ 214 


vulgaris Hortenfis 217 


Satyrium, Stendel, VII „219 


n2r 
— *22 * * 221 
capenfe Un 'gag 
Epipogim 222 


ere&äum -- — 


222 
* folüis linearibus 221 oMon- 


gis -- 221 "0 vatis "223 
bircinum 


— 


391. KRophanus 

—5 Rettich, VII, 75 
algidenfis 

audatuss 2 
Ä "r Cleonäeds 7 2200 
"foliis pinnatis -= "762 
Aongus 760 
wminor - - 769 
€ praelongus hl 
* Rapbanifirum a 760 
fativus. RD 
. ‚fecundus 0 7> 700 
birius "762° 
-»fylveftris | 762 


— Camanulo, 

Rapunjel, IL, 419: 

ıvennae, anlegen Ras 
venniſches Bartgras,1,483 
Rauwolfia Rauwolfiſche 


Pflanze, VII, LA 783 

gr eangjcens —5 3 
 Eruticofa, folis - .. 1.1784. 
* irſüuta 784 
nitide 81 


FR : tetraphylia ————— - Br 


latifolia ‚783 
— tomentoſa 7384 
Refeda, Harnfeaut, VIL;787 > | 


“alba 793 minor 790. 791 
“gandida »> 4 791 

* canefcens: >. 79 

; ıx Moribus trigynis =-792.795 


er 2 Foliis ellipticis - “y90"inte- 


-,) ıgris - = 796 lanceolatis -- 
© 790 omnibus -- 794 pin- 
“2 natis - - 793 'radicalibus 
©. = 795° fimplicibus ="790. 
L. 791 , fubulatis -- 
5 frutieulgfa_ ..,.°. 7 
ei We 
exapetala -» 
 laufolia 794 
©. Jinariae foliis I: folio- “791 


"791 . 
erıagg 


dutea 793: 794 maxima 793 > 


Refeda >: 39% 
ich Inteola, au 788 
N ‚major ., TOR 7 793 
maxima 793 
cs»minor, foliis -.-, 29 vul- 
Karis 795 
⸗odorata 795 
Ebyteuma 795 
: Plinii 795 
us ‚Spurpurafcens- F 791 
_:Fquae ---, 793 
recta 793 
»..» fefamoides 791 
ſupin 785 
- indorum -⸗·4790 
„u -undata.ı, .. 7197 
 „vulgasis . 795 
Rhabarbaru ‚ Rbeum, fibiris 
ſche Rha arber, VII, 834 
Rhagadiolus, Lapfana, riffi- 
ger Rheintohl, V 325 
— VII, 804 


—— „Steinlinde 814 


ah jejphue .- .....813 
‚arboreus =- ......, /BI4 
„batavicus . 821x 
bavaricus 821 
* catbarticus 804. 808 minor 
6 au : et Er ‚821,822 
Ä — 813. 814 
— is . 815 
Ao ribus -- 808 
polig oblongis - - 821 fpi- 
., 90 se- ‚nr. 7808 
“folio --" . 817 

“ Frangula, Faulbaum B810 
hiſpanicus · · .- 809 
iguaneus 819 


inermis, foliis - - 810. 812 
foribus - - 814.815.816 


infectorius 821 
—25 — 818 
lineata _ _ 816 
Mina‘ 816 
“ Lotus 


395 NRhamnus 


Rhinanthus 394 


Lotus "= 818 Rhinanthus, Hahnenkamm, 
Iycieides W808 a VII, 838 -- © 
Lycium 922 capenfs a 84L 
micrantbus 813 VGriffa galli 839 
Napeca 818 Elepbas 838 
niger 808.817 * | 841 
Oenoplia — —9 orientalis - 838 
oleoides 808 _ Trixago 841 
Paliurus, Stechdorn 816 virginica 841 
— he: — Wurzelbaum, 
pumilus 3W8422 VIh, 842 yo 
farcompbals  s“Wlgrz »)calycum - - 1843 
faxatilis urohger — eelban⸗ 843 
Fen at W822 cafeolä | ‚846 
five - - ehsyluvgrz Br ii 842 


ſolutivus 5: 8084827 
Spina Chri ii &hrifb —2* 821 
Spinis - - 08: 822 
fpinofus, foliia⸗· 8og. 82% 


racemis # 3 —* 
tertius 


2b rothet —— 
baum vwg20 
Rhapontica, Centaurea, Rha⸗ 
pontie, II, 735 .. 
Rhaponticum, Rbeum, thra- 
ciſche Rhabarber, VIL833 
Rheum, Rhabarber, VII, 
833. 834 
antiquis appellatum '834 
compallum 836 
foliis cordatis -- 836 gla- 
bris 834 fubvillofis 834 


palmatum 834 
Rbabarbarum 834 
Rhaponticum 833 
Ribes 836 
Rhexia, — Pflanze, 
Vii, 
ae 838 
( mariana 837 
virginica- 837 


‚sorniulata 845 
= 
gym Pa "942 


— 843 


„pedunculis — 845 
ſegmentis - - 845 
„utrinque - - ‚845 


Rhododendron ; Roſen 


baum, VII, 848 


alpi * 849 
— 850 


dauricum ‚849 
ferrugineum 848 
bir ſutum 849 
maximum 850 
ponticum 850 


Rhus, Sumach, VII, 851 


N 3 


africanum folio - > 862; tri- 
foliatum - » 862,863 
—— 856.862 
arboreum =-- ! 4 
Cobbe 
_ wilder oefferbenm 
8 


copallinum, Kopalbaum 858 
Coriaria, $ärberbaum '852. 

J— 
coriariorum 853 
Cotinus, Gelbhel; 864 
culi- 


355 Rus 
 eulinarium BIER BEA 
elatior · . 859 
: foliis pinnatis - -853; 836. 
u. 858 ternatisir» ‚861: 862 
», folio ulmi tn 1853 
x. fruticofum --  ın,.863 
* glabrum ih 854.856 
' Javanicum' of ‚854 
r —— —— > 
cid 8863 
PL —E :- "10H, — 
obfoniorum 853 Aimilis 859 : 
2 spacemis - - 865 
E yaditans 359 
© zubrum x 853 
- five — 853 
romento 862 


oxico endron; Ri Siftbaum 
Ipbinum , Hirfötoibenbanm 


Vase” Firnisbaum 856 
veterum - - 853 
virginianum 854- 859 
virginicum - - 8 
Ribes, Jopannisbeere, N, 
k', 868 t 
acidum 871 
acidus ruber 871 
alpinum 872 
alpinus = = 872 
arabum 871 
baceis ‚nigris‘ 874 


candidioribus folis A 


cum fructu nigro 
cynosbati, canadiſche eg 
beere 
fructu nigro 
— gemeine Stadt 
eere 877 
hortenfe 87x 


7 
inerme, floribus -- 871.872. 
873. 874 folio -- 874 
olidum - » 874 
inſipidum 873 


reclinatam, vothe Stabeh 


„foliis peltatis —=- - 


‚ Ribes 396 
“. minor - - -873 
montana -- 871.873 
» . migra Ä ns 
nigrum 875 
3* ‚oxyacantboidis. , "andar. 
Etachelbeere 878 
ramis aculeatis - + 878. 879 


fubaculeatis -- 


>  beare 875 
rubra 871 
rubrum 868 
ſylvaticus — 
. [ylveftre 
Uva crifpa, auf Ciigeh 
beere 
vulgare -- = 


vulgaris acidus -- 871 do- 
meftica 971 flore - - 871 
frudtu - -. 872. 873- 875 
in Allobrogum .- 872 


Ribes, ‚Rbeum, perſiſche Rha— 


barber, VII, 836 


Riccia, Ricciſches Aftermoos, | 


VII, 881 
eryflallina 882 
 fluitans 883 
foliis - - 880. 883 
fronde reticulata -- 882 
glauca 882 
minima 882.883 
>minor, pinguis - = 832 
natans 883 


Ricinella, Adelia, Fleiner 


Wunderbaum, 7, 115 


2. Ricinocarpos, Croton, furl 
. namifcher Eroton, ll, 32 


Ricinus, Wunderbaum, VII, 
883 — 

albus - 889 

communis 888 


889 
Gallis 


392 Ricinds 


Gallis palma Chrifi 


Kerua Tripoli 
major - - 
Mappa, Tafeltuch 
Tanarius 
vulgaris 


3 


889 
890 


890 
890 


Ritro, Echinops,Elelnere Ku⸗ 


geldiftel, 11,,689 


Rivina, Rivinifche Pflanze, 


VII, 8 gg6 
EIN 


' Noribus --» 897 
 bumilis 895 
“daevis 897 
oflandra 896 
Paniculata ‚897 
farmentofa -- 897 
fcandens racemofa "- - - 897 
— Robiniſche Pflanze, 
898 — 
.. ‚991 
Caragana, Erbfenbaum 902 
foliis - - 2 907 
fruteſcens 1.905 
‚ bifpida 906.907 
inermis -- - 0907 
mitis *— 
pedunculis = = 
Pfeudo - acacia,,. undchter 
Scotendorn 398 
pygmaea ‚905 
racemis.- - 902 
fepium =» - 907 
violacea 901 


Robur, Qaercus, gemeine 
Eiche, VII, 636. 654 | 


Roccella, Lichen, Orfeille, 


V,497 


Roẽlla, Roẽelllſche Pflanze, 


VI, 909. gıa 
ciliata 
foliis imbricatds 
reticulata 


: candida . 935 
canina 924. 931. 932 odo- 


Rondeletia 398 


889 Rondeletia , Ronbeletifches 


Bäumdyen, VII, gıı 


americana gir 
arborefcens » - 912 
afatica 912 
difperma 913 
vdorata 912 
trifolia, foliis == 912 
trifoliata 912 
Rofa, Rofe, VII, 916 
achlesta .. 024 
alba 934-935 
alpina 920 pumila -- 922 
rubra 936 
belgieen 939 


calycibus integris -- 922. 
925. 936 femipinnatis - - 
924: 928. 929. 930. 932. 
935 — -. 926 

calytis - 936 

Campana 935 - 

campefiris flore - 936 odo- 

ra 936 odorato flore 936 
— -. — ſpinoſiſſma 


936 


rata - - 932 ·ſylveſtris 932 
vulgo dida 632 
carolina 925.926 
eaule aculeato - - 929. 931. 
932.935. 939. 941.948. 
: 950,956 petiolisque -- 
922. 936. 952: 954 
cenfifolia 928 batavica-0929 


cheufan -- 933 
cinnamomea 924. 925 
cinnamomina -- 925 
cynamomea 925 ſimplex 925 
damaſcena 930. 941 
de cagnella 925 
decima +» 924 
domeftica alba 935 punicea 
930 

Dunenlis - = 936 


970 N4 eglan- 


399 'Rofa 
 eglanteria ” 923.904! 
eglantina’ dig. .. 924 


foecundiflima - = 944 


ſoliis et fru&u -,- 933 odo- 


4 


rminibus ·321 
intenſe üben 9530 
lutea 948 

- 6 
.‚ maxima -- "070924 
‘ milefia. _ 2 | u ‚2 
minor majalis" — 


ratis -- 924 ferratis - - 
926 utrinque --,..928 


galiica 9.930: 


929.93 
germinibus globofis - - 931. 
944 ovatis - - 921.931. 936 


graeca -- 921 
holofericea - - 946 
hortenfis. 930 alba 933 can- 

dida ‘935 rubra -- 930 
indica 933 
inermis, foliis - - dar. 962 


95" * ens, 1 
fimpktei Rote‘ a 95: 
multiplex - - . 929 
mufcata ZUR ‘951 
‚mufcatula a) 
-mufcofa - - N 952 
non fpinof - -" 92L. 925 
octava 949 
odore 925 
Parva -- 936 
3 pendulina 934 
pimpinelifolia 921. 922 

- pomifera - = 928 
pomo - - u 928 


‘“ praecox - - 93 
' provincialis caule - - 


. flore - - 954 major 954 


fPpinofiffima « 
pupicea - = —* 
urpurea 954 
uarta 

— 935 
quinta 936 
roſeo colors 954 
zubella - 947 


—— A, »J RG . 


92. 


Roſa 


400 
zubello fore ++ 9ax.954 
‚zubens -- : 


rubra 930 ore - 930 et 
20a -- 958 ve. - 954, 


-‘ ; urbana kan 


930 

.fanguiforbae . 934 
‚ Rtiva alba -- 935 altera 954 
‘ purpurea 954 quinta 951 
rubra 930 tertia -- 930 


„Feotica == 5 - 922 
“ Jempervirens 2: 930. . 931 
. pol äduncis - - 924. 933 
redis = 928. 936 
— 935- 936 pumila 
.,” ar * u, 
; fü inernfß 7 en 
Syiveftri 33 dba 2» 


,‚ wachynia 
‚ vilofa 
r virginiana - » | 
> vulgo proveniens | 


Roſa marina, Ruus, Meer- 


albo colore 959 alia hu- 
miliör 924 altera 924.959 
altior 933 - alperior -- 
933-959 auftriara -- 956 
colore -- 933 foliis -924 
folio. - - 959 fruftu - 928 
inodora - - 933 odora-- 
. 924.933 odorata -- 933 
pomifera - - 928 Proce- 
rior 933 quarta 928 ter- 
tia 949.961 vulgaris - 933 


954 
926.928 
0962 

933 


'»rofe, IV, 118 


Rofa finenfis, Hibifeus, fine: 


ſiſche Roſe, IV, 810 


Rosmarinus, Rosmarin, 


fpontaneus = = 


: VII, 964 
alter ignobilior ' 966 
coronarius - = 966 
hortenfis - - 966 
-ofhcinalis 964 
966 
966 


Tylveftris feu major 


Roöyenz, 


400. Royena 


wur — Pflanze, 


. ned 99. ova- 
"969 


glabr . 969 


birfata . ii 970 
lucida vor = 
vilofa . 979 
Royehi;. Cactus. Hope 
Fackeldiſtel, II, 


’Matis - -" ” 
' nium, — —* Bronbecte F 22, 
sul, 55 ' \$ 15 * — In ” 
; 792 05 
Roydz; ‚Morinda, geſtreckte | - Chumitfo or when ing 
indianiſche Maulbeere ‚VJ, ae —— 20 cfiamae- 
| tus 20 et 'primus 20 
239 Gore = 
Rubia, Roͤthe, vin, I ’ "" jamaicenfis ui. * 
altera -- | 14.17.22 — 
anguſtifolia 8 Ki 26° exilibant. -- 17 fru&u 
en | J — 18 major 17 non fi- 
* et Se, Be h a 26 quidam - - 26 
| > — — F eo 17. Vulgaris 17 
Ma -- _ | waj "192 
legitima:--. “8  minimus > ai 26 
— minor ET ins 
or‘ * moluccanus ME 
maximz 8 oceidentalis u 17 
| peregrina | | 8  ödoratus 24. 25 
quadrifolia-. · 2 5 ———— 26 
Ravennas 8 paluftris - - 2 
in. Ä s parvifoliuz o, jr 
yıv . *. Parvüsı== ar ., 26 
| Paket L' fativa "8 primus 622 
radiee ··. 26 
1 A 14 
Rubus, ‚Himbeere , vl, — — se 
IR: | — reptans ME’. wu 
ze 20 © Saratili 25.26 
americanüs » » 8 * — 
—— 20 ͤ322 
— | 2 vulgaris - iu 222 
— F 17 Rudbeckia, Rubbedifche 
Batis 22 an vi 
caehus, Bocksbeere 18 Pf 7 > 3% 
| anguftifolia 35 
u 23 N5 foliig, 


Rubus 22 


402. 


eauie aculeato - » 20,2% bi- 


folio -- 27 eredto 


“-\17 


= herbaceo --. 26 fpinofo - - 
'7 17.22 uniöro::* 
ea Multbeere 27 


4, 


alibar 
excelſa ne 
‚, folig- longiorjbps - - 


- 27 


F F 27 


22 
18.2 


Quimato - pinnatis. - - "3 
„‚guinquelobis. 2 ss = 


403: 


Rudbeckia 

-. follis - + 33.34 
birta 33 
laciniata 32 
oppofitifolia 35 
purpurea 34 
ramis - - | 34 
triloba 33 
Ruellia, Ruelliſche Pflanze, 

vil, 37 
americana - - 28.39 
antipoda 42 
biflora 40 
Blecbum Ä 37 
capfulis angulofis 40 tereti- 
bus 38 
caroliniana -- 40 
ciliaris 42 
clandeflina 38 


cri/pa 40 
foliis petiolatis - - 37 feili- 
bus --38 fubcrenatis - 4X 


 humilis - - 40 
minore - - 49 
paniculata 38 
pedunculis - - 39 

.repanda 41 

repens eg .. 4% 

ringens 4 
.. frepens 37 · 38 
tentaculata- ‚40 

.. tuberofa 39 

Rumex, Grindwurʒ, VII], 43 


. : Acetofa, Sauerampfee 57 


aculeatus,fpanifch erämpfet & 
C: acuta 
. acutus F 
— — 
—* irn falſche Rhabarber 
22 gquatica - - 
uaticus 
——— 46 
bucephalophoras 51 
iſpu⸗ 45 


Acetoſella, Schafampfer 58 


Rumex 404 


 dygymus, Ampfer mit. zween 


Staubwegen 
divaricatus 
floribus androgynis. .. 2 
hermaphroditis- 48.53.54 


 foliis - - 55 
folio -- 56 
fructibus - - R 
hortenfis - - 
- ıLuncria, Safeattiger äimpfer 
53 
ae wuchernder Ampfer 
o 
maritimus 
mals ealabefer Snpr 
obtupfehns J 
paluftris 
_ Patientia, Mänderhabarher 
43 
' perficarioides * 
pulcher 
' rofeus, cofenatiger.&mpfer 3 
— 
Fe ie 


—— achuchtereiwler 56 


— Ampfer von * 


— knolliger Ampfer 


verticillatus 4 

veſcarius 52 
Rufcus, Mausdorn, VII, es 

aculeatus 

androgynas = 


5 

anguftifolius -- ' 65.66 
foliis —— 64 
Hypogloſſum, Zäpfleintraut 64 
Ep NAME 
rbeer 64 
latifolius - - 64.65 
myrtifolius. aculeatus 64 
racemofüs 65 
Verus - 64 


405 Ruta 


Ruta, Raute; VII, 66 
' chalepenhis ‘69 
foliis decompofitis - 68 du- 
plicato-pinnätis -- 68 in» 
cifis-71 ümplieibus - - 


ans ur: 67 
inifolia 69 
montana 68. zı 

patavina 68 
Mlveſtris gr 'graveolens 


468 Unil ae 9 npior 


hbdariffe, ibifeus;) air 
dariffa, iv. 816 — 
Sabina, Juni Sade⸗ 
baum, Vv; 188. are, Fi 


Saccharum , Butertff, F 
. WU, 2 


. ‚ofhcinale 
 fpicatum go 
Sagina, Maſtkraut, von, Ss 
erecta 
foliis lineari -Janceolatis = 
procumbens 


‘8 
ramis procunentibus· 82 


ſcapis -- 82 
virginiä 
Saar ao 84 
chinenfis - - 86 
foliis maximis - » 26 
bancifolia . nad 7 86 
-.. minor -- : - >» 86 
F — D 886 
ſagiitfolia 84 
trifolia 86 


Salicaria, Zytbrum, Brauher 
Weiderich V,919., 


— 
n 
1 s ” iM 
Rare tn & r > 2 .. A .; 
S - r . 
» 


Ruta? 406 
ar 68 majoribus«föllls ‘68 


“ minima 71 mindr 7r.mi- 


Pe 


co. soribus fobis yı mon- 
tana/ 68 prima’ 68 tenui- 
folia 2 —— 
Ruta muraria 
"Mauerraute, l, * 
Ruyfchiana, Dräsocepbalun; 
Ruyſchiſcher —— 
il, WERE: 
* ‚1820, „aut a N; 
Mr u 
PIVNDWIETWET jıi3 Kiki '- » 
Fir * up = ziel 
5, gaJpicä . on ee 
air ceaulium 264 ha j 
fruticoſa De et 
* “. geniculara -- ©! II KaL 
" "berbacta 2u 
femperviren ⸗ 
virgiaica —— Be 
Salix;; Beide; Wlhiga 
F aegyptiaca vi..t 112 
alba #08. — 128 pertiea- 
TE "et, 2r’t 128 
£1 1a {1/6 Eur u) ;£2 110 
ci Aatihölsoxopbirhd -' . 121 


alpina alni A-ireg — 
0 Solia =! 24 'Fölils -:1I2 
"ss Aueida--- 14 pumila - - 


0 2127113. 114.120 pyre- 


naita 116 ferpylli=- 11% 
altera 104. candido=- 108 
©’ Amerina [= -*- 179. 

" amygdalina -- De 104 
ansuſtifolia 114 pinnonica 
Ax ſylveſtris 104 
aquatica 104. 123. 120 
arabica ··· — 

arborea -- 


——— Beidenbdumchn 


Salicornia, —* 32440 — 113 
VIII, arevaria 718 
annua wo "92 Fl auriia EZ 21 

Rarabica 93 daby- 


or  Salixv 


2» babylöniea'i m 2%. 108 
sneandida se it 108 
Caprea 121: latifolia 129 
pumila· E26. :rotundi- 


Zote 487 1UgofO- -;123 
‚‚fragilis:i,205 100. 108. 125 


uſca 120 
‚gallica - - 404 
glauca RER & (:) 
bajlata A iv. \:,I05 
helice Theophrai 111 

Ne Helix in. as FIO 
. , berbaces + u 384 


ihn 


ovali -- 120 rotundg mi-- 


hermaphrödita_ 97 
‘humilior -- 411 
numilis 121. anguftifolia 121 
latifolia „017 repens 114. 


408 


“ . folia wi 123 7. IQQnA2lı | 
chamaenerü folio. ,, „225 -. Incubacea 4109 
cinerz 4425 lanata Az 
cölore =. “7 JIO ,. dapponum n UNE 9 6, 
‚x. Diofeoridist \ 128 — 123 folio --114. 
Ra „128 >, .., „226. inferne, · · 123 mon 
exotica -- _ , {109 «0... hirlita. ipfiratunda- 123 
floribus pentandris ° 1oz lato folio 3 1128 
foliis anguftis -- 125 craflis PR lento -=- - . 9 3.:°2:104 
-- 118 elliptico- lanceo«* longiflimo - - 1'125 
latis -- 99.Tom 128. fit- lutea mv. ,- 104 
mis-- 110 glabris ·· 99: . major — ı ,..105 
102. 106. x44 integerrimis maxima ⸗.129 
sp  —- 127 integtis - . 115. <upeinvp@Aung 105 
16. 118. 9. 125 laevi- minim ꝛeI14 
so.ogbus --114 lanceolato- minor... 1... „ IIQ 
9) linearibus,-- 121, lingari- \morandra — — 
lanceolatis - - 104 orbi- montana major -- IO2 mi» 
culatis -- 114 OVatis-=- ° nor -- sılı 
j22gilönato-lanceolatisisd ©’ myrfinites . "112 
ots 212.116. 119. 120 prae- ,  myrüllio-- 0... 113 
adonia 125 rotundis-- nyrtilloides 115 
„er 115 rugofis -- x16 ſer- orientalis-- ‚109 
oc ‚Tatis *- 1I05.1006.10®1IZ _,, pentandra 99 
: Suberenatis.... (793. undu- „., Perfigge folio -- 1o2, 105 
atis-125 uttinque · IIE ., perticalis ‚ 129 
folio 'amygdalino.'- - IOoS .. phoenicophleos - - " ı1o2 
anguftiflimo. -:- 225 auri-  pbylicifolia, . . 102 
“.,. eulato,- - 99 .ex:zotundi- platyphyllös 123.129 
Nr. tate-- 129 lato -- 105 ; prima "110129 
llaureo⸗- 102, longifimo procera - @u.:w.' 129 
-- 125 longo -. 108.110 ’ procumbens ==. 121 


pumila alpina -- 114 'an- 
s guftifolia · 121 foliis -- 
119 folio -: 115.116,120 
latifolia - - 119.120 'lini- 


4 'nsplia.,» » ar utringüe 


—*8 114 
p4 uYea 109. 105 

. puitilain - 114 
quae in - J. 129 
Auarta = - . "123 


repens 





\ 


409 Salimsıms 
„I repens ie ggg 
reticulata Er AFI 
'Tiretufa 3 5713 
 rosmarinifolia ' ; 1120 
izubea -- $; 110 
Sabina: = 1%: IIo 
fativa - - 104 
:faxatilis 2.77 VITA 
‘fpontanea - - 102:105 
-ftipulis - - A05. 108 
fylveftris' - - 105 
ſyriaca - - 112 
tenuifolia ' '104 
'tenuior «=  ” ‘III 
tertia TO 110 
itriandra °-- 98 
< viminalis 128, 104 ämerina 
| ray. Au 
“ısitellina ER 104 
ı vulgaris’alba „rj249 ruberis 
IIo.,, ; 


Salfıla, Afroeneris, Sal 
file, 1, 351° © 


Salfola, ae vil,; 135 
N — I“. 240 
. foliis conico-fubulalis --136 
pungentibus 1 
‘, früticofa 140 oribus .137 
 birfata 239 
Kali 1235 
lignofa -- ·c··136 
 muricata, 141 
F Er ‚139 
polyclonos : ‚140 
 profirata ‚236/ * 
 rofacea  " 136 
Sala 139 
| Jativa HN 138 
Soda” _ a 
Tagas 
vermiculata Frutefcens PR 
Salvia, Salbey,, vi, — 
acetabuloſa 461 
—5 442 


Sa Mo 
Aetbiopi⸗ *58 
et rafricana 556 u .. 
E ‚r 7156. 157 en0is 

2 ragreftis .. Nauso 
J \-rargentea 2 — IST 
aurea Puma I56 
© .baccifera 0 146 
47T canarienfis a) "in 156 
caule - = 2.701 ailsıns‘ 152 

ceeratapbgla.- zn». 159 
c Eee ET ..162 


chamaeleagna zinini;. ng 6X 


> -Clandeftina SinnmigI5L 
coccifera -- as Yireag I 
nr colorata e singt 


; corollarum labip:i-m. 4143 
= Rihanna 140 
\ ;difermas den —R 
Aomeſtiea — Mas 
‚rdewinica, «ıı — Ns0 
foliis pmpoßtis a eor. 
datis -- 154. 160cor- 
dato -lanceolaris · 148 


ccordato- oxaus5⸗. 
Ö,rı 157. 165 cordato fagitta- 
ö.i lis· · 155 TO 
lanceolatis - - 159 lineari- 
nuceolatis ·⸗ i43:0blöf- 
2.7 ge 15gtowadnnndzo. 
| 162 Ovato-pblongis - ı 
Ku " Pinmaciido-fmustisd ige 
2). „.pingatim -- 51’ pinmato- 
‚ dentatis - - 162 fimplici- 
Biss 159: Ähwäto-ferrg- 
tis - = 771 143 
-  Forskäblii .. — 
fructum ·· 146 
glutinoſa Re. — 
graeca.- · U — 6 
baematodes us 1* * 
- ‚ bifpanica 
Horminum, Scherachhant 
\ 147 
; hastulana + .145 
. +indica er 171 
t latifolia .. izaR 


yrde 


"ara :Salvia 

"srigrata —V — — 
-- aa) Par we 1.145 

mexicanæ 153 
"minor «= | 2160 
“ ’montana -- '83,.3156 
©... nemorofa 147 
A yutans F ’160 

ofieimalis 0 2144 


orientalis foliis - - — fru⸗· 


tefcens -- ap lautolia 
60 


cue — voie 
Paniculata —A ‚760 

< "7 Pinnata 59 
Ppomiferæ 2145 

€ —— — — 


* renaica 
> . felätea, Defeat Hr 
#21 ferotina 
J ſpinoſa Bon! co 
en 147- ee: vera 150 
Sfyriaca 292. 162 


Herbenaca 151 
2 verticillata 155 
+7 yiHola:- “ u.) 152 
iridis “146 
( articifolia 146 
Saviairum, Teucrium, fal- 
beyartigerÖamander, IX, 54 
Sambac, N IyEtantbes, .. 
Sambucus, deunba vll, 
ae N 
‚zarborea -- : 177.178 
: campeftris ·* 1 — 
canadenſis 173 


caule arboreo = - 177; 178 


——— 73 perenni 


177 

cervina 3178. 
domeftica 17 

Ebulus, Attich 192.173 

fru&u - - ‘177 


42 


Sambueus 
co‘ humilis 173 
montana 178 
nigra 174 
parva 173 
quarta 178 
racemofa 177 -acinis »- 178 
rubra 178 
ſylveſtris 178 
tertia 178 
vulgaris 177 


— Samyda, VII, 182 


Noribus dodecandris 183 
‚follis -- 708 183 

‚ ‚nitida 182 

. parviflora ! BEN 182 

\, ‚pahefcens ‚- "0,283 

Terra 183 

ı .Jpinofa ‚183 
San guiforba;; 4 Wieſenlaopſ 
VIII, 185 

altera mejor. vr; 

canadenſis 187 
major 1 

imedid . En 

ofkeinalis 186 

a tettaſtemon 187 

Sanguiforba, Poterium, ge 

< meine‘Becherblume, V11,385 
Sanicula, Sanifel, VII], 187. 

188 

 canadenfis 189 

et Diapenfia ‚188 
europaea 187 
floſculis omnibus · · 188 

foliis - - ‘189 

' marilandica ‘189 
'mas -- ‚189 

 oflicinarum 189 
Santolina ,. heilige Pan, 

vi, r Id 5 

"alpin Ä 1906 
altera *.*95 


anmde- 


413 Santolina 
anthemoides ” | “196 
Chamaecypari u 0'195 
foliis- - * .196 
rosmarinifolia "195 
vulgo - = 2 . 195 
——— Ariemiſia, hei⸗ 


liger Beyfuß, I, 771 
Sapindus Seifenbeerenbaum, 


VIII, 400. 201 
chinenis.. 4 2OL 
foliis .- ». 201 
 fruticofus. -. 201 
. Saponaria : ı 200 
 /pinofas - 201 
‚srifoliata ; 20X 
Saponaria , — 
vi, 202 | 


caule declmbente .- 205 
‚dichotomo -- 206.207 

‚- oreika * 204 
foliis gramineis +- 207 ova. 


.to.-lancgolatis -- 1203 
illyrica 207 
ntea 206 
‚ ‚major ‚204 
, ‚Minor 205 
ocymoides 205 
officinalis ‚202 
orientalis ‚205 
porrigens 207 
Vaccaria ‚204 
vulgaris 204 


$aponaria, Sapindus, gemei⸗ 
ner Seifenbeerenbaum, 


VIII, 200 


Sappan, Caefalpinia, Brafi | 


lienholz, II, 371 
Sarracenna, Sarraceniſche 
‚Pflanze, VID, 212 
canadenfis » + 212 
Pava er 


wider — 


Sarracena 414 
foliis - - 212.213 
PDurpurea 212 


Sarfaparilla, Smilax, Sarfas 
: parille, VIII, 597 


Saflafras, Lane Saſſafras⸗ 
baum, Vuagz 


— a, Scäkey; V1l,2 
altera 216.217 ———— 
annua cunila -- 217 orien- 

ralis -- 216 
canitata 2172 
cretica 215 folio -- 215 

frutefcens218 — 


domeſtica 217 
duriör 216 
floribus =» - 214 
foliis =... ... 214 
graeca 215 


ortenſis 216.217 aeſtiva 217 
perennis,- 216 five - 217 


juliana . 214 
legitima - - 215 
montana 216 
; ‚pedunculis, - 216 


‚perennis 216 Verteli- „215 


S. Juliani — wRIS 
va. az 
k five 2: 216 
ſpicata 215 
— Jen 218 
Hlveſtris alter 421 
;. Toymbra . . — 
vimineg . ‚218 
virginiana 214 
vulgaris Bortenfis 217 


Satyrium, Stendel, * „219 


albidum wor 
baflicum -- ® 221 
capenſe Rn. 223 
Epipogium 222 
erectum -- 222 


foliis linearibus 221 oMon- 
 gis -- 22 1 0vatlis "1223 
bircinum 


415 Satyrium. 
2: bircmum 219 
nigrum 221 
Plantagineum 222 
Ho yeopens 0002 
,„ Scanienfe „| / =". . 22% 
wire. 220 
Saururus, Eidechfenfhwang, 
©] VI 2 2 7 37376 2 
eurnuus Be = 227 
foliis - - 227 
x matans ° 227 
Saxifraga, Steinbtech, vll, 

= 290 

NAd folla * — — 467 
adſcendenn283 
ajugifolia i 249 
‘ aizoides 244 alpina 250 
‘ +’ "alba 246 petraez 250 


Alpina ericoides - - 24‘ fo- 
lis - - 235, habitu » 233 


[2 
. 
2 3 


7minima 234. 235.251 
3:= mufcoides = - at" ſedi 
c’= Polis „“- 7° 242 
androſartea 233 
© anguftifolia ·243 
20 ap era‘ ?v DEE: 241 
: ll ee 77 
ronchialis 236 
©: Spryoides 235 

Zulbifera 246 
“ pulboß -- 247 
x Burſerianæ er 234 
Br "sacha 233 


caule foliofo -+ 249. 253 
nudo -= 237.238 pauci- 
floro - - : "233 zeptante 


—— 241 
cernua | 247 

€ pitofa P 251 
_Cotyledon | #39 
.erafpfolia x | 237 
‚eretica -- 252 
cuneifoli 239 


Surileaga, : 4ı6 


"exigua -- m! "nase 


foliis compa&is:-- 235 cor- 
‚ dato-ovalibus.-. 238 craf- 
fis -- 234 .cuneiformibus 
-- 239 duris - ..242 el- 
lipticis - - 243. 244 hir- 


3) ‚Yutis -- '233' integris - Be 


‚lanceolatis ==. 236. 23 
ligulatis, = +231 inet 
bua -- 244 mollibus - - 
235 oblongosrotundis - - 
238 omnibus anguftis - - 
253 omnibus trilobis - - 
250 ovalibus’-: 238 ova- 
tis -- 241  palmatis - - 

: 247.253 partim integris 
-- 251 petiolatis -- 240, 
250. 253 radicalibus - + 
"931. 232. 246.248 reni. 
formibus -- 245 rhom- 
böideis -- 237 fimplici- 

“bus -- 242.251 fübova- 
tis - - 238 fubulatis - - 

244 trifidis -- ° 250 
foliorum limbo -- 232 mar- 
gine -- 243 marginibus-- 


231 ora «- 231.232 
geranioides 249 
Geum 240 
granulata 245 
gronlandiceæ 248 
bederacea 252 

. "Hirculus * 243 
bir ſuta 7°." 

» bypnoides 252 
muſcoſa ·c·-·c 2353 
mutaa . 231 
nivalis 230 
noveboracenſis233 
vpoſtifolia- 24 
— 232 Aoribus 

| 233 
- ..petälis - =» I 244 
petraea den! 950 
procumbens == | 253 
punctata 238 


417  Saxifraga 


Scabiofa 418 


pyrenaica foliis -- 251 mi- diffe&ifolia - - 269 

nima --236 tridactylites flore -- 262 

— 249.253 Nofculis - - ..267 
rivularis 248 foliis bellidis -- 271 car- 

\ rofulis - - 234.236 — 271 ee 
cotundifolia 2 alba 246 -- 266 ovato-lanceolatis 
fedi —* * # „ 231 “wi aörPeiolatis - - 269 
ſedoides 235 folio integro 264. 265 ſeiſ- 
fibirica . R 247 fo u 269 
Rellaris _ | — .. = en 
tridactylites — . glabra - - 2. 

dic. - 248. ne 249 graminea -- 275 
verna ir, 2 250 graminifolia. — — 
umbroſa 239 ramuntia 269 

S — bioſe, VII, ‚ Bifpanica 1,6272 
cabiofa, Exa iofe, indica - - vi, 273 
- indurata en 

„air =, arbor Cens-= integra - - 

27% ftu — 3. 274 integrifolia 265 — 
— Tall 261 ifotenfis ‚277 
alba *- 262 — 265 
lg — * 260 latifoli 267 

altera“ 260 Meucantba 262 
altiſſima annu?' - - 261 cae- „ lutea -- 6 


zulea -- 261 fegetum 267 
ännplexicaulis 278 
anguftifolia, alba 276 

flore -- „269 
annua integrifolia 265° tran- 


fylvanica -- . 261 
arborea - - . 275 
arborefcens 275 
argentea 273 anguftifolia 275 
arvenfs 267.269 
atropurpurea 272 
belgica -- 262 
capitulo - - | 269. 270 
caule - - 266 
centauroideg 260 
columbaria 270 
communis 269 
corollis »-- 26 


corolullis quadrifidis- .. .265. 
266. 269. 276 quinque- 
fidis -- 270.274.278 

. erefica 274 capitulo -- 2 27 

Onomat. botan. Kegifter, 


- major 269 alba 276 — 
munior- 269 cum - - 


272 flore - - 269 panno- 
nica -- 262 fatorum - 269 


maritima 27E 
maxima dumetorum - - 267 
leucanthemos 262 

‚ media - 270.27E8 
' minima - - 66 


2 

minor 271 laevis 27I quin- 
ta 260 vulgaris 271 
montana 262.276 calidarum 


.. 262 
multifida -- 281 
multifido folio - - 276 
nona -- 262 

ocbhroleuca 276 


———— —— 281 
orientalis argentea -- 274 


frutefcens - - 270 
palaeftina . 277 
Pannonica -» 276 


) Pappofa 


399 Rofa | Rofai. 400 


eglanteria ” 924.94 «‚zubello Aore -*- 9ax. 954 
eglantina’ dia. -.... 924 .‚zubens --:..; 930 
foecundifima = _ 944 x rübra 9g0 flore-- 930 pie- 
foliis et fru&u -- 933 0do- <. : na -+ 952 five. - 954. 

ratis -- 924 ferratis -- ...; urbana 930 
926° utrinque --,.928 . fanguiforbae "934 
gallica 929.930: — alba -- 935 altera 954 
germinibus globofis - - 931. purpurea 954 quinta 951 

”, 944 ovatis - - 921 931.936 rubra 930 tertia -- 930 
graeca -- 92 „feotia=- .-: - 922 
holofericea -- . 946 “ Jempervirens 7 ‚9g0. . 931 
hortenfis. 930 alba 935, can- ie aduneis -« 924.933 

dida ‘935 rubra -"- 930 reis“ * 928.936 
indica 933 — 935 · 936 pumila 
inermis, foliis » - 921.962 8* en 937 
inibus.-- “ 921 inernfis 4” 934 
intenfe rubens vr — har 933 alba -- 933 
Iutea 4. 8 948 albo colore 959 alia hu- 

omaxima -- 0 0 094. miliör D24 altdra 924.959 

wmileſia RM ’ altior 933 - afperior - - 
minor majalis" * '* °92 2 933-959 auftriara -- 956 

. niofchata, caüle'- : 950 et 9, colore -- 933 foliis -924 

damalkenziü5o — w , folio.-- 959 fructu· 928 
95: feinpervire as 931 inodora - - 933 odora-- 
fimpkei flote * 951 .,; , 924.933 odorata -- 933 
‘multiplex - - B F 029 pomifera - - 928 Proce- 
mufcata 952, Mor 933 quarta 928 ter- 
‚mufcatula or tia 949.961 vulgaris - 933 
‚mufcofa -- © 952 ,trachyna .. .. 0954 

non fpinofa - -' 9ax. 925 villoſa 9026.928 

octava 49 5 virginiana - - . 962 
odorer = 9925 vulgo proveniens 933 

:sparva -- ‘926 Ä 

* pendulina B Roſa marina, Fucus, Meer: 


pimpinelliifolia 921. + roſe, IV, 118 
- pomifera - - .„ 928 Rofa finenfis, Hibifcus, fine 


——— 928 ſiſche Roſe, IV, 810 
— caule - - £ ee Rosmarin 1 
ore - - + major —— 964 
fpinofifima » - = alter ignobilioe ° 966 

punicea «= 956 coronarius = = | „= 
urpurea | hortenfis - - | 
uarta -ofhcinalis 964 
quinta 936 fpontaneus =» = 966 
— colors 954 Tylveftris feu major 966 
au - 


947 Roöyena, 


400 Royena " 
Royenaj Koyenifche Pflanze, 
V:l, 968 
foliis lanceolatis 969 ova- 
tis . 969 
glabra | 969 
birfuta 970 
lucida 969 
villofa 970 


Royehi,: Caötus, Royeniſche 
Fackeldiſtel, ů, 360 Co- 
nium, Ropens Sxhieling, 

M. 55 


Royöc, Morinda, geſtreckee 
indianiſche — 
239 


Rubia, Roͤthe, vun, I: 
— oh 
‚anguflifolia - 
— 
erraticæ — 
foliis · 
in Ruflia - - i 
legitima:- - N 
lucida 

major‘ 
maxima .- 
pereęgrina 
———— — 
Ravennas 
ſativa 
ſylveſtris 
finctorum 1ſativa 


— Himbeere, VII, 24 


alius - - 


alpinus .. * * 


alter 20 
americanus » + 18 
arcticus 

arvenſis 22 
baceis - - 
Batis 
Caefus , Bocksbeere 18 
canadenſi⸗ 23 


00.90 00 02 oo oo oo 90 0 00 00 oo oo O 00 oo⸗ 


anguftifolia 
Fe fi 


Rubus 4 402. 


eaule acaleatp - » 20,22°ibi- 
folio -- 27 ere@o --\17 

=, ‚herbaceo -- 26 fpinofo - - 
© 17.22 unißöro:=. ‚27 
. Chamäemorus, Multbeere 27 


+, Dalibarda 


„+ 127 
„excel , F 22 
„ folüig- longiorjl = 28.28 


Qulmato - pinnatis. - - 3 
„guinquelobis = - 25 5 


en *Matis — I: 8 
“ Fruticofus, Brombeere : 20 jan 
“"grandis -- a 22 
‘ ‚Bifpidus — 
Nnüumilior ·6 20 


humilis belgicus 20 ns. 
batus 25 ec 'primus * 
flore - - 
jamaicenis °" 3 
idaeus 14.17.22 absque- - 
26. exilibus -- 17 fru&u 
seörg major ı7 non fpi- 
nofus 26 quidam - - 26 
fpinofus 17 vulgaris 17 


major 22 
minimus 26 
minor "20 
moluccanus 23 
occidentalis 17 
odoratus 24.25 
opeoppısoynohkundudog 26 
paluftris - - 27 
parvifolins "ut 0 nd 
parvus.- - | . 26 
primus 922 
tadice -- 26 
repens - - 2: 6 2O 
Teptans 20 
„» faxatilis wm) 25, 26 
tertius .. &> 27 
tifolius -—- » 27 
vulgaris 22,23 


17 Rudbeckia, Kubdbectifche 
22 


Pflanze, VI, 32 


403.  Rudbeckia 
..folis.- + - cal: . - 33.34 
+ birta * 33 

laciniata 32 

oppoſitifolia 35 
”. purpurea 234 
ramis-- 34 

triloba | ‚33 
Ruellia, Ruelliſche Pflanze, 
vil,37 

americana -*__.. 88339 
. antipoda,, 42 
biflora DE 

‚ Blecbum , RE 

capfulis ——— 40. tereti- 

.bus,. .: ee 

caroliniana .. 40 

— ciliaris 42 

clandeſtina 
“" erifpa 


 foliis petiolatis 37 —* 
bus·- 38 ſuberenatis · 41 


— humilis —D 40 
minore 2 40 
paniculata 38 
* Feauncuii⸗ .. .39 
„repanda 41 
repens 42 
ringens 41 
Arepens 37: 38 
‚ tentaculata- 40 
tuberoſa 39 
Rumex, Grindwurz, Vi, #3 
: Acetofa, Sauerampfee 
2 Acetofela, Schafampfer ' 22 
© >" zeuieatus[panifherimpfer 59 
C- acuta ‚50 
- acutus "49 
> plan 2 


72 a ſalſche Rpabarber 55 


= aquatica = 


„aquaticus J 

Biber | 46 
— 51 
giſpu⸗ 


43 


Rumex | 404 
2. doggmus, Ampfer mit, zween 


Staubwegen 54 
divaricatus 49 
Norwus andrögynis. AR 24 

_ hermaphroditis - 48.53-54- 
“ foliis - - 53 
" folio -- 56 
fru&tibus - + * 
nortenſis - - 
“. ıLunaria, Safenattiger Aimpfet 
F 52 
r — wihernde Ampfer 
t 0 
maritimus 
rs Friebe np 
oral us > 
uftris 
R —— mia hahabarbit 
| 43 | 
“ perficarioides : 2 
‘* pulcher 
' rofeus, tofenartiger@hinpfer 5 * 
Janguineus - 
ſativu 
Fe im e 
—* Nachlichterdimpfer 56 
— Ampfer von Tan⸗ 
— knolliger Ampfer = 
verticilatus , ©. 46 
veſicarius 52 
Rufcus, Mausdorn, vul, os 
aculeatus 
androgynas e 
anguftifolius -- ' ' 65.66 
foliis Eee TÜREN: 64 


Hypogloffum, Zäpfleintraut 64 
Eiopepkgitun, rianorinifer 

rbeer _ 64. 
latifolius - - 64.65 
myrtifolius. aculeatus 64 
racemofs u 65 
verus 1 64 
Ruta, 


405 Ruta Ruta? 406 


, 


Ruta, Raute, VII, 66 * 68 majoribusfölils.\ 68 
chalepenhis 69 minima 71 minor 7L mi- 
foliis decompofitis - 68 du- noribus folis yı mon- 

plicato-pinnatis -- 68 in» tana 68 prima 68 tenui- 
cifis-71 üimplicibus - 69 folia 71 
| — —— — 6 Ruta muräria ,' Alenium, 

e —— 8 * Mauerraute, 1, 880° 

' monta ? 
— Es 2* Ruyfchiana, Dräsocepbalum; 


" iveftris gr 'graveolens Ruyſchiſcher herr 
"08 Halo — ame “11, 660 . 


- 0: f ” 


- 03) jr Bik '- - 
abdariffa, Hibiſus, Sab⸗ 5 a ge 
vorlie, IV.Nı6 Do ars 9 


zu ' caulium El 3 
Sabina, Juniperuc, Sade⸗ ticofa IL 22... 
baum W188; PRO: * nel 0 en 
| | ber acta 790.92 
— Zucerroht, " "ferpervirene‘ AR 
ofhcinale m. en — 8 
icatum 80 Salix;; Weide, ‚Ylih;94 
aſtkrau vu ; r aegyptiaca .. '' II2 
Be M Mer t, 1 . alba 108. 128. 2128 plertica- 
foliis lineari -lanceolatis = “ — is 2 8 128 
procumnben nr ° ae © Be 
ramis pröcumbentibus -> 82 © —S— * 
fcapis - - ne — en N 
—— 3. aaa in 
Sagitcarin, Mesa, Vi, »4 "  278?113. 114.120 Pyre- 
chinenfis - - . malta 116 ferpylli-- ı174 
* foliis maximis - » 2 altera 104 candidv = - 108 
: bancifolia . 86 ©’ amerina GEF nu, 
1: OR . - = 186  amygdalina -- "104 
‚obtußfelia -.. 86 ‚angufifolla {1# pinnonica 
Sagittifolia.c 84 wur Sylvelkris 104 
; — — ii n * —8 104. 123. 120 
caria, Zytbrum, nen 7 sah 
x | Weiderich V. — a 
* — u. arbuſcula, Weidenbhumchen 
Salicornia, —2 — wll:ulyetn.i Di 113 
: v1, 90, © > arenaria —  g18g 
annua aurita ‚Trac — — — 


arabica * daby- 


407 


8 


-. 
# 


Salix ’' 


d babylönica'; m 2%, 1208 
neandida +» und 108 
Caprea (121: latifolia 129 
pumila⸗· EI6- :rotundi- 

folia sus 123 


„chamaengrii follo „223 


eier . 16129 
colore == 7. 7° RLIO 
‚x Diofeoridis‘\ , 128 
ER „128 
exotica - - s „11209 


floribus pentandris ° 102 


foliis anguftis -- 125 craflis „>, lento -- - 
-. 118 elliptico - lauceo«* 


„ „Jatis - - 99.102. 128, fir- 


mis -- 110 gla ris -r,99» 


€ w 2 J 
c102. 106. 114 integerrimis 
N mw 117 integris -. 115. 


0) A216. 1I8,119.125 laevi- 


so.ogbus - - 114 lanceolato- 


— 


linearibus,-- 121, lineari- 
lanceolatis - - 104 orbi- 
culatis -- 114 OVatis - = 
j.22gilöWato-lanceolatis\s“ 


13 Z12. 116. 119. 120 prae- 


idongia ==. 125 rotundis-- 


Br. ı II rugofis 116 ſer⸗ 
ratis *- 105.106.19%113 


fuberenatig..ı (193. undu- 


atis - 125 utrinque - IIE 


., folio amygdalino.'- - 105 


anguftiffimo. -.- 125 auri- 


».,. eulato, - - 99 . ex: zotundi- 
7. tateı=m 129 lato - - 105 


-. „laure® = -, 102, longifimo 


-- 125 longo.-. 108.110, 
ovali -- 120. rotundg mi-- 


More 117 LUgOfO, - -;123 


‚‚fragilis:i 205; 106.108. 125 


or. fufea. >: 5120 
‚gallica - - ‚104 
glauca .- 3rr0duKIÖ 
baflata |. * 2105 
helice Theophrai Zur 
8. Helix iu us TIO 
>, berbaces r. zu 804 
ART 


Salix 
hermaphrödita 
humilior -- 


408 
97 


AIII 


numilis 121 anguſtifolia 121 


incubacea 


latifolia a17 repens 114. 
402 


— 
lanata Anz 
;« Japponum te 


latifelia 123 folio “+. 214. 


>, +, „226. inferne, --, 123,/non 


0... hirfuta_ ip ,getunda- 123 
lato folio 145128 
Yu r2ı 104 

longifimo - - 1'125 
ae To 
. major _ werner 105 
maxima ··1429 
suehrvpPAauog ...105 
minimy:, /;  . ÜsSII4 
minor... 1... „ IIQ 
\morfanidra 171x 
montana major -- IO2 mir 

a: nor - = 11x 
myr ſi nites 112 
—— 113 

.. myrtillöides 115 
.. orientalis. --. 109 


\ 


. 


r 
4 


4 SE 99 
„ perficae folio -- 102.105 
.. perticalis — 


pentandra 


129 

ers A a .. 102 
PIFJONG , .,, 102 
prima "- «110129 
procera - Zt). Fu; '129 
procumbens : 121 


P * 


pumila alpina -- 114 'an- 
guftifolia -- 121 foliis -- 
119 folio -: 115.116.120 
latifolia - - 119.120 :lini- 


„folia 121 utringüe 


ri 
f =: - 
⸗ 1 
ont 
PR . 


ty.” 11 
purpuvea 100. 105 
‚puille-- 114 
quae in -.. 129 
123 


repeuns 


\ 


459 Salröcmse 
-"repens um s/ggg 
reticulata pr :IIS 
Tiyetufa a13 
rosmarinifolia 120 
rubea c· 6 110 
"Sabina, u rie 110 
ſativa - - 104 
ſaxatilis 2.770; I 
ſpontanea - - 102:105 
-ftipulis - - 105:108 
fylveftris - 105 
fyriada - - 112 
tenuifolia == '104 
'tenuior ·c· — 1III 
tertia Ta 110 

itrianda °"- 
viminalis 128. 164 ämerina 
| ro. Too | 
vitellina "203; 104 
_ volgakiig alba ri 129 rubenis 
IIo., 


Salfılla, Afroemeri, „ Sal 
le, l,35r2 © 


— reesytiaco 


Salvia 


€. rAetbiopis 
rırafricana 156 
‚nr 156. 157mm; 
© ragreftis 2.0 2150 
Örrargentes - -- SnEIN: 257 
raurea x (Fuuwawä5 
Ca ‚baccifera nu 146 
sırcanarienhs — 4156 
* .. — 'ol äilsynsii0 152 
eerut 159 
X Ba -.- 162 
25 ——— Yin I6X 


40 ' 
LER 
.. 


- = 
‘ 


—— 


clandeſtina wurniq 51 
— —** 
reolorata isyinng 


- ‚ corollarum labigiem+ 143 
2. eu ,x⸗ 146 


+ diſerma⸗ —8 
Aaomelliea = cl 45 
‚ daminica , ie BET «\159 

‚‚ foliis epppoßtis · aſo cor. 


eu.  datis -- 154 160 or- 
dato- lanceolatis 8148 


£; : cordato - oxatis ⸗AI54. 
Salfola, Salzfraur 135 ÖL: 157. 165 cordato ſagitia- 
— zkr 1, Vi; re ut ie 155; int 
* anceolatis - - ineari- 
— = a ‚tanceolaris ..- ı43:0blöf- 
©: fraticfa 140 Aoribus Rote ee 00} Ss 
birſutTta 239 1... 162 ovato-oblongis - 
Kali . ga *** Pintweiitdo-mustiediig 
lignofa - = —— * <’ „‚pingatim -- x51' piitnato- 
murcadta ‘ii 24 ‚ dentatis- - 162 fimplici- 
patula - - et Büs · 159: lihwätö-ferrs- 
Iyclonos : ‚140 tis -- U .ICL 143 
= Proftrata — De : Forskäblii 7. E31: Tue aD 
rofacea "n.,:. 136 7 fructum ···⸗ 146 
falfa 5 139 * glutinofa mi 
feine, wu 138 ‘ ee — vo - 146 
Soda" I 137 J— maßodes \ — 
Tragus m: 44 r- bifpanica 
„‚vermiculata fratefoens 136 Horminum, Shertahhat” 
147 
Salvia, Salbey,, Vlllr42.162 ; ;hastulana « 145 
* acetabuloſa 61indica ! —— 
1,242 ; ‚latfoliae .. 25 77.; 


— 


l 


"ara :Salvia 
ST lyrata a43 
auf? are L45 
mexicanæ 153 
minor ·· “2.282760 
” montana -= 81.3150 
nemoroſa 147 
mans „io J 


officinalis 


14 
orientalis föliis - - — fru⸗· 


tefcens · a62 laufolia 


syt —. whic!, 1vo 
vi paniculata#i . . -»260 
17! pinnata 159 
pomifera 4145 
hpratenſis· — 
ep pyrenaica 

Ni Telatea, Tafeln En 

NNerotina 
Minoſa — * — 


ee 147. 150 vera 150 
Hriaca 352° eiſti == "162 


Vwerbenacd' . 151 
2verticillata '. 155 
ti wyilofa:-“ + 152 

wiridis 146 
ec urticifolia | 146 
Salviaftrum, Tewrium, fal- 

beyartiger Gamander, IX, 54 
Sambas Mtanthes, oſtindi⸗ 

ſche Nachtblume, Vi, 482 
Sambucus, Hollunder, vi, 
178.177 > 

‚zarborea »- 177178 | 

 eampeflris —- 177 , 

canadenfſis 173 


caule arboreo = - 177 178 
Fr -- 173 perenni 


| ‚a7 

domeftica FH 
»* Ebulus, Attich 199.173 
fru&u - - 177 


4i2. 


Sambueus . 

co‘ humilis 173 
montana 178 
nigra 174 
parva 173 
quarta 178 
racemoſa 177 acinis· · 178 

| rubra 178 
fylveftris 178 
tertia 178 
vulgaris 177 


—* Samyda, VII, 182 


Noribus dodecandris 183 
‚foliis -- 182. 183 
‚ ‚nitida 182 
._ parviflora ; .. 1° 3182 
“, ‚pabefcens ‚ai 183 
 ferrufata: ge te 183 
ı ‚Jpinfa ‚183 
San guiforba;; $ Biefenknopf, 
VIII, 135 
Aalteraæ major. ı. °,- 186 
canadenfis°- 17 
. ‚major, _ 187 
“.medih :» Er 187 
> ofheinalis 386 
“ »tetraftemon 187 
Sanguiforba,, Poterium, ge 


meine‘Becherblume, VII, 385 


Sanicula, Sanifel, VIII, 1 187. 
“188 
canadenſis 189 
et Diapenſia 188 
europaea 187 
flofculis omnibus ·· 188 
ffoliis - - ‚189 
: marilandica ‘189 
'mas -- 189 
 officinarum 189 
— heilige Pflanze, 
Vul, ”19 5 
ee 106 
‚altera 


413 Santolina 
anthemoides "rag 
Chawacryparifär 4195 
foliis - 27. 5.196 
rosmarinifolia 195 
vulgo -- u. 9% 195 

Santonicum,. "Artewäfhe, hei⸗ 


liger Beyfuß, J, 771 


Sapindus,Seifenbeerenbaum, 


VII,.200 2QE 
„ chinenfis vd men 1:05 2OR 
foliis. = ».. 201 
fruticofug .-- 201 
Saponaria 200 
pinoſus 201 
‚trifoliata er: 201 
Saponaria , Selfenkraut, 
VM, 202 —39 


caule dechmbente „= 208 
dichotomo -- 206.207 
N 


ereika , «, si; 204 
foliis gramineis „- 207 ova- 
to⸗ anczolaui 2003 
alyrica ., 207 
Iutea 206 
major I 204 
minor — 
ocymoides 205 
oficinalis : 202 
orientalis 205 
porrigens 207 
Vaccaria 204 
vulgaris 204 


Saponaria, Sapindus, gemei⸗ 
ner Seifenbeerenbaum, 

. Vll, 200 

Sappan, Cae/alpinia, Brafl 

lienholz, I, 3z7ı 

Sarracenna „ Sarta 
/Pflanze, VID, 212 \ 
canadenfis == - '212 


Pava og 
— | 


. . 412 


Sarracen? 414 
"folüs -- RUQTAN2IZ 
Purpurea 212 


| Sarfaparilla, Smilax Sarfı 


» parille, VI, 597° 
San, Ba Saffafrass | 


un A ie Melanie 


Yanırcja, Satürey, Yo, 213 
‚ ‚Altera 216.217 vulgaris 217 

— annua cunila · = 217 orlen- 
ralis -- 216 
eäpitate. 2172 
cretica 215 folio. -- 215 

-„  frutefcens218 ſpinoſa 216 


domeſtica 217 
duridr 216 
Aoribus =, 214 

foliis >=. nn 214 
2 ea 215 
dort .217 aeſtiva 217 
— 216 ſwe· 217 
4 juliana - - BI» i 214 
«.. .Jegitima -- __ + 215 
. -montana © ‚216 

‚‚pedunculis - 2: . .. 216 


‚perennis 216 verticillis „215 


x; 9. Juliani vivt aꝛa15 
ſativa aM... + BIT 
... five -- 216 
c,, ‚Jpicata 215 
* Hinoſa 218 
Vylveſtris altera 227 
‚. Tbymbra 6215 
: vimineq . EI  { 
virginiana 214 
vulgaris hortenfis 217 
Satyrium, Stendel, VII „219 
n2r 
— .. 2221 
capenfe Ri» '223 
Epipogium 222 
erectum -- 


222 
foliis linearibus 221 oHlon- 
gis -- 2210vatia \ -223 

bircinum 


415 Satyrium 


21. hireinum 1 219 
ie nigrum 221 
\r DE 222 
Io gepens : * 223 
ſcanenſe 222 

viride _ Ba 220 
Saururus, Ehdechſeuſchwan 


..  VlU, 227 — 


4 eernuus 227 

folis -- 227 

„, matans 227 

Saxifraga, Steinbtech vu, 
Ge agglal. 

re oa ai A SEE 77, 

Togdfeendens *- © 253 

n ajugifolia 2 249 

1° gizoides 244° alpina 250 

' +’ "alba 246 petraee 250 


alpina ericoides - - 24: fo- 
liis - - 235 habitu » 233 
' minima- - "234 235.251 
4.= mufcoides = - 251° ſedi 


— 


—foliis -- 242 
androſacea \ 11'933 
” anguftifoliae +. 0943 
N aſpera 2040— 241 
autumnalis u 242 
ronchialis 236 
oryoides⸗ 235 

246 
“' pulboß -- 247 
? Burferiana 234 
caeſia 233 


caule foliofo -* 249. 253 
nudo -- 237.238 pauci- 
floro u 233 zeptante 


u. 241 
cernus 247 
cefpitfa . 251 
Cotyledan Ä 230 

crafffolia r . 237 
cretica »- 252 
euneifolia .' .-. ‚239 


.symbalarie,, .._, 252 


er 


Saxifraga 416 


” exigua -- 7 252 


foliis compadis -- 235 cor- 
. dato-ovalibus.-. 238 craf- 
fis -- 234. :cuneiformibus 
-- 239 duris -. 242 el- 
lipticis - - 243.244 hir- 


.) ‚futis -- 233 integris - 257 


lanceolatis ==. 236. 237 
ligulatis ---231 lineari, 
bua -.- 244 mollibus - - 
235. oblongo-rotundis - - 
238 omnibus angultis - - 
253 omnibus trilobis - - 
250 ovalibus‘-- 238 ova- 
tis -- 241 : palmatis - - 
: 247.253 partim integris 
-- 251 petiolatis -- 240, 
250.253 radicalibus - = 


"931. 232. 246. 248 reni. 


formibus -- 245 rhom- 
böideis -- ‘237, fimplici- 
“bus -- 242.251 fübova- 
tis - - 238 fubulatis - - 
244 trifidis -- ° 250 
foliorum limbo'-- 232 mar- 
gine -- 243 marginibus-- 


231 0ora »-- 231.232 
eranioides 249 
Geum — 240 
ranulata r 245 
‚grönlandca 248 
bederacea 252 

. Birculus °° 243 
birfuta 7 240 
bypnoides ee 252 
mufcofa -“ | 253 
 mutata 231 
nivalis 230 
noveboracenis '' 233 

x oppofitifolia 241 
benſolvanica 232 Hloribus 

| 233 
- -petalis = = 4 244 
petraea tu nm 9250 
procumbens == | 253 
.. .Puneiata 238 


pyrenäica 


417  Saxifraga 


pyrenaica foliis -- 251 mi- 
nima - -. 236 tridadtylites 


— 249. 253 
rivularis 248 
roſulis - - 234.236 
cotundifolia 244, alba, 246 
fedi folio - - „ 231 
ſedoides ., 2238 
fibirica . F 4 247 
flelars . . » 2 
—— 240 groenlan- 
dica,, - ..jlaa * 249 
vernz 14 4 250 
umbroſa 239 


Selig Era 
ee 274 arborefcens -= 


27% ftu fcens+-; 3.274 


—X — 


ei ar .- —* 261 


alba *- ° _ 262 
alping * 260 
— A 2609 


altiſſima annu⸗ 261 cae- 
zulea -- 261 fegetum 267 


anplexicaulis 278 
anguftifolia, alba -* 276 
flore -- „269 
annua integrifolia 265 tran- 
fylIvanica -- . 26x 
arborea - - : 275 
arborefcens 275 
—— 273 angultifolia 275 
arve 267.269 
— ——— 272 
beilgica -- 262 
capitulo - - ' 269.270 
caule - - 2 266 
centauroides 260 
columbaria 270 
communis 269 
corollis »- 26 


corolullis quadrifidis » - — 
266. 269. 276 quinque- 
ſidis 270.274.278 

cretica 274 capitulo -- 277 

Onomat, botan. BEER: 


Scabiofa 418 


diffetifolia - - u 
.‚fore -- | 262 
Hofculis - - 267 


foliis bellidis -- 271 car- 
npoſis -- 271 lanceolatis 
-- 266 ovato-lanceolatis 


267 peßiolatis -- 209 


folio integro 264. 265 feil- 
fo 69 


2 
fruticans -- 262 
sglabra - - 262.27K 
_graminea -- 275 
graminifolia 275 
ramuntia 269 
8 4472 
ndica - - vr» „273 
- indurata * 

integra -.- 

imtegrifolle 2% — ar 
iſotenſis 277 
lancoolata 265 
latifolia -» 267 
leucantba 262 
En lutea .- 2 6 


- major 269 alba 276 ** 
‘« munior -- 269 cum - - 


272 flore -- 269 panno- 
nica -- 262 fatorum - 269 


maritima 271 
maxima dumetorum - - 267 
leucanthemos 262 
media - 270. 271 
minima - - 2 


minor 271 laevis 27I quin- 
ta 260 vulgaris 271 
montana 262.276 calidarum 


.. 262 
multifida 2 281 
multifido folio - - 27 
nona - - 262 

ochroleuca 276 


‚opeouxnpouonovaulog 281 


orientalis argentea -- 274 


frutefcens - » 270 
palaeftina . 277 
pannonica -» 276 


419 Scabiofa Scandix 420 


Ä femine roflrato -- 296.298 
ach 272.275 — ſeminibus ER 298 = 
ftratis - 298 lulcatis - 2 
2 rubra 273 Ä 
— hirfuta - - 269 trichofperma 299 
noftras - - 265 Scariola, Laltuca, wilder Sa- 
prolifera ur lat, V, 272 
pterocephala 275 ——— 
pumila 278 Sceptrum Carolinum, Pe- 
quatta -- — dicularis, Carls Scepter, 
uinta == 
virida 262: VI, 849. | 
rubra -- 273 Schoenanthus, Andropogon, 
feptima - - 276 Cameelheu, I, 484 ° 
cula 278 ‘ | 


ftellata 271 annua +- 272 Schoenoprafum, Allium, 
folio - - 272.275 humi- Schnittlauch, I, 293 


lis - - 272 . 

fuccifa, Teufelsabbiß 263° Schoenus, Strickgras, VI, 

Hlvatica | 266 306 Ä 
Syriaca 261 geuleatus. 307 
tatarica 267 albus 310 
tenuifolia montana -- 274 bulbofus 311 
ſive · 276 coloratus 309 
tertia 276 compar 311 
tranfylvanica 261 comprefjus 309 
ucranıca . 2a culmo tereti -- 308 trique- 
vicefima - - | 271 to -- 3009. 310 
vulgaris 269 ferrugineus 308 
Scabiofa, Centaurea, Eifens an “en. * 

orum =» - o 
wurzel ‚N, 731 " fufens 2 
Scammonia, Convolvulus, glomeratus 310 
Purgierwinde, 111, 72 — teutſcher Galgant 
Scandix, Körbel, VII, 94 mucronatus 307 
Antrifeus 297 nigricans 308 
aufralis Ä 298 niveus 311 
Corefolium 296 thermalis 312 
cretica -- 298 ufulatus 311 
grandiflora 298 

infeſta 299 Scilla, Meerzwibel, VII, 316 
legitima - - 208 amoena, Sternhyacinth 320 
nodofa 208 autumnalis 321 
odorata | 295 bifolia | 329 
orientalis - - 2099 communis - = 319 
Pecten Veneris 296 corymbo »-- 319 


procumbens 299 et 
! \ 


421 Scilla 
et -- 319 
femina 319 
hifpanica 319 
byacintboides 322 
italica 319 
Lilio-byacintbus, Lilienhha⸗ 
int 3309 
luftanica 341 
major 319 
maritima 316 
nigra - - 319 
nitentibus -- 319 
Pperuviana 319 
radice folida -- 319.321 
tunicata 319 
sufa - - 319 
unifolia 2321 
vulgaris. +- 319° 
Scirpus, Semfen, VI, 323 
acicularis 326 
acuminatus 330 
antarcticus 334 
articulatus 324 
auftralis . 335 
autumnalis 335 
capillaris 329 
capitatus 325 
capitulo -- 329 


eaule foliofo -- 327 terete 


- - 325.326.328 trique- | 


tro -- 330 
cephalotes 334 
ceſpitoſus 326 
ciliaris 334 
corymboſus 333 


culmo.nudo -- 325.326.329 
fetaceo - - 325 teretiufcu- 
lo -- 329 triquetro . 321 


peroides _ 335 
——— 330 
‚equifeti - - 325.327 

- ferrugineus 331 
Ruitans 327 
foliis - - 327 
folio - - 326 


Sciipus _ 422 
eniculatus | 2 
Holofchoenns * 
bottentottus 334 
intricatus 335 
junci - - 328 
laouſtris 327 
luzulae ne 232 
magnitudine - - 327 
‘ major 328 
maritimus 331 
michelianus 333 
miliaceus 332 
montanus - - 326 
mucronatus 329 
mutatus. 225 


omnium minimus -- 329 
palufris 325 altifimus 4 


panicula - - 328 
planifolius - - 333 
retrofractus 330 
romanus 328 
‚ fetaceus 229; 
— 331 
Picis copiofis 328 
Jquarrofus 333 
Jupinus 229 
Syivaticus 333 
triggnus 336 
friqueter 334 
Scleranthus, Knauel, VIIl, 
341. 342 
annuus 

floribus patulis * 
floris - - 342 
perennis 2342 


Scolöpendrium, Aplenium, 
Hirſchzunge, I, 875 
Scolymocephalum, Leuca- 

dendron, Weißbaum mie 

Artiſchokenkoͤpfen, V,432 

Scolymus, Golbbiftel, VI 
340 


N — | er 


423 Scolymus 


chryfanthemos 347 
foliis - - 346.347 
biſpanicus 347 
maculatus 346 
Theophrafti 347 
vivax 347 


Scolymus ‚ -Cynara , gemeine 
Artifchofe, 11,430 

Scoparia, Cbenopodium,befem- 
förmiger Gänfefuß, 11,884 


Scopolia, Hyoſcyamus. Scopo⸗ 


liſches Bilſenkraut, V,o86 
Scordium, Teucrium, Lachen⸗ 

knoblauch, 1X, 33 
Scorodoprafüm, Allium, 

Graslauh, 15,277 
Scorpiurus,Scorpionenfrauf, 


muricata 
Subvillofa 355 
fulcata | 355 
wvermiculata 354 
Scorpius, Spartium, Scor⸗ 
pionenpfriemen, VIIl, 683 
Scorzonera, Scorzonere, 
VIII, 356 


anguſtifolia 359 elatior = - 
359 fubcaerules - - 359 
caule foliofo -- 361 nudo 


357 ramofo - - 358.359 


* foliis laciniatis 361 lineari« 
fubulatis -- 359 . 


.. 361 
germanica 358 
graminifolia 2358 
birfuta | 362 
biſpanica 357.358 
bumilis 356 anguftifolia 360 


latifolia - - 357 


Scorzonera 424 
laciniata 360 
laciniatis - - ‚“ 360 
latifolia 358 humilis -- 357 

ſinuata 358 
luſitanica - - 359 
major - - 258 


orientalis 360 latifolia - 358 

pannonica 357 :anguftifolia 
360 quinta -- 359 ter- 
tia E; 


360 

pieroids - 361 
urpurea =: 35 

—. 

fylveftris- ..= ) 359 

tingitana  - - 361 

tomentofa 258 


Scrophularia, Braunwurz, 


VI, 364. 366 


americana -- 373 
' annua -- 3609 
aquatica 366.367 major- 367 
‘ montana -- '' 368 

auriculata :" 367 
betonicae folio 368 
: betonicifolia : 73 


3 
canina, Hundsraute 371 
caule quadrangulari - - 366 


quadrangulo . - 367 
coccinea J 373 
cretica 372 


flore coccineo -- 373 lu- 
teo 369 rubro.-- 372 
femina. 367 
foliis cordatis - - 365. 3660. 
367.372 difformibus - - 
370 filicis - - 372 laci- 
niatis 370 lanceolatis - - 
373 lanceolato-linearibus 
-- 368 longe -- 369 


pinnatis ..- 2371 
folio - - 372 
‚frutefcens 372 
glauco - - 72 
hifpanica = - . 370 
lucida 


-- .. 37£ 
lufitanica 


425 Scrophularia | 


lufitanica - - 373 
lutea' - - 369 
major 366 aquatica 367 
ruta -- 371 
marilandica 365 
maxima -- 367 
meliffae folio 3068 
montana - - : 369 
nodofa 365 foetida 306 


orientalis 368 foliis -- 369 


peregrina 372 frutefcens -373 
radice » - 367 
ruta -- ‚, 371 
ſambuci -- 371 
eg ie 37% 371 flore 
379 
faxatilis .. 372 
fcordianae folio 367 
fcorodonia 368 
fcorodoniae folio 2368 
fubrotundo -- 370 
tertia - - 371 
trifoliata 369 
vernalis . 369 
vulgaris - - 366 


Scutellaria, Schildkraut, 


VIII, 375 
albida e \ 380 
alpina 376 
altifima 379 
caerulea - - 379 
cretica 380 


follis cordato - lanceolatis 
- - 377. integerrimis 379 
ovatis -- 376 0vato- 
lanceolatis -- 377 pin- 


natifidis 376 
folio - - 378 
ig 377 

aſtifolia 378 
PT 379 
indica. 879 

‚integrifolia 


378 
wi virginifches Helm | 
auf ‚ 


377 


— 


Scutellaria 


. Iupulina, Hopfenhelmkraut 
376 


. minor 378 
orientalis 376 

. paluftris - - 377 
peregrina 879 
finica - - 379 

- tencrü facie -- 380 folio 
— — 379 
Sebeftena, Cordia, Sebeſten⸗ 


baum, Ill, 154 


a, Roggen, VII, 382 


Securidaca, Coromilla, Beil 
'fraut, 1], 190 


cereale 382 

creticum 387 
orientale 386 
villofum 386 

‚Securidaca, Beilpflanze, 
vl, 388 

erecta 389 
foliis oblongis -- 389 
fruticofa »- 2389 
volubilis 389 


Sedum, fette Senne, VIll,3gr 


— 


acre, Mauerpieffe 399 
Ai20on 393 
. album. | 398 
Anacampferos 393 


- annuum 401 album - 395 


‚ atratum 


procumbente - - 393 

- Cepaea 395 
dafypbylium' 395 
echinatum - - 295 
femina 399 | 
foliis conicis - - 396.400 
cordato - ovatis - - 396 

. oblongis -- 403 ovatis -- 
392% 


03 


aparines facie -- 392 
402 
caule foliofo -- 403 glabro 


-- 309 paniculato · · 395 


426. 


427 Sedum 
392 planis -- 394 pla- 
niufculis -- 392 femiglo- 
bofis -- 396 femiteretibus 
-.- 397 fpatulatis -- 393 
fubrotundis“- - 395 tere- 
tibus -- 401 

hirfutum - - 402 
bifpanicum ” 208 
* bybridum 394 
libanoticum 2394 
minimum 400 frigidum 396 
INecebra - - 400 luteum 
-- 401 montanum -- 403 
non acre - - 401 
minus 397.399 alterum 399 
femina 399 Aoreluteo 397 
folio - - 396.399 haemo» 


todes 397.399 luteum 397 
mas 397 odavum- 400, 


officinarum 399 primum 
399 quintum 397 repens- 
394 Septimum 396 feu - - 
400. 401, teretifolium al- 


bum 399 tertium- 400.402 
paluftre | 402 
parvum acre -- 400 folio 
— 3 
purpureum - - 402 
reflexum | 2396 
rupefire 397 repens -- 398 
rupis - » j 407 
faxarile - - 403. 407 
Sexangulare 400 
ellatum 395 
Televbium 392 
tertium - - 400 
verticillatum 391 
villoſum 401 


Seguieri, Selinum, Seguieris 
ſche Silge, VIII, 423 


Selago, Seiago, VII, 415 


capitata- : 


417 
caule - -. 416 
Coccinea 416 


J 


Selago 428 
corymboſa 415 
dafs | 419 
ericoides 419 
fafeiculata 417 
fruticofa 417 
Iychnidea 417 
pinaftria 418 
polyfta chya 417 
rapuncnloides 416 
Spu ria N “ 4 16 
tomentofa 418 


Selago, Lycopodium , fannen= 


artigeBärlappen, V. 88 ı 
Selinum, Silge, VI, 420 


Carvifolia 422 
caule -- 423 
foliis - - 423 
foliolis - - 422.423 
ladtefcens - - 421 
Aonnieri 423 
paluftre 421 ladtefcens 422 
Seguieri 423 
fubla&tefcens -- 422 
Sylveftre 421 
Sempervivum, Hauslaub, 
VII, 425 
arachnoideum 429 
arboreum 425 
arborefcens 426 
canarienfe 426 
caule - - 426 
foliis radicalibus - - 427. 
428: * 
globiferum er 428 
birtum 428 


majus 426.427. alterum 426, 
427 arborefcens -- 426 


primum 427 
montanum 428 
primum 527 
rubrum =» =. 429 
fediforme 429 
five - - 426. 428 
keitorum 426 


Senecio, 


‚429 Senecio | Senecio 430 


Senecio, Kreuzpflanze, VIl,  zaludfus | 443 
43) perkcifolius 432 
abrotanifolius 449 ac ch olius * 
J 
— — — pe Pfeudocbina, unächte China, 
altera 437 I urzel 433 
americanus - + 432  BDweigerus 438 
arabicus | 448 zurpureus 433 
afiaticus - - 433 © * 447 
aureus 442 De 447 
byzantinus 446 faracenicus 444_ 
canadenfis 441 ar Er 433 
divaricatus 432 Aeanı > 439 
Doria 444 Jylvaticus 437 
Doronicum 445 omentofus - 440 
elegans " 439 j 2. er 435 
erucifolius 439 trilobu⸗ 436 
filifolius aa, . Yaricofas 438 
foetidus 436 432 
foliis craflis -- 446 crenato- * = 436 aethiopicus- 433 
dentatis -- 447 integris — atus 442 
-- 443 lanceolatis - 445 ke ches 433-435 


lineatis -- 442 ovato- Senega, Polygala, Klapper⸗ 


lanceolatis - - pin- 
a ——— — ſchlangenwurz, VII, 233 


. 437 Pinnatis - - 436.437 Senegal, Mimofa „ Schoten« 


finuatis - - 6 
gan, 435- — dorn, V1, 179 
alimifolius enna, Caſſia A, 
— #7 S > Mia, Senna, II, 649 
bieracifolius 431 Serapias, Serapias ‚vi, 
hirfutus - - 436 454 
Jacobaea, Jakobeblume 441 bulbis fibrofis- 455: 456.457 
ilicifolius 447 capenfis 458 
incanus 439 pinguis 436 cordigera —* 
linifolius 442 grandiflora 457 
lividus 435 latifolia 454 
longifolius 446 Lingua 455 
maderafpatanus - - 433 -  longifolia 456 
major ive-442. vulgaris 434 radicibus fibrofis -- 456 
minor.434 latiore -- 437 rubra 457 
vulgaris 434 — — 
—— — 437 Seriara, Paullinia, amerika- 
| — 437 nifche Paullinifche Pflanze, 
xemor 443 VI, 842 , 


O4. Seriola, 


43T Seriola 
Seriola, KRugelträger, VI, 
460 
aet nenſis 460 
cretenfis 461 
laevigata 460 
urens 461 
Seriphium, Bufen, — 
cinereum 
fufcum er 
plumofum 462 


Serpentaria , Ariftolochia, 
| Schlangenwurzel,, 1, 750 
Serpyllum, Thymus, Quen⸗ 
bel, IX, 119 a 
Serra, Fucus , fägenartiges 
Meergras, IV, 120 


Serraria, Leuradendron , für 


genartig gezahnter Weiß- 
baum, V, 434 
Serraria, Plantago, apulifcher 
Wegerih, VII, 160 
Serratula, Scharte, VIll,468 
alpina 470 con foglie - 469 


amara 474 
arvenfis, Haberdifell 475 
babylonica 475 
centauroides 474 
coronata 479 
elatior -= | 472 
foliis - - 471 
glauca 472 
marilandica -= 473 
multiflora 471 


7 

noveboracenfis 472 altiffima 
*- 472 maxima - - 472 
praealta 472 angufto - 472 


centauroides -- 470 
Salicifolia 471 
fcariofa 473 
fpicata 


- 


430° 


Serratula. 


43? 

Jauarrofa - 473 
tin ctoria 468. 469 
tin&oris 469 

‘ virginiand -- 472 


Sefamum, Sefamfraue, VI, 


9 . 
— foliis - - 


481 
indicum 482 
orientale 482 
pedunculö - = 482 
verum 482 
'veterum 482 

Sefban, Aefcbyncmone, egypti« 


ſche Schampflange, I, 143 
Sefeli, Sefel, VI, 481 


ammoides 483 
annuum 483 
elatum 486 
foliis - - = 
glaucum 
Hippomaratbrum , Mferdepil 
485 
maflilienfe 485 
‚ montanum 482 
perenne - - | 487 
petiolis - = 483- 484 
Pimpinelloides 481 
pumilum 484 
pyrenaeum 486 
quae ferulae -- 485 ſaxi- 
fraga - - 485 
Saxifragum 486 
tortuofum 484 
Turbith 485 
Sherardia , Sherardifche 
Pflanze, VII, 492. 493 
arvenfis 493 
foliis fenis - - 493 
‚ fruticofa 494 
muralis 493 
Sherardiana, Malva, Sher- 
bardifche Malve, V, 961 


. Sibbaldia, 


433  Sibbaldia 
Sibbaldia,Sibbatdifche Pflan⸗ 
de VII, 495 | 
ereöla 
procumbens 495 


Sibthorpia, Sibthorpiſche 
Pflanze, VI, 496 


africana 497 
europaea 496 
peregrna 497 
Sicyos, Stichling, VII, 498 
angulata 498 
foliis quinquepartitis -- 499 
Garcini 498 
laciniata 498 


Sida, Seide, VIIl, 499 
Abutilon, Sammtpappel * 


alba 

alnifolia = 
americana 504 
ahatica 505 
capitata 506 
. caule -- 501 ; 
eiliaris 500 
cordifolia 501 
crifpa 506 
criftata 506, 
erecta -- 503 


foliis cordatis -- 506 cor« 


dato-ovatis - = 499 cre- 
natis - 506 Ovatis - 503 
hirta - - 507 
humilior - - 502 
jamaicenfis 502 
indica 505 
major - - 502 
occidentalis 505 
paniculata 502 
— 503 
3 

retuſa 
rbombifolia 500 
Jpinofa 499 
Zriquetra 501 
uifulgata - - 501 


Sida 


434 
vifcofa 503. 504 
umbellata 501 
urens 503 
urticata - » 503 
Sideritis, Gliedfraut , VII, 
508 

alpina -- 512 

\ canarienfs 508 


cretica 508 tomentofa - 509 
foliis hirfutis -- 513 lanceo- 


lato-- linesribus -- 512 
genus -- | SIE 
heraclea 514 
herbariorum quarta 514 

quinta 513 ſexta 512 
herculea -- 


514 
birfuta 513 procumbens 514 


hifpanica - - 511 
byffopifolia 511 
incana 511 
lanata 514 
monspeliaca - - 513 
monspeflulana 513 


montana 510.512 parvo -- 
510 fcordioides -- 513 


orientalis - - 510 
perfoliata 509 
prima -- 514 
Yomana 510 
Seordioides 512 
feptima 512 
five -- 513 
Syriaca 509 
tertia 514 
Valerandi - - 512 
.verticillis - - 511 
Sideroxylon, Eiſenholʒ, VIIl, 
520 
decandrum 521 
foetidiſmum 522 
inerme 520 
Iycioides 20 
melanopbleos , afrifanifge 
Vogel Firfpe Ä 521 


mite 


435  Sideroxylon 


mite 523 
primum =- 520 
Spinofam- 521 
tenax 522 


Silaus, Pewcedanum, Silau, 
VI, 920 


Silena, Eilene, VII, 526 


acaulis 540 
amoena 529 
anglica 526 
antirrhina 535 
armeria 537 
Behen 533 
bupleuroides 532 


caule foliofo - - 530.532 


fubdichotomo -»- 533 


ceraftoides 1528 
conica 532° 
conoidea , 532 
corymbo - - 535 
crafhfolia 530 
cretica 536 


floribus alternis -- 527 ere- 
&is - 539 triftylis. - 537 
foliis lanceolatis - - 528. 


529.531 lanceolato-ova-  . 
Sinapis, Senf, VII, 555 
alba | 556 


tis -- 538 obverfe - 532 


fruticofa 530 
gallica 528 
gigantea 531 
hirfuta - - 528 
inaperta 535 
luſit anica 526 
mufcipula . 536 
mutabilis 528 
noftiflora . 534 
nocturna | ' 527 
nutans 529 
. paradoxa Ä 540 
penrdula 533 
petalis bifidis -- 530 bilo- 
bis - - 0535 
polyphylla 537 
Portenfis 535 


filiquis +. 


Silena 436 


quadrifida 538 
quinquevulnera - 527 
rubella 535 
rupefträs 538 
Jaxifraga 539 
fpica - - . 527 
Friöta 533 
Theophrafti 537 
vallefa 539 
virginica 534 
viridifora Ä 531 


Siler, Laferpitium, Roßkuͤm⸗ 


mel ’ V, 331 


Siliquaftrum, Cercis, gemei« 


ner Judasbaum, II, 789 


Silphium, Silphium, VI, 


546. 548 | 
Afterifcus 548 
connatum 549 
foliis -- 548 
laciniatum 547 
perfoliatum . 547 
folidagonoides 548 
trifoliatum 549 
trilobatum 549 


arvenfis 555 
braflicata. 561 
chinenfis 560 
erucoides 560 
hirfuta - =» 560 
hifpanica 560° 
intana 559 
Itarra -» 561 
juncea 559 
laevigata - 559 
nigra 557 
orientalis 556 
pubefeens 560 
pyrenaica 558 

558. 561 


437 Sinarum 
Sinarum, Sium, Zuckerwur⸗ 
zel, VII, 589 


Siriboa, Piper „ oftindifcher 
Pfeffer, VII, 111 


Siſon, Siſon, VII, 56 5, 


Ami 56 
Amomum, Amömlein 566 
canadenfe 566 
foliis - - 566 
foliolis -- · 567 
inundatum 567 
quod -- 566 
Segetum 566 
verticillatum 567 
Sifymbrium, Kaufe, — * 
alterum 
altiſmum 


enpbibiun Bafeeti 5 sr: 
annuum - 


aquaticum, Ball errettich 57: * 
570 
arenoſum 576 
aſperum 578 foliis -- 577 
Barbareae, 580 
Barrelieri 576 
burfifolium 574 
Cardamine 570 
corolla -- 


79 

foliis imis - - 572 infimis - - 
572 lanceolatis -- 575 
pinnatifidis - - 578 pin- 

. natis -- 570.571 pinnato- 
finuatis - - 576 radicali- 
bus -- 574 variis -- 572 


indicum 573. 

integrifolium 581 

Iris 580 

Loeſelii 580 

monenſe 575 
nurale 


575 
Nafturtium, Brunnkreffe 569 
orientale 580 barbareae - 581 
palufire 572 minus -.- 578 


zepens --* 571 


Sifymbrium 438 


pinnis - - 579 
polyceratia 574 
Pyrenaicum 570 
Rana | 581 
filiquis - - 574 
Sopbia, Sophienfraut 578 
friäifimum 581 
fupinum 573 
Hlveſtre 571.572 
tanacetifolium 570 
tenuifolium 572 
tertium 570 
terreſtre 572 
valentinum 577 
vimineum 576 


Sifyrinchium, Schweinsrüf 


felblume, VI, 584 


americanum - 585 
Bermudiana 584 
caeruleum parvum -- 585 
palmifolium 585 


Sifyrinchium, — ſpaniſche 


Schwerdlilie, V, 91 


Sium, Waſſermerk, VII, 


587. 588 
anguftifolium 591 
aquaticum » - 539 
Berula 592 
Craterae majus 592 


erectum - - 589 
Falcaria, Sihelraut 590 
foliis firmis -- 591 pinnatis 

‚--588 radicalibus - .)589 


aecum 591 
atifolium 587. 588 
majus 588 
maximum - - 588 . 
medium - - 588 
minus 589 
inf, Ninſiwurzel 589 
nodiflorum . 588 
primum -- 592 
rigidius 590 


ficulum 591 


> 


Smyrnium > 440 


Sinarum, Zucfermurgel "589 Smyrnium, Smyrnenkraut, | 


439 Sium 
five - - 592 
verum 592 
umbelliferum 592 
Sjoanea, Sioanifche Pflanze, 
VI, 594 | 
amplis caftaneae -- - 5095 
dentata 594 
‚emarpinata 595 


A Smilax, eg rin 
afpera 595. 596 foliis - Oor 
—— - - 596.601 in Za- 
zyntho 597 indiae -- 600 
Bo -- 60I peruviana 


- 597 prima 596 ter- 


tia 596 vera 390 
Bona nox . 
'bryoniae - - — 
caduca 599 


caule aculeato - - 598 an- 
gulato -- 596.597 n 


ti =» I 
China, Chinawurjgel 598 
claviculata - - 600 
excelfa 596 
flexa - - 596 
foliis - - 600 
berbacea 600 
indica - - 397 
laevis lauri -= 599 mari- 

landica - - 600 
Janceolata 600 
laurifolia 599 
minus -- 598 
non fpinofa - » 600 
—.. ..- > 
peruvi 


Pfadochia, falfche * 2. 
urz 


— — 
farmento - - 598 
Sarfaparilla, Sarfaparile 3 > 
tamnoides j 

virginiana - - er 
viticulis - » 

Zeylgnica 598 


99 A 


VIII, 603 
aegyptiacum 604 
amani montis 604 
aureum 604 
creticum = - 604 
Diofcoridis 604 
foliis caulinis - - 605 
integerrimum 605 
majus 604 
Olus atrum, Pferdfilge 604 
- peregrinum - - 604 
perfoliatum 603 
femine magno nigro 604 
verum 604 


Soda, Salfola, Soerfalsfraut; 
Vi, ı37 


Sodomeum, Solanım, So; 
domsäpfel, VII, 628 


Soja, Dolichos , Sojabohne, 


ll, 632 
Solanum, Nachtſchatteu, 
vil, 608 
actbiopicum 613 maxime -- 
630 
africanum lignofum -- 609 
fpinofum - - 630 


“ americanum 609 caule- 628 
laciniatum - - 627 molle 
-- 626 perenne -- 627 
ftrychnodendro -- 610 to- 


mentofum - - 609 
annuum hirfutius -- 623 vir- 

ginianum -- 627 
arborefcens -- 609.634 


bahamenfe 630 —— .. 
I 


barbadenfe - - 626 
bonarienfe 613 
calycibus aculeatis - 624. * 
campechienſe 6425 
carolinenfe 628 

caule 


441 Solanum 


caule aculeis - - 629 acu- 
leato - - 625. 627. 628. 
629. 630 inermi - - 609 


ipbylum 610 
Dulcamara, gBitterfüg ‘610 
ferox 624 


foliis et caule - - 63c multi- 
fidis - - 632 quernis 613 
fruticofum 610 americanum 
610 bacciferum 610,631 


fufcatum = 627 
vAurumınpov — 612 
guineenfe 609 fructu -- 023 
bavanenfe ‘ 


hortenfe 622 baccis - - = 
circaeae - - 622 et pyra 
-. 624 five - - 622.623 
igneum -631 
indicum 627 fpinofum - - 


627. 628 
infanum, Fotäpfel 632 
luteum 623 
‚ Iycioides 633 
Lycoperficum,Riebesäpfel 619 
macrocarpon 634 
— Sunfenbrähe 


— * 

— Welanani 
23 

minus 622 

montanum, Berghapa 620 

nigrum 620.623 vulgari - 623 


officinarum .. 623 
paniculatum 626 
peruvianum 620 
pimpinellifolium 619 


pomiferum 614 fru&u - 614. 
619. 624. 626 frutefcens 
- - 629 magno - - 632 

- procerius -- 623 

Pfeudocapficum , ——— nd 


dianifcher Pfeffer 
quercifolium 6 


racemofum 633 


? 


Solanum 442 


radicans 613 
ramis - - 623 
rubrum . 633 
ſanctum 629 
ſativum 623 
ſcandens 612 

Sodomeum&obomsäpfel 628 
fpiniferum - - 63L 


ſpinoſum fru&u - - 632 ja- 


maicehfe -- 632 maxime 
- - 630 profühde -- 629 


tomentoſum 630 


trilobatum 631 
tuberoſum, Erdbirne 614 efcu- 
lentum 619 minus -- 620 


verbafcifoliun 608 
virginianum . :626 
vulgare 623 


Soldanella, - Convokvulis, 


Meerwinde, 11, gı 


Solidago, Goldruthe, VII, 


645 | 
altiima " 647 
bicolor 651 
cacha * 648 
canadenfis 646 
caule angulofo -- 650 ere- 

&o -- 650 
Sexicaulis 648 
floribus - » 650 
lanceolata 651 
laterifolia 647 
latifolia 648 
maxima 64 
mexicana 648 
minuta . 650 
noveboracenfis 650 
panicula - - 646 
rigida 650 
Sempervirens 645 
Virgaurea | 649 

Sonchus, Gänfediftel, VIII, 
655 


alpinus 660 


angufti- 


443 Sonchus 
anguftifolius - - ‘658 
annuus canadenfis - = 661 

ramoſus -- 659 
arborefcens 657 
arvenfis 657 
alper - - 657 
caeruleo lorre _- ; 6 
Caeruleus - - | 660 
canadenfis 


65 

caule eredto -- 657.660.661 
ramofifimo - - 659 
flore -- 660 
foridanus 661 
foliis amplexicaulibus - 657. 
- 659 lanceolatis -- 662 
lanceolato-oblongis- 658 


laevior -- - 657.660 
laevis - - 660. 66L 
lapponum -- 661 
maritimus 658: 
. oleraceus 658 
paludofus »-, 657 
palufris 656 
peduncnlis - - 657.658 
Plumieri ä 661 
repens - - 658 
‚Rbiricus — 662 
tataricus | 662 
tenerrimus 659 
tertius 657 
tuberofus  - 2 


Sophera, Cafıa, Sophera, 
II, 656 


Sophia, Sifymbrium , So⸗ 
-  phienfraue, VI, 578 


Sophora, Sophora, V111,668 
Alba 6 


| L 
alopecuroides 648 
u Bu ralis 671 
biflora 670 
capenfis 670 


foliis - - 7 
Genifla tindoria 9 
genifoides | 


glabra - - 669 
beptaphylla 669 
japonica | EL 
Jupinoides 669 
occidentalis 668 
oroboides 671 
tomentofa 8 
Sorbus, Sperberbaum, VIII, 
672 
aucupalis 674 
aucuparia 672.67 
"domeflica 675.67 
efculenta 676 
. foliis pinnatis 674 
bybrida 5: 
....lJegitima 67 
fativa 68 
fylveftris 674 
torminalis 674 


Sophora 444 


Sorghum, Holcus, Sorgos 


boniggras, IV, 897 


Sparganium, Igelskolbe, 


Sp 


VI, 678 


caule foliisque redis 6 


et butomos Theophrafti 679 


ereölum 6 
Folie .. 60 
minimum 680 
natans 679 
non ramofum minus 680 
quibusdam 679 
ramofum 679 
artium, Pfriemen, Vl11,68 1 
aequicolorum » - 687 
aliud -- 683 


alterum 682.683 flore albo 
683 hifpanicum 688 mo- 


nofpermum - -» 088 
angulatum 684 
arborefcens - - 682 
capenfe 682. luteum - - 682 
complicatum 684 
contaminatum 687 


Dioſco- 


445 > Spartium 


Spermacoce 446 


Diofcorideum 682 Spermacoce, Spermäccce, 
Diofcoridis - - 682 VIII, 699 
foliis inferioribus - - 686 antuum, foliis -- 699 


ſparſis - - | 682 
hifpanicum 682 alterum 688 
fiore. candido 683 pri- 
mum 682 quartum 688 


quintum 683 
junceum 682 
macrolobum 682 
monoſpermum 683 
orientale · 684 
patens 688 
primum | 688 
purgans | 687 
radiatum 686 
Seoparium . 684 
Scorpius 683 
fepiarium 681 
fpbaerocarpon 688 
[pinofum 687 
tertium - = 683 


Speciofa, Statice, anſehnliche 
Grasblume, VI, 757 
Speculum Veneris, Campa- 
nula, Srauenfpiegel, II, 
440 
Spelta, Triticum, Spels, IX, 
. 289 


Spergula, Spark, VID, 693 - 
annua »- » 697 
arvenfis 693 
foliis filifformibus - - 697 
oppofitis - - 697 
fru&u pendulo 605 
Jar icina 697 
nodofä 697 
pentandra 66 
faginoides 697 
_ Spergula, Mollugo, oftindi« 
ſcher Weichling, Vl, 212 


eredta fubhirfüta -- 699 


glabra - -- 699 
birta 699 
Ä bifpida 700 
procumbens 700 
ſpinoſa 700 
fuffruticofum 700 
tenuior 
verticillata 699 
verticillis - - >69 
Sphaeranthus, Blumenfu- 
gel, Vl, 701 
africanus 702 
cbinenfis “ 702 
folio oblongo, minor 702 
indicus ur | 701 
pedunculis - - 708 


purpurea alata ferrata 702 


Sphagnum, Torfmoos, VI, 


706 | 
alpinum "707 
arboreum | 207 
cauliferum -- 707 


heteromallon - - 707 
palufire 706 molle -= 707 
fubulatim - - 707 


Sphondylium, Heracleum, 


teutſcher Baͤrenklau, IV, 
772 


Spica, Lavandula, Spik, V, 


358 


Spica venti, Agroflis, Acker⸗ 


ſtrausgras, J, 216 


2 Spicanthus , Ofmunda , 


ſchwediſche Osmunde, VI, 
694 
Spigelia, 


447 Spigelia 


( 


t 


Spigelia, Spigelifche Pflanze, 


VIII, 712. 713 


antbemia 712 
marilandica % „718 
quadrifolia - - 713 
Spilanthus, Acmelle, VIIl, 713 
Acmella 714 
‚atriplicifolius 715 
infipida 714 
oleracea 714 _ 
Pfeudoacmella. 714 
urens ‚713 


Spina Chrifti, Rbamnus, 


Chriſtdorn, VII, 821 


Spinacia, Spinat, vu, 7 17 


fera 

.oleracea . I 
femine fpinofo 718 
‚vulgaris -- 71 


‚Spiraea, Spierpflange, VI], 


720 

altajenfis 728 
Aruncus, Geisbart 725 
chamaedryfolia 722 
chamaedryos foliis > 
srenata 

Filipendula, vother Steinbied 

725 


foliis incifis -- 724 integer- 
rimis -- 722 lanceolatis 
-- 729 Pinnatis 725 


hifpanica - - 723 
hypericifolio .- 722.723 
bypericifolia 722 
laevigata 728 
opuli folio 724 
opulifolia 723 
palmata 728 
Jalicifolia 720 
‚ dalicis folio 721 
forbi:folio - - 725 


forbifolia — 3 


Spiraea 448 
Theophraſti forte 721 
tomentoſa rag 
trifoliata 728 
triloba: 


7:8 
Ulmaria, Johanniswedel — 


Sprengerianum, Hieracium, 


Sprengeriſches Habicht⸗ 
kraut, IV, 848 


Squamaria,Latbraea, — 


Schuppenwurz, V, 338 
Splachnum, Schirmmoos, 
vu, 730. © 
ampulaceum 739 
Juteum — 730 
rubrum — 730 
vaſculoſum 731 
umbraculo - « 731 


Spondias, Myrobalanen, 


VIII, 731. 733 


diffufa, foliis - - 73% 
foliolis - - 733 
Mombin 732 racemis - 733 
_purpurea 732 
Stachys, Roßpoley, VIII, 7 34 
aethiopica 743 
alba angufto -- 743 lati- 
folia - - 738 
alpina | 737 
annua 740 
aquatica 736 
arvenfis 741 
caule - - 738 
cretica 
Diofcoridis En 


foliis cordatis -- 735 hir- 


futis - - 736. 737 lanceo- 
latis -- 741. lanceolato- 
ovatis -- 737 line ari- 
lanceolatls - - 736 ob- 
longo -cordatis -- 739 
folio -- 739 
‘  germanica 


449  Stachys | Statice 450 
germanica 738.739 minor Statice,Örasblume, VIll,>55 
Ki 


39 — 756 
lutinofa 739 Armeria Ä 755 
Birte 74 aurea | 759 
incano - - 743 caule -. 76 
latifolia ·- | 737 caulibus - - 2759 
major - - 739 cordata 756 
maritima 743 Ecbinus 758 
molli -- _ 743 echioides ‘756 
montana 739  ‚ferulacea 759 
orientalis 7409 Sexuofa 758 
palaeſtina 742 foliis caulinis -- 759.760 
palußris 735 foetida 736 e lanceol. -- 758 lanceo- 
Gesneri 736 lato-linearibus -- 758 ob- 
quae galeopflis - » 737 verfe. 757 ovalibus-758 
refla 744 incana 76x 
:- five - » 739 Limonium, Wiberfiog 756 
Spinofa 739.740. minuta 760 
Sylvatica,Bienenfaug 734.735 monopetala 759 
verticillis duodecimfloris - = pruinofa 761 
738 quadragintafloris - - Purpurata 760 
739 fexfloris - - 737.743 reticulata 757 
Staehelina, Stäpelinifche u: 250.757 
VI, 748 — * 
Pflanze, 2 74 Speciofa 757 
- arborefcens, Stähelinifcher fuffruticofa = 758 
Baum 749 tatarica 257 
Chamaepeuce 


749 
calycibus turbinatis -- 750 Stelis, Loranthus, cumanis 


dubia 748 Riemenblume, V 76 
fruticofa, Stäpelinife&ten _ |" ‚3 
de ! 749 Stellaria, Sternpflange, VIII, 
. gnaphalodes 748 763 | | 
imbricata 750 avenaria 76 
Staehelina, Xeranthemum, biflora 268 
Staͤheliniſche Strohblume, caule erecto - - 76 
IX, 632 cerafloides 7 
/ 2 dichotoma 764 
Stapelia, Stapelifche Pflanze, graminea 765 
vi o Holoftea, Augentroſtgras 765 
aphyllos ad nodos -- 751 nemorum ° , : 763 
denticulis - » 751 radians 764 
‚birfuta 751 R 
— Stipa, Spartogras, VIlL,775 
quadrangula 751 arguces 778 
variegata | 751 arificha 3 JF 


Ouomat. botan. Hegiſter. | p 


451 Stipa 

ariſtis plumoſis 776 
avenacea 777 
" capillata 770 
" juncea 776 
littorea 778 
membranacea 777 
pennata 775 
Jpinifex 778 
tenacifima 777 
Stoebe,Stöbe,V111,779.780 

— 780 
ericoides 780 
gnaphalodes 781 
proffrata 780 


Stoebe, Centaurea, Stöbe, 
U, 732 
'Stoechas , Gnaphalium, 
Rheinblume, IV,471 


Stramonium, Datura, gemei: 


ner. Stechapfel, 111, 520 
Stratiotes, Wafferfeder, VII, 
789 
alcoides 789 
alismoides 790 
aquatica 790 
potamios 790 


five potamios aizoides 790 
Strobus, Pinus, Weyhmuths⸗ 


fihte, VII, 76 

_ Struthium,_Gypfopbila, Sel- 
fenmwurzel, IV, 646 

Strychnos, Krähenaugen, 


Vil, 794 
colubrina,Schlangenhol; 795 


foliis - = 795.796 
nux vomica 794 

Styrax, Storar, V111,796.797 
arbor 


797 


Styrax 452 
folio mali cotonei 797 
liquida 797 
ofheinalis 796 


Suaeda, arabifches Seifen. 


frau, VIIl, 797 


anonyma = 

baccata 

fruticofa, arabifche Seifene 
ſtaude 798 

bortenſis 798 
monoica 798 

vera 797 

vermicularis 798 


Suber, Quercus, Korkbaum, 


VII, 629 


Sufannae, Orcbis, Sufannen; 


blume, VI, 590 


Swertia, Swertifhe Pflanze, 


t 


VIII, 807. 808 


-corniculata 809 
corollis quadrifidis -- 809 
- dichotoma 809 
difformis 808 
perennis 808 
rotata 809 


Sycomorus „ Ficus, pharao- 


nifcher Seigenbaum BR 
1013 


Symphytum, Beinwell, VII, 


812 
alterum 814 
Alum, feu Alus 814 
* Confolida major 814 
magnum 814 
majus 814 
ofheinale 812 


orientale g12 folio -- 813 
quidam inulam -- ‘814 
radice tuberofa 814 
tuberofum 814 


Syringa,- 


453 Syringa 
Syringa, $linder, VI, 819 


babylonica - - 821 
caerulea - - 821 
flore caeruleo 821 


foliis lanceol. integris 822 


T. 


er „ Nicotiana , ges 
meiner Tabaf, VI, 449 


Tabernaemontana, Taber: 
nämontanifche Pflanze, 


VI, 823°‘. 
alternifolia 825 
Amfonia 825 
eitri foliis undulatis 824 
citrifolia 824 ° 

cymoſa 826 
foliis -- 324. 825 
frutefcens · 825 
grandiflora 


| 825 
Jaurifolia 824 flore - - 825 


Taeda, Pinus, Weyhrauch⸗ 
fichte, VII, 71 


Tagera, Cafia, Tagera, II, 646 
Tagetes, Sammtblume, 


VIII, 826 | 
er ecta 827 
indica 827 
indicus minor - » 827 
maximus redus - - 828 
minuta 828 
multiflora - - 828” 
patula 827 
Tagetes, Otbonna, ſammtblu- 
menartigeOthonne, V 1,702 
Tamarix, Tamarisfen, VII, 
833 W 
altera 834 
fruticofa - - 835 


Syringa 
-laciniata 822 
laciniatis foliis 822 
lufitanica 821 
perfica 821 foliis -- $a2 
vulgaris 819 
galica 834 
rmanica 834-835 
umilis 836 
major -- 834 
Narbonenfis 834 
orientalis 836 
pedunculis - - 834 
fylveftris femina 836 
| 3% 

Tanacetum , Rheinfarteh, 

vl, 837 
africanum -- 838.839 
annuum 839 villofum 840 
Balfamita, Sranenmünze 84x 
ceitrinum 841 
cotuloides 842 
crithmifolium 838 
foliis pinnatis - - 839.841 
frutefcens 838 
hortenfe -- ü 842 
_ humile 843 
incanum 839 
matricariae -- 841 
millefolii foliis 84t 
monanthos 842 
monanthemum - - 842 
fbiricum 839 
Su: uticofum 838 
vulgare 840. 841 


. Tanarius, Ricinus,oftindifcyer 


WBunderbaum, VIl, 890 
Tapia, Crataeva, eigentliche 
Todtenbeine, IIl, 260 
Taraxaci, Hieracium. moͤnchs- 
kopfartiges Habichtkraut, 

IV, 831 
Tara 


455 Taraxacum 


Taraxacum , — 

WMoͤnchskopf, V, 409 
Tartonraira, Dapbne, Daph« 
ne aus Provence, 111, 512 


Tatula, Datura, blauer Sted)« 
apfel, Ill, 521 


Taxus, Eibenbaum, VIll, 851 


baccata 851 


baccifera 853 


lutea foliis et ramis 853 
nucifera 853 


Tazetta, Narciſſus, Tazette, 
VI, 381 
Telephium, Telephskraut, 
X, 1 
Dioſcoridis 
‚foliis - - 
Imperati I. 
legitimum Imperati 
muofotidis foliis « - 


oppoftifolium 
repens - - 
feptimum 
T elephium, Sedum, gemeine 
fette Henne, vi, 392 


Tendo, Fucus, Meerfenne, 

| IV, 73 | 

Terebinthus, Piſtacia, Terz 
pentinbaum, VII, 129 

Tetrahit, Galeopfis, hanfarti« 
ges Katzengeſicht, IV, 244 

Tetralix, Erica, Sumpfheide, 
il, 785 

Teucrium, Gamander, IX, 


18. 36 
Achaemenis 43 
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Teucrium 456 


alterum 36 
americanum = - 42 
Arduini 43 
afaticum Ä 42 
aureum -- 39 
baeticum 25:26 
Botrys 20. 21 
Belion ‘40 
calyce campanulato - 19.46 
campanulatum 7109 
canadenſe 29 
capitatum 40 
capitulis - - ; o 


4 
Chamaedrys, Bathengel 34 
Chamaepitys, Schlagkraut 22 


corymbis - - 37-39 
creticum 26 
cubenſe 41 
delphinüi -- 25 
Aavum | 35 36 
floribus -- 28 


foliis aliquötles - - 21 cor- 
datis - - 30.32.36 cunei- 
formibus - - 19.38 inte. 
gerrimis -- 25.28 lanceo- 
latis - - 24.25.30.37 lan- 
ceolato -linearibus -- 27 
linearibus --- 27 multi- 
fidis -- 19.20.21.25 ob- 
longis -- 35 ovalibus-29 
Ovatis -- 28. 29. 32. 34. 36. 
43 ovato-· lanceolatis · 34 
ovato - oblongis - - 25 
pinnatifidis -- 20 quin- 
quefidis -- 22 fimpliciter 
trifidis 23 fuborbiculatis 
-- 38 fubovatis - - 36 
tifidis -- 22 tripartitis 


— 22 
fruteſcens · 46 
fruticans 25 baeticum 25.26 
fruticofum -» 32 
bircanicum  . "30 
hifpanicum -- 26 


hyflopifolium - » 27 
Icorodonia, Scorodonie 31 
Iva 


457 Teucrium 


Iva 23 
latifolium 26.36 
Laxmanni 41 
Iucidum 34 
Marum, Katzenkraut 27 
mafhlienfe 32 
mauritanum 24.25 
montanum 36.37 
multiforum 28.29 
nijjolianum 21.22 
orientale 20 
pedunculis - = | a7 


peregrinum - - 25 
Polium, Bergpoley 38 
primum 36 
N R umägtes 
Schlagkraut 


Ppumilum * 
pyrenaicum 38 
zamulis ·- 41 
regium -- 34. * 
Salicifolium 
Scordium, Bachenfuoblaud3z 33 
Abiricum 29 
ſpinoſum 40.41 
fupinum 37 perenne - 20.22 
verum 36 
virginianum =» - 31 
virginicum 30 
 vulgare - - 36 
Teudrium , Veronica , 90. 
manberartiger Ehrenpreis, 
IX, 481 


Teuthrion,, Teucrium , Gas 


mander aus $anguebof, 
IX, 56 


Thalitrum , Wiefenraufe, 


IX, 59. 65 
alpinum 59 = 
' minus - - 


Americanum je 
anguftifolium 6 
anguftifimo folio. 5 | 


 Thalidrum 458 
aquilegifolium 65 


canadenfe 61 


caule foliofo -- 62 filiformi 
-- 60 fübnudo -- 6o 
contortum 66 ° 


Cornuti 61 

dioicum 61 
:. "Bavum 6 

flore albo 65 incarnato 6 


foetidifimum 60 
foliis adfcendentibus -- 64 


erectis -- 65 patulis - - 
60, 62 wiplicato- - pinnatis 
66 


hybridum .. 66 
lucidum 65 
majus, florum - 66 foliis - 6L 

folliculis - 66 ſiliqua - 65 


‘ minimum -- 60 


minus 61 alterum -'- 65 
afphodeli - - 61 grumo- 
fa - - 6r lucidum - - 65 


five -- 62 
montanum - - 60 
nigrius -= 65 
nigrum | 65, 
petalodeum 66 
pratenſe 64.65 
Purpurafcens 62 
quintum - - 66 
quorundam 65 
fecundum -- 65 
— . 66 

IrIcum 

. Üliqua -- 60. 8 
ſimplex | 67 
tenifolium 62 
tuberofum : 6 


virginianum -- 


Thapfi, Digitatis, panifhe 


Fingerhut, 111, 591 


. Thapfia, Thapſie, IX, 71 


| afelepium 


72 
Karotae facie 72 folio 72 
foetida 


7x 
PzZ foliis 


459  Thapfıa 
foliis pinnatifidis ..- 


garganica 

Jatifolia ee 
major 72 
prima 71 
quorundam - » IE 
five Turbith - - 73 
tenuifolia -» 72 
tenuiore folio, apula 72 
thalictri folio 73 
trifoliata 72 
vera et -- 72 
villofa 71 


vulgaris, carotae efligie 72 
Thapfus , Verbafum, Boll» 

fraut, IX, 440 
Thelypteris,, Acroflicbum , 


vollblühender Sumpffar⸗ 
ren, J, 107 
Theobroma, Cacaobaum, 
IX, 78 
angufla 80 
Cacao 


78 
Guazuma, Guajumabaum 79 


Thefium, $einblatt, IX, BL 


alpinum 

amplexicaule 34 
capitatum 82 

capitulis - - 82 
caule ere&o - - gr diffufo 
82 
eupborbides 85 
Noribus 81. 82 
Frifea 84 
funale 83 
Linopbyllon 81 
' paniculatum 84 
Scabrum 83 
fpicatum 84 
 firillum 85 
umbellatum 83 
Thevetia, Cerbera, theveti- 
ſcher Schellenbaum, 11,788 


Thlafpi 460 


3 Thlaſpi, Taſche IX, 85 


album - - 90 
alliaceum 87 
allium redolens 87 


alpinum 92 bellidis - - 90 
alterum 87.89.91 mitius-gI 
arvenfe, Bautenſeuf 86 per- 
foliatum -- gı filiquis 
latis 87 vaccariae -- = 


| badenfe 


Burfa pafloris, — 
gen 
campeſtre 25 
capfula - = 236 
capſulis - - 89 
cardamoides 89 
cum - - | 87 
Diofcoridis 87 
drabae folio 87 
et -- | 89 
fatuum Ä 93 
foliis - - | gI 
genus - - 
birtum 2 
latifolium 89 
latius . 87 
majus 87 
minimum. 92 
minus 89. 


montanum) go alterum gr 
burfae -- gı glafti folio 


91 pingui - - 88 
nıgrum - - 87 
officinarum 90 
oleraceum 92 
pannonicum 90 
parvum .. 88 
peregrinum 86 
perfvliatum 5 91 
platycarpon 87 
bes. 87. 90-92 
pumilum 92 
laxatile 87 
filiculis -..“ 98: 91 
ſiliquis .. 88 
vaccariae folio -- 92 


461 Thlafpi 
verum -- ..90 
villofum 89 
vulgatifimum 90 
vulgatius 90 
Thora, Ranunculus, ſchweize⸗ 


rifher Hahnenfuß, V11,685 
Thuja, gebensbaum, IX, 104 


apbylla 

cupreffoides = 
occidentalis 105 
erientalis 106 
five Thya vulgo 106 
ftrobilis - - 106 


Thymbra, Satureja, cretifcher 
Saturei, VI, 215 


Thymelaea, Dapbne,fpanifche 


Daphne, Ill, 511 


Thymi folia, Lytbrum, Blut; 
fraut mit dem Thymian» 
‚blatte, V, 923 


Thymus, Thymian, IX, 11 8 


Acinos 122 
alpinus 122 
caulibus - - II2 
cephalotos 123 autumnalis 

..- 125 
durior 121 
foliis - - | = 


lufitanicus - - 123 
Maſtichina, Maftirkraut 123 


noftras 121 
Piperella 124 
Serpylum, Quendel 119 
Tragengianum 124 
villoſus 123 
virginicus 124 
vulgaris 121 
Zygis, Gundelkraut 121 


Tiglium, Croton, Purgierkoͤr⸗ 
ner, Ul, zus8 


| Tilia 462 
Tilia, Unde, IX, 129 
americäna 133 
ampliflimis - - 133 
europaca ' 129 


femina 132 folio -- 132.134 
foliis acuminatis .- 132 Cor- 
datis - - 133 cordato- 
lanceolatis - - 133 majo- 
ribus - 134 molliter - 133 


folio minore 134 
minor 135 
fativa 133 
fylveftris 1235 

. urbana 133 
vulgaris - 133 
Tillandfia,Tillandft (hePflan- 

je, IX, 137 

foliis -- 137 
lingulata 137 
media --- 138 
monoflachya 139 
paniculata 138 
parafitica major -- 138 


maxima -- 137 parva 


' 138.139 
polyflachya 138 
recurvala 139 
ferrata 137 
tenuifolia 138 
ufneoides, grauer Bart 739 
atriculata 3137 


Tinus, Viburnum , Baftarb, 
lorbeer, IX, 500 


Tirucalli, Eupborbia, oſtindi-⸗ 
ſche Euphorbie, Ill, 906 


Tora, Caſſia, Tora, II, 647 


Tordylium, Drehfrauf, IX, 
164. 166 
Antrifcus, Bettelläufe 
apulum ı65 minimum 
creticum 
'ere&um hirfutus - - 
P4 


166 


463 Tordylium  Tracheium 464 


et Gordibion 165 Trachelium, Camparula, 
foliis pinnatis - - 166 Glockenblume mit Neffels 
u 165. 166 — blättern, II, he 
Br 166 Iradefcanti, After, Trades 
minus limbo -- 164 ſcantiſche Sternblume, J, 
narbonenſe minus 165 89. a. 
—2* er ® radefcani,Trobekantifie 
peregrinum 167 Pflanze, IX, 179 
Syriacum 164 -  axillaris 180 
caule geniculato -- 180 
Tormentilla N Blutwurz, criſtata 181 
IX, 168 geniculata 180 
erecta 169 malabarica | 179 
heptaphylium 170 nervofa 180 
radice repente 170 papilionacea 180 
reptans, kriechende Tormen⸗ virginica 179 
tille 170 Tragacantha, Aſtragalus, 
Tournefortia, Tourneforti. wahrer Tragant, J, 947 
re Pflange, IX, 172 Tragengianum, Thymus , 
cymoſa "174 i IX.ı 
Fertidifima es; cretiſcher Thymian, ‚124 
foliis —- 173.174 Tragia, Tragifhe Pflanze , 
frutefcens humilis «-- 174 AX, 184 
bir ſutiſima 173 alia ſcandens = - 185 
bumilis 174 Chamaelea 186 
reclinata diffufa - - 174 involucrata 185 
fcandens, foliis - - 174. Mercurialis 185 
Jerrata 172 fcandens, foliis - - 185 
Suffruticofa 174 volubilis 184 
volubilis 173 urens 185 


Tournefortiana , Malva, Tragopogon, Bocksbart, 
TournefortifejeMalve, V,960 IX, 187. 189 


lterum 
Toxicodendron, Rbus, — = 
Gifebaum, VII, 860 calycibus -- 188 
caule - - 
Trachelium ß) Halsfrauf, crocifolio - - dor 
‚ 176 crocifolium 190 
azureun umbelliferum 177 Dalechampü 191 
caeruleum 177 flore luteo 188 
foliis ovatis «= 177 foliis gramineis -- 188. 189 
umbelliferum 177 lanceolatis - = 193 


lunatum 


465  Tragopogon Tribulus 466 
lunatum 192 lanuginofus 210 
luterım 188 Maximus 210 
luteus communis 188 terreſtris 211 americanus - - 
orientale 188, 189 210.212 ciceris -- gıı. 
picroides 191 212 fructu -- 210 ma 
pomifolium 189 jor - - 210.212 zeylani- 
pratenfe 187.188 cus- 211 
puniceum 190 Theophraſti 212 

reo - ca .. — 
oo ag a 7° Trichilia, Trichilie, IX, 213 
Purpureum 190 foliis pinnatis - - 214-215 
{ylveftre - - 190 ı _oblongo-ovatis 215 
villofum 190 glabra 214 
virginianum 192 Guara 215 
havanenſis 214 

Tr agus, Sal/ola » ftachlichtes birta 213 
Salzkraut, VI, 135 ee 5 

Tremella, Gallerte, IX, 201 trifolia 214 


adnata 


20 . 
Auricula, Yudasohe - 203 Jrichomanes, Knoͤpſchen- 
cyathiformis - - 203 farren, IX,218 
difformis 204 adiantoides 220 
fluviatilis - 204 Canarienfe 22XL 
frondibus -- 203 capillaceum 221 
hemifpbaerica 204 erifpum 218 
juniperina 202 fronde - - 219 
lichenoides 203 birfutum 219 
lobata -- 204 membranateum 218 
Noſtoc, Noſtok 202 polypodioides 219 
Ppurpurea 204. Pyxidiferum 219 
fubrotunda - - 204 Jcandens 220 
terreftris -- · 203 Sinenfe 220 
verrucofa 203 tunbrigenfe 219 
Trianthema,Porgel, IX, 207 Trichomanes dentatum, 
decandra - 208 Ajplenium, gezahnter Wie⸗ 
monogyna 207 bertbon, I, 879 
entandra 208 , 
ortulacaftrum 208 Trichomanes ramofum, 
Afpienium, ältıger Wie⸗ 
Tribulus, Burzeldorn, IX, 20 2 
cißoides en SE berebon, I, 881 


foliis octo - 212 fenis -210 
foliolis quinque parium 211 
fubquadsijugis - - 210 
uwum =- ‘ 210 


Trichomanoides „ Albk- 
mum, rother Wiederthon, 


1, 879 


P 5 Tricho- 


l 


capitulis globofis - - 238 la- 
teralibus -|- 247 fefilibus 
- - 247.250 fubrotundis 
-- 235 terminalibus » - 
253 villofis - - 238 
capitulo glomerato - - 243 
oblongo afp. 246 fpump- 
fo -- 249.252 
caule ereto - - 253.255 
nudo -- 249.252 obli- 
quo -- 241 pilofo -- 256 
ramofo -- 245 repente 


.- 252 
Cherleri 237 
clypeatum 246 
comofum 235 
cujus caules «- 247. 260 


cum -- 247 


N s, Haarblume, dilute - - . 247 
— u DBi⸗poridis . 228 
. amara | 223 epithymi - = 256 
Anguins 223 Bi 229 
cucumenia | 223 h if — | 255 
foliis palmatis - - 224 e Pe 00 ß 234 
nervifolia 223 u. er he 239 nn 
puntlata 224 PR SEE * 
Trifolium, Klee, IX, 227 folliculatum- 230 
acaule - - 249 Sragiferum 251.252 
acutum 235 fruticans 248 
africanum » - 248 globofum 237.243 repens 238 
azrarium 253.254 glomersto -- 243 
album incarnatum -- 244 glomeratum 247. 
tricoccum = - 237 glomerulis albis -- 247 per- 
alexandrinum 248 fonatae Cherleri 238 to- 
aliud - - 242 mentofis ..- 251 
alopecurum anguftifolium - - glyeirrhizites .._ 236 
244 latifolium -- 244 hifpanicum 250 anguftifolium 
al efre 242 — 242 
alpinum 235. 236 bybridum 233 
anguſtifolium 244 incarnatum 243 
arvenfe 244 humile -- 245 lappaceum 0.243 
fupinum - - 247 leguminibus - - 232 
blefenfe 237 Lupinafter = 232 
biforum 256° lupulinum = = 255.256 
caballinum 228 luteum -- A 


majus 245 albo flore = 
alterum 243 Clufii - 243 
primum 235.253 
Aelilotus caerulea, Sieben; 
gejeit 228 crefica 231 in- 
dica 228 italica 231 of- 
 fiinalis 230 ornitbopo- 
dioides 232 polonica 229 
minimum -- 256 
minus -- 247 
montano fimile - - 233 
montanum 252 album 253 
anguftifimum -- 244 lu- 

. pulinum 255 purpureum 
-- 243 fpica -- .239 


ochroleucum 257 
odoratum 228 alterum 228 
primum 231 


469 Trifoium “ Trifolium ° 470 


orientale - - 237 komentofum 250 
Pannonicum ', 257 vernum repens -- 240.257 
parvum - 248 uniflorum 248 


eltztum creticum *° 232 
—— 239. 241 album -- ———— Kroͤtengras, IX, 
268 


235.253 alterum 235. 241 


annuum -- 233 flore.-- . bulbofum 270 
235.241.255 folliculatum frudtu - -, 270 
-- 250 luteo-croceum 255 maritimum 270 
luteum - 254 primum palufire 269 
235 . purpureum -- 24I Se 
— 241 fälmanticum Trigonella, Trigonelle, IX, 
250 fupinum -- 237 vul- 270 
gare - - 235 corniculata 
procumbens ‚255 Foenum graecum, Bodshorn 
pumilum -- 237 273 
purpureum lagopoides - 242 bamofa 272 
majus - - 239 montanum indica 274 
-- 239.243 vulgare 241 laciniata 273 
.. veflexum 232 leguminibus pedunculatis 
repens 234 271 ſeſſilibus 274 
reſupinatum 249 monspeliaca 273 
rubens 238 platycarpos 271 
ſalmanticum 250 polycerata 271 
Scabrum 246 rutbenica 270 
Scapis - - 236 Kane 272 
Icapo -- 236 llata 275 
Free = 222. Trillium , dreyblaͤtterichter 
gend 254 Nachtſchatten, IX, 27 5 
ica longiore -- 243 fub. cernuum 276 
rotunda - = 244 ereölum j 276 
- fpicatum 239 Jefhle 276 


fpicis oblongis - - 225 ova- 
tis -- 246.254 einlibus Tripolium, After, Meerftern« 
--2 47 firepentibus - 255 ume, ], 887 


fubrotundis -- 248 vil- 'Tripolium, Mefembryantbe- 


lofis - - 241.243 mum ‚ fternartige afrikani⸗ 
I es air ſche Zeige, VI, 114 
— 245.246 purpu- Trionum, Hibifcus,aufgebla- 
reum -- 246 fener Jbifh, IV, 822 
ſtriatum 247 
ſtrictum 233 Triticum, Welzen, IX, 283 
Jubterraneum 236.237 —* u 284 


fuffocatum 1.256 . ariftatum 285 
u ariftis 


471 Teriticum Troglodytarum 472 


ariflis carens 287 circum- Troglodytarım, Mufa, Af⸗ 
vallatam 285 munitum 285 fenmuſe VI, 274 
cinereum - - 285 N 


compoſitum 297 Trollius, Engelblume, R, 306 
Nloribus - - | 290 apaticus 306 
bybernum 285. 287 corollis patentibus -- 306° 
involucris =» - 291 europaeus. 305 
junceum 292 : flos | 306 
locufis - - 287  humilis, flore patulo 306 
majus -- 28 Ä 
— 296 Tropaeolum , indianiſche 
monococcum, Einkorn 290 Kreſſe, IX, 306 
polonicum 288.289 foliis - - 307.308 
radice annua - - 285.287 hybridum 308 
fibroſa -- 292 repente majus 307 
.- 292.296 minus 307 
— —* 2 peregrinum 308 
vepens, Mecken . 202% 328 
se > Tfiantpacca,Michelia, Tſiam⸗ 
— Zn 289° paccabaum, VI, 147 
elta, Spelj 28 } | 
fBica bafı ramofa 298 if. Tuber, Zycoperdum, Teüffeln, 


cha -- 291 mutica 287 V,854 
quadrata „- 288 villoſa Tuberaria, Ciſtus, Ciftröslein 
-- 288 mie Wegerichblättern , 


tenelum 291 


turgidum 287 ll, 1007 
typhinum -- 285 Tulipa, Tulpe, [X,31 
unolaterale - 207 — — — 
vulgare = - 287 bononienſis - = 373 
Breyniana 31 
Tr — ii Gesneriana 315 
ze, 18, 302 italica prima 315 
'annua 303 lutea bononienfis 315 
es —— — minor lutea italica 315 
culatis -- 303 ecalycula- —5 | er 
| tis » = 303 Tulipifera, Liriodendron, ge: _ 
. foliis - - 303 meiner Tulpenbaum, V,706 
fru&u = - 303 Ä 
Lappula 302 Tuna, Caötus, Tuna, Il, 363 
femitriloba 303 - : 
villofa - - 303 Tupa, Lobelia, Tupa, V,721 


Trixago, Rbinanthus, jüdi-- Turbith, Sefeli, Turbiehfefel, 
ſcher Hahnenkamm, VIl, 841 VII, 485 | 


Turnera, 


T Tufälago 
urnera, Turneriſche Pflan 474 
IX , 330 ne 
cifoides Tiphium - - a 340 
EEE u 2 > 
rutef‘ er I ı 
a en. hieraci =- 340 
‚idoides 332  Pybrida. 339 
Almifolia 35 Japonica 341 
7 330 montana -- 343 
— Convolvul — 339 
7 —— — Peſtilen wur 342 
urritis, T ſcapo i bri 339 
hurmkraut, IX, — — 
alpina thyrfo - 338 
en . 335 * vulgare > 
oliis - - 34 oO 
birfuta 334 ypn * Kolben, IX, 345 , 
minor 334 — 
T Mine, 335 clava mafeola - - 347 ” 
ufil - 
1ago,Auflattich, IX, 337 Italia 346 
z * 341 edia 
ae 339 paluftris - - 346 346 
dentata 337 Typhol aea. U; 347 
339 lige Urene IX, langſtie⸗ 
lex, Stechgi 
n 
347 * fer, * italica 
capenfis | noftras 353 
europaeus 349 prima 353 
folio ut -- 247  ?umila 353 
a Plinüi - _ Hi a re 
lmaria, H 9 . vulgaris - - 53 
, Spiraea vul 
webel, VII, 7 — * ulgatifima -- 33 
a, U 
Ulmus, Ulmbaum, IX, mon » 357 
americana ⸗ 350 
campeftris 353 — 5* — 357 
foliis - - 350.352 & * — 
fructu -- 352. 353 lab inalis 300 
humilis- 353-354 Jabyrintbiformir 2 
in planis = - se Janceolata 358 
3 latiſima 360 
358 


3 


475 ‚ Ulva 
Linza 359 
lumbricalis 360 
nn —* 358 


oſa 360 
teen r — 


360 
——— Seepflaume * 
rugoſa 
thermalis - » = 
umbilicalis, Meernabel 359 


Umbilicus Veneris, Cotyle- 


don, gemeine Nabelpflanze, 
ll, 224 

Unedo, Arbutus , gemeinee 
Erobeerbaum, 1, 707 


Unguis cati, Bignonia, bar 
badenſiſche Trompeterblu⸗ 
me, 1I, 108 Mimo/a, 
Kagenpfote ‚VI, 166 


Uniola, Spisgras, IX, 


364. 3065 
bipennata 365 
calycibus polyphyllis 365 e 
mucronata 365. 
paniculata 365 
. Spicata 366 


Urena, Urene, IX, 366. 


fruticulofa - - 368 
lobata 367 
ovalifolia _ 368 
procumbens 367 
finuata 367 
Typbolaea 367 


Urinaria, Pbyllantbus, rothe 
Blätterblume, VII, 16 


Urtica, Neffel, IX, 368 


. aefluans 2375 
alienata 378 
altera - - . 37% 374 


tertia 


Urtica 476 
androgyna -= 371 
arborefcens -- 378 
baccifera 378 
balearica 369 
canadenfis 376.377 
cannabina 374 
capitata .. 376 
ciliaris 2375 
communis 374 
cylindrica 375 
dioıca 371.374 

.  divaricata 376 
, Dodartii 369 
erecta - - | 374 
exigua 371 
foliis cordatis -- 374 lan- 
ceolato - ovatis - - 379 

. oblongis - - 375 'ovatis 


-- 371 profunde-. 375 


frutefcens - - 378 
grandifolia 374 

— 374 
int err upta 377 
legitima 369 
major 374 
maxima .. 377 
minor 371 
nivea 6 
parietaria 


‚püulifera 368 facie - - 369 


foliis - - 369.377 parie- 


tariae - - 379 
prima 369 
pumila 370 
racemifera - - 77 


racemofa canadenüs — 
milior - 375 major - 376 
romana 369 altera - - 370 
five -- 369 vel -- 369. 
fativa - - 377 
fexibus - - 371 
ftirpibus - - ” 974 
ſylveſtris 369 afperior 374 
major 374 minor 371 
five - - 369 . 
371 
urenc 


477 Urtica 


Ütricularia 


urens 370.374 altera:374 . JSübulata 


maxima 374 minima 371 . 
minor 371 pilulas -- 369 


prior 3 
vulgaris - - "374 


Usnea, Licben, oftindifche 


Flechte, V, 502 


Utricularia, Waſſerſchlauch, 
1 | 


foliofa 385 
gibba 386 
inflexa 387 
minor 386 
bir Sapımaria, Ge: 
Ä treidefeifenfraut, VII, 
204 - | 
Vaccinium, Heidelbeere, IX, 
: 391 — 
album 395 
Arctoſtaphylos 396 
caule - - 3099 
corymboſum 395 


X, 384 
alpina 384 
bifdaa 386 
caerulea 386 


calcare breviflimo 386 


florum nedario » - 386 


foliis annuis - - 394 obver- 
fe--398: ovalibus - 394 


ovatis -- 396. perenni- 


bus -- 398 rugofis - 393 


frondofum 396 
bifpidulum | 399 
liguſtrinum 396 
mucronatum 395 
Aayrtillus 391 
oxy/ↄcoccos, Moosbeere 398 
pedunculis - - 395 


ramis -- 399 


vulgaris 


473 


386 
385 


Uva crifpa, Ribes, krauſe 


Stachelbeere, VII, 878 
Uva urfi, Arbutus, Sand» 


beere, I, 710 


Uvedalia, Polymnia, virgini; 
ſche Polymnie , VII, 275 
Uvaria, Aloe, flinfende Aloe, 


I, 31 


5 
Uvularia, Zaͤpfgenkraut, IX, 


339 
amplexifolia 
caule perfoliato 
foliis - - 
perfoliata 


Sefhlifolia 


feu -- 
Stamineum 
ftaminibus - - 


Vitis idaea, Preuſelbeere 39 


uliginofum 


399 
390. 
390 
399 
399 


398 
393 
394 

7 


394 


Valantia, Baillaneifhe Pflans 


je, IX, 400 


annua «= 
Aparine d 
articulata 
Cruciata 
Cucullaria 
erecta - - 
glabra 
bifpida 
byposarpos 
muralis 
procumbens - » 


401 
402 . 
402 
403 
401 
401 
403 
401 
404 
401 
401 


Valderia, Potentilla, valderi- 
ſche Potentille, VII, 378 


Vale- 


479 Valeriana u Valeriana ’ 480 


Valeriana, Batrian/I,404 montana 410,411, minor - - 
| 418 fubrotundo -- 4ır 


aeftiva 18 | 
alpina-410 altera 410 2 ofheinalis 407 
liis -- 411.418 folio -- optima s 410 

. 42 minor 407.410 nar- orientalis - - ‚413 
do -- 413 prima 410 paluftris foliia = - 407 ino« 
faxatilis » - 410 dora -- 407 major 409 
altera 409 media 407 minor 407 
annua 406° peregrina - - 406 
calcitrapa 405 perraea -- 416 
campeftris 415 Pbu 409 
canadenfıs 413 pyrenaica 413 
caule dichotomo -- 415, Quarta minor 407 
416. 417 rubra 405 

celtica, celtifhe Narden 411 faxatilis 412 
chinenfis 413 Seandens 413 
cornucopiae 406 fibirica | 417 
dioica 406.407 fupina 418 
- echinata 414 ſylveſttis 407-409 alpina — 
elongata 417 410. 413 foliis - - 406 
exigua - - 407 magna 409 Bor 409 
flore -- 407 prima - 409 
fHoribus triandris - 418-414. $ripteris 410 
418 tetrandris.-- 418 suberofa 412 
foliis calcitrapae 406 cau- van.» 410 
linis -- 407  dentato- vulgaris . 409 


ferratis - - 415 glaberri- Vanilla, Zpidendrum, Banila 


mis -- 405 infimis - 409 
integerrimis - - 4I2 ob- lenwinde, 111, 751 


longis -- 416 omnibus nn. Varroniſche Plans 
2 411 ovatis -- 4711. & IX, 427 

412 pinnatis - - 409 pin- ⸗ 44209 
nato - laciniatis - - 406 — farmentofa -- 429 


radicalibus--- 407.410 bullata 2 
hortenfis 429 curaffavica | . 
indica 406 globofa 428 
inodora prima 411 tertia 405 lineata | 427 
Locufa, Aderfalat 415. ſeq. martinicenfis 429 
lutea humilis 417 fpicis - - 8 
major | 409.410 is 
— 405 Vera Crux, Agave, Agave 
maxima -- 413 von Beracrur, J, 202 
minima 407 nardifolia 413 

planta - - 410 Veratrum, weiße Nießwurz, 
minor 407 annua aeſtiva 406 IX, 432 
mixta 417 album 432.437 


caule 


481  Veratrum Verbaſeum 482 


— 


caule - - 437: 438 maximum - - 444 
flore -- 437.438 montanum · - 444 
luteum 438 Myconi | 448 
nigrum 437 nigrum 444.445 flore - 445 
pedunculis .- 437. 438 folio - - 448 latifolium 
fpica -- 437 445 falvifolium -- 445 
Verbafcum, Königsferze, — 228 
IX, 440 Osbekiüi 448 
album femina - - 443 mas pbiomeides 443 
, 441. 443. 450 pboeniceum | 445 
aliud 448 primum 442 
alterum 442. 443 pulverulentum == _ 443 
anguftifolium - - 450 finuatum 447 
anguftius 453 fve-- 444 
annuum -- 447 fpica ramofa -- 443 raril- 
Ardurus 447 fime -- 44 
aut. 441 — 44 
Blattaria, Schabenkraut 446 ylveſtre 445 ereticum 447 
blattariae foliis -- 449 majus 443 minus 445 
Boerbavii 449 falviflorum -- 448 falvi- 
braflicae folio 447 folium -- 448 tertium 448 
candidum mas 441 tertium 445 
caule - - 442 tbapfoides 449 
creticum'- 447 Toapfus, Wollfraut 440 
—— — 448 vulgare · 442 
emina -+ Verbe 1 
foliis glabris -- 447 —* u — 
444 incanis ·- 442.443 bonarienfis 457: 228 
ovatis -= 444-.445.446 canadenlis - - 
ovato-acutis -- 443 pin- carolinenfis - - — 
nato-finuatis - - 448 ra- caroliniana 
dicalibus -- 449 viridi- caule - - 453 
bus -- 445.448. 450 communis - » 28 
— .. 447 con foglie -- 459 
umile - - 447449 curaſſavica 457 
intubaceum u 448 foliis lanceolatis -- 458 mul- 
laciniatum | 448 tifido-laciniatis -- 460 ob- 
ee mas 442 tufe - - 455 ovatis 454 
latius 42 9 tripartitis - - 460 
leptophylium 447 Vereicaliter = a 
luteum , 44  foio-. n 
Iychnitis 442 minus 444 baflata 453 
mas 442 —— 443 humilior - - > 
et Candela regia - jamai 
no... gia 442 lati jamaicenfs 455 


442 javanica 


483 Verbena 
« indica 454 
> lappulacea 456 
- mafcula 460 
mexicana 456 
minima -» 456 
nodiflora 457, 
ofhcinalis 459 
orubica 454 
‚peregrina 459 
prismatica 456 
reda - - 459. 460 
fcutellariae - - 456 
„five -- 460 
 Swia 459 
Noecbadifolia 455 
xx fupina 460. 461 
tenuifolia 461 
urticae folio 459 
urticifolia 458 
„vulgaris 460 
Verbeſina, Verbeſine, IX, 463 
"Acmella , Aemelle 464 
alata 463 
bifora 65 
— ——— 168 
chinenfis 463 
fruticoſa 465 
Lavenia 465 
* * 
nodiſtora 465 
— —— unaͤchte Acs 
melle 464 
virginica 464 


Verbeſina, Cotula, $augen- 


blume von Jamaica,ill,217 


Vernix, Rbus, Fienisbaum, 
VII, 356 
- Veronica, Ehrenpreis, IX, 
468 
acinifolia 490 
agreftis, 86 


4 
alpina 477 bellidis -- 476 


Veronica . 4834 
caerulea -- 477 frutefcens 
477 pumila -- 475 fer- 
pyllifolia , 477 

altera »-- > 70 

Anagallis aquatica, Waſſer⸗ 

gauchheil 480 

anguftifolia floribus - - 486 
minor 484 redta -- 470 

aphylla 475 

aquatica anguftifolia 481 
anguftiore folio 481 ma- 


jor -- 480 
arvenfis 487 
auftriaca - 


482 

Beccabunga, Bachbungen 479 
bellidioides 475 
caerulea ·- 489 
caule decumbente - - 474 
ereto -- 471.488 flori- 
bus -- 477 fruticofo - - 
472 inferne - - 477 non 
ramoſo - - 476 nudo - - 
475 procumbente .- 483: 
487. 488 relto -- 478 


repente -- 474 fimplici - 


.. 476. 
caulibus fruticofis, - - a. 


procumbentibusg -- ‚491 
chamaedryos foliis- 482.486 


Chamaedrys 484 
conftantinopolitana -- 432 
corymbo -- 47 


cymbalariae - - 488 
erecta acini -- 491 fylve- 


ftris 478 
eredtior - - 471 
femina - 479 
floribus cordatis - - 487 


corymbofis -- 477- op« 
pofitis -- 480 folitariis- - 
478-489.490 fparfis- 479 
picatis -- 471.473, 
flofeulis caulibus -- —* — 
longis - - 48 


.. 2 7 
foliis alternis - 487.488.489 


cordatis =- 482.485 elli- 
pücis 


485 Veronica - Veronica 486 
pticis - - 473 hirfutis - - procumbens 483.4 
486 imis -- 482.484 in- proftrata 48 
ferioribus -- 479 lanceo- quaedam--- 478 
latis - - 481 lineari- lan- recta aflurgens 470 caeruleo 
ceolatis - - 481 oppolfitis flore 471 herbariorum 470 


- = 473. 480. 481. 485 
486.488 ovatis -- 475. 
477. 480. 489. 490 qua- 
ternis -- 469 faepius ter- 
„nis 471 tenuiter -- 482 


folio chamaedryos: 487 
fruticulofa 476 . 
bederifolia 488 
hederulae folio 488 
humicaulis - - 474 
humilis - - 490 
hybrida 473 
incana 472 
latifolia 485 
longifolia 471 


majoranguftifolia · 470 fru- 
tefcens altera 482 latifolia 

.  =- 471 feptentrionalium 474. 
marilandica 491 
maritima 470 
mas 474 ferpens 474 ſu- 
pina -- 474 furredia - 470 
maxima 486 
wminima clinopodiü - - -491 
repens 478 
minor angullifolia - - 484 
foliis -- 485 ferpylli- 


folia 479 

montana 83.490 
. multifida er 483 
numulariae » - 

ofhcinalis 473 
‚paniculata 486 
parva -» 

pelinata 491 
peregrina = "491 
pinnata ; 


— 





minima 473 minor 473 
prima 470 vulgaris - 470 


yomana 

Seutellata —* 
Serpyllifolia 478 
‚Kbirica 469 


Jpicata 472 altifima -- 469 
anguftifolia 470 caerulea 
470cambrobritannica473 
lanuginofa - - 472 lati- 
folia 471 longifolia 471 
major -- 471 minor 473 


reda - - 471.473 
Spuria 470 anguftifolia 482 
‚ Sfüpinn -- : 483 
tenuiflime - - 483 
terreftris - - 491 
tertia fruticans 477 
Teudrium 481 
triphyllus 488 
vera et major 74° 
verna 489 trifido ..-. 489 
virginiana - - 469 
virginica 469 
vulgaris -- 475 
vulgatior - - 
vulgo didta 2 
V erutum, Centaurea,gezahnte 


Slocenblume, II, 744 


479. Veficaria, Alyfum, Blafen. 


alyſſe, I, 372 


475 Vefpertilio, Pafiflora, ame 


rikaniſche Paſſionsblume, 
VI, 824 | 


— 
pratenſis 479 latifolia * Viburnum, Schlingbaum, 


omnium maxima 486 ſer- 
pyllifolia 479 
prima -- ATI 


IX , 4099 
acerifolium 502 
canadenie - - 501 
2 _ cafknoides 


m 


* 
ı 


487 Viburnum. | Vicia 488 


cafhnoides Bo omobrychoides 511 
dentatum 501 onobrychoidis flore 512 
foliis ovatis -- 500.501.502 orientalis -—- — 512 
ovato-lanceolatis - 501 pedunculis multiloris - 508. 
Lantana 501 509.510. 5II. 512. 513. 
Lentago 504 518 fubquinque floris - - 
nudum 0. 501 513 uniforis -- 518 
Opulus, Wafferholder 502 peregrina 516 
phillyreae -- . 505 perennis maxima 508 multi- 
prunifolium 501 flora - - 513 
Tinus, Baſtardlorbeer 500 petiolis - - 519 
vulgo 502 — 507 
ativa 513 vulgaris 
Vicia, Wife, IX, 506 Sepium 3 518 folio - 518 
anguttifolia .. 516 perennis 508.518 
 benghalenfis ‚513 fupina - - 519 
biennis 512 fylvatica 509 
 bitbynica x 518 fylveftris 578 altera -- 509 
caſſubica | 509 lutea -- 516 fecunda zıı 
Crocea J 510 ſpicata ⸗-511 fpicato 
dumetorum 508 flore 511 
Faba, Bufbohne — 519 vulgaris ſativa 515 
re luteo - - J 
un — sog Victorialis, Allium, Aller: 
foliis ellipticis - - 512 imis mannsharniſch, I, 273 


— linearib 
i — — * Vinca, Sinngruͤn, IX, 526 


509.517 fubfeflilibus- 516 folüis oblongo-ovatis -- 528 


Graecorum aphace 515 ovatis 527 
bybrida 516 lutea 528 
Jathyroides 515 , Major 527 
leguminibus adfcendentibus minor | 526 
517 eredis -- 515 pervinca 327 
fefülibus - - 512 folitariis rofea 528 
Intes . Vincetoxicum , Afelepias, 
‚ Iuteo - - 516 Schwalbenwurs, I, 831 
maxima dumetorum 508 Viola, Biole, IX, 529. 532 
u ö 515 acadienfis - - 531 
en — Bir 'acaulis, foliis -. 531.536 
multitorasırcaflubica - 510 | „„Folonibus * > 
— 2509 — alpina, folio -- 531 minfma 
narbonenfis 18, 51 -- 532 Purpurea - - 539 
aifolian — 518 en rotundifolia lutea 542 


ar börefi cens 537 
bicolor 


459 Viola Viola 400 


bicolor arvenfis 546 inodora -- 535 lutea 542 
biflora 541 ‚minor -- 535 odorata -- 
caerulea - - 535 534 Purpurea -. 534 fyl- 
calcarata 538 veftris - - 532.535 
Calceolaria 543 mirabilis 54T 
‘canadenfis 540 montana 536 altera 339 Cae- 
Canind 534.535 rulea - 539 floribus luteis 
caule alto -- 537 debili -- 542 folio-- 531 laciniato 
542 diffufo · · 540 erecto folio 5zr latifolia -- 341 
-- 539 procumbente - - lutea -- 544 prima 542 
535 tiquetro -- 344 pumila 537 purpurea - 539 
caulefcens -- 541 nigra 534 
caulibus -- 535 odorata 532. 534 
ceniſßa 535 oppofſitifolia 543 
cornuta 538 palmata 3529 
diandra 545 pedata 530 
elatior 537 pedunculis -- 540 
x ‚enneajperma 42  pinnata 530 
ereda -- + 3 Praecox purpurea 534 
flammea 548 coloria calid primulifolia 1,0 53I 
548 lutea 544 major-544 purpurea 534 fylveftris. 535 
minor 540 feu -- 548 ' pyrenaica - - 338: 
flore albo 549 caeruleo -- sadice-- _ 536 
537 luteo 542.544 rotundifolia - - 542 , 
florbus -- 541 fativa _ 534 
foliis cordatis - - 535 mu-' feapis -- 531 
eironatis .. 549 ovalibus . fuffruticofa 543 
-. 536 ‚ovato-lanceolatis. fylveftris 335, 540 inodora 
-- 537 palmatis - - 530 535 longifolia 537 
reniformibus -- 542 füb- trachelii folio 532 
_ Totundo-cordatis -- 532 ‚tricolor 539. 548 altera 
folio aconiti 531 544 hortenſis- 548 pe- 
fruticoſa 537 traea 540 
grandiflora 543.545 trinitatis minor petraea 540 
birta 531 prima 548 
hiſpanica - - 537 virginiana - - 530 
Hybanthos 543 uniflora 542 
i ra major 
— > Viorna, Clematis, ametifani- 
anceolata 531 ſche Waldrebe, I, 1049. 
lutea Es 542 vi 
luteola - - 542 Yifgaurea, Solidago, gemeine 
mariana - - 530 Goodldruthe, VII, 649 


martia 534 arborefcens -= rn... 
. 537-544 canina 535 fo- Vifearia, Lychnis, Pechnelfe, 
to -. 539 hirfuta .- 532 „812 | 
| | Q3 | Vifcum, 


491 Vifcum 


— 


Viticella 492 


Viſcum, Miftel, IX, 567 Viticella, Ciematis, gefüllte 


Waldrebe, II, 1048 


aphyllum baccis - - 2 Vitis, Weinftof, IX, a 


album 567 
baccis - - 509 
foliis longioribus - 569.570 
geniculatum = - 570 
opuntioides 7 579 
parafiticum - - 570 
“ portulacae foliis -- 370 
pürpureum 569 
ramulis et foliis -- 570 
rubrum 569 
terrefire | 570 
werticilatum 570 


Visnaga, Daucus , fpanifcher 
Zahnſtocher, 111, 528 


aceris folio 


americana =» - * 
arborea 606 
caroliniana 606 
foliis - - 604 
folio apii | .. 606 
fru&u- - - 605 
hederae -- | 605 
beptapbyla 606 
indica 604 
Labrufca, Elarettraube 604 
laciniatis foliis 606 


— Peterſilientraube 
0 


Vitalba, Clematis, gemeine peermedoorica 605 
Waldrebe, II, 1052 felinoides 606 
j fylveftris " 604.605 
Vitaliana, — — — * 605 
(üffelblume, VII, vinifera . 570.004» 
— * vulpina, Fuchstraube = 
| V 
Vitex, Keufdlamm, IX, 573 ker Feen a DI 
Agnus caflus 574 485397 
foliis - - 575 Vulneraria, Anthyllis , 
— Negundobaum 575. MBundfraut, I, 596 
inna 
Give .. 22 Vulvaria „ Chenopodium, 
trifolia 575 Manzenfraut, II, 383 


W. 


achendorfia, Wachen- Waltheria, Waltheriſche 


borfifche Pflanze DI, 


Pflanze ‚, IX, 618 


616 americana 618 
foliis lanceolatis -- 6ız anguflifolia 618 
paniculata ' 617 foliis - - 618 
* rfhiflora 617 indica 618 

— 617. Wedelia, Polymnia, VII,276 


X. 


403 / Xanthium 


Xeranthemum 494 


| x. 


| ‚X sathlum „ Spigflerte, 
X, 623 


canadenfe majus «- * 626 
elatius majus - - 626 
foliis femitrilöbis -- 625 
Infitanicum - - 626 
majus canadenfe 626 
orientale 626 
_ five lappa 625 ftrumaria 625 . 
fpinis - - " 626 
Jpinofum 626.627 
frumarium 625 
Xeranthemum, Strohblume, 
IX, 627 Ä 
africanum -- 629.632 
aliud - - 628 
annuum 627 
canefiens 630 
capenfe - - 630 
caulibus - - 630 
flore - - 628 
frutefcens - - 629 
fruticofum - - 629.631 
herbaceum 628 


V. 


Yucez, Yucca, IX, 645 
‚646 


aloifolia 
arborefcens -- - 646 
“ Draconis 646 
‚flamentofa | 646 


imbricatum 


630 
incanum -= 630.632 
oleae 628 
Paniculatum 632 
proliferum 630 
ramofum -- » 631 
Teceptaculis -- 628.631 
retortum 63L 
Sefamoides 631 
Speriohfimum 629 
fpeciofum - =» 629 
Spinofum 63L 
Staebelina . 632 
tomentofum - - 629 
variegatum 632.631 
veflitum 629 
virgatum 628 


Xiphium, Jris, Schwerblilie, 
V, 88 

Xylopia, Bitterholz, IX, 642 
glabra 6 


IR 


x 


— feiern Commelina, 3a: 
noniſche Commelinifche 
Pflanze, 111, 38 
Zanthoxylum , Zahnweh⸗ 
baum, IX, 650.651 
Clava Herculis 650 


43 
muricata | 642 
Xylofteum, Lonicera,Sedens 
kirſche, V, 753 
* foliis - - 646.647 
foliorum - - 646 
gloriofa 645 
Lindica, foliis aloes 646 
virginiana 647° 
x} Se 
Jpinofum - - 651 - 
trifoliatum 651 


Zazintha, Lapfana, warziger 


Rheinkohl, V, 324 


Zeocriton, Hordeum, Bart 


gerfte, IV, 914 


Zerumbet, 


495  Zerumbet _ 


Zerumbet, Amomurmn, wilder 
Singwer, 1,423 - 


| Zingiber, Amomum, Ingwer, Zuzygium, Myrtus, zweythei— 


1, 421 
Zinnia, Zinniſche Pflanze, 
IX, 659 
floribus numerofis 660 pau- 
eis 0 
multiflora 660 
pauciflora 660 
Zizania, Seehafer, IX, 660. 
661 
aquatica, Wafjerhafer 66x 


palußris, Sumpfhafer 66x 
{ylveftris. affurgens - - 662 


terreftris 66L 
Ziziphora, Zizikraut, IX,663 
acinoides 664 
capitata 663 

- foliis lanceolatis -- 663.664 
bıfpanica 663 
zenuior 663 


Zizyphus, Rbamnus, rother 
Bruſtbeerenbaum, VII, g 20 


| Zoftera, Tang, IX, 666 
667 
666 


ciliata 
marina 


2aoſtera 496 
oceanica 666 
ſtipulacea 667 
uninervis 667 


liger Myrtenbaum, VI, 
357 | 


Zygis, Thymus, Gundelkraut, 


IX, 121 
Zygophyllum, Bohnenka⸗ 


pern, IX, 669 
aeſtuans 671 
album 670 
arboreum, Bohnenkapern⸗ 
baum 671 
capſularum -- 670 
capfulis -- . 669.670.671 
caule aculeato 671 
coccineum 669 
defertorum 672 


Fabägo 669 
foliis petiolatis -- 669. 670 
ſeſſilibus 671 fimplicibus 

- - 672 {ubpetiolatis - 670 


fulvum 672 
Morgſana 670 
portulacoides 672 
proliferum 672 
SeRlifolium 670 
; fimplex 672 
Jpinofum 671 





Deutiched 





Deutfches Negifter, 








Vorbericht. 


ier folgt endlich auch das deutſche Regiſter zu 
der Onomatologia Botanica, ohne welches 
dieſelbige kaum zur Haͤlfte brauchbar waͤre. 


| Einſichtsvolle Männer haben , bey Beurtheilung 
einzelner Theile derfelben , fo wie fie von Jahr zu Jahr 
herausgefommen , die Verfertigung eines genauen, 
und, fo viel möglich, vollftändigen Regiſters über dies 
felbe forgfaltig empfohlen ; und von Seiten des Herrn 
Derfaffers fowohl, als des Herren Verlegers war auch 
fhon binlängliche Anftale darzu gemacht worden. Der 
Derfertiger der beyden Regifter aber befennet frey, daß diefe 
benden Negifter , fie mögen nun ausgöfallen ſeyn, und be— 
urtheilt werden, wie fie wollen, nicht auf folche Art, wie fie 
ieze erfcheinen, ausgefallen wären , wenn er niche durch 
die gründlichen Gebanfen , welche er, befonders in’ ber 
Allgemeinen deutfchen Bibliothek angetroffen, bey 
feinen eigenen Gedanfen wäre geleitet, geftärfer, und 
unterftüget worden, Ä 


R | | Dieſer 


3 


EN acar we 


Diefer Umftand verurfachte vermuthlic) auch, daß Der 
Vorſchlag gefhan wurde, aud) ein 9 areinifches KRegifter zu 
verfertigen. Der Vorbericht bey demfelben lehret deutlich, 
wie man dabey auf Kürze und Vollſtaͤndigkeit zugleich), Folge 
fich) auf den Nugen ber Käufer und Befiger, gefehen habe, 


Das deutfche KRegifter war um Oſtern 1777. 
nach dem eingefhidten und vorgefchriebenen Plane fchon 
zur Hälfte fertig; und man glaubte, daß folhes in wenigen 
Wochen in die Drucderey geliefſert werden Fünnte. Allein, 
wie ſchon gedacht, die gegründeten Gedanken, welche deß— 
wegen geäußert wurden , brachten den Verfertiger des Re— 
gifters beynahe dahin, daß er daffelbe ganz und gar liegen 
faffen wollte. Er fah die Schwierigkeiten gar wohl ein, 
ein Regifter nad) einem fo vollfommen fchönen Plane zu 
verfertigen. Allein, was war gegenwärtig zu thun ? In 
der That nichts anders, als das deurfche Regifter, auf 


welches doc) die Liebhaber und Beſitzer des Werfes fo ſehn⸗ 
lich warten , fo zu verferfigen, Daß in der furzen Zeit von 


einem halben Jahr, in welcher er aber diefem Gefchäfte viele 
hundert Stunden mit unfäglicher Mühe, Geduld und Auf 
merffamfeit aufopfern mußte, doch fo viel Öutes angebracht 
würde, als möglid), nothwendig und nüglic) zu feyn fchien. 


Man verfertigte alfo erftlich ein ganz neues Re— 
gifter nad) den Sinneifchen Benennungen ; man brachte 
Zweytens die Hauptwörter und Beywoͤrter, die bey und 
Unter den Sinneifchen Benennungen ftehen , aber nicht mit 
Schwabacher Schrift gefegt find, in das alphaberifche Vers 
zeichniß; man fegte dvittens, wo es noͤthig ſchien, Die lateini⸗ 
ſchen Benennungen hinzu; man ſorgte viertens, ſo viel moͤglich, 
dafuͤr, daß die Seiten, oder Spaltenzablen, wo Die Sinneifchen 
Gattungen und Arten, als an ihrem eigentlichen Eige, vor 
fommen, zuvorderft angezeigt würden, und nad) diefen erſt 
die Zahlen derjenigen Kolumnen, auf welchen eben dieſe 
Benennungen, durchs ganze Werf zerftreut, theils unter, 
theis hinter den Linneifchen Namen, vorkommen. Endli 
wurde man auch gewahr, daß es unzäblichemal bei 

„9 


PR 0 3% 
„ſo befchreibt, fo benennt dieſer oder jener Pflanzenfundiger 


„bie dritte, die fünfte, die zwanzigſte, die dreyßigſte u. ſ. w. 
„Art von der oder jener ‚Pflanze bey Sinne. „ 


Was follte man nun mit diefen fo allgemein ans 
gegebenen Benennungen machen ? Etwann fie auslaffen ? 
Dieß wäre ein Hauptmangel geweſen. Oder fie unter.der ' 
Gattung bezeichnen ? Dieß wäre fo viel gewefen, als fie 
nicht anzeigen. Und doch follten fie zweckmaͤßig am rechten 
Orte ſtehen. Man fah ſich alfo genöthige, den Linneifchen 
Arten, die unter ihrer Gattung ftehen, mit vielem Zeits 
verluft, die Zahlen vorzufegen. Ohne diefes Hilfsmittel ; 

ätte der DWerfertiger des Negifters, bey Auffuchung und 
—— derſelben die ermuͤdendeſte Arbeit gehabt, mit welcher 
er in Jahr und Tag nicht waͤre zu Ende gekommen. 
Der Herr Verfaſſer hat es nehmlich bey einer jeden Pflanze, 
aber nur uͤberhaupt, angezeigt, wie viel ſie Arten nach 
dem Linne habe. Dieſe haben wir nun in unſerm Exemplar 
berechnet, bezeichnet, und in dem Regiſter bey einer jeden 
Art ihre Zahl vorgeſetzt. Auf ſolche Weiſe konnten wir 
wohl nicht leicht fehlen; hat aber das Exemplar etwann 
einen Irrthum: ſo ſind wir außer Schuld; verſichern aber 
zugleich, daß dergleichen Fehler uns nicht aufgeſtoſſen, und, 
wenn auch irgendwo einer vorkommen ſollte, derſelbe gewiß 
von keiner großen Erheblichkeit ſeyn werde. Die Anzeige 
der Arten, nach ihrer Linneifchen Ordnung, mit Zahlen, 
welche uns mehr nöthig , als unnoͤthig fehien, macht in 
Drucke eben Feine merfliche Weitläuftigfeit, und wird daher, 
wie man glaubt, das Megifter nicht vergrößern ; aus diefer 
Urfache hat man die Zahlen vorfegen laſſen. Und wer weiß, 
ob folches nicht fonft noch einigen Nutzen ſchaffen Fann ? 


| Da man übrigens alle merfchmögliche Sorgfalt 
gebraucht bat : fo wird man eingefchlidyene, oder bennahe 
unvermeibliche Fehler gütigft verzeihen, und in ſolchem Falle 
der menfchlichen Schwachheit was zu Gute halten. Wie 
leicht wird ein Wort überfehen! Wer Fann fich forgfältig genug 
vor allen Zerftreuungen verwahren ! Mer fehreibt unter fo viel 
tauſend Zahlen nicht etwann eine und die andere falfc) ! 

N2 - Hier 
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Hier Fönnten wir nun ſchließen. Allein, Mir 


finden aus -hinlänglichen Urfachen für nörbig, folgende 
Anmerkungen noch beyzufügen. 


1) Wenn bey einitten deutfchen n3ablen der Theil 
des Merfs mit römifchen Zahlen , z.E. IL IV. VI. IX. 
nicht angegeben ift: fo. ift dieß:eine Anzeige, Daß die ange 
zeigte Seitenzahl in dem vorher angezeigten Theil zu fuchen 
fen. Denn ben einer fo großen Menge von Zahlen muf ſich 
nothwendig ein Mangel im Eegerfaften zeigen, wenn folder 


aud) nod), fo voll ift. 


2) Bey einigen Senennungen, Die unfer den 
$inndifchen Gattungen, oder Arten ſtehen, und aus allzuvielen 
Woͤrtern beſtehen, hat man, ſo wie im Lateiniſchen Regiſter, 
nur die noͤthigſten Woͤrter heſett, und die Abweſenheit der 
uͤbrigen mit zwey Queerſtrichlein ſtatt u. ſ. w. angezeiget. 
Doch aber konnten wir uns im deutſchen Regiſter nicht ſo 
kurz ausdruͤcken , wie im lateiniſchen geſchehen iſt. 


| 3) Wenn, unter den Linneiſchen Gattungen, Arten 

mit ihren vorgefesten Zahlen vorkommen, bie unter ei 
nen andern Buchftaben gebören, wie 3. E&r.Purgierförner 
unter Croton fteben : fo muß man unter ihrem Buchftaben 
nachſuchen, ob fie noch öfters in dem Werfe vorkommen. 


4) Verſchiedene Iateinifche Benennungen von 
Gattungen und Arten, welche vermurhlich gröfteneheis ſchon 
im lateinifchen Kegifier fiehen, haben wir aud) in das deuf- 
fehe Regifter aufnehmen müffen ; weil diefelben , unter ber 
ungeheuren Menge der deutfchen Benennungen in den neun 
Theilen zerfireut vorfonnmen , und ohne Anzeige derfelben 
Die KB oltftändigkeit nicht beobachtet worden wäre, Es ift Be 
Die Anzahl derfelben nicht allzugroß. 


5) In den Seitenzablen einiger Theile finden fi) | 
einige wenige Setzerfehler. Dieß dient zur Nachricht, mern 
man im Kegifter hinter einer deutſchen Zahl a oder b antrifit- 


6) Für 





PR 0 4% | 

Ä 6) Für einige Befiger diefes Werks fegen wir noch 
dieß hinzu: Wenn fie ein Wort fuchen, das aus zuſammen— 
geſetzten Wörtern beſteht, 3. €. indianifcher Pfeffer, 

vollblübender Karren, u. ſ. w. und fie finden ſolches nicht 
unter der zweyten Benennung, z.E. Pfeffer, Sarren : fo 
belieben fie folches unter der erften zu fuchen, 3. Er. indiani⸗ 
fiber, vollbluͤhender u.f.w. Finden fie .E. Meerrettich, 
nicht im Buchftaben M. fo werden fie ihn unter Rertich 
finden, u.few. Wir verfichern fie, fie fuchen niemals ver- 
gebens , und gehen nicht leicht irre. | 


7) Zulegt müffen wir noch erinnern, daß, wer ein 
:deutfches Wort auffucht, folches allein im Beurichen Res 
gifter zu fuchen habe. Wer aber eine Isteinijche Benen- 
nnng fuht, muß ſolche zuvorderſt im Werk felbiten, 
und zwar entweder unter der alphabetifchen Bezeichnung 
nad) dem Linne; oder in dem binter den Linneiſchen Denen: 
nungen vorfommenden fpeciellen alphabetifchen Verzeichniffe - 
auffuchen. Findet er aber ſolches an beyden Diren nicht, 
oder etwann nicht zu feiner binlänglichen Befriedigung : fo 
uche er im $ateinifchen Regifter nad) , und zuleßt auch im ' 
Deutſchen. Endlid) wird er es doc) finden. Wir haben 
dann und marın durch gute Freunde die Probe machen laffen; 
und fie ift gluͤcklich ausgefallen. 


Wird indeffen unfere Bemühung, Aufmerffamfeie 
und Geduld, die wir bey diefen beyden Kegiftern redlich an- 
gewandt haben, fo angefehen und aufgenommen, wie wir es 
wünfchen, und wie wir diefelben zu liefern gefinnt gewefen : 
fo ift dieß für unfere Arbeit ein nicht geringes Vergnügen, 
Um, am legten Tage des Jahres 1777. 


| ed 
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Aalbeerenduſch, Vll, 873 

Abaugen, dag, |, 5 

Abelmoſch, IV, 819 

Aberaute, l, 770 

Abereſchenbeere, VIll, 672 

abfallend, Ill, 336 

abgebifien, VII, 390. 

. abgebrochen gefiedert, 1, 12 

Ablactiren, 1, 3 

Ablegen, I, 427 

Ableger von Reben, VIl, 414 

Abrus, Abrus, 1, 13. 11,176. 
1ll, 950. IV, 438, 461. 


V, 257. Vl, 679, 968, . 


970,971,978. VIl, ı22, 
14371441146. VIII 184. 
I, 520, 647 
3 —— gefiederter 13 
Abſchnitt, V ‚267 
abftehend, v1, 840 
Abthon, 1, 874, 879 
Acacla, VII, 898 
amerikaniſche - - IV, 446 
drendornichte - - 1V,448 
große gehörnte VI, 178 
virginiſche VI, 898 
wahre egyptiſche V, 179 


Acacienbaum, unächter virgie 
nifcher VII, 898 


- Wcacienfaft, Vl,ıgo 
Achillenkraut, Achillea, |, 


62,73, 741751 206, 207. 
Vl, ı55. VI, 49% 
Vil, 843 
14 Alpenacıdenfrant 1, 68. 
11,670. V1l,492, 493,494 
VI, 843, 845 
breitbläkterichtes 1,207 
12 Elavennifdhes,Clavennae,l,67 
ll, 1046. ll, 679. V1,155 
vll, 493 
21 cretifches , 73 VI, 158 
VII, 493. VII, 790 
19 edles 1, 71,62 VI, 159,160, 
ı61. Vill, 348, 844 
8 egyptiſches 1,65, 14, 21,2% 
207, VIl, 493 
4 filziges 1,62. 1IV,728. Vl,158 
159,161.V111,790,791/844 


| 3 gemeines Nießfraut, Prarmi- 


ca, 1, 67 
9 geruchlofes 65 
erfahrt 579. V. 10301 


1033 

17 groffes 1,69. VI, 159 

5 _.. 1, 64. V, 1033. 
l, 159. VI, 494 x hi 


509. Achillenkraut 


ı heiliged:1,62, 207, VIl,495 
2 Reberbalfam, Agerätum, 1,62 
10 mit breiten Blättern 66. 
ll, 57. 111,669. VI1,493 
mit Leberbalfamblättern 1,73 

6 mit Stabmurgblättern 64. 


Vl, 159 
18 Scdafgarbe,Millefolium, 1,70 
15 ſchwaͤrzliches 69. V1,156,812 
3 fihelförmiges 1,63 , 
11 ungeduldiges "66 
20 mwoblriechendes 72. V1,156 
159, ı60 
/16 jwergartiges 1, 69, VI, 156 
7 zwenfad) gefiedertes 1, 64 
Achillpflanze, geruchlofe 1,206 
Achimenes Ill, 23 
Achiotl 1, 126 
achtfächeriche V1; 494 
achtſchaalicht VI, 495 
Acinos, |, 85. (.bafilienartiger 
| Thymian. 
Ackerſalat, Locufta, IX, 4135, 
16, 223. ll, 307 
befränjter IX, 421,422 
blafiger 422 
gemeiner 1,240. 1X,421,422 
gesahnter 421, 422 
niedriger 423 
Acmelle, Spilanthus, VII, 
7173. LT, ll, 10517815, 
920. Vlll,450 
5 aͤchte, Acmella, 1X, 464. 
VI, 714: 1,86 
. ı brennende VII, 713 


‘ 


4 falfche, Pfeudoacmella, Val, 


14. 11, 10 
2 gefhmadlofe VIII, 714 
3 Kohlaecmelle 714 
6 mit Meldeblättern 715 
unaͤchte, Pfeudoacmella, IX, 
464. 1,925. Vil, 467 
Acorus, f. Calmus. 
Baſtartacorus V,82 


Adamaram 510 
Adamaram V, ı6. Vlll,oıı 
Adamboe V, 221 | 
Adamsapfel Il, 1027. V,629, 

974. Vll, 325,326 
Adanfonifcher Baum, 4- 

danfonia, 1, 112,1. 11,8, 

23. IV, 317, 630 
Adelefhe VII, 673 


Adelie, Adelifche Pflanze, 
Adelia, 1, 114,83. 
3 Xcidoton 1, 115, 83 
ı Bernardifhe 114. 1,67 x 
2 Feiner Wunderbaum , Rici- 
nella, 1,115 ſ. in W. 
Adhatoda, V, 200 
aus Zeylon V, 200 
indianifche -- V, 204 
Adler IV, 961 
Adlerholz 1,149. 111,134,945. 
VI., 220. Vll, 854. 
. IX, 640 ER 
Adlerfraut VIl, 302, 306. 
ll, 1035, 1041, 10444 
1045,1048,1049,1053y 
1056, 1057: 
unfierbliches , der Sinefer, 


V,29 
Admirabel 1, 431 
Adonis, Adonis, |, 130 
IV, 959 
4 apenninifhe 3, 132. 1V, 756 
Vi, 731 
3 Srühlingsadonis 1, 131. 1, 
. 297,303.11,727,728,726- 
IV, 7441748,755,7561757 
VI, 472,731. VI, 478 
2 Herbſtadonis 1,131 1341494 
579. 11, 838, 842, 843. 
ll, 778, 779, 1063. Vl, 
' 495. Vil, 724, 732 
N 4 ı Soms 
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511 Adonis 


ı Sommeradonis l, 130, 111, 
511, 513 520, 738. VI, 


3, 724 
5 vom DVorgebirge der guten 


Hofnung 1, 133, 110. U, 


904. V, 34. VI, 747. 
vll, 720,742. VI, 708 
Adonssröslein, 
blaßgelbes 1, 131 
aemeined 137 


Acginetiſche Pflanze , Aegine- 


ta, 1,138 
Aehre VII, 710 


Aegiphila, degiphila,1, 138 


Aembilla Vi, 803 _ 
Aeſchbaum IV, 22 


Aeſcherwurz 11, 385 
Hefeulspifche Pflanze, 


Afclepias , 1, 822,653. 


V, 264 
6 angenehme 1,827, 658 
3 bunte 924, 653), 657, 663. 
| IX, 624 
9 euraſſaviſche 1, 829,653,655/ 
6 6, 661 
10 darniederliegende 830, 655 
8 fleiſchrothe 828, 653, 6541 
650, 6571 660, 
gelbe 837 
glatte 836, 656 
große 657, 658, 659 
groͤſte 823. 11,46 - | 
28 Fnollige 1,834, 658, 660 . 
11 milchreiche 830 
‚5 purpurroͤthlichte 827,657,658 
16 quirlförmige 833, 660 
2 riefenförmige 823. 11,806 
rauche 1, 839 
17 rothe 834, 655 
rundbiätterichte 838 Ä 
7 ſchneeweiſſe 828, 653, 661 
22 Schwalbenwurz, Vincetoxi- 
cum $83X 


3 


Aeſeulapiſche Pflanze 5 12 


13 ſchwarze 832,649, V1,894. 
IX, 528, 529 
4 Seidenpflanze 1, 824 
15 fibirifhe 833 | 
ſtaudige 656, 657 
ſteigende 838 
14 ſtrauchartige 832 


- 19 wellenförmig gefräufelte 8335 


ı wellenförmige 823, 653 
. gotige, 656 
vierblätferichte 838 
äftig, VII, 673 
Aeſtrich, V, 248 
Aeuſſerliches Anſehen, 111,946. 
IV, 649 


Affenbeere, Empetrum, lll, 


742 | 
2 ſchwarze 743, 803. 804 
ı weille 743, 803, 804, 805 
Affengeficht , Mimufops , 
Vl, 188. 11,464. 1, 
717. 1X, 430 
2 macafjarifches, Kanki, VI, 
188, 145 
ı oflindifches,Elengi,1g8,1066. 
V, 238 
Affodill, Asphodelus, 1,868. 
UIIl, 185. 1V, 794 
3 aͤſtiger 1, 871,872 
gelber 868. 1V,666. V, 63 
ı Goldwurz 1, 868 
— ſ. Cilienaffo⸗ 


dill. 
a roͤhriger 1, 870. VI, 938, 
weilfer l, 872,868 
1 ) 2 e 
a4. 666° ı 808,8731874 
are , 1 Lilienaffo⸗ 
ill, 


Affolter 1X, 368 
Afrikaner, großer, Il, 410 


Afri⸗ 


513 Afrikaniſche Zeige 
Afrikaniſche Seige, Mefem- 


bryanthemum, VI, 109, 


Ill, 995, 1005. 
IX, 615 e 
z an denKnoten blähende VI, 
110. V, 226, — 230 
97 ausgebreitete VI, 126 
ausgedehnte U, 1001 
16 ausgefhhnittene VI, 118. II, 
1003 
4 Bareilba VI, 112. f.in®. 
ı2 bartige Vl, 116, 130, 1, 
J00I, 1002, 1018 
5 bey Nacht blühende Vi,ıı2, 
130. V, 087 
34 bogenartige VI, 124 
13 borfiige 117,130. Ul, 1003, 
1018 
3 coptiiche Vl,ıır. V,226,230 
ıı deltaförmige VI, 115, 129, 
Il, 1018 
22 dicfblätterichte 120. Ul, 10o1 
45 dolchartige, dolchfoͤrmige, 
VI. 129. ll, 1001 
7 boldenartige, doldenfürmige, 
Vl 114, 1ll, 1000 


20 dünnblätterichte VI, 119. 


ll, 1001, 1002 

45 eifengraue VI, 125. ll, 996, 
1000, 1004, 1018 

2 Eiskraut VI, 110 


36 gehoͤrnte 125, 130. , 100x, 


1002 

6 glaͤnzende VI, 113. Il, 1002 

17 hackenfoͤrmige, hadenförmig 
gekruͤmmte VI, 118, 130. 
Ul, 1001 

38 hauswurzartige VI, 126. 
ill, 1002 

41 hobelartige Vi,ı23. Ill, 1002 

29 u VI, 123, 
. in u o 

8 Feilartige 114 

Eielförmige Ui, 1002 
24 knauelſoͤrmige VI, 121 
39 fnollige 119 


Afrikaniſche Feige 514 


10 mitMasliebenblättern Vi,ıız 

39 nadjmittägige 127 

49 rachenfoͤrmige 128,130, U, 
998, 1002 | 

15 raue VI, 117 

14 tauhe 117 

25 Tiemenarfige 121 

27 fäbelartige 122 

31 fägenartig gegahnte 124 

28 Iheerenartige 122 

33 Ihimmernde 124 

33 fhnabelartige 124 

ſchwimmende U, 1002. 

23 ſichelartige, fihelförmige, 

VI, 120, 1ll, 997, 998 


18 ſtachlichte VI, 118. W,1000.. 


21 fieife VI, 120 

9 fiernartige, Tripolium, 114. 
il, 1001 

ungeflalte. 1003 

42 ungleichförmige VI, 128 

43 weißlidte 128. ll, 1000 - 

26 zaferichte VI, 122 

44 jungenförmige 129, 130 

30 jwenfärbige 123. II, 1002, 


1004 
Aftermünze, große virginifche, 
l, 227 ,„ 


Aftermoos VII, 702 
Blaſiſches, ſ. in B. 
De ran 1,331.Vl,229 

taubaftermoos, 35 St. ° 
Zargionifhes V, 507, 5442 
559. |. in T. 

Agaath mignon IV, 962 

Agarico»fungus IV, 201 

Agarico- polmporus IV, 166 

Agaricum IV, 161,18 1,191, 

197,198,200,204,220, 
221, 222. VI, 839 
Agave, Agave, 1, 199,322 


1 amerikanifcye 1, 199, 269, 301, 


317, 318, 319, 320, 321. 
V, 


R5 Karatto 


— 


515 | Agave 
. RarattoAgave,Karatto,l,202 
a feimende 1,200, 317, 318 
Enollige 202, 318 | 
fleiffe 203, 317, 318 
4 flinfende 207, 318, 319. 
v1, 39, 146 2 
3 virginiſche 1, 201,320 
von Deracrur, Vera Erux, 
202, 317 
Ageratum, Ageratum, 1, 
20472077208. ll, 555 
behaarte 11,897 
ı flöhfrautähnliche® 1, 204. 
Ä ill, 120, 134, 896, 899 
2 gefranztes 1, 205 11,751 
3 hoͤchſtes J. 205 Ul, 120,894 
896, 899, 900. IX, 421 
Houfions, Houftonianum, 
l, 205 


Agley, Aquilegia, 1, 670 
2 Alpenagley 1, 671 
Bergagley mit einer Meinen 
Blume V, 128 
3 canadenfifcher 1.672, 673 
Sartenagley, gemeiner 675 
ı gemeiner 670, 673, 674 
676, 677, 678. 11, 23. 
V, 128, 415 
4 Flebrichter 1, 672 
wilder 670 
Agnus caftus VIl, 888 


Ahorn, Acer, 1,44. Plata- 
nus,.Vll, 172. f. Mas⸗ 
holder: 111,678. IV, 448 

amerifanifcher 1, 49 
Bergahorn 49 

blühender 47 

gemeiner 50 
großer 45, 52, 531 54 
italienifcher 52 

Fleiner * 52/545 
morgenlaͤndiſcher 763 
norwegiſcher 48 


rother 47 


Ahorn 


unaͤchter , Pfeudoplatanus, 
45. Vl,584. V1l,172,478» 
vi, 311 

Zuckerahorn 1. 48 


516 


Ahovai 1, 78 


5 
mit einem Dleanderblatt und 
gelber Blüthe 11, 788 
Akeley 1, 670 
Alant, Inula, V,47.1,894.b. 
896.b. 897.b. 1ll, 108, 
509, 746. 1V, 704. 
V, 2417 264, 402. 
Vl, 188, 636 


23 arabifher V, 59. I; 901. 


ll, 92 
18 aus der Provence V, 57. 
IV, 1085 - 
aus Maryland V,56. f. mas 
xxylandiſcher. 
19 Bargalant V,57. 1,897.b. 
898 b. 903,907,908 
6 brittannifcher V, 50. 1, — 
q11 9I2}, A, 54; 201. 
. U, 121, 127, 133 
canarifcher V, 60 
5 Chriſtauge, Oculus Chrifti, 
V. 50. ſ. in C. 
13 deutſcher V, 54. 1, 903 /915. 
Il, 133 1V,783. VIIl, 654 
24 egyptiſcher V, 59 
9 Flöhalant, Pulicaria, V, 52. 
l, 9014 962, gı1. 11,922, 
ll, 108, 122, 124, 1257, 
126, 128, 133, 813. IV, 
707. Vl1,365. Vll,514 
gewöhnlicher IX, 9 
20 gewürzhafter V,58. 1,904 
2 beiffer V,49. Il, 127 
bigiger 1,896.b. 912.1V,707 
8 indianifher V, 52 
3 italiänifher V, 49. Ill, 123) 
124, 128 
16 marylandifcher V,56. 1,901, 


97 17 mern 


517 Alant 


17 meerfenchelartiger V, 56. 
1, 603,604, 902, 
925. 111, 281,282. V,624 
2ı mit Fichtenblättern V, 58. 
IV, 1074 
15 mit [hwerdförmigen Blättern 
V,56. 1.898.b 903,907, 
909, 911,914. 1ll, 125 
zo mit Spierpflangenblättern V, 
56. ll, ı2 
11 mit Werdenblättern V, 53. 
l. 898 b. 903,905. 11,267 
oſtindiſcher IV, 707, 1085 
ı2 rauber V, 54. 1,901, 902, 
903, 905, 906, 907, 912, 
915. Ill, 1070 
7 Rubralant V, 51. 1,902,904, 
912. ll, 378. Il, 108,119, 
121, 124, 125, 127, 128, 
130, 133, 382. Vl, 95 
fatureyartiger V, 61 
14 fparrichter 55. 1, 902, 903, 
9094, 9071 909 
fiaudiger V, 60 
22 fimfender 58. 


Vi, 653 
unächter — aus Florida] 
V,704 
ı wahrer, Helenium, V, 58, 
|, 902, 903, 904, gio. 
ll, 747, IV, 704 707. 


vl, 
4 wohlriehender V, 50. 1,906, 
907, 916. 1ll, 119. V, 35 
Alberge, die gelbe, 1, 429. 
diie rothe azı 
Albertine 1, 531 


Aldrovandiſche Pflanze, 
Aldrovanda, l, 253 
ı blafenartige 253 
Aldagi der Mohren, IV, 675 
Alina, IX, 526 | 
Alerbaum, Vil, 335 
ſchwarzer 335 


Il, 125, 


3 ’ 
weifler, Weißallerbaum 331 


906,908} 


Allermannsharniſch 518 


Allermannsharniſch, Victo- 
rialis, l273,295. IV, 
430. Vl, 372. IX,526 

-  Afrikanifcher -- IV, 434 
— — gro⸗ 


ver 43 
indianiſcher, großer 437 
bilienallermañsharniſch·· 432 
Allioniſche Pflanze, Allio- 
nia, l, 270 | 
2 fleifhrothe 270. 1X, 620 
ı beielblaue 1, 270 
Allopbyle, Allopbylus,l,298 
ı zjeplonifche 299 
Aloe, Aloe, 1, 301,'3 17. 
V, nr VII, 750 
amerikaniſche 1, 199, 200 
afrifanifche — 
breitblaͤtterichte von Veracrux 
203 
2 bunte 309 
ceplonifhe 258) 
‚Dunkle 320 
durchfichtige 307 
ı durchfiochene 30x 
5 gefaltene 311 
— 301, 723, 1042. 


‚079 | 
HpacinthenAloe, ſ. in H. 
Iselaloe 1,308 

g klebrichte 313. V, 117 
krautartige 1, 315, 317 
Leberaloe 29 | 

4 mit der Ruͤckenſchaͤrfe 311 
mit Spinnenfrautblüthe 584. 
niedrige 308 2 
DerlenAloe 314, 317 

7 PolfterAloe 312 
Mebhühnerbruftaloe 309 
Mofaloe 309 
fhmalblätterichte von Vera⸗ 

tur 204 
Schwerd Aloe 302 
Spinnengewebe Aloe 314 

GSpilal⸗ 


519 Aloe 


6 SpiralAloe 1,312 
StammAlloe , afrifanifhe, 
303. folag. Br 
fiinfende, Uvaria, 315 
— ſuccotriniſche 306, 307 - - 
Sumpfaloe VII, 789 
von Guinea 1,256 
von Veracrux 203, 204 
wahre 308. V, 221, 237 
wilde 1, 319, 321 
3 Zungen Aloe 310. mit Perlen 
beſetzte 316, 321 
ZwergAlod 313 
jmwibelblätterichte 583 
Aloeholz 1, 149,678. 11,378. 


IH, 154,945: V» 577, 


Vl, 745. VI, 850 
gemeines V,576. 1X, 640 
gewoͤhnliches 1, 150 
Alpenfiefer, kleine VL, 103 
Alpenfraut, Turritis alpina, 

IX, 335. Ul, 886. 
vl, 737 
Alpenpflanze,Bartfifche,il 1082. 
f. Bartfche Prlanze. 
heilige, ſ. heilige Pflanze. 


Alpinifche Pflanze, Alpi- 


nia, 1, 327. Vl, zaı. 
IX, 659 
ı traubenförmige 1, 327 
Alpröslein VII, 849 
Alraun, Mandragora, 1,997, 


595, 605, 636, 733. | 


ll, 161,231. Ul, 564. 

1V,506. V, 233,985, 
...986. Vl, 189 | 
Alſine, ſ. Hühnerdarm. 
Alſtroͤmeriſche Pflanze, 

Alſtroemeria, 1, 350 


x fürtrefliche 1,351. IV, 763 
2, mit auffleigendem Stamme,, 


 Ligta,1,352,1V,763.V,582 


Afteömerifche Pflanze 520 | 


3 mit gewundenem Stamme, 
‚ Salftlla, 1, 35r. VII, 135 


Altbaum VII, 427 
Altermannsbart Il, 1052 
Alchee }, 352 


Altheenſtaude, ſyriſche, V.814 


Altheenſtrauch V. 814 

Altmannskraut, Erigeron, 
Ill, 806, 109. Vl,773. 
IX, 557 561 

10 Alpenaltınannsfrauf I, gro, 
1,895. b. 898.b. 909,913, 
915. ll, 121, 122 

6 aus Jamaica 808. VII, 450 

8 aus Philadelphia 11, ga9 

7 bonatiſches gog; VI, 449 

14 Campferaltmannskraut I, 
sıı , 5 


canadiſches, canadenſiſches 


11, 808. 1, 896. b. 900. 
ll, 119, 120, 122, 1261 
130, 133. IX, 559, 564 
4 caroliniſches IH, 808. 1X,560 
18 egnptifches Ul, gız, 122. 
IV, 1074 
1x einblumiges 11, gro. 1,895. 
901, 908, 909, 915 
12 grasartiges 111, gro. 1,894. 


901 
13 Gouaniſches M, grı 
ı klebrichtes 806, 124, 125 
1,904. 1X, 561 | 
15 knolliges 11, 811, 124, 131, 
l, 901, 908. Il, 898 
899, 902 
17 leimiges IN, 812, 126 
9 ſcharfes 11,809, 1,414,897.b. 
ll, 121, 125, 1267 133) 
1341562, 1070 
3 fieilianifches Ul, 807,122,129 
2. flarfriechendes g07,123,1251 


126 
16 finfender 812, 119. VIll, 449. 
IX, 562 h 
Alyſſe, 


521 Alyſſe 


Alyſſe, Alyſſum, l 366,362. 
IV, 272. V, 1007. IX, 
94 101, 102, 498 

15 Alvenalvfje }, 372 

zı ausgehülte 371,361. 1l,8ZL. 


V, 4451 448 
2 Bergalyſſe 1, 365, 367. 1X 


02, 98 | 
6 benäubte l, 3691 363: IX, 
94: 95, 901 97 
33 Blafenalpffe 1, 372. 1X,498 
32 cretifhe 1,372,361. V,450 


5 deltafürmige 1,368,361,362. . 


"12003. V,.454, 710 
9 Seldalyffe 1, 370, 36%, 3637 
- 374. IX, 94,98, 101 
Felſenalyſſe 1, 364, 368, 374 
36 Gemonenſiſche 1,373 
8 KelchAlyſſe 1,370, 361, 363 
V.257. 1X,94,97,98,100 
> kleinſte 1,370,363. 
mit aufgeblafenen und großen 
Schötgen 1, 361 
3 mit dem Meerportulafblatte, 
| mit Meerportulafblättern, 
1, 367, 363. IX, 97, 100 
mit Kleinen Schötgen 1,361 
14 mitternächtlihe 1,373 
10 ſchildfoͤrmige 371, 361,365, 
874. V» 4437 4514 4531 
792, 


793, 795 
37 ſchlauchartige 1, 374. 1X, 96 


1 flachlichte 1,366,363. V, 455. 


IX. 96, 101 
4 SteinAlyffe 1, 368, 362. 
IX, 94, 97 j 
Alyſſenkraut, rothes, IV, 243 
Amarant, Amaranthus, 
l, 378. I138. V, 255. 
Vl, 103, VII, 482 
17 biutiger 1, 388 
19 blutrother 389 
16 büfcheiförmiger 388 


3 dreyfarbiger 380. 1,706. IV, 
502,779. Vlll, 812, 1X,80 


V,792 


Amarant 


14 Buchefhman 1, 386 

18 gelber 389 

10 griechiſcher 385 

12 gruͤner 385: 11,134,136,1387, 


139, 506 
20 hypochondriſcher 1. 390,398 
ı Kohlamarant 379. U, 134, 
136, 137: 138 
Kugelamaranth IV, 502,503 
bleibender -- 504 
11 Mapyeramarant, Blitum, 1,385 
1,134, 136,137, 138 139p 
886, Ill. 706 
4 melancholiſcher 1, 382 
2 mit vermengten Sefchlechtern 
380 1,137 — 
8 fohrargeother ' 1, 384, 394. 
1,138 - . 
22 ſtachlichter 1,391. 11, 139 
8 trauriger 1, 383. 1, 137 
15 unaͤchter 1, 387 
5 vom Ganges 382 
7 von Mangoflan 383 
13 wegtrittartiger 386. 11, 138, 
9 weiller 1, 384 
21 zuruͤckgebogener 391 
Amarantenbaum, 1, 386 
Amarellen, VIl, 443 
Amaryllis, Amaryllis,l,398 
V, 592, 595,597. Vl. 
392, 3937 394, 410. 
Vi, 898. VII, 733 
1 Yramafcolilie, Aramafco, 
1, 400, 690, 9 4 * | 
6 Belladonnaimaryllis , Bella- 
donna, i, 401. 11,46, 
V, 271 598, 622 
frühjährige 1, 405. V. 398 
2 gelbe 1,399. Il, ır. V, 597, 
598, 707. Vlı 372 399 
401, 409, 414, 415 
5 Fönialide 1,401. V,612 
9 mit langen Blättern 1 404. 
V, 595, 610°. mor 


' 522 


523 Amaryllis 
10 morgenländifche 1,405. 11,230 
V,S96 618. Vl, 394: 
7 famile 1,402. V,506.622. 
l 


14393 
4 ſchoͤnſte 1,400. V,596,597, 
611. Vl, 393, 394, 395, 


‚ 3 N 
zı tropfenamaryllis 1,405.V,599 


z vom Vorgebirge der guten ' 


Hofnung 1,398. VI, 586 
8 tmelleniörmige \1, 404 
jenlonifche Ul, 279 
Amber, Liquidambar , V, 
702. 1,406. IV, 235 
fließende 1, 53. VI, 494. 
1 fließender Amberbaum V,703 
üßiger V, 704 | 
2 fremder Amberbaum V, 705. 
VI, 337, 351 
Amberbaum, Anthofper- 
mum, |, 391,407. VI, 
420. VI, 954 
2 —— l, 59%. 1l, 1082. 


Il, 32 
1 etbiopifeper l, 592. IV, 50 
fließender V,703. VIll,796, 


797 
fremder V, 705 
morgenländifher V, 705 
Ambroſia, Ambrofia, 1,407 
Seeambrofia 410 
GSeefirandsambrofie 787 
Ambrofine, Ambrofina, 
4, 411 
xBaſſiſche 1, 412 
Ambuli V, 987 
Amelle, Amellus, 1, 413. 
V ,458 
2 boldenförmige 1, 414. VI, 
54 


z einblumige 1, 413. 1, 204. 
IX, 407 ‚413. 1, 304 


Amerifanifche Erdnuß 324 


Amerikanifche Erdnuß, 
Arachis,: |, 684, 6837, 
964, 966. IV, 459 

1 unterirdifche 1,684. IV, 416. 
VII, 453 

Amerikaniſche Rürbis, 

Elaterium, Ul. 714 
2 drepbiätterichte Ul 714 
ı von Sarthagena 714 


Amethyſte, Amethyftea, 


l, 415,416 

ı blaue 1, 415 

Ammannifche Pflanze, 
Ammannia, |, 416. 
1, 408 

2 Äflige 1, 417. V, 789 

3 beertragende 1, 417,569 

ı breitblätterichte 416, 636 

Ammelbeere, VII, 444 


Ammey, Ammi, 1, 417,421 
3 coptifcher 419 1 
z großer 418,420,421. 11,267, 


307 
2 mit eifengrauen Blättern 1, 
419. 11,533 
Ammoniafharz, f. Harz. 
Amoͤmlein, Amomum, V]ll, 
566, 565,593. 1,420 
421,425. Vl, 918 
Amom, Amonum,], 421 
3 Cardamom, Cardamomum, 
423) 424 | 
1Ingwer, Zingiber, 421 
4 Paradießlörner, Grana Para- 
difi, 424 
2 wilder Ingwer, Zerumbet, 


423 
Amorpba, Amorpha, 1,425 
ı fiaudige 425 


Ampfer, 


525 Ampfer 


Ampfer, Rumex, VII, 43, 


57,58,60-{.Brindwurs, 
ausartender |, 57,58 59 
blafenartiger 61. VII, 52 
brittannifcher 11, 201 
Buhampfer V1,706 
calabrifher VIl, 59 
eanarifher 52 
Zeldampfer, Meiner 59 
Gartenampfer, langblätterichs 
‚ter 44 
Gauchampfer VI, 706 
knolliger 715. VII, 56 
fraufer 45 , 
mit Ringelblumenblättern!.56 
mit zwey Staubwegen VIll, 54. 


l. 56, 
roſenartiger VI, 53. 1,60 
Sauerampfer, f. in ©. 
Schafampfer, ſ. in ©. 
ſchiidfoͤrmiger VI, 54. 1.56, 
57, 58, 60. V,313,315. 
. VI, 714 715 
fpanifcher VIlL, 59 | 
ſtachlichter 56. 1,56. Vl,715 
unfruchtbarer 1, 61 
von Zangier VI, 53 
Weiherampfer, großer 51 
wuchernder 60 
Amſoniſche Pflanze, 1, 427 
Anscyclus, Anacyclus, 1, 
449. IIl, 214 = 
1 cretiicher 1,450. 11,84. 11, 
219. VII, 199 
2 morgenländifcher 1,450.11,842 
3 valentinifcher 1,450. 11,296, 
305,807, 838, 843, 9177 
924, 928. ll, 219 
Anagyris V1,954 
Ananas, Bromelia, 11,203. 
l, 462. IV, 923,1088. 
Vl, 742) 744, 745. 
VI, 58, 147 | 
7 braſilianiſche 1, 210 


Ananas 526 
gewöhnliche 1, 321 
grüne 1, 452 . 
5 mit bloßem Stamme 11,209, 
IV, 896 | 


6 niedrige 11, 210 
olivenlarhe 1, 462 


2 Pinguin, Pinguin, ll, 206, 


Nin P. 

ı wahre, Ananas, Il, 203, 540. 
l, 461, 462, 463. V, 234. 
V1,2,368. V11,56. 1X,643 

3 milde, Karatis, ll, 207, 540, 

1,319. V,234,240, V1,146 
4 jungenförmige 1, 208 

Ananasfrucht 1, 2 

Ananaspflanze 1, 232 

Anavinga VII, 830 

Anblat V, 338 

Anchojebirn, Grias,1V,6 17 
Vl, 744 

.z an dem Stamm blühende 

IV, 618 | 


Andorn, Marrubium, V, 
‚ 1006,1011.folgg. 230, 
233,265. 1,978. VIl, 
22,471: 1X,279 
6 afrifanijcher V,ıo1o. Vll,47L 
z Alyfjenandorn, Alyffon, V, 
1007. 1,361,374. 11,12, 
VI, 721. VI, 515) 517 
Bergandorn,twolliger VIL,738 - 
9 cretifcher V, 1010. Ill, 587, 
VII, 471 | 
- $eldandorn VIli, 738. 744 
2 fremder V, 1007,1011,:012 
5 gemeiner V, 1006, 1008, 
Io11, 1012, VII, 390 
großer VII, 738 
10 krauſer V,rorz. VIl,470,472 
4 friechender V, 1008 j 
mit Braunmurzblättern IV, 


‚245 
riechender Vni, 738 


rother 738 ſchwar⸗ 


527 Andorn 


ſchwarzer 11, 10 
3 fehr weiffer V, 1008 
7 ſpaniſcher V, 1010. V11,470, 


471 
Sumpfandorn V, goI 
8 unächter Diptamı, Pfeudodi- 
&amnus, V, 1010, f.inD. 
unaͤchter, Marrubiaftrum, 
V, 416. VIl,471 
Waſſerandorn V,gor. braus 
ner VI, 736 
weifler V, 1008 
Andrachne, Andrachne, 1, 
474, 708. Vl, 464. 
Vlil, 856 
baumartige 1,475, 
ı dem Telephskraut Ähnliche 
474. N, 444. VII, 856 
2 firauchichte- 1,475 
Andreaskreuz, Crux An- 
dreae, 1, 840. 11, 332. 
IV, 996 | 
Andromeds, Andromeda 
1,476. VII, 8517909 
2 afimeosartige 1,477 
4 aus Maryland 477,706 
8 baumartige 479. IV, 52 
3 blaue 1,477. 11,804 
10 DaböfsAndromeda 1, 480. 
11, 803, 804, 805. 1X,399 
—g Kelhandromeda 1, 480. 1, 
820, 1020 . 
5 mit Polepblättern 1,478. 1], 
1019, 1, 804, Vil,209, 
. 963. IX, 610 
6 rilpenförmige 1,478. IX, 608 
7 taubentammartige 1,479 
ı biereifige 476 


Anemone, Anemone, 1, 494, 
s11.folgg.11,26.111,745. 
IV, 32, 509, 768. V, 
261. V1,432,6344985- 
Vl, 522 


Anemone 528 
afrifanifche 1, 512 
7 Alpeniinemone 1, 500, 511. 
VN, 522, 523 
Amerantinemone 1,530 
16 apenniniſche 507. V11,738,739 
22 baldenſiſche 1,509 
- blutrothe 336 Z 
20 büfchelfürmige 509. VL, 740 
25 canadenfilhe 1, 511 
Eitronenamenone 537. b. 
coloſſiſche 529 
dattelfarbige 536 
dicke rothe 538. b. 
13 dreyblaͤtterichte 506, 54 1. 
VII, 740. 
englifhe 1, 534 
EpheuAnemone 523 
feuerrothe 336 
4 frübjährige 497. VIl,523,524 
14 fünfvlätterichte 1,506. VIl. 740 
9 Barteniinemone l. 503, 512/ 
514, 515, 516, 518, 519 
520, 522, 523. IV, 408. 
VIl, 524 
gefüllte 1, 515, 521 
gemjenfarbige 1, 527,537. b. 
glanzendrothe 536 
glänzende jeuerroch und weiſſe 


535 
granatenbluͤthfarbige 336 


große blaue 514 rothe Kurems 
burgiſche 539 violette 534 
weiſſe 527 u 
17 hahnenjupartige 508, 540, 
541. Vil, 676,739 749% 
7421 749) 759 
2 haudfoͤrmige 1,496. V1,636 
VIl, 524 
feimende 1,494 
8 KronenAnemone 1, 501,494, 
511,512, 513, 514, 5157 
517/ 518, 524, 52515267 
52%, 529, 530,534, 53% 
533, 534: 535,536,537.% 
538.4.537.b.53%.b. 539. 
540. Vil,524 
e 5 Kuchen 


l 


Anemme . - 
38 fibirnfhe 1, 508 


529 


5 Kuchenfäelle, Pulfatilla,l,408 
ı £eberfraut, Hepatica: 1, 495 


Anemone 530 


. milchweilfe 1,3534 
mit blauer Blume 535 

mit dem grünen Band 537. b. 
mit der Narcifienblume 541 
mie fleifhrother Blume 337 
mit helblauer Blume 335 
mit beilvurpurrotber Blume 


Thräneninemone 1,5; 
türfisblaue 535 * 
vielfärbige 533 
vierfärbige 513 
violetbläulichte 514 
violefte 522, 534 


1x virginifhe 505 


von Gallipolis 338.2, 


15 WaldAnemone 506,523,524; 
549, 541. VII, 729,738, 
39, 749. 7421 749, 750. 


339 
mit hellvioletter Blume 535 
. mit indigblauer Farbe 535 


mit leinblüthblauer Blume leine 1,506. weiſſe 540 
536 waflerfarbige 1,535 
mit Narciſſenblaͤttern 87 weile 506 


mit Narciſſenblumen 93. 
Vil, 675, 721, 722, 736. 
7377 7381 7 er 
29 mit Narciſſenbluͤthen 1,509 
. mit perlenfarber Blume. 535 
mit purputblauer Blume 335 
mit purpurrother Blume 535 
mit violettpurpurrothen Blu 


men En x 
24 mit sehen dlumenblättern 510 
morgenlaͤndiſche 537.2 
Ochſenblut Anemone 529 
3 offene 497. Vil,522,524 
Perlenanemone 1, 513 
PauenAnemone 522. groffe 
516,522, feimende 525. 
mindergefuͤllte 522. vr, 
lichte vielblätterichte 522 
Pferſichbluͤth Anemone 334 
VPomeranzen Anemone 536 
purpurrothe 536 
urpurviolette 514 
anunkel Anemone 538. b. 


Aa 536 
weißlichte 313, 524,530 
6 MWiefeninemone * sn, 
322, 523, 525 
21 Wiefenrautenartige 1, 509 
‚Vil, 738. 1X, 68 | 
10 wilde 1, 504,523, 525. VI, 
752. weile l, ; 
ZiegelAnemone 1, 314 
ı2 weytheilige 505 . 
Zwitterinemone 513 .... 
angedrucft ], 135,664 : 
angefreflen Il, 827 : : »)” 
angehäufte Pflanzen 1, a0g- 
Angelit, 1, 545 - 

‚ Beerangelif, f. in B, 
beertragende 1,686 
Gartenangelif 549 
Beine wilde 139 2 
fhmalblätterichte VIL, 422 
Maflerangelil 1, 546 _ 
Miefenangelif 546 


40 .: wilde 346 
Roten Ainemone 520. Geldris sahme 549 | 
(he 528 Angelifbaum, 1, 686 
rothe 536. gedoppelte 331. großer 686 . 
mit dem weiſſen Band 525 ſtachlichter 636 


ſchielende 539 


Angerblumen, 1, 49; 
ſchwefelgelbe 510. Vil, 522, ing ‚ih 49 


Angolam, 1, 236 
S Angurie, 


23 
524, 525 
Onomat. botan-Yeifter, 


531 Angurie N | 


Angurie, ee m 


IA, 67 
3 —* 1,553. 11,363 
ı drenlappige I, 552 
eayptiihe 553° 
2 fußförmtae 553 


Anbängfel,Pothos Pa = 


121. VIll, 846 . 
4 gefiedertes Vll, 388 
2 geferbtes 387. 1,804 
5 handförmiges vil, 388. 11, 
668, 670, 672 | 
3 her ſormge⸗ VIL387. 1,802, 
803. 1,668 
kletterndes 1,463 
I anenförmige V11,387.1,805 
2. ftammloies VII, 388, 150 
ſteigendes VIl, 388,387 
Anis, Anifum, Vll,47.15557 


'641:11,378,379. Vll,a4 


V gemeiner 1,15,.554 


Sterninis 1.555. 1, 6,961, | 


— "vl, 330. vill, 655. 

in S 

Annona, — 
nordamericaniſche -1, 557 

Anotta ,-Il, 126 

| en Antichorus, 


l, 60 
I nieperaeorädter 1, 605 
Antifi, 1X, 189 
Apelle, Vl. 367 
Apfel, A 579 — 598. 
x L, 66 
Siäktapfel ll, 365 
Zerufalemsapfel V, 980 
Küfjenapfel V.: „62 
Liebesäpfel, ſ. in b. 
Melanzanäpfel , — 


V1,39ı 72, 73 704 "917. 
Vu 5g1. VI,639.1%,467 
Yurpurapfel 1,558 
Rahmapfel 557 


‚ Apfel 


Schlafapfel 997 
7 Sinalnte 690, 1025 
zen vll, 628,640) 


332 


Rt Sienayfl 1,560.11,37 1,938. 


gemeiner 11, 938;939.940% 
glatter 11, > ſ. in St. 
Suͤßapfel i8* 
Tollaͤpfel vi, ER 
1X, 306 
von Gujane V,938 
Waſſerapfel l 5553 
Apfelbaum, Malus, Vll,577- 
ll, 62. ll, 682, 771. 
©" V, 937, 938797379 74r 
ee ee I» 
VI. 44. Vll,325,390 
Bohlen 1,76. V, 939% 


ME u, 508. 
Schleimanfelbaum, fiehe 
Schleimapfelbaum. 
pirginifcher VII, 607 
wilder, ſ. Holzapfelbaum. 
Apluda, Apluda, l. 648 
2 nit der Granne 1, 648. 
VIIl. 05 
1 unbemehrte 1, 648 
3: von Jamaica 1,649, Vlll,a5r. 
IX, 658 


"Apocynum,Apocynum;], 649 


großes ſyriſches 1,824 _ 

Apollo, IV, 961 

Apoftemfraut, VIII, 268. 

Fleineg 270 

Appelle, 1,664. V, 235 

Apricofe, Prunus Armeniacg, 
Vll,434 und Spielarten, 
435 folgg. 1; 759, 760, 
761-1, 23. V, 937, 
972,974. Vll,389 


algieriſche VIl,435 
Bredaiſche 435 


\ bruͤſſeliſche 435 durch⸗ 


533 Apricofe ° 


durchſichtige vll, 436 

gemeine kleine 1, 761, 759 
große VII, 435. 1,761. 759 
Draniendipricofe 1, 759, 
VN, 435, BR 
zömilche 1,761. VI, 435 
f warze VI, 4 9 > 
fibirifche 430 ſchwarje ſibiri ⸗ 

ſhe 49. 00 

tärfiihe 1,761. VII,435 
et „VI, 435 
Apricofenbaum, VI, 434. folg. 
Meiner 1.761 
Aquarte, Aquartia, 1,665 
ı-fladhlichte 1, 665 “, 
Arabim der Ebräer, VIII, 108 
Arabiſche Seifenftaude, VII, 


' 798 
Arabifches Seifenfraut, Suae- 
da, VI, 797 -- 
beerartiges 797 
eigentlihes 798 
Gartenieifenfraut 798. 
nahmenloſes 798 : - 
wahres‘ 797 
wurmartiges 798 2 
Aradis, VI, 26> | 
Aramaſcolilie, Amaryllis A- 
ramafco. 1, 400. V, 
597,599, 848 
Arduinifche Pflanze, Ar- 
duinay 1, 722 ü 
zweyſtach ichte 1, 722 
Arecanuß, Areca, 1, 723, 
724: ll, 691, 1120. 


1,969. V, 469, 735, 


739, 743. Vll, 54 
2 amerifanifche 1, 724 
+ gemeine, Cathecu , 1], 723} 
241 768 
wahre VII, 34 | 
Arecanußbaum, 11, 679 


Krefoh 534 


Areffel, VI, &72 ° un 
Arethuſe, Arethufa, 1,733. 
ll, 171. Ill, 740, 769. 
— Vl, 587. 4-h 
3 auseinander gefperrte 1, 733. 
IV, 747. Vill,asg .; -:i 
bollige IV, 747. Vi,587 
2 Fuollige 1,733. VIN,458 7 
2 [hlaugenzungenartige -1, 733. 
© All, 482. IV, 2749 . 
4 vom DVorgebirge der - guten 
Hoſnung 1,734 © u: 
Aretifche Pflanze, Aretia, 
— 7 — I 
penpfanze |, 734, N 
Argufin, Nas nes 
Argythamniſche Pflanze, 
Argythamnia, |, 738 
Ale, 1, 89. 


Arlsbeere, II; 251 en 


armförmiger Stamm, Il, 177 


 Armleuchter,Chara, 11,955. 


IV,892. . | 
4 beugfamer 11, 856,857 
3 borfliger 11, 856. Il, 778. 


ne 894 = 
ı filjiger 11,856. 11, 777,778. 
IV, 893 


2 gemeiner 11, 856. Il, 
. „177, 778. IV, 893 
Arnif, 1, 764 


Arnotta, 11, 126 


Aron, Arum, 1, 791, 763; 
767. 1ll, 18, 666,673: 
IV, 427, 605, 1094. 
V, 118,786. Vll, ıar. 
VI, 464, 325, 829 


2 amerifanifher, Dracontium, _ 


l, 7931807. 808, 1, 666; 

668, 670 

9 ars — ge perrter l 795. 
VI, 43£ | 

28 baum⸗ 


771% 


r 


55 ron 
18 baumartiger 1, 800 | 
4 dreyblätterichter 1,793, 74%, 
805, 806, 808, il, 19, 
671,672 
10 dreplappiger 1, 796) 740 
 Mzaı & 
25 dünnblätterichter 1, 7991740, 
741,804, 808 
5 egpptifcher, Colocafia; 1,794, 
768/802. il, 399. 11, 18, 
19,:376.670,940. V,7357 
wg MRZO 
20 erhrnanuis 1, 8015 804. 
, 1 i 


sı9 Ci. 

G efbarer 1,794. 11,292,372, 
373 £ 

37 eprunder 1, 800. V, 235. 
Vl, 538 . 


8 fremder 1,795 

3 fünfblätterichter 1, 793. 11, 
671, VI, 910 

22 geoͤhrter 1, 802, 803. II, 


669 / v5 

12 gewöhnlicher 1,791,797,73% 
740,741, 767; 806, 807. 
808. 1, 95. 111,669, 670. 

italiänifcher-1,805 

39 mit Blumenrohrblättern 1, 
801, 739, 740 11, 468 

7 mit großer Wurzel 1, 795. 


Il, 19 
xr mit‘pfeilförmigen Blättern 1, 


FB. 96, 806 Ä 
16 sn snchstappe, Arifarum , 1, 

gg 740 74 
24 tüflelförmiger 1,799,7401741 
3 Schlangenfraut, Dracuncu- 
lus, 1,792. Ill, 19) 6697 

671,672. Vi, 464 
Schwimm Aron, Orontium, 
Vl 682. 1,805,768 
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4 eifengraue ll, 970. ll, u. 
VII, 652 


filjige 1, 974 TE 
8 goldene in 


9 | 
Werralhenplanje ll, 905, 
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8 friechendeg IV,zogı. Vl,zı5 
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3ı furjed IV, 1028 . ı - 
9 leuchtendes 1V, 1027 
40 mäufefchwanzartiges 1V,10317 
. „1037. VI, 303, 311,318 \ 
milgfrautartiges IV, 2042 
2 mit Eibenblätiern IV, 1019 
mit Eichenblättern VI, 305 
mit Daaten V. 1040 | 
35 mit langen Spigen IV, 1030 
Vl, 309, 312 J 
5 pataqoniſches IV, 1020 
32 reines IV, 1029. Vl,310,317 
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. Yinnenartiges VI, 302, 308/ 
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43 tunzlichte® IV, 1032 
37 Sammtmoog IV, 1030. [.in®. 
ſchwimmendes IV,1033,1036 
24 .fcorpionartiges IV, 1026 .. 
18 fehr langes IV,1024. Vl,zız 
36 Seidenmoos IV. 1030 f.inS. 
26 ſparrichtes 1027,1037,1041. 
V1,298,314 | 
15 fproffendes IV, 1024. VI], 
20% 299 | 
ſternfoͤrmiges IV, 1035, 1041 
27 Sumpfällimoos IV, 1027 
20 TannenAfimoos, tannenarkis 
ges, IV, 1025. VI, 304 
305, 311, 316 5 | 
44 verdünnerted IV, 1033 
verwicfeltes IV, 1038 


vielblumige$ IV, 1037, 1040 
93. umgefrümmteg IV, 1026 
8 vogelfußartiged 1V, 1021 
73-WaidenAfimoos 1V, 1024. 
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Aſtranz 540 
Aſtranz, Aſtrantia, |, 966 
z große 1,966, 968. 111, 728, 
729. IV, 757. V1, 698. 
V, ıgı. 1X,438 
a Feine 1,967. IV, 756,757 
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Atalante 1, 6235 
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6 drepzinfige 1,976. 1,5. Al, 
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2 geferbte 1,975 
5 gejahnte 1.975, 206. 111,32 
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8 haarige 1, 977 
9 jährige 1,977. 11,5,57,922. 
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Fleinblumige VI, 838 
g opfförmige 1; 975. 11, o21 
Meerſtrandsathanaſie, ſ.See⸗ 
ſtrandsathanaſie. 
mit dem Meerfenchelblatte, 
mit Meerfencheiblaͤttern, 
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mit dem Seefenchelblatte, 
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11 mit Geniterblättern 1, 978 
7 mitMeerfendhelblättern 1,976. 
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2. ee: ul, 94T. v1, 858, 


861 
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ausgefchnitten 111,740 " . 
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Ausfauger V1, 799 
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2 amarantartige 1, 1035, 994, Azalea, Azalaea, 1, 1038 
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IX, 424 | 
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Baͤrenklau, Acanthus, 1,38, 
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6 (dwarzer. 42 
2 ſͤchlichter 40. 1, 178, 539 
unaͤchter IV, 772. Vill,z4 
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20 Chamillenartiges 1, 721. 
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x prächtiges 717 | 
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dula, 716,511, 542, 7171 
718, 721, 722 ; 
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6 ſchmalblaͤtterichtes 720 
ſchwarzes 716,719 .. 
9 ſpreuiges 721,903 . 
4 ſtammloſes 717, 719, 542 
ſtolzes IV, 1077 
2 trauriges 1,717,541.1V,1087 
Baͤrentrauben 1, 710 < 
Baͤrenwurz, Bärenmurzel 
‚ill, 667. IV, 772. 
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25 Alpenbärlappe V, 884 11, 
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14 bluttothe V, 884° - 
37 carvliniihe 885; "" - 
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22 federartige V, g86,876. VI, 
R ‚285, 308) 312.:Vikız3o 
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Lale VER 1." 4 
7 fchefhwanzartige V, 880: 
vm:Ml, 312, 316° 
zo.geebnete V, 885, 887. VI, 
. 294 311, 313, 3157 
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gemeine 1, 947. V, 878. 
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24 gejadte V. 887, 876, 885. 
,,. 91, 297, 309, 314, 315 
ıı jährige V, 883. V1,294, 3115 
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314, 310 
4 feulenförmige V, 878. VI, 
278,313, 315, 316. 319/ 
895, 908. VII, 419, 420 
3 malabariſche V, 878. Vl,gga. 
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⁊ mit Leinblättern V,877. VI, 
288/ 302. 309. Vlll,420 
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2 nadende V,877,876. V1,300 
29. ohne Fuͤſſe V, 886, 876 
13 — 384. 876. 11,238, 
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21 tinnenförmige V,886, 876 

28 ſchweizeriſche V; 885, 876. 
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314, 315, 317 
9 fannenattige, Selago, V,ggr. 


VI, 192, 298, 309, 312, 


313, 314. Vlll,415 
12 — V. 883. VI, 
2094, 302, 310, 319 
8 uͤberſchwemnite V, 881 
‚unter ſich haͤngende U, 61 
23 vogelfußartige V, 386, 876. 
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6 Weidenbärlappe V, 880. 
V1192,314,316. Vlll,415 
Baͤrwurz, Athamanta, 1,969. 
Meum, 973, 545. Ul, 
530, 531, 832, 1073. 
Vl, 103,146. Vll, 670, 
VII, 438. IX, 164 
Dätie, volfommene IX, 71. 
Bäume, ausländifche pappel 
artige ll, 1071 


welche ihre Blumen inKägchen 
fragen V, 141 


Balangpas I, zogg. Vha7a 
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547 Balanghasbaum 
Balanghasbaum, Balanghas, 


VIIl, 770 


Balauſtia VI, 527 

Baldrian, Valeriana, IX, 
40414217 423. 11,1036. 
. — 896. VI, 415/ 


a6 —— Locuſta, IX, 415, 


8 —*8 IX, 411, 419, 
420. Vl,415 . 

g celtiihe Narden 1X, gu 
celtifher Vll, 12. Vi, 94 
Gartenbaldrian 1X, 409,420 

17 36 417, 423 
5 gewoͤhnlicher 404, 407, 419/ 
| — u IV, 333: Vi, 


rieäiide, 1 Griechiſcher 
Baldrian. 

«6 großer, Phu, IX, 407, 400. 

U, 598. Vh418. Vuxx, 


| Katenbalbrian. IX, 407 
Heiner 406 
Fletternder 420 
10 fuolliger 412, 419 421. 


1,419 
20 friechender 1IX;418 
4 mit ganz getrennten Geſchlech⸗ 
tern 406,419. Vll, 12 
mit Rnoblauchtrautblättern 
1X, 420 
2 —— iſcher 405, 419 
12 pyrenaͤiſcher 413 
x rother 405, 4191 420, 11,45. 
Il,41. V, 640. VI, 496. 
vll, 12, 207... Vill,793 


2 —— IX, 410, 282. | 
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78 fü fi biriſcher IX, 417. Ul, 969 
‘2 fieilifher 1X, 406, 422. Il, 
168,169. VII. 479 
a. renſcher Aa. 
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15 fachlicher 1X, 414, 422 
13 fleigender 413 
11 Steinbaldriau 412 
Sumpfbaldrian 406 
19 verlängerter 417. Vl,415 
Ballote, Ballota, 1, 9, 11- 
l, 649, 842. IV, 30». 
V,; 1005. V1,466,467. 
IX, 347 
ı ſchwarze Il, 10,11, 12,962. 
V, 234,1 1005,1012,1013. 
vi, 37 
2 weiſſe il, zo, 12 
4 moplriehende l,ır. 1,638. 
V. 1005. V1,63,131 
3 wollige U. 10, 12 
5 jibey: hrige ll,sı. V, 1012. 
1013. VIIl 746 
Balſam X. 162 | 
‚ Alpbalfam zotiger VI, 849. 
carpathiſcher 75 
von Gilead oder Mecca h442. 
ill, 658 
Bafferbalfam v1, 84. 
Balfamäpfelmännlein aus U 
merica - - Vl, 223. aug 
Eeylon- 222.gemeined2=2r 


ehe ‚ Momordica, 

Vl, 221. 1, 14, 506. 
lll, 374. V, 995. ° .. 

2 bitterer, Charantia, V1,322. 

226. 1,377, 1.13, 857. 
VI, 225,754,840 | 

6 drenblätterichter V; 224. 
VI, 330 — 

8 EfelstbijElterium, 1,224 

7 fußförmiger 224 

I gemeiner,Balfamina, 2217225 
ll, 12, 13, 15. Ul, 363. 

3 mit einem Dedel Vl,223 

5 Dr 224, ‚8809 


4 jelanif Gurk, Luffa, 223 
Balſam⸗ 


549 Balfambaum 


Balfambaum 11, 12, 16, 17, 
1089. IV, 302. 


Balſambaum von Tolu, 
 TZoluifera, IX,162. 1,16, 
17. Ill, 390 
Balfambaum, weiffer, Ca- 
paifera, Ill, 134, 1, 694, 
1104. ll, ı35. V, 257 
gewöhnlicher IM, 134 
DBalfambolz 1, 442 
*Balfamine, Balfamina, V,29. 
ll,12,13,15,673. V,266. 
IX, 140 
gelbe V,31 
gemeine I, 14. 
weibliche V,29 
milde gelbe 31 
DBalfamförner 1, 442 
Balfamfraut V, 29 
Balfampflanze, Amyris, 
1,440, 441,443. 11, 717 
4 amerifaniihe 1,441. V,786 
3 Elemiftraudy 1,443 Ä 
6 gemeine arabifdhe, Opobalfa- 
— 1,442 
iſtbaum 1 
gileadiſche * IX, 640 
7 oſtindiſche, Protium, 1, 443 


Vll, 419. 
2 Seeftandsbalfampflange 1,441 
ı Waldbalfampflange 44x 
Balfamftraud 1, ı> - 
amerilaniſcher 1,441. V, 375 
gileadifcher 1,441 
gemeiner arabifcher 1, 442. 
ll, 16, 17,600, V1, 583 
DBananabaum Vl,o74 
Bange 11,469 5 
Bangue IV, 816 
Baniglie Ill, 751 
Banilie Ul, 7251 


Banillen 550 
Banillen ll, 751 | 
Baniſteriſche Pflanze, Ba- 


nifteria, 11,19. 11,73 1 
7 armförmige 11, 22 
4 *enghalenülche 11,20. 1,52,53 
ı edige ll, 19, 1057. 1,53 
6 leuchtende 1,21. 1,53. 1X,277 
3 mit Eorbeerbläftern 1,20.1,53 
2 purpurrothe 11,20. 1, 52, 53 
ſtachlichte I, 22 ! 
5 zweytheilige 21. 1, 52,53 
Barbenfraut, Barbarea, II, 
‚832. 1, 25, 295, 296 
ll, 830,831, 850, 8507 
857. IV, 781. VI. 425- 
426. VIl, 468. VII, 
518, 583 u 
Bareilha V], 112. ll,zo01, 
1003. IV, 277 
Barola Il, 30,26 
Sarrerifche Pflanze, Bar- 
rera, l,3ı. IUl,g0og 
z von dem Vorgebirge der gus 
ten Dofnung 1,31 
Bart, grauer, IX,139 


Bartgras, Andropogon, 


l. 481, 136. V, 124 
3 auseinander gejperstes 1,482. 
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17 bäfchelförmiges 1,487. 1V,551 
10 Cameelheu, Schoenanthus, 


16 deutſches 1,487. IV,550,551, 
552, 590. V, 124, 125 
6 Eylandsbartgras 1, 483. IV, 
2 532. IX, 429 Ä 
8 fuchsſchwanzartiges 1, 483. 
IV, 549° 


gedrehtes 591 R 
= baatigeg 1, 481. IV,539 " 


‚ 24 Rarden, Nardus, 1,:486 


— 


551 Bartgras 


5 purpurrofbes, Gryllus, 1,482, 


137..111,989. 1V,592,624. 


VI. 7, 10 
7 Ravennifches, Ravennae, 1, 
483, 814. IV, 527,580° 
z5 rauhes 1,137. ll, 991. IV, 
551, 552, 594 
4 ſchwankendes 1, 482 *: 
18 vielgefingertes 487. 11,550 
zı virainifhes 1,484. 11,550 
15 unbemwehrtes 1.486 
2 ——— 482,138 
9 zweyaͤhriges 483. 1V,537 
12 inepörniges 1,485. 11,550, 
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Bartgras, — 136° 


Bartmoos, Phaſcum, VI, 
953. 3 IV, 615. 
vi, 

‘3 — 1 954. VII. 708 
4 kriechendes vl ‚954. VUl,708 
2 oriemenförmige 1953,31 8 


vi, 
ı Renaellohes“ Kan fumtofe VI, 
0953, 317. V ul, 707 


Bartnegelein, * 11,367 


Dartramifche Pflanze, 
Bartramia, 11,3 1. Il, 376. 


ſ. Triumfettiſche Pflanze. 


Bartfifche Pflanze, Bart- 
7 fia, U, Fr vun, 
7481 7 

4 — 11,38, 1082. Hu, 
942,944. V1,858. 1%, 44 

„2 blaffe Il, 32 . 

3 klebrichte 11, Lass. u, 
943. Vl, 860, 862 

mit Ehrenpreishitten ” 


mit Samandereinöktern 


VI, 
1 (hartahrnnhe ll, 32. Vl, 867. 


Darzenkraut U,956: +: 


Baſelkraut 552 


VIII, 640 
3 leuchtende⸗ ll, 35 
ı rothes 11, 33, 35,72» IV,272 
2 weiſſes 1,34. 1V,272, Vl,ıgo 


Baſi lie, Ocymum, V1,49 7. 


ll, 35 
4 amentanfge Vl502 
| au n. 498 
1 angenehmfte 497 
aus Campeche 505 
Bergbafilie 1X, 122 
bufchige VI, 500 
Gitromenbafilie 498 
drepfärbige 499 
2 gemeine, Bafilicum, 498, sog. 
11,35. V1,506,507,508,509 
gemeine engliiße 1,1079 
groͤſte -- VI, 499 
große -= 499 
10 heilige 504 
7 helmkrautartige 502 
5 fleinblumige zoX _ 
— 
einſte 500. 11,35. 07 
mit duͤnnen Blumen, Mi 
blumige 11,35. Vl,97. 
mit gefleckten - - 499 Ä 
mit gruͤnen - - 499 
g mit fpigiaen&träufen 502,508 
g Mönchsbafilie 503 
6 müngenartige 3017, 96 
Nelkenbafilie 498, 500 
11 weiſſe 504 
wilde NH, 1079 
Bafilienfraut V1, 498 
gemeines 1, 85 
Baſtart 1V, 971 
Bataten, Batatas , Ill, 77. 
1426. ll, 36, 37, 416 
IV, 652.. V, 15, 234 
A 54,365. Vlll,565 
paniiche IL, 
FÜR gu 
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Bathengel 


Bathengel, Chamaedrys, IX, 
34. 1,738. 1, 36,373, 
820,821,822,823,825, 
826,828,848. V. 671. 
Vll, 625. 1X, 282, 304 

Erdbatbengel, grofjer, IX,482 
fchmalblätterichter,a) geſtreck⸗ 
ter, b) ?leiner IX, 484 
MWaflerbatbengel 33 
Miefenbathengel, kleiner, 484 

Bathengen VII, 396 | 

wilde 406 

DBatis V,2a27 

Bauchblume Lifiantbus, 

V., 708, 903 
2 berjblätterichte 708 


\ 


Bauchwehfraut V, ı 


Bauhiniſche Pflanze, Bau- 


ss 


binia, ll, 38, 476 V, 741 
3 aus einander gefperrte 1,42 
— qusgefchnittene 42 
.5 bunte 40. 1,702. 11, 902 
2 dornichte 39 
7 filjige 41. 855. V, 985 
gerundete ll, 43 
glatte 43 
4 Mauenförmige 40 
6 purpurrothe 47, 902 
8 (darf sugefpigte 41. VIl,453. 
I 


‚43 
z fleigende 11, 38, 1060. Ul, 
1080. V1, 366 
Daum, l, 69 I 
blindmachender 1, 695 
fremder, mit pomeranzengleis 
her Frucht IV, 272 
mit einem Kern 1, 700 
mit zween Kernen 695 
Baumbohne, Connarus, 11, 
56. V1,968. VI, 667, 
868. VII, 846 
z mit Einem Saamen ll, 56 


ı langblätterichte 708. V1,773 | 


Baumgarten 


Baumgarten ], 704 
Baummörber 11, 703 
Baumnuß V,ı32 
Baumfauger VI, 799 
Baumwolle, Goſſypium, 
1IV,509. 1,701. 1, 17, 
598. V, 261. IX,641 
aus Barbadus - - IV,514 
2 barbadenfiihe 514 
3 bammartige 1V,514,516. Il, 
"376. IX, 641,642 | 
x frautartige IV,509, 1, 263. 
11,158. 1X, 641, 642 ge 
meine IV,509 
5 religiöfe 505 
ſtumpfe amerifanifhe -- 515 
wilde 111, 824  - 

4 jotige IV,515- IX, 6410 
Baummollenbaum mit. einer 
Yelben Blume 1V,514 

Daumwollenftaude 11, 
158 x 
Baummurzelfauger Vl, 232 
Bdellium 11, 43 nn 
Bdelliumharz 1, 146,43. 
-. 41V, 638 
Bdelliumpflanze ], 699 
Decyerblume, Poterium, 
Vll, 384,44: 1X, 309 
1 gemeine, gewöhnlide,V11,385 
1,716. ‚Vll,44, 48, 50% 
51) 52,53. Vill, 186, 


187, 515 
3 flahlihte VII, 386, I, 47. 
Vil, 53,384, 782. 

2 unächte VII, 386. 48 
becherförmig 111,406 
Becherfraut, ſ Becherſchwam̃. 

V, 258. Vl, 540. VI, 
381, 772 
ſtachlichtes il, 814 3 


554 


echers 


555 Becherſchwamm 


Deere 556 


Becherfchivamm, Pegiza, Deere 11, ı 


VI, 922. 11], 406, 4077 
731,744. IV, 146,148, 
149, 150,151,152,1547 
182,191, 198,.227..1X, 
203, 306, 347 
bedyerfürmiger VI,924 


Acferbeere VIII, 19, 26 
finnifche IV, 890 
Fuchebeere VIll,ıg 
Molterbeere 27 
Pautkenbeere 27 
Tetinbeere 27 
Traubenbeere 19 


6 eichelartiger , eihelförmiger, Beermelde,/ Blitum, 11, ı 3 4 


925,934. IV, 151,152 
5 eigentlider VI, 925 
4 Efligbedyer,Acerabulum; 924. 
N, 733 
3 füllhornartiger VI, 924, 931. 
11,733. IV,ı52 
2 gedipfelter VI, 923, 302. 
11, 736,737. IV, 153.193 
9 Judasoͤhrlein, Auricula, VI, 


877. IV,ız. Vl,240 


ı föpfige 11,135 1,992 994,996 


kopfförmige 11,877. VIN,7ı1g 


. 2 tuthenförmige 11, 136, 877. 


l, 994, 995, 996 
tatarifche 11, 139, 877 


Beerfaamen 1, 818 
Beerſtaude, Dintenbeerftaube, 


V,5 


26 | 88 
1 Jinfentragender, Einfenbehere · Beertragende Salspflans 


fhmwamm, V1, 922. 111,406, 
407. IV, 141, 148, 151, 
154,164, 179, 192, 1934 
194. 197, 220, 222,224. 
V1, 928, 929, 931, 934 
‚mit dem Judasohr IV,gı 
7 fhildförmigerVi1.925.111,7344 
737-V,151,152,153,1807 
194, V,225. V1,929,930, 
932,933,934 935. 1X.309 
8 fohnecfenförmiger VI, 926. 
IL, 736. IV,149,162,197. 
V1,928, 929, 931 
Deer 11, ı 
ein Fleines 1,86 
Beerangelik, Aralia,1,686, 


547 ’ 
z baumartige 1,686 IV, 67x 
3 —— ſineſiſche, 1, 688. 


51 
5 mit ploffem Stamm ], 6x9. 


Il, 904, 

e ſtachlichte 1, 686. 693, 547. 
11, 1904 

4 traubenförmige,traubenartige, 


\ 


36, ſ Salspflanze. _ 


Befruchtungstheile IV, 46 
Begonifches Kraut, Bego- 


nia, 11,44. 1,54. 111,744. 
VII, 60 


ı fhiefes 11,44 


Beben, Cucubalus, 111, 333, 


342. V,809,842.1X,564 
ı beertragender ll, 333, 419% 
l, 338, 3391 345, 3408 

IX, 568 


3 bohnenartiger, Fabarius, 11, 
334959. V,826, Vll,20g9 


. Bohnendchen 11,45 


catholiſcher V, 827 
6 eapptifcher 111,336 
2 gemeiner,Behen, 111,334,279, 
1l,43,45. IV,777: V.8177 
826. 839, 831, 834, 838. 
V1, 36,278,794« VII, 246, 
04% 18.005 
9 italiaͤniſcher 11, 336 
4 klebrichter 111,335. V, 822, 


8271 828 
Nacht⸗ 


57 Behen 


Nachtbehen 11,341: ° 
a2 Dosibheinfraut 1, 338, 262. 
1,5. V, 260, 817, 8287 
var 839, 8490, 841 
tifpenförmiger. 111, 342 
- fchmalblätterichter.340.- 
Arne 340/647. 


V,8 
zo ſi — —— 11,337. 
V, 84 I, vl ‚541 
7 — 1 übiricus, 11, 336. 


1A 
14 feinbreßartiger ul, 339. 
82 
!3 Hernförmiger 11,335. V.818. 


8 — In, 336 V, 833. 
V. 464, 491 
13 umgebogener 11,339: V,834, 


I werben, *8 weicher 1, 338- 
V 82 


35 Zwergdehen, Imergatiger 
iu — Il, 622, 634,637. 


v.8 
Beilkranc- ’ Sea ll, 
190,183. IV, 696,698, 
699,702. V1, 864. VII, 
388, 389, 390 | 
" großes gelbes Ill, 190 
fieigendes VII, 690 
Beilpflanze, Scuridaca, 
VM, 333. M, 731 
z aufrechte VIll, 389 
2 kletternde 389 
Zeinbrehgrus l, 585 
unächtes 1, 1,58 Ä 
Beinhölzle V, 5382 
Beinhlz V, 588,753 
-weißbeinhol; V, 588 
Beinſaame, Ofteofpermum, 
Vl, 696, 229. 11, 905 
4 armanſormiger VI, , 697. 


ll, 905, 910) Higy 924 


NM, 229, 


Benedictwurz 1V, 


Reinfgame 


ı erbfentragender 697 . 
5 PR: 698, 229. 


„58 


2 mit  Stedpalmaikten V, 


ſah Mltterichter V,759 
3 fladplihter VI, 697, 229 
... 1,.905, 9i6 
Beinwell, Sympbytum,VIH, 
818,817. MI, 6o 
gebräuchircher 1,360 
1 gewöhnlicher Vlil, 812,815, 
816. 111,60,61. V1,845 
a Tankiger. van, 814,817r818. 


Ill, 60 
3 Smiorgenländifcher vl, 814 
8157 Ei 
Beizwurz 1,499: 2 
Bellbaum Vll,331 
Bellidioides ll, 471 56) 591 
918 926 
Belloniſche pflanze, Bel- 
lonia, Il, 59. 111,679 2 
1 rauhe 1, * = 
Belveder- 1, 884 


e Benedictenkraut 1IV,421 422 


aus Virginien -- 421 
Bergbenedictenfraut -- 424 


englifches .11,.878 — 
gemeines IV, 422 — 
pyrenaͤiſches - - 426 

Mafjerbenedictentraut-- 423 


421,422 
Bergbenenictwur, 423 
MWaldbenedictwurg 423 
Wafferbenedictwurg 423. 


Benganelle Ill, 751 


Sengeltraur, Mercurialis, 
V1,103. 1, 148,738,759r 
768} 969. V, 
672. 1X, 7 

1 beitändiges” Vlrogrtosı106J 
107. 1, 437 
—8 fil⸗ 
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4 filziges Vl, 105. VI, 21,22 
gemeines V1,104 


3 — 104, 103, 105, 1065 
VIl, 21,22 


mit Dandelbaumblättern VL, 
106, 107 
2 zmweifelhaftes 104 
Bengelkraut, dreykörnis 
| es, Acalypha, 1,35,37- 
„263. Vl, 107 


8 indianifches % 36. 111, 383. 
VI, 107. 1X, 380,622 


4 mittägi es 1,37. V1,886,887 
2 ruthenförmiges 1, 36 
ı virginifhes 1,35. Vl, 107 
Benjaminbaum V, 384 : 
DBenfara 11, ı. IV, 250 
Bennusbaum, Moringa, IV, 
635,440, 610. ] 2,696. 
ll, 9, 61, 62. v, 580. 
l, 239,241,343° 
DBentefa V,236 
Benzoebaum, Benzoin, V, 
384. 1, 694, 704. ll, 62 
DBenzoeblume V, 384 
Benzoiharz [.Harz. 
Berbeere, afritanifche 1, 705 
DBerberizenftaude,gemeine 1,63 
Berbersbeere 1,63 | 
SBerbisbeere 1, 63 
DBergamotbirne Vll,330,615, 
616,617,619,620 
DBergamotöl 1, 1034 
Bergkreſſe, Cardamine, 11, 
507,508/514. V, 235. 
VI, 426,427. VII, 592 
7 afrifanıfche 11,510, Vl,421 
24 Bitterkreſſe ll, 513 
drepbläteruhte 509 V, 8. 


Bengelkraut 


11 siehe 1. 511, 515. Vl, 
- 426, V 1,563 


Bergkreſſe 560 


3, mit bloßem Stamm 11, 508 

5 mit Harnfrautblättern | 11,509, 

514. V1,422.42 

2 mit Hafeltourgblättern 11,508, 
VI, 422, 426 

zo mit Beinen Blumen, kleinblu⸗ 


mige en V1, 427,428. 
vl, 


z mit DRaflibeenblättern 11,508. 
VI, 421,426. VIll, 554 
8 Schwalbenbergfreffe, Cheli- 
donia, ll, 510. V1,428. 
> Vi, 58 
9 Springkre el, 5 
“4 ee efle 1,508. VI, 


15 —2 I, 513. 1, 1374 


13 Wiefeufteife n, 512 
12 jtige Il,512. v* Vl,423. 
vl, 582 

Bergpapa VII, 620 

Bergroͤthe, wilde ſchmalblaͤtte⸗ 
richte 1,864 . 

Berg und Waldgräfer ; ge 
ährte IV, 540 

Berfigras 11, 570 

Bertram, Pyrethrum, 1,576. 
VII, 533, 534, 535. 
Vll, 94 
beit 1,67. V1, 96 
italianitcher 1,576 


fpaniicher 376. ‚I, 906 
wilder 1, 67 


Berufskraut l, 67. ll, 81. 
il, 809. vi, 744, | 
gelbes von den Alpen 111,647 
fleines 1,609. VIll, 740 


Berufswant, deutfcher 1,861 


—- 111, 809 "VID, 
Den Siem le 


‚Defems 


s61 Beſemkraut 


Beſemkraut, Scoparia, VII, 
348, 578, 684. 1, 77% 
‘2 Darunderlieaeudes VI, 348 
Schildbeſemkraut, weiljes 1, 

6 


3009 
z füßes VI, 348, 180. IX, 
193: 494 
Beſempflanze V, 260 
ſube 11, 341, 493. VIl, 28. 
VIIl, 180. IX, 329 
Beſinge, IX, 391 
rothe IV, 5 
ſchwarze 1X, 391 
Besleriſche Pflanze, Bes- 
lerid, li, 67 
2 gelbe 69, 70 
3 hahnenkammartige 69 
-ı mit Melifjenblättern 11, 68. 
VI. 64 
beſonder Vl, 812 
beſtaͤubt V, 35 — 
Betel, Betle, VIIl, 1o 11,75, 
83, 1079 | 
. Deronie, Betonica, 11; 735. 
l, 322. V, 240 
Ackerbetonie VIU, 740 
... ll, 78, 82 
beſtaͤubte gr \ 
braune 76 
daͤniſche 78, 79 
3 fuchsſchwanzartige 77, 83. 


l, 322,323. 1V, 919,920 | 


1 gewoͤhnliche 11,75,78:79;80. 
VI., 490. IX, 499 
4 heracleiſche 11, 77 
Heine gelbe VII, 740 
2 morgenländifche 11, 76 
tuͤrkiſche 11, 77 ee 
Waſſerbetonie falfche VIII, z06 
Bettellaͤuſe, Antriſcus, IX, 
166. 1,594,595-'1', 687, 
688, 689. Ill, 525,530 
Bertlersläufe IX, 625; 
Onomat. botan. Argifter, 


Bettſtroh 
Bettſtroh IV, 256 
Beyfuß, Artemiſia, 1, 769, 

7,10, 13, 14, 15, 16, 17, 
20/ 217 227 23/ 24, 449, ° 
787. 11,463. V1,468. 
V1ll,461,849.1X,10,667 


62% 


‘ 15 baumartiger 1,778,8, 10,15 


18 blänlicpter 1,781, 11,13, 15, 
17, 21, 786.789 
19 Dragun, Dracunculus, 78r , 
ı ethiopifher 769, 14 
9 Eisbepfuß_ 774: 14,665 
4 Feldbeyſuß 772,7,8,20,407, 
- Ta 411, 789 * 
8 Felſenbeyfuß 774, 14, 15,19 
20,21,23,665 
16 BE 3u3 
88,790 Vl 70s5. 1X,ı 
gewoͤhnlicher Vorl > 
geruchlofer 1, 786 
3 heiliger, Santonicum, 1,771, 
21,22, 786. : VIII, aoo 
ıı jähriger 1,776, 16,23 , 
Heinfier 11,866, ° 
21 maderajpatanifher 1, 782, - 
17, 18. IV,600 
7 Meerbenfuß 1,773,16,177187 
22,23.786,787. deutſcher 
17,22. franzölifcher22 
6 mit Meerfenchelblättern, 773 
I3 mit Rheinſerrenblatters 777, 


I 
mit Seefendhelblättern 10, 16 
17 mit ungertheittendlättern 780 
niedriger 786 
12: milotiicher 776. 1,214 


„ 20 pontiider 1, 775, 789 
20 ſineſiſcher 782, 18 


2 Gtabmwur;, Abrotanum, 770  _ 

5 Sumpfbepfuß 772, 15 

14 Wermutd,Abfinthium, 777 

23 Wurmſaamen 784 ne 

22 jmeifelhafter 783. IV, 50. 
"2.,.V11P462 1r 

ws — Bey⸗ 


3603 Beymenthe 


Beymenthe, Mentha, VI.79 
Biberbaum U, 1104. V, 929/ 


230 
eiſengrauer 930 
ſcharſzugeſpitzter 932 
Biberhoͤdlein VI, 684 
SBibernell VII, 43. VUl,186 
faalſche VII, 186 
grofie 186 
melfche 186 
Bienenblume V], 611, 617 
DBienenfraut V, 396. VI, 57 
Heidebienenktant V, 396 
Bienenfaug, Bienfaug, Sta- 
chis fylvatica, V1ll,734. 
11,5 17.1V,247,249,772. 
V,294,298. VIIl, 515, 
IX, 379, 381 
rothe große V,295. kleine 296. 
weifle 294 
Bienenwapen, Favus, 11,184. 
11,969. IV, 155 
Bijon VII, 83 
Bikbeere 1, 391 
Bilimbi, Bilimbi, ], 1021. 
ll, 119,134. 
Bilfentraue, Hoſcyamus, 
]V,981.1,112,35 1,979. 
ll, 119. 1ll, 587, 608, 
620, 7421951. V, 85, 
194; 806. VII, 147. 
VI, 80. IX, 6, 627 
amerifanifches - - iV,984 
gemeines 1,664. IV, 981 
g goldened 983) 987, 989 
größeres 988 


I 
L 


1 


großes gelbes -- 983 gleih 


dem weıflen -- 983 
kleines 984 
Fleineres 989 \ ; 
mit einer rösblichgefärbten 
Blume 989 | 


Y 


Bilſenkraut 564 


negförmiges-1V, 987 989 
1 ſchwarzes 981,662 
7 Secopoliſches, Scopolia, 986. 
l, 1002 
6 flumpfed 1,0855 DO . -* 
2 weiſſes 983, 980,987, 989 
5 molfskirfchenartiges 985 
Bilze 11, 146 
. Yugfibil; 149 | 
Baumbilje 1,151. 11, 146 
Bratbil; 11, 150 
ol dunfelgelber 150 
groſſer frübzeitiger 150 
Kuhbilje 150. IV, 142,145, 
161, 216, 217, 225; 226 
228.V11,306.V111,804,805 
Nußbaumbils 11, 152 
Schwammbil; 146 
Schweinbiiz 149.1V,216,217 
Sommerbil; 11, 150 
Eteinbil5 149,158 
Bilzling s 
Kubbilzling 11, 153 
rothkoͤpfiger 152 
ſchwarzkoͤpfiger 153 
Dinfe, Funcus, V, 145. 1, 
374. Ik 458. IV, 5197 
605. V,142,145,159% 
VIll, 691 
14 Alpenbinfe V, 151 
10 bollige 149 ’1V,559, 561 
6 dreofpalfine V,1471 143 
5 fadenförmige 146 
Federbinfe 111,824 
17 Seldbinfe V, 152. 11,34 
IV, 542, 554, 556. 568, 
575, 577, 779% V> 1434 
158, 160, 161, 162 
3 flatterichte V, 145, 143 
Flockenbinſe 111, 824 
18 geäbrte V, 153 J | 
8 gegliederte 148.1,817.1V 523/ 
| 5241 558, 5591 560, 561 
599. V5155,157,158,160 
— glatte 


565: Binſe 7 


‚ glatte rundkoͤpfige V, 144 
25 baarige 151. 11,458. 1V,556, 
557. 568, 575, 590, 599 

V, 158, 161, 162 


Birke 
2 ſchwarie Il. 88. nordamerifaniy 
(de 88 


Spatbirfe 84 
Waſſerbirke 84 


29 Sacquinifpe,Jacquini, V,153 _ 1 BRIr 84, 83, 94. VI, 330, 
g » 431 


knollige V. 149 
knotige 148. W, 559,561 
z1 Kroͤtenbinſe V, 150. IV,536, 
5 / 557,558, 561, 575/ 
0905, 900. 101 
Kugelbinſe, ſ. in K. 
a mit zuſammen gedrungenen 
Bluͤthen V. 144, 156, 
“15975 160 
13 mit zwey Baͤlglein 151 
Quiſpelbinſe 111,824 
Salzbinſe IX, 269 
Scheuchzeriſche V. 143 
x6 ſchneeweiſſe V, 152. IV,556, 
362.568 605. V, 143 
12 ſchwediſche 150 
Seidenbinſe 11,824 . 
Sommerbinfe -- V,149 
2 fparrichte_ 147, IV, 559, 


‚560, 561 
ı fpißige V, 143, 153 154, 
160, 161. V1,720 


4 umgebogene 146, 142, 153, 
154, 157, 160, 161, 162, 
VI, 36 


Binfengras!V,554.Vlll,3a 3 
-Suinpfbinfengrad 3235 
Maldbinfengras 333 
Binfenwarte 111, 824 
Birdgras VI, 945 
Dirke,Betula,]\,g3.Vlll,ıg2 
Brokelbirke 11,84 
5 Erle, Alnus, 89 
Fruͤbbitke 94, 
- gemeine 84 
Hangelbirke 84 
Maferbirfe 84 \ 
_ Mutterbirfe 94 
6 niedrige 93 
Rothbirke 84 


3 sähe 11,88. nordamerikani⸗ 
(de 88 


4 Zwergbirfe 89 
Birfenbaum 11, 83 


ſchwarzer virginifcher 
Zwergbirkenbaum gg 8 R 


Birkenſchwamm 11,166.11,94 

Birnbaum, Pyrus, Vl, 
541. 1638. V], 492. 
VI, 325,530, 531,532, 
533,613 620 


» Anfelbaum, Malus, Vl,577 


5 beertragender 610 
I gemeiner 541, 530, 540,6IX 
4 Quittenbaum, Cydonia, 608 
3 sirginifeber Apfelbaum 607. 
Birnen, 
613. folgg. 
Butterbirne Vi, 616 
Eolmarbirne 615 
Eisbirne 618 | 
Engelsbirne 616,617 
Eperbirne 614 
auftbirne 616 
rundbirne 614 
KHahnenbutttenbirne 6x2 
ausbirne 617 
errenbirne 617 
Heubirne 615 
eufchenbirne 615 
‚ Horniflenbirne 612 
‘ Königsbirne 615 
Langſtieler 619 
Lazerolenbirne 611 
Meelbirne 612 
Mifpeibirne 612 
Pfundbirne 618 | 
T 2 Regels⸗ 


566 


1 | | 
Vi; 542 5774 


\ 


567 Birnen Bitterholz 568 


Regelebirne VIL6rH Bitterholz, Kylödia , 1%, 
Hein?elferbirne 617 643,645. VI, 624 | 
Schelisbirne 616 2 glartes IX, 643 


Ecdmaljbirne 617 


I ſachichtes 642, 643 
Schueebirne 617 
E trangulirbirne Gi - Bitterholzbaum, aſſia, 14, 
Waſſerbirne Grg - ; VI, 623 
Weintirne 615 Birterkraur, Pieris,Vll,3 6, 
wilde 1.20,290, KHolbitne, IV ,.7587 826, 830 
Sellsrbirne Yıl-626 $ 501.852 
Surderbine 620 | 2 pabicjffcautartigcd ViL,37738. 
birnfoͤrmig 18,329 ‚U, 947, 953, 954) 955- 
Biſam IV, 819- 16511, 262, IV, 758, 826 
Bifamkörner, Abelmofchus, 8531 865, 874. V,260 | 
“gı9, 1, 2) 262 4242441 3 milstrautartiges. Vi, 2 
"249, 345. 1. 61, 682. IV, 758, 850 
“il, 1067. IV, ‚su. V ı otterutepfartiges vil, "26. 
nn 242, Kr 4 — Fr = * 
— —1854/ — 
Siſamttauclein Adoxa, ‘879. V, 260 


srol,1a4. V3135% Vl,250, Sitterfü, Dulcamara, Vi, 

“say: VANEER + 610. 1,377. 11,419,678. 

Biſamkraut 738. y, 47% IV, 4601. VM 89, 636, 
Vll, 236,49 u... 638,640. 1X, 611 


Biſarten 111, 869, Birterwurzel IV 864 
Biſchofshut Al, 768 - r . „Indianifhe VL 57x 
von den Alpen 768. Bladerholz 1V, 627 


Bifihofsmüse,Epimedium, Stat ifche Pflanze, Blaerin, 
111,767f768. l,126,1517, \- , ı27. 111,803. V,256 
15%. 111,732, 735, 736. 7 heidefrautartige 1, 128 
IV, = V, 798. IX, 2 Feine 128 

. 909 Bläsleinfenng, Colutea, 
eo nlemligiN.767,768 Il, 25,31. V, 256 
kleine, |. Kleine Biihofs amerifgniiche 111,27 


— 


muͤtze. ı baumartige 25/27/30, 4851 
Biſchofsmuͤtze, Mitra, IV, 741 
7599159,15171971220. gemeine 25 
vl, 126 iſttiſche 27 x 
ameritanıfche - ..- > VI, 194 3 ee * | 
a 2 2 morgenläudiiche, 27 . 


Biswurz M 499 2 ſtaudenartige, ltaudige 26, 29. 
SBiijenfauseg.b5 55 füßer 556 Viul, 453, 453.0. TER 
—— — * Blaͤtter⸗ 





3 Blätterbfume Blaͤtterſchwamm 15y90 


Blaͤtterblume, Poyllambuc, © Eienbtättetfehrwamurk,1zo, . 
VII, 14. 1X, 368| vr RE en 
6 afearansrMprobalänenbatimy 26 Eihenfhwamm I, 166 NR 
0 Emblica, VIl, 16 ‘  «Ertenbt tierſch wamm r7ʒ0⁊ 

a gemeine Epiphyllanthus, VIl, 28 Srlenſchpamm 166° 5: 

1 großbiätterichte Vil, 15 - 2 — — IV, 

3 indidnifhey Niruri, Vils. 163 Mr 
IV,54:779. 247. VLA6R genäpfeiter 1 IV, 222 

5 N maberälpatenfde vu, 16% E% IV, 141,.144, 157, 
VIl, 161, 163, 165, 166, 1677 ' 


161) 162,165,1069, 170/ 90 — ı? ES, % 
171/173, 175,176, 1787 5 gejahnter 1, 158. IV, 145, 
282,183,184,189, 190, 16o0, 182, 202, 209, 212 

19171924193, 194,195, 329, 230 
196,1977198,199,2005 79 olotenföimiger 1,164, 3% 
20272 03,204420512071 nz, —— — 


‘17 chtſchneinenaͤhnlicher 16 
a1yyaıayarzı 318,220, Re 7 milhiger 1, en er 
993,223,224,235,876, 185, 198. 205. V, 540 
2 227,228,249/2304977. 18 Miſtſchwamm 1, 163 | 
— 26174564709, 1024. 24 Nagelſchwamm 1.165 IV,192 
— a, 7? Nägeifümanm 1, 16 
7 AL da 8 Pieferkhwamm 1359... 2 
540 4276/ 472. 
Vl,3337,45949or791. ‚6;Reufer 158 


4 rothe, N einarig; vi, 16, w, I71/173/ 175, 176, TE 
3, 779: IX, 3117868 279, 182 181, 182; 184, — 

Hlättericht IN, 1077. Vp2a91 © 785 186, 187, 1887-159 
Blirerfhwamm, Agari- \- 16 — 8 194 1057 
cus 1,155,150777272547 203, 204,.205. 206, 2077 
375. 1 „289,290. Uhr3ı1. 208, 200, 215, 211,212, 
IV, 140,142, 143,144, 214,215, 218, 210y221, 
146,1477 158,159,1607 — — Ip! 226, 227; 
\ 


— 


, 68 14 Ritterſchamm 162 

25 behaarter 1,165; 11,855. w. 16 ſchildfoͤrmiger 1, 162, 157. 

11.280, 180. V 204 wen IV, 230 
BirkenblätterfhmammvVi, 109 ee (dirmförmige 1, 164 

27 Birkenſchwamm 1,166. . © fiel oſer ſ. ungefficlter, 


‚25 bräftenartiger 1, 162, 375. » '"beielblauer 1,376. IV, 162, 


— 173/ 187, 1 20 
Delbentragent AV; 1924294 | 7 199, 30) 
* 3 unge 


71Blaͤtterſchwamm 


ungeſtielter 1,166. IV, 280 
3 ungetheilter l. 156. IV, 215 
| 219, 228, 229 
10 Weißling, Georgii, 1, 160 
23 särtefter 1,165. IV, 167 


aı jerbrechlicher 1,164 1V,208 . 


Blättlein Il. 1078 
Blakiſche Pflanze, Blakea, 
l,ı28 ’ 
I drepnerdige 128 
DBlafenbaum Ill, 25, 29,30 
DBlofenftaude 111, 26 
Blaſiſches Aftermoos, 


Blafia, 11,129. Vl,207 . 


x Meines 11, 129 
Blatt III, 1078 

des Drachenblütbaums 1080 

des zZimmetbaums, oder einer 
nabe verwandten Pflanze 
1079, 1080 

gebörntes, f. gehörntes 
Blatt 


DBlattanfag VII, 779 
Blaͤtterholz IV,627 
Dlatterfraue VI, 684 
Blattloſe, Aphyllianthes, 1, 
637. ll, 746 , 
von Montpellier 1 638.11,625 
blattreih 111, 1078 
 Blattfcheide IX, 400 
DBlattftiel Vl, 913 
DBlaubeere IX, 391 
- bleibend VI, 905 
Bleywurz, Plumbago, Vll, 
180), 182 
2 euro,äilche VIl, 180. 11, 262, 
561,562, 1061. IV, 441, 
run V,427. Vl,2,220. 
I, 10, 182, Vlll,210, 
IX, 281 
8 tolentothe VII, 181,670 
4 firigende VI, 181. 11,562 


F" 


577 
2 zeyloniſche VI, 181. V,824. 


IX, 328 
Blindmadyender Daum, 
Ecxcaccaria, ll, 949- 

l, 149, 695. V, 576% 
VII, 850 
Blümchen Ill, 1070 
Bluͤthe Ul, 1062 
Blaͤthezeit II, 706 
Blume Ill, 1000 
einfache VIII, 5350 
ewige IV, 467 
- gemeine breitblätterichte 1X, 


ie) 
unflerbliche IV, 474 

von eıner Stunde 822 
Blumenblatt VI, 908 
Blumenbüfchel 11, 968 
Blumendecke VI, 887 
Blumendolde IX, 361 
Blumenhuͤlle V, 61 


Bleywurz 


Blumenkelch 11, 410. IV,454 


Blumenkoͤpfgen 11, 477 
DBlumenfranz Ill, 178 

Blumenfrog 111,178.1,1023. 
II. 380.V,265.V1.868,908 
Blumenfronen mit neun Blätt 

lein Ill, 745 . 
welche aus ſechs abgefonderten 
Blaͤttlein beſtehen IV, 806 


welche nur aus Einem Stüde 


befteben, das aber zerfchlifs 
- -fenift Vl, 2353 
Blumenkronenlofe Pflanzen 
1,636 
Blumenkugel, Spbaeran- 
thus, VIII, 701 
2 afrifanifhe VIl, 702 
1 oftindifhe, indianifhe VI, 
' 901. 1, II2 
3‘ finefifhe Vlll, 702 
Blumen⸗ 


573 Blumenrohr 
Blumenrohr, Cama, ll, 
464,475. V, 238. VI, 
28. VII, 620, 673 
breitblätterichtes 11. 468, 475 
3 cifengraues ll, 466, 475,476 
gelbes 1,815. 1,467,468,475 
x indianifhes 1, 465. 1, 815, 
$ 17. —— — 064. 
2705 238 . l, 
(harlahruthes we m 
2 ſchmalblaͤtterichtes 1, 466, 1, 
815. 1. 475 
Blumenſchaft VIII, 300 
Blumenſcheide VIII, 691 
Blumenſtand V, 43 
Blumenſtiel VI, 862 
Blumenſtraus, flacher,Co- 
rymbus, W1,208 ; 
Dlumentragend 11, 1062 
Dlumentraube VII, 666 
Blutbaum, f. Dradhenbaum. 
Dlurblume, Haemanthus, 
IV, 650. ll, 669 
africanifhe IV, 650 
3 taflanienbraunelV, 651,936. 
vi, 224 
2 gefranite IV, 651. 1, 288. 
V,61 


, I 
4 gleichbreite IV, Ye 
mitWiefenfaftanblättern - 651 
ı ſchatlachrothe IV, 650, 652. 
Vl, 394 
Blutgras VI, 762 
Blutkraut, Lytbrum, V 
919. 11,408, 874. IV, 
381. VI, 260, 851. 
VI, 88, 342 
- amerifanifdpes V,924.VIl,g8 
7 aus Jamaica, Melanium, V, 
923. V1,36 
ı brauner Weiderich, Salicaria, 


V. 919 
ſilziges V, 926. VI, 89 | 


“ 


Blutkraut 


5 geſtieltes V, 922 
6 gleichbreites 922 

8 mit dem Iſopblatte, Hyſſopi- 
folia, V,923 I1V.1048 
V,913,914,915. Vill, gg 
9 mit dem Thymianblatte, Thy- 
mifolia, V,923. VIl, 269. 
Vill, 88,89. IX, 117 | 

mit Sranatbaumblättern VII; 


88 
mit Yfopblättern IV. 614 
mit WierengeldblätternVIN.gg 
3 Parſoniſches, Parfonfia, Vs 
921. VI, 810 | 
portuoieſiſches V,g25. VIL,88 
4 quirlförmiges V gar. 
‚  raubes VII, 385 | 
ıo ruthenförmiges V, 924, 911, 
914,915. VII, 88, 89 
2 ſtaudiges V,g21 
fpanifche® 925. VII, 88 
Blutkraut/ Sanguinaria, 
vll, 184, 186 
ı canadifhes VIII. 185 
Blutwurz, Blutwurzel, Tor- 
mentilla, IX, 168, 169, 
170. 1V,3,381.Vll,365. 
ſ. Tormentill. 
z aufrechte IX.169,170» 111,64. 
IV.16,772.V1 872.V11,662 
2 friechende IX,170.? VII, 663 
fhleihende VI, 873,874 
Dobartsgras, Bobartia, 
ll, 139, 373 
ı indianijcheg 11, 140. VII, 337 
Bocconifche Pflanze 11, 874, 
1116. Vll, 851 


Bocconifcher Strauch, 
Bocconia, 1}, 140 


Boͤhmeriſche Pflanze, 
Boehmeria, Il, 142 
z anden Xeften blühende 11,142 
aftikaniſche VI, 857 
S4 Boer⸗ 


\ 


574 


575 Boerhaaviſche Pflanze 
Boerhaaviſche Pflanze; 


Boerbaavia, Il, 143. 

"5876. Vil, 182 

Sa augichte 1,143 

5 friechende 145,146... _ 

4 mit zween *taubtäden 145 

7 ſcharlachrothe 146 

6 ſchmalblaͤtterichte 145 

3 ſteigende 144. 1,570. VII, 
635. IX, 421, 422 


‚2 weitſchweifige 1, 144. v1, 


„180. VN1,820. IX, 422 
Boͤttelett V, 467 | 
Bobne, Phafeolus, V1; 956. 

1, 360,449. 1], 161, 505. 

lll, 135, 946, 969. V], 

798, 954, 955. folgg: 

VII. 171. IX,sı9 . 

Bachbohne IX,479 * 

Baumbohne ſ. in B. 

6 bleichrothe Vl, 960 | 
braſiliſche Ul 34: V,927 
Zujbohne, Fara, IX, 519 

Il.1601. 11,395,940,947, 

948: 949. Vl. 973/978 

Cacaobohue IX,79. & 

eayptiſche Ill, 625 

Feigbohne, ſ. in F. 

freinve 11,624 ' 

7 geflügelte VI, 961 — 

2 gemeine V1,956s 111,624.633, 
. I4V,45. V1,523,954,9557 
979, 9721973, 979. Vill, 
545. 602 
20 geftraite V1,.562 

groiie 1X, 519 
34 baibaufrechte V1,964,968 
kleine IX, 519 kleine deut⸗ 

Ihe 519 
Knotenbohne 519 
13 kugelrunde VI, 963, 955 
4 meelge 959 
2 mondſoͤrmige 958 | 
15 Mungobohne, Mungo, 965 
22 piatterbienartige VI, 963. 


ww 


* Bohne 576 
Roßbohne 1X,519-- - 
Saubohne: 11,161. V. 263. 
V1,979 VII, 122. IX, 519 
8 Schneckenbohne, Caracalla, 
VI. 961. 11,505 


i ſchwarze Max, V1.962. 11,368. 


‚V, 1024. VI, 2, 267,975 
Sojabohne, Dolichos Soja, 
Ill, 632. 970. Vlll, 606 
tuͤrkiſche V1,956 
3 unängenehme 959 
5 von Havana 959 
welſche 956 | 
wilde 1, 596 | 
Wolfsbohne ſcharlachrothe 


V. 349 FT ö 
9 ZmeıgbahneV1,962,954,9567 
0974 980, 981. Vill, 603 
Bohnenbaum, Laburnum, 
Ul, 483, 495. I» 460, 
1023. lil,706. V, 266. 
VII, 903 | j 
amerikaniſcher -- IV, 44 
e  breitblätterichter 11,485 
kleiner italienifcher 488 
ſchmalblaͤtterichter 494 
.- füßer,, Caflia alata, 11, 634. 
- Inga, V1, 164.165. 1.702, 
1, 947: W,44 
Bohnenkapern, Zygophyl- 
“um, 1X, 669.. 1,486. 
ll, 949, 954 ! 
10 aus der Wulle 1X, 672 
8 Sohnenfapernbaum 671 
9 eınfahe 672 | 
4. etbiopiiche, Morgfana, 670, 
111,950. V1,237. Vil,ıag 
1 gemeinc,Fabago,IX,669.1,474} 
722. Il, 488,489,490. Ill, 
949,950. V1,237,876.1X,3 
7.bisige 1X, 671 
/5 mit ver auffigenden Blättern 
IX, 670. 672. 1ll, 950 
zı portulafartige IX, 67% | 
ee te Äh 


— 1—- 


577 Bohnenkapern 
—— 669. 111; 950 


12 ſproſſende IX,672 
6 ſtachlichte 671. Ul, 950 
3 weiſſe IX, 970 
DBohnenfapernbaum 1X, 671 
Bohnenkraut VII, 217 ı 
Bohnenſtrauch 
Baumbohnenſtrauch 111,485 
breitblaͤtterichter 485 
Bokerellen VI, 24 
Dofsbart, Tragodogon, IX, 
187, 193. folgg. 1, 227. 
ll.26,1040. V,256 ’ 
‘9 amerifanifcher, Dandelion, 
IX, 192. 111, 509 
7 bitterfrautartiger 1X, 191, 
195. 11,902. 1V,837,867. 
VIl, 38,39. V111, 663,664 
6 Dalechampiſcher, Dalecham- 
. Pils IX, 191, 195. 11,899, 
„900, 902. IV, 6755 853, 
867, 875, 877. 879, 880 
fremder -- 1X, 189 
gelber 187 
grauer 1,227, "0... 
großer fpäter IX,189 . 
Feiner Ul, 979 | 
- mit dem Kauchblatte 1, 791 
11,24, 26. Vill,213 ° 


3 mit Rauchblättern IX, 189, 


193, 194. IV, 416 
mit NRaufenblättern 1X, 196 
5 mit Safranblättern 190, 194 
mitSchweinfreffeblättern 193 
mit ee 195, 
mit Weagfenfblättern 196 
. mit Wegwarfenblättern 196 
2 imorgenländifcher 188 
4 raucher ı90 > 
8 rauher 191. VIN,663 
rother 111, 81 
11 virginifcher IX, 192 
wahrer 1,227 = 
. Watdbofsbart VII, 723 


z Wieſendoeksbart IX, 187,193 


* 
— 
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Boksbart 578 


194, 195. 11, 24, 26. IV, 
416, VI, 727 
wilder IX, 187 


10 Molliger 192 - 


Bofsbeere, Rubus caehus, 
ll, gı3. VII, ıg, 30 
Bofsbeerenbufch V1,873 - 
Boksdorn 1, 948 
Marſiliſcher 1,948 
Bofshorh,Foenum graecum, 
IX, 274. 11,268. 11,751, 
979,1076,1077. V,129% 
239. Vl,27. VII, 543. 
IX. 186 
Bofshornfraut IX, 274 
Bonduc IV, 634° 
kleiner gemeiner IV, 635 
Bontifche Pflanze, Bontia, 
ll, 162. VI, 533 | 
z welche der Daphne gleichet 


ll, 162 


Borbonifche Pflanze, Bor- 


bonia, 1, 167,164 
2 dreynervige 11, 168. IV, 50 
5 filjige N, 169. 1V, 292,295. 
V, 782 
7 geglättete/ 1, 170 
6 gelerbte 11,170. 1V,50.VIl,5o 


4 berjförmige U, 169: 1V,293. 


VIN 150° 


5 fanzgenfürmige 11,169. IV, 50, 


‘293 V11i,689 
1 mit Beideblättern ll, 167, 
IV, 292 7, 
Boretſch, Borago,/1, 164: 
Il,438. Vlll,93 
-3 afrifanijher Il, 165, 171; 
1, 438, 443 
gebraͤuchlicher 11, 274 
gemeiner 164 
1 gewoͤhnlicher 1 164, 171,172 
a 2741 276, 277, 279% 
— 2 in⸗ 
w 


579 Boretſch 


2 indianiſcher U, 165,171,172, 
1,473 11,438 
4 morgenländifcher 11, 166,171 
DBorragen 11, 164 
Borftengras VI, 413 
ſteiſes Vl, 415 
Boſeiſche Pflanze, Boſi⸗ 
ſcher Baum, Bofea, II, 
173,1V,532. 1X,135.645 
Botanik Il, 173 
Botnim der Juden VI, 128 
Boviſt, Bovilta, V,858. 
‚4, 176. 1V, 147, 156, 


166,182,187,190, 196, 


197,199,200,219, 2225 
228. .V,859,863,864y 
865, 866, 867 — 872 
blutrother -- V, 862 
Sternboviſt 860 
zugeſpitzter -- 86T 
Brachfenfarren,, Ifoätes, 
V, 126. 1, 373, 378. 
V, 1013. VIll, 800 
PRrachfengras V, 126 
Braͤdling 1, 172 
Bräunebeere VII, 873 
Bräunewurz, Braͤunewurzel 
1.865,867. 1V3267,269, 
a71. V1l,971,973,974. 
vll, 10, 11, 254, 819 
Braͤunheil VII, 422 
Bram VIII, 685 
Brancione 1, 529 
dicke 535 = 
Brand, Ultilago, 1X, 383. 
Etaubbrand 384. Stein 
brand. 383 
Brand VI, 32 
Brandholzbaum Il, 58. IV, 


81.Vll,417,419.Vlll,346° 


u: 


Brafſiletto 580 


Braſiletto 11,369. VI, 478 
Braſilien, ſchildkrautartige V, 


936 
Brafilienholz , Sappan, 1, 
371.1,683,694- 11,178. 
V, 575, 377,581. Vlll, 
209. 1X, 309 
gelbes falfches VII, 864 


Braunwurz, Scrophularia, 
VII, 364, 254, 365 - 

8 drepblatierichte VIIN,369 

ı2 fremde 372. 1V,243 

7 frühe VI, 369. amerifanis 


| e -- 309 
Fruͤhlingsbraunwurz V.297 / 


300 
gemeine U, 1005 
glänzende VII, 70 
10 Hundstaute 371 
2 knotige 365. 11, 672, 929. 
Ill, 970. IV, 243, 248. 
VI, 161,495. Vlll, 374 
11 leuchtende VI, 371 
ı maryländifche‘ 365 
15 mit Betonicnblättern 373 
9 mit Hullunderblättern 370,374 
mit Mondfrautblättern, 373 
mit Neffelblättern 374 
6 morgenländifche 368 
3 portugiefifhe 368, 351 
14 ſcharlachrothe, purpurrothe 
23. 1IV,243 


373. IV,24: 
4 fpanifhe VIII, 367,373,375 


| 'ı3 flaudige 372 


3 Wafferbraunmurz 366. 11,78, 
83,1095.1V,245. V1,495. 
VI, 375. orale 366 
Brechnuß, Fatropha, V, 1, 
199,991. Vll,886 
8 amerifanifche, Janipha, V, 6. 
IV, 1091. V, 991 
6 brennende V, 5, 199, 991. 
VII, 888, 898 
| fünf 


SB Brechnuß 


2 fünflappige V,7, 199 ° 
7 fkrautartige 6, 199 


5 Manihot, Manihor 4 r 


ı mit Baummollenblättern 1. 
. VI, 886, 890, 892, 893 
mit Betonienblättern V, 99x 
mit Sturmbutblättern 7,199 
mit Weinblättern g 8 
2 molucrifhe 3. V1,478 
r —8* VII891, 892,893 
3 Ihwarje Purgiernuß, Curcas, 
“© ,Vy3. 1,390. V,263 
füße V,7 
„4 vielfpaltige V, 4, 991. VII, 
“886, 892 
Brechnußbaum, amerifanifcher 


ur 3 
Brechwurzel V, 759 
Bremen VI, 20 
Bremenſtrauch - VIII, 20 
| Himbremenſtrauch ı 
Himmelbremenſtrauch 73 
Brennende Palme, Caryo- 
ta, 1, 644. IV, 654. 
V1, 739,741. VIil, 87 
brennender Bufch VI, 133 
Brenner IX, 383 
Brennkraut VI, 704. ” 
BrennMNeſſel 1, 35, 130. 11, 
464. ll, 679. 1V, 499. 


V,252. VIl, 672. IX, 


375. groſſe 371. 'Eleine 

370. unterbrochene Il, 37 
BrennPalme 1,229. V,a23. 

VN, 315, 414 
Brennſpitze VIil, 775 
Brennwurz III, 310 
Brennwurzel, Flammula, Il, 

1053/ 1061, 1063, 1065. 

IX, 575 
DBreslinge IV, ı6 


Brettſpielblume 582 
Brettfpielblume IV, 32 
Breyapfel, Achras, 1, 76. 


VI, 209 


I bräftenäbnlicher 1, 76, 693. 
.9 


— 


2 gemeiner,Sapota, l, 76,5360, 


561. VIll, 209, 52 
3 mit Weidenblättern, 1, 77. 
Vill, 89 


Breyniſche Pflanze VII, 529 


Brignolen V1, 469 
Broccoli 11, 191, 192 
Brodbaum indianifcher 111,407 
Brombeere, Rubus frutico- 


fus, VI, 20. 1, 969. ° 


v1, 14, 29, 30, 31 
blaue 19 
kriechende 19 


Brombeerſtaude VI, 453 


groſſe 20 
Brombeerſtrauch 11, 464. 
VIll, 19, 20 \ 


Bromen, Ackerbromen VIII, 19 


Brommer VIll, 20 
BroſſiſchePflanʒe, Broſſea, 
‚219 
ı ſcharlachrothe 220 
Browalliſche Pflanze, 
Browallia, ll, 220 
3 entfremdete 221 


2 erbabene 221 


ı hiederwärtshängende 220 
Srownifche Pflanze, 
 Brownata,ll,221.1V,663 
ı foharlach:othe II, 222 
Bruchbeeren IX, 394 


Bruchkraut, Herniaria, 
IV, 792. h 210 
3 glattes IV, 792. 1, 74% 
IV, 7771782, 793: V»710s 
Vl, 161. VIl, 249,273 
4 lim 


583 Bruchkraut 


4 linſenſoͤrmiges, linfenartiged 
YV,793 1,461.V11,272,273 


ri 
»i 


3 Randiges IV, 793. VIl, 27* 


2 zoiig iges IV „793: 
Bruůͤchwerft, kleiner rauher 
— 1— 
Brummvogelbaum II, 87 
Srunelle, Pr unella,, vi, 
N, 222 
‚2 gemeine VIil, 422, 424. N, 
222 2223, 224, 225, 226, 
227. 11,61. VI, 235,237. 
vil, 1 Dr äß u 
großblumige VIE 424 
3, mit Doflopenhlättern 424. 
wu 41.7082 ı 223, 2251 227 
portugieſiſche 1074 
2 eur vn, 42 3 424. 
22%, 224, 225.220, 
* VIlll. 817, 
Br un ſche Pflanze, Bru- 
.nia, 11.227 
'1.an den Knoten bluͤhende n, 


22. 


227. M 384,803: Vil,2gr ° 
© branne, Levifanus, 11,228. - 


a ll, 937. il, 58 


N —* —— sleihet 
11,228.“ 111, 03. V. 457 
3. gefranzte 1, 228. 
» mwolline 1,228 
Brunicſchen VIll, 25 
— 131. vn, 


Srunsfelfifhe Pflanze, 

..  Brunsfelfia, ll, 228 

t amerifanifhde 229 

Bruſtbeere, Cordia, Ill, 152. 
‚1, 164. 3 


= glafte,Collococcn, 11,155.18 | 


4 geoßblätterichte N,155r 18. 
VIl, 465 

rothe V,=20, 141, 781, 783. 

IX, 313/ 662,663 


ter 
le ® 


Bruſtheere 584 


ı ae Myxa, Ill, 15%, VI, 
vi, 381. IX 526 
3 eickebum N Sebeftena, 
ee 
2 von yanalca, Gerafehänthns ; 
| 11, 153. IV, 415 
"Brultbzerenbaum, Zyziphus, 
Vl,. 820 
rother IX, 694, 665, 667 
Bruſtwurz, Bruſtwurzel Iy 5 49- 
kleine 346. wilde 546 
Buche, Pagus, 111,95 3,96 2 
Bluthuche 11, 964, 967 
"3 gemeine * * 955, 966, 
 Kaghuche, ſHZagbuche. 
—— ſ. ZHainbuche. 
Hedbuche —— 
Hornraubuche 1, 6009 
I — Caſtanea, Ill. 956 
Maſtbuche 962 
vordamerianiſche 964 
Rauchbuche 11, 600 
Rothbuche Mil, 962 
Steinbuche 1,600 " 
Weißbuche 1,978. 1,600 
Zwergbüche ul, 961, 962% 
1, 600 
2 Zivergfaftanie 1, g6r 
Buchs, ſ. Bux. 
Zuchienfarren Lonkbü, 
V; zaı1. 1, 108 
4 fuhförmiger V, 742°" °: 
H nn V,741. 1,1048 


67. 


3 Hriecpender V, 741. — 1047) 
1055 Re 
rauher 1, 128 
z zofiger V.741. Ul — 1059 
ae ll, 8350, 854 
857,969. IX. 199° - 
gemeiner, Fagopyrum, v1, 
265. 11,954: 955. 1V»3r 
471 —* VLSoS 
vil, 211 fibie 


535° Buchweizen 


ſibiriſcher m, 055. 1V; 60 
tatarifcher Vil, 264 


Buoleichepitin.t, Bud“ 


leja, Ih, 27i. Vl,s 
2 abend! ändifche 1,272, \ fs73 
1 amerifänifhe 1,271. 1X, 439 
Bübernelle VII, 194. 
Buchneriſche piunge, » u- 
chera, Il, 269 
1 ameritaniiche , 268. 1, 20 
2 gſiatiſche il, 26 * 
8: ke — | 
4 dom Vorgebirge der guten 


Hofnung 270 

Süffeniiihe, 2 Bufoniſche 
Pflanze Buſonia, Il 
— | 333,.3447 350. 
IV, 799... 

1 dreyblätterichte. a, 73 
Buͤgelholz IX, son. 
Buͤlz, (Bil... = An 
Buͤrſtenpfianze „Cartha- 


‘ 
gi 


RS, As: "00 — 


V,asa 
baumattige 11,604, 609; 1099 
5 blaue 603, 604, Raul 20994 
1100 
8: cretiſche 606. l, 082. 
I Sailor. 11, 604 4 
‘6 febr milde 1,608, 603; 1099 
9 firausjörmige 6081-1, 984 1 
525,54 105438341835 U —* 
4 tingitaniſche M, 607, 540 
2 — 606.1, 444, 979, 
‚9824 984. 11, 546, 1009 
‚op, IV, 231, 
7 — ———— Carduncellus , 
ll, 608 
büfchefförmig Il, 968 
büfchelweife vertheilt III, 49 
Huf 1,779. 1, 200 nn. 
brauner Ul, 880, 895. * 
federartiger 11, 206 ” 
gauer 200 


Bufen 586- 


Buken, Serip ium, V W,ası. 


l, 7» 1V,.42 7 IE. var 
althgrane 1.785 
3, braune Vi, 462. 1,7 


7 
— 


2° federärtige VI, 462. 1,77 
Val; *82 
I ara: € 461. 17 7 * IV, 51. 
Vin en. nnd 


Bulbine l, 580 
Vulokiskrau VI, 737 


Bund, fürtifcher ], 148,878 
ſEuͤrkiſcher Bund.” ) 

Burmanniſche Pflanze, 
Burmanria, 1,319 . 

ı zweyaͤhrige 319. va; 251" 

2 mwenblumige U, 320° 

2 urverfch 1, 164 

Buͤrzel VI, 347 


"x 


5 Burzeldern, Iribulus, X 


T 209. V J. 431 — 
4 licnartiger IX.212. 1,093 
3 Erdbutzeldorn IX, 3097 Atl- 
x gröfier 210 | 
“mit fünf Starbfaͤden az i 
"mit Wikenblättern 213 . 
2 wolliger 210 
DBurzelfraut kleines VI, 342 
Bü gras 1,861. 
buſchig Vll, 414 
Butterblume V, 410: "Nr 
Buttergelbe IX, — 24 
Butterkraut Vll, 5s . 
Buůtterſtiel V, Te 
Butterwurz VI, 56 — 
Dur, Buxus, Il, 327, B50: 
VII, 620 
gedäpfelter 11, 328,329,330 
hollaͤndiſcher 330 
1 inunergruͤner 327 
niederer 1, 5068, 569 
(dmalbiätterichter 1 208” 
nirau⸗ 


587 Bu 
—* ll, 330 
wergbur 330 
Burbaum Ill, 328 
Zmwergburbaum 330 
Burbaumifches Moos, 
Buxbaumia , 1, 326. 
! VvJ, 28 8, 303 
Blätterlofes 11,.627 


nn 


Byſſus 588 


Byſſus IV, 2237 224, 229 
Byttneriſche Pflanze , 


Byttneria, 1, 340, 813. 
IX, 619 


2 mit — Blactern 1,340 
x raube 340 


ſtachlichte 813 


J C. 


rg ‚, Theobroma, 
IX, 78. 1 427, 694, 
1004. 111,376. V, 225 
2 Guazumabauın, Guazuma, 
IX, 79 
3 prächtiger 80 
ı wahrer, Cacao, 78. 11,351 
Tacaopflaume, Chryfobala- 
nus⸗ ll, 929. V,8, I4 
z gewoͤhnliche, Icaco, 11,930, 
931, Vs 14 
2 purpurrothe 1,931, V, 14 
Cactus, Caötus, 1, 355. 1, 
463. ll, 792. 1ll, 686. 
Vl, 67, 190,584 
— VI u. 


3. 
f. Sadeldiftel, 


35. 16. I8 19.20 2I. 22. 22. 
Opuntie ſ. &pontie. 
ſechseckiger Vl, 68, 69 ° 

28 Zung, Tuna, ll, 363 / 
vierediiger VI, 67 


Cäfalpinifche Prlanze,Cae- 


falpinia, 11,368. V,225, 
247,741. Vlll,2a13,846 
3 Brajiletty 1, 369 


4 Braſſlienholz, Sappan, 1,37x 
braſiliſche 178 
3 cAfalpinıfche Blafenpflange 1, 
371. VII, 453 
2 ſtachlichte, Crifta, 1,370 - 
Coffee, f. Coffee. 
arabifher 11, 16r, 1, 727 
deutſcher U, 943 
Gajeputöl 1, 424 


Calabaſſenbaum, Crefien- 


tia, 111,272. 1. 692,695. 
V, 262 
breitblätterichter Ul, 274, 
3757 37 
ı Eujette Il, 2731 274 
gemeiner 376 
Calappa Il, 11135. 
Calea, Calea, 11,389. 1,418 
3 amellenartige, Amellus , 1, 
390. 1, 413 
4 befemartige 11, 3 
2 mit de Die — 
egen uͤber ſtehen u, 38% 
Vin, 19 


1 von — L.389. VIIl, i99 


Caleruthahnfeder X, 360 
Caleſiam 11,8. Vl 257 
Calla, — ll, 399. 1, 749% 
767. Vll, 121,419 
I erhippil 2 Il, 399. BONES 
3 morgen! ndifche Il, 400. 1, 


804, 806 
u 2 Sumpf 


l 


x | 
589 Calla 


= Sumpfcalla U, 400, 1, 768, 
807. Ul, 666, 670, 671. 
IV, 979. VIl, 419 
Callcinihen 1X, 303 
Lallicarpa, ſ Wirbelbeere. 
@almus, Acorus, 'l, 98. 11, 
379,890. IV,605. VI, 
131. 1IX,617 - 
aſiatiſcher 1,97 11» 379, 380 
gemeiner 1,98,99. 18,347 

. rotber V, 82 

Camara V, 306 
dreyblaͤtterichte - · V, 303 
Cameelheu, Schoenanthus, 

l, 484. 1V, 519, 550. 
V, 155, 157, 160, 161. 
‚ Vl,733. Vll, 305,306, 
312, 734 
Cameelftrob 1, 484 
Camelliſche Pflanze , Ca- 
“ mellia, U, 412. Vll, 958. 
IX, 311 

ı japanijche 11, 413 

Lomerarifche Pflanze, Ca- 
meraria, ll, 413 1,328 

ı breitblätterihte I,413 - 

2 ſchmalblaͤtterichte 414 
Cammari 1, 95 Ä 
Campechebols , Flaemato- 
xylum, lV, 652. V,233, 

577,741. VIIl, 400 
Campecheholzbaum s 460 
Gampfer Il, 476. V, 379 

aus Ingwer 1,423 
Gampferbaum , Camphora, 
 WV,378.1,695.1,460,461 

Gampfermaslieben, f. in K. 
Campferpflanze , Campho- 

rosma, ll, 461, 460 

4 Fluͤgelblume, Pteranthus, 462 

3 glatte 462, 460, 462 


4 


I» 


w 


Eampferpflange 590 


2 fpißige 462. 1, 602, 603, 
\ ll, 460, 461 
ı von Montpellier 461, 847. 
Vlll, 420 
Camuneng, Chaleas, 1,8147 
' 463. 1X, 218 
ritpenförnsiger 11, 814 
Canadiſcher Thee, Gaultbe- 
ria, 1\V, 277 
ı gelirediter 278 
Ganariengras VI, 943 
falihes 1, 333 


- Kanarienfaamen Vl.943 


Candel u. ſ. w. f. Kandel. 
Caneel V, 370 

brauner V, 376 
Ganeelbaum V, 376 
Gapaivabalfam Il, 134 
Capaivabaum Ill, 134, 135 
Capern. f. Bapern 
Gapitons IV, 14 
Caprification Il, 1006,1007, 


1014 
Copfches Gras, Refio, 
VI, 799 

Capuciner IV, 958, 959 
Garagana VII, 903 
Carambole, Carambola, l, 
1021. ll, 158,505, 857. 
V,938.VIl, 427. VIII, 831 
Carbe Il, 611 
Eardamemmelen 1, 423 
Cardamon, Cardamomum;, 
1,423, 424. 1, 515,516. 
ll, 156, 720, 731. IV, 
703. V,235. VII, 80 
Cardinal, gedoppelter IV, 96r 
Cardinalsbiume V, 724: 1; 
518. VIl, 778, 72 


ardo⸗ 


591 CTardobenedict 
Cardobenedict I.740. 1, 37, 
2,981,982,984. 11, 63, 
540,546,550,740,1099, 
1100. IV, 880. V,235 
Cardone, Cardunculus, 11], 
433. Üis521, 539, 965. 
Vil,; 347 | 
Karls Scepter, Sceptrum Ca- 
rolinum, Vl,849.Vlll,3o1 
Garobbaum ‚11, 783 
Corolinisnifcher Kein, Po- 
Iypremum, Vll,3ı9 
x darniederliegender Z19- - 
Carpeſium, Carpefium, 1, 
598. 1, 134. V, 236 


z niederhängendes U, 598 1, 
. 898. b. 90I, 902,’ 903) 


917. Il, I, 16, 921 
2 fiabwursartiges 11, 599 
Garve 1, 611 
Carviol 11, 191 
Cafcarillarinde 11, 1098 
Eafcarille, Eluteria, Il, 10937 


814-1ll,323,737.Vll,89=. 


unächte, Cascarilla, Ill, 315, 
1,961. VI, 885,886,887 
Caſia 1, 644 

VPodtencaſia ſ. in P. 

Caſſada V, 1, 4 
wilde V. 1 | 

Caſſava V., 1,4 

wilde V,2_ 

Caſſie, Cafia, 11, 645,819. 
V, 257, 3771 7501 994. 
Vl,237.Vlll,45 1. X, 129 

11 abendlaͤndiſche U, 650. VI, 

33 Vil,452 
. az alleroünnfie 11,656 VIll,453 
gı amerifanijhe 11, 659 | 
7 ausgefchnittene 648 
3 Bandcaffie 646 
baumartige 11,660 


en 
v 


= Caſſie | 


26 drifige 657, 819° ° 
einblumige 664 
14 Fiſtulcaſſie, Fiftula, Il, 6515 
Ul, 56. Vlil, 544) 545 
fünfecfichte 1,663 
28 gebogene 658, 819, Vill,453 
geßuͤgelte V, 794 
23 geöhrse 1,656. VI,453 
30 geſtreckte 11, 659, 8:9 
- große Chamaecnfta, 661 
ı2 haarige 651 ! 
25 faınmartige, Chamaecrifta, 
657, 819, 820° 
friechende, herpetica, 663 
17 Friechende, ferpens, 653 
20 marylaͤndiſche 655 
13 mit fladen Hülfen 651 


592 


‚ ig mit Hartrieg: Iblättern 654 


8 mit ftumpfen Blättern‘ 648 
6 mit zwo Capfeln 647 
Nelkencaſſie V1,358 
purgierende, Purgiercaffie 11, 
656, 652. 11, 1060 
raudye 11, 664 
24 Roßcaſſie 656 
9 Eenna 649 
SenneCaſſie 649. 1, X 
10 fihelörmige 11 650 
‚GSinnpflanzenartige 11, 658 
22 Gophera, Sophera, 656. 
flaudenartige 662 
flaudıge 662 
fiinfende 655 
19 füßer Bohnenbaum 654 
fumpfblätterichte IV. 267 | 
4Zagera,Tagera,11.646 Vul 826 
5. Zora, Tora, Ill, 647 
traubenfammartige 1, 663 
2 vierblätterichte, Abfus, 1,6467 
24 V,764. Vl1,452,453 
29 virgini che 11, 658. 1, 424 
von Bahama 11, 660 
wilde ſunkende 655 
16 zotige 653. VII. 452 
1 werblatterichte 11,046. 


75 iweydlumige 653 Caſſien⸗ 


503 - Caſſienroͤhrleinbaum 


Caſſienroͤhrleinbaum 11, 651 
Caſſine, Caſſine, Il, 667, 
Ill, 679 | 
x Upotbeckercaffine', Peragua, 

11,667. 1V,49. V1,882,990 
2 Mauroceniſche, Maurocenia, 
007, 7731 774. IV, 21. 

2 


mit enta egengeſetzten Blättern 
Il, 668 


Caſſytha, Cafytba, 11, 669. 
144. 11,394. Vl, 28 
VI, 910 

ı fadenförmige 1. 669 

Caſtanie, f. Kaftanie 

Gafuarina, Il, 672. 1, 229 
Il, 1034 | 

Catalpabaum, Catalpa, 11, 
106, V, 238 

Catappa IX, 9 

Catechubaum I, 723 


Estesbyfche Pflanze, Ca⸗ 


tesbyſcher Strauch, 
Catesbaea, 11,679. 1V ,53 
ı ftachlichter 11, 680 
‚Katharine 1, 433 
Catoiputia 111, 916 
Estonifche Pflanze, Cato- 
nia, 1,681 
Gatuadamboe 111,524. V,237 
Capyetanerinn |, 338... 
Geanothus, nordameritanifcher 
ll, 692 
Geber, Cedrus, VII, 77. 11, 
701. V,239, 326, 327 
beerentragende -- V,184 
bermudifche 186 
’ earolinifche rothe 191 
grofje mit dem Eppreffenblatt 
2218 
groſſe (nanıfehe 183 
Onomat. botan. Begifter, 


Ceder 
mittlere -- V,183 
rofhe 186 
rothe virginifhe 186 
ruſſiſche Vll. 73 
ſibiriſche 73 
virginiſche V. 186 
vom Libanon Vu, 77 
von Buſaco Ul, 390 
weiſſe 387. IX, 127 


594 


Cederbaum, Eedernbaum, Ce- 


drus, 11, 697,698.699, 

700, 701 l, 54 

aus Barbados 11,696 

mit mechlelsweife fichenden 
Blättern 698 


Cedrobaum,Cedrela,11,696, 


698. 1V, 1088. V, 62 


. wohlriechender 11, 696, 699, 


700. VIl, 426 


Eelafter, Celaftrus, U, z01. 


‚ Il, 679, 872. 

5 ehiopiicher 11, 705, 1, 8717, 
875: V. 846 

2 kletternder 11,703. Mi, 872 

6 leuchtender 11, 705 

4 mit Burblättern 704. V85r 

3 mit Mortenblättern 11, 703, 


351 
fleigender 111,872. IV, 33 
ı virginifcher 11,702. 1,8727 


877 
Gelafterbaum I, 7201 
Gelleriaf 1, 646 
Eellery, Celeri, Il, 706 


aufrechter 1, 642 
gemeiner 642 
mit rübenförmigerWurzel 646 


Celofie, Celofia , ll, 706. 


l. 378. VI, 734 
8 an den Knoten blühende I, 71x 


3 hahnenkammartige 11,707. 1, - 


3791 3931 3941 395, 3964 
397: 398 
kamm⸗ 


595 Celoſie 


kammfoͤrmige 1, 393 
4 kriegeriſche 11.709 710.1.393, 
394, 395, 398. VI, 804 
mit Fnotigen Blumen 1, 378 
a perlenfarbige, verlenartige 11, 
707. 1,379:392,3961397 
6 rifpenförmige 11, 710. 136 
35 ſcharlachrothe 11, 710. 1,3937 


394, 395: 396, 397 

z filberfarbige, filberne 11,706. 
»3 

» wollige 11, 710, 711 


Celoſioides V, 71 
Celſiſche Pflanze, Celſia, 


Il, 711. V,806. IX,104, 


440, 447 
1 morgentändifche 11, 712, 131. 


‚ 452 
Gemberbaum, Cembra, VII, 
73. I, 716. V, 327% 
Centelle, Centella, 11,759. 


2 geglättete 759 
ı raue 75 


— 
Centunkel, Centunculus, 11, 


759.1,451,458.V1l,967 
z kleinſter 11,760 
fehr Meiner 1. 451 
Gephalanthus, ſ. Kopfbaum. 
Geratocephalus 11, 920, 924 
Cerinthenkraut |Il, 797 
kleines 798 
mit einer purpurfarben rothen 
Blume 799 
Chalottengras VII, 196. 
kleines 196 
Chamäciftus 11, 89%, 1017, 
1021, 111,1069. lV, 711, 
716, 717, 719 
Chamägenifta IV, 302 
Chamäiris V; 72,73 
Chamäleon 1 538. b-.. 


Chamille 596 


Chamille, Anthemis, 1,370, 


579,580,882. ll, 297, 
691, 836, 843, 8445 
855,915: 11,778, V; 
230 942.V1l, 37.Vll,534 
8 Ackerchamille 1,574 1}, 2977 
305, 839, 840, 843. 1, 
213, 219, 220 
5 Alpenchamille 1.575. 11,836 
16 amerifanifhe 1, 578 
18 arabifhe 578, 917 
15 ausgefchweilte 577. 1, 470 
925: 926 
11 Bergchamille 1, 375, 16, 18. 
ll, 54,57: 830, 839; 84T. 
ul, 21 
13 Bertram, Pyethrum, 1,576 
7 edle 1,573,579 11, 836,837, 
‚838, 839, 840, 841, 8421 
843. V,438 1033: Vl,812 
17 Särbechamile 1, 578, 570. 
1, 51,55, 296, 297, 3037 
304, 305, 3001 307: 8377 
838, 839: 8431 9051 923r 
28. Ill, 220. Triumfetti⸗ 
he 1, 578 
falſche 1, 574 
4 filige 1,573. 11,838, 841 
gemeine 1,570,573.1,840,843 
5 gemifhte 1,573. 11, 837 
geruchlofe 1, 574 
2 hoͤchſte 1,571. 11,835, 840 
Hundschamille 1, 575. wilde 


574 
1 itaß aſche, Cota, l, 571. 
ll, 57, 837. l, 212 
12 mit weiffen Blumen. 1, 576 
römilhe 1, 573,579 
3 Seeſtrandschamille 1,572. 1l, 
841.111,220. V,1032.V1,812 
10 ftinfende, Stinkehamille, Co- 
tula, 1,575. U, 305, 836. 
838,839,842.111,212,213, 
2195220,430. Vl,810,812 


14 va⸗ 


597 Chamille 


14 valentiniſche 1. 576. U. 297, 
303, 305,306, 307, 838, 
923, 924, 927 1ll,2ı9 
vermilchte 11, 57, 840 
6 von Chio 1. 573 
. Chamille, Chamomilla, V, 


1027 | 
Chamoletta der Niederländer 
V, 97. lavandulacea 97 
Champaccabaum,Champaca, 
VI. 147,115. vll, 181 
Champagnerwurz IX, 432 
Champignon, wilder 1,195 
Chaquerille Il, 644 
Eharul der Ebräer VIl. 816 
Chedes der Ebraͤer VII, 629 
Chelone, ſ. Schildfröte. 
canadiſche Il» 875 
Eberlerifche Pflanze. Cher- 
leria, ll, 888. V, 817. 
Vaul, 411 
Chinarinde 11, 965 
Ehinamurzel, China, VII, 
598. Il, 178, 890, IV, 
54. VIl, 669 
unächte, falſche, Pfeudochina, 
VI, 433,600. VII, 469 
Chironifche Pflanze, Chi- 
ronia, 1,892. VII, 967 
7 beertragende 1.894,755,756 
I dreynervige U, 893; V, 912 
5 ecfichte ll, 894 } 
- 4 gloctenförmige 893 
3 jasminartige 893 


2, leinartige . 893, 751, 756. 
vu, 77 | 
6 mit-zwölf Staubfäden 1,894, _ 


:1V, 32 
g ſtaudige 1, 895, 751 755 
Chondrille, Chondrilla, 1, 
896. V, 284 


> 


x binfenartige 11, 897,900 
0471 955. Vill,46 
gelbe ll, 898, 901, 902 
Chondrillenkraut 11, 897 
blaues 11, 673 
Epriftauge, Oculus Chrifti, 
V. 50. l, 901, 909,91 Io 
A, 903. V, 50. Ill, 127, 
130. Vl, 495 
Chriſtdorn, Spina Chrifti, 
Vll,g2:. 11,904. V, 141. 
VI, 366, 518. Vl,sı6 
Chriſtophskraut 1, 108 
gemeines 109 
Chriftwurz IV, 749. 1, 94, 
97. 1, 289. 11, 727. 
IV, 749,750. VIl, 730 
Ehepfantpemum hoͤchſtes - 


IV, 723 . 
Chryfogonum , Chryfogo- 
uum, ll, 937,929. ll, 
979. ‚235 
ı birginifches 11,937 
Cicca, Cicca, Il, 942 
ı jmepjeilige 942 
Cichorie 11, 947 
Schweincichorie IV, 1044 
warzige V. 324 
Cinna, Cinna, il, 974 
ı tohrartige 947 
Cinquapin 1, 961 
Eirfium 11,977. 1, 38, 791% 
ll, 543, 545, 547 
Ciftröslein, Ciſtus, Il, 993, 
ı 892, 1011, 1014, 1021, 
1022, 1,112,140,969, 
U, 146. IV, 427, 672, 
707,1091. V,225,248, | 
258,263,395,396,735, 
941. V1,366,367,447, 
Wa 839% 


f , 


809 


Ciſtroͤslein 


839,864,886,951. VII, 
672. IX, 161, f. Ciſtus. 
25 apenninifhes 11, 1014. IV, 
708, 717 
37 arabifhes 11, 1013 
28 aus Surrep 1010. IV, 718 
beſtaͤudtes 11,999 
biäfhelförmiges IV, 709 
23 canadenfilches 11, 1008 
9 cretiſches 11, 1000, 1018 IV, 
640. V, 285, 395, 396. 
' v1, 791 | 
das der Sonnenblume gleicht 
Il, 1011 
deutſches IV, 706, 707, 712 
x4 doldenförmiges 1,1004. IV, 
711,718. V, 395, 398 
36 eguptifdhes 11, 1009. 1v, 707 
flüchtiges IV, 708, 711 
22 geflecktes 11, 1008 
gelbes 1V, 708 
getropftes IV, 710, 712 
25 glattes 11, 1004 11,164,165. 
IV, 710, 718 778 
18 graue 11, 1006, 817, 818. 
IV, 708, 710, 718 
großes männlihes mit runs 
dem Blatt 11.994 
guinitragendes 11,1000 1022 
aa haariges Il, 1011,1016,1022, 
8177 818, 905. 1, 803. 
IV, 710, 711, 715, 718 
x7 italieniihes 1,1005. 1V,718 
zı fraufeg Il, 1002 ° 
5 Ladanum gebendes N, 9977 
1022. V, 3095 
33 libanotifches 1,1003. V, 395 / 


390. 399 
männliches 11, 994 


mit Ballienblättern IV, 713. 


mit’dergpol:pblättern 716,710 
46 mit dem Heidenblatt,Fumana, 
ll, 1005, 817. ll, 803. 
IV. 125 ae 712,718 

mit Doftenblättern 713 
mit Eibifehbiättern 1, zpıg 


Cifieöslein 600 


mit Felbenblättern 11, 1018, 
1019/ 1021 

mit Hafenöhrleinblättern IV, 
571 | 

mit Heideblättern 710, 712, 


718 
mit Herjblättern 11, 1015 


| 19 mit Kagentrautblättern 11, 


= 1006, IV, 708, 710, 715 
mit fürzern Blättern 11, 1014 
mit Lavendelblättern IV, 7137 


774 
4 mit Forbeerblättern 11, 9937 
‚997: V» 285, 396 ss 
mit Majoranblättern 1V,715 
mit Maftirfrautblättern 717 
12 mit Meerportulafblättern 11, 
1002, 1016, 1020. IV, 
712, 713, 716 
mit Delbaumblättern 1,1014, 
1015, 1018, 1019, IO2L, 
IV, 715. V» 396 
3 mit Papvelblättern 11, 993, 
996,1019, 1020, V,3957 


3 

36 mit Poleyblättern 11, z013. 
IV, 710,715, 716 

24 mit Porfchblättern 11, 1008. 


IV, 714 

30 mit Quendelblättern 11, 818. 
IV, 710, 718 

ıo mit Salbepbiättern- 11, 993, 
1001, 1015 

31 mit Thpmianblättern 1015, 


318 
aı mit Wegerichblaͤttern, Tube 
raria, 1007. IV, 714,716} 
718. IX. 312 
25 mit Weidenblättern Il, 1009, 
1018. IV 717 
niedrige 708 
20 Ölandifches 11, 1007 | 
29 Pienningeifiröslein 1, 2010. 
IV, 707, 715 
portugieſiſches 11,.1020. IV, 
7071 708, 714 
2 rauches 


Ciſtroͤslein 


2 rauches 11, 994 
34 rauhes 1, 1012,993. IV,708, 
710,712. V,285,396,39B 
rofenartiges IV, 708, 716 
27 fhnppiges Il, 1010 
33 Sonnengunſel, Helianthe- 
| mum, ll, 1011 
ſpaniſches 1017 
38 traubenkammartiges 1013 
z von dem Vorgebirge der gu⸗ 
ten Hofnung 994 
6. von Montpellier 993, 998, 
zo1L V,285,3057396,399 
weibliches 11,993,1015,1016, 
IV, 71 


„2.739 
8 meißlichtes 11, 963, 999 
Ciſtus, f. Ciftröslein. 
Chamäcıftus, f. oben, 
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@iftuskedon ll, 10 18, 10 19,1020 ‚ 


Zwergeiſtus, gelber deutfcher-- 
1V,709mit demBerapoleys 
blatt 716 mit einem groͤſ⸗ 
fern Blatt - - 716 mit ei. 
nem Kavendelblatt yı4 mit 
einemMajvranblatt - 71 
portugielifcher -- 714 weil: 
fer deuticher 712 
Citronat, Florentinifche V,628 
Eitronatblume V,6298 
Citrone, Citrus, 11, 1026, 
1025, 1028, 1035. V, 
624, 627, 631, 938, 
vi „330 
3 drepblätterichte 1,2034, VII, 


734 Ä 
Eferncitrone, füffe V, 628 
I gemeine, Medica, Il, 1026, 

1035. V,631 
gereijelte gemeine 629, 631 
Kluftercitrone 629, 63x 
2 Pomeranje, Aurantium, 11, 
1028 
4 Pompelmuß 1,1035 
portugiefifche frühe V, 627, 
9 


Citrone 602 


ſuͤße 11, 1025, 1035. V, 629 
vergoͤldete V.628 
verſilberte 628 —7 
weiſſe 627 
zuckerſuͤhe 632 | 
Gitronenbaum Il, 961. IV, 
794 V, 239,974,976« 
VL, 7,36 
Eitronenfraut 111, 
Elaffe 11, 1036 
Claudius, Eivilis IV, 959 
Albinus 1V, 962 
Elavennifche Pflanze 1, 67, 
14, 15, 18, 19, 23 
Elsytonifche Pflanze, 
Claytonia, 1], 1046 
2 ſibiriſche U, 1047. V,623 
ı virginifche 11, 3047, V1,647 
Elematites V, 578 | 
Cleome, Cleome, 11, 1065. 
Vl, 149,256, VIII, 551 
ıı arabifhe 1,1070. VIIl, 562 
18 — ll. 1073 
4 drepbiätterichte Il, 1067. 
VIll, 563 
14 einblätteridhte 11,071. VIN, 
63. X. 311 
3 füufbiäkterichte 11,1067,476. 
V1,785. V11,661. VIIl, 560 


662 


16 gefiredhte 11, 1072 


17 große Il, 1072. VIll, 562 

6 Flebrichte 11, 1068. 1, 739. 
VII, 563 

8 mit vermengten Gefchlechtern 
ll, 1069 Vilk, 562 

7 mit zwölf Staubfäden 1, 
1068. VIll, 562, 563 

portugieſiſche 11, 1073 


10 fägenartig gezahnte 1070 


2 fiebenblätgeridhte 11, 1066, 
VL 873. VIll, 562. 

9 ſtachlichte U, 1069. VIli, g49 

ı ſtaudige U, 1006 

u3 13 veiel⸗ 


J 


603 Eleome 
13 veielblaue N, 1071. VIll,562. 
IX, 264, 268 


32 vogelfußartige 1,1070. VIll, 
* | 


35 von dem Vorgebirge der gus 
| ten Hofnung 11, 1072 
5 zeyloniſche 1069 
Cleonie, Cleonifche Pflans 
zZe, Cleonia, 1, 1074, 
1084, 1085, 226, 282 
portugieſtſche 1074 
Gleopatra 11, 632 
Clethra, ameritanifche erlen⸗ 
blaͤtterichte 11, 1075 


Cliffortiſche Pflanze, Clif- 
fortia, 1, 1077 

4 drepbiätterichte 11, 1078. 1, 

705. VI, 337. IX, 117 

2 mit Mausdornhlättern 1, . 
1078- IV, 50. 

z mig Stechpalmenblättern 11, 


— 1, 705 
3 mit Wegtrittblättern 11, 1078 
Clitorisblume, Clitoria, 1, 
1085, 1088. 1X, 9 
a hraſiliſche 1, 2086 
4. marianiſche 1087, 1088 
3 virginifhe 1087 1088 
z von Jamaica, Galadia, Il, 
1087. VI, 974 
ı von Ternate, Ternatea, Il, 
1086. 1X, 9. Ill, 1064, 
1065. Vl, 972 VIIl, 312 
Clitorispfianze IX, 9 
braſiliauiſche VII, 150 
Elufie, Elufifd,e Pflanze, 
Clufia , U, 1088, 717 
ll, 376 
4 aberichte li, 1090 
2 gelbe 11, 1089. 1X, 7 
3 roſenſarbichte, roſenartige 1, 
2090, 717 


Cluſie 604 
x weiſſe 1,1089 
. jugeftumpfte VII, 302 
Elutie, Llutifche Pflanze, 
Clutia, 1, 1090 
5 Gafcarille, Eluteria, 11, 1093 
6 mit Blattanſaͤtzen 1094 
7 mit balbgetrennten Geſchlech⸗ 
tern 1 
mit berilanjereförmigen Blaͤt⸗ 
tern 1003 
3 ſchoͤne 11, 1092. 1V,50 
ı fieintindenartige 11,1091,833. 
1,236. 11 833. 1ll, 322. 
IX, 146 
2 tegtrittartige 11, 1092, 833, 
. 1360. 11,833 
4 jugeftumpfte 1,1093. 111,168. 
VII, 302 
Enicus, |. Kratzkraut. 
Cocabaum VI, 351 | 
Coffee, Coffea, 1,11 17,896. 
V, 223. f. Caffee. 
2 abendiandsfher I, 1118. IV, 
1104. VI, 841 
ı arabifcher 11, 1117, 18, 290, 
296, 476 1,871. IV, 
IIO3, 1104 
Coldenifche Pflanze, Col- 
denia, Il,ı5. 1X, ı8 
ı gefirecfte Ul, 15 
Coles, Coles, 11, 16 
Collinſoniſche Pflanze, 
Collinfonia, ll, ı7 
ı canadenfifhe 1, 17 
Gotocafia 1,794. 1, 18 
Eoloquinte, Colocynthi,s Ill, 
19,344, 369, 370, 371, 
373, 374,375: V, 256. 
VII, 469. 1X, 345 
gemeine 111,21 
gewoͤhnliche 20, 21, 22 
Coloſſe 11, 627 
Columne⸗ 


605 Kolumneifche Pflanze 


Eolumneifche,oder Colum⸗ 
niſche Pflanze, Colu- 
nmea, ll, 23. 1, 735 
2 langblätterichte 11,24 
I fieigende 23. 1,75. V,773 
Combretum 1,148 


Commelinifche Pflanze, 
Commelina,lll,3 4,746,749 
2 afrifaniiche 36 
4 aufrechte 37 | 
3 benghalifhe 37,729 
10 gekammte 39,751. IX, 181 
1 gemeine Ill, 35, 749 
6 fnollige 38 
8 mit nackenden Blumen 39,730 
9 mit veftfigenden Blumen 39; 
750. V1,463. 1X, ıgı 
5 birginfche , Il, 37, 750 
7 Zanonıfche; Zanonia, 1, 38. 
Ä VI. 890. 1X, 650 
Eonocarpodendron: IV, 51 
Eonradsfraut, f. Cunrads⸗ 
Fraut. 
Eontrayerva, Contrayerva, 
1, 64, 643+ 1, 95+ ll, 
477. 1X, 345. 
amerifanifche 1, 748 
Eopra 11 1115 | 
Corallenbäumchen VIII, 609 
Corallenbaum Ill, 135, 137. 
ſ. Corallenpflanze. VI, 


257, 955 
abendlaͤndiſcher 1,32,33,705. 
11,136. gemeiner 11,780. 
il, 136 
amerifanifher 860 _ 
gemalter 859. IV,2go 
gemeiner 11,858. 1,695. I, 
137 861.1V280.VIll,545 
frautartiger 1, 136 
mit Rachen Huͤlſen All, 13? 
ſtachlichter 111,86x | 
unbewehrter 86x 


Goralfenfrau 606 


Corallenkraut 111, 858 
Gorallenpflanze,Erythrina, 
11,857. ſ Corallenbaum, 
ı Corallenfraut 11,858 
3 gemalter Eorallenbaum 859 
2 gemeiner Corallenbaum 858 
5 hahnenkammartige, Crifta 
galli, 111, 859, 136 
4 mit flachen Hilfen 859 
Corallenſchwamm 1, 1040 
ll, 141 | 
Corallenwurʒ, Corallorrhiza, 
VI, 574 ll, 145,559 
560. Vl, 432, 433, 
672, 673 
Corallenzinfen V,749. VI, 
889, 890 ’ 
Goralline 1,260. IV, 961 
Coralloides IV,ı61,172,220 
Coriander, Coriandrum, ll, 
16T IV, 50% V, 257 
Vl, 492 ; 
2 Fleiner Ul, 162 
römifcher VI, 458 
ı jabıner 11, 161 
Gorinthen, wilde VII, 872 


Corinthenſtaude VII, 872 


Coris 1l, 164 
MeerCoris 164. blaue 165 
Coriskraut 11,164 
Eornelle 1, 1035. 11, 169% 
V, 260. Vl, 131 
canadifhe VIl, 540 
emeine 1, 171 . 
ſchwediſche VI, 888, 889 
Cornutifche Pflanze, Cor- 
nutia, ll, 176, 178. 1, 
209. Vl, 149, 189 
mit Aachen Blumenſtraͤuſen 


‚178 ’ 
x ppramidenförmige 177. 1,209 
U Corije 
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Eoronifle, Goronilla, Ill, 185 
kleinſte 190 
Cortuſe, Cortuſa, IIl, 200. 
Vu, 391 
2 Gmelins Ul, 201 
3 Matthiols U, 200 11, 618 
VIll, 190, IgI. 192, 193 
Corymbium, Corymbium, 
ül, 207. V, 257 
afritanifhes 1, 207 
2glattes 208 
z rauhes 207 
Coftenfraue Vll,37 
Eoftenwurz , Coſtenwurzel 
Il, 210 


Eoftus, arabifher Ill, 210 


Coſtwurzʒ, Cofus, 111,209, 
210, 45%. IV, 1088. 
V, 258 | 
arabifche 11,210. 1,425. I, 
209,212 IV.706. Vl,zar. 
VIl,329,512. IX.310,659 
Eotrondipflanze I, 842 
Courbarili VII, 898 
Grein VIl, 103 
Crepis 1V, 854 
Erefje, Creffa, 1, 273 
2 cretifhe 275 
Eroeus, i. Safran. Biſchofs⸗ 
crocus 1l, 302 
Eroton, Croton, Il, 313, 
H, 67, 1091. V, 263, 
Vil, 885, 886, 9837. 
IX, 175 
ährenförmiger Ul, 324 
22 balſamgebender 321 
21 brennender 321,323. VIl, 894 
3 bunter 111,314. IX, 310 
7 brüfiger IN, 317 
einblätterichter 323 
33 gelblihter 319 


Eroton 608 

14 gewürihafter 320. VII, 886 

11 glänzender ill, 319 

5 glatter 315. V, 941 

12 guifiigebender IIl, 319. V,266. 
v1, 886,892 ° 


6 Lakmus 1, 316 


19 lappiger 111,321. VI1,887 
mit Eibifchblättern 11, 322 
x mit Raftınienblättern 314 
mit Dappelblättern 324 
mit Saibenblättern 324 
15 molucciſcher 320. Vl, 477 
16 niedriger Il, 330 
10 Purgierkoͤrner, Tiglium, 318 
8 filberfarbiger 317 
18 fpondonförmiger 320. VI1,g92 
20 ſſach ichter Ul, 3z21. Vll, 803 
ſtaudiger 111. 322 
2 Sumpferoton 111,324. V11,887 
17 furinamifcher, Ricinocarpos, 
lll,320. Vl, 105. VIl, 885 
9 Talgbaum Ul 318 
4 unäthte Eafcarille, Cafcarilla, 
»315 
Eubeben ll, 322 
Eucubalus, ſ. Behem, vierblaͤt⸗ 
terichter 111, 335 
Cucumern 111, 353 
lange, türfifhe 1, 36x 
Eujava, weiffe VI], 480 
Eujavabaum , Pfidium , 
Vil,479. 1V, 629,631, 
VI, 864, 881 
2 mit apfelfoͤrmiger Frucht VI, 
481: 1, 376. IV, 624, 
629, 630, 631, 633, 643, 
V,939. V1l,326.1X, 623 
z mit ———— Frucht VI, 
480. 111,376, IV, 629, 
(07 VI. 864 
unaͤchter, Pſeudopſidium, 
1,869  - 
Cumbulu Il, 163 


Cuno⸗ 


609 Cunoniſches Baͤumchen 


Cunoniſches Baͤumchen, 
Cunonia, 111,382. 1,705. 
Vl, 368, 698 
z vom Dorgebirge der guten 
Hofnung N, 382 . 
Eunradsfraut, Androfae- 
mum, IV, 1000, 1,491, 
492. 11,759, 1095. IV, 
1005. V,239. Vlll,497 
Cupaniſche Pflanze, Cu- 
pania, ll, 383 
z amerifanifche 383 | 
Eursfjsvifcher Portulak, 
Se/uvium, VII, 490. 
1V, 656,657. VI, 774. 
VI, 353,355, 666,736 


Curstells,Curatella, 1,390 


z amerifanifhe 390 
Eurcume Ill, 391 
runde 391 i 
Eurcumey 1, 391 
Eururu, Cururu, VI, 842. 


Il, 393 
Eyanus, Cyanus, 1ll, 396 
tegpptifcher 11, 721 
wohlriechender morgenländts 
[her 720, 721 
Eyminum Il, 377 
Eymbelblume f. in 3. 
Cypergras, Cyperngras, 
Cyperus, 111.466. 11,373. 
IV, 605, VI. 195,208, 
466. VIII, 333. IX, 664 
19 aus Jamaica ll. 473 
15 blaßgerdlichtes 472 
36 braune® 472 1V,546. V.ı57 
7 Erdinandeln 111,469 
zo erhabenes 470 
4 etbiopifhes, Hafpan, 467. 


IV, 545 — 
falſches haariges V, 152 


Cypergras 610 
z gegliedertes Ul 467. V, 156 
gelblichtes 11,577. V., 546, 360 
2 kleinſtes 1l.467..1V,546,560 
12 fnauelförmiges Ill, 471 
5 lange Spperwurz ill, 467 
langes 46 | 
2ı mit wechſelsweiſe fiebenden . 
‚ Blättern 475. IV, 554,559 
9 oftindifches , ‚Iria, I, 47% 
IV, 544. V, 72 
20 Papier&pperngras 11, 474. 
V1,795,797,798. Vli,2ırx 
6 runde Epperwurz; Ul, 468 
11 fchönes 470 
3 ſparrichtes 467. IV, 345 
22 ſtrickgrasartiges 11, 47544777 
479 Vi 312 
18 virginifhes IN, 473 
unächtes . Pieudocyperus , 
ll, 569. ll, 462, 465, 
| IV, 523, 548. VII, 469 
8 ungeftaltes 11, 469. IV, 543 
Waflerenperngras II, 560, 
kleines 560, 569 
13 wohlriechendes IN, 471 
14 zuſammengedruͤcktes 471 
17 Zwergeypergras 473. 1V, 548 
Cyperwurzʒ V. 264 
Peine deutſche -- I, 472 


lange 466. 467, 459, 477 
lange W deutſche -- VII, 
o 


3 
runde 111, 466,468 450,476, 
478: 479, 480. V, 155 
Cypreſſe Cupreſſus, III, 
384, 480 
Feldchp effe V, 176. IX, 23 
z immer ruͤne 111,384 389 458, 
480. IV, 234. V 264. 
männlihe 111,389, 480 
po tugieſiſche 389 
ommercnprefle 11. 884 
4 mwachholderartige 111, 389 
3 weiſſe Ecder 387 
2 zwehtheilige 387, 480 
5. Cy⸗ 


6rz  Eypreflenbaum 

Enpreflenbaum Ill, 389 
afrifanifher 389 
gemeiner aufrechtiichender 


‚385 r 
mit abfallenden Blättern 387 
virgimſcher - - 387 
ZwergEppreflenbaum aus 
Maryland 387 


Cyrille 


Cyrille, Cyrilla, Ill, 482 
ı in Traubenkaͤmmen blühende 
lil, 482 

Eytini VIl, 527 

Cytiſus, ſGeisklee. 
aus Sibirien Ul, 491. 
der Alten VL, 17 
haariger aus Neapel Il, 490 
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D. 


Dadheſte, ſ. Grundveſte. 


Dais, Dais, IIl, 504 
2 mit acht Staubfaͤden 504 
z mit Geldholzblaͤttern 504 
Dale VIl, 63 
Dalechampiſche Pflanze, 
Dalechampia, 11, 505, 
„©. V, 805 
ı fieigende 111, 505 
Damagana IX, 311 
Danne VII, 83 
Daphne, Dapbne, 11, 509. 
1, 1099. 11, 900. V, 
252,374» V, 146,876. 
Vil, 478 1X, ııı, 
113, 116 
5 Alpendaphne Il, 513 1,360. 
ll, 854. Ill, 517. IX, 112, 
112, 115, 116 
amerifanifche 11,316 
4 aus der Provence , Tarton- 
raira,111,512,1V,293,Vlll, 
478:849:850:. 1X,113,116 
13 haarige I, 516 
10 italienifhe, Gnidium, Ill 515. 
IV, 502. V,255 IX, 110, 
112, 114, 115, 116, 117 
1 Kellerhals Mezereum, Ill,510 
12 oͤlbaumartige, mit Oelbaum⸗ 
blaͤttern 11,556 IX 112,115 
8 oſtindiſche 1,514. 11, 934 


7 pontifhe Ul. 514. 1X, 116 

3 tauche Ill, 512, IX, 117 

9 ſchweizeriſche, Cneorum, Ill, 
514. Il, 645, 1098, 1099. 
Vl, 533. IX, 112, II 
116, 117 

6 Seidelbaft, Laureola, 111,513 

fibirifche 1X, 1177 

2 fpanıfche, Thymelaea,ll,51z. 
VM, 184 1X,110,112,114 

zı ſparrichte M, 515. IX, 113 


Darmbeere Ill, 251 


darniederliegend 111,337 

Darrgras 1V, 900 
wolliges 900 

Datteln V, 236 


Dottelbsum, Phoenix, VI, 
5.11,596.111,501.V.236, 
992. V1, 734,739,74% 
741,742,743, Vlll,83ı 

z gemeiner VI 7 

Daucus, ſ.Moͤhre. Ul, 524 

Dauphine 1, 520 

Deckblatt 11, 177 

Degenfraut 111,504. 1V,430, 
558. V1ll,679 

Delamab 1,650 

deltaförmig Ill, 549 

Demurbpflanzge VI, 171,184 

den Stamm umfaflend ], e 


613 ben Stengel zur ıc. 


ben Stengel zur Hälfte ums 
taffend VII, 425 
Deptforder 11. 567 
Derlenbaum I, ı7ı . 
Dislium, Dialium, IL, 564 
indianıfched 364 | 
Diapenfie, Diapenfia , 1, 
584. VI. 391, 786 
z lappländiihe 111, 584 
2 ſchweize iſche 584. 1,734,735 
Dickblatt, CrafJula, lli;2g7. 
V, 302 
7 aufrechtes 111, 239 
17 baumartıges, Portulacatia, 
244 Vli,355 
20 bereiftes Ill, 245 
16 durchſichtiges 243 
2 durchſtochenes 238. 1, 316, 
5 ethiopiſches 11,239. VIll,3gx 
zo gefranstes 1,241 
14 gedüpfeltes 242. IX, 3 
ı9 gelbes Ill. 245 
21 fuauelförmiges 246 
9 meflerförmiaes 240 
13 mit nafendem Stamm 242 
12 mit wechfelsweife fiehenden 
Blättern 241, 228 
8 moosartiges 240, 1000 
3 pfriemenförmiges ll, 238, 
Viil, 403 
portulafartiges 1, 445 
24 quirlförmiges 111, 247, VII, 
06 IX, 139 
11 rauhes Ill, 241, 227 
18 roͤthliches 244 
ı ſcharlachrothes 237, 227 
ſtaudiges 248 ö 
- 23 ſtrauchiges 247 
15 tellerrundes 243 
22 verſchauztes 246 
4 viereckiges 239, 23% 
6 zmeptheiliges 239 VII, 403 
dicffnotig IX, 170 


Dierleinbaum Lil, ı72 


Dierlingbaum 


Dierlingbaum 11. 171 
Dierlizenbaum 11, 171 
Diervilla V, 737 
Dill, Anetbum,],5 42.111,77 1 
2 Fenchel, Foeniculum, 1, 543 
gemeiner 1, 542. 543, 495, 
45. VIl, 209 
Krötendill 1, 575 
Pfer“edill \Hippomarathrum, 
V11.485,256.111,532.1V,889 
ı tiechender 1. 543 
Dillenıfche Pflanze, Dille- 
nia, 1, 398,376, VIII, 
495, 667, 811 
ı indianifhe 111.599 
Dillfraut, gemeineg l, 543 
Dinfel, 1. Dunkel. 
Dintenbeere VI, 432 
Dione 1,538. b. 
Diofcoriiche Pflanze, Dio- 
Jcorea, ill, 602. Vll,g42 
6 Blutkohl Ul. 605 
5 bollentragende 605. V, 238. 
2 dreyblaͤtterichte 11,603, IX, 


30 
1 Fänfblätterichte I, 603. VI, 
474 VII, 846, 894 

4 gebrämte 11, 604 
gefingerte 607 
gefuͤgelte V, 238 
g mit entgegengelegten Blättern 
111,606. 11,26. V, 44 
7 rauhe, raudhe 111,606. 11,238. 
Vi, 275 
fpondonförmige 11, 607 
3 ſtachlichte 604. 11,505. V, 238 
mwalzenförmiae 11, 607 
Diptam, Diötamnus , 11, 
585: IV, 21 
eretifher, Didamnus, V1,637, 
1,769. 11.61,75. 111,585, 
587. 6341 7171 749 


614 


615 Diptam 

gemeiner Ul. 585 | 

unächter , Pfedodidtamnus, 
V, 1010. 11,399. IV,467, 


492. Vll,47 4711, 472. 
vil,516 


ı weiſſer 1, 585. IV, 21, 22, 


V1,429 Vil,207. X, 186 
Diftel, Carduus, 1, 521. 
1,38. 11, 550, 977. folgg. 
IN, 820. V, 250. Vl, 
806, 827. Vlll, 550 
Aderdiftel VII, 475. Peine 


l, 525 
21 alantartige 11,535, 979,980, 
982, 983, 988 
allerſtachlichtſte 988, 552 
apuslaͤudiſcher 544,545 
4 baͤrenklauaͤhnliche 11,538,524. 


4, 38 
11 Bergdiſtel 11, 323: 540, 9777 
979r 980, 982, 988 
blaue, raubere 607 
3 Bifamdiflel 523, 540, 548) 
983,988. V1.566.V1l1,346 
Brakendiſtel Ill, 845 
32 caſaboniſche 11,529, 1,43:44. 
N, 543. V,407. Vll,ıo. 
220 | 
7 dichtblumige Il, 526. Vll,220 
Edeldiſtel 111, 843 
englifhe 1,591, weiche 527 
Fackeldiſtel, ſ. in 3. 
Faͤrberdiſtel ‚VIN,46G 
filjige 11, 540, 554 
5 529. groͤßere 1103 
rauendiſtel 530 
Gaͤnſediſtel, f. in G. 
gelbe 1, 979 
24 gelblichte U, 536 
gefegnete 740 
Giibdiftel 1099 
Golddiſtel, f. in G. 
@7 graue 11, 537,985, 986, 988 


549 


Haberdiſtel Vlil, 475. U, 


Diſtel 616 
542, 545 / 548, 550/ 553/⸗ 
555; 691, 980,983. All, 
677. V,239 
17 böcjlie Il, 533, 979 
Igeldiſtel V11,673 
Kardendiftel 11, 614. große 
wilde 615. Fleine wilde 
617. zahme 616 
Kartendiſtel mit zerfchliffenem 
Blatte 617. milde 615 
19 fnollige 11,533. 1,43. 11,550, 
9771 980, 983, 9841 987 
988. IV, 1057 V,430 


‚ 9 fornblumenartige U. 527 


Krampfdiſtel VI, 563 
5 fraufe 11, 524, 541, 552. 1, 
IIXI. Vl,563. VIl, 220 
Krebsdiftel VI, 563 
Kugeldiftel f. in K. 
Leberdiftel Vl, 658 
14 Mariendiftel 1, 520. 530, 
544 545, 547 V» 266, 
430,439. VII. 550,775 
Melgnendiftel. ia M. 
Milchdiftel 11, 530 
20 mit zerfchiedenen Blättern I, 


534: 986 
Madendiftel HI, 845 
Saudiftel f. in S. 

22 fchartenartige 11, 535, '979, 

980, 984, 986, 987 

fvanifche 609 
2 Speerdiftel 522, 546, 983, 

1099. Ill, 688, 822,823. 

VIl, 220. große U, 522 
Spinnrocfendiftel gelbe 11,606 
ftahlihte 555: V1, 566 
ſtachlichtſie II, 540, 541 

26 ftammlofe 537, 595, 834, 
| 835, 978, 979 980, 981 
13 Sterndiftel 530. f. in St. 
6 Sumpfdiftel 1, 525, 5457 
981, 987. Ill, 822 
15 ſyriſche 11,532. 1,43.149,199. 

ll, 546 547,1099, Vll,22a 

tangerilhe ll, 607 
23 kta⸗ 


617 Diftel 


23 tatarifhe 11, 536, 982 ı 
überhängende 523 
28 vielblumige 538, 986 
18 virginifhe 533, 986 
10 von Montpellier 528, 9771 
979 982, 988 
Walddiſtel V. 16 
Malferdiftel Il, 615 
MWarzendiftel VIII, 475 
MWaflerdiftel 11. 1100 
Weberdiftel Ul 614 - 
Wegdiftel, groſſe VI, 563. 
gemeine 11,522. fleine 525: 
weiffe VI, 563 
25 weiche 1, 537, 548, 1100. 
IV, 1058. V11, 829, eng 
liihe Il 527 
ı mweißgehedte 1, 522, 985 
16 wollentragende 532,540,5527 
555,982,983.111,178,822. 
V 715 
g zerfchnittene 11, 327,9R0,985 
Zwergdiſtel, Carduncellus, 
l, 608, 520, 52Jj 6037 
1099 Ill, 848 
Dochan der Ebräer V1, 759 
Dodartiſche Pflanze, Do- 
dartia, ll, 620 
2 indianifche Ul, 622 
ı morgenländifhe 621 
Dolde 
Artediſche ſ. in A. 
Haftdolde 11,683. ſ. in H. 
Nußdolde ſ in N. / 
unaͤchte 1,423 7 
-Doldoten, Ifopyrum, V, 
127. M, 969. VI, 535. 
"1X, 209 | 
agleyartige V, 128. 1, 676 
ı erdraudhartige V,127.1V,756 
2 wiefenrautenartige V, 128. 
VI1,740,743,750. 1X,6g 
Dollaͤpſel ſ. in T. 


Dollkirſchen 


Dollkirſchen 1,998 
Dollkraut 111, 520 - _ 
Donnerfraut VIN, 392’ 
Donnernegelein 1, 367 
Doppelblume, Atragene, 
1,984. VI, 372. VIl, 525 
2 Alpendoppelblume1,984.540. 
11, 1057, 1058,1059,1063 
3 vom Worgebirge der guten 
Hofnung 1,985. Vll,5227 


Dr 524 
ı gevlontfche 1, 985. N, 1063 
Doppelfchild , Bifcutella, 
ll, 120. VI, 906, 1X, 
102, 103 
apulifcher 11,122, V,62,443. 
IX, 95, 103 | 
x geöhrter 1,121. V,62,453. 
IX, 94, 95, 103 
immergrünet 95, 102 
leyerförmiger 95, 103 
2 zweyknoͤpfiger I,ı2ı. V,443, 
453, 792, 793. IX, 94 
95: 97: 98, 100, 103 
doppelt zufammengewicele 
Ill, 41 
Dorant, Antirrhinum , ], 
606,463,605. 11l,437, 
713. V,645. V], 193, 
432. VII, 413. 1X, 9 
23 Alpendorant 1,616. V, 6455 
646, 647: 650, 652, 6537 
654, 655, 657. VI, 700 
zo amerifanifcher 1,611. V,646% 
‚649, 651 
30 binfenartiger 1, 619 
breitblätterichter 630 
40 canadenfilher 626 
24 — 1,622, V,645, 
8 


46, 64 
26 eorfifcher 1,618 
28 dalmatifcher 1, 619. V, 648 
649, 650, 652 
8 drey⸗ 


618. 


610 Dorant 
8 drenblätterichter 1, 610. V, 
4 648, 650, 651, 657, 


58 
a eonptifcher i, 608. V, 652 
sı eilengrauer 1,616. V,650,652 
eisgrauer V, 649 


2 Erdmwinde, Elatine, 1,607 ° 


37 Felddorant,1,614.V ‚646,648, 
653: 654, 655, 656, 657 

33 Flachskraut 1, 621 

12 —————— 1,612. V, 


59 
27 geltielter 1, 618. V, 651 
35 großer l, 622, 628, 630, 63 I; 
632. 11,270, 504. 111,437. 
Vi, 686. 


italienifher 1, 629, 631 
10 klebrichier 615 
7 kleiner 1,609. V, 646, 652, 
654 V1, 686 
16 — 1,614. V, 646 
37 mit dem Hafelwurzblafte,Aia- 
rina, l, 606, 624. V, 658 
32 mit * Leinblatte 1, 620, 
‚66 ® 
6 mit Doftenblättern 1, 609. 
V, 649, 656 
3ı mit Genfterblättern‘ 1, 620. 
V, 648,649,6 4. V1,700 
39 mit Masliebenblättirn 1,626. 
il, 622. V, 647,051,653/ 
654: 655, 658. VI, 700 
mit Bafelnmurzblättern IV 672 
mit Reinblättern V,646,648 
25 mit zwey Dörnern 1,617 
36 Drant, Orontium, 1, 623 
18 pelifferifcher 1,615. V, 646, 


14 Pfriemendorant 1, 613 
1Xx purpurrother 1,611. V,645) 
646, 647, 654, 655, 658. 
VI, 700 
5 raucher 1,608. V,650 651 
29 rauher 1, 619 
24 fihleichender 1, 617. V,650, 
651, 654. V1, 703 


£ 


Doranf 620 


41 fdhmetterlingsförmiger 1,627 
ſicilianiſcher 632 


“20 Steindorant 1,615. V, 652 


9 trauriger 1,610. V,650,658 


‚22 vielſtaͤmmiger 1,616. V,6477 


652, 657 
"umgebogener V, 655 
3 unächter 1,607. 111,716. V, 
649,656.657 '|X-4 39,493 
15 von Montpellier 1, 613. V, 
Ä 645 652 653 1 
38 weicher 1, 625, 629 - 
iweyfach gedüpfelter V. 651 
13 zweymal geduͤpfelter 1, 612 
ı Znmbeifraut, Cymbalaria, 
l. 60 


7 
Dorn V.. 133 
eßbarer Ill, 254 
Dornen 1, 111 
Dornenfrone Vl,2a5 
Dornichter Jasmin, Ly 
cium, V, 843. 11. 67% 
IV, 53, 1095. VI. 734» 
Vll. 823. IX, 5390 
ı afrikani cher V, 843. IV, 1095. 
V 850 V, 8o3 824 826 
2 barbariſcher V, 844. IV, 1095. 
V 849. VII 825 
3 europaͤiſcher V 845. 1V, 1095 
VIl, 824: 825, 826 
itahänıycher V, 850 
4 merifanıfcher 846 
mit Aupblättern VII, 620 
mit Meerportulakblättern Vs 


248, 
fhmalblätterichter V, 846 
finefiiher 847 
unbewehrter 849 
vom WVorgebirge der guten 

Hofnuny 847 

Dorntnopf, Neurada, VJ, 

446. 11, gar. VII, 11. 

IX, 209 i 
z geſtreckter VI 

geſt * Dorn⸗ 


6217 Dornpflange 


Dornpflanze,brennendelll 900 
Dorothee 1, 318, 338.b. 


Dorftenifche Pflanze, Dor- 


Stenia, 1il, 642. V11,669 
2 amerifanifche All, 644, 673 
1 Gontrayerva , Contrayerva , 


643 | 
3 Houftonifhe, Houftoni, 644 
4 firnaeltragende 644. V1,803 
Dort V,736,737. V',323 

Doryenium von Montpellier 
V,778 


Dofte, Doften, Origanum, _ 


VI, 636. 1ll, 380, 585. 
IV, 996. V,935, 102%. 
Vl, 641 | 
braune Vl, 641 2 
4 cretiſche VI, 639 IV, 1053, 
VI., 645, 646 = 
2 cretiidhyer Diptam,Didtamnus, 


— 
ı egyptilche IVI,'637. V, 936. 
VI. 636. IX, 652 
10 filjige V1,644. V,935,1022 
7 gemeine Vl, 641, 636. 1,213. 
VI, 645, 646, 647, Vi, 
786. IX, 197 
6 beracleotifheVI 640,635,645 
11 Majoran, Majorana, 644 
mit Poleyblättern 646 
3 phrygiſche 637 MI, 587 
5 ſmyrniſche, von Smyrna VI, 


39: 935 
8 ſyracuſaniſche VI, 643. IV, 
‚, 1053, 1054. V, 1023, 
VI, 646 


9 ſyriſche 644. V, 936, 9371 


1022, 1023 
Walddoſte VI, 641 
Waſſerdoſte ſ. in W. 
Wirbeldoſte ſ. in W. 

otter 
Leidotter f. in. 
zahmer großer VI, 323 


Dotterblume 622 


Dotterblume, Caltha, 11, 
405,835. Vll, 330,473 
ı Sumpfdotterblume 11, 405, 
406,497. 1,414 870,905, 
1095. Ill, 768, 968, 970, 
V,940. V1,330, Vll,735 
IX, 344 
Draba ll, 1113. 1. 678,683. 
lll, 647, 652. V, 427, 
l, 423 
Drachenbaum, Dracaena, 
Il, 652,156. V, 221, 
257 
x Dradenblutbaum, Draco, 111, 
156, 652,656. 1,858. 11, 
63. N, 673. V1, 739, 742. 
vi, 185, 786 
2 Eifenbaum -11l, 655 
3 Grenzdrachenbaum 6535.1,859 
5 mit Grasblättern 1, 656 


l, 858 
4 mit ſchwerdfoͤrmigen Blättern 
IN, 656 = 


».05 
Drachenblut 11,975. Vll,sog 
wahres VIl 507 
Drachenblutbaum f. Drachen: 
baum. 

Dradyenfänger, Barleria, 
l,»26. V, 256 

5 babnenfammförmiger U, 28. 


l, 30 
I langblätterichter ll, 26 
4 mit Burblättern 11, 28, 506 
2 mit dem Nachtfchattenblatte 


‚27 
3 oflindifcher, Prionitis, 11,27, 
Il, 17,850. VII, 412 
6 (herlodroner ll, 29 
7 ſtachlichter 11,30. IV, 1056. 
V. 849. V.,30 
zotiger U, 30 — | 
Dradyenkopf, Dracocepha- 
lum, ll, 657,665, 11,461, 


697. 


% 


Drachenfopf 
697.1V, 1048. vi], 209. 


Vll5468. IX, 613 
amerifaniicher 111, 657 


623. 


2 canarifcher 11. 661. 11,697. 


VI, 62, 209 
4 fremder 11, 659 
3 gefiederter 658. 
10 grauer 662. Vl,210, Vlll,zı5 
8. großblumiger 111, 661 
9 Detile, türfifche, Moldavica,, 
\ ’ 2 
mit Baſilienblaͤttern 665 . 
mit der Thymianbluͤthe 11,697 


13 mit Ihymianblumen 111, 664. : 


"Vl, 209, 210 


3 öfterreichifcher iu, 663. il, 


848. IV, 10 1055. 
‚ 1053, 1055 


’ dr 7 
6 Ruyſchiſcher Ruyfchiana, 
111,660. VII, 424,425,469. 
vl, 74, 76 


xx fhildförmige: 11.663 VI,210 


12 ſchwankender - 111, 663 
7 fibirifper II. 661, 11, 678. 


Vl, 440 
überhängender VI. 210 
z virginifcher 111, 657, 593. 
V, gı2. VII, 472 
Drachenwurz 11, 666 
Dracunculus 1Ul, 668,669, 
671 
Dragant 1, 948 
Dragun, Dracunculus, 1, 
781,7, ı1. 11, 931.11, 
656,666,669,671,673+ 
IX, 127, 199 
- Baftarddragun IV, 651 
Drebtraut, Tordylium, 1X, 
164. Vl, 837 
allergröftes 11,688 
3 apuliihes 1X,165. VI1,488 
Petteiläufe,Antritcus, IX, 106 
breitblaͤtterichtes 111,687. V, 
323 


Drehkraut 624 


7 fremdes IX, 167. 11, 6870 

2 gewöhnliches 1X, 164. 1.036 

Vi 51. VI, 488 55 

4 groͤſtes IX, 165, 167, 168 

V1, 634. V,53. VI,488 

6 Inotiges IX, 167,168. 11,688, 

| 689. Ill 530, Vill,294. 

ı fprifhes IX 164 1V,428,429 

drey und drey IX, 10 j 

drenbläctericht IX, 279, 280 

Brepblätterichter Nacht⸗ 

ſchatten, Trillium „iX, 
275. V1,804 


‘2 aufrechter IX,276. VI, goꝶ. 


Vlll, 608. 642 
3 mit - - oder, veftauffigender 
IX, 276. VIl, 805. VI, 


642. 643 | 
ı überhängender IX, 276. VI, 
805 VII. 642 | 
Dreyblatt VI, 101 | 
dornichtes ans Candia 111,953 
dreyefig IN, 207, 275 
dreyfach X, 9 
dreyfach gefiedert IX, 280 
dreyfach zufammengefegt VII, 


806 
drepfächericht 1X, 276 
Drepflügel, Triopteris, IX, 

277. IV,894 
ı jamaifher IX, 277: 1,53 
Dreygrannen , Ariflida , 
l. 742. V 246 
2 amerıfanifcher 1,742. 
3 federartiger 1,743. W. 576 
I von dem Eyland der Aufer⸗ 
fiehuna 1 742. 1V 530 
Dreyförniges Bengel⸗ 
kraut £in®. 
dreylappig IX, 276 
Dreyling, Triplaris,1X,280 
z amerifanifcher 1X, 280 
dreymal 


625 breymal dreyfach 


dreymal dreyfach IX, 283 
dreyfaamig IX, 282 
dreyſchaalig IX, 302 
Dreyfeitig IX, 282 
-dreyfpaltig 1X, 226 
Dreyhack, Sumpfbreyhad, 
1X, 269 , 
Droflelbeeren 1X, 503 
Druͤmpelbeeren 1X, 394 
Drüschen IV, 439 
Drüfe IV, 439 — 
Druͤſenblume, Adenantbe- 
ra, 1, 115. I, 2315. IV, 
06. V,741 


5 
ı Pfauendräfenblume 1, 115, 


ll, 29,136, V, 987 


’ VI, 206 N 
2 fihelfßrmige 1,116, 11, 1096. 


a — 
druͤſig 1V, 439 
Druͤswurz VI, 704 
Diypis, Drypis, 1, 677. 

z fladylichte 11,677. VII, 717 
Dudaim der Ebräer IV, 1096 
Dünfel 1, 134. 111, 967,968. 

IV, 916. VII, 693. IX, 
289, 290 
Wiltduͤnkel V, 736 
Düpfgenfarren VII, 277 
Pleiner 301. 
Duͤrenſtaude V, 176 
Dürligen, Cornus, Ill, 169 
7 blaubeerichte, Amomum, 174 
z blühende 170 


Ebenbaum, falſcher 11, 485 
Ebenholz, Ebenus, lll, 682. 


ll, 230 | 
Onomat. botan. Begifter, 


E. 


Duͤrlitzen 626 
3 canadiſche U, x73 
2 gemeine Ill, 171, 168, 169, 
175, 176 | 
3 NHartreder 172 
ſchneeweiſſe 175 
4 ſchwediſche 173 
weibliche 175 
6 weiſſe IIl, 173 
wilde 172 
Duͤrlitzenbaum, ſchwediſcher 
ll, 847 
Dürrfraue 11, 108 
Duͤrrwurz Ill, 109.11,1,5,199 
blaue Il, 899 
fOmalblÄchrißte =. 1,93 
malblaͤtterichte -- 11 
Waſſerduͤrrwur 96 — 
Dungras, fruͤhzeitiges --- 111, 
824 
Durant weiſſer V, 1008 
Durantifche Pflanze, Du- 
ranta, lll, 680. 11, 672; 
ll, 730 
3 aufrechte Il, 681 
2 Eliſiſche, Eilici, 681, 730 
ı Plumieriſche, Plumieri, 680, 
681. 11, 672 
durchftochen VI, 386 
Durchwachs U, 308, 319, 
341. VI, 884,885,886. 
VII, 183, 487 
Durio 111,682. 11, 23. IV, 
1056, 1057, 1074. V], 
74% v1, 40, 328 IX, 
309 


* 


afrikaniſches VII, 689 
amerifanifches,Ebenus,1,846, 
11,684. V,579. VIIl,689 
BergCbenhol; 11, 38,42 " 
x cre⸗ 


| 


627 Ebenholz 


I cretiſches il, 683. l, 603, 
11, 24, 25. Ul, 495, 497» 
\, V, 580, 764 
der Alten 111, 485 
Eberefhen VII, 672 


$Eberwurs, Carlina, 11,590, 
591, 596, 11], 706 
die in Geflalt von Trauben 
blüht 1, 43, 44 N 
doldentragende 11, 608 
4 gemeine 11,593. 1, 43, 984 
‘ 1, 542, 548, 553, 555% 
596, 610,985, 1100. 
25: IV, 1772, 826 . 
5 in Blumentrauben 11, 59 
mit einem flachen Straule 


43,40 
6 pyrenaiſche 11,594, 555 
anifche Feine wilde 593 
7 fpindelfrautartige 594, 596 
 flammlofe 590,594,595:596 
520, 549ı 5551 834, 835* 
111,283. V,211,218,43% 
Vill. 716. 1%,468 - 
3 firausförmige , ſtrausartige 
11,592. 1,97. 1, 540 


543, 596 
traubenfammartige 1, 97. 1, 


14 555 
weiße in Geftalt eines flachen . 


Straufes blüht 1, 43, 44 


2 wollige 1,592. 137,43. Us 


\ 554,595. Vl, 195 
Ebifchbeere VII, 672 


Ebfhen VII, 672 


Echinagaricus 11, 692, 693° 


efig 1,552 

Effenbaum 1X, 350 

Effern IX, 350 

Egelnfraut,Egelfraut V, 910. 

VII, 677 | 

Ehegürtel 1, 160. IV, 139, 
142, 145, 148, 165,173, 


y 


. 628 


Eheguͤrtel 
174, 1785, 190, 188, 3 98, 
204 213 Ä 


‘wilder 1,195_ 
Ehingert V, 588 _ | 
Ehrenpreis, Veronica, IX, 
468, 473,497. 1,352, 
381, 827. VIl, 241 
26 Acker Ehrenpreis 1X,486,493. 
1, 330,331, 333, 335, 339 
346,347. 11,716. Vl,agr 
7 Ährenförmiger 1X, 472, 494 
13 AlpenEhrenpreis 477, 496 


il, 32 aufreihter 490 


15 Bachbungen,Beccabunga,479 
8 Baiiartährenpreis 473 - 
23 Bathengelartiger , Chamae- 
„ drys, 1X, 484. 1,1028, 
IV, 880 
21 Berg&hrenpreiß 1X, 483. 1, 
362. 11,820. Meiner - - 
IX, 472 | 
6 beftäubter 1X,472 
ıo biattlofer 475. 1l,8g2r. 1IX,50 
24 breitblätterihter 485, 494 
ae 497. ll, 823, 826 
deuticher 1X, 18 
29 drepblätterichter 488. 1,336, 
343, 345,348. Ul,5or 
epheuartiger 111, 715 
epbeublätterichter 716  . 
27 SeldEhrenpreisiX,487.1,336, 
"346, 3471 3491 361.628. 
ll, 716. 1X, 478, 489 
33 fremder 1X, 491 
30 Frühlings&hrenpreis 489 
38 gamanderartiger, Teudrium, 
IX, 481, 494. 1, 1028. 
ll, 821, 823. 827, 828. 
VI, 468. IX, 44 591 515 
53, 55, 56 
36 gefiederter IX, 492 _ 
22 geflreckter 484. 11, 825 
dgewohnlicher IX,468,47314931 
1% ur 497. il, 1028. 
2% I - 
RE gaariger 


629‘ Ehrenpreis 
haariger 11,921, 827. 1X,44, 
51, 53, 55 | 
böchfier Handiger .- 1X,469 
35 tommförmiger 491 | 
Meiner 472, 486 
5 langblätterichter 471,494,496 
24 marpländifher 491 
zı maßliebenartiger 475 
4 MeerfirandsEhrenpreid 470 
mit Bafilienblättern 495 
mit Snzionblättern 495 
28 mit Epheublättern 488 493. 
ö 1, 336, 337, 338, 35% 


er V, 322. VI, 241 
mit Gundelrebenblättern IX, 


495 | 
mit Neffelblättern 496 
24 mitQuendelblättern 478,494, 
4057 0 ne — ——— 
‚78182. 11,043. IA,44 
29 Öflerreichifher 1X, 482, 4937 
495. 1, 822, 827 
31 römifher IX, 490 
ı7 fchildförmiger IX, 481. 1,454, 


455, 458 
Seeftrandsehrenpreig V,gı1, 
a! 919. VII, 474 
z fibirifher 1X, 469 
12 firauchiger 476,492,4941496 
25 tatarifcher 486 
20 vielipaltiger 483 
2 virginifcher 469 
ukraniſcher — 
3 unachter 470, 496. 1, 1028 
16 —— — — Anagallis 
aquatica, IX,480. 1,454, 
455. 11,67,822. IV,880 
Sea IX, 472 


Wieſenehrenpreis 18, 481. 


blauer 484. groſſer 471. 

groffer flaudiger -- 470, 

72. rundblätterichter 484 
wolliger -- 472 

Ehrenpreisweiblein , mit ges 


oͤhrtem Blatte 1,607. mit 


rundlichtem Blatte 608. 


Ehretiſche Plane 630 
Ehretiſche Pflanze, Ehre-, 


tia, lll, 707» ll, 94 
Beurerifche 1,95 ' 
3 Bourreriſche, Bourreria, III, 
708. 11,176, Ill, 155, IV, 
1106. VI, 138.  Vil, 147 
ı mit Tinusblättern 1, 707. 
1,373. ‚VII, 305 
4 faftlofe ll, 708. 11, 95, 176, 
VI, 824 
a ſtachlichte 111, 708 ; 
Zibenbaum, Taxus, VHL, 
851. Vl, 149, 164,420 
IX, 108, 117 
beertragender VII, 6or 
ı nemeiner 851, 854 
2 japanifher 853 J 
Eibiſch, Altbaea, 352,356. 
Ibiſch 


z gebr uchlicher l, 352, 357, 
358, 359, 360 

gemeiner 355, 358 

gewöhnlicher 1,742, 360. 11, 

123. V, 14, 970, 971 

4 Eudwigifcher , Ludwigii, 


354, 246 | 
2 mit dem Hanfblatte 353,241, 
‚243, 244 
mit größerer Blume V, 367 
mit Hanfblättern 1, 246 
flaudenartiger.- - V, 365, 


360, 372 _ 
3 sotiger 1, 353, 344, 246 
Eiche, Quercus, VI, 625. 
11, 678,741,968. V, 16. 
V1,981,984. VI. 148, 
175,649. folgg. IX, 467 
Augfteihe VI, 637 . 
aus Cappadocien 11, 882 
burgundifche- VIl, 649 
33 Eerr&iche, Cerris, 649,650, 
1, 138. 11, 802. IV, 657, 
VI, 938. VIl, 654 
Duͤrreiche 654 m 
& a Fruͤh⸗ 


f 


63t Eiche en re 632 


Fruͤheiche vu, 637 weidenblaͤtterichte Vll, 625, 
11 gemeine, Robur VII, 636. 650, 651 

11, In IV, 761. V1,938, x merci Phellos, 625 
981 650, 651,654, 

657 KBeigeihe VIl, 631 
— Sa, 58, IV, 5 9 weifle 635 
Vn, 417, 418 | Wintereiche 654, 651, 656 
Hafelneihe VIl, 637 12 — Aexilops, 
immergruͤne 627, 656 Vil,648. 1,136,137, 138. 
kaſtanienblaͤtterichte gr 1,801, go2. IV, 440 
Kaſtanieneiche 631 Eicheln IV, 439, 440. VI, 

zo Feine, Efculus, VII, 636. 686. Vill,gı 


113 864. VI, 650 | 
4 Korkbaum, Suber, VI), RL Erdeicheln V, 349 


1,9 
* Rorteiche 29. : . gemeine 
Loheiche 637 ! Grundeicheln V,349 


marpländifhe 651 Eichenſchwamm 1, 166, w 
MeerCiche Vl,ö52. sp 171 1, 152,493. IV 


61, 707 104 108) 109g . 193, 225 
110, 112, 121 afe ll, N Bi; 
6 mit Gafignienlättern, Prinus, —— a t 
V, 631 
2 moluceifche. 626 Eidechſenſchwanz, Sauru- 
8 rothe 633, 650. 656. nord⸗ rus, VII, 227, 464 
amerikanifhe 663 2 (chtoimmender 228 
Motheihe 637 z unter fic) hängender 227 
5 Scharta_hbaum 630 Cienbaum Vll, 851 


: ſchwarze VII, 632. 11,106. Eifenbaum VI, 85 1 
VI, 412, 652 
Seide IV, 58. 1, —— Einbeere, Paris, VI, 804. 
Sonmereiche v1, Gas; 637 WIESEN 
Stecheiche V, 16. ſtachlichte x vierblätterichte Vl, go4. Vi, 
beertragende 16 640, 641 
3 SteinEiche, Ilex, VI. 626, einblätterihe VI, ⸗ 
627-V 160, VOTE Binblare, Parnafia ia, Vl, 


654, 656. VIll, 601, 602 
Stieleige VI, 637 807. 1l,745. IV, 584. 


| rg 633 niedrige ro⸗ VII, 340. 1X, 364 


I SumpfEinhlatt VI, 807. U, 
— 654 1021. Il, 1066. IV, 768, 
Treufeihe 654 
Viereiche 654 einfach vi, 551 „550 
virginfche 656 einförmig 1X, 364 
von Jeruſalem 11, 881 eingehült V, 62 


Waldeiche VII, 637 
| eingefeniten 11,619. V, 35 
Waſſer Eiche 632 "rothe — | -  Eintorn, 


633 Einkorn 


Einkorn, Triticum mondo⸗ 


coccum, L, 290. 
201, 203. 111,968. IV, 
47, 49, 916. VI, 230. 

V11,543,69% 1X,298, 

"= 1300, 301,:652, 636 


mit —5 Aehren Kigyz) ° 
2 


n X, + ‚1923 
einfaamig. Vl,232 .- r 
einfeiig Vll,388 
einmärts gebogen V, 43 
einzen VI, 654° 1... 
Eisbeere, Chiocacca, 1.899 

2 nächtliche BO8., kun Ä 
.z traubenartige 1, 890, ggr. 
- _ 1V,1105, V,760. V1,889 
Eifenbaum Ill, 655 
Eifenhars IX, 459. 
Eiſenholz, Sideroxyl 
vi, 520 V, 843 
5 amerifanifches VI, 32x 
3 mildes 5233 | 
3 flachlidtes 521. 1, 597 
7 flinfendes VIll, 522 
'520, 521 
afitaniiehe, 321 


ı unbewehrtes 
4 Vogelkirſche, ; 
2 mwegdornartige® 320. 1,697. 
V. 843 Le 
6 jähes Vi, 522 
Eifenhütlein 1, 87 
blaues 89 Ä 
Eiſenkraut, Verbena, IX, 
454 1 835. 1], 549, 
584, 806.946. V, 222, 
230,247,258,262,935« 
V1,8 65x ‚Vlll,49 24 IX, 
304, 309,400 _ 
3 aus Jamaika IX, 454: 423 
canadenfifhe® -- IV, 1051 
12 carolinifhes 1X, 458. 1, 597 
8 curaſſabiſches X, 457 . V,239. 
ua 1, 


J 
2 


x mit Quende 


Eiſenkraut 634 


eghptiſches IX, 46r > mn! 9 
Seldeifenkraut, rothes ſchmal⸗ 
blaͤtterichtes IV, 243; 
gelbes“ II, 351 j 
gemeines 23 
15 gewoͤhnliches 1X, 454, 439) 
462, 462, 463.14, 78%; 
820, 880... Vi, 895,.9917 
** es Re I, 128 
7 Nettenartiges 456, ll, 128, 
notiges1X 457,462, Vi 
2 tovfideniges IK. 461 Inaat 
16 Triechendeg 460, 462, EN 
‘6 mefieänifches 456, 461 
13 mit Nefelblättern 458; 462 
4 mit Stöcjasblättern IX,4532 - 
V, 363, Vill, 494 
z orubilches IX, 454, VIll, 495 
2 oſtindiſches IX, 455 
5 prismatifches 456 
11 (pondonfürmiges 459,461 
14 unaͤchtes 459, 494 ! 
10 von Burnog Ayres 457 71° 
von Jamgica f, aus Jamaica, 


Eifenfrautweiblein 1], 851 


Eifenwurz, Eifenwurzel, Scas 
biofa, ‚,731..lll, 400 
406. IV, 1073, VI, 
. „259, 385, 290 
Eiferich IX, 459 
Eiferpäther 11,559 > 
Eiskraut Vl,ııo. N,ıooe, 
1002 
efig I, 352 21 
Elatine, Elatine, IN, >: 4 
L328. VI, 364° " / 
2 mit Kabfrautblättern, Alfine- 


+ 


ftrum , 11,715. 1,3285 : 


ı 806 
ittern, Fiydre- 
Er ul, 5. 1,329,333, 


Elemie 


331. 1,7 


a‘ 


’ 


' 635 


Elemiharz. | 


Elemiharz ], 443 
Elemiftraud) 1.443. 11,889. 
LLI76,717. V, 33,639 
V, 15 | 
Elen Vll,427 | 
Elephantenfuß, Zlephan- 
ropus, 1ll, 717, 1, 463 
2 filjiger Il, 718 _ 
“mit dem Wantblatt - - 719 
* dem — 718 
Atrauher 718 1,463. 11,104. 
11,, 687 RR F | 
Elephantenfopf 11l,719,720, 
943 5; 
Elephantenlausbaum, - 
.  nacardium, |, 447,449, 
' 34, 691, Il, 372, 644, 
669, 672. V, 224,234» 
VI. 706. VII, 326 
ı abendländifcher 1, 448 
Elfdanfer Il, 455 
Elihrenfum U, 936, 937. 
IV, 727 
Ellend 111, 845 
Eller gemeine 11,39. nordamer 
rifanifhe 93. rothe 92. 
fchwarze 89. weiſſe 92 
Ellern 1, 89 | 
Elliſiſche Pflanze, Ellifia, 
‘ 11,729, V11l,209.Vlll,353 
Durantiſche Pflanze Ill, 730 
z virginifche, Nydtelea, 730. 


e vl, 482 

Elou der Juden VIl, ı2 

Eipel Vl, 427° = 

Elren Vll, 427 

- Elrigen Ill, 251 | 

Eiſe, Cetbra, U. 1075,89» 
V, 176 


— 


Elſe 636 
z mit Erlenblättern 11, 1076. 


1,299 
Elfenbeerbaum V, 588 
Eifebeere 111, 251,249. IV, 
889 V. 131, 139, 140. 
Vlll, 672, 677. IX, 170 
Eivela IV, 148, 149, 153, 
191, 222,226, V1,927, 
929, 930, 936 
Elzbeere 1ll, 251 
Emblica J, 632 
Emmer IX, 291 
Emmerlinge VII, 443 
Endivie VII, 463 
gemeine, Endivia , 1, 9481 


949, 950) 953, 954 1h 
“ 745- V,46.47. VI, 300 


745- 

franie 11, 950. 11,745: V, 
46, 47 F 

Sandendivie IV, 992 


Endivienſchwamm J, 169 


Engelbluͤmlein 1V, 484 
Engelblume, Trollius , IX, 
305. IV, 749. V11,675, 


732 
2 afiatifche 1X,306. 1V, 755 
2 europäifche 1X, 305. 1 5237 
525. Il, 1070, IV, 7491 
755,756, 757, 758. Vi 
473, 721, 722, 731 73% 


6 
morgentdnifde IV, 757 
Engelſuͤß, Polypodium, v1, 
277, 281, 301. folgg. 
1029, 1035,1041,1049 
V, 741. VI. 498 


31 aͤhnlicher VII,287. V. 74 
25 ameru aniſcher VII, 282. Vb 


| 704 . 
47 aus Neudorf VII, 295 
= bärlappenartiger ” ee 
0 


8/ 


— 


637° Engelſuͤß 


Il, 1048, 1057, Yosg. 
V, 665. VII, 19,20 
55 baumartiger VIl,298.11,1043 
50 bollentragender VII, 296. Ill, 
10441 nñ L 
36 Buchen Engelſuͤß, Phegopte- 
‚. ns, VI, 289: Ill, 10507: 
1052. VII, ıg 


"22 cornwallifher Vil, 284. Ill; 
1042 | 
‘= 45 bornichter VIl,294. 1,1043. 


vll, 305 


| 25 drepblätterichter VII, 286. 


l, 1058. IV, 765, 766. 
zes VIl, 301 : 
30 dreyediger VIl,287. IX, 322 
8 dreyzinfiger VI, 280 V,666 
53 —— VII, 298. 
‚120,127.111,1054,10 
V1,.696. VII. 302 * 
ebenholzartiger 1, 1052 
29 erhöheter VU,287.V,743,745 
43 Sarrenfrautmännlein , Filix 
' mas, VIl,292 
44 Sarrenfrautweiblein , Fili 
femina, VIl,2 


* 93 | 
57 — VIl 299. Ill 1048, 


105 
21 gehuͤgelter VII, 284 
9 gekraͤuster 280 | 
62 gefreuster VII 300. 111, 1059 
13 gemeiner Vi, 28r. 1IV,780, 
Vll'go1, 302, 305 
28 geöhrter VI1,287. Il, 1058, 
» \ 959. V» 744 
49 'gerandeter VII, 296. 
19 gefhuppter 284 
gewöhnlicher 277, 499 
23 goldgelber 285 
46 graubündifcher Vil,295. 1, 
677, 1037, 1057 
48 baariger VII, 296 
10 hängender 280 
42 hahnenfammartiger gr 
6 hirſchzungenartiger VII, 279. 
ll, 1047, 2053, VI, 18,19 


Engelfüß 638 
64 Hoͤhl Engeſſuͤß VII, 301. 1, 
I . 


044 
60 igelartiger VII, 300. 11l,1053 
16 fammartiger Vll, 282. 1l,. 
1050, 1052, 1033, 105 


7 2055 7059 
63 Heiner Dryopteris, VIl, 300. 
Ill, 677, 1036,1037,10437 
1045, 1055, 1056, 1058. 


VLu, 498 | — 
52 koͤniglicher VIl,297. Ul, rxoz8 
BA Be 2 
ı lanzenförmiger VIl,277,18 
41 mannigfaltigr age ° 
mausöhrchenartiger 11, 1045 
5 mit diden Blättern VIl,279,19: 
17 mit Eibenblättern 283 
24 mit Eichenblättern VI, 285, 


Vl. u 
33 mit Herzblättern VII, 288. 
IX, 222 
Ir,mit Milpfrautblättern VI, ’ 
280, 301, 303 
35 mit Schierlingsblättern 288 


4 mit gerfchiedenen Blättern 


VI, 279. All, 1048. V, 
661,665 
3 — VI, 278% 


24 netsförmiger vu, 288. 1, 
1047. V» 665 
portugiefifcher I, 1048 

58 pyramidenförmiger Vi, 299.. 


il. 1057 R 
39 Quellen Engelſuͤß VH, 290. 
| 1, 124, 126. Ill, 1036, 
1037, 10 “ 


m 


27 rauder, Lonchitis, Vn, 286, 


‚  V5741.742,7431 744, 746 
61 raudher, villofum, VI, 300, 
1, 1057. Vil,zıı 

59 rauher VIl, 299. Ill, 3043, 

1044, 10 | | 
fhierlingsartiger Ul, 1054, 
1057, 10o5x58 

40 ſchmarojender VI, 290 

X4 ſchwarzer 


639 Engelfüß 


ſchwarzer V, 235 > 
54 ſineſicher, Baromets,VI1,208, 
a 3% ; 
56 ſtachlichter Vil,2g9. 1,1041, 
IR: .I043) 1049, 1050. V. 7 
28 Strauſenfeder Engelſuͤß VI, 


283 
20 ſuͤber 284 | 
26 vereinigter, vereinter VIL,286. 


1Il,1044,1052,1055, 1059 


14 sirginie VIl, 282 
32 unähnlicher, ungleiher 288 
-» 1, 1046 
12 von Jamaica VII, 280 
38 Moblriechender agg. 11,677 
51 zerbrehlider Vll 297. 1,124, 
126, 11,896. Ill, 1038, 
1054, 1057 
7 sopfiger VI, 279. V, 663. 
vi, 18 


7 


ee 289. 1,1036 | 


gelstrankwurz 1, 764 
Engelwurz, Angelica,l,s 458 
z Erjengelwurg, Archangelica, 
ı .b545, 712. V,34 
« Bartenengelwurz 1, 545,549. 
V, 34, 327. VIIl,603 
4 leuchtende 1, 547. V, 34 
3 ſchwarzpurpurrothe 1, 546 
2 WaldEngelwur; 1, 346, 347; 
: 548, 550, 712 V. 34 
Entada J. 29. ſ.Steinpflanze. 
Entblaͤtterung II, 537 
entbloͤßte Pflanzen Il, 562 
Entenfuß Ill, 225. IX, 2. 3. 
ll, 149 
Entengras 11, 985 =. 
Entengrün lll, 771. V, 401 
entzwengefpalten Il, 105 
entzwengetheilt 11, 120 
Enzian, Gentiana, IV, 303. 
1,322, ll,751. IV, 326. 
folgg. V, 247,285, VI, 


Enzʒian 640 
419. VIl, 187, 967. 
VIll, 414, 807 

aͤhrenfoͤrmiger 1, 756) 7577 


2758. 
42 16 aftitanifher IV,316, 1,752, 
— 8 


— 

15 bauchiger IV, 315. 328, 329/ 
332 

ı1 bayriſcher IV, 313,329, 330⸗ 


331, 332 
behaarter IV, 330, 331 
22 bitterer, Amarella, IV, 319. 
1,398. 1V, 328, 330,331, 
.. "232, Vl, 383- IX, 547 
21 blätterlofer IV, 319 
blauer. mie haarigem Rande 
‘ 1V, 321 * 
. breitblätterichter -- 311 
28 durchflochener IV, 323. II, 
1 an 757, 758, 896. 


durchwachſener 1,75 
9 erhoͤheter IV, 312 
27 fadenförmiger IV, 323. 11, 


„752, 942 
23 FeldEnzian IV,Z20. I11,946, 
IV, 329, 331 | 
10 Fruͤhlings Enzian IV, 312. 
14380. 111,806. IV, 325, 
329: 331, 332, 882. 
‚14, 528. 549 
20 fünfblätterichter IV, 319 
18 geäbrter 318 
3 gedüpfelter 307 
3 gelber IV, 303, 304. 1, 916. 
IV, 329, großer 304 
12 goldgelber 313 
Herbſt Enzian, groffer ſchmal⸗ 
blaͤtterichter 309 
jähriger mit -- 314 
indianifher VI, 571 
24 Himmelitengel IV, 321 
25 KremyEnzian, freusförmiger 
AUV, 322, Hl, 329, 331. 1V, 
778. 1X, 206, 529 
De 5 Lun⸗ 


Enzian 


5 Lungenblume,. Pneumonan- 
the, IV, 309 
4 mit dem Schwalbentwursblatte 
IV, 308. Ul, 518. 1IX,529 
mit einer bauchigen Röhre 
IV, 315 
2 purpurrother IV, 306. Ill, s, 
' 1V, 327, 328 
29 vptenäilcher 324 | 
19 quirlförmiger IV,318. 1,755 
7 rauber IV, 310 
rother VIll. 806 
13 Schnee®njian W. 314,325, 
326, 327 329/ 330) 331. 
IX, 616 i 


Schwager 1,971 
6 feifenafrautartiger IV, 310 
8 ftammlofer IV,311,328,329, 
330, 331,745 1%, 108 
30 StrandEnsian IV, 324 
17 Taufendguldenfraut, Centau- 
| rium, IV, 316 
26 a 323,332 
31 vierblätterichter 325 
. 24 WaflerEnzian IV, 315. weile 
ſer l, 231. 
32 Zwerg Enziau IV, 325 
Epen VIl, 427 
Evpenholz 1X, 350 
Epheu, Hedera, 1V, 668. 
11,93 1,990. 111,4 18,602» 
V,130,239,248.1X,612 
drepblätterichter Il, 77 
u IV, 444. unächter 


l, 625 
a fünfblärterichter V, 670. . 111, 
- 2706. 1V,744. IX, 607,611 
ı gemeiner 1V, 668, 639, 671, 
A 673. IV, 744. groſſer 668 
Epheubaum 1V, 668 
$Eppich, Apium, 1,639. 1V, 
668. Vl,366. V1l,684 
breitblätterichter 1, 644 
— v1, 


641 


roſcheppich 690. Vi, 387 
auſer 1,04% V1,918 


Eppich | 

ı Veterlein,Petrofelinum, 1,639 

portugielifher 645 
rübenartiger 646 | 
2 flarfriehender 638,639,640, 
642. 11,706. 1ll, 712,717» 
VI, 746 
Steinespidh f. in St. 
füßer 1.642. VI, 420 
Wald Eppich 1V,668 ° , - 
Waſſer Eptich 1,640. VI, 600. 
Vıl, 587. kleiner 588 

Eranthemum, Erantbe- 
mum ,:ll, 778. 1, 756. 

4,750. VIl, 39 

z von dem Vorgebirge der gu⸗ 

ten Hofnung 111, 779 

Erbis VII, 136 
Mohrenerbis IX, 518. 

 fhwarge 58 . 

Erbſe, Pifum, VI, 13 5.folgg. 

V. 395. V1,493.1X,623 
Selderbfe VII, 122, 126,143 
Sartenerbfe 138 
gefiederte V, 767 
gemeine ll, 834. V1, 955 
giftige finefifche Ul, 41 
Herzerbſe (in. 
— IV, 446 
immerwährende V,352 _ 
— 11,944. — 

123, 120, 144, 145, 
4 Ochererbſe f. in O. * 
Platterbſe ſ. in P. 
Roſenerbſe VI, 126 
Seeerbſe, engliſche 14x 
3 Seeſtrandserbſe 141 
2 Stockerbſe 141 
Taubenerbſe 111,489. VIl, 9o3 
viereckige VIl, 122,126,142— ° 
144, 145 

wohlriehende V, 347 
undererbfen 11, 518 

z zabme VII, 135, 123, 126, 
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143, 145 
Zudererbfe 12%, 143) 146 
Es erbf ‚14 Erbfel 


643° Erbfel 


Erbſel 11, 63 | 
Erbfenbaum, Caragana, VII, 
902, 1, 849. ll, 505 
amerifanifher VI1,898 
ſibiriſcher 903 
Erbfenftrauh VII, 903 
ſibiriſcher 903 
vierblätterichter Meiner fibiri- 
ſcher gos Heinfter-- 905 
Erbshofen 11, 63 | 
Erväpfel , Helianthus tube- 
rofus, IV, z21. 1,791, 
912. Il, 463, 918, 922, 
928, 927. Ill, 184,408, 
1069. IV, 428, 706, 
713. VII, 614 
Erdbeere, Fragaria, IV, 4 
aus Chili IV, ı2 
4 einblätterichte 10 
I efbare 4, 5. 12, 13/ 14, 15/ 
" 17, 18. VIll, 30 
ewige IV, 16 
fortwährende 16 
‚gemeine VI, 235 
gemeine wilde IV, 5 
Pe 14 
charlachrothe 16 
2 ſtachlichte 10 
virginiſche 16, 17 
3 unfruchtbare IV, 10, 16, I7. 
Vil, 384 
bon den Alpen IV, 16 
‚Malderdbeere 5 
Kröbeerbaum, Arbutus, 
l. 706. ll, 41. V, 256. 
VlI, 75 
3 acadifher 1,709. 1IX;608 
4 — L, 709 
‚351. I 
8 : 39 60716 8 


7} oO 
ı - auf der Erde liegender, Epi- 
„  gaea, Ill, 760, VI, 76, 
kriechender Ill, 760 


* 


Erdbeerbaum 644 


I’gemeiner, Unedo, 1, 706, 
u Il, 34, 768. 


Friechender Ill, 760 
2 morgenländifheryAndrachne, 
1, 708, 1351 474,476, 712 
& Sandbeere, Uva urfi, 1, 710 
Erbbeerfraut 1V, 5 
Erdbeerpflanze 1,815. 111,3 3 
gemeine wilte I1V,5 - 
Erbbirne, Solanum tubero- 
fum, VII, 614 
Erdbirnen 1. 683. V, 875. 
V], 582, 774 v1, 357 
529. VII, 642 
Erde 
Gatehu 1, 723 | 
Dammerde 1V, 934 
japanifhe 1, 723 
Stauberde 1V, 934 
Erdgalle 1V, 316,612 
“fremde VI, 571 
Erdkiefer,Coris, III, 104, 166 
I von Montpellier Ul, 165. 
| vi, 817) 818 
Erdmäusgen V, 349 
Eromanbdeln. 111,469. 11,69 1° 
ll, 459, 479, 67% IV. 
610, 649. 903. V, 155, 
942, 1004: IX, 104,201 


Erdnuß, ameritanifche 
fin. 
Erdnuß, Bunium, 11, 295. 
l, 111,.542, 639, 979 
ll,284. V.349. V1,473 


eretifhe 11,.296 
gemeine, Bulbocaftanum , Il, 
205, 284. Vl, 517, 7507 
798: IX, 6, 658 
Grvpflange 1X Il, 296 
dpflanze IX, 10 
Erdrauch, 


8 Erdrauch 


125, 130. II. 96, 47775 
478. lll, 202, 342,483. 


V,234. Vll,472. VI, 


424, 731 
8 Äährenförmuger IV, 131, 1, 
478 IV, 138, 139 
2 anfehnlider IV, 127 
Baſtard Erdrauch 128 
5 BergErdrauch IV, 128. 1, 
477. Il,202. VII, 731 
II Blafen@rdrauch IV, 133. 1, 
| 93 11, 483 
9 blaffer IV, 131, 139 
bolliqger V,414. großer IV, 127 
ı canadenſiſcher, Cucullaria, 
IV,ı26, 11,96, 478 
12 edler 1V, 133 
Felſen Erdrauch 129. neun⸗ 
blaͤtterichtrr 129 
gelber 135 
gemeiner i25, 130 
7 gewöhnlicher IV, 129, 125. 
11, 478. IV, 134,138,139» 
258 - 
großer bolligee IV, 127. in 
die Höhe fleigender -- 131 
bohler IV, 136, 134, 135. 
v1, 1 +, 66 
4 immergrüner 1V, 128, 11,477 
2 fnolliger IV, 127. 1, 75% 
ll, 870,873. IV, 135,136, 
V,414. Meiner 1,758. mit 


x 


der hohlen Wurzel 1,757. 


ll, 477, 478. mit hohlen 
Wurzeln 1,757,758. mit 
Hei erg 1,478. mitt 
| erer 1, 757, 758. U 
ſchmackhafter VW 126 
zo mit Gabeln IV, 132. 11,478, 
1061. IV, 137 
6 nennblätterichter IV, 129 
ſchmalblaͤtterichter, kleiner 131 
Erdſcheibwurz 11, 408 


Erdfpinnenkraut l, 580, 582 


Erdtuffeln 646 


* 
Erdtuffen VII, 614 » 
erhöht 111, 69 
Erinus, Erinus, 11, gı5. 
l, 204, 207 
2 afrifanifher Ill, 816, 941. 
V, 808 
amerifanıfcher Ul, 816 
z AlpenErinus Ill, 816. 1,208, 
s V, 918 
filjiger Ill, 818 
geflrecfter 817 
3 peruvianifcher 111,816. V, gog 
quirlfoͤrmiger 11,818 
flaudiger 817 Ä 
& jerfchliffener 111,816, V, gog 
rithalis, Erithalis, 111,826 
ı flaudige 826 
Erfelnüffe V, 349 
Erle, Alnus, 11, 89. 1, 299. 
V, 250 | 
beſtaͤubte 11, 92 
— ll, 89. 1, 299 j 
lebrichte 1,299,300,301,4 18 
runzlichte 11, 93 
jotige 1. 300 
Erlenfhwan 1,166, 869,170 ° 
$Erven, Orebus „ V1, 673, 
V, 340. VI, 679 
Eontrayerva 111, 643 
frühjährige 1, 923 
4 SrüblingsErven VI, 673. 1, 
— 685. 1V,241, V1,681,979 
3 gelbe VI, 674,679,680, 68X 
5 Inollige Vl, 676. 1,923.966, 
1,815. V, 355 
ı platterbfenartige VI, 673. 
V,340 
8 —— VI, 678 
6 ſchmalblaͤtterichte VI, 677, 
. 679, 680 
7 ſchwarje V1677. 1,922,957. 
V,804. V1,681 
9 WaldErven VI,678. V, 459 
- wilde V, 351 
2 zotige Vi,674 Erven / 


| en 6 
64° Even - - Eſelsmilch 648 


Erven, Ervilia, 111,837,834, Eſelsmilch, Eſula, m. 926, 
938. 1, 945: V, 403, 864, 865: VI, 148 


VI, 207 Bi Ä IX, 142, 145, 149, 152, 
WaldErven -- IV, 459 154, 155, 159 
Ervenſtrang V1,668. V, 204 Efparcette iV, 692 

— groſſer VI, 767 ee Eſpe, Populus , VI, 33% 

Erzengel V, 294 l, 327. VII, 35, 333. 


REN Archungeic, IX, 162 


l, 5 | 4 BalfamEfpe VI, 337 
Efhhanm IV, 22 e 5 —— 339 
Eſche, Fraxinus, IV, 22 —z 
VI, 666. VIl, 355" 3 —9* — 330, 334, 340. 
Adelefche vi, 675. ı weiſſe VI, 331,330. 1,9684 
‘g amerikaniſche IV,a9 IV, 666. V,439. V11,340 
“aus Carolina -- 29 | 2 Zitter Eſpe Vn, 332, 33%. l, 
aus Neufngland 31 791. 1, 249. V, 24 
2 blühende, Ormus, IV, 27,31. iXxX, 206 
VI, 666 Eſſigbaum Vi352 


er in * * Eſſigbecher, Acetabulum, 
gemeine IV, 22 Vl, 924. 1, 731, 733. 


großblumige 27 1V, 145, 149, 150, 151, 
I hohe IV,22,20, — 153, 154, 158, 160,1 83, 
VI, 44: 666 VI, — 933,935 _ 
- Mannaefche IV, — V, Eſſigdorn li, 63 
90 0 I Ethiopiſcher ſaurer Rürs 
‚nordamerifanife | bis (‚Kürbis 
— 1IV,27 Ethulie, Etbulia, III, 865 
Waldeſche VII, 672 | 4 — geſperrte 111,866. 
Efcherigen us 675 ec h7 
Efchern IV, a = 2 —— 1,978. 
Efhröfel I, 251 ie 1,806 00 
Efchröslein VII, 675 . — ill, 3605 
Eſchruͤſel VII, 72 —— Ill, 867 
Eſelsfurz V], 563. 1,37 Eis Schemen der Ehrder IV, 
Efelskürbis, Elaterium, Vl,. 1097 


224. ], 209, 466. 11,9, Eupatorio» phalacron 11, 929 
264. ll, 343, 362, a Zupatorspflanze, Eupatt- 
714 IV, 624. V, 264. rium, ll, 880 
Vl, 221. VÜN349829 Aflige 398 


» 


20 breit 


t 


649  Kupatorspflanze 
20 breitblätterichte 111, 89x 
ı Daleifhe, Dalea , 880, 305 
Zzı drepblätterichte 885 
35 durchſtochene 888,899 
föhpflanzartige_ 894 
gedüpfelte 898 
34 geflecfte "888 
19 gemürjbafte 890, 878 
10 hoͤchſte 884 
4 Houſtoniſche, Houſtonis, 
882, 120 
3 kletternde 882 / 
mit Detonienblättern 892, 


| 893, 897°, 
a mit Hyflopenblättern 881, 
878 
37 mit ablattern 889 | 
“ mit Maulbeerblättern 897 - 
mit runden Blättern 11, 349 
21 mit Sophienfrautblättern ll, 


891 
7 mit veſtauſſitzenden Blättern 


383, 878 ° | 
mit mechfelsweife ſtehenden 


Blättern 892 
13 purpurrothe 887 . 
rifpenförmige 897 
Q tundblätterichte 111, 884- 11, 
349. 1ll, 878 
8 ſineſiſche Ill, 884 
5 fpondonförmige 111,883.V,249 
flaudige 111, 896 
fieigende 129 
18 virginifche 890, 123 
ı2 MWafjerdofle 886 
22 mweille 891 
16 mwohlriechende 889, 878 
6 zeylaniſche 11,883. 11, 349. 
IV, 1085 
Euphorbie, Euphorbi⸗ 
ſche Pflanze, Eupborbia, 
ll, 900. 1,350. 11, 411. 
ll, 429. IV, 4233. V, 
234,236, 249,253,256, 
259, 206% Vl, 359 


- 63 giasartige 1ll, 932 


Euphorbie 
876,878. IX, 142,143, 


147. folgg. 424 
44 aleppifche ill, 920. IX, 144 


149, 151 
9 Band Euphorbie Ul, 906. 
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IX, 155 
'15 —— Il, 908 


59 Baum Euphorbie Ill,] 930. 
IX, 146, 147, 149, 150 


157, 159 
53 breitblätterichte 11,925, 865. 
V1l,148. IX,147.151,159 
4 —— —— 
» 903, 936, 937: IX,144 
56 — 11,928. Vl 350. 
150. I WR 
49 canadifhe 111,923 IX,146,155 
2. canatilchelll,902.938.1X,144 
38 candifhe, Apios, Ill, 918. 
1,639. V,125.1X,161,168 
50 EorallenEupborbie Ill, 923. 
IX, 143, 160 7 
cretiſche 111, 933 
55 EypreffenEuphorbie, Cyparif- 
V, 264. IX, 147, 149% 
150, 152, 154, 160 
6 der Apothefen 111,904. 1X, 155° 
16 doflenarfige Ill, 909 
dreperfige 111, 935, 938 
54 Eſelsmilch, Efula, 11,926, 
864, 865. ſ. oben. 
5 Kardfeldifielartige 11, 903, 
936, 937. 1X, 143, 156 
FeldEuphorbie 1, 360 - 
fiihtenartige 11, 933, 936 
39 flachgjeidenartige 11, 918. 
V, 876: 1X, 150 
61 franzöfifche, Characias , Il, 
931. 1,857. IX, 147/148 / 
49/ 152, 154, 159 
22 geflefte Ul, q11. IX, 160 
geſtreckte 111, 934 
gewöhnliche 1V, 639 


24 graue 
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"24 graue Mil, gı2. IX, 157 

51 haarige Ill, 923. VII, 148. 
‚ 1X, 148, 153, 159 

58 irlöndifhe 11,929. 1X, 153, 


154, 159 
23 Meinblumige 1l,gr2. IX,150 
34 Meine 11,915, 864 865. 1X, 
150,151,152,154,156,160 
35 Tnollige Il, 916. 1X, 143, 
153, 161 
Landeuphorbie 1X, 155 
6o MandelEuphorbie Ill, 930. 
IX, 142, 1454 1471 148, 
155, 156. 157 
10 mauritanifche 111,906. 1X,146 
8 Medufenhaupt, Caput Medu- 
fae, 111,905, 11,504 
mit Burblättern IX, 145 
mit dem Mandelbaumblatte 
l, 922. ll, 9309 . 
37 mit den Blättern der Johan⸗ 
nispflange, mit Johannis, 
| frautblättern , Il, 909. 
1X, 145, 150 
14 mit Öelbhol;bläctern 111,908. 
V, 1024. 1X, 144, 1467 
149, 160 
20 mit Hyflopenblättern Ul, gro 
mit Leinfrautblättern IX, 144, 
145, 152, 158 | 
30 mit Myrtenblättern 111, 914 
7 mit Dleanderblättern 111,905; 
708, 935, 936. V, 581. 
1X, 143, 144, 154 
4 mit Thpmianblättern IIl,gı1. 
‚Xl, 152, 153, 154 
mit verfchiedenen - - f. zer⸗ 
chiedenen 


27 mit Wegtrittblaͤttern 11,913. 


38 mit mweitabfiehenden. Haaren 
befeßte 1,910,864. 1X,147 

33 — Blaͤttern 
»907. 1X, 145.149,153 
52 morgenländifche u, 924. IX, 


I 58 
‚4 niederlaͤndiſche, Pichyufa, II, 


Euphorbie 


919. VII., 146, 148. IX, 
147, 151, 155 
25 niedrige,‚Chamaefyce,1l,gı 25 
ll, 854. IX, 150, 156 
offene lil, 934 u 
zı oflindifche, Tirucalli, 111,906, 
V1, 696. IX, 142, 146, 
„154, 159 
19 pillentragende Ul gro,1X,147 
64 PinienEuphorbie 111, 933 
42 portlandifhe Ul, gıg. IX, 
155, 156 % 
29 portulafartige 111,914. 1X,159 
31 tunde, Peplis, Ill, 914. VI, 
876,878. IX,145,152,159 
45 SaatEuphorbie, Saamens 
euphorbie Ill, g21. 864. 
IX, 150, 160 
47 fägenartige 11,922. X, 148, 
17/ 160 
43 SandEuphorbie , Paralias, 
Il, 920. V1,798. IX, 146, 
151, I 
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i 55, 159 
. 26 SeefirandsEuphorbie, Peplis, 


ll, 913. Vl 878, 876. 


IX, 145, 155 
32 fihelförmige 111,914. X, 146, 
1 


3 fiebenedfige 111, 902, 936,937 
46 SonnenEuphorbie 11, 921, 
665. 1V,733 1X.152,153 
33 ſpaniſche Ul. 915. IX, 155 
ſpitzige Meine IX, 150 - 
36 Springfraut, Lathyris, 11, 
16 


9 
37 ſtachlichte Ul. gı7. IV, 450. 


„ 155, 159 

57 Sumpf&uphorbie Il, 929, 
Ä 864, VIl, 148. IX, 151) 
. „152, 155, 156, 158, 159 
40 füße lll,919.864,865.Vll,148. 
IX, 150, 151,156,157,161 

unbewehrte 111, 934 
98 virginifche, Ipecacuanha, Ill, 

913 V,63. IX, 151 

- wahre 1X, 144 | 
x wahres 
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1 wahres Fupborbium 11,900 


48 marsige ll, 922,865. 1X,151, 
152, 153, 156, 161 
62 WaldEuphorbie Ill, 932. 
IX, 150, 151, 153, 154 


159, 161 
13 wolfsmildhartige 11, 907. IX, 


143, 149 
Euphorbiſche Pflanze, 
. f sEupbhorbie. 
Euphorbium 11l, 900, 904 

der Apothelen Ul, 935, 936, 

: 904937 


F aelbeeren IX, 503 
Fackeldiſtel, Cactus, 11, 355. 
(.Cactus- Vl, 584, 796. 
IX, 328 
aufrechtfiehend 11,360. gröfte 


ll, 360 
ukehtwaihfente, gröfle U, 
358. vieredfige 358 
7 ausgefchweifte 11, 359. 1, 


793. 795, 796 
— Ill, 1023. ſ. O⸗ 
puntie. 
14 dreyveckige 11,361, 550, 5524 
193 796, 1797. ill, 1001. 
‚14 


6 fünfecfige 11,359 


großblumige 11,793,795,796. 


Il, 937 
kleinere üb mindende 11, 360 
zı mit großen Blumen H,360,371 
24 neue, Pitajaya, 11,366, V1,67. 
| VI, 146 


.14 
9 peruvianijche11,360,793.794, 
97. 1, 


799.7 
12 ranfenförmige1l,361,795,796 


10 Royeniſche, Royeni, 11,360, 


7944 796 
13 SchmarogFadeldiftel 11,361, 


Euphorbium 654 


‚wahre 111, 900, 936, 937 
938. VI, 293, 301 
eckiges -- ll, 905 


Ewig, Mauerewig IV, 668 
Eperblume V, 410 
Eyerfhwamml,r75.1V,143, 
144, 164, 179,200,216 
Eyerſtock IV, 415. Vl, 704 
eyrund Vl, 704 
Eyſchwamm 1, 176, 191, 
194, 195 
unäcdhter 1,192 - 


5 ſechseckige 11, 358, 793,794 


795 N 
3 fiebenedige 357, 794: 795 
4 vieredige 358, 794,795,797 
8 mollige 359, 793, 794, 795 
iufammengedrucdte 793 _ 
Sadelfraut IX, 440 
Faden ll, 1034 
Cparrfaden V, 901 
fabenförmig III, 1039 
Fadenkraut, Filago, 11, 
1029. IV, 468, 489 
6 Ackerſadenkraut IUl, 1031. V, 
491, 493, 4951 4971 73% 
4 — — Il, 10317 
1033. ‚491, 494 
deutſches f. teueiches. - 
5 franzöfifhes Al, 1031. 1V, 


4941 497 

7 Katzenpfoͤtgen, Leontopo- 
dium, 111, 1032 

3 pyramidenförmiges Ul, 1030. 


494, 4 
z flammlofe® Ill, 1029, 1033, 
v A 489, 494, 490) 497: 
2 teutfches In, 1029, 1030. Il, 
| 759. 1U, 1034. W, 467% 
491/ 





Färberbaunt 


491, 4031 4961 4971 7324 
778. V,35 
Särberbaum, Coriaria, VII, 
852,851,864, VIIl, 8os 
zeyloniſcher 111, 56 
Faͤrberbeere VIl, 804 
Faͤrberblume, gelbe 1V, 288 
Särbergras VI, 788 
Faͤrberholz IV,288 
Särberfraut, Färbfrauf, 11,96 
gelbes 11, 96 
rothes 1, 470 
Sagara, Fagara, 1,951. 
Vi, sio. VIli, 303 
2 amerifahifhe Ul, 952. VII, 
867. Vll,303,304. IX,186 
x aus Jamaica,Prerota, 11,951. 
V, 375. Vll 510. Vl1l,304 
4 mit acht Staubſaͤden 111,952, 
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3 PefferSagara 1, 952. VI, 
110, 121 
Sagonifche Pflanze, Fago- 
Ma, 1,952. V1,587 
3 arabifhe 11,953 
I cretiſche 1, 053: v1, 587: 
IX, 268 
2 fpanifche 111, 953 
Fakeldiſtel f. Sadeldiftel. 
Fallkraut 1, 764 
Waflerfallfraut V, 51 
Faltenſchwamm, Helvella, 
IV,759.11,785. 1V,218. 
V, 417. Vl, 922 
x Biſchofsmuͤtze, Mitra, 1V,759 
2 Sichtenfaltenfhwamm IV, 
759. 1,166 | 
ohne Stiel 1, 155 
Falzblume, Micropus, VI, 
148° 1V, 498, VI, 468 
2 aufrechte VI, 149. 111, 1034, 
IV,49244941495. V)415 


a 


Falzblume 656 
x friechende Vl, 148. W, 498. 
Vll, 473 


geſtreckte IV} 497 
Farbholz, rothes 1, 371 
Surren. Ill, 518 
Sarrenfräuter , Filices, 1], 

1034- Il, 476. 1ll, 770. 

IV, 765 


Farrenkraut 1,463. 11, 677, 


967, 1037, 1038. V, 
285. VIl, 292 

äfligeg VIl, 502 

dornichtes 294 
GSteinfarrenfrauft Ul, 10357 


1037 
Farrenfrautmännlein, Filix 
mas, VII, 29.2. ll, 677, 
1041, 1044,1049,1050, 
1051,1053,1058, 1059 
Farrenfrautweiblein, Filix 
femina, Vll, 293. 1, 
1044,1046,1050,1032, 
1059. VIl, 305, 502 
Safanenaug 11}, 378, 579 
Safanenfraut VI, 675 
ſchwarzes V1, 677 
Sofeln, Dolichos, 1ll, 624 
l, 360, 449. 11, 463. V, 
224,225,265,731,927+ 
V1,456,954,965.folgg. 
5 — Schuhe lange Il, 


25 

8 brennende 111,627. V1,2657 
956, 967, 968, 969, 97% 
Vill, 779. IX, 665; 
degenförmige 11,23 


> 


‚14 dreylappige Ul, 629. VI,972 
\27 drenfpalgige 1,632. VI,97% 


2 egyptifche, Lablab, 111,625. 
V, 265,429. Vl, 9549051 


966, 974 977 
a7 etwas 
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27 etwas haarige 111, 629 
16 fadenförmige 629 - 
19 gleichfoͤrmige 630 
zchackenfoͤrmige U6a5. V, a38. 
vl, 971 =». 
6 hoͤchſte ‚1, 626 . 
20 holjige: Ill, 630. 1, 351, 
“iVb 972 ' | 
9 — Ull, 627. 1, 603. 
7 judende- 111, 626. II, 251, 
au VIJ. 3 O9 
12 Fäferartige 11,628. VI, 973 
, Mauenförmiige U, 35 
11 Heinfte 111,628. Vl, 9799735 
13 Fuollige 111,628.11,505.V1,974 
22 kriechende 111, 631 
15 mit Örannen verfehene 629 
4 nagelförmige 111,625. V1,979 


18 purpurrothe Ill,630 
23 ſchwerdfoͤrmige IN, 631. V, 


732. vi 973, 97 
26 (äbehdrmige 6 — 
x finefifche 624- | 


24 Sojabohne,Soja, Ul,632,070. 
4 VL-606 Ja, 11,03 1979 
21 vielaͤhrige Il, 631 
10 vom Worgebirge..der guten 
Hofnung 111,628. V1,966 
25 zweyblumige Ul, 632 
Safelndbaum aus Maryland - - 
IV. 457. carolinifcher 460. - 
mit gefiederten · 460 
Safe | 
Gartenfafeofe VI, 956 
"Schnedenfafeole 96x 
Faſergewaͤchs 1, 258 
FSaufel |, 723 
Zaulbaum , Frangula, VII, 
810, h 300, 301, 696, 
| 1003. IV, 20,21. V, 590. 
VIl, 427. VII, 543 . 
amerifanifher IV,20 : - 
uͤnfaulbaum V, 588 | 
mat.botan, Begifter, ' 


\ 


federartig 


federartig VIl, 186 | 
Federball, Myriophylium, 
Vl, 338. 1, 46. VI, 
328, 875’ 
ı Äbrenförmiger. VI, 338, 157, 
\ 158, 160, 875. VI, 364. 
2 gquielfirmiget VI, 339, 1577 
158, 875. VII, 364 
m. VHL, 775 
teinfedergrag 
Strausfedergras 
Sedertnopf, Lagoecia, V, 
287. 1,877. Il, 377, 
379, 425 | 
Federkraut, ährenförmiges 1, 
262, VI, 338 Ä 
Sedereräger, Pteronia, VII, 
508, ll, 121. Vll,509 
2 afrifanifher VI, 509g 
ı ethiopifher 508, 509° 
Feembeere IX, 398 
Feigblartern VII, 694 


Seigbohne,, Lupinus, V, 
28 ll, 199 
I befiändige V, 796° 
blaue - -: 796,798,800,80x 
4 bunte 799, 803, 804: 805 . 
Gartenfeigbohne -- 797 
6 gelbe gor, 802 
gemeine 797, 802 | 
baarige -- 798 ; 
7 mit uugertheiltenBlätterngoz 
Nofenfeigbohne 799, 804 
5. ſchmalblaͤtterichte 801, 803% 
804 
a weile V,796, 797. 111,947+ 
V, 804 


’ 
wilde -- V, 800 er 
3 zotige 798, 796, 803, 804 
Feige, Ficus, Ul, 1005. 
NB. Die übrigen 8 Arten 
ſ. unter Seigenbaum. : I, 
a 
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659 Beige: " 


494,896. 111,213,815,10054 
V, 620. V, 5 l, 267 


agfrikaniſche T. in 


enghaliſche Vi, 882 
Braunſchweigerfeige Ul, rooo 
A gemeine, Carica, ll}, ‚100 
“0067 1. 494, 588, 828, 
2: g54. 11,815 blaue 1009 
@entilefeige 111, 1010, :1026 
genuefifche =" 2008, 1026 . 
Hannoverfeige 1000 
Hottentottenfeige, hottentotti⸗ 
She VI, 123 (de 895 . *. 
.: Vkr23.11,996,1004,1022 
‘- indianifche, Ficus indica, Il, 
363. 1, 695r. 698, 701. 
e« "N, 520. wit ‘gemeine 
11, 363 545: tleinfle-364 
Dichiafeige -- lb, 1S0B, 10o9/ 
.“. 1026, 1037, 1028 | 
“ Meine. weiſſe frühe 1008, 
‚ 1026, 1027. - 
— 
fe 


Malthefer daR 1209 


— 
heapofitanilche -- T009,1026° 


. paradiesfeige ſ in Pi. - 


Pharannsfeige V275.Vil,ro 


purpurrotbe Al, 1009 | 
„ religiöfe 1,1014 .1,695,723 
3, ttaubenfammförmige I. 360. 


weiſſe Meine 1018. 
Seigenbaum, Ficus,f.Seige. 
© ]il, 1006, 1019, 1024 
VIII, 811 
4 benghaliſcher 11, 1015 
10 Benjamins 1018. « | 
°. Sochenilienfeigenbatim 11,364 
7 gefledfter Il, 1017 . 
‚gememer ll, 1006, 10204 
1021, 1022,1024, 10257 


V, 224 
weiß und fchmwarze 111, 1022 


1026; 1027) 1028. VIII. 


« . 911 . 
groͤſter U, 1019, 102171024 


J 


J 
2 
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s indianifcher Ul, 1015, 1024. 
V, 237. 1X, 310, 427 
» Kelchfeigenbaum ll, 1020 : : 
mit Sitronenblättern 1020 
mit Seeroſenblaͤttern 1025 
2 pharaoniſcher, Pha aosſeigen⸗ 
„„- baum,$ycomorus;4,1013, 
" V1240, VN,387. VUl, 811 
religioͤſer M,,to21 ‚eo 
6 traubenfoͤrmiger 1016 
qaaugeſtumpfter 10o18 
8 Zwergfeigenbaum Ul, 1017 
oo. IR. ART N 
Feigwarzenkraut 1; 607. VI, 
Ba ——— 
Feigwarzenwurz VI, 684. 
NVM. 366. .... 
fein gezahnt Il, z6i.: .” 
Felbe VII, 125: 
Felber Vll, 106 w- 
Felddarm rauher 11,768 - 
Seldfrüchle IV, 47... - 
Seldfropp IK; 415 0 
Feldmayer f, Wiayer-! 
Feldnägel Eriecchende 11,576 
Feldnaͤgelein einfaches, Wildes 
J 
Fellriswurzel V, 958, 
Felſenſtrauch, Azalea , ], 
1038. 11, 850, M, 742 
Alp⸗nſelſenſtrauch 1,857 
5 gejiveckter 1, 1040, ‚1, 818, 
850, 1018, 1022 'Vl, 937 
1 indiänifcher 1, 1039; 1,8507 
1018. IX, 312 0, 
3 Mebrichter 1, 1040. -1l, 1023 
4 lappländifder 1 1040 
2 mit bloßen Blymen ], 1039. 
1023, ...‘,T, . | 
5 pontifcher 1, 1040. 11, 851 
mweiffer 1,27. 1,412 
Send VI, 755. 
italieniſcher 759 Genchel, 


Fenchel 
Fenchel, Foeniculum, 1, 543. 
ll, 1071, 1073, 1074, 
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‚ 1075» V,998. Vl,350, 


Vll, 181. IX, 108 
azorifher I. 1072. füßer 
< 1072 | | 
Bärenfendhel 1, 969, 973 
gemeiner 1, 1072, IV, 889 
Meerſenchel f. in M. 
Roßfenchel V1,982. VIIL,484 
ESauſenchel VI, 919 
füßer I, 1072, 1073 
Waſſerfenchel VI, 982 
Fenchelblume aus Creta - - 
‘'1V, 276 
Serge Vil,63 
-Serkleinfraut , Ferkelkraut, 
IV, 1044 
geffecktes 1043 
gewurzeltes 1044 
glattes 1044 
großes -- 1044 
Servarifibe Pflanze, Fer- 
raria, Uh 970, 1066, 
V, 116. V]l, 394 
ſchwerdfoͤrmige Hi, 97x 
ı wellenförmige 970 
Serulfraut 111, 972 
perſianiſches 976 
Feſtblume IV, 810 
Fette Senne, Sedum, VII, 


391, 392% 
ll, 237,598, 826, IV, 
610, 903. V, 63, 239 
VIII, 403. folgg. VI, 
804; 856, 1X, 4, 665 
11 — vl, 397 
“8 burzelfraufärtige, Cepaea, 
V11,395. 11,764, Vlll,407 
9 dicfblätterichte VII, 396. Is 


234 | 
gelbe VIII, 396 
gemeine , Telephium ,. Vl, 


l, 445, 570 


Fette Henne 662 


392. 1,54, 44574461447. 
Ul, 228, 249, 947, 948, 
950. VI, 354, 355, 780. 
‚VI, 374, 375, 408. IX, 
I, 2, 3, 4, 5, 388 
18 geſchwaͤrzte VIIL, 402 
4 immergrüne, Aizoon, 393. 
‚„.b 232, 445 —— 
16 jährige Vill, 400 
3 kriechende, Anacampſeros, 
VI, 393. 1, 445, 446, 


get 5 

6 libangtiihe VII, 394 

14 Mauetpfeffer 399 
purpurtotbe 1,54 

ı quirlförmige VII, 39x 

17 rauche VIII, 401. 1, 235 

VI, 391 Ra 
sötbihee 1,232,234. 111,244 
— 


390 * 
ruͤckwaͤrtsgebogene, ruͤck 
wärtsgeichlagenel,234,235 
fharfe Vill,zg1, 430. 431 
ſchwarzrothe 406, 409, 410, 
412,430 
15 fepertige er 400. 1,234, 
235; Il, 430. 
ı2 —*7 —* — 
7 flernartige, ſternfoͤrmige VII, 
305- 408,413,430. 1,235. 
„2231 


zo umgebogene VII, 396, 408, 
410, 412, 430 | 

5 unädhte VII, 394. 1,446 
13 weiſſe VII, 398. 1,234. 1, 
249. V,31. VII, 430, 

) IX, 109, 4 > 
Fettkraut, Pinguicula, VU, 

"0856 


5 x 
3 AUpenfettfraut 57 Ri 
2 gemeines VII, 56. 111, 276, 
343,623 Vll,58. Vill,ıg2, 


5509 
ı portugiefiiches VI1,56.1X, 
4 rauches VL, 58 > 


92 Feuer⸗ 


* 


* 


Fewilleiſche Pflanze, Fe- | 
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Feuerbaum V, 176 
Feuerroͤslein I. 131 


Feuerſchwamm J, 168, 170/ 


ll, 147, 151, IV, 140, 
143,158. 161,181,184» 
R 16.V1l,309.V1lll,77 1 


willea; 111, 993,,374- VI, 
«77568, 446,447 
+r dreylappige 11, 994 
a herzblätterihte 994 ı - 
Sichte, Pinus, VII, 59. 1, 
672. Vl,265. Vll, 54, 
49,63,91. Vll, 594 
9 Balfamtaune VII, 88. ll, 12 


10 canadifche, canadenfifhe VII, 


— 89⸗ 1,4 f 


6 Eeder, Cedrus ö vi, „7 


4. Semberbaum, Cembra, V11,73 


- 2 gemeine VIl, 62, 36. 54, 557° 


02, IO4, 107.147« IX, 
11 gemeine Tanne,Abies, Vill,gI 
Jerſeyfichte 108, 98,99, 10 
7 Techenbaum, Larix, 80: 
lerhenbaumartige 99 
“ marpländifhe 100, 99 
Meerfichte VL, 101, 105. 
F IV, 114. vu, SH, 55) 58, 
* 99, 103, 107. VIll, 854 
-‚nordamerikanifche, ſchwarze 
VIl. 100, meiße 89 
fleife VIL, 106, 97 
Sumpffichte 105, 98 : 
‚von Serufalem 99 
8 MWeißtanne, Picea, 85 
"5 Weyhmuthsfichte , Strobus, 
‚V11,76. V,326. Vll, 97- 
Vıll, 7982 . 
3 Wobrand cie, Taeda, VI, 
71, VII, 826 2 
. wilde VII, 63 


2 Zirbelbaum, Pinea, 69. _ 


Fichtenbaum VIl, 63, 9: 


\ 


* 


Ficoides 664 


Ficoides, f afrikaniſche Feige. 


111, 995. 1, 916. 
Diamantficoides VI, 110 
— 110 
große gehoͤrnte 118 
Fieberkraut 1,838. IV, 316. 
—A 
Gelbfieberkraut U, 97 
Fieberrinde, Cinchona, J, 
965, 890. Il, 199. IV, 
247... V11,665 _ 
2 caribäifche 11, 968 
1 gewöhnliche 965 | 
Fieberrindenbaum 1, 696. 
. 1,425. u 
Fiedelrümpgen V, 733 : 


‚Silicula 1, 124, 127, 128 


Filipendul VI, 726. ſ. map 
ferfilipendouk 

Silir 111, 1041, 1035 

Filz IX, 163 


6 filzig IX, 163 


Filzkraut 111, 393 

Simmel 11, 473° 

Fingergras V], 762 

Fingerhut, Digiralis , Il, 
588: V,806 
brauner 111, 588 


breitblaͤtterichter 111, 590 


6 canarifher Ul, 593, 588 
RO ° 


8 dunfeler ill, 592, 595 


3 eifenroftfarbiger 590, 594 


595. 5% | 
2 gelber 111,590. 1,266. 11,50 
96 1060. 1IX,564 


‚großer 111, 594, 749. 18,547 
mit Heiner bieichgelber Vlu⸗ 


me 1ll,590 
morgenländifcher 11, 596 
z purpurtother 1,588. 1,686. 
| ; 1,459 


Fingerhut 


11,459. 111; 591,593, 594, 
© 597 749. 1X, 450, 564 
4 fpanifcher, Thapfi, Il, 5gr 
Fingerfrauf, Frauenfingerfraitt 
, V, 776 F 
Finkenſaame VI, 323 
Firnißbaum, Vernix, VI, 
— l, 692, 701, 703. 
V 
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1, 586. IX, 175, 468' 


Sifchfänger, Pifidia, VI, 
.., 12% V,ı5 FR 
.z other, Erythrina, VII, 122. 
ll, 858, 861. V, ı5 
Vll.4 | 
2 von Sarthagena VII, 123 
Sifchförner,Cocculus, V1,78, 
1, 693. 1, 1105, 1*708. 
ll, 333. VI, 430, 48 1. 
KR.31ı2_ ,-,.. 
Fiſchwurz VIH, 366 -- 
Fiſtel vll, 864 
Fiftelbaum 11) 1105 
Fiſtelkraut VI, 846 
groſſes 846 
flach VI, 171 
Flacher Blumenſtraus , 208 
Slad⸗ ae — | 
ergflachs 692 
x bleibender aus Sibirien 682 
gelber -- 691. 
gemeiner 672 
niedriger - - 
Purgierflachs 1,336. V, 692 
Seeflachs, gelber Vs 690 
Seidenflachs 679 
Mielenflahs - 692 . 

‚ wilder -- 684 685, 688 
zweyjaͤhriger 694 Ä 
Slachsbaum, Antidesma, 

1,605,699. 11,70. V1,466 
1 gifttreibender 1, 605 


Flachsgras Ill, 824 


Flachskraut 666 


Flachskraut, Linatia, 1,627, 
629. 1V, 783: V, 646, 
651,654,656, 658. VI, 


699, 700 
breitblaͤtterichtes 1, 619 
dahnatiſches 619g 
gemeirie® gelbes 621 
groſſes --- Hrı | 
efriechendes 1,616.V,647,653 
mit dem Eohcublatte 1,607 
ficitianifhes 616 2 
vierblaͤtterichtes · 616 
wohlriechendes · · 611, 613 
Flachsſeide, Cuſcuta, 11, 
393,740. V, 221,236, 
239, 671. VII, 204 
2 amerifanifche U, 343. 
ı eutopäifche 11,393. 1,669. 
Il, 395 


gemeine 771 
größere 767, 771 
große, 1,488, 491 . 

Sladergras VI, 150 

Flagellaria, Flagellaria, 
ll, 1060. Il, 374. Vl 
745, 747 

x oftindifche Ul, 1060 

Slammenblume , Phlox, 
. VII. 3 II. 268. IV, Is 

V. 807, 842 

6 auseinander gefperrte VII, 5. 


V, 808 
10 borflenartige VII, 6. V, gog 
4 carolinifhe VIl. 4. V,808 
7 eprunde Vil,5. V,808 
2 gefedte VII, 4. V, 843 
5 glatte, ganz glatte, VIl,z, 
V. 808 
3 baarige VIl, 4. V,809, 843 
8 pfriemenförmige VII 6. V,gog 
x rilpenförmige VI, 3. V, gog 
9 ſibitiſche 6 OO - 
93 Slaſchen⸗ 


3— 


| \ 

671 Flechte 

29 fiablartige V, 400. Vh 293. 
| IX, 38 | 


92 Staubmposartige, flaubige, , 


V, 503. ll, 140. V, 543) 


551, 579 °- 
19 — V. 409 er 
‚575. Vi, 280,287, 
27 fternartige, Sternflechte, V, 
.472. 566, 367, 568 
vielbiätterihte 474 
57 vielmurzlicdte 489,572 
‚ unebene 557,560, 569 
65 ungeltalte V, 493. Ill, 140 
22 von Fahlun V, 470, 574 
37 upſaliſche 468 
40 Wachholderflechte ago . 
97 Waldflechte 505, 370, 572 
68 WaldRennthierfledhte V,495. 
139.148 143. V,574. 


’ 


n 313 . ze 
25 MWandflechte V,471,530,575. 
V1, 296,297. Vil, 413 . 


43 Wafferfiechte V, 482,573 
34 weiß und ſchwarze 477 
weißlichte VI, 280 
9 windichte V, 465 ’ 
77 vwollige V, 499. 1X, 383 
5 zerbrechlihe V,496. 11,138 
lecfenfraut 11, 797 
Fledermaus V, 74. 
Fleiſchblume V,gır. VI, 30 
Acker fleiſchblume VI, 32 
braune 32 | 
hahnenkammartige Zı 
MWaldfleifhblume 35 
Miefenfleifhblume 34 
fleifhig 11, 597 | 


Sliever, V,592. (‚Stinder. 


gemeiner 1,690. V,591,592 
periiiher 1,203. I, 1058. 
IV, 1104, 3107. V. 590, 
591, 592 
m ll, 250, VI, 
„374 


Fliederſtrauch 


Fliederſtrauch VIII, 174 
Fliegenblume VI, 580, 588, 
591,614,619, 620, 621, 
628,629,630,63 2. VII, 
219, 2265, 488. 1X, 12, 
13, 14, 278 
Fliegenſchnapper, Dio⸗ 
naea, Ill, 600. VI, 278 
Fliegenſchwamm 1, 157. IV, 
'144,147,155,.163,186 
195, 196, 210 
wilder 1, 192 | 
Slinder, Syringa, VII, 819 
f. Flieder. 
ı gemeiner VII,gIG, 820,822, 


823 
° Meiner tuͤrkiſcher 821 
mit Peterfilienblättern g22 
2: perfifcher 821 
fpanifher. 89 
türfifher gıg. Meiner 821 
Flittergras 1,202 
Slocenblume, Centaures, 
ll, 719, 382, 387, 521, 
544,549, 554,756,1892. 
ll, 331,396. IV, 794, 
1057. Vl,256. Vll,goı, 
827, 828, 829, 830. 
VIl, 468, 475 
6 Alpenfloctenblume IT, 722, 
724,750. 751, 752) 75% 
vll, 82 
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18 Ufchenflocfenblume , Cinera- 


ria, 11,728,968. IV,1000, 
1066 \ 


26 aſiatiſche, Behen, 11, 733,457 
VII, 829. VIll, 477 

12 aus Languedok 11, 725, 739 
lll, 401. 1V, 1063, 1066 


1071 
33 Bergflockenblume ua 


| Flockenblume 


1, 397, 308/ 400) 402) 
\ 406. IV, 1064. 1X, 439 
2 Bifamfioenblume H, 720, 


1, 406, 407. 1, 749. ll, 


399: 494 
5 bitiere 1,733, 1, 3961 40 
406. IV, 1072. Vi 837 
braune 1, 731 
42 ek ll, 42 
64 eghptiſche 7 
63 einbiumige 1 748. 1, an 


22: Eifenwuridl, Scabiofa, ll, 73% 
Feldflockenblume "731 
» 50 Selfenflocenblume U, 744% 
IV, 1064, 1066 
56 fremde Il, 745) 753 
29 gemeine,‚Jacea, ll, 734750 
Ull, 406. IV, 1057, 1058; 
1068, 1069, 1072, 1073. 
VIl, 478, 831. VI, 291 
'65 geftralte 1,749. 1X, 633,634 
52 — Verutum, 11,744 
3ı glänzende 1, 735. 1, 638. 
IV, 1059.1069. VI, 794. 
vu, Bar 832. VI, 779 
781, 7 2, 783 
7 groß Eleaneuidenfrant; 
Centaureum, ll, 723 - 
10 baarartige 11, 725. Ill, 400 
x hetruriſche 11, 720,7517899p 
900, 901, Ill, 331. IV, 
— — VIIl, 450, 


SI So kedbtume U, 744 
385, 542: 546, 552. IV, 
1064, — VI.717 

55 Igelflockenblume 11,745. IV, 
1061,1065,1066. VIll,783 

21 — 11,731. IV,1004 


39 Yenardifce 1,7 2 388 

9 kammartige, kam I: rmige, 1, 
724. IV,1060,1061,1066 

14 Kornblume, Cyanus, I, 726 
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"deine 727. ‚feinbläterichte727 5 


Flockenblume 674 
28 — Il, 734. IV, 1069; 


I, 832 
4 eipnife ‚, Lippi , 1, zar. 
l, 407. 111,396 
47 — 11, 742,385,544 
+ 547,553. IV, 1065,107L 
61 milchige 11, 7477 539, 542, 
V,430. Vill, 715 
58 mit — Stamm U, 746; 


35 nit —— u, 


G6s mit — * ll, 747. ıv, 


mit nacfendem Stengel IV, 
"1063, 1064. VIl, 828 
mit Delbaumblättern 11,645 
3 mit Raufenblättern 1, 72r. 
l, 407) 406. IV, "1062, 
vill, 781, 782, 783 
- en Slamenföpfen ll, 


- mit Sondenblättern IV,1064 
4 ge Stedribenblttern 1, 

9, 389. IV, 1061, 107 1 

33 mit aipbläftern 11,736,3837 
384 754 IV, 440. V 


672, 831 
mit — — IV, 


23 morgeniänbifche 11,732.111,400 


8 phrygiſche 11, 724. 11, 397, 
—“ 1058059/ 
1064, I 1071 

tagufilde IV, 1059, 1060, 


4x tanhe 11,709. 1,638. 11389, 
545. IV, 2060, 10657 
1073. VI, 783 

32 Rhapontik, Rhapontica, 11, 

VIl, 672 

15 sfrenlÖrmige l. 727, 75% 
753 Hl, 398, 402, 404, 
406. IV, 1058, 10617 


. V 
— u 


i 


| 675 Flockenblume 


37 toͤmiſche 1, 738; :388, 542: 
‚11.398. 1IV,1072’ 

38 rundfüpfige 11, 738, 551 

".. W,3209-. | 

54 falmantifche 11, 745. 1,638, 
IV, 1061, 1062, 1065. 
VII 827.Vl1l,781,7825783 


ſchmaiblãtierichie 1,750. Al, 


zı ſchwarze Il, 725. Ul, 398,400, 

Ne bean 

r 1008, 1071, 1072,:1073 
20 fibirifhe” ll, 730 

48 ſicilianiſche 11, 7437 381, 1% 


1072 ' 

19 filberne, filberfarbige 11, 229. 

01V, 1060 

46 fommerliche 1, 742,383,387, 
550,553. IV, 1065,1073. 


V, 430. VIll, 716,717 _ 


36 ſpaniſche 11, 737, 388, 544 
. 547. IV, 1058; 1062, 
1064)-1071 
16 ſtachlichte 11, 728. 1, 100. 
. IN, 396, 406. 1V, 1060, 
._ VI, 782, 783 
25 ftammlofe 1, 733. IV, 1057. 
5 fiaudige 11,722. 1l, 396,402, 
404. IV, 1003. VIl, 828. 
VI, 749 * 
44 Sterndiftel, Calcitrapa, 11, 
‚inSt. 


1. ſ Jan 
24 Side , Stoebe, Il, 733. 
Ä f. in St 


57 forifche, Crocodylium, 11.746, 


2 111, 283, 284: 11,404 
‘49 taufendguldenfrautartige , 
} Centauroides, 11,743,5414 
551, 758 WV, 1064,1065 
60 fingitanifhe 11, 747, 603, 
’ 1099. Ill, 400 - 
45 unächte Sterndiftel 11,742 
» non Melitta, von Maltha, 
f. maltheſiſche 
von Montpellier VI, 783 


27 von Ragufa-ll, 728. VI,7g2. 


Flockenblume | 676 


53 wegwartenartige 1, 744. IV, 


1062 
30 weiſſe 11,734, 729.,1V,1059, 
.  .,ı06z. Vil,g3ı. VIIl, 781 
43 wollige 1, 741, 385, 546 
IV, 1072 2 
34 sapfentragende 11, 736, 754 
835. 1V.,. 1058,. 1066, 
1067. VII, 831 
zerſchliſſene IV, 1064, 1072 
59 Zwergflodenblume 11, 747. 
Il, 283 J 
Flockenblumenbaum, ſilberfar⸗ 
biger 11, 728 
Flockenkraut 11, 734 
Floͤhkraut, Perficaria, VI, 
256. III, 64, 108, 109, 
>» :259; V,52. VI, 900, 
901,902,903, 904. VI, 
Ä 182,270% IX, 427 
Bergfioͤhkraut 1,895. b. 
canadiſches Il, 808 
fleckiges VIl, 256 
gemeines groſſes 11, 100 
morgenlaͤndiſches ·· VIl, 258 
ſcharfes 255 — 
unaariſches wolliges V, 50 
Floͤhpflanze, Conyza, IIl, 
108,134,537,538,706 
V,ı25. Vl, 10. VI, 
845. 1X,.557 
ährenförmige Il, 129 
22 arabifche 118 
24 aſchgraue I, 114, 893: Vl, 
.. VI, 450 
73 balfamtragende Il, 114 
18 baumartige 116, 122,895 
7 canadenfilche 111 
dreynervige 131 
r Duͤrrwurz 109 
einblumige 133 
3 Selfenflöhnflanze II, x10/720 
727. 1V. 727,728. Vll,784 
filjige Ul, 130 | 
| zo g5 


677: »Slöhpflange 


zo gedrehte Ul, 113 - 
geilielte 123 

20 baariae 11 

6 berunterlaufende zır 
klebrichte 132 

8 lavpige 112 
mit Beinwellblaͤttern 130 

2 mit Leinblärtern Ill, 110. 1, 

896 b. 906 

e mit Weidenblättern 
azranbe 17 0.8 
5. rufbenförmige Ill, 111, 120, 


un at A DE EISEN TR. se 
16 fineifhe Il, us ., 
27 flaudige 115 898 mn‘ r 
fleigende 129 | 
- 4 flernblumenartige 


11,229 


Il, 110. 


4 9097 ; 
von Campeche 121 
12 weiſſe Ul,x13. 1,915. Il, 132. 
-». IM, 10 ve 
15 ohlriehende ll, 115, 120, 


7 
11 Wurmföhpfame 1, 113. 11, 
6,682. VIl,g30, Vil,egı 
19 zotige I, 116 
9 ;mwepblätterichte 113,123,878 
Slöhfaame, Pfyllium, VI, 
162, 111,50,448, 1V,5 16. 
V, 236, 261, 264. VI, 
490. 491, 514 
Flottgras, kleines |, 124 
Slügel h 235 ’ 
Slügelblume, Pteranthus, 
1), 462 — | 
Slügelfsrren, Pteris, VII, 
499,498. Ill, 1041. Vll, 
502,506. Vll,793. 1X, 
78, 430 
13 Adlerfraut Vil, 502 
baumartiger 306 
20 eretiſcher VII.506.V 660,661 


12 fußförmiger VII, 502. 1; 127. 


11,1204622049.11, 766,767 


. 


Fluͤgelfarren 678 | 


3 gabelarfiget , gabelförmiger, 
1J v1, 509; 18. V, 661 
14 geſchwaͤnzter VII, 504. I, 
1045,.1056 
3 geſtrichelter VIl, 500, 9. - 
V, 662 


7 großblätterichter VII, 500, 
UI. 1042: 1047, 1053 
18 een VI, 505 
8 langblätterichter VII, sor. 
Il,ıo5ı V,743.745,746 
2 lanzenförmiger VII, 500, 19. 
V, 661 
zo mit Blattanfäken . VII, zor, 
Il, 1042, 1048. IV, 745 
4 mit drey en v1, 
x 500,.I9. . 
mit großen Blättern V, 6615 
VIl, 20 | 
mit langen Biättern IH, osr, 


V. 745, 746 
19 mit zerfhiedenen Blättern 
vl, 505. Vill,73 
17. mit zwey Ohren Vũ, 505. 
ll, 1048. 1054 
ı nagelfrautarfiger VII, 499 
16 ſchwarzrother 504 
9 ſineſſcher Vil,5os. ll oʒʒ. 
7 


‚745 | 
verſtuͤmmelter V, 74 
6 vie blaͤtterichter VIl, 500. 
il, 1041 


x von Jamaica VII, 502. 11, 


‘ 1044: 1X, 221, 222 
15 zerſtuͤmmelter VIl,504. V,747. 
weyoͤhriger II, 1048, 1054 
Slügelfrucht, Pterocarpus, 
VIl. 507. 1, 551,633. 
1,656, V,659. V1,344 
Slügelfgame, Pentapetes, 
Vl,g68. Vil, 309 
2 mit Korfblättern VI, 869. 
fi VI, 510 
3 mit Masholderblaͤttern, Ahorn⸗ 
blaͤttern, Vl, goo. VI 1o 
3 ſchatlach⸗ 


! 


l 


679  Flügelfanme 


1ſcharlachrother V1,868. 1,244, 
245, 11, 132, ll, 1066, 
| VI, 495 
Stübbirlein V, 135 
lußblumen 1V, 471,475 
fußfraue VII, 356 


Stußmoos, Fontinalis, IV, 


1, 1019 


4 federartiges IV, 3,663,1033. 
Vl, 286 | 


1 Fieberflußmoos IV, 1, 1036, 
VI. 285, 286 
gefiedertes. Vl, 314 
fleineres IV, 1036 
2 kleines 2 * 
3 ſchuppiges 3, 663,1037 
Flutgras 1, 324 
Foͤnch, Föndel 1,543 
weiffer VIR,O92 4: 
Foͤnnich, Wiefenfännich - - 
VI 


Foͤnugrec IX, 264 
wildes 1, 931 
Sörling VII, 63 
Folger Vll, 444 
Forchen VII, 63 
Fore VII, 63 
Kienfore 63 
Lbegfore VI, 103 
Forle VII, 63 
Sorstöblifche Pflanze, 
Forskoeblea, IV, 3 
x Aufferft säde 4 
Fospiepen V, 7353 
Frankeniſche, oder Franki⸗ 
ſche Pflanze, Francke- 


‚nia, IV, 18. 1, 338, 604 


z glatte W, 19. 1, 338,604. 
11,399. IV, ı8. V, 834 
VI, 268, 271, 272 

g flaubige IV,20. 1, 338, 603, 

- 604. 1, 854. IV, 18 


er V, 231. V 


Frankiſche Pflanze 680 


flaudige V1, 876 
2 zotige IV, 20, 18. 1, 333. 
VI, 269 | 
Sranzenbaum 1,891 
Stanzenblume, Rbacoma, 
VIl, 801. ll, 303 
Franzoͤſinn l, 530 
"die [höne VIL, 732 
Franzoſenholz, Guajacum, 
IV, 625, 626, 691. V; 
579,581. Vl, 735,746 
3 afrifanifches IV, 628. 1,29, 
149. IV, 637 | 
ı gewöhnliches 1V,625. 1,699 
IV,631,639. V1,427 
2. heiliges Hol; IV, 627 
mit blauer Blume - - 626 
mit einer blauen -- 627° 
Frauenbettſtroh 
Bergfrauenbettfiroh ·· IV., 260 


GFelſenfrauenbettſtroh -- 259 
gelbes 256 
tothes 261 | 

Sumpffrauenbettſtroh 252 
weiffes -- 266 


Frauenhaar ‚ Adiantum , 
l, 116, 118, 126, 12% 
129, 738. 11l, 682, 760, 

ll, 35 

amerifanifches 1, 118, 123 
chineſiſches 120 
9 drepblätterichted 119 
dreylappiges 119 
19 ethiopiſches 123 
8 faͤcherfoͤrmiges 119 
20 Fluͤgelfarrenartiges 123 
4 fußfoͤrmiges 118 
12 gemeines, Capillus Veneris, 
120, 129 
2 geſtrahltes 1, 117. V, 747 
IX, 221 
ız hahnenkammartiges 1, 120 
15 keulenfoͤrmiges 1, 122. I 


2036, 10o388 
— anf 


681 Frauenhaar 


5 Langenfraut 1, 118 

6 mit drey Lappen 119 

z nierenförmiges 1, 117. 1, 
1046. IV, 766 

2 philippinifches 1, 117 | 

7 fägenartig eingefchnittene® 1, 
119. IX, 222 ' 


ſchwarzes 1, 880, 126, 127, 


128. 1, 677, 1038. Vl, 
66 


18 fedheedfiges l, 123, 126 
zo finefifhe® 120 
16 fladhlihtes 1, 122. Ul, 1055 
14 flaubigtes l, 121. V, 747 
37 trapesienförmiges 1, 122. 
wahres ll, 477 
13 jofige 121 
Stauenmäntelgen „- Apba- 
nes, 1, 637. V1,982 
ı Adermarienmäntelgen 1, 637 
Srauenmantel ], 250 
Frauenmuͤnze 11, 210, 211 
Frauenſchuͤchel VI, 685 
Frauenſchuh III, 481 
gemeiner 1X, 432 
jotiger 111, 482 
Srauenfpiegel, Speculum Ve- 
neris, 11, 440. ], 1023. 


11,448. 11,715. VI, 542, 


543,867. Vlll,692, IX, 
546, 555 
Sreifamfraut, wildes IX, 539 
Sritillarie IV, 82 
äftetreibende 44 
große gelbe italienifche 42 
Srofchbis, Hiydrocharis, 1V, 
974. V, 4857. Vl, 148, 
241, 487, 488, 489, 
Froſchloͤffel, Alifma, 1, 263, 
111.111,507.Vll,15 1,167 
2 gelber 1,264, Ill, 508 


Froſchioͤffel 682 


z gemeiner Wafferwegerich , 
Plantago aquatica, 1, 264. 
VI, 167. R 
6 hahnenfußartiger 1,265. 11, 
‚508. VIl, 167, 723, 742 
8 mit den Bikttern des Einblatts 


„ 205 
4 mit Serzblättern 1, 265. 11, 
508. VII, 723. VIN,875 
7 pfriemenförmiger 1, 265 
5 ſchwimmender 1, 265. Ill, 
508, 509. Vi, 74a 0 
3 flernförmiger 1, 265, 266. 
Il, 507,509. V1l,167,74% 


Froſchloͤffelkraut 1, 264 


Meines ſchwimmendes 263 
Frucht IV, 46 


Fruchtbalg IN, 41, 1080 


Sruchtboden VII, 148, 785 
Fruchtknoten 1V,415,V1,704 


früh v1, 389 


frübzeitig VII, 389 
Rrutilla IV, ı2 
Suchfifche Pflanze, Fuch- - 
fa, IV, 54 ’ 
ı drepblätterichte 55 
Suchsfchwänze 111, 47 
Fuchsſchwanz, Alopecurus, 
l, 323,377. 1, 134,137, 
138, 373,586,596,602 
V, 159. VIl, 665 
2 Ackerfuchsſchwanz 1,324. IV, 
519, 520, 542, 5741 598, 
02, 603 
blauer V,o2o 
bolliger IV, 374 
6 gerftenförmiger: 1, 326 
7 tnolliger 1,326. IV, 602 
langer VI, 992 F 
3 mit ſtarken Gelenken 1, 324. 
IV, 520, 524, 5424 5544 
5554 595, 601 | 
5 fehwadenartiger 1, 325, 322. 


683 Fuchsſchwanz 


. 1,690. Uh 458. IV, 520, 
521. VI, 772. Vlll, 305 


4 von Montpellier 1, 325,221. 


‘ -JV, 519, 521. Vl, 995 
Waſſerfuchsſchwanz -- 1,325 
1 Wieſenfuchsſchwanz 1, 3232. 
IV, 519, 520, 585, 5807 
5071 598 
Fuchsſchwanz, Amaranthus 
caudatus, 1, 386: 
Fuhre VI, 63 
Meerfuhre 102 
Spurtfuhre 103 
Fuͤhlgras Vl, 168 
Fuͤhlkraut VI, 164 
faules ſchlaͤfriges 174 
gemeined 170 
grasartiged -- 164 
- unächtes 1, 141 | | 
Fuͤllhorngras, Cornu co- 
Diae, ll, 168, 169. 1V, 
876. V,156 
2 fuchsſchwanzartiges II, 769 
ı moͤnchskappenfoͤrmiges 168 
fünfblätteriht V1, 868, 875 
Fuͤnfe Vl, 865 | | 
fünfefig Vl. 867. VII, 658 
Fuͤnffingerkraut, Potentilla 
reptans, VII, 379,659, 
660, 661, 663. IV, 14. 
Vl, 867,871,8727 873, 
874, 875. IX, 641 
aufrechtes -- VI, 370, 372 
Bergfuͤnffingerkraut, rauches 
376. weiſſes 377 


G. 


Fuͤnffingerkraat 684 


gemeines kriechendes 379 
glänzendes 111, 33 

kleines frübzeitiges VAl, 373 
mit weiſſen Blättern 372 
tothes- 111, 33 


« Gteinfünffingerfraut VII, 372 


firauchartiged 365 
Waſſerfuͤnffingerkraut IM, 33 
Sünffingerfrautftaude , nordis 

fche, VIl, 365 
fünffchaalig Vl, 867 
Sünfjpise, Penthorum, V], 

875 
Sungoidafter 1V, 145 
Sungoides IV, 148, 161 


Fungus IV, 139, 140, 143, 144 


147)157,158,163,166, 
168,169, 1 70,171,172, 
173,174,178,179, 189% 
190, 193, 194,195,198, 
“201,202,205,206,208, 
210,214, 219,224,229 
Sunfen 11, 369 
Sußangel, Pedalium, V], 
845: 1V, 988. V, 224, 
225. VI, 276 | 
Fußblatt Podophyllum, 
Vll. 204. 1, 463. vl, 
327, 851 | 
1 ſchildſoͤtmiges VI, 204, 675. 
J, J 463 
2 smenbldtterichtes VII, 205 
fußförmig VI, 846 
Fuſtikholz VI, 255 


Goebel Capreolus, 11, 493, Gaͤnsblaͤmlein 11, 49 


Cirrhus, 1, 977 
Gabeln IV, 23ı 


* 


— 


a ll, 49 
grope 907 
Gaͤnſe⸗ 


685 Gänfebiftet‘) 


Bänfediftel, Sonchus, VII, 
655,658. 1,492. H,946. 
il, 275. V 260 ” 3 

3 Adergäufediftet  VIIL,- 657. 
IV, 867, 8691 878. : 

7 Alpengänfediftel , VAll, 660% , 

...V 47,280. ı 

aus Slorita V.276 

4 canadifhe V111,656. 1,899 

‚ebene. serfehliffene ’ 1,.494 
9 floridaniihe VII, 66x.. 
13, Inollige 662 , = 5, n «©, 
5 Koblgänfediftel „- Fohlartige 
V1l1,658. H,946. 1114745. 
> Vr477 279,285, Vll,655r 
663, 664,.665; 666, 667 
4 Meeritrandsgänfediftel VII, , 
‘ . 658. ll, 900 " j 
-8: Plumierifhe, Plumieri, vı,. 
„661. V, 276 8 
ne p 954 
arfe 1,494 
‚ za.fibirifche Vıll,662. V.282 .: 
2 Eumpfgänfedifiel VI, 656, 
IV, 853, 867 
11 tatarifche Vlll, 662 
6 zarte 659. 
järtefte ll, goo. IV, 860. 
Vi, 665 


Gaͤnſefuß, Chenopodium, 
11, 877. 1. 996, ll, 138, 
886, 888. 111,634. IV, 

31. Vl,700 

ambroſiniſcher, ambrofifher, 

1, 994. 11,175. 1, 747« 


V1, 809 | 
16 befemförmiger, Scoparia, Il, 
884.47: 61, 820..1V,782. 
V,647,651,656.' V1,699. 
VII 348 | 
13 eifengrauer 11,883. 1, 992 
7 grüner 11,880. 1, 995: 996 
‘I guter Heinrich, Bonus Henri» 
cus, 1, 878 


Gaͤnſefuß 686 
4 — 1,879. 1, 


993,. 99 
14 Mauzenfraut,Vulvaria,11,883 
17 Meerfirandegänfefuß , Sec 
‚firandsgänfefuß , il, 8857. 
“ "171. 1,602, V,226,228 
.. Vill,ıgı FR 
18 mit Örannen verfehener - N, 
3-rotber „I; 879. 1, 993, 996, 
—— u 138,,887. Ul, 437. 


» 90 
X Seeftrandegänfefuß ll, 171. 


F* V, 226, 228 

5.{päter 11, 880, 137 

2 Etadtgänfefuß 878 

ſtaudenartiger 886 

9 Traubenkraut, Botrys, g81 

11 vielmal zerfpaitener 882 

15 vielfaamiger 11, 884. 1,9957! 
999 2159019371238: 139. 

319 j 

10 unächter,ambrofioides. 11,882 

8 unächter, hybridum,, 11, 881, 
139, 877. l, 992, 993% 


2.994199 
6 weiſſet 11,880. 1, 992,.9937 
995, 996. 111, 437 - 

ı2 Wu „ıfaame 1,883 | 

Gänfefohl , Waldgänfefopl 
VII, 392 — 

Gaͤnſekraut 1,239. Vll,366 
Fleines 1, 726 

Gärfelgrün 1, 250 ° 


% 


Gänferich,Anferina,V11,365, 


366. 1, 570, 737, 738 


871. VIl, 372, 419. 
VIII, 843 


Gäns und Milh VII, 658 

Gagel, herzblätterichter 1, 236 

Galbanum 11, 266 " 
Dale 


..- 


687 Galenifche Pflanze 
Balenifche Pflanze, Gale- 


nia, IV, 242. 1], 992. 
V, 228. VI, 492 


1 afrifonifche IV, 242 


nn. ‚ birfenartiger VIII, 


— Kaempferia; V;: 


222 
deutſcher, Marifcus, V11l,306. 
ul, — IV, 542. VI, 
469, 4 

z großer, — „V, 222. 
IV, 232. V, 238, 303. 
Vl, 655. ix, 427, 619 
kleiner, Galanga, V, 996. 
111,476. 1V,232. v,357. 

VIl, 121 

2 Zittwer V, 222 

Galgantgras 

— — Feines ll, 


wies ll, 570 
Galinfen IX, 503 
Galläpfel IV, 067 
Gallerte, Tremells, IX,201. 
Il, 731. IV, 56, 122, 


145,974: V, 507,536, 
561,667. V1,265, VIll, 
a2. 1X, 205 
9 angewachjene IX, 204 
‚filjige Ul, 17 
4 flechtenartige IX,203. V,509, 


555,556, 571, 5734 574. 
„2Rı 


balbkugelrunde. IV, 122 
3 Judasohr, Auricula, . 203 
6 Eörnichte 204 
2 Noitof, Noftoc, 202. 
7 purpurrothe 1X, 204. V, 
561, 574 
5 Gteinwarzen 1X,203, V,667 
8 ungeflalte IX, 204 
1 Wachholdergallerte IX, 202. 


Gallerte 688 
14 337%. IV, 122, 144, 
VI, 839 


marzige V. 66 


Gallipoliterinn vou Toulouſe 


1, 537.b. 539 
Bamander, Teucrium, IX, 
18. 1, 821. V, 130 
Vl, 985. VIl, 210,211. 
ſolgg. VIS40,350,3si. 


IX, 35." V- 
36 adriatifcher , Achaemenis * 


— 


33 Arduiniſcher, — 43 


33 aſiatiſcher 42 
32 aus Cuba 41 
aus kanguedok, Teuthrion, 56 


| 22 Batbengel, Chamaedrys, 34 


24 DBerggamander IX, 36. 1,231. 
ll, 823. VIl,210,211,212, 
213, 217, 218. IX,37 
27 Bergpoley, Polium, 1X,38 
. blafichter 44, 58 
blattreicher 52 
10 breitblätterichter 26 
15 canadifcher 29 
candifher IX, 55. 1, 822 
11 cretifcher 1X, 26. v1, * 
211, 963 | 
edel Samander IX, 35 
falfcher. 484 
23 gelber IX, 35, 18,45, 47,48. 
ll, 822,-823, 824, 825 
gelblichter IX, 48 
2x Hlänzender 34 
ı glatter 63 
ı glockenfoͤrmiger 19, 471 56 
bimmlifcher 47 
16 bircanifcher 30 
ı2 Kakenfraut, Marum, 27 
— 51, 56 
koͤniglicher 47, 49, 58 
29 kopffoͤrmiger IX, 40. VI ‚636 
V11,210,213,214,217,218 
25tties 


689 - Gamander 
25 kriechendertx, 37.Vil,216,217 
20 kachenkaoblauch, Scordium, 


A 33 
31 Laxmanniſcher, Laxmanni, 41 
leuchtender 11,821, 823 
libanstiiher IX, 49 
8 mauritanifcher 24 
mit Burblättern 46 
mit kurzen Blättern 46 
mit ſteifer Spige VIII, 350 
mit Ihpmianblättern 1X, 57 
34 mit Weidenblätterg 4e 
2 morgenländiicher 20, 47, 50 
niedriger VL, 212,216 
‚+ niffoliiher IX, 21. 1, 822 
7 portugieſiſcher, lva, IX,23,49. 
l, 602. ll, 848, 849. V, 
130, 131 
26 pprenäifcher 1X.38. VIl211, 
2171 218 
rundblätterichter IX, 54 
falbeyartiger, Salviaftrum, 54 
Sandgamander 45 
6 Schlagkraut, Chamaepitys, 
22, 23 
fchmaler 44 
18 Scorodonie, Icorodonia, Zr 
14 fibirifcher 29 | 
30 ſtachlichter IX,40, 30. 11,826, 
-827. VI, 350 
ftaudiger 11, 824 
9 firaudjiger 1X,25,45,48.49 
3 Zraubengamander , Botrys, 
IX, 20, u, 175 820, 822, 
. . 82318244 825, 826, 828, 
848, 849. V,131. IX,304 
Valentinifcher IX, 57 ° 
13 vielblumiger 1X,28.11,825,826 
vierediger IX, 52 
17 virginiicher 3 
5 unächtes Schlagfraut, Pfe 
dochamaepitys, 22 
19 von Marfeille 1X, 32, 47,48, 
ll, 824 
29 Zwerggamander IX, 39 
Gamanderlein IX, 35 
Onomat. botan. Begifter, 


„ 


Ganderlbeere 


Gandelbeere IX, 391 
Ganer IX, 288 | 
Baniterbaum,Elaeocarpos, 
ll, 711. IV, 256, 272, 
VI, 891 
1 fägenartiggegahnter 11, 712 


699 


ganz einfach Vlll, 550 


Öaraffel IV, 421 
Biefengaraffel 

Ä iefengaraffel 423 

Garbe 1, 611 


Garbenkraut ], 70 


— 
—N 


edles 71 

ſuͤßes 71 
Garboͤklein IX, 539 
Garcon 1V, 957 


Gardeniſche Pflanze, Gar- 
denia, IV, 274. 1,213, 
IV, 1104, 1107? 
ı blühende IV, 274 | 
Garidelliſche Pflanze, Ga- 
ridella, IV, 275. Vl,38, 
461,462 | 
I gemeine,Nigellaftrum,IV,276 
Garoffel, f. Baraffel. 
arten IV, 926 
Gartenwilhelm, breitblätterichs 
ter, woblriechender 11,566 
Gartheil, wildes 1V, 1005 
Gattung IV, 332 
Gattungsfennzeichen IV, 282 
Gauchbart 1X, 187 
Gauchheil, Anagallis , 1, 
451,139,84% Vy240, 
927. Vl,ı49. Vll,967. 
Vlll, 200, 227. 1X,657 
Ackergauchheil 1, 451, 450 
Vl, 214) 482 
blauer 1, 456, 458 
3 breitblästerichter — 


\ 


691 Sauciheit 


mit Peinblättern 1, 
5 Monellifches, —2343 pe 
z rofber 1,451,456.111,136,151 
, Waſſergauchheil, Anagallis 
aaquatica, X, 480, 493, 
1,455. zeyloniſcher 1,349, 
: - % WaflerBauchheil, 
Gauchblume Il, 507, 512. 
V,gıı . 
bittere 11, 513 
Miefengauchblume zı2 
Gaukler, Mimulus, V1,187. 
IN, 449. VL 228 
2 gelber VI, 188.. IV, 614 
z tachenförmiger VI, 188. I, 
597, 942. IV,614. V,912 
Gaultheria, Baultheri» 
fhePflanze,Gauliheria, 
., JV, 277 en 
auf der Erde liegende 278 
1 geſtreckte IV, 278. 1, 568 
Gaura, Gaura, 1V, 278. 


V, 


911 _ 
zweyjaͤhrige 1V, 278 


geadert IX, 432 
‘gebogen Ul, 1062 
Geburtstheile 1V, 303 


geboppelt 111, 679. 1V, 281 ö 


gedrängt 1, 41 
gedüpfele Vll, 526° 
gefärbe 11, 22 “ 
gefaltet WI, 178 


defiedert VII, 59 


gefingert 11!, 398 
gefüllt 111,968. VI, 176 
gefurcht VIll, 805 


gegen einander uͤber ſtehend 


Vl, 583 
gegliedert 1, 791 
gegliedert gefiedert 1, 791 


gehaͤufte Blume 1, 209 


gehörnfe Pflanzen 5 692 


gehörnte Pflanzen 111, 168 
GBebörntes Slate, Cerato- 
pbyllum, 11, 784,134. 11, 
584. IV, 974 VII, 54 
ı untergefenftes 11.784 111778. 
IV,974. Vl, 156. Vll,54 
2 untergetauchte® U, 784. IV, 
‚. 974. VI, 156 
Geiferwurz 1, 576 
geigenförmig VI, 754 
Beigenbols, Citharexylın, 
“ U, 1023 
ı aſchgraues 1023 
2 geſchwaͤnztes U, 1024. V, 1104 
weiſſes 11, 1024 
Geigenholzbaum 11, 1025 
..  gemeiner amerifaniicher 1023 
Geisbart, Aruncus,Vll,725. 
l, 738, 809. 1; 23. Il, 
677,1039,1040. VI, 36. 
VII,384, 881. Vlll,727, 
IX, 349 
Geisbaumafche. IV, 22 


Geisblatt, Caprifolium, V, 


748-11,494,495,496.1V; 
906.V,237,750.V1,887, 
888, 889, 890. IX, 529 
afrikaniſches IV, 658 
deutſches V, 750  _ 
italienifches - - 748 
rothes IX, 239 
warzes glatteg 111, 486 

paͤtes V, 750 
pirginifches -- 749 
welſches 748 

wildes gemeined 750° 
Smwerggeisblatt 11, 173 


Geifel der Schwarzen, Litho- 


fperma, . ll, 573, 37% 
111,478. V, 549. V,a21. 
VIl, 312, 337, 343 
— Geisfuß, 


6 Geisfuß 


Geisfuß, Melampodium, VI, 


30. Il, 151. ‚IV, 412, 

781. V,735. VI, 698. 

VIl, 204, 529, Vlll,z25 
z amerifanifher VI, 30 
2 mittägiger 30 | 
Geisfuß , Aegopodium, l, 
139, 140° | 
Beistlee, Oytifus, 11, 484. 
II, 371, 853. V, 264 


1X, 498 
Alpengeisklee 111, 494, 495, 
707, 948» V, 266 

aus Sibirien Ul, 49x 
‚x Bohnenbaum , Laburnum, 
JA, 40 
8 ethiopiſcher 498 
glatter 496. kuriſtieliger 488 
10 griehifher 492 ' 
baariger aus Neapel 490 
o harikleeartiger 11,492. V,40, 
VI,149 \ 
4 indianifher, Cajan, II, 488. 
ll, 9, 378. V, 224, 2371 
256, 266. ‚Vi, 968, 970. 
VIll, 846, 1%, 363 
6 friechender Ul, 490,484,496, 
498, 499, 500 
mit runden, glatten, kurzſtieli⸗ 
| gen Blättern 488 
3 mit veſt aufligenden Blättern 


4841 487 
7 oͤſterreichiſcher Il, 49x. VI, 


400 
2 kön Nuichter ll, 484, 4857 
4807 494 4967 499, 500. 
oO 


I1 flberner u, 493 
5 zotiger ll, 484, 490, 495, 
4961 498, 499. VII, 470 
Geisraute, Galega, 1V,235. 
1, 672. 1ll, 232, 779 
IV, 239. V, 245, 246 
afrikaniſche IV, 240 


Geisraute 


2 aſchgraue IV, 2 

zı earibäifche — 

8 Faͤrbergeisraute a39 
ebraͤuchliche 11, 49x 
gemeine -- IV, 235 

z gewöhnliche IV, 235, 240, 

241, 517. VL, 544 

5 gröfle IV, 238 

7 purpurrothe IV, 238. 11,194 

4 rauche IV, a37. ll,'295, 

VI, 390 | 
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flaudige 240 — 
10 Strandgeisraute 239 
— —— —— 
ini 237. . 
— ee VI, er I 9 
Geiswedel VII, 727 
Berggeiswedel 725 
geferbt 111, 262 9 
Gelber Sultan, Amberboi, 
1]; 749. f.Sultan. 
Gelbholz, Cotinus, VH, 864. 
‚Ul,213. Vl, 255. VI, 851 
Gelbholzbaum I, 1105, 1108, 
1120. V, 255. VIll, 364 
Gelbſuchtwurz Mi, 392 
Gelenk IV, 282 
Gelſter VIII, 684 
gemeinſchaftlich Ul, 40 
Gemſenkugel Il, 48 
Bemfenwurz, Doronicum, 
11,636. 1,764. 11,46,47. 
V, 982. IX, 77,430 
z gröfte 111, 636,638, 639,640, 
V1, 799 


1, 042. Vl. 
masliebenartigel,767.1,47,51z. 
52, 55,56, 58, 59. 1X; 344 
mit der Scorpionswurzel 95 
2 mit Wegerichblättern 11,637, 


641 BE 
3 undchte Maslieben, Bellidia- 
ſtrum, 11, 638 
32 Bent 
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Genipabaum, Genipa, IV, 
282, 1091, V, 175 
1 amerikaniſcher w; 283 
Geniſt IV, 288 
Zärbergenii 288 
Geniſter IV, 288 
©enft 1V;283. 11,780. - 
aͤſtiger - - 1V,289 . 
afrikaniſcher 1,8444: 
dornichter iv; 291 
Faͤrbegenſt 288. aus Portu⸗ 
gall 286 ſpaniſcher 237 
— 291 
leiner. 291. 
feiner englifcher 290 
— 291 
auergacl feilförmiger 285 
Sa. V, 283. 1,23% 
ſ.Ginſter. 
Geo — Pflanze, Ge- 
offraea, IV, 332. 1X, 361 
Genzian 1V, 304 
I Nnchlichte IV, 333 
gepaart 111, 50 
gerabe VI, 786 
Beratdikhe —— Ger- 
ardia, IV, 4 
4 gelbe N — 11,595) 
597. Vl, 859 
. 3 fnollige IV, 413 
| 5 freut IV, 414. 1, 


r — Av. 413 
3 purpurrothe 1V,413. 11,595, 


6 felhpfrige IV, 414 
Goerberbaum 111,162.Vll,g52 
zeyloniſcher ů, 56 
Gerberiſche Pflanze, Ger- 
bera, IV, 415. 1,767 
Gerberſtrauch, — 
lll, 162, 563 


Gerberſtrauch 696 


ↄ mit Mausdornblaͤttern , 163 
z mit Myrienblaͤttern 1, 103, 
164. Vil. 867 


- Gerhardsfraut 1, 139 


©erfd) 1, 139, 548, 550 
Gerfte, Hordeum, IV, 908. 
1742. Il, 808. IV, 591, 
912. V060, VIII, 294 
zı amerikaniſche IV, 916 
7 Bartgerfte,Zeocriton, IV,9T4 
11,967. IV, 47. VI. 149, 
538, 686. VIll, 543, 693. 
IX, 199, 657 
Hlattgerfte IV, 914 
Erdgerfie VI, 684 
Frahlingegerſie, gemeine IV, 
908. mit vielen Keihen 
Körnern 908 
frühzeitige IV, 909 
ı gemeine 908. 909, 91% 
2 Himmelsgerflie 911 
8 knollige 915, 537, 574 
10 knotige 916 
langaͤhrichte -- 912 
—— 11, 835. IV, gra 
9 Mäufegerfie, Mausgerfle, IV, 
g151 5571 591, 597 598r 
606,903,917. V, 736.740 
mit Bürgern und breitern Achs 
ren IV, 915 
5 nadende IV, 913, 591, 643. 
VIN,693. 1X.283,285,658 
Keisgerfte IV, 911, 915 
3 fechszeilige gLı, 908 
6 Staudengerfie 914 
taube 915 
viereckige 
Winterger — 
zweyaͤhrige 557 
4 jwepjeilige 9'2, 908 
Gertenkraut, Ferula, ll, 
972% IV, 638, V, 260, 
459. V], 420 
6 barmurjartıges 1ll,gz5.V:336 
4 breit⸗ 


997 Gertenfrauf Gewürze 698 
4 breiblätterichte6, Ferulago, Gewuͤrze 1, 767 


ul, 9 I 978 € . 
8 canaden ihes 976 Gewuͤrznegelein Il, 620 
2 eilengraues 973 Gewuͤrznelke, Caryopbyl- 
aulbanamgebendeh 977 lus, 1,619, 36,598,613, 
I gemeined 972 6 A RE 
7 ——— 111,975, * 63 _ 57 AN 
‚400. » 748 22 ni. 
5 morgenländifches 111,974 ag en Cotini« 


tangieriſches 974, 978 
s Teufelsdred, Al foetida, 976 — En 1,638 
eründet Vli, 967 auden IX ge 1,038 | 
efaumt 111, 1059 gewunden IA, 171 | 


t 111,56 
Heſchlecht, genus, IV, 332, Term vı, 873 


fexus, VIII, 491 ichtbeerenbuſch VII, 8 
efchminfte Frau 111, 569,578 — 5 * — — 
eſchupt VIII, 733 Gichtroſe Vl, 724 


Hesnera,niebrige -- IV5419 ° emeine 1.209. VI, 724' 

/ 209. 724 

Besnerifche Pflanze, Ges- Abirifche at 
— IV, 418 Gichtroſenweiblein VI, 724 

3 filige 418 Ä ichtſchwamm VI 

ee Wiss ülgee ı W “ m V1948,9470 


I — fiengeltofe 1V,418. Gichtſicauch VII, 873 


efpalten Ul, 1060 Gienft VII, 684 

eftiele VI, 862 Giftbaum, Amyris toxifera, 
eftreft VIl, 413 1,441, 703. 111,706,7 17. 
eftreife V1ll, 791 IV, 678, 673. IX, 175. 
erbeilte V1. 813 Rhus toxicodendron , 
zethyllis 1, 562 Vil, 860. IX, 175, 607° 
zewaͤchs VI, 149 der an den Belenten feiner 
Sewächfe, (Pflanzen. Zweige Wurzeln trägt VL, 


n: deren Blumen entweder ‚860 
. bie * ‚ oder der Kelch eichenblätterichter 860 
fehlt, incomplerae. V, * Kaͤmpfers 856 En 
deren Blumen ſechs abgefom Giftheil, Anthora, 1,591,917 
derte Fäden haben, hexan. 07, 606, 632. 1, Als 
dria, IV, 806 Vıarı 
deren Saamen ober. Wurzeln ar 
meelig find, cerealia, 1,791 Biftwurz , Giftwurzel 
Zewaͤchshaus IX, 6 fremde 1, 642 


lewoͤlbt I, © g — 643 Si. 
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Gilbwurs , Curcuma , 11; 
390, 392. l, 111,236, 
299. 1, 6%. 1, 335. 
IV, 429. V,234,261, 
263, 941 | 

2 lange Ill, 392. 1, 475. U, 
458. 4591 476, 477: V» 
er 290. V,og0 

2 runde ’ ’ * 3 

Sillblumen 1,578. 

Gingko, Gingko, IV, 428 
V;,ı30o . 

Ginora, Ginora, IV, 429 

ı amerifanifhe 429 
Ginſt, Ginfter , Genifta, 
IV, 283. 1, 853, 854» 
"ll, 484,813, 1V, 299, 
302 VIll, 68 I, 684 
IX, 568 

7 blühender 1IV,287, 299, 302 

I canarifcher IV, 284. 1, 849. 
Il, 495, 497, 498, 499 
V, 576, 577. VIl, 469 

z21 deutfcher IV, 290. 11, 835. 
ll, 185. 1V, 299. 301, 

302, 303. V, 709 

3 drepzadiger, dreymal gezahn⸗ 
ter, IV, 286. 11, 829,854. 

IV,296, 302, 303 

zo englifcher 1V,290,302.V,709 

8 Särberginfter 1V,288. 111,168, 
185, 972, 1070. 1V,298, 


302, 303. V, 671, 806, 


03. IX, 140 
6 effrediter IV, 287 
9 baariger IV, 289. 11, 829. 
IV, 296, 298, 303 
Peiner deutfcher IV, 290 
3 mit Leinblättern IV, 285. 
Il, 495, 497 
4 pfeilförmiger IV,285. 11,828, 
829. 853. IV, 302, 303 
23 portugiefleher IV, 292, 2967 


Ginft 700 
298) 299, 301,302, Vm, 
355, 356, 71 

12 fpanifder IV, 291. 1, 848, 

849. IV, 299, 301, 303; 


03. V,709 
iadhlichter 1,842. IV, 290 
Stechginſter |. in St. 
a weißllichter IV, 284. 111,496) 
498, 500 
Öitterfarren, Hemionitis, 
IV, 765 
2 bandförmiger IV, 765. Ul, 
1046, 1057 
z langenförmiger IV, 765. V; 
666, vl, 18 
ſchmarozender IV, 765 
itterſchwamm, Clatbrus, 
U, 1037. 1,722.11, 1036, 


1077 
eigentlicher IV, 169,1787,205) 
220; 222 

2 entblößter 11, 1037 
z gemeiner 1037, I5X 
3 nadender 1038, 1036 
4 ſchwediſcher 1038 
glänzend Vl,465 _ 
Glanz, fönnichartigee V1,945 


Glanzgras, Phalaris, VI, 
942. IV, 596. V, 263 
ı Ganarienglanzgras, canarifches 
- V1,942,943. Ill, 380, IV, 
597. Vl. 1527 9447 947° 
VIll, 425 
9 Forctol⸗ VI, 946. 1, 223 
IV, 585, 586. Vl, 947 
a fnollige® VL, 944 
5 liefchgratartigeg V1,945- IV» 
602, 6023. VI, 995 
7 raupenartiges V1,945.1V:577 
8 reisartiges Vl, 46. 1V5574 


77: 580, 906 
6 —* VI, 945. IV, 524 
525, 526, 5277 5501 57% 
580, 582, 58 7 598 (gif 


„or Glanzgras 
ſchilfartiges, fchilfiges 1, 8x3; 
817. 1, 373 | 
4 ſchlauchfoͤrmiges VI, 944. 


IV, 587. 589, 596 
viel und lang nferiähtes 11,503 
3 Waſſerglanzgras Vi, 944. 


IV, 585 
Glasgloͤcklein, Fleines blaues 
1, 418 RE 
Blastraut, Parietaria, VI, 
799. 1, 414, 425, 465. 
111,717,944. V, 234, 250 
4 eretiſches VI, 802 
falſches, ſpaniſches V. 32 
z gewoͤhnliches V1, 800. 11,290. 
'1V,760,761. V1,29,799ı 
882, 917. VI, 277, 490. 
IX, 366, 612 
2 jüdifches VI, gor 
5 — VI, goa. 
‚794: 379 
mit berfäubten Wegtrittblät 
fern VI, 803 Ä 
7 oſtindiſches 803 
3 portugieſiſches 802 | 
6 zenlonifches V1,802. IX,378 
ÖBlasfchmalz , Salicornia, 


„90 
3 arabifher VII, 93. 11, 398 
V, 226, 228 
4 caſpiſcher — V, 226 
knotiger immergruͤner VIll,gz 
z krautartiger go 
2 flaudiger VI, 92. U. 398. 
V , 226, 227, 228, 230. 
- Vi, 141 
firaudhiger 1, 240, 603 
5 virginifcher VII, 93 
glatte IV. 430 
Sleditſchbaum, Gleditfia, 


V, 446 
drepfpigiger 446 
| minderfiachlichter 448 
ı ſtachlichter 446 
2 unbewehrter 447 


Gleditſchiſche Pflanze 702 


Gleditſchiſche Pflanze , 
mit drey Dornen 1, 28 | 
mit drey Stadyeln 29 
ſtachlichte 1, 37x 
unbewehrte 1, 30 

Gleditſia 1V, 446 
drepfiadhlichte 446 

. ohne Stacheln 447 

gleih 1, 140 

gleichbreit V, 659 


gleihförmig VI, 786 
Gleiſſe, Aethufa , 1, 148, 


638, 641. 11, 959,960% 

_ Ul, 430,524: VI, 917, 

918. VII, 565 | 
Glied 1, 791 


Gliedkraut, Sideritis, VII, 
508. 1ll,380. V.1005 
V1,705,807. Vlll, 350, 
516,517,518,644,744r 
746. IX, 17, 497.627 

3 Berggliedfraut VII, 510. 
. 1,382. V,ıo 
7 beftäubtes Vill,sır. 1V,1054 
z canarifches VIN,508,745,746 
2 cretiſches 508, 142, 170,745 
4 durchſtochenes 509,746 
mit Fichenblättern 11, 201 
8 mit Hyſſopenblaͤttern VII. z11. 
u. gr. VII, 515, 519 
6 römifches VIll, 510. 11,382. 
V, 1006. VII, 517 | 
g-flaudiged VL, 512, 349% 


IX, 197 F 
3 ſyriſches VII, 509. Ul, 331. 
V1l, 42,43. VII, 170,7344 
. 246, 747 
11 molliges VI, 514 
10 jotigeg Vnl, 5ı3. IV, 778 
vl, 519. IX, 17 
Gliedſchwamm 1V, 145,156, 


34 181, 
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.181,190,206,207,229, 

. VI, 226 

Gliedweich 111, 334 

Glinus, Glinus, V, 448. 
1, 336,338. VII, 353,910 
Diptamaztiger 1V, 448 

I lotusartiger 448 

Glitſch vn, 839 

©litfher VIL, 839 

Globularia IV, 449 
gemeine 450 
morgeniändifhe -- 452 
porenäifche -- 452 
ſtachlichte 451 
ſtaudenartige - - 449 

Glocenblume, Campanula, 
1,417. IV, 1094. V, 
282. Vl, 189. IX, 177 

25 ährenförmige 11.428 

43 aſrikaniſche 446 

42 Alpenglocdenblume 11, 445. ' 


IX, 178 
8 amerifanifhe Il, 424, 454. 
IX, 177. Beine 11,424 
17 angehäufte 11.430,458,803, 
V1, 765,776. IX,177,178 
22 bartige Il, 434, 450. 451. 
IX, 178 


‚4A, 17 | 
 ır breitblätterihte 11, 426, 454; 
IX, 178 
29 canarifhe 11, 438 
41 ceniſiſche 444,447 
30 crainiſche 11,432. 1,322. 11, 
| 803. 111,702,704. 1X,178 
26 vretifche Il, 436, 1X, 178 
44 drepmalgesahnte 11, 446 
35 durchſtochene 442 
ı einblumige 417 
37 elatinenartige 443 
38 epheuartige 443, 450, 45 
31 Frauenfpiegel, Speculum Ve- 
neris, Il, 440 
34 fünfedige 11,442,459. V1,867. 
VI, 692, mit Narben 
ll, 442 
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gebartete Vll. 774. 1X, 178 
gehaͤuſte ſ. angehaͤufte. 
groͤſte 426 
18 Halskraut, Cervicaria, 1,431 
kleine 442 
mit Brenneffe:blättern 1,712 
14 mit Örasblättern IL, 428, 
IX, 178 u 
9 mit Eilienblättern 11, 425 
33 mit Kimonienb'ättern 441 
16 mit Deefielblättern, Trache- 
um, il, 429, 417, 802 
V11,765. 1X, es — 
6 mit Pierihbaumblättern 1, 
420) 455, 457. nn 28 
| 779 774: 775» 7709, 779 
39 mit En laͤttetn 
ll, 4 4: 459 
mit weiſſen Blättern 459 
2 ll, 417, 453: 
offene N, 450 
7 Pyramidenförmige 11,422,455. 
Vi, 533, 779 774 
5 Rapunzel, Rapunculus, 11,419 
12 rapungelartige U. 427, 454 
459, 803, IX, 176, 177 
zo rautenförmige 1, 425, 4471 
| at 455,459. Vll,770 
3 rundblätterichte 11, 418,4477 
448, 451, 452, 454 7 4557 
458,476. Vil, 31,32,7657 


779,776 
4 ſchwediſche 11,419. VI, 776 
28 fenfrechte 11, 437 
23 — 4351 436 
30 ſtaudige 439 
20 Steinlodenbtame 11, 4331 
447..1A, 178 
do Benusfpiegel, Erinus, ll, 444 
32 unächte 11,441,448. V1,807: 
vll, 693. IX, 546 
z3 von Bononien 11, 427 
von Santerbury 433 
36 von dem Vorgebirge der gu⸗ 


ten Dolaung 3 1 Bald 


/ 
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21 Waldglocdenblume, Medium, 
—— 453. VI, * 
gemeine neffelblätteri ke 
ll, 431 

25 weiche 11, 436 

27 ‚zerichliffene 437. V1,28 

24 swentbeilige 11, 435 

glodenförmig 11, 460 

Blücdsbaum , Cleroden- 

drum, 11, 1074. Vll, 39 

3 kimmerlicher 11,1075 1X,614 

4 — 1,1075. IX, 


1 Unglietsbaum ll, 1074 

2 wahrer 1075 | 
Glunfererbfe 11,944. f. Erbſe. 
Ölycine, Glycine, IV, 455» 
Vl, 978 

7 amrtailhe Aion IVs459 


9 einblätkerichte IV, 460 

5 filjige 1V, 458. 1,565. IV, 
232. VI, 562. 

6 barsige IV, 459. 1, 565. 


3 — IV, 457 


2 mit getrennten nr. | 


IV, 456. 1, 17 
8 flaudige IV, — An, 956 


4 virginifhe IV, 457. V1973 
z unterirdifche — 1,683. 


. nn V, 987. VI,956, 


Emelnifche Pflanze, 
Ömelinifcher Baum, 
Gmelina,\V „466.V 1,147 

I — IV, 467. V, 851. 


„148 
. von Coromandel IV, 467 
Gnadenkraut, Gratiola, 
IV, 611 
I anlage IV,612. 11,751+ 
596; IV, 611, 614 


ı ©nabenfraut © 706 
1049. V,625. VI, 794. 


‚209 
Gottesgnadenfraut IV, 612 


2 Monnierifched, Monnieria, 


IV,613.1.456. rer 
4 ——— IV, 6 
3 virginifches IV, ‚613. x, 310 


Gnarmon der.@bräer Vl,ı73 
Gnemonbaum, Gnetum, 


: IV, 498 
Gnidie 111, 363 
Gobbe 1V, 455 
Bötterblume, Dodecatbeon, 
Ill,622.1, 1033, Vll,391 
1 Meadifche ill, 623. VI, 4 
Böttergerudy, Diofma, 
ll, 608. 1, 147 
7 cppreffenartiger Ul, 610,805. - 
ll, 228 
6 einblumiger 11,610, 1,1017 
5 geferbter 111, 610 


4 heidenartiger il, 609, 805. 
Vll, 728 
z.mit einander entgegengefegten 
Blättern 111,608. 1V,1015, 
VIll, 729 
3 rother no, VIll,729 
2 ‚otiger 1 VIII. 729 
Börrerfpeife, Ambrofia , 
baumartige l, 411 
ı dreyipaltige 408 
2 erhabene 408 
4 Beertrandegttefeie 410} 


3 mit Benfußbiättern 409 
Goͤtzenholz VII, 331 
Boldbaum, Conocarpoden- 

dron, v, 434 1,693» 
lll, 57, 58, 60. v, 436» 
VI, aı9. VI, 345 

Goldblume 11,912. VII, o88. 
J cretiſche ll, qua 
35 feder⸗ 
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federfielblätterichte II, 9x2 
groſſe - - 932 | 
Heine - - 093 | 
mit ſchmalen Eeinblättern 932 
- &onnengoldblume IV, 467. 
 Säflige -» 488. afrifanifche 
leihen is 
+ .-4 3. 
- Bergfonnengoldblume - - 
4841495. deutſche -- 472. 
mit Aehren 486. mit einem 
gefiederten Sfengel --496. 
mit fchmalen - - 478. mit 
ſehr ſchmalen Blättern 489. 
mit zugeflumpften -- 482. 
morgenländifhe -- 474. 
fhmalblätterichte 471. flins 
fende -- 479, 480. vir⸗ 
ginifche -- 484. milde -- 


477, 497. Ztwergfonnen 


golöblume »- - 492 
Bolddiftel, Scolymus; VII, 
346. 11, 896. VI, 985. 
VI, 796 | 
x gefledte VIII. 346. 11, 520 
gemeine VIll, 717 
2 fpanifhe VIN, 347. 1 839, 
984. 1, 84r. 111, 850 
Goldenblume f. Goldblume. 
ae l, 974 
deutſches 11, 934 
Goldhaar, Chryfocoma, 11, 
931.:1,738. 11,319. Ul, 
611,678. Vll, 320 
breitblätterichte® Vl, 700 
„Io filziges ll, 935 
4 gefranztes 11,933. N1,31,119 
2 gemeines,Coma aurea,ll,932. 
1, 124,125. 111, 31.119,723 
herunterlaufendes IL, 32 
6 leinblätterichte® , Linofyris, 
ll, 934. ll, 32,118, 123. 
IV, 732. V, 647, 649 
655,6571,659,67% Vl,700 


Goldhaar + 708 


“1 miteinander gegen über ſtehen⸗ 
den Blättern 11,932.111,397 
8 mit Srasblättern 11, 935 
9 rauches o35 /5 
5 rauhes 11, 934. 905. Ill, 


IIQg 731. 

3 unter fich Jiegendes U, 933 

7 — ll, 934 · 1,900, 
12 


124 
Goldhaͤhnlein 1,508. V11,688 
Goldfnöpflein 1X, 446 
Goldfnöplein IX, 446 
Goldfraut V, 910. VIII,433 
Goldlak U, 858 
Goldmilz, Chryſoſplenium, 

ll, 940. IIl, 850 
2 mit Blättern, welche einander 
gerade gegen über ſtehen 11, 
947. VIll, 254, 257, 412 
x mit wechfelsweife ſtehenden 
Blättern 11,940. 1V, 769. 
VII, 254, 412 


Goldroͤslein 11, 1011 


Goldroſenfeder VI, 686 
Goldruthe, Solidago, VII, 
64%. 111, 634. IV, 1075. 
1079,1081,1082,1083; 
1085, 1086. IX, 558 


5 aus ze. VI1,648. IX, 


502 
12 aus Neuyork, aus Neuengland 


-. VI, 


oO i 
7 Berggoldruthe VII, 648. IX, 
5597 560, 562, groſſe - - 


blaugräne 1, 900 

8 breitblärterichte VII, 648.) 
IX, 560, 561 

2 canadiſche VIIL,G46. IX,558% 
559, 560 | 

9 gemeine,Virgaurea, VIIl, 640. 
ne ——— 

/501/ 502, 504 
g hoͤchſte 


— 
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3 hoͤchſte VI, 647. 1X, 558, 
559/ 562, 563 
x immergrüne VII, 645. IX, 


559, 563 Ä 
zo Heine VIIl, 650, 1,900, IX, 
560, 563 
kleinſte 1X, 562 | 
33 lanzenförmige VII, 651 
6 merifanifhe VI, 648. IX, 
561: 562 \ 
4 niedrigblähende VIII, 647 
fdmalblätterichte -- 646 


fpät blühende - - 648 
ır fteife Vlll, 650. Al, 635. 


IX, 863 
14 jwenfärbige VIIL,651.1,897.b, 
IX, 560 


> 
Goldrurhenbaum 11, 173 
Goldruthenftaude 11, 173 
Goldwurz, Goldwurzel 1,868, 
842, 874 
falſche V, 608 
türfifhe IV, 76 
von Lancaflire 1. 386 
Gome der Ebräer 111, 474 ° 
Bompbhrene , Gomphrena, 
IV, 502. 1,377. 1,507, 
- VW, 234, 256. X, 617 
2 bleibende IV, 504 l, 378 
3 borflige IV, 504. V1, 463 
4 branlifche IV, 504. 1,377,378 
gelbe IV, 505 


-z fugelrunde IV, 503. 1,377, - 


378,393. lIl,1066. IV,4 7 
- ſaͤgenartiggezahnte IV, 305. 
6 unterbrochene 505 
Gopher der Ebräer 11, 395 
Öorterifche Pflanze, Gor- 
teria, \V, 506 
am Rande der Blätter mit 
Haaren befegte , mit Hans 
ren eingefaßte I, 111. 1, 


595, 610 
4 ethiopiſche IV,508. 11,339 


/ 


| Gorteriſche Pflanze 710 
3 — IV, 508. l 895.b. 


‚033 
5 flaudige IV, 508. 1, 982. 
11,595, 596, 609 
2 fleife IV, 507. 1,5427 716, 
, 721, 722 k 
x berlarote 1V,507. 11,386.539 


Gottesbaum IX, 78 


indianifcher U, 1014 
Gottheil l, 1074» VI, 63. 
vl, * 
vortugieſiſcher VII, 424, 425 
Bouanifche Pflanze,Goua- 
nia, IV, 516. ll,23. V, 
806. Vl, 844. Vll,825 
ı von Domingo IV, 517 
Gräfinn 1, 330 
Graͤmenholz VII, 91 - 
Gräuling 1, 194 
Gramen 
alopecuroides IV, 519 
da&tylon 569, 606 
typhoides 519, 520. 5215 
541, 553, 597 » 
Granatapfel V,939,941,973 
gemeiner 11,9. IV, 610 
Granatapfelbaum V, 974, 
975, 977, 978. Vll,325 
gemeiner VII, 325, 327 
wilder V,978 | 
Bransts Branstenbaum, 
Punica, Vll, 526. 11, 
483, 862. V, 264, 439 
Vl, 733, VII. 479,898, 
‚9ıo. VII, 498% 
1 gemeiner,Granatum, Vll,526, 
528, 529 | 
2 Zmwerggranatenbaum 528. a⸗ 
merifanijcher 528 
Grandenbeeren 1X, 397 
Granenholz VH, 91 
Granne 1,742 
Granʒe 
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Granze V, 396 

Gras IV,517,522, 529,579 
gemeines VII, ıgr 
gemeines großes 191 
Feines gemeines 189 
roggenartige® 1V, 5gX 
ſchwadenartiges 577 


Grasblume, Statice, VII, . 


753. V, 633, 902» VI, 
16 afrifanife VII, 760. V,633, 


34 
6 anfednliche VUl, 757. V,635, 


arabifhe VII, 762 
aus Languedok V, 639,640 


24 ausgehöhlte VIIL,760. 1,952, 


V, 633. 6347 535, 642 
ı Bergarasblume , Armeria, 
' vll, 755. 1,762,763. 11, 
201, 614, 619, 631, 634. 
ots IV,569,586,587- 
3 
474. VI, 747, 761, 762 
18 befläubte VI, 762 
blattlofe VII, 761 | 
einblaͤtterichte V, 638,643 
11 einblumige Vill, 759 
12 Öertenfrautartige VII, 759, 
Vs 6351 637 
9 gefhlungene VII, 758 
13 goldgelbe VIll. 759. V, 639 
3 herzfoͤrmige VUl, 756. V, 
635, 639, 640 | 
8 Sogelgrasblume , Echinus, 
vill, 758. ill, 692, 693, 
V, 635, 636,641 . , 
17 jüdiihe Vil,76r. V, 637 
15 Feine Vill, 760. V, 636, 
‚637: 639, 643 
mit cplindrifhen Blättern 
VI, 762 | 


mit Masliebenblättern V,642 ' 


mit Delbaumblättern V, 635, 
639, 640, 6415 64% 


635, 639, 640, Vll, 


Grasblume 712 


5 nehförmige Vul.757 · V,640, 


43 | 
niedrige V, 635, 637 
otternfopfartige V,635, 639, 


40 | 
flaudige V, 633, 636 
zo ſtrauchiche Vill, 758 
7 tatarifche Vlll, 757. Vz 635, 
642, 643 
4 von Montpellier VIII, 756 
2 Widerſtos, Limonium, 756 
Grasleder, Conferva,1ll,a2. 
1,262. 1, 9 335, 338, 
339. IV, 502,974. V, 
71. Vl,2g86. Vll, 799 
19 angehäuftes I, 47,82. 1,259. 
Ill, 49. VI, 300 Pie 
z Bacharasleder IH, 42. 1,259, 
262. 11,338. 
9 befemartiges 111,44 
3 blafichtes 111.43.1,259. V1,286 
ı5 corallinenförniges 11, 46 
4 Deidyelgrasleder 111,43. 1,260 
ı2 #lußgrasleber 111, 45 
15 Gallertartiges 111,45. 1,259 
ll, 48, 49, 137 . | 
zo gegitterted 111,44 / 
gehäuftes f. angehäuftes. 
21 Gemfenfugel 11, 48 
14 haarzartes 111, 46, 48 
18 herumirrende® 47 
16 kettenfoͤrmiges 46 
20 Flippengrasleder 47 
7 kupfergruͤnes 44 
mit fantigen Säden 111, 48, 


| 1.06 | 

zz neßförmiges 11,44. VI,286 , 

2 QDuellgrasleder 111,43 | 

7 Seeltrandsgrasleder 43 

17 vielförmiges 111, 46, 137. IV, 
ıoo. VI, 301, 318 

5 wechfelndes 111, 43 

8 zwentbeiliges 44 

Örasnelfenmeier VI, 765 


Graswinfel, carmefinfarbe V> 
® ı Sad 
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Graswurzel IX, 293 
Gratiola IV, 652 
Grauer Bart IX, 139, 572 
Greisholz V, 588 
&rewilcbe Pflanze, Gre 
©  wia, IV, 615. Ill, 376. 
V,239, 258 Vl 148. 
VIII, 213 
ı abendländifhelV,615.1X,350 
——— IV, 617 
Z3 aflatifhe 1V,616,660. V1,148 
Z morgenländifche IV,616. VI, 
4 ofiindifche IV,617. V1,148. 
Villl. 301 


BriechifcherBaldrian,Po- 


lemonium,V11,207.11,857, 
889. V, 70,71. V1,987 
z blauer VI, 207, 12, 209. 
1X, 419, 420 
2 Triehender VII, 208 
3 rother 208, 623 
4 jmweifelhafter 209 | 
Griesholz 111104. IV, 636. 
V, 580, 588 
Griesholzbaum 1V, 635 


Brieswurzel, Ciffampelos, 


. 1, 988,341. V, 220 
2 amerikaniſche, Caapela, 11, 
988, 341 | 
x brafilianifche, Pareira, 11,989. 
1,412. 11, 326, 341, 990, 
. . Tosg. Al, | 
3 flehmwindenartige 11, 990. 
VIll, 602 2 Ä 
Griffel V1ll,775. IX, 312 
Griffelbeeren IX, 397 
Grindkraut VII, 268, 433 
Grindmagen V], 773 


Grindwurz 714 


Alpengrindiwurg 1V,886,977, 
V, 313, 315, 316, 319. 
VIL, 800 


16 Ampfer, blaſenartiger VIll, 52 
26 —— calabrifher 59 


23 — knolliger 56 
20 — mit zween Staubwe⸗ 
| gm 54 

18 — tofenartiger 53 

9 — fhildförmiger 54 
27 — fpanifher 59 
22 —  fachlichter 56, 
17 — von Tangier 53 
28 — wuchernder 60 


10 auseinander gefperrte Vlll, 49. 


V, 314 
blafenartige 1, 56 
5 brittannifche V11,46, IV,977, 


— IX, 499 
15 canariſche, Lunaria, VIll, 52. 


V. r 89, 793 
7 esuptifche VII, 48. V. 3u3 
21 falfhe Rhabarber VI, 55, 
V, 313, 315 
11 gemeine VIL, 49 V, 312, 
313, 315, 310, 317, 31 
V1, 717. VIl, * =» 
13 italieniſche VII, g1 
kleine 49 
fuollige 1, 55, 61 
3 zn. Vi 45. IV, 977. 
» 313, Z15, 316, 317 
mit Öchfenfopfäbnlichen Saar 
men 1, 59 
mit ſtumpfen Blättern V, 315 
mit zwey Staubwegen 1,55,56 
1 or cherbabarber⸗ Patientia, 


8 pferſichkrautartige 48 
4 quirlfoͤrmige VIll, 46. V, 314 
roſenartige 1,55 
2 rothe VIll, 44. V, 312,316, 
319. Vill, 61, 185 


Grindwurz, Rumex, VIII, 24 Sauerampfer, Acetofa, VII, 


43. IV, 805. V, 312. VII, 


57 | 
300 VL 45, 60, 61 25 Schaniampfer, — 


⁊ 


| 215 Grindwurz 
6 ſchoͤne VN,47. V, 315, 317/ 


318, 319 | 
9 Seeſtrandsgrindwurz VIIl, 49. 
46593.·3343 
ſpitzige VIIl, 49 
ſtachlichte 1,74 V, 314 
VIll, 719 
12 Aumpfblätterichte vu, 50. 
IV, 886. V, 312,315/3164 


317.319 
tingitanifche 1, 56. V, 317 
34 Waflergrindwur; VII, 51. 

“ 1V, 7771885,886. V, 312/ 
314,315, 317, 318) 319. 
‚Vll, 61. große 51 

Grinitſch VII, 684 
Grintſche VI, 684 | 
Grisleyiſcher Baum,Gris- 

lea, IV, 618 

T einfeitiger 619 
Gronoviſche Pflanze,Gro- 
novia, IV, 619. 11,374 
I ficigende IV, 619 
Grubbifche Pflanze 11, 833 
©rübling, Omphalea, V], 
539, 538 
2 mitdrey Staubfäden 539,538 
z mit zween Staubfäden 539 
Brüblingsbaum VII, 614 
Gruͤnholz IV, 288. VI, 103 
Gruͤnſing VI, 367 
Grundbirne VII, 614 
Grundheil 1, 971. 1X, 473 
Herkulesgrundheil VI, 833 
Grundſtrauch J, 712 
Grundveſte, Crepis, IIl, 262. 
ll, 900, 901. IV, 826, 
830,853,857, 865.folgg. 
V, 268. VII, 807 
10 Nlpengrundvefte 111,267. IV, 
826, 851, 855,859. V. 260 
3 bartige Ill, 263. IV, 8537 
8541 8068, 8734 875 


Grundveſte 


5 Blaſengrundveſte, blaſige, bla⸗ 
fenartige, 111, 264. 11, 954, 

i ar NEE 
13 Dachgrundvefte ; der Dächer 
111,268. 1,637. 11,953,954. 

Il, 552,745. 1V,826,827, 

828, 829, 852, 853, 856, 

. 8571 8591 862, 866,-869, 
871,876,877,880 VIl,36. 

IX, 162. flintende Vıu, 


— * 
Dioſcorids IV, 827,829,866, 
867, 874. 
gebartete f. bartige, 
8 große, Diofcoridis, 11, 266 
9 grünlichte Ill, 267. IV, 857, 
BE 32 V, 325 
2 mit Taͤſchlein⸗Hirtentaͤſchlein⸗ 
blättern, 111,263. 1V,g28, 
869, 877 | 
neue Ill, 270 
4 rauhe N, 264. 1V, 829 
6 * ll, 265. U, 900, 01x. 
3827,/ 853, 8 
Se v 023 57: 859 
‚- fandige ll, 271 
ıı ſchoͤne 111,267. 11, 899. IV, 
820, 852, 866, 870, 871, 


| 875: V» 325 
12 ſibiriſche 111,268, IV.g56,859 
7 ſtinkende Il, 265, 813. IV, 
827,829, 852, 854 857, 
859. 865, 866, 872, 873 
876,1086 VII, 449,450 
ver geſſene Ul, 270 
14 zweyjaͤhrige 111,269. IV. g26, 
827, 858, 868, 872 
13werggrundveſte Il, 263. V, 851 
Guanaguar 1, 208 
Öuanarana J, 208 
Quara IX, 215 
Guaragui 1, 208 
Guazumabaum‘, Guazuma, 
IX, 79. I, 299,:692. 11, 


717. IV, 6 
ii Guckuck, 


716 


717 Guckuck 


Guckuck, blauer J, 230 

©ucfudsblunte, Flos cuculi, 
V, 811. 1,762,763,764. 
11,637. Il, 1064, 1065, 
V, 218, 825, 830. VI, 
509, 510,600, 1X, 499 

Bucucksfpeihel V, 811 


Guettardiſcher Baum, 


BusertardifchePflanze, 
. Gusttarda, IV, 631, 655 
x anſehnlicher 632 | 
Guͤmmer 1X, 288 
Guineiſche Palme, Elais, 
ll, 712, Vl, 735,739, 


741, 742 
Gürefhbaum VII, 672 
Gürtelfraut V, 878 
Gummi f. Zarz. 
—— VI, 180 
Kopalſumach VII, 858 
Dpoponar VI, 834 
Sandarach V, 178 
Schmweinsgummi 1, 1089 
Senegal VI, 180 
Serapingummi VII, gr 
Gummibaum | 
amerifanifcher 11, 324 
mit bittern Beeren IV, 638 
füßer 638 
Gummigut 11,412, IV,427. 
V1l, 804 J 
Gummiguttaͤbaum, Cam- 
bogia, Il. 411, 476,507, 
1116, 11,317: 1V,638, 
639, 642. IV, 253,254 
Bundelifche Pflanze, Gun- 
delia, IV, 641. l, 267 
1,850, VIII, 316 
Bundelfraut, Zygis, IX, 121. 
V1l,465,466, 467, IX, 
110, 117, 669. 


Bundelrebe 718 


Bundelrebe, Glecboma, IV, 
444 ll, 817, 819. 11, 
185,715. IV, 243,672, 
673. V, 940 

ı epbetiarfige IV, 444 

gemeine 11, 819 

Bundelsheimerifche 
Pflanze, Gundelia, IV, 

641,649, 650 

J Zournefortifihe 641 

undermann U, 374, 375, 
IV, 444 


leiner 488 . 

Sunneriſche Pflänze,Gun- 
nera, 1V, 642 

Gunſel, Ajuga, 1, 229. Il, 
280. V, 364. IX, 18 

5 Ulvengunfel, , 231. 11, 280, 

281,282. 111,61 

Berggunfel 1, 230 

. blauer 230 

3 Genfergunfel 1,230. 11, 280, 


282, 283 

2 guldener,‚Buldengunfel,l,230, _ 
ll, 280, 281, 282, 283. 
11, 61 

Hirfhgunfel 111, 886 

z morgenländifher 1, 229, 11, 
.282, 283 IX, 56 

4 ſchleichender 1, 230, 790. 11, 
222, 288, 281, 282,283, 

; 816,817. 11,61. Vll,oz, 
424, 425. Wii, 816, 
IX 


‚48 

Sonxengunfel,Helianthemum, 
ll, I011, 1016, 818, 819, 
896, 1017. Ill, 60, 1069. 
IV, 611, 707, 708, 710, 
712, 716, 718, 719, 1048, 

1053, 1054. Vl, 749 

Steingunſel, blauer 1,230 

Gurcumey, lange Hl, 392 


Gurte, 


20 


719 Gurke 


Gurke, Cucumis r 111, 343, 

3 amerifanifche, Anguria , Ill, 
344. 1, 552, 553 

x Eoloquinte, Colocynthis, II, 


344, 20 
7 egpptilche, Chate, 11, 352. 


ll, 857 | 
Efelögurfe VI, 224, 985 
gemeine U, 1025 | 
zı maderafpatanifche 111, 362. . 
. 1,236 
z Melone, Melo, Ill, 345 
6 morgenländifche, Dudaim, Ul, 
2. VI, 66 
2 Prophetengurfe 111, 344,22 
10 ſchlangenfoͤrmige 111, 361 
ſchwarze, Melothria, VI, 74. 
11,363, 374. bängende Il, 
236, 237 
4 ſpitzeckige 1,345. VI, 916 
9 türfifhe 1, 36r. 1, 1025 
8 zahme 111,353,343,362,363 
jeplanifche, Luffa, VI. 223. 
111,362.V.789. Vl,221,916 
Guter Heinrich), Bonus Henri- 
cus, 11,878.1,997.11,137, 
138. 163,938. V, 312, 
320 Vlll,60,61.1%,171 


Maar 11, 476. VI. 44 | 
Haarbeerenſtrauch VIll, 15 
Saarblume, Trichofantbes, 
IX, 223. 1,552, 11, 785. 
ll, 374 
4 bittere 1X, 223. lll,2ı 
5 gedüpfelte IX, 224 
3 gurkenartige 1X,223. Vl,721 
3 mit Nervenblättern , nervens 
blätterichte. IX, 223, 171 
3 finefifche, Anguina, IX, 222. 
"4,552. Ul, 374 


Gyypskraut 720 
Gypskraut, Cyp/opbila, IV, 
"644, 649. II, 815, 853. 
V.236,240,257.V1,523. 
VI, 793,807 
ı angehäuftes IV,644. 1,3357 
345. Il, 639. Vill,a0g 
breitblätterichtes V, 698 
9 durchfiochenes IV,947. VII, 
209, 698 Ä 
7 filziges IV, 646 
3 geſtrecktes IV, 645. VIl,272 
- hoͤchſtes IV, 646. VII, 208 
4 borizontalgleiches IV, 645. 1, 
6z39 VIN,208, 209,818 
2 kriechendes IV, 644, 649. I, 
332. 11, 622, 639. VII, 
208, 209, 818 
1x Mauergypskraut IV, 648. I, 
79, 628 633. V,817;826, 
830. VIIl, 208, 209 
8 rilpenförmiges 1V,647. 1,336 
6 Seifenwurzel, Struthium, IV, 
646. V, 824, 827 
10 fleifegs IV, 648. V, 8m 
vıl, 208. 1X, 329 
jı2 Steinbrehgypsfraut:; ſtein⸗ 
brechartigeg IV, 648. 11, 
628, 637, 641. Ill, 583. 
V, 831 


9. 


Saarfaden , Trichoftema, 
„224 R 
-2 armförmiger IX, 224 
1 jwepiheiliger IX, 224.11,666 
haarförmig. Il, 476 
baarig VII, 43 
 Haarfräuter D, 476 
Haarfrone VI, 796 
SaarMoos, Polytrichumy 
Vll, 320. ll, 129, 175 


Vl, 
2 2 Alpen 


721. Haar Moos 


2 Alpenhaarmoos VIl, gar 

z gemeines VII, 320. Il, 351, 
477.V1,205,278,287,288, 
289, 291, 293, 295, 296, 
298, 300, 306, 307, 309, 
313316 VIl,323,324,325 

3 utnentsagendes VII, 322, 


Vl, 307 
Saarſtrang, Peucedanum, 
Vl,919. VIl, 54. VIU, 
213, 421, 481,525 
2 — VI, 920, 
» 977, 978 
4 elfähılder VI, gar. I, 329 
vl, ’ 636. vu, 4234 
424. 1X, 362 
1 gewöhnlicher VI,grg.lll,1o74. 
V1,921. V1l,257,259,524 
5 Eootiger Vl,gaı. Vil,525 
3 Silau VI, 920 
Haber 1, 100, 1005, f.Yafer. 
Sabermaufeln 1X, 187 
Haberwurz 1X, 187 
Sabichtkraut, Hieracium, 
IV, 829. , 1027. IV, 840. 
folgg. V, 47. Vll, 40. 
VIll, 364 
8 abgebifienes!V,834,851,852, 
V,47. VI. 40, 41 
3 aderichtes IV, 831 
ı Alpenhabichtfraut IV, 830, 
ul, 55m IV, 851, 852, 


VI, 42 
Berghabichtfraut, glattes IV, 
8771 879: —— 
* 849. eines .- 848 
29 beftäubtes sr 
‘ air aut, großes IV, 


860 
28 balbenförmiges 1V,849,826, 


384 
Feldhabichtkraut, gemeines · · 
m, 269 


Gatten ichtkraut · IV. 


Habichtkraut 228 


23 Ömelinshabichtfraut IV, 937 
10 Gronovbehabichtkraut 836 
—* ll, 266 
aariges IV, 84 . vi, 
12 beiliges IV, * * 
21 derjförmiges 844, 826 
a5 Kalmeẽhabichttraut s43 
24 klebrichtes 847 
kleines 1, 268 
19 leverförmiges 
37 Mauerhabichtfraut IV, 940, 
1,1034. 1, 146,209, IV, 
859 87 Freie 841. 
Duünnblätterichtes IV, 842. 
Vl.520. geſchwollenes IV, 
841. baoriges 1, 1027, 
baarigftes IV,g40 Vil,gr, 
520. VI, 519 niedrigeg 
IV,841. rothgeflecktes 841. 
rundblätterichtes IV, g42. 
fhwarzhlaugefledftes gar. 
Wald mauerhabichtkraut 
IV, 840. VI. 526. meißs 
gefledtes IV, 841. jients 
u gu 842 
6 Mäufeöhrgen, Auricula, IV, 
N33° 
15 mit Chondrillenblättern 838. 
mit dem —— mid 
Löwenzahnblättern,1J,263 


J dr x 
16 mit Lau — IV, 8395 


800, 803 

7 mit unächter Dolde IV,g34s 
VIl, 41, 42, 43 

2 moͤnchs kopfartiges Taraxaci, 
IV, 831. vn, 39, 42 

 mottenkrautartiges IV, 8444 


875 

4 Nagelfraut, Pilofella, 832 

öoſterreichiſches gas 

9 pomeranzengelbes IV, 833, 
l, 1027. VIl,40,41,43 

aa pprenäifches 1V,844. 1,133; 
IV,851. VIl,38. mit eis 
nem Eerintbfrausblatt IV, 


Ya 243. 


— — — — 








Habichtkraut 


843. mit einem Motten 
Prautblatt IV. 844 

23 rauches 1V, 846, 856 

24 rifpenförmiges 838 

27 ſavohiſches IV. 848. 1, 35. 
ll,gı5 1V,826,855,803, 
864, 865, 876. V, 208. 


‚ 150 
fchweizerifhes 1V, 845 
fpanifches - - 111, 263 

26 Sprengerifhes IV, 848 

18 Sumpfhabichtfraut 842 
unächted 11.262 

Zı von dem Vorgebirge der gu⸗ 

ten Hofnung 837: 

30 wachsblumenartiges 843,876 

Miefenhabichtkraut, großes -- 


1044 
Wullhabichtkraut VI, 37 
5 iweifelhaftes 1V,832.1,1027. 
ll,556. \V,852, 873. V. 
| 085 VII, 40, 41,42: 43 
Habichtſchwamm 1V, 972 
badenförmig 1X, 363 
Sackenknopf, Calligonum, 
ll, 402. VII, 250 
z megtrittartiger 11, 402 
Haͤderich VI, 760 
Händleinfraut 1X, 489 
— ll, 1040 Ä 
ängeblate,Cyanella,lll,3 95 
z vom Vorgebirg der guten Hof⸗ 


nung -395 
Särling, Aypoxis, IV, 1047 
ı aufrechter 1047 
3 bifhelförmiger, in Buͤſcheln 


., 1048 
2 Darniederliegender IV, 1048. 
l, 586. 1ll, 290 
4 —— IV, 1048. 
64 


Haͤrtern III, 172 


723 


Hafenpflanze V, 394 ſ. Le⸗ 


cythis. 


Haſer 724 


Safer, Avena, 1, 1005. IV, 
527, 532,535,581,585 
16 afrıfaniicher 1, 1016 
Augſthafer 1011 
Barthafer 1011 
Berghafer, wilder 1014 
Bruchhafer ıoız 
11 Feldhafer 1, 1014. 1V,:528, 
| 529, 530. 531 
Flughafer 1, 1011. 
auchhaſer 1, 10 11. 11,213 
12 geährter 1, 1015 j 
5 gun 1,1009,2005.11,210 
9 Goldhafer 1, 1014. IV, 531, 


532, 533 
13 baariger 1, 1015. 111, 989, 
“IV, 528, 529, 534, 593 
IX, 300 
jähriger 1, 1020 
4 Löflingifcher 1, Loog 
Maͤuſehafer, Maushafer 1, 
1011 ll,aız V,736 
6 nadender 1, 1011 
Nadelhafer VII,776 
3 venfplvanifcher 1, 1008 
rauher 1011 | 
rifpenförmiger 1019 
Nothhafer V, 736 
Sandhafer 11,737. Flugſand⸗ 
hafer 1, 737 
Sandpfriemenhafer V111,776 
ſchwarzer 1, 1011, 1010 
Schmindelhafer V, 737 
Seehafer f. in ©. 
.T fibirifcher 1,1006, 111, 990 
15 Silberhafer 1,1016, 1V,532 


Strandbafer 11, 737 
Sumpfhafer, Zizania palu- 
ftris 1X, 661 
8 Taubhafer 1,1013, 1011. Ih 
213 ſpaniſcher 1, 1013 
14 trefpenartiger 1,1016. 1V,52! 
türfifher 1, 1020 
i 
ungariſcher 7020 Waſa⸗ 


725 | Hafer 
Maflerhafer,Zizania aquatica 
IX, 661 
weiſſer, gemeiner 1, 1005, 


1010 | 

2 MWiefenhafer 1,1006. V., 527, 

528, 531, 533,536 537, 

538, 555: 556, 576,601; 
V1,686, großer 1,s014 

Wildhafer 1, 1011. 137, 138. 

IV, 530, 531, 534 535. 


V, 736 
7 indhater 1, 1011, 136, ll, 
— ie 993 
zahmer 1, 1009 
zo jerbredlider 1, 1012. IV, 
564, 568 | 
Safergras 1, 1006. V, 159 
Haftdolde 11, 683. Ill, 525, 


1075. V1,327,908.V1, 


514. f. Rlettenkörbel, 
‚ breitblätterichte IX, 168 
großblumige 1), 524, 529, 
V. 321, er Vl. 347 
mit breiten F chten V, 321 
Saftdorn, Hippophas, IV, 
889. vl, 803 
2 canadifcher IV, 891 
ZI Megdornartiger IV, 890. 8gr. 
V1,534. V11,803,804,826 
Hagbuche 11, 600 
blühende 602° 
gemeine 11,94 VI, 666 
Hopfenhagbuche 1 34. Il, 601 
Sagdorn, Crataegus, 1, 
249. V, 260. VI, 131, 
133, 141. folgg. 715. 
ll, 325 | 
9 Aeroibaum, Azarolus, 111,256 
einblumiger 11,258. Vl,ı40 
2 Elfebeere Il, 251 
5 filjiger Ul, 254. VI, 139, 
1417 143 
8 gemeiner, Oxyacantha, 111, 


255. 1 111,580. 11,258, a 


Hagdorn 


449. VI, 139, 142, 143, 
23 716. V1,536. VIN, 
76, 715, 716, 717, 720 
6- grüner 111. 254. 257. Vl,ı4r 
Habnenfporenhagdorn 111,252 
4 Hahnenfporn, * galli, 
253. .1l, 1116. 1 
q7 indianifcher iu, 254 er 
leuchtender 257 | 3 
x Meelbaum, Aria, 250 
. ſcharlachrother I,252. 11,380. 
Vl, 139, 140, 143, 716 
Hagendorn VII, 931 
Hahnenbutten große VII, 926 
Hahnenbuttenſtrauch VII, 931 
Sahnenfuß, Ranunculus, 
VII, 676. 11,37. lll,259, 
IV, 569,578, 589,592, 
: 606. V,247. VI, 755 


773. Vll, 675,720.folgg. 
"VL, ara. IX,616,658 
31 Bee V1l,712,675, 


676, 724 

22 Alpenbadnenfuf VII, 301, 
675, 722, 7301 736,737, 
744. gelber IX, 305 

18 aliatifcher VI1,694,721,724, 
7251 729, 730, 731, 733% 
2427 7431 74617471 750% 


752 
30 Berghahnenfuß VII, 712 
Birfhahnenfuß großer 711 
Bifamhahnenfuß- 1, 134 
27 blumenreicher VII, 707 
15 böfefier VII, 690, 1, 638,641, 
47. IV,782. Vn. 6755 
741. VIII. 211,300 
bolliger V, 373. Vi, 908 
‚brennender "VIl, 690, 709 
12 caffubifcher 688 


726 


1x cretifher 68 


Eispahnenfuß 74x 
37 epbeuartiger 716 
Feldhahnenfuß 7x2 
2 - gu 


Hahnenfuß 


emeiner VII, 709 
ifehabnenfuß 690 
13 goldgelber 688, 2215 676 
5 grasartiger 680,722-739,745 
grasblätterichter IV, 979 
35 großbiumiger VI, 715 
‚a7 —I— 693 734 
33 kleinblumiger 714 
39 Meiner 718 


227 


25 fnolliger Vil,703 1,37. 1, 
195,196,331.V11,705,729 


7361 7441 7451 750: 75% 
26 kriechender V11,706,676,704r 
7114728, 730, 734, 7360 
7401 7431 7441 7401 749 
la gblätterichter großer ſchar⸗ 
' er 679 
23 kappländifher 703 
40 mit Ahornblättern 718, 6757 
120,732,735.737,7401743 
6 mit Ölumendolden 681 
mit. dem Sturmbutblatt 1,97 
mit Eppichblättern VL; 7454 


‚748 
mit Srannen IV, 577, 578 


‚39 mit Rautenblättern Vll 600. 


1,92. VI, 7a 746 

46 mitöturmburblätternV 11,693 
morgenländifher 715 

. 4 parifiicher, 680, 749 

8 portugieſiſcher 683,728,7338 


7 por ſcher 681, 720 
Kübenbahnenfuß 704 
Sarderhahnenfuß, fardifher 


22: 741 
9 Scharbof, Ficaria, 683 
38 ſcharfer 708, 722, 728, 73% 
734, 7301 738, 7430 744 
. „7401 7491 750 I 
a [&leichender 678, 743, 749 
ax Schneehahnenfuß 701, 730 
738, 750 
zo ſchweizeriſcher, Thora, VIL 
685. 1, 94, 95: V» 6247 


625, Vlls 21, 510, 725° 


Hahnenfuß 728 
130, 732, 1X, 10z, 20 


164 
36 fihellrummer , fihelartiger, 
Vi, 715. VI, 36, 334 
32 fiahlichter "VII, 714, 73% 
7461 749 
Eumpihabnenfuß 742 
3 großer, Lingua, VIl. 679. V. 
659,667. VII, 730, 731 
z Meiner, Flammula, VIl. 677. 
1, 139. 1, 746, 1061. 
Vll, 679, 722, 723, 731 
734, 742 
vielblumiger 11, 927 
14 virginifher VII, 689 
20 vom Eisgebirge 700 
24 von Montpellier 703 
: Waldpabnenfoß 1,676. teil 


fer 5 
38 Wafferhahnenfug VII, 716 
uii, 1072, 1076, IV, 768, 
769. Vi, 155, 156) 157: 
158; 338, 339, 3409, 921. 
vll, 221, 676, 677, 691 
720, 7227 723, 724. 729 
731, 734,751. "VI, 791 
geferfter langer Vil, 677 
großer langer 679 weiſſe 
’ 262. VI, 716 
weifier großer 718 
Wie enhabnenfuf 206 
29 wolliger VI. 711. 1,96. VII, 
73017377738,74012431749 
dotiger VI, 733 
Hahnenfuß, Crus galli, Vh 
760% 1, 3 3 I, 549% IX, 5 
Hahnenhoden Il, 1105. VI), 
420, 462 
Sahnenkamm, Rbinanthus, 
Vll,838, 1254. 11,707. 
vl, 187, 474, 846, 859 
7 afrikaniſcher VI1, 843. 1,270 
3 gemeiner, Crifta galli, vu 
839. 1,254, 255,365 J 
2791280 Vha5880. 
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indianiſcher IV, 1056 
a italiänifcher, Elephas, 111,719. 
4 jädifher, Trixago, VII,g4r. 

1,629. 11, 33,828. 11l,280, 

VI, 860. IX, 304, 462 
1 morgenländifher VII, 838. 
Il, 719 

5 oftindifeher vn gar 
‚ ‚purpurfarbener 1, 390 
Seeſtrandshahnenkamm V}, 


85 
6 virginifher VI, 84r 
wilder, 1. 387 
Hahnenflötgen Ul, 872 


KHahnenfopf, caput galli, IV, 


694, 692. 11, 604. VI, 
544, 546,548 
aus Ceylon -- IV, 679 
zahmer 6c2 
Hahnenfporn, Crus galli, Il, 
253,332.11,1116.V,29 
Vl, 138, 140, 142 
Soinbuche,Carpinus,1,599 
ı gemeine, Betulus, 11,599,600, 
J 952, 955. VI, 699. 
2 Hopfenhambuße, Ofrya. 1, 
601. 111,952. V1,698,699 
mergenländit e 1, 60x 
virginifche 602 Ä 
Salefifche Pflanze, Hale⸗ 
fia, IV, 654 
x mit vier Flügeln 634, 52 
2. mit gween Fluͤgeln 655 
Halinfen IX, 503 


HSalleriſche Pflanze, Halle 


ria, IV, 658, 659 

1 glänzende 1V, 658. VIN,636 
Halm Ih, 370 . 
balmtragende Pflanzen Al, 


g77 


Halskraut 730 


Halskraut, Cervicaria, Il, 
431,802, 803 
— 431 
leines 430 
Salskraut, Trachelium, 
L. 1760,177, 178, 179. 
V, 776 
x blaues IX, 177,179 11,803. 
‚VN,777._ 1X, 424 
Samelifche Pflanze, Ha- 
mellia, IV, 661. Vl,ggg 
Sammerſtrauch, Ceffrum, 
ll,803. 1V,926, 1095» 
Vl, 809 
äbrenförmiger U, 807 
gedrängter 806 
“ giftiger 1, 807. IV, 1106 
x naͤchtlicher 11,803. IV,1095, 
Vi. gı3. Vill, 823 
nerviger 11,806 
2 tägiger 11.805. IV, 6731095. 


v,374 
bandförmig VI. 744 
Handfürbfen 11, 23x. 
Hanf, Cannabis, 1,470,473« 
IV, 973 e 
gemeiner 1, 916, 4741475 
Biker grüner 1, 473 
tanber 47: 
MWafferhant 11,06. 1, 886 
a F 377 
x zahmer 11, 0, 474 
Sanf,virginifcher, Acnida, 
1, 86. 11, 474 


‚ Hanfneflel, große, mit großen 


Blumen IV, 244. fleine 
243. kleine rothe 243 
Hanfmänngen VI, 669 
Hanfmann VI, 669 
anfwürger VI, 669 
ns ſchoͤner Ul,566 
Aa Harlsken 


731 Harlsfen 


Harlsfen Il, ı7r 
Harmel f. Harmeltrauf. ge 
‚meiner 1,759: Vl, 863 
on , Peganum , 
Vi, 862. IV, 663. V], 

37, 862 
2 Batch Daurica, V1,863. 


663 
ı gemeineg, TE J 863. 


Sarnkraut,. Refeda , *Vn, 


787. 1, 621, 713, 715, 


V, 806, 807. VI, 477 
eifengraues V, 807 
10 franzöfiiches, Phyteuma, VII, 
795. Il, 834. VII, 28,32, 
29 7. VI. 478. 479 
9 gelbes VII, 793 11. 834. 
‚ VI, 2 
gemeines Vll.793. kleines 795 
2 gtaues He 34 ‚799. -Vil, 478 
großes 1 
3 —* VIl, 79x. VII, 


4 röliähte VI, 791) 796 
478 
5 — Vu, 791. VIll, 


6 —* du, 792 

7 ſtrauchiges 792 
1 er 788 

8 weißes VIl,793. VII, 4 
11 mohlriechendes v1, —* 


Harthau IV, 1008 


Sartheu, Afcyrum, ], 839. 
IV, 996, 1008. VI, 886 
z Andreaskreu;, Crux Andreae, 
l, 840, Il, 332 
& der Fohannispflanze ähnliches 
l, 840, IV, 496, 1018 
gemeines IV, 1000 
mit einer großen Blume 999 
3 rauches 1,841, IV, 1078 


96, 797, VI,479 


Hartogiſche Pflarze 732 


Sartogiſche Pflanze, Har- 
togia, IV, 663 
3 afrifanifhe 664 
behaarte 111, 6x; vul, 729 
ı gefranzte W. 663 
2 (angenförmige IV,664.111,611. 


V 
ſchoͤne v2 664. 111, 611 
4 von dem Vorgebirge. der gu- 
ten Hofnung IV, 664 - 
Sartreder (Hartrader) 11, 
172, 169.175, V,'697. 
 VllLıga,185 Krrısca 
Sortriegel, Liguftrum, V 
“ 587. III, 169, 172, 200. 
V1, 987 
I —— V,588. IV, 656. 
587, 590, 591 
J RA V.591. Vl, 363. 
immergrüner V. 591 
mit weiſſen Beeren 111.173 
nordamerifanifcher 170 
Dar VI, 797. ſ. Bummi, 
. IV, 638. folgg. 
” YAmmoniafharz l, 360, 421 
aus dem Benzoebaum, Ben 
zoeharz V, 384. 1 818, 
ll, 6%, 
aus dem Heufchredenbaum 
+ 1,554 Il, 463 
aus den Wacholder V,175. 
VIIl, 184. IX, 468 
aus der Balfamefpe VII,826 
Carannaharz VII, 798 
Eopalhar; 798 
des Cederbaums 11,697 
Des Terpentinbaumg IV, 455 
Elemiharz 1,443.1,717. Vi], 


798 
— vi, 6 
Mutterharz; 1,2 
Delbaumbarz 1, 444 . 
ENG VIll, 826 
Zarzelee 


-— 


733 Harzflee 


Sarzklee, Pſoralea, VIl,482. 
— 868. Il, 126. I, 203, 
645. V, 262, 765. Vl, 


484 
8 amerikaniſcher VIL485.V,764 


24 arabifder VIl, 487. Ul. 505 

5 blattlofer ‚VI1,483. 1V 299 

24 — Dalea, VIl, 487. 
2 


29 
druͤſiger VII, 484. 11, 2 
5: diinnblätterichter VL, J 
6 eigentliher 483 
‘zo fünfblätterihter 485 
z gefiederter VII, 482. 1,24. 
11, 645. IV, 298, 299. 
vll, 689 - 
- geisfleeartiger 1V,295 V,780 
gemeiner 1X. 259, 262 
11 gefireckter VII, 486 
9 mit Hafelblättern VII, 485. 
ul, 203. 646. V, 764 
12 neunblätterihter VN,486 
3 rauber VI, 483 
2 fiächlichter Vil, 482. 111,483. 
IV, 299 
Hafelnuß 1, 1005. ll, ı2 
große weiſſe 1, 1004, 1005 
wilde 111, 203 Ä 
Hafelnußftaude 111, 203 
Haſelnußſtrauch V. 258 
Saſelſtaude, Corylus, 11, 


203, 205 
2 confiantinopolitaniſche, Co- 


lurna, 11, 205. 1,100, 


Il, 25. VI, 475 
z gemeine, Avellana, 1ll, 203, 
207. — 1004. VI, 
475- 329 | 
gröfte 11,205, 206. V1,475. 
Vi 229 — 
wilde 1ll, 203 
Haſelſtrauch V,429 
gemeiner wilder 111, 203 
Sauberpafeltraug ſe in 2. 


Haſelwurz 734 


Saſelwurz, Afarum, 1.819. 
ll, 1,8. V,240.V1, 895 
2 canadenfiiche I, 820 
z europäifche 1,819. VI, 419. 
IX, 615 
gemeine 1,819 . 
4 ſpaniſche, Hypociftis, 1, gar 
3 virginiſche 821 
vnaͤchte 625 
Haſenbrod U, 202 


Haſengeil VII, 685 


Safensbrlein, Bupleurum, 
I, 307. V], 884 
allerduͤnnſtes li, 318 
7 Alpenbafenöhrlein , Odonti- 
tes, ll, 311, VI. 509/5 10/ 
8851, 886 
12 binfenartiges 11, 314 
1x dünnfles 11,314. 1, 1026 
ı Durchwachs 11,308 
4.edliges 11.309,312,318.V1,884 
36 etbiopifhes 1, 316 
9 hahnenfußartiges 11,312. vl, 
8 halb:ufammengefegtes 11, 312 
5 — ll, gio/ gis. 


885 
13 rauches U, 315. VI, 884 
5 ſichelſoͤrmiges 11. 307 310. 
1,1026 11,319. IV,783» 
V,127,429 VLı7499 
15 flaudenertiges Il, 316, 318 
14 flaudige6 11.315. VIl.487 
10 fieifes 11, 307, 315. ll, 713« 
IV, 6r1. VI, 746 


| 3 Steinhafenöhrlein 11, 309. 


VI, 884. VI, ı2 
2 fiernförmiges 11, 308. Vi, 
884, 885 
Hafenpföchen IX, 244 | 
sHaffelquiftifche Pflanze, 
Hajjelquifiia , IV, 665, 
—— IV, 66 
z egyptil 
Aa * u 3 Haube 


« 


nu: 


! 
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Haube 11, 410 
Haubeere VII, 427 
Sauhechel, Ononis, V1,549. 
1, 561. U, 289. V, 36, 
Vl, 551. IX, gı 
2 Ackerhauhechel Vi.551.1,564, 
565, 568, VI, 562, 563. 


VI. 799 
18 afrifanifche Vl, 561° 
8 bunte VI, 555 1,563, 564 
5 Cherleriſche Vl, 553. 1,3644 
566. 367 


5 
ı der Alten VI, 550. 1,563 
13 dreyzackige, dreymal gezahnte 
V, 557· 1, 563 
zo fette V1,556.1,563,564,565 
7 fubsihwanzartige VI, 554 
1, 566, 567 
gelindefle 1, 561, 366 
gemeine 1, ııı 
glatte -- VI, 556 
große gelbe - - 555 
in die Hoͤhe fleigende-- 1V,458 
19 italiänifhe VI, 561 
II Elebrichte > 557. 1,562, 


504, 508 
20 flecartige VI, 562 
4 kleinſte a » 552, 1, 562, 


Fraale Vie Lö 
14 traue 558 1.503 
3 friechende V, 552. 1,564 
6 milde VI, 354 
mit Fleinen Blumen VI, 552 
Natternhaubechel 1.562,28 
| 208565,566,568. IX,227 
rücwärtsliegende 1, 566 
26 rundblätterichte VI, 560. I, 
„562, 566, 11, 945, 946 
9 fpanifche, Natrix, VI, 555 


429: 430 | 
ſtachlichtel, 140, 361, 562, 
565, 566, 567 
15 flaudige VI, 559 
ſtrauchige 1, 304 566, 11,944 
‚unbenehrte 1, 563, 564, 505, 
1 


566, 567 


Hauhochel 736 
17 Inter ſich Hängende VI, 560, 


, 780 
12 vogelfußartige Vl.557. 1,565) 
67. 1,1077. VI, gı5 
uurüuͤckliegende 1, 562 
Sauslaub, Sempervivum,' 
VIN, 425. 1V, 610, VIl, 
391,403, 409 
z baumartiges VIIl,426, 1,034. 
_ „ Y1ll,403,406,408,409,430 
6 Berghauslaub VI, 428. 1, 
235: 11,228, Vill, 405, 
‚= 409, 410, 412 
2 canariſches VIIL,426,407;408 
3 Dachhauslaub VIll, 426. II, 
227. VI, 408,409, 412, 
413. 1X, 362, 573 
emeines 1,.234 
8 Jacquins VIl,42g 
4 Fugeltragendes VL, 428,409) 


412, 414 
5 Rafldptilhes -488 
7 Ipinnenmwebenartiges VII, 429, 
05, 411, 412 


rauhes 1,235. Ill, 227, 228, 


231. VIll, 408 
Hauspflanze 1, 140 
Hauswurz, Hauswurzel, VL, 

426 

Peine weiſſe 398 
bautig VI, 65. IX, 329 
Hebenholz 11, 692 
Hebenftreitifche Pflanze, 
Hebenftretia, IV, 666, 
ll, 341,857. V, 221 
I gejabnte 1V, 667. VI, 859 

IX, 421, 424 
3 bersförmige IV, 

2 mit ganzen Blättern 667 
enbeere VII, 878 
edenfapernbaum 1, 708 

ecfenfirfche f. Kirfche. 
Heckſaamen IX, 348 
Hederich 


er 
737 RHederich 
Sederich, Eryfimum , 1, 
850, 779. VU, 760. 
Vll, 332 
4 ausgeſchweifter 111,853 
2 Barbenfraut, Barbarea, 852 
faliher Vi, 555 
früher 1, 857 | 
gelber VII, 555 | 
z gewöhnlicher , gebräuchlicher 
ll, 851. 1,850, 1074. Ill, 
832,850. IV, 880. V,73, 
249. Vi, 551. IX, 45% 


461, 462 
Peiner 11, 856 
3 Kuoblaudhfraut, Alliaria, 
il, 852 a 
4 levcojenartiger 111, 853, 828, 
" 832. Vl, 321, 3207 327. 


2... 1X, 336 
6 mit Habkhtfrautblättern ill, 
8 4. V.4 9: 450, 455 
Waſſerhed viũ. 572 
weiſſer VIl, 760 
Heederich VII, 760 
Seide, Erica, ll, 780, 679, 
801. folgg. IV, 973+ V, 
395. Vl, 951 
15 afrikaniſche ll, 789, 822. 
IV, 50 
4 aſchgraue 11, 783, 803, 804, 
805 
baumartige 785 | 
— Beſemheide 11,783. ViL,rar. 
vi, 4220 
Bienenbeide V, 396 
26 Blafenheide 11, 794. 
- 27 blafige, Halicacaba, 794 
8 borflige, 798 
39-büfchelförmige 799 
‚6. cafriihe 784 
2 — 782 
reyblumige 797 
= diinnblätterihte 795 
„22 elhiopiſche 787 


% 


Is 


Heide 


738 


24 —— — m. 793 
14 fleiſchrothe 788 
2: Halte na 


28 Kelchheide 11, 795 


zo röthlichte 786 
—* 


ichte 785 


34 ruhrpflangenartige 707 * 


28 ſcharlachtothe 790 


37 Ihaumige 798, 797 
ſchmalbl —— 
8 Sumpfheide, Tetralx, 11, 


785. 1X 
13 vielblumige 788 


s g' 
22 Tannenbeide ill, 792 


4: von dem Vorgebirge der gu⸗ 
—— 800 | 

27 wahsblumenartige 792 

42 weille Ill, 800. V,396 

40 wermuthartige Il, 799 


Heidekorn wildes VI, 267. 


Heidefraut 11, 780 
Heibel VII, 265 


Zeidel⸗ 


* 


* 


739. Heidelbeere 


Heidelbeere, Vaccinium, IX, 
391. V, 991. Vl, 209 
1X, 608, 609 

2 amerifanifhe 1X, 393, 608 

12 borflige 399, 610 

7 buſchige 396 
canadiſche -- IV, 278 
ZI gemeine, Myrtillus, 1X, 39T. 
1,7. V, 15. Vl,35r. VI, 
669, IX, 608, 609, 610 
große IX, 304 
9 Heidelbeerenbaum, Ar&ofta- 
phylos, 1X,396, 608; 609, 


1, 716 
6 mit flachen Blumenfiräufen 
K IX, 395. 11, 941 
3 mit ſteiſen Spigen 1X, 395 
11 Moosbeere, Moosheidels 
beere IX, 398,394: 1,709 
3 moraftige 1X, 394, 608, 609 
8 penfplvanifhe 396 


_ „zo Preufelbeere,Vitis idaea,397 


rothbe 397 
ſchwarze 391 
4 weifle 395 | | 
Heidelbeerenbaum, Ardtofta- 


* phylos, IX, 396, 608, 


609, 1, 716 


Heidelbeerſtrauch ſpaniſcher 


718... 
‚Heidenforn VII, 265 
Heidenfhmud 1, 1011 
Heiderih Vll, 760 
Heil aller Welt IV, gar 
ZSeilige Pflanze, Santelina, 
vil, 195, l, 6, 9,1% 
ll, 275 ” 
4 chamillenartige, mit Chamil 
tenblättern VII, 196, 198, 
R1 
x gemeine, Chamaecypariffus, 
l, 9. 10. 11, 759, 820. 11, 


389. Vll, 210,219. VI, 


198, 199) 200, IX, 363 


x 
[2 


Heilige Plane 740 


3- heilige Alpenpflanz? VII, 196. 
| Vll,534. VI, 199 
2 mit Nosmarinblättern , mit 
dem Rosmarinblatte VI, 
195: 1; 6, 8, 9, 10. va, 
' 197, 198, 1991463 
Heiliges Holz IV, 627, 625, 
629,631, 1108: V35791 
581. Vll, 331 
Heilfräutlein 1, 230 
Heilfraut 1V, 772 
Heilwurg, Opoponax, VI, 
' 583,833+ Ill, 209, 210. 
212. 1V,640, 777. Vl, 
746,747,7491750,837° 
Vll, 469. 1X, 169 
Heinrich, der Große Il, 632. 
‚guter f. guter Heinrich, 
ftolger 11, 878 
Heifter VII, 637 
Heiſteriſche Pflanze, Hei- 
fteria, IV, 703 
x ſcharlachrothe 1V, 703 
Selenie, Helenium,1V, 704 
1,902, 906. 11, 178,918, 
920. Ill. 184, 946, 1069 
1 Herbfihelenie 1V,'704 
Milleriihe 705 


Helholz V, 88 
Heliotropium 1V, 742, 743 


Helleborindenfraue VII, 456 

Helleborine 111, 727,728,769. 
VII, 319 

Sellerfraut, Obolaria, V], 


491 
ı virginifhes 491 
beimförmig IV, 235 
Helmfrautgemeines VL, 377. 
Hopfenhelmtraut V111,376. 
wirginifheg VII, 377 
Zelonias, 


741 Helonias 


herunterlaufend 742 


—— Hille, WV.⸗s 8 herunterlaufenb II, 537 


2 affodifiartige 58 


x bleibende IV,758. 1, 750. 


Hemerwurz 1X, 433 
Senna‘ V. 392 
Aldenna 392 
Henne f. Sette zenne. 
Herbſtgewaͤchſe 1, 1003 
Herculesfchlegel Il, 370 
Herlsken 111. ı7ı - 
Sermanniſche Pflanze, 
Hermannia, 1V, 784 
- 7 drepblätterichte 787 
3 dregjadige zus 
6 ethiopiſche 7 
9 gefiederte w’ 788. 11, 99% 


V, 241,9 


z mit — 2* tiern IV, 785. 

-g mit Ertenblättern IV, 786. 
241 

4 mit Iſopblaͤttern 1V, 786. 


l, 
5 mit Yaoendelbläftern IV, 787 
8 EEE IE BRINRE 788 
5 —— 1 IV 
ermodattel 111,7,14.1V,789 
gewöhnliche N, 11 a 
SHernanbifche Pflanze,lV ‚790 
pe V1,971 
gemeine 1 „701 
Sernandiſcher Baum, 
Hernandia, IV, 790 
2 — IV,791. 1,700, 


VI, 705 
I a IV, 290. 1,9, 
Seren weiſes VI, 


807 
Hersfen 1, ı 2. 1 
herunterhängend 11, 562 


Herzbaum, Manghas, 11,787. 
1,699. V, 988. Vl,509 
Herzblümfein weiſſes V1,807 
Serzblume,Capraria.1,49 1 
guadenfrautartige IV, 614 - 
4 rindige 11,493 
3 virginifche 11,493. vm, 43 


2 von rag V,493. V1,985. 


493 
ı iepblumige ll, 492, 493. 
V, 614. v, 918 
Berzkr bfe, Cardiofpermum, 
4, a yes 11,948. 


2 sraflianifäe, Corindum 5 


519. 111, 164 
I gemeine,Halicacabum,ll,518, 


504, 520. ll, 135, #644 
646. pn V11,143,146r 
vi, IX. 498 
‚bersförmig M, 152 
Herzfreude 1, 35 
Herzgeſpann, Cardiaca, V, 
415. Il, 516, 517, 51 8. 
„900, 1012, 1013. VI, 
63. VI, 519 
‚Herzgefpannkraut V, 415. 
l, 361 
Herzkraut V, 415 


Herzog von Holſtein IV, 960. 


von Toſcana 962 
erzwurzel 1, 973 
fpeleinbaum VI, 132 

Heu „ burgundifches VI, 20; 
ſchwediſches 22. wildes hei⸗ 

liges 22 

Zenchertfebe Pflanze, Hau- 
chera, IV, 806, 1ll,200, 
202. V], 194. viu, 192 

ı amentanilde IV, 806 
. Heus 


743 Heuſchreckenbaum 


Beufchrectenbaum, Hyme- 
naea, IV, 979. 1, 70% 
11,779. Ul, 23 1. 1V,630. 
V, 15, 129, 258, 732 
Vll, 898. harziger Saft 
beffelben 1, 416, 1V,638 

. x» Eourbaril 11, 979 

Berenkraut,Circaea, 11,975» 

111,619. V,247. Vll,788 
2 aaa 1,976. VI, 


08 
gemeines 11,975. IV, 1006 
großes 11,975. VI, 496 
Feines 11, 976 
x parififhes 11, 975, 977. IV; 
761, 778 781. V, 342. 
VII, 608; 770 
weiſſes VII, 529 
Heydelkraut VIIl, 249 


Hilliſche Pflanze, Hillia, 


IV, 882 
Simbeere, Rubus, VIll, 14. 
ll, 37,815, V3264,993* 
Vl, 235. VII, 420 
14 aus Namajca VIll, 28,29 
4 Bodsbeere 18 
3 borflige 18 
5 Brombeere 20 
6 canadilhe 23 
13 Dalibardiſche Dalibarda,, 
vll, 28. Ill, 306 
10 Felſenhimbeere VIIl, 25. Il, 
953. VI, 29, 31 


z gemeine VIll, 24. VI, 974. | 


VIll, 29, 30, 31 
7 Hleinblätterichte VL, 23 
g moluccifhe 23 
123 Multbeere , Chamaemorus, 
Vi, 27. 11, 844 
11 norblänbifäpe VIll, 26 
2 virginiſche 17 
g woblriechende 24 
Himbeerkraut VI, 796 


. un 


Himbeerſtrauch 744 


Himbeerſtrauchl, 4227. VIIl, 14 
bluͤhender VII, 24 
wohlriechender 24 | 
Himbekbeerenſtrauch VII, 14 
Himmelbremenſtrauch VIII, 


15 | 
— VIL 227 
immelsbrod 1X, 239 
immelsfchlüffel VII, 396 
Himmelftengel IV, 321,312. 
Vll, 187. 1X, 547 
Iran Vl, 762 
impelbeerenftraud) VIIL, 15 
Hindbeerenftrauh VI, 15 
hinfällig 11, 368 
Hinfuß 1, 139 
Sinlauf, Proferpinaca, VL, 
414. 1X, 304 
Siobsthräne, Coix, Il, 1, 2. 
IV, 880. V, 267, 268, 
716,717. Vl, 704,895 
Hippia VII, 839 
Hippocratiſche Pflanze, 
Hippocratea, \V, 883. 
ll, 46, 1104 
Birifche Pflanze, Hiraca, 
IV, 894 
Hirſch grüner 1V, 895 
Hirſchbrunft über der Erde VI, 
948. unter ber Erbe V, 
856. falſche 871 


Hirſchdorn VII, 804 


Hirſchkolbenbaum, Rhus ty- 
phinum, VIl, 853 

Hirſchkraut VII, 610 

Hirſchling 1, 173 


iefherifen (. Gräfin. 
richeruftein |. Truͤffeln. 
Hirſ⸗ | Bieffe 


— * 


— 


745 Hirſchwurzel 


Hirſchwurzel, Cervaria, 1,970, 


646, 647. 11, 802. 1, 
524,525,530%, 532,534, 
713. V, 459) 460,401. 
V1,635. Vlil, 423,424, 
487,489 | 
falfche ‘V, 330 
Peine 330 
Hirfchzunge, Scolopendrium, 
l, 875.1V, 765. V,659, 
660,661,662,663,665, 
666. VII, 18, 19,20, 
21. VII, 344 | 


gelbe 1, 154 
Hirfe 111,634. f. Hirfengras. 
J IV, 663, V, 23% Vl, 
1852, 164 
Bluthirfe VI, 762. U. 463. 
1, 195, 504,597: W. 267/ 
523, 550, 551, 558, 606. 
V, 124, 125. Vlll, 185 
Feldhirſe -- V, 711 
gemeine Vl, 767, 149 15% 
153, 154 155 
indianifche - - IV. 898 
linfentragende IV, 519, 566, 
592. Vl, 773 
Meerhirfe V, 710, 712 
Mohrthirſe IV, 897 
Derlenhirfe V, 710, 717 


| 213 
Steinhirje V» 710 pirginifche 


713 wilde 711 
Waldhirſe Vl, 34 35, 15% 
Bergmwaldbirfe--35 gelde 
34. re 35 
Waͤſſerhirſe 1.225 
wilde VI, 762 
Hirfevorn VI, 804 
Hirſengras, Milium, Vl, 
150, 762. ſ. Sirſe. 
2 gedrängtes VI, 151. 1V,579 
5 gedüpfeltes VI, 152 
3 haferattiges Vl, 151. IV, 532 


‚hohl UIl. 


Hirſengras 746 


4 linfentragendes VI,15r. 1,223 
TBaldhirfengras VI, 150 
1 gerfirentes Vl, 150, 151. IV, 
579: 571,589 5 
Hirtentäfchgen ; Hirtentafche, 
Burfa paftoris , IX, 92. 
ll, 320, 321, 322, 496. 
v1, 428,838,3 52.1X,8 ı 
_„gemeines 11. 322 
bobelförmig Ill, 624 
Hobes |, 208 
höferiht IV, 427 
Hoͤlperbeeren 1X, 397 
Sörnerfchorf, Anthoceros, 
l, 586 
z gedüpfelter 1, 587 
2 glatter 1,587. V,53B8 
3 vielmal gejpaltener 1, 587 


41 
Hohlaft 1, 406. 11, 694.111, z 
Hohlbeerenftrauh VII, 15 
Hohlwurz, Heine 1,754. Kleine 
runde 1V, 136. lange 1, 
753.rundel,752.1V,136 
Hohlzahn IV, 243 | 
gelber 244 
fiahlichter 244 
Holder VIU, 171, 174 ° 
— Zollunder. 
boider 1X, 502 
achholder 503 
u holder Vln, 177. X, 503 
oſenholder 1X, 503 | 
rother VA, 177 
MWafferholder ſ. in W. 
Holvderherteln IX, soı 
Sollunder, Holder, Sambu- 
cus, Vui, 171, 174 
ll, 679 
ı Attich, Ebulus, Vll, 172 
2 tanadilder 173 


gemeint zur, VI, 174 
| 4 Hirſch⸗ 


\ 


747° SHollunder 


4 Hirſchhollunder VI, 177. 
VIl, 529. Vill, 171, 179 
Heiner türfifher Vlll, gar 
3 ſchwarzer 174,171,179, 343 
fpanifcher 820, 821, 822 
türfifcher 820 ° 
Waſſerhollunder 11, 849. V, 
902. V1,584. VIl, 174. 


vl, 178, 179, 180. IX, 


‚202. ſ. Weiferholver, 
. wilder VI, 177 


Hollunderfehwamm VI, 926 
Hol; V, 576. folgg. 

amerifanifchet - - V, 576, 

577: 578 

ewiges VII, 130 

wildes VII, 685 
Holjbirnbaum VIL, 533 
Holzbirne VII, 332, 620 


HBolzblatt, Xylophylla, IX, 
642 on 


2 breitbläfterichtes 642 

2 langblätterichted 642 

bolzig V, 375 

Holzlage, neue 1, 240 

zo Ill, 751 
ombeerenftrauh VII, 15 

Hondbeflen IX, 424 

Honig wilder VL, 45 

Honigbehaͤltniß VI, 430 


„Jonigblume, Melianthus, _ 


Vl, 45, 46,46. 1ll, 202 
x große VI. 45 
größere VIl, 53 
2 feine VI4G6G 
Ekleinere flinfende VI, 46 
Soniggras, Holcus, IV, 
896,573. 583, 880. VIl, 


150,153. folgg. 771,772. 


Vlll, 425,678 
z Ährenförmiges, aͤhriges, ges 
aͤhrtes, IV, 896, 520,578. 
VI, 771, 7221 773 


Honiggras 748 


9 breitblätterichte® 1V, 902 

10 geftreifte® 903 | 

8 loderee 902 ° 

4 Ihmalblätterichte® IV, ggg, 
526. Vill, 678 

2 Sorgohoriggrag , Sorghum, 
.. WW, 897. V, 718. vi 4 

152, 153, 154, 155, 771. 
» fprifhes IV, 580 
6 rn 901,537, 57% 5811 
2 


5 
7 wohlriechendes 901,569,880 
5 wolliges 900, 561,571,582, 


589 
3 zuckerfüßes IV, 898, 49. v1, 
152, 154 
Sopea, Hopea, IV, 907 
Sopfen, Humulus, IV, 930. 
931, folgg. 11, 597. 1, 
107: V, 805. Vll, 292 
gemeiner V, 805, 806 
ſpaniſcher VI, 639 
Hopfenbaum VIl, 497 
Hoppe, Hoppen IV, 930 
Horau VII, 81 
horizontal 1V, 917 
Horligen 11, 171 
Horlsken I, ı7ı 
Horminum IV,917,924,925 
Hornbaum 11, 600, 783 
Bockshornbaum 783 
Hirſchhornbaum Vil, 853 
HBornfraut, Cerafium, 1, 
767. 1, 337. 1,1759, 
760.1V,629. Vl,32% 
331%, folgg. e 
6 Ackerhornktaut 11,769.1,1028. 
Il, 628. IV, 906. V,818 
VI, 331, 332 
8 Alpenbornfraut 11,770, 622, 
623,628,629. V, g818. V. 


I 
Sur ss hreit⸗ 


749 Hornkraut 
75 breitblätterichte# 11,772,629. 
VI, 330, 331, 332 
x durchſtochenes 11,768. V1,333 
36 filjiges 1,772, 629, 635- Vl, 
3324 3331 839 | 
2 gemeines 11,768, 1,336,3377 
340, 345, 347, 1028. 
Vi. 328, 331, 332 
12 groͤſtes N, 771 
illyriſches 773 0 
3, Hebrichtes 11,768. 1,331,336r 
, 34713491350: V, 332 
9 friechendes 1, 770. V. 824 
v1, — — 
14 mantiſches 1.772- I 
mie fünf fruchtbaren und fünf 
unfruchtbaren Staubfäden 


1, 3 
5 wit AR Staubfäben Il, 769 
10 ſenkrechtes 1l, 777, 628. 
330, 331, 33% 
11 fiaudiges 11, 77X 
fteifes 1, 331 
auchiges VI, 333 Ä 
4 unfruchtbares 11,769. 1,337- 
VI, 331, 332. Vl, 395 


13 Waflerhorntraut 11, 772 1 
u, 759 


338 / 339. % 
7 jweptheiliges 11, 769. 1, 333» . 


V,833. VI, 333 


Hornſaame, Ceratocarpus, 


ll, 780 
x Sandhornfaame. 780 
Bottonifche Pflanze, Hot- 
tonia, IV, 926. 1, 684. 
ll, 2071. V],338. Vil, 
967. VII, 786 
2 oſtindiſche IV, 926. IX, 311 
ı, Sumpfpflange, IV, 926. VI, 
156, 157, 158, 3391 340. 
. VII, 790. 1X, 546, 5541 


111587 
BouftonifchePflanze,Hou- 
onia, IV, 928 


Houftonifche Pflanze 750 


1 blaue 1,928. 11,854. VI gog. 
' vl, 11 


2 purpurrotbe 1, 928. VII, ız 
Andfonifche Pflanze, Hud- 
' fonia, IV, 929 
ı beidenartige 929 
Sufeifen, Hippocrepis, IV, 
885% ll, 971, IV, 892 
z eiubülfiges IV, 883. 1,9715 
972. 1V, 702. V, 794. 
2 vielhälfiges IV, 884. Ul, 9715 


0972 
3 jopfiges 1V.884. 111, 971.972, 
IV, 698,699. VIll, 492 
Sufeifenfraut 1V, 883 
deutſches -- 884 
mit einer eingelnenSchote 884 
mit vielen Schoten 884 
Suflattich, Tufhlago, IX, 
337.11,829.V1,732,909. 
vl, 478» v1, 200 
4 Alpenhuflattich 1X, 339. b 
818, 819, 1042. V1,90g, 
gız. IX, 337, 344 
5 gemeiner, Farfara, IX, 337, 
339.11,44. 111,968. Vl,gı 1, 
917. VII, 147, 413,465, 
885. 1X, 142, 304 
3 geahnter IX, 339. 1, 894. b, 
großer IX, 342 
10 japoniſcher 343 
6 kalter IX, 341. U, 351. VI, 
909, 910, gII 
9 Peflilenzwurj, Petafites, 1X, 


242 
1 — IX, 338, 345. 


h | 
2 dberbängender IX,338.111,553 
8 unädter IX, 341. Vl,gıo 
unter fih hängender 1,897.b,. 


913 

7 weiffer 1X, 342, VI, 909, 
910, 914, | 
| Auges 


751 Bugonifihe Pflanze  Hülffirah 75. 


Bugoönifche Pflanze, Au- Huͤlſtſtrauch V, 16 
ronia, IV, 929. Vl,207 Huk auf die Magd VII, s 20 
1 Myſtax IV, 930 ummelblume V1, 587,6 15+ 
Buͤhnerdarm, Alfıne,1,328, 617, 620,622,623,629, 
332,333,333,336,337, 631,632,635. Vlll,225, 


338,342,348,456 226.1X,10,11,13,14,278 
Ackerhuͤhnerdarm 1,334 Hundefohl f. Hundskohl. 
gs 333 2: Vll, 156 
4 ndefeuche 11, 322,323. V. 
eldhuͤhnerdarm 1, —— 
38 rg 339339» 424. 13, 14. Vl 422,424, 
gelber V, 909 428,429. 1X,94,98,103 


456. VI, 241 ' 810 
Mansöhrleinhühnerdarm 1, Hundsbeerbaum 11,692, 11, 


797 
mit Grasblättern VIII, 765 109 
Mittlerer IV HBa 73 _ Hundobeere III, 172 
‚Tauber 11,768 | blaubeerige 174 
rother 1, 451 niedrige kriechende 173 
fhmalblätterichter 1, 339 virginiſche 170, 175 
fpanifcher gehörnter i,770 . Meiblihe 172,175 

wilde 173 


2 fpitiger 1, 330. 732 | 
flaudenartiger -- IV, 647. . Hundsbeerftraud) 1, 172 


— la 33% Sımdsgras, Dactylis, II, 
Huͤhnermilch VI, 648 501, 502. 11, 406. Ill, 

gelbe V1, 648,649 597. 1X, 293 
böfchelmeife vertheiltes 11,219x 


gemeine 654 | 

gröfte breitblätterichte 652 Ill, 502 ’ 

große weifle 651 x faınmgrasartiged 11, 501. 

unächte 1, 239 IV, 570. VIll, 
Sühnertritt 1, 151, 457 2 Inauelförmiges 1ll, 502,458. 
Huͤhnerwurz rothe IV, 381 IV, 525, sau 563, 58%, 
Hüllgeholz ‚V, 16 frichendes 1.a18. 
Huͤlſchholz V, 16 liegendes 218 
Huͤlſchſtrauch V, 16 ſammtgrasartiges 11l,503,457 
Huͤlſe V, 400 undsblume V, 410 

— —— 588 Hundsholz VII, 905 
| dal Fe Sundskohl, Apocynum, 1, 
Huͤlſenbaum 1V, 979 nn V,264. VI, 536 

42,572 


Huͤlſenfruͤchte V, 400 auſſteigender 1. 654 661 
J egypti⸗ 


753 Hundbskohl 


eghptiſcher 824 
gezabnter 894. b. 
2 hanfförmiger 650 
bersförmiger 1, 655 
mit dem Grundheilblatte 649 
z mit Srundheilbläftern 650, 
649 
nerviger 660 
5 nekförmiger 652 
Dranienhundslohl 934 
raucher 663 
4 4 flaudiger 652 
forifcher 824 
3 venetianifcher 1, 651, 660, 
ll, 86 
Hundslaͤufte 11, 947 
Hundsraufe ſ. Raute, 


Sundsruthe, Cynomorium, 
Ill, 447 


x ſcharlachrothe 111, 447. IV, 


190, 227 
SAundsfchaam, Cynometra, 
1ll, 446,447 V,74,301. 
l, 368 
z mit blähendem Stamme 11, 


446. 447 
2 mit blühenden Aeſten 111,447, 
448. V, 74 
Zundswinde, Periploca, 
V1,891. 1,659. V1,947. 
Vll, 387 
3 afrifanifche VI, 893. 1,653, 
659, 661. Ill, 429, 430 
4 duͤnnblaͤtterichte VI, 893. 11, 


429, 430 
ı griechiſche VI, 892, 891, 1, 
658, 661, 662. VI, 894 
indianifhe 1, 649, 655 
2 pftindifhe VI, 892 
Sundswürger,Cynanchum, 
Il, 425. V], 892, 894 
5 aufrechter 1, 425. 1, 649, 
657, 658, 661. 1, 437 
Onomat. betan, Begifter, 


Irginfge u, 
2 virginiſche All, 440 
Bb 


Hundswuͤrger 754 
zo blätterlofer Ill, 429, 970. 
IX, 32 


3 banriger Ill, 426 

2 forfartiger N, 427. VI, 994 

6 mit Nahen Blumen 11, 428 
raudyer VI, 894, 895 
rauber Ul, 420. 1, 662 

8 Seeſtrandshundswuͤrger 111, 


428 
ı fpigiger INN, 425. 1,659, 66 
663. VI, 894, 895. VII, 
294. IX, 614 
7 traubenfammartiger 111, 428 
4 don Montpellier 111, 427. 1, 
662. V1,894. VII, 293, 
294. IX, 09 
9 wollenförmiger 111, 428 
Sundszahn, Erytbronium, | 
ll, 862, 549, 550, 557. 
IV, 78% VI, 194. vll, 
225.226 
x gemeiner, Dens canis, 11,862, 
VIl, 473 
Sundszunge, Cynoglo/fum, 
lll, 439, 438. 1, 341. 
VI, 539. VII, 35 
4 apenniniſche Ill, 441, 438 
eretiſche 443 | 
gemeine große 439 
2 gewöhnliche I, 439, 437, 
438:443,444,446.V 5221, 
264, 887 
Fleine VI, 330 
3 mit gelben Weielblättern 11, 


‚440, 438 
mit Kornellenblaͤttern · Vl, 540 
5 mit Leinblaͤttern Ill, 44x. H, 
Iß Vl, 540. IX, 362 
7 nabelförmige 11,442, 1,822. 
ll, 172. V,700, Vl,539, 
VII, 816,818. 1X, 362 
6 portugiefifhe 111, 449, 437, 


Sunger⸗ 


755 Hungerbluͤmlein 
Sungerbhümlein, Draba, 
M, 647. 1V, 272. v1, 
21, 43*+ vi, 552 
1 Alpenhungerbiämlein 111,647. 


l, 362. 
7 Berahungerblämlein 111, 650. 
V.448- VIll,405,409,412 
6 beftäubtes —* * V, 455, 
792, 795 »43 
frühjäpriges 1, : 30 366 
2, Sröplingshungerblümlein 1, 
648. 1,321,323. V1,3337 
808,809. Vli,42. 1X, 103 
5 haariges 111, 649 
4 Hainhungerblämlein 11,648, 
651. V,257 
immergruͤnes 11. 321 
Mauerhungerbluͤmlein 1,366. 
ll, 322, 323. VI, 321. 
IX, 102 
8 mit Haaren eingefaßtes 111,650 
3 pprenäifches 111, 648. 1, 365 
rauhes Ill, 321 
zotiges 1, 362 
Hungerkraut VII, 49 
Hut VI, 39 
Syacinth,Hyacintbe,Hya- 
cinthus,1V, 937. 1,258, 
922. 11,597. 11l,185,504+ 
1V,2g2. Vl.275 
10 Ackerhyacinth 1V, 946, 952. 
Vi, 276, 750 
5 Amethylibyacinth IV, 944 


| 50: 955, 956 
auf beyden Seiten blühender 
953: 956, 979 
ı blauer 937, 959, 95%, 954 


95 
9 Eorallenhyacintd_1V» 945 
11, 283, 284, 287« 1V,952, 
966. V1,277 
englifher IV, 937 
Federhyacinth 945 
gemeiner 937 


Hyacinth 


größerer -- 937 
grüner IV, 943 
Herbſthyacinth VII, 221 | 
indianifcher 221 | | 
Heiner mit - - IV, 943 
13 knabenkrautartiger 1V, 949. 
VI, 611, 616 
fnotige -- 111, 278 
Lllienhyacinth, Lilio - hyacin- 
thus, Vil, 319. 1V, 9551 
‚968. 970. V, 594, 600 
mit abgefchofjfener Blume IV, 


943 
mit glockenförmigen Blumen 


.. 042 
8 monfiröfer IV, 945. Vl,277 
6 morgenländifcher IV, 944.1 
664. 1,1046, 111,178. IV, | 
950) 951, 952, 9531954 | 
955: 957, 962, 963, 9661 
967,1091. V11,7,326,395: 
Vil, 731, 733 763, 806. 
1X,161,667.früber - IV,944 
7 Mufcatenhyarinthe IV, 945. 
111,613. IV, 951,966 967. 
V1,275.276,277:. 1X,142 
3 fpäter IV, 943, 955, 9561 


7 
Sternhyacinth VII, 320. IV, 
936, 9551, 965, 968, 9091 
970. VI. 658 059 
12 Traubenbyacinthe , trauben⸗ 
Fammartige,IV,948 11,283) 
284, 287, 289. 761, Ill, 
613. IV,966. V,275. VI, 
587, 753. großer blau 
IV, 947. wohlriechender -- 
9451 946. 948 
2 unter ſich fchender IV, 94% 


979 
12 wilder 947, 9527 955, 966 
967, 971 
34 tolliger 949 
Hyacinthblume 1, 114, 130 


149, 1034, 1038 
. Hya⸗ 
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757 HyacinthenAloẽ Hydraſtis 758 
Syacinthen Aloẽ, Aletris, Sydraftis, Hydraftis, IV, 


l, 255. V, 238 973,979 
2 gemeine 1,256,320. IV,936 1 canadilde 973 
guineifdhe 1, 569 Hypecoum IV, 994 


meelige 1,257. 1V,952,953 
z von dem Vorgebirge der gus 
ten Hofnung 1, 256 


breitblätterichtes 994 
mit gerade fiehenden -- 995 


3 wohlriechende 257,316 ſchmalblaͤtterichtes 995 
zeyloniſche 258,319,321,322 Sppocift, Cytinus, 1, 433» 
Hydranges, Hiydrangea, l, 821. 1V, 1046 


IV, 973 Hyſſopen f. Iſop. 


J. 


Je hotapitabum Ochna, Jalape, Jalapa, 111,93.11,237. 
V1,492, IV, 1056, 1092 IV, 1088, 1089. VI, 5, 
2 gemeiner, Japotabita, V1,49. Vll, 639 


IV, 1056, 1057 falfche, Jalapa, V1.190.1,235, 
ı ſparrichter VI, 493. 1. 692. Il, 1067. IV, 281, 1088. 
| IV, 1092 „V. 986, 995 1X,555 
i Jacea IV, 1062 mit Fleiner Blume Vi, 192 
Jachandelbaum V, 176 * be 94 | 
‘ Tacquinifche Pflanze, IV Nr 
| J a ſche Pflanze, IV, Jambolonen, Fambolifera, 
2 armbandförmige IV, 1093. IV, 1090 
7 939 X geflielte 1090 
3 gleichbreite IV, 1093 ambufenbaum, Eugeni 
z mit Mansdornblättern IV,. J 11, * l, u * 
Gägerfraut VL, 702 VI, 301. IX, 313 
Jag 270 3 einblumiger Ill, 869. V1,363 
jahrig 1, 559 2 gemeiner, Jambos, 111, 868. 
Sabar VII, 78 IV,1090. V,939. VI,gog 


Safobsblume, Jacobaea,VIN, 5 Fammartiger 1ll, 869. IV,936 
441. 1, 788. Ill, 1066. I malaccifher 1, 867. 1,1299. 


IV, 778, 781, 1074, 4 — — rigen 
1075, 1078, 1079, 1080, 11,326. V. 36. VII, 182. 
1081,1082,1083,1084, 


IX, 310 
1085, 1086,1087,1088 ranbenförmiger ll, 326 
„439 6 unächter Eujapabaum 11,869 
Jakobskraut VII, 441 mäflerichter 869 
Seejafoböfrant 11,972 Jargonelle Vll, 414 
Blb 3 ” Ja⸗ 


759 Jaſione 


Jaſione, Faſione, IV, 1094. 
ll, 41. VI, 705 
1 Bergjafione IV, 1094,"1,6377 
638. VI, 7724 7751 7787 

779. VI, 283 


Jasmin, Jasminum , 1V> 
1095. V. 1023. Vl,913, 
986. Vll, 178 

afritanifcher V, 308 
3 aqoriſcher, IV, Xoggy TOO. 
drepblätterichter 1099 
Baſtartjasmin 1,803. V,844 
meiffer V1, 986 
cataloniſcher - - 1V,1097 
dornichter fe IND. 
falfcher blauer VI, 82x 
gelber 11, 108 
gemeiner gelber IV, 1102. 
weiſſer 1096 
z gemöhnlidyer IV, 1096,280, 
281, 1094. VI, 171 
@ großblumiger IV, 1097. 1, 


828. IV, 280, 1105 . 


VIl, 147 | 
italiänifcher gelber IV, 1102 
Kornjasmin welſcher f.in W. 
mit dem Epheublatt IV, 1100 
mit dem Steineichenblatte 

| V, 
5 niedri 
rother VII, 183 
fpanifcher weiffer IV, 1097 
4 flandiger IV, 1101, 1095. 

Vi, 209. VIll,70. 1X,264 
pirginifcher 11, 114 
unaͤchter 803 
vom DVorgebirge der guten 

Hofnung IV, 274 
welſcher ſ. in W. 
wilder V, 220 
6 wohlriehender IV, 1102. gels 
- ber indianifcher 1103 
Zwergjasmin gelber 1102 
Jasminbaum VIl, 182 


Ibenbaum VI, 851: 


308 Ü 
er IV, 1102, 280,281 


Iberis 760 


Iberis, Iberpflanze, Ibe⸗ 
ris, V, 8. 1,678. V, a235, 
417,425. 1X, 96,97,98, 
100, 102 

10 arabifhe V, 12. IX, 97 

aus Virginien -- V, 424 
8 bittere V, I2, IX, 03} 94, 
102, IOZ 
7 boldenförmige V, ıı. 1,678. 
< 11,652. 1X,95, 96, 100) 


| 


102 
11 gefiederte V, 13. 1X, 93,94 


099, 102 
ı immerblühende V, 97 447: 
IX, 96, 97, 101, 103 
2 immergrüne 
98, 99, 101 
‘6 mit Leinblättern V, ır.1X,97 
12 mit nacfendem Stengel, mit 
bloßem Stamm V, ı3. 
ll, 321, 322. VI, 427 
5 rundblätterichte V, 10, 427. 
1X, 03, 98, 99 
3 SteinJberpflange V, 10, 718. 
IX, 101 
4 von Gibraltar V, 10. IX, 103 
9 wohlriechende V, 12. IX, 100, 
102 


Ibiſch, Hibiſcus, IV, 807, 
ſ Eibiſch. J 3 52. II. 120. 
V,24 1,247,963-V 1,267 
afrifanifcher 1V,823, V, 241, 


245 
25 aufgeblafener, Trionum, IV, 
822. 1,242.243,2 471248, 
859. IV, 783, a 995: 
s 241,245,971. 1X,277 
bahamifcher IV, 823 


1 Bifam}bilh IV,807. 1,2477 


Vl,25 


on »257 
18 Bilamförner, Abelmofchus, 


IV, 819 
borfliger 825 
7 brafilifcher IV, 811. V,243 
Dat, 


‚9 IX, 951961 | 





761 3biſch 
dornidhter 1, 25, 26 
5 einfacher IV, g810. V,963, 
19 eßbarer IV, 819. 1, 248/246. 
Vi,523. Vil 658 
3 efpenartiger 1V, 808. 
13 feigenarfiger 1V, 815. V,245 
filjiger IV, 825 F 
15 hanfartiger 817 
herz blaͤtterichter 824 
nbenblätterkpter, — 
get, 1, 245. V. 963 
ı7 Manihot Ibiſch, Manihot, 
IV, 818. 1,247. V, 2421 


243 Ä 
Io — Malvaviſcus, 
IV, 813, 1,245. V, 962, 
965, 971 
mit Baumtvglienblättern IV, 
824 
mit dem Hanfblatte 1, 243, 
V, 243 
mit Feigenblättern V, 243 
24 mit fünf Srüchten IV, gar. 


V,244. VI, 867 
mit Herzblättern V, 242 


4 mit Kindenblättern IV, gog. 


' 1,245, 358. V, 243. VJ, 
468, 805 
mit Pappelblättern V, 241 
21 mit Weinblättern IV, 820. 
1, 357. V, 2371244 _ 
pappelattiger 1, 245, 11,296, 
„243 | 
8 rauher IV, gır. 1, 244 
14 Sabberiffe, Sabdariffa, IV, 
gro 
20 fhildförmiger IV,820.V,242 
6 finefifche Roſe, Rofa finenfis, 
IV, 810 
11 ſtachlichter 813 
2 SumpfIbiſch IV, 807. 1,3577 
358359 Vr244 | 
16 furattifher IV, g17,824-825. 
1,248. IV, 777. Vl,419 
13 fprifcher IV, 814. 1,243,2447 
248, 355. V, 245 
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O veraͤnderlicher IV,gı2. 1,355. 
ll, 1066. 1V,882. VIl.958 
23 virginifcher IV,821. 1,247 
22 jeylonifcher IV, 820 
caco 11,930 
mit purpurrother Frucht 937 
Je länger, je lieber V, 748, 
750. VIII, 610 | 
Jenner IV, 957 
Sjerihorofe VI, 941 
emöhnlihe VII, 945 
Frrifche II, 1100. VI, 326, 
VIl, 945. 1X, 97 
Sterufalemsfreus V, 809 
Sfesminbaum IV, 1095 
Stefuitenpulver 11, 966 
Sefus-Ehriftwurzel VI, 293 
Sfenbaum Vll, 851 
Igel Hornigel V], a5 
Igelklette, Echinopbora , 
. 11, 686 
drepblätterichte VI, 837 
2 dünnblätterichte ll, 686. 11, 
687. V1,835, 837 
ı ſtachlichte 111,686. 11,352,687« 
11,282. V1,835. VIl,382, 
IX, 212 
Igelsknoſpen VI, 679 


gelsfolbe, Sparganium 
J vi, 678. ll, 1358. Hl, 
.. 820. IV, 605. IX, 635 
aufrechte Vm 679. 11, 325, 


373, 556. IV.439. V1,992, 
Vil,ı72. Vlll.678,680 


ſchwimmende Vill, 679 
Ser V, 20, 21 
Ilge Wafferilge gelbe V, 83 
Ilme 1X, 350 
(of 1V, 668 
mber 1, 422 | 
Immergruͤn, Aizoon; 1, 
Bb 3, 232, 


763 Immergruͤn 


'232.236.111,995.1V,668. 


VI, 109, 133 1X, 499 
z canarifhes 1, 233. Ul, 995. 


V,22 
z rifpenförmiges 1, 233 
2 ſpaniſches 1, 233. ll, 995 
Imperiale 1V, 957 
in acht Abfchnitte zerfpalten 
Vl, 494 
in acht Stücke zertheile Vl 494 
in Sappen zertheilt V, 718 
in Queerftücke zertbeilt V1], 59 
in zwo Lippen geheilt 11,119 
Incarnate fpanifche 1, 538.b. 
Indianiſche Kreſſe, Tro- 
paeolum, RX. 306. l, 100. 
ll, 507. Ill, 202. Vl, 864. 
IX, 307 
3 eyrunde 1X, 308 
fremde 11, 507 
2 große IX, 307. 1, 100. 11, 507 
größere 1X, 550 
ı Beine, Eleinere, IX,307.1,100. 
11,507.111,1069.V1,425,427 
4 unaͤchte 1X, 308 
"Indianifche Maulbeere, 
Morinda, V], 238. 11], 
425. VI, 991. VII, 910 
x doldenartige, doldenfoͤrmige, 
V1,239. 11, 18 
3 geſtreckte, Royoc, V1,2397 
888. VIl, gro, 970 
2 mit Eitronenblättern V1,239. 
ll, 18, 1116 
"ndianifcher Pfeffer, Cap- 
ficum,ll, 496, 502. V, 
806. VII, 116, folgg. 
vll, 564, 636 
eckiger 11,499. VII, 117 
falfcher, Pfieudocapficum,Vill, 
609. 1,421,425. V1l,468. 
VI, 793 


Spndianifcher Pfeffer 764 


gemeiner 11, 496 
4 Glodenpfeffer 11, 498 
3 Hennenpfeffer 498 
- hersförmiger 11; 500,501,503% 
504. VIl, 116, 117: 1I$, 
140, 120. VII, 546 
z jähriger 11,496, 1,1034. 1, 
501, 503, 504,515. VI, 
115,116, 117, 118, IIQy 
120/ 121, VI, 545, 546 
kirſchenfoͤrmiger 11, 500, 503. 
VIil, 119. VIIl, 546 
olivenförmiger 1,502. VII. x16 
pyramidenfürmiger 11,503 
2 fiaudiger 497 
Vogelpfeffer 501 
Indianiſcher Pfeffer, Mala- 
miri, VI, 111 
Indig, Indigo V, 37 
Faͤrberindigo 1, 415/ 554. 
l, 29. IV, 250, 441 
gemeiner Ul, 31 
grober 1, 426 
Guatimalaindig V, 37 
unäditer 1, 425 


Indigobaum falfher 1, 425 


"indigopflanze, Indigofera, 
V,36, 1,75. Vl, 446 
carolinifhe V, 42 

5 Dreyblätterichte 41 
ı Faͤrberindigopflanze V, 37. 
Ul, 741, 745. V, 36, 123. 
l, 463, 830 
6 geisfleeartige V, 40. VII,488 
gemeine 1, 209 
z glatte V. 40. Ill, 30 

‘4 barzkleeartige V,40. 1X,258 
berzfleeartige 1X, 258 
indifche V,42 
ſtrauchige 43 

2 jolige V,40, 1,966, :V,238 
7 jivepfaamige V, 42 
ngber 1, 422, 889 
Ingwer, Zingiber, 1, 421, 
254 


Ingwer 


254,466.111.638. V,44, 
451 247, 256, 987. Vl, 
4. Vll, 780. IX, 424, 
658, 659, 660 
deutfcher 1, 797 
gemeiner 423 
Muͤlleringwer Il, 392 
weiffer 1, 423 
wilder , Zerumbet , 1, 423, 
 V,237, 302. IX,658 659 
Inngruͤn kleines 1X, 326 
Inſeeten in Geftalt von Körnern 
. 1, 1108 
Inſectenblume VI, 5380. Ill, 
“482. Vl,610,611.613, 
634. IX, 11 
Intſia, Intfia, Vl, 183. 1, 32 
"jobannisbeere,Ribes,; Vl, 
868: ſ. Johannispflanze. 
l,ı40, 11,691. 1V ‚620, 
V,ı28. Vll,325 
1 tothe VII. 864. 11, 694. IV, 
621,623,624. Vil, 868, 
880, 881. 1X, 388 


3 ſchwarze VII, 873. 1, 701. 
IV, 622. VII, 120, 4674 


880, 88T 
Stadhelbeere ſ. Stacdhelbeere. 
8 canadilche VII, 879 
5 gemeine,Groflularia,877 
7 fraufe, Uva crifpa, 878 
4 rothe 875 
6 ſtachlichte 878 
2 füße VIl,g72. 1V,621,623. 
VI, 880 
wilde VII, 872 
jurückgebogene IV, 621, 622, 


| 623 
Johannisbeerenſtrauch VII, 


765 


895 
. mit rothen Beeren 868 
ohannisbeerftaude ſchwarze 
l, 425 


Johannisblume 


Johannisblume ll, 907 
Johannisblut VII, 342 
Johannisbrod 11, 783 
Johanniskraut 1V, 996 
gemeiied 1006 
Pleines niedriges und glatte# 


766 


1007 
morgenländifche - - 1000, 
1016 
fiaudenartiged -- 1002. ſtin⸗ 
fendes 1002 
Sohannisnuß V, 133. 
Johannispflanze, Hyperi- 
cum , ſ. Jobannisbeere, 
]V,996. 1,491,492: Ill, 
602, V,256. Vl, 886. 
IX, 362 
27 abgefiumpfte V. 1012. V,252 
30 amerifanifhe IV, 1013 
"x balearifhe IV, 997. 1, 841 


Vl, 352 
20 Berg Johañispflanze IV, 1008. 
1,4917 492, 839, 841. IV, 
1015. Vil,74 
28 borfiige IV, 1012. V, 252 
16 canadifhe IV, 1005 . 
8 canarifhe 1001, 621 
3 carolinifche, Lafianthus, IV, 
999. 1,244. V. 233,337 
5 Eunradsfraut,Androiaemum, 
IV, 1000, V, 2329 
die dem MWiefengelde gleichet 


l, 492 
durchlächerte IV, 125 


18 durdhfiochene 1V,1006.1,4927 


1V, 780, 996, 1015/1016, 
1018. V, 62. V1,886 
33 durchwachſene IV, 1015 
10 eghptiſche 1003 
22 filjige IV, 1010. 1,491, IV, 
1016, 1017, 1018. Vlll,74 
geruchlofe IV, 1016 
7 — 1001 
ı9 geſtreckte I 
TE zaheiben 


* 


767Johannispflanze 


14 heidenartige V, 1004 
2 Kalmiſche, Kalmianum, 998 
32 krauſe 1014 
12 kriechende 1003 
29 mit Einen Staubwege IV, 
1012. V.256 
25 mit Wieſengeldblaͤttern IV, 
1011 
xx morgenlaͤndiſche 1003 
6 olympiſche IV, 1000. l, 841. 
IV, 622. VI, 537 
4 Peterswurz,Alcyron, 1V,998 
26 quirlförmige, Coris,IV,1012, 
111, 164, 166. IV,996 
x3 taube IV, 1004 
24 [dönelV,1010.1,491.1V,996 


‚31 fproffende IV, 1014 


9 flinfende IV, 1002. 1. 492, 84 1. 
111,731. VIll, 497. X, 186 
23 Samt Johannispflanze IV, 
z010. 1,841. 1,636 
37 vieredige IV, 7004. |, 4917 
- 492, 839. IV, 1016 
75 virginiſche IV, 1004 
21 gotige IV, 1009. 1,491,492, 
IV, 096, 1016 
Johanniswedel, Ulmaria, 
VIN, 727. 1,738. 11,23, 
26. ll, 1039, 1040. Vl, 
7, 511. VIl, 384, 786, 
851. IX, 349 
Jonquille, Jonquilla,V1,383, 
390,391,395,396,400, 
401,405. V, 62 
kleine einfache gelbe VI, 383 


| Joreniſche Pflanze, Fore- 


na, V, 63. 1, 350 
Ssofephblume IX, 187 
Ipecacuanha 11, 61, 95. 

V,759 

unächte 1, 825 

reſine, Irefine, V, 71 

ll, 711 

x Celoſioides V, 71 


Irgelbeeren 768 


Irgelbeeren 1X, 394 
Iris V, 74 
Chalcedoniſche 74 
groͤßere aus Dalmatien 103 
Sterniris 111, 970 
traurige V,74 
weiſſe florentinifhe 75 
Iſchaͤmum, Ifchaemum, V, 
124. Vl, 721 
2 mit Grannen V, 124 
ohne Sranneı V, 124. VII, 


826 
Isnardiſche Pflanze, If 
nardia, V, 125. 1, 343. 
11,408. 111,309. 1V, 443. 
Vl, 497, 527 
“op, Hyfopus, IV, 1049. 
ll, 82.1V, 1053. V, 236. 
VI, 908 
3 amerikaniſcher IV, 1051. U, 
83,223. lil,ıo62. V1,440, 
ViNa516 
ber Apotheden -- IV, 7049 
gemeiner 1049 
ı gewöhnlicher IV, 1049, 1051, 
os 1053, 1054, 10554 
o 


5 
Heckeniſop 611 
hoͤchſter 1052 
mit duͤnne ſtehenden Blumen⸗ 
wirteln 1052 
mit rother Blume 1055 
2 ſineſiſcher, Lophanthus, IV, 
1050. 11,677. V, 760 
rother 1V, 1055, 1055 
u ; Pfeudhyffopus, 
‚51749 
Iſora, Hora, IV, 728, 52, 


l, 24. V, 128 


Itea, Itea, V, 129, 11,594 


ı virginifhe V, 129 | 
vs, Jva, V, 130. V], 468. 
vll, 848 
1 Ahr 


769 va 


x jährige V, 130. VII, 848 
2 flaudige V, ı3r. Ul, 549, 
720. VI, gı2. VII, 473 


firauchartige 1,203, 207,692. 
ll, 120 


Jucca ſ. Yucca. 
Judasbaum , Cercis, II. 89. 
l, 32, 34, 699. Il, 785. 
lll,31. V,256,258,740. 
'Vll, 345 
2 canadifcher, canadenfifcher, 11, 


790, 779 VI, 545 
z gemeiner , Siliquaftrum, I, 


‘789. 1,231, 950. V, 131. 


VIl. 545. 546 
fpanifcher 11, 789 
Ssudasöhrlein, Auricula 5 _ 
V1, 926 | 
Judasohr, Auricula, IX,203. 
1,153,166,1026.111,736. 
1V,!157,158,162, 191, 
222. V1l,926. VI, 171 
Judasſchwamm V], 926 
Judenbaum VII, 816 
Judendorn VII, 816 
Judenfeder Ul, 824 
Judenkirſche, Phyfalis, 
VII, 22,24. 1, 267. IV, 
656. V, 806 
zo amerikaniſche VII, 26 
3 baumartige 23 5 
2 beugfame Vl,23.11,6. V1,922 
4 curaffavifhe Vil, 23. 1,268, 
Vlll, 641, 642 
7 edige VI, 25. 1, 261, 268. 
IV,656. VII, 642, 642 
6 gemeine, Alkekingi, VII, 24. 
1,240, 267.268, 269. IV, 
656. V, 225. VIll, 257, 
637,642, 63 IX, 498 
8 haarige VII, 26. 1,269. I, 
411. 1V,776. VII,642,643 
5 Febrichte VIl, 24. 1,268 


Judenkirſche 770 


9 kleinſte VI. 26. 1, 268. Vl, 
862, VII, 642 
11 penfplvanifche VIl,27.1,269 
ı2 peruvianifche VII, 28 
reifigte 1,268 
ı ſchlaſbringende, ſchlaſmachende 
VIl 22.l, 2608. V1ll,641,642 
Ivenblaͤtter IV, 668 
Juͤngling 1, 974 
Jujuben, Jujuba, VII, gı8, 
820% IV, 640 V, 140, 
975, V], 891 
"Tungermannie , Junger- 
mannia, V,163, IV, 77 1. 
VVI. 
281, 304, 305, 309 
23 Alpen Jungermannie V, 170, 


563 
auf denen Blaͤttern bluͤhende 


IV, 771 

17 breitblätterihte V, 169. IV, 
771. V, 563, 564, 5654 
Vl, 282, 303, 311 

12 drenlappige 167, 172, 565 

ı5 ermweiterte V,ı68. IV, 771, 
V, 564. VI, 281, 303 

21 — Sungermanne V, 170. 
503 | 

25 fette 17%, 5441 564, 1015 

flahe 168 
7 fuͤnffachgezahnte 165 

27 gabelförmige , gabelartige, 
V, 171. IV, 768, 771. 
V, 565, 1015 


gebartete V, 172 
14 geebnete 167,564, 565, 566 


18 gejranzte V,169,564. V1,304 


9 DA JungermAmnie V, 166} 


504 
20 fäßchenartige 170, 563 
28 Heine 172, 564 
13 kriechende 167, 365 


langenförmigg. 264, 566 
: Yı HERE 4 79 man 


772 Sungermannie 

19 mäntigfaltige V, 169 

x .miljfrautartige V.163. IV.771. 
“  : V,173,17415631564,565. 

N 1,303 318 * 

22 mit Haarblaͤttern V,170,505 
mit fünf Zähnen 565 
‘6 mit zwo langen Spigen 1657 


565 
2, platte 164, 566 
10 rildlingsgelegte 166, 564 
36 tamarisfenartige V. 168. IV, 
71. V,564,565. V1,282 
3 vielblumige V, 164, 564, 566 
26 vielfpaltige 171, 563 
24 Waflerjungermannie 171, 
507, 5117 544,564, 1015 
xx weißlichte V, 166. 1V, 771. 


V. 564 
8 ——— V,166.1V 770: 
V, 565, 1015 
35 zweymal · zweyſach gezahnte 
V. 165, 1V,771. V, 173/ 
— 565/ 566. Vl, 3001 305 
jungetragend VII, 414 
jungetreibend VII, 414 
<gungfernbrüfte VIll,625,635 
Sgungfernnegelein ll, 576 
Junfernpflaume, Camocla- 
dia, U, 415 
2 gerahnte 416 
ı mit gefiederten Blättern 11, 
415. VI, 465 
Junggeſellenknopf V, 814 
rother 814 
weiſſer 816 
Junggeſellenkoͤpfe IV 503 
Jupitersbart l, 598 
Jupitersblume, Flos Jovis, 
l, 215. Ul, 1067. V, 
819,820,822.834,839, 


840, 842 
uſſieuiſche Pflanze, Fuf- 
fiaea, V, 194,199. 1, 


Ssuffienifh Pflanze 772 
083,408.’ V, 256. VI. 


542 
5 aufrechte V, 197. IV, 783r 
1104. V, 789, 913. VI, 
541:542 , | 
3 haarige V, 195, 913 
- fleine, Onagra, 198 
ı friehende V,ı95. V1,463 
mit Yfopblättern -- VE; 54r 
2 peruvianifhe V, 195. Vl,5q4r 
6 fieigende V, 197 
4 ſtrauchige, frauchartige , V. 
296. 11,506. V,789,913 
jotige V, 198 


uftice, Juſticie, Juſticia- 
V, 199 l, 116. ll, 684 
24 auffleigende V, 207 
baumartige 210° | 
6 betonienartige , Betonica, V, 
204. l, 116. 1,61, 81 
5 gemalte V,204. 1,1079 
8 gefiredte V, 205. 1, 942 
9 fammförmige V,205 
10 friehende 206 
1 Malabarifhe Ruß, Adhato- 
da, V, 200, 1, 116 
7 mit Sfopblättern V, 204. 
1, 684 
15 oflindifhe V,208. VIl.512 
12 otternfopfartige V, 206. Ill, 
4. VI, 862 
16 purpurrothe V, 208. Ill,1080 
4 ſcorpionartige V,203. 1; I 
13 ſechseckige V, 207. 1,942 
11 finefifhe V, 206 
19 ſtachlichte 209 
ſtaudige 211 
3 trichterfoͤrmige 203, 990 
20 veftfigende 210 
18 vom Ganges 209 
21 von Carthagena 210 
2 jenlonifhe V, 201. 1,116. 
ll, 590. 11, 684 
17 zweyſchalige V, 209. 1, 29 


773 Juwele 
Juwele blaue IV,96r. weiſſe 
des Kaiſers 961 
Ixia, Ixia, V, 211. 1,791. 
ll, 46,.285. III, 746. 
Vlll, 586. 
2 afrikaniſche V, 2ı2. 11, 66, 
IV, 553 
4 bollentragende V, 213 
zz einbiumige 217 
5 gebogene 213 
12 gefledte V,217. VIll,586 
x italiänıfche, Bulbocodium, V, 
212,27. 11,285,286. 111, 
290, 292. VII, 585,586 
7 meergwibelartige V, 214 
3 mit lachen Sträufen zı2 - 


Irxia 


13 Roſen Ixria 218 
8 —— 215 
9 ſineſiſche V, 215. 1, 
‚6 vielährige V, ER er 
jerfireute 218 
zo zotige V,216. 1X, 617 
Ixina V, 260 


Jrora , Trorifcher 
Strauch, Ixora, V,219, 
1, 699. 1ll, 425 
3 ameritanifher V, 220, VI, 
841. VII, 302 
oftindifcher VIII, 302: 
ı ſcharlachrother V, 219. 1, 
1061. IV, 1104, 1106 
2 weiſſer V,220,11,61.1V,1106 
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K. 


Kodakobi V, 233 
Kaddigbaum V, 176 
Kaͤferblume VI, 581, 631 
KRalberkropf, Chaerophyl- 
lum, 1, 808. VI, 345, 
347, 348 
7 baumartiger 11, 812,958,960 
3 beraufdyender 11, 810. 1,595, 
647. 11,792. 111,524,534, 
vl, 346, 349 


bolliger Vl. 346,347, 349 
8 gefärbter U, gı2. V, 659, 


V1,34 
6 gewuͤrzhafter 11, 812. 1,548, 
550. IV,780. VIl 204 
4 goldgelber 11, 811, 792. VI, 
3451 3471 348, 349 
2 Fnolliger 11, 809, 284, 960, 
961. VI, 349 
ı milder 11,808,792,959. VI, 
3451 349 
5 zotiger 11, 811,792,813,959, 
| 960, 961. VI, 346, 347, 
u. 348, 349. Vi, 489 
Kaͤlberſchiß IV, 319 


Kämpferifche Pflanze 1,768 
Kaäpplein 11, 872 | 
Kaͤtzchen 1, 415. V, 141 
Käschenblumen 1,414. 111,350 
Kaifer, des Kaifers weiſſe Ju⸗ 
wele 1V, 960 
Kaiferfrone IV, 32 
Kalbsauge 11, 907 
Kalbenafe |, 398, 622, 623 
Fleine 609 
Kale U, 188 
Kali egyptiſches VI, 110 
Kalinken 1X, 503 
Kalkbeerenbaum 1X, 305 
Kalkkraut kriechendes IV, 644 
Kalmiſche Pflanze, Kal- 
mia, V, 231. 11,820. 
Vu, 851,909 
1 breitblätterichte V,231.,481. 
11, 820, 1015 
2 fohmalblätterichte V, 232. 1, 
568,1042. ll, 820, 1022 
Kamm 


775 Kammgras 
Kammgras, Cynofurus , 
—— III, 452, 967. VIII, 490 
5 blaues 11, 454. IV, 520/529/ 


552, 555, 584, 5804 5957 
604. VI, 490 


9 coracauiſches 111,456.1V,54X, 
549, 551. Vl, 365, 4667 
772. 1X, 311 , 
‚7 egpptifches 1,455. IV, 5497 
558 
10 goldenes 11,457. 183, IV, 
535. 579, 599 
4 hartes 1,454. V, 525,552. 


V, 740 
g indianifches 1, 456 
ofiindifches IV,» 549, 604. 


V, 238 
6 ruthenfoͤrmiges IIl, 455- IV, 


5515 E 
3 — Lima, 111,454, 


62 
ſtachlichtes 111,453. IV, 520, 
21, 541, 552, 595 
ı ſteiſes M,453. IV» 541, 568; 
587, 59411595, 602 
- Rampfer f. in ©. 
Rampfermastlieben, Osmi- 
tes, V1,687. I, 580. I, 47 


2 eigentliche Vl, 688. 
ı filjige, Bellidiaftrum, V1,687. 


ll, 47: 52 
3 gedünfelte v1, 688. 1, 5r. 
V, 437 
Kandelbaum, Candel, Vll, 
843, IX, 310 
Rannenfraut, Equifetum, 
ll, 771,772,970. 1,444: 
1V, 429: V, 129. VI, 
938 IX, 2761 j 
2 Ackerkannenkraut M, 772. 


IV, 893, 894. VII, 270 
4 Zlußlannenfraut 11, 774. I; 


69. IV, 8921 893: 894. 


Kannenkraut 776 
5 leimiges IN, 775 

7 viefenmäßiges Ill, 776 

3 Sumpflannenfraut 11, 7737 


775, 7761 7771 778 
1 Waldfannenfraut Il, 772. 


IV, 893: 894 
6 Winterfannenfraut 111, 775, 
776, 777. V, 8931 894. 

Il, 270 
Kanzler 1, 430 

Rapern, Capparis, 11, 479, 
200. 11, 779. VI, 338, 
916,922. V1ll,22,384,529 


4 DBaduccafapern, Baducca, 11, 


4809, 486, 6, 201 f 
baumartige 486 | 
9 beugfame 1,484. VI, 240 
Bohnenkapern ſ. in ®. 
7 Brennifche 11, 483, 200, 201 
13 bufdige 486 _ 
drepblumige 491 
8 eifenroftfarbige 11,484. 11,262 
Euftachifche 11, 488 
gedrängte 487° 
gefrünte 487 
gemeine 479 
11 gleichbreite 485 
3 Heckenkapern 480 
mit dünnen Schoten- 490 
5 mit Eorbeerblättern 11, 4827 
200, 111, 448 
12 ſchoͤnſte 11, 485 
6 Schotenfapern, ſchotenartige/ 
ll, 482. 1,34. VIl, 150 
fchotentragende 11, 200 
10 fpondonförmige. 484 
z ſtachlichte 11, 479, 486, 488, 
490. V,46,234. VI, 536 
ſtaudige 11, 488 
fraubenfammartige 490 
von Jamaica 488 
Waldkapern 480 
warzige 491 
wilde 1X, 669 
2 jeyloniihe 11, 480 — 


Kape 
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Kapernbaum indianifcher 11; 


481 
Kappenhütlein V, 607 
Kapfel 11, 304 
Karangolam V1, 368 
Karil 1X, 648 
KarlsScepter f. in €. 
Rarte, Dipfacus , ll, 614 

Vl, 549 

3 haarige 111,617. U, 520. VI, 
221. Vill,go2. 1X, 564 
z Weberkarte 111, 615. 11, 543, 


857. IV, 235. V. 265, ’ 


VI, 44 Vill,717. X. 564 
wilde V,265. zahme U, 618 
a zerſchliſſene ML, 617 
Kartoffeln VII, 614 
Kasbeerenbaum VII, 448 
Kaftanie, Caltanea, 11}, 956. 
ll, 9,670,671. 11], 156. 
602» IV, 47» V, 63+ 
Vl, 145. Vll,87 
Erdfaftanie 1, 684. 11, 295 
gemeine 11, 864 
Kopfaftanie f. in R. 
Saufaftanie 11, 295. 
Derirfaftanie 1, 145 
wilde 11, 671, 672 ’ 
Swergfaftanie Il, 961. 1, 


670, 671 
Kaftanienbaum zahmer1ll,936 
Kaftebeere VII, 443 
Katou Kalefiom VI, 209 
Katou Tſieroe VI, 673 
Katouteka 111, 5324 
Katoutsjeroe 11, 889 
Katutefa IX, 426 Ä 
Rosengeficht , Galeopfis, 
UW, 243. 11, 469, 470, 

474.1V,243,247.1%,17 
anfehnlihes IV, 250 


Kagengeficht 778 


1 Seldfagengeficht, Ladanum, 
IV, 243. 


291, 298, 417, 439. Vl, 
131. IX, 379, 380 
2 banfartiges, Tetrahit, IV, 244. 
1,362, 374. 11, 469, 470, 
474475. IV, 245, 249, 
V, 297. VI, 515, 51% 
IX, rin he 380 
morgenlaͤndiſches IV, 248 
choͤnes 245, 246 
choͤnſtes V, 297, 298 
Kagenfraut, Marum, IX, 27. 
ll, 825. Wi 1022 Vl, 


434. VI. 474 
mit ſchieſen Blumen IV, 1050 
Rogenmünze, Nepeta, VI, 
434+ 11,676,681. Vl,95 
5 aus der Ufraine VI, 436, 
11, 676 
bloße Il, 677 
9 cretiihe VI, 438. 11, 676, 
VII, 349, 350. 351 
13 Daurifhe VI, 439 
ı gemeine, Cataria, VI, 434, 
ll, 16, 374 376, 377,378» 
676, 677 678, 679 681, 
682. IV, 277, 778. IV, 
93 94 95, 4409, 441 
14 fammartige, Fammförmige, 
VI, 439. IV, 249 
4 Heine,Nepetella, V1,436,44x 
zo knollige V1,438. 11,82,6775 
„079. VI, 96, 98, 441 
8 italiänifche VI, 437. I, 677. 
Vl, 93, 441 
6 nadende Vl, 437, 93 
12 oſtindiſche VI, 439. 11, 6766 


„238 
pannoniſche VI, 95,98 
3 veielblaue VI, 435. 11, 677 
vielmal 


779 Katzenmuͤnze 
vielmal gejpaltene, vielfpaltige 
ll, 82. V, 363 
ır virginifhe V1,438. 1,1082, 
1083, 1084 
2 ungariihe VI, 435 
7 zotige V1,437. 1,679. 1V,923 
Kagenpfötgen , Leontopo- 
dium, Il1,1032. IV, 484, 
488,492,493- V, 414, 
415. VI, 908 
KRagenpfote, Unguis cati, V1, 
166.1, 3 1,33,34-1X,363 


Ratzenſchwanz, Caturus 
ll, 682 
1 mit Ährenförmigen Blumen 
1l, 682 
2 mit Blumen an denen Aeſten 
ll, 683 
Kagenfchwanzgras VI, 945 
Kagenftert 11, 772 
grofler 774 
Mafferfagenftert großer 774 
Kagenträublein 
gelbe VII, 397 
Feinftes ſcharfes 399 
fonder Schärfe 401 
Kagenwedel 111, 775 
Katzenwurzel 1X, 408 
Kagenzügel 11, 772 
feilförmig ſ. keulfoͤrmig. 
Keim Ill, 141. 1V,415,971 
Keimen, dag, IV, 416 
Relchblume , Calycanthus, 
ll, 408. VII, 326 
3 mit den Blättern blühende 11, 
4091 36, 94. 95,325, 1V,52 


2 vor den Blättern blühende 
I, 409. I, ı 

Kellerhals, Dirca, 11, 618 

Kellerhals, Mezereum, 11, 
510. 11, 820,833, 1098» 


Kellerhals 780 
il, 517. V, 374, 389. 
Vl, 131,146, 1X, 110. 
115 

gemeiner II, 510 
immergrüner 513 

Kellerkraut 1, 510 

Kellerſchall 11, 510 

Kenſter IX, 568 

Kermesbaum VII, 630 


Rermesbeere, Pbytolacca, 
Vll, 32, 121 
3 malabarifche 34 
ı merifanifche 32 
mit acht Staubfäden 1V, 1090 
4 mit ganz getrennten Gefchled» 
tern VI, 35 
2 birginifche Vn. 33, 35. 1,392 
V11,203 V111,638,640.643 
Kermesförner VII, 630 
Kern 1, 220. Vl, 469 
Kern, triticum Spelta, IX, 


= 289 
Kernfrucht VII, 326 


Kernobft VII, 325 
Kerzenbeerftrauc) , Kerzen 
ſtrauch, Vl,335. 1, 41» 
ll, 597. IV, 235. VI 361 
Kerzenkraut fchwarzes !X,444 
Keften hohe VII, 631 
Ketmia 1, 60, 61,242, 243, 
245.357 
Blafenfermia afrikaniſche IV; 
823. gemeine 822 
indianifhe -- 809 
Sumpffetmia -- 807 
frifhe 814 
feulförmig 11, 1045. 11, 380 
Reulpalme, Zamia, IX 
648. V1, 735,740,74% 


781 Keulſchwamm 


Keulſchwamm, Clavaria, 
ll, 1038, 146. 11], 137, 
620. IV, 142,149, 196, 
221. V, 118, 257,561, 
992. VI, 108. VIl, 510 
äfliger 1, 169 

6 Corallenkeulſchwam̃ 1, 1040. 
23,1042,1044 Ill, 138, 
139, 140, 141,142, 143, 
144. 145. IV, 141, 150, 
156, 157, 165, 169, 220% 
221,224. V, 1018 

4 Hefingerter 11, 1039. 1, 167. 
V, 562 


25 
5 Holzkeulſchwamm 1, 1039. 
l, 168,170, 171. ll, 143, 
IV, 169, 196, 221, 1048. 
V,562, 563. VIll,704 
2 kriegeriſcher I, 1039, 1042, 
1043. IV, 168, 205 
8 moosartiger 11, 1040. ill. 141, 
142, 143. IV, 205 
3 fhlangenzungenartiger ll, 
1039, 1043, 2044, 1045. 
V, 199. VI, 28ı, 294 
x fiämpfelförmiger 11, 1038, 
1041, 1042, 1043, 1044. 
ll, 144. IV, 141,145,149, 
150. 168, 226. V, 865 
7 Waldfeulfhwanm 11, 1040, 
‚ 150 
KReufchlamm, Ditex, 1X, 
573. 1,209. VIII, 425 
2 bdreyblätterichter IX,575.576, 
l, 209. 11, 506. IV, 654 
V,735. VI,431ı. Vil 120 
4 gefiedertes IX, 575. Vll,133 
3 Negundobaum , Negundo, 
IX, 575. VI, 431 
I —— caftus,1X,574, 
\,, 570. 1,209,210, 111,709 
Kichererbfen 11, 942 
Richern, Cicer, 11,942,944, 
946. V,258, 343 
deutſche V, 343 


Kichern 


z gemeine 11, 943 
mit gelbrothem Saamen 11, 
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945 
mit Item Saamen 945 
mit ſchwarjem Saamen 944, 


945. 
mit weiffer Blume: 945 
Sandfidern 1,936 
Waldfihern V, 351, VI, 


75» 677 

MWiefenfihern V, 351 

wilde, Cicer, 1, 930. 11,944, 

945: 946. V, 351 

Kiefe VII, 91 

Kiefer VII, 63 
Alpenfiefer 103 
Bifchelfiefer 103 
drepblätterichter - - 106 
gemeiner 63 | 
Jerſeykieſer 108 
italienifher 69 
Kedrbefemfiefer 105 
Meerkiefer 102 

. fhottifhe 107 
Sumpftiefer -- 105 
Weyhmouthskieſer 76 
Weyhrauchkiefer 7x 
Zirbelnußfiefer 73 

Kienbaum V]l, 63 

Riggelarifcyer Baum, 
Kiggelaria, V, 246. 1, 
377,871. V, 375,389 

ı afrifaniicher V, 246 

Kinfter IX, 568 

Kingerten V, 588 


Kirfhe VII, 440. folgg. ll, 
106. V,240 
Alpeukirſche -- V, 754 
Buͤſchellirſche VII, 427 
canadiſche 430, 460 
carolinifche 46x 
Cornelfirfche 11, 171 
—— Vn, 440 
emeine 440 
) 44 Hekew 


783 Kirſche 
Heckenkirſche, Xylofteum, V, 
7531 751, 755: ‚Vls 8877 
888, 889, 890. IX, 6431 
644. Alpenhecfenfirfhe-- 
V, 754. amerikaniſche 1, 
1038.beerfragende V,754. 
blaubeerichte V.755. Flie⸗ 
genheckenkirſche V, 753. 
gemeine 11, 495/496,816. 
IV,656. V,753. tatariſche 


V, 752 
Herzlirfhe 11,766, 767, 7761 
778. 111, 680 
KHoljkirfhe, wilde, VIl, 448 
Hundskirſche V,753 
Forbeerfirfche f. in L. 
Mahalebkirſche VI, 432 
niedrige 460 | 
portugiefifhe VIl,431.V1,722 
rothe 11,777 
faure 11, 765,766, 76717731 
778 779 
fpäte 766, 775 
fülle_ 765, 767, 775 
Teufelskirſche V, 753 
Traubelfirfhe VIl, 427. nie 
drige VIL, 464 
Traubenfirfhe 1, 766, 7671 
774 775,7771779. Vil; 
427. immergrüne -- VII, 
461. nordamerikaniſche - - 
465. virainifche 429 
virginifche V1l,429 
Vogelllaſche f. in V. 
waͤſſerichte 11, 765, 766,775 
Waldkirſche VII, 448 
Weichſeltirſche 1, 765, 767, 
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welſche 11, 171 
wohlriechende VIl. 432 
Zwergkirſche 11,776. V,751, 
„752 753+ 754, 755 
Kirfchenbaum, Cerafus, VII, 
440: folgg. 11, 766, 767, 
773,774,775,776,777% 
k 778.779.1V,638.V,780 


Kirſchenbaum 


aus Barbados V, 944 
Cornelkirſchenbaum Ul, 171 
großer wilder. VII, 448 
Herzkirſchenbaum 11, 774 
Hornfirichenbaum 11, 171 
faurer 1, 773 
wilder ſuͤſſer VI, 448 
Zwergfirihenbaum 1, 7767 
‚ „7771 8151 816 
Kirfchenbeerenbaum milder 
Vll, 448 
Kiwitzey, Meleagris, IV. 35, 
32, 38. 40, 42, 43, 44 
‚45: V,599,623. VI, 44 
Kiwitzfett VI, 56 
Klaffer VII, 839 


Klammerſtrauch, Echites, 
ll, 694. 11,61 
9 ährenförmiger 111, 696 
8 angeflebter 695 
s doldenförmiger, Doldenartiger 
11,695.1,661,662. V1,893 
6 drenfpaltiger 11, 695 
2 fünfeefiger 694. 
10 gefhmwänzter 696 
4 fnotiger Ul, 695. VI, 445 
7 mit flachen Slamenfiräufen 


II ofindifeher 696 
3 ziemlich aufrechter 111, 694. 
1, 657, 663 - 

I jwepblumiger ll, 694. 1,661 
Klang V,673 | 
Klappe VI, 101 
Klapper VI, 839 
Klapperkraut VII, 839 
Klappernuß VII, 752 


Klapperrofe, Rhoeas,V 1,777, 
787, 788,793. VI, 85! 


gefüllte 1737 
gemeine V1, 777 


kleine 1, 737 


734 


Klapper⸗ 


| 


| 


— 


785. Klapperſchlangenwurz 


Klapperſchlangenwurz, Sene- 
ga, VII, 233. VII, 45 1 


Klapperſchote, Cratolaria, 


ll, 303 
15 .befläubte z10 
6 binfenartige IN, 306, VI,845 
73 breitblätterichte 1, 308 
10 drepblumige 308. 
1 durchbohrte 304 
2 durchſtochene 304 
eckige a 
etbiopilche Il, 304. IV, a 
* fuͤnfblaͤtterichte ———— 
haarige I, 311, 313 
her blaͤtterichte Vin, 690 
14 mit Bohnenbaumblaͤttern 1, 


309. 1,562. V,266.Vl;431 


3 mit veſtauſſitzender Blume ül, 


307, 

13 ——— Ill, 300 
4 pfeiljürmige 305, 313 
zraube 306 , 
5 fineiifhe 305 

flaudige 312 
Ir warzige 111,308. VI. 862 
16 weiflelll,3ro. 1,562. VIIL,67L 
8 Jugeflumpfte 111,307, Vill,g45 
Klatfchrofen VI, 777 

rothe 777 
Kiaver 1X, 239 


Aleber, Hiydrolea, \V,977. 
Vlı350 :..:. 
blauer 1,861 

ı ſtachlichter IV.077 

Klebgras rothes 1, 717 _ 

Klebfraut, Aparine, V, 262. 
l, 426, 633, 634, 635, 
636, 861. V, 322. V], 
539,987. Vll,13.1X,3 13 
blaues 1, 861 , 
großes 861 
Vaillantiſches ſ. Vaillanti⸗ 
ſche Pfla nuzʒe. 


30 geflreifter 247 
ke 


klebricht 


klebricht 1V, 455 
Alee, Trifolium, IX, 237, 
"226,258 folgg. 280. —9 
288, 805. V], 50,51 
25 Ackerklee IX, 244. IV, 779 
V, 288, 289,.429, 781. 
Vl,22. IA, 26 
21, Alpenklee 1X, 226,242, 265. 
l, 561. IV, 465 
23; amerikaniſcher IX;235.V,288 
Baſtartklee IX, 234 
Berqggrasklee238 
38 Bergklee 242, 252 
Biberklee, Menyanthes trifo- 
liata, VI, 101, 1, 97. IX, 
226, 265, 266. V, 1274 
633, 642, 783. Vl 102 
.. Bienenflee IX, 234 
‚ Dlafenflee 251 
blauer VI, 20, 
braunrother „V, 783. 8o5 
49 caflanienbrauner IX, 254,267 


786, 


ı7 Eherlerifher IX,237,, V,289 


6 cretiſcher Steinklee, Melilorus 
cretica, 1X, 231. VI, 55 
einblätterichter 1X, 268 
33 einblumiger 1X.248. VI, 5, 
VI, zur. 1X, 263 

37 Erdbeerklee IX, 251, 263 

44 erilidter 256 
ewiger VI, 20 

42 fadenförmiger 1X, 255 
Seldflee 234, 255 
Sieberflee Vi, 101 

36 en * 250 — 

23 fleiſchtother IX, 243. V,288 
fuͤnfblaͤtterichter V, 776 
Geisflee IX, 258. VI, 17 

39 — IX,253. V, 776,806, 


ı.54 
46 gelblichter IX, 257 
gemeiner IV, gro 
4 gemeiner Steinflee IX, 230 
41 geſtreckter 255, 256 


Gras⸗ 


737. Klee. : | 


Grasklee - - 1X,238 
guldener V, 776 
Hahnenfammflee IV, 692 
Harzflee ſ. Harzklee, 
Hafenklee 1X, 244. gelber 


l, 300 
Herillee 258,227 
Hirſchklee 1, 886 . 
Honigflee 1X, 2347 255. Vr 


778 . 
Sopfentike IX, 253. V. 781 
Eh sv, 776" ” 

z italiänifcher Steinflee‘, Meli- 
lorus-itälicz, IX, 231 ° 

Kahentlee 1X, 253. 1,596 
kleiner meiffer 1X, 234 
a2 Mletfenaftiger 243 - 

29 nmielförmiger 247 
12 friehender IX, 227, 234 
267. V.-784. Vi; 621 
16 kugelrunder IX, 237 
Mannaflee, Albagi, IV, 675. 
1,223, 263. IV, 298,301. 


v1,544. 
Mondilke jähtiger -- VI, 19 
banilden - 29 
2 oſtindiſcher Steinklee, Melilo- 
tus indica, 1X, 228 
45 pannoniſcher 257 — 
4 polnifcher Steintlee, Melilo- 
tus polonica, 229 
14 pyrenaͤiſcher 235 
28 rauher 246 
18 roͤthlichier IX, 227, 238, 
265, 268. 11, 4847 495: 
’ V, 288, 289 
25 ruͤcklingsliegender IX, 249/263 
Sauerklee f. in S. 
Scarbofsflee Vl, 101 
34 ſchaumiger 1X, 249 
27 Ihildformiger 246 
Scildflee 263, 264.267,268 
24 ſchmalblaͤtterichtet IX, 244. 
l, 322. V, 288, 289 
Schneckenklee ſ. in S. 
Schotenklee ſ. in © 


Ren”. 288 


Schweizerliee IV, 692 
. Seelotenflee 1X, 230 
Io kr 233 
8 fibirifcher,Lupinafter,1X,233, 


V,7 
Sichelklee, Medicago falcara, 
1X,226,268.V1,22.11,967. 
V,4563 V1,8,11,12,16,50 
ı Giebengejeit, Melilotus cae- 
rulea, IX, 228 
fpanifcher ſ. ſpaniſcher RKlee. 
Spargelklee Vl, 20 
20 ſpartichtes X, 241. V, 188 
Spitzklee IX, 252 ' 
Staudenttee carolinifcherVil, 
406. nordamerifanifcher 496 
32 fiaudiger IX, 248 M 
—— ſ. Age 
26 fternartiger IX, 245. V,28 
Süßflee f. in S” ; 
türfifchery Onobrychis, IV, 
692. IX, 239. 1, 568. Ih, 
201,504. 1V,444. V,62. 
805. VI, 542, 543. 544 
545, 548, 568, VI, 241 
244. IX, 525 
9 umgebogener 1X, 232 
ız unaͤchter 226, 233, 2600, 
263, 265 P 
15. unferirdifcher 236 
7 vogelfußartiger Steinflee,Me- 
lilotus ornithopodioides, 
1X, 232. 111, 1076. VI, 28 
31 von Alerandria 1X; 248 
Waſſerklee VI, 101 
weiſſet 1Xx, 200. 
19 Wieſenklee 1X, 234,239,25% 
258, 264, 266,267. 11,222. 
V, 784 
MWundflee 1, 596 
43 iwegblumiger 1X, 256. 1,564 
iweyvhoͤrniger IX, 259 
Kleeftaude VI, ı7 
Kleien VI, 791 


| muͤtze / 
Rlein DENE Mitella, 


789 Kleine Bifchbfsniäge 


Mitella » Vl, 193. 4b 


. 200, 202 ° ed 
2 nadende VI; 194: 
zZ. jwepbläfterichte VI, 194. 1, 
. 301,202, VI, 193 
Rleinhovifcher Baum, 
Kleinhoviſche Pflans 
3e, Kleinhovia, : V, 248, 
ll, 681. IV, 926 
Kleiniſche Pflanze V, 249%. 
l, 348 -. . % 
Klette, Arctium, 1,713: 1, 
‚2752, V3 320. VII, 827 
Ackerklette 11,686: Sea 
ackerklette = -..686. flady 
lichte ae 6 OR r 
Bergklette ‚größere 1, 712, 
715. ;V1 | 


1. 1,99 
3 biftelartige 1, 714 
‚ae gemeine, Lappa, 1, 7127713, 
„=> 715,798. 11,.26, V,320, 
321, 322...Vl, 905, 906. 
ER J vi, 415 * 
Igelklette ſ. in J. 


a madfirte, Perſonata, 1, 714. | 


| a 540 545, 983, 9847 
95 VY905 
Spishiette ſ. in S. 
Klettenkoͤrbel, Caucalis, 
II, o83, 68 6. folgg. 11,792, 
8 13,961, 1, 530,531. 
V], 346, 349. 1X, 166, 
f. in Saftdolde. Roͤrbel. 
7 breitbläfterichter 11, 686 
ı großblumiger 1,683. 111,687. 
„21 
3 moutanitiher. 1, 685 
4 mit breiten Saamen 11,685. 
m, sr 687 
6 mit dünn 
."  Blättetichte, 1,685. 111,687 
2 möhrenartiger 11,684. 11,525 
5 morgenländifcher 11,685 


. 6 aug amaica V1,590. VIll,225 


33 eisländi 
en Blättern, duͤnn⸗ 


„. _ Vill,225, 458 
&r 2 


Klettenwurz 7090 

Klettenwurz 1, 713 

Fletternd VI, 294 

Kleve IX, 239 

Klever IX, 239 

Klimmen, Ciffus, 11, 990. 

4. Es : , 604; 607 
dreyblätterichte 11, 235, 

r+ V,117. IX.007 * 


. indianiſche Il,9go. VII, 314 


2 mit Herzblaͤttern U, 91. II, 
+7. 155. 1X, * 
ooſtindiſche l. 705 
4 ſaure 11, 992, 235) 236, 238. 
V. 117. Vill, 499, IX, 
226, 607,612 
6 vieredige II, 992 
3'UM nern I 991, 235. | 
‚II?. 497 y 
Klingender Hans VIL, — 
Klingertenholz V, 588 
Kloſebuſch V, 16 
Kloſterbeeren VIl, 877 
Rnabenkraut, Orchis, VI, 
588. U, 847, 903. 1, 
769. IV, 649 V., 626. 
VI. 743. VII, 219, 392 
32 anſehnliches VI, 609 


x 
— 


28 hraͤunlichtes V1, 607 
21 breitblaͤtterichtes VI, 602. 
Ill, 449, 452. Vl,611,618/ 
624, 625,626, 736, 737 
744 Vill, 219, 224,2254 
226, 458) 459. 1X, 12 
20 Burmannifches VI, 602 
7 sanadifches, ciliaris, Vl, 590 
3X canadilches, pfycodes, 608; 
(bes 610 | 
23 fleifhrothed 603 


28. gedipfelted V1,599. Ill.45x 


24 geflecktes VI, 604. ll, 451. 


VI, 625, 73% 7431 744 


30 


gr Knabenkraut 


3 gehörntes VI, 589 
27 gelbes 607 | 
großes 600 
4 beiliged 589 = 
26 hohes V1,606. 111, 449,450; 
... V1,.613) 624, 625, 626, 
737,738 743. Vill, 224, 
22 / 226, 459 F 
22 Hollunderknabeukraut VI, 
h 603r 626 Zu 
kleines fruͤhes 5 
19 kriegeriſches V1,600. 111,449, 
450,451, 452. VI, 588, 
.. 620, 611, 612, 6134 614, 
616, 617, 678, 627, 630, 


631,.632,634. 1X, 10,115 

12, 13, 0° 37 
13 kugeltundes Vl, 594, 631 
37 maͤnnliches VI, 598. 111,449) 


450, 451. VIl, 588 6147 

615, 617, 619. VIL,224. 

IX, 12, 13 — 
“30 oͤſtetreichiſches Vl, 607. Ull, 

. V, 625,626 

ao oftindifches Vl. 6o7 . 1° 
36 Witelhering, Morio, 596 
vperſiſches 598 
purvpurrothes ſpaͤtbluͤhendes 


593 

22 pyramidenfoͤrmiges VI, 593- 

©»  11,450,451,452, VI»6134 
616,619, 621, 627, 6287 

“632. VI, 226, 458 

\‘o ſchlankes V), 592 


zo fihmetterlingsartiges V1,592. 


= 111,452. VI, 588,623,6271 
IX, 175 13, I4 
fhwarjes VI, 621 
Ix ſibiriſches 593 | 
34 fiinfendes VI, 595,612, 614 
615, 621, 633, 634: 


12, 196 
"3 Sufannenblume, Flos Sufan- 
ch nae, Vi, 590.111, 1069 
Waldknabenkraut VI, 573 
wohliiechendeg Vl, 605, 6244 
- 63%, 744 N 


nr v 


Knabenkraut 


15 — Vl. 5960 
8 wepblaͤtterichtes Vl, 591. 
ul, 376,. V1,587,610,612, 
614,616, 621, 627, 632, 
634. VII, 225,226. 1X, 
190, II I2, 134 14, 278 
a ꝓweyblumiges V1,589 - 
it weyhorniges 589: 
Knabenfrautmännlein .Vl, 


598. °’- ⸗ —V0 3 
Knabenkrautweiblein Vl, 596 
Knabenwurz VI, 602 
gemcine große 600 
Knakerbeere IV, 5 
Rnauel, Scleramibus , VII, 
wegan hl 253% 1V, 654 

. V,250,252,995.Vlharı 
w befländiger Vl,342. 1,25% 
V,25c. Vll,'223, 269 
: 270; 271, 273, 274 ° 
17 jährider Ari, Age. Las 
V, 252. VI. 269, 271) 
8273, d75 VI, 254 
3 vielfaamiger VI, 343, „VI, 
223/274. 1X, 468 
Knauelgras ii, er 
Rnautifche Pflanze, Knau- 
tia, V, 251: 625,4°84% 
— ee 
‚2 motgenländifde V, 251,842. 
ie vi, 280, 2871 288 
o propontifhe- V,25r. 1, 919 
v1,288 
Knebel Ianger VIII, 693 
Knebelbart 1, 139, 691. Ih 

273. VI, 365 

Knitfchelbeere - VIl, 810 


Knoblauch, Allium, 1,07" 
270, 360, 637. ll, 760 
1V, 279,421. Vll,275 

342, 345. VIII, 351 

9 Äfliger 1,276 | 
36 aller ⸗ 


792 | 


793 Knoblauch 


36 allerduͤnnſter 1,203 
5 Allermannsharniſch, viae 
rialis, 27 
——— 278, 206 
7 Biſamknoblauch l.go. Vĩ. ao 
‚28 blaſſer 1. 280,269. IV,420, 
Vl, 219,220: 
28. can Denfiher 1,286 . 


30 drey eitiger 1,288. VL217,220 = 


27 — 1,286, 295/ 296,297. 
VI, 220,917' 
Seibkoh auch "other Lage 
19 gelber — ul. 1062 
— 1 ‚276, 2941 295, 


—— l, 221 

10 gewoͤhnlicher 1, 276 

3 gleichbreiter ae VI,343 
a — Scorodoprafum, 


2 he Moblauch 1; 275/ 295. 
1,683. V1,218,219,220,750 
22 Koitnobiang 1 I; 296, 2 
“7 294, 298/ 2971 298, 2 
N 1,761. Vv =. vn, 244 " 
Lachent noblauch, Scordium, 
33, di — B7 1853, 
11, 68 a 
Er er 236, IX, 30. 
‘ mit. der ſtarken Rtenfoife 
l, 2095 * 
13 mit dr ua 1,278. 
VIl, 219 
is mit rede l, ER, 
32 Moly, MOIY, I, 29T, 21 
= niedriges —— 
1, 293: 11, 844 | 
29 Namfel- 1, 287 | 
26 —3* 282 
34 1 — l, m ll, 76x. 
7621 7 
33 — l, ‚298, VI, 219 
runder 1,272 219 
14 — 11 2691279146. 
3 351 
"12 —— 1278. VI, 343. 
24 Schalotten 284 


Knobiauch 


g ſchiefer l. 275 
35 Schnittlauch, Schoenopra⸗ 
ſum l.293 ſSchnittlauch. 
23 ſchwankender 1,283. Vi, 344 
26 ſchwarzer 1,285 
85: veraltender -1, 285; 306. VI, 
218. 220 ' 
#0. untermärtsjleigenber 1, 280. 
VI. 217, 218 |. ° 
* Weiabergetnoblauch l, 282, 


794 


208, 55 — 761, 763. 
Vil. 34 

1 wide 3834 Ampeloprafum, 
‚271 


38 mohirlecheuher 293 
jabmer 1, 276. VII, 351 

„% zahmer kauch, Porrum, 1, 272 
“6 zotiger 1,274, 294, 298. Vh 

217, 219: 220 ° 
3U.Zwibel,-Cepa, 1, 288 
Knoblauchbirn "11, 239, 260 
— Alliaria, 111, 


852. I, 254, 269. IV, 
800% vl, 908, VIl,895 
PA l. 195 
Rnoble IX, 305 ° 
Knoblenblume IX, 305 
Knochenbrecher 1,585,1,873- 
874 Ye 420,939. Vll, 
467, 4 
"nfpfbenfenin; Tricho- 
o.. ,manes, IX, 218. 1, 128. 
7 I: 517 
3 bächfentragender IX, 218. 
gi He 
Jo anne IX,22r. 1, 1055 
3 engelfüßartiger. IX,219. _ 
7 Srauenhaarähnlicher, Frauen 
baarartiger, IX,220. 1124. 
ll, 105 
Baarförmiger 1, 125 
11 haarzarter IX,221 
ı bautiger IX, 218. 1, 127. 111, 
5174 1046 ; 
3 krauſer 


- 
- 


975 Knöpfchenfarren 


» fraufer 1X, 218. 1, 517 


VIl, 302 
mit büchfenförmigen Blättern 

Ill, 1038, 1046, 1055 

9 finefifher 1X, 220 

g fieigender IX, 220. 1, 128, 
ı29 Ill, 517 

6 von Thumbridge IX, 219.1, 
126,128. 1ll,518. V1,302 


518, 1036 
Knöpfliegras 1X, 293 
Knöterih VI, 693 | 
Pleiner 1, 727 
meiffer VIII, 693 
Knollen VII, 614 
Rnollenfraut, Phaca, VI, 
936. 1,922,963 
2 _—_—._. vJ, 936, 


— — F * 
blaſenartiges 923 
4 —— V4937. — 
5 morgenlaͤndiſches V1,937 
2 portugiefifches‘ V1,936. 1:923, 
950. 9551 957. V1,681 


3 fi Sf \ vi, 937. 1» 923 
962. 965 
fnollig IX, 313 | 
Anopfbaum , Conocarpus, 
1,58. Vl,ız2. Vi, 32 
z aufrechte M. 59. 1,299,300. 
V,44 VI, 267. VII, 36 
3 geſtreckter II, 60. VIIl, 36 
2 fraubenfammartiger ul, 59. 
V,989 
rother Il, 790 
Knofnegelein Ul, 367 :; “ 
Knopfwurzel 11, 727 
fnorpeliht 11, 610 | 
Knorpelkraut, Polycne- 
mum, Vll,223. ll, 461, 


886. VI, 141, 415 


Kuoſpe 796 


Knoſpe IV, 281 
Kuotenbiume,Sräßtingefnoten 
„blume V, 440 


Knotenmoos, Bryum, 11, 


, 238. 1125. N,129,230, 
263. IV,675,1019.V, 
789. V1,195,288, 299, 


4 jotiger IX, 219. Ill, 517 e 290.folgg. Vll,219, 323 


—— ſ. geſtumpftes. 
3 apſelartiges, apfeltragendes 
11,239, 250. Vl, 289, 318 
21 aflmoosartiges 1, 245, 258. 
IV,1019,1034. V1,285,317 

9 Befemtnofennone I,241,255. 
103 1,288,28 1295 

beugfames 11, 263 ? 

4 birnfpeniigee, birnartiges l, 
. V1,290,295/3027318 

bla ed ll, 259, 249 253 


24 Eelfifches 11, 246 
13 * 


Dh ichtiges Il, 243, 255. 


' v4 30 
31 einfaches 11, 248. VI, 296 
‚ıı eifengraues 1, ;242.1V, 1033 


V 298, 309, 318 
7 Selöfnotenmood ll, 240,259, 
IV, 1033. VI, 293, 
30 feifeprothes Il, 248 
35 gebogene 243, 255 - 
17 gedrehtes 11, 244. IV, 1037, 
VI, 285, 300 
2 geflreiftes:11,. 239. 1, 125. |) 
261. Ill, 634. Vl, 285,289 
290,2 1,300, Vil,323/324 
18 geftump tes , abgeſtumpftes / 
1,244 IV.1055. VI, 291 


0 grinligte 1, 244 263. v1, 


25 — 11, 246 
16 Heidenknotenmoos U, 243/ 
263. VI. 288, 290,317 
Hauenartiges, klauen foͤrmiges / 
u, 203, 263; ur 


Kuͤſſen⸗ 


797 RKnotenmoos 

8 Kuͤſſenknotenmoss U, 247. 

Vl. 288, 293, 302, 317 
5 Niefnengendh hnliches 11,240, 
l, 116. >52, 253, 255. 
Vl 290; —— 
8Mauerknotenmooẽ 241, 
251, 253,258, Vl, 203, 


14 nadelfärziges '1, 243 
6 pfriemenförmiges” il, 245, 
Vl, 292 
22 vJ Il, 245 
Kafenfnotenmoog IV, 1037. 
Vl, 292 
29 Kafentorfmoog 11,248 
fchwanfendes 259 
37 filbernes 11, 247, 260, 263. 
VI, 287,310 ° 
23 Sommerfnotenmood ll, 246 
26 fparrichtes 11,246. VI, 304 
ſiernformiges 1, 
262. 24 
20 Sumpflnotenmon? lt, 245 
z unftuchtbares 11, 239. 1V, 
1034 VI, 286, 293, 309 
313, 314. VI, 707,708 
12 meißlichte® Il, 242 
zo wellenförmiges 11, 242, VI, 
290) 208, 323 
zweyjaͤhriges 11, 252 
Knotgras brauneg 11], 198 
fnotig VI, 466 
Knoriſchepflanze, Knoxia, 
V, 253. IIl, 562 
ı ;enlonifche V, 253 
Knuel, maryländifcher IX, 126. 
thymianartiger IX, 127 
Kohl, Rheinkoͤhl — wil⸗ 
der V, 324 
Koͤlbleingras VI, 992 
Kaubkölbleingras 945 
Sandfölbleingra® 995 
Kölbleinskraut VII, 186 


König 1V, 959 


König der Blumen 798 
BR der Blumen IV, 957, 


Säuiging IV, * 
Koniginn der Blumen IV,960 
Koͤnigiſche Pflanze, Koeni- 
öl ‚254; 
+’ eieländirche 254 
entoriche Princeflin 1V, 960 
Königsapfel ll, 203 
Rönigskerze, Verbaſtum, 
IX, 440, 45% 1,129. 
N 806. Vll;149 
9 ausgehößite IX, 447, 45€ 
ı2 Börhaavifhe 449 
7 eretifche , Ar&urus, IX, 447. 
+1, 722. 15798 
2 lichtröschenartige 1X, 442, 
450: 451, 453. V, 842. 
vil,3. 1X,439 
11 Mpyeonifche IX, 448, 457; 
1,1029, 1032. VIll, 190 
Io Dsbedifche IX, 448. Il, 131 
3 phlomisartige IX, 443, 4517 


ES, | 

‘> yarpurrofhe 1, 129, 130, 

ı 131, I32 

5 rothe IX, 445 

6 Scubenraw, Biattaria, 446 

4 ſchwarze IX, 444, 4501 4515 
3. 1,132 

8 nahe 1X, 447. IV, 44. 


ee —* heröstein gleicht 
il, 130 
x Wollfrauf, Thapfus, IX, 440 
13 wollkrautartige 49 
Königsfrone IV, 34 
mit * gekerbten Lillen⸗ 
blatt 3 
Koͤrbel, VJoefel Scandix, 
111,294. 111,746. V, 257. 
BE hi 296 
Anis bei „294 
4 3 Garten⸗ 


700 Korbel 


3 Gärtenlörbel , Cerelolium, 

VI,296. 11,792,808,813. 

VI, 635.846 —B 

8 geſtreckter VII, 299. 1,792 
7 großblumiger VI, 298 

9 haariger 209 
Heckentor fei 1X, 166 


4 Kleitentörbel, Antrifcus,VIll, 


297.. 1 Klettenförbel, 
Aaftdvolde, li 
6 fnotiger VI, 298, 11, 792, 
813. VI, 347 N 
5 miftägiger Vlil, 298, 300. 
I, 554 505 | 
z, Mpyrrhentörbel VIH, 295. .1l, 
792, 808. , Vl, 345, 346, 


347348/349,510.Vll,489 


2 Nadelkörbel, Peten Veneris, 
VI, 296, VI, 349,844. 
VIll,2095 

Schafförfel IX, 166 
fpanifcher VIll, 295 
zo ungluͤcklicher 299 
va r 809 06 
moblriedyender 960, 96T 
Koͤrbelkraut | 
Myrrhenkoͤrbelkraut, bollen⸗ 
und knotentragendes 11, 
810. wildes 809 
wildes U, gog, gro 
Körfel ſRoͤrbel. 
Köftenbaum 11, 956 


Robl, Brafica, ll, 178,196. 


ill, 827. VI, 753 
xx Ackerkohl 11, 190. VI, 885. 
Vıl, 760 


33 Alpenkohl 11, 190,.197, IX, 
| 335, 336 
Baumfohl 11,188. äftiger 187. 
grüner 187 
Baurenkohl il, 188. fibiris 
IB. 
beftändiger Il, 197 


Biſamkohl 187. fremder 18 
10 Blafenfopl 11. 190, U, . 


Kohl J— 
ws v 


30 


Grasfohl- 1, 1100 
Haſenkohl VI, 658. Acker⸗ 
bafenfohl -- 657 | 
Hundskohl ſ. in 2. 
indianiſcher 1, 795; 
Kaͤſekohl 11, 191 
Heiner ruflifcher 187 
Kopffohl, weiſſer 185, 191, 
193, 194, 198, 199,505} 
691. rother 184 
5 Kuͤchenkohl 183 
Meerkohl ſ. in M. 
Michaeliskohl U, 187 
mit der Steckruͤbenwurzel 195 
z morgenlaͤndiſcher U, 179. VI, 


885 
plattſeitiger 11, 188 


8 Ranke, Erucaftrum, 11, 189. 
Il, 828, 829, 831, 833.834 
V, 4491 456 
Rheinkohl, Lampfana, V,zor, 
f. Kheinkohl. | 
rother 11, 184,193, 196, 
108, I 
4 Rüben, Rapa, 182 
3 Rübfaamen, Napus, 180 
ruſſiſcher kleiner 11, 187 
Savoyerfohl 185, 191, 193) 
196, 198. grüner 188 
6 er! — in ©. 
neuer 4,188 
Stel: 


—— 0, 193. wil⸗ 


e 1 
Sumpfkohl, Pontederia ha- | 


ta, Vil, 329 
Thurnfobl IX, 334 

7 veielblauer 11, 189 

Waldkohl 1X, 334 


9 weiſſe Kaufe, Eruca, 1,189. K 


Ill, 827, 829, 830, 831, 
832, 834. |. Kaufe, 
weiſſer 11, 185, 199 
Werſekohl 185 
enkohl — 
wilder 191, 196,1 „I98,I 
Winterfohl 196 9 
Zuderhutfoßl 187 


Roblbaum V, 255. 1,343 


Kohlrabe 11, 193,.194, 198, 
-7:691. Vi, 253 ; 
Kohlruͤbe, Napo braflica, il, 
195. Vl,371 
Kokosbaum, Cocos , 1, 
1113, 6, 1108 V,256. 
VlI., 4477 463,735,738, 


| 745 

2 guineifher 11, 1116, 6. VI, 
35, 736, 738, 739, 742 
tragender U. 1114, 380. 


‚ım 
839. IX, 

Kofoskörner VI, 78 

Kofosnuß VI, g06 

uineiſche 1, 1, 1004, Iooy 

‚Kolbe, Spadix, Vlll, 678 

Kolbe, Typha, IX, 345. V1, 

4. he. 303 

ı breitblätterichte IX, 345.357 
2 ſchmalblaͤtterichte 346, 345, 


8 
oh: folbe IV, 605 
Igelskolbe f. Igelskolbe. 
Kolbengras großes VI, 992 
Kolbenmoos gemeines V, 878 


V, 35 V1,738, 741,744 
IX, 5 x: 


Kopalbaum 802 


Kopalbaum, Rhius copalli- 
' num, Vll, 858. 1, 135, 
IV, 639,:640 en 
Ropfbaum, Cepbalanthus, 
1,764. 1,100. Vlll,2g» 
x abendländifher 11, 764 
opber V, 392 ns 
Korfbaum, Suber, VII, 629. 
V, 20. 2799, 800 


Korn IV, 915, IX,289,folgg 


-Davidsforn IV, 
eghptiſches o11 
Jeruſalemskorn Hrr 


911 


indiſches IXx, 6553 


Katzenkorn IV,gı5 
A blbothringiſches R, 288 
St Peterskorn Ix, a290 
Sommerkorn 290 
Taubentorn V, 736 
tuͤrkiſches ſ. in Ca 
vwallachiſches 1W,13. X, agg 
Welſchkorn 6558 
Winterkorn 289 
Wunderkorn 297 
Kornblume, Cyanus, 11, 726, 
23. ll, 396, 397, 398, 
399,400,401, 402,404, 
405, 406. V,263,916 


„790 

Bergkornblume 11, 726 
baue 7226 

- Heine rothe 727 
Kornblumen 11, 719 
Kornelle f. Cornelle. 
Kornhaufen weiffer 11, 579 
Kornraden f. Kaden. 
Kornröslein 1,214 
Kornwurh IV, 243. V,285, 
298. VI, 508,515,516 


Kosbeeren IX, 394 


Koftwurz f. inE, 


&c 5 Rorbs 


.803 Kothbaum 
Kothbaum, Sterculia, VII, 


.. „1770 

"x Balanghasbaum, Balanghas, 
VIll, 770. 1,8. 1,683 

2 flinfender VII, 770, 1,1088. 

V,235. Vl,agı 

Kourondi V, 258 | 

Krahbaum V, 205 


Kraͤhenaugen, Strychnos, 


VII, 794. Il, 395. IV, 
283 . V1,469,478,480, 


481 | | 

gemeine 11,464. Ill, 22 
x Kräbenaugen VIIL,794. IIl, 22 
2 Schlangenholz Vill, 795. 11, 
1064. Ul, 22. 1V;, 47. 

Pr V,578. Vl, 207 _ 
Kräbenfuß, Coronopus; VII, 
160, Ul 195, 196, 197 

wilder Vi, 160° 
Kraͤhenfuß, Crus corvi, VI, 
761,762. 1, 421, 968, 


978. M, 168. IV, 282. 


Va258. VII, 469. VIN, 
184, 772. 
Waldkraͤhenfuß -- V,128 
Kraenbeere Il, 743 


"Rräuslet, Hirtella, IV, 52, 


895 J 
1 amerikaniſcher 895 
Kraͤuterkunde 11, 173. l,588 
Kraͤuterkundiger U, 174 


Kraͤutlein der Geduld 1,770 


Kraftwurzel, Panax, VI, 
747. 1, 690, 1026. IV, 
429.V1,464,746.1X,432 

2 dreyblaͤtterichte VI, 747. 1; 

690. V1,426 


“x fünfblätterichte V1,746.1,690 


Neunfraftiwurzel IX, 342 
nordamerikaniſche VI, 747 


- 3. flaudige Vl, 747. 


Krafe 804 
Krake IX, 510 ° © 
Krafbeeren X], 394 


Rramerifche Pflanze,Kra 
meria, V, 259, 218 
KRrametbaum V,ı76 
Kranbeeren IX, 397 
Kranihfraut 1V, 990 
geſtraltes 901 
kleines 992 | | 
fiinfendes 990 
Reanichfchnabel IV, 360; 
© _ 356, 396 * 
Kranwetbaum V, 176 
Kranzerizſtaude V, 176 
Krapp VIH,/ı 8 
Seekrappe .go- . 
Kratzbeere, blaue VII, 19 
Kratzelbeerenſtrauch VII, 29 
blauer 19 
Kratzkraut, Cricus, M. 


1099: 1984 
allerftachlichfteg 11, 539, 596 
cretifches 1099 

s der Flockenblume gleichendes, 
Flockenblumenartiges, 1, 
1102, 5451 753 758 

..x Eohlartiges 1, 1100. 1,4% 

1, 196, 539, 546r 5501 

9771 9781 981, 982,984 


985, 1099. — 
6 niedergebeugtes 11, 1102 
4 oſterreichiſches 11, 1102, 539 
+ 5431559 978, 979 98% 
082. 987 · 1, 8 
3 ſtachlichſtes IL, 1201, 539 
550, 9781 9791 982, 1099 
7 Siechkraut, Acarna, 1103 
unter fich hängendes 543 
8 wildes 11, 1103) 546. 111,822 
2 Zwergfragfraut, sivergarfigedr 
Il, 1101) 5477 548, 983 
raus ll, 279 
Krauss 


805 Krausbeeren 


Krausbeeren IX, 397 
Krausbeerenſtrauch IX, 397 
Kraut 1V, 776 
frautartig IV, 783 
Krebsblume bunte 11, 1116 
Krebskraut VII, 342 
Krebswurz VI, 251 
Kreen 1, 1112 
kreisrund Vl, 387 
Krefen VII, 458 
Krepelftaude Ul, 58. IV, 51, 
VII, 417,419. VI, 344 
Kreſſe, Lepidium, V, 417,8, 
235, 1024. Vl,421,426. 
Vlll, 425 
6 Alpenfreffe V, 419. 1, 514. 
Vl,421, 1X,98 
3 aufgeblafene V, 418 
Berakreſſe f. in B. 
Bitterkreſſe U.513. VI, 422, 
423. VIll, 568, 582 
17 bonarifhe V, 425. IX, 95 
braune U, 512 
Brunnkreſſe, Naſturtium, 
V1l,569 568.V1,422,423) 
428. Vlll, 387, 593, 594 
Gapucinerfreffe 1X, 307 
cretiihe 1,232,595. 11,848, 
849. V,gı8. VIl, 622 
1 durchfiochene V. 418, 233. 
V1,424,428. IX, 93, 101 
Kelfenfreffe V, 13 
8 Öartenfrefje V,420. Vl,4a1, 
424, 4251 429 
gemeine V, 420 
5 geſtreckte V,419. Vl 424,428 
Heidefrefle V,ı3 
14 Hundefeuche 424 
indianifhe f. in J. 
10 leyerförmige 421 
ı3 mit Grasblättern V, 423. 


97 
4 mit nackendem Stengel V, 
418, Vl, 426 


1x Pfefferfraut V, 421 
12 pfriemenförmige V, 423: ” 
l. 424 
Sandkreſſe, kleine V, 13 
Schiatikkreſſe 425 
Schweinskreſſe/ Coronopus, 
ll, ııır. l, 407, 411, 506. 
Ill, 168, 195,196, V1,428, 
429. VII, 467 
‘9 fpanifhe V, gar. U. 515 
Springkreſſe Il, 510. V1,422, 
4ed 426, 428. VIII, 582, 


‚33 
7 Steintreie V, 420. ll, 515. 
V,13. V1,422, 424, 4205 
4271 428 
18 ſtrauchige V, 426 
= ce 418. Ill, 651 
virginiſche V,424,14. IX,102 
Waſſerkreſſe V, 373. Vl, 421, 
423. VI, 563. IX, 431 
Wegkreſſe weiſſe 1, 369 
Wieſenkreſſe 11,512,507,514, 
515. 11, 1065. IV, 807.» 
V,14,427. Vl, 421,423, 
—J 428, 429. VI, 568, 


582 
'ı6 wilde, Iberis, V, 425. 11,512. 
V, 8, 13, I44 427 
Winterfreffe 11, 852. ges 
meine 852 
19 zweyknopfige V, 426 
‚Kreubeere IX, 397 
Kreuzbeere VIl, 804, 809 
Rreusblume , Polygala, 
VIl, 224, 238. folgg. 
1, 369. VI, 602 
20 baumattige, Penaea, VIl, 230 
22 behaarte 236 
3 bittere 227, 241, 244 
23 blutrothe 236 
27 brafilifhe 238 
20 drepblumige 235 
« 8 etbiopifhe 229, 238, 240 
z ſieiſch⸗ 


806 


807 Kreuzblume 
1 fleiſchrothe VIl,a25 or 
28. gelbe 234 { © 
2 gemeine VII, 226. 1, 398. 
. 11, 1064, 1065. VI; 548. 
Vill, 224, 239. 240, 241, 
m 242,243, 244 
19 Hrünlichte VIL, 235 
16 Heifterifhe VII, 233. VI, 
689...1X, 110 | 
17 Klapperfchlangenwurg, Sene- 
.. ga, VI, 233 =. 
kriechende 242 
24 mit Burblättern Chamaebu- 
xus, 2324 2417 244, 867 
mit Leinblättern 247 


9 mit Mortenblättern VIl,a2g9. 


VIl, 86 ı 866. VI, 241 
xx.mit serfhiedenen Blättern 
1.301230... ee 
13 portugienfche VIL, 231,11,815. 

v1, 865. VIL,468 
24 quirlförmige VIl, 2367 2 
‚5 tifpenförmige 228° 
6 ſibiriſche 228 
‚a2 ſineſiſche 231 
‚15. ſiachlichte Vil,233. IV, 703 
25 virginifhe VII, 237. 


4. von Montpellier Vl,228. Ve 


48. VIll, 238 
26 witſchenartige VII, 237 
21 zeyloniſche 235 
Kreuzblumenmwurzel VI, 606 


Kreuzdorn V, 843. Vll,804 
gemeiner pargierender Vil, 


804. 
Meerfreusborn IV,890. 
mit ſchmalen Blättern V, 843. 
Seekreuzdorn IV, 8890 aus 
Canada V1,8g1. mit einem 
MWeidenblatt IV, 890. weis 
denblaͤtterichter 890 


kreuzfoͤrmig IUl, 331 
Kreuzholz VI, 804 
Rreustraut,Crucianella,lil; 


reuzʒkraut 808 


325. Vll;970, 971,972. 
amerifanifhes 1il, 328 
3 ausgebreitete® 326 
borſtiges 328 ae 4 
2 breitblätterihtes 11, 326. 
VU,478. 972. Vlll, 12 
6 egupsifches 11, ze ©: © 
ı fhmalblätterihtes 111, 325. 
VI, 478, 971. VI, xo 
4 Seeſtrandskreuzkraut 111,326, 
325,862. Vll,g72. Vlll,ıı 
5 von Montpellier 11,327. VI, 
'973. Vill, ı2. . 
Rreuspflanze,Senecio, VII. 
. 431. 1,73,206, 11,516 
ll, 779. 1V, 1074. VII, 
645: IK, 558 
4x arabiſche VII, 448 - 
22 befläubte VII, 440. 1, 18,211 
23. II, gız. IV, 107% 
“0 1078, 1081 
16 bintrothe VIll, 438 - 
24 canadifhe 441 
27 boldenförmige 442 Ä 
8 drepblumige VII, 435. IV; 


2074 
ıı dreylappige VIll, 436. IV, 
1080. VI, 450 
9 eguptiiche VII,435. IV.Ao7⸗ 

- eilengraue IV, 1074 

7 gemeine VII, 433. 11,5,520; 

| 111,806,813. VIll, 431 

gemfenwurzartige 1, 767 

31 goldene, Doria, VIll,444 I, 
266. 111,634, 635. 1V,7771 
7781085. V,634. V1,749 

VII, 652. 1X, 561,562 
26 goldgelbe VIll,442. 1V,1087, 

o 


1088 
18 baarige VII, 438. IV, 1086 
30 Hainkreuzpflanze VHl, 443% 
IV, 1083. VII, 652 
25 Jakobsblume, Jacobaea, Vi, 


„ya lleb⸗ 


ı Kreugpflange 


klebrichte VII; 436: Il,aa0, 
813. IV, 1081. 1085 
Iangblätterichte Vul, 446. 


ttern IV, 1077 
nit 


438. IV, 1075 . - 
it langen Blättern f. lange 
blätterichte. - 
nit Leinblattern VIII, 442. 
ill, 635. IV, 1079, 1080, 
1082. V,658. Vin, 653 
it Meerportulakblättern VI, 
447. in, 634... VIN, 653‘ 
ut Pappelblättern VIII 448 
nit Pferfingblättern 432 
nie Raufenblättern Vnl, 439. 
IV,1078,1079,1081,1082 
nie Stabwurg lättern vi, 
440,11,916,917..1V,1078, 
1080, 1081. V1ll,654 
1it Stechpalmenblättern VL, 
‚4475 IV, 1076 
itfägige VIII, 439 
arpurrothe 433 
prendifpe VIll,437.1V,1083 
ıtbenförmige VIlL,432.11,521 
raceniſche VII, 444. 111,60, 
64, 635. IV, 778 1078, 
1086. V,439. VIll,645, 
652, 654, 817, 816. 1X, 
358, 5597 560, 561, 564 
böne VIll, 439. 1, 894. b, 
IV, 1076. 1077, 1079 
bwarsblaue VIIl, 435 
ieſiſche 432, 449 
10770 1085 
'ife Vnl, 448. 11,635. IV, 
1076, 1077, 1080 | 
umpffreugpflange VIIL, 443. 
ill, 62, 121, 125,127722$, 


ichtkrautblaͤttern VL, 
1 
nit Pirfeppungenblättern vul,. 


Kreuzpflanze 810 
133,635 , V, 1080,1084.. 
V. 666. VIIl. 652, 654% 

IX, 56 
Baillantifche ſ. Vaillantiſche 

anze. 

6 unaͤchte Chinawurzel, Pfeudo- 
china, VIll. 433. VII, 4600 
33 von den Alpen, Doronicum, 
VUN, 495. 11, 638, 639 
640, 641,642. 1V,,1082. 
ik 652. 1X, 344 5615 


5 
35 von Konflantinopel VI, 446 
13 Waldtreuspflanze- Vi, 437. 
IV, 1086 


Kreuzwurz IV, 322. Vlll,433 
Kreuzwurzbaum Il, 3. 11,132 
Kriechen, Prunus inſititia, 

Vi, 458,421, 425,4274 


466 

Friechend VI, 787 

Kriftorenbeere VII, 878 

Krötenblätter Vill, 45 

Krötenflahs 1, 621 

Kreötengras, Triglochin, 
IX, 268,270. IV, 608. 
V, 141 | " 

3 bolliges IX, 270 - 
Meertrötengras IV, 524 
niedriges liegendes V, 150 

2 Eeefirandsfrötengras IX,270. 

“ IV, 569,594,605. V, 140 

ı Sumpftrötengras 1X, 269. 

11,373, 577. IV, 560,561, 
569, 572, 601. V, 142 
Maldfrötengras V,ı5ı 
Krötenfhwamm 1, 163 


Rrollblume, Medeola, VI, 
| 8 an 135 
2 fpargelartige VI, 6. 1,8 
I —— V, 6. V, Ba 
Kronblaͤttlein VL, 908 
Kron⸗ 


sır Kronblume 


Kronblume, Fritillaria, 
IV, 32 
aquitaniſche 38, 39,45 _ 

doldentragende IV, 42,44 

45 Ya 

Herbfifronblume IV, 40: 
gelbe 42 _ 

a Ratfersfeonblume IV, 32. Ul, 


178,179, 181. V, 35,618, 


621,622. V1,912,913.Vll, 


86. 1%,337. gewoͤhnliche 


i 180 
5 Kiwis@y, Meleagris, IV, 35, 
a Königsfronblume IV,34. V. 
. V1, 912 
3 perhhe IV, 34, 38/44. V. 
594: 621, 623. V1,773 
4 purenäifche IV, 34. :, 
traubenkammartige 44 
Kronenkraut 1, 543 
Kronenwicke, Coronilla, 
AII, 185, 29. Vlli,388 
8 Beilkraut, Securidaca, Il, 190 
2 binfenartige Ul, 187. l, 923 
955. 111,29430, 646. VIl, 
‚2417 243 | 


9 bunte 11,ıgr, 193. IV, 699, 


700,701. V,765. V1,557 
663.V1l,239 V11,389,390 
zo cretifche . Il, 192 
4 eifengtaue 188, 30 
5 gemeine 188,29, 30 
7 Bleinfte. 1Il, 190,.29, 972. 
8 h 


27282 1 
linſenartige Vil,a24  , 
‚morgenländifche All, 194 
1 Scorpionsfenne, Emerus, 186 
6 filberfarbige,filberne 189,29,30 
panifhe 193 
11 fleigende 192 
3 valentinifhe 111, 187. 1,922. 
ll, 29, 30, 31, 972, VU 
239, 243, 244 
Kronraden f. Baden, 


Kronranunkel 812 
Kronranunkel, Grielum, 
IV, 6ı8 F 
z duͤnnblaͤtterichte 618 
Kronwitbaum V, 176 
Kropfwurz VIlI, z66 
krugfoͤrmig IX, 366 
Krummhals V, 8387 
Ackerkrummhals 889 
Krummholzbaum VII, 99, 
103. IX, 128 
Kuchenfchelle ſ Kuͤchenſchelle. 
Rugelbinſe, Eriocaulon, 
II, 818, 746 
4 borſtenartige Ul, 819, 
673.18, 3I11, 0 
I dreyeckige 111,819. -Vll, 151 
2 fuͤnfeckige Ul, 819, VIN,283 
3 ſechseckige 11, 819. 1V, 559 
5 jehenedige ll, 819. W, 453. 
Vi, 673 T 


vu, 


KRugelblume, Globularia , 


IV, 449% l, 360 
bisnagariſche ſ don Bisnagar. 
3 gemeine IV,450 1,638. 1. 

51,52, 55, 56,57. VIl, 280 

mit bloßem Stamm - 1, 638, 

ll, 51, 52 —— 
5 mit Herzblättern V, 451,453. 
ll, 52, 56. Vl, 280 
6 mit nadendem Stamme IV, 


451. | 
mit nackendem Stengel VIIl, 


280 

7 morgenländifche IV, 452 

4 fladlichte IV, 451. 1, 52 

ı ſtrauchige, Alypum, IV, 449 
1,360. 11,744. 1V, 885. 
IX, 113 

2 bon Bisnagar IV, 450, VI, 


280 
Rugeldiſtel, Echinops, 11, 
688. ll, 551. 11, 6337 
357% V, 261 i 
19% 


st r Kugeldiſtel Kuhweizen 814 


z gemeine 111,688. 1,37. 1, = Ackerkuhweijen VI, 32, 31. 
’ 543, 551, 814. 834. 835. 1l,3r. V1,803,804 IX, 302 
ll, 283, 691. VII, 895. » hahnenfammartiger VI, 31 
“Vin, 741 550, 706, 715; 3 Hainfuhmeisen "VI, 33. 30. 
| ll, ‚33 33. VI, 8 
Br 11,691 der lätterihter gelber VL 
große 688 | 
ü Pleiue 680,690. jährige- 680 5 Walbfuhtveiien 35, 
& Heinere, Ritro, 111, 689. 1, 4 MWiefenfuhmweizen V1, 34. 11, 
“vo. 551. 11,283. Vi, 805. ' 259, 280. 1V, 1055, Vl, 
vll, 74, 716 155,803. Vill,2ı8 
5: franifbe JI1.689. 1,551,553,. Kuͤhnbaum VII, 63 
er au —9 3 ne Küchenfchelle, Pulfätilla, 1, 
a l 14 ’ 90 y I ; 
Augelcöbre, Exacum, U, +98,498,523,525- VI 


Vil, 9 522,523/524,525,675, 
944 67 Ä 799, 7 | 
2 sche 45 ll, ‚756 , be 1. 
z veſtaufſitzende 111.945. 1,750 A 8, S40. v 
kugelrund IV; 448 h eine |, 19 54 * | 


Kugelſchwamm, V, 854 ſchwaͤr lite 1, 499 
f.Staubfhwamm. 1.595 Wald üchenfopelle 498 
“176. IV, 140, 162, Rübborn, Bucida, 1, 270, 

nr vu 181,182,187% 268. V,989 

jr. V 5,236 Kümmel, Carum, 1, 611, 
gemeiner V, 858 — 597 610," Vy2 236. 
KRugeltr öger ‚Seriola, VIII, ! 


— I, 83. vs Be Adalinn fhmarjer 1, 214. 
379 
dnatide, 1 83. IV, 850, Baftarttämmel v, 287 
871, 10 — 11,617. IX, 119 
* GSartent mmel Il, 377 
3 3 acılda, "eat vul, ı gemeinen, Carvh 11, 6xz, 610, 
‚857 
ı vl Vin, 460. IV, , — I, 377, 
ornfümmel, großer 1V,994 
2 itlllnider Vin, 460 Tansrhimme Ml,a77. 
Kubblume Il, 405 ‚langer | ‚ langer Rümrhel. 
Kubehefen IX, 394 Einfenfümmel 1, 377 
Rubnifche Pflanze, Kub- Mattenfümmel 1, 611 
- ia, V,261.111, 878,880 Dr — Soamen Il, an 
Kuhweizen, Melampyrum, oprenkümmel Il, 315. 


525. candiſcher 1,972. cres 
„Vl ‚30V,260.Vl,32,33 | Ham —* 
| Mutter, 


2 


315 Kümmel 


Mutterkuͤmmel Il, 377 
Pfeffer kummel 377 
roͤmiſcher 377 — 
Roßkuͤmmel, Siler, V, 331, 
461, 581, 587. VI, 920, 
VI, 463, 4817 4844 488, 
489, 490, 543 
ſcharfer 111, 377 nn 
Schotenfüniel, großer IV,994 
ſchwarzer VI, 457. ſiehe 
Schwarzfummel. 
Banfdcr u, 613, 610 
peifefimmel 11, 611 
venedifcher 11, 377 
Wegkuͤmmel 11, 611 
welſcher V., 361 
Wieſenkuͤmmel U. 611 
wilder 11,611. V, 287 
Kümmerling Il, 353 
Künlein IX, 119 
Künft IX. 568° | 
Kürbis, Cucurbita, 111,363, 


365,374. V, 286. vl, 


73, 878, 881 
amerifanijcher f. in A. 
des Jonas VI,ESY, , 
Efelsfürbis 11,714. ſ. in E. 
6 Eperfürbis 11, 369, 374 
z Blafchenfürbis ll, 364. 1, 
1038. 111, 363, 369, 370: 
3721372137 31374 V,286 


Kürbis ;- 86 


bolzige 1, 372° _ 
lange 364 
Melonenkirbis 367 
4 Melonenpfebe, Melopepo, 
367. 363 TA 
2 Pfeben, Pepo, 365 
Pfebenkuͤrbis — 
3 warzige Ill, 366, 371, 374 
374. V1, 73,74 
5 te Gina irrullus, Ill, 
307 


KRuͤrbis, ethiopiſcher faur 


ver, Adanfonia, l, 112 

I gefingerter 113 | 
Kürbisartige Pflanzen 111,374 
Kürbisbaum 1,272 
Kürbfen 111,365 
Küffenapfel V, 262. 
Kumbulu IX, 1601 
Runel, Cunila, 11, 380 

ı mariländifcher,, ‚marianifcher, 


11,380 1, 375,376, IV, 
673. VII, 219 


2 poleyartiger 11,380. V1,61,63 
3 tbnmienartiger M. 381. 1,85 
Kunigundenfraue 11,96. UI, 
886: 
Kunto V, 226. Vl, 891 
Kurbeeren 11, 171 


— 


Labkraut / Calium— 1V,250. 5 drenfpaltiges IV, 252 


1, 633,860; Il, z29. IV, 
234,266, 267, 268. V, 
322. VI 211. Vll,ı2 
4 bermudifches IV, 252. 1,634. 
vl, 14 
15 Berglabfraut IV, 259,270 
24 breitblätterichteg, Moilugo, 
IV, 258. 1,375. IV, 269, 


271. V, 322. Vl,211,213, 


214. VIll, z0, 11,13 


16 ‚eifenaraues, IV „259% 271, 
Vil, 11.13 | 
6 Särbelabkraut IV, 253 
geglättetes VI, 214 
geſtrecktes IV, 267 
25 griechiſches 1V, 264. 1,634 
22 Klebkraut, Aparine, 1V, 26% 
10 fleines IV, 255,271. V11,97% 
7% 12 
N Mer 


! 


817 Sabfraut 


Meerfirandslabfraut 1, 634 
z mit Grannen IV,251, 1,868. 
VIII, 10 
mit Leinblaͤttern IV, 266,269 
20 mitternaͤchtliches IV.261,271. 
Vll, 10, ı7, 13 
7 motaflige® IV, 253. 1, 634, 
635,868. Il, 331. Vl,213, 
VIl, 971, 973. VII, ı17, 
I2, 1 s f 
23 parifiihes IV, 263. 1, 634, 
5. IV, 271 
77 purpurrothes IV, 260, 270 
2 rötheartiges IV,251. IX,404 
19 rothes 261, 271 
21 rundblaͤtterichtes 1V,262, 1, 


633, 867. 1 29. IV. 
tl = & 


. VI, ı2 
‚24 Geefirandslablraut IV, 264 


9 Steinlabfraut 254,269, 275 
3 Sumpflablraut IV, 252. I, 


209, 270 
\ 8 unädtes IV,254, 1 


635 
18 von Ferufalem — 


12 wahres IV, 256, 267, 269, 


270, 271. V, 1004. 

12 MWaldlabfraut IV, 257.1,375. 
IV, 270.271. V1,211,213. 
vl, 12, 13 


faburnum mit langen Achren 


ll, 494 
$actuf, Berglactuf VI, 391 
Lachnea, Lachnaea, V,266 
2 Enauelfärmige V, 267, VI, 
184. IX, ııı ' 
ı wollige V,267 
fadanum Il, 1000 
Sämmerohren 11,878 
fänglihe Vl, 491 
fänglichr rund IX, 9 
Laẽtie, Laẽtiſche Pflanze, 
Lattia. V, 286. Vl,144 
Opomat. botan. Regifter, 


Laẽtie 318 


ı ohne Blumenkrone, blaͤtter⸗ 
loſe V,286. IV, 633 

2 vollfommene V,286.1V,759 
$äuchelgras VI], 196 
$äufer 1V, 930 
$äufegras VII, 693 
$äufeholz VII, gro 
Säufefrauf f. Causkraut. 
$äufemörder VIII, 75 
$äufefaamen 11, 343 

merifanifcher VII, 75 


Lagerftrsmifcher Baum, 
n3e, Lagerfiroemia, 
V, 286. X, 311 
ı indianifyer V,287 
tat Goldlak 11, 858, Il, 302 
Safhok VII, 103 
Safmus 1, 316. IV, 743, 
744, 777. VI, 887 
Sambertsnuß rothe und meiffe 
ll, 206 
lang gefpige III, 395 
Ranger Rümmel,Cuminum; 
111,377,425,1074.V,264 
ı Cyminum 11, 377, 422 
Zantana, Lantana, V, 303: 
ll,4rı. Vl,344. Vll,479 
7 —— V,308. IV,ı1o3. 


l, 52 
4 ameritanifherMReeibaum,Ca- 
mara, V,306, f. in M. 
nes V,310 
9 bunte 309 Zr 
ı drepbläfterichte V, 303, 1l, 
411. vl, 344 
gemiſchte 1X, 506 
2 jährige V, 305. VI, g90 
3 nk ‚Hüllen V, 305. Il, 41 


15 
— — V, 311. 
m 6 mil 


819 Santana 
6 mit Salbepblättern V, 307. 


IV, 51 | 
fhmalblätterichte V, 309 
5 ala 306. Vl, 344. 
l 


‚50 
— V, 310. IX,505, 


weiſſe V, 309 


8 woblriehende V, 308. IX, 


505, 506 
wollige, V, 311 
fanzenförmig V, 303 
$anzenfraut, Lancea, 1, 118 
Tanzettenföormig V, 303 
Lappe V, 267 
Bappenblume, Hypecoum, 
|V,994. 111,202,1V,993 
3 aufrechte IV, 995 
J geſtreckte IV, 994. 111, 3774 
| 378: 379. IV; 993 
a hängende IV, 995. 111, 3787 
379 425. 1V, 993 
lappig V, 718 
Safhe V, 417. [. Tafche. 
Laſerkraut, Laferpitium, 
V,327. 1, 524. IV, 
232. V, 933, 1024 
Vlll, 346, 770, 778 
z breitblätterichtes V,327. 1, 
713. V, 334 336, 4591 
460, 4617 462, 586. VI, 
964. VIl, 487, 490 
ebironifhes VI, 835 
der Alten 1,360,818. V,327 
2 dreylanpiges V, 328. 1,548» 
V, 460, 587 
zo einfaches V, 332 
3 franzoͤſiſches V, 329, 327 
8 Gertenfrautartiged V, 332. 
ll, 354. V, 336 
krauſes V,3331334,335,459 


460, 462 
mit breiten Blättern -- V, 
328 


Laſerkraut 820 


mit Gelleriblättern V, 333, | 


‚335, 33 
mit einem fehr ſchmalen läng 
lichten Blatte 329 | 
mit großen Blättlein - - 335 
mit Gertenfrautblättern -336 
mit Schierlingsblättern V, 
586. VII, 543 
niedrige® -- Vs 336 | 
9 Panarfraut, Chironium, V, 
332. VI, 746, 747 
5 preufifhes V, 330 
7 roßfendhelartige® 332,333 
6 Roßkuͤmmel, Siler, 331 
4 ömalbiktsciötet 329,333 


33 
filgenartiged 333, 335, 336 
fiinfendes 333 
Saftholz IX, 129 
$attich Ul, 7241. V, 269 
Brandlattich 1X, 340 | 
Hafenlattid) VII, 392 | 
Heibelattih -- V, 275 
Huflattich f. in 9. 
Hundslattih V, 410 
Laͤmmerlattich V, 275. 
537. X, 415 | 
wilder V,283. mit votben-- 
VI, 392 
Lavatere, Lavateriſche 
Pflanze, Lavatera, V, 
364,948.1,356,3 60,45! 
afrifanifche V, 369 
6 amerilanifche 367 
baumartige 1,358. V,963,966 
8 cretifhe V, 368, 963, 964 
4 dreplappige V. 366. 1,3551 
‘356,357. V» 962,965 
2 glänzende V, 365. 1,3571358 
ı Ravaterifcher Baum V,364 
mit Eibiſchblaͤttern 370 
mit Zaunruͤbenblaͤttern 370 
5 portugiefiihe V, 307. 1,356 
3 olbiſche V,365. 1. 354,355 
356. V,965 
Ä ſchim⸗ 





w | 


821 * $avatere 
ſchimmernde V, 965 
Ipanifhe 372 
9 furifhe 368,371, 965, 969, 
oO 


979, | 
7 thuͤringiſche V, 367. 1, 247, 
353, 357, 358, 359 
mwellenförmige V, 372 
zotige 371 
$avaterifcher Baum VI, 364 
2 aubenftrauch, Pergularia, 
Vl, 886. 1X, 424 
2 filjiger VI, 887 
z „glatter 886 
Lauch VII, 944 
Seldlauh 1, 282 
Graslauch, Scorodoprafum, 
l, 277, 269, 270,298. V, 
736. VII, 343, 3441 909 
vi, I, 352 
Sundelaud) 1, 282 
‚wilder. Ampeloprafum,l,271, 
270, 297, 426. VII, 344, 
VI, 351, 352 
sahmer, Porrum, 1,272. VII, 
342, 343, 344, 345, 390 
Savele VI, 331 


Zavendel, Lavandula, V, 


357, 358. VII, 784. 
1X, 186 
breitblätterihter V, 358 
canarifcher 362, 363 
fremder 361 
gemeiner 361 

3 gezahnter V,360. VIll, 784, 

7851 803 

mit zerfchnittenem Blatte V, 


359 
ſchmalblaͤtterichter V, 361, 
362/, 357, 363. Vi. 419. 
VIl, 477.. VI, 7xx, 734 
ı Spif, Spica, V, 358 
4 Stoͤchaskraut, Stoechas, 361 
2 vielſpaltiger V, 359. Ill, g5r, 
V, 362,363, VIll, 786 


Lavendelgras 822 
Lavendelgras 1, 593 
2augenblume, Cotula, 11, 
213.1,463.111,879.V,303 
x chamillenartige 1, 214. 1, 
463, 777. 11, 923 
6 ethiopiſche 1, 216, 11, 836. 
ul, 219 
gelbe 11, 839 
8 geſtreckte 1ll,217. 11,781,925. 
11, 879. IX, + 
4 goldgelbe ll, 216. 1,579, 
ll, 837, 839, 840, 841 
2 große ül, 214 
5 klebrichte ll, 216. IV, 1078 
10 mit Rheinfarrenblättern 1, 


218 
3 mit Dteindtreffeblättern 
215. 1, 1,92 
11 ſenttei Il, 2x0 a 
7 von Jamaica, Verbefina, II, 
217. 11,928. VIll, 844 
9 weiſſe 11, 218,879. Vill,2gr. 
IX, 467 
Saugenpflanze mit Schwein 
freffeblättern 11, so 
Laugierifche Pflanze,Lau- 
geria, V, 373. ll, 706 
z wohlriechende V, 373 
$aurus Tinus, 1X, 500 
Sausbaum VII, 810 


Laus · oder Laͤuſekraut, Pedi- 
cularis, Vl, 846. l, 254. lll, 
543, 1039. V, 240. Vl, 
859,860,861. VII, 495 

7 Alpenlaͤuſekraut VI, 851 
blätterichte® L.254 

15 blattreihes VI, 855 

16 canadiſches 856 

4 Carls Scepter, Sceptrum Ca- 

rolinum, V1,849.Vlll,zor 
9 feuriged V1,852. 1,254,255 

11 fleifhrothes VI, 853 
gelbes VIl, 839 

Ddba geſchna⸗ 


x 


923 Sauss oder Laͤuſekraut 


geſchnabeltes 1, 255 
x3 itallänifhes VI, 854, 859 
34 fnollige6 VI.855. 1255- 11, 
1040. Vl, 515, 517, 858 
32 lappiändifhes Vl, 854 
5 quirlförmiges V1,850.111, 1040 
3 Iqnabelſoͤrmiges VI, 848 
6 fibirifches 85° 
ı Sumpfläufefraut V1,846. 1, 
254. V1,861. VI, 72 
g traurige® VI, 851 
2 MWaldläufefraut VI, 847. I 
254. Ill, 279, 1060, VI. 


846, 861 
twirtelförmiges 1, 2541 255 
zo zotiges VI, 853 
D awfonifche Pflanze,Law- 
onia, V, 392. 1, 263. 
11,31. 11,679. 1V, 767. 
VIL 825 
a ſtachlichte V, 392. 111, 482. 


V,935 
x unbewehrte V, 392. 1,240, 
267. ll, 482, 720. 1V,4, 
767. V, 264,590. V1,145. 
VIl, 328, 389 
Lebbek 1, 35 _ 
Debensbaum, Thuja, IX, 
104, 108. l, 695+ vu, 
826. IX, 305 
x abendländifcher 1X, 105,108. 
l, 2, 696, 700, 794. 1, 
699, 700. Ill, 384 
3 blattlofer 1X, 107 
copreflenartiger 107 
gemeiner 105 
2 morgenländifdher 106 
finefifher 1X, 106 
Lebensholz 1V, 628 
$eberbalfam, Ageratum, 1,62, 
204, 206. 1, 16. 460, 
ll, 212. 897. 1V, 779% 
V1,94. Vll, 494 
gewöhnlicher 1, 2067 207 


Leberbluͤmlein 824 


$eberbiümlein , : Wafferleber: 
bluͤmlein V], 807 
$eberbiume VI, 807 
$eberfraut, Hepatica, 1, 495, 
'580, ll, 767,969. IV 
767,768,769,770,771; 
V, 127, 422. VI, 751. 
IX, 259, 264, 265, 277. 
Edelleberfraut 1,495 
Sternleberfraut 862 
Becheifche Pflanze, Lechea, 
V, 393. 1, 634 
2 größere V, 394 
ı Heine V,394.11,493.Vlll,349 
Lecythis, Lecythis, V, 394 
z Kalenpflanie 394 
2 kleine 395 | 
Lederblume, Pielea, VII, 
495. 1, 623 | 
ı drenblätterichte Vll, 496. 
61. IV,53. VII, 498 
a Febrichte VII, 497. 1, 53,706. 
11, 602, 614. Ill, 623, 
IX, 277 | 
Deeifche Pflanze, Leea, 
V, 399 
2 fraufe 399 
ı oftindifhe 399 
$eerbaum VI, go 
$egfore VIl, 203 


1, 


Leimbaum 1X, 350 


Leimkraut VIII, 526 
uͤberhaͤngendes 529 

Lein, Linum, V, 672, 671. 
l, 555. ll, 507, 835 
Vil, asa. IX, 658 

16 afrifanifcher V, 6gx 

21 Alpenkein: 693, 698 

5 aus Languedof 685 

12 Baumlein 689 

a beitändiger 682 

“ sarolinianifcher ſ. in €. 

caro⸗ 


| 





825 Sein 


carolinifcher V, 695 
Drofdlein 673 
6 bünnblätterichter 685, 647, 
655,657, 667,694, 697, 
698. 699 | 
engliiher V, 694 
35 franzoͤſiſcher 690, 699 
9 gelber 687 
z gemeine: 672,694, 696,697) 


700 
13 glodenförmiger V, 689. 1, 
454. VI, 774 
Klängelein V,673, 674 
3 klebrichter 683 
18 Pleiner, Radiola, V, 692, 
671. 11,835. Vl,ı6ı. Vll, 
273, 668 
niedriger V. 696 
7 oͤſterreichiſcher 687, 698 
perennirender 682 
— ſ. — eo ’ 
‘17 Purgierlein V, 6gr. 1, 349. 
? V,671,697: VIll, 698 u 
20 quirlförmiger V,693 
Schießlein 673 
14 Seefttandslein 690 
10 ſenkrechter V, 688. 717. 
8 


Vl, 81 
birifher V, 682 
panifcher 


5 
ternkein — ſtellatum, 


V, 909,696, 697. V1,818 
11 ſtrauchiger V,688 
Taucherlein 1V, 299 
19 vierblätterichter V, 693 
8 dirginifher 687 
wilder 11, 835 
4 zotiger V, 684 
Seinbaum VII, 73 


Leinblatt, Thefium, IX, 81, 


l, 253 
10 Ährenförmige® 1X, 84 
12 afritanifches 85 
2 Alpenleinblatt 1X, 82. 1,251, 
252, V, 672 


$einblatt 826 


. 6 doldenförmige® 1X, 83. 1,75: 
3 ethiopifhes IX, 81 
8 Friſiſches, Frifea, 84 
z gemeines, Lynophylion, IX, 


5 tierienartiges 83 
7 riipenförniges. 84 
11 fenfsechtes 84 
wolliges 84 
indotter, Myagrum, VI, 
321. l, 361. vl, 765 
ı befiändiger Vl, 32x. 1,2345 
5 durchfiochener VI, 323, 326 
VIl,755. VI, 678 
9 eguptilher VI, 326 
2 morgenländifher VI, 322. 
VI, 767 | 
7 tilvenförmiger VI, 325, 32x, 
l, 362. vi, 756, 766 
3 tunzlihter VI, 322 
4 fpanifher VI,322. vl 553 
8 Steinleindotter VI, 325. 1, 
361, 362. VI, 428. 1X, 
O3, IOO, 101 
wilder 1, 363 
6 zahmer VI,323, 321. 11369 
365. 1,412. 111,634. V, 
655. VI, 326, 327, 808. 
VII, 10, 474. VIll, 479 
Seinfraut 1, 621 
falfches 11, 934 
güldenes 934 _ 
Keinfasmen , Triofteofper: 
mium, 1X, 279, 278; 
ll, 611 
x durchſtochener 1X, 279 
2 ſchmalblaͤtterichter 1X, 279, 
VI, 888. 1X, 643 1 
$epibocarpodendron IV, 50 
Lerchenbaum, Larix, VIl, 80. 
Dd 3 l, 4. 


$erchenbaum 


1, 4. V, 326, 327. VI, 
60. IX, 6 
chinefifcher V, 326 
ſchwarzer nordamerifanifcher 
VI, 100 
$erchenblümle VII, 398 
$erchenflauen Ill, 338 _ 
Lerchenſchwamm VII, 315 


gemeiner 1], Y 
$euchte weiſſe V, 1008 
Beuchter, Ceropegia, 1, 801. 


827 


VI, 463. VIIl, 194, X, 


660 
Armleuchter ſ. Armleuchter. 
z eigentlicher, Candelabrum, 
ll, 801,464. V1.463 
a jwenblumiger 11, gor, 
Devcoje,Cheiranthus,ll,857, 
869. 1V,232,439. V, 
239, 440. Vl, 583 
Ackerlevcoje 1, 680 
afrikaniſche - - 1V, 733 
24 Alpenlevcoje 11,866. 111,855, 


‚ V» 443 
aus Ehio f. von Ehio. 
xx ausgehöhlte 11,864. V, 45x, 


452 
6 befiäubte ll, 861. V, 440, 
4451 4461 4471 4481 459, 
452, 4531 4541 455: 456. 
IX, 5451 546, 5471 5497 
550, 553, 555 
Bromptonleveoje 11, 868 
9 dreylappige 11, 863. V, 452 
27. Sarfetifche, Farferta, 11, 867 
3 Fenſter evcoje 860 
2 gelbe Veiel Cheiri, 858,869 
gemeine gelbe 858 
glatte 11,868. V .443,447,454 
graue groffell.g6r. Meineg62 
z hederichartige 11,858. 11,855. 
IV, 801,803, 805. V, 450/ 
452, 455, 1X, 551 


— 


Levcoſe 328 
7 jährige 11,862. V, 442,445) 
448. 453. 1X, ad 
Meerlevcoje fdymalblätterichte 
ll, 864 
mit dem Rachtveilblatte 1,681 


12 mit drey langen Spigen Il, 
865. 1V, 803. V, 450 


451, 452 
mitRuhrpflanzeblätternV ‚453 
mit Tafchenblättern 445,451 

13 fal;ige 11, 866 
ſcharlachrothe 11,868. V,447 
4 Seeſtrandslevcoje 11,859. IV, 


803 
16 flaudenartige 11, 866 
ſtrauchige V, 449 
8 traurige 11, 863. 1V, go5. 
‚ V» 452, 453 
dirginifhe 11, 859 
ungarifhe 869 
3 von Chio 11, 859. IV, 800, 
805. V,456 
10 von dem Ufer 11,864. IV,803. 
V, 443) 451, 452 
mweiffe 11, 868. V, 443 
ZehenwochenkLevcoje 1, 862 
13 zerfchliffene 11,865: V, 448 
.  Zwergleveoje 11, 859 
$evcojenföniginn 1], 861 
Leucomyce 1V, 193 


leyerförmig V,903 
Zeyferifche Pflanze, Ley 
Jera, V,458. 1, 922 
1 welche dem Ruhrkraut gleichet 
..V. 458. 1, 894. b. 
&ichtbaum, Mangle, VII, 843. 
ll, 463, 464, V, 98% 
l, 862 
&icheblume 111, 3 Bu 
Lichtröslein, Lychnis, V, 
809. 1, 111, 978,1, 9 
371. 1,342. 1V, 58% 
"412,890, V,301,786 
94% 


829 Sichtröglein 
842, 942. V1,495,996. 
Vlll,425, 850. 1X, 187 
4 Alpenlichtroͤslein V, 813. 
VI, 541, 542 
z chalcedonifhes V, 809. 11, 
1065,1066. V,818, 8215 
822,823. V1,497. VI, 


3, 387, 944 

getrenntes V, 816, 822, 831, 
836. 837 | 

2 Gududsblume, Flos cuculi, 

V, 811 

klebrichtes 11, 757 

kronenloſes V, 815 

mit ganz getrennten Geſchlech⸗ 


‚tern V, 814. 1,35. 1, 
340. V1,36,4951496,497- 
VIl, 962 


3Pedynelfe,Vifcaria,V,g12,218 
portugiefifhes 824 
fibirifhes 814 
von Dover - - 111, 335 
weißes V,816,815,821,8277, 
831, 834, 836, 837, 839» 
V, 4951 4 
Siebe im Nebel V], 827 
tiebesapfel, Lycoperficum, 
Vll, 619, 1, 406, 425, 
1026, V,852,873,938 
Vll, 325,326. Vlll,607, 
640. IX, 163, 328 
Galenifher V, 874 
geftrecfter 875 
mit Bibernellblättern 875,874 
tiebesbaum 11, 789 
Biebftöckel, Ligufticum, V, 
581. 11,.959." Vll, 175, 
VI, 454, 525 | 
3 cornwallifher V,583. VII, 


254, 005 

6 fremder V,585. 1,644,646, 
647, 648 _ 

ı gemeiner, Levifticum, V,582, 
581. 1,548. IV,892. V, 
32714571458. Vl,603 


$iebesftöcfel 


glänzender V, 586 
mit einem glatten Schierlings⸗ 


blatt 584 
5 oͤſterreichiſcher V,584. VII, 


871 489ı 525 
2 (hoftiAndifer ſchottiſcher, 
. 1,645. V, 34. 
vul. 488 
5 vom Peloponnes V,584. I, 
958,959,960,961.V111,489 
$ierbaum VIl, 80 
iefh ſ. Sandlieſch. 
Lieſchgras, Phleum, Vl, ↄ92. 
IV, 578,579. Vlll, 762. 
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IX, 348 
3 Alpenliefhgrad Vl, 994. IV, 
603, 605 
großes VI, 992 
2 fnotiged VI, 994: IV, 542) 
576,589,597,601,602,603 
langfhwänziges VI, 992 
5 riemengrasartige® V], 995. 
vi, 206 
4 — — V1,995. IV, 


02 ’ 
ſtrickgrasartiges IV, 570 
z MWiefenliefhgras VI, 992. 
IV, 541, 578. 598, 599% 
602, 603. VII, 763 
$igta 1, 351 
iguftrum , breitblätterichtes 
egyptiſches V, 392 
Lilie, Lilium, V, 600, 194, 
260, 707, 1016. VI, 


213, 805, 854 
Affodillkilie ‚Lilienaffodill, 
gelbe IV, 762,764 Fleine 
62, 764. mit roͤthlichter 
‚ Blume 762. rothe 762 
Aramafcolilie f. in A. 
o aus Kamtſchatka V, 610 
8 aus Philadelphia 609 
Belladonnakilie 1, 401 
Berglilie «= Vs 607, 608 
Dd 4 byzan⸗ 


| 
| 


831 


$ilie | 
byzantinifche -- V, 606 


7 canadiſche V, 609. IV, 764. 


V, 612, 615, 619, 1017 


ceyloniſche 11, 279 


4 chalcedoniſche V, 


2 Feuerlilie V, 


* 


IV, 763. 
V,613,617,621,623,708 
Dornlilie 11, 679 
2. 11, 287. 
ll, 209. 1V, 761, 764. 
V, 615, 618, 621, 622, 
707, 1016, 1017, 1018 
fremde V, 620,611. VIIl, gos 
goldgelbe V, 692 
Goldlilie -- IV, 762 
— -. V, 602 
uernfeplilie 1, 402 
acobälilie 400 
Peine Enollentragende V, 618 
Machtlilie ſ. Machtblume. 
Meerlilie V,750. -- Vl,752 
mit geflediten Blumen V,609 
mit purpurfarben geftreiften 
lumen 1, 357 
Narciplilie 1, 398, 405 
niedrige V, 617, 612, 613, 
615, 1016, 1017 
perfiihe IV, 24. Feine 44 
Pomeranzenlilie V, 602 


3 pomponiſche V,603. IV, 763. 


V, 937 612, 619; 1012 
Yractlitie fin ®. 
rothe V, 602 
Sandlilien 1, 582 
ſchmalblaͤtterichte V,612,603 


. Schwerdellilie IV, 953, 966. 


z fiolje 


3 


V, 734 90, 92,95) 98, 99y 
100, 103, 113 

Schwerdlilie f. in S. 

Specklilie, Periclymenum, V, 
750. V1,888,889,890. ger 
meine 11,494,495,496. V, 


236,302,750. welfche 748 
V, 607 


Zaglilie IV, 462 
Teichlilie gelbe V, ga 


6 türfifcher Bund, Martagon, 
697 u 


TE — 


Silie 832 


unaͤchte, Liliaſtrum, 1,582, 
872. 1V, 763,764. V,593, 
621. VI, 938, 939, 940 


z weiſſe V,600. 1,411. V,592, 


593, 611, 613, 615, 617, _ 
618, 620, 7071 768. ges 
meine ne V, 


" gotige V. 617, 616 
Lilien V, 592 
Lilienaffodill, Hemerocalis, 


IV, 261. ll, 413. 11,276. 
dunfelrother 1, 873 


ı gelber 1IV,762. 1,873. V, 593, 


94, 612, 619, 620, 707 


2 ——* IV, 762. V, 593/ 


594, 015 
Peiner 1V,763. V,594 
sothgelber V, 593, 620, 622, 


7907 
$ilienbaum V, 707. VIII, 181 
Liliennarcifje, Crinum, 111, 


276. 11, 61. IV, 936, 
V1ll, 846. IX, 31 


— 4 
4 afrifanifhe Il, 277. 1, 24. 


IV, 936, 949 


3 amerifanijche 111,277. V, 594 
2 — u 277. V, 623. 
ll, 6 


„009 

1 breisblätterichte 111,276, VII, 
4 

5 seylonifche ll, 278. 1, 406, 


V, 595, 600. 1X, 320 


fimeum V, 672 
Limodorum, Limodorum, 


V, 625. 111, 769, IV, 
745, 748 


2 hohes V, 626 
ı fnolliged 625 
imöngen großes V, 628, 


630, 632 


Simone Il, 1027. V, 633 


Kitronatlimone V, 628 
gemeine 


— 


833 Limone | 
emeine V, 627, 631, 976 
fürbisfärmige ei 
prächtige 632 
ſtachlichte 631 
Limonie, Limonia, V, 632, 
254 Vll, 304 
z jaure V,632. 1,554. V,9 
— v1, gar . 
timonienbaum -- V, 631 
gemeiner 631 
Linde, Tilia, IX, 129, Ill, 
376. 1X, 133 
2 amerikaniſche 1X,133. (wars 
je ı 


3 
caroliniſche X. 134 
ı europäifhe 1X, 129, 135, 
VI, 987, 992 
Graslinde IX, 129 
gemeine großblätterichte 129 
Sandlinde 134 
Sommerlinde 129 
Steinlinde f. in St. 
MWaldlinde 134 
Maflerlinde 129 
MWinterlinde 134, 135 
Lingenkraut, Corrigiola, 11, 
197. VII, 245,250,272 
1 Strandlingenfraut, Seefttand» 
lingenfraut, Ill, 198. 1,342. 


ll, 704 
Sinneifche Pflanze, Lin- 
nata, V, 667, 11,459. 
VI, 491. VIII, 464 
ı mitternächtliche V, 668 
Linſe, Ervum, 111, 834,779. 
V,402. VI, 936, 938. 
IX, 507, 526 
5 Rune 11l, 836. V, 403. 
2 


‚523 ; 
9 Erven,Ervilia, Ul, 837, 838. 


11,945. ll, 834. V, 403. 
Vl, 207 


ı gemeine, Lens, 111,835. 11, 
945. V, 402, 4031 404 


Unſe 834 


mit einzelner Blume 111, 836 
4 — 111,836. 1X,522,523 
pigige 1X, 361 
2 — ill, 835, 232. 
‚421, 522, 524, 52 
MWaflerlinfe |. in ®. — 
welſche 11, 485 
3 jotige Ul, 836. 1,684, 685. 
‘11,945. Ul, 232. 1X,5217, 
522, 523) 524 
Sinfenbaum 111, 485 
tinfengras 1X, 269 
kleines 269 
fippe V, 265 
Lippifche Pflanze, Lippis, 
* 700 er 
x amerifanifche 700 
3 eptunde 702 
2 halbfugelrunde 701 


Lobelie, Lobelifche Pflan⸗ 
3e, Lobelia, V, 719,721. 
1, 47,518. Vl, 773, 
777. VII, 829 
ı5 aufgeblafene V, 726 
17 auffleigende 727 
14 aus Surinam 726 
9 bollige V,723. VII, 780 
18 brennende V, 727. 1,651. 
VI, 773, 780 
12 Cardinalsblume, Cardinalis, 
V,724. 1,518 
16 Shiffortifee V,726. VI, 
778, 780 
3 Dortmannifhe V,721. 1,569. 
ll, 645. IV, 438, 439 
27 drepfeitige V,730 
21 ethiopifhe V,729. 1, 454 
7 gebörnte V, 723 
23 gelbe V, 729. Vil, 769,770 
20 glockenartige, Erinus, V, 728. 
VI, 778. 1X, 178 
5 Kalmiſche V, 722. VIl,779 
11 langbiumige V,724. Vil,77 


IX, I 
Dis 277, 378 — 


835 Sobelie 


19 Raurentifhe V, 728, 3731 
374, 1034. VIl, 770, 779 
so levcojenartige, Cheiranthus, 
V,723.11,857,867. V,994 
a mit Kichtenblättern V, 721: 
VI, 769, 77% 7731 777 
25 mit Schweinsfreffeblättern V, 
| 730 VI 7777779 
z PBlumierifhe V,720. VIll,293 
8 rapunzelartige, Phyteuma, V, 
72 ' Vi, 28 
6 eifpenförmige V,723.Vll,779 
4 Zupa, Tupa, V,721. 1X,329 
13 venerifhe V,724. VII, 770, 
774 778: IK, 177 
28 zarte V, 730 
22 jeyloniſche V, 729. 11,460 ' 
26 zopfige V, 730 
a4 zotige V, 729. VII, 773, 
778, 779 
$öchel VII, 333 
Böchergras , Tripfacum, 
IX, 281. IIl, 503, 597. 
Vi, 87 
2 jähriges 1X, 282 ° 
I perennirendes 1X, 282. 1ll,2, 
503.1V.550,551.Vlll,481 
zwitterartiges 11, 719 
Böcherfchwamm, Boletus, 
ll, 146. 1, 151, 153. 11, 
801. 111,864. IV, 141, 
161.167,185,186,187, 
197,199,218. Vll,305. 
folgg.34 1,342. VIII, 644, 
77 I, 804, 805. IX, 6,426 
8 befländiger 11, 149 
5 Bienentwapen, Favus, 11,148. 
ill, 969. IV, 155 
6 blutrother 1,148 - 
braunrother 1, 151 
4. bunter 11,148. 1,169. 111,814, 
815. IV, 155. VII, 314 
buntgeftreifter 1, 151 
dunkelrother 152 


Loͤſcherſchwamm 


3 Feuerſchwamm 1, 147 
13 filiiger 150 
10 gelber 11,149, 153. VIl, 306. 
v1, 645, 804 
goldgelber 1, 151 
9 klebrichter 11, 149 
ı2 förniger 150 
z forfartiger 147 
11 Kuhbilje 150 
14 ſchuppiger 151 
ungeſtielter l, 153 
7 wohlriechender U, 149 
2 Zunderſchwamm 147 
Loͤffelkraut, Cochlearia, 11, 
1109, 1113, 201 
2 daͤniſches I, 1110. IX, O7, 100 
8 Draba ll, 1113. 1,678,683. 
ill, 647, 652. V, 427 
Vl, 443 i 
2 englifhes Il, 1110. fruͤhzeiti⸗ 
ges 1110 
z gemeines 11, 1109. IX, ı 
gewöhnlihes VI, 426 
4 grönländifhes 11, 1111 
großes ſtaudiges -- 1113 
6 Meerrettid), Armoracia, 1112 
7 mit Waidblättern 1, 1113. 
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‚427 
5 Schweinskreſſe, Coronopus. 
ll, Iııı 
wildes VI. 684 


Loͤflingiſche Pflanze, Loef- 
lingia, V, 734 
z fpanifhe 734 
$önne 1,49 ı 
Loͤſeliſche Pflanze, Loefe- 
lia, V,735. V11,968,970 
Loͤthe IV, 915 
Loͤthengras IV, 915 
Böwenblatt, Leontice, V, 
407. 1,713. 11,940. Il, 
202,518. V,414. VI, 
‚205 18, 171 
2 9% 


8337  $ömwenblart 
2 gemeines,Leontopetalon, V, 
ee 1,739. 11,937. V. 414. 


299 
x griedhifhes, Chryfogonum, 
V,4077409. 11,938. V, 


414. 439 
4 oſtindiſches V, 409, 414 
3 MWiefenrautenartiges 408 
$öwenfuß V, 407. 1,250 
candilher 11, 674 
cretifher 673, 674 
Loͤwenmaul 1, 606, 622, 623 


$öwenohr,Leonotis, V], 1004. 
V, 417. VL, 745 
Böwenfchwans, Leonurus, 
V,415, 416, 417. V], 
1002.l1,517.Vlll,5 15,745 
ı Herjgelpaun, Cardiaca, 1, 415 
4 fibirifher 1,416. Il, 12 
3 tatarifcher 1,416. 11.517. V, 
1005. VIII, 516. 
2 unächter. Andorn , Marrubia- 
ftrum, 1, 416 
Löwenzahn, Leontodon, V, 
409, 410 ll, 956, il, 
551,550. IV, 428,874, 
875. Vll, 36, 38. VIII, 
847. IX, 557 
3 bolliger V. 411. 11, 898,899) 
901, 902, 950, 954. Il, 


557: IV, 654, 871. VI. 


882. VIII, 847 
8 borfliger V,413. 111,552,554, 
‚555. IV, 855, 859, 860, 
861, 863, 870, 871, 8724 
877. Vil, 38 
o gejahnter V, 413. IV, 862 
goldener Ill, 551, 552 
2 goldgelber V, 410. IV, 852, 
858, 870. VII, 848 
4 Herbſtloͤwenzahn V, 411. 1, 
552) 554. W, 856,863, 
866, 869, 870, 8721 876 


Loͤwenzahn 338 
880. V, . VI,‘ 
vn, 803 * = 


6 Tnolliger V,412. 11, 898,950. 


ll, 557,552,555. VIIl,847 
1 Moͤnchskopf, Taraxacum, V, 


409 
7 tauber V, 412. Ill, 552,553, 
557. 1V, 852, 856, 8577 
858, 869,873. VIl,Ro2 
5 fpondonförmiger V, 411. 1, 
553,555+. IV, 858, 866. 
VI, 847 
Sofandi V, 235 
Lolch, Lolium, V,735, 737. 
1, 224,466,979.1V,563, 
567,568, 585 
2 dünner V,737. IV,563,564 
3 Sommerloih V, 737. IV, 
47, 563: 567. V.736. VI, 
. IX, 301, 660, 662 
1 Winterlolch V,736. 1V,563% 
568, 606, 917. V,740. 
VI, 6, 7, 10 
Bonicere, Lonicera, V ‚748. 
ll, 494, 815. ll, 425. 
8 Alpen£onicere V,754. 11,495, 
815, 816, 847. 11, 175, 
1022. IV,2o0. V,15,125, 
V1,890. 1X, 643: 644 
9 blaue V, 755. ll, 495, 816. 
V, 125. VI., 634,889,890 
2 Corallenzinfen V, 749 
12 Diersilifhe V,757. Il, 588 
ı Geisblatt,Caprifolium,V,748 
6 Hedkenkirfche,Xylofteum, 753 
zo mariländifhe V,756.V1,887. 


vi, 713 
13 mit flahen Blumenfträufen 
V,758. V1, 888 
14 mit ganz getrennten Geſchlech⸗ 
tern V, 758 
7 pyrenäifche V, 754. 1X, 643 
4 Ihwarze V,75r. 11, 4959 
816. V1,.888, 889, 890 
3 Speck⸗ 


839 Lonicere 


3 Specklilie, Periclymenum, 


V, 50 
5 tatarifähe V,752. 11, 816 
11 vegei V,757. VIl, gı2, 


IX, 608 | 
Looſiſche Pflanze, Loofa, 


V,760, 718. V1,683 
Lorbeer, Laurus, V, 375. 
l, 694» ll, 16, 167. Vs 
258. Vl,95ı. 1X, 612 
Alexandriniſchet, Hypophyl- 
lum, Vill,64. 11, 820. Ill, 
309, 510. V, 388. VI, 
62, 
amerifanifher V, 388 
7 Avogatobaum, Perfea, 382 
Baftardlorbeer, Tinus, 1X, 
500. V, 389, 390, 404. 
IX, 140, 141 
10 Benzoebaum,Benzoin,V,384 
3 Campferbaum,Camphora,378 
duͤnnblaͤtterichter 390, 389 
4 gelber, Chloroxylon, V,380. 
1, 896 | 
gemeiner -- V,39r. V1,365 
z gemeiner Lorbeerbaum V,380 
6 indianifher V,38r. 11,975 
- Kirfchlorbeer, Laurocerafus, 
V1l,431. 11,775.779. V, 
375. V1,722 
2 Mutterzimmet, Caflia, V,377 
8 tother, Borbonia, V, 382. 1, 
4741 550, 818. Il, 167, 
170. V,8,14,376. V11,752 


11 Safjafrasbaum, Saflafras, V, 


385 
9 Soimerlorbeer V,383. 11,175 
mwellenförmiger V,388, 389, 


„39% ; 
z Zimmetbaum, Cinnamomum, 


37 Ä 
£orbeerbaum gemeiner V,380, 
375, 389, 391 
anmutbig blühender 930 
- Benjozlorbeerbaum V,384 


$orbeerbaum 840 
breitblätterichter 380 
carolinifher 929 
Kirfhlorbeerbaum VII, 431 

£orbeerfirfche VIl, 431 
portngiefifche Fleine 431 

Lotus, egypfifcher, der Egypter, 
- Lotus, V1, 486. fünfbläte 

terichter 11, 495 

$otusbaum - Il, 712 

mit dunkel purpurrotherFrucht 


ll, 715 | 
mit tdmarıer Frucht 713 
morgenländifcher 1, 701 
unaͤchter ſ. unächter Cotus⸗ 


baum. 
Cotwurzʒ, Onosma, V1, 367 
ı einfache VI, 567. Ill, 703 
3 morgenländifhe Vl, 567. 11, 


800 
3 otternkopfartige , natternkopf⸗ 
artige V1,567. 1,471,4725 
473. 11,273, 799. 111,693, 
702,705. VII, 815, 826 
$ucerne, Medicago fativa, VI, 
20. 1,258. 1V,910, VI. 
7,8,10,11,12,13,14,16s 
IX, 267 
Lucianskraut 1,764 
Ludwigiſche Pflanze, Lud- 
wigia,V,787.11,408,411 
2 befländige V, 788 
mit wechſelsweiſe ſtehenden 
Blättern IV,53. V,914 
3 oflindifhe V, 788 
z virginifhe 787 
Luffa der Araber VI, 223 
Luftblume, Flos aeris, 111,752, 
1063. V,258 
$ufröhren IX, 176 
Luftroͤhrendeckel, Epiglottis, 
l, 935, 923, 956, 965» 
Ul, 761 
uch 
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Luͤlch V,736 
füßer 736 | 
$ürfticherinn ], 337. b- 
uf |, 506 
Lulch ſ. Colch. V, 736 
Lumie, ballfoͤrmige V, 630, 
632. Perettenlumie 630 
Lungenblume, Pneumonan- 
tha, IV, 309. 1, 380, 
448,458. 1ll, 331,395. 
IV., 329. VI, 187. X, 546 
Lungenkraut, Pulmonaria, 
VII, 514.V. 475. VII, 5316 
Berglungenkraut VL, 515 
franzöfifhes 1V, 840 
geflecktes VI, 516 | 
2 gewöhnlidhes VIL, 516, 5144 
‚5194520, 521, 522. VI, 
816, 817, 818 | 
goldenes IV, 840 
7 rauhes VI, 518 
z fhmalblätterihtes VI, 55. 
111,61. Vll,519, 521,522. 
VIl, 816, 818 
5 Seeftrandsiungenfraut VI, 
517. ll, 277,799,800,801. 
Il, 444, 446 
4 fibirifhes VI, 517 
6 ſtrauchiges Vil,518. V, 716 
3 virginifhes Vil,5ı7. VIII, gag8 
$ungenmoos V, 475 
$upine, Lupinus, V, 796 
eine gelbe go2 
panifche wilde 802 
Luzerne f. Lucerne. 


Lechnis 842 


chnis V, 809 — 842 


aus dem Drient - - 1V,647 
bey Nacht blühende -- 111,341 
charlachrothe V, 809 
paniſche -- IV, 644 
Waldlychnis -- V, 814 
he -- 814 
Wieſenlychnis - - gıı 
wilde -- 812,815 

Helium (‚Dornichter Jasmin. 

!yeogala IV, 229 

dweich I, 334 

Hne 11, 1053 


Lyſimachie, Lyfimachss 
traut, Lyfimacbia, V, 
903, 919. VI, 967 

7 bebaarte V, 908 
breitblätterichte gelbe Vl, xx0 
2 eintägige , —— v, 
904,915.11,132.111,749,750 
6 gedüpfelte V, 907. 11, HR 
z gemeine V, 903. , 132. V, 
913, 919. VI, 87 
9 Hainlyſimachie V,909. 1,338, 
451, 454 450) 457, 458 
4 mit fpigigen Sträufen V,906, 
913, 9I8, 919 
mit Weidenblättern 915 
3 ſchwarzrothe 905 
8 Sternkein, Linum ſtellat. 909 
Sumpflyſimachskraut 906 
5 vierblätterihte V, 907. 1; 


en 458. 
zo NBiejengeld,Numularia,V,909 
zı jarte V,gıo. VI,474 
ſimachskraut/ f. Eyfimadhle. 


M. 


M aasbeere VII, 672 
Macer der Alten IIl, 199, 200 
Machingboi Ul, 929 
Machtblume, Pancratium, 


Vl,730, 393, 394» 395) 
412,414 } 

7 aus Amboina , amboinifhe, 

V1,753. 1,763. V, 596. 

Vl, 389 754 5 caro⸗ 


343 Machtblume 


z caroliniſche VI, 752. V, 598 
6 illyrifhe VI, 753. V, 595, 
596, 598. Vl, 390, 393, 
4041 413, 759%, 753r 754 
Machtlilie, 


3: caribäifche VI, 751,389,413 
2 merifanifhe 751 
1 geylonifhe 751 
4 Seeſtrandsmachtblume, Meer, 
firandsmachtblume , VI, 
752. IV, 761, 764, 765. 
V, 595,619. V1, 390,401, 
408, 7501 754 
jeylonifhe 11.682. V, 599, 
618, VI, 389. 415 
Machttilie f. Nrachtblume- 
Macotto Vl, 798 
Mavelgeer IV, 322 
Mändelbaum VII, 63 
Maufedorn IX, 648 
Maͤuſeholz, Dirca, ll, 618, 
624. IX, 113 
Maäufeöhrgen, Auricula, IV, 
233, 1026.ſ.Mausoͤhrgen. 
Maͤuſeſchwaͤnzgen Ul, 197 
kleines 11,689. IV, 904 
Maͤuſeſchwanz, Myofurus, 
Vl,333, Vll, 733 
ı Fleinfler VI, 334 
Magdalene, rothe 1, 429. 
mweiffe 429 
Magnolie, Wagnolifche 
Pflanze, Magnolia, V,929 
4 dreyblätterichte 933 
2 eifengraue V,930,390.1X,328 
ı großblumige V, 929 
2 Iharfjugefpinte 932 
fhmalblätterichte 930 
Magfaamen VI], 779 
Mahagoniholz VII, gro 
Mahagonybaum VII, gro 
ſalſcher VIl, 46x 


Mahernifche Pflanze 344 
Mobernifche Pflanze, Ma- 


‘ bernia, V, 934 
2 gefieverte 934 
ı quirlförmige 934 
Maiblume ſ Yrayblume, 
Maielou V, 235 
Mail Elou Ill, 535, V, 935 
Majoran,Maiorana, Vl, 644. 
1,376. V,252,935,936, 
937. VII, 18 1,606,1X,200 
gemeiner 1, 376. V1,644 
Kochmajoran VI, 643 
ftinfender 92 
milder 641 
Wintermajoran gemeiner 640 
Malabariſche Nuß, Adhatoda, 
V, 200. 1, 116 
Malachra, Malachra, V, 


939 
ı carıbäifdje 940,962,964,965 
2 geſtreckte 949 
Malagu 11], 599 
Malope, Malope, V,942, 
940,941. 1,243. V,964 
MalapönnaV1,368.Vlll,2ıı 
Malnaregam VI, 368 
Malpighiſche Pflanze, 
Maipigbia, V, 943 
4 brennende V, 945, V1,'138 
6 dickblaͤtterichte V,946,1X,136 
3 glängende Vs 945 
ı glatte V,944. 1, 694, 11,776 
2 mit dem Granatbaumblatte 
V, 944 


. 1, 774 | 
mit ag Koͤnigskerzenblatt 
ll, 
7 mit Königskerzenblättern V. 
947 
9 mit Scharlahbaumblättern 
V, 948 , 
8 mit Stedhpalmenbläftern 947 


5 fchmalblätterichte 946 
Melve, 


845 Malve 


Malve, Malva, V, 948. 
l, 140, 243, 244, 359, 
570. ll, 896. 1. 564. 

V. 939, 962. folgg. 
äbrenförmige 1, 359 

5 amerifanifche V,950. 1,354 

7 aus Lima V, 951 

19 Biſammalve V,959, 1,244, 

246, 247, 248, 249. ll, 
551, 552 
zo carolinifhe V,952. 1,26,27 
coromandeliihe 1, 355 
der Sammtpappel ähnliche 25 
20 egyptiſche V, 959. 1, 242 
2 filjige V, 945. 1,358 
11 &änfemalve V,952,948,970 
1 — 948 

17 krauſe 957, 971 

14 mauritaniſche 956, 965, 966 
mit Ahornblaͤttern 962 
mit Johannisbeerbiättern 966 

12 mit Fleinen Blumen, Heinblus 

mige, 954, pr 
8 mit Zaunrübenblättern V,952. 
| l, 356, 359 
6 peruvianifhe V, 950 

16 quirlförmige V, 957.1, 1104 

22 ehe V, 961 

23 Sherardifhe 961, 964 

18 Sigmarswurz 958 

15 ſpaniſche 957, 969 

22 Tournefortiſche V, 960. 1, 

246,248 

4 vom Ganges V, 945 

9 vom Vorgebirg der guten Hofs 
nung V,952. 1,242, V, 
962, 964, 

3 von Eoromandel V, 945 
MWaldmalve 955 

13 wilde 955, 967; 969, 971 

Yammeybaum, Mammea, 
V,982,337 

ı amerifanifcher V,983.1,699, 
V,9771982. V1,746 
2 afiatifcher V, 984, 941 


Manchinellbaum 846 


Manchinellbaum, Hippo- 
mane, IV, 886.1, 7104,969. 
V, 984,993, VI, 201 


ı gemeiner, Mancinella,1V,g86. 


V, 131, 973, 985 s 
mit dem Anfehen eines Birns 
baum IV, 886 - 
mit dem Stechapfelbaumblatt 


gr 
mit länglichten Lorbeerblaͤt⸗ 
tern 888 
2 mit zwey Druͤschen 1V, 888. 
V,985. VIll,202. IX,146 
3 ſtachlichter 1V,888, V,20,984 
Manchot f Yranihot. 
Mandelbaum, Amygdalus, 
1, 428,427,438 
afrifanıfcher 11, 176 
ethiopiſcher 176 
2 gemeiner |, 437;427,439,440 
ordanmandelbauım 439 
rachmandelbanm 439 
morgenländifcher 440 
ı Perfihbaum 428 
ſuͤßer 439, 440 
3 Zwergmandelbaum 438, 76x 
4 Ztvergpferfih 438 
Mandeln 1, 427. 111,676 
Zwergmandeln 1, 438 
Mandelſtrauch, Zwergmandel⸗ 
ſtrauch J, 438 
Mangebaum, Mangifera, 
V, 988. 1,406,407. V, 
928. 987,994. Vl, 2,899 
ı indianiſcher V, 988 
Mangold, Beta, Il, 70, 
Vi, 491 
2 gemeiner 11, 70,73,74. rother 
11,70,73. Vlll, 491,497 
Holzmangold VII, 336 
ı Meermangold 11, 70,75 
MWaldmangold VIl, 336,540 
3 weifler, Cicla, 1,78,72,73,74+ 
9 


Mango⸗ 


347 DMangoftanbaum 


Mangoftanbaum, Garci- . 


nia,. IV, 272. Ill, 535. 
IV, 794, 936. V, 933 
2 celebifher IV, 274. V,989 
I — Mangoftana, IV, 
272. V, 375, 988,989 
Manihot, Manihot, V,4. 
1, 683,703. I, 645, 1116. 
V, 131, 985, 990, 991. 
VII, 893. IX, 645 
Manna V,922. 1, 140, 1, 
675. V,266. VI, 762. 
1X, 309 
ealabrifhe V, 992, 993 
des Dannaklees IX, 200 * 
fläßige VII, 915 
gemeine v, 092, 993 
Mannagras 11,496, 1ll, 985. 
Vll, 185 | 
DBrandenburgifches 111, 985 
wildes VI. 762 
zahmes 764 
Mannskopf alter 111, 578,579 
Mannsfchild,, Androface, 
l, 487, 375, 734. VI, 
391,786. VI, 404 
5 fleifchrother, fleiſchiger 1,4894 
90,735. VIll,190,404405 
fler 1, 487, 330, 1034» 
Vl, 241 
4 miliger 1, 48 
milchweifler, — 
735 VII, 2x. VII, 404, 


405, 410 
2 mitternächtliher 1,488, 3307 


x gl 


339, 349 
— V. 1094. VII, 404, 


5/ 409 
6 —— l, 490, 735 
wohlriechender 490 
3 zotiger 1, 489, 331, 735. 
vll, 2 


59 
Mannstreu, Eryngium, ll, 


Mannstreu 848 
838. 1l, 888, 889,896. 
ll, 815, 827. 1V, 506, 
V, 72,260. VI, 334 

6 —— ll, 843,847. 

9 ametytlahige 111, 846,847, 


Berimanntrn purpurviolet⸗ 


84 
blaſſe 849, 846 
8 Feldmannstreu 345,838,848 
2 flache 841,847,850. NAMBAE 
gemeine 845 
4 Heine 842 
: mit dren langen Spiken 844 
morgenländifde 848 
platte mit breiten Blaͤttern 841 
5 Seeſtrandsmannstreu lll842/ 
283, 848. IV, 465 
ı flinfende 111, 838 
2 Waſſer Mannstreu 1, 840% 
847. VII, 352 
YTanuılea,Manulea,,V, 994 
Marantiſche Pflanʒe, Ma- 
ranta, V,995,997.11,18. 


V, 255 
2 kleiner Salgant, Galanga, V, 


ı f&hilfartige 996 

Wiarcgeafifche Pflanze, 
Marcgravia, V, 998. 
Vll, 17, 529 

ı doldenartige V, 998 

Marchantifches After 
moos, Marchantiſche 
Pflanze, Marchantie, 
Marchantia, V,999.1V, 
768. V, 540, 1003 


2 aus Martinique V, 1001,507 
5 halbfugelrundes V, 1002. IV, 


768. V, 544,545 
7 italiänifches V‚1003. IV,768. 


V,544 Gegeb 


f 


849 Marchantiſches Aftermoos 


6 kegelfoͤrmiges V, 1002. IV, 
‚771. V,544,545,561 

3 Ereusfürmiges V, 1001. IV, 
768. V, 538, 558, 795 

Vill, 420. 

ı fiernartiges, flernförmiges, 
V, 1000. IV, 767, 769 
770.V ‚462: 507:530,532+ 
5441 545 558: 559, 1003 

4 zartes V, 1002, 545 


Marentofen 1X, 568 
Margarerbenblümlein 11, 49 
Margeröslein wildes VIll, z29. 
wildes purpurrothes 537 
Margriſpelſtaude VII, 835 
Marienflachs 1,62 1. VIII, 775 
Mariengras VIII, 693 
Marienmaͤntelgen, Ackermarien⸗ 
mäntelgen 1,63 7,252.11,808 
Marienröslein V, 812 
Marf VI, 28 
Marfhol; 1X, 503 
Marma 1X, 9 
Marrubiafttum V, 1005 


Marfiglifches Sarrens _ 
traut, Warfiglifche 
Pflanze, Marfilea, V, 
1014,401. VIII, 170 

einblaͤtterichtes V, 403 
1 ſchwankendes 1014 
jchwimmendes V, 403, 405. 
Vill, 170, 790 
2 vierbläfterichtes V, 1015,402/ 
405,406. VI, 792 


Marterdorn VI, 935 


WartynifchePflanze,Mar- 
tynia, V,1019. Vlll,479 
z befländige V,ı019 
2 jährige V, 1020. ll, 235. 
VI. 413 
3 mit langen Blumen V, 1021 


Marum 350 
Marum VI, 120. ſ. Ratzen⸗ 
t 


kraut. 

Masholder, Acer, l. 44,51. 
V, 250, 394. Vll, 672. 
VII, 708 

» 9 cretifher 1, 50, 53, 54 


7 Beldmasholder 1,49. 11,599. 


Vl, 584. VI, 172, 851, 
gIo. VII, 43 
gemeiner 1,54 
11 (er er 51 
5 mit Ahornblaͤttern 48,5 
zo mit Eſchblaͤttern, Ns 
l,5z. VI, 431. VIll,43 
Odypalus, Opalus, 1,51 
6 penfplvanifcher 49 
3 rother Ahorn 47 
z tatarifher 45 
2 nnächter Ahorn, Pfeudopla- 
tanus, 45 
8 von Montpellier 501 54 
4 Zuderahborn 48 " 
Masliebe, Bellis, Il, 49,54 
z beftändige 1, 49, 52, 55, 565 
5758,59. VIl. 408.2.b, 
410. VI, 652 
Gartenmaslieben 11, 53, 55 
größere V, 437 
große,Leucanthemum, 11,907} 
48, 54 — 597297, 305% 
814, 941. ll, 1067. IV, 
277. V, 438, 439) 103%. 
VI., 40 


2 jährige ll, 50 
Kampfermaslichen f. in K. 
Knotenmaslieben 1, 49 
Michaelismaslieben 1, 899.2: 
ſtachlichte 11, 14 
unaͤchte, Bellidiaſtrum, 111,638 

Masliebenſtaude, amerikani⸗ 


ſche ll, 907 

Maftir VL, 132, 798 
IX, 179 

€ Maſtix⸗ 


TB en a a m 


835 Sobelie 


19 Raurentifhe V, 728, 3731 
374, 1034. VIl, 770, 779 
so levcojenartige, Cheiranthus, 
V,723.11,857,867. V,994 
a mit Kichtenblättern V, 721: 
VI, 769, 77% 7731 777 
25 mit Schweinsfreffeblättern V, 
| 730 VI 7777779 
z PBlumierifhe V,720. VIll,293 
8 rapunzelartige, Phyteuma, V, 
72 ' Vi, 28 
6 eifpenförmige V,723.Vll,779 
4 Zupa, Tupa, V,721. 1X,329 
13 venerifhe V,724. VII, 770, 
774 778: IK, 177 
28 zarte V, 730 
22 jeyloniſche V, 729. 11,460 ' 
26 zopfige V, 730 
a4 zotige V, 729. VII, 773, 
778, 779 
$öchel VII, 333 
Böchergras , Tripfacum, 
IX, 281. IIl, 503, 597. 
Vi, 87 
2 jähriges 1X, 282 ° 
I perennirendes 1X, 282. 1ll,2, 
503.1V.550,551.Vlll,481 
zwitterartiges 11, 719 
Böcherfchwamm, Boletus, 
ll, 146. 1, 151, 153. 11, 
801. 111,864. IV, 141, 
161.167,185,186,187, 
197,199,218. Vll,305. 
folgg.34 1,342. VIII, 644, 
77 I, 804, 805. IX, 6,426 
8 befländiger 11, 149 
5 Bienentwapen, Favus, 11,148. 
ill, 969. IV, 155 
6 blutrother 1,148 - 
braunrother 1, 151 
4. bunter 11,148. 1,169. 111,814, 
815. IV, 155. VII, 314 
buntgeftreifter 1, 151 
dunkelrother 152 


Loͤſcherſchwamm 


3 Feuerſchwamm 1, 147 
13 filiiger 150 
10 gelber 11,149, 153. VIl, 306. 
v1, 645, 804 
goldgelber 1, 151 
9 klebrichter 11, 149 
ı2 förniger 150 
z forfartiger 147 
11 Kuhbilje 150 
14 ſchuppiger 151 
ungeſtielter l, 153 
7 wohlriechender U, 149 
2 Zunderſchwamm 147 
Loͤffelkraut, Cochlearia, 11, 
1109, 1113, 201 
2 daͤniſches I, 1110. IX, O7, 100 
8 Draba ll, 1113. 1,678,683. 
ill, 647, 652. V, 427 
Vl, 443 i 
2 englifhes Il, 1110. fruͤhzeiti⸗ 
ges 1110 
z gemeines 11, 1109. IX, ı 
gewöhnlihes VI, 426 
4 grönländifhes 11, 1111 
großes ſtaudiges -- 1113 
6 Meerrettid), Armoracia, 1112 
7 mit Waidblättern 1, 1113. 


830 


‚427 
5 Schweinskreſſe, Coronopus. 
ll, Iııı 
wildes VI. 684 


Loͤflingiſche Pflanze, Loef- 
lingia, V, 734 
z fpanifhe 734 
$önne 1,49 ı 
Loͤſeliſche Pflanze, Loefe- 
lia, V,735. V11,968,970 
Loͤthe IV, 915 
Loͤthengras IV, 915 
Böwenblatt, Leontice, V, 
407. 1,713. 11,940. Il, 
202,518. V,414. VI, 
‚205 18, 171 
2 9% 


8337  $ömwenblart 
2 gemeines,Leontopetalon, V, 
ee 1,739. 11,937. V. 414. 


299 
x griedhifhes, Chryfogonum, 
V,4077409. 11,938. V, 


414. 439 
4 oſtindiſches V, 409, 414 
3 MWiefenrautenartiges 408 
$öwenfuß V, 407. 1,250 
candilher 11, 674 
cretifher 673, 674 
Loͤwenmaul 1, 606, 622, 623 


$öwenohr,Leonotis, V], 1004. 
V, 417. VL, 745 
Böwenfchwans, Leonurus, 
V,415, 416, 417. V], 
1002.l1,517.Vlll,5 15,745 
ı Herjgelpaun, Cardiaca, 1, 415 
4 fibirifher 1,416. Il, 12 
3 tatarifcher 1,416. 11.517. V, 
1005. VIII, 516. 
2 unächter. Andorn , Marrubia- 
ftrum, 1, 416 
Löwenzahn, Leontodon, V, 
409, 410 ll, 956, il, 
551,550. IV, 428,874, 
875. Vll, 36, 38. VIII, 
847. IX, 557 
3 bolliger V. 411. 11, 898,899) 
901, 902, 950, 954. Il, 


557: IV, 654, 871. VI. 


882. VIII, 847 
8 borfliger V,413. 111,552,554, 
‚555. IV, 855, 859, 860, 
861, 863, 870, 871, 8724 
877. Vil, 38 
o gejahnter V, 413. IV, 862 
goldener Ill, 551, 552 
2 goldgelber V, 410. IV, 852, 
858, 870. VII, 848 
4 Herbſtloͤwenzahn V, 411. 1, 
552) 554. W, 856,863, 
866, 869, 870, 8721 876 


Loͤwenzahn 338 
880. V, . VI,‘ 
vn, 803 * = 


6 Tnolliger V,412. 11, 898,950. 


ll, 557,552,555. VIIl,847 
1 Moͤnchskopf, Taraxacum, V, 


409 
7 tauber V, 412. Ill, 552,553, 
557. 1V, 852, 856, 8577 
858, 869,873. VIl,Ro2 
5 fpondonförmiger V, 411. 1, 
553,555+. IV, 858, 866. 
VI, 847 
Sofandi V, 235 
Lolch, Lolium, V,735, 737. 
1, 224,466,979.1V,563, 
567,568, 585 
2 dünner V,737. IV,563,564 
3 Sommerloih V, 737. IV, 
47, 563: 567. V.736. VI, 
. IX, 301, 660, 662 
1 Winterlolch V,736. 1V,563% 
568, 606, 917. V,740. 
VI, 6, 7, 10 
Bonicere, Lonicera, V ‚748. 
ll, 494, 815. ll, 425. 
8 Alpen£onicere V,754. 11,495, 
815, 816, 847. 11, 175, 
1022. IV,2o0. V,15,125, 
V1,890. 1X, 643: 644 
9 blaue V, 755. ll, 495, 816. 
V, 125. VI., 634,889,890 
2 Corallenzinfen V, 749 
12 Diersilifhe V,757. Il, 588 
ı Geisblatt,Caprifolium,V,748 
6 Hedkenkirfche,Xylofteum, 753 
zo mariländifhe V,756.V1,887. 


vi, 713 
13 mit flahen Blumenfträufen 
V,758. V1, 888 
14 mit ganz getrennten Geſchlech⸗ 
tern V, 758 
7 pyrenäifche V, 754. 1X, 643 
4 Ihwarze V,75r. 11, 4959 
816. V1,.888, 889, 890 
3 Speck⸗ 


839 Lonicere 


3 Specklilie, Periclymenum, 


V, 50 
5 tatarifähe V,752. 11, 816 
11 vegei V,757. VIl, gı2, 


IX, 608 | 
Looſiſche Pflanze, Loofa, 


V,760, 718. V1,683 
Lorbeer, Laurus, V, 375. 
l, 694» ll, 16, 167. Vs 
258. Vl,95ı. 1X, 612 
Alexandriniſchet, Hypophyl- 
lum, Vill,64. 11, 820. Ill, 
309, 510. V, 388. VI, 
62, 
amerifanifher V, 388 
7 Avogatobaum, Perfea, 382 
Baftardlorbeer, Tinus, 1X, 
500. V, 389, 390, 404. 
IX, 140, 141 
10 Benzoebaum,Benzoin,V,384 
3 Campferbaum,Camphora,378 
duͤnnblaͤtterichter 390, 389 
4 gelber, Chloroxylon, V,380. 
1, 896 | 
gemeiner -- V,39r. V1,365 
z gemeiner Lorbeerbaum V,380 
6 indianifher V,38r. 11,975 
- Kirfchlorbeer, Laurocerafus, 
V1l,431. 11,775.779. V, 
375. V1,722 
2 Mutterzimmet, Caflia, V,377 
8 tother, Borbonia, V, 382. 1, 
4741 550, 818. Il, 167, 
170. V,8,14,376. V11,752 


11 Safjafrasbaum, Saflafras, V, 


385 
9 Soimerlorbeer V,383. 11,175 
mwellenförmiger V,388, 389, 


„39% ; 
z Zimmetbaum, Cinnamomum, 


37 Ä 
£orbeerbaum gemeiner V,380, 
375, 389, 391 
anmutbig blühender 930 
- Benjozlorbeerbaum V,384 


$orbeerbaum 840 
breitblätterichter 380 
carolinifher 929 
Kirfhlorbeerbaum VII, 431 

£orbeerfirfche VIl, 431 
portngiefifche Fleine 431 

Lotus, egypfifcher, der Egypter, 
- Lotus, V1, 486. fünfbläte 

terichter 11, 495 

$otusbaum - Il, 712 

mit dunkel purpurrotherFrucht 


ll, 715 | 
mit tdmarıer Frucht 713 
morgenländifcher 1, 701 
unaͤchter ſ. unächter Cotus⸗ 


baum. 
Cotwurzʒ, Onosma, V1, 367 
ı einfache VI, 567. Ill, 703 
3 morgenländifhe Vl, 567. 11, 


800 
3 otternkopfartige , natternkopf⸗ 
artige V1,567. 1,471,4725 
473. 11,273, 799. 111,693, 
702,705. VII, 815, 826 
$ucerne, Medicago fativa, VI, 
20. 1,258. 1V,910, VI. 
7,8,10,11,12,13,14,16s 
IX, 267 
Lucianskraut 1,764 
Ludwigiſche Pflanze, Lud- 
wigia,V,787.11,408,411 
2 befländige V, 788 
mit wechſelsweiſe ſtehenden 
Blättern IV,53. V,914 
3 oflindifhe V, 788 
z virginifhe 787 
Luffa der Araber VI, 223 
Luftblume, Flos aeris, 111,752, 
1063. V,258 
$ufröhren IX, 176 
Luftroͤhrendeckel, Epiglottis, 
l, 935, 923, 956, 965» 
Ul, 761 
uch 


841 ld 


Luͤlch V,736 
füßer 736 | 
$ürfticherinn ], 337. b- 
uf |, 506 
Lulch ſ. Colch. V, 736 
Lumie, ballfoͤrmige V, 630, 
632. Perettenlumie 630 
Lungenblume, Pneumonan- 
tha, IV, 309. 1, 380, 
448,458. 1ll, 331,395. 
IV., 329. VI, 187. X, 546 
Lungenkraut, Pulmonaria, 
VII, 514.V. 475. VII, 5316 
Berglungenkraut VL, 515 
franzöfifhes 1V, 840 
geflecktes VI, 516 | 
2 gewöhnlidhes VIL, 516, 5144 
‚5194520, 521, 522. VI, 
816, 817, 818 | 
goldenes IV, 840 
7 rauhes VI, 518 
z fhmalblätterihtes VI, 55. 
111,61. Vll,519, 521,522. 
VIl, 816, 818 
5 Seeftrandsiungenfraut VI, 
517. ll, 277,799,800,801. 
Il, 444, 446 
4 fibirifhes VI, 517 
6 ſtrauchiges Vil,518. V, 716 
3 virginifhes Vil,5ı7. VIII, gag8 
$ungenmoos V, 475 
$upine, Lupinus, V, 796 
eine gelbe go2 
panifche wilde 802 
Luzerne f. Lucerne. 


Lechnis 842 


chnis V, 809 — 842 


aus dem Drient - - 1V,647 
bey Nacht blühende -- 111,341 
charlachrothe V, 809 
paniſche -- IV, 644 
Waldlychnis -- V, 814 
he -- 814 
Wieſenlychnis - - gıı 
wilde -- 812,815 

Helium (‚Dornichter Jasmin. 

!yeogala IV, 229 

dweich I, 334 

Hne 11, 1053 


Lyſimachie, Lyfimachss 
traut, Lyfimacbia, V, 
903, 919. VI, 967 

7 bebaarte V, 908 
breitblätterichte gelbe Vl, xx0 
2 eintägige , —— v, 
904,915.11,132.111,749,750 
6 gedüpfelte V, 907. 11, HR 
z gemeine V, 903. , 132. V, 
913, 919. VI, 87 
9 Hainlyſimachie V,909. 1,338, 
451, 454 450) 457, 458 
4 mit fpigigen Sträufen V,906, 
913, 9I8, 919 
mit Weidenblättern 915 
3 ſchwarzrothe 905 
8 Sternkein, Linum ſtellat. 909 
Sumpflyſimachskraut 906 
5 vierblätterihte V, 907. 1; 


en 458. 
zo NBiejengeld,Numularia,V,909 
zı jarte V,gıo. VI,474 
ſimachskraut/ f. Eyfimadhle. 


M. 


M aasbeere VII, 672 
Macer der Alten IIl, 199, 200 
Machingboi Ul, 929 
Machtblume, Pancratium, 


Vl,730, 393, 394» 395) 
412,414 } 

7 aus Amboina , amboinifhe, 

V1,753. 1,763. V, 596. 

Vl, 389 754 5 caro⸗ 


343 Machtblume 


z caroliniſche VI, 752. V, 598 
6 illyrifhe VI, 753. V, 595, 
596, 598. Vl, 390, 393, 
4041 413, 759%, 753r 754 
Machtlilie, 


3: caribäifche VI, 751,389,413 
2 merifanifhe 751 
1 geylonifhe 751 
4 Seeſtrandsmachtblume, Meer, 
firandsmachtblume , VI, 
752. IV, 761, 764, 765. 
V, 595,619. V1, 390,401, 
408, 7501 754 
jeylonifhe 11.682. V, 599, 
618, VI, 389. 415 
Machttilie f. Nrachtblume- 
Macotto Vl, 798 
Mavelgeer IV, 322 
Mändelbaum VII, 63 
Maufedorn IX, 648 
Maͤuſeholz, Dirca, ll, 618, 
624. IX, 113 
Maäufeöhrgen, Auricula, IV, 
233, 1026.ſ.Mausoͤhrgen. 
Maͤuſeſchwaͤnzgen Ul, 197 
kleines 11,689. IV, 904 
Maͤuſeſchwanz, Myofurus, 
Vl,333, Vll, 733 
ı Fleinfler VI, 334 
Magdalene, rothe 1, 429. 
mweiffe 429 
Magnolie, Wagnolifche 
Pflanze, Magnolia, V,929 
4 dreyblätterichte 933 
2 eifengraue V,930,390.1X,328 
ı großblumige V, 929 
2 Iharfjugefpinte 932 
fhmalblätterichte 930 
Magfaamen VI], 779 
Mahagoniholz VII, gro 
Mahagonybaum VII, gro 
ſalſcher VIl, 46x 


Mahernifche Pflanze 344 
Mobernifche Pflanze, Ma- 


‘ bernia, V, 934 
2 gefieverte 934 
ı quirlförmige 934 
Maiblume ſ Yrayblume, 
Maielou V, 235 
Mail Elou Ill, 535, V, 935 
Majoran,Maiorana, Vl, 644. 
1,376. V,252,935,936, 
937. VII, 18 1,606,1X,200 
gemeiner 1, 376. V1,644 
Kochmajoran VI, 643 
ftinfender 92 
milder 641 
Wintermajoran gemeiner 640 
Malabariſche Nuß, Adhatoda, 
V, 200. 1, 116 
Malachra, Malachra, V, 


939 
ı carıbäifdje 940,962,964,965 
2 geſtreckte 949 
Malagu 11], 599 
Malope, Malope, V,942, 
940,941. 1,243. V,964 
MalapönnaV1,368.Vlll,2ıı 
Malnaregam VI, 368 
Malpighiſche Pflanze, 
Maipigbia, V, 943 
4 brennende V, 945, V1,'138 
6 dickblaͤtterichte V,946,1X,136 
3 glängende Vs 945 
ı glatte V,944. 1, 694, 11,776 
2 mit dem Granatbaumblatte 
V, 944 


. 1, 774 | 
mit ag Koͤnigskerzenblatt 
ll, 
7 mit Königskerzenblättern V. 
947 
9 mit Scharlahbaumblättern 
V, 948 , 
8 mit Stedhpalmenbläftern 947 


5 fchmalblätterichte 946 
Melve, 


845 Malve 


Malve, Malva, V, 948. 
l, 140, 243, 244, 359, 
570. ll, 896. 1. 564. 

V. 939, 962. folgg. 
äbrenförmige 1, 359 

5 amerifanifche V,950. 1,354 

7 aus Lima V, 951 

19 Biſammalve V,959, 1,244, 

246, 247, 248, 249. ll, 
551, 552 
zo carolinifhe V,952. 1,26,27 
coromandeliihe 1, 355 
der Sammtpappel ähnliche 25 
20 egyptiſche V, 959. 1, 242 
2 filjige V, 945. 1,358 
11 &änfemalve V,952,948,970 
1 — 948 

17 krauſe 957, 971 

14 mauritaniſche 956, 965, 966 
mit Ahornblaͤttern 962 
mit Johannisbeerbiättern 966 

12 mit Fleinen Blumen, Heinblus 

mige, 954, pr 
8 mit Zaunrübenblättern V,952. 
| l, 356, 359 
6 peruvianifhe V, 950 

16 quirlförmige V, 957.1, 1104 

22 ehe V, 961 

23 Sherardifhe 961, 964 

18 Sigmarswurz 958 

15 ſpaniſche 957, 969 

22 Tournefortiſche V, 960. 1, 

246,248 

4 vom Ganges V, 945 

9 vom Vorgebirg der guten Hofs 
nung V,952. 1,242, V, 
962, 964, 

3 von Eoromandel V, 945 
MWaldmalve 955 

13 wilde 955, 967; 969, 971 

Yammeybaum, Mammea, 
V,982,337 

ı amerifanifcher V,983.1,699, 
V,9771982. V1,746 
2 afiatifcher V, 984, 941 


Manchinellbaum 846 


Manchinellbaum, Hippo- 
mane, IV, 886.1, 7104,969. 
V, 984,993, VI, 201 


ı gemeiner, Mancinella,1V,g86. 


V, 131, 973, 985 s 
mit dem Anfehen eines Birns 
baum IV, 886 - 
mit dem Stechapfelbaumblatt 


gr 
mit länglichten Lorbeerblaͤt⸗ 
tern 888 
2 mit zwey Druͤschen 1V, 888. 
V,985. VIll,202. IX,146 
3 ſtachlichter 1V,888, V,20,984 
Manchot f Yranihot. 
Mandelbaum, Amygdalus, 
1, 428,427,438 
afrifanıfcher 11, 176 
ethiopiſcher 176 
2 gemeiner |, 437;427,439,440 
ordanmandelbauım 439 
rachmandelbanm 439 
morgenländifcher 440 
ı Perfihbaum 428 
ſuͤßer 439, 440 
3 Zwergmandelbaum 438, 76x 
4 Ztvergpferfih 438 
Mandeln 1, 427. 111,676 
Zwergmandeln 1, 438 
Mandelſtrauch, Zwergmandel⸗ 
ſtrauch J, 438 
Mangebaum, Mangifera, 
V, 988. 1,406,407. V, 
928. 987,994. Vl, 2,899 
ı indianiſcher V, 988 
Mangold, Beta, Il, 70, 
Vi, 491 
2 gemeiner 11, 70,73,74. rother 
11,70,73. Vlll, 491,497 
Holzmangold VII, 336 
ı Meermangold 11, 70,75 
MWaldmangold VIl, 336,540 
3 weifler, Cicla, 1,78,72,73,74+ 
9 


Mango⸗ 


863 Menderle 


3 Alpenmenderle, Bonarota, 
V1,723. 11,161,822, IX, 
55 56, 493/ 496 
vom Vorgebirge der guten 
Hofnung VI, 723. 1,457 


Mengel, Erausbreitblätterichter 


Mengelwurz VIII, 48 
gemeine breitblätterichte vun, 
oO 


totde 44 
WMenselifche Pflanze, Men- 
tzelia, Vl,99, 541 
I rauhe 09 | 
Mergenrösleim V, g12 
wildes purpurrothes g12 
WMerianiſche Pflanze, Me- 
riana, VI, 107 
Merf VII, 587. V,312 
breitblätterichter Vlil, 587 
Inotiger 588 “ 
Waſſermerk f. in W. 
Merulius IV, 167, 195 
Merzbiume V, 440 
Merzenglöclein V, 440 
Merzwurz, Geum, IV, 421, 
422. Ill, 62, 617 
4 Bergmerzwur; IV, 424. 11, 
614,615,616,617.1V,276 
2 gewirgnelfenartige IV, ar, 
422. 11, 62, 614,616,618. 
eye 2777777. V5288. 


si 
35 friechende IV, 425. 11, 614, 
615, 616, 618 
pprenäifhe 1V, 426 
ı virginiſche IV, 421. 11, 618 
3 Waflermerzwur; 1V,423. 11, 
615, 616, 617, 618. ges 
mwörznelfenartige 11, 617 
Meferih 1, 862 
Mefpeleinbaum VI], 132 


Mefpelftrauch 


Mefpelftrauh VI, 132 
Mefferfchmidifche Pflan. 
3e, Meſſerſmidia, VI, 143. 


„175 

Mefueifche , Mefuifche 
Pflanze, Mefua, V1,1 44. 
ll, 17, 61. VI, 366 

L eiferne VI, 145 

Metel 11, 322, 181, 524. 
ll,33. 1V,899,930,989. 
VI, 145,798. VIII, 608, 
640, 641,7864787,788, 
789, 850 

Methonica von Malabar IV, 


.864 


453 
Meydblume, Parthenium, 
Vl,810.1V,ı 056.V1,468 
ı aus Sjamaica,Hyfterophorus, 
VI, 811, 810. IV, 1056 
2 birginifhe VI, 812, gıo, 
VII, 495 
Meyer f. Mayer. 
Michelifche Pflanze, Mi- 
chelia, V1, 147. 11,855, 
1104 
ı Ehampaccabaum, Champac: 
ca, VI, 147. 1, 15 
2 Tfiampaccabaum, Tüiampac- 
ca, Vl, 147 
Mieli; VI, 197 
Miere 1, 329 
blaue 457 
rothe 451 
Mignardife 11,627. VIII, go⸗ 
Mignon, der frühe oder Kleine 
1, 428. ber griechifche oder 
franzoͤſiſche 429 
Milchblume 1V,234.Vll,226 
Milhen gemeine V, 324 
Milchgloͤcklein U, 418, 427 
Milch 





Milchkraut, Glaux, IV, 442. 


22 Mauerraute, 


865 Milchkraut 


1l,408.111,867.1V,443,444 
Meermilchkraut 1, 333 
ı Geeftrandsmildpkraut 1V,443 


Milchwurz VIL, 226 


Milenfs 1, 225 

Milenz 1,2235 

Milisgras Vl, 150 
baferartige® 151 
fpreuartige® 151 

Miliz; VI, 187 
falfcher VI, 333 
roßer VII, 187 
iger 1,225 

Milleriſche Pflanze, Mil- 
leria, VI, 162. 1ll, 64 

ı fünfblumige V1, 162, 164 

2 zweyblumige VI, 162, 164 

Milzfarren. 1, 876 

Milzkraut, Afplenium , ]; 
874. 11, 944. 1V, 765. 
V, 660. Vl,99. VII, 18, 
59% Vll, 343» IX, 218, 
221, 222 

17 amerifanifhes 1,878. V. 744 
angefreſſenes V, 745 

25 einblumige® 1, 881 

13 gefäumtes, gerandetes, 1,878» 

Vll, 20 


15 gefireiftes 1,878. 1,1058 
goldenes 11, 940 
-3 Hirfchzunge, Scolopendrium, 
l, 875 
12 knotiges 1, 877. Il, 1047, 
1049. V,663, 665. VIl. 20 
uta muraria, 


‚880 
21 Meermilzfraut 1,879. 11,828 


zo mit meferförmigen Blätsern 


T 


l, 877, V»74 
9 mit ftumpfen Slfttern 1,877 
zz mit Weidenblättern 1, 877. 
V, 7451 7401 747 


Milzkraue 866 


x mit wurjelnden Blättern 1, 
874.1,129. W666. Vll,18,20 
6 fägenartiges , fägenartig ges 
sahntes 1, 876. V, 662. 
' Vll, 19, 20 | 
14 ſchuppiges 1,878. V, 747 
23 ſchwarjes Frauenhaar, Adianı 
' tum nigrum, 1, 880 
Seemiljfraut 1, 126. 11, 
1037, 1049. V, 746 
2 ſpaniſches, Hemionitis, 1,874, 
| 1,2705, 766, 767. V,665. 
| » 343 
flumpfblätterichtes l, 124 
4 — Nidus, 1, 875. 


19 
8 wahres, Ceterach, 1, 876, 
874, 882, 1003. Il, 807, 
| 808. VIl, 499. VIll, 343, 
344, 731 . 
5 mwegerichartige® 1, 876 
Wiederthon f. in W. 
24 aͤſtiger, Trichomanes ra. 
m ofum, 1, 881 
20 gezahnter, Trichomanes 
dentatum, 1, 879 
19 rother, Trichomanoides, 


879 
16 jerfreffenes 878 
38 zwergartiges 879 
7 jmwepblätterichtes 1,876. V, 
661. VI, ı 
Minerve 11, 623 
WMinusrtifche Pflanze, Mi- 
nuartia, VI, 189 
3 Bergpflanze 190 
2 Feldpflanze 189 
I zweytheilige 189 
Mirabelle VI, 463 
Miſpel, Meſpilus, VI. 131. 
lll,230. IV, 906, 1018. 
VI, 140, folgg. 7 15. VII, 
325. VIII, 213. 672, 763 
4 Alpenmiſpel, Amelanchier, 
Ee 5 | Vlı3T. 


867 Mifpel Micchellifche Pflanze 868 | 


Vlızt. 129994124413. - 820. III, 425. V, 758. | 
1,7. 11,613. IV,659.  VIIL 822 g 
ce 35% Vl, 533,611. 5 — un: ‚1,6 
| , it ei icfenfchärfe ver. 
— — —— 
gemeine 13 Ä ve 
.. 7 Peine, Cotoneafter, VI,ı37, mit Haaren eingefaßt 11, 961 
11,844. 111,213, 768. Vlırgr Mitfchelinsholz 111, 872 
3 mit een tern VI, Moccafinblume 111, 482 
a 178. VINW6761677 Möhre, Daucus, Ül, gas. 
2 ſtachlichte, Pyracantha , VI, 1, 604. 11, 1,44,29 6,597. 
133. l,ııı. Vl,716, Vi, IV, 428,429. VIll,497 
533: 826. 1X, 388 borflige Ul, 531 
z teutſche VI, 131, 138, 140, eretifche 330 








141, 142, 143 Gartenmöhre 11.598. V1,836, 
6 Zwergmifpel, Chamaemefpi- 837. gelbe VI, 836, 8371 
lus, V1, 136, 11,847. 1ll, 838: gemeine 11, 597,598 
| 213, 257 | Vil, 753, 754 
Mifpelnbaum VI], 131 gelbe VII, 565 | 
canadifher 136 x gemeine, Carota, Ill, 525. 1, 
m Ren r Ä 397: Il, 531, 533, 53% 
+ großer hollaͤndiſcher 132 ‚ 753, 754 | 
Meiner -- 135 2 2 mauritanfihe II, 528: \, 
nottinghamifher 132 | 837, 838 
virginifher -- 134 3 fpanifcyer Zahnſtocher, Visnz- 
Zmwergmifpelbaum 135, 137 ga, Ill, 528, 524 


Miftbaum 1, 703 5 flahlichtelll,529, 687.V»323 


4 von Montpellier, - Gingidium 

N : d Be hy’ * 567, 11, 528. 1, 134. 1, 120. 
— ET IV,428. VI, 835, 837 

Aftermifpel öfierreihilhe V,_ wilde 1,534, 525. VI, 8357 


763 "837, 838 
4 goldgelber 1X, 570 tadfige 1,769. 11, 688, 689 


x — 509, 57° Möbringifche Pflanze; 


5 fafrangelber 570 VI, 208. 1, 340, 3441 
6 vierediger 570 347, 348 
ı meiffer IX, 567. V, 581. 1X, 1 moosartige VI, 208 

571, 5721 573 Möllerbrad 11, 255 


Miſtſchwamm 1, 163. IV, Mönchsfappe, Arifarum, h 
155,159,162,168,184, "799, 1, 401 
195,197, 206,224,227 breitblätterihte 1, 799 

Mitchelliſche Pflanze, möndsfappenförmig Ill, 343 
Mitchella, VI, 193, U, Moͤnchskopf, Taraxacum. V 


410. 


860 Moͤnchskopf 


410. 1,637. 11,504,898, 


899. ll, 551,553,554, 


555,556,557. IV,674, 


675,867,869,872,873+ 
VI, 967. VII, 847 
Mönchsfrone 11, 332 


Mohn, Papaver, V1,774, 
369, 717,886. Vll,39, 
» 147,851 
3 Alpenmohn VI, 775. 1, 737: 
VI, 7761 777 
Baſtardmohn Vi, 774. gelber 
wilder 783. weiber 783 
cambrifcher 1, 737 


zen v1, 77%; VI, 967 


artenmohn -- VI, 779 
gebörnter 11,872. gelber 871. 
glatter 873, haatiger 872 
2 Eenleuförniger ‚ — 
‚775% 4 730, 27 
6 Klappetrofe,Rhoeas, VI, 777 
4 mit nadendem Schafte 776 
9 morgenländifcher 784 
8 porendiher 783 
Tauber orientalifcher .- 784 
rother a8 777 J 
7 ſchlafmachender, ſchlafbringen⸗ 
der, 779% 51 774, 784 
7851 786, 787, 788- 789, 
790: 791, 792, 793 794 
Stachelmohn 58 8 
ſtachlichter 1,736 
z unaͤchter VI, 774, 1b 524 
736, 737 
weiſſer V1, 779 


5 weifelhafter VI, 777. 1,73 
Mohnfaft V, N, ’e 
Mobrrüben Il, 525 

ER V, 330 
wilde Ul, 525 
Molle, Schinw:, VII, 303. 
1,767, V], 419. Vll,ı21. 
„310 


Molle 870 
= braſiliſcher, Areira, VI, 304, 


1,724. VI, 210 
— ** IV, 638, 639 
ı gemeiner, Molle, VI, 303, 
V,406. VI, 210, 2115 
219, 265, 266 
Moluccifche Meliffe, Mo- 
luccella, Vl,215.1X,362 
z glatte VI, 215. 11,517, 518. 
61,62, 64.214, 215 
2 ſtachlichte VI, 216. 11, 518. 
V,1024.V1,62,63,214,215 
3 flaudenartigeV1,216.Vll,350 
Moly, Moly, l, 29 Ir VL, 
218, 218 
Dioſcorids 1, 274 


gelbe® 291, 295 
großes breitblätterichte® 273 
niedrigeß,Chamaemoly,l,293. 
Vl, 218 
Mombin VII, 732 
Mompin Vl, 343 
Monarde, Monarda, VI, 
226, 227,646 
behaarte 11, 1082 
4 gebipfelte VI,228. 1,1085 
5 gefranıte VI, 229 
2 penfplvanifche 227 
z röhrichte VI, 226. 11, 1083, 
1084. V,417. Vl,645 
3 virginifede Vl, 227 
Yjonatsblume , Menyan- 
thes, V], 100, 111,994 
3 Biberflee VI, 101 


* 


2 oflindifhe 101,431.488,489 


ı feerofenartige 100, 148,488; 


489 

mondförmig V, 796 

Mondfraut 111,649. V, 290. 
Vl, 689 | 
größeres - - V, 790 
moin .- 791 
weiſſe 

* Mondo 


871 Mondo 


Mondo 11, 95. 1V, 108% 
VI, 898. VII, 563,606 
Mondſaame, Menijper- 
mum, V1,76. 11,989 
1 canadifcher, canadenfifher, VI, 
77. 11, 1059, 1064. IV, 
672, 673. V1,79 
3 carolinifher V1,78 11,597 
4. Fifhförner,Cocculus, V1,78- 
"1,1105. ll, 333 
glatter VI, 79° 
5 fraufer V1,79.11,1108.1V,231 
6 freisrunder V1, 79. 11, 1108 
8 mausöhrchenartiger Vl, 79 
2 virginiſcher 78 
7 zotiger 79 
Mondfaamenfraut, canabifches 
- = V1, 77. epheublätterich- 
tes 78. fchlingendes -- 77 
Mondviole, Lunaria, V, 
789, 79% 11, 287. IX, 
550, 551 
ı befländige V, 790, 792,791 
450. 1X, 93: 98 
bleibende V, 794 
a jährige V. 791. IX, 550,551 
mit Levcojenblaͤttern V, 793 
Monnieriſche Pflanze, 
Monnieria, VI, 229. 
1, 827 
ı dreyblätterihte VI, 230 
Monotropa, Monotropa, 
Vl,232. Ul, 202. IV, 
1047. VI, 673 
2 einblumige V1,233, 672,673 
ı Sichtenmonotropa, Hypopi- 
thus, VI, 232. 1V, 1047. 
Vl, 671, 672: 673 
Monſoniſche Pflanze, 
Monfonia,V]1,233.1V,397 
x f&öne VI, 233 
Montauban 1, 430 
WMontifche Pflanze, Mon- 


Montifche Pflanze 


tia, Vl,234,235+ 1, 3427 

343, 349, 350, 456. 1, 

. 413,414 Vll, 353,354 

MoosVl,282,3 10,3 1 1.folgg. 
* eisländifhes V,473 

Saame eines Moojes, wenn 

er von feiner äußern Rinde 
entbloͤßt it VII, 414 . 

Moosbeere IX, 398. 111, 805. 

V1, 716,717. Vill, 181. 

IX, 391, 609, 610 > 

Moosbeerſtrauch 1, 84. VII, 


465 
Moosblume 11, 405 
Moofe, welche eine Haube ha⸗ 
ben 11, 410. welche feine 
-- Haube haben 410 
Mordifche Pflanze, Mo- 
“ raea, Vl,235 . 
2 binfenartige 236 
ı lebhafte 235- 237 
3 fehmerdlilienartige 236 
Morchel, Morgel, Phallus, 
V1,947. I. 146. Il, 587. 
IV, 147. VI, 108, 237. 
Vll, 468 
ı efbare VI, 948, 108, 950 
“gemeine ll, 151,152. IV. i4t/ 
142, 143, 1441 146, 1571 
161, 184, 216,217; 2207 
222, 224. VI, 948 
2 Gichtſchwamm VI, 948 
hit ll, 152. V1,950 
Stertmorchel VIl, 948 
Morchelſchwamm VI, 948 
Morellen VII, 443 
Morellenbaum VII, 434 
Morgel ſ. Morchel. 
Morgenftern .], 698 
morgenländifcher 11, 765 
Morillenbaum VII, 434 
Moringa 


872 


8373  Moringa 
Moringa IV, 635 
ceylaniſche -- 635 
WMoriniſche Pflanze, Mo- 
rina, Vl,238. lll,613 
z perfiihe VI, 238 
Moriſoniſche Pflanze, VI, 
240. VII, 529 
z amerifanifhe VI, 240 
Morfeide 111, 824 | 
Moft Vl, 320 
Mottenblumen IV, 475 
Moullava VI, 209 
Muͤckenfang, einfacher V,gı2. 
rother deutſcher 812 
Muͤckenkraut Ul, 108 
Muͤlleringwer IIl, 392 
Muͤndung V, 624 
Muͤnze, Mentha, VI, 79. 
IIIl, 944. VII, 5 12.Vlll,300 
9 Ackermuͤnze VI, 87. 11, 374, 
| 3751 3761 3771 378. Vl» 
601 93, 971434, 440, klei⸗ 
ne V1,87 
Aftermünze f. in A. 
Bachmuͤnze VI, 84 
Balfammünze 86 - 
DBergmünze, Calamintha, VI, 
59. 11, 374,373:3761377- 
V1, 96, 441. VII, 420. 
Peine 1,1079 | 
11 canadifhe VI, 88 
14 canariſche Vl,gı. IV, 740 
10 engliſche VI, 88 Er 
Feldmuͤnze 11, 374, 378. VI, 
60, 434, 440, 441. VI, 
223. fleine VI, 87 
Fiſchmuͤnze VI, 84 
Frauenmuͤnze, Balfamita, 
VIll, 841. 11, 15, 16, 1, 
210,211. 1V,781. V,427. 
V], 81,94,951 96, 97,704 
Gartenmuͤnze VI, 83 
gelbe 111, 209 - 
gemeine V1,86. jährige 81 


Münze 874 


2 grüne 81,79,92:95,96,97, 
8440. VI, 568 
13 Hirſchmuͤne V1,90,93. VII, 
513. 2 
.Ragenmünze f. in K. 
7 Heine, gentilis, VI, 86 
8 Heine, fativa, V1,86. 11,376. 
vl, 88 Ä 


VI- 
Kornmünze VI, 60 
4 Fraufe Vl, 82. 11,16. V1,95,98. 
VI, 568, 583. 584 
Krötenmünze VI, 84 
Dranienmänje VI, 86, 95. 
vl, 583 
15 oftindifhe VI, gr 
6 Piefferminge V1,85. Vil,ızr 
Pferdmünze VI, 80,84 
32 Polen, Pulegium, 89 
Roßmuͤnze go, 84. langblaͤt⸗ 
terichte go 
rothe VI, 86 
3 rundblaͤtterichte 82,96,97,98 
Spigmünze -- 88 
5 Wafjerminge V1,84. 11,13, 
16, 374376. VI, 92, 95. 
VI, 568, 582,584 _ 
ı wilde VI, 80,96, 97,98. VII, 
513. Vi,5g2 
16 jotige VI, 92, 96 
Münzfrauf,igroßes gelbes V, 
910, kleines -- 910 
Muͤzchen IX, 244 
Mufenfang. [. Muͤkenfang. 
Multbeere, Chaemaemorus, 
vu, 27 ll, 844, 853». 
Vl, 256 
Mundholz V, 588 
Mungoswurzel Vl,57ı 
Muntingifehe Pflanze 1, 701 
ll,.373. 1l, 367 
Muntingifcher Stresuch, 
Muntingia,V1,268.V,764 
ı mweiffer, Calabura , Vl. 269 
Murer 


+ 


875 Murer 


- Murer VI, 945° 


Mufcatblüche 11, 67, 290. 
V, 927. .Vl, 340,341, 
473» vi, 830 


Mußpflanze 876 


5 rauhe Il, 149 
ı Schotnmußpfiange 146,161 


vieredfige 151 


6 zotige 149 


zweyzinkige 150 


Muſcatnuß, Myrifiica, Vl, Muſſande, Muffaenda, V], 


340. 1, 162, 644, 929 
V, 236,256, 303. vl, 
256,257,474,476,478, 


479, 734, 747 
gemeine ll, 33 


319. 11,46. ll, 1080 


2 ſchoͤne VI, 319 


3 ſtachlichte 320 
z flaudenartige 319 


Mutefe 1X, 359 


Mufcarnußbaum 1, 568,695 Mutterharz 11, 266, 314 


Mufcatellerbirne VIl, 531, 
615 
Mufcatellerfraut, Salvia fcla- 


Mutterharzpflanze , Galba- 


num, 11,265. 1,5354. IV, 
234, 639. VI, 145,265 


rea, Vlll,157.11, 1,759, DMutterforn Il, 1046 
889. 1V, 268,919,920, Mutterkraut, Matricaria, 


923,924. V, 1034- Vl, 
683» V11,149,338,339,- 
341, 348, 349, 517 


IX, 344 
Muſe, Mufa, VI, 271. 
ll, 352 
4 Affenmufe, Troglodytarum, 
V1,274, 275 _ 
3 Bihaimufe, Bihai, VI, 274 
ll, ııg. 1, 1080 
2 der Weifen VI, 274, 275. 
11, 18. Ill, 1022, 1023, 
IV, 231 
z Paradiesfeige V1, 272 
Mußfraut 11, 145 


Mußpflanze, Corchorus, 
ll, 145, 377 

7 dreyfächerichte 149 
ee — 

3 hitzige Ul. 147. 1X, 304 

4 Raptcmuo ange Il, 148. 


‚24 
2 Koblmußpflanze , Eohlartige, 
11,147, 146,151, 1,243. 
VI, 69, 537 


Mutterwurz 


V, 1025. 11,47,57,835 
915,931. VI, 57 
Baftartmutterfraue VI, g10 
3 Shamille, Chamomilla, \, 
1027 
gemeines —* 
mit Stabwurzblaͤttern zog1. 
Vl, 812 
7 di .V, 1030 


„921 

2 Seefirandsmutterfraut V, 
1027. 11, 841 

4 filberweiffes , filbernes, V, 

fiernblumenartiges 1, 896. b» 

6 vom Dorgebirge der gufem 
Hofnung V, 1029 

1 wahres, Parchenium, V,1025 
l, 376, 377, 7891 79 
ill, 069. V, 1031, 103% 
1034. VI, 29, 810, 81% 
vıll, 836. 1X, 565 

5 mohlriehendes V, 1029. I, 


843 
Waldmutterfraut VI, 64 
l, 764, 973, 

Myrica/ 
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Myrica, Myrica, V1,334. 
lll, 709. IV, 234 
3 bdrepblätterihte VI, 336 
'z gemeine, Gale, VI, 335. 11, 
834. 1, 6771 701. IV, 
231, 234. VI, 361, 364. 
vi, 867, 868, 


‚2 Kerjenbeerfirauh VI. 335 


4 mit Eicyenblättern VI, 336. 


ill, 164. V, 38 
5 mit Herzblättern, Gersblätte, 
richte, VI, 337. 1, 705. 
IV, 234 1X, 142 
WMyrobalanen, Spondias, 
Vlll,z731.1,1038.11,49, 


95.1V,316. V,394,709. 
Vl,228. VIll, 605,846 
2 gemeine, Myrobalanus, VII, 
732. 1,24. Vl, 221,228, 
343,344. V1l,461.V1l,733 
graue VI, 754 
z rothe, Mombin, VI, 732. 
Vl, 221 
ſchwarze achteckige 1, 969 
Mprobalanenbaum ll, 740 
aſchgrauer, Emblica, VIL,I6, 
1, 740. Vl, 3417342,343, 
432. 463. Vi, 6 
ey 1» 146 
rfine - V], 350 
afrifanifche 1X, 608) 


Myrte | 873 


Mpyrte, MWprtenbaum, 


Myrtus, Vl,332. 11,942; 
‚Al, 50, Vl, 334, 350, 
351,369 | 
2 brafilianifher VI, 356, 351, 
98 


987 
z gemeiner VI, 352, IV, 6ır. 

Vl, 345, 351, 360, 368, 

362, 363, 364, 365. Vil, 


> j 
er rönelfenartiger 11, 623, 


I 
4 glänzender VI, 356 
7 jamaiſcher, Chytraculia, VI, 
357: ll, 61, 942 
12 jamaifcher Pfeffer, Pimenta, 


| ‚359 
5 Kimmelmyrtenbaum VI,357. 
IV, 1090 
10 Kunradsfrantartiger V1,358 
mit dem venetifchen Faͤrber⸗ 
baumblatt N, 626 - 
6 mit ganz getrennten Geſchlech⸗ 
fern VI, 357 } 
Mufcatenmprten 362 
11 Nelfenmyrtenbaum 358 
13 fhmalblätterichter 359 
weiffer 1, 602 
9 zeyloniſcher VI, 357, 352 
3 iwepblumiger VI, 356. 11,627 
8 — Zuzygium, Vi, 
357. VIll,807. 1X, 66 
Moftar IV, 930 


N. 


abelkraut 11, 220. 1,607, 
Vlll,23 1.ſ. Nabelpflanze. 
groſſes Ul, 224 
Seenabelkraut 1, 487 
unächtes VII, 403 
Nabelpflanze, Cotyledon, 
lll, 220 Ä | 


aͤſtige Il, 230 


aus Ereta ll, 223 
baumartige 228 
7 Entenfuß 225 
eyrunde 220° 
6 gemeine, Umbilicus Veneris, 
ll, 224, 228, 229, IX, 
362, 363 
gemeine Engllige Ul, 220 _ 
große 224 3halbs 


379 Nabelpflanze 


3 halbkugelrunde 111, 223 
knollige 225 
kriechende ll, 224. IX, 362 
4 fägenartiggezahnte Ill, 223 
8 fpanifhe 224, 230 
5 ſtachlichte 225 
z tellerrunde Ill, 221. VIll, 
403, 406| 
2 unaͤchte 111, 222 
Nabelſaamen 1V, 263 
Nabelfaamenfraut , frübgeitis 
ges niedrige Ill, 442 
Nabelwurz, Benusnabelmurg 
‚U, 441 
nachenförmig 11, 590 
Nachenkraut, Cymbaria, 
ll], 424 
z Daurifches 424 
Nachtblume, Nyötanthes, 
Vl,ag1.1V,1ı105,1106, 
Vl, 209, 432 
3 malabarifche V1,482. X gro 
2 oflindifche, Sambac, VI, 482. 
UL, 1067. IV, 1103,1104, 
1105, 1106, 1108. V, 430. 
V1,743. VIIl, 171,822 
5 ſhnaidengee Vl, 482. 
IV, 1105. V, 238 ' 
ı Zrauerbaum ‚, Arbor triflis, 


Vl, 482 
wellenförmige IV, 1105 
4 zotige V1,482. VIl, 780 
zeyloniſche V, 238 
Nachtfrau 11, 803 
Nachtkerze, Oenotbera, V], 
518 1, 408, 682. V, 
224,234,237. Vl,540, 
5417 542, 568 
4 amerifaniihe VI. 520, 541 
‘3 Heinblumige 520 
7 niedrige Vl.52r. V,913,915 
= rauhe VI, 518, 541 
8 ſtachlichte 522 


Nachtkerze 


6 ſtaudige V1,.5217 541 
5 Weide 520, 541 
2 zweyjaͤhrige V1,519.1V,990. 
V, gı1, 913, 9171 918. 
Vl, 541 | 
Nachtſchatten, Solanum⸗ 
Vlll, 608. l, 269, 968 
ll, 352, 889. IV, 989. 
V, 806,873. V1,72,445 
Vlll, 302, 375, 606, 607 . 
634. folgg. IX, 309 
amerikaniſcher VII, 32 


880 


28 bahamifcher VIll, 630, 635 


14 DBergpapa 620 
befiäubter 637 
‘5 Bitterfüß, Dulcamara, 610 
8 bonarifher VIll, 613. V,873 
20 brafilianifcher VIII, 626 
23 brauner 627 
24 carolinifcher 628 
30 dreylappiger 631 
drepblätterichter f. in D. 
egyptifher VIll, 634 
10 Erbdbirne 614 
9 ethiopifcher VIIl, 613. 11,503. 
V,873,874,937. V11,648 
3 falfcher indianifcher Pfeffer, 
Pfeudocapficum, VIIl, 609 
29 feuriger 631 
27 filjiger 630 
gemeiner 638, 794 
gemeiner ſchwarzer 11, 368. 
Vn. 608, 643 
gerinnender VIll, 636 
36 großbeeriger 634 
2 guineifher 609 
26 heiliger Vlll, 629. VI, 73. 
VII, 327. VIll, 639 
berzförmiger 636 
22 indianifher 627 
19 ungfernbrüfte 625 
kletternder 11, 33 
11 ra Lycoperficum, 
1l, 61 
— 27 mala 


837 Nachtſchatten 


17 malabarifcher VI, 624 
16 arg pfel, Melongena, 


23 
12 mit Sibernellblättern 620 
6 mit Eichenblättern 612 
1 mit Wolfrautblättern 608 


34 peruanifcher 633 


23 peruvianiſcher VI, 620. V, 


. 874. 7 Aut 5 Dh 
— —— — 
35 roiher Vii. 6s3z3z3 
ı5 ſchwarzer VI, õ20. 11, 368. 
vll, 635, 637, 639, 640 
25 Sodomsäpfel Vill, 628 
fieigender 610 
toͤdtlicher 1, 998 
31 ZTolläpfei VII, 632 
toller VI, 72, 7: 
21 virginifher VII, 626 
18 von Campeche VilL625.11,460 
32 von Havana Vill, 633 
33 von Martinique 633 
Waldnachtſchatten VIIl, 610. 


1, 998 
7 wurzelnder VII, 613 
zweyblaͤtterichter 610 
—— Hefperis, IV, 
794, 795. ll, 652. V, 
445, 452, 455, 533 - 
5 aſritauiſche 1V,798. V,447 
Bergnachtviole wohlriechende 


IV, 795 
befiändige V, 448 
froͤhe 451, 452, 453 
6 Fruͤhlingsnachtviole IV, 799, 
V11,766. IX, 335 
Gartennachtviole -- IV,796, 


79 | 
4. geruchloſe 797, 801, 802 
jährige V, 448 
Pleine IV, go1 
2 Matronalnachtviole IV, 796, 
800, or 802. V, 446. 
IX, 540,549,552,553,555 
3 ſibiriſche 1V, 796 
Unomat.bosan, Kegifter, 


‘ Macheviole 882 


z fraurige IV, 795. IX, 557 
weiſſe IV, 799, 801, 802 
milde, ohne Geruch 797 

nadend VI, 473 

Nackende Hure II, 3 

Nackende Tungfer, Bulbo- 
codium, 1, 285. 1, ı. 11, 

719. lll,8, 14, 15, 562 

_ı frühjährige 11, 285 

Nabelkraut, Sumpfnabelfraue 
1V,975. Waffernabelfraut 


975 
Nadelblatt 1,54 
— III, so. VI, 6o 
Naͤgelkraut III, 648 
Naͤgelſchwamm 1, 161 
Naͤtſch Vl, 415 
Nagelkraut, ALllecebrum, 
‚22, 21. l, 1027. ll, 
283,507. ll, 197,556. 
Vl, 808, 809. VII, 40, 
41, 42,43. Vlll, 391 
11 arabifhes V, 26 
8 feigenartiged V, 23. 1, 378. 
IV, 505 
4 gemeines, Paronychia, V, 2 
1, 603. 1IV,782,794. VI, 
808, 809. VII, 273, 274, 
an IX, 330, 363 
5 lopffoͤrmiges V,23 IV, 794. 
Vl 809. Vll, 273,274 


12 mit Hübnerdarmblättern V, 


26. VI, 8 
mit Quendelblaͤttern Vl. 809 
mit unaͤchter Dolde VII, 269 
mit Wegtrittblättern V1,g09 
z quirlförmiges V,22. V1,gog. 
Vlll, 224, 242 
6 fprenblumenartiges, Achyran- 
tha, V, 24. 1, 77, 83 
ſtachlichtes VI, 809 
2 firauchiged V,a2. VI, ayı 
Si ovyeſt⸗ 


‚883 Nagelkraut 


9 veſtaufſitzendes V,25: 1,378, 
393. 11,24. IV,506 
pierblätterihtes ſ vierblaͤt⸗ 
terichtes Nagelkraut. 
3 von Montpellier V, 23. VIl, 


249 
7 wegtrittartiges V,24. 13771 
378, IV» 5051 794 
10 wurmförmiges, murmartiges 
V,25.. 1377. 1, 507. 
IV, 305) 5064 1X,227 
Magelfraut, Pilofella, IV, 


g32, 862 
Alnennagelfraut großes - - 
IV, 835 r 
Nagelſchwamm 1, 165 
Najſade, Najas, Vl,566.1ll, 
1070.1V,ı03. V11,364 
Meernajade 111, 1070, 1071 
Nailel V, 337 
nakend ſ. nadend. 
Nanari 11, 463. Il, 509 
Napae, Napaea, V, 369 
mit Ahornblaͤttern V, 962 
2 mit ganz getrennten Ge chlech⸗ 
tern Vi, 370. 1, 26, 357 
1 Ziitteratrige , mit Zwitters 
blumen, VI, 369. 1 2497 
359. V»962,971. V1l,507 
Narbe VII, 772 
Narbe des Saamend IV, 882 
Narciſſe, Narcifus , Vl, 
373, 374: b 1034 1, 
286, 287: | 
707. V1,386.folgg. vl, 
475.folgg. VII, 680 
HelladonnaNarciffe 1, 401 
5. Bifamnarcifie V1,379. Vi, 


475 
cypriſche V1,391, 398 
die dritte des Matthiolus 753 
.30 dreylappige 38 Ä | 
gelbe ontugichfihe .- 38X 


.T 1391392, 


V,880. V, 


Nareiſſe 384 


Herbſtnarciſſe gelbe 1, 
II Jonguilk, Jonquilla, 3. 


202 
italieniſche VI, 393 
kleine ‚gelbe fpanifche 378 
4 Heinere VI, 378.. 11.287, 
V1, 414. VIl, 475, 476 
giliennarcifle [in £, 
9 mit drey Staubfäden.V1,382. 
VI, 475: 477 
34 morgenländifche Vl, 385, 
386, 387, 388, 389 39 


397° 398, 401, 
403: 405, 400,4 4071 40 
409, 410 


ı poetilhe VI, 373,374. 1523 
V1, 386, 387, 388, 3%ı 
391, 392, 393, 398 399 
402, 403, 404,405, 4% 
410}, 411, 414 . 
poleyartige VIl, 514 
13 portugieſiſche Bulbocodiun, 
V1, 385. 11,286, 287. V. 
404, 410, 414. VII, 25 


4701 477 
6 fhmalblätterichte V1, 379 
‚22 fpäte VI, 384. U,ıy,2 
WVp 390: 395 : 
7 Tajette, Tazetta, VI, 381 
2, unächte, Pfeudonarcifs, VI, 
373, 376. 1,285,286,287 
288, 289, 1116. VI, 389 
391, 392, 393, 397: 39% 
399: 400, 401, 402: 40% 
405, 408, 409, 411, 4Dı 
413,414. Vll,475.476477 
wilde englifche VI, 377 
8 wohlriechende 382, 389,395 


41 
3 smepfärbige Vi, 378, 3821 
401, 41T, 412, 414, 
475, 476 
Marden, Nardus, l, 486 
ll, 380. VI, 415, 419 
VIl, zıı 
aͤchle 


885 Marben . 


ächte morgenländifche 1, 486 
celtiihe VI, 478, 419. VII, 
711. IX, 411, 419 

sahme VI, 458 

Nardengras, Nardus, V, 
415 | 

2 aus Languedok 417 

4 geiranzfed 418 


3 mit Grannen VI, 417. IV, 


y 500 
1 RR V1,415. IV,565, 
592, 593. VI, 691 
Nardenfaamen Vl 458 
Mardenmwurzel |, 486 
Nardus 1,486 
ilder 819 
Narthecium 1, 580 
Natterblume VIl, 226 
Natternkopf 11, 697 
gemeiner 699 
Natterwurz, Biftorta, VII, 


251. ll, 123, 124, 125, . 
283. Ill, 22, 670, 671, . 


V,633. Vl, 221. VI, 
182. VI, 464 
gewoͤhnliche 111, 22 
groffe Vil, 252 
Natterzuͤnglein, Natter⸗ 
zunge, Ophiogloſſum, 
„568 
5 amerikaniſches VI, 569 
.beusfames 1, 129 
1 gemeines VI, 568. ll, 746. 


4 netförmiges VI, 569 


3 oſtindiſches V1,569. VIll,344 


2 portugiefifhes VI, 569 
7 ſchlankes 570 


Il, 1058, V,747 


Nauclea, Nauclea, Vl,430. 


V,238. VII, ıza 
z morgenländifche Vl. 430. 11,18 


Mebenfchöffer 


Mebenfchöffer 1, 130 
Mectarine 1, 433. Vl, 469, 
898,899 
dunfelbraune 1, 434 
Elrugenectarine 434 
frühe 434 
goldene 435 
italienifhe 434 
Nemwingtonnectarine 434 
Petersburgernectarine 435 
römifche rothe 434 
Scarlachnectarine 434 
fpäte gruͤne 435 
Tempelsnectarine 35 : 5 
Mectarinen Pferfiche 1, 434 
Vl, 469 
Negelein, Bufchnägelein 111,578. 
——— 579. Dama⸗ 
cenernegclein 578, 579. 
Dobfons Feldnegelein 579. 
Sedernegelein -- 579. Feld⸗ 
negelein 379. indianifches 
577. Sandnegelein 580. 
Seegraßnegelein VIL,7535. 
Mattönegelein 11, 579. 
Zwgwergnegelein -- 580,58x 
Nägeleingras 1, 228. 1,565, 
768 
weiſſes 11,769 
Megeleinveil 11,857 
Negundobaum, Negundo, 
IX, 575. 11,61. V, 735. 
Vl,431 


886 


Nelke, Dianthus, 11, 365. 
V,302,786. Vl, 570,572 


„I, 613, 619, 637. Vl, 
696. 1X, 328, 329 . 
74 Xipennelte 1ll, 581. 11, 79, 


| 37, 041, 042 
6 fteigended VI, 3570. , 129, 1 Bartnelfe ill, 566. 1, 762, 


| 763. 5 — 
‚I 4, 1 M r 4. 
= 547 (Gmalblätteriöte 


8fa 26 baum 


887 Nelke 


16 baumartige 11, 582. 1, 79 
622, 626, 640 | 
Bergnelfe 11, 577 
a Gartheufernelfe 111, 566. 1, 
762, 763.11, 476, 613, 
614, 623, 633, 634, 6407 
642, 643. Ill, 1064, 1066, 
2 ge 11,79,83 
7 deitaf rmige 111, 576. 11,79 
633, 639, 640, 642 
Donnernelfe 11, 576 
8 eifengraue 111,577. IX. 328 
32 Sedernelfe 111,579, 578,5807 
602. 1,763. 11, 79, 82, 837 
614,619, 627, 636, 6371 
640, 6411 642, 643, 044: 
jll, 1064. Vill, 805, 806. 
1X, 499 ° ü er 
Seldnelte 111,566, 567. chine⸗ 
ſiſche 577. indianifhe V.64 
6 Sartennelfe, Caryophyllus, 
111, 568. 1, 79r 476, 618, 


619, 621,622, 623, 625, ' 
626, 627, 629, 630,631, ° 


632, 633, 634,635, 636, 
637, 638, 639, 649 641, 
643, 644. Ill, 1064, 1066. 
1V,782. 1X, 328,549 
Gewuͤrzmelke ſ. Gewuͤrz⸗ 
Grasnelke - - 11, 576 
graue 11, 632 
italiänifhe 111, 583 Ä 
35 Jungfernnelke, jungfräuliche, 
lll, 581. 11,642. 1X, 329 
Klebnelfe V,gı2. Vll,537. 
weiffe VII, 529 | 
Kronnelfe 11, 79, 614, 649, 


“642 
Meernelfe VI, 755 
Mutternelfe 1, 591. 11, 619, 
620. 1V, 231 | 
38 nachmittägige 111,582. 11,641 
pPechnelke, Lychnis Vifcaria, 
V, 812, 218, 835, 840. 
Ul, 509. Vl, 537, 5487 
774 1X, 567 Ä 


‚Nele 888 


13 Sandnelfe Ul, 580. 1, 763, 
 .. 1,79,619,638,642.111,1064 
fhmailblätterichte 11,772 

ſchuppige 630 
Seenelken 11, 770. VII. 755 
9 finefifhe Ill, 577. 11, 640 
4 fproffende Ul 567. 1 762, 

763. 11, 79, 613, 625, 
640, 642. ‚Ill, 1064 
17 flaudige 11,582, 1, 627 
Steinuelfe I, 639. Ul, 567: 
IV, 649 
ſtinkende 11, 883. 
11 fiolge 111,578. 1, 763. 11,614, 
619) 633, 635, 637,638 
639, 6404 641, 643,644 
VIll, 806 
verringerte U, 568. U, 614, 
.619, 642 | 

Deriernelfe 1, 214 
10 von Montpellier 111,578 
‚3 wilde, Armeria, 111, 567. 1 

762, 763. Al, 613, 614 

621, 622) 625, Gulli 

a 1066. 1X, 546 | 

nelfenartig 1, 614 

Melfenbaum 11, 343 | 

Melkengras , Ackernelfengrad, 
weiſſes IV, 905 

Nelkenwurz 1V,422 

Nerve Vl, 445 

nervenlos IIl, 745 

nervig V], 445 | 

Neſſel, Urtica, IX, 36% 
V1, 683. Vlli, 292,429 
IX, 328 

Ackerneſſel -- V» 295, 296 

10 amerifanifhe 1X, 375 

11 aus Jamaica 375 

2 balearifche 369, 381 

18 beerentragende 378 
Drennnejjel, brennende, ſeht 

Bremmejiel 
35 canadiſche IA, 377, Dodar 





889: Neſſel 


3 Dodartiſche 370 
Eiterneffel 370 
glasfrautartige VI, 803 

7 großblätterihte IX. 374 
bandförmige 381 

8 banfartige 374. (.Janfneffel. 

5 SHeiterneffel 1X, 370 

13 mit Ölumenköpfchen 376 
mit ganz getrennten Selhled, 
tern 368, 372 en. 82 

6 mit getrennten efhledtern 
. 374,368, 379: 380, 382 
mit Hafelnußblättern 38r 
mut Kälberkrupfblättern 379 

4 niedrige 1X,370. V1,803 

z Pillenneffel 1X, 368,381,382 
römifhe 369 
Echmarogerneffel 381 

17 fchneeweilje 1X, 377. V1,672 
Stufneffel VII, 735 
ſtinkende V, 295 

ı2 furinamifhe IX,375. Vl,5g 
taube V,295 Aderneflel 295, 


296. gemeine, mit dem’ 


. Hanfblatte IV, 244. große 


V, 294. fleine 296. mit 


gelber Blume 1V, 245 

Taubneflel f in T. 

todte IX, 380. V, 291, 294 

14 birginifhe 1X, 376 

16 unterbrodhene 1X,377, V,805 
MWaldneffel f. in W. 

9 malenförmige IX, 375 
Wurmmneſſel V, 294 

v2 ande IX, 378 


efjelftaude , Prafum , 


VIl,390, V,457. V,447 

z größere VII, 390. V, 298, 
VI. 62. IX, 48, 54 

2 Meinere VII, 390. 1V, 249, 


V. 298 
neunblaͤttericht III, 746 
Newington alter J, 431. fruͤ⸗ 
bee 429 
niedergebeugt II, 801 


niedergedruͤckt 


niedergedruͤckt Ill, 563 
nieberliegend VI, 413 
Mierenbaum |, 447 
nierenföormig VlI, 787 
Nießkraut 1,1204, 206, 207. 
AMV, 612. VII, 492 
Alpennießfraut \, 66,68 
gemeines, Ptarmica, 1, 67. 
1,552. Ill, 656, 657, 672, 
VII. 492, 493, 495, 533/ 
535. VII, 772, 843 
grünes VII, 533 
Nießwurz,, Nießrwurzel , 
Helleborus, V], 749. Ill, 
706, 713. IV, 747. V, 
239,263. Vll, 414,419 
VMI. 209. IX, 665 : 
Baſtartnießwurz V, 625 
Bergnießwurz, wilde VII,45@ 
breitblätterichte IV, 756 
1 Chriſtwurz 749 
5 dreyblaͤtterichte 755,757 
gemeine wilde weiſſe VIll,456 
3 grüne IV, 7352. Ill, 60,728, 
729. IV, 7441 7561 757, 


IA, 438 
. mit Erdrauchblaͤttern V, 127 
Milers IV, 757 
2 ſchwarze IV, 750. Il, 727% 
728,729. IV, 749, 756. 
V,ı17, VI, 30, 36. VI, 
> IX, 306, 438 breys 
blätterichtelV,7357. fenchels 
blätterige 1,131. gruͤnbluͤ⸗ 
ende IV,732. mit größer . 
lätteın 756. ſtinkende 
153, wahre 750 J 
4 ſtinkende V.753 . 111, 60,729/ 
746. IV, 744, 756, 7570 
758. VI, 859, 862. Vila 
.521. VIll, 478. IX, 439 
Waldnießwurz wilde VII,456 
weiffe 1, 463, 542, 822. V, 
287. V1,568. VI, 39. 
3. vu 
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391  Mießwurz 

vm, 655. gemeine 111,60, 
728. IV, 749, 7551 778. 
mit gelber Blume V11,796,. 
mit ſchwarzrothen Blumen 


Il, 727. IV, 7491 755. 
V, 62 
weiſſe Nießwurz, Veratrum, 
in W. 
Wieſennießwurz, wilde VII, 
„ ‚457 
Nigrine, Nigrina, V], 462 
Flebrichte 462 
Ninſi, Ninfiwurzel, Ninfi, 
VII, 389, 565. V1,463 
Niſſoliſche Pflanze, Nif- 
Jolia, V], 464 | 
2 Aloe Staude 464 
- 1 NRiffolifher Baum 464 
nifternd VI. 456 
Nittefamm VII, 693 
Nirblumen VI, 483 
Nixhaare 1,47 
„Noſtoch, Noftof, Noftoc, 
1X, 202.11, 337. IV, 122. 
V, 537, 667. VI, 467 
Nudeln VI, 614 
Nuͤſſe Vl, 468,470. folgg. 
Nuß Vl,47o.folgg. Vlll,aı5 
Augſtnuß 11, 206 
Bartnuß 206 


Nuß 


Bennuß VI, 472, 481 
Blutnuß 111, 206 
byzantiniſche 205 
duͤnnſchaalige V, 133 
groffe hollaͤndiſche 1, 203 
Malabarifche, Adhatoda, V, 
200. 1,116. 111,585 
Mandelnuß Ul. 203 
Pfundnuß 203, 206 
fpäte V, 133 
Zraubennuß 111,203,205,206 
welche zweymal im Jahr 
Fruͤchte traͤgt V, 133 
Zellernuß Ul, 203 
Nußbaum, Cajounußbaum!, 
447. Oelnußbaum, zeylo 
nifcher 1V, 635 
YTußdolde,Cachrys, 11,352 


V, 221,459, 460 
drepmal gefpaltene 11, 354 
gleihbreite 354 
ı libanotifche,Libanotis,1,352 
V.459. 460, 461. V 11,963 
— — V1,748. 


‚903 
2 ficilianifche 11,333. IV, 989 
ungarifche 11, 353 
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Nußgras, Lygeum, V ‚902. 


IV, 5393, 597. V, 67% 
VIll, 690 


| Nußſtrauch IIl, 203 


O. 


Obeehãaͤutlein III, 760 
Ochererbſe, Ochrus, VII, 142. 
1, 685. 11, 944. 11,834. 
V, 127,356. VI, 493, 
494, 796. VII, 135 
Ohsauge 1, 574 
Ochſenbrech VI, 351 
Deohfentopf, Bucepbalon, 
ll, 267% Vl, 673 | 


Schfenfraut Vl, 551 
Ochfenzunge, Anchufa, I 
466. 11,274, 283+ V545%* 
VI. 563 | 
ächte rothe 1, 470 
nn 1, 47ı. 1, 277 
dentiche 1, 466 
7 Särberochlenzunge 1,466,479 
473 11, 273, 278. vn 
V1,549. 1X,309 deld⸗ 


893 Ochſenzunge 
Feldochſenzunge, rauhe V, 889 
x gewöhnliche 1, 466, 472. 1, 
273, 274, 276, 278, 279 


280,984. 111,704 V.236, 


887. VI.265. 467 
große 1,4 
— —— 1,471. 11,172, 


275 | 
8 immergriinende, immergrüne, 
h 470. ll, 172, 276, 2771 


278 
Feine wilde 1,861 - 
3 mit dem weulen formigen Rande 
l, 468. ll, 2 277 
4 morgenländifche 1, 468. 1, 
278 V, 715: 
rothe V, 712 
2 fchmatblätterichte 1,467,473-- 
Il, 172, 273, 274, 2771 
279) 280, 983, 986. Ill, 
685, 704 
5 pirginifche 1,469. V, 718 
welenförmige 11.277 
wilde 1, 472, 473,471, 861. 
Il, 438. 439: 445, 697; 
698. 659, 700, 701 
6 mwollige 1, 469 
Odermennig Agrimonia, 
l, 210, 213, 735. IV, 
638. V, 321 
gemeiner 1, 210,213. Ill, 41 
1 gewöhnlicher, Eupatorium, ], 
210,738. 1, 877, 880, 
895 896, 899, 900 
Fleiner 1, 212 
2 friechender 211 
morgenlaͤndiſcher 211 
3 unaͤchter 1,212,213. VIl,49 
weiſſer ], 21% 
twohlriechender 1, 212, u, 
| BT 895, 897 
©el, Vl, 534 
Er Olea, Vl, 527. 
lll,708. V,258. V1,634, 
790, 844,98 Ir v1, 668 


Delbaum 894 


amerikaniſcher Vl, 5330. V,5gr. 
—* ul. — * 
1 m ifcher V1,527. 1, 210, 
V. 531,534533:534537 
falfher N, 709 . 
unaͤchter 7 709 
2 vom Borgebirge der guten 
— VI, 530. V. 590. 


wilder in. 09. ſ. wilder 
J —* 


—E Zopiſche l, 


444 
Oelmagen VI, 779 
Oelnuß VII, 888 | 
Delfaamen ll, 180 m: 
alerandrinifcher Vi, 480 
eghptiſcher 480 
arüner. VII, 894 
fleiner VI, 323 
rother VIL,R94 
finefifhet 757 
Oelſenich 1,63 8,648. 11,533. 
VI s37.Vill,aaı. 1X ‚127 
Delsniz VII, 421 


Oelſtrauch, falfcher caroliniſcher 


„443 
Delswinzwurz VIII, 421 
ohne bern 1, 1020 
ohne Knoten 1, 746 


Obrenpflanze , Hedyotis, 
IV, 673.1, 1034. 11,814 
gemeine 1X, 423 

3 Frautartige 1V, 674 
fiaudige 1X, 422 

1 ſtrauchige 1V, 674 

2 — IV ‚674. 1, 1034. vu 


—— VI. 926 

Ohrloͤffel, Aurifcalpium, IV, 
972.111,693,855.1V,ı7= 

Sa Ohr⸗ 


- 


895 Odhrloͤfleinkraut 


Ohrloͤfleinkraut, Otites, 11], 
338. 1,5. 111,262. V, 
260, 817,821,837,839, 
840,841. Vl,278,279, 
704. V1ll,478,479. 1X, 

565, 567 

Olax, Olax, VI, 523- 
1 zeyloniſche 523 

Oldenlandiſche Pflanze, 
Oldenlandia, VI, 324. 
ll, 408 

3 doldenförmige VI, 525. V, 
18 


9 
z einblumige VI, 324. 1,332 
7 kriechende VI, 67 ao 
4 mit Hachen Sträufen 325 
6 quirlförmige 526 
5 tifpenförmige 526 
2 zweyblumige 524 
Oleander, Nerium, Vl,442. 
1,969. V. 15,253. VII, 
733 
2 aus einander gefperrter VI, 
Er 1, 664 
bauchffußſtillender 11, 1116 
z gemeiner, Oleander, VI, 442, 
4441 445. 1,724. Vl,533. 
VI, 848, 851 
3 Nubroleander VI, 442 


4 zeyloniſcher VI, 444. 1,654 


Dlive V], 536 

Olivenbaum VI, 528 

Dlyra IV, 577. V, 995 

Omphalea 111, 678 

Dnagener IX, 129 

Onoclea, Onoclea, VI, 349. 
l, 551. Ill, 1047, 1049. 
.. sis sh 302,305 

. 2 empfindlide VI, 

Dpalus, Opalus, 14 

Opium V], 781 


Spontie 896 


Opontie, Dpuntie, Vl,5 84. 
folgg. Cactus, ſ. Cactus. Il, 
355.111, 1022. V, a3 

15 armbandförmige 11, 362 

21 brafilifhe, Phylianthus, Il, 

365, 7096. 1, 779, 1023, 
1028. V1,585 586. Vil,ı4 
39 Eochenillenopuntie 11, 364. |, 
695. 1,1023. V1,586, 


. 328 
20 euraſſaviſche 11 364. ſ. Fackel⸗ 


16 gemeine, Opuntia „11, 262, 


1, 463,700 Ill,1022,1023, 
1024. V1.469, 585, 586, 
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23 mitt Dortulafblättern 11, 366, 


22 Dereatiiche 11,365. V1, 883. 
_ VI, 353, 354 
18 Tuna, — Tuna, 
11,363. VI, 586. IX, 328 
Drant, Orentium, 1, 623, 
628.V1,682,686.Vll,3ı _ 
Heiner 1,609 _ 
großer zahmer 622 
mit dem Hafelmurzblatte 1, 
818, 819 | 
welſcher 622 
Ordnung VI, 634 
Orlate, flandriſche 1, 334. tb 
mifche 1, 525, 538. b. 
Srlean 11, 127 
Drleanbaum, Bixa, 1,126 
l, 76, 696, 700. 111,376, 
500. V1, 194,635, 647: 
IX, 382 
Srobus 11,945. IV, 241 
Orſeille, Roccella, V, 497, 
‚Wl, 139,143. 1V,95,109, 
Vl, 293, 294. VII, 909 


Orte⸗ 








897 Ortegiſche Pflanze 


Ortegiſche Pflanze, Orte- 
gia, Vl, 683. V, 142, 
Vl, 257. VII, 819 

ı fpanifhe VI,683. VII, 10 

Orvelkraut, Orvala, V, 291, 
1V,247,248.V1,684,795 

©sbecifche Pflanze, VI, 

686. 111,687. V, 221 
I fineifhe VI, 687 
Dsmites 1, 580. ſ. Kampfer: 
maslieben. 
Osmunde, Osmunda, V], 
688. V,789.Vll,72,793 
4 amerifanifhe VI, 690 
13 Claytoniſche 693 
12 koͤnigliche V1,692. Ill, 1035, 
1042, IO44}, 1045} 10477 
1049, 1051, 1053, 1056, 
V, 793. VI, 688, 695 

27 krauſe V1,695. 1, 124, 126, 
881,882. 11, 1036,1037, 
1038, 1042, IO44, 1045, 
1055) 1057. Vl,270. VII, 
498. VIll, 72 

9 mit — Hirſchzungenblatte 


1 

11 mit Farrenkrautblaͤttern 692 
7 mit Frauenhaarblaͤttern Vi, 

691. V, 792 
2 Mondraute, Lunaria, V1,689 
14 morgenländifche 693 
8 auirlförmige 6gı 
5 rauhe V1,690. V,745, 792, 


793' 
16 ſchwediſche, Spicanthus, VI, 
694. 1,882. 111,1042. V, 
742, 7431 7441 7401 747: 
VIl, 277,506. Vll, 711 
15 Sperlingflügel V1, 694. 1, 
1034, 1053 
3 birginifhe VI, 690 
ı zeyloniſche 688. 571 
6 zotige VI, 691. V, 745, 792 
10 zweyfach gefiederte VI, 692 


Ofterblume 


Ofterblume 1, 498 
feine 499 
Ofterlucey, Ariflolochias 
l, 743, 412. IX, 432 
7 aufrechte 1, 746 
13 baͤtiſche 1, 748 
banmartige 747 
2 dreylappige 743 
gedrängte 756 
20 gemeine, Clematitis, 1, 7545 
743. 1, 1063 
8 geſchwaͤnzte 1, 746 
5 gröfte 745 
15 immergrüne 1,749. VII, 135 
indianiſche 11, 679 
Feine 1, 754 
Peine runde IV, 136 
19 lange 1, 753,757 
14 Mauriſche l.74958. VIl, g3a 
3 mit fünf Staubfäden 1, 744 
6 mit zwo Lippen 746 
9 Dfterluceybaum 747 
11 oflindifhe 748, 756 
21 — 755 
18 runde 752, 757 
4 ſchildfoͤrmige 744 
12 Schlangenofierlucey 748 
16 Schlangenwurzel Serpenta- 


- na, 750 
17 fpanifche, Piftolochia, 1,7517 
756, 757. Vil, 135 
fleigende 1, 758 
10 wohlriechendſie 747 
ı weylappige 743 
DOfterluceybaum 1, 747 


Oſterluceywurz, rechte runde 


l, 752 

OſtindiſcheSchlangẽwur⸗ 

Zel, ſ.Schlangenwurzel. 

Oſyris 1, 1003 . 

Othonne, Otbonna, V1,700. 
l, 758. 11, 408. 11], 634 
IV, 1087. Vll, 431 

5 7 baum 
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899 Othonne 
7 baumartige V1,703. 111,634 
x bolige VI, zor. IV, 1077 
1087. VI, 653 
3 fammförmige VI, 702 IV, 
1074, 1075, 1076, 1087, 
fnollige VI, 703 
g mit dicken En V1,703. 


IV, 107 
6 mit Levcojenblaͤttern V1,702. 


19094 

s mit Schtweingfreffeblättern 
V1, 702. 111,635. 1IV.1076 

4 mit Stabmwurgblättern VI, 
702. 1, 921. IV, 1077 

2 fammtblumenartige, Tagetes, 
vl, 702. ll, 628, 916. 
IV, 1087. VIll, 827, 828, 


829, 843 | 
- 9 fehr dinne VI, 703 
Stten ll, 88 
Otterbaum 11, 88 
Otternkopf, Echium , 111, 
697, 684,.694 


I 
Otternkopf 900 
5 eretiſcher Ill, 700.702, 703. 

vill, 815 
englifher II, 706 
2 geglätteter 111, 698. 11,274 
4 gemeiner 11.699. 1,473,739 

ll, 279. 111,694: V, 887 

3 italiänifcher 11, 698. 15 471: 
ll, 43% 439, 697, 704 
er V, 887, 900 

8 fopfförmiger 11, 701 

6 morgenländifcher 700 

7 portugieliicher. 701 

fhmaiblätterichter 702 
ı flaudiger 697 
9 beilblauer 702 


oval 111, 729. Vl, 704 
Oviediſche Pflanze: Ovie- 
da, VI, 705. 1X, 404 


x ſtachlichte VI, 705. IX, 404 
2 unbewehrte V], 705 


Hrelbaum Ill, 250 
Oxycedrus V, 181 


P. 


Poddenſtuh l, 163 
Pädergras IX, 293 
Päonen VI, 724 
Päonie VI, 724 
Palmbaum VI, 44 


Palme 1,703, 1033. 11, 884. 
Vl, 735, 


IV, 415,311. 
738. folgg. 744,745,797 
Vil, 75, 77, 87, 171 
IX, 394, 529, 647 


brennende f. brennende 
Dalme. 
guineifche ſ. Guineiſche 


Keulpalme ſ. in K. 


nuͤſſetragende 1, 1003, 1004. 


ill» 333 


Pflaumyalme I, zor. V,237. 
VI, 739, 7427 743 
Saguralme 111, 407 
Stechpalme f. in St. 
Streihsalme VII, 121 
Weinpalme f. in W. 
Zwergsalme f. in 2. 
Palmetto 11, 852 
fönialicher 1, 853 
Palmfäs VI,g 
Panarkraut, Chironium, V, 
332. V1,746,7481749 
750. ‚VII, 459 
Pantoffelholzbaum VI, 98% 
Vll, 629 
Pantoffeln VII, 614 


Papaw 1, 558 
TE Papaste 


901 Papambaum 


Papambaum , norbamerifants 


(her 5858 
Papayabaum, Carica, ll, 
588. Ill, 1025. V, 982. 
VL 773, 795 
aͤſtiger 1,589 
ı gemeiner, Papaya, 11. 588. 
l, 406, 701. 1ll, 1019 
1029. IV, 881. V, 984. 
ne 774 795, 870, 878. 


329 
2 mit der birnförmigen Frucht, 
Pofopofa, 11,589. 111,1019. 
VI, 795. VI, 355 
mit der MelonentÄrbisfrucht 
88 


ll, 5 
Papierblume 1X, 627 
Poppel, Alcea, 1,240, 245. 
. V, 948, 955, 967. Po- 
pulus, Vll, 330 
Balfampappel VII, 337 
braune - - V, 364 | 
carolinifhe VI, 339 
Sänfepappel” V,953 
Gartenpappel 1, 240, 241 
gefüllte V, 958 
gemeine -- 955 
gemeine zahme gelbe VIll,5o4 
Haſenpappel V, 953, 955 
italienifhe VII, 340 
judenpappel 11, 145. ge 
meine 147 . 
Käspappel gemeine V, 953. 
wilde 953 
Meine 953 
Heine rundblätterichte 953 
fraufe 957 
Iybifhe VII, 333 
mit einem veränderliche:. Blat⸗ 
te V, 368 
2 mit Feigenblättern1,242,247. 


. 967) 
ı Rofenpappel 1, 241. V,942, 
963, 965, 966, 967, 968, 
969 974 972 


Pappel 


Roßvbappel V, 055 

Sammtpappel , Abutilon , 
VI, 504. 1,.24, 254 26, 
vr 355, 3571 358, 35% 
Y,14, 0979 

5 
ilberpappel 331 

ſineſiſche aufrechtwachfende =» 


V, wi w 
TZacamahacpappel VII, 337 
benetianifhe IV, 892 
weiffe VII, 331 
Zitterpappel 333 

Pappelbaum 1,239. V, 364 
amerifanifcher 11, 11o6 
ſchwarzer 1, 139. VII, 334 
venetianifcher IV, 822 
meiffer VII, 331 . 

Pappelfraut V, 955 

parabolifh VI, 798 

Paradiesäpfel V, 938, 975, 
977 | 


rothe 977 
mweifle 977 


Paradiesbaum 111,709 . 
Paradiesfeige, Mufa paradi- 
fiaca, Vl, 272. 1, 2,427, 
739- 11, 8,36. ll, 517, 
524, 645, 678, 1022, 
1023, 1025. 1V, agı. 
V,239. Vl,2,271,320, 
‚721,733, 739,740,743» 
798» VIl, 35,172, 327. 
1X, 387, 427 
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- Paradiesholz 11, 154,945 


Paradiesförner, Grana para- | 
difi, 1, 424.11, 315,516. 
lil, 720, 746. 1V, 607, 
610. VI, 44, 65 

Pareira brava 11, 989 


ariferinn 1, 538. a. 
us ; Partins 


-903 Parfinfonifche Pflanze 


Parkinfonifche Pflanze , 
Parkinfonia , Vl, 805. 

. VW, 741 

Parufenbaum VI, 864 


Paſſetous der Sranzofen IV, 


963, 

Paflionsblume , Pafliflora, 
Vl,g18. 1ll, 374. IV, 
607. V,995. Vl,271 

13 amerifanifche, Vefpertilio, 

v1, 824 V, 607, 608 
5. apfelartige VI,820. 11, 1060. 
IV, 609, 610 
12 aus Domingo, Murucuja, V, 
- 823 11,1060,1061.Vl,271 
2, blafje VIl, 819. 11,1060,1062. 
IV, 607 
24 blaue VI, 828. 11, 1061. 1, 
362, 1067, 1068. IV,609, 
610, Vl,271 
breitblätterichte V1, 829 
drepblätterichte‘ VI, 828 
9 — VI, 822. ll, 


1008 

a3 fleifhrothe VI, 828. 11, 14, 
1061,1063. 111,362,1067; 
1068. IV, 607,609, 610. 
V, 995. Vl, 271 

26. fußförmige V1,830. Il, 1060. 
IV, 60 


IV, 009 
16 gedüpfelte VI, 825. IV, 609 
25 gehunente V1,830. Il, 1061. 
V 


77 gelbe Vl, 825. U. 1061. Il, 
362, 1068. IV, 608, 609 
gemeine VI, 829 
22 Heinfie VI, 827. Ill, 1067. 
"IV, 608 
18 korkartige V1,825, 1,1060. 
il, 1068. IV, 607, 608. 


Vl, 830 
3 kapferrothe V1,819.1V, 607, 


08 
4 mit indenblättern VI, 820. 
'1V, 610 
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7 mit Lorbeerblaͤttern VI, 821. 
ll, 1060. IV, 609. V,1005 
11 normale VI, 823. U, 1104 
14 roͤthlichte Vl, 824. IV, 600 
10 rothe Vl, 822. Il, 1060. Ill, 
1068. 1V,608 
15 SRRDURNIIREHERE V1, 824. IV, 


08 
ı9 fammtene VI, 826. IV, 608 
21 flinfende VI, 827. 11, 1060, 
1, 1067, 1068. IV, 607, 
608. VI, 830 
ı furinamifche VI,g19. 1V,607 
8 vielblumige V1,822. Il, 1060. 
IV, 608. 609 
6 vieredfige VI, g2ı 
20 jotige V1,826, 11,1060. Ill, 
1067. IV, 608, 610 
Paſtinak, Paftinake, Paſti- 
naca, VI, 830. 1, 84% 
ll, 803,877,896-111,7 137 
827. Vl, 430, 568 
breitblätterichte 11, 37 
gemeine VI, 830, 835, 836. 
vll, 565 
2, Heilmur, Opopanax, V1,833 
Kuhpaſtinak IV,772. gemeis 
ner 772. glatter - - 77 
3 leuchtende V1,834. IX, 3 
mit Drebfrautblättern V1.835 
mit einfach gefiederten Blaͤt⸗ 
tern. VI. 831 
ı Paitinafe VI, 831 
sahmer 111,713 
Paftinafwurzel Höchite milde 


VI, 833 
Patagonifche Pflanze, Pe 
tagonula, V1,838. 1,822 
ı amerifanifhe VI, 838 
Pataten VII, 614 
Patiensfraut VII, 44 
Pattara, Pattarra, Pattaran 
1,33. V11,672,1X,3 10,526 
Pavie, 


905 Pavie 


Pavie, monfträfe,von Pomponne 


„433 
Paullinifche Pflanze, Paul- 
linia, V], 841. 111,164, 
393. VII, 460 
2 amerifanifche, Seriana, VI, 
842. VIII, 460 
1 afiatifche v1, 842. 11, 832, 
833. IV,„5r. V, 224 
3 curaflaifhe VI, 843. 1, 


155, 393 
3 — Cururu, VI, 842. 
1, 3 


93 
7 gefiederte VI, 843. 11, 393. 
VIl, 1 


4 —2 XhSæas V11,624. 
vi, 


6 vllt V1, 843. 1, 
155. Vill, 460 
Pajgras 11, 570 
Pech VII, 148 
Alifiges 126 
Dehbaum VI, 91 
Dehblume V, 811 
Pechnaͤgelein V, gır , 
Dectis, Pectis, V1,844,732+ 
VI, 381 
2 gedäpfelte V1, 844. 11, 899 
z gefranzte VI, 844. IV, 1080 
Beine 11, 52 
4 Heinfte VI, 845 
3 mit Eeinblätter V1,845. IV, 


863. VII, 829 
Deerfat * 982 
Dela 1,23 


Delorie V, 231 
Peltſchen 11, 185, 191 
bunte 191 
purpurbraune 191 
Petſchenkraut III, 191 
Pelʒſaame VII, 170 
Penäe, Penaea , VI, 865. 
Vu,a | 


Penäg 


3 ſchuppige VI, 866 
2 fpigige VI, 866. 
IX, 142 
z flumpfe, Sarcocolla, VI, 865. 
V1l, 210. IX, 142 
Peperle 11, gro 
DPeplis, Peplis „ ‚VI, 7 
1,476. 11,408, 808. 1 
442» vi, 347 
2 amerifanifhe V1,877.'1,376 
z europäifdye, Portula,; V1,877, 
1,342, 458. IV, 442, 4430 
444. Vil, 347 ° 
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\llls 803. 


-Deponen 111,365 


Perdicium, — VI. 
882. IX, 3 * 


1 afrifanifches nr 982 
3 braſiliſches 883 
2 von Jamaica VI, 88a. vr, 
X, 304 
Derette” V, 631 
geſtreiſte 630 
große 630 
kleine 631 


Pereskia hachlichte ll, 365 


Perille 11, 213. f. finefifche 
Meliſſe. V1,63,97,4 41, 
506, 509 
Perlgras, Melica, V], 47 
bepaartes IV, 527, 5291534 
5421556, 592 
4 —* VI, 48 
glatte 47 
haariges 47 
hoͤchſſes I 530, 538. 
5 kleines VI, 49 
z mit Daaren eingefaßtes VI,47. 


3 ſehr Hohes VI,ag. Il, 506 
2 überhängendes VI, 47. IV, 
530, 5317 533, 562,572) 
574, 599, VI, 202 
Perfimon 1, 6012 
erſimon · 


907 Perfimonpflaume 


Derfimonpflaume 11, 612. 


IV, 624, 625 
Dertram ], 576 
Peftilenzwurz, Petafites, IX, 
342. 11, 136. Vl, 905, 
909, 910, 911 
Deftwurzel, Cacalia, 1,341. 
l, 570. V,225,249,407. 
WVl, 431. IX, 142 
22 Alpenpefiwurgel 1, 342, 347, 
2. 349,359 351. 1X, 345 
5 amerifanijche, Porophylium, 
11,344,918. Vll,341,342. 
- ..Vill, 450, 828 
7 befläubte 11, 345 
2 etbiopifche, Anteuphorbium, 
11, 342. 1,570. V,249 
4 feigenartige 1, 343. V, 249. 
gelbe 11, 350 
glatte 11, 349, 351 
3 Kleinifhe 1, 343, 351. V, 
249. Vl, 430 
14 kriechende 11,348 
6 mitGaͤnſediſtelblaͤttern 11,344, 
902, Vill, 450, 663,:829 
25 mit Keilblättern 1, 349 
11 mit Meldeblättern 1, 346. 
VI, 418. VII, 342 
8 ſaraceniſche 11, 345. Il, 126. 
VIIl,450,652. 1X,562,563 
9 fpondonförmige 11, 345 - 
33 flrauhige 348 
x warjige ll, 342,351. V,249 
10 wohlriechende 11, 346 
Detechienfraut 1V, 235 
Peterlein, Petrofelinum , ], 
639, 213. VI, 918 
aus Kandien Il, 325 
SHergpeterlein 1, 646. VIL, 
2423. IX, 404, 430 , 
Bockspeterlein VIl, 47 
Gartenpeterlein 1, 645 
gemeiner 642, 645 


Peterlein 908 
KHundspeterlein 1, 148 
fraufer 642 
Kuhpeterlein 11, 809 
macedonifcher 264 
mit großen Wurzeln 1, 645 
fiarfriechender 640 

‚ Steinpeterlein VII, 45 
Mafferpeterlein 1, 640 
milder 11, 518 

Peterfilie, Peterfilge, 1, 639. 
Vl, 635. VIII, 424 
Bergpeterfilie, Oreofelinum, 

1,971. V1,635,636. VI, 
424 kleiner 1, 971 
gemeine 1, 639 
Petersfraut IV, 1005. ſiehe 
St. Detersfraut. 

Peterswurz, Afcyron , IV, 
999. 1, 491, 492, 839, 
841. IV, 1016 

Detefie, Petefia, VI, 911 

3 fillige gı2 
2 geftreichelte, Lygiftum, 912, 


V, 902, 903 
ı mit Dlattanfäßen 912 
Petitifche Pflanze, Perizia, 
Vl, 913 
Petiveriſche Pflanze, Peti- 
veria, V1, 914 
I BER: V1, 914. IX 


2 mit acht Staubfäden VI,g15 
Petrea, Petrea, V], 916 
Pfaͤnnlein VII, 709 
Pfaffenblatt V, 410 
Prafienhödlein VI, 684 
Pfaffenhütgen 111, 872 
Pfaffenfäppgen 11, 872 
Pfaffenmuͤtzen 1il, 872 
Pfarfenpförgen 111, 872 
Abende 1, 797 
affenröbrlein V, 410 
faffenroͤh er 


909 Pfaffenröschen 
Pfaffenröschen III, 872 


Dfaffenröschenftrauch 111,872 + 


Pfaffenſchuh gemeiner 111,48 ı 
pfablförmig VI, 895 
Pfahlwurzel VI], 895 
Pfannengras, Pafhalum, 
VI, 813. VIII, 77 
einfoͤrmiges IV, 571 
5 oſtindiſches Vl, 814 
3 riſpenfoͤrmiges 814 
2 ruthenfoͤrmiges VI, 814. IV, 


—A 
1 gerfänittenes Vl, 813. IV, 
) 578. Vl, 771 
4 zweyaͤhriges VI, 814 


‚Pfauenfchwans,Poinciana, 


Vil, 205,206. V, 740 
allerfchönfter 1.33. 111, 1068 


Baſtard Pfauenſchwanz Kıı5 


2 doppeltgepaarter VI, 205, 
‚Lb3r 1,280. IV, 52 
ı erbabener VII, 205 
3 fehönfter VII, 206. 1V, 52. 
IX, 311 
zweymal gepaarter f. doppelt 
gepaarter. | 
Prauenfpiegel 11, 96 
Pfebe, Pepe, Ul, 365,343, 
363,370,373,375,376* 
V,265. VI, 72, 878, 
879,880,88 1, Vll,ı75. 
VI, 498 
länglichte VI, 66 
Melonenpfebe, Melopepo, 
il, 367, 369, 370, 3727 
373: 375: V1,'73,74,880 
Pfeffer, Piper, VII, 109. 
l, 421. 11,199, 598. 11, 
34, 97» IV, 47. VI, 
120, 121 
6 amerikauiſcher, Amalago, VIl, 
313, 1,375. VIl, 228 


Pfeffer 


armer Leute V. 422 
Bergpfeffer 11, 510 
Berberbeerpfeffer 11, 497 
2 Betel, Betle, Vil,ııo, 11,75, 
83, 1079 
17 re VI, 114. Vill, 
2 
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18 dreyblätterichter VII, 114. 


VIll, 228 
zo durchfichtiger VIl, 113, VI, 
22 ie 
24 geflefter Vi, 114. VIll,228 
Glockenpfeffer 1,498. VI 117 
De ll, 496 
Hennenpfeffer 1, 498. VI, 
115, 120 | 
jamaifcher, Pimenta, VI 359. 
1,425. 11,622, 627, 636, 
VII, 44, 116, 120, 121 
3 indianifcher, Malamiri, VIl, 
111. 1,375. V,gg1. fiebe 
Indianifiher Pfeffer. 
9 Frummgebogener VI, 113. 
vi, 228 
5 langer VII, rı2, 11,682. Ul, 
303, IV,610,649. VIl, 121 
Mauerpfeffer, Sedum acre, 
VI, 399. 1, 232, 234, 
235. V,21. 1X,468. gel 
ber VII, 396 
Negropfeffer Il, 496 
8 negförıniger VI), 113. IV, 
1056. Vm. 228 
4 oflindifcher, Siriboa, VIl,ııt., 
‚504 i 


20 quirliörmiger Vll,2ı5. VII, 
a * 


Rattenpfeffer ſ. in R. 
13 rundblaͤtterichter VII, II4. 
VII, 229 
11 (ch arfingefbitter VI, 113. 
, 228 
15 fhiloförmiger VII, 114. V, 
740. Vi, 228 
ı ſchwarzer VIl, 100. 111, 1034. 
-  A4V,649. V, 941. VI, 115 
ba⸗ 


911 Pfeffer 


ſpaniſcher 11, 496, jähriger 
IX, 424 


I 
Specereypfeffer 1,409 . 


32 flumpfblärterichter VI, 114. 


vll, 228 
29 dvierblätterichter VII, 115. 
vll, 229 
Vogelpfeffer 11, 501 
Waſſerpfeffer, Hydropiper, 
VIl, 255. l, 259. 1V,979. 
VI, 900, 901,903,904,905 
7 Wegerichpfeffer Vil,zz2.Vil, 
228, 564 
weiſſer VIl, 109, 115, 120, 
121. VI, 75 
16 zweyaͤhriger VI, 114. VIll, 228 
Pfefferbaum wilder, Cominia, 
Vll, 861. 1, 6. 1l,34. 


V,941 
Dfefferfraut V,421. V],424. 
VII, 121 
breitblaͤtterichtes V, 422 
mit einem Srasblatte 425 
niedriges von Aleppo - » 418 
Dfefferreifelholz 111, 872 
Pfefferſchwaml, 159. 1V, 145, 
158,159,172,185, 188, 
197,215,216,228,230 
Pfefferſtrauch falfcher Ill, 5 10 
Pfeifenbaum VIII, 820 
Dfeifenftrauh) VII, 820 
Kleiner 821 * 
pfeilfoͤrmig VIII, 
Pfeilkraut, Sagittaria VIIl, 
34. VII, 723. VE, 83 
3 drepblätterichtes VIE 86 
gemeines VII, 84, 83.11, 25: 
IV,536. Vl,992. VU,133, 
741, Vill, 782, 783 
4 lanzenblätterichtes,mit Kanzens 
blättern VII, 86. Vil,723 
z mit Pfeilblättern Vill, 84,86 
2 finmpfblätterichteg VII, 86, 
87. I, 376 
* 
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Pfeilwurs, Thalia, IX, 58. 
l, 223. 11,467, 468. ll, 
200, 202. V, 998. VII, 
669 
indianifhe · · V, 996 

Pfenningfraut V,910,1X,g6 

Pferdedill I. Dil. 


Pferdehuf IV, 976 


Pferdenuß V, 133 
Pferdefhwanz gemeiner Il, 
771,777,778. Vlll,194 
Pferdefasmen , Pbellan- 
drium, V1,981, 982 
2 Alpenpferdefaamen, Mutelli- 
na, V1,983 1,646. 11,597. 
Vl, 146, 320, 
vi, = 


1 Waflerpferdejaamen V1,981, 
982. Il, 958, 959, 969 
061. ll, 1071, 1075. V, 
587. Vl1,156. VIll, 526 
Pferdefilge f. Silge. 
Pferdnüffe VI, 468 
Pferſich 1 428. folgg. IIl, 680. 
VI, 896.folgg. VIl, 846 
Blutpſerſich 1,433 | 
der edelſte 430 
Königpferfih 432 
Malthapferſich 430 
Mambeerpferih 433 | 
s.Mestarinenpferüch 1, 434 
ſMectarine. 


urpurplerſich 1,432. det frühe 


| ie ‚ Der ſpaͤte 432 
‚.gmwergpierid) 438 
Pferfichbaum; Pferfingbaum, 









gar. V,977. V1, 896 
5898, 899, 995° 
‚909 
— v1, 899 905 
mit Blättern 1, 428 
Dferfich 


923 Pferfih-Pferfig- Pferſingkraut 


Pferfih-Pferfig-Pferfingkraut 
‚. I,201. Vll, 256 
brennendes VIl, 255 
fharfes 255 * 
Pfifferling, Canharellus, 1, 
155. 1, 476. IIl, 735. 
IV, 142,143, 160, 172, 
186,188, 193,£09,228» 
Vl, 108 
gelber 1, 155 


» 


Pfingftrofe, Paeonia, VI, 


724. 111,679. V1, 673. 
VIII, 420. IX, 80 
z gewoͤhnliche V1,724.1V,46r. 
V1,76,666,7271728,729r 
7309, 731, 773, 876. Vll, 
- 11, 109, 481 
2 fibirifhe VI, 726 
Pfingftrofenmännlein VI,727, 
729. 730, 732% 
fleifchrothes 730 
fvätes 739 
Pfirſchenbaum 1, 428 
Pflanze VII 149 
anzen 
—— * aggregata, 1,208 
bey welchen die Anzahl der 
Staubfäden mit der Un; 
zahl der Blumenblattlein, 
oder der Abtheilungen der 
Blumenfrone gleih groß 
ifl, ifoftemones, V, 128, 
 - - die Beiruchtungstheile 
nicht deutlich in die Augen 
fallen, inconfpicuae, V,35. 
-- jede Blume a) dr 
Saamengehäufe nach fi 
läßt, triangiae, 1X, 207. 
-- b) drey trodene Saas 
mengebhäufe nad) fich läßt, 
tricapfulares „ IX, 213. 
.- c) nur&in Saamens 
gehäufe Hinterläßt, monan- 
Onowat.botas. Hegiſter. 
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giae, monoangiae, V1,226, 
-- d) zwo Saamencapfeln, 
oder ein zweyfaͤcherichtes 
Saamengehäufe zuruͤcklaͤßt, 
diangiae, Ill, 564 
— — apetalae, 


buſchige, dumofae, 111, 679 
- deren Blätter, wie ein Stern, 
rings um die Knoten der 
Stengel und Aeſte herum⸗ 
fiehen, ftellatae, VIII, 768. 
- - Blumen a) der 44 
fehlt, nudae, VI, 473. 
b) eine Scheide haben, 
ſpathaceae, VIll, 6gr. 
- - c) feinen Stral haben, 
nudae, VI, 473. -- d) 
Kronen haben, die wie eis 
ne Roſe geftaltet find, ro⸗ 
faceae, VIl, 962. - - e) 
mehr ale fünf Saamenges 
bäufe hinterlaſſen polyan- 
giae, VI, 220. -- f) ſechs 
abgefonderte Staubfäden 
haben, hexandria, IV, go6. 
-- Blumentelch aus Eis 
nem Stuͤcke beſteht, mo- 
noperianthae , V], azr. 
Blumenkrone a) auf 
dem einfachen Blumenfels 
che ſitzt, Noribundae, 111, 
1062. -- b) aus lauter 
zungenförmigen ‚Blumens 
Fröngen befiehf, planipera- 
lae, VII, 148. - - c)die 
Geftalt einer Glocke hat. 
campanaceae,campanifor- 
mes, 11,416. -- männs 
liche und meiblihe Bes 
fruchtungstheile zwar an 
einer Pflanze, aber nicht 
‘in einer Blume find, mo- 
nophytanthae, VI, 231. 
-- Saamen a) bededt 
find, angiofpernuag, l, 557. 


&g 
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x 
Pflanzen 

-- b) eine deutliche, flies 
gende, haarige, oder feders 
artige Krone haben, pap- 
pofae, V1.796. -- Saas 
mengehäufe a) inwendig 
in fünf Zellen getheilt ift, 
quinquevafculares, VIl, 
664. -- b) ſechs Schalen» 
fiäcfe haben, hexafora, IV, 
806. -- c) von aufien in 
mehrere Theile C Stücke ) 
gertheilt find, multicapfu- 
lares, Vl, 266. multifili- 
quae, multifiliquofae, VI, 
267. -- d)von auffenin 
vier Sapfeln zertheilt ifl, 
quadrivafculares, VII, 421. 
-. e) trocken iſt, und aus 
drey Knöpfen mit eben ſo 
vielen Fächern befleht, tri- 
coccae.IX,224. -- Saa 
menkern a) aus mehrern, 
als aus zwey Stüden bes 
fieht, polycotyledones,Vll, 
224 -- b)nur aus Einem 
Stuͤcke befteht, monoperi- 
anthae, Vl,231. -- Steam 
fid) windet, contortae, 111, 

. -- Staubbeutelnicht 
zufammengewachfen find, e- 


: Jeutherantherae, Ill, 720, 


-. Staubfäden a) frey, 
und einige davon länger 
find, als die andern, eleuthe- 
romäcroftemones, 11l,720s 
b) in den Blumenkelch eins 
verleibt find, calyciflorae, 
1,410. -- c) mit ihrem 
unteru Theile in mehrere 


Haufen zufammengewach⸗ 
fen find, polyadelphia, VIl, 
220. -- Stengel, Bläts 


ter. pder Blumen ſich nad) 
einer gewiffen Stellung der 
Sonne richten, folares, 


„VL, 643. -- dengungss 
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theile dem Fruchtboden 
einverleibt find, fruifo- 
tae , IV, 46. -- zween 
Staubfäden länger find, 
als die übrigen, dimacro- 

‚ ftemones, 1ll, 599 

die in dem Meere machfen, 

fubmarinae, Vlll, 799 
— ſimplices, VII, 550 
entblößte, denudatae, 111, 562 
Srählingspflangen , vernales, 
‚4 

gehörnte,corniculatae,Iil,16g 
balmtragende, culmiferae, Il, 


„977 
in welchen die Anzahl de 
Staubfäden der Anzahl der 
Blumenblätter ungleich il, 
anifoftemonopetalae , |, 
554. f. bey welchen. 
Fartenartige, dipfacei, 111,614 
fürbisartige, cucurbitacese, 
„N, 374 
lilienartige, liliaceae, V, 592, 
männliche, mas, V, 1023 
milchgebende , lacteſcentes / 


V, 268 
mit acht Staubfäden, odan- 
' dria, V1,494. »- an ein⸗ 
ander scnadlinen Staubs 


«  fäden und Staubmwegen, gy- 


nandria, IV, 643. - -- Arti 
fhofenhäuptern, cynaroce 
phali, 1, 436. -- di 
Staubfäden, triandtia, IX, 
206. - Einem Staubfa⸗ 
den, monandria, VI,225. 
monantherae ,„ VI, 226. 
— Einem Staubmege, mo 
nogynia, Vl, 230, mono 
flilae, Vl, 232. -- fill 
Staubfäden, pentandriz, 
VI, 867. — fünf Stand 
wegen, pentagynia , Vl, 
867. pentaftilae, V1,875- 
- gan; gefrennten Ge⸗ 

* ſchlech⸗ 


917 


. Pflanzen: 
fhledytern,dioecia, HI,600. 
diphytae, 111, 614. -- ges 
färbten Blumenfelchen, ve- 
preculae, IX,432. -- hal 


b 
getrennten efhlechtern, 


androgynae, 1,476. mo- 
noeciae, V1,230. -- halb, 
und mit ganz getrennten 
Geſchlechtern, heterocli. 
tae, IV,go5. -- nein Blu 


menblättlein , enneapeta- 


lae, 111.745. — neun Staubs 
fäden, enneandria, 111,745. 
«- fharfen Blättern, afperi- 
foliae, I, 860. -- fieben 
Staubfäden, heptandrae, 
IV, 772. -- Staubfäden, 
a) welche in einen Haufen 
zufammengewachien find, 
cylindrobafioftemones, Ill, 
423. monadelphia, VI, 
225, -- b)weldhe in zween 
Kaufen verwachien find, 
diadelphia, 111,563. -- vers 
einigten Blättern, coadu- 
natae, I], 1104, — ver⸗ 
mengten Geſchlechtern, po- 
iygamia, Vll, 244. -- ver⸗ 
wachfenen Staubbeuteln , 
acanaceae, l, 37. corym- 
biferae, 11,207. cylindran- 
therae, Ill, 423. fyngene- 
fiae, VII, g19. 4 vielen 
dem Blumenfel 
leibten Staubfä 
fandria 


ico- 


einver ⸗ 
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ſchlechtern, cryptogamiae, 
Il, 332. -- sehen Staubs 
fäden, decandria, ll. 

-- jween bis fieben Staubs 
fäden, oligantherae, VI, 
535. - jween Staubfäden, 
diandria, diantherae, Il, 
564. -- zween Staubwegen, 
dyginia, 111, 598. · smey 
Blumenblättern, diperali, 
1l, 613. -- zwey ungleidy 
langen Paaren von Staub» 
fäden, didynamia, Ill, 587. 
perfonatae, V1,906, -- — 
Staubfaͤden, dodecandria, 
11,622. — zwölf Staub⸗ 
wegen, dodecagyna, 111,622 


moosartige, mufcofae, VI, 


282 


nelfenarfige, caryophylleae, 


ll, 614 


‚5 ohne Blumenſtrahl, difcoi« 


deae, Ill, 619 


V‚pfefferartige, piperitae, VII, 
man I2ı 

‚197. gohrartige, arundinaceae, |, 
al>,809 Ä 

!ı ‚ fänlensragende, columniferae, 
bins’ 1,24 | 
> ‚Jrfepmetterlingsförmige, papi« 


lionaceae, Vl, 7 


y,ſchwerdfoͤrmige, . ul, 
ı 246 

i 1 Ramlichte, echinatae, 111, 686 
„ovcftammlofe, acaules, 1, 44 

V, 150 vielen mo cveclarvte Il, 177 


Stiaubſaden, polyandria, ↄſꝛo umfruchtbare/ fteriles, VII, 
VI. 220. polyantherae, Tl, Vize 
VII, aat. Pölyftemones , v1: Jsngleichförmige, anomalae, 
vu, 319. u yieten Staubs Moſnn us59 | . 
tvegen, polyſtnas VIl 19. V anbłernige/ acotyledones, 
- pier langewiund jzween I., 100 


kurzen Staubfäden, tetra- 


dynamae, IX, 15. -- vier 


Staubfäden,tetrandrae,iX, 
27. — unkenntlichen Ge 


6352 


unvoliftändige , imperfedtze, 


V. 


34 
wegwartartige, cichoracei, 


welche 


Pflanzen 


welche an Orten wachen, die 
oft uͤberſchwemmt werden, 
inundatae, Vl,61. -- Blus 
‚men tragen, dievier Staubs 
wege haben, terragynae, 
1X, 16. -- Blumendolden 
tragen, umbellatae, umbel- 
liferae, IX,362 -- Blumens 
Fronen haben, die aus ſechs 
abgefonderten Blättlein bes 
fiehen, hexapetalae „ IV, 
806. -- Deckblätter haben, 
braäbatae, 11,177. -- dem 
Senabenkraut in ihrer aͤuſſer⸗ 
lihen Geftalt und in ihren 


Blumen glei) kommen, or- -· 


chideae, V1,587. -- einen 
einigen nackenden Saamen 
fragen , gymnomonofper- 
mae, 1V. 643. — einen 
ordentlichen Stamm treibt, 
caulefcens, 11,690. -- Gas 


bein baben, furcatae, IV, 


231. — im Winter blühen, 
brumales, ll, 222. — in 
ihren meiſten Theilen fehr 
vielen Saft haben, fuccu- 
lentae. VIll,go3. -- Feine 
Blume haben, fiore caren- 
tes, Il, 1062, -- feinen 
Blumenfeldy haben, acaly- 
ces, 1,34. — kletternde 
Stengel haben , fcanden- 
tes, Vill,294. -- mehrere 
Staubbeutel haben, als 
Staubfäden , diftemono- 
. pleantherae,111,620, - mit 
Gabeln verfehen find, ca- 
preolatae, ll, 493, *- Nas 
ckende Saamen tragen, 
gymnofpermae, IV, 643. 


-- fehs Staubmwege haben, ; 


hexagynae, IV, g06. -- dies 
le, und mehr als vier nas 


Pflanzen 


vier nackendeSaamen ha 


ben, gymnotetrafpermase, | 


IV, 643. -- voll Sprojen 
und Zweige find , frondo- 
fae, IV, 45. -- weder Blu 


920 


menkelch, noch Blumenkt 
nen haben, filamentoſie, 


111, 1034. .-- zween naden 
de Saamen tragen , gy- 
mnodifpermae,, IV, 64 
- zwey Saamengefäfle h 
ben, bivafculares, ]l, 126, 
— Zwibelmurzeln haben, 
bulbofae, ll, 187 

zu — — Arbuſtum, 


3. 
4 


i 3 70 
zufammengehäufte , congre- 
gatae, 11], 50 


zuſammengeſetzte, compofitae, 


Ill, 40 
zweyhoͤrnige, bicornes, 11,96 


zweykernige, dicotyledons, 


Il, 584 


Pftanzenfenner 11, 174 
Pflanzenfenntniß 11, 173 
Pflanzenliebhaber 11, 174 
Pflanzenfauger VI, 799 
Pflaume, Prunus, Vll,4o7. 


folgg. 11, 773. 11, 676. 


1V,896. V,256. Vhzeı 


amerifanifhe 11, 929 
Apfelpflaume VII, 419, 421 





7 Apricofen, Armeniaca, 434 


ende Saamen tragen, gy- » 


mnopolyfpermae, IV ‚643. 


“uw 


Mpricofenpflaume 463 


afiyrifhe Ul, 153 
Augſtpflaume VIl, 458 
Birnpflaume, 462 


Brignolerpflaume II, 201. 


VI, 420, 425, 461 


Bruſtpflaume 11, 153 


Cacaopflaume f. in C 


© 3: canadifßpe, canadenffde Ki 


fe, VlIl, 430. 11, 77477 


Eatharinenpflaume VIl, 420 


Damm: 


921 Pflaume 
Damafcenerpflaume 11, 177. 
ll, 507. VI, 451, 4 
Dattelpflaume, indianifchez 
. 11, 611, virginifhe 612 
frühe Vll, 420, 421 
1x gemeine 450. folgg. 427,419, 
420, 462, 463,464 


10 gemeine Vogelfirfche, Padus, 


VI, 448 
Hundspflaume 463 
Julianspflaume 421,425,464. 
Ssangfernpflaume f. in $. 
o Kirfhbaum,Cerafus, V1l,440 
5 Kirſchlorbeer, Laurocerafus, 
VI, 431 Ä 
Kirkppfaume 420,421,4539 


463 
ı2 Kriechen 458 
Maroccopflaume VI, 462 
14 niedrige Kirfche, VII, 460 
Perſimonpflaume 111, 612. V, 
764. V1, 743. virginifhe 
ll, 612 
Pitchumonpflaume 111, 612 
4 portugieſiſche Kirfhe VIl,4Zr. 
V 375 
13 Schlehen VII 458 
ſchwarze U, 929, 930. 
420, 421, 463 
1 ſchwarze Vogeikirſche, Padus, 
vll, 427 - 
g ſibiriſche VII, 439. 1 759 
6 Steinweichfel, Mahaleb, VII, 
432. 1, 767,7741775 7761 
278816. V. 266.926,9277 
’g33. Vl, 917. 1X, 399 
ſyriſche 1, 153 
2 virginifhe Kirſche VI, 429. 
ll, 776, 7771 779 
ungariihe VII, 421, 422 
Pflaumenbaum gemeiner VII, 


v1, 


734 
Pfriemen, Spartium, VIII, 


681, 684. 1, 663. M, 
483. V, 283, 284, 299 


— 


Pfriemen 922 
3 afrikaniſche VIll, 682 
12 befleckte 688 
8 beſemartige, Beſempfrieme, 
beſemfoͤrmige, VII, 681, 
684: ll, 484, IV,283,295, n 
. „297, 298, 302 
2 binfenartige VIII, 682, 681, 
690, 691. 1V, 283, 2954 
Mi 297, 298 
deutiche Fleine IV, 290 
6 edlige VII, 684 
4 einfaamige 683, 690 
Erdpfrieme IV, 289. Feine 
285. Heine frühzeitige 289, 
Feine fladhlichte 290 
Särberpfrieme 1V,288. deufs 
ſche 288 
7 franzöfifche VII, 684 
9 geflralte VI, 687. IV, 297 
Ginfterpfrieme 11, 877 
1 Hedenpfriemen VIII, 68r. 
IV, 283, 294, 295 
KHeidepfriemen 1V,289. Pleis 
ne 289 
14 portugiefifche VIll, 688 
11 Purgierpfriemen, purgierende, 
VII, 687. IV, 297 
13 tundfaamige VI, 688, 690 
feorpionartige 1, 842, 849 


850 
5 Scorpignpfrieme VIL, 6837 
1,29. IV, 298, 301. Vill, 


355 
10 ſtachlichte VII, 687. 1, 27 
201 33. 848, 850. 11,499. 


34 
von dem Vorgebirge der gu⸗ 
ten Hofnung 1V, 295 
Waſſerpfrieme ,374.1V,559p ‘ 
605. VI. 800. in WW. 
zufammengewicfelte 111, 495, 
406, 498. 499. Vil, 470 
pfriemenförmig VIll, g00 
Pfriemengras, baarförmigeg, 
Vl, 415. Heines 415 


69 3 Pfriemen⸗ 


023°  Pfriemenfraut 


Pfriemenkraut IV, 293. V, 
257,731. Vlll, 684 
Ginfipfriemenfraut VII, 684 
an deutſches ſtachlichtes 
2 


90 
urgierpftiemenfraut V, 
den —— IX, +3 
Pfropfen, dag, durch die ÄAnnaͤ⸗ 
berung, I,5 - 
Pfundnuß 1, 1004 
Pharnacie, Pbarnaceum , 
Vl, 951. 1X, 224 
4 aftiꝓniſche VI,g52. VII, 608 


2 befianbte VI, 052 

4 ethiopifhe,Mollugo, V1,952. 
l, 344. VI, 211, 1213, 
vil, ı3 


ı ruflifhe, Cerviana, VI, 951, 
1,344, 346. 11,802, VIII, 


8. IX, 218 
Pharnonie, f. Pharnacie. 
barus, Pbarus, V], 952. 


IV, 535 
ı breitblätterichter VI, 953 
Phellodrys 11, 802 
Phlomis, Phlomis, Vl,996. 
V,416. VII, 1. folgg. 
8 fnollige VI, 1000. IV,248 
lichtröschenartige IX, 450, 


453. 454 

12 edwenobr, Leonotis,V1,1004. 
\ 417 

ı2 Eöivenfchrwang, Leonurus, VI, 


1002 

zı mit Ragenmünzeblättern VI, 
1002. ll, 517. V,416, 
Vi, 745 

3 Niſſoliſche VI, 998 

10 vflindifhe 1001 

2 purpurrothe Vl, 997 VIl, x. 


V111,167. 1IX,450 
6 famifde Vi, »450,453,454 


999 
4 Ihmalblätterichte VI, 998. 
l, 545. Vil, 478 


Phlomis 924 


I flaudige vl, 996. Vn. 1, 2, 


3, 478. 1X, 451. 453,454 
7 Windfraut, Herba venti, VI, 


80 IV, 782, 783 

5 zerſchliſſene VI, 999 

9 jeplonifche VI, 1000, 11,518, 
V, 417 


Phryma, Phryma, VIio. 


V, 429 | 
Phylica, Pbylica, VI, 13. 
l, 236 zn 
2 federartige VII, 13. 1, 236. 
* 333 Vi, 892 
3 geftralte VII, x 
I beidefrantähnliche VI 13, 


1,23 
4 beriförmige VL, 14. 1, 236 
5 mit Burblaͤttern VII, 14. 


ll, 833 
6 mit ganz getrennten Gefchled, 
tern VI, 14 
Phyllirea V, 934 
Phyllis, Phyllis, VL, ı7. 
ll, 307. V/l, 466 
2 oflindifhe VII, 17 
ı fhöne VII, 17. 11,307. ‚Vil, 
550. IX, 362, 422 
Piccoon 1, 469 
Picoten 11, 369 
Pikelbeere IX, 391 
Pikelhering, Morio, VI, 596. 
ll, 450, 451, 452. V 
239,588,611,638,619% 
620, 623, 632, IX, ıı, 
12, 278 
Pillenfarren , Pilularia, 
VII, 43. 1V, 586, 608, 
979. Vl,287. VIll, i70 
Pilofella 1, 1027 
Pimpernüffe, genuefifche VI, 


752 | 
Pimper⸗ 


925  Pimpernüßfein 
Pimpernuͤßlein, grüne VII, 


- 128 
Pimpernußbaum, Stapby- 


laea, VIII, 7252 
diebblatterichtet VIIL, 753. 
Vil, 133. VIl, 754 
zZ gefiederter VI, 752. 1, 704. 
© - M1,23r. 1V, 668. Vs 268. 
Vll, 133. VI, 754 
Pimpernußſtrauch VII, 752 
gemeiner 752 
virginifcher 753 | 
Pimpinelle ‚. Pimpinella, 
Vll, 44, 1X, 161, 197, 
Anis, Anikum, Vil47. 1 
4 m ’ n um, 47: 2 
der Wälder, gelbe V, an f 
2 eifengraue VIl, 46. VIIl. 489. 


| IX 198 
3 fremde Vi, 47. .1,555,646, 
647. 1ll, 533, 535. vul. 
257,424. 1X, 573 
gemeine 1,555. VIl, 47 
große VII, 198 
kleine italienifche VI, 385. 
rauhe 385 
‘z Steinpimpinelle VII, 45, 44. 
ll, 120. 1ll, 525, 530, 531, 
534. VIl,49 50,51,52,53. 
VI, 230, 255, 256, 258. 
IX, 186, 198, 199 
Wieſenpimpinelle, große, VI, 


| 186 
5 jmentbeilige, VII, 48 
Binafter, langblätterichter VII, 
102 
"Pinguin, Pinguin, 11, 206. 
1461. 1,162. Vll, 58 
Pinichenbaum VI, 69 
Piniofenbaum V11,69 
Pinnholz VII, 810 
Pippau IIl, 262 
Dachpippau 268 
weyjaͤhriges 269 


Pifang 
Pifang VI, 272 
Pishamin 11, 612 
Pifonifche Pflanze , Pif- 
nia, Vll,ı23. V1,867, 
2 milde VI, 125 
1 ſtachlichte Vil, 124. IV, 
Vl, 733. Vll, 126, 826 
unbemwehrte, V. 238 
Piſtacien, Piſtacia, Vll,126. 
11, 870,944. 1X, 6,7 
2 aus Languedok VIL, 128. IX, 


. 7u | 
1 Dept V1,27,133+ 
y 8 — 
Maſtixbaum, Lentiſcus, Vi, 


926 


130 
4 Terpentinbaum, Terebinthus, 
—* ll, 129 

‘3 wahre Vil, 128, 126, 133. 


. wilde an, 752 
Piftacienbaum 11,16. V, 42. 
VI, 368. Vll, 128, 468 
dreyblaͤtterichter VII, 127 
wahrer 11,951 
Plaſo Vl, 733 | 
Platanus, Platanus, V, 


172 
2 abendlaͤndiſcher Vn, 173.175 
1 morgenländifcher Vn, 17 
172, 175. ahornblätteri 
ter 1758 
nordameritaniſcher Vi, 172. 
fpigblätterihter 175 
platt VIl, 171 | 
Platte V, 291 | 
Platterbſe, Lathyrus , V, 
34 1,685» ll, 946 ll, 
682. V, 250. Vl, 107, 
717. Vil,ı4 5 
z ückerplatterbſe Aphaca, Vs 
340. 1,636,637, 639 11 
894 7:7 


* 


927°: Platterbfe 


717. Vl, 671. VII, 147. 
IX, 522, 523 
amerifanifhe V, 355: _ 
28 breicblätterichte V, 352. II, 


946, 1095. IIl, 834, 838. 


V, 3 352, 356. gelbe 


34 
8 edige V. 346, 356 
21 erbfenartige V,354. 1X, 523 
9 gegliederte V, 346 11, 1095. 
ill, 337. V. 355,356. V1,679 
gesogene -- V, 342 
großblumige 356 
15 fnollige V,349, 1,683,923, 
950. H,815. IV, 439,440. 
V1,662. VII, 467. IX, 10 
24 Mauritanifhe , Clymenum, 
V, 349. 1,465. Il, 1095 
7 mit Borfienblättern V, 345 
mit ſchmalen Blättern - - 345 
29 mit jerfchiedenen Blättern 353 
2 Niſſoliſche V, 341. 11,673, 
675. 111,838? VI, 464, 
465, 493 
4 purpurrothe, Cicera, V,342. 
z Il, 946, 1095 ° 
fhmalblätterichte -- V,348 
ı1ı Sommerplatterbfe 347, 356 
20 Sumpfplatterbfe V, 353. 11, 
1095. V,357. IX, 522 
3 ſyriſche V,342. 1, 683, 685. 
IX, 524, 525 
vierfaamige IX 325 
.6 unanſehnliche V, 344 
33 von Tangier V,349 
16 MWiefenplatterbfe V, 350, 1, 
685.11,815.1V,439. V,400 
37 wilde V, 351. 11,946, Il, 
338. V, 339, 357. VI, 
207. VII, 144. groſſe breis 
blätterichte V, 352 
10 Mohltichende V, 347,357 
5 zahme V, 343, |, 685. I, 
834,837. V. 339. V1,974. 
Vi, I 4 


22 j0fige V, 348 . 


h) 


Plectronia 928 


-Dlectronia VII, 824 


Dlinifcher Baum, Plinia 
VI, ı77 
ı gefiederter 177 
Plotie, Plotia, Vll, 178, 
l, 686 
Plufenetifcher . Baum , 
- Pflanze, Plukenetia, 
Vll, 179. VIII, 87 
Plumierifche Pflanze, Plu- 
mieria,, Vll, 182 
geruchlofe 186 
ı rothe VI, 183, 185. 1,1058, 
IV,1105, V],434. VIl, 185 
fhambafte VII, 186 
3 flumpfe VIl, 185. 111, 1065 
2:weiffe VII, 184. 1,653. VI, 


444 
Plumpen, Rannenplumpen VI, 
483. GSeeplumpen , gelbe 
VI, 483 
Podenhol; IV, 626, 627 
Poetencafis, Ofyris , VI, 
699. 1, 644, 645. IV, 
297. VI, 274. Caſia. 
ı weiffe V1,699. 11, 663 
Poley, Pulegium, VI, 89. 
l, 229, 664, 768. 1,46, 
133,134. 11], 682. IV, 
445, 1048, 1043. V, 
409. Vl, 74, 93, 647. 
Vll, 512, zı3, 514 
X, 38 
Bergpoley, Polium, 1X,38, ° 
VIl, 210, 213, 214, 2151 
216,217, 218,219. IX,37 
Herzpoley VI, 89 | 
Roßpoley f. in R. 
Steinpoley IX, 122 
Waldpoley, falfcher 11, Logo 
wilder VI, 60. IX, ITO 
Peolier⸗ 


929 Polierſtrauch 

Polierſtrauch, Delima, Il, 
537. V, 258 

Polyacantha 11, 550 

Polymnie, Pohmniq, VI, ! 
275. 195 -- 

‚2 canadiühe VIl,275 = ır 
3 viereckige Vn. 276. IX, 16 
2 virginifdhe,Uvedalia,V11;275. 

1,918,927. 1ll,ıg2. VI, 

229,698. 1X, 389 :' _: 

4 Wedelifche VI; 276, IX;620 

Polyporus Il go1.f Polyporus. 

VIl, 305. folgg. 1V, #62. 

ı81184, 188, 189,195, 
197,217, 221, 228 


Pomeranze, Aurantium; 1], 


1028. 1,1023, 1025. V, 
938, 972 

gemeine 1, 1026 
— V,; 


füße an 1026 | 
Pomeranzenbaum 1, 690, 
1023, 1024. V, 973, 
974 Pe 325, 326 
füßer 1, 
milder er 1025. V, 973 
Pompelmoos V,974 
Pompelmuß 1,1035. 1,1024, 
1025. V,973. Vll, 326 
Pongalion Vi, 891 
Pongam 11,506. VI, 189 
Pongelion VII, 210 
Pontaletsje V, 16 
Pontederifche Pflanze, 
 Pontederia, Vll, 328. 
VI, 147,420. VI, 219 
I eprunde Vn, 329. Vl,420 
2 herzfoͤrmige VI 329. IV, 
438° VII, 151. V11,84 
fpondonförmige 11,590, V111,84 
a Sumpifopl * 329 


Ponzine 930 


Porizing;nenpofitanifihe V, 630 
Ppaduaniſche 630. rothe 630 
orcellane V, 100 

ſorellmoos, Porella, VII, 
341. Vl,508 
I gefiederted VIl, 34r 
Porgel, Trianthema, IX, 
207. VI, 355, 786° ° 
1 mit Einem Staubwege 1X,208. 


. "V5227. VII, 353,354355 
2 mit Fünf Staußfäben 1X.208. 


Ih 255 
3 mit jehen Staubfäneit 1IX,208 
Pors VI, 335 
Porſch, Ledum, V, 396 
‘7 Sumpipprih „Vi. 397. Il, 
1019. VII, 963, 964. 
Porſt, Heracleum, IV, 7735 
ll, 847. V, 396. VIIl, 
709, 850 
5 Alpenporfi IV, 775. VII, 
709 
3 apenninıfcber N Panaces, IV, 


774. VI, ei 7491 75% 
vi, 709 


ı deutſcher Skrentlan), Sphon« 
dylium, 1V, 772 


falfher 1, 478 
Kienporfi V, 396 


4 Siereihitger IV,775. Vi, 
6 (Gmalblätterichter IV, 776. 


VIll, 709 
2 fibirifcher IV,774. Vl,; 835 
Portlandifche flanze, 


Portlandia, VIl, 345 
ı großblumige 3 
.. 2 mit fechs Staubfäden 346 
Portugall 1, 432 
Portulat, Portulaca, VI, 
347+ 1,474: 11, 341. V, 
221, ‚Vill, 323 IX, 2 
695 4 afti⸗ 


931 Portulaf 


4 aftifanifcher, Anacampferos, 
V,, 350. 1,445,446. Vl, 
713. .VIl, 830, 855 
3 aus Jamaica VII, 350. IV, 


656, 657 | 
buͤſchelfoͤrmiger 1,446 
euraffauifcher f.-in €. 

„5. drevediger VI1,350 

7 egyptiſcher 352 

.. gemeiner 1, 474. 11, 763 

2 art v1, 349. 1, 447: 


Li 


‚353 = 
1 Kohlporiulak VI, 3471 354, 


3355 
Mecerportulak, Halimus, l, 
987,427. ſ. in M. 

6 ſtaudenartiger VIl, 351,355 

. traubenfammartiger IV, 711 
wilder 1, 763 
SPortulafbaum Ill, 244 


Poſt V, 396 A 


| 96 

— 396 

Potentille, Potentilla, VI, 
365. 111,746. IV, 5, 17. 
V, 231. VI, 636, 865, 
867,868,871, 872. VII, 
4141478,659, 660. 1X, 
117,267, 642 | 

10 aufrechte VIl, 371. 1V, 12,1 


27 aus der Provence VL, 382. 


V. 439 
beynabe ftammlofe 1V, 16 
bibernellartige VI, 870 
x7 canadiſche VIl, 376, 660 
16 dunfele V1l,373. IV, 12,13. 
v1, 873. VII, 659, 661 
5 erbbeerartige VII, 369 |; 


6 Selfenpotentille Vli, 370. IV. 


13,15. V1,869,870,877. 
vi, 661, — * 


«15 Fruͤhlingspotentũle VIl. 374, 
375. IV, 12, 14, 16. Vi, 
82720 8731 874. V1,659, 


Potentille 932 


22 Fuͤnffingerkraut Vl, 379 
2 Gaͤnſerich, Anſerina, 366 
gerade VI, 871, 872, 873, 
r 874.V11,660,661,66 3,664 
er glänzende VII, 379. IV, ı7, 
772. IX, 258 
14 goldgelbe VII, 374. IV, 12, 
14. V1,87r. Vll, 661,664 
26 großblumige VIl, 382, IV, 
. 14,15 
12 baarige VII, 373: 
friehende 1V,:x6 | 
-- mitgeigbohnenblätternV1,875 
... mittlere VII, 662 
24 norwegifche VIl,380. IV,14 
VI,661 i 


28 penſylvaniſche VII, 383. VI, 
ER 


8 pimpinellartige VIL, 371 
9 ſchleichende VIl, 371. VI 
869,870, 871, 874. VI 

‚659, 661, 664 

25 ſchneeweiſſe VI, 381. WV, 16 

ı9 fhmeizerifche,, cauleſcens, 

V, 378 

29 (meijenifche , intermedia, 
er 383, 659, 660, 6631 


4 
3 feidenartige 368 
13 fibiriihe 373 
xı filberweiffe, flberfarbige, flb 
berne, Vil, 372. IV, 12,16, 
VI, 871, 872, 873, 874 
215 v1, 660, 661, 662, 


+ 
z ſtaudige VIl, 365. VI, 870 


871 
tyroliſche VII, 384 . 
20 valderifhe VII, 378 
vielfpaltige VI, 871 
23 von Montpellier VIL, 33% 
IV, I5. VI, 870 
wahre VI., 875 
18 meifle Vi, 377. IV, 13 VI, 
871, 873. VIl, 660, 66% 
662, 664 
ai 


933 | Potentille 


4 zerſpaltene VII, * IV, 14 
\ siemlic) fammlofe IV, 17 
zweyzinkige VIL 371. VI, F 
rachtlilie, Gloriofa , 
453» 1, 791. v1, A 
Vll, 672 / 
aus Zeylon IV, 453 
2 einfache 454 


1 — * 453. V, 623. VIl, 


456 
pröfentirtellertdemig IV,1046 
DPreibufh 11, 774 
Prenantbe, VI, 391, 393» 

VII. 664. 665 
8 chondrilenartige VI, 394 
I ne VIl, 391. 


5 sädle u, 393, 395. VII, 


664 

o japaniſche VII, 394 

2 klebrichte VII, 391. 

902. V, 284 

7 Friechende VII, 394 

4 Mauerprenanthe VII, 392. 
ll,gor. V,280,284,285. 
vi, — 6 5, 663,664, 


Il, 901, 


3 purpurrothe vr 392. 11,90T. 
V, 280, 283, 284, 462. 
vul, 663, 664, 666, 667 
6 weiſſe VIl, 393, 395 

Preufelbeere, Myr/ine, v1, 
-350. 1, 208. 11,328. IV. 
49.V1l,35 1.V11,669,867 
. ethiopiſche VI,350. 1X, 610 
Preufelbeere, Vitis idaea, IX, 
397. Vs 15. IX, 391, 

607, 608, 609, 610 
Priap, Nepenthes, VI, 433. 
ll, ıg. VII, 150, 396. 


X, 384 
Princeffinn von Caferta 1, 
538» a. — 


® 


Pyretbrum Il, 1074 


Princeffinnen 934 
Princeffinnen 111, 569 
prismatifh VII, 413. 
Prunelle ſ. Brunelle. 
Pfeudo - acacia , 1, 29, 30% 


J. unächter Schotendorn. 


Pſychotria, Pfycbotria,Vl, 


488, 490 


2 aſiatiſche VI, 488, 490 


2'frautartige VL, 489, 490% 
IV,ı106. V,235. Vl, 887. 


VI, 914. IX, 557 
bon Domingo Vũl, 489 


Ptelea, dreyblätterichte VII, - 
496: 
Pulver, ber Gräfin Einchon 1, 
966, bes Cardinals von Lu⸗ 
90 966. Jeſuiterpulver 966 
Pulverholz VII, gıo 
Pulerfhwamm 11, 147. 
Purgaze, virginifche VIl, 33 
Purgierholzbaum, moluccanis 
ſcher 1, 318 
Purgierkörner, Tiglium, 11, 
318,319,916. IV, 611. 
VI, 36, 59, 99, 887. 
IX, 128 
Purgierförnerbaum V, 380. 
V], 840 
malabarifher 111, 318 
oo Il, 313. 1, 61. 
f. Brechnuß. V, 1,3 
franzoͤſiſche V, 4 


ſare Curcas, V,3. Il, 
39: V,263. Vl,267. 
11, 886 


| RN l, 1004, 1005 
Yurgiernußbaum ‚ amerifanis 
ſcher IV, 3. ſchwarzer - 
Purgierwinde ſ. Winde. 


a Quäfen 


935 Quaͤken 


Queriſche Pflanze 936 


Q. 


Töten IX, 293 
Quamoclit V, 64 | 
- mit großen berzförmigen Blaͤt⸗ 
tern 68 
mit fhmalen - - Blättern 64 
Duantelbeerenbaum VI, 135 
Quaffie VII, 623. V1,474 
Quaſſienholz VII, 624 
Quebefen VIII, 174 
Queken, Triticum repens, 
IX, 292, 300. 11, 463. 
. Il, 425, 549. IV, 518, 
",.537,538,539, 552,555» 
.. 564,567,590,604, 606 
gemeine 1X, 293 
Duefengras 1X, 293 
Quellengras 1, 225 
Quellgras 1, 225 


Quendel, Serpyllum, 1X,1 19. 


VI, 109. VIII, 465,466, 
467,468. 1X, 119, 126 
Seldquendel 1X, 119 
mit einem Citronengeruche 
vll, 465. 1X, 118 
welſcher ‚IX, 121 


Queriſche Pflanze, VI, 
657 

2 canadifhe V11,658. VI, 213 
ı fpanifhe VII, 657 

Quirl IX, 498 | 

Duitfernbeerenbaum VII, 

672 
Quitten 1, 421. IV, 263 


V, 938,975 _ 
Bergquitten VI, 137 
portugiefifhe Ul, 422. V, 


. 974 
wiß wachſende ll, 421 
wilde VI, 137 


Quittenapfel 111, 423, 421. 
V, 938,939, 975. VII, 


Quittenapfelbaum V, 974 

Quittenbaum, Pyrus Cydo- 
nia, VII, 608. IIl, 213 
portugiefifher - - 11, 422 

Quittenbirne Ill, 423, 407. 
V', 938, 975 


- Quizenbeerenbaum VIll, 672 


N. 


Robſamen ll, 180 
Raden, Agroftemma, 1,213, 
214. 111,342. V,809,842 
filjige 1, 215 
glatter 21% 
2, glattes Sammtröslein , Caeli 
roſa, 1,214. 1,1116, V, 
33/ 833 | : 
4 Jupitersblume, Flos Jovis, 
l, 215 ' | 
„ı Kornraden, Githago, 1,214. 


580. 1V, 429,430. V.7351 
740} 816, $17, 818, 823 
Vl, 456,462, VIl, 474 
3 Kronraden,Coronaria, 1,214. 
111, 185,1061. V,63,258) 
809, 817, 818, 819, 820) 
821, 832, 840. v1, 949 
VI, 770. IX, 451 
radförmig VII, 967 
Radischen VII, 780 
Raͤttich VIl, 256 
Ragwurz, 


# 


‚937 


Ragwurz, breitblätterichte VI, 
602. gefleckte 604. gemeine - 


Ragwurz 


606. maͤnnliche 598. zwey⸗ 
blaͤtterichte 591 


Raſjiſche Pflanze, Rajania- 
V1,671. IV, 1091 


Z fuͤnfblaͤttetichte VI, 671._1V, 


1091 
2 beriförmige VI, 671, IV, 


1091 Ä 
ı fpondonförmige Vi, 67x. 1, 
236. IV, 1091 
Mambouillet 1, 43 1 
Ramſel 1,287,716. 11,713. 
Vl,5372. Vll, 226 
Ramſelblume VII, 226 


Randifche Pflanze, Ran- 
dia, Vll, 673 
2 dornidhte 674 
ı milde V1,673. ll, 351 
fan te 11, 351 
ſtachlichte V, 851 
Randknoten, Limeum, V, 


624 
zw frifanifher 624 

ange Ill, 393 

Ranke, Alpranfe VI, 75. 
vll, 610 

Rankenwurz VII, 365 

ranfig VII, 211 

Ranunkel, ſ. Zahnenfuß. Ra- 
nunculus, V1l,676, 694 
Dergranunfel - - 1X, 305 
carınefinrothe VII, 728 
gemeine 728 | 
gemeine rothe 729 
Kronranunfel |. in K. 
Kugelranunfel VIl, 721 
von Aleppo 721 

Rapuͤnzchen IX, 415 
Feldrapuͤnzchen 435 


Rapunzel 938 
Rapunzel, Pbyteuma, Vi, 
28. 1l, 817 


4 aͤhrichte, äbrenförmige, VII, 
30. 1,327. VI, 765,768, 
769, 77%, 7721 774 7757 


770, 779 
| rang VI, 519 
Gartenrapunzel 519 | 
6 gefiederte Vil,3ı. VI, 917. 
Vi, 771° N 
gemeine groffe VII, 30 
2 halbfugelrunde 29, 770,772, 
7734 7741 7751 7770 778 
3 freisrunde 30, 760,770,771, 
‚273 7741 7771 779 
z mit wenigen Blumen 29, 
‚769, 770, 772, 
wide -- 30 
5 j0pfige Vll,3r. 1, 459« VII, 
2 769, 770, 777. IX, 
17 


Rapunzel, Rapunculus, 11, | 
419,450,458. V1l,767, 
768,769,771:774,775» 

VERIETIS 

Veldrapungel, Fleine 1,427 

kleine wilde 418 

Schafrapungel IV, 1094 

Waldrapunzel VI, 30. große 
fhmalblätterichte 1, 421 

Raten 1, 214 | 

Hatten ),214 

Rattenkraut IX, 446 

Kattenpfeffer , indianifcher 
VIII, 735 

rauch IX, 526 

rauf 1,860. VII, 259 

Rauhbeeren VII, 877 

Ranke, Erucaftrum, Il, 189, 


ſ. Kohl. n.8. 
weiſſe, Eruca, 11, 189 


wilde 189 
Bauke, 


— 
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Räufe, Sifymbrium , VI, 
568.1,213,969. 1ll,827. 
— IV, 800. VII, 


nie: Vul. 584 
26 barbenfrautartige , Barba- 
reae, 580 
1 Brunnkreſſe, Nafturtium, 569 
9 dinnblätterihte VI, 573: 
ll, 827, 829, 831, 8327 
833, 857. VI, 552,555 
24 europäifche, I, vll, 580, 
. 11,651,829. V,73 
‚22 böcıfe vilt, 579. ll, 855, 


11 — VIIl, 573. 11, 854 
8 ._. VI, 572. 111,829, 


eöfeliihe 11l, 854, 855, 856. 
' v1, 766,767. VIIl, 552 


14 Dauert vi, 575. Ul, 


12 mit Pirtentäfgleinbtättern 
vll, 574. ll, 830, 831, 
IV, 800, got 
mit Masliebenblättern 11,828 
2 mit Rheinfarrenblättern Vlll, 
570, ll, 829, 833. V, 36 
mit — ſtehenden —* 
ten I 1 
28 mit —* Blaͤttern 
Vul, ae IV,800 
23 —— — Vul, 580, 


10 —* VIl, 573. 111,562, 


25 preufi ale, Loefelii, VIII, 580 
3 pyrenaͤiſche VI, 570. 13740 
VI,432. VIl,764 


20 ge Vi, 578, 5537 554 
5 


18 Sandraufe, fandige , vr, 
577. ll, 828, 829, 831, 
833, 857. 1V,804 

27 fentrechte Vu, 581. IV,goz, 
803. V1,467 


ne 


Raute 


16 ſicilianiſche VIll, 576 

2ı Sophienkraut, Sophia, VII, 
578. ll, 854,855 
fpanıfche, Barrelieri, VIl], 576 
umpfraufe Vll, 572. VU, 
668, 763: 764, 765. VII, 


940 


587 
19 valentinifhe VI, 577. 1, 


829 
13 vielſchotige Vlll.574. 111.930, 
va 832, 833, 854, 857. 
V. 73,74. Vil, 257° 
29 umgel mınte, Rana, Il, 5gr 
15 von Mona VI, 575 
5 Waſſerrettich, amphibium, 
VIIl. 571. Vll,gı5 
7 Waſſerrettich, aquaticum, 
| VIIl, 572 
weile Eruca, 1,189. ſ. Kohl. 
n.9. VIll, 31,582, 583 
4 wildwachfende, wilde, VII, 
571. .lll, 828, 831, 832, 
es 867. Vi, 551, 553 


583 
Kaufen ü 189 
Raupengras V], 945 
Kaufchbeeren 1X, 394 
Kaufchgrün 1X, 398 


Raute, Ruta, VI, 66, VIl, 
667 
Ackerraute IV, ı 30 
A — VII, 69, 70, 71, 


3: 74 

Bergrante, Fleine 1X, 61 
Gartenraute, gemeine VIl, 67 
Geisraute VII, 301x. gewoͤhn⸗ 

lihe 70 
getsöhnliche VI, 862 
Hundsraute VI, 70, IV, 
. 250. VI, 371 374: 375) 
Mene VÄL, 

eine 371, 70, 
friechende V, 245 * 
keberraute VI, 689 ° 

Mauer⸗ 


941 - Raute 


Mauerraute , Ruta muraria, 

1, 880, 124, 125, 127. 11, 

477. Vl, 270, 695, 808 
VIIl, 10 170, 255,257 

3 mit geinblättern Vin, 69,72 

mit Masliebenblättern 11,828 

Mondraute, Lunaria, V1,689, 

\. Vill, 72. 11,768. V,789r 


— 793: 794,795. Vi, 
oO 2 


9 — VI, 69. VIl,478 
Podenraute IV, 235 
x flarfriehende Vill, 66, 70, 
71, 721 73 
Steinraute 1, 880 
Miefenraute f. in W. 
MWeinraute VII, 67 
rautenförmig VII, 851 
Rauwolfiſche Pflanze, 
Reiaauæwolfia, VII, 281 
3 filzige 784 
1 glänzende 781 ⁊ 
2 graue VL, 783. 1,703. VII, 


7. } 
Rangras 1, 1006. V, 736 
engliſches V,736 - 
franzoͤſiſches 1, 1006 
Reaumurifche Pflanze , 
Reaumuria, VII, 785. 
ll, 398, 848. V, 226, 
230. Vll,273,Vlll,410, 
- 413,420. 1X, 467,468 
Mebe IX, 576 
Baumrebe, fpanifche V, 65 _ 
Gundelrebe f. in &. 


indianifhe -- VI, 892 
Meerrebe 11, 1054 


Sommerlaubentebe, fpanifche 

Weinrebe X, 576. ſ. in W. 

wilde IX, 604 
Rebendolde, Oenantbe, V1, 


511. V, 240, 373,439, 
V], sı5 —— 


Rebendolde 942 


1 hohlroͤhrichte VI, 511, 515, 
517, 918. VIll, 565 

4 kugelichte Vi,514 

3 pimpinellartige Vl, 514. 1}, 
1a 1039, 1040. V1, 516, 


53 
roͤhrichte 111, 1075. V, 160 
2 fafrangelbe Vl,513. Ul, 1040, 
1041. V, 517 
3 ſproſſende Vl 554 
Waſſerrebendolde 11, 1039 
Rebwinde f. Winde. 
Rechbeeren Ill, 310. VI, 872 
Nechbeerenftaude VH, 872 
Negate,amarantenregate 537.2. 


gemeine 1, 537.2. 538.2. 
föniglihe 1, 529 


Rehgeis 1, 155 


Rehkraut VII, 685 
Keigerfchnabel IV, 360" 
Reis, Oryza, V1,684. 1, 
854. 1V,429. Vll,g95 
deutſcher IV, gı5 
1 gemeiner VL68g4 7 ° — 
Reiſelbeere 11, 63 
Reizker 1,158. IV, 168, 174, 
183, 185, 204, 207 
Rennthiermoos V, 493 
Reſede VII, 796 
Rertich, Rapbanus,Vll,756, 
754, 7%5. 1X, 168 | 
2 Ackerrettich, Raphaniftrum, 
VI, 760, 764. 1,341,763. 
V, 301, 302. VII, 754, 
755, 764, 766,767. VIl, 
551%, 552, 555 | 
7 gemeiner VIl, 756,763,764, 
765, 780 
4 geſchwaͤnzter 762 


. „ Heidenrettlh 760 


Meerrettich, — ll, 
1112. 1,763. VI, 424, 
Vi; 754-7631 764, 765. 
*7 


Rettich 
IX, 93 / 97. Waſſermeer⸗ 
rettich VII, 572 
Oelrettich -- VII, 757 - 
- 3 fibirifher VI, 762 
MWaflerrettig, Sifymbrium am- 
phibium, VII, 571. VI, 
915. aquaticum, Vlll,572. 
vi, 763, 66, vi, 582. 
mit J—— Blaͤttern 
VI, 572 
zahmer Vil, 667, 670 
Reyhergras VII, 775 
Rhabarber, Rbeum, VI, 
833, 666,. 800, 826, 


832 
‘4 dichte 836 
falſche, Rumex alpinus, VII, 
25, V, 313,315, 1X,64 
Möncherbabarber, Patientia, 
Vill, 43. 1V,886. V,316, 
317, 319, VI, 839. 
Vul, 55 
x perſiſche, Ribes, V11,836. V, 
318. v1, 880, 381 


943 


2 fibirifhe, Rhabarbarum, VII, 


834 
ı thracifche, Rhaponticum, VIl, 
833, 800, 801, 830%, 8317, 


83270 - 
unaͤchte VIl, 837 
3 wahre 834,800,801,830,836 
MWaflerrhabarber Vlll, 51 
weiſſe VI, 5 
wilde VI, 51 
wellenförmig gefräuste 1,58. 
Vll, 800, 801 
Rhapontik, Rhapontica, 11, 
735,719, 753,892. 1ll, 
1029. „ 319, 1005 
Vl, 542. Vll, 175,672, 
767, 800, 801, 
830, 831 
Rheedifcher Baum, Rbee- 
dia, Vu, 833. IX, 426 


826, . 


Rheinblume 944 


Rheinblume Stoechas, IV, | 


471. 1,392,394,1026. 
ll, 936,937.11l, 3 1,723, 
726,1033. IV, 727,728, 
VIIl, 784, 785 | 
gelbe IV, 475 
Rbeinfarren, Tanacetum, 
Vlll,g37. Vi, 121,502, 
VII, 681,840,843,845 
3 befiäubter VIII, 839. 1,784 
9 einblumiger VIII 842 
8 Srauenmiünze, Balfamita, 841 
7 gemeiner VII, 840, 837. 1, 
411,785 788; 789, 978: 
11,509. VII, 844.845 ° 
6 jähriger V111,839. 1, 15,19. 
ll, 31, 720, 724. 1V,727, 
, 728,732. V, 287. Vil,1g7 
1 mit Meerfenchelblaͤttern VIL, 
838. Il,722. VII, 197 
mit Seefenhelblättern 1,206, 
ll, 32 
Io neuer VII, 842 
niedriger 843 
4 fibirifher 839 
3 flaudenartiger, ſtaudiger, VII, 
838. 1,7. ll, 821 
2 firauchiger VIII, 838 11,218, 
VI, 158. VIll, 843 
weiſſer fpigiger 1, 67 
wilder VII. 367 
MWundrheinfarren 11, 906 
Rheinfarrenkraut, Bergehein 
farrenfraut )l, 906 
Rheinföhl V, 324 
323, 301. Vll,g02, IX, 
je V ll, 938 
zZ gemeiner V, 323. 1, 030 
V, 285, a. V1,796 
VIll, 655, 667 
4 tifliger, Rhagadiolus, V,325 
IV,858, V, 320. V11,802) 
8 


3 ſtern⸗ 


945 Rheinkohl 


3 fiernförmiger V, 325. IV; 
858, 870, 872, 878, 879. 
VlIl, 802 
2 warziger, a 1, 
' 902,903,956. 1X.497,647 
Rhexiſche Pflanze, Rbexia, 
Vi, 837. l, 86, 263, 
ll, 408 
3 aus Jamaica, Acifanthera, 
VI, 838: 1, 86 


2 mariländife VILB37.V,914 


x virginiſche VII, 837. 1,263. 
‚91 


9 
Rhodora — 850 
Ribbe Ul, 200 
Ribbenfarren, Blechnum, 
— lly133 
1 ri 11, 133. 1, 
1050, V, 7451 747 
3 mitfägiger 11, 133 
2 morgenländifcher 133 
Ribeſioides 11;, 740 
Riccifches Aftermoos, 
Riccia, VI, ggı- 


x cryſtalliniſches ViN, 882,833, 


884. 1V,769. V, 544 
3 eifengraues VII, 882, 884. 
.1V, 769. V, 542 | 
2 kleinſtes VII, 882. V, 543, 
1015, 1016 
"5 ſchwimmendes VIL,gg3. IV, 
«769. V, 174,5 | 
4 zweytheiliges Vn, 883. 111,49 
Richardifche Pflanze, Ri- 
._: chardia, VII, 884 
Ricinus, Ricinus, VI, 888. 
l, 1. f. Wunderbaum. 


11, 549° | 


Ricotifche Pflanze, Rico: 


- tia, VII, 894. 11, 514 
N,791,792.. Vll,349 

z egpptile, VII, 894 

Onomas.botau. Hegifter, 


J 
% 
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Riedgras, Carex, 11,556, 


Riedgras 


374, 573.folgg. 111,459. - 


IV, 522, 525, 543,544, : 


548, 575, 605. vll, 
323 343 | 
33 abiiebendes 11, 569 Ul, 465. 
„IV. 544, 549 
21 Bergriedgras 11,566, 111,460, 
462: 464 
36 Blafenriedaras 1, 571,574 
“580. Ill, 463, 464, 46605 


543,545, 5471 549. bobes 


l, 571 
29 blafies 11,568. 111, 463, 465, 


IV. 5 595 
breitblaͤtterichtes I, 570 
31 canadenſiſches 11,569. 1V,545 


24 entferntes 11,563. Ill, 460 


23 fadenförmiges 11, 566. 111,466 


25 Felfenriedgras 11,566. 111.460 


38 filsiges 11.572. I, 460, 461, 


464 IV.544 548,594,599 
3 Slohriedgras 1,557.1V,546 
übes 11, 577 
10 Fuchsriederas U, 560.: IV, 
542: 545, 546, 547, 5615 
E 076, 592. V, 161 
19 fußlörmiges 11,564. 111,464 
‚549, 585 
20 gefingertes 11, 565. 11, 462, 
464. IV, 540 oo 
39 Geiſel der Schwarzen, Litho- 
ſperma, ll, 573 FJ 
18 gelbes 11, 564. Ill, 462. IV, 
51, 542, 547, 576 
gelbrotbes 11, 570 2 
26 geichmwärztes II, 507. 11, 459, 
W., 522, 54 
16 graues 11, 563. IV, 549 
28 SHaarriedgras 11,568. 111,460, 
‚€ IV, 


* 


548 a 
8 Haafenriedgras 11, 559. IV, 


"542, 544, 5471 548, 575 
599, 605 
BB | .:- a fopfe 


947 Riedgras 


a kopffoͤrmiges 11,557. 11,463, 
466. 1V,546. IX, 357 
a2 kugelichtes 11,566 
a7 leimiges 11, 567. Ull. 463, 
465. IV,548 | 
33 lulchartiges 11, 562 
I mit ganz getrennten Geſchlech⸗ 
tern 11,557. Ul, 463. IV, 
‚546, 548. IX, 357 
7 morafliges 11, 559 
niedrige® 11,576. 111,462,465 
24 pillentragendes 11, 566. IV» 


549 
34 Rajenriedgra® 11, 570. IV; 
| 543. 544 
37 taubes 1, 572. 1, 463. IV, 


547: 595 
17 eifpenfÄrmiges 1, 564. 1, 
463,476,477: \V:547,548 
6 Sandriedgras 11, 558.. IV, 
sh 546, 547,549 
ſcharſes 11, 570 
12 —— — 
IV, 543, 546 
30 ſchwadenartiges 11, 568. Il, 
= 461,464. IV 543. 544 
4 ſparrichtes 11, 558 
35 fpißiges N. 570,587. 11,461, 
462, 463, 464, 465. V, 
542, 543: 544, 545, 54% 
576, 590, 595, 606, 607 
ſtachichtes 1V,543:54915757 


. 598 599 
ſtinkendes 11, 575, 585. IV; 


ll, 562. 


j ‚521, 522 
15 verlängertes 11,563. 111,463. . 


IV, 5431 545, 577. .. 
32 unaͤchtes Cnperngras, Pfeudo- 
cyperus, 11,569. VIl. 469 
unter fi) hängendes 11, 577 
5 vom Baldus U, 558. IV, 
558, 560 er 
Maldriedgras 11, 569°" ” 
Waſſerriedgras 570 
Wwelkes 575 - " 
Zr jadiges 11,561, 562. 111, 46x 


| Riedgras 948 
: Zittergrasartiges 11, 560. IV, 


543, 555 
weyʒeiliges 11, 574 
Nieme 11, 493. 
Riemenblume, Loranthus, 
V,761, 111,425. V,74. 
- Vil, 375 ° 
3 abendländifhe V, 762. VII, 
. 375. 1X, 572 | 
ı 2 amerifanifche V, 762, 758. 
Vi, 375 
4 afiatifhe V, 762, 130,760 
5 cumaniſche, Stelis, V, 763. 
VI, 763 
6 einblumige V, 763 
7 europäilhe 763. 
8 oflindifhe 763 | 
‚x fiueffhe V, 76x. VI, 375 
IX,572 
9 von Carthagena V, 764 | 
Riemengras V, 153, 154 
VI, 36. Vlll,324, 343 
breitgedrüchted VIH, 337 . 
eifenrofifarbiges V, 142 
gefaͤrbtes WI, 862. Vull 33 
mit ſteifer Spitze V, 154,159. 
Vl,37. VIll 336, 337 
ſchwaͤrzlichtes V, 142, 159 
VI, 337 | 
von dem Korgebirge der gu⸗ 
ten Hofnung V, 154, 156 
weiſſes V, ı6x. VIll, 337 
Rinde 111, 198 . 
Gafcarillarinde. 11, 1093 
Ehinarinde ſ. in C. 
derBurferifchenPflanselll,199 
des weiffen Zimmetbaums 5% 
— — .in$ 
elfenrinde VI, 358 
perusianifche 11, 965 
Bier lau VIll, 550 
Weynhrauchtinde 111, 199 
.: MBintersrinde 1X, 623 
Se 0 3 
immetrinde fr in 3. 
Rinden⸗ 


949 Rindenbaum. 

Kindenbaum , Caſſienr inden⸗ 
baum V, 377. jeſuitiſcher 
131. Zimmetrindenbaum 


376 
Rindsauge, Buphthalmum, 
ll, 296. 1, 574,578,916, 
921. 11,470,907. 1ll,ı22 
anjebnliches 11, 306 
2 baumartiges 11,298. I, 917: 
11,920. ll, ıgı, 183 
befläubtes 11,304 
Bergrinddauge , Fleined 11, 
908. mit dem Goldblus 
menblatt- 909 | 
8 großblumiges 11,301. 1,894.b. 
ll, 325, 927 
9 hartes 11,302. 1,916. 11,913 
mit dem Grasblatte 11, 908 
mit großen Blumen 1, 9017, 
900, 917, 921 
7 mit Weidenblättern 11,301. 
1,904, 907, 909, 911,913, 
915,917,918,921. 11,917; 
919. Ill, 124, 126 
fhönfes 1, 921 
Seerindsauge 1, 907, 914, 


_ „915917. 11,919,922,927 
6 Serftrandsrindsange I, 300. 


1,898. b. 
11 fehr fehönes 11, 302 
zo fonnenblumenartiges Il, 302, 


927, 929. Ill, 181, 183. 


IV, 719, 726 

4 ſtachlichtes 11,299. 1,894. b. 
897.b: 898 b, 890. b. 
906) 907, 924926, 917. 
ll,919,921. VI,895 . 


x fiaudiges 11, 297, 905, 922,‘ . 


924. 111, 181,183 i 
firauchartiges 11, 173 
vefiauffigendes. 30 
3 von dem Vorgebirge ber gs 
ten Hofnung 298 £ 
von den Alpen mit dem Kraͤ⸗ 
benfußblatt go 


Rindsauge 959 
5 MWafjerrindsauge 11, 299. 1, 
915, 916, 917. 1, guy 

„921, 922 | 

Ringelblume , Calendula, 
-1,391,398,520. 11,59 
afrifanifehe Il, 398 er 
amerifanifhe 397 
Darniederliegende 397 

ı Seldringelblume 391, 4064 


407 

3 gewöhnlide 391, 392, 398, 
405, 406,407, 408, 9057 
2 928 i # 

2 heilige 392 

6 mit rigen Stamme 11,395, 
406. Ill, | 

7 mit Srasblättern 1, 395, 507 

i 406. Ill, 5 i 

mit nackendem Stamme 11, 


# 


395, 50 
4 Regenringelblume 393, 406 
flaudige 11, 396. Il, 599 
5 m: ll, 394, 406, 580, 
5 . 


viennenförmig 11 463 

Riſave IX, I 

Riſpe VL755 

rifpenförmig Vl, 755° _ 

Rifpengras, Poa, V11,187. 
IV 521,539, 579. ſieh 
auch Viehgras. 

3 alpeuriſpengras VII, 189.IV, 

521, 566, 373 | 
eo aus Jamaica Vil, 197. IV, 


5 2 587 
19. boliges VII, 196, IV, 518, 
524 530, 542, 5721 573. 


583, 004 
a2 geäbrtes VII, 197 
8 gelbes Vil,ıgr. IV,587 
4 gemeines VIl, 189. 1V,452, 
566, 567, 572, 588, 589 
9 baariges VI, 192. IV, 584 
32 baarzartes VI, 393. V, 584° 
2a az bahnen» 


9 sı Kifpengras 


2, hahnenfammartiges VIl, 197. 
1,228,229. 111,991 
7 jähriges VII, ıgı. IV,4537, 
5 + 566, 571, 581, 582, 587 


fammförmiges IV, 53445727 


5891 594, 598 
10 lieblidyes VIl, 192 
ı3 malabarifches 193 
23 Öfterreichifches 198 
5 fchmalblätterichtes VII, 190. 
"IV, 562, 588 
‚au fhönes, Eragroftis, VIl, 192. 
ill, 778. IV, 565 
fhönfies V, 584, 586 
14 finefifhes VII, 193 
16 ſteifes VII, 194. IV, 524:553) 
566. 574, 5791 582 
2 Sumpfrifpengras VII, 188. 


IV, 579 a 
18 Waldrifpengras VIl,ıoz. IV. 
521, 522, 540, 562, 5757 


579 599, 605 
nz Maflerriipengras VII, 187. 


> IV, 524: 556, 569, 5777 - 


580, 586, 60 | 
6 Wiefenrifpengrag VII, 190. 
ll, 941. 1V, 522, 540,566, 
587, 588; 589, 604, 606 
15 zartes VII, 194. IV, 555, 
81, 582. 1X, 310 
17 ———— VIIl,iꝗʒ. 
‚ IV, 574, 583 
Nitter 1], 627 
Nitterfhwamm 1, 162 
Nitterfporn , Delphinium, 
lll, 538, 563, 778. V, 
233. Vl, 700, Vlll,678 
äfliger 111, 540. 
amerifanıfher 545 
Bergritterfporn - » 542 " 
., breitblätterichter -- 541 
6 erhabener 1,542. 1, 92 96. 
V,851 
x Feldritterfporn , Confolida, 
ll, 538,545, 546. 1,2677 
355, 838. Ill, 02, 63) 64 


Ritterſporn 952 


79, 548,549. I. 1060 
halter Ill, 68 
4 fremder Ill. 541, 63 
2 Gartenritterfporn, Ajacis, Il, 
538, 539, 545, 546.1,224. 
ll, 62, 63, 64, 379, 549 
1068. mit großer -- 53% 
‘ gemeiner 1, 579, 538 
glatter - - Hl 542 
5 großblumiger 541 
bober 1,87 
Kornritterfvorn 
der -- 538 
7 Stephanstörner,Staphisagris. 
Il, 543 
8 firauchartiger, Aconiti, 544 
wilder V, 261 
zahmer Il, 538 
3 sweifelbafter 340, 62, 62, 
548, 1009 
Rivinifche Pflanze, Riki- 
na, Vll, 895. VI, 608 
4 glatte VII, 897 
2 mit acht Staubfäden 906 
z niedrige VI, 895. 1, 39%, 
VIL, 39. Vill, 6og, 636 
3 rilpenfürmige VII, 897 
Robinienbaum VII, 898,903 
mit einzeln ſtehenden Blumen: 
büfcheln 903 
mit weiſſen Slumentrauben 


1,538. til 


898 
BRobiniſche Pflanze, Robi- 


Ä nid , Vi, 898. l, 844 
V1l,:466 | 
7 borfiige; VII, 906, 467 
4 Erbfenbaum, —— 902 


‘3 milde 902 


6 niedrige 905 

“ fanfte 11,496 

5 firaudjartige Vil,gog, 1,849 
2 beielblaue VII, 902 


‚x unädhterSchotendorn, Pfeudo- 


acacia, 898 
zwergartige 1, 849 
Rocam⸗ 





053  Rocambole 


Rocambole 1,277,295.297 
Rodel VI, 846 
Aderrodel VI, 847. VI, 839 
Geelrodel VII, 839 
großer ftaudiger VI, 846 
ES chnabelrodel 849 
Sumpfrodel 846 
Waldrodel 847 
Wieſentodel VII,g39 
Roͤdelkraut, gelbes VII, 839 
Roͤhre IX, 313: 
röhriche 1X, 313 
Rbollliſche Pflanze, Roella, 
VIl. 909 
2 afrikaniſche gro 
ethiopiſche 909 
gefranzte un ll, 446 
ehförmige- 11,4 8 
Körbe , Rubia, ll, 1. 1, 
gerarötbe ſ. in B. 
ı Bärberröthe VI, x. N, 247. 
VIll, 606. 1X, 73 73. gemeine 
111, 780. glatte weiſſe - - 
IV, 261, kleine Il, 325. 
‚wilde - - 1V,257 
2 eg van, 8 


4.belle 
3 mit Her Hiättern- 2 
3 — 
Roͤtſchel VIl, 256 
Roggen, Secale, Vlll, 382. 


1V, 594, 596 
Brandroggen VIH, 384 
4 cretifher VI, 387. IV, 541 
Srüplingsroggen vu, 384. 
I gemeiner VII 
Vul 
3 morgigen VI, 5 difcher. Vin, — 


2 va — 386. IV, 5441, 


1, 596 
Sommerroggen vl, 384 
3871543 3 


’ 


Roggen 


Staudenroggen 385 
Strandroggen 1, 737 
von dem Mutterkorn, ange. 


ſteckter VIIl. 
Winterroggen f. 328. 
Roggengras, Elymus, IIl, 

737. VIll, 587 
2 aus Philadelphia I, 738 
4 canadenfifches , canadilches, 
“,. 11,738. IV, 591, 597: 
9 europäifches 111,740, 1V,557) 


591, 606, 917 
8 NHundsroggengras ll, 740. 


IV, 537, 563, 564 5671. 
607. 1%, 299, 300 
7 efgelroggengras, Hyftrix , Ul, 


9 IV, 529 
6 Medufenbaupt, Caput Medu- 
fae, 1ll,739. 1V, 557,596 
ı Sandroggengra® 11, 737. 
IV, 538, 567. VIll, 3. 
IX, 299 
3 fibirifches Hl, 738. IX, 300° 
5 irginfes In, 739 IV, 916 


onen 
476,855. V, 159,162, 
228. Vl, 420,421. VI, 
564, 690, 691 
ı Bambos:ohr, Bambos, 1,809. 
ll, 17.467,469: IV. 525. 
V. 27: 982. Vl,2217, 429 


' VIll, 80 
aumartiged I, 81 
Blumenrohr hi 19. | 
3 nn 1811. 1380169 
— H, 815 
4 Huͤgelrohr 1, 812. IV, 526, 
"873 
immergrünes 1, Bir - 
indianiſches IX, 300 
morgenländifches 817: I, 
467:469, ll, 1060. vi, 


Pe 5 Rohe 


955 Rohe 
5 Rohrgras, Calamagroftis, 1, 


813. 1, 373 
6 Sandrohr 1, 813. IV, 593, 


5945907 597. VIll, 690, 
91 | —— 
ſcheciges 1, 816, 818. U, 
467. Vil, 967 i 
anifches 1, 811 
trandrebr 813 
2 zahmes, Donax, 1, — 
814, 818. 11,469. 111, 634 
Zuderrobr f. in?. 
Rohrartige Pflanzen 1, 809 


Rohrgras, Calamagroltis, I, ° 


813 ll, 373 IV, 526, 
552,580,586, 592,600 
606. Vl, 431 | 
Rojok V, 221 
Rollholz 600 
Rondeletiſches Baͤum⸗ 
chen, Pflanze, Ronde⸗ 
letie, 
911. 11, 679. V, 263 
x amerifanifhes VIl, gıı 
2 aſiatiſches VII, gı2. Il, 896. 
Il, 384 ! 
3 drenblätterihte® VII, gr2 
4 wohlriechendes 912 
zweyſaamiges 913 
Roßbeere IX, 391 
Roſe, Rofa, Vll, 916,851 
1 Qlpenrofe VI, 920, 111,448 
11 afiatifhe VI, 933, 
aus Martinique IV, 812 
Balrofe 1X, 503 
Baumrofen 503° 
Bifamrofe vi, 950, 9371 


Gantifofintofe 928 
-  carolinifhe 925. 
5 chineſiſche 1, 245 


* 


ondeletia, VII, 


Roſe 056 


Damafcenerrofe VL, 940, 
941, 055 . 

dornichte 938, 955 

Dünenrofe 923, 935 

‚Erdrofe 935. 

Effigrofe 929 

* 931, 935 
litſchroſe VI,777 - 
anffurterrofe Vll, 944,947 


8 franzöfifche 929, 941, 942 


‚9491 956, 957, 961 
Er 948) 942,94719491902 

elderrofe IX, 503 
Sichtroſe ſ Bichtrofe. 
Hageroſe VII, 931 
Hahnenbuttenrofe - - 926 
Halverrofe 935 
gg 926 

edenrofe 931, 935 
Herbfirofe 1, 240. gewoͤhr⸗ 


liche 241 
7 hundertblaͤtterichte Vils 928, 


937 
Hundsrofe VIl, oʒt. VIl453 
Sterichorofe f. Jerichotoſe 


9 immergrüne VII, 


30 
Klapverrofe f. in A 
Klatichrofe f. in Kl. 
Kuopirofe VII, 954 
Kornrofen VI, 777 


' Rancafierrofe VII, 9381 953 


marmorirte 949 


Mayrofe 9247 949 
Meerrofe IV, 109, 118 


12 mit hängenden Früchten VI, 
— 
2 mit Vimpinellblaͤttern 921/ 


939 
Monatroſe 952 
Moosroſe 951 
Mundroſe 1, 241 
Muſkroſe VIl, 950 
niederlaͤndiſche 938, 939 
blaffe 938 
nieder fächhche 943. 
niedrige pimpinelbiktteri 
g2L a“ 


957. Rofe 
oͤſterreichiſche Vll, 956, 959 


2 x 
Pappelroſe 1, 241 
- Pfingftrofe f. in P. 
‚Pimpinellrofe VII, 923 
Provinzrofe 953, 937, 938, 
9391 941, 946, 94919541 
Bat 950, 958, 961 
, taucpblätterichte - - 926 
6 rauche VII, 926. 111, 448. 
VII, 953: 959, 960 
rothe VIl, 930 
roth und weiß geflreifte 938 
Sammtrofe 9477 948, 9431 
945, 946, 9557 957 
ſchottiſche -- 922 
Seerofe k in®. | 
fehr dornichte 935,937,939 
finefifche,. Rofa finenfis , IV, 
810, 812. ll, 1066 V, 
244. VII, 958. VI, 302 
ftachtichte 111,448 
türfifche VII, 956 
pirginifhe 961 — 
von Jericho ſ. Kofe von Je⸗ 


richo. 
Weidenroſe VIII, 100 
Weihnachtsroſe IV, 750 
3 Weinroſe VI, 923. 111, 449, 
707,745. Vll, 942 9571 
N] 2, 9 vi, 29 
13 weille VIl, 934 9371 942, 


947 
MWienerrofe 956 
zo wilde VIl, 931. Mil, 448,449. 
vll, 937, 9391 942, 959, 


962 963. gemeine 931 
— 923 


Horkrofe_ 938, 953 
4 zimmtrofe Vil,g24. 1,449. 
VIl, 939) 9401 9491 952, 
955" 957. 959, 960, 963 
Zuderrofe VII, 924, 929 
Zwergrofe 11, 851 


Rofe der Welt 1V, 962 


% 
Hofe von‘eriho 958 


Rofe von Jericho, Anas 
flatica, 1, 464,421. IV, 


880 
z gewöhnliche 1,464. 1X, 100 
2 ſyriſche 1, 465 | 
Kofenapfel VII, 926 


Roſenbaum, Rhododendron, 


VIl, 848. 11,850.V,396. 
-Vll, 851, 909 
2 Daurifcher VII, 849. Il, 850 
ı eifenroftiger, eifenrofifarbiger 
Vu 848. 1,1042. 1,8504 
1018,1019,1022. 111,877. 
V, 395, 398: 399. Vl, 234/ 
441,444. V1l, 937,963 
6 gröfter Vil,850. V, 233,399 
großer 1, 850 
Holderrufenbaum 1X, 503 
4 niedriger, Chamäeciftus, VII, 
850. ll, 817, 818, 1015 
1017, 1021. V, 399 
5 pontiſcher Vll, 850. 11, 850% 


851 
3 jotiger v11,849. 11, 164850 
1018. V,398/,399. 1,444 
Rofenholz 1, 842, 848, 8495 
85% vl, 53 I 
Roſenkranz IV, 100. V1,466 
Kofenftrauh VII, 916 
Rofenwurs, Rhodiola, VII, 
846. 1, 447. Vli, 669, 
909,963. Vlll,39 1,4130 
IX, 3,4 
gemeine 1, 447 
Koßfarren VII, 502 
Roßgras, geftreifteß. 1, 229: 
friechendes IV, go1. meits 
laͤufiges 1, 228. mohlries 
chendes 229. wolliges 1,2294 
1017. 1V,900 | 


Roßhuf IX, 304 i 
Kofinen Vl, 830, 1X, 658. 
Rofinlein, - 


2 4 


959° Roſinlein 


Roſinlein, falihe VI, 872 
Roßkaftanie, Aeſculus,l, 
145» 1l,670,67 1,,111,864 
z gemeine, Hippocaftanum , |, 
145. IV, 882,883. V1.344 
2 mit Charlacprotber Blume, 
Pavia. 1,146, 700. 11,672. 
VlI. 841. VI, 75 
Aosmärin, Rosmarinus , 
VI, 964. 11, 645. IV, 
1054. V,459. V11,963, 


966 

x gewoͤhnlicher VII, 964 
Feiner milder 1. 478 
ſchmalblaͤtterichter 11, 1098 
wilder V, 396. 1X, 37 

Roßnaͤgel IV, 311 

Roßpoley, Stachys, VII, 
734. 1\V,243. V, 1005. 
VII, 478. VIl, 438: 
IX, 627 


zı Ackerroßpoley VI, 741. IV, 


%46, 247, 445. V» 300, 
430,1006. VIll, 515,516, 


518. 1X, 304 
3 Alpenroßpoley VI, 737. IV, 
— 245. V, 1013. VIl, 479. 
vill, 166, 170 
aufrechter 11, 81. IV, 779 
z Bienenfaug VI, 734 
5 cretifher VI, 739. VIl,479. 
VII. 746 


4 beutfcher Vi. 738. V,ıort, 
| 1013. VIl, 479. Vlll.ızo, 
517; 701, 734, 746 
14 ethiopifcher VII, 743, 516 
35 geraver VII, 744, 515,516, 
el 518, 519,520. 1X,17 
ı 20 Nügelrogpoley VIll,741. IV, 
22°. V1,496. VIll,516 
‚9 jähriger VII, 740. I, 374. 
Il, 78, 81. IV, 4 779 
Vi, 515, 516, 517, 519 


‘ 


Roßpoley 960 


z2 jüdifher Vln. 742, 518 
6 klebrichter VIII 739. 1,868. 
IV, 246. VI, 403. VIl, 
517, 520 
Meerſtrandsroßpoley 11, 8x 
8 Imptoenlandiicher VI, 74, 


rauher V, 1012, 1013 
13 Sandroßpoley VII, 743 
Seeroßpolen 519 
7 fiahlihter VI, 739. IV, 232. 
| Vi, 520, 747° 
2 Sumpfroßpoley VII, 736. 
11,80, 1095. IV, 246,248. 
V, 912, 1012. VIlll, 519, 
IX, 10 
jofiger VII, 517 
Roßſchwanz, Ephedra, 1, 
747,772 Vil 269. X, 
184, 186, 187 
2 einähriger Il, 748 
Geerogihwans, Heinerer 747 
flaudiger 747 
Waſſerroßſchwanz 774 
z weyaͤhriger Ill, 747. 1,444 
487. 111,323,748. V1,696, 
ll, 269, 271, 272, 274. 
VI, 255. IX, 186, 197, 
„199, 200, 387 
Roßſchwanzbaum V, 133 
Rotang, Calamus, 11,378, 
379. |, 814, 817, 818, 
978 1, 870. IV, 46, 
1108. VI], 967, 1IX,175, 
311, 658 
Bandrotang VI, 745 
Dradienrotang 745 
— 745 
itterrotang 745 
ſchwarzer 745 
wahrer 745 
weiller 745 
Rothbaum VI, 80 
| Roth⸗ 


Rothholz 


Rothholz Erytbroxylon, 
111,863. 11, 694. V, 990 
von Havana "m, 863 
ı von Tamaica 863 
Rothknopf 11, 790 
Rothfchlinge IX, 501 
Rothwurz, wilde V, 712. ges 
meine 1X, 169 
Roucou 11, 126 
Royenifche Pflanze, Roye- 
na, VII, 968 
2 glatte VII, 9609. U, 328. 
IX, 608 Ä 
x helle VL. 969, 133. VIl,754 
4 rauche VII, re 
711,773 


3 jotige VII, 970, 1, 
| vl, 754 
Ruchgras, Anthoxanibum, 
l, 593. 1ll, 1062 | 
gelbes 1,393 
2 indianiſches 594 
3 rifpenförmiges r 594. 1V, 593 
z wahres 1, 593, 1018. IV, 
5 531, 553,5%3, 


| Kubbake Vill, 32 

groſſe 32 | 

Audbeckifche Pflanze , 5 
Rudbeckia, VIII, 32. 11, 
183» > 44 VI, 490. 
Vll. > 


2 —— VIII, 33. 1,918, 
92 VI 
5 mi naegegeeren Blättern 


35 

4 —— Vill,34. 11,139, 
917. 1ll, 672 

3 jet vii 33. 11, 924. VI, 

6 Fömastiäte \ Vi, 35, 


I jerfehliffene VIll, 32. 1,94, 


918. 11,183, 638. 1V,706, 
V], vl, 36 


‘491. 


8 fraufe Au 


Ruelliſche Dflange 962 


Ruelliſche Pflanze, Ruel. 
lia, VI, 36. 11,134 
1 — — Blechum, VIll, 
7 134 223 
9 ——— Vll. 41, "va, 
12 —* — 42 
3 heimliche 3 
11 jährige vir 42. I, 3 _ 
IV, 332. VI, 862 
5 Enollige V1ll,39. IV, 330° 
1,116 
13 friechende 42 
6 oftindifhe VIIl, 40. VIl, 140 
10 rachenfoͤrmige Vlll,ar. 1X,366 
2 raufchende VII, 37 
4 tifpenförmige 38, 693 
7 — 40 
Ruhrkraut 1, 427, 463. 1, 
109, 1029. 1V, 486, 


„ 51 | 
Bergruhrkraut I, 1032. IV, | 


scchet = IV, 486 
Ruhrnuß, rothe 111, 266 
Aubrpflanze, Gnaphalium, 

1V, 467. 1, 239, 46%, 

738. lll, 509, 1029, IV, 

280, 703». 727. V, 71. 

Vlll,425,786. IX, 128, 

313, 634 . 

ährenförmige IV, 

21 afrikaniſche — ill, 72X 
36 Alpentubrpflange IV, 485. 
ur 1032, 1033. IV,48 


415 
amerifanifche IV, 490 
1 baumartige 468, 493 
Bergruhrpflanze 494 495 
25 —* N Tan I, uss. 


— IV, 497 
14 ethiopifhe IV, 473 ll, 722 
11 ſeurige IV, 472% 1, 724 
255 z9fung 


* 


N 


963 Ruhrpflanze 


19 funtelnde IV, 475. ll, z2r 
3 getröute IV, 469 


gelbweiffe 1, 936, 937. Ul, 


727 
25 geſtieſte 1V, 473 
getrennte 1,140, 605, 1027; 
1028. ll, 936. Ul, 725, 
— Vet Il, 
a zeunte 1V, 473. 1, 33 
RE idene IV, 492 
2 Sblumige IV, 468. 111,722 
7 7, martige IV, 470 
40 fu m;-:mige 487 
ag fra. 2 480 
43 Triehende 48 
mit bloffeu Blättern 11, 936. 


ul, 723 
20 hit CifrdsleinbläeterniV, 48x 
42 mit dicken Blättern 488 


35 mit getrennten Geſchlechtern 


IV, 484, 4671 4951.895- 
V,.289. VII, 42 
2e mit nadenden Blättern IV, 


477 ’ 
zo mit rundlichten Blättern IV, 


472. VI, 156 
32 mit flumpfen Blättern IV, 
34 mit Wegerichblättern 1V,484 
'4ı moraflige IV, 488. Ul, 7237 
724,1033. IV, 467 
17 mo genländif e IV, 474. 11, 
929, 936. All, 722, 726, 
727.1V,727,728. VUL,785 
a7 ofindifche 1V, 486 


33 Perlenruhrpflanze, perlenartis 


ge, 1V, 483. Il, 760. Ill, 

723, 1033 
38 purpurrothe 1V, 486. 11, 726 
9 Rheinblume, Stoechas, IV, 


471 
2o roſtige 476 


13 ſaͤgenartig eingeſchnittene 473 


18 a een IV, 475. 
ll} 936, 937. Ul, 726. 
Vu, 785 


Kufepflane 964 


ſchmutzige 1, 206, IN, 724, 


727 
x ſchneeweiſſe IV,470. Ill,z2r. 
vil, 781. ° 
fehr fhmale IV, 490° 
fehr wohlriechende 111,724,725° 
filberfarbige IV, 491 


g0 fparrihte 481 . 


6 ſtachlichte IV, 470. 1, 738. 
ll, 721,880. 1V,49, 493, 
498. V, 820, 1X, 632, 
633, 634 
flaudige 1V, 493 
31 flernformige 482 
26 flinfende IV, 479. ll, 119, 
721, 722, 723 
Sumpfruhrtpflange 488 
8 unteine IV, 471. 1l, 931, 
936. VII, 784 785 
39 Waldruhrpflange IV, 486. 
ll, 936. Ill, 726, 1033. 
IV,467. V,414. V11,473 
16 walzenförmige IV, 474 
23 weißgelbe IV, 477. 1, 931. 
ill, 1033 
27 wellenförmige IV, 480 
wellenförmig gefräufelte ll, 


725 
24 wohlriechende IV, 478 
4 zweyfaͤrbige 469° 
Ruhrwurz, Ruhrwurzel V, 
759. 1X, 169 
Ruͤbe, Rapa, U, 182. IV, 502, 
506. VI., 522, Vll,733. 
folgg. 
gelbe Ill, 525. VIl,754 
grünföpfige Vll, 754 
Gufelrübe 753, ger 768 
Kohlrübe ſ. in . 
Mayrübe Vil, 754 
mitZaunrübenblättern 1V,go5 
Mohnrübe fein M. 
rothe 11,73, 74. VI, 491, 


ee vn, s 
1 
Steck⸗ 


r 


Rum V], 685 


965 übe, 


Steckruͤbe Il, 180, 18%, 208, 


295. VI, 430 
milde 11, 182 


Zaunrübe ſ. in 
Nübefar ll, — 
KRüdizelftaude v1, 868 
Ruͤbſamen, Napus, ll, 180, 

Vl, 371, 372 

Sommerrübfamen 11, 180 
Nübfen 11, 180 
Kücenfchärfe ll, 590 
Ruͤhr mich’nihtan V,3r 
Rüffelpflange V, 1019,1020 
Ruͤſter IX, 350 

breitblätterichte 1X, 350 

Feldruͤſter 11. 601 

Pleinblätterichte 


totbe 355 
weiſſe 350 


IX, 355 


N 


Kumbullion l, 431 


— Baum, 
Aumpfifche Pflanze, 
Rumpf, nr 61, VI. 


Rumpfiſcher Baum 966 


365,463,839,846. 1X, 
310, 311 * 
Seepflanze VI, 180. 
rund - VII, 967 - 
Rundſchild, Cypeola, I, 
1096. V, 62,63. rc 
alyfjenartiger 11, 1097 
3 filjiger 11, 1097, 1, ad 
I gemeiner, Jontt Iafpi, F 3.0 
V, 637 793, 794, 5794 


95, 98 
2 — See⸗ 
rundfchild, 1 — ‚1363. 
I, 429. 1X, 94 974 99 
— VI, 43 
Auppifche Pflanze, Rup- 
‚pia, VIll,62, 11,267. IV, 
"161, 103,569. Vll, 364 
Ruprechtskraut V, 371,333, 
396,398,406,4097410, 
412,6r1,781. Vl,750 
VI, 898, 974. vn, ‘62 
Rus VI. 264 
Auyfebifche] Dflanze, Ruy- 
ſchiana, Vll, 74 


©. 


Sa amen VI, 424 


Saamenbehaͤltniß VI,ss7 


Saamenbehältniffe oh⸗ 


ne Schaalen, 1, 148 
Saamenblaͤtter Il, 220 


Saamenfrucht X, 284 


Saamenfrone Vl, 796 


-Saarftern, Aftronium, 1, 


968 
1 hartriedpender 968 
—— Sabatilla, 
VI, 7 


Sabdariffe, ‚, Sabdariffa, IV, 


816. 1,'242, 243, 245, 
357. ll, 18. IV, 824,825. 
V,241,243,244. VI, 
76. IX, 277 


Sadebaum, Sabina, V, 188, 


ı92. VI, 76,77 


Sadelbaum V, 188 
fäbelförmig 1, * 
Sägefraut, Biferrula, 11, 


122. V, 795. Vl, 86% 
V11l,344,390,477 


fägenartig eingefchnitten Mn) 
agen⸗ 


477. 


967 Tfägenartig gezahnt 


fägenartig gegahnt VII, 477 
©älen VIII, 121 
Saͤuerling VIII, 57 
ſaͤulentragende Pflanzen III, 24 
Saflor 11, 604, 609, 610, 
’ 1100 
unaͤchter 1099: 1100 
"Safran, Crocus, N, 284, 
283,562. V. 236,261, 
264. V1,468, 1X, 647 
Bilhofsfafran Ill, 302 
Fruͤhlingsſafran 288, 289, 
290} 291, 292, 293, 2957 
296, 302 | 
gemeiner 289, 284 
Herbfifafran 287, 288, 283, 


fafran 6. gemeine 3 - 
mahrer 285 
wilder Il, 604, 606 
‚2 zahmer 111,28 | 
zehloniſcher VI, 75, 1, 176. 
L 424 
iweyblumiger - 11, 289 
Saft :VIIl, 803 
Saftblättlein VI, 430 
faftig VIII, 803 
Saftrauber V1,799 
Sagapen VII, gı 
Sagebaum V, 188 
Sagobaum 1,696,704,1003, 
V, 263. Vl, 257,537, 
739,740,741, 742,7 43 * 
Vil, 87, 678. 1X, 647 
Sagoubaum, Cycas, 1], 
407. IX, 162 
“x freisförmiger 1, 407 
" Sagu Ill, 407 
Saguerus IV, 506 
* Saintfoin, falſches Il, 191 


\ 


7.291. 292 Ka 
Mattenfafran 3. Bergmatten 


Salabwurzel 


Salabwurzel VI, 598 

Salamanderbaum, Stila 
go, VII, 772 

Salat, Ladtuca, V, 268. Il, 
870,978. V, 218,247. 
vll, 671 ” 
Ackerſalat f. in A. 
Bergſalat V, 275 


y68 


7 befländiger V. 275. 1,636. 
11. 897,898,899,900,90. 


V. 281, 285. 1X, 10 
3 .canadilcher V. 272. VI, 667 
falfcher V, 324 
gemeiner IX, 225. mit Endi 
vienblättern 1, 745 


giftige V,273 
Kopfſalat .- V, 276, 269, 


2771 278, 280, 282,283 


28 
fraufer V, 268, 279 
Eämmerfalat Ihar4. V,73% 
1,237. VIl, 12,318,479 
. IX, 415. — 
. .gejahnter 733 
Mauerfalat VII, 392 
x mit Eichenblättern V, 269 
mit Endivienblättern 284 
- 6 mit Weidenblättern V,; 274 
Il, 902. Ill, 
Nuͤßleinſalat IX, 415 
römifcher V, 276, 279: 28% 


232 
ſchwaͤbiſcher 283 
Waldſalat VII, 392 
Waſſerſalat f. in W. 
4 Wilder, Scariola, V, 27% 
280, 283, 284 VIll, 300. 
IX, 104 
2 zahmer V, 269, 268: deſſen 
Spielarten 269, 279,289 
281, 282 
Salatbaum, früher. 11, 789 
Salbey, Salvia, VI, 14% 
1,664, 11, 717, 1V 3268 
| 281 


' 


2 Pe. 


969 Salbey 


281,455, 918. V, 175, 
— — vl, x :P 


25 ehilanitge VIII 156. V. 20 


5 beerentragende Vlll, 146,166 
zz blutige VIII. 148. IV, 920, 
23, 924. VIII, 338, 339 
24 canarifche VI, 156 IV,grg, 
vi, 339 
2 cretifche 


| I, 143 
x egnptilßbe VI, 142. 1V, 925%, 


— IV, 910 
38 Korsfähliihe VII, 163 
Gartenfalbey 144 
33 gefärbte 160 
31 gefiederte VII, 159. IV, 919 
3 Bann Vıll, 142, 144, 165, 


‚168, 169, 170 
ne 701 | 


26 goldgelbe 156 
7 grüne VI, 146. IV, 919, 
923. Vi 11, 339 
Hanlae IV, 268, 9177. 


25 heimlich Hilbene heimliche, 
VI, 151. IV, 923 
Biefhhorna bnliche IV, 919, 
922, 924,925 
indianifhe 920 u 
— — -- V1,997, 


23 riebeichte VI, 155. V1, 56, 
Vill, 168, 339, 701 
3 le VI, 143. IV, 
okiläe f f. mohriſche. 


merifanifche vil.ı 
Fa — —*— —* 


g0 mit Srfhßornölttern vl, 
24 — ——— Val, 


ISı, I 
mit — in Yu, 146. 


"v 920, 926 


Salbey 970 


mit Sonnengunfelblättern 
vll, 338 
29 — Aethiopie, VII, 
Veoa Ken W915 
1022 338,3 I 
35 morgenländifche vn, 161,109 
27 Mufcatellerfraut 157 
21 oflindifche 154, 339 
perennirender 45 
16 pytenaͤiſche VII, 152. IV, 
919, 923. VII, 
22 quirlförmige VII, ae IV, 
268, 9247925. V, 208 
17 raue Vill, 152. IV, 924; 
VI, 341 
24 4 tifpenförmige VI, x6x 
32 ruflifhe 160 
3 Scharladfraut, Horminum, 


147 
fhlüpftige 11, 460. 1,25. 
— 249) 920, 924. 


36 fi cilianifehe Vlll, 162 
filberne 1, 148 
28 fü — VII, 1574 341 . 
39 fpäte 16 
20 hanithe \ Vin, 153. IV, 268, 
917, 924, VII, 
37 Nadlichte VI, 162 
18 fprilhe Vlll,132, 1, 375. I, 
122, IV, 925 
13 von Domingo VI, ı 150 
ıo Waldfalbey 147, 339 


= Miefenfalbey VI,149.1254. 


1,25. IV, 268,917 922, 
923,924. VI, 684. VIl, 


——— 340, 341,317 
9 Mi » 147. IV, 917, 


9:3,924,925 V,303,306. 


l, 684. VII, 149, 339: ° 


1x 452, 4 
Salbeybaum, breitblätterichten 
V1, 996 
Salfen IX, 310 
Gallen Vll, 121 
Salo⸗ 


> 


75 Sandkraut 


z mit dem Antulolbinite, mit 
Portulakblättern , 1, "7244 
Br 3431 359: u 14 


27 mit Grafen Blumen 1, 730} 


6, 349 
13 it kerbenbaumblättern 1 L, 


Hr ı 334 3371 
25 V,820, 842 

6 mit Duendelb: Ätten 1, . 726, 
330, 335. 339 340) 3431 
= 359. „260. VI, 


9 mittleres 1, 7271: 3391 347. 
VI, 698: 
8 rothes 1, 726, 345 
2 Steinfandfraut 1, 728, 331, 
333: 334, 339 340: 349 
⸗ .350, 603. VI 1, 608. Ä 
5 *— — l, 226. 335/ 


'Q- viesleitioee 725; 
3 von der Sate des 1, 


21 — 731 

38 jmenblumiges 730 

Sandlieſch, fleinee Vl, 995 

Sandried 11,559 
Siugfandried 55 559 

Gandfpergel 1, 727 

Sandwerft VII, 116. fiehe 


"Werft. 

Feiner vundblätterichter 176 
Sanikel, Sanicula,, VI, 

187, ı88, 1V, 806. V, 


ghfanifer Ill, 200 


Berofanifel Il, 200. VII,308. 
fleiner IV, 612, Matthiols 
Il, 200 
a canadifcher VI, ı89 
z europäifcher VIII, 188, ul, 
584. VI, 520 
gemsiner vul, 188 





Ganifl 976 


Saffafrashol; 1X, 622 
Saſſaparille VI, 213 
Satursy, 


gewöhnlicher 187 Sat 
3 arldebiiger 19 189 a 
meiblicher 966 = 
Santel, rother 11, 371 o au 
Santelbaum, Santalum, 58 
Vi, 193 
z weiller 193 
Santelholz V, 37. h — 
Vl,agı 
blaues IV, 636 6 Ga 
cretifches falfhes 1,2 
gelbes VII, 193 | 
En vl, 194. 1, 371 ger 
— 
———— unäcdhtes 11,369 en 
mweiffes VIII, 193. V,580 2 ber 
weiſſes unächtes VIII, 271 
Sapanholz 11, 371 2 juͤd 
Saraca, Saraca, Vlll, 209 a 
ı indianifhe 200 | * 
Sarbache VII, 334 
Sarbaum VII, 334 8 flac 
Sarothra 11,758. IV, 326, | ü 
033%. VI. zZ . ’ 
Sarracenifhe Pflanze, Sau 
Sarracenna , Vlll, 213, *. 
11, 262. 1ll;ı Sau 
2 gelbe Vill, 2ı2 11,267; IX, * 
107 x ivı 
x purpurrothe Vi, 22, U, | Sauc 
267 V 633.642 = 
Sarfaparille , Sarfaparilla, . 
VI, 597, 135,213,806 3 
IX, 653 = 
Saffafrasbaum , Saffafras , A 
V,38s. 1.602, Ill, 176 | fr, 
Vl, 840. Vlll, 213 j& 


977 Sauy 
Saturey, Satureja, VIN, 
213. Il, 41,380. VII, 
217. 1X, 109, 125,201 
9 aus Jamaica VIIl, 218. V1,96 
5 Bergſaturey Vill, 216, II, 
375. VIl, 62. VIll, 254. 
IX, 109, 110 
3 eretiſcher, Thymbra, VII, 
215, 218. 1X, 109, 110, 
118, 126 
6 Sartenfaturey VIIl,216. Ill, 
382. IV, 1051, 1052. 
V1ll,214. X, 100. 110, 125 
gemeiner VIll, 217 


griechifher VIlL,215. 11,375, 
7083, 1084. Vill, 218 
2 hetruriſcher VI, 214, 256, 


259. 1X, ııo 
7 juͤdiſcher Vill, 217. IX, 117, 
1 


118 
kopffoͤrmiger 1X, 125, 127 
mit Thymianblaͤtterũ val . 


218, 219 
8 flahlihter - 218 


z virginifcher Vill,214.11,108 
1085. IV, 231, Vil, 513, - 


VI, 464 
Saubrod Ill, 408. V, 349. 
mit dem Epheublatt 111,408 
Saudiſtel VII, 475, 658 
groſſe ſtaudige -- 657 
mwollige 1,4 z 
Sauerampfer, Acetofa, 1,54, 
55 v1, 57. V, 312, 
‚313,315,317,318,319 
320. V1,706,713,714, 
. 715. VII, 60 
Ackerſauerampfer |VIll,59 
frangöfifher 54 
gemeiner 1,55; —61.Vlll,5 
kriechender -- VIII, 34 
tundblätterichter 34 
niedrig kriechender nordifcher 


Onmar. hosan. Begifter, 


‘ 


Si 


Sauerampfer 


unfruchtbarer 1, 50 
Mieienfauerampfer l, 55. 


978 


‚vi, 
Sauramplarbaun l, 479 
Sauerdorn, Berberis ll,63 - 

sanadifher 6 | 
2 eretifher 1, 65. Vugug 
1 —* 3, 65. 66. 1, 

410. 11,275.279. V,7155 

716. VIB8: Villgusaan 
Sauergras 11,570 


Sauerklee, Ofalis, V1,706, 


l, 61. Vl, 717, 718, 

‚719, 720 | 
amerifanifher -- VI, 713 

14 Barrelierifher VI, 713. IX, 

2 


257 
g bunter VI, 710, 714, 718 
7 empfindlicher Vi,7xo. 1,144, 
569. IV, 777, 7797 27824 
783. Vl, 717. 1X, 162 
9 fleiſchrother VI, zus, 718 
zıı gehörnter VI, zız. V, 786. 
vl, 7171 719, 720. IX, 
257, 258 | 
4 gelber Vl, 709, 713,714,718 
ı gemeiner, Acetofella, V1,710, 
1, 269. V, 141, 389. VI, 
7171 718, 719, 720, 773. 
IX, 257, 258 
10 haariger VI, 711, 714, 717, 
I 


718 

-3 mit langen Blumen 788 

2 purpurrother 708, 706, 714, 
718,719. virginifher - - 


—* 
12 ſe — VI, 712,718,719. 
2 


X,257 

13 flaudenarfiger VI, 713, 719 .' 

5 beielblauer 709, 720 

weiſſer 706 we ” 

6 Ziegenfuß, Pes caprae, VI, 

710, 908 

Sauerkraut 1, 185 
Sauger⸗ 


979,  Saugerpflanze 


Saugerpflange V1, 799 | 
Saukraut, Alypochaeris, 


]V,1043,830. V, 582. 


VM. 341. VIII. 365 
geflecktes IV, 1043. 111,552, 
07554, 555. IV, 8501 8511 


2... 866,873: 874: 879, 1045 
4 gewurjeltes 1,1044. 111,556. = 


IV, 8571 858, 8 / 8 7 


869, 870,872,879, 1046 
3 glattes IV, 1044, 869, 993 / 


1045 
knolliges 1. 633 


’ 


x ſavoyiſches IV, 1043, 856, 


866 
Saumfarren, gemeiner VII, 


502 
Gaurad) 11, 63 
Sauvagefifhe Pflanze V, 73 
Sauwurz VII, 365 
Scabiofe, Scabiofa, VI, 
482, 508 . 
279. folgg. 801 
10 Aderfcabiofe VIll, 267, 259, 
279, 285, 287, 299, 292 
29 afrifanifhe VI, 274. 1,918. 
VIll, 279, 285 
z Alpenfcabiofe VII, 260. 11, 
258 111,617. VIl,279,80X 
74 aus der Ufraine VII, 271 
Dergfcabiofe 270. Fleine 270 
Bifamfcabiofe, indianifhe - - 


273 
12 blaue VII, 270. 1,920, 921, 
VII, 31,32. Vlil, 286,28 


7290, 802 ı Ä 
20 cretilhe VII, 274. 1, 920. 
11, 282, 283, 291 


geflügelte - - VIl, 508 
23 gelblihte VI, 276 
gelblichtweiffe 1» 921. 
285, 287, 29I 
gememe VI, 267 


viu, 


vl, 202, 5f 


Scabiofe 


30 geftralte VIll. 278 | 
22 griechifhe VI, 275. Vil,5og 


große 1, 701 
baarige Vi, 508 


‚980 


25 jüdifhe VI, 277 


jungentreibende VIII, 284 
290) 291 | 
24 mit Srannen 276 
21 mit Grasblättern VII, 275. 
1,919. VIII, 280,283,802 
‚mit Hergefpanblättern VII, 
‚279, 281, 290 
mit ungertbeilten Blättern 2g5 
Schafſeabioſe IV, 1094 
17 ſchwarzrothe VII, 272. 1,918. 
VI, 284, 285, 289, 290 
7 ſchweizeriſche VIll, 265 
13 Seefirandsfcabiofe 271 
26 fibirifhe 277 
07 fieilianifhe 278 
2 fiebenbirgifhe 261, 801 
filberne 921 
18 filberweiffe 273 
16 fproffende VI, 272. 11918 
eife VIII, 262 
flernförmige 1, 920 
15 —— VIN, 271,28 
‚284, 280, 291, 292 
3 bilde 201 283, 285, 801 
9 tatariſche 267, 280 
6 Zeufelsabbis 263 
28 verhärtete 278 
von den Bergen 286 
11 von Montpellier 269, 28% 
286, 291, 2 | 
8 Waldfcabiofe 266, 282, 284 
“286, 290, 29I 
4 weifle 262, 279, 803 
29 Zwergfcabiofe 278: -, 
Scabiofenfraut VII, 268 


Scale ], 538. a. | 


Scammoneum Ill, 427 
Scammonie, aus Monlpelliet 


, 425, 427. ſpyriſche 72 
weile 72 


Searten⸗ 


7 


981 Scartenkraut 


Scartenfraut IV, 378 


_.— — Brabejum. 
F 


1 ——2 — 1, 176. h 


439: 69 | 
Schabab VI, 457, 458 
Schabenfraut, Blattaria, IX, 

446,439, 451, 453. 1], 
129, 136, 181 
Schabzigerfraut IX, 228 
Schachblume, Schachtblume, 
IV, 32, 35 
aquitanifhe -- 39 
doldentragende 
fruͤhe — —— 35 
ſchwarze 35 | 
Schachkraut VII, 685 
En 1, 334. Vm, 


Shälen VI, 138 
Schaͤlen, dag, Ill, 945 
Schafampfer, Acetofella, 
- Vll, 58. 1, 61, 55, 56, 
87,58. V, 313. Vl, 
14,715. Vlll,6ı 
gemeiner VIll, 59 
Schafeiterl, doppeltes 11,155. 
weifles 156 
Schafgarbe, Millefolium, 1, 
70,918» 11,889. Vl,ı50, 
155,156,158,159,160, 
161. — VIIl, 790,791 


gememe 1, 62, 75 
wollichte 63 


Scafgras 111, 979 


Schafkraut IX, 484 


Schafſuppen 1, 250 

Scaftbaum, Spathelia, 
VIII, 692, 691 _ 

x einſacher Vill, õoa. l 53 


— 


Schafthalm 082 


Schafthalm, gemeiner 11, 699. 


Wiefenfhafthalm 774 
Schaftheu, Aderfchafthen 111, 
> mit langen Borften 


Echalorte 1 l, 284, 822. Il, 
761, 763,765 

Schanfraut 11, 883 | 

Schampflanze, — — 
mene, 1, 141. VI, 104 
VI, 907 

4 amerifanifche 1, 143. 1V, 697 

- —A— 142 
egyptiſche, Sesban 143. 

IV, 239 . VII, 48r 

5 indianif H % 143. 2, 371. 
IV, 232. VI, 

z mit großen Blumen, großblus 
mige, 1,141, 199. IV. 241. 
V11,907. VIll, 48x. IX,330 

niedrige VI, 543 
oſtindiſche 431 
3 raube 1, 


187, 
7 MR f — 
— 1, 144. IV, 6975 


Scharbet, en VII, 683. 
II, 870, 874 Ill, 969 
994. IV, 654,778. V, 
940, 1004. VII, 729 
752. VIII 374, 792 
Sharbodetram ll, 1110, 
VII, 684 
dänifches ‚ oder epheublaͤtte⸗ 
richtes 11, 1110. kleines -- 
Ih — rundblaͤtterichtes 


Scarfkraut ‚ Alperugo, 


l, 861 
2 eanptfäes 1 1, 86, 1ll, 70 702 
V, 900 


214 | Ä a ge⸗ 


083 Scharffraüt 


z gefiredte® 1, 861, 363, 3741 
634. Il, 172) 274, 278. 

1, 325. IX, 164 
Scharlach, Horminum, IV, 
918. VI, 813. VII, 157 
mit Stecfrübenblättern IV, 

921}, 919, 920 

1 poernilcer IV, 918, 268, 


. 63 
türkifher VII, 158 
a virginifcher IV, gıg, Vl 61. 
‚ VII, 516 
iefenfdarlach l, 361 
wilder VII, 149 
Scharlach des Scharlachbaums 
Scharlachbaum VIL 530. 1, 


210, 666. 1, 1105, 
1108. IV, 19, 20,21. 
Vl, 149, 984 


mit Stechpalmenblättern V, 


21 
Scharlachbeere VL, 630 
Scharlachkraut, Horminum, 

Vlll, 147. 1V,918,919, 
922, 923,926. VI, 65. 
Vll, 10. Vill, 149, 300 
mit einem Stedrübenblatt 


IV, 921 
Scharley, wilde VII, 149. 
zahme 157 
Scharte, Serratula, VI, 
468. IV, 1057» V, 118. 
Vll, 829, VIll, 469 
ährenförmige 1, 906. -11, 988. 
IV, 1058, 1069 
3 Alpenfcharte VIll,470. 1,521, 
547: 979 982: 983. 984 
mit Grindivurzblattern 11, 
987. mit Hundszungeblät; 
tern 11,983. mit Weiden: 
blättern 984, 986 
6 aus Neuyort VIl,472. 1,755 


Scharte 


14 babyloniſche VII, 475. IV, 
1059, 1065. V1l,826 - 
Bergſcharte VII, 469 
ı2 bittere VII, 474. 11, 750; 
8471984. 1V, 1060,1063, 
Vi, 828 i 


eifengraue 1, 755/ 
ı Särberfharte VII, 469. 1, 
ar 759, 801. IV, 1067. 
11, 829. Vlll, 468, 476, 


477, 654 
13 Bote Blnmenaröige V111,47:. 


Il, 541. IV, 1060, 1063 
ır geährte VI, 473, 783 
2 5 vll, 470. 1, 345: 
viv, 100 
15 Haberdiftel VII, 475 
8 meergruͤne VII, 472 
4 mit Weidenblättern VIII, 471. 


ll, 98 | 
7 fehr babe Vill;472. 1, 870. 


IV, 1067. VIl, 827 
9 fparrichte VI, 473. 11,988. 
VIl, 783 


10 vertrocknete VIII, 473. 11,986. 
11,8 9. IV, 1058 
5 bielblumige. VIll, 471. 11,984 
Miefenfcharte_VIll, 469 
Schartenfraut VII, 469 
Scaumrösfein Ill, 334 
Schedelnuß , Craniolaria, 
lll, 235. VIII, 479 
2 : Drige Maas. er 
ı fiaudige Ill, 235. 1V, 420 
Scheelfoenbaum, Paverta, 
— 
Joſtindiſcher V1, 840. 1 
Scheere 11, 809 — 
Scheibe IIl, 619 
Scheibenkraut, Peltaria, 
Vl, 865. IX, 98,99 
ı fnoblauchartiges VI, 865 
fheibicht V, 291 
Scheibring Vill, 588 
Scheide 


9345 








985 Scheide 


Sceide IX, 400 
Sceidwand 11, 619 
Scheißbeerenbaum 1X, 503 
Scheißbeerholz, rothes IXX, 503 
Schellen, große 11, 421 
Schellenbaum,, Cerbera , 
- 11,785. 1,223,633. 1X, 
85, 368 
I — es 1, ‚785. 
l, 22737 692 
erjbaum, Manghas, 11, 187 
hevetiſcher 788. 224. 
Vl, 442. IX, 85 
hellen flange , Nolana, 
Vl, 466. 1, 1002. 

I gefireckte V1, 466 
Scherbken VII, 437 
Scherpen, Patfcherpen VII, 
-  Vll, 427. Potſcherpen 


427 

Scheuchzerifche Pflanze, 
Scheuchgeria, VII, 303. 
nn 558. 577, 60s. V. 


Ecibiten vll, 174 
Schiedebeeren 1X; 501 
ſchief V], 491 | 
Schielkraut 1V, 443 
Schierling, Coniufn, 11,50. 


1, 636, 637, 664, 665. 665, 
N, 1,956. 111, 517, 624. 


V, 236, 255, 260 
2 afrifanifeber Il, 54 u 11, 686 
Baſtartſchierling -- V» 584 


diinnblätterichter In, s6 
1 geflecfter IN,5r. 1, 249,203) 
551 7 956 958, 959, 
961. V vll, 221. 
IX, — 
gemeiner Ul, 52 


\ - - 


Bi 3 


/ 
Schierling 
gie 1 ll, 51 
ia leiner ” ur 

3 Royen 55 
‚fchediger 1, ‚106 

ä fleifer 111, 55 


Weinf ierling 
en hierling 11, 956. VI, 


Säieh, Zergſchieſt VIIl, 512 
Schießbeere Vy 753. Vi, 


427, 805, 810 
Schiffchen 11, 590 


986 


Schildchen VIII, 380 


ſchildfoͤrmig Vl, 865 
Schildkraut, Scutellaria, 
VII. — ll, 665. — 
2 Algen a "76. 


1l,. 
13 vretifchet u, = , we 
Io er vi, 379. 11, 82% 


V,300. Vi, 
5 Helm rmiges VII, — 
666. IV, aurtır , 779 
- V, 911. 912. Vill, 516, 
IX, 10 .z 
bvboͤchſtes 11, 666 
3 Hopfenhelmfraut, bopfenartis 


ges 11, 66 Vul, 376 
indianifehes Vn, ar. — 
1, 666. 


7 — 378. 
9 mit Später VIll, 379. 
8 wi. ungerpelten Blättern 


1 morgen! adiſches Vill, 376, 

oſti if H va 
tı ofindifche 2 
6 ſchwediſches 378 7 
ı2-fehr hohes ae | 
4 birginifches Helmfraut 377 
14 weißlichtes 380 

child⸗ 


987 Schildkröte 


Schildkroͤte, Chelone, 1, 
274. |. 568 | 

ı glatte 11,8 1,5 

3 mit fänf 


— 11,875. 11,666; 


l, 875 
4 föicfe ll, 876 
2 jotige 11, 875. 


— l, 818, 819 
Sdilf 1; gıı 


Bergſchilf 813 
gemeiner 811 


Schimmel, Mucor, Vl,2s9, 
258.folgg. 1,859. 11.175, 
176 1l, 741, IV, 125. 


V, 851. VIl, 28, 329. 
Vlll, 703, 706. IX, 215 
7 ausfäkiger V1, 261. 1,860. 


— vi 261, 1, 851. 


339 

4 — VI, 260. 11, 
141. V, 566 

12 end vi, 262, 259 

4 gelber 260 

6 gemeiner, a 2.69, 258) 
262, 2 

11 — yüph, 
VI, 262. Il, 857 

5 Pleienartiger V1,260. 
523. IX, 26 


V,5 107 


z $ugelrunder V1,260, IV,ı25. | 


vi, 705 IX, 21 
| mit * fugelruuden Aiden 


10 * — raſenartigwach⸗ 


ſender, VI, 262. 1, 851, 


En ll, 338. grauer -=. 
1, 260 


a Il, 175 
9 eo. VI, a, 


3 Stempfelfdimmel, Embolus, 
V1, 260, 1, 860, 


Laubfäden 


1,569. 1, 


1,740 


| 988 
Schirmmoos, Splachnum, 
VIll, 730. l, 683. U, 
746. 1X, 313 
gefiedertes. VII, 707, 708 


2 gelbes 730 
1 — vi, 730. 


4 (hwedifghes vn, 731. VI, 
288 


3 Sumpffhirmmoos VIIl, 730. 
_ a. 255, 257. Vl, 


Schyirmpalme , Corypha, 
Il, 208. 1, 1116. V, 
235,254,591. Vl, 741. 
VIN, 211,830 

Schlägelnuß V, 200 

Schlafapfel 1,997. VIl, 919, 
932. VII, 733 

EAchlafbeere 998 

Schlaffraut 1,998 

Schlagfrauf, "Chamaepitys, 
IX,22,23. 1, 229, 231, 
232. ll, 281, 847, 848, 
849. 1ll, 620. IV, 903. 
V, 264. VI, 647, 895. 
Vll, 147. 1X,48, 108 
— 1, 782 
unächtes . Pfeudochamaepi. 


m IX, 22. 1,231. 11,848, 
849. VI, | 


| 9 
Schlaishet; vIl, 63 
Schlangenhols ‚, Opbioxy- 

lon, VI, 372. 11, 694, 
1064. V, 224, 578,590. 
VI, 746,773 
ı wahres VI, 572. VII, 795, 
IX, 311 
Schlangenholz ‚, . Strychnos 
colubrina, VII, 795. 
f. Brähenaugen n. 2. 
Schlangen⸗ 


ESchirmmoos 
a f 





089 Schlangenkraut 


Schlangenkraut, Dracuncu- 
lus, —ã Il, 1080. 
gemeines 1 1,702 


Kapperfchlan enkraut 11 1,840. | 


VI, 64 
Schlangenmord r deuhfchen 
' Vlil, 356 
Schlangenwurzel , Opbi- 
orrbiza, Vl, 571 
2 amerifanifche, Mitreola, VI, 
572; 195, ſchwarze l,ııo, 
wilde 110 
falſche 1, 747 
indianifche VI, 571 
uk Vi, —— 
1 wahre, Mungos, VI, 571, * 
639, V1,143,268 | 
u Serpenta- 
ria, 1,750. vun 463,4 
EN ſ. in fl. 
virginiſche 1, 750 
Schlangenzunge, gemeine V, 
‘667. gefchlungenelX,424. 
fteigende zıı 
fhlanf Ill, 1062 
Schlauch IX, 387 
Schlehen, Prunus —* 
VI, 458, 427, 466 
Haberſchlehen VII, 458 
rothe IV, 890 
zahme VII, 1 
Schlehendorn 1,31. Vll, 458 
Waſſ erfehlebendorn IV, 448 
Schleimapfelbaum , Marme- 
los, Il, 261. 11,119,478, 
889.111,23 1,375,421.V; 


258,938,1005.V 111,460 


Schlingbaum 990 


8 canadiſcher, Lentago, IX, 504, 


‚404 
9 caflineartiger 1X, 505 
gemeiner 612 
4 gejahnter zor 
5 Eleiner, Lantana, 499, 501 . 
6 mit Abornblättern, mit Mad 
— ‚IX, 502. 


584 
3 mit Pfaumenblättern IX,501. 
| Vl, 142, 143 . 
2 nadender 1X, 300, 141 
€ Waſſerholder, Opulus, 302 
hlinge 11, 493 
Schlüffelblume, Primula, 
Vll, 396, 391 
3 Aurifeln, Auricula, VII, 398 
3 Brüblngsfälfebtume vl, 
396. 1,791. 111, 864. ıv, 
‚780. V1, 798, 841. VI, 
40% 406, 408-2. 1X, 439p 
gebräuchliche,gewöhns 
fe Lrooı 1, 507. IV, 
780. . VI, 798. ‚Naruto 
1,790,.791. wopltiegjen 
REN 2 gl .1,623' 
gemeine VII, 206 
Hailerifhe 407: a. | 
bobe 405,407.b. 409,4 10,41X 
5 kleinſie VIl,403.1,1027,102 
1032, 1033, VIl — 
VUVIll, 191 


2 meelige VI, 397,40 5 1,735, 
* 790. Vy 935. Vi, 708. - 
VIl, 407.b. 409. 1X, 430r 


440 
4 mit unzertheilten Blättern 
VIl, 402. 1, 1029, 10315 
ı“ 1032, 1033. VIII. 190 °° 
Nachiſchluͤſſeiblume VI, 519 
rotbe VII, 405, 407. a. 


Schlingbaum, Viburnum,. 7 fbirifhe VI, 404 


IX, 499, 501. VI, 584. 
Vll, 867 


x Baftardlorbeer/Tinus,IX,500 Si 4 


flammlofe Vil, 404, 407. % 
408. a. 407.b. 408. b. 
409,4 AI 00 

6 vita⸗ 


991 Schlüffelblume 


* 6 vitalifche 1 vitalianifhe VIL, 
403. 1, 1029. VII, 190, 
404, 854 IX, 573 

unvergleichliche 

Schlund 11, 969 

Schlungbeeren IX, 501 

Schmalzbluͤmlein VIL, 209 

Schmalzblume 11, 405 


‚Schmarosbaum, Epiden- 


drum, ll, 751. 551, 
5523, 11, 162 
28 amerifanifcher ll, 759 
27 armbandförmige S hmaroks 

blume 759: 
ı2 behaarter 11, ie N 246 


3 —— ul, X,59 
—52 Fin — 


7 er 111, 753. w, 48 
9 — epföriniger, 11,754. 
63. IV, 782 


10 geoi ptelter 111,754. IV, 748 


gegliederter 111, 760 » 
20 en. il, 756. 1, 551 
ır gefhmänzter 111,754. IV,748 
38 getropfter Ul, 756. IV, 740. 


IX, 572 
3 gleicpbreiter IN, 753. 1V,748 
HYundsfhmarogbaum 1 il, 760 | 


5 Pleiner 758 
a as I, 758. 1 551. 


25 Tastion "1 as K IX, 5 sze 572 
= liebliher I, 757. 


2 —— iii * 
16 — a 1 
37 mit  Aoeblittn ll, 756. 
19 mit —— 1, 756. 


IV, 7 
mit der RAdgenſcharfe 1,163 
‚30 mit er aa Ill, 760, 


Schmarogbaum 992 


29 mit Mausdornblättern 1, 
8. VIIL6- 
26 mit 7 werdidem 


eigen Bläftern 
Il, 758 
14 uöndsfapenfsenige 1, 
13 une I ll, 755. IX, 571 


6 — il, 753. IV, 


———— w, 
| a u 
22 fchneckenförmiger'1ll, 757. 1V; 
745. 1X, 571, 573 
4 fpatelnförmiger il, 753, IV, 
745. VI, 32 
ı Vanillenwinde,. Vanilia, Il, 


21 jugehpißter. ll, 257 
zugeflumpfter 1, 


| Schmarogblume, — 


mige Ill, 7259. IV, 231 
Schmarotzerpflanze, Parafit 
cus, VI, 799 
Schmeerwurz , Tamm, 
VIll, 836. 1, 36,75. V, 
3r2. V1,668,863. VI, | 
395. vi, 392 
2 cretifche ul 837, 836 
falſche VI, 232 
I a vl, 837, 836. 1 
237,238. IN, 419 . V,940. 
V1l,524.1X — 
Schmelen 1, 224 
Schmellen 1, 225 
Schmerbel 11, 978 
fehmetterlingsförmig V1, 795 


Schmiedelifche Pflanze: 


Schmiedelia „. Vlll, 303 
Schmiele, Aira, l, 224, 


296,“ IV, 555, 558 
VI, 187 
Uderfchmielen 1,926 


6 
aͤbrenartige 226 ahren 


993° Schmiede 
äbrenförmige 1, 1018, 1020. 


il, den Ä 
10 Alpenihmiele 1, 227. IV, 
27: 574 F 
9 Bergſchmiele 1, 227, 1018. 
11,988. IV, 527,531,532 
-beugfame 1. 882 - 
2 blaue 1, 224, 816. IV, 525, 
556, 363, 580, 589. V, 
159. VIl, 203. VI, 323 
Dratfpmiele 1,226 
ı2 frühe 1,208. IV, 571, 585 
geährte IV, 532 
8 gebogene 1, 226. IV, 522, 


527, 575, 60 
IT graue, Sraufehmielen l, 227, 
1018. IV, 553, 555,563, 


Haarfehmielen l, 219 
ı indianifhe 224 
4 Fleine 1, 225. IV, 580° 
33 Nägelein: Regleins » Nelken, 
ſchmielen 1,228, 1017. IV, 


38, 582, 83 86 
7 raſenartige, Raſenſchmielen 


1226 1018. V. 519553, 
I x 


556, 566, 588,58 
3 redrartige 1, 22=. 1V, 276 


Sandrobrfchmielen 1, Ar = 


Sandfchmielen 216 
5 Waflerfhmielen 1, 225. IV, 
524: 539, 552, 570, 580. 
VI, 200 


Schminfwurzel 11, 66. V,_ 


712 
Schnabelkorn, Gnidia, IV, 
499. IX, 114 
5 einfaches IV, 50x. IX, 11 
2 filjiges IV, nn — 
4 geſtraltes 500 3 
3 mit entgegengefeßten Blättern 
. IV,500. V1,g18,.1X, 117 
z mit Fichtenbläftern IV, 499. 
VI, 772 
6 feidenartiged IV, zor. Vi. 
gı8. IX, 116 .,;, 


Schnabelkraut 994 


Schnabelkraut, Ackerſchnabel⸗ 
kraut IV, 356. kleines mit 
Schierlingsblaͤttern 356 

Schnallen VI, 778 

Schnecken V], 25 

Schneckenklee, Medicago, 
Vl, ı6, 20, a2, 7, 25. 
ll, 1113. V, 264. Vl,ıo 

— Vl, 26. 1X, 227, 


x baumartiger Vi, 17, 111,484, 


498 499,.500. V. 
u en — 


birnfoͤrmiger Vl, 25. IX, 2602 
blauer VI, 20 
durchflochtener V1,25.1X,26r 
ganz kleiner VI, 26 
gedrebter 25 | 
gefranzter VI, 26. IX, 263 
gekrönter VI,26. 1X,263 

3 gefiralter VI, 19. V. 795. 

VI, 7,13,16. 1X, 227, 


268 
7 Destenf@nereaftee VI, 33 
. V,785. VI, 7, 12,51,53, 
54 50. — — 
2509⸗2642 
kleiuer VI, 26. 1X, 212,263 
freisrunder VI, 25. 1X, 262, 
5 £ucerne VI, 20 
3 Meerfirandsfchnedenklee VI, 


2 13, 14. IX, 227, 
265, 265 — 
platter runder VI, 2 
ſchildartiger, (Hithförmiger, 
V1,25. 1X,261,268 . 
Seeſchneckenklee VI, 24 
6 Sichelklee 22 | 
4 — VI, 19. 1, 1027. 


‚705 
ſtachlichter VI, 25 
ſteiſer V1,26. IX, 263 
2 virginiſcher VI,ıg. V, 765 
9 wahrer VI, 24. V, 1024. VI, 
Ji 218} 


Schneckenklee 
89, 10/ 12,13 I4r 18} 
201 
zerſchliſſener Vl. 27. 1IX,261, 
262, 263, 264, 273 
zotiger VI, 26. 1X, 213,263 
Schneeballen V,902. Vl,584 


wilde IX, 503 
Schneeballenftraud) IX, 503 


995 


Schneebaum, Chionanthus, _ 


ll, 891 - 
x virginifher 11,891. 1,413 
2 — 11, 892, L 7604, 


Schneeblume 1V,232 
Schneeflockenbaum Il, 39 1 
Schneeglöcdlein V,440,444, 

457. IV, 232. Vl, 372, 
373,589, 392,393,4 11, 
535. 1X, 546 | 


Schneerropfen, Galanthus,. 


1V, 232. 1, 100. 111,778. 


V, 440, 444) 445, 440, 


457: VI, 373,404,405, 
411, 412 
I gemeines Schneetröpflein IV, 
233 | 
Schneetröpflein V, 23 3. VI. 


272 
gemeines 1V, 232,233 
gemeines groffes V,440 
knolliges -- IV, 232 
langes fpätes V, 441 
Schneetröpfleinbaum 11, 891 
Schneller, Galax, 1V, 234, 
— >60 
z blattlofer IV,2 l, / 
Schnellk aulgen iv. 633 . 
Schnittgras Il, 370 
Schnittlauch 1, 293,822. 1, 
761, — 1V,420, 
421. 2 E 
VI, 306 „ 342, 344 


Schoberi 


Schoberi VI, 465 
Schoͤlkraut, Chelidonium, 
ll, 870. Vl,237.Vll,g51 
2 eifengraues,Glaucium, 1,871, 
780, IV, 441, 442. V,240. 
Vl, 785, 786, 79%, 794 
3 gebörntes 11, 871, 873, W, 
442. VI, 785, 786 
glattes 1,873. IV, 442. VI, 
785: 786 


996 


x großes 11» 870, 8731874 || 


0.V,260,261.V1,754:99 
Feines VII, 684 
4 unädtes 11,872. 1,524. IV, 
441. Vl,785, 7806 
zerfchliffenes 11, 873, 874 
Schoͤlwurz, fleine VI, 684 
Schoͤnblatt, Calopbyllum, 
11, 403, 372. 1V,4. V, 
45, 225, 233. Vl,74% 
VI, 328, 
ı großes, Jnophyllum, 11,40% 
‚ 1699. Il, 120. V,45- 
2 Feines Calaba, ll, 404, 37% 
| ‚45. IX, 310 
Schötdhen VII, 343 
. Schote, Siliqua, VI, 544 
har. ll, 597 
gelbe V, 776 
Klapperſchote f. in K. 
Kuͤhſchote VIII, 685 
‚ runde 543 
Scotenbaum 1, 28 
Zauckerſchotenbaum -- IV.40 
Schotendorn, Senegal, V 
‚ 179. 1, 27, 29, 30,3% 
33 697: IV, 638, 639 
640, VV, 898. Villas! 
roth bluͤhender VIl, 906 
virginiſcher 898 
unächter, Pfeudo.acach, J 
898. 12030 3 „2U 
vi, 466, 497: 


„17! 
Shot 


— - 


997 Schotengewächfe 


Schotengewaͤchſe VII, 346 
Schotenklee, Lotus, V, 265. 


Il, 645. IV, 442, 880. 


V111,294.1X,16,209,28 1 
19 arabiiher V, 779 
12 cretifher 773 
6 an V, 769,765. 1X,262, 
268 


7 fremder V, 7 
fünfblärterichter il, 6 
17 gefingerter, Dorycnium, V, 
778. 11, 645,646 IX,258 
15 gehöruter V, 776,289, 781, 
784 VI, 50,51, 52, 53, 


56. VI, 
262, 268 — 


16 geiskleeartiger v7 777 \ 
“4 gepaarter 768 
14 gabe V, 775. IX, 267 
5 geſtreckter V, 769 
glatter 782 
18 griechiſcher 779 
10 — / Jaco- 
baeus, 
Fleiner — 
zı mauritaniſcher 773 
ı Seeſtrandsſchotenklee 766 
8 fehr fchmaler 771 
9 ficilianifcher 771 


W 


z vierediger V,767,784.1%,16 


weiſſer V, 781 
2 Wiefenſchoten lee 766, 784 
= nz V,774. Vl, 221. IX, 


Sihranbenbaum, Helige- 
res, IV, 728. V, 128 
baumartiger IV, 7320 

5 indianifher 730 
1 Iſora / Iora” IV, 728, 52. 
V, 128 
kuͤrzerer IV, 73 
mitEibifhmurgblättern-- 728 
mit einem fehr langen Eibiſch⸗ 
mwurzelblatt - - 731 
mit einem Eibifchwurzelblatt 
*- 731 


2 portugiefi (he V 


Schraubenbaum 


4 Ohne Blumenfrone, kronen⸗ 
lofer IV,730. V, 927 
3 ſchmalblaͤtterichter IV, 729 
2 von Carthagena 729 
Schreberifche Pflanze, 
Schrebera, Vlll,3 14,304 
Schrot, indianifcher 11, 465 
Schublume IV, gıo ; 
Schupenwurz ‚ Lathraea, 
V,337,338. 1,465. H, 
1036 
4 gemeine, Squamaria, V, 338. 
2 466,684. 111, 559% 
‚072. IN, 733 
1 heidache v. 337. . 1035, 
1036. Ill, 559. vi 6715 
672, 673. v1, 14 


998 


% 


149 
s morgenländifcpe , Anblatıhm, 


V,338. 1, 4051 466 
; 338. Vl, 
671, 985 | 
ſchupig Vi, 733 
‚ Schufferbaum,Guilandina, 
1V,633.11,162.V,44,741 


2 enboicer, Nuga, IV, 635 
4 Seunichaum ‚ Moringa , IV, 


canadilcher 637 
gelber 634 
glatter 637 
grauer 635  \ 
ı größerer, Bonduc, IV, 634. 


| —F 1l,162,556. 111,692. 
To N ‚7397 1025, Wl, 


Fleier I Il, a 
2 —— WV,635. 


1, 696. Il, 162. 1V, 453. 


» 731 
5 mit, gan; getrennten Geſchlech⸗ 
| tern IV, 637. 11, 162 
mit vielen Blättern IV, 635 


Schuttim ber Ebraͤer V], 181 
Schwaden⸗ 


⸗ 


999 Schwaben 


Schwaben, Panicum, VI, 
755 1 323. Il, 597, 
737. IV, 518,519. VI, 
44250, 50,721,772,813 

29 Aftiger VI, 769 | 

22 aus einander gefperrter 767 

ı8 aus Jamaica 765 

26 baumartiger 768 

33 Bluthirfe 762. . 

24 breitblästerichter. V1,767. IV; 


zo einheimifcher VI, 761. IV, 


58/ SET 
4 cifir an 1, 757 
15 fadenfürmiger 764. 


14 fingerförmiger VI, 764. 1, 


| 93: 8: IV, 537 td 
1 — — VI, 756. 
Vs 

30 gefärbter VI, 770° 


gefingerter 1V,541.550,5517 


ı 562, 590, 604 
31 gefr nn vi, zu 
gemeiner 85. V1,758 
23 gemeiner Hirten Vl, 767 
16 gleichbreiter 765 
5 grüner V1,758. 1V,548,577, 
578, 777. V, 740. VI, 
149 ' TE 
20 haarzarter VI, 766, 154 
8 Hahnenfuß, Crus galli, VI, 
760. 1ll, 331, 549. 1X, 5 
19 heimlicher V1,766. IV, 548 
ı2 heftiger VI, 762. IV, 535 
| z indianifher VI, 759. 1X, 5 
ifaliänifeher_ VI, 758, 152, 
2557 1561 7714 772,773. 


9 — 2* Crus corvi, VI, 
1 


7 
27 kriechender 768 
25 furgblätterichter 768 
ar offener V1,766. IX, 310 
3 quirlförmiger V1,757.1V,555, 
- 578., V,740, Vl, 947 
28 tuthenförmiger Vi, 769 


F4 


pr 


Schwaben 1000 


2 vielähriger VI, 756. IV,539 


wilder 111, 08 
Ir BE Vl, 762 
17 weytheiliger 765 
Schwadengras 111, 985. IV, 
“ 577, 578 
wildes 111, 985. VI, 762 
Schmwämme 1V, 139, 166, 
182,506. V1,917.Vll, 
702 
eßbare IV, 140, 141, rM 
—— 146, 1471 157, 160, 
163, 165, 184, 186, 190, 
1937, 199; 200, 207,212, 
213,220), 222, 223) 230, 


231 
foänlice IV, 140, 141, 143) 
144, 145, 147 1541 1551 
156, 157, 158, 160. 162) 
163, 168, 169, 170, 179ı 
186, 199, 200, 203, 204 
206, 207, 208, 219, 221 


22 
Edoimman V, 483. Vı, 


307 en 
Kolbenihwänmgen I, 1038 
Staubfadenſchwaͤmmgen 1038 
Schwalbeerbaum IX, 503 
Scmalbenfraut 11, 870 _ 
Schwalbenwurz, Vincetoxi- 
cum, 1, 831, 655, 656, 
822. IV, 673, 895» V, 
„ 248. VI, 684. IX, 528 
gemeine: 1, 831 
mare 832 


Schwalbisbeerbaum IX, 503 


Schwalbifche Pflanze 111,943 


- Schwalgesbeerenbaum IX, 


203 
Schmwalfenbaum 1X, 503 
Schwalfenbeerenbaum IX, 


503 
J Schwamm 





L. — 





1001 « Schwamm 
Schmamm 1, 154 
brauner -- VI, 923 
Haarſchwamm 11, 331 ' 
von Maltha ll, 447 
Schwanzbeere IX, 39 1 
Schwarzblume, yirginifche , 
868 
Schwarzdorn VII, 458 
Schwarze Burfe, Melo- 
thria, Vl, 74. 1ll, 363, 


374 
Schwarzholz VII, 6o 
nn ll, 904, 962. 
VL, 
Arenfrmge,ärige, 109. 
1,2 ‚Il,212. V1,371 
trauben Tmiges 1,110, 11,904 
Schwarztümmel, Nigella, & 


V], — 457° IV, 429. 


3 Aderkhmwarikimmel V1,459) 
60, 38, 39, 460 
böhmifcher 458 
breitblätterichter - - 460 


ı damafcenifher VI. 4571 456, 
460. V, 127. Vl. 38/ 39, 


460,461. VIl, 805 
mit Eleiner, weiffer , einfacher 
Ä Blume VI, 458 
5 460 
römifcher 8 
—— er .. 457° 
4 ſpaniſcher 460, 38 
wilder 459 
a jahmer V1,458, 456. 11,515. 


. _ V1,37,38,39,V1,460,461,462 
Schwarzsmund, Melafto- 


ma, V], 40. fa 84 
x amerifanifcher , a 
— VI. 40. 1,84. IV, 
620, 623 
3 aus ; Yamaica Vl, 41 
5 borſuger au. . 


Schwarzmuno 


1002 
bunter 1,698 = 
"8 geglätteter Vi, 42. IV, Gar, 
622, 623 Ä 
12 gefräuster VI, 43 


zz mit acht Staubfäden 43 - 
4 mit — —* ttern 


7 ofindifger VI VI, 42, V,o2r. 


raucher IV, 620, dr 623. 


237 
\zo rauher Vi,43; 1,706, 
6 fammtner, — 5— v37 


42. h84 701.V 26: 
— ——— l,; 603 
2 jurinamifcher V1, 40. 1V,62 
9 imefärbiger V1,43, IV,62c 43, 1V,620, 
022, 023 
Schwarzweiß, Melaleuca, 
VI, 29, 360, 363 
er Adtaea, 
108, 96. VII, gıa 
x ——— Schwarjtraut 


2 an Schwary 
aut 110 
é Wanzenkraut 110 
chwefelwurz V], 919 
Schweinbrod, falſches V,349 
Schweinſalat, Hyoferis, 
V, 990, 830, 869. V, 
1328, 413.  Vl, 801. 
VII, 847. IX, 276 | 
8 eretifber a 992, 675. V 
326 V 11, 802° | 
Dalechampiſcher IV, 858 . 
2 geftralter IV, ggı: Ill, 552, 
554 —— IV, 859. 


6 — nen IV, 992, 

674 8541 858, 859. Vs 

. VII, 801, 802 

7 baariger IV, 992. VII, 8or 

z fleinfter IV, 992, 868, "269, | 
872, 880. V, 301, 326 

9 leuch⸗ 


1003  Schweinfalat 


9 leuchtender 1V, 992 
3 rauher IV, ggr. 111,554, IV; 
868. VI, 847 
ı flinfender IV, 990. 111,557: 
IV, 858. V, 326, 414. 
vll, 847 | | 
4 virginiſcher IV, 901 
Schweinsbrod, Cyclamen, 
ll, 408. 11,876. V, 248, 
263, Vll, 391 | 
afritanifhes 1, 417 
conſtantinopolitaniſches 413 
x europäifches 1,768,790. Ill, 
‚4081410, 4IIy 412, 413, 
y 414,417, 418, 419, 420 


J 

frühes ll,.410, 411, 412, 

* 14, 417 | 

2 indianiſches 4ro 

‚ce morgenländifches 411 
porffches 416 

söthlichtes ll, 410, 411, 418, 
416/418, 419, 420, 421. 


© VI, 773 
fellerrundes Ill, 470,411,415, 
416, 415,410, 4apfgası 419, 420/421. 
IV, 799 - 
von Antiohig 1, 417 | 
von Co 412 
“ von Corfu 411 


Schweinsgummi 1, 1089 
Scweinsrüßelblume, Si- 
. Syrinchium, VIIl, 534. 
ll, 66. 111, 746 
ı bermudifhe VIN,584. 11,66, 
| 67. V, 115. VI, 58 
2 —— ttern VIll,585. 
7 


Schweißwurz IX, 342 _ 
Schweizer 11, 635 
Schweizerhoſen VI, 190 
Schwelgenbaum IX,503 





r 
» 


Schwenkiſche Pflanze 1094 


Schwentifche Pflanze ; 
Schwenkia, VII, 31 

ı amerifanifhe VII, 316 

Schwerdel, Gladiolus, N, 


43 0. ® 449 Il, 746. 
1V, 303. V, 927 

| 3 aͤhrenfoͤrmiger IV, 431 
äftiger 435 
conftantinopolitanifcher 436 

10 fuchsſchwanzartiger 435 

> gefalteter IV,432. V, 218 

4 geflügelter IV, 432 

Z gemeiner IV, 430. 1, 740. 

 1V,437,438,439. Vll,522. 

7* 
indianiſcher IV, 437 
ifalienifcher V, 438, 439. 

Ä IX, 636 Ä 

9 fopfförmiger 1V, 435 

2 tuflifher. 431 

Z Sumen 10° 155, 

6 -trauriger IV, 432. V. 594 
Waflerfehmerdel vv, 82 
Wiefen ſchwerdel, fchmalbii 

terichter 84 
wilder 79 
IT zuruͤckgekruͤmmter IV, 435 
Schwerdelried VII, 679 
ſchwerdfoͤrmig 111, 746 
Schwerdlilie, Iris, V,74 





Xipbium, V, gg. 11, 60, 
-746 V, 72, 236, 708 
1004,1024. V, 372. 

419,467,568. Vll.584 

586. IX, 635,636, 639) 

640, 644 

aſiatiſche V, 103, 94, 10% 

209, ııo, blaue -- 103 

befledte 79 

blätterlofe, blattlofe 79, 107 
breitblätterichte -- 79, 80,88 
7 bunte: go, 107 ° 

3 deutſche V,70,.1V,437: J 


— Schwerdlilie 
74 — 102, 103, 104/ 
= , y 110) u 17 
18 J Veriue V 87. 


 Sartenfpmerditie V, 116,’ 


110, 114, 115, I17 - 
gelbe 116 


gemalte 115 


- gemeine dentſche 1V,77. til 


de 77 
17 grasartige V, 87. Il, 829, 
832. V, 72, 73, 93, 116. 
vi, 846 
4 hollunderartige V,78 
fleine 81. 87 
19 fnollige V. 88. 1V,789,790. 
V, 745 747. Vlll, 219 
morgenlärdifche V,i14 
g niedrige V,81, 72, 92,1 
— 115, 116, 117. vi, 
IX, 640, 644 
21 je Hide V go 11,855 IX,640 
ſchmalblaͤtterichte V ga. * 
437 · V, 87: 93, 94, 101 
20 © werdlilie,Xiphium, V,g ; 
 Seeihmalilies- V 
ce wer tllt»- „II f] 
en 1134 


T ie 841 73 
22. fpanijche, Sifyrinchium, V. gt, 


IV;966. V,72, VIll, 584 


585, 580 
.. flinfende V,83 1V,437. VII, 
680, 692 IX, 6 
ftinfenöfte V, 83 
Sumpffepwerdlilie, gelbe 82 
ı fufianifhe 74, 109 
2 Veielwurz 75 
13 vielfärbige Fa 
14 dir ne | 
16 unaͤchte 86 
ungarifche -- go 
15 bon au: V, 86. IX, 


Io Mahn Rüudce- 


Schwerdlilie 1006 


ns, V, 82. 1, 08,99, *8. 
— * 68 
/ 407, 47 
Wieſenſchwerdlilie, 
blaͤtterichte V, 84, 86 
wilde 79 
20 — V, 88. U,835 
‚ Zwerg werdlilie 1,829,830 
833x, 832. größere V,gr. 
Pleine Br, 115 
itvepblumige. ll, 829) 83% 


— V. 94, 2. 
8 zweymal bläbende 81,94,72, 


| ——— SHE 
Schwertel [. Schwerdel 


Schwimmaron,Orontium, 
°  f. Aron, 
fhmwimmend VI], 429 


- Schwindelbeerenbaum IX, 


4501. 

Schwindelkoͤrner 1ll, P 92,161 
Schwindelkraut u, 636 
Schmwindelmurz 11; 636 
Schwingel, Fefluca, 11, 


978, 990, 991,993. 11, 


210. IV, 536,554,555, 
5536. Vi, 187, 200 
Alpenſchwingel IV, 523 
‘6 amethpflfarbiger 111, og. IV, 


\ 7, 572 273 574 
anfehnliher 1 1 — 


— 


» 992, 991 
———— —* | 


980 
* brauner 981 
18 braunrother 987 
4 Buſchſchwingel 980 
12 darniederliegender 111, 983. 
01V, 533, 572, 601 
13 — Ill, 984, 988. = 


17 frangöffcher 11,9 087 
3 haͤrtlichter Ul — IV, * 
„58271. 599 
Hafer: 


Schwingel 


Haferchſwingel, glatter 1.983 
Hartſchwingel 981. kleiner 
980 
15 fammartiger 986 
21 Kelchſchwingel 983 
2 friechender 979 
34 Mannafchwingel 111,984. IV; 
523, 554, 564, 5701 580, 
585. VII, 200 
8 mäujejhmwanzartiger 111, 982. 
- IV, 554, 556, 574 
rohrartiger 111, 088 
5 rother 111, 98r. IV,522 
ı Scaffhmwingel Ul, 979. IV, 
539, 5411 553, 555, 564 
565, 572, 583, 589, 592 
593. VIl, 199, 203 
9 Seetirandsfchwingel 111, 982 
16 fpäter 111,986. IV, 586 
20 mejpenartiger 111,982. 11,219. 
IV, 581 
Wiefenſchwingel 111, 992,984, 
989. IV, 525, 526, 527» 
537: 5671 580, 581, 587, 
588, 592, 593- VI, 203 
Sclarea 1V,268,919,920, 
923 
Ecordium IX, 33 
Bergfeordium 35 
Ccorodonie, Icorodonia, IX, 
31. 1,823,824. Vl,56, 
Vill, 165,168, 170,350, 
351, 701 
Scorpionen Rehoboams VII, 
629 
Scorpionenfraut,Scorpiu- 
rus, Vlll, 354. 11, 463. 
Vl, 992 
3 gefurchtes VIll,355. 1,1026. 
ll, 675, 1095. VII, 3527 


353 
4 raudes VII, 355, 353 
2 ſtachlichtes 354,352 
z wurmfoͤrmiges 3541353 


1007 


* 


Scorzonere 1008 
Scorzonere, Scorzonera, 
VIII, 356. .903. III, 262 
bitterkrautartige 111,262,271 
272. IV, 852, 876. Vi 
655, 6®4, 665,666. IX,10 
i zen vll, 3566 
. 3 Nljige_ 358 
4 mit Grasblättern 358 
8 mit Nefedenblättern 360 
7 morgenländifche 360 
z niedrige VII, 356. IV, 863 
vll, 364. 1X, 557 
5 purpurrotbe VIII, 359 
6 fhmalblätterichte Vill, 359, 


362,363,364. IX,194,557ı 
mit blauen Ölumen vi, 


2 ſanßße VI, 357/ 356/ 360 
363. 1X, 194, 557 


zı von Montpellier VI, 361, 


ll, go2 VII, 29 
10 an — | tingitaniſche, 
ill, 361. 11,901. 111,272 
Vin, 662; 664,667 
wilde VI, 356 
9 zerfhliffene VIll,362, 1,08, 
IX, 194, 195 
12 jofige VII, 362, IX, 193 


194 
Scorzoneroides 1V,871,877 
Sebeften 11, 640. Ill, 153 
Vl, 468 
Sebeftenbaum, Sebeftena, Ill, 
154. Vll,623. Vlll,3gı 
sahmer Ul, 153 
fechsblätteriht IV, 807 
fechsfächeriche VII, 491 
Seeblume, gelbe VI, 483. 
mweiffe 484 
Geedorn 1V, 890 
Seebafer, Zizania, IX, 660. 
l, 814. Ill, 737, 968 
irrdiſcher Vs 238 


2 malas 





2 malabarifher IX, 661 
3 Sumpfrafer 661 
1 Wafjerhafer 661 
Seekohl 1, 232 
amerikaniſcher U, 234 
Seekugel IX, 359 
Seelenholz V,753 _ 
Seepflaume IX, 359 
Seeroje,Nymphaea, V1,483. 
V,928. Vl, 488. VI, 
142, 499 | 
eapptuche 1, 406 
3 egyptiſcher kotus, Lotus, VI, 
V. 765, 780 


f 


86 
z gelbe Vl. 483,432, 488,489. 
4 indianifche, Nelumbo u’; 


486. 11,61. VI, 432:488, 
89. VII, 831, 846 
2 weile VI. 484. V, 457. VI, 
432, 487, 488, 489 
©eefalden VI, 356 
Seerraube, Coccoloba , 11, 
1106.1V, 624,633. V], 
797. Vlll, 304. X, 389 
4 abgeſchaͤlte Il, 1107. 1, 698. 
IV, 624 \ 
6 ausgeſchnitt ene 11, 1107 
7 barbadenſiſche 1107, 1108 
5 duͤnnblaͤtterichte 1107 
3 gedüpfelte U, 1107. IX, 389 
2 roͤthlichte 11, 1107 
ı wahre — —— VIl, 
40, 1. 389 
Segelbaum V, 188 
Segge 11, 570 | 
Blafenfegge 571 
Bruchſegge 560, 570 
— 68 
andfegge 559 
ne 567 
Mielenfegge 563 
& nn 570 
Segger 11, 570 
Unomat. bosan, Kegifter, 


Seguierifhe Pflange 1010 


Seguierifche Pflanze, Se- 
guieria, VIIl, 414 
z amerifanifhe 414 ° 
Seide 111, 393 
Seidelbaft, Laureola, lll, 13. 
ll, 820. Ill, sıo, n 
V,374IX,110,114,115 
Seidenflachs V, 679 
Seidengras IX, 646 
Ceidenfraut 11, 393 | 
Eeidenmoos IV, 1030. VI, 
287, 314, 317 
Seidenpflanze |, 824, 658, 
659,660,661, 663,835. 
ll, 46. 111, 864. V, 313. 
er => Vi, 80 | 
eidenftaude 1,824 2 
Seifenbereenbaum, Sapin- 
'dus, Vlll, 200. V,253, 
Vll, 666, VI, 706 
2 2 dreyblätterihter VUN, 201. 
Vi, 205 — 
ı gemeiner, Saponaria, VII, 
200. Vl, 469, 474. VI, 
150, 426. VIII, 202 
4 feficher VI, zor 
ftadhlichter 201 
Geifenblume IV, 646 
Seifenfraut , Saponaria, 
Vll, 20a, ], 331 
— * — 
2 cretifche » 204, 2 
6 gelbes VII, 206. IE Ev, 
453. Vs 822, 825, 832 
gemeines 1, 263. V, 832, 


833, 839 
3 Getreidefeifenfraut, Vacca- 
ria, VIll,204. 1ll,gr. IV, 
441: V, 124, 831, 832, 
833. Vl, 327. VII, 249, 
-. 1X, 71, 391 - 
A 1 I gw 


+ 


soız Seifenkraut . Selago - 1002 


x gewoͤhnliches VL, 202. IV, 4 nnächte VII, 416. VI, 36 
326, 327. Vll, 208, 793 12 zteifelhafte VII, +0 I, | 


— 545 ann zu ArBr 424 
horigontalg eihes VI, 209 Semperaugufte 11, 632 
7 a lee den Stengel Semfen, Scirpus, VII, 323, 
=” z + 64 vmii, 206 V — — vn Fr 
. 8 1 . ’ +. a 
> En zen _ 30 afrifanifche Vıll, 334 u 
A kpmeijerifejes vm, 205. 1, % borftenartige VIll, 329. 11,353. 





1098, 1099. V,817,84I. ' 1V,559, 560,561. V»14% 
WVl 365, 4961 497 158, 159. 160, 1004 
8 filenenartiges VI, 07 _ 2 braungelbe VIll, 331. 1V,545 | 


mwildes 111, 334 20 braunrothe VI11,33 1. W. 545 


Seifenftaude, arabifche, in. 24 oe . 335, 

Seifenwurzel , Struthium , — —— ae Vase 

IV, 646. V, 203, 302 ' Br | 

‚646 5 , 302, 10 europäifche, Holofchoenus, 

824, 827. VI, 667. v1,328. 1V, 903,90: 
Vlll, 208, 793 VI, 323 9 
ſeitwaͤrts gewendt l, 135 z gegliederte VIIL,324. V,1004 


IX, 310 
Sekelblume, Ceanothus, 1,  gelenkartige V, 155 | 


i 


691. VI, 734 14 baarzarte, haarförmi 

En ge, Hau— 
3 afrikaniſche 1 693. 1 236. em en, VI . 1 | 
A } - =. » 329. Il, m 


x amerifanifhe 11, 692,700 35 Hecbfifemfen Nu, 335 
Ill, 876, 877 22. birfenarfige 332 | 
2 afiatifche 11, 693- IV, 623. 27 indianiſche VI, 334. 11,140 | 
vil,7z30° — 3 fopfförmige VII, 925 
Selago, Selago, VIll, 415. 13 Eriehende 329 
111,332.V11l,773.1X,624 21 Meerfirandsfemfen 331° 
7 bäfpelförmige ‚417 26 Micheliſche VIIl, 333. 11,477 


ız filjige VIN, 418. Vi, 440 37 mit drey Staubwegen VII, 


13 beidenartige VIIL, 419 3336 | 
8 kopffoͤrmige 44a7 25 mit lachen Sträufen 333 
5 lychnisartige 417 5 mit Gelenken 325 


T mit laden Ylumenfträufen 31 mit fieifen Borften 
Vin, 415. 11,460. Vlı55. 15 mit ſteifer Spige VII, 339% 
vm, 197 —— 111,478. V, 156. VIIl.3ꝛʒ 
a vapunzelartige VIlI, 456. Vil, 36 mittägige Vll. 335 
7 nadelförmige,nadelartige,Vlh 


771. IX, 419 
3 ſcharlachrothe VII, 416 26.: V, 142, 160, 10% 
9 ftaudige 417 23 oſtindiſche VII, 332 Ä 
zo tarnnenartige 418 5 Rafenfemfen VI, 326. V, 


6 vielährigpte VII, 427. V,808 559 560. Vs o 
. 33 


1013 Semfen 


zz roͤmiſche VIll, 328. V, 160, 
l, 32 
8 ſchwimmende VI, 327: IV, 


8. V, 142, 155. Vlll, 
9 Seeſemſen, Seefiraudsfemfen, 


VIl, 327. Ill, 476, 479 


480. IV, 542, 547, 903. 
V, 155, 156, 158% ı 
160, 161, 162, 1004. V1, 
839. VII, 669. VI, 337 
33 fparrihte VI, 335 
17 ſtachlichte VIll, 330. Ul. 477 
29 ſuͤdliche VIII, 334 
2 Sumpffemfen VIll, 325. V, 
142, 154, 155, 156, 160 
4. veränderte VII, 325 
32 verwirtfe 335 
18 virginifhe Vlll,330. 11, 
24 Waldfemfen Vili, 333. iR 
470: 477. IV, 526, 546. 
V, 159. VII, 470 
16 zweytheilige VIl.ʒo.V.q⸗4ʒ 
Senecio ſ. Kreuzpflanze. 
Senegawurz VII, 233 
Senesblätterftrauh 11, 6 
Senet 11, 649 | 
alexandriniſcher 649 . 
Generftraud) 11, 649 - 
Senf, Sinapis, VL, 555. 
ll, 827, 944. Vl, 257, 
371. Vll,458, Vlll,213 
z Aderfenf VUI, 555. Ul, 828, 
850. V, 73,74. VL, 765, 
766. VI, 551, 552, 554. 
wilder früher VII, 555 
Baurenfenf 1X, 86, 85. VI, 
28. Baftartbaurenfenf - - 
‚I. breiter 1X,86. fals 
ſcher U. 121. gemeiner IX, 
89. kleiner 11, 1096. mit 
dem Knoblauchgeruche IX, 
87. unädterll,ı2o. ungas 
riſcher V1,865. meiffer 1,369 
7 befiäubter Vill, 559. 11,955 
Vi, 552 ) 


> 


* 


Senf 1014 
6 binſenartiger VIII, 559 553 
rillenjenf 11, 121 


eghptiſcher, Itarra, VII, 36r 
Seldfenf VUN, 555. bifterer 
doldenfragender V, ı2, 
ſchwarzer VI, 555 
. Sartenfenf vi, 
8 geglätteter Vill, 560. 1,850 
ıı baariger VII, 560 
Heidefenf 577 
fohlartiger 561 
. Meerfenf f. in M. 
‚2 morgenländifher >56, 5 
5 pprendifcher VIIL,558. 11,854 
9 — VI, 560,553. 
| » 832 
rother gemeiner VI, 35 
4 ſchwarzer VI, 557. u gar. 


V 551, 553, 5 
12 finefifher VI. er 


10 fpanifher 560, 353 
Stadelfenf, Erucago, Il,2gr. 
il, 830, 834. VII, 755« 
a. 551. türfifcher -- 
‚ 291 f 
Thurnſenf, Herbfithurnfenf -- 
IV, 799. Heiner 1, 680 
wahrer cretifcher -- V, ıa 
‘ Maflerfenf VI, 372 


Megfenf 11,25. 11,850,851, 
gemeiner a, gs 


3 weiſſer VII, 556, 351, 553, 
| wilder VI, | ſſer l,ıgg 
i 555. gtojjer il,1g 
fenfrecht VIII, 791 
Senna, Senna, Il, 649. VI, 


451, 452 
en Blaͤsleinsſenna, 
e in 0 
Meerfenhe, Tendo, IV, 78, 
593. 1%, 5 
Scorpionsfenne, Emerus, Ill, 


120. 29 309, 741, 74% 
aufartige Ul, 741 | 


Sennetbaum 1, 654 
Kr " 


2 Sen 


1015 Senfitiva 

Senfitiva VI, 170 

Septas, Septas, Vlll, 454» 
ll, 636 


‚ z vom DVorgebirg der guten Hof⸗ 


nung Vill, 454 
GSerapenfoft VIIl, 81 
Seraphin VIL 727 
Serapias, Serapias , Vilb 
454. IH, 507, 769. IV, 
744, V1, 387, 6:8 

7 aftıfani vil, 458 

2 braune, Lingua , VIII, 455. 


V,659..V1.616,617,0181 
vıl,226, 1 „II 


629,633» 
1 Greicbiätterichte VII, 454. 


1, 266, 114508, 7281 770» 
IV, 744 7451 7401 747° 


748. Vin, 5233 27 
5 großblumige Vnĩ, 457. U, 


‚3 berjtragende Vill,435.V1618 
4 langblätterichte VIIL, 450. . 
266. 1ll, 507, 508: 5091 

728, 769, 770. IV» 7451 


46, 747 
6 cothe vll, 457,525: 111,507, 
| 508,769.1V,745,740,747* 
jmegblätterichte VL, 225 
Serapingummi VI, gı 
Sefamfraut, Sefamum, VIll, 


479 | 
indianifches 1, 596, 597 
z morgenländifhes VII . 
1,597. VI, 304 
2 oſtindi eg VI, 480 
Sefel, Sefeli, Vill, 481. V], 
420,636; VIll, 543 
5 ammeyartiger VIII, 483. 1 


— ill, 2073. VI, 


254, 250 
2 Bergiefel VII, 482 1, 610. 


Ä il, 1075. VI, 146,635, 
| 5 636, Vil,53; VUl,255,250 


Seſel 1016 


x bibernellartiger VII, 481. 


Vi, 54 
eretifcher Vs,g3r. IX, 165 
eifengrauer 111, 531, 1075. 
vıl, 256 
En llaaa. Viptz 
. 41.532, Y59T7. 
Vill, 226 * 


250 
“7 gedrehter VIII, 484. 1,1074 
1075. —— vl, 5170 
-  Vill, 256, 489» 1X, 197 
4 jähriger VI, 483. Ill, 1075. 
V, 460, 461 j 
3 meergrüner VII, 483 
9 Pierdedill, Hippomarathrum 


vll, 485. in, 532. IV 


83 
10 poremäifcher VII, 486 
Steinfefel VI; 51, 52 
ftaudiger 11, 315 
1x fieinzermalmender VII, 486 
8 Zurbithfefel VI, 485. I, 
978. IX, 73, 74, 329 
6 Zwergfefel, smergatiger, VI, 
484. Il, 610. Ill, 532, 
1074. VII, 53 
Sevenbaum 1, 33. V, 188. 
Vlll, 226, 227 
beertragender V, 192 
gemeiner 188 
indianiſcher 11, 
mit dem Cypreſſenblatte V, 


‚I9E 
mit einem Tameriſkenblatt 


188 
Sherardifche Pflanze, 
Sberardia, Will, 492° 
z Ackerpfianze VIli, 493. 1,365, 
635, 867. Vlll, 10, 11 
Alpenpflange VII, 972 
2 Mauerpflange Vill, 493. 1, 
634; 868. IV,270 
z flaudige Vll, 494 
Sibbal⸗ 


1017 Sibbaldiſche Pflanze 


Sibbaldifche Pflanze, Sib- 
baldia, VII, 495 

2 aufrechte VIIl,496. VI, 870 
I geſtreckte VIII, 495. 1V, 14. 

VI, 870 

BERN — 
Sibthorpia, VII, 496 

2 afrifanifhe VII, 497. 11,940 

ı europäilche VII, 406. 1,347: 

ll, 941 
| a fennde VIII, 497. VI, 149 
Eihelfraut, Falcaria, vi, 


«90. 1, 420, 1ll, 280, 


- 281,282,847,848,850, 
967. VI, 412 
Sicirosbaum IX, 10 
Sida, Side, Sida, V!],499 
- 1,24, 360. V, 971 
19 abendländifhe Vill, 505. 
15 ameritänifäe VIN, 304. 1,27 
17 aſiatiſche VI,505. 1, 26,249 
"10 aus Jamaica VIII, 502 
73 brennende 503 
22 caribäifhe 506 
9 doldenförmige 501 
8 dreyfeifige 501 
eurunde 507 


‚23 g’ftralte VA, 507 1, 244. 
21 hahnenfammartige VI, 506, 


ı8 indianifche VI, 505. 1, 26, 


359 
Fammartige 1, 25, 27 
‚24 klebrichte vm 503 h 358 
20 fraufe VII, 506. 1.2 251 27 
g mit Extenblättern VIN , 500. 


17 mit Ze cattern, mit herz⸗· 


foͤrmigen Blättern 1, 357. 
vi, zo1. V. 964 
12 mif —— vm. 
# 507. 1,2512 6,271 
24 


Sida, Sibe 


3 mit rautenförmigen Blättern 
Aue Sa l,2 247,249,359. 
71, 972 
6 * Vil,soo. V, 966 
11 rifpenförmige VII, 502 
16 Cammtpappe,Abudlon, il, 


I Aadlichte VIll, 499. 1, 2437, 
246, 248) 249, 355,3 
V, 963, 964, 966, 971 
u efchlagene l, 357 
‚2 mie vıl VII. 499,1» 2490/35 · 


971 


1018 


5 —2 vi, soo. Ve 


Siebirfingerkrait, Coma- 
um, ll, 33+ IV: 13» 
VI, 750, 870,873,874, 
873. VII, 662, 663 


‘ı Sumpfkebenfngerhrau ul, 
j Siebengeseit, Melilotus cae- 


rulea, IX, 228. V,783, 

785786. Vl51,54,55% 

86. 1X, 265 
Siegenbaum V, 188 


Siegesbedifche Pfianze, 


iegesbectie, Sieges- 
beckia, Vlll,323. 11], “ 


2 abendländifhe Vi. 
917. 111,879 Ku 


I morgenländifche vu 524. 


ll, 105, 947 

Sigmars cauf l, 241, 244, 
246,249. 11,475. 
gemeines. 1,2 2 

Sigmarsmurz; V 
781,967, 971 

Silau, Silaus, VI, 920. 1, 
548,549. IV, 889. v, 
587. V1,835,936 Vlll, 
490, 525,543 


£ 3 Silber⸗ 


V,958 _ 
958. IV, » 


— 


1019 Silberbaum 


Silberbaum, Proteo, VII, 
415. 11, 57, 401. V, 
257,436 
3 — — vi, 4171 


breitbfätterichter — 
z gemeiner VII, 416. 1, 696, 
38. ll,5o. IV, = 


wahrer 111,58. V11,97.Vill, 
2 Dun vil, 416 
Silberblatt V, 780 
Silberbuſch, Barba Jovis, 1, 


598. 1, 24, 25. V,63 


©ilbergras 1, 228: 
Silberkraut VIl, 367 
Silene, Silena, VI, 526. 


ill, 342. V, 225, 809, 
> Vl, 2781496. IR, 


15 de lene VII, 532. 111,340. 
V, 817, 818, 835, 8377 
839, 840. V1,278 
9 angenehme VIll,529. V,825, 
826, 830, 838 
29 — VIll, 5337. 1, 
Ka 764. 11, 44, 618. 
809, 822, Bi ı 838, 
839, 841, 842. hi 27% 
279. 1X, 566, 56 
25 aufferordentliche ur, 540 
behaarte 541 


bey no blühende V, 827. | 


V, 
28 Blattreiche VI, 537 
zı candifche, oz VIN, 533. 
ll, 45. V, gaı, 841 
22 carolinifche VI, 535; 1565 
26 cretifhe VII, 536. V, 842. 
. V1ll,230. IX, 566 
eingehillte VI, 541 
ı — VII, 526. V, 836. 


31 x Bela VI, 538. 1,331, 


Silene 
Ki 11,629. V, 816,832. 


5 —— — V,836) 
839. IX, 505, 566 
13 große Vlll,531. V,823 
a grünblumige VL, 531 
29 bängende VIll, 533. 1X,566 
bornfrautarfige VII, 528. 
Il, 342. 1X, 565 
16 Tegelförmige,fegelarting, vi, 
V,822, 835. Vl,279 
27 Hebri öte VII, 536. V, 8377 
839, 840. V1,278. IX, 567 
zz mit difen Blättern- Vills30 
mit grüner Blume V,821,827 
mit Kavendelblättern 215 
20 ai A 534. 11,340. 
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5 
4 Nractfilene VII, 833) 
836, 837. 1 — 
14 perſiſche VIII, 532. * 827 
2 nr iſche VIIl, 526. X, 


taide, Vi, 542 — 
roͤthlichte Vin, 535. 1X,5 
ſaftige VIII, — 
30 — vun, 538. 11,342. 
> Sr u 832, 8351 


18 (enfrechte vn, 533 


3 fpanifhe Vin, 327. Vs 8237 | 


824. 836, 837 

34 Aammiofe vun, 540. 11,635) 
637. Ill, 340. IV, 3271 
331. V, 817, 827. 
285, 299, 496. 1%, 566 

10 fiaudige, ee ‚vi, 
530. 11,47. V, 822, 8271 
839. VI, 496. Vill, 208 


32 Steinbrefilene ſteinbrech⸗ 


artige, Steinfilene, VIIl, 
539. 11,639. V,826. vil, 
ı 255, 2571 258 


33 vallifi nähe Vi, 539: V) —* 
IX, 5 


831. 
u ve 


— 


1021 Silene 


7 veraͤnderliche VI, 528. 1, 


1. V, 818, 821 
8 dberbängende vll, 529. 1, 
1066. V,218, 826; 834, 


835, 837, 839. VI, 4 
50g. VIl,209. IX,5 


vielblätterichte V, 836, 837, 


838 
viermal gefpaltene, vierfpaltis 
ge, 4 633. IX, 566, 
ar virginifhe Vlll, 5334. V,822 
24 ungeöfnete Vll, 535. 1X, 566 
unter jich hängende 11, 341 
25 von Porto VII, 536 
malififhe f. vallifiiche. 
Silge, Silgefraut, Selinum, 
Vlll, 420. V1, 366. vl, 
534,535. Vill,2sg. IX, 


127, 387 | ! 
3 mit dem Feldkuͤmmelblatte, 
- mit Kümmelblättern, Car- 


‘ vifolia, VIll, 422. 1,55% 


1,610.111,424,1073,1075. 
IV, 889. VI, 919, 922 
4 SRonnierifche VIll, 423 
— ſ. in P. 
pᷣferdeſilge, Olüs atrum, VII, 
604. 1,258, 11, 771 IV, 
892. V, 927. VI, 5377 
918g. VIll,603 
5 Seguierifhe VII 423 
- 2 Sumpfilge VI, 423. V»461. 
Vıll, 489. 1X, 127 
ı milde VI, 421 
Sitiqua- f. Schote. 
Silpbium, Silpbium , 


56 
= drepblätterihtes VI, 549 


.. 11,929 
6 dreplappige® VIII, 549. Ih 
304, 926. 11l, 181, 183 
2 durchflochened VII, 547 
goldruthenartiges 11, 925 
3 fternartiges, Afterifcus, Vlll, 


548: l, 917 


vi, 


Silphium 


7 verwachſenes VII, 549 
4 dirginifhes 348, 549 
⁊ gerfchliffenes 547 
Simarubs, Burferia, 11, 
323. 111,944. Vl, 133. 
IX, 7,8 
ı.gummigebende 11, 324 
Simarubabaum 11, 324 
Simeonsfraut V, 958 
Sinsu, Alchbemilla, 1,249, 
‘1, 309, 517. VI, 189% 
IX, 665 
2 Alpenfinau 1, 250,251,252, 
738. IV, 772. Vl, 8717 
872: 873,874 VI, 660, 
vl, 768 1X, 170 
3 fünfblätterihter 1,251 
z gemeiner |, 250, 251, 25% 
253. ll, 675.. IV, 783. 
V, 15, 261, 414, 1004. 


V1,433,7 8. Vll,32. 
VIII.7 


| 63 
Sinefifche Meliſſe, Peril- 
la, Vl, 891. Uh 213 
Sinngrün, Vinca, IX, 526. 
I, 517. V1, 906 
3 gelbes 1X, 528. 1, 662 
2 große® IX, 527. 1, 10575 
159 1061, 1062, 1063. 


z Meines IK e26. 1,820,1048, 
" 1056, 1057, 1058, 1059 
1062. VI, 906, 907 
4 tofenrothes 1X, 528; 
Sinnkraut VI, 164 
unächtes 141 
Sinnpflanze, Mimoſa, V], 
164. L III, 141. IV, 
428, 779, 70. V, 141, 
223. 741 
5 amerikaniſche Vl, 166. 1, 31 
28 alhgraue VI, 178. 1, 32,33 


a1 banınartige IV, 175-1,31,33 
ala 35 blau⸗ 
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1023 Ginnpflanze ' 


35 blaugruͤne VI, 1ge. 1,33 
‘7 breitblätterichte VI, 167. l, 


30, 31 
breiefchotichte 1, 30 
45 diinnblätterihte VL, 185 
22 egpptifche, Lebbeck, V1, 175. 
V 


393 
27 eifengraue VI, 177. 1 31, 


! 

33 ehe. Vi. 180. 1, 32 
37 faule V1,182. 1,144, 45 
federaetige 1, 28, 30, 33 

25 fremhr VI, 177 

31 gedreyfe 179 

18 gedüpfelte VI, 173. 1,145 

236 gefirderte Wi, 182 

29 gehöinte 178 

13 gemeizn 170, IR6, 187 

20 graue 108 L 

30 greuliche V1,178. ',32 

40 halbdornichte VI, 183 
herumirrende 1, 702 
borntragende 1, 30, 31 34 

39 Intſia Intſia, Vl, 183. V,45 

6 Katzenpfote, Unguis cati, VI, 


166. 1X, 363 
12 Feufche v1, 170.1, 145. 11,195 
3 knotige VI, 165, 968 


8 freisrunde V1,167. 1,29, 31 
zı lebendige VI. 168 
16 — — 1,29. 
V, Il, 746. VI, gıo 
24 mit breiten Hilfen VI, 776 
mit Buchenblättern 1, 702 
2 mit dem Buchenblatte V1,165 
43 mit Tamarindenblättern VI, 
185. I, 28, 29 
nekertige 1, 28 
46 net mige VI, 185 
nilyginwe L 27, 28, 30, 31, 


ı 341 37. Vll, 715 
4 onindifhe VI, 165° 


9 purpurrothe VI, 168.1,29,31 

30 rauhe V1,ı83. 1,145 

19 ruthenförmige. VI, 174 

24 ſchamhafte VI, 171. 1, 1457, 
79x. VII, 150 


Pr 


Sinnpflanze 1024 
32 Schotendorn,Senegal,V1,179 


23 [hwärmende VI, 176.1V,624 
42 fodbrodartige VI, 184. 1, 


32 33 | 
26 ſtachlichte u l, 30, 32 
15 fleigende ra 1,703. 1ll, 
746,948 1V,428. V,404, 


731. Vi, 891, 970, 973 
Vi, 529 


ı füßer Bohnenbaum, Inga, 
V1, 165. V, 44 
furinamifhe VI, 187 
44 vielährige 185 
17 volle 173 
34 vom Nil ıgr f. nilotifche. 
20 bon Pernambuf 174 
41 don Veracrur 184 
zeyleniſche 187 | 
Siphonantbe, Siphonan- 
thus, VII, 364 
x oftindifhe 364 
Sirenen VIII, 820 
©irenien VII, 820 
Sifon, Sifon, VIII, 565 
2 Ackerſiſon 5606 
ı Amoͤmlein, Amomum, 566 
3 canadiſcher VIl, 566. 1, 


563. VI, 346 
Getreideſiſon VII, 5927 594 
4 mittägiger, Ammi, VI, 567. 
1,418, 419, 420,421. Ill, 
fer vin, 22 
5 naſſer ‚5073 
6 quiclförmiger" Vin Soil Il, 
206, 610, 613. Ill, 533. 
VI, 516 
uͤberſchwemmter 11, 1074 
Siſyrinchium Ill, 1068 


Sloaniſche Pflanze, Sioa- 


nes, VI, 594. 1ll, 376 
2 AnbBERUNIEEHE VI, 595. 1; 
oO 


5 
1 gesahnte Vill, 594. 1, 636. 
ll, 67x 


Smyrnen 





1025 Smyrnenkraut 


Smprnenfraut,Smyrnium, 
VII, 603. IV, 618 
x durchſtochenes VIll, 6o3. Vl, 


537, 884. VIll. 605 )° 
2 egpptifches VII, — 
4 goldgelbes, oldenes,VIl, 604: 


140, 8. VI1ll,60 
3 Diele, Ol atrum, vi. 


1 uigelfäet 6ög 
Soda VII, — 
ſpaniſche 1, 885 
Sodbrodbaum, Ceratonia, 
ll,783. l, 70a. Il, 779, 


78 5, 801. V, 24% vi, ; 


5441 845 

Sodkraut I, 593 

Söle VI, 121 

Solandrifche Pflanze, So- 
landra, VII, 607. VI, 
106. Vll,885 .... 

1 vom VBorgebirge der guten 

Hofnung VIN, 607° 

SoBanella , Soldanella , 
3644: 1V 502» 
VM. 3 

1 Alvenfoldanela VI1,644 \ 

Solori. VI. 466,773 _ 

Sormerblume, jäyrige IX, 212 

Sommerthürlein IX, 440 

Sommerwurz, große V, 400. 
größere 407, 409. Kleine 
V], 669 

Sonchenkraut V,324. VII, 


658 
audiges VII, 6 
jr, Vi, a 
Sormenblümlein ll, 101 
Sonnenblume, Helianthus, 
IV, 7ı9. 1,915. 11, 929. 
ll, 181,1069, 1V,734 


"Sonnenblume 1026 


V,249. VII, 606,643. 
IX, 615 

Ir aus — geſperrte IV,725 

——— 704 


705 
bleibende 721 
3 Erdaͤpfel 721 
9 — 724 
Be DR: 1,928. Breit 
7 e del »928. r 
i2= A 


I * F — ü* 79924 


a — * Il, — 8 
3,262, 107, 706, 

279. Vl. 5. © ‚606. 
j IX, 312 B u 2 
nl oͤſte 

IV, . er 
Meine weibliche IV, 721 
Hleinere 721 53 


6 fropfige IV, 722, II, o20. 
ut 181, 183, 184. IV, 


— einem Halskrautblatt .. 


726 

3 ſchmaͤlern Hals⸗ 
frautblaft - - 726 z 

mit Halsfrautblätiern 726 

13 —— 725 

8 rieſenmaͤßige 723 

10 (ömalblätrihte IV, 724. 
ll, 1069 

12 (onaiaih IV, 725. Il, 


/ 184 
ſehr Vie IV, 726 


. 2% vielblumige IV, 720. 11,918, 


925, = Il, = 1827 


5 arhläneidte: 
4 zweigige 722 
— ‚ aller⸗ 
böchfte-- IV, 723. fal⸗ 

(he -- VII, 32. 37. ges 
meine beftändige IV, zox 
St 5 Sonnem 


, 729 
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1027 Sonnenfteundinn 


Sonnenfeeunbinn ‚, Helio- 


pbila, IV, 7 
2 mit —* fehlten 
IV, 733:799: Vs 
mit ——— BI = 
IV. 733. (ui V, 799. 


V, 443. 
ee ‚ "Pia 
l, 


„iV, 731 
—J 6 v. 732 
Sonnenkrone —* 


Sonnenthau, Drofera, 11, 


673. V1l,914,915,967 


afrifanifher 11, 675 
indianiſcher 683 
a langblätterichter 

F * gI4r gI5ı: 


, mit Senlini u, 675: 


— ofindifher Sa 5. VI1,916 
.3 — sehen Me 674 Yu, 


— 11, 673. 
vi, 914, 915,916. vi, 
135, 655, 733 
vom Borgir ber guten 
Hofnung VII, 915 
Sonnenwende , Heliotro- 
V, 734. 
655 


—E——— 


Diokoridis Be, 
3 europäifche v7 a 742. 
7441 777. 


geſirect IV, 743 
‚ indianifhe 1V,735- 
J — -- 1V, 737 
kopffoͤrmige 740 
kriechende IV, 737. IX, 


Sonnenwende 1028 
Meerfonnenmwende - « 1V,739 
mit Scharlacpfraueblättern 

740) 741, 1088 
 morgenländilhe 739 
peruvianiſche 734 

8 ruhrpftangenartige 739 
; flaudige 737 
von Eurafjao -- 738 

Sonnenmwürbel IX, 415 

Sonnenwurz, Orobanche, 
VI. 667. V, 627. V, 
Pr 71, 672 = 

füge Vl, 669, 667, 672 

8 amerifanifche 670 

6 einblumige, VI, 670. 1,63 
Al, 56x, IV, 

Ar * 667 
groͤhßere 627 
— via Il, 447. V 
667, * 672. VII, 150 
— 17) Acgineit, Vl, 


Per. Frembe ten V1,667 


ke 


Soodbrobbaum f. Sodbrod⸗ 


baum. 
Sophera, Sophera, 11, 656. 
"1, 684. IV, 2 242, 
‚VII, Vil, 3 


452 2,453, 


667 
352, | So ienfraut, S hi ‚Vıl, 
— IV, 740, 735/ pb 


578. 111, 563, 854,855 
L, vll, 
462,463, 582, 668. 1X 
59, 67,68, 69 
Sophora, Sopbora , VII, 
668. IV, 1056. V, 750 
3 abendländifhe VII, 668. I 
704. 11l, ‚136, 137: 


V, 
afrifanifche VIll, 670 
S Shrbenfopbornı Genith ei 


1029 Sophora 


— vui, 669. Il, 


496, 4 
7 feigbohrienartige vin, eu 
2 filjige VI, 668. V,4 
z fuchsſchwanzartige vol, Dog, 
111, 838. IV, 46 
5 genfterartige Me . IV, 
203, 303, VIll, 671 
‘Io Be 6 Vl, 671 
12 mittägi 
4 er. Blnenie yıll, 669.. 
‘ 1,604. IV, 54 
ar weiffe VI, 671 
8 imeoblumige vl, 670. 1, 
792. ll, 3115 312, 313. 
IV, 295. VI, 352 
Sorghum IV, 897 
Gorgogras 11 37 
Spanholz VII, 63 
Spanifcher Kiee IX, 239 
auf — Erde liegender - - 
86 


Drpbläteihe aus Canada 


jähriger -- 60 

Peiner - - 

mit einer & Sen rothen 
Blume 

niebriger, -- 677 

Zwergflee - - 


3 
———— fleiner · 


Spaniſcher Zahnſtocher 111, 
528. 1. Zahnſtocher. 
Spargel, Aſparagus, 1,850» 

Vl, 320, 328 
5 afiatifcher er 854 
8 blattlofer 1, 
Il, 155, , 198 
za hs er 1, 857 
= im pargel Vl, 232 
le 1850 1,850 ne 
z gew i 51, 
Meerſpargel 850, 858 


Spargel 1030 
z mit fitigen Blättern 1;850, 
‚198 

11 ——— l, 857 
3 fihelförmiger 853 
2 unterwäÄrt? geneigter 852 
9 von dem DVorgebirge der gu⸗ 
ten Hofnung 1,8 850,8 6. 
1, 3% UL, 688. 301 
6 a h, 854, 858. Il, 155, 


19 
wilder. 1, 850 , 
10 zeyloniſcher 857 
4 ——— 853 
Spargen 1, 850 
gemeine — 733 
ranfige Vill, 30x 
weiſſe VII. zıo 
Spark, Spergula, VIIl, c93. 
J — IX, 142 
x Aderfpar vun, 693. 1, 335 
En: l, 332, 240, 348 
3 knotiger VIll, 697. 1 334 


a gerbenkaumarige V11,697; 
5 maftraufarige VII, 698. 
— — 
— europaͤifcher V, 


(parriche VI, 734 
Spartium 1V,296,298,299 


= — „Stipa, Vili, 


ei 1, 338 
3 re VIll, 776, Ul. 


2 —* vun. 776 
fadenartiged IV, 576 
federartiges 11,988, IV,5857 

— 93: 383 il, 690 

19 


$ —— * haa⸗ 
— * ıd N) * 


850, 856, 858. 





Spartogras 


rigede 1, 137. 1ll, 991. 
IV, 531 
Haberfpartograg 1, 487 
x baferartiges VI, 777 
 hautiged 777 
oftindifches 
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£ ruhen Te oa 


8 ſtachlichtes VI, 778. 147 
9 von Montpelier ill, 778 
4 sähed 777,691 —* 
jaͤheſtes 600 
fpatenförmig VIII, 692 
Spatzenſtrauch, Struthio- 
la, \ 11,792 
D — Vul, 703. Vlg18. 


— 
ruthenſoͤrmiger VII, 792 
Spechtwurzel 111, 585 
Speerfraut VII, 677, 679 
kleines VII, 677 
Speichelwurz 1,576. 1,943 
Gpeierling |. Speyerling. 
Spelt, Spel;,Spelta, IX, 
652, 
Dinfelfpeljen V, 736 
perberbaum , Sorbus, 
Vlll,672, Vl, 510,706. 
VIl, 325 
2 unaͤchter VI, 674. Ill, 257 
ı wilder Vill, 672. 1, 1003, 
IV, 21,30. VI, 140, 666 
3 zahmer VII, 675. VI, 140, 
69%. Vill, 672, 676 
Sperberfraut VII, 186 
Feines Vll, 385 
Spergel, bdeutfher VII, 693. 
Fruͤhlingsſpergel kleiner 
695. groſſer wilder 693. 
fnotiger VIl, 270, weiſſer 
vi, 693 
Sperlingsflügel V], 694. 11, 
‚1034, 1053. VI], 305, 
Vill, 793 


Sperlingwurg 1032 


Sperlingwurz VI, 815 
Spermacoce, Spermacoce, 


VII, 699 
5 borfitge VIN, 700, IV,o50 
dünne VIll, 699, 1, 568. 
Vl,213 


6 gefirecfte VII, 700 
quirlſoͤrmige VII, 699. Vi, 
Due 
rauhe Vill, 
ji flahlihte zo 
Speyerbaum, ahornblaͤtterich⸗ 
ter Ill, 251. milder 251 
Speyerlingsbaum VI, 675 
Speyspettel IM, 334 
Speyteufel |, 156 
Speywurzel, brafilianifche V, 


TER, 
Sphäria IV, 170,184, 195, 

200, 216. V,3561 
Sphirocephalon IV, 207 
Spicanard, indianifche 12 486 
Spicanardi, wohlriechende 1, 

4836 
Epielbaum, blattlofee 1X,1r07 
Spielglätte 11, 334 | 
Spieräpfelbaum VII, 6735 
Spierbirnbaum VL, 25 
Spierpflanze,, Spiraea, 


720 1 J9 8 
dreyblaͤtterichte VII, 728. 
Ill, 1040. IX, 349 

13 dreylappige VIII, 728 

2 filjige VIII. 721. IX, 349 

8 Geisbart, Aruncus, VI],725 
gegläftete 728 

5 gekerbte 723 

ı0 Yohannismedel, Ulmaria, ‘727 
mit den Wafferholunderhlatt 


1, 569 
ı mit 
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1033 a Gpierpflanye 


z mit dem Weidenblatte VIN, 
720. IV, 53 
4 mit Samanderblättern VII, 


' 722 
3 mit Johanniskrautblaͤttern 

 Vul.722.1V,1016.Vll,427 
7 mit Sperberbaumblättern 


724 
6 mit Wafferholderblättern 
’ Vll, 723, I, 877 
9 rother Steinbrech, Filipendu- 
. da, Vlll,7a5 
24 ſibiriſche 728 
meiffe 729 
Spierftaude, canadifche-- VI, 
22. Meine -- 722, mit 
Bafferhoiderblättern 72 
fibirifche 723. virginifhe 
-- 721. mweibenblätterichte 
720. weißbluͤhende 729 
Spießgras, kriechendes 1,325 
Spigelifche Pflanze, Spi- 
gelia, VIIl, zıa 
2 mariländifhe 773 
z Wurmpflange 712 
Spif, Spica, V, 358,357, 
361,363. Vl,419. Vi, 
7, Vill. zı 
breitblätterichter U, 645 
Heiner- V, 358 
Spillbaum , Euonymus, 
Ill, 872, 679 
2 amerifaniicher Ill, 872. 1, 


. 206. Vi, 868 
breitblätterichter 111, 876. 


V, 127 
x eurupäifcher 111,872. 1,56 
U, 599. Ill, 875, 870, 877: 
IV, 23r. Vil,621, VII, 
543. 1X, 15 _ 
Wwarziger ll, 877 
Spinat, Spinacia , 
717, 718 
enaliiher 719 
Erdbeeripinat 1, 135 


vil, 


Spinat 1034 


ı lohlartiger VIIN,718. V,316, 
317. VI, 537: vi, 4091, 


717, 719 
2 milder VI, 718. 11,878 
Spinvelbaum Ill, 872 
breitblätterihter 876 
gemeiner 872 
inmmergruͤner - - 875 
aordaneritaniſcher 875 
fpindelförmig IV, 231 
Spindelkraut, Atrattiylis, 
‚1929,43. 1ll, 284. V]l, 
10, 395 
3 gegittertes 1,080, 4 ;. 1,5477 
49 ‚TO 11,284,850 
ı gummigebendes ?, 074. 11, 


3+ VI, 560, 
610, 

Spinnenkraut, aͤſtiges 1,582. 
Erdſpinnenkraut 580 582. 
proßes 582. Mohripinnens 
raut VII, 303 

Spiraͤa VIII, 720. ſ. Spier: 


pflanse. 
afrikaniſche 111, 608, 609 
Spiräpfelbaum :Vlil, 675 
©pirbaum VII, 675 
Spirbeerbaum VII, 675 
Spirbirnbaum . VI, 675 
Spirlingbaum VIll, 676” 
Epigblatte, gemeine VII,792 
Spitzgras, Uniola, X.364. 
VI, 187. IX, 293 
4 amerikaniſches 1X, 366 
2% 
oftindi 
3 vifpenförntiges IX, 365. IV, 
574. VI, 328 , j 
ſpitziger 


* A + 
nad wen 


ver 
— —— 


“ 
* F 
NFTARFE 8 . 
u an “ 


» 
J 
In | 
F 
m 
Mi 
m 
Ey 
J 
ti 
; 
» “tr 





1035 ſpitziger Straus 


fpigiger Straus IX, ı27 
Spisflette, Xantbium, IX, 
623. 1, 632, 11, 857,896. 
V, 322. Vl,468 
x gemeine 1X,625,624. 11,26. 
V, 322 
2 morgenländifhe 1X, 626, 
V. 321 
3 lachlichte IX, 626 
fpondonförmig IV, 666 
Sporgelbeerbaum VII, 810 
Eporn 1, 380 
Spornblumen, große 11, 538 
Spräzern VII, 810 
Spreublume, Achyranthes, 
l, 77. 11,706. V,256, 
VI, 845 
8 armförmige 1, gr. VI, 706 
ı blutige 1,77. V,221. 1X,462 
indianifche 1, 82 
4 Hettenartige 1, 79. 11, 138. 
Vi, 529 IX, 621 
mit lachen Sträufen II, 720. 


‚ 808 
9 mit wechlelnden Blättern ),gr 
3 niedergefhlagene 79, 1034 
rauhe 11, 464. ſicilianiſche 


I, 397 
3 ſcharfe 1,78, 82 
2 ſtachlichte 1,78. 1,137 
7 firausförmige 1, 81, 393 
6 wollichte 1,80,394 ‚V1,706. 
vll, 302. IX, 461 
zeyloniſche rauhe 1,397, 398 
10 zwentheilige 82 
Spreupflange, wollige 11,887 
Springkoͤrner 11,676, 111,916 
Springkraut, (Ungebuld) 
Impatiens, V, 27. 1,13, 
681. Ill, 202. 1X, 151, 
154. 155 
5 Zaifamıne, Balfamina, V, 2 
2 breitblaͤttetichtes V, 28. X, 424 


Spreublume 1036 
3 ——— V,30. 1,13,14, 


‚257 
4 gebörntes V,29. 1,14 
7 gemeines V, 31 1, 145.1, 
14 15, 675) 904 Vi, 
om 153, 467. VI, 904 


z finefifches v, 28 
3 zeyloniſches 29 
Springfraut, Lathyris, 1, 
916. V, 339 
Springfaamen, gelber V, 31 
fproffend VI, 414 
Spülbaum ll, 872 
Spullaus Il, 872 
Spurgift VI, 693 
Spurgis VII, 693 
Spurre, Holofteum , IV, 
904: Vl,29,. VII, 693 
4 doldenförmige IV, 904. 1, 
623,629 V,g23 VIll,68g 
doldentragende 1,343,348,349 
ı berjförmige IV, 904.l, 33% 


335 
2 faftige IV, 904. 1, 334 


3 jotige IV, 904. 1, 335 
Spurrer VII, 693 
Squinanth 1, 484 
Stab, jähriger goldener aus 

Virginien 11, 808 
Stabwurz , Abrotanum, 1 
7, 770, 8, 10, 115 1% 
787,789: 790. V, 35 
Feldſtabwurz 1, 772 
gemeine 8, 10, 12, I 
wilde 772 
Stabwurzmännlein 1, 770 
Stachel VII, 715 
Stachelbeere, Ribes, V11,968 
ll, 365 
canadiſche VI, 879 


Gartenfiachelberren 877 u 
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1037 Stachelbeere 


gemeine, Groſſularia, VII,877. 
ll, 275, 279. IV, 620, 
621, 623. IX, 387 


f 
fraufe, Uva crifpa, V11,878. 
11,694. IV, 620,621, 622, 


623. IX, 387, 388, 611 


mit dunfelpurpurrotber&rucht | 


vi, 875 
Du 
warze 
fahlidhte 878 
meille 877 
milde 878 
Stachelbeerenbufh), twilder 
VI, 878 
Stachelbeerſtrauch VI, 877 
Stachelbirne 11, 362 _ 


Stachelgras, Cenchrus, 11, 
a 1,6. IV, 594 VL 


4 jemaifehes 1,718. 1,425. IV, 
522,562. VI 755. VIl,780 
2 Plettenartiges 11, 717 
3 Fopfförmiges 11,718. 111,685. 
IV, 552, 572) 594, 598 
ſtaudiges IV, 57 
6 firaudjartiges 11, 719. 1,814 
frauchiges 1, gı5 
I — * 717. VI, 


o. X, 1 
——— IV, 538, 
5 —— Il, Fo IV, 569, 


755 
Stach heu F 692 
Stachelmohn, Argemone, 
1,735. IV, 906. V, 7231. 
VI, 517. VI, 851 
a armeniſcher 1, 736. VI, 792 
z mexikaniſcher i 736. 111,1024. 
IV, 441. VI, 794 
3 porendifcher 1, 736. 
Stachelnuß Il, 520 


Stachelſchwamm 1038 


Stachelſchwamm, Hha. 
num, 1V,972. Il, 105, 
147. 1ll, 141, 685, 69a, 
814. IV, 157, 165, 196, 
197,198,971. Vh 509, 

ll, 655 
2 ausgefchweifter IV, 972. Ill, 
693, 814. W, 172, 219 

3 filiger IV, 972 
eftielter 1, 97 

4 wind Aurifalptum, w. 


5 ——— IV, 972 
z jiegelartiger IV, 972. Il, 
a 814, 815- IV, 172, 
r 198, 206 
ſtachlithe IK 686. VI, 271, 
ll, 720 
Stäbe f. Stöbe. 
Stäbelinifche Pflanze‘, 
Staebelina, VIll, 748. 
VIl, 830 
6 afritanifche Vul, 730 
baumartige N, 750. 111,397. 
IV, 52, 1059. V11,828 
5 cretifche, Chamaepeuce, VIll, 
7491 470, 782 
x rubrpflanzgenartige VI, 748. 


etipelmifgerde 

3 Staͤhelini aumVLl,749 

4 Scihetinfr Staude 749 

2 jmeilelhafte VI, 748. 1,816, 
936. All, 727. 1V, 491, 
an 1059. VII, 828. 


ı 786 
Siehe © Staude VIN, 
Stäbelinifcher Baum VI, 


749 
Staͤrkkraut, Catananche , 
ll, 673. 1, 622,712, 111, 
518,549. V,236, 268 

x blaues 
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1039 Staͤrkkraut 


z blaues 11, 673,67/899 9ox / 
902, 950. Ül, 196, 400. 
Vnl, 478 

2 ER 674 675, 899. 


3 —— 11,675. VIl,363 


Meines 1, 609 
Stablfraut VI, 551. IX, 45 3 
Stallkraut Vl, 551 
Etamm IX, 309 
Stamm, armförmiger 1, 177 
ſtammlos 1, 44 
Standarte, Porcelanftandarte 
IV. 961 


Stapelifche Pflanze, Sta- 
pelia, VIll, 750, 1, 822, 
re * 40. VIl, 44. 
VII, 7 

>= bunte —* il, 659, 835. 

40 


4 vieredige VI, 752 

3 märipenartige 751 

2 jofige VI. 751. 1, 835 

Staub, der in den Staubbeu⸗ 
ten fit Vl, 219 


Staubaftermoos, Byſſus, 
1, 381, 335 — 339. 
IV, 502. V, 234, 509, 
516, 566 | 

ans Höhlen 11, 333 

des — ll, 333. V, 


8 


24 fautenbes” 1, 334 
13 gegitterted 334 


Staubaftermoos 1040 


3 fammetartiges 11,332. V,764 
7 Steinftaubaitermoos 11, 333 
‚20 Zraubenfiaubaitermoog, traus 
a 11.334. Vi538. 

l 


14 

2 veielblaues 1, 331,335, 336, 
339 ı 

8 Violenſtein, Jolithus, 1,333, 
V,764 

z Wafferbiume , Flos aquae, 


- 1, 331 
Staubars 11, 96 
Staubbeutel 1, 380, 636 
Staubfaden VII, 750 


Staubfehwamm, oder Rır 
gelſchwamm, Lycoper- 
dum, V, 853,854,85% 
858. IV, 219,279. 
796. VIII, 804. IX, 282 

9 Baumſtaubſchwamm V,R6L 
ll, 751. IV, 197, 222. V. 
871. gefiielter V. 869 


10 Blatterſtaubſchwamm V, 


3 Boviſt, — v, Pe 


IV, ı 
11 — V, 862 
8 Ben V,861.1V 201,219 
7 geſtralter V, 860, 8612 
4 goldgelber 859 
2 Hirfchtrüffeln 856 
6 italienifcher; Carbobolus, 


860. 11, 603 
— V, 864 
12 — 862, 562, 574 


v, 


14 — Fernföͤrmiget, V, 





860. 5 219. 2241 279 
V, 0, 873 
ı Sf Tuben, 854 
eg Vll, 135 
Gisnbe Av. 49 
Staudenbeere IX, 391 
Staubenforn — 385 
Stauden! 


4 goldgelbes = 339 335, 3361 
339. V, 764 
au BEE 1, 334: V, 530,538. 


9 trihıman 1, 334. 

523,530, Yn524 

12 — ** 1,334 V 524, 
33% 549 
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1041 - Stauberich 


Stauderich 1, 986 
ftaudig 1V, 49 
Stechapfel, Datura, 1, 
519. 1,633. 111,632,746, 
— V,806. Vl, 895. VI, 
787, 788, 789. IX, 309 
6 baumartiger 111, 522. Vill 787 
3 blauer, Tatula, Ill, 521,524, 
Vl, 787, 788, 789 850 
5 egvptiſcher 11,522, 523. 
478. VII 634, 637, 786, 
787: 788 789 
2 gemeiner, Stramonium, HI, 
20, 519. V, 873 990. 
74 469,683.867. VII, 
327. — ———— 
7871 788, 789 8350 
4 — Metel, Ill, 523, 181. 
IV,930, VI, 145, 798 
rauber 11, 5320 
unf@ädlicher Ill, 523. VIll, 


786, 788 
z wilder 111, 519, 344. VI, 
637: 787, 788, 789 
Stechbaum V, 16 
Stechdorn, Paliurus, VII, 
‚816. V, 141, V1, 734 
Vil, 803, 804, 878% 
vu, 717 J 
ſchmaler weidenblaͤtterichter 
V. 890 
flechend Vli, 526 
Stechginiter , Ulex, IX, 
347.1V,299.302.V1,433 
2 afrifanifher IX,349. IV,299 
esgliiher IV, 301 
z europaͤiſcher IX, 347.1V,292, 
2971 298, 300, 30I}, 303, 
V1,433. VI, 355, 356 
Stehförner 11, 530 
Stechkraut, Acarna, Il, 1103. 
l, 43, 44, 637. 11, 539, 
Opomas.bosom Begifien, 


Stechkraut 1042 


540,541,334,835, 1099, 
1100. I, 36. 529 
eigentliches 1, 43 
Stedhlaub V, ı6 
Stechpalme, Lex, V, ı6; 
l, 210, 11, 679. VII, 412 
abendlaͤndiſche 1, 669 
4 amerikaniſche V, 19 
3 aſiatiſche 19 
Aslets Stechpalme 1, 669 
Bagshot Stechyalme 667 
Bongflaffs befte 668 
Bradleys befle 668 ) 


Bridgemais St 

beit ide € ehvalme 669 
Broderils: paldıe 667 
bunte 


Whitemills Stechpalme 
——— 666 > 
Stechwinde, Smilax, VII, 
595, l, 554» IV, 671 
V, 194, 235, 789, 807. 
VIl, 667. VI, 601 
9 abfallende vu, 5% 
g 20 caro⸗ 
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1043 Stechwinde 


10 rarolinifche, Bona nox, VII, 
600, 11, 272. VII, 602 
3 Chinanurzel, China, VI11,598 
13 falfhe Chinawurz, Pfeudo- 
china, vi, 600, 1, 890. 
Vl. 469 
hohe VIll,596. 11, 890 
11 fraufartige VIll, 600 
12 lanzenförmige . 600 
7 mit Lorbeerblättern VIl,599. 
Il, 890 
ı raube Vill,595. IX, 614 
6 rundblätterihte VI, 598 
4 Sarfaparille,Sarfaparilla, 597 
fharfe 601, 602, 603 
8 ſchmeerwurzartige 599 
3 jeyloniſche 596 
Stein V], 696 
Eteinbaum VII, 427 


» Steinbeere 1, 710. 1X, 397 


kleine Vlll, 25 
Steinbfürhe 11, 333 
Steinblume, Antbolyza, 

1, 588. 111,746 

ährenförmige 1, 591 

2 Eunoniſche 1,589.111,382,383 
3 ethiopiſche l.590. IV 436,49 
4 Merianiſche 1,590. VI, 108, 


IX, 619 
x radhenförmige 1, 588. IV, 
430, 437 


" Stteinbred) , 'Saxifraga, 


VIll, 230. IV, 421, Vl, 
415. VIII, 192,245,412 
17 Alpenſteinbrech, Geum, VIII, 
240. ll, 227, 228, 229, 
230. IV, 421, 427. VI, 
192, 408, 411 
3t aus der Provence VII, 249 
28 Bachſteinbrech 248 
blaugrüner 404,405,406,410 
25 bollentragender 246, 406 
6 Burſeriſcher 234, 405,409, 
413 


Steinbrech 


36 eretiſcher VI, 252 
38 didbelaubter 253, 413 
ıı dickblaͤtterichter 237 
18 Felſenſteinbrecht Vill, zur 
1, 348. VIll, 253 
13 geile ter VI, 238. IV, 
426. VII, 407 
gemeiner weifler VIll, 245 
29 grönländifcher 248 
güldener 1, 940 
20 Herbitfleinbreh VI, 242 
IV, 425,715. Vill,391, 


‚404, 406 
22 immergrüner VII, 247,404, 


1044 


405, 410 
37 klebrichter 252, 256, 3917 
406, 409, 413 
24 koͤrnichter Vlli, 245, 230, 
257,258, 406. 1X, 76 
mannsfhildartiger VI, 406 
5 meergrüner 233, 390 
mit Blättern, welche einander 
gerade gegenüberftehen 404 
ı5 mit feilförmigen Slätten, 
mit Keilblättern, Vill,23% 
ll, 227, 228, 229, 230 
IV, 426. V, 545 
8 moosartiger VI, 235, 25% 
= 405, — 
morgenlaͤndiſcher 252 
X Nrabeifrautfteinbred, Coty- 
ledon, VIIl, 230. 1,235: 
111,220,227,229,230,249: 
V1,542,742. VI, 21722 
VIll,192,257,413.1X,363 
33 norwegiſcher VII, 250,413: 
IX, 22 
3 penfilvanifcher VIll, 232,19 
30 pprendifcher 249 
34 Raſenſteinbrech 251, 248) 
258, 391, 4114413 
19 rauher, raucher, 241, 404 
405, 4071 49 
sother, Filigendulz, V1ll,725 
lll, 1039, 1040, 1041. VI, 
214 511, 510, 517- vi, 
257 23 rund 


1045 Steinbrech 


a3 rundblätterichter VII, 244. 
Il, 231. 1V,425,427. VI, 
190, 191, 192, 193, 406 
32 Sandileindred VII, 249. 
1,343. Ill, 501. VI. 808, 
800. Vll,413. 1X,225,362 
14 ſchattiger VIN,239. IV,426, 
Vi, 254 — 
12 Schneeſteinbrech VIII, 238, 
413, 430 
ax ſchwediſcher klireulus, VIll,236 
243. 11, 818. W, 426, 
894, 895 
9 fbiriicher, bronchialis, VI, 
27 fibirifher , fibirica, 247 
ı0 — ul 236. IV, 
420. \Vill, 192, 405, 410 
26 überhängender VIll, 247 - 
2 veränderter 231 
7 von Trient 235 
weiſſer falfher 11, 7 
16 jotiger Vi, 240. 1V, 425, 
VuUl. 190 
4 weyblumiger Vill, 233 
Steinbrechweiblein 11, 769 
Steineppid), Bubon,ll,264. 
IV, 234° 
galbanumgebenber 11, 976, 


2 —— 
z macedoniſcher 11, 264. 1,638, 
645) 647. 1, 532, 534 
VI, gıg. VIll, 60 
2 Mutterharspflange, Galbas 
fi Her 1,266. In 
4 fieifer 11,266. Ill, 977 
Steinfrucht 1, 676 
Steinfruͤchte 11, 676 
Steinhirfe V, 7 10. virginis 


ſche 713 

Steinklee, Melilotus, IX, 
228, 230. V, 764. VI, 
51, 56 
eretifcher IX, 231. Vl, 52 
deutiher IX, 230 


A 


Steinflee 


ethiopifcher flaudiger 11,315 
fremder -- V, 770 
— -- 769,770, 


ide -. 768 

gemeiner 1X, 230,265. 1,474, 
gelber IX, 230 - 

gewöhnlicher V, 785, 786. 
V1,441 471509, 51,52, 53 
54 55, 56,57. Vill,255 

großer VI, 22 ; 

italiänifher 1X,23r. Vi, 515 


x 54 
längfier haatiger - - V, 775 
mit Schoten -- 771, 774 
niedriger -- 781 
oſtindiſcher IX, 228. VI, 51, 
53, 54 56 
polniiher X. 229. V, 55 
tother -- V, 767 
fmalblätterichter - - 772 
Seeſteinklee -- 766 
filberfarbiger -- 773 
vogelfußartiger IX, 232 
Miefenfteinflee - - V, 766 
Steinlinde, Phillyrea, VI, 
987. 1,637. 1X, 134 
ll, 706. Ill, 712. V, 672. 
VI, 990. folgg. VII, 826 
3 breitblätterichte VI, 989,987 
990, 991, 992 
goldgeftreifte 1, 238, 239 
grüne 1, 238, Vill, 716 
mit Bupblättern VI, 
mit Hartriegelblättern 987 
mit Delbaumblättern 99x 
mit Rosmarinblättern 990 
mit Steineichendblättern 989 
z mittlere VI, 987. Ill, 482. 
V,ı6. V1,989. VI, 829 
2 ſchmalblaͤtterichte VI, 989. 1l, 
482. V1,990,991. Vil, 826 
filbergeftteifte 1, 237 | 
teinlinbe, Alaternus, 


814 1, 236, folgg. 
la » & i 


1046 


teinobſt 


— 

un in. 

x ü 

et 
1 

— en; 

£r} 
4 — 

5 | m 
ME ) m 
A £ 

« 


u 
Yü4 re 4 
J 
RK B 

L 
- 





1047 Steinobft | 


Steinobſt 11, 676 
Steinfaame,Lithofpermum, 
V, 710. 11,945 IV, 
506. VII, 846 
3 Qderfleinfaame V, zır. I, 
704. IV, 741. V,716,717 
Selofteiniaame 1, 4714 47% 


8 39 
z gemöhnlicher V, 710. 11,276. 
V,7ı7. Vl,155. Vill,257 
7 morgenländiiher V, 715 
4 purpurblaner V, 713, 710. 
b 473. VI, 521 
5 flandiger V, 714. 11,276,278 
ſtrauchiger 1,471,472.1X,197 
3 dirginifhe Steinhirfe V,713 
‘6 weyſaamiger 715 
teinwarze IV, 123. IX, 203 
teinweichſel ſ. Weichſel. 
Stekenkraut Ul, 972 
aus Tangier -- 974 
galbantragended 977 
Stelago ſ. Selago. 


Stelleriſche Pflanze, Stel- 


lera, VIIl, 768. ll, 829 
z gemeine, Pafferina, VII, 768. 
V, 645, 666, 717, 718. 
VI, 815, 818. IX, ıı 
a fibirifche, Chamaejasme, 
769. 1l, 829 
Stellung IV, 649 


.Stemedis, Stemodia, VII, 


769 

Stendel, Satyrium, VII, 
219 Ill, 769,771,969. 
Vl, 588,613. Vll, 477. 
VUl, 459. IX, 13 

8 afritanifher VI, 223 

6 amerifaniicher VIll,2a2, IV,. 


N} * — V1,6 
a grüner 220, 
RT 


Stendel 1048 


7 kriechender VI, 223. 1,269. 


Ill, 770. IV,748. V1,588, 
f re reg 

3 chwarzer 221. 31, 903. 
Vl. 617, 618, 623, 6241 
628, 629, 632, 737, 743 

5 fibirifher, Epipogium, VII, 
222. 1ll, 769, 771 

ı flinfender Vl, 219. V1,612, 
617, 621, 629, 631. 1X, 
12, 13; 196 0. 

4 weißlichter Vill, 221. V,627. 
Vl. 622, 623, 624, 625, 
627,628. VIl, 477 

Stendelwurz V], 602 
gemeine 606 


grofe 600 
Meine frühe 598. niedrige 599 
nadende 573 
weiffe moblriechende 591 
Stengel 11, 690 
Stephansförner , Staphis- 
agria, Hl, 543. 1, 239, 
633, 768, 882. V, 14 
VI, 846. Vll, 11,47% 
VII, 752, 772 
Stern aus Alerandria VI, 653. 
fürfilicher IV, 961. gelber 
VI, 377. neapolitanifher 
5. von Bethlehem , uns 
ter 1, 239. weiſſer 


Vi, 37 
Sternanis, — V,26, 


auch Anis, 
Sternapfel, Chryfophylium, 
ll, 938, 371, 372. V, 
224, 257 
Z gemeiner, Cainito, 11, 938. 
1,474, 460. 11. 371, 372 
939. VII, 523. 
2 glatter 11, 939 
GSternblümlein VII, 694 
GSoldſternbluͤmlein 684 
Stern⸗ 


% 


1049 Sternbluͤmlein 


Sternblume, After, 1,882, 
894.b. VI, 108 
aller hoͤchſte l, 896. b, 

7 Alperfiernblume 886,414,595 
zXı aus einander gefperrte 889 
21 aus Neu England 894.900,916 
30 aus NeuHolland 899, 9Io 

breitblätterichte 905 
ı2 bufhi: 1,889. 1X, 559 
doldenförmige 1, 915 
14 duͤnnblaͤtterichte 89x 
18 einfärbige 893 
33 erhärmlide 892. b. 
ra 912 
25 frähjäbtige 897 
‚gelbe 898.b. 905, 908; 9067 


. 910 

27 glatte 898, 905 

4 baarige 884 

13 beidenarfige 890 F 
her blaͤtterichte 1,917: 1X,563 

24 jährige 1,896. U, 55/ 58. 


* Re 
26 indianifhe 1, « 
31 langfamblühend? 1, 890. b. 


IX, 559 
9 Meerfiernblume, Tripolium, 
1, 887, 413,603, 908. V. 
- 930. V1l,488. 1X, 281 
34 mit breiten Blättern 1,892.b. 
2 mit Eibenblättern 884 
32 mit großen Blumen 891. b, 
32 mit Heriblättern 895. 
36 mit $fopenblättern 300 b, 
mit lanzenförmigen Blättern 


239 
16 mit Leinblättern 1,892.1X,564 
15 mit Leinfrautblättern 89x 
mit pfriemenförmigen Bläts 
tern 2 
z mit Polepblättern 883, 922 
nervige 909 
pomeranjengelbe 1, 899. b. 
raube 910, 913 
rifpenförmige gız 
23 rothe 896.4 Bg7.b: 94 


Sternblume 1050 
17 fharfe 8 
Scmalzfiernblume V1,684 
ſehr äflige 1, 913 
8 fibirifhe 887 
35 finefiihe 893-.b, 916 
5 flaudige 885, 895.b. 908 
ı9 fleife 893 
29 Tradeſcantiſche 999, 900 
28 veraͤnderliche 898. IX, 560 
10 ®irgil®, Amellus, 1, 888, 
899-b, *3 414. l. 1. 
ll, 1070. 1X, 140 
8 umgebogene 1, 884 
20 wellenförmige 1,894.1%,563 
6 zarte 1, 885, VI, 149 
Sterndiftel, Calcitrapa, 11, 
741. 1,809. 1), 381,380, 
382,384,386,/387,5417 
542,546,548,549,5527% 
‚553,720. ll, 838, 847, 
1060. IV, 892, 1071, 
1072. Vl, 321. Vll,2ı9, 
220. VIll, 720. IX, a3 1 
gewöhnliche 11,386 | 
unächte 11,742,387,547,55% 
5527 SSH 720. IV, 2071 
fternförmig VIll, 768 
Sternfraut 1, 882 
Alpenſternkraut 886 
Bergſternkraut -- V, 53, 


55, 58 
blaues 1,888. Bleines 1,863; 
VI, 593 
breitblätterichtes 1,.990 


* b. 
canariſches · · V, 60 
catesbyſches 1, ggr. b. 
gelbes 1, 897. b. V, 50,58 
- glatted V, 53 

italienifhes 1,888 * 

mit gefiederten®lättern 899. b. 


ra V,54 
Seefternfraut, gelbes 56 
finefifches 1, 893. b. 
Sumpffterafrau 


3 — Vie 





1051 Sternfraut 
— — 1, 899. 2. 
un 


tes amerikaniſches ⸗· 


VI, 548 
Waſſerſternkraut 1, 96, 97 


Sternkrautſtaude, breitblätte 


zichte amerıfanifche 1,89 6.a.: 


hohe virginifcgg-uffächte il, 
158 
Sternmoos, Mnium, VI, 
195 l, 199, 250. IV, 
1019. V,789. VI,289, 
Sr 306, Vll,219,323 
8 bartiges VI, 198. 1, 2 
IV, 1036. VL seo, a 
ır bitnförmiges VI, 200, Il,ası, 
252, 262. V1,293 _ 
7 borſtenartiges VI, 198» 11, 
262. IV, 1034 
15 — VI, 203, Il, 25, 


259. VI, 297 
z durchſichtiges V1,165, Il,o5r, 
VI, 205, 2 
26 frauenhaarartige® VI, 203. 
_Y, 1731 174 
gebüpfeltes VI,zor. 11,253, 
259: 260, 261. VI, 284, 


304 306, 317 
#7 gelpalteneg vi, 203. V,173, 


1 
aoldd darartiges l. 125 
goldhaariges 128 
23 haarmoosartiges Vi, 200, 
204,285, 290, 296. Vil, 
320, 322, 323) 324 
haat zartes 11, 252, 257,263. 
IV, 1037. VI, 288, agı, 


— — 
5 hygtometriſches VI, 197. 11, 
252. vi. 288, 293, 296, 


2099 
9 jähriges VI, 198. Il, ast 
28 Jungermannifches VI, 204. 
V, 163, 172, 1734 1744 
.ı 5634 565 / | 


Sternmoos 


mit langen Spigen VI, 201, 


V, 173 

24 mit Quendelblättern V1, 200, 
l, 125. 1, 254) 253, 257, 
260. V1„284, 295, 299 

304, 306 
6 purpurrothes VI, 198. 11,252, 
er mr 
2 Quellenſternmoos VI, 196. 
' 1,258, 260,262. Vl, 2917 
300, 304, 318. Vlll, 731 
1x robes V1,199. 11,253,254 
—— Vi,202, il, 261, 


3 Sumpffternmoos VI, 196, 
290) 29, 203, 304 
10 Waldſternmoos VI, 199. 11, 
258, 259, 260, 261, 262, 
VI, 289, 306 
wellenförmiges VI, 202. Il, 
 253,255,258. V1,305,308 
4 witterartiges, Zroitterfiern 
moos VI, 197. Il, 251. 
VI, 282, 290, 292, 295, 
_..3094 318 
Sternpflanse , Stellaria, 
Ill, 763 
4 Augentroſtgras, Holoftee, 
VI, 765. IV, 518 
5 gtafige VII, 765. 1,334,335, 
336, 344. 11,623,628,629. 
re 554 562, 906. V, 


8 
z Hainfternpflange VIL, 763. 
1, 331,332, 334, 338,339, 
Ar a 11,760, VI 2241. 


— — VIll,766. u 

plau 766. 

8 ſpaniſche vu, 767. 1, — 

3 ſtralende VII, 764. 1,346 

7 swenblumige VI11,766. 1, 
2 V1, 208. VI, 83 

2 zweytheilige VIIL,764. V1,332 

Sternwurz, wilde |, 888 


Stewar⸗ 


1052 


1053 Stewartifcher Baum 


Stewartifcher Baum) 
StewartifchePflansze, 
Stewartia, VI, 772 
V,94 


oO 
a morgenländifcher VI, 772 - 


ı virginifcher, Malacodendron, 
772. V, 940 
11 


vu 7 ’ 0 
Scichling, Sieyos, Hlllhs98, 


497. 1, 238. 11,374 . 
ı ediger VII, 498. 1,236,238 
3 Garciniſcher VII, 498 . 
winklichter 111, 362 
2 jerfchliffener VII, 498 . 
Stickwurz, weile 1,237 
Gtielgen VI, 846 
Stiftblume, Albuca, 1, 239 
ı große 239 
2 Eleine 240° 
Etiftfhe VII, 856 
Etifbeere VI, 878 
Stilbe, Stilbe, VL, 773 
2 glatte 774 
ı jofige 773 
Stillingfleetifche Pflanze, 
Stillingia, VIIl, 774 
Stintbaum, Anagyris, 1, 
458,97, 209. Ill, 31,969 
cretiſcher 1, 460 
1 gemeiner 459 


Etinkwinde, Paederia, VI, 


722 
Gtodforn VII, 385 
Stöbe, Stoebe, VI, 779. 
U, 733, 750. 1l, 396. 


1V,727,1071. V1,794 


Vi, 779. 781 
3 etbiopifhe VII,780.111, 119 
3 geſtreckte VII, 780 
graue 11, 733 
2 heidenartige VI, 780 
— 7827 4621 


Stöben 


Stöben 11, 720 8 
Stochaskraut, Stoechas, V, 
361. 1, 253. 11, 504 
VI, 711, 784,785,78% 
796, 804, 819 
arabifches V, 361 
mit auẽgezacktem Blatte 360 
purpurrotbes 361 
Storag, Styrax, VIll, 796, 


1054 


797 
x gemöhnlicher 7° 
Storarbaum V, 794, 577 
Vl, 2 VIIl, 786. 1X, 
ı08. 117 
flüßiger V, 702 
mit dem Ahornblafte 703. 
Storchblume 1, 506 


Storchenfchnabel , Gera- 
mium, IV, 334,333: 1, 
18, 685. IV, 624. V,15 
vl, 864: IX, 213 
Acerfiorchfchnabel -- V. 356 
——— 391, 392 
aftikaniſcher · IV» 334 

340/ 342/ 3471 349 

Baunßorchenſchnabel ſ. 
Baumſorchenſchnabel. 

bey der Nacht riechender 
m IV, 353 

gefledter - - iv, 370 

Heinerer - - IV, 351° 

fnotenwurzeliter -- 350 

fiaudenartiger -- 1V,3417 


ü 3431 3441 345 
Alpenftorchenfchnabel 1V,389y 
390 2 
Baumſtorchenſchnabel, aftifas 
nifcher-- 337,338,340,344 
6o Bergſiorchenſchnabel 1V,384, 


671 407 
52 befläubter 3771.387 


bey Racht riechender IV, 
354 - - 406, AUI 
gl4 
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1955 GStorchenfchnabel Storchenſchnabel 1056 


27 Biſamſſorchenſchnabel IV, 1z Fopfförmiger IV, 
- 356. ,ııı. |V, 334,39 — — 390 
moſcowitiſcher IV, 356. 33 Kranichſchnabel 360 | 
‚  _ bintiger -- IV, 381, 400 langblätterihter 387, « 
56 blutrother IV, 381, — 5* en .- gt 
400, 410. 184,185 euchtender 372, * 
47 boͤhmiſcher ıv, 373 ——— 402 


37 brauner 364, 333, 384, mit Betonienblättern 
— ter jaͤhrig —* * 
1 


* 
BD 


3 4 mi Sırtenblätt 

ern 
Bruchſtorcheuſchnabel 368 20 mit Gorianderblätten aan 
50 carolinifher 376, 387 


386 — 
dreyſpaltiger 388, 389, 410 26 mit dem Wuͤterichsblatte 355} 
eckiger 386, 390 391, 395, 400 
39 eibiihartiger 350 mit einem Froſchpſotenblatt 
—— 443 
9 mit einem ierlingsbl 
engliſcher 398, 400 -- 361 (zz 
31 mit eifengrauen Blättern 359, 


= färbender 337 
—— 401 398 
36 mit großen Wurzeln 363 
mit babnenfußblättern 404, 


z jeuriger 334, 387 
fie 
400, 410 
mit Pörniger Wurzel 410 


8 fleiſchiger 341 

gehederter 386, 407 

44 gefleckter 37° 

34 gemeiner 361 21 mit Myrrhisblaͤttern 352 

gertenfrautartiger 396 388, 389, 399, Fe 

geöhrter 387, 392 mit Parlinafbiätern 389, 

zT geläumter 1V, 343, 385, 3807 ‚403, 406 Ä 
3% 397. IX,0605 mit Schierlingsblättern IV, 

39 geftreifter IV, 366 391. V, 345 

51 großblumiger 382 12 mit Meinblättern IV, 344, 


aariger 395, 399 j 388, 394, 402 
—— 389, 409 6 möncsfapvenfSrmiiger” 349 
zb — 340, 3851 388, 386, A Fe 3941 396 
7 morgenländifcher 
23 in = sertheilter 353, 17 papvelartiger 2 


98, 4 59 pyrenaͤi 
in Önerrfiäde sertheilter 387, raucher =. * 


407 5 rauher 339, 38 
— 388, 389, 32 ee abe I 
D 25 roͤmiſcher . mi i 
— 412 ten Slumen 366 — 
54 — 879 395, 407,402 ÜMofenftorchenfchnabel 345 
— on nz 373 53 rundblätterichter IV, 378, 
/ 395, 397, 402. VI 
38 knotiger 365 45 Ruptechtöfraut IV, 5 


Sands 


‚3 . 
1057 Stcorchenſchnabel 


Sandſtorchenſchnabel ıv, 
388, 391 


auerkleeartiger 396, 403,405 
ıo T 343° 


re 
9 fhildförmiger 342 | 
3 I&pmetterlingsförmiger 338 
26 fehr wohiriechender 347 
55 ſibiriſcher 380 
43 fülberfarbiger 370, 401 
. 25 finauartiger 3471 
22 jproflender 353, 392, 400, 
405, 407, 408 
18 ſlag⸗ deerariiuer 349, 403, 


4 
61 ſtachlichter 
Raudenartiger f. afrika⸗ 
niſcher. 


—— —* I A 

29 Strandfiorchenfchnabel 

42. Sumpfiiordenfchnabel = 

52 Zaubenfhnabel 377 

Taubenfußftorcpent abel - - 

383, 405 z 

24 fauriger 354, 402, 404, 
406, 411 

58 undchter 222 

28 bon Ehio 357, 410 

24 bon dem Tafeibern 346) 387, 

0 


38 
40 Waldſtorchenſchnabel 366, 
333. 393, 404, 410 
a erfiordenfchnabel 368 
48 weicher 374 
3° weichlichter 359) 390, 401, 
402, 406, 408 
42 Wiefenftorchenfchnabel 368, 
33, 393, 611 
381 
49 jerfhnittener 375 
—— 388 
eyblaͤtteri ı 394 
Stral VI, 668 


meiner St fel. 
Strauch — 


ſ. ges 


Strauch 1058 


. Strauch fürchterlicher, IV, 449 


Strauchmelde, Atraphaxis, 
1, 986. IX, 5 
z ſtachlichte 1,986 
2 wellenförmige , -wellenförmig 
gebogene, 1, 986, 705. 
VI, 24 


Straus, fpigiger IX, 127 
Strausbeere VII, 472 
Strausfeder 1, 395 - 
Strausgras, Agrofis, 1, 
215. IV, 522,537,570, 
590. VI, 146. Vll,ı97, 
201. VIll, 864. IX, 526 
z Aderfirausgras, Spica venti, 
l, 216, 226, 636, 1019, ' 
iv, 519, 539 54% 57% 


ey 59 
8 auslaufendes 1,218, IV,538, 
573 585, 590. VI, 203 
braunes 1, 218 
24 geftraltes 1,220. IV,541,553 
9 baarförmiges, baarjarteg, 1, 
218. IV, 570, 57%, 573% 
5871 588. Vil, 200 
2 birfenartiges 1, 216 
7 Dundsfirausgras 1,2 18,1019. 
IV, 539, 570, 583,598, 606 . 
13 indifches, indianıfches, 1,220, 
IV, 587 ’ 
ıı kleiuſtes 1, 219. IV, 577,592. 
l, 419 
15 freuförmiges 1,220. IV,550 
21 merifanifches 1, 223 
18 mittägiges 221 — 
roͤhrichtes Calamagroftis, l, 
217,816. 11,373 1V,526 
3 rohrartiges 1, 216, 817. IV, 
531, 571 , 
6 tothes 1, 217. V,519 
ı9 fpätes 1, 222. IV, 567 
17 trefpartiges 1, 220 
12 virginiſches 219 
Es 5 unters 
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1059 Strausgras 


3 unterbrocdhenes 1, 217. IV, 
525, 539 
16 Waldftrausgras 1, 220. IV, 


561 
zo weiſſes 1,219. IV, 570. Heis 
nes VI, 191 
20 jwergartiges , Zwergſtraus⸗ 
arag, 1, 222. IV,571 
Etreidyblumen ], 5738-11, 307 
Streichkraut, Dati/ca, 1, 
518. 11,469. VII, 788 
ı banfartiges Ul, 518. 1, 469, 
474: V,806.807. V11,797 
2 raubes Ul 519 
Streifenfarren 1, 874 
©trenzel 1, 139 
Streubüchfenbaum,Aura, 
1V,934. 1,695. ll,319 
Friehender IV, 889 
Strickgras, Schoenus, VI, 
206. Al, 373. Ill, 458» 
IV, 605 
14 bolligeg VIll, 311 
10 braunes VIll,3ro. 11,458,478 
7 breitgedrücktes VIII, 309 
ı deutfcher Galgant, Marifcus, 
VI, 306. 111.477: 1V,542 
12 gebranntes VI, Zıı 
6 gefärbtes VIll,309. 111,476. 
IV, 5391 5461 548 
5 gelbbraunes VIII, 309 
3.mit fleifen Spigen VIII, 307. 
IV, 5451 560, 569 
13 ſchneeweiſſes Vill, 311 
ſchwaͤrzlichtes VII, 308. Il, 
480. IV, 561, 596 
Seefirandftrifgras IV, 543 
a ſtachlichtes VIll. 307. 1V,518, 
519) 542, 598 
8 birginifhes VII, 310 
vom Vorgebirge der guten Hofs 
nung 11, 467. VIll, 352 
15 von warmen Bädern VIU, 
312 


Strickgras 1060 
9 weiſſes VII, ro. Ill, 458% 
478. IV, 547, 559, 568 
Ir zuſammengeſetztes, zuſammen⸗ 
gedräcktes, VI, 311. Ul, 
458. IV, 548 a 
Strobblume , Xerantbe- 
mum, IX, 627. VIII, 779 
ährige 1X, 633 
6 beftäubte 630 
13 bunte 632 
10 einblumige IX, 631, 634. 1, 
937. Ill, 722 
7 gefchuppte 1X, 630 
3 große IX, 629. 11, 637 
ı jährige IX, 627, 633, 634 
IV, 1063, 1069 1071. 
VII, 491, 493, 495 
8 a Poleiblättern 1X, 631, 
27 
1x tifpenförmige 631 
2 ruthenfoͤrmige 628 
4 fhönfte 1X, 629. 1, 937. 


l, 721, 722 " 
Sommerftrobblume 11, 396 


5 fproffende 1X, 630. ll, 555. 
Il, 721 


9 ſtachlichte IX, 631 
ı2 Stähelinifhe 632 
Struͤzern V, 753 
Strumpfie, Strumpfiſche 
Pflanze,Strumpfia,V], 
792. V, 15, 233» VI, 
839. IX, 115 
Strunk VI, 779 
Stüße IV, 125 
ftumpf VI, 492 
Stuparfd 11, 96 
Sturmhut, Aconitum, ], 
87,92, 93, 94, 95, 96, 
97. V], 328, 370, 799 
VIl, 219 
allerhöchfter 1, 92 
Alpenfturmbut 1,gr. Vl. 371 
4 blauer; 


ı061 


4 blauer, Napellus, 1, 89, 97 
V,851. "VI, 370, 371 
3 gefledkter 1,88. VI, 371 
® gehadter 1,88 
1 gelber . 87 94. V, 796. 


VI. 3 
6 — — L,gr.ll,gıı 
mit —— Blumen 1, 92 
morgenländifcher 94 
— ——— 96 
pprenäif 
— * 273 
Suͤßbaſt Ill, sıo 
Sůßholz, Glyzyrrbiza, IV, 
461, 462, l, 130. V, 
807: v1, 462. VIll,g 12 
falſches VI, 676 
‚gemeines wvᷣ. 462 
2 * — 8 — — IV, 
461. V 
mit rauben —— * 462 
morgenländifches -- 464 
z ſtachlichtes IV, 461. 111.679 
wildes 1,931,956. ll, 1077. 
Mi 441, 442, 4441 465. 


2, jotiged iv 464 
Eüfholgftaude falfepe V1,677 
Suͤßklee, Hedyfarum, IV, 

675+ 1,554. 11 „684,864. 

V,257, 761. V, 542 
35 Alpenfüßfiee IV, 688, 697. 

V1,543,547:548. Vll,244 
31 angel m. angelartiger , 
on 25 V, 765. 


a er IV, 
— — 
47 bebaarter 695 
14 binfenartiger 681 
7 Browuiſcher, Ecaftaphylium, 
er 678. 11, 684. Vi, 
20 —— ‚Sanabenfifcer 
W. VI, 28, 545 


Sturmhut 


Suͤßklee 1062 
15 nn IV, 6gr. 1, 


32 — IV, 687, 702 
10 —— IV,679. Y 548 


36 dunfeler IV,689. 1, 04919509 
951. 11, 944. Vil, 224 
39 gebogener IV, 690. VI, 545 
gedrehter IV, 698 


5 passe 9 
"a6 gehoͤrnter IV, 694. VI, 546 
gefiielter IV, 609 
48 deſtrecter 605 “ 


19 geftrihelter 682 
34 gewundener 6 
glatter 697 
21 grauer IV, 683. VI, 343 
45 Hahnenkopf j Caput galli, 
Et % 504: Vl, 544⸗ 


33 haften —* IV, 687 
18 af 682 
30 friechender IV,686. IX, 2 


- 37 RronenfüßfleelV,689. 1,965. 


IV,697. VI, 54315451547 
1 Mannaflee, Albagi, IV, 675. 


Dr 222, * IV,298, 301. 
l. 5 


23 —— IV, 684 
25 mit grünen Blumen 685 
2 mit Hafenöhrleinblättern IV, 
676. V1,664. Vill, 353 
29 mit nackenden Blumen 1V,686 
9 mit Scheiden 679,295 
6 mit Styrarblätfern 1V, 678. 
vll, 796 
17 ae Fruͤchten 


3 mit Bicfengeoblättern IV, 
77. Vl,5 
16 mit zwey Geleufen IV, 68r. 


VI, 548 
40 niedriger 1V, 691. VI, 543 
547., VII, 244 
4 nierenförmiger iV, 677 
purpurrofber 700 
raucher 
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1063 Suͤßklee 


raucher IV, 702. IX, 264 
26 rauher IV, 685. IX, 264 
28 riſpenfoͤrmiger V,686.V1,546 
ı3 ſchoͤner IV, 680,697. V1,645 

eidenartiger IV, 701 
38 flachlidhter IV, 690. VI, 546 
24 flaudiger IV,684 _ 

— 

43 tein ee IV, 547 
42 ehe Klee, Onobrychis, 
—1 


gar Vl, 5431 544° 


5 54 
97 — “ V, 685 
viereckiger 699 
41 6 501 
8 wi; Ga'ges IV, 678, 698. 
‚5441 548, 974 
11 zapfentragender W 679. VI, 
544 
50 zurückgebogener IV, 696 
44 Zwerg fflee 694. | 
12 Ge IV, 680, 
7 43/ 545 
Suͤßling IX, 187 
Sultan, gelber, Amberboi, 
ll, 749. 111, 402, 403, 4204 
wohlriechender I, 720 
Sultanblume 1, 721 
Sumach, Rhus, VII, g51, 
852. Ill, 162, 679, 862, 
1070. VIll, 655, 805, 
IX, 468 
canadiſcher VIl, g66 
7 Corallenſumach, Metopium, 
V11,859.11,170.Vl,245.1X,8 
ı Färberbaurs,Coriaria, Vll,g52 
11 fil;iger VII, 862. IX, 576 
5 Firnisbaum, Vernix, VIL,g56 
16 geglätteter, 865 
15 Gelbholj, Cotinus, 864 
9 — Toxicodendron, 


8 
4 glatter VII, 855. VIll, go 
14 heller v1, 863,866. IX, 2 


Sumach 1064 


2 Hirſchkolbenbaum VIL, 853 
3 javanifcher 854 
9 Kopalbaum 858 
mit geflügelten Stielen 95} 
mit Ulmenblättern 852 
ſchmalblaͤtterichter 862, 865 
virginifher 853. großer 853. 
Fleiner 855 
10 — Defferbanum, Comini, 
801 
8 murzelnder VIl, 859. X, 1 
12 zeplonifcher, ————— 
ll, 1104. V, 253. VIl,g51 
Sumpfpflanze, Hottomifche, 
ſ. Zottoniſche Pflanze.. 
Sumpfkraut, Limoſella, 
V, 643. 1, 342, 343. 
VI. 103. v1, 151, 16% 
VIll, 698 
Suph ber Ebraͤer IV, 70,76 
Suprema 1V, 959 
Suriane,Suriana, VII, 806, 


13 


» 693 
ı Seeftrandfuriane VI, 807 
GSufannenblume VI, 590 
Swertifche Pflanze, Swer- 
tia, Vlll, 807. 1V, 304, 
Vl, 967 
ı ausdaurende VII 
befländige 1, 266. 9. 326, 
271 328, 329 
4 gebörnte VII, g00 
3 radfürmige 809 
2 ungleihförmige VII, 808. 
IV, 327 
zweytheilige VII, 809 
wieteniſche Pflanze, 
Swietenia, VI, 8 10. 1, 
696. ll, 697, 698, 700. 
V, 926,933. VI, 704 
Sycomorus 1, 45. Ill, 1005, 
1013, 1021, 1028 


Sylvie 


ed by Google 


We 


1065 Shylvie 


Sylvie l, 520, 523 
Symphoricarpos V. 757 


Syringenſtrauch, Springs 
ſtrauch VIIl, 820 


Syringenſtrauch 1066 


ſalſcher VI, 

gemeiner großer VII, gao 

morgenlaͤndiſcher -- gar 
Springsbaum Vill, 320 


Springsftaude VI, 820 


F 


Tabat, Nicotiana, V1, 447, 
449, 456 11, 667. Ill, 
331. 1V, 777. V, 806, 
Vl,918, Vll,395. VI, 


823 
Baurentabak VI, 453, zar. 
vl 6 


39 
7 brennender Vl, 455 

3 gemeiner, Tabacum, VI, 449, 
455,456. 11,134. V1,4477 
883, 918, 919. VUL,183, 
823,830. 1X, 170, 312, 

66, enalifher »45 

großer breitblätterichter V 


44 | » 
5 Sunsertabaf 453 
ı Meiner 448, 455, 453, 918 
6 Soldatentabal 454 
2 flaudiger V1, 448. IV, 781 
4 tirfifher Vi. 453, 456. 
pirginifcher IV, 781. V1,449 
wilder VI, 45 - 
Tabakroͤhrgenholz V, 753 
Tabernaͤmon taniſche 
Pflanze, Tabernaemon- 
tana, Vlll, 823, 824 
4 Anfonifhe VII, 825. 1,569 
5 großblumige VII, 825 
3 malabarifche VIL,g25. 111,393 
z mitCitronenblättern VIIL,g24. 


Vl, 733 
a. mit Lorbeerblättern VIl. g24. 
Vl, 444 
6 roͤthlichte VI, 826 
Tacamahac VI, 338 7- 


Tacamahacbaum VII, 337 
Tacamahacharʒ VII, 826 
Taͤnnel, Waffertötwel-IV, 892 
Taͤſchleinkraut IX, 92 
Taͤubling, blauer 1, 193. 
grauer 194. rather 192 
Taͤumel V,y37. 
Tafeltuch, Mappa, Vj, 890. 
Ul, 1080. V,995 
Tag und Naht VI, 803 
Tag und Nachtbluͤmcheu, wilde 


IX, 539 * 
Tag und Nachtblume X.547, 
546, 552,555, 556,557 
Tag und Macht gleid) 1, 140 
Tag und Nachtkraut VW], 33 
Tagera, Tagera , ll, 646. 
VII, 453, 836 
Zagfrau 11, 805 
Talgbaum Ill, 318. ], 702. 
Ul, 871. VIl, 892 
Tali, Tali, VI, 830. IV, 
907. V1,893 
Tamarinde, Temarinden- · 
baum, Tamarindus, VIII, 
331. 1, 882. Vl, 745 
-Vlll, 544, 882 
ı indianifhe VII, 831. 1, 32 
1,8. Vl, 717 
Tamarisken, Tamarix , 
VI, 838,836 
e a deutſche 





1067 Tamarisken 


2 beutiche VII, 832, 833,835. 
Vl, 3341 337, 338 
egyptiſche Vlil, 833, 836. 


VI, 337 
’ frangdrfße vl 832, 833, 
834. Vl, 534, 337, 338 
3 morgenländifdye Vv11,836,833 
Zamarisfenbaum Il, 889 
Tamariskenſtrauch, deutfcher 
VII, 835 
Tang, Zoftera, IX, 666 


5 arabifher 667 
3 gefranzter 667 


I Meertang 1X, 666. IV, 56, 


ı08, 120 
4 mit Blattanfägen IX, 667 
2 Dliventang 666 
Tangelholz VII, 60 
Tanne 1,3, 5. 111,713. Vll,gs 
Balfanıtanne VII, 88. 1. 3, 5. 
gileadifhe VI, 88 
Brechtanne VII, go 
eanadenfiihe 1,4 
Eodeltanne VII, 85 
edle VIl, 85 
gemeint, Abies, VIl,gr. 1,3, 


4. Vils 351 301 60, 107. 

vi, 201 

ritanne VII, 9x 

eettanne 1V, 65 
morgenländifhe 1,5 


norwegifhe VII, gı 


‚Pechtanne Vl,gr. (Kmarzel,g 


rothe 1,5 

Rothtanne VII, gr 

Scierlingstanne 1,3. VIl,g7 

Schwarztanne Vil,gx 

fhwarje gr 

Eilbertanne 85 

tarblätteridhte 95 

— * vu, g5. 
3/4 5. Vl,gıg, V 

60. IX, 6 e ” , 


— 35/ 
Zannenbaum VIl, 85 


Tannenpalme 1068 


Tannenpalme, Elate, 11], 


713 
ı milde 1, 713 
Tararaconoides Ill, 551, 352, 
IV, 868 
Tararacum Ill, 353 
Tarchonanthus , Tarche- 
nantbus, VIII, 848. 11, 
119, 720, 724 
TargionifcyesAftermoos, 
Targionia, VIll, 849, 
V, 507, 544, 559 
Tartoffen Vill, 614 , 
Tartsnraire 11, 512 
Tartuffelftaude VII, 614 
Taſche, Thlafpi, IX, 85. 
ſ. Thlafpi. V, 417. VI, 
de Pr 29 100 
entafche IX, «We; 
2 Bamtenienf x 2 vr 
7 —— * 90. 11, 323. 
‚427- . 100 
8 durchfiochene IX. — 
VI, 424, Vl, 43. XX 94, 
97, 102 
6 Feldiaſche IX, 89. VI, 424 


428. IX, 101 

4 Felſentaſche 1X, 88 

ı fremde 86 

ae ſ. in 9. 
irtentaͤſchgen, Burfa paſto- 
ris, IX, 92 

5 italiaͤniſche 88 

3 knoblauchartige 1X, 87. VIll, 

2 


Steintafhe V, 718 
Taſchenkraut IX. 86 ; 
Taubenfuß 1V,378. Vll,704 

—— IV., 377 

rauher großer 
Taubenkorn V, u 
Taubenkropf IV, 130 


Io 


1069 Taubenfchnabel 


Taubenfchnabel IV, 377,378, 
395, 397 


großer 374 
Taubneffel, Lamium, V, 


291, 295 
Sifamtaubneffel V, 299 
2 garganiſche 292 
4 gefleckte V, 294, 297, a 
300. IV, 249. vl, 
IX, 379, 380 
3 geglättete V, 292. w, 246, 
249. IX, 380 
gelbe IV, 245 
groffe finfende VI, 735 
7 mit Blättern, die den Shrngel 
umfaflen V,296,298,300, 
301. 1,350. Il,ız. IV,249, 
V, 439, 2012, VIl. 241 
z Orvelkraut, Orvala, V, 291. 
IV, 247, 248 


6 purpurrotbe V,2954291,2977 - 


300. IV, 249. 250. IX, 
20% 380 


rothe 
——— kleinere 


8 vielſpaltige V, 297 

5 weiſſe V, 294. 1,712. — 
246, 249, 250. V, 439 

Zaupinambour IV, 721 

Tauſendblatt J, 70 

Tauſendguldenktaut, Centau- 

rium, IV, 316. 1, 120. 


719,750,755,756,757+ 
il, 827, 969. IV, 326, 
V, 239,812. VI, 39. 
IX, 314 
gelbes 1, 722 
groffes, Centaureum) 11,723, 
735,1 751 752 753 754 
755. VII, 826, 829 
Flein durchwachſendes 1V, 323 
Feines 316, mit einer weiſſen 
Uchrenblume 318 


Taujendguldenfraut 1070 
eg eigen Beis 


morgenländifdies 1, 736 

Taufendfchön 1, 378, 380. 
II, 134, 137 

Tarbaum 11, 994 

Tarus VII, 351 

Tazetfe, Tazetta, VI, 381, 
373,386,387,388,393, 
397,398, 400, 403, 405, 
408,409, 410, 4 1 1, 412, 
413, 414. VII, 854 

Teka V, 245 


Telephekraut, Telephium, 


Vl, 886 
barbarifches 1X, 2 


= franzöfifches , des Amperati, 
Imperati, 1X, 1. Il, 1016 

undchtes 1, 474 

tellerrund Vi, 587 

Tema 1X, 427 

Zerpentin VIl, 798. IX, 6 
venetianifcher VL, 83 

Terpentinbaum i, 129. V, 
35. IX, 6, 7,8,9 
preoblättegter vi, 127 
gemeiner 129 

Terpentingeift VII, 83 

Tertianfrauf vl, 377 

Zettine, faure V, 632. füße 
629, 632 

Teufel 1, 518 

Teufelsabbiß VII, 263. VI, 
240. Vll, 5329. vl „282, 
800, 801, 802, 803 

Teufelsbeere 1, 998 

Zeufelsbohne 11, 482 

Zeufelsdarm Ill, 70 

Teufelsdreck, Al foetida, Il, 


976, 





1072 Teufelsdreck 


976. 1, 5558, 818, 88% 
ll, 563. VIll, 803 
Zeufelsfeige 1, 736 
Teufelsmarterholz V, 753 
Zeufelsmatten Ill, ı72 
Zeufelsmettern Ill, 172 
Zeufelsmild) 111, 926 
ZTeufelszwirn 111, 393 
<häle VI, 63 
na VI, 85 
Thannwedel, Hippuris, 
IV, 892. 11, 134. V, 
625. VI, 54 
z gemeiner IV, 892. VII, 54 
oO 


27 

Thapfie, Thapfia, IX, 71 

„750 

3 apulifhe IX, 72. 1,839. V, 
333, 334: 459. VI. 746, 


748: 749 
4 drepblätterichte IX, 72. VII, 


593 
5 garganiſche 1X, 72, 73, 74 
3291 333 
z rauche 1%,71,73,74 VII,489 
2 ftinfende 1X,71, 73, 74- All, 
978. 1X, 313 
These, Thea, IX, 74, 309 
z brauner, Bohea, IX, 75, 76, 
ll, 808. 1, 871 
eanadifcher f. in C. 
falf her VII, 498 
2 gemeiner 1X, 76 
Neujerſeythee 11. 692 
weftindifher VII, 348 
Theebaum, carolinifcher 


505 
Theepflange 11, 1104 
Theil V, 267 
Theka VII, 87 


IX, 


Theligonum, Theligenum, Thymel IX, 121 


* 


1072 


IX, 76. 1,328,330,350, 
759, 969. ll, 437. V, 
264. VI, 804 
Ihelsbirle 11, 250 
Theopbraftifcher Baum, 
Pflanze, Theopbrafta, 
IX, 80, Ill, 779 
ı amerifani'cher 1X, go 
Theriakskraut 1X, 468 
Thierleinbaum 11, 171 
Thieru Kaniram IX, 140 
Thlaſpi f. Taſche 
Schildthlaſpi, kleines II, 121 
wahres des Dio corides V, 418 
Thryallis, Thryallis, 1X, 
104. IV, 49, 53 
ı brafilifihe IX, 104 
Thuͤrhuͤterinn ], 538.2. 539 
Thurmkraut, Thurms 
pflanze, Turritis, 1X, 
333. 1,60 
Alpenfraut IX, 335. Il, 6er, 
r ge 1, der, * 
ı glattes IX, 334,333. I, 1974 
198. IV,440 VI. 551 
unaͤchtes ‚UnächtesChurms 
fraut. 
2 otiges IX, 334, 333, 336. 
1,235. 11,25,:97, 11,850, 
855. 1X, 336, 39x 
Thurmfaat IX, 334 
Thurmpflanze ſ. Churmkraut. 
Thurnglocke 11, 422 
Thuya V, 141 
Thymberpflanze, Thym 
bra, IX, 108. l, 24 
z Ährehförmige IX» 109. IV, 
1053. Vill, 218. IX, 118 
2 quirlförmige IX, 109. IV, 
1053, 1054; 1055 


Theligonum 


Thymelaͤaͤ 


6G0 8 e 


— 


1073 Thymelaͤa 
Thymelaͤa Ul, 742, 803. VI, 
938 
Thymian; Thymus, IX, 
118. L, 842, VI, 257. 
IX, 196, 668 
5 Alpenthymian IX, 122, 1,84, 
85. 11, 1082, 1084, 1085 
4 bafilienartiger, Acinos, IX, 
ı22. 1,85, 86. 11,35.374, 
378, 1082, 1083, 1084 
1085. V1,495,508. VI, 
469, 514. IX, 382 
Bergthymian, blauer IX, 122 
9 cretifcher, Tragengianum, IX, 
124, 118, 196, 197 . 
egyptiſcher 126 
2 ‚gemeine IX, 118, 121, 125, 
126, 127. VI, g8r. VI, 
66 ‘ 


4 —— 

3 Gundelfraut, Zygis, IX, ıaı 
669 7 

8 Maſtixkraut, Maſtichina, 123 


mit Doſtenblaͤttern VIII, 466. 


mit Hirihminseblättern 466 
mit Majoranblättern IX, 127 
mit Dolenblättern Vili, 466 
mit Quendelblättern IX, 197, 
f. &uendel, 
10 Pieffertbymian, Piperella, 
‚ +ıX, 12 
6 vortugieffeher Cephalotos, 
N IX, 123, 126. Il, 765, 
IX, 118, 197 i 
ı QDuendel,Serpyllum, IX, 119 
8 rauder 123, 127 
11x virgnifcher 124 
milder 119 


Tiarelle, Tiarella, IX, 127, 
il, a90o - 
2 mit dreyfadhen Blättern 1X, 


128. V1,194 

‘x mit hersförmigen Blättern IX, 
128. 1, 201, OR, VI, 
194. Vilu2g2 


Ticanto 1074 


Ticanto V, 224 
Tiegerfuß, Pes tigridis, V, 70. 
Il, 108. V],908. VIL, 


514. 1X, 615 
Tilläifche Pflanze f. Tilliſche 
Pflanze 


Tillandfifche Pflanze, TU- 
landfia, IX, 137. 1, 505. 
VI, 786, 787 

: Darniederliegende IX, 139 

4 bünnblätterichte IX,r38. VII, 
287. IX, 572° 
7 einäbrige IX, 139. VII, 787 
flehtenartige VII, 787 
9 grauer Bart IX, 139, 572 
5 tifpenförmige IX,138. ll,4rı. 
11,395. VII, 787 u 
2 fägenartige, fägenartiggesahns 
fe, IX, 137. Il,5o5 


x ſchlauchartige, ſchlauchfoͤrmi⸗ 


ge, 1X, 137. 11,505. VI, 
900 IX, 567, 572 
6 vielährige IX, 138. VI, 787. 
IA, 571 
3. wagelbrmige 1X,137.1,505. 
571 | 
8 zurücgefrämmte R, 139, 


572 | 
Tilliiche Pflanze, Tillaca, 


IX, 136, 140 
3 Moosflanze, moofige, moos⸗ 
artige, IX, 136, 11,248. 
vi, 274». 

r Wafferpflanze 1X, 136. II, 
248. VIll, 409 hi 
Tinus, Tinus, IX, 140,613, 
614. ll, 6. IV, 428 
x abendkändifcher IX,249 

Tjongina 1, 7 
Titus IV, 963 


Tock VII, 365 
Tod, Uftilago, —— 
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1075 Todtenbeine 


Todtenbeine, Crataeva, ll, 
259. U, 61 

2 eigentlihe, Tapia, Ill, 260, 

l, 50% 639. V, 973. VIll. 


84 

3 Schleimapſelbaum, Marme- 
los, 1, 

ı unbewehrte 111, 259 1, 693 


Todtenkopf VII, 529 


eigentliher Vl, 463 
Todtenfopfbaum VII, 752 
Töberih V,737 
Töffelgen VIll, 614 
Toͤlpelchen VII, 427 
Toͤlpelgensbaum VII, 427 
Toffeln VII, 614 
„Zolläpfel f. Apfel. 
Zoflförner 11, 51 
Tollforn V, 737 
Tollfraut 1, 997, 298. U, 

51, 520 
Zolubalfam IX, 163 
Topfbaum 11, 66 
<ora, Tora, 11, 647 . IV, 241 
Torenifche Pflanze, Tore- 
nia, IX, 168. 1,819 Ill, 
944-1V,673.V,221,224 
I afiatiihe 1X, 168 
Torfmoos, Sphagnum, VIll, 
706. ll, 327. „615 
2 Alpentorfmoos VIlL, 707. 
3 Baumtorfmoos VIII, 707. 


IV, 663 
Mafentorfmoo® 11,248. VI, 
290, 303, 317 
I Sumpftorfmoos VL, 706, 
708. V1,304,309,312,313 
Zormentille 1X, 169. ſ. Blut⸗ 
eleine caffubifpe VL, 376 
eine cafju 2 
friechende IX, 170 


TornifhePflane 1076 


Tornifche Pflanze, Tore- 


nia, 1X, 168. [.Torenifche. 
ı afiatiihe 168 | 


Tournefortifche Pflanze, 


Tournefortia, 1X, 173 
Vll, 147 
3 gewundene IX, 173. 11, 237. 


IX, 58 
3 mit unächten Blumendolden 
1X, 174. IV,734. Vll,ı47 
6 niedrige IX, 174. VI, 147 
1 fägenartige, (äarantis gezahn⸗ 
e/ IX, 172. Vll, 147 
fbirifhe 1738 
4 flinfende IX, 173. IV, 734 
742. v1, 147: IX, 161 
7 firaudjige IX, 174. VII, 147. 
IX, 117 
2 zotige IX, 173. Vil, 147 
Tournefol 11,316 


Tozziſche Pflanze, Tozzia, 


,175 
ı Tozifhe Alpenpflanze 1X,176 
1, 568. Ill, 559, 943 
Tradefcantifche Pflanze, 
Tradefcantia , X, ı79, 
181. ll, 749 
7 gefammte IX, 181 „ 
2 malabarifche IX, 179.VII., 830 
3 mit Gelenken IX, 180 VII, 


749__ 
6 mit veftigenden Blumen IX, 
180 


5 nervige 180 . 

4 [chmetterlingsförmige 180 
ı virginiſche IX, 179. I, 297. 
11,750 V1,220,940.1,9% 
Tragant, Aftragalus, 1,923, 
922. IV, 277,439, 441, 
442. V1,467,542, 547. 
548,568. Vill, 763. 1%, 
161, 181. flgg. 
| 29 alt 


(00 ‚gle 


— 


1077 Tragant 
29 afrifanifher 1, 941 
25 Alpentragant 939, 602 
28-aufgeblajener 941, 963 
17 bätifcher 1,933. VIll, 390 
26 Bergtragant 1,922,940. VI, 
543: 5441 5461 547 
34 beftäubter 1, 944, 956. VI, 
544 5457 547 
27 Blalentragant 1. 940 
ıı canadenfifher 930 
zo carolinifder 929 
8 chinefilher 928 
2 chriftliher 924 
- 6 dinnblätteridhter 927 
36 eanptifher 1,945. VI, 938 
—— 11, 385. VIll,716 
eldtraaanf 1, 943 
T fuhsihwanzartiger 924 
5 gefurdhter 1, 926. VI, 937 
7 geißrantenförmiger 1,927,957 
geſtreckter 974 
30 glängender 1, 942. VI, 938 
grauer. 1, 956 
4 baatiger 1,926. 11, 944. VII, 
2 
Hacenförmiger l, 932 


18 italienifcher 1,934, 950, 791. 
111, 1076. VI. 


3.1X, 52 
Hleinblätterichter er. 


3 fopfförmiger 1, 925 R 
39 £uftröprendedel, Epiglottis, 
1, 935. Ul, 76x 
gı mit großen Blumen 1, 942 
z3 mit Heinen Blättern 930 
9 morafliger 928 
37 niedergedrüdter 946 
Z oͤſterreichiſcher 1,938. Vl 543 
544 547 
ar Sandtragant 1,936. 1IVr444 
ı6 fibirifcher 1, 933 
15 fiheliörmiger 1,932. 1V,6977 
699. VII, 389, 390 
49 finifher 1, 949 
22 ſpaniſchet 1,936,605. 11,946. 


IV, 
Remartiger Vil, 768 


Tragant 1078 


23 füßflecartiger 1,937. Vi,542, 
be 

20 fprifher 1,9 

38 unaͤchter 947, 957 

35 von Aleppo 945 


33 von Montpellier 1, 
50, 957. VI, 876 


39 wahrer 1,947. 1V,640,8 


IX, 181, 182, ı 
12 wilde Ridpern, Cicer, 1,930 
24 wildes Suoͤßholz 9zr 
seuliche Pflanze, Tragia, 
„184 nt.) 
brennende IX, ı 
— ceyloniſche as 8x3 
3 dreyfoͤrnige IX,185. Il, 322, 
V,o91. VI, 103,106,862. 
x gefehlungene 1X, 184, 19% 
IV, u IX, 381 
2 mit Hüllen, eingehülte, IX, 
185. Ul, 322, VII, 885 
niedrige 1, 1116 
. 5 oflindifche, Chamaelea , IX, 
186. 11, 833 
Tragoriganum V, 1022 
Tragun VII, 848 | 
Traube IX, 387,580 — 604. 
V,265 
Elarettraube, Labrufca 
604. V,26 - 
Gorinthenfranße IX, 607 
Damafienertranbe 607 
frühe 611 


be 

uhetraube 605, 6 

ohannistraube * 868 
‚ Mufatellertraube 1X, 607 


Deterfilientraube 60 
Pfundtraube — 


Eketraude ſ Seetraube. 
Traubelkirſchenbaum, wilder 

Vll,427 © 
Traubenferten V1, 688. ge 

meiner 689 
Traubenfamm_ Vll, 666 
Imz Zt 
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1079 Traubenkraut 


Traubenkraut, Botrys, 
79089941 ll, 175 


Traubenftrauch, Uvaria, 


‚IX, 389, 387. 11, 463, 
1104: V,235. Vl,420 
japanifcher Ix, 389. IV, 


jenlonifcher IX, 389. VI, 430 | 


Frawerbauni , Arbor triftis, 
V1,482.. V990 
V1,1799 

Trefp, (Zrefpe) Bromus, 11, 

‚10, 21 1, 1020, 1, 
978. 9 | 
538. V, 737 


Adertrefo 
| nl, 9909, 992. IV, 
or 528, 529, 536, 


590 
‚ äftiger _ . IV, 
Beigtreſp 
Beſemtreſp 21a N 
Dadıtrefp 11,214. 11, 989 
’_ 1V,574 Kiss 
‚ drepblumiger ‚IV, 
Zuttertrefp 11, : 
989. IV, 
RR 1, 216. Ill, 989. 
4 549, 562, 5 
ll, 199. IX, 300 
Es er I, 213 


bahdienfonmartiger 11,216, 


1 01 
mit arten Gelenken 


— 1,212. IV, 535 
eip I 


Duecdentreip . 279 


, vörhlichter 11,214. WW, 579 


x Koggentrefp" II, aıı, 
1, 210, Ill; 978, 
987, 988, h ‚990. IV, 


585. 504. V, 735, 740, 
V1,6 viu en 
I. 211. weicher 211 


Sopptch 


Sommertrefp V. 737. 
3 fparrichter 11, aız, 1, 201g. 
Ä RIES 
ie 1.07. , 
tauber | 
13 traubenfammartiger 
—** *238* IV, 535 
6 unfrucht | 
— * 
2 > 
9 bon Mabdrit 11, 24 ur 
MWalötrefpe, hohe 11, 215 
weicher aha IV, 


536%. 
Site 1,216” _ 
 iöepäbriger 11,2. 1V,554, 


TrewifebeDflanze,7 win, 

J 206, X 70 
Trichia IV, 149. VII, 769 
Teichilie, Trichilia, IX, 213 
‚ drepblätterichte 1X, li, 


890. IV, ee Vla5 
; glatte IX, * 
— —— 
rauhe 


trichterformig Vs 
ie — — 


19 wre Y 70 
3 caroliniſche V,65. Il, 105 
doldenförmige V,65. VII ‚622 
dreplappige V. ‚69. 
Federtrichterwinde, Quamo- 
elit, V. 64. in. x00, 
1064. 1V, 280, 281, 1206, 
—5* Ir 
Heifhrorbe v 70 . 
; gefingerte V, 66. VII, 62: 
—— V, 67. 1,112 
4 fnollige V, 65. Il, 97. 
mit eifengrauen Blättern V, 
69. Il, 109, 108 
mit 


1081 Trichterwinde | Trigonelle 1082 


24 mit —— V, 69. 7 von FROH IX, 273. 1, . | 
1076,1 IV »699. Vl,27 
15 mit geberfrautblättern V,69. 8 serfehliffene x, 273 
Ill, 103, 108 Triller VII, 335 
11 mit Radiinatenbilten V. Teiumferee, 7; riumfetta, 1X, 
26 mit Sgmtermunpläien V, RR Arc 


. 70. IX, 6 
9 one NL, ın 33 ar 22 Crümfekbe Dane 
6 (öerahroie V, 2 riumfeita , IA, 302 
376 
17 — Pes — 3 ameritanıfche IX, 303 
Il, 108. V1,908, Vll.5ı4 2 Bartramilhe IX, 3023. 11, au. 


10 veielblaue V, 68. VII. 622 V, 322, 323 
virginifhe V. 67 4 jährige 1X, 303 
Leider, Tridax , IX, 225. ı Hettenartige IX, 302. V, 323 
l, — 31 l, 32  Xeoflblume IX, 305 ri 
—— — tompetenbaum,Cecropi 
Trientale, Trientalis, 1X, T 169 u Hl, „08. Y 
225:1,328,330.1V,792 1094 IX, 3 
bh a: x (@üdförmiger 1095: 1X,645 
y entopälpe IX, Trompeterblume , Bigno- 


Trigonele, rer . "mi I 1064 114, 1064, 
. 2 68 .. „472 
V,239 Vl, 50,51:1X,6 7 amerifanifhe U, ırt, 1057 


‚  angelartige 1,253 3 barbadenfifhe, Unguis Cati, 
6 angelförmige IX, 272. Il, 1,108,1061,1062. 1IV,agr 
1076. Vi. 5452 . 37 blaue Il, 116, 1,608 


re graecum, y CatalpabaumCatalp, 106, 


Ka 12 

2 —8— ge IX,271. V1,55156 4 BE Ne 109 

4 gehörnte IX, — ll, 1077. dreyblaͤtterichte 112 
V,785. V a 10 fünfblätteriäte 1, 113, 117, 

‚56. VIl,477. I IV, 630. Vl,442 

— dB5 12 geftralte H, 114 

10 oſtindiſche = V.783 8 baarige 112 

x ruflıfhe 1X, 270. V, 783» igelartige 118 

Vi, 56 a immergriäne 11, zog. IV, 281. 


5 —* IXx.272. Il, 1077. VIll. 824 
1,27 16 indianifhe 11, 116,117.1,70 
— Reruförnige IX,275 _ 6 freußttageude Il,ıı 171703 


vielhornige 11, 1076, az mit Gabeln 11, 1063 _ 
3 vielhälfige, mit — — fen, oftindifhe VI, 732, 733 
L, 271. Vl,27 Mmz 25 Peru: 


—— — 
—* — 
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1083 Trompeterblume 


15 peruvianiſche 11, 116, 10574 
1062 


5 rifpenförmige 110, * 

24 ftebende U, 115. 1,649 
tellereunde Il, 118 

ır Weißholz, Leucoxylon, 11, 


113, V, 457 
13 wurzelnde II, 114, 118. IV, 


280. VIl, 467, 472 
zweytheilige 11, 117 
Trüffen, Tuber, V, 854. 
l,822. V.239,863,866, 
871. VII, 850. 1X, 312 
Hirſchtruͤffeln V. 856. 1,1517, 
802,803. 111,237. IV,141, 


167,222. V,853,867 868. 


VIll, 705. 12, 31 
Schmeinzträffen” v, Sr 2 
Trunfelbeerenftrauch IX, 394 
Tſiampaccabaum, Tfiampac- 
Ca, VI. 147 
Tuberoſe, Polyanthes, VIl, 
221. 1,416. 11,288, 11, 
185.1V. 954,955. 963, 
970. Vil, 387. VI, 
184. IX, 313 
geloe IV, 762 
Zörfifcher Bund, Martagon, 
V,607z. 1, 148,873. 1V, 
761,763,966. V, 603, 
‚615,616,617,619,708 
1016, 1017. VII, 728 
canadiſchet V, 609 
großer gelber 607 


pomponifher 612 
purpurrother 607 


rotber 61 
(harladirofber 606 
wilder 607 

Türkifcher Weisen, Zea, 
IX, 652, Vl, 152, 153, 
154 


uͤrkiſches — 1084 


Tuͤrkiſches Korn 1, 1003. IV, 
47,48,49% V, 786,937, 


990. Vl, 3,4, 240, 732 


52 
Zulipan, Waffertulipan VI, 484 
Tulpe ’ Tulipa, IX, 314. 
3 16.folgg. 1,929. 11,597. 
ll, 38 
2 Breynilde IX, 316, VIIL,586 
2 Gesnerifche Ta N 


# — . 

11: 1A,317,320,322,32 
— — 
vom Vorgebirge der guten 

Hofnung IV, 650 
ı Wilde IX, 314. V, 595,508, 
. 741. VI, 373, 39%, 706, 
320, 322, 325, 327 
Tulpenbaum,Liriodendrom, 
V, 705,706. 1, 1104 
z gemeiner, Tulipifera, V, 706, 
1,703. VIl,3401X,327,328 
gemwöhnlider 1, 30x 
2 Kilienbaum, Liliifera, V, 70 
mit Eorbeerblättern or 
‚ Meinerer 930 
dirginifcher‘ V, 706 
Tulpenblume 1, 113 
Tuna, Tuna, Il, 363. VI, 
586. 1X, 328 
QTunfelbeeren 1X, 394 
Tunna 1, 208 
Tupa, Tupa, V, 721. VII, 
780. 1X, 329 
Tupelobaum, Nyfa, VI, 
489. 1,698. ll, 464. il, 
458. IX} 329 
Turbith, Turpethum, 111, 80. 
IX, 329, 330, 332, 333 


weiſſer U, gı 
TTurbith⸗ 


Digitized by Google 
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1085 Turbithwurzel 
Turbithwurzel IX, adı 


QTurmeric mit ber runden Wins 


jel Ul, 391 
Turnerifche Pflanze, Tur- 
nera, IX,330. VII, 525° 
3 cifienartige IX. 331. 11, 817. 
iv, 708. Vu, 526 
x mit Ulmenblättern IX, 330, 
332 330⸗ 


Üoserpängend Vl, ara. 
Ulmbaum, Ulmus, 1X, 350 
1,978. VII. 495. VI, 
170, 292. 1X, 658 
2 amerilanifcher 1X, 353 
engliiher 354, 355, 356 
x Feldulmbaum 350,349, 354, 


hoündifeher 354 


Meinblätterichter 354, 355 ' 
niedriger 354 
Ime. IX, 350 
canadifhe 353 
carolinifche 35; 
englifche breit Üttericpte 356 
Fleinblätterihte 355 
nordameriktanifhe 353 
virginiihe 353 
umfaffend den 
umgekehrt VI, 492 
umgekehrt eyrund VI, 490, 


492 
Umſchlag V,sı 
unaͤcht IV, 971 
Unaͤchter Diptam ſ. Diptam. 
Unaͤchter Lotusbaum, 


— ll, 611,827, 


1 gemeiner; Lotus, 111,6x3,683. — V,35 


tamm 1,427 


Turneriſche Pflanze 1086 
Z fdhmalblätterichte , Pumilea, 


1X,331.11,818, Vll,525,526 
4 feidenarfige IX, 332 


 Turrifche Pflanze, Turrea, 


18,333 
ı gruͤnende 1X, 333 
Twalch I, 211 
Gerſtentwalch 213 
Twirſelbeerenbaum VIl, 448 


u. 


IV, 624, 629, 630. V, 7265, 

780, 785. V,473 

2 Perfimonptaume Il, 612 
Unächtes Thurmfraut , oder 
Thurmpflange, IV, 794, 
800. V, 447,453» 456. 


IX, 333 
Alpenthurmkraut ll, 651,652, 
830. 1V, 794, 800, 802. 


V,'446 
canadenifehes 111,834. 1X,336 
gemeines 11, 196. 1X, 336 
Halleriſches VI,423. VIIl.58 
leyerfoͤrmiges 1,868 
mit Mastiebenblättern 1,515. 
V,446. Vl,421, VII, 171. 
1X, 336 
thalianiihes 11, 321, 323. 
VI,808. VII, 43. 1X,336, 


unter 16 Hlngenbe V,446. 


33 
unbewehrt V, 43. Vl, 320 
Unform, Amorpba, 1, 425 

ı flaudiger 1, 425. 1,24 
unfruchtbar 1, 6. VI, 771 
Ungebuld V, 31,257. fiehe 

Springfraut. 
ungetheilt T, 45 


m4 ungleich)“ 


A) 


1087 Ungleichfoͤrmig 


Unftetfraut 1088 


ungleihförmig 1,559. V, 117 Unſtetkraut, gelbes. IX, 64 
Unglücsbaum 11,1074,1075. unterbrochen V, 45  , 


Vl, 882 
Unholdenkraut 11, 764 
* Dersunholdenfraut 764 
roßes 763 
hmalbieterichtes 761 
Sumpfunholdenfraut 764 
viereckiges 764 
unfernig 1, 100 
Unfraut, ftinfendes 11, 630 


‚ Unferer lieben Frauen Birn- 


fein 1, 255 | 
Unferer lieben Frauen Schuh 
ll, 480, 481 


Yyaillantifche Pflanze, 
Valantia, IX, 400. Ill, 
329, 342. IV, 250 
3 arabifhe 1X, 402 
z.borflie IX, 401. Ill, 342 
5 gegliederte IX, 402 


unterbrochen gefiedert V,4s 
untergetaucht 11, 549 
Untermaft V, 871 


unterftüßt IV, 125 

Urene, Urena, IX, 366 

2 ausgehöhlte 1X, 367. 1, 245. 
Vv,o72 

3 darniederliegende 1X, 367 


4 langfiielige, Typholaea , 367 
z lappige, in Rappen getheilte 


367, 22 
morgenländifce 368 
faca ,Ls70 


V. 


Vandelliſche Pflanze, Van 
dellia, IX, 426 

Vanielie I, 751 

Vaniglie, mexikaniſche TIL, 751 

Vanille 1,552. 11,694. Ill, 


latte IX, 403. ll, 329. 751. V, 731,732 
2 we > 329 Pa 


nillen 11,751 


6 Preusförmige, Cruciata, IX, Vanillenſtrauch, fleigender 


403. 1,361. Ill, 325,328, 


329, 330, 331 

Kreuspflange v 

268, 270. V, 

s Mauerpflange 1X, go. 1, 
325, 330. VII, 971 

mit Borſten beſetzte IV, 265 

4 Baillantifhes Klebfraut,Apa- 

rine,1X, 402. 1V,266,270 

8 von Jamaica 1X,404. VIN,ız 


Vaillantiſches Klebkraut, A- 


parine, IX, 402. 1, 633, 
635. IV, 266, 276 


Dallisnerifche Dflanze , 


Vallisneria, IX,424,425, 
406, vi, 363 


, 250, 266, 


il, 751 


Varronifche Pflanze, Var- 


ronia, IX, 427 
2 blafige 


2 2 
— 2*8 IX,428, V, 3 10. 
VI 


890 
z geſtreichelte 1X,427. V, 310. 


350 
3 kugelrunde IX, 428 
6 von Martinique 429 
5 weiffe IX,429. VI,138 


DaterifchePflanze,Dateri: 


[her Daum, Vateria,IX, 
An » Vl,724,773 
z indianiſche, oftindifche, XX.42 
Debt: 


1089 Vehtblume 


re, Gethyllis, 1V, 
20. Jh 
eiel, fuͤnfeckige 
Kofveiel tue Ihago 


Veiel, gelbe, Cheiri, 11, 858, 


869. Ill, 1065, 2 239, 
440, 443. V,446,448, 
449, 450, 454,455. IX, 
. 551, 555 
Veielwurz V, 735, 92 101, 
103,-107, 
florentinift he —— 
fliafende 8 
Deiel, weiffen, ſweiſſervei. 
Veleziſche Pflanze, Pele- 
zia, IX, 430. V, 819, 
826, 837, Vi, 341 
Vella, Vella, IX, 431. 1, 
6034 * 421 
x jährige IX, 431, I, Bzr.. 
l, 428, 429 
2 firauchige, Pfeudocytifus, IX, 


- 431. 111,483,494. Vil,470 
Venusbruſt b 432 , 


Venushaar 1, ı21 
ſchwarzes 880 
Venusfchub, Cypripedium, 
"11,480. 11,381 
2 bolliger 1, 481. VI, 616, 
vl, 459 
ı gemeiner, Calceolus, 111,481. 
1,2661267. 11, 381, 382. 
1, 507, 508,728. IV ‚7451 
740, 749. V. 7471 1004 
VIl, 470 
jotiger IV, 746 
Menusfpiegel, Erinus, 11,444+ 
1,341. 11,455. 1], 815. 
IV, 974 » 774 
gemeiner I], 444 
Heiner 42 


F 


Verbefine 1090 
Verbeſine, Verbefina , IX, 
463. l, 86. ll, 469. Il, 


879. IV, 3.  I8; 347 
5 ai au. IX, 464. 


an dem — blühende I, 


ıg gelte 1 IX, 463. 11, 109 
2% 9171 920, 921, 9224 


eſtreckte 1, 21 
7 knotige —— 
10 eingelblumenar nartige —— 


2 fneffhe, IX, 
6 flaudige 1X, Ye. u, 1034 


ll, — 
3 “ * —— — 


4 unädte Acmelle, Pſeudoae- 
mella, IX 


Jı — az J 


8 —— ine, Lavenia 
IX, 465. 1, gıg, 929. 
880. V. 373 
weiſſe Ul, 258 
9 zweyblumige IX, 465 
verdickt V, 36 
verdünnert 1, 1003 
vereiniget 1, 1104 
verhärtet ll, 403 
vermehrt ], 1003 
Vernißbaum VIl, 856 
verſtuͤmmelt VI, 320 
Veſen 1X, 289, 290 


veſt VII, 654 


veftaufjigend VIII, 490 


Viburnum IX, 499 


canadiſches 2503 


virginiſches - - 500 
Viehgras f. Riſpengras. 
Vil, 182 Ä 
ge: 


Mm; 4 


— — 


1091 Viehgras 


gemeines VIl, 191. großes 


1901 

mittleres VII, ı89. ſchmal⸗ 
blätterichted 190 

Sommerviehgras VII, ıgr 

Waſſerviehgras VIL, 187. 


hohes ı 
viefbtärteriche VII, 277 
vielblumig VI, 256 
vielefig VI, 275 
vielfah VI, 265 
Dielgut 1, 971 
vielfaamig VII, 319 
vierblätteriht 1X, ı7 
Vierblätterichtes Nagel⸗ 
kraut, Polycarpon tetra- 
- pbyllon, VI, 223:1,344, 
595, 602, 603. 1, 759. 
IV, 793. Vl, ar4, 808 
Viereck, Tetragonia, IX, 15, 
16. V, 786 
2 Frautartiges IX, 16 
ı flaudiges ar 16 
firauchiges 11, 871 
vierefig VII, 620. 1X, ı6 
Dierbhorn, Tetracera, IX, 
I4 L 692,70 Ul, 966. 
V, 916 
Vierling VL, 81 
Viole, Viola, IX, 529, 532. 
V,263, 984 
Aderviole wilde 1X, 539 
24 amerifanifche , Hybanthos, 


543. IV, 971 
22 aus Eumana, Calceolaria, IX, 


‚ 1, 381 
10 — IX, 536 
11 Bergviole IX, 536, 546,549» 
5514 552) 554 557.° V. 
102 


4 
26 Brehmurzelvigle, Ipecacuan« 
IX,544 


Viole 


16 canadiſche 540 — 
15 dreyfaͤrbige 1X,539,546,547, 
554,557. |V» 782, 1058, 
1059, 1065, 1072.1X,277 
aueuviole IV, 795 
2 fußförınige IX, 530 
3 gefiederte 530 
geipornte IV, 1074 
25 großblumige IX, 544, 5497 
ı 5541 557 
x bandförmige 529 
9 Hundsviole 534, 55% 551, 


557 
4 lanzenförmige 331 
Matrunalnachtviole 546,549 


2, >, 555 
Mena e, Merjenviole 532. 
‚milde, rauhe -- 531 


23 mit entgegengefeßten Blättern 
IX, PART ll, 381 
3 mit Schlüffelblumenblättern 


ı 531 
Mondoivle f. in M, 
Nachtviole |. in N. 
neunfaamige, mit neun Sam 

men IV, 778. Vl,431 

ao oftindifhe IX, 542 
Pfiugſtviole IV, 796 

13 pprenäijche IX, 538 

27 ſcleichende 5345 
Schotenviole IV, 796 

14 ſchweizeriſche 1X, 538, 544, 


540, 
19 Abirhe Soa 
ı2 fpanifche 537 
21 firauchige er 
Studentenviole V, 802 
2 Sumpfviole 1X, 532 
Waldviole 331 
Waſſerviole IV, 436, 439. 
Vv Er 157. » 391. 


.ın . 
8 mohlriehende IX, 530, 529, 


1092 


532, 546. ’ 39 
551 — 555, 18. 
V62 555 D 318. 


17 wun⸗ 


193 Viole 


z7 munderbare IX, 54x 
28 — IX, 541, 546. 
inter er — IV, 


1058. 
Violenſtein, — 11,333. 


'V, 62,450,764. Vl.319 


Violenwurz f. Orielwurz, - 


DViperngras VII, 356 
Vipernwurzel, fpamfche VI, 
357. virginifche 1. 750 
Pirginifcher Hanf, Acnida, 
l, 86 
Vitſchen Vill, 685 
Vogelbeere VII, 672. 
Vogelbeerenbaum VIll, 672 
Vogelheu IX, 510 
Vogelkirſche VII, 427 


aftikaniſche, Melanophleos,, 


vi, 521 
gemeine Vil 448: 11,765,766, 
767,774:776.77717781779 
ſchwarje * VI, 427. 
1,236. 1, 767, 774 7771 
vo 20 2 721, 722, 
Bogeieköbanm, ſchwarzer 
Vll, 448 
Vogelklaue ev), 665 


Vogeltopf, Pafferina, V], 
gı5. VI, 183, R, 111, 
112. II 

5 einbluniger VI, 817. IX, 
116 


1 fdenfÖrmige VI, 815. IX, 


eftanjter Ul, 802 
6 beidenartiger VI, 817 


3 kopfförmiger VI,g16. IX,ı1 
l, 


° ie zwoͤlf Staubfäden 1 = 


4 fpanifcher VI,gı7. VIII,a84. 
IX, 115, 112, 113, II4 


Vogelkopf 1094 
‚2 jotiger VI, 816. VI, aga, 


478 5 117 
Vogelfraut 1, 328. Vll,43g 
Adervogelfraut, Pleines ram 
bes —— 11, 768 
emeines 1, 
leines 72 
kleinſtes ill, 648 
rauden — 11, 768. tie 


8 769 
Bogelmaier 1, 329 . 
großer v1,7644 
leiner 1, 329 
Dogelmilch, — 
Vl, 648, 647. 1, 712. 
Hl, 195. V,266. Vl938. 


VII, 316, 768 | 


8 — V1, 653. IV, 953 


Mn II. v1, 41 
661; 30 


4 aus Eanguedof VI, 651, U, 
288. -1ll, 767. Vi, 658, 
660, 661, 662, 663 

6 beitlätrihte v1, 65275 


— — 
1,288 . 
au [e7] 


Iumige —— 
* — 258. 


450 

1 gelbe VI, 648, 6 ze 
288, 289. 
661, 662, 94 1. VL 541. 


J fe v6 6szı 658 
2 ein e vl, ' — = 
1V,1047. 8 v94X 
7 Are » 93 
3 pyrenäilhe VI, 650.1, 
IV, 936. VI, 6597 
662, 940. vi, 734 
10 — VI, 655, bite 
Vl, 411 
ıI Ri — 5:6, Gerz 
ofnung 
3 weille 652,647 
Vo gel⸗ 
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1095 Vogelneft Vollbluͤhender Farren 1096 
Athamanta gefingerter 1, 102. VII, 150 
— 1104. V, — — — 
* ‚Vllyası, ' 9 Vılaa O5F. 
13 goldgelber 1, 103. Il, 1053, 
V, 660; 147. 
Firma Mein Oreofelinum , VI 506 r — 
— ‚a6. beu 
% 

8 530, 531, 532, ve * 23 incl alfder | 3. 1, 1036. 

I, 302 


3 Hirkhwurzel , Cervaria, — nd 


‚102, 128. V. 154, 


970 | 
— ‚973. V1346,349 27 kremartiger, kreuzoͤrmiger, 


er ‚ Libanotis , 1. }; 128. Ul, 2054. x, 
969, 638, 040. I lan Örmiger 1,» 101. 

32 537 V, 459, 460, 

461. VII, ’ Harantifher 


10 ſibiriſches 11, 808. 11, 10384 — 
— 972. V., 247° 1037. V,742, 7431 7/ 


745, 746. Vll, 302, 473 
fmehfihee ‚973 rn milde ‚au, 
verdicktes 


Bogelneft, A Afplenium nidus, 
875. Nidus avis, Vl, 
573. Vlll, 343. [ äwey: 

tt 


blatt. 
Bogelpfote V], ‚ss 
Bogelzunge V11,267. 
Dollblübender Karren, . 
Acroftichum , 1, 100. 


mit din Nerven 1, 

| 882. Ill, 1054. Vll, 303 

mit Eitronenblättern 1, oz, 
V,66 


mit den breiten Nerven 1,882 
‚ mit Sperberbaumblättern 1, 
— ee 10477 


mit Shenebauläten V. 


666, 7 
IX, 3 mit verföicdenen Hlättern 1. 
‚ afrifanifcher 101. Ill, 1049. V, 941. 
barbarifcher N, 1042 Vil, 
bebaarter 1, or. VIl, ‚ mitternädhtlicher | 
‚ drepblätteriger ‚1, 111,1038,1044,1053,1057s - 
1047.- V,666. VI, 1058. IV, 906. VI. 295 
, ebenholjartiger ‚I, u; ‚103, Ill, 1035 
otenartiger 
11 engeifäßartiger Il, . y 
1054. VII 303 30 ſtachlichter , 11, 1055 
; gabelartiger 1, 107. 111, 1045, Sumplfarren, Thelypteris, 
1046. VII, 506 
5 gedipfelter 1057. Vi, 304: IX.78 


29 weiß 


1097 Vollbtüpender Farren 


29 weiß und ſchwarzer 1, zoR, 
125, 127: ll», 1037, 1042, 
1052 

21 BWicjenrautenartiger l, 

8 imeotbelliger 1,'102. an 


1044 | 
Volkamerifche Pflanze, . 
Volkameria, 1X, 612. 


vollkommen 11 


Volkameriſche Pflanze 1098 
l, 842% ll, 6 ‚IV 2 
V, 253 
3 fägenartig gejahnte 1X,613 

5 —— IX, os u, 1075 


2 — IX, 613. VI, 887 
ll, 40. Vl 883 


WB, 


Spy ahenDerfikcbe Pflans 
se ‚ Wachendorfia, IX, 


2 — einer Blumendold 61 
z mit fpigigen Sträufen = 
‘2 rifpenförmige 1X,617. 1,873 
Wacholder, Funiperus» 
J 175, 176. garen 
di, 23, 698. 458 . 
x 667 


6 barbadenffiher V, 184: I, 


et V, 193 
7 bermudiſcher 186 
carolinifcher ı 
cretifcher 1X, 8 
x ’gemeiner V, 176, 190, 192, 
193. 11,199, 230, 1V,231, 
v, 175: 194 
grofjer mit -- V, ıgr 
4 Weiler V, 183. 1, 699, 
re! oI, vos 108 
werner 1 Tr 
PR V, 183. Ex 1, 699: 
700,701. V1,716. IX, 10 108 
portugieſiſcher V, 191. vl, 
6, 77, 227 
9 Sadebaum , Sabina, V,1ı88 
2 fotedifger 190 — 194 
10 finefiiher 190 
a fpanifcher,Oxycedrus, V, 181. 
Ih 6971 698, 6994 2004708r 


wa V, 175, 176. 


3 Bohruuömadhobe V, 


Wachholderbaun ‚, gemeinee 
englifcher V, ı 76. groffer -- 
194 phönicifcher IX, 108 

Wachholderſtrauch, gemeiner 

l, zı2 . 

Wachsblume Cerinthe, 

ll, 797 


glatte 7 29 
x größere IL 797. — vi, 
Ei IX, 3} 


el, 800. 1,438, 


2 * 798, 799, 800 
Hleinere V, 1022 
wagerecht 1V, 2: 17 - 
en .. „118,120. 
1,818. 1,707. IV, 441 
3 armenifher V, 122 
° Valmatifber x 122 
4 eayptiſcher ı22 
ı Särberwaid V, zı8, a 
“1022, 1V, 441, a 


Vl, 987 
fal er 1, 6 
gr * er aus almatien v 


2 vr V, 191, klel⸗ 
ner wilder 221 
waꝛich, 





109 ° Wald 


Walch, Aegilops, 1, 136. 
Vl, 895 
4 dreyZolle langer 1,736.111,987 
x eprunder 1,136,137,138. ll, 
987,991.1V,49,595.1%,301 
3 gefrümmter 1,137. IV, 565, 
a 574, 595: VI, 419 
a gefhmwänjter 1,336. IV,541 
Radelmald vu, 776 
ſparrichter 1, 136 
aldbart VI, 725 
Waldfarren, großer. VIl, 502 
MWaldglöclein, bramelil, 538 
Waldgoͤttinkraut, Dryas, 
111, 676. 1], 802 
a acheblätterichtes , mit acht 
Blättlein, 111,676. 1,615, 
Ä —— Betr es 
:V,439.Vil, J4A,4E 
x fünftlÄtterichtes ul 626. in, 
615, 616, 617. Vn, 319 
MWaldgras 11,361, IV, 575, 
590. 599 
Waldhaͤhnlein, Waldhuͤhn⸗ 
lein, Il, 726 
gelbe 1, 508 


weile 506 
MWaldmeierih VII, 764 
Weldmeifter , Afperula, 
l, 862, 865. Ill, 329. 
V1,326.V1l,970.Vlll,ı2 
2 Uderwaldmeifler 1,863,8677 
267, 374. IV, 269. VII, 
1. VII,g 
2 Bräunemnrjel 1, 865 
4 Bärbermaldmeifter 1, 864. 
IV, 269. VIl,g7s 
8 geglätteter 1, 866. Il, 330 
7 mit dicken Blättern 1, 866 
5 pprenäilcher 1, 865. VII, ro 
3 tauriſcher 1, 864. 11, 329. 
ll, 20, xx, ı2 
2 wahrer 1,862, 360,267,365, 


MWaldmeifter 1109 


366,375. 11,633,634,636, 
IV, 767, 770. V, 1034. 
Vi, 9714 Na 19, 
31, 13, 14, 7 
Waldneſſel, gelbe IV, 245. 
Zaubwaldneffel -- 245 


Waldrebe, Clematis ,„ 11, 
1048,95, 1063. 111,761, 
1061. IX, 576 
amerifanifche, americana, 11, 

1057, 1063. VIII, 294 

2 amerikaniſche, Viorna , 11, 

1049. Ill, 1061, IX, 557 
11 aufrechte 11, 1055. I, 1061 
blaue, einfache 11, 1048. ges 
rade 1056 
breitblätterichte aus Canada 
l, 1058 
brennende 1053 
9 Brennmurjel,Flammula,1053 
canadiſche 1058, 1063 
fremde mit -- 1051 
8 gabelihte 11, 1051, 1064 
1065. VI, 270 
‘I gefillite, Viticella, Il, 1048, 
1057, 1001 — 1065. ll, 
363. VI. 389. 1X, 576 
8 gemeine, Vitalba, 1,1052, 
1061,1005. 1, 427) 984, 
IX. 506,557,573,6 10,611 
gerade 11, 1065. blaue 1056. 
weiſſe 1055 
indianiſche 11, 1064 

3 fraufe 1049 
Fricheude 1053 

5 mit ganz getrennten Geſchlech⸗ 

tern 1050 
. mit breiten ganzen Blättern 
2 


105 
12 mit unzertheilten Blättern 
1056;1058,1063,1064,1096 
4 morgenländifhe 11, 1050, 
1065. Ill, 1061 
10 Geefirandswaldrebe 1,1054, 
1063, I 
fibie 


MWaldrebe 


fibirifhe 11, 1062 
Be 1059, 1064 
eigende 1051 
6 virginifche 1051 
Wweiſſe gerade 1055 
MWaldrüben Ill, 408 
Waldſtroh 1V, 256 
weiſſes 258 


1101 


Wallnuß, Fuglans, V, 131, 


3 aſchgraue V, 137. VI, 478 
5 beertragende, beerartige, VYy 
139. Vl, 478 
dinnichalige -- V, 133 
eyrunde 139, 140 | 
franzöfifche 133 
gefüllte 133 
z gemeine V, 132, 131. VI, 
214, 4741 477, 480 
glatte V, 139. VI, 478 
große -- V, 133 
ikerywallnuß 135 
4 ſchwatje V, 137. V1, 478 nords 
amerifanifche V, 137,138. 
birginifche -- V, 137,138 
2 weiſſe V, 1351 139. Vl,477. 
nordameri *— e V,135, 
139. virginifhe IV, 135 
Wallnußbaum, gemeiner VI, 
806 ; 
Wallfaamen 1, 62 
Wallwurz VII, gı2 


Waltheriſche P e, 


Waltberia > N 618. 
Vl, 232 
1 amerifanifhe 1X,618. 1,359. 
"v2 


32 
= oflindifhe IX, 6rg. VI, 7x 
3 ſchmalblaͤtterichte IX, 618. 
Vl, 232 
MWandlausfaame 1, 156 


Woenzengeficht, Coreopfis, 
ul, 1 56 l, 780 U, 197 


Wanzengefihtt 1102 


2 gekroͤntes Hl, 1357, 1, 103, 


Öbres I, 158 1,904 

7 geopr ‚158. Il,ga 

gefiraltes 111, 160 — 
goldenes 1, ı 

5 goldgelbes, Chryfantha, 1, 


157. I, 781 
3 friechendes I, 157. 11, 928. 
10 — — 11, 159. 1; 
I 1 ode 
6 masliebenartiges 1, 158 
zı mit wechfelsweife fichenden 


Blättern ll,259. 4, 780, 


920, 921, 928. 111,182. 
. IV, 706, Vi j 


8 
x quirlförmiges — u. 


781, 925 R 
9 birginifches m, 158. 1, 782, 


- 929. VII, 36, 1X,282 
8 weiſſes IH, 158. Il, 805,917 
4 iweyyabniges,Bidens,1ll,157. 
ll, 103, 104, 782, 918, 
Ul, 894. IV, 742 * 
Wanzʒenkraut/ Cimicifuga, 
L., 961. l, 110. 1X, 59 
z flinfendes 1,062 
Wanzenfaame , ‚Corifper- 
mum, ll, 166. V, 257. 
VI, 893 
ı mit Dpffopenblättern IN, 166 
2 ſparrichier 11,167. VIl,goz 
warjig VI, 796 
Waſſerblatt, Hydropbyl- 
V,973 ,„ 
ae 8. | 6 
978. M. 561 
Wafferblume, Flos aquae, ſi 
234, 337, 336. I, 1064 
Waſſerdoſte Ill, 886. 1; 96, 
ll, 880, 894. IV, 781. 
VII, 473. IX, a6ı 
amerifaniiche - - U, 883,889 
; INGE a’ 


An 


Waſſermerk 1104 
ll, 275. V, 373. VI,g35. 
vu, 525° 5 
7 griehifher Vlll,5gr. V,586 
2 Fnotiger VI, 588,592,594,563 
4 Nunfinurzel, Ninfi, VIL,5gg. 


I, 463 
9 ſchmalb laͤtterichter VII, 591, 


1103 Waſſerdoſte 


aus Neufngland -- 111, 888 
canadifhe -- 887 
kahle 217, 218 - 
Beine gelbe 11, 97 
mit dem Waldfalbepblatt - - 
1, 889 
virginiſche -- 881 
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unächte, floͤhkrautaͤhnliche 1, 
204. gefranzte 1,205 

Waſſerfaden 11, 42 
Wofferfeder , Stratiodes, 

Vlll,789.l,235.Vlll,406 

bie der Aloe gleicht 1, 321 
x europaͤiſche VIIL, 789. 1, 322 
2 morgenländifche ‚VIll, 790. 


„700 
MWaflerfilipendel VI, 511 
Woafferfilipendulwurz VI, 511 
Waſſergauchheil, Nama, 

V1,367 f. Bauchheil, 
2 jamaifher VI, 368. 
7 jiplonifher VI, 367. 1,349 
Waſſergrabenkraut IV, 927 
MWaflergras, füfles 1, 225 
Wafferbolder, Opulus, IX, 
502 

Waſſerlinſe, Lemna, V, 
401. Il, 120. IV, 977. 
V, 15, 404, 406. Vl, 
149, 938 

3 hoͤckerichte V, 402, 406 

2 — 401, 403, 40414057 


4 
z mit drey Furchen, dreyfurchi⸗ 
ge, V. 401 IV, 673. V, 
‚405, 406. VII, 733 
4 mit vielen Wurzeln V, 402, 
403, 405, 406 
Waſſermerk, Sium, VII, 
587. 11, 518 
an den Knoten blühender 1, 
550, 646. VII, 588 
x breicblätterichter VI, 587, 
59% 593: 1, 547,548,646. 


592, 593, 58 
6 Siceltraut, lie; 590 
8 ficilianifher VI, 501. 1,722, 
Il, 533. VI. 346 
5 fieifer Vill, 590. VI, 517. 
‚49 
3 Zucferwurzel,Sinarum,VIll, 589 
Waffernabel, Hydrocotyle, 
IV, 974. V, 253 
3 amerikaniſcher IV, 976 
4 afiatifher 1V, 076. 1 1716, 
V1,908. V11,676. IX, 423 
5 chineſiſcher 1V,976-° 
2 boldenförmiger IV, 975. II, 
228, 827 
z gemeiner IV, 975, ll, 228, 
229 230. VII, 723 
fhirmförmiger 1, 43 
Waſſernuß, Trapa,IX,200, 
„209, 212. 11, 267. V], 
773. Vlll,ggo 
ı fhwimmende IX,200, 11,326, 
IX, 209 ur 
jwenhörnige IX, 201 
Waſſerpfrieme, Subularia, 
VII, 800. f. Pfeteme.. 
1 gemeine VIll, g00 
2 purpurrotbe 800 


Waſſerſalat, Pifia, VI, 


133. V. 245,253, 405, 
VI. 746. VII, 789,790, 
1X, 657 


Waſſerſchlauch, Utricula- 


ria, 1X, 384. Ill, 202, 
Y — es 

ı Apenwafler chlauch IX, 384 

a 2 blatt⸗ 


tized by Google 


1105 Waſſerſchlauch 


2 blattreidher IX, 385. V,653 
8 blauer IX, 386. Vl, 431 
eguptilher 1X, 387 
3 gemeiner 1X, 385. ll, 1072, 
V,404. VI, 157, 160 
6 böderichter 1X, 386 
4 Meiner 1X,386. 1,633. V1,160 
5 rfriemenförmiger 1X, 386 
fineiifher 386 
Bafferfihluten Ill, 774 
Waſſerſchwamm 1, 183, 187, 
196 
Waſſerſtern, Callitriche, 1, 
403. VII, 292,763 
frühjähriger 1, 332, 350. Il, 
1072 
ı $rühlingswafferfiern 11, 403. 
V, 404, 405. VII, 763. 
7671 * | 
“2 Herbfiwaljeriiern 11, 403. V, 
405. VIII. 767, 768 
Waſſerviole, Wafferveil, 
' Butomus, 11, 325, 373, 
573.1V,926,927. VIII, 
678» ſ. Diole. 
x boldenförmige 11, 325 
mit einem nackenden Stengel 


IV, 927 
MWafferwegerih 1, 263. V, 
903. VII, 167 

. breiter 1, 264, 267 


gemeiner, Plantago aquatica, 
1,264. 111,508. 1060, VII, 


167, 742. 
fpigiger 1, 265 
Watſoniſche Pflanze, 
Watfonia, 1X,619.1,59 1 
Bau VI], 788. 1, 606, 1, 
; 673: IV, 624» V, 806, 
807. VI, 479. Vlll,793 
gelbes Vi. 793 


Wayd ſ. Waid. 
Onomat. botan.Kegifter, 


* 


wechſelsweiſe gefiedert 1106 


wechſelsweiſe gefiedert 1, 351 
wechſelsweiſe ftehend 1, 351 
Wedel, Geiswedel f. in ©; 
Johanniswedel f. in J. 
Wiefenwebel VIII, 727 . 


Wedelifche Pflanze, We. 
dela, 1X, 620, 567 
Wegbreit, großer VII, 152. 
meiffer 154 
Wegdorn, Rbamnus, VII, 
804: 1, 697,969. 11,854+ 
11,57. IV, 666. V, 140. 
V1l,370, 518,896. VII, 
672, 823. folge. "VII, 
804, 830. 1X, 664 
z abführender VII,g04.1V 892. 
VIl, 803. Vill, zı5, 716. 
4 Apeumegdorn VII, gog. 1,- 
‚  g01, IV, 20, 21° 
6 amerifanifher VIl, gı2, 
ll, 210 
ıo aus Cuba VI, gı5 e 
ı3 aus Tunis, Lotus, VII, gıR. 
V, 765. -1X, 663, 664,665 
ı9 Chriſtdorn, Spina Chrifi, 
Vnu, 821. VIll, 816 
21 Färberwegdorn Vil,gar. V, 
843 848 VIl,803.Vill,717. 
5 $aulbaum, Frangula, V]l, gro 
23 fünfblätterihter VI, 822 


* 


16 gelber, Oenoplia, Vil, gıg. J 


V, 140. VI. 518 
z1 geflrichelter VII, 816 
15: Jujuben, Jujuba, VII, gig 
7 tleinblumiger , mit Heinen 
Blumen, VIl,g13. V1,270 
17 Reguaumegdorn VIl,gıg. V, 
141, 400. IX, 66 x 
3 ölbaumartiger VII, 808. IV, 
892. V, 851. VI, 534 
purgierender 11,803. VL, 804 
18 other Bruftbeerendaum, Zi- 
zyphus, VIl, 820 
Nu sehlans 
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1111 Weide 
Baumwollenweide VIll, 99 
Bindweide 11, 1052 
Bitterweide, bittere, VII, 997 

125 
96 braune 119, 120 
Brechweide 106 
g Bruchmeide 106, go. Meine 
rauhe, 118 
Bufhweide 98 
—— 
12 egyptiſche VIll, 112. 11, 373. 
709. VIII, 80. 1X, 6517 


667 
Erbmweide vl, 98 
——— 104 
angöfifhe 1, 76x 
5 gelbe VII, 103, 89, 130, 132 
ao geöhrte 116 


Weide 1112 


28 Yalınweide,Caprea, VIll, 121. 


1,814. VII, 89,129,130, 
131, 132, 543 

Pappelmeide VII, 335. VI, 
125. meifle 331 

Pottweide VII, 96 

Io purpurrothbe 109, 89, 132, 

133, 134 

Rainweide V, 588. immer 
grüne 591 

Rheinweide 588 

Rofenweide VII, 110, 132 


- 27 Rosmarinweide VI, 120. 


Heine 120 
Roßweide 106 
rothe 109 / 
Saalweide 121, 124 
23 Gandweide 118, 110, 129, 


nt 13 glänzende 112 { 132 

hie lagweide 106 © ar Vll, 427 

N Goldweide 1073 vi 4 ſchwediſche Vill, 102, 131 
ae 30 graue 125 BR; 7 fdhweigerifhe 105 
Haarweide 120,124 kleine 120 


Seilmeide 124 
Silberweide 125. Meine sy 
Sölweide, Solweide, VII, 
121. rundblätterichte 121. 
ſpitzblaͤtterichte 129 
ſpaniſche V, 588 | 
-fpigige VII, 129, 132 
—— 100 
eichweide 99 
Uſerweide 124 
ı upfalifhe 97 


Hagenweide 110 
Hangelweide -- 108 
18 Since za 115 


j 
f 
Be 


per) 


öhlweide 121 
ackerweide 106 
Kopfweide 96 
Korbweide 124 
16 frautariige VIli, 114. IV,778 
Krebsmweide VIII, 120, 124 
25 friechende 119 


* 
— Klug 
Pas * > 
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more „- 
— — u 
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a ee 





a2 lappländifche 117 
(orbeerblätterichte , Lorbeer 
meide, 99 
- mandelblätterichte 104 
34 Mattentveide zıg. kriechen⸗ 
de 119. niedrige 119 
19 meergrüne 116 
- 6 mit dem Mandelbaumblatte 


‚104 94 N 
2 mit drey Staubfäden 98, 


129, 131 
mit Rosmarinblättern 11, 832 
37 netzfoͤrmige VI, 115 


J 


3 Waſſerweide VIll, 99. VI, 
522. VII, 89 
14 Weidenbaͤumchen VIU, 113 
31 weifle 125, 89, 94 
Merftweide 121 
21 wollige 117, 130 
sähe 103 
3 zugeſtumpfte 113 
eidenbaͤumchen VI, 113, 
131 
Meidendorn IV, 9390 
Weidenkraut V, 920 


Weiderich, 


1113 Weiderich 


Weiderich, Epilobium , 11, 
761» ll, 408, 845 
7 Alpenweiderih 1, 765. 1, 


845. V» 917 . 
- 4 Bergmeiderid) 111,763. 1,632. 
11,845. 1l, 545, 1041. 
V, 911, 9137 916, 9177 
919. Vl,542 VI, 474 
brauner, Salicaria, V, 919, 

ll, 132. V,911,912,91 
—— Ka Sy en 

‚474: 58,89, 

2 breitblätterichter 111, 762 : 
canadifher -- V, 908 
dunfeler 11, 765. 11, 846 
gelber -- V, 903, 907 
großer, rauher 111, 763 
baariger -- 76 


3 
Heinblamiger , mit Fleinen 


Blumen, 1, 766. ll, 8451 


846, 847. V,912: 916 
mit einem (malen Iſopblatt 


923 
Purpurmeiderih V, 920 
rofenartiger 111, 766. 11,846 
rother V,g20 

ı ſchmalblaͤtterichter Ill, 761. 
11,845. 111,545, 1041. V, 


656, 9LI, 912} 94, 916, . 


917; 918. Vl, 518, 54% 


VI, 474 

6 Sumpfmweiderich 11,764,767. 
1,844, 8451846. V» 916, 

gı7ı 918. 

Zorfweiderih - - 11, 764 

5 vierecfiger 111, 764. 11, 845. 
1,1041. V,913 916,918 
3 jofiger Ul, 763, 761. 1,632. 
11, 847. 11, 766. V,g11, 
914 916, 9171 919. VI, 


1 
wodlatterichter .- 906 
Meiderichröslein 1, 632 
aroßes 11, 763 
Weihraud) ſ. Weyhrauch ·˖ 


Wein 


Wein IX,529. fünfblätterichter 
norbamerifanifcher IV, 670 
Weinaͤpfel, würtembergifhe 

V, 980 
Weinblumen VI, 519 
Weingruͤn X, 526 
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Weinkraut V, 878 


Weinmannifche Pflanze, 
Weinmannia,1X,620,622 : 
Weinnegelein H, 63 
Weinpalme, Borafus, 1, 
166. 1,426. 11,590. V, 
260,760. V1,738,740, 
42. VI, 914 
x fächertragende 11, 167 


Weinrebe IX, 576 


wilde 604 
MWeinfhädling 11, 63 
Weinſchierling 11, 63 
Weinſtock, Vitis, IX, 576, 
580 — 604, 611.1, 426% 
Vl, 68.2 
7 baumartiger 1X, 606. IV,53 
canadifcher - · IV, 670 
3 Elarettraube,Labrufca,1X,604 
5 drepblätterichter. 1X, 605. 
ill, 1079 
4 Fuchstraube 1X, 605 
ı gemeiner 376, 606, 6104 


611, 12 
2 oftindifcher 1X, 604. VII, 


301 

6 Veterfilientraube 1X, 605 

8 fiebenblätterichter 606 
wilder 1,990 . | 

Weißbart, Geropogen, IV, 
416. IX, 194 

ı glatter IV, 416. IX, 193, 


194 
2 jotiger IV, 416. IX, 193 
| Weiß⸗ 
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Weißbaum 


Weißbaum, Leucadendron, 


V,430,428,429.1691. 
IV, 1047. VI, 331. 
— 32 
2 afrikaniſcher V. 430. 
artiſchokenartiger 11, 965. 
f. purpurrotber, 
z ethiopifher V,430 
3 gegitterter V, 42 8 
Vill. 345 
ı2 Goldbaum, Conocarpoden- 
dron, V, 434. Ill, 57, 58, 
’ 60. vi, 345 


14 fnauelförmiger V,434. VI, 
468 


33 fornblumenartiger V, 434. 
Il, 396. VI, 419 
5 friechender V,431,428,429. 
VI,478 VII.344.1X%,633 
7 mit Artifchofenköpfen, Scoly- 
mocephalum, 2. IV 
50. V 428. VII, 344,345 
mit Fichtenblättern V, 435 
4 mit ſchuppiger Frucht, Lepido- 
carpodendrum ,„ V,. 
IV, 50, 51. V, 
Vilgıg VN 2, 
10 möuchstappenförmiger V, 
3,436. IV, 1047. V, 
430 Vil418 44,345 
 Domeranzen«elber V, 433, 
. 11,58. IV, 77711047. 
V, 436, 437. Vi, 418, 


8 Burpurrofher, Cinaroides, V, 
V 


432. 1,905. 111,436, IV, 
50. V,450. V],418. VIl, 
9 tauber V, 433 w, zr. V, 


429. VI, 345 
15 fägenartig gezahnter, Serraria, 
V,434. VIll, 468 


ſchoͤner V. 435. 1,; v, 
29. VII, 344 
6 fiaminlofer \ 


Weißdorn 


Weißdorn 11, 255 
— virginiſcher 


gemeiner 255 
nordamerifanifher - - : 
57, 258 
ſtachlichter 252 
virginifher - - 11,254 » 
Weifje Nießwurz, Vera- 
trum. IXx, 432. ſ VNießwurz. 
gemeine 1X, 432 
3 mit gelber Blume 438 
mit grünlichter Blume 432 
‚ mit —5 Blume 437 
Weiffer Deil, Leucoium, 
V,440. 11,889. IV, 23 5. 
V, 443, 444, 445, 456. 
Vl, 372, 373, 466 
3 Herbfiveil V, 442, 457. VI, 
. IX, 2: Br 
x Schneegloͤckchen V, 440 ° 
2 Sommerveil V, 441, 45 
: VI. 37/31 388, 40L: 4 r 
Weißhols, Leucoxylon, I, 
113. 4,457 
Weißfraut |, 92,10: ‚1,904 
170, 175,176, 226 
Weißwurz, Polygonatum , 
ll, 66. V, 235 x 
246, 247, 248 24 
!Vlll, 135, 382, 525 


breitblätterichte 1, 69 
gemeine 67 


Weißwurzel, große 11, 66 
weit offen VI], 840 
weitfchweifig 111, 598 
Weisen, Triticum, 1X,283. 
1, 134. 111,968. IV, 523, 
561.562, 563, 566, V, 
733. Vl,537. Vll,s5g41. 
IX, 276,285 ba 
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1117 Meizen 


barbarifger IX,297 
binfenartiger IV, 523, 555, 
68, 601 

8 Dorffenartiger IX, 292 
Buchmeisen f. in 
eretifcher 1, 213 

6 Einforn 1X, 289 

ır einfeitiger IX, 297. IV,553, 

90 


Jr 535 5 
3 engliſcher 1X, 287,298, 30x 
Kuhweizen f. in K. 
Mohrenweizen VI,a2 
4 polniſcher IX, 288 
9 QDueden IX, 292. f. in Q. 
Quekweijen 1X, 293 
Rinderweizen VI, 33 
Schwarzweizen 233 
10 Seeſtrandsweizen IX, 296. 
V. 554, 566, 569, 590. 
N, 202 


z Sommermweigen IX,283,284, _ 


286, 298 — 302. IV, 
567. Vil,gog. IX, 3457 
347) 3481 468, 658 
fmpenifeöer IX, 297 
5 Spelz, Spelta, 289 
taufendfältiger 297 
thäringifher 299 
türfifher 299, 300 f. Tür: 
tifcher Weizen. 
vielähriger 1X, 297 
12 vielfacher 297, 283, 286, 
300, 301, 302 
 Madhtelmeisen VI, 32 
2 Winterweizen 1X, 283, 285, 
298, 300. VI, 543 
Hariet 1: aor. IV, 360566 
zarte ‚291. IV, 
? zweyhoͤrniger 1X, 299 
Welge VI, 126 
welf Ill, 1060 
wellenförmiggefraust IX, 363 
Wellſaame 1,14,44-Vlll,578 
Wellſtroh IV, 258 
Welſche Nuß V, 132 


Welſcher Jasmin 


Welſcher "Jasmin, Pbila- 
delphus,V1,985.Vlll,g19 
2 geruchlofer Vl, 085 
1 he ren VI, 985. IV, 
2. ‚819,822,823,8 
etfehforn IX, 652 m: 
MWendelbeerenbufh VII, 873 
Werft, gemeiner VIII, 121. 
groffer 121. rauber ı21, 
Sandwerft f. in ©, 
Wermuth, Abfinthium, 1, 
777, 14, 16 - 22, 786, 
665, 786 
Bergwermuth 1, 774 
gemeiner 14,— 24,665,777 
jüdifher 784 
Meerwermutb 773 
pontiſcher 7,8,172,15-23,773 
römifcher 775 
Seewermuth 773, 781 
ungefhmadter 787 
wilder Vl, 811 _ 
Wermuthbaum 1, 779 
MWermuthwein 1, 778 
Werſekohl 11, 185 
Werfic) ll, 185 
Weſen IX, 289 
Weyhrauch V,786. Vl,53 
gemeiner 11, gr \ 
Judenweyhrauch 200 
wahrer V, 184 
Weyhrauchbaum VI, 7ı 
Weyhrauchkiefer, virginifcher 
Vll, zı 
Weyhrauchrinde 11, 199 
Weyhrauchſchaale 111, 199 
Wiberſtoß f. Wiederftoß. 
wie Dachziegel auf einander 
liegend V, 27 ’ 
wie mit Dachziegel bedeckt V, 


27 En 
Rn 4 Wieder 
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Wiederſtoß 
Wiederſtoß, Limonium 


1119 


VI, 736. 11, 44,40 ® 


VL, 10%, 448⸗ 

rother V, 814 

weiſſer V, 816 

milder VI, 529 

Wiederthon |, 879 

aͤſtiger 1,88r. IX, 221, 222 

gesahnter | . VI, 325, 
IX, 221, 222, 223 

gulden VII, 320 

rother 1, 879, 127, 129, 88. 
V1, 566. Vu, 325. Vil 


» IX,218,221,222 


255,2 
— an l, 582. 
. aroßer 582 
Miedhopfenfraut IV, 692 
Wiefenblume , gelbe 11, 405. 
Goldwiefenblume 405 
Wie enflachs 111, g24 
Wiefengeid, Numularia, V, 
910. 1,458. 11, 171,759, 
IV, 895. Vi, 
Wiefenglödlein, kleine II, 418 
Wiefengräfer -- IV, 340 
Wiejengras, geährtes |V,606. 
geährees und kammartiges 
IV, 539 
Wieſenknopf, Sanguiforba, 





Raar 


Wieſenraute 1120 


blaßgelbe 11, 23. 1X, 64 
canadiſche IX, 68 
4 Cornutiſche Gr 
24 einfache 67 
fleifchrothe 66 
13 gedtehte 66 
gelbe 1X, 64,68,69,70. VI, 
908. VII, 39, 478. VI, 
13 255. IX, 467 
ır glänzende IX, 65, 70 


groile 54 
6 Heine IX, 61, 69,70, 1V,995. 
VI, 73, 74 
3 fnollige 1X, 60, 68. VI, 5 16, 
VI, 751 


mit Agleyblättern 1X, 65, 
‚ 67 — 70 
mit Erdrauchhlättern 69 
all ganz getrennten Geſchlech⸗ 
ern 61 
7 roͤthlichte 62 
ſchmalblaͤtterichte 1X, 62. 
VII 73 
(hmwarzgelbe 1,23 
8 fibirifhe 1X, 63 
2 flinfende 60 
Miefenmwatte ll, 824 
Wieſenwolle 111, 324 
Wildhafer ſ. Zafer. 
Wike, Vicia, IX, 506. III, 
232. VI, 207 
ang —— l, 518, 


— VI, 195. Villas 9 benadalifhe 513° 

| 3 <anadifche: 7 37. Vll,so,gr 20 bitbynifde ‚I, 1095. 
21 554 \ + s R 35 

Ir * Be MORE ven 280, Vil, Zruhinke V,354 
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EEE Wiejenfräutlein ], 27 | EN 50 — 

J == ‚232. V1,979, VII, 
” Be Wiefonfraut, gemeines vn, Gfelemite IV, don | 24% 
a: ‚753 Feldwicke, kleine glatte Un, 
Hua Wieſenraute, Thaliötrum, 835. Meine rauhe 836 
J IX, 59 ſtemde 1X, 516, sar 

Ben: 2 Alpenwiejenraute 59, 69 örüplingswicke, leinfle_sız 
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Mike 


Futterwike VI, 680. IX, 513 
12 gelbe IX, 515: 525. V, 351 
giianıfche, Ciymenum,1X,520 
2 Hedenwice 1X, 508. 522. 
il, 232 VI, 680, 695 
Heidewicke 1X, 520 
Honigwife V, 351 | 
Knollwicke, fleigende canadis 
ide IV, 459 
Kronenwicke | in K. 
7 morgenländsihe IX, 512 
narbonnuche 1, 685. 11, 16T. 
Il, 3337, 948, 949 
perſiſche IX, zaı 
zı platterbfenartige IX, 515. V, 


340 
ſchwarze 1,637, 683,684,685 
fpanifhe V, 347 
6 füßfleeartige IX, 511 
Steinmwife 1, 931 
13 unädte IX, 516, 521 
5 Vogelwike, Crocea, IX, 510, 
- 1,686. ll, 232, IV, 240, 
241. gelbe V, 351. gemeis 
ne V,351. groſſe IX, 510. 


Heine Ul, 836. Meine glat⸗ 
te 111, 835 


3 Waldwile IX 509,525. groffe 
blaue IX, 510. groſſe fruh⸗ 
jeitige IX, 517. mit Enolis 
gen Wurzeln Vl, 676. ro⸗ 
the VI, 675 

en Bar V. 354 

weiſſe IX, 520 ı | 

wilde 1X,517. Meine 111,8 

10 jahme IX, 506, 513, 520 - - 
525. N, 232, 834, 838 

15 Zaunmile 1X, 517, 506,524. 

1, 636,637. V,35 1. V1,6g1 
8 sweyjährige IX, 512 


Milder Delbaum, Elae- 
agnus, 111, 709. 1V,907. 


Vl, 534. I, 310 
3 breitblätterichter 11, 710 
4 morgenländiiher 7ro 
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Wilder Oelbaum 


ohne Dornen Il, 711 
prientaliiher - - 709 
ı ſchmalblaͤtterichter MI, 709, 
zız, 1, 814. V,.63. VI, 
531,533,534. VIII, 129% 
414. 1X, 662, 


2 fiachlichter III, 710 se 
Wildgarben VIll,726 
MWilgenbaum VII, 126 
Wilhelm, Gartenwilhelm 11, 
566, ſchoͤner 111, 566. 
‚wilder -- 11,567. wohl 
riechender V, 64 
Willichiſche Pflanze, Wil- 
lichia, 1X, 622 
ı friehende IX, 622 | 
Windblume, weiſſe 1, 506. 
fchmwärzlichte 499 
Winde, Convolvulus, 11, 
70. 1, 988 . 

ı Adferwinde Il, 70, 98, 102% 
104, 105, 827. IV, 7615 
1094. VI,673. Vlll,293, 
602 1IX,614 ; 

amerifanifche Tl, 98, 206, 
glatte fünfblätterichte V,63 
— ſ. Aufrechte Win⸗ 


Baͤrwinde 1, 71 
10 Bataten, Batatas, lll, 77 
Baumwinde IV, 668 
blaue 11, 75 
41 brafilifhe 111 92 
Buchwinde 111, 105. VIl, 267. 
11,760. Ill, 70, 395, 955. 
‚ 700. 761, VI, 673. 
IX, 614, 615 
15 canariſche 111. 79 
31 m u, 85: 87, 103: 
ll, 47 . VII, 2934. ‚015 
6 carolixilhe 11, 74 
ceploniſche V, 70 
13 doldenförmige 111, 79 
3 drepfärbige l11,89,102. 11,450 
05 
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1127 Witſchen 


oftindifhe V, 785 
17 filberne 1. 847. 11, 494 
Io a l, 845. 


I Rahlihte 1, 843. IV, 299 


‚ verhärtete 1, 848. 11,500 
7 warzige 
| wohblamenattige 8471 602, 


8 jurücfgebogene 845 
MWolfsbart IX, 187 
MWolfsbaft IN, 510 
Wolfsfuß, Lycopus, V, 

900. 11, 903. V, 876, 
902, 1012. VII, 474 
— V,901,302,902; 
174. VIll, 
518, 519. IX, 463 
r2 viraimifeher V, 901 


Wolfsgeficht, Lycopfis, 
V,887. L 520,712 1, 
274. 111,694. Vll,519, 


4 Ukerwolfsgefi cht V, 889. 
273, 276, 278, 279. 
In, 697, 702,703. 
ı aufgeblafenes V, 888 
blafiges 11, 278. 111, 694 
3 buntes V,gg8. 11, 
276. Il, VI, 5ı9 
6 — V, 889. Il, 


5 ueternbonfartigen V, 889. 1, 
93, 694 
ſchwarzes V, 888. 1, 273, 

2741279. 1170417051706 

virginiſches V, goo 2 
Wolfsgift, gelbes 85 
Wolfskirfche, Arropa, 1, 


VII, 636, 637, 638,639 
Alraun, Mandragora 997 
baumartige 1,46 


2 fiernförmige 1,843. IV, 295 


Wolfsfirfiie 1128 
V, 
Bi 7 637,638, 6 


weiber Juden⸗ 
— firfchenähnliche, 1, 1000, 
. IV, 703. VI, 447. 


Frautartige |, 1002. 
ftaudige 1, zoor. 11, 46 
Wolfsfraut VII, 392 
Winterwolfsfranf® IV, 749 
Wolfsmild) 
| Daumwolkimih, amerifanis 
de -- Ill, 908. myrten⸗ 
lätterichfe 930 
breitblätterichte ll, 
Cypreſſenwolfsmiſch 1 
indianiihe - - eo 
irländifche 929 | 
Heine - - 930 
mauritaniihe -- 906 
mit einer Fnotigen birnförmi: 
gen Wurzel 918 
Myrtenwoifsmilch -- 928 
fiaudenartige 907 
ven, flaudige 


Baldiolfemile 0, 932. 
mit einer mondfürmigen 
Blume 932 


Wolfsfchoten 931° 
Wolfstrappe V, 415 
NBolfswurz 1, 97 

gelbe 90, 92 

beilfame 91 

kleinere blaue $ 

mit großen blauen Dlumen q 
Wolgemuth VI, 
Welbaum, TmaiR, Es: 


Dieftoolliger | 

filjiger IX, 163 
2 glatter 164 
Moll: 
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1129 Wollblume 


Wollblume, Antbyllis, ], 
59%. 1X, 615, 616 
Baurenwolblume 1, 604 

3 Bergwollblume 1, 597, 5077 956 

2 be vl, 547 682. 


8 Geisflecartige l, 600, 1, 


a 1,600, 111,646. 
—— 600. 111,64 


zo Igelwollblume, Erinacea, 1, _ 


601. 1, 813. W, 2 
34 Vıl, 355, 689, * 
4 Kraͤhenwollblume 1, 597 
7 mit — 599 

598. Il, 


5 — 
6 ——— — Jovis, 
8 
1 eb —* Bes: 1, 
v, IX, 264) 
er 


2 —— Vulneraria, 


1, 596 
Wolldorn, Ceiba , Il, 160, 
161, 701. 1V, 509,516. 
V1, 257. 1X, 640, 641 
Wolle V, 302 
Wollenbaupt , Eriocepba- 
lus 5 ll, 820 II. 548, 
1100 
1 arawe⸗ Ul, 820, 1, 7. 


11,3 
3 mit Kömmblättern ll, gar 
3 traubentammartiges, — 
foͤrmiges N, gar. 1,7 


Wollgtas, Eriopborum, ll, , 
823+ ll, 373» IV IV, 605» : i 


nn 644. Vll, 180. ;o. VI, 
06 
5 — 11,825. V. 
454 6441 645 


Wollgras 


4 cypernartiges Ill, 825, 478. 
VI, 337 
1 ———— Ul, 823. 


IV, 61, V,154,1 
2154/155/ 
2 vielähriges 111, 824 IV,467, 
492, De 553, 339: 3877 
Er Y Pr 644 


697: 

3 birgini — * 1, 7 

wollig V, 302 

Wollkraut, Thapfus, 1X,440. 
1, 493. 11, 464. 111, 1029. 
Vll,:2. VIl, 850. IX, 
74, 450, 451, 453,454 
Bergwolifrant 11, 25 
geiskleearfiges 25 
Hermanniſches 24 
nu ———— Blattern 
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X, 444 
weiffes 440 
me ‚ Bombax , 11, 
158. 1,701.11,701. VIII, 
181. 1X, 641 
4 filjiger 11, Ye 
E- mit fünf € Staubfäden 11, 158, 
a5 23 823. IV, 516. V. 
754 IX, 641 
3 Fendt 1, 160, 
IX, 641 
2 MWolldorn, Ceiba, Il, 160,701 
MWolpermaien V, 753 
Wolverley, Arnica, 1, 764, 
- 11,637. 1V,415.1X, 345; 
x Bergwolberley l, 764, 2637 
oe” 266, Il, 396, 406, 025» ° 
‚ 11, 508, 509, 620, 


6 O0, 642. IR 
6 Sabeilder 1, * 8095. b. 
1, 638. IV, 415, vu, 
344: 1X, 344 
2 mauss 
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1131 Wolverley 
mantäbe@äenartiger 1, 765, 
894. b. 1A, 345 
mit Schtweinsfreffeblättern 
47 
; fafrangelber 
ll, 552, 636. IV, 415. 
IX, 
3 — 765,95. U, 


— etunäuobere 766, 


ande glatter V, 53. rau 


54 
welſcher V, 51 
Wucherblume, Chryfantbe- 
mum, 11,905. | Al, 
47,296. V, 225,437, 
1025. Vl, 195, 372. 
VI, 334 
, Bchilenfrantartige ll, 915 
Alpenwucherblume 11. 910, 
303, 836. V, 437. 
vı, | 


baudige 11, 
Bergmucherblume | 
V, 438 
blafje 11, 926 
> Bluͤmchenwucherblume 11, 
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Zmitterblume 1V, 789 
Zmittergräfinn 1, 328 
Zwitterpflange IV, 789 
zwölffpaltig 111, 679 
Zymbelblume, Bergzymbel—⸗ 
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Zymbelfraut, Cymbalaria, 
1, 607. 111,424. V,648, 
649. 1X, 363 | 


1148 





3— 


Pr 





— 


Google 


Digitlzed by 





Digitized by Google 


% 


Digitized by Google 


Digitized by Google 





rn. 





” 


2% 





Digitized by 





